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Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 
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1.5.4-3 PolLtisciier Lageiiterbliok 

Aktuelle politische Ereignisse, die auf die 

ihrung Bezug nehmen, sind kaum zu verzeichnen, 

erblick über die ausländische Presse zeigt. 

Kriegf 

Ein Üb 

da3 di 

sehen 

men dejrartig in den Vordergrund gezogen haben, als 

Niederlage der Achse bereits besiegelt sei. 

3 bis in den Februar hinein erzielten russi- 

Srfolge die Erörterung von Nachkriegsproble- 

ob die 

In aller Welt werden Betrachtungen angeetellt, wie 

man sich mit einem siegreichen EuSland auseinander- 

setzen zu haben werde. Im Hinblick auf die Meinungs- 

verschiedenheiten, die sich zwangsläufig aus derar- 

tigen Erörterungen entwickeln müssen und wohl zum 

Teil auch schon fühlbar geworden sein mögen, hat 

sich Attlee veranlaßt gesehen, in einer Hede davor 

zu warien, daß England durch Erwägungen über-die 

BachkrLegswelt verführt werde, in seinen Kriegs- 

anstreigungen nachzulassen. Überdies werde die für 

den Sieg notwendige Einigkeit beeinträchtigt. Wenn 

Hinweis zunächst wohl auch nur nach der inner- dieser 

politi sehen Seite Englands zielte, so trifft er in 

noch sbärkerem Maße für die Beziehungen der Alliierter 

zu. Es kann den Achsenmächten nur recht sein, wenn 

ihre Gegner sich des Vorteils einer ausschließlichen 

Kraftkonzentration auf den Krieg noch möglichst lange 

begeben und ihre Geschlossenheit aufeSpiel setzen, 

indem eie sich bei der Teilung des FgUa des noch 

unerlegten Bären ergiebig veruneinigen. Falsch wäre 

es jedoch, eine derartige sehr wohl mögliche Schwäche 

der Gegenseite jetzt schon ernsthaft - insbesondere 

in der Einschätzung militärischer Fragen in Rechnung 

zu stellen. Im übrigen wird abzuwarten sein, wie die 

Welt auf ein Mißlingen der russischen Kampfpläne 
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1-3.A3 dieses Winters reagieren wird. Die 3 politischen 

Schv ächepuniite für die Achse liegen zur Zeit in 

Sparien, der Türkei und Dinnland. In den beiden erst- 

genannten ländern scheint .sich eine allmähliche 

Wencung zum Besseren abzuzeichnen. In Finnland wird 

anscheinend recht schwierige Kabinettsbildung die 

ersl erfolgt sein müssen, ehe die Kurstendenz erkenn— 

sein wird. Über die Hintergründe des Eibbentrop- bar 

besuches in Rom liegen authentische Informationen 

nacht vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski befiehlt, für die Verstärkung der 

uftabwehr von St. Hazaire vom Ob.d.L. Füstb. die 

Zuführung von beweglichen Flakeinheiten der Lw zu 

irbitten. 

IX) 

K 

S 

An 

Ski Chef MED meldet, daß sich das bei der 

.M. angewandte Verfahren zur Abwehr gegen die 

törungen der eigenen Fu.K.G's bei feindlichen 

nflügen bewährt hat. Die Ausrüstung der Dboote 

it festen Antennen für Fum.B. läuft jetzt bei den 

rsten 10 Ubooten an. 

III) Chef Ski Qu A berichtet über die Karflak. 

Ausrüstung von St. Hazaire. Chef Ski befiehlt, 

.iß auf das Tempo gedrückt wird und daß Dringlich- 

eitsfolge für alle in dem Stützpunkt gleichzeitig 

. allenden Arbeiten, soweit noch nicht geschehen, 

- 2 - 

Tag- 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.A3 

am. 

die 

SciLV 

Sp 

ge: 

V/en4' 

die 

ers1 

bar 

bes 

riet 

s Wraters reagieren wird. Die 3 politischen 

vyäohepunhte für die Achse liegen zur Zeit in 

en, der Türkei und Finnland. In den beiden erst- 

.ten ländern scheint .sich eine allmähliche 

urg zum Besseren abzuzeichnen. In Finnland wird 

anscheinend recht schwierige Kabinettsbildung 

erfolgt sein müssen, ene die Kurstendenz erkenn- 

sein wird. Über die Hintergründe des Ribbentrop- 

iches in Rom liegen authentische Informationen 

t vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski befiehlt, für die Verstärkung der 

uftabwehr von St. Kazaire vom Ob.d.L. Füstb. die 

uführumg von be’.veglichen Flakeinheiten der Lw zu 

rbitten. 

II) 

K 

S 

An 

Sn— Chef UH) meldet, daß sich das bei der 

•H. angewandte Verfahren zur Abwehr gegen die 

törungen der eigenen Fu.Ii.&'s bei feindlichen 

aflügen bewährt hat. Die Ausrüstung der Uboote 

t festen Antennen für Fum.B. läuft jetzt bei den 

rsten 10 Ubooten an. 

III) Chef Ski Qu A berichtet über die üarflak. 

Ausrüstung von St. Hazaire. Chef Ski befiehlt, 

.aß auf das Tempo gedrückt wird und daß Dringlich- 

kaitsfolge für al_ue in dem Stützpunkt gleichzeitig 

.ifallenden Arbeiten, soweit noch nicht geschehen, 



- 3 - 

(2) 

43 

Ort 

AVetter 
Vorkoramnisse 

■beschleunigt festgesetzt wird. In erster Linie 

steht die Sicherung des Kraftstroms. St. Ilazaire 

ist durch seine Schleusen ganz besonders gefähr- 

det. Ob.d.L. hat dem Ubootskrieg jede mögliche 

Unterstützung versprochen. Er muß jetzt ein- 

springen, sowohl mit Elak als auch mit Jägern. 

Weiter berichtet Chef Sü Qu A über Abgabe 

des Siebelfährenbaues bzw. der dazu gehörigen 

Kontingente von Lw an K.M. Völlige Klarheit über 

die tatsächliche Kontingentslage besteht offenbar 

nicht. Chef Ski befiehlt, daß versucht werden 

, die gesamten Schiffbaukontingente der Lw 

iie K.H. zu überführen,und wird selbst Gelegen- 

nehmen, mit R.U. Speer darüber zu sprechen. 

noch 

soll 

auf 

heit 

IV) Vortrag I c / l/Skl über Anfrage der Ski 

bei A.A.und Antwort des letzteren betr. angel- 

sächsisch. / portugiesischer Beziehungen. Danach 

habei die Amerikaner bisher keinerlei Eorderungen 

auf portugiesische Stützpunkte erhoben. Englische 

Bemüiungen in dieser Sichtung sind durch energi- 

sche Haltung Salazars zunächst abgewendet, nähe- 

res enthält ETB Teil C Heft VIII. 

V) 

Vers 

sehr 

"Fei 

Chef 3/Skl legt durch 3/Skl FH überprüftes 

nkungsergebnis des Februar 1943 vor. Ab- 

Lft gemäß l/Skl (fl 3^*4, in EÜB Akte 
lüliche Schiffsverluste". (3) 
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steht die Sicherung des Kraftstroms. St. Ilazaire 

ist durch seine Schleusen ganz besonders gefähr- 
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res enthält KTB Teil C Heft TIII. 

V) 

Ters 

sehr 

"Bei 

Chef 5/Skl legt durch 3/Skl PH überprüftes 

nkungsergebnis des Februar 1943 vor. Ab- 

Lft gemäß l/Skl ( Jin KTB Akte 

idliche Schiffsverluste". (3) 



- 4 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

Im kleinsten Kreis: 

VI) Vortrag I a / 1/Ski: 

a) über Frage Ubootsgeleits loulon durch. 

Italiener entspr. Hiederschrift in KTB Tom 

26/2 • 

b) über Versenlcung span. D. "Igueldo" durch 

ital. Uboot im. Atlantik und dt. / ital. Sprach- 

regelung dazu. Der D. fuhr unter USA-Flieger- 

schutz. 

c) über Versenkung irischen D. in 48° H 12° 

W durch eigenes Uboot. Angelegenheit soll nicht 

bekannt gegeben werden. 

d) über Absichten von Gruppe Herd betr. Ver- 

legung von "Scharnhorst" entsprechend Uieder- 

schrift in KIB vom 28/2., mit der Ski einver- 

standen ist. Chef Ski stimmt zu. 

e) über Hotwendigkeit, Antrag Chefs BS7f bei 

Dt. Harkdo. Italien auf Zuführung von EEI-Booten 

abzulehnen. Chef Ski ist einverstanden. 

VII) Chef l/Skl berichtet über Absicht Flotten- 

kdos, Z 28 nicht mit in Westraum zu verlegen, 

sondern zwecks Kommandantenwechsel nach Herwegen 

zu entsenden. Jetziger Kindt. Z 28 ist von BdK, 

Adm. Kummetz, als I a erbeten worden. Chef Ski 

hat diesem bei Besprechung zwischen Flottenchef, 

Chef BdK und C/Skl am 28/2. vorgetragenen 

Wunsche zugestimmt. Die Besprechung der beiden 

Befehlshaber mit Ch.ef und C/Skl diente der Ab- 

stimmung der sich aus der neuen Lage hinsicht- 

lich Einsatzmcglichkeit der großen Schifse im 

Hordraum ergebenden Auffassungen. 

- 4 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.45 Im kleinsten Kreis: 

VI) Vortrag I a / 1/Skl: 

a) über Präge Ubootsgeleits Toulon durch. 

Italiener entspr. Niederschrift in STB vom 

26/2. 

b) über VerEenrung span. D. "Igueldo" durch 

ital. Uboot im. Atlantik und dt. / ital. Sprach- 

regelung dazu. Der D. fuhr unter DSA-Plieger- 

schutz. 

c) über Versenkung irischen D. in 48° E 12° 

W durch eigenes Uboot. Angelegenheit soll nacht 

bekannt gegeben werden. 

d) über Absichten von Gruppe Hord betr. Ver- 

legung von "Scharnhorst" entsprechend Uieder- 

schrift in KTB vom 28/2., mit der Ski einver- 

standen ist. Ch.ef Ski stimmt zu. 

e) über Hotwendigkeit, Antrag Chefs S37/ bei 

Dt. Karkdo. Italien auf Zuführung von Kil-3ooten 

abzulehnen. Chef Ski ist einverstanden. 

VTI) Chef l/Skl berichtet über Absicht Plotten- 

kdos, Z 28 nicht mit in Westraum zu verlegen, 

sondern zwecks Kommandantenwechsel nach Horweger 

zu entsenden. Jetziger Kmdt. Z 28 ist von BdK, 

Adm. Kummetz, als I a erbeten worden. Chef Ski 

hat diesem bei Besprechung zwischen Flottenchef, 

Chef BdK und C/Skl am 28/2. vorgetragenen 

Wunsche zngestimmt. Die Besprecuung der beiden 

Befehlshaber mit Chef und C/Skl diente der Ab- 

stimmung der sich aus der neuen Lage hinsicht- 

lich Einsatzmöglichkeit der großen Schüre im 

Hordraum ergebenden Auffassungen. 



Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-3.43 VIII) Vortrag I L / l/Skl über aein Arbeits- 

gebiet. 

IX) Chef Ski teilte Ergebnis seiner Bespre- 

chung mit Reichsmarschall Söring am 25/2. mit. 

Reichsmarschall erklärt, daß er die ein- 

zige Möglichkeit, England und Amerika erfolg- 

reich zu bekämpfen, in der Ubootwaffe sähe. 

Er sagt jegliche Unterstützung durch Schaffung 

von Eernaufklärern für den Ubootkrieg zu. Er 

warnt jedoch davor, hinsichtlich des Eront- 

bereitwerdens dieser Flugzeuge zu optimistisch 

zu sein. Die Entwicklungen dauerten sehr lange 

und die Industrieen hielten meistens nicht Wort. 

Er hofft, daß vielleicht doch noch die He 177 

bis zum Herbst dieses Jahres lediglich als 

Aufklärungsflugzeug geeignet sein wird. An 

das Erontbereitwerden der Me 264 glaubte er 

nicht. Diese Maschinen hätten ihren Benzin- 

vorrat in den Tragflächen und damit könne bei 

der augenblicklichen Abwehr niemand fliegen. 

Er ist einverstanden, daß die drei BV 222, die 

zur Zeit im Osten für den Hachschub eingesetzt 

sind, stattdessen für die Aufklärung für den 

Ubootkrieg eingesetzt werden. Er könne das 

aber nicht befehlen, weil der Führer diese 

Maschinen für den Bachschub eingesetzt hätte. 

Die Forderung des’Ob.d.U., täglich zweimal 

mit je 6 Maschinen Fernaufklärung fliegen zu 

können, hält der Reichsmarschall nicht für 

übermäßig und glaubt, daß sie durch ein Ge- 

schwader erfüllbar sei. Er sagt seine volle 

Unterstützung für das Ziel einer solchen Auf- 

klärung zu. 

- 5 - 

Tug 

XJIirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII) 

IZ) 

Vortrag I L / l/Skl über aeia Arbeits- 

gebiet. 

Chef Ski teilte Ergebnis seiner Bespre- 

chung mit Eeichsmarschall Gering am 25/2. mit. 

Eeichsmarschall erklärt, dal er die ein- 

zige Möglichkeit, England und Amerika erfolg- 

reich zu bekämpfen, in der u'bootwaffe sähe. 

Er sagt jegliche Unterstützung durch Schaffung 

von Eernaufiilärern für den Ubootkrieg zu. Sr 

warnt jedoch davor, hinsichtlich des Eront- 

bereitwerdens dieser Flugzeuge zu optimistisch 

zu sein. Die Entwicklungen dauerten sehr lange 

und die Industrieen hielten meistens nicht '.Yort. 

Er hofft, daß vielleicht doch noch die He 177 

bis zun Herbst dieses Jahres lediglich als 

Aufklärungsflugzeug geeignet sein wird. An 

das Erontbereitwerden der Ke 264 glaubte er 

nicht. Diese Maschinen hätten ihren Benzin- 

vorrat in den Tragflächen und damit könne bei 

der augenblicklichen Abwehr niemand fliegen. 

Er ist einverstanden, da3 die drei BV 222, die 

zur Zeit im Osten für den Hachschub eingesetzt 

sind, stattdessen für die Aufklärung für den 

Ubootkrieg eingesetzt werden. Er könne das 

aber nicht befehlen, weil der Führer diese 

Maschinen für den Hachschub eingesetzt hätte. 

Die Forderung des'Ob.d.M., täglich zweimal 

mit je 6 Maschinen Fernaufklärung fliegen zu 

können, hält der Heichsmarschall nicht für 

übermäßug und glaubt, .daß sie durch ein Ge- 

schwader erfüllbar sei. Sr sagt seine volle 

Unterstützung für das Ziel einer solchen Auf- 

klärung zu. 
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Tag 

Ulirzcit 
Ort 

Wetter 

IÖ-43 Er bietet Ob.d 

Ub o o 15 s t iit zpur! 

Vurkominnisse 

•LI. Hilfe für den. Elakschutz der 

kte an. 

An. der Frage der Siebelfähren erklärt er 

sieb, desinteressiert. 

Hiederschrift vom 1/3. in KIB Teil C Heft 

IV. 

Angesichts dieser Einstellung des Heichs- 

marschalls bat Chef Ski sieb am 26/2. bei Führer 

darauf beschränkt, zu. melden, daß Heichsmarschall 

den Forderungen der Marine zugestimmt habe. Der | 

Führer bat diese Meldung zur Kenntnis genommen, 

nicht ohne jedoch eine gewisse Skepsis binsiebt- ! 

lieb der Erfüllbarkeit der Zusagen zum Ausdruck 

gebracht zu haben. 

Chef Ski stellt zusair,menfas send nochmals 

fest, daß der Reichsmarscha.il Unterstützung der 

Ubootskriegfiihrung mit allen seinen Mitteln zu- 

gesagt bat. 

(5) 

Besonderes . 

I) Gruppe H'ord bat unter 24/2. lagebeurteilung 

betr. Skagerrak-Wamgebiet und betr. Westwall 

vorgelegt."Ski stimmt den Beurteilungen, die aus 

Anlaß des bevorstehenden Übergangs der Aufgaben 

der Gruppe Hord auf Station Hordsee bzw. UCK 

Herwegen erfolgen, zu. Eine Verstärkung der 

Skagerraksperren ist vorerst nicht erforderlich, 

eine Verstärkung der Westwallsperren im laufe des 

Sommers jedoch erwünscht. Berichte der Gruppe 

Hord gen. 1/Skl 586 und 587/43 Gkdos.Chefs, in 

KTB Teil C Heft VI. 

6 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.43 

(4) 

Er bietet Ob.d.II* Hilfe für den Fla]c3ch.u.tz der 

Ubootsstützpunlite an. 

An der Frage der Sietelfähren erklärt er 

sich, desinteressiert. 

Hiederschrift vom 1/3. in K1E Teil C Heft 

IT. 

Angesichts dieser Einstellung des Heichs- 

marschalls hat Chef S^a sich an 26/2. bei Führer ’ 

darauf beschränkt, zu. melden, daß Heichsmarschall 

den Forderungen der Marine zugestimmt habe. Der | 

Fahrer hat diese Meldung zur Kenntnis genommen, 

nicht ohne jedoch eine gewisse Skepsis hinsicht- 

lich der Erfüllbarkeit der Zusagen zum Ausdruck 

gebracht zu haben. 

Chef Ski stellt zusammenfassend nochmals 

fest, daß der Reichsmarschall Unterstützung der 

Ubootskriegfiihrung mit allen seinen Mitteln zu- 

gesagt hat. 

Besonderes . 

(5) 

I) Gruppe Kord hat unter 24/2. lagebeurteilung 

betr. Skagerrak-Uamgebiet und betr. Westwall 

vorgelegt. Ski stimmt den Beurteilungen, die aus 

Anlaß des bevorstehenden Übergangs der Aufgaben 

der Gruppe Kord auf Station Kordsee bzw. MCK 

Herwegen erfolgen, zu. Eine Verstärkung der 

Skagerraksperren ist vorerst nicht erforderlich, 

eine Verstärkung der West.vallsperren im laufe des 

Sommers jedoch erwünscht. Berichte der Gruppe 

Kord gern. 1/Skl 586 und 587/43 Gkdos.Cnefs. in 

KTB Teil C Heft VI. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(6) 

1.3.43; II) Aus engl. Beutematerial hat 3/SJcl KI Unter- 

lagen für Bericht über Aufbau und Tätigkeit des 

brit. Hachrichtendienstes in Ostafrika entnommen. 

Ausl. gern. 1/Skl 6306/43 geh. in KTB Teil C I. 

Der Bericht ist von allgemeinem Interesse und ge- 

wälxt einen guten Einblick in die Arbeitsmetho- 

den der engl. HachrichtenbeSchaffung und -Auswer- 

tung. Von besonderem Interesse sind die Angaben 

über die vom Gegner angewandten Täuschungs_metho- 

den. 

III) Zur Aufschlüsselung des zur Verfügung stehen- 

de^ Eisenkontingents für das 2. Quartal 1943 

sprechend Hittexlung von Hauptamt K wird von 

(7) 

Ski. folgende Dringlichkeitsreihenfolge für die 

Eortführung der Bauaufgaben zu Grunde gelegt: 

a) Uboote, KT-slt’iffitc und MPP im Südraum, 

b) Bau von TE-Boote 9-24, 

c) Weiterbau der M-Boote mindestens im Rahmen 

der bisherigen Planung und kleine Sperr- 

brecher, 

d) Zerstörer und T-Boote 39/41, 

e) E-Boote 

f) S-Boote 

g) KFK 

h) Hilfsschiffe usw. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(6) 

1.3.4-3 ; II) 

(7) 

Aus engl. Beutematerial hat 3/SJcl Kl Unter- 

l„ien f-ür Bericht über Aufbau und Tätigkeit des 

brit. Hachrichtendienstes in Ostafrijca entnommen. 

Aui.f. gern. 1/Skl 6306/43 geh. in KTB Teil C I. 

Der Bericht ist von allgemeinem Interesse und ge- 

waixt einen guten Einblick in die Arbeitsmetho- 

den der engl. Hachrichtenbeochaffurg und -Auswer- 

tuig. Tun besonderem Interesse sind die Angaben 

über die vom Gegner angewandten Täuschungs. metho- 

den. 

III) Zur Aufschlüsselung des zur Terfugung stehen- 

der}. Eisehkontingents für das i. Quartal 1943 

sprechend Ilitteilung von Hauptamt K wird von 

Slh. folgende Dringlichkeitsreihenfolge für die 

Eortf Jirung der Bauaufgaben zu Grunde gelegt: 

a) Uboote, KT c -und I1PP im Südraum, 

b) Bau von TE-Boote 9-24, 

c) Weiterbau der K-Boote mindestens im Rahmen 

der bisherigen Planung und kleine Sperr- 

brecher, 

d) Zerstörer und T-Boote 39/41, 

e) R-Boote 

f) S-Boote 

g) KEK 

h) Hilfsschiffe usw. 
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Tag 

Uhrzeit 

lr3.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

I. Kris 

1. Fei 

ITord; 

läge 1/III. 

gfüturung in. den au.ßerh.einiisch.en Gewässern. 

atlantik: 

Hach. Abv/ehrbericlit aus Kopenitagen vom. 27/2. 

fahlen USA-Geleitzüge für Murmansk: unmittelbar 

an ijackeisgrenze und laufen Island nicht mehr an. 

Hach einem weiteren Abwehrbericht über Ostrow 

aus USA vom 3/2. konnte mit Auslaufen von einem 

öder 2-3 großen Convois aus Cheasepeake und 

Philadelphia bzw. aus Charleston mit Begleitschutz 

ab Iorfolk etwa am 10. bis 12/2. gerechnet werden. 

Bei Absendung des Berichtes war Truppeneinschif- 

fung in vollem Gange. Unter den Transportern waren 

mit Sicherheit festgestellt D. "Sirius", "Georgic", 

"WeE.tpoint", "America", "President Wilson". Unter 

den übrigen Transportschiffen verschiedenster Größe 

befinden sich mindestens 40 - 50 ^ Neubauten der 

C-2 und C-3-Klasse und wenige liberty-Schiffe. In 

Norfolk lagen s.Zt. mehrere Kreuzer und zahlreiche 

Zer: törer, aber keine Korvetten und keine Flugzeug- 

träger. Hit Bestimmtheit ist bekannt, daß Tropenaus- 

rüs'iung für die verladenen Truppen nicht vorhanden 

war. Angeblich sollten weitere Sicherungsstreit- 

kräfte, darunter ein engl. Flugzeugträger, in West- 

indien zu dem Convoi stoßen. 

Nach einer weiteren Abwehrmeldung aus Santa 

Isabel vom 27/2. passierte ein Geleitzug aus 3 

mittl. und einer sehr großen Einheit, möglicher- 

weise großer Kreuzer, mit Kurs auf Viktoria Kuala. 

- 8 - 

Tag 

Uhrzeifc 

J.-3.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1. 2ris 

1. Feir 

ITordi 

Lage I/IXI. 

gf-Jirung iaien außerheinisohea &e\vässera. 

.dlage: 

atlaatik: 

JSTacli Abv/eiixbericiit aus Eopenitagea vom. 27/2. 

faluea USA-Geleitzüge für Hurmaask unmittelbar 

aa ßackeisgreaze und laufea Islaad aicht mehr an. 

Hach, eiaem v;eiterea Abv/earbericht über Ostrow 

aus USA vom 8/2. konnte mit Auslaufen von eiaem 

oder 2-3 groSoa Coavois aus Chsasepeake und 

Philadelphia bzw. aus Charleston mit Begleitschutz 

ab | orfolk etwa am 10. bis 12/2. gerechnet werden. 

Bei Absendung des Berichtes war Truppeneinschif- 

fung in vollem Gange. Unter den Transportern waren 

mit Sicherheit festgestellt D. "Sirius", "Georgic", 

"^estpoint", "America", "President vTilson". Unter 

den übrigen Transportschiffen verschiedenster Größe 

befinden sich mindestens 40 - 50 Neubauten der 

C-2 und C-3-Klasse und wenige liberty-Schiffe. In 

Horiolk lagen s.Zt. mehrere Kreuzer und zahlreiche 

Zer:törer, aber keine Korvetten und keine Plugzeug- 

träger. Kit Bestimmtheit ist bekannt, daß Tropenaus-j 

rüs 

war 

krä:' 

iung für die verladenen Truppen nicht vorhanden 

Angeblich sollten weitere Sicherungsstreit— 

e, darunter ein engl. Plugzeugträger, in ffest- 

ind^en zu dem Convoi stoßen. 

Hach einer weiteren Abvehrmeldung aus Santa 

Isabel vom 27/2. passierte ein Geleitzug aus 3 

mit»!, und einer sehr großen Einneit, möglicher- 

e großer Kreuzer, mit Kurs auf Viktoria Duala. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter .Vorkommnisse 

1-5-45 2. Eigene Lage; 

Meldungen von eigenen außerheimisclien 

Einheiten liegen nicht vor. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

II. 

Jap 

Pas 

läge Westr 

Sebliet Atlantikküste: 

Um kriegsnotwendige Biockadebreeher nach 

)an durchzubringen, ist seitens Ski massiertes 

sieren des Blockadegebiets auf verschiedenen 

Breiten zum gleichen Zeitpunkt beabsichtigt, um 

Segnerabwehr zu zersplittern und die Durchbruchs- 

chaacen der einzelnen zu erhöhen. Gruppe West 

erhalt daher Weisung, Vorbereitungen für gemein- 

sames Ausbringen von "Csorno", "Portland", 

"Hiialaya" und wenn irgend möglich "Alsterufer" 

treffen und, sobald Zerstörer und genügend 

'taufklärung zur Verfügung stehen, Auslaufen 

-hzufuhren. Ski rechnet mit Durchführung zwischai 

und 16/3. Ausbringen der Tanker wird zurück- 

i^ellt - 

zu 

Luf 

dur 

10. 
ges 

Am 

bre 

27/ 

Hat 

St. 

^ 9, 12 und 18 sind in Nantes eingelaufen. 

'.3/2. wurde eine ELM/j vor lorient durch Snerr- 

Dher geräumt. Zu dem Sprengbombenangriff vom 

'p. nachm, meldet Werft Brest 6 500 kg Bomben- 

einschläge mit erheblichen Gebäude- und geringen 

srialschäden. Die Werft ist voll arbeitsfähig. 

Heilung von Har.Gruppe West über die Schäden in 

Ilazaire vom 23/2. abends s. Fs. 0812. 

- 9 - 

Tag □rt 

Uhrzcifc U etter 

1.3.4~ 

XI. 

yorkommnisse 

Eigene Lage: 

Meldungen von eigenen außerheimieciien 

Einheiten liegen nicht vor. Im übrigen kerne 

besonderen. Vorkommnisse. 

läge Westr 

Gebliet Atlantikküste: 

Jap 

Pas 

Um jeriegsnotwendige Blockadebrecher nach 

>an durchzubringen, ist seitens Ski massiertes 

□ieren des Blockadegebiets auf verschiedenen 

Breiten zum gleichen Zeitpunkt beabsichtigt, um 

Geg .erabvehr zu zersplittern und die Durchbruchs — 

Chancen der einzelnen zu erhöhen. Gruppe '.Test 

erhalt daher Weisung, Vorbereitungen für gemein- 

sames Ausbringen von "Caorno", "Portland", 

"Hinalaya" und wenn irgend möglich "Alsterufer" 

treffen und, sobald Zerstörer und genügend 

taufklärurg zur Verf'^ung stehen, Auslaufen 

■ ehznfuhren. Ski rechnet mit Durchführung zväschar 

und 16/3. Ausbringen der Tanner wird zurück- 

iltellt. 

zu 

luf 

dur 

10. 
ges 

Am 

bre 

27/ 

ein 

Mat 

St. 

I 9r 12 und 18 sind in Nantes eingelauien. 

-Q/2. wurde eine ELM/j vor Lorient dur ob. Sperr— 

Diier geräumt. Zu dem Sprergbombenangrifi vom 

nachm, meldet Werft Brest 6 500 kg Bomben- 

schläge mit erheblichen Gebäude- und geringen 

srialschäden. Die .7erft ist voll arbeitsfähig. 

liellung von ilar.Gruppe West über die Schäden in 

Uazaire vom 26/2. abends s. Ps. 0312. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.43 Ala Stichwort für Einbringung "Doggerbahk:n 

d von Ski ''Eaptau.be1' festgesetzt. 

Seegebiet Kanal: 

lai 

Hoi 

S 90 und 121 sind 0200 Uhr in Cherbourg einge- 

^en. T 13 und I 17 verlegen von Dünkirchen nach 

: von Holland. 

Einsatz S-Sfl. gegen Westgeleit in lymebucht 

führte wegen starker Eintrübung und geringer Sicht 

zu keinem Erfolg. Kurzbericht.s. Pa. 1848. 

Auch Stichansatz 2.Sfl. vor SO-Küste blieb 

wegen schlechter Sichtverhältnisse ergebnislos. 

Kurzbericht s.Ps. 1845. 

III 

H 0 

1 

Hordsee »Herwegen, Kord m e e :r 

r d s e e : 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Page: 

Bei Den Helder wurden in der Hacht zum 1/3« 

etwa 17 fdl. S-Boote geortet. VP-Position Rom 

wurde daher zurückgezogen. Yor Geleit wurde nördlJ 

Ameland eine Grundmine geräumt. 2 R-Plottillen \ 

sind beim Preisuchen des Geleitweges, 2 MS-?lot- 

tillen, 1 Sperrbrecher und 1 MS-Plugzeug beim 

Jfegeablaufen eingesetzt. 

Yom 18. und 19/2. wird je ein Abschuß eines 

fdl. Flugzeuges durch Marflak im Abschnitt W'havenl 

- 10 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-5.43 Als Stichwort für Einbringung "Doggerbank" 

wiitd von. Ski "Eaptanbe" festgesetzt. 

Ses gebiet Kanal: 

S 90 und 121 sind 0200 Uhr in Cherbourg einge- 

laufen. T 13 und I 17 verlegen von Dünkirchen nach 

Hoqk von Holland. 

Einsatz S-Sfl. gegen Westgeleit in Lymebucht 

führte wegen starker Eintrübung und geringer Sicht 

zu keinem Erfolg. Kurzbericht s. Fs. 1848. 

Auch Stichansatz 2.Sfl. vor SO-Küste blieb 

wegen schlechter Sichtverhältnisse ergebnislos. 

Kurzbericht s.Fs. 1845. 

III -Kordsee ,Korwegen,]Iordm. 

H_ o 

1 

- r d s e e : 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge: 

Bei Den Helder wurden in der ITacht zum 1/3. 

etwa 17 fdl. S-Boote geortet. VF-Position Rom 

wurde daher zurückgezogen. Vor Geleit wurde nördl.! 

Ameland eine Grundmine geräumt. 2 R-?lottillen 

sind beim Freisuchen des Geleitweges, 2 KS-Flot- 

tillen, 1 Sperrbrecher und 1 liS-Flugzeug beim 

IVegeablaufen eingesetzt. 

Vom 18. und 19/2. wird je ein Abschuß eines 

fdl. Flugzeuges durch Karflak im Abscunitt W'haven! 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 10 

1.3.43 

Ter$ 

3ta:3 s 

und 

Ter 

bei 

duri: 

He 

ges 

iaträglicli gemeldet. 

Ab 1937 tßir erfolgten Störanflüge zwischen 

ciielling und V/angeroog. Ab 2015 Ulir Einflüge 

•ker fdl. Euftstreitkräfte zwischen Esbjerg 

Helgoland. Angriffsschwerpunkt Ber2hn. Hördl. 

chelling wurde ein Abschuß durch YP-Eoot, 

Brunsbüttel und Helgoland je ein Abschuß 

:h Marflak erzielt. Die Geräte in Borkum, 

ioland, Wangeroog, Sande und SchillijJg waren 

ört. 

Horwegen/Hordmeer 

1. Eeiidlage 

nei 

sei. 

Hon 

geg' 
D. 

waf 

Yenr 

voriL' 

feiL. 

Hach Meldung des Geb.AOK 20 sollen 17 Ein- 

en aus Kola-Bucht nach Horden ausgelaufen 

. Meldung ist nicht unbedingt zuverlässig. 

2. Eigene Lage: 

Lagebericht von Adm. Polarküste und Adm. 

dtküste sind wegen Leitungsstörung nicht ein- 

;tngen. Der am. 28/2. aus Eaekefjord entführte 

Tromösund" wurde 0825 Dhr von eigener Luft- 

e erfaßt und 1130 Uhr in AH 4922 versenkt, 

utlich ist Besatzung durch engl. Zerstörer 

er aufgenommen. 

Adm. Hordmeer übermittelt Auszug aus Op.Be- 

für Transport eines Wetterbeobachtungsge- 

rätes durch \73S "Coburg11 nach der Bäreninsel. 

(Unternehmen "Brausev/etter"). Auslaufen voraus- 

sichtlich 5/3- Ein Uboot übernimmt Sicherung in 

See bis zur Eisgrenze. Gerät wird möglichst in 

Häh? Heedvin aufgestellt. Eückkehr nach Weisung 

von Adm. Hordmeer. 

I 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 10 

1.5.43 iaträglicli gemeldet. 

Ab 1937 Ub^ erfolgten Störanflüge zwiöclaen 

Ter^clielling und V/angeroog. Ab 2015 Dbr Einflüge 

äta^ler fdl. Euftstreitkräfte zwi;ch.en Esbjerg 

Helgoland. Angriffsscb^erpunkt Berlin. Hcrdl. 

cJielling wurde ein Abschuß durch YT-3oot, 

Brunsbüttel und Helgoland je ein Abschuß 

n llarflak ersielt. Die Oeräte in Borkum, 

ioland, Wangeroog, Sande und Schillijftg waren 

s 

und 

Ter: 

bei 

duri! 

He 

ges 

Horwegen/Hordm 

1. Beiiiidlage 

nei 

sei 

Hcn 

geg' 
D. 
waf 

Yenr 

vorh' 

ört. 

Hach Heldung des Oeb.ACK 20 sollen 17 Ein- 

en aus Kola-Bucht nach Herden ausgelaufen 

. Heilung ist nicht unbedingt zuverlässig. 

2. Eigene Lage; 

Lagebericht von Adm. Polarküste und Adm. 

Aküste sind wegen leitungsStörung nicht ern- 

iuigen. Der am 28/2. aus Eaexefjord entführte 

Tromösund" wurde 0825 Dhr von eigener Luft- 

e erfaßt und 1130 Uhr in AH 4922 versenkt, 

utlich ist Besatzung durch engl. Zerstörer 

er aufgenommen. 

Adm. Hordmeer übermittelt Auszug aus 0p.Be- 

fehl für Transport eines Wetterbeobachtungsge- 

.rätes durch »TBS "Coburg" nach der Bäreninsel. 

(Unternehmen "Braasewetter"). Auslaufen voraus- 

sichtlich 5/3- Ein Uboot übernimmt Sicherung in 

See bis zur Eisgrenze. Gerät wird möglichst in 

Hähii Heedvin aufgestellt. Rückkehr nach Weisung 

von Adm. Hordmeer. 



- 12 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1-3-43 

suol; 

und 

1. I 

2. 3 

IV. Skagerrak,. Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Skagerrak-Bewachung wurde durch 8 VP-Boote 

durcjhgeführt. Geleitaufgaben im Bereich des BSO 

mußien zum Teil wegen Wetterlage abgebrochen werden. 

Bezigl. "Scharnhorst" erhält Gruppe Word, nachr. 

Elolte, Einverständnis der Ski mit gemeldeten Ab- 

sichten und Weisung, in Eiei wenn möglich Liegeplät- 

ze £ tranderbucht vorzusehen sowie für Burchführung 

der Verlegung in den Eordraum die Teilnahme der 

Torjedoseegangsschieß-Zerstörer vorzusehen unbe- 

schadet der Entscheidung des Ob.d.L. zu dem Antrag 

der Ski wegen Gestellung einer He 59. 

Am 28/2. wurde lebhafter LKW-Verkehr zwischen 

Listi Woß und Kronstadt und zwischen Kronstadt und 

Orarienbaum beobachtet. Eigener Luftangriff auf 

LaVtnsaari wurde durch gutliegende schwere Elak 

abgcwehrt. Auf Reval erfolgten vorm. fdl. Einzel- 

anflüge mit Elugblattabwürfen. 

Wach Mitteilung MariAtt. Helsinki wird ver- 

.t, Schiffahrt auf Kot\ka mit eisverstärkten D. 

Eisbrecherhilfe schon Anfang März zu eröffnen. 

Ubootskriegführung. 

eindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Seegebiet der Geleitzugsoperation südl. 

rönland wurde Fühlung’ an verschiedenen kleineren 

- 12 

Tag 

XJhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1-5.47 IV. 

1. I 

2. 3. 

Skagerrak, Ostsee-EiiigätLge, Ostsee. 

Skagerrak-Bewacraong warde dareil 8 VP-Boote 

durdkgefährt. Geleitaufgabea im Bereicii des BSO 

mußi en zum Teil wegen. Wetterlage abgebrochen werden, 

Bezigl. "Scharnhorst" erhält Gruppe Word, nachr. 

Plolte, Einverständnis der Ski mit gemeldeten Ab- 

sichten und Weisung, in Kiel wenn möglich Liegeplät- 

ze Stranderbucht vorzusehen sowie für Durchführung 

der Verlegung in den Kordraum die Teilnahme der 

TorjedoseegangsschieB-Zerstörer vorzusehen unbe- 

schs.det der Entscheidung des Ob.d.L. zu dem Antrag 

der Ski wegen Gestellung einer He 59. 

Am 28/2. wurde lebhafter 1EW-Verkehr zwischen 

Lisi i Koß und Kronstadt und zwischen Kronstadt und 

Orarienbaum beobachtet. Eigener Luftangriff auf 

LaVtnsaari wurde durch gutliegende schwere Elak 

abgewehrt. Auf Reval erfolgten vorm. fdl. Einzel- 

anflüge mit Elugblattabwürfen. 

Hach Mitteilung MariAtt. Helsinki wird ver- 

sucht, Schiffahrt auf Kot\ka mit eisverstärkten D. 

und Eisbrecherhilfe schon Anfang März zu eröffnen. 

Ubootskriegführung. 

eindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

igene Lage: 

Im Seegebiet der Geleitzugsoperation südl. 

rönland wurde Fühlung-an verschiedenen kleineren 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 11 

1-3-43 

(8) 

(9) 

Grujipen gewonnen. Bei einem Pulk von etwa 10 I). 

S\7-lichem Kurs v;ird ein scnnelles Geleit 

•lautet. Pülilung an diesem Gegner ging Bei Dunkel- 

verloren. Ein Boot meldet Versenkung eines 

rsciiiffes von 9.000 BHT und beoBaclitete beim 

ungkalten an 2 großen D. das Sinken von einem 

beiden ohne Detonation. Die Operation wird 

auf 

ven 

hei 

HotA: 

Fühl' 

der 

for gesetzt. 

einü 

ent 

Hef ■; 

Aus dem westl. ilittelmeer wird Versenkung 

s D. von 5.000 BHT gemeldet. Vfeitere Meldungen 

;l|ä.lt Ergänzung zur läge Uboote in KT3 Teil B 

IV. 

VI. Ijuftkriegführung 

T 
Baum um England: 

Vcm Tage liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Am Aber.d erfolgten nach Bericht des Genst.d.Iw 176 

Feindeinflüge in das Eeichsgebiet in 2 Gruppen. 

120 Flugzeuge flogen in den Eaum Rostock - Eberswalde• 

Leipzig - Erfurt - Bocholt. Schwerpunkt der Angriffe 

dieser Gruppe lag in Berlin. Anzahl der hierbei ein- 

gesetzten Flugzeuge ist noch nicht genau festgestellt. 

Teilweise standen bis zu 30 Flugzeugen gleichzeitig 

über der Stadt. Die Schäden waren erheblich. 

2C Flugzeuge verminten die Elbemündung und 10 

Flugzeuge wurden im Eaum Papenburg - Dortmund fest- 

gestellt. Zur SachtJagd waren eingesetzt 73 Me 110, 

10 Do 217 und 3 Ju 83. Sie erzielte 12 Abschüsse, 

zu denen noch 4 durch Flak hinsukommen. Erhöhung die- 

ser Zahl ist wahrscheinlich. 

.1. .1. Amrustiii. Glückstadt. Kiel. Willii-liusbu' B. 3(5 (neu) 
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Tag Ort 
ünrzcit 

1^11 

Vorkommnisse 11 

(8) 

(9) 

Grup 
auf 

ver; 

hei 

Koti 

FüL.' 

der 

for1 

erao 

eat! 

Hcf 

VT. 

ren cewoanen.. Bei eiaeir PUIJC von etwa 10 B. 

S'.Y-licheni Kurs v;ird ein. schnelles Geleit 

mutet. Fühlung an diesem Gegner ging bei TJunhel- 

verloren. Ein Boot meldet Versenhung eines 

rschiffes von 9.000 BHT und beobachtete beim 

unghalten an 2 groBen D. das Sinhen von einem 

beiden ohne Detonation. Die Operation wird 

gesetzt. 

Aus dem westl. Uittelmeer wird Versendung 

s D. von 5.000 BHT gemeldet. Weitere ileldungen 

dfält Ergänzung zur läge Dboote in KT3 Teil B 

IV. 

uftkriegführun 

Haum um England: 

Vcm Tage liegen besondere Heilungen nicht vor. 

Am Abend erfolgten nach Bericht des Genst.d.Iw 176 

Eeindeinflüge in das Reichsgebiet in 2 Gruppen. 

120 Fligzeuge flogen in den Raum Rostock - Eberswalde- 

Leipzig - Erfurt - Bocholt. Schwerpunkt der Angriffe 

dieser Gruppe lag in Berlin. Anzahl der hierbei ein- 

gesetzlen Flugzeuge ist noch nicht genau festgestellt. 

Teilwejse standen bis zu 30 Flugzeugen gleichzeitig 

über der Stadt. Die Schäden waren erheblich. 

2( Flugzeuge verminten die Elbemündung und 10 

Flugzeige wurden im Raum Papenburg - Dortmund fest- 

gestellt. Zur Kachtjagd waren eingesetzt 73 He 110, 

10 Do i17 und 3 Ju 83. Sie erzielte 12 Abschüsse, 

zu denen noch 4 durch Flak hinzukommen. Erhöhung die- 

ser Zahl ist wahrscheinlich. 

•.V..rrlnif'Wliiirr .1. .1. Aiuru.Htiit. GluotaLudt. Kid. Willidiusbu' B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(10) 

HitteImeerraum: 

von 

tieic. 

an 

mee:' 

Am. Mittag waren Palermo und am nachmittag Eeapel 

atarken fdl. luftatreitlcräften angegriffen. In 

en Orten entstanden Schäden und Verluste auch 

ohifi'enim Hafen, näheres s. Eigene Lage Mittel- 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen noch nicht vor. 

711. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Eeindlaee Mitrelneer: 

ans 

Al 

kr 

mi 

Aus Gibraltar keine besonderen Meldungen, 

as am 28/2. gemeldete Ostgeleit ist mit Teilen 

cheinend in Algier eingelaufen. Am 28/2. nachm, 

nurdenrtich 3-4 Einheiten westl. Algier und abends 

in Kreuzer, 1 Zerstörer und 1 - 2 D. 14 am HO-wärt 

gier ohne.Kurs- und Pahrtangabe gemeldet. In 

one lagen am 28/2. nachm, nach Bilderkundung 3 

eichte Kreuzer, 4 Zerstörer, 1 K-Boot und 11 D. 

er Hafen war durch Ballonsperre geschützt. 

Am 1/3. wurden 1025 Uhr 6 leichte Seestreit- 

äfte 25 sm HEW-lich Philippeville auf S7/-Kurs 

it hoher Pahrt gesichtet. 

tfboote wurden bei Gaeta, bei Capri und 

Lüjsssina beobachtet. 

Im ostwärtigen Mittelmeer wurde vom 23/2. 

früh ein ostgehender Geleitzug aus 6 kleineren 

D. SOT-lich von Appollonia gemeldet. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(10) 

Hittelmeerrauin: 

von 

teic. 

an 

meei- 

Am Llittag waren Palermo und an llachmitxas Keapel 

starken fdl. luftstreitlcräften ange^rifTen. In 

en Orten entstanden Schaden und Verluste auch 

ohifl'enlm Hafen. Näheres s. Eigene läge Kittel- 

Ostfront: 

Besondere Keldungen liegen noch nicht vor. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

’T 
1. Eeindlaee Kituelmeer: 

Aus Sihraltar keine hesonderen Meldungen, 

as am 28/2. gemeldete Cstgeleit ist mit Teilen 

oheinend in Algier eingelaufen. Am 28/2. nachm 

Mirdeniöch 3-4 Einheiten westl. Algier und abends 

in Kreuzer, 1 Zerstörer und 1 - 2 D. 14 sm KC-wärt 

gier ohne.Kurs- und Pahrtangahe gemeldet. In 

one lagen am 28/2. nachm, nach Bilderkundung 3 

eichte Kreuzer, 4 Zerstörer, 1 K-Boot und 11 D. 

er Hafen war durch Ballonsperre geschützt. 

Am 1/3- wurden 1025 Uhr 6 leichte Seestreit— 

■äfte 25 sm HNW-lich Philippeville auf S7/-Kurs 

it hoher Eahrt gesichtet. 

Uhoote wurden hei Gaeta, hei Capri und 

kfessina heohachtet. 

ajns 

w 

e 

Al, 

E 

1 

kr 

ml 

Im ostwärtigen LIittelmeer wurde vom 28/2. 

rüh ein ostgehender Geleitzug aus 6 kleineren 

'rar-lich von Appollonia gemeldet. 
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Tag 

Uhr/.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12 

1-3.45 3rit. Adniralität hat am. 28/2. Terlust der 

Korvette "Erica" ohne weitere Angaben gemeldet. 

Hach Beatematerial ist eine Korvette bei Teil- 

nahme eines engl. Malta-Geleitzages am 22/3-42 in- 

folge Minentreffers gesunken. Es bleibt offen, ob 

es sich jetzt um eine neue Einheit gleichen Hamens 

handelt. 

lach einem Abwehrbericht aus Frankreich hat 

sich cie anfangs für die Italiener ungünstige Stim- 

mung cer Bevölkerung in den von den Italienern be- 

setzten Gebieten, insbesondere in Uizza und Toulon, 

auf Grund des außerordentlich zurückhaltenden Be- 

nehmers der Italiener in erstaunlicher Weise zum 

Guten gewandelt. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Genua, 

Keapel 

Im Op.Gebiet standen 3 ital. Uboote. 

Am 28/2. abends wurde von einem eigenen Uboot 45 sm 

OHO-wärts Algier ein D. von 5.000 BRT torpediert. 

und T.Sfl. sind am 1/2. abends von Biserta 

zu Opejration vor Bone ausgelaufen. S 56 ist am 28. 

nachm, nach Bombenangriff im Hafen von Palermo ge- 

sunken. Bei Suchaktion nach S 35 wurden Wracnteile 

und ein kleines Schlauchboot 28 sm HW-lich Biserta 

gefunden. Hach Meldung Dt. Markdo, Tunesien ist 

Terlust von S 35 wahrscheinlich auf Treibminentref- 

fer zurückzuführen. R-Bootsgruppe stellte beim 

Wegeablaufen 25 sm HW-lich Biserta Sperre fest und 

räumte bisher 7 Mark XVII. 

-Jäger 2204 und 2202 sind aus Marseille ausge- 

laufen. M 6024 steht auf dem Marsch von Savona nach 

M 6022 mit 6 HR-Booten auf dem Marsch Livorno - 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort, 

Wetter 
Vorkommnisse 12 

1-3.43 3rit. Admiralität hat am. 28/2. Terlast der 

Korvette "Krica" ohne weitere Angaben gemeldet. 

Hach Beatematerial ist eine Korvette bei Eeil- 

nahme eines engl. Kalta-Geleitzuges am 22/3-42 in- 

folge ilinentreffers gesunken. Es bleibt offen, ob 

es sich jetzt um eine neue Einheit gleichen Hamens 

handelt. 

Itach einem Abwehrbericht aus Eranureich hat 

sich cie anfangs für die Italiener ungünstige Stim- 

mung cer Bevölkerung in den von den Italienern be- 

setzten Gebieten, insbesondere in Eizza und Toulon, 

auf Giund des außerordentlich zurückhaltenden Be- 

nehmers der Italiener in erstaunlicher Weise zum 

Guten gewandelt. 

2. Eigene Lage LIittelmeer: 

Im Op.Gebiet standen 3 ital. Uboote. 

Am 28/2. abends wurde von einem eigenen Uboot 45 sm 

OHO-werts Algier ein D. von 5.000 BRT torpediert. 

3. und T.Sfl. s^nd am 1/2. abends von Biserta 

zu Operation vor Bone ausgelaufen. S 56 ist am 28. 

nachm, nach Bombenangriff im Hafen von Palermo ge- 

sunken . Bei Suchaktion nach S 35 wurden Wracmteile 

und ein. kleines Schlauchboot 28 sm KW-lich Biserta 

gefunden. Hach Meldung Dt. Markdo,. Tunesien ist 

Verlust von S 35 wahrscheinlich auf Treibminentref- 

fer zurückzuftihren. R-Bootsgruppe stellte beim 

Wegeab 

räumte 

U 

laufen 

Genua, 

Keapel 

Laufen 25 sm HW—lieh Biserta Sperre fest und 

bisher 7 Mark XVTI. 

-Jäger 2204 und 2202 sind aus Marseil e ausge— 

. M 6024 steht auf dem Marsch von Savona nach 

II 6022 mit 6 HR-Booten auf dem Marsch Livorno 
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Tag 

Uhyzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

L.3.43 Das bei la ffalite gesurücene engl. MTB 262 

von Besatzung nach. Ausfall der Motoren und 

Funkanlage selbst versenkt. Das Boot war mit 3 wei- 

tere 1 in Bone stationiert. 

zeug 

Sper 

Schwere fdl. Luftangriffe am 28/2. auf Cagliari 

sowie am 1/3. auf Neapel und Palermo verursachten 

starke Schiffsausfälle. In Cagliari sind D. "Paolo" 

(3.855 BET), eine U-Jagdeinheit und einige Häumfahr- 

e gesunken. 4 D., 1 Laz.Schiff, 2 E-Boote, 16 

und Tfacheinheiten wurden beschädigt. Außerdem 

entsjtanden schwere Zerstörungen an den Kais und Ha- 

fengebäuden. In Neapel ist Porpedo-Boot "Monsone" 

gesunken. Motorschiff "Oriani" und deutscher D. 

"Khea" sind schwer,, 2 weitere Torpedo-Boote und 

Motorschiff "Corrado" leicht beschädigt. In Palermo 

ist p. "Schiaffino" gesunken, Zerstörer Geniere" 

aeinend schwer beschädigt. 

Seitens des Ob.d.L. ist bereits verfügt wor- 

den, daß die auf dem Transport nach Afrika befind- 

lichen Flakeinheiten zur Luftabwehr der ital. Häfen 

eingesetzt werden sollen, solange sie auf Transport- 

gelegenheit warten müssen. 

3• Seetransportlage; 

löse 

sc hü 

Am 28/2. 1305 Ehr wurde D. "Ischia" (5.101 BET) 

auf Leise von Genua nach La Spezia bei Portofino 

durch Feind-Uboot versenkt. 

Geleit "Belluno" ist 28. abends in Tunis einge- 

lauf;n. 5 Zerstörer haben am 1/3. nachm, deutsche 

Truppen in Tunis abgesetzt. 

In tunesischen Häfen wurden im Februar ge- 

ht: 2.120 Kraftfahrzeuge, 52 Panzer, 163 Ge- 

;;ze, 49-600 t Ladung. Das angestrebte Mindest- 
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Tag 

TJhyzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.45 

zeu^ 

Sper 

Das bei la Galite gesunkene engl. illB 262 

von Besatzung nach Ausfall der Motoren und 

■Puni!anlage selbst -versenkt. Das Boot war mit 5 wei- 

terefi in Bone stationiert. 

Schwere fdl. Luftangriffe am 28/2. auf Cagliari 

sowie am 1/5* auf Neapel und Palermo verursachten 

starke Schiffsausfälle. In Cagliari sind D. "Paolo'' 

(5.855 BBI), eine U-Jagdeihheit und einige Räumfahr- 

gesumcen. 4 D., 1 laz.Schiff, 2 E-Boote, 16 

• und 7/acheinheiten wurden beschädigt. Außerdem 

entstanden schwere Zerstörungen an den Kais und Ha- 

fengebäuden. In Eeapel ist Torpedo-Boot "Monsone" 

gesuiren. Motorschiff "Oriani" und deutscher D. 

"Ehea" sind schwer,. 2 weitere Torpedo-Boote und 

Motorschiff "Corrado" leicht beschädigt. In Palermo 

ist D. "Schiaffino" gesunken, Zerstörer Saniere" 

anscleinend schwer beschädigt. 

Seitens des Ob.d.L. ist bereits verfugt wor- 

daß die auf dem Transport nach Afrika befind- 

lichen Plakeinheiten zur Luftabwehr der ital. Häfen 

eingssetzt werden sollen, solange sie auf Transport- 

gele ;ehheit warten müssen. 

5• Seetransportlage: 

den, 

löse’ 

schü 

Am 28/2. 1505 Uhr wurde D. "Ischia" (5.101 BET) 

auf Eeise von Genua nach la Spezia bei Portofino 

durch Peind-Dboot versenkt. 

Geleit "Belluno" ist 28. abends in Tunis einge- 

laufm. 5 Zerstörer haben am 1/5. nachm, deutsche 

Truppen in Tunis abgesetzt. 

In tunesischen Häfen wurden im Pebruar ge- 

2.120 Kraftfahrzeuge, 52 Panzer, 163 Ge- 

2e, 49-600 t Ladung. Das angestrebte liindest- 

: it 
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Tiisr 

1.3.4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 13 

löscl.ersebnis von 6C.000 t wurde nicht erreicht, 

weil nicht genügend Dampfer ahkamen. Die Löach- 

leis_;ung in Biserta am 1/3. beziffert sich auf 

3-21Q t. 

Auf entsprechende Anfrage von Ski bestätigt 

Mar.Atz. Bon nachfolgende Zuständigkeit für Steue- 

rung der Schifisüberführungen aus südfranz. Saum 

nach ital. Häfen: Bei Mar.Atz. Bern verbleibt diese 

Aufgabe, soweit der Haum nördl. der Breiig von 

Eeapsl in Brage kommt. Alle weiter südlich szatt- 

findsnden Überführungen und Wirtschaftsfahrten, 

insbesondere von Italien nach dem Ägäis-Raum, wer- 

on Seetransportchef Italien gesteuert, so- 

militärische Sicherungsmaßnahmen notwendig 

den i 

weit 

sind 

seit 

D. " 

de 

19/12.42 verfahren ist, ha^lediglich span, 

uan de Astigarara" gffarvlwo wegen dringeE 

defahrlage Abkürzung des Eachrichtemveges er- 

forderlich war. 

4- Bereich Marinegrunce Süd: 

S chv/i 

Beine 

35 sn 

wurde 

3C sc 

öü sc 

sichl 

.ne Ausnahme von dieser Regeln nach der 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

xzes Meer: 

Each Luftaufklärung stand ein üboot vorm. 

südl. der KertschstraSe. 2 Handelsschiffe 

n vor Sotschi, eia Evf-steuerndes Handelsschi 

westl. Suchum und ein cststeuernder Kreuzer 

ostw. Samsun an der nordtürkischen Küste ge 

et. 

j-Vortlrucklimtr J- J. AIIUHHUU. ülüuk.lailt. Clcl. Wilheluialmvuii. ■Jt’1 (neu) 
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Tag 

Ulirncit 

Ort 

Wetter 
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1-3.43 löscl.ergebriis von 6C.000 t wurde nicht erreicht, 

weil nicht genügend Dampfer antamen. Die Löjch- 

leis';ung in Biserta am 1/3- beziffert sich auf 

3-21Q t. 

Auf entsprechende Anfrage von Ski bestätigt 

ilar-Att. Eon nachfolgende Zuständigkeit für Steue- 

rung der Schiffsüberführungen aus südfranz. Raum 

nach ital. Häfen: Bei Llar.^tr. Rem verbleibt diese 

Aufgabe, soweit der Raum nördl. dar Breitsvon 

Eeapel in Drage kommt. Alle weiter südlich szatr- 

findtnden 'Überführungen und äTirtschaftsfahrten, 

insb< sondere von Italien nach dem Ägäis-Raum, wer- 

den von Seetransportchef Italien gesteuert, so- 

weit militärische Sicherungsmaßnahmen notwendig 

sind] Dine Ausnahme von dieser Regelung, nach der 

sait 19/12-42 verfuhren ist, hat lediglich sran. 

D. "tfuan de Astigarara" g* TTS.Jan, wc wegen dringen 

der C-efahrlage Abkürzung des ilachrichtenweges er- 

fordt rlich war. 

4- Berej ch harinegrupre Süd: 

*£äk: 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

Sch'Wc •zes Heer: 

Peine 

35 3n 

wurde 

3C SE 

60 sn 

sichl 

Rach Luftaufklärung stand ein Uboot vorm. 

südl. der Kertschstraße. 2 Handelsschiffe 

n vor Sotschi, ein ETf-steuerndes Handelsschi 

westl. 3'uchum und ein cststeuernder Eueuzez 

oatw. Samsun an der nordtiirkischen Rüste ge 

et. 

Krk'RHiiiirljic-ViirilriiceiiiK.T J. .1. Auai’&'ife’. GKifk.M.It, Clol. Wiltklui.li^-n. (llCLl) Din A 3 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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l-%45 Bif-jae La.~e: 

Am. 28/2. lierrsciLte bei Howorossisk rege Artl.- 

und Luftbäbigkeit:. Ia der Bucht voa Koworossisk — 

Kabärdinka wurdea fdl. Schiffe aicht festgestallt. 

Bei Kap MyschakoV auf Sruad gesetzter Brachter wurde 

voa eigeaea Stukas augegriffen. Die Biafahrt nach 

Geleadschik ist am 27- und 28/2. durch 8.Fliegerkorps 

mit 27 Hl verseucht. 

l.Sfl. hat mit 4 Bootea in der Nacht zum 1/3. 

im Gebiet SC-wärts Gelendschik nichts gesichtet. 

4 iliS-Boote haben in Wartestellung im Gebiet Soworos- 

sisl: außer 6 russ. S—Bootea keinen Nachschubverkehr 

und keine Fahrzeuge an der landungsstelle f^stge- 

stelilt. Der Einsatz der S-3oote in der Nacht zum 2/3. 

ist wegen Wetterlage ausgefallen. 

| U 9 hat Op.Gebiet verlassen und Rückmarsch nach j 

Konstanza angetreten. 2 NFP mit Baumwolle und Kunition 

sind.von Anapa in Kertsch eingelaufen. Der Übersetz- 

verkehr über die Kertschstraße wurde ohne Eisbehinde- 

rung durchgeführt. Fdl. Lufttätigkeit war infolge 

niedriger Wolkendecke nur gering. Ein Pioaierlaadungs- 

boot wurde zwischen Jenikale und Kossa Tschuschka 

durch üinentreffer beschädigt. Eine weitere Mine 

wurde durch Landungsboot zur Entzündung gebracht. 

MS-Flugzeug war zum Wegeabsuchen eingesetzt, 

f/eg Jenikale - Kossa Tschuschka war zeitweise 

wegein itinengefahr gesperrt. 

Nach Westen wurden 3-300 Soldaten, über 600 

Ggfajngene, 800 Zivilisten , 2100 Pferde, 340 mot. 

436 bespannte Fahrzeuge befördert. Es waren 

25 i^FP in 64 Fahrten in beiden Richtungen eingesetzt. 

Im übrigen Schwarzen Meer verlief Geleitverkehr 

planlmäßig. 

Ein 

Der 
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1-3.4: Bigjne La.-e: 

und 

Sab: 

Bei 

von 

Gel 

mit 

Am 28/2. nerrscirfce bei Eoworosoisk rege Artl.- 

Lufttätigkeit. In der Bucht von Soworoesisk - 

.rdinka worden fdl. Schiffe nicht festgeotellt. 

Kap ilysehakoV auf Grund gesetzter Frachter wurde 

eigenen Stukas angegriffen. Die Einf ihrt nach 

.endschik ist am 27- und 28/2. durch 8.Fliegerkorps 

27 IS- verseucht. 

l.Sfl. hat mit 4 Booten in der Nacht zum 1/3. 

im Gebiet SC-wärta Gelendschik nichts gesichtet. 

4 lliS-Boote haben in Wartestellung im Gebiet Noworos- 

sisl außer 6 russ. S—Booten keinen Nachschubverkehx 

und keine Fahrzeuge an der landungosteile f?stge- 

stedlt. Der Einsatz der S-3oo^e in der Nacht zum 2/3. | 

ist T/egen Wetterlage ausgefallen. 

U 9 hat Op.Gebiet verlassen und Eücmmarsch nach 1 

Konstanza angetreten. 2 NFP mit Baumwolle und Kunition 

sind.von Anapa in Kertsch eingelaufen. Der Übersetz- 

veriJchr über die Kertochstraße wurde ohne Eisbehinde- 

rung durchgefuhrt. Fdl. Dufttätigkeit war infolge 

riger Wolkendecke nur gerong. Ein Pionierlandungs- 

wurde zwischen Jenikale und Kossa Tschuschka 

durch Ninentreffer beschädigt. Eine weitere lline 

vmrdle durch landongsboot zur Entzündung gebracht. 

Ein ikS-Flugzeug war zum Wegeabsuchen eingesetzt. 

Der Weg Jenikale - Kossa Tschuschka war zeitweise 

wegen Ninengefanr gesperrt. 

Nach Westen wurden 3-300 Soldaten, über 600 

Ggfcjngene, 800 Zivilisten , 2100 Pferde, 340 mot. 

und 486 bespannte Fahrzeuge befördert. Es waren 

25 I4F? in 64 Fahrten in beiden Richtungen eingesetzt. 

Im übrigen Schwarzen Neer verlief Geleitverkehr 

planjaäßig. 

nuec 

bcci 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 14 

I 
1.3-45' 

(13) 

ii/Li 

(14) 

Eo 33 geriet durah. Vergaserbrand in Totalverlust. 

VIII. [läge Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Shl. 

^i/L 
/). 

I b (Sr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 14 

l-5-43i Eo 53 geriet durch. Tergaserbrand in Totalverlust. 

03) 
VIII. 

Besondere Ueldungen liegen nicht vor. 

läge Oetasien. 

C/Skl. 

$[/ J i 1/äM. 

, 

(14) 

I b (Zr) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 15 

2.3-45 

(15) 

(16) 

(17) 

Pol itisch.er lageüberbli 

lesondere Haclaricliten liegen, nicht Tor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ertrag von I ooa / 1/Skl über Lage im indo- 

pazifischen Raum. Hiederschrift in K3B Teil C 

Heft SV. 

scheid 

im. Vfe 

Atlani 

Hiedei 

6625/4 

im übrigehkeine besonderen Torträge und Ent- 

ungen. 

I) 

Abs 

des 

ent; 

Tei 

II 

ist 

auc 

ei Ob.d.il. fand Besprechung über Aufklärung 

träum für Ubootskriegführung mit Pli^erführez 

ik, General der Lw beim Ob.d.il u.andeE statt, 

schrift über die Besprechung gemäß 1/Skl I L 

3 Gkdos. in KTB Teil C Heft IT. 

Besonderes . 

Weisungsgemäß ist an den Führer Meldung über 

ichten der Seekriegsleitung betr. Fortführung 

Blockadebrecherdienstes erstattet. Abschrift 

spr. Fs. 1/Skl I k 622/43 Gkdos.Chefs, in ETB 

1 C Heft I. 

Bezüglich des Einsatzes von Hilfskreuzern 

Ski der Auffassung, daß, wie der Krieg sich 

:h entwickeln mag, 2 Operationsgebiete stets 

.'-Viirilrui-Uiigcr J. J. Augustin. GlUckstmlt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 3G (neu) 
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Ti* 

2.3.« 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15 

(15) 

(16) 

(17) 

Pol itisch.er Lageüberbli 

lesendere Hd.chxich.ten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

pazifH) 

Heft 

Vortrag von I ona / l/Skl über Lage im indo- 

schen Raum. Hiederschrift in KIB Teil C 

3m übrigenkeine besonderen Vorträge und 3nt- 

scheidungen. 

ei Ob.d.ir. fand Besprechung über Aufklärung 

im VTeätraum für Ubootskriegführung mit Pli^erführer 

Atlanlik, General der Lw beim Ob.d.LI n.andeE statt. 

Hiedeischrift über die Besprechung gemäß l/Skl I L 

6625/43 Gkdos. in STB Teil C Heft IV. 

I) 

Abs 

des 

ent i 

Tei 

II) 

ist 

auc 

Besonderes . 

Weisungsgemäß ist an den Pührer Meldung über 

ichten der Seekriegsleitung betr. Pcrtführung 

Blockadebrecherdienstes erstattet. Abschrift 

spr. Ps. l/Skl I k 622/43 Gkdos.Chefs, in KT3 

1 C Heft I. 

Bezüglich des Binsatzes von Hilfskreuzern 

Ski der Auffassung, daß, wie der Krieg sich 

:a entwickeln mag, 2 Operationsgebiete stets 

Kr ■iiiu-Viu'ili'iii'kliitL'r J. J. Aitenstii». ClUfkstadt. EIcl, Wlllicluis!invcn. B. 30 (neu) Din A 
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Tag 

Uhrzeit 

2 >3 »43 

Oil. 

Wetter Vorkommnisse 

eine erfolgreiche Tätigkeit eraöglichen: der Indi- 

sche Ozean und der Pazifik. Beide Seegebiete sind 

sehj- weiträumig und schwer zu überwachen. Ihre geo- 

graphische Lage läßt einen wirksamen Einsatz von 

eigenen Ubooten nur in den Eüstengebieten und auch 

da nur mit großen Booten und besonders großem Aktions 

rad:.us zu. Das Weitentferatliegen dieser Seegebiete 

ru_L * beim Auftreten von Hilfskreuzern die ange- 

s ireb i,e Diversionswirkung auf die Segnerstreitkräfte 

in besonderem Haße hervor. Der Gegner wird zahlreiche 

Strnitkräfte in Seegebieten einsetzen müssen, die 

von den Schwerpunkten der Seekriegführung entfernt 

lieien, solange auch nur noch ein deutscher Hilfs- 

kreuzer operiert. Diese hohe Anspannung der Gegner— 

krä-te, der gegenüber der eigene Einsatz verschwin- 

denc. gering ist, läßt es nach Ansicht von Ski als 

notwendig erscheinen, Hilfskreuzer in Übersee und 

sei es auch nur einen einzigen einzusetzen. 

Zur Zeit sind nur noch 2 Hsk vorhanden. Schiff 

23 ..iegt in Japan und Schiff 5 wird in der Heimat 

für den Herbst dieses Jahres bereitgestellt, so daß 

nach der Masohinenüberholung von Schiff 23 dieser 

Hilfskreuzer im Sommer und Herbst 1943 und anschlies- 

senc. an seine Heimkehr Schiff 5 zu Operationen zur 

Verfügung stehen. Damit ist in den Jahren 1943 und ! 

jeweils nur ein Hilfskreuzer einsatzbereit. 

Einsatz auf eigener Seite, gegen den der Gegner 

auf allen Weltmeeren schützen muß, ist also 

rordentlich gering. 

Au-i Schi_L^ 5 sind alle Erfahrungen und Forderun— 

der bisherigen Hilfskreuzerkriegführung ausge- 

t worden. Es stellt in Armierung und Ausrüstung 

sowie bei seiner Geschwindigkeit von 17,5 sm das für 

uns erreichbare Ideal eines modernen Hilfskreuzers 

darj Ski ist der Überzeugung, daß der Einsatz auch 

194 

Der 

sic] 

außi 

gen 

nut 
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Tag 

Uhrzeit 
Orl 

Wetlor Vürkommnis.sc 

d 

rad 

riif- 

str- 

einii erfolgreiche Tätigkeit eraöglichen: der Indi- 

s^hi: Ozean und der Pazifik. Beide Seegehiete sind 

seh;r weiträumig und schwer zu überwachen. Ihre geo- 

gru )hische läge läßt einen wirksamen Einsatz von 

eigenen Ubooten nur in den Küstengebieten und auch 

nur mit großen Booten und besonders großem Aktions 

■us zu. Das Y/eitentfemtliegen dieser Seegebiete 

; beim Auftreten von Hilfskreuzern die ange- 

bte Diversionswirkung auf die Gegnerstreitkräfte 

in besonderem llaße hervor. Der Gegner wird zahlreiche 

Streitkräfte in Seegebieten einsetzen müssen, die 

von den Schwerpunkten der Seekriegführung entfernt 

liegen, solange auch nur noch ein deutscher Hilfs- 

kreuzer operiert. Diese hohe Anspannung der Gegner— 

kräJ'te, der gegenüber der eigene Einsatz verschwin- 

dend gering ist, läßt es nach Ansicht von Ski als 

netvrondig erscheinen, Hilfskreuzer in tbersee und 

sei es auch nur einen einzigen einzusetzen. 

Zur Zeit sind nur noch 2 HSK vorhanden. Schiff 

28 .legt in Japan und Schiff 5 wird in der Heimat 

für den Herbst dieses Jahres bereitgestellt, so daß 

nach der Kaschinenüberholung von Schiff 23 dieser 

Hilfskreuzer im Sommer und Herbst 1943 und anschlies- 

send an seine Heimkehr Schiff 5 zu Operationen zur 

fugung stehen. Damit ist in den Jahren 1943 und 

jeweils nur ein Hilfskreuzer einsatzbereit. 

Einsatz auf eigener Seite, gegen den der Gegner 

auf allen Weltmeeren schützen muß, ist also 

rordentlich gering. 

Auf Schifi 5 sind alle Erfahrungen und Porderun- 

der bisherigen Hilfskreuzerzriegführung ausge- 

Ver 

154 
Der 

sic] 

aoüe 

gen 

nut -t worden. Es stellt in Aimierung und Ausrüstung 

sowie bei seiner Geschwindigkeit von 17,5 sm das für 

uns erreichbare Ideal eines modernen Hilfskreuzers 

darj Ski ist der Überzeugung, daß der Einsatz auch 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 16 

2.3.43 nua eines Hilfskreuzers dem Gegner zur Aufreoiit- 

erhaltung starker Abwehrmaßnahmen zwingt, so daß 

diei Einstellung des Hilfskreuzerkrieges für ikn 

einen bedeutenden moralischen wie praktischen 

Eutrzen. bedeuten würde. 

zug 

sa 

Chef Ski hat unter diesen Gesichtspunkten 

estimmt, daß Schiff 5 fertiggebaut und ein- 

zbereit gemacht wird. 

III) 

n3e 

3.T 

Le 

nac 

Gruppe Hord hat unter dem 1/3. Befehl für 

Mansch von "Scharnhorst" aus der Heimat nach 

Hornegen (Deckname "Paderborn”) vorgelegt. Ziel- 

en ist Harvik - Bogenbucht, Zwischenhafen, 

falls erforderlich, Drontheim. An Sicherungs- 

streitkräften sind vorgesehen: Chef S.Zfl. mit 

itzen", "Ihn", "Steinbrinck" und Z 28, Chef 

fl. mit T 16, 20, 21, "Jaguar” und "Greif", 

ztere Blottille wird aus Brennstoffgründen 

iEr'sand Süd vorverlegt. "Ihn" und "Stein- 

brinok" unterbrechen bei Durchführung des Un- 

ternehmens lorpedoseegangsschießen in Bergen 

und verlegen nach Kr'sand Süd zur Ergänzung. 

"Beitzen" schließt von Aarhus aus im Kattegat 

an "Scharnhorst" heran. 

3.Tfl.. soll ab Kr'sand Süd nur mitgenommen 

werien, wenn eine Beschränkung der Vornarschge- 

schBindigkeit von "Scharnhorst" durch Wetterlage 

nicht eintritt. Bür diesen Ball werden nach 

Einlaufen in den Korsfjord 2 T-Boote zum Torpedo- 

seegangsschießen nach Bergen detachiert werden 

könken. Bei ungünstiger Wetterlage bleiben die 

Torpedoboote zunächst in Kr'sand Süd. Bai Wetter- 

lage, die lediglich Teilnahme der Torpedoboote 

- 23 - 

Tiiy 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse IG 

2.3.43 iiai| eineo Hilfskreuzers dem. Gegner zur Aufrecht- 

erhcillung starker Aliwehrmaßnahmen zwingt, so daß 

die Einstellung des Hilfskreuzerkrieges für ihn 

eisen bedeutenden moralischen wie praktischen 

Eutzen, bedeuten wurde. 

Chef Ski hat unter diesen Gesichtspunkten 

zu^estimmt, daß Schiff 5 fertiggebaut und ein- 

satzbereit gemacht wird. 

III) 

"Be 

3.T 

le 

Gruppe Bord hat unter dem 1/3. Befehl für 

liirbch. von "Scharnhorst" aus der Heimat nach 

Hornegen (Deckname "Paderborn") vorgelegt. Ziel- 

en ist Earvik - Bogenbucht, Zwischenhafen, 

falls erforderlich, Drontheim. An Sicherungs- 

streitkräften sind vorgesehen: Chef 5-Zfl. mit 

iizen", "Ihn", "Steinbrinck" und Z 28, Chef 

fl. mit T 16, 20, 21, "Jaguar" und "Greif”, 

ztere Plottille wird aus Brennstoffgründen 

h Kr'sand Süd vorverlegt. "Ihn" und "Stein- 

brinok" unterbrechen bei Durchführung des Un- 

ter aehmens Torpedoseegangsschießen in Bergen 

verlegen nach Kr'sand Süd zur Ergänzung. 

"Behtzen" schließt ven Aarhus aus im Kattegat 

"Schamhorst" heran. 

nJL 

wer i 

sch 

nie 

Ei 

see 

kö 

Torfa 

lug 

3.Tfl~ soll ab Kr'sand Süd nur mitgenommen 

en, wenn eine Beschränkung der Vornarschge- 

■vindigkeit von "Scharnhorst" durch Wetterlage 

it eintritt. Pur diesen Pall werden nach 

aufen in den Korsfjcrd 2 T-Boote zum Torpedo- 

gangsschießen nach Bergen detachiert werden 

open. Bei ungünstiger Wetterlage bleiben die 

eüoboote zunächst in Kr'sand Süd. Bei «Vetter- 

e, die lediglich Teilnahme der Torpedoboote 
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2.3.43 

fi 

am 

3 .T: 

im 

Boot 

f eklji 

Adm 

"Set 

5.Zf 

die 

ganz 

seiiq: 

der 

ist 

solJj 

für 

erf > 

Ent 

läge 

Somnji 

Bgf1 

fas 

rak 

tung 

norvi 

bre 

sieb- 

arsch. von "Scliarnliorst" ausschließt, soll 

.' im Allainmarsch. bis Skudesnesf jord und dann 

chärenmarsch nach Bergen laufen und dort 2 

e für das Torpedoseegangsschießen abzweigen. 

Operative Leitung der Verlegung hat Oberbe- 

shaber Mar.Gruppe Hord in Kiel, ab Drontheim 

Hordmeer. Taktische Führung liegt bei Kmdt. 

arnhorst", Führung der Sicherung bei Chef 

1. Voraussichtlicher Auslauftag ist 6/3. 

Bei unsichtigem Wetter bzw. bei einer Wetterlag 

fdl. Luftaufklärung ausschließt, ist der Marsch 

bzw. teilweise außerhalb der Schären vorge- 

n. Marsch ab Kr'sand Süd bis Harvik außerhalb 

Schären wird angestrebt. Bei sichtigem Wetter 

ab Korsfjord Schärenmarsch beabsichtigt, dabei 

Stadlandet bei Eacht umrundet werden. Befehl 

Schärenmarsch bzw. Marsch außerhalb der Schären 

Igt durch FT-Befehl der Gruppe Hord bzw. hach 

cheidung des Kommandanten auf Grund örtlicher 

. Unternehmung soll aus eigenem Entschluß des 

andanten nur in dringenden Fällen, sonst auf 

der Gruppe Hord, abgebrochen werden. Bei En- 

des Verbandes durch den Gegner im Skager- 

ist entweder Abbrechen und Eückmarsch in Rich- 

Heimat oder Abbrechen und Ausweichen unter 

eg. Südküste in Richtung Oslofjord oder Ab- 

en und Auf- und Abstehen im Skagerrak beab- 

tigt. 

ehl 

sung 

CEL 

17) 3/Skl FL bringt als Kurznachrichten zur Feind- 

lage Kr. 2/43 Angaben über Bau von USA-Hilfsflug- 

zeugträgem, über Ausrüstung der engl. Flotte zum 

Kampf gegen Uboote, aus dem Gebiet des Funkmeß- 

wesens, über die Indienststellung sogen. Fregatten 
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2.5.4: am £ 

3.Ti 
im 

Boot 

fjlLl 

Adm 

"Seid 

5 -Z: 

die 

ganz 

sehe 

der 

ist 

solT 

für 

erf ^ 

Ent; 

Lage 

Komnji 

B8f' 

fas 

rai: 

tun. 

noi^ 

bre 

si 

arseb. Ton. "Sebamiierst" ausschließt, soll 

1.' im Alieinm^rsch bis Skudesnesf jord und dann 

charenmarach nach Bergen laufen und dort 2 

e für das Torpedoseegangsschießen abzrweigen. 

Operative Leitung der Verlegung hat Oberbe- 

shnber Har.Gruppe Hord in Kiel, ab Drontheim 

Herdmeer. Taktische Führung liegt bei Kmdt. 

arnhorst", Führung der Sicherung bei Chef 

1. Voraussichtlicher Auslauftag ist 6/3. 

Bei unsichtigem Wetter bzw. bei einer Wetterlage, 

fdl. Luftaufklärung ausschließt, ist der Harsch 

bzw. teilweise außerhalb der Schären vorge- 

.. Harsch ab Kr'sand Süd bis Narvik außerhalb 

Schären wird angestrebt. Bei sichtigem Wetter 

ab Horsfjord Schärenmarsch beabsichtigt, dabei 

Stadlandet bei Sacht umrundet werden. Befehl 

Schärenmarsch bzw. Harsch außerhalb der Schären 

Igt durch FT-Befehl der Gruppe Hord bzw. hach 

cheidung des Kommandanten auf Grund örtlicher 

. Unternehmung soll aus eigenem Entschluß des 

andanten nur in dringenden Fällen, sonst auf 

der Gruppe Hord, abgebrochen werden. Bei En- 

des Verbandes durch den Gegner im Skager- 

ist entweder Abbrechen und Rückmarsch in Rich- 

Eeimat oder Abbrechen und Ausweichen unter 

eg. Südküste in Richtung Oslofjord oder Ab- 

en und Auf- und Abstehen im Skagerrak beab- 

ehl 

s üng 

ch.' 

ebt: 

IV) 3/Skl FL bringt als Kurznachrichten zur Feind- 

lage Er. 2/43 Angaben über Bau von USA-Hilfsflug- 

zeugkrägem, über Ausrüstung der engl. Flotte zum 

Kampf gegen Uboote, aus dem Gebiet des Funkmeß- 

wesens, über die Indienststellung sogen. Fregatten 
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Ta 

2-3-43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

| 
zur jubootsbekämpfung, Aufstellung besonderer 

Kumjjf^ruppen von. Kampfflugzeugen des Coastal 

Command, die mit TTabos im Geleitsciiutz eingesetzt 

werden, sowie über Indienststellung und Stapel- 

läuie in Amerika, wo am 23/2- das erste Schlaclit- 

scidff der Iowa-Klasse nach. 32-monatiger Gesamt- 

bau^eit in Dienst gestellt worden ist,. Das zwei- 

te Schiff soll im April folgen. Weiter enthält 

der iuericht Angaben über Bewilligung erheblicher 

Mittel für die USA—Marine zum Erwerb vorgeschobe- 

ner [Stützpunkte, vermutlich im Stillen Ozean, 

sowije über ein Gesetz, daß die Herstellung eines 

weltumfassenden Systems von Schwimm— und Trocken- 

docks für Ausbesserungsarbeiten an den Schiffen 

der jUSÄ und ihrer Verbündeten vorsieht. Schließ- 

lich sind Angaben gemacht über Bestrebungen, die 

sehr verlustreiche Flugstrecke von Kordamerika 

naclj dem mittleren Osten über Hatal - Freetown - 

Tschadsee durch eine neue Flugstrecke über Franz. 

Marokko - Algier - Libyen zu ersetzen, sowie über 

die Kampfkraft und den Widerstandswillen der Insel 

Malta offenbar auf der Grundlage der Verhältnisse 

ffrühsommer 1942. 

Akte 

Bericht gern. l/Skl 6524/43 geheim in KTB 

"Material zur Feindlage". 

Krlcfpiiuurino'V'irtlrucklatfcr J. J. Augustin. Glückaüult, Iviol, Wilhelmshaven. B. oö (neu) Din A 3 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 17 

?-3-45 ü'üoots'bekäinpfaiig, Aul'stellang besonderer 

f^ruppen. von. Eampfflugzeugen. des Coastal 

zur 

Comnand, die mit tTabos im Geleitsciiutz eingesetzt 

werden, sowie über Indienststellung und Stapel- 

läuie in Amerika, wo am 23/2. das erste Schlaclit- 

sebiit der Iowa-Hasse nach. 32-aonatiger Gesamt- 

baugeit in Dienst gestellt werden ist,. Das zwei- 

te sjehifi soll im April folgen. Weiter enthält 

der nerrcht Angaben über Bewilligung erheblicher 

el für die CSA-ilarine zum Erwerb vorgeschebe- 

Stützpunhte, vermutlich im Stillen Ozean, 

sowie über ein Gesetz, da2 die Herstellung eines 

weltumfassenden Systems von Schwimm- und Trocken- 

docks für Ausbesserungsarbeiten an den Schiffen 

der USA und ihrer Terbündeten vorsxeht. Schließ- 

lich sind Angaben gemacht über Bestrebungen, die 

senr verlustreiche Flugstrecke von Dordamerika 

nach dem mittleren Osten über Hatal - Freetown - 

Tschadsee durch eine neue Flugstrecke über Franz, 

ilarakko - Algier - Libyen zu ersetzen, sowie über 

die Kampfkraft und den Widerstandswillen der Insel 

Malta offenbar auf der Grundlage der 'Verhältnisse 

vom lErühsommer 1942. 

Bericht gern. l/Skl 6524/43 geheim in KTB 

Akte! "Material zur Feindlage". 

Mit 

ner 

Kdciriuiuirlmi-ViinlnicLluKi;, J. J. Aiimiatiii. GliicS.uiilt, ICIcl. Wilhelm,Liuvcn. D- oü (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.5.43 Lage 2/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 
I 

Uordatlantik: 

Jap. V-Uannmeldungen behandeln folgende 

Gsleitbewegungen: 
I 

31/1. ist aus Baltimore ein Convoi aus 21 

Schiffen mit einem leichten Kreuzer und 4 Zerstö- 

rern nach Australien, am 8/2. ein Convoi aus 17 

Schiffen mit einem leichten Kreuzer und 3 Zerstö- 

rern aus Baltimore nach Hordafrika, am 12/2. ein 

Cdnvoi aus 25 Schiffen mit 2 leichten Kreuzern 
j 

und 6 Zerstörern aus Baltimore in Richtung Eng- 

land angeblich für Kußland ausgelaufen. Am 14/2. 

g schließlich in Baltimore ein Convoi in Vorbe- 

reitung vermutlich für Australien. 

Irdischer Ozean: 

Sc 

fr 

vc 

tc 

i! 

9 

he. 

ei 

le 

Am 2/3. wurde im S-olf von Oman Meldung eines 

hiffes erfaßt, das von einem verdächtigen Schiff, 

dc.s Signal nicht beantwortete, verfolgt wurde. 

Brit. Admiralität hat zu Verlust von "Hohen- 

edberg" bekannt gegeben, daß der Tanker 500 am 

n Kap Finisterre auf nördl. Kurs von einem Libera 

r-Flugzeug erfaßt wurde und daß Kreuzer "Sussex" 

6 Stunden später auf einer Entfernung von etwa 

Meilen stellen und versenken konnte. Der Kreuzer 

angesichts der Anwesenheit eines Ubootes und 

nes dt. FJ-Fiugzeuges von einer Rettung der Über- 

benden Abstand genommen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.5.45 Lage 2/III. 

I. Kaaeg^uhiur-g in den. außeriLeimioclien. G-ewäasem. 

1. Peindlase: 

Hdrdatlantik: 

Jap. V-il^nnmeldungen. beh.an.leln. folgende 

ij^leitbewegungen: 

51/1. ist aus Baltimore ein Convoi aus 21 

Schiffen mit einem leichten Kreuzer und 4 Zerstö- 

rern nach Australien, am 8/2. ein Convoi aus 17 

Schiffen mit einem laichten Kreuzer und 5 Zerstö- 

rern aus Baltimore nach Kordafrika, am 12/2. ein 

Cdnvoi aus 25 Schiffen mit 2 leichten Kreuzern 
I 

und 6 Zerstörern aus Baltimore in Hichtung Eng- 

land angeblich für KußlBjsd ausgelaufen. Am 14/2. 

lag schließlich in Baltimore ein Convoi in Vorbe- 

reitung vermutlich für Australien. 

Irdischer Ozean: 

Sc 

fr: 

vc 

tc 

ii 

9 

hc 

Am 2/5- wurde im &0lf von Oman lleldung eines 

hiffes erfaßt, das von einem verdächtigen Schiff, 

dc.s Signal nicht beantwortete, verfolgt wurde. 

Brit. Admiralität hat zu Verlust von "Hohen- 

iedberg" bekannt gegeben, daß der Tanmer 500 am 

n Kap Pinisterre auf nördl. Kurs von einem libera 

r-PIugseug erfaßt wurde und daß Kreuzer "Sussex" 

6 Stunden später auf einer Entfernung von etwa 

keilen stellen und versenken konnte. Der Kreuzer 

,t angesichts der Anwesenheit eines Ubootes und 

nes dt. FW-Ehugzeuges von einer Rettung der Über- 

lebenden Abstand genommen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Mfetter Vorkommnisse 18 

2-5-45 Eigene La^e: 

Schiff 28 ist am 2/2. in. Kobe eingelaufen. 

Har.Att. Tokio wird unterrichtet, daß Ski 

auf Berichterstattung über jap. Lage in bisher 

bewährter Art Wert legt, da diese für die Lage- 

belrteilung und Zusammenarbeit mit Admiral 

Komura besonders wertvoll ist. Pur die Meldungen, 

die der Attache als WehrmachtsattachS an OKW 

zulgeben hat, gelten die hierfür vom 0K7 / W.P.St. 

Enae Dezember 1942 erlassenen Weisungen. 

XI. a g e Westraum 

! 

Peindlage: 

Hach Luftaufklärung vrarden am 1/3• SSW-lich 

Start Point 12 Minensucher bei der Arbeit beob- 

achtet. Mittags stand ostw. Lizzard Head ein 

Geleitzug aus 8 D. mit 2 VP-Booten auf EO-Kurs, 

abends 150 sm westl. Lissabon ein Geleitzug aus 

16 D. mit einem weiteren Kreuzer und 8 weiteren 

Sicherungsfahrzeugen auf Kurs Süd. Am 2/3. 

wurden zwischen Lizzard Head und Start Point 

nachm. 11 D. und 1 I. mit 2 Zerstörern auf Kurs 

HO, weitere D. südl. Plymouth und südl. Lizzard 

Head gesichtet. 

2. Eigene Lage: 

Gaiiiet Atlantikküste: 

Am 28/2. abends standen im Eordgebiet 50, 

Südgebiet 113 Pischereifahrzeuge in See. 
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?-3.45 

Vürkommnisbe 18 

2. Sirene La^e: 

Schifi 28 ist am 2/2. in. Kobe eingelauien. 

Har.Att. Tokio wird unterrichtet, daß 3^:1 

auf Berichterstattung über jap. läge in bisher 

berührter Art TTert legt, da diese für die Lage- 

beurteilung und Zusammenarbeit mit Admiral 

Nomura besonders wertvoll ist. Für die Meldungen, 

die der Atraohfe als 7iehrm.t.chtsattach& an CKTi 

zu!geben hat, gelten die hierfür vom CK7 / W.F.ot. 

Ende Dezember 1942 erlassenen Weisungen. 

II. a g e Westraum 

1. Feir.dlaae: 

Hach Luftaufklärung wurden am 1/3. SniT-lich 

Start Point 12 Minensucher bei der Arbeit beob- 

acntet. Mittags stand ostw. lizzard Eead ein 

Geleitzug aus 8 D. mit 2 YP-Booten auf HO-Kurs, 

abends 150 sm westl. Lissabon ein Geleitzug aus 

16 D. mit einem weiteren Kreuzer und 8 weiteren 

Siiiherungsfahrzeugen auf Kurs Süd. Am 2/3- 

wurden zwischen Lizzard Head und Start Point 

nachm. 11 D. und 1 I. mit 2 Zerstörern auf Kurs 

HO, weitere D. südl. Plymouth und südl. Lizzard 

Head gesichtet. 

2. Eigene Lage: 

Goilet Atlantikküste: 

Am 28/2. abends standen im Kcrdgebiet 50, 

Südgebiet 113 Fischereifahrzeuge in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.5-45 

sunff 

Ver:i 

Bort. 

ste 

seil 

Ums 

süd: 

sciii: 

dort 
nig1 

ein$' 

zuz 

Seg.gebiet Kanal: 

Ob.d.L. Büstb. unterrieiitet Ski naelir. von Uei- 

an Ifl 3 und Iw.Befh. Mitte betr. beschleunigta 

tärkxmg der in St. Eazaire , La Pallice und 

eaux eingesetzten Abwehrkräfte gegen die sich 

geradenfdl. Luftangriffe. Lfl 5 hat den Flak- 

tz der genannten Häfen aus eigenen Kräften unter 

änden unter Schwächung des Einsatzes an der 

ranz. Küste zu verstärken. Im Einvernehmen zwi- | 

n Lfl 5 und Lw.Befh. Mitte ist die Hachtjagd 

h Einsatz von Eisenbahnnachtjagdzügen beschleu- | 

zu verdichten. Hierzu sind die in Pommern 

esetzten Eiaenbahnnachtjagdzüge als erste heran- 

ehen. (s.Ps. 2050). 

Am Abend beschossen engl. Eernkampfbattr. 

ein deutsches Geleit. 2230 Uhr wurde im Geleit 

fahrender L. "Pentiver" (2.382 BET) durch Artl.Be- 

schoß versenkt. 

Es handelt sich hier um den ersten Erfolg 

der engl. Perhkampfbeschießung im Kanal. 

Einzelheiten stehen noch aus. 

Der für die Hacht zum 3/2. angesetzte Torpedo- 

einfiatz der S-Sfl. in die südl. Lymebucht und der 

2., 4*j 6.Sfl. in'das Seegebiet südl. South Wo%ld 

ist wegen schlechter Sicht abgebrochen worden. 

28 

Tas 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.5.45 

SU.ELT 

Ver:i 

Bort. 

ste: 

3Clu|l' 

Uns 

süd: 

sciii: 

durt 

rhu 

ein$- 

ZVLZ 

Ob.d.L. Püstb. unterrioiitet Ski nachr. von. tfoi- 

an Ifl 5 und Lvf.Befh. ilitte betr. beocitleunigta 

tärkmitj der in St. Uazaire , La Pallioe und 

eaux eingesetzten Abwehrkräfte gegen die sich, 

gerndaifdl. Luftangriffe. Lfl 5 hat den Plak- | 

.tz der genannten Häfen aus eigenen Kräften unter 

änden unter Schwächung des Einsatzes an der 

iranz. Küste zu verstärken. Im Einvernehmen zwi— 

n Lfl 5 und Lvv.Befn. LIitte ist die Hachtjagd 

h Einsatz von Eisenbahnnachtjagdzügen beschleu- 

zu verdichten. Hierzu sind die in Pommern 

esetzten Eisenbahnnachtjagdzüge als erste heran- 

ehen. (s.Ps. 2050). 

See.gebiet Kanal: 

Am Abend bescnossen engl. Pernkampftattr. 

deutsches Geleit. 2230 Dhr wurde im Geleit 

fahrender D. "Pentiver“ (2.382 BET) durch Artl.Be- 

s ehtß vers ehkt. 

Es handelt sich hier um den ersten Erfolg 

der engl. PemkampfbeschieBung im Kanal. 

Einzelheiten stehen noch aus. 

U! ex: 

2.,’ 

ist 

Der für die Nacht zum 3/2. angesetzte Torpedo- 

atz der 5*Sfl..in die südl. Lymebucht und der 

4., 6.Sfl. in’das Seegebiet südl. South Wo%ld 
wegen schlechter Sicht abgebrochen worden. 
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0.40 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

in. 

o i d s e e 

den 

I)än.e4' 

ZU3C 

versd.^ 

Fr; ran^r 

2. Ei 

Nordsee .Norwegen, II ordmeer 

1. Feindlage: 
lIacli-"Süvjehrmeldung aus Soh.weden vom 1/3. wer- 

n SO-England Vorbereitungen für Landung in 

.ark getroffen, um Norwegen von Deutschland ab- 

eiden. Zwecks Ablenkung sollen auch Landungs- 

che auf Kreta, Sizilien und an den Küsten 

eichs durchgeführt werden. 

br> 

Von einem VF-Boot wurden vor Hoek von 

Holland S Holländer, die in einem Motorboot 

ch England flüchten wollten, aufgegriffen. 

13 und 17 haben von Dünkirchen nach Hotterdam 

rlegt. Vor Geleit wurden nördl. Juist und 

närdl. Ameland 4 Grundminen geräumt, ^ine wei- 

£re Grundmine wurde nördl. Wangeroo^-geräumt. 

Ge leitdienst war wegen Wetterlage beeinträchtigt 

Auch Minensuch- und Eäumarbeiten mußten abge- 

brochen werden. VP-Positionen waren planmäßig 

besetzt. 

Ab 1940 Uhr erfolgten Feindeinflüge in 

die Deutsche Bucht zu Minenaufgabe auf den Ge- 

le atzugswegen zwischen Wangeroogtund Schiermoni- 

kC'Og. Schwerpunkt lag im Raum Borkum und im Raun 

UCL Helgoland. BAW auf Seeziele nördl. lerschel- 

ling blieben ergebnislos. Eigene Fu.Jd.G's waren 

wiederum gestört. 

KrU’garaurlQC-Vordnicklntfcr J. J. Austisün, GHIckNtutlt, Klül. Wiltikluiskavcn. B- 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

-9.4-3 III. 

IT o 3r d s e e 

den 

Däneuj.! 

zus c. 

vers 

Fr; ran; r 

Hordsee , llorwegen.IIordnieer 

1. Pein.dlas;e: 
HfeSl 3E Tehrmeldmii aus Schweden vcni 1/3- wer- 

SO-England Vorbereitungen für Landung in 

.ark getroffen, um I-Iorwegen von Leutschland ab- 

eiden. Zwecks Ablenkung sollen auch Landungs- 

i).che auf Kreta, Sizilien und an den Küsten 

eichs durchgeführt werden. 

:nn 

Von einem VP-Boot wurden vor Hoek von 

Hc Hand 8 Holländer, die in einem LIctorboot 

nach England flüchten wellten, aufgegriffer. 

13 und 17 haben von Dünkirchen nach Rotterdam 

vsrlegt. Vor Geleit wurden nördl. Juist und 

nirdl. Ameland 4 Grundminen geräumt, ^ine wei- 

tere Grundmine wurde nördl. rangsroc^-geräumt. 

Gtleitdienst war wegen Wetterlage beeinträchtigt 

Auch Hinensuch- und Räumarbeiten mußten abge- 

brochen werden. VP-Positicnen waren planmäßig 

besetzt. 

Ab 1940 Uhr erfolgten Peindeinflüge in 

die Deutsche Bucht zu lünenaufgabe auf den Ge- 

lt itzugswegen zwischen Wangeroog^ond Schiermcni- 

kcog. Schwerpunkt lag im Raum Borkum und im Raum 

ui: Helgoland. BAW auf Seeziele nördl. Terschel- 

l:ng blieben ergebnislos. Eigene Pu.K.G's waren 

ederum gestört. 

Krit^dinuriDC'VordrucklH^cr J. J. Aneuslin, GKlnkütadt. Kid. Wilhelmshaven. B. 3« (neu) Din A 3 



- 30 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.3.43i n. / II o r d a 

1. Eleindlage: 

E::; 

a 

w. 

p:_, 

S.i 

All 

luftaufüilärung war am Tage in Richtung nor’.Teg, 

7/]est— "bis 5VI-Küste aelir rege. 

Eigene Lmftauihlärung meldete aus Murmansk 

1/3* 1900 Uhr ausgelaufenen. QE-Geleitzug 100 sm 

OtTO-wärts Kap Teriherski auf Kurs 40° mit 3 Siche- 

ringsfahrzeugen. Am 2/3. 0555 Uhr wurde dieser 

Gsleitzug durch eigenes Uboot in AC 8625 erfaßt. 

Zfahl der Geleiteinheiten ist nicht genannt. 

2. Eigene Lage: 

5 eigene U’ooote hatten im Gebiet etwa 140 sm 

IlD-wärts Tardö vorübergehend Fühlung an QP-Geleit- 

zig auf Kurs 310°. Angriff wurde durch Abwehr und 

schlechte Sicht sowie durch starke Treibeisfelder 

verhindert. 

Am 28/2. haben russ. Battr. der Fischerhalb- 

:isel einen KFP bei Eürmansetti mit 70 Schuß ohne 

gebnis belegr. Geleitweg wurde ohne Räumergebnis 

ichgeprüft. U—Jagd wurde mit Schwerpunkt Rordkyn 

irchgeführt. Am 26/2. ist Fährschiff "Wiking" 

Faegfjord ausgebrannt. Bei fdl. Luftangriff 

,if Petsamo am 1/3. verursachten 95 BAW und Bord- 

aff enbeschuß nur geringen Schaden. Geleitdienst 

.anmäßig. Untersuchung von D. "Hordfahrt" ergab 

botage durch von außen angebrachte Sprengladung. 

1/3. ist S-Bootswohmschiff "Uthaug" in Bugnfjord 

ausgebrannt. Am 2/3. ist Einenschiff "Roland" in 

Kk'sand Süd Hafen gegen Felsen getrieben, jedoch 

wieder freigeschleppt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orli onimni.sse 

2.3.431 n / II 0 r d 2 e 

1. Ileindla :e: 

5 eigene Fboote hatten. Im. G-eoiet etwa 140 sm 

-wärts Tardö Torühergehend Fühlung an QP-Geleit- 

.jug auf Kurs 310°. Angriff wurde durch Abwehr und 

:hleohte Sicht sowie durch starke 

2rhindert. 

P--' 

S 1' 

Au 

Luftaufklärung war am Tage in Sichtung nerweg, 

7fest— bis 37f-Küste selir rege. 

Eigene Luftaufklärung meldete aus Kurmansk 

a 1/3. 1900 Ohr ausgelaufenen QP-Geleitzug 100 sm 

CtJC-wärts Kap leriberski auf Kurs 40° mit 3 Siche- 

rpmgsfahrzeugen. Am 2/3. 0555 Uhr wurde dieser 

Gsleitzug durch eigenes Uboot in AC 8625 erfaßt. 

Zjähl der Geleiteinheiten ist nicht genannt. 

2. Eirene Lage: 

ireibeisfelder 

Am 28/2. haben ross. Battr. der Pischerhalb- 

• isel einen SP bei Kurmansetti mit 70 Schuß ohne 

•gebnis belegt. Geleitweg wurde ohne Bäumergebnis 

.ehgeprüft. U—Jagd wurde mit Schwerpunkt Kordkyn 

. irchgeführt. Am 26/2. ist Fährschiff "Wiking" 

Faegfjord ausgebrannt. Bei fdl. Luftangriff 

.if Fetsamo am. 1/3. verursachten 95 BAW und Bord- 

MffenbeschuJB nur geringen Schaden. Geleitdienst 

.anmäiig. Untersuchung von D. "Sordfalurt" ergab 

ibotage durch von außen angebrachte Sprengladung. 

1/3. ist S-Bootswohnschiff "Uthaug" inBugnfjcrdi 

aitsgebrannt. Am 2/3. ist Kinenschifi "Hcland" in I 
I 

Kr'sand Süd Hafen gegen Felsen getrieben, jedoch 

wieder freigeschleppt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 

2-3.43 

jagds 

"bei 

Ob.d.Ii. Püstb. h.ab Verlegung je einer Kacht- 

tafrel nach. Her^la und 'Oerlandet zum Einsatz 

Verlegung "Scharnhorst" befohlen. (s.Es. 2310). 

IV. SIcjagerrais:, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

VP-Boote der SkagerrakT3ewachung haben wegen 

Wetterlage landschutz aufgesucht. Geleite und Wege- 

ablauf en waren aus gleichem Grunde eingeschränkt. 

In Kronstadt-Bucht wurden durch Marinebattr. 

Hotorsc.il*^e3i,vor Leningrad Hole beschossen. Battr. 

Stellung HO-wärts Seiska^ri wurde mit 10 SC 50 belegt. 

Ada. ITordneer meldet, daß 3. Lv.Peldkorps um 

artl. Verstärkung der Planloensicherung an Sopor ja- 

bucht bittet. Adm. Ostland schlägt vor, Batrr. von 

OdenshoLm auf Dubnia-Halbinsel zu verlegen, sobald 

die vorgesehenen Kinenuntemehmungen des Pdli Ost 

durchgeführt und schwimmenden Einheiten in den Pinnes- 

busen vsrlegt sind. Als vorläufige Lösung wird An- 

fang März frühere Plakbatterie TT^luga nach Peipia 

und später als Flakschutz für Battr. "Prinz Heinrich" 

verlegtL (s.Fs. 1250.) 

Erledigung liegt bei Gruppe Hord. 

V. Ha ndelsschiffahrt 

Betr. Steuerung der Handelsschiffahrt bei Hinen- 

ggfahr :.n der Ost- und Hordsee ist nach Inkrafttreten 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 

1.3.13 

jagis 

tiei 

Ob.d.l,. Pliafb. h.a't Verlegung je einer Ilaeht- 

tafrel nach. Heii^la und ‘Oerlandet zum Einsatz 

Verlegung "Scharnlurst" befoiilen. (s.Ps. 2310). 

IV. Sijagerrai, Ostsee-Eingange, Ostsee. 

VP-3cote der SkagerrakrBevvacliung haben wegen 

Wetterlage landsehutz aufgesucht. Geleite und Wege- 

ablauf en waren aus gleichem Grunde eingeschränkt. 

In Urcnstadt-Bucht wurden durch Karinebattr. 

ülctorsc.ilfciU11'vor lenincrad Kode beschossen. Battr. 
Stellung HO-wärts Seisia^ri wurde mit 10 SC 50 belegt. 

Eordmeer meldet, daß 3. Iw.Peldhorps um 

artl. Verstärkung der Planuoensicherung an Soporja- 

bucht bittet. Adm. Ostland schlägt vor, Battr. von 

OdenshoLm auf Dubnia-Halbinsel zu verlegen, sobald 

die vorgesehenen lünenuntemehmungen des Fdm Ost 

durchgefänrt und schwimmenden Einheiten in den Punnen- 

busen Värlegt sind. Als vorläufige Lösung wird An- 

fang lürz frühere Plakbatterie Usäuiga nach Peipia 

und späuer als Plakschutz für Battr. "Prinz Heinrich" 

verlegtl (s.Ps. 1250.) 

Erledigung liegt bei Gruppe Herd. 

V. Ha ndelsschiffahrt 

Betr. Steuerung der Hundelsscniffahnt bei Slinen- 

ggfahr :.n der Ost- und Herdsee ist nach Inkrafttreten 
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2.3.4-3 

(20) 

de 

sp: 

beit 

und 

sto 

Eijr 

fe! 

tä£ 

Se 

Mljii 

Se 

st 

ur; 

ge 

be 

EaL 

Ge : 

Heuorganisation der K.Ii. eine mündliche 3e- 

eohung in ff'haven unter Hinzuziehung des RKS 

bsichtigt. Ski hat an BSH, nachr. Gruppe Hord 

Station Hord Anweisung erteilt, bis dahin Ab- 

ppen oder Umleiten des Schiffsverkehrs nur mit 

Verständnis des HKS über S.Bv*. Hamburg zu be- 

lilen. Gruppe Hord hat diese Weisung als mili- 

isch untragbare Bindung für den verantwortlichen 

befehlshaber bezeichnet, da bei plötzlicher 

en- und S-Bootsgefahr oder bei Angriffen fdl. 

Streitkräfte Herstellung vorherigen Einver- 

lindnisses mit HKS unmögliche Verzögerungen ver- 

>acht. Ski hat darauf hingewiesen, daß sich die 

je bene Anweisung ausschließlich auf ilinengefahr 

lieht und den milit. Befh. auch für diesen 

11 durchaus die Möglichkeit beläßt, bei akuten 

hren Sofortmaßnahmen einzuleiten. 

VI. Ibootskriegführun 

1. BeLndlaae: 

Aufklärung in der Biscaya war lebhaft. Es 

wutden 32 Elugzeuge beobachtet. Hach Bunkaufklä- 

ruhg wurde ein eigenes Uboot in der östl. Biscaya 

mit Bomben angegriffen. 

2. Eigene Lage: 

op 

vc 

erf 

Ge L 

Ein auif den südl. Grönland erfaßten Geleitzug 

jrierendes Uboot versenkte einen Einzelfahrer 

8.000 BET. An der südamerikanicchen Küste 

ßte ein Uboot 12 sm südl. von Bahia einen 

eitzug aus 18 leeren D. mit 5 Sicherungsfahr- 
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Wetter Vorkommnisse 

2 • 3 • 45 

(20) 

de: 

sp: 

bei' 

und 

sto 

Eijr 

fe: 

tä£ 

Se 

Mljli 

Se 

st 

ux; 

ge 
be 

Pa.L 

G-e:: 

Neuorganisation d^r K.H. eine möndliohe 3e- 

ecbung in iT'liaven unter Hinzuziehung des HITS 

bsichtigt. Ski hat an ESN, nachr. Gruppe Nord 

Station Nord Anweisung erteilt, bis dahin Ab- 

ppen oder Umleiten des Schiffsverkehrs nur mit 

Verständnis des HKS über 3.0*15. Hamburg zu be- 

eilen. Gruppe Nord hat diese Weisung als mili- 

isoh untragbare Bindung für den verantwortlichen 

befehlshaber bezeichnet, da bei plötzlicher 

en- und S-Bootsgefuhr oder bei Angriffen fdl. 

Streitkräfte Herstellung vorherigen Einver- 

iirdnisses mit HEB unmögliche Verzögerungen ver- 

>acht. Ski hat darauf hingewiesen, da3 sich die 

gebene Anweisung ausschließlich auf Ifiinengefahr 

ieht und den milit. Befh. auch für diesen 

.11 durchaus die ilcglichkeit beläßt, bei akuten 

ahren Sofortmaßnahmen einzuleiten. 

VT. Ibootskriegführun 

1. EeLndlaee: 

Aufklärung in der Biscaya war lebhaft. Es 

:den 32 Elagzeuge beobachtet. Nach Funkaufklä- 

ruig wurde ein eigenes Uboot in der östl. Biscaya 

mijb Bomben angegriffen. 

2. Ei rsne la~e: 

Ein auf den südl. Grönland erfaßten Geleitzug 

operierendes Uboot versenkte einen Einzelfahrer 

vcp. 8.000 BHT. An der südamerikanicchen Küste 

erfaßte ein Uboot 12 sm südl. von Buhia einen 

GeLeitzug aus 18 leeren D. mit 5 Sicherungsfahr- 
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Tag 

Ulirzcit 
Ort 

W'ettcr Vorkommnisse 21 

2-3.43 

(21) 

(22) 

zeugen auf Kurs Ost. Ein Eracirter von 7.000 BH3 

ie daraus versenkt. 

Ubo 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

>bte in KTB Teil B Heft IY. 

YII. [luftkräegführu 

und im 

und no 

12 g 

Raum uii England: 

An 1/3. waren von Lfl 3 im V/estraum 35, im 

Mi uteli ie er Flugzeuge, am 2/3. im '.Testraum 46 
Mittelmeer 17 Flugzeuge eingesetzt. Fl.Eü. 

Atlant:.k hat Überv/achung des Seegebietes vor portug 

■dspan. Küste fortgesetzt. 

Boi dem fdl. Hachtangriff auf St. Kazaire in 

der Macht zum 1/3- wurden 6 Gegner durch eigene 

Haeht^lgek'erfaBt. Da Gegner jedoch den Sprechver- 

.t eigenen Bodenstellen wirksam störte, ist 

Feindberührung nicht gelungen. 

Hc.ch Meldung des Genst.d.lw. sind beim Angriff 

auf Berlin in der Sacht zum 2/3. 3 Minenbomben, ca. 

50 Sprengbomben, 50.000 Brandbomben, 30 Phosphor- 

kanrster und 12 Flussigkeitsbrandbomben abgeworfen. 

Bei den Umfang der Schäden, der zu beobachten ist, 

diese Munitionsmenge auJBerordentlich gering 

zt. Einzelheiten über die Schadenswirkung s. 

ge. 

ischen 1100 und 1600 Uhr wurden wiederholte 

e auf Yerkehrsanlagen im belgischen Züsten- 

scheinl 

ge schäl 

Tagesla 

2' 

Angrif: 

abends 

raum durchgeführt. 9 Lokomotiven fielen aus. Am 2. 

n^nfj-üge in den deutschen Machtbe— wurden 6; 

Kricifriiiiariuo-VorilruuklnKor .1. J. Aui^udUu, GlUckätadt, ICiol, Williulitishnv B. 3r> (neu) Din A 3 
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2-3.43 

(21) 

(22) 

zeugen, auf Kurs G^t. Ein. Frachter von 7.000 BHT 

wurüe daraus versenht. 

Ubo 

»feitere Meldungen, enthält Ergänzung zur Lage 

3te in. KT3 Teil B Heft IY. 

VII. 

und im 

Atlant 

und no 

[juftkriegführung . 

Raum um England: 

Ai 1/3. waren von Lfl 3 im Westraum 35, im 

ilittelmeer 10 Flugzeuge, am 2/3. im Westraum 46 

üittelmeer 17 Flugzeuge eingesetzt. Fl.Fü. 

.k hat Überwachung des Seegebietes vor portug 

■dspan. Küste fortgesetzt. 

Boi dem fdl. Eachtangriff auf St. Eazaire in 

der Macht zum 1/3- wurden 6 Gegner durch eigene 

Hacht^lgek'erfait. Da Gegner Jedoch den Sprechver- 

kehr m..t eigenen Bodenstellen wirksam störte, ist 

Feindberührung nicht gelungen. 

ch Keldung des Genst.d.lw. sind heim Angriff 

auf Berlin in der Sacht zum 2/3. 3 Kinenbomben, ca. 

50 Sprengbomben, 50.000 Brandbomben, 30 Phcsphor- 

kan^stsr und 12 F^ussigkeitsbrandbomben abgeworfen. 

Bei den Umfang der Schäden, der zu beobachten ist, 

diese Kunitionsmenge außerordentlich gering 

zt. -Einzelheiten über die Schadenswirrung s. 

ga. 

scheinl 

geschä.1 

Tageslc 

Zv 

Angri-f- 

ischen 1100 und 1600 Uhr wurden wiederholte 

e auf Verkehrsanlagen im belgischen Klsxen- 

raum durchgeführt. 9 Lokomotiven fielen aus. Am 2. 

abends wurden 62 Einflüge in den deutschen Kachtbe- 

Krii'irstitarluu'Ytir'lriicUn^cr J. J. AutrurfLin. GHiL-kstiult.. ICiul, Willicii B. 3fi (neu) Diu A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vor Ici ommnisse 

rei 

Bork 

Esse 

CXL gemeldet, davon 30 in den Raum. Helgoland - 

kum - westdeutsches Industriegebiet mit BAW auf 

n, Röln und Düsseldorf. 

Mit' eimeerraum: 

G-ele 

sc 

alge 

über 

sen 

erfo 

Trip 

den 

Rung 

Ital 

wahr 

schu 

Bone 

bei 

und 

senk' 

Ostf: 

In der Hacht zum 1/3. wurde bei Angriff auf 

it HO-wärts Algier ein D. von 6.000 BRS be- 

.igt. Tfertere Einsätze gegen Seesiele vor der 

irischen Küste blieben ergebnislos. Am 1/3. wurden 

dem tunesischen Raum 7 Eeindflugzeuge abgeschos- 

Bei dem Angriff auf Palermo vrarden 10 AbschuS- 

Lge erzielt. Der in der Nacht zum 1/3- gegen 

Dlis beabsichtigte Angriff wurde aus Vfettergrün- 

a.uf Bone umgelegt und dort mit beobachteter Wir- 

bel Scniffen und Hafenanlagen durchgeführt. 

. Luftwaffe meldet vom 1/3. 4 sichere und einen 

ächeinlichen Abschuß bei Durchführung von G-eleit- 

■z und bei Alarmstarts. 

Am 2/3. waren 3 Kampfflugzeuge auf den Haien 

angesetzt und 6 Torpedoflugzeuge gegen Geleitzug 
Kap Bougaroni. 5 Handelsschiffe wurden torpediert 

chwer beschädigt, 2 Schiffe wahrscheinlich ver- 

•ont: 

Bei 

Ton den Heeresfronten liegen besondere Meldungen 

vor. Lfl 4 und 5 melden Aufklärungseinsätze. 
hfl 5 waren zur Versenkung des ncrweg. D. 

"Tronösund" am 1/3- 8 Ju 83 eingesetzt. Im Gebiet 
der fersenkung wurde nach 3 Stunden ein fdl. Zerstörer 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

AVetter 
Vorkommnisse 

»3*43 rei 

Bor. 

Ssse 

ah gemeldet, davon 30 in den Raum Helgoland - 

tum - westdeutsches Industriegebiet mit BA'tT auf 

i!n, Köln und Düsseldorf. 

•Mt- ; eineerramu: 

G-ele 

scliä 

alge 

über 

sen 

erfo 

Trip 

den 

hang 

Ital 

wahr 

sohu 

Bene 

bei 

und 

senk- 

Ostf: 

In der Macht zum 1/3. wurde bei Angriff auf 

it HO-wärts Algier ein D. von 6-00Q BRT be- 

lügt. TTeitere Einsätze gegen Seeziele vor der 

irischen Küste blieben ergebnislos. Am 1/3. wurden 

dem tunesischen Raum 7 Eeindflugzeuge abgeschos- 

Bei dem Angriff auf Palermo vrurden 10 AbschuB- 

Lge erzielt. Der in der Kacht zum 1/3- gegen 

üis beabsichtigte Angriff wurde ans Wettergrün- 

iuf Bone umgelegt und dort mit beobachteter Wir- 

bel Sc.iiffen und Hafenanla’_;en durchgeführt. 

Luftwaffe meldet vom 1/3- 4 sichere und einen 

icheinlichen AbschuB bei Durchführung von Seleit- 

;z und bei Alarmstarts. 

Am 2/3. waren 3 Kampfflugzeuge auf den Hafen 

angesetzt und 6 Torpedoflugzeuge gegen Geleitzug 

Kap Bougaroni. 5 Handelsschiffe wurden torpediert 

chwer beschädigt, 2 Schiffe wahrscheinlich ver- 

■ont: 

Ton den Heeresfronten liegen besondere Heilungen 

nicir; vor. Lfl 4 und 5 melden Aufklärungseinsätze. 

Bei Lfl 5 waren zur 'Versendung des norweg. D. 

'Giiösund" am 1/3- 8 Ju 83 eingesetzt. Im Gebiet -j 

dar ferserLning .vurde nach 3 Stunden ein fdl. Zerstörer 
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Tag 

Ulnzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 22 

2-5-45! auf ß’T-Kurs gesichtet, der vermutlich, die Besat- 

zung! des 3- ausgenommen, hat. Gegen den Zerstörer 

meldet. 

lp ein Treffer ei Leit. Weiteres ist nicht ge- 

VIIx. Ktr egf linrung im Hittelmeer und Schwarzen Ke er, 

1. Feinllage LIittelmeer; 

Aus dem Hittelmeer ist vorm, ein Geleitzug 

aus 20 D. zum Teil mit ausgefahrenen Sperrballo- 

nen und gesetzten Torpedoschutznetzen im Geleit 

eines Zerstörers und 2er Korvetten in Gibraltar 

eingelaufen. Dem Geleitzug folgte die schwere 

Kampfgruppe aus "Eelson" und "Rodney" mit insges. 

IC Zerstörern. 

Schi 

Im Gebiet Algier - Bougie wurden nur geringe 

.j.sbewegungen oeobachtet. In Bone lagen mittag 

8 Handelsschiffe, in Bougie 4 Handelsschiffe. 

Aus dem ostwärtigen Hittelmeer liegen Sicht- 

meldungen nicht vor. 

Hach ital. Funkaufklärung standen Einheiten 

im Seegebiet von Tobruk. Hach Abwehrmeldung aus 

Lissabon wird in Gibraltar großer Truppengeleit- 

zug zusammengestellt mit vermutetem Angriffsziel 

Sizi-.ien bzw. Italien. Hach weiterer Abwehrmeldung 

wird zwischen 3. und 4- Harz ein Convoi Beirut 

verlassen in Richtung Biserta, der sich aus 13 

Transportern zusammensetzt und von 3 Kreuzern 

und ß Zerstörern sowie angeblich auch Ubooten ge- 

sichert wird. Die eingeschifften Truppen sollen 

angeblich aus Amerikanern und Griechen bestehen, 

die Ladung aus Flugzeugmaterial und Kunition. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorlvommnisse 22 

2-5.45! auf &*-Eura ges^ciitet, der vernutlich. die Besat- 

zun£ des 3. aufgenomneu hat. Segen, den Zerstörer 

wurdp ein Treffer erzielt. -.Veiteres is 

meldet. 

VT3 Kiiegfihrung im ilittelmeer und 5cii-.varzen Heer, 

sinll 1. geinüla.^e lüttelneer: 

AUS dem. Hittelmeer ist vorm, ein Celeitzug 

’0 B. zum Teil mit ausgefahrenen Sperrballo- 

nen 'ind gesetzten Torpedoschutsnetzen im Seleit 

eines Zerstörers und 2er Korvetten in Gibraltar 

eingeiaufen. Dem Geleitzug folgte die schwere 
=T 

■uaapfgruppe aus "Eelson" und "Rodne 

IC Z 

insges. 

S chi 

irstörem. 

Im Gebiet Algier - Bcugie wurden nur geringe 

sbewegungen beobachtet. In Bone lagen mittag 

8 BundeIsschiffe, in Bcugie 4 Handelsschiffe. 

Aus dem ostwartigen ilittelmeer liegen Sicht- 

meldungen nicht vor. 

Bach ital. I’unirufKlärung standen Einheiten 

im Seegebxet von Tobruk. Bach Abvehrmeldung aus 

lissabon wird in Gibraltar großer Truppengeleit- 

:usammengecteilt mit vermutetem Angriffsziel 

-Isn bzi7. Italien. Bach weiterer Abv/ehrmeldung 

zwischen 3. und 4. Kürz ein Convoi Beirut 

verlassen in Richtung Biserta, der sich aus 18 

Transportern zusammensetzt und von 3 Kreuzern 

und £' Zerstörern sowie angeblich auch Ubooten ge- 

sichirt wird. Die eingeschifften Truppen sollen 

angeblich aus Amerikanern und Griechen bestehen, 

die Ladung aus Flugzeugma'-erial und Hunition. 

zug 

Sizi 

wird 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

2.3.43 

V orkommnisse 

2. eigene lape üit'telin.eer: 

3- und ?.Sil. h.a’oer.|in der Kach.t zun 2/3- 

kineaunternehmung im Gebiet Bone planmäßig durch.- 

^efuhrt. S 60 bat von. Smpedocle nach. Berryville 

verlegt. Ton 6. R-Bootsflottille ist nur 1 Boot 

iahrbereit. H 6024 steht auf dem Marsch von 

Genua nach la Spezia. 

(23) 

Torrn, wurde eine Anzahl LH 8 sm ostw. Bi- 

erta hart nördl. des Geleitweges beobachtet, 

eg ist vorübergehend gesperrt. Tom 28/2. wird 

Verlust einer Siebelfähre durch Hinentreffer in 

4|3 sm ElTW-lich Eap Bon nachgemeldet. 

Dt. Markdo.» Italien berichtet über mangeln- 

dje artl. Abwehrkraft der ital. Geleitstreitkräfte 

aiuf Grund der Beobachtungen der eingeschifften 

dt. Seeoffiziere unter Anführung der Maßnahmen, 

die für Abstellung dieses Zustandes für notwen- 

dig gehalten werden. Abschrift entspr. Bs. gern. 

l|/Skl 6464/43 Gkdos. in KT3 Teil c Heft 2IT. 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

3. Seetransportlage: 

Geleit "Campania" aus 3 D. und T. "Labor" 

. st am 1. bzw. 2/3- in Palermo auf Rückmarsch 

r Afrika eingelaufen. Im übrigen keine beson- 

3ren Torkommnisse. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

i ?äis: 

Keine besonderen Torkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.3-43 

(23) 

telneer: 

3- und 7.5fl. haber-lin der Sacht zun 2/3- 

Minenuntemehmung im Gebiet Bene planmäßig durch- 

fceführt. 5 60 hat von Bmpedocle nach Berryville 

verlegt. Von 6. R-Bootsflottille ist nur 1 Boot 

fahrbereit. H 6024 steht anf dem iuarsch von 

enua nach la Spezia. 

Venn, wurde eine Anzahl Li; 8 sm ostw. Bi- 

erta hart nördl. des Geleitweges beobachtet, 

eg ist vorübergehend gesperrt. Vom 28/2. wird 

erlöst einer Siebelfähre durch Minentrei’fer in 

3 sm ETW-lich Kap Bon nachgemeldet. 

Dt. Karkdo.. Italien berichtet über mangeln- 

e artl. Abwehrkraft der ital. Geleitstreitmräfte 

uf Grund der Beobachtungen der eingeschifften 

t. Seeoffiziere unter Anführung der Maßnahmen, 

die für Abstellung dieses Zustandes für notwen- 

dig gehalten werden. Abschrift entspr. Po. gern. 

l/Skl 6464/43 Gkdos. in KTB Teil c Heft XIV. 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

3. S eetransportlage: 

Geleit "Campania" aus 3 D. und T. "Labor" 

st am 1. bsw. 2/3. in Palermo auf Rückmarsch 

in Afrika eingelaufen. Im übrigen keine beson- 

sren Vorkommnisse. 

4. E 

1 

äreich Hariaegruppe Süd: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzoit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 23 

2-3.43 Sohvaraes Meer: 

Peihdlage: 

^ach. Luftaufklärung lagen in Batum 2 Kreusei; 

2 Zerstörer, 3 T. und 11 D. 

Küs 

In der an 2/3- eisfreien KertsciistraBe waren 

31 iPP eingesetzt. Der Straßenverkehr auf der 

Tarninhalbinsel war durch Schlamm sehr erschwert. 

Bericht über Transportleistung liegt noch nicht 

Übrige Lage ohne besondere Vorkommnisse. 

Entsprechend Anfrage der Ski hat Gruppe Süd 

Grüide für bisherige Erfolglosigkeit des Uboots- 

einsatzes im Schwarzen Meer gemeldet: 

■ i) Schwierige Angriffsbedingungen unter der 
e mit laufender starker Luftuberwachung gegen 

fasw ausschließlich Einzelfahren mit meist star- 

ker Sickerung bei WegeÜberwachung durch leichte 

Strcitkräfte und ausgedehnten Minenwamgebieten 

den Häfen, 

1>) zu geringe Bootszahl, 

) geringer Kampfwert der kleinen Boote, 

) noch zu geringe Erfahrung der Kommandanten, 
fl) ungünstige Jahreszeit für Luftaufklärung 

und unzureichende Zahl eigener Aufklärungs- 

flugzeuge . 

Erfolgsaussiohten, die verstärkten TTboots- 

einsatz rechtfertigen, sieht Gruppe in 

UrlciTHiiiuriiiu'ViirilrucIcluecr J. J. Aucustin, GlUckatudt. Kiel, Wlllicliuäbnrcn. B• 36 (neu) 
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2-%43 Solu/arzea Heer: 

Feihölage: 

Sach. Luftaufklärung lagen in Batun 2 Kreuzei; 

2 Zbrotörer, 3 T. und 11 D. 

vor 

In der am. 2/3. eisfreien Kertcchstraße waren 

31 IFP eingegetzt. Der StraBenverkehr auf der 

Tan .nhalbinsei war durch Schlamm sehr erschv/ert. 

Berucht über Transportleistung liegt noch nicht 

Grü 

ein 

Küs 

fas 

ker 

Strfc 

vor 

Übrige Lage ohne besondere Vorkommnisse. 

Entsprechend Anfrage der Ski hat Srunpe Süd 

ide für bisherige Erfolglosigkeit des Dboots- 

. jatzes im Schwarzen Heer gemeldet: 

.) Schwierige Angriffsbedingungen unter der 

e mit laufender starrer Luft Überwachung gegen 

ausschließlich Einzelfahrer mit meist star- 

Sich-rung bei Wegeüberwachung durch leichte 

litkräfte und ausgedehnten Minenvamgebieten 

den Häfen, 

i>) zu geringe Bootszahl, 

) geringer Kampfwert der kleinen Boote, 

4) noch zu geringe Erfahrung der Kommandanten, 

) ungünstige Jahreszeit für Luftaufklärung 

und unzureichende Zahl eigener Aufklärungs- 

flugzeuge . 

Erfolgsaussichten, die verstärkten Uboots- 

.: atz rechtfertigen, sieht Gruppe in 

Krlcirumoduu-Vorilnickluccr J. J. AiieuaLin, Glücks teilt, Kid, WllbclmshuvcD. 33. 36 (fiCll) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

i) systematischen Dauereinsatz gegen Hauptstütz- 

puiicte Poti und Batum in Terbind-ung mit luftauflclä- 

l in günstiger Jahreszeit, 

3; in Kräftebindung des Gegners durch notwendige 

Tra:isportSicherung, die eigene Geleite wesentlich 

entlastet. 

Voraussetzung für sichtbare Erfolge ist Ver- 

mehnmg der Bootszahl auf 9, die auch im Hinblick 

Möglichkeit einer Kriegsausweitung im Sch..arzen 

Meer erwünscht ist. 

Chef Ski hat ^hef 30. H—Flottille zu mündlicher 

chterstattung nach Berlin befohlen. Entscheidung 

2.5.43 

run 

Ber 

o/sia. 

V 

Vori; ominmsso 

wira bis dahin vertagt. 

IZ. läge Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkonimiiisse 

£.3.43 i) syatematisclieii Dauereinsatz gegen HauztatUtz- 

pnn:-te Poti und Batum in Verbindung mit luftaufklä- 

run{; in günstiger Jahreszeit, 

3) in Eräftebindung des Gegners durch notwendige 

Traisportsicherung, die eigene Geleite wesentlich 

entlastet. 

Voraussetzung für sichtbare Erfolge ist Ver- 

mehrung der Bootszahl auf 9, die auch im Hinblick 

Möglichkeit einer Eriegsausweitung im Sch.arzen 

Meer erwünscht ist. 

Chef Ski hat ^hef 30. U—Flottille zu mündlicher 

Berichterstattung nach Berlin befohlen. Entscheidung 

wira. bis dahin vertagt. 

0/3J 

1/ 

IZ. läge Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I b (Zr) 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 

3•3-43 P o itischer lageübertil c k. 

E zi j; 1 a a d 

Auf eine Anfrage im Oberhaus betr. Steigerurg 

der üchiffsgeschwindigkeiten zur Verminderung der 

Uboousgefahr antwortete der Minister für Eriegs- 

tramiporte: 

"In dem Ausmaß, in dem vzir schnellere Schifis 

bauen, sind wir gezwungen, weniger Schiffe zu bau- 

en. Es liegt kein Vorteil im Bau von Schiffen, dde 

schneller alsmit Geleitzuggeschwindigkeit fahren, 

es sei denn, daß ihre Geschwindigkeit so hoch 

ist, daß sie unabhäzigig fahren können. Etwa ein 

Drittel der jetzt im Bau befindlichen Schiffe ge- 

hört zur Kategorie der Schiffe mit hoher Geschwind 

digkeit. Es handelt sich dabei hauptsächlich um 

große 

gende 

Berl:. 

nomme 

rooa 

zu dz 

die 

Frachter und in Zukunft auch um eine stei- 

Zahl von Tankern." 

Unterstaatssekretär für Luftfahrt erklärt, 

..n sei in der Kacht zum 2/3. schwerer mitge— 

en worden, als je zuvor. Die Invasion in Eu- 

werde durch aufeinander abgestimmte Tages- 

und 1‘achtangriffe der RAF und der USA-Heeres- 

luftvaffe vorbereitet. Er sehe die Zeit kommen, 

er an keiner Stunde des Tages oder der Nacht 

Achse vor dem Zugriff der alliierten Flugzeu- 

ge sj.eher sein vzerde. Die jetzigen Bombenangriffe 

müßten als ein Teil einer größeren allgemeinen 

Offez.sive angesehen werden, die zu einem künftigei 

Datum an einem nicht näher genannten Platz erfol- 

gen nässe, bevor England mit einem Endsieg rech- 

nen könne. 

.•-Vonliuckl.itter J. J. Au^udUu. GlUckdtailt, Kiel. WillieUnsluiv B. 3f> (neu) 
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Politischer lag eüberhlick. 

England 

Auf eine Anfrage in Oberhaus betr. Steigerung 

der Scniffsgeschwmdigkeiten ztu? Verminderung der 

Uboousgeiohr antwortete der Minister für Kriegs- 

transporte : 

"In dem Ausmaß, in dem wir schnellere Schifie 

bauen, sind wir geswungen, weniger Schiffe zu bau 

en. Es liegt kein Vorteil im Bau von Schiffen, die 

schneller alsmit Geleitzuggeschwindigkeit fahren, 

es sei denn, daß ihre Geschwindigkeit so hoch 

ist, daß sie unabhängig fahren können. Etwa ein 

Drittel der jetzt im Bau befindlichen Scniffe ge- 

hört zur Kategorie der Schiffe mit hoher Gescharin- 

digkjit. ns handelt sich dabei hauptsächlich jua 

große 

gendc 

Berl 

nomme 

rona 

zu de 

die 

Frachter und in Zukunft auch um eine stei- 

Zahl von Tanaern." 

Unterstaatssekretär für Luftfahrt erklärt, 

..n sei in der Kacht zum 2/3* schwerer mitge— 

en worden, als je zuvor. Die Invasion in Eu- 

werde durch aufeinander abgestimmte Tages- 

und Nachtangriffe der RAF und der USA-Heeres- 

luftvaffe vorbereitet. Er sehe die Zeit kommen, 

er an keiner Stunde des Tages oder der Nacht 

i.ehse vor dem Zugriff der alliierten Flugzeu- 

ge Sicher sein werde. Die jetzigen Bombenangriffe 

müßti n als ein Teil einer größeren allgemeinen 

Offensive angesehen werden, die zu einem künftig®. 

Datum an einem nicht näher genannten Platz erfol- 

gen müsse, bevor England mit einem Endsieg rech- 

nen könne. 

KrlLitiiiii:iriniJ*Vur<li'itki.(ytT J. J. Autfiistiu, Clilckitailt, Ktol, Williclmsliiivou. B- 30 (neu) Din A 3 
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Wetter 
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3.5-45 Hach. Reuter hat polnischer Exilninisterpräsident; 

Sikjrski vor übertriebenem Optimismus gewarnt. Es 

sei ein Irrtum zu glauben, daß die militärische oder I 
die innere Front Deutschlands dem Zusammenbruch nahe 

seien. In den von Deutschland besetzten Gebieten müs- 

se der unterirdische Kampf in größtem Umfange ent- 

facht werden. Die Völker forderten Beweise durch 

Taten dafür, daß die Grundsätze der politischen Koral 

nicht ein bloßes Wort seien, sondern eine heilige 

Verpflichtung für alle Waffenbrüder der Alliierten. 

Diese Völker wollten die Gewißheit haben, daß hin- 

sichtlich' der Kriegsziele wirklich Aufrichtigkeit 

und Einigkeit im Lager der Alliierten herrschten. 

Es sei deshalb augenscheinlich, daß eine Festigung 

des Friedens in der loyalen Zusammenarbeit aller 

interessierten Staaten abhänge. Wörtlich habe Sikors- 

ki dann erklärt: "Wir werden diese enge Zusammen- 

arbeit durch die Schaffung verschiedener föderativer 

Blöcke erreichen, die besonders vom wirtschaftlichen 

Standpunkt aus entworfen worden sind. Diese genau 

umr:.ssene Auffassung des Problems hat die Zustimmung 

der USA und des brit. Empire erhalten." 

F i n n 1 a n d 

Staatspräsident Ryti hat den Reichstagspräsi- 

dencen Hakkila als Vertreter der größten (sozial- 

demokratischen) Partei mit Regierungsbildung beauf- 

tragt. Das Zustandekommen einer Regierung Hakkila 

wär4 für Deutschland nicht als besonders günstig zu 

bewirten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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3.:.45 

sei 

die 

Kacb. Reuter lu.t polnischer Exilninisterprüsident 

Siktrski vor übertriebenem Optimismus gevjarnt. Es 

ein Irrtum zu glauben, daß die militärische oder 

innere Front Deutschlands dem Zusammenbruch nahe j 

sei :n. In den von Deutschland besetzten Gebieten müs- 

se der unterirdische Kampf in größtem Umfange ent- 

facht werden. Die Völker forderten Beweise durch 

Tat :n dafür, daß die Grundsätze der politischen lioral 

nicht ein bloßes Wort seien, sondern eine heilige 

Verpflichtung für alle Waffenbrüder der Alliierten. 

Die je Völker wollten die Gewißheit haben, daß hin- 

sichtlich'der Kriegsziele wirklich Aufrichtigkeit 

und Einigkeit im Lager der Alliierten herrschten. 

Es sei deshalb augenscheinlich, daß eine Festigung 

des Friedens in der loyalen Zusammenarbeit aller 

interessierten Staaten abhänge. Wörtlich habe Sikors- 

ki dann erklärt: "Wir werden diese enge Zusammen- 

arbeit durch die Schaffung verschiedener föderativer 

Blöome erreichen, die besonders vom wirtschaftlichen 

Standpunkt aus entworfen worden sind. Diese genau 

umrissene Auffassung des Problems hat die Zustimmung 

der USA und des brit. Empire erhalten." 

F i n n 1 a n d 

Staatspräsident Ryti hat den Reichstagspräsi- 

denien Hakmila als Vertreter der größten (sozial- 

demokratischen) Partei mit Regierungsbildung beauf- 

tragt. Das Zustandekommen einer Regiorung Eakkila 

wäre für Deutschland nicht als besonders günstig zu 

bewirten. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
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(24) 

(25) 

5-3.45 

(26) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

X) Chef 5/Skl berichtet, daß der Eeichspropagandc 

minister neue Bichtlinien für abgeänderte Behand- 

lung der Ostvölker erlassen-hat. Abschrift in KdB 

Teil B Heft V. 

II) Vertrag I c / 1/Skl über Waffenlieferung an 

Spanien gern. Niederschrift in ETB Teil C Heft VIII. 

Chef SfL genehmigt die gemachten Vorschläge, da 

nichts unterlassen werden dürfe, um die Spanier 

bei der Stange zu halten. 

III V 

der fr 

rtrag II a / l/Skl über operative Steuerung 

3ien Handelsschiffahrt. 

Im kleinst sn Kreis; 

t el t, 

austau 

die wi 

einzus 

schers 

Vornahii' 

nähme 

vor 

an die 

geben. 

C:^ 
Opera 

taus ch 

wird j 

setzt. 

de 

IV) Vertrag I a / l/Skl; 

.r.Att. Tokio hat Bitte jap. Marine übermit- 

Iringenü von Operationen von U 180 nach War; 

ach abzusehen und das Boot mit Rücksicht auf 

ihtige Ladung lediglich für Transportzwecke 

ätzen. Weiter regt jap. Marine an, daß deut- 

:its 3 zur Yerfügung gestellte Torpedos zweefe 

e von Versuchen übernommen werden. Um Mit 

^.er Torpedos zu ermöglichen, schlagen Japanei 

utsche Torpedos, soweit nicht verschossen, 

Japaner zur Einlagerung ewr? "JJGiiix.jg" abzu- 

Das jap. Uboot hat den Hamen "Ida 19". 

hef Siel entscheidet, daß von vorgesehener 

on des eigenen Ubootes nach dem Warenaus- 

nicht Abstand genommen werden kann. Das Boot 

odoch nicht in Geleitzugsbekämpfung einge- 

Den Japanern soll daher mitgeteilt werden. 
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Tug 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 25 

:-5.45 

(24) 

(25) 

(26) 

X) 

Lagebesprechung bei Chef Shl. 

Chef 3/Skl berichtet, daß der Reienspropaganic 

ciinister neue Richtlinien für abgeänderte Behand- 

lung der Ostvölker erlassen-hat. Abschrift in ELB 

Teil Bi Heft V. 

II) Vertrag I c / 1/Skl über ffaffenlieferung an 

Spaniel gern. Niederschrift in KTB Teil C Heft VIII. 

Chef Sil genehmigt die gemachten Vorschläge, da 

nichts unterlassen werden dürfe, um die Spanier 

bei der Stange zu halten. 

III 
der fr 

Vertrag II a / 1/Skl über operative Steuerung 

eien Handelsschiffahrt. 

Im kleinst :n Kreis; 

IV) Vertrag I a / l/skl; 

iler.Att. Tokio hat Bitte jap. Har ine übermifr 

telt, dringend von Operationen von U 18C nach Rar; 

austausch absusehen und das Boot mit Rücksicht auf 

die wichtige Ladung lediglich für Transportzwecie 

einzusetzen. Weiter regt jap. Harine an, daß deut- 

scherseits 3 zur Verfügung gestellte Torpedos zwecls 

Vornahne von Versuchen übernommen werden. Um Mit- 

nahme der Torpedos zu ermöglichen, schlagen Japaner 

vor, deutsche lorpedos, soweit nicht verschossen, 

an die Japaner zur Einlagerung rruf/^vinari,g"~b-n 

geben. Das jap. üboot hat den Hamen "Ida 19 

Chef Sid entscheidet, daß von vorgesehener 

Operation des eigenen Ubootes nach dem Warenaus- 

tausch nicht Abstand genommen werden kann. Das Boot 

wird jedoch nicht in Geleitzugsbekampfung einge- 

setzt . Den Japanern soll daher mitgeteilt werden. 
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3-3.45 

(27) 

(28) 

da.3 die G-efäiardung in ieM zugewiesenen Op.Gebiet 

uiger groß ist als in aer Bisoaya. Mit dem Vor- 

jilag beziiglioh. der 3 Torpedos sowie mit dem jap. 

schlag, den Treffpunkt auf 33 Süd 54 Ost mit 

weichen 31 Süd 54 Ost zum 10. April 13 DSZ zu 

legen, ist Ski einverstanden. Entsprechende 

:.sung ergeht an Mar.Att. Tokio mit Telegramm 

kl I opa-654/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

t ZY. 

we 

sc 

Vo: 

Aus 

ve 

We 

1/jj 
He 

II) 

Besonder 

Ski Qu A hat Dienstanweisung für den Admiral 

dei Seebefehlsstellen (AdS und ihm unterstellten 

Dijnststellen) unter dem 19/2.43 erlassen. Aus- 

fertigung gern. l/Skl 6719/43 Gkdos. in KTB Teil 

B Heft Y. 

Am 10/2. hat eine Besprechung Zwischen Ski 

und Luftwaffe bei Inspizienten beim General der 

Luftwaffe beim Ob.d.M. über die Erprobungsergeb— 

niüse der Hubschrauber auf "Drache" im Mittelmeer 

stattgefunden. Lw hat zur Unterstützung der Eer- 

igung Überlassung von Fachkräften oder Baukapazi- 

täh aus dem Harinebereich erbeten. Ski hat am 

3/3- mitgeteilt, daß sich Kriegsmarine nicht in 

der Lage sieht, aus ihrem personell und materiell 

beschränkten Sektor Fachkräfte zur Verfügung zu 

stillen. 3kl ist zudem der Auffassung, daß der 

Ob.d.L. die Fertigung jeglichen fliegenden Geräts 

für alle Wehrmachtteile verantwortlich übernommen 

ha.. Sie bittet daher, trotz dieser Lage die s-e — 
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■ Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3-J-43 

(27) 

(28) 

da.3 die GefäiLrdang in. dejn zugewiesenen Op.Gebiet 

öliger groß ist als in aer Biseaya. Ki-t dem Vor- 

jilag beziiglieii der 3 Torpedos sowie mit dem jap. 

chlag, den Treffpunkt auf 33 Süd 54 Ost mit 

iv/eicben 31 Süd 54 Ost zum 10. April 13 DSZ zu 

■legen, ist Ski einverstanden. Entsprechende 

-sung ergeht an Kar.Att. Tokio mit Telegramm 

' ;kl I opa-654/43 Gkdos.Chefs, in ETB Teil C 

't XY. 

we 

sc 

To: 

Aufe 

ve 

We 

1/|> 
He 

Besonder 

Sml Qu A hat Dienstanweisung für den Admiral 

der Seebefehlsstellen (AdS und ihm unterstellten 

Di:nststellen) unter dem 19/2.43 erlassen. Aus- 

fertigung gern. 1/Skl 6719/43 Gkdos. in EZB Teil 

B ileft T. 

II) Am 10/2. hat eine Besprechung zwischen Ski 

und Luftwaffe bei Inspizienten beim General der 

Luftwaffe beim Ob.d.Ju. über die Erprobungsergab— 

nisse der Hubschrauber auf "Drache" im Kittelmeer 

stattgefunden. Lw hat zur Unterstützung der Fer- 

tigung Überlassung von Facnkräften oder Baukapazi- 

tät aus dem Kurinebereich erbeten. Ski hat am 

3/). mitgeteilt, daß sich Kriegsmarine nicht in 

der Lage sieht, aus ihrem personell und materiell 

beschränkten Sektor Fachkräfte zur Verfügung zu 

stillen. 3kl ist zudem der Auffassung, d„ß der 

Ob.d.L. die Fertigung jeglichen fliegenden Geräts 

für alle Wehrmachtteile verantwortlich übernommen 

ha];. Sie bittet daher, trotz dieser Lage die ge- 



- 43 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2ß 

3.3.43 sze 

ste 

und 

Ute Forderung nach Bau des Hubs ehraubermi- 

’s FL 232 als weiter bestehend zu betrachten 

um Anlieferung der festgesetzten Stückzahlen. 

Lage 3/III. 

I. Kriegfiiiurung in den auJBerlieiiiiiseixen Gewässern. 

1. Feindlage: 

llordatlantik: 

Durch. 7-Kannmeldung v;ird erneut bestätigt, 

daß im Januar 1943 ■ in.'Rahmen jler Gesamtstapel- 

läuie in England wieder auffallend -viele Schiffe 

in (.er Größe von 900 — 1.100 BRT enthalten waren.. 

l.t 

in 

ver 

nie' 

wirc. 

f or1 

Yer: 

ist 

ste! 

nach 

Hiei 

zeu| 

2 S 

eine 

tar 

es s 

Idaki 

iiarinc-V.inlriu-klacrr .f. .1. Augustin. Glucksta.lt, Kiel. Wilhulimlia' 

Hach weiterem Abwehrbericht über Ostrow sind 

er,2. Februarhälfte aus USA-Häfen 69.000 Mann 
schifft worden. Da die Hauptteile des Geräts 

mit den Truppen zusammen befördert wurden, 

gefolgert, daß diese Truppen nicht für so- 

ige Invasionsaktion vorgesehen sind, sondern 

tärkungen darstellen, über den Begleitschutz 

im einzelnen nichts näheres bekannt. Fest 

nur, daß der Begleitschutz,der die "Richelieu" 

Brooklyn brachte, wieder ausgelaufen ist. 

bei befanden sich Kreuzer "Savannah" und Flug- 

träger "Charger". Mit dem Truppenkonvoi sind 

chlachtschiffe gelaufen, von denen vermutlich 

s im Februarbeginn von llordafrika bzw. Gibral- 

den Atlantik überquert hat. Vermutlich handelt 

ich um "Washington" und eine Einheit der 

0-Klasse. 

l.t 

B. 30 (neu) 
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Tug 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G 

3-3.43 stellte Forderung nach. Bau des Hubschraubermu- 

sters Fl 232 als weiter bestehend zu betrachten 

und um Anlieferung der festgesetzten Stückzahlen. 

läge 3/III. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Gev/ässern. 

1. Feihdla-e: 

Kordatlantik: 

Barch V-kannmeldung wird erneut bestätigt, 

daß im. Januar 1943 • im. Hahmen ^er Gesamtstapel- 

läu;:e in England wieder auffallend viele Schiffe 

in (.er Größe von 900 — 1.100 B?.T enthalten waren. 

l.t 

in 

ver: 

nie! 

wirc. 

fori 

Yer: 

ist 

stel; 

naci 

Hiei 

zeu£ 

2 S 

eine 

tar 

Idaki 

Each weiterem Abwehrbericht über Ostrow sind 

er.2. Februarhälfte aus USA-Eäfen 69.000 kann 

chifft v/orden. Da die Haupttaile des Geräts 

mit den Truppen zusammen befördert wurden, 

gefolgert, daß diese Truppen nicht für so- 

ige Invasionsaktion vorgesehen sind, sondern 

tärmungen darstellen, über den Begleitschutz 

im einzelnen nichts näheres bekannt. Fest 

t nur, daß der Begleitschutz,der die "Eichelieu" 

Brooklyn brachte, wieder ausgelaufen ist. 

bei befanden sich Kreuzer "Sa/annah" und Flug- 

träger "Charger". Mit dem Truppenkcnvoi sind 

chlachtscniffe gelaufen, von denen vermutlich 

s im Februarbeginn von Hordafrika bzw. Gibral- 

den Atlantik überquert hat. Vermutlich handelt 

ich um "Washington" und eine Einheit der 

o-Klasse. 

K irii-iiciriii.-v ‘nlr .1. J. Au^iisUu. ülö.k.tii.lt, Kiel. WillidiUiliiivcn. E 3G (neu) Din A 3 
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5.3.45 ! 

(29) 

Außerdem soll die "Hew Mexiko" nach, monatelanger 

Reparatur im Januar wieder in Dienst gestellt und die- 

Convoi angehängt sein. In die Yerladepositionen 

rücken bereits neue Truppen ein, mit deren Verschif- 

fung; in 3—4 Wochen, d.h. Mitte März gerechnet wird. 

In Casablanca sind nach Abwehrbericht aus Spanier, 

chen 12. und 14/2. 7 D- aus Dakar mit Kriegsma- 

terial und 7.000 Senegalesen eingelaufen. Weitere 

Transporte mit Senegalesen werden erwartet. Casablanc. 

ist ständig mit etwa 12 USA-Zerstörem und einem 

Krerzer belegt. "Jean Bart" ist gehoben, aber noch 

nicht fahrbereit. Das Schiff soll angeblich nach 

Gibraltar abgeschleppt werden. Es wird jedoch ver- 

mutet, daß diese Mitteilung eine Täuschung darstellt 

und daß das Schiff ebenso wie "Richelieu" nach den 

USA überfuhrt wird. Eür Löschung von Kriegsmaterial 
, _ . MururlCiCo , e -> 
konmjSoin Oooo.BTgue.a, nur Saf^iY^edhala in Frage. 

Die 

Indi 

Marq 

Aus 

groß' 

Pers 

zug 

sti 1 ri m 

2. Eigene Lage 

"Susis 

den 

vers 

sehe 

Einfahrt^ifre(''durch Minenaaogre geschützt. 

scher Ozean: 

Rach verspätet eingegangener Meldung aus Louren?o 

ues ist ein-großer Tankergeleitzug in Durban für 

tjralien zusammengestellt. Ende Februar soll ein 

er USA-Geleitzug aus Tankern Mombassa in Richtung 

ischer Golf passiert haben. Ein gleicher Geleit- 

aoll Anfang März aus Kapstadt mit gleicher Be- 

ung ausgelaufen sein. 

Hach Mitteilung brit. Rundfunks war der von 

ex" versenkte Tanker der 5. Blockadebrecher, 

die R.H. in den letzten 10 Wochen gestellt und 

isnkt hat, und zwar 4 im Atlantik und 1 im Indi- 

:a Ozean. Es handelt sich um "Germania","Cortel- 
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Tag 

Uhrzeit 
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3Ö-45 

(29) 

sem. 

rücl 

uoerfeOrrt wird. Pur löscttuns von Kriepisniaterial 

kommöoin Oaaaa-rgnta, nur Saf^J^Pedhala in Fra^e. 

EinfahrtVM-6('durch. Minenawpi»r> geschützt. Die 

Indi 

Uarq 

Aus 

gro£ e. 

Pers 

zug 

"ous(s 

den 

vers 

sehe 

Außerdem soll die "Eew ilexiko" nach monatelanger 

Reparatur im Januar vfieder in hienst gestellt und die 

Convoi angehängt sein. In die Verladepositionen 

:en bereits neue Truppen ein, mit deren Verschif' 

fung in 3—4 Wochen, d.h. Hitte märz gerechnet wird. 

In Casablanca sind nach Abwehrbericht aus Spanier 

chen 12. und 14/2. 7 D- aus Dakar mit Kriegsma- 

terial und 7.000 Senegalesen eingelaufen. Weitere 

Tratsporte mit Senegalesen werden erwartet. Casablanca 

ständig mit etwa 12 ÜSA-Zerstörem und einem 

Kretizer belegt. "Jean Bart" ist gehoben, aber noch 

nicht fahrbereit. Das Schiff soll angeblich nach 

Gibraltar abgeschleppt werden. Es wird jedoch ver 

mutet, daß diese Mitteilung eine Täuschung darstellt 

und daß das Schiff ebenso wie "Richelieu" nach den 

USA 

scher Ozean: 

Rach, verspätet eingegangener Keldung aus Louren?c 

ues ist ein.großer Tankergeleitzug in Durban für 

tjralien zusammengestellt. Ende Februar soll ein 

r USA-Geleitzug aus Tankern Mombassa in Richtung 

ischer Golf passiert haben. Ein gleicher Geleit- 

aoll Anfang März aus Kapstadt mit gleicher Be- 

stimpung ausgelaufen sein. 

2. Blgone Page: 

Hach Mitteilung brit. Rundfunks war der von 

ex" versenkte Tanker der 5. Blockadebrecher, 

iie R.H. in den letzten 10 'Jochen gestellt und 

ehkt hat, und zwar 4 im Atlantik und 1 im Indi- 

ü Ozean. Es handelt sich, um "Germania", "Cortel- 
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Tag 
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Wetter 
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5.3.43 

(30) 

(31) 

(32) 

lazizc 

Biscaya und um "Ramses'' im In.disch.en Ozean. 

"Anjneliese Eßberger" ist nicht aufgezählt, da 

durch USA-Streitkräfte versenkt worden ist. 

."Roßhach”, "Weserland", "Karin" und "Irene" 

erhjaltung Weisung durch ET 2216, länge, die 

17 weiter ostwärts als länge von Schraube lieg-t; 

mindestens 7° südlicher als Breite von Schraube 

zu [passieren. 

Für MS "Alsterufer" ist neue larnschiffs- 

lisjte ausgegeben. .Entspr. Vfg. der l/Skl I k 

658/43 Skdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

II. 

1. Feindlage 

21 

Bis 

lie 

2. Big 

Mar:. 

28/. 

ver. 

"Rhakotis" und "Hohenfriedberg" vor der 

Y/ es träum 

Bach Luftaufklärung stand Geleitzug aus 

. mit 4 Sicherungsfahrzeugen 180 am. WEW-i 

sabon auf Kurs 310°. Ton der engl. Südküst 

en Aufklärungserkenntnisse nicht vor.- 

:ne Lage: 

GPb:.et Atlantikküste: 

1800 Uhr erfolgte Munitionsexplosion im 
auur 

.nezeughswae St. Bazaire beim Abladen der am 

. beschädigten Munition. Es traten Pei 

uste ein. 

;onal- 
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: 3»3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

(30) 

(31) 

(32) 

lazizo", "Riiakotis" und “HoiLsnfried'berg" vor der 

Bi caya und um "Ramses'1 im. Indisclien Czsan. 

"Ar-jnelieae Eßberger" ist nicht aufgezählt, da 

durch USA-Streitkräfte versenkt v/erden. ist. 

."Roßbach", "Weserland", "Karin" und "Irene" 

Itung Weisung durch ET 2216, länge, die 

weiter ostwärts als länge von Schraube liegl; 

estens 7° südlicher als Breite von Schraube 

passieren. 

Für KS "Alsrerufer" ist neue Tarnschifis- 

e ausgegeben. .Entspr. Vfg. der l/Skl I k 

6581443 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

erhja: 

17 

minii 

zu 

lisfc 

II. 1 

1. Fei idlage: 

2. Big 

Kar:. 

28/ 

ver: 

Westraum 

Eich Luftaufklärung stand Gelei^zug aus 

21 G. mit 4 Sicherungsfahrzeagen 180 sm WirW-’ 

Lissabon auf Kurs 310°. Yon der engl. Südkast 

lie ;en Aufklärungserkenntnisse nicht vor.- 

;ne Lage: 

Gpb .et Atlantikküste: 

1800 Uhr erfolgte Kunitionsexplosion im 
cuur 

.nezQ.-.gA«HA6 St. Hazaire beim Abladsn der am 

. beschädigten ilunition. Es traten Personal- 

..uste ein. 
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Ort 
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5.5•45 Sees sbiet Kanal: 

In der Hacht zum 3/3- h.at 10 .Hfl. vor Stahles 

5 BEI geräumt. Bei dem Verlust von D. "Pentivre” 

durci Perniampfbescliuß und gleichzeitigen S-Boots- 

angriff sind auf diesem D. und auf 2 VP-Booten. 

Personalverluste eingetreten. 

2117 Uhr wurde E 187 auf Weg Herz zwischen 

Boulbgne und Staples durch Hinentreffer leicht be- 

schäligt. Each einv:andfreier Beobachtung handelt 

es sich um Antennenmine mit Srageboje. 

El.EU. Atlantik beabsichtigt für 4/3. Sinsatz 

von tf? 200 gegen den vor portug. Küste erfaßten 

Gele Ltzug. 

III. E 3 r d s e e 

E o r d 

G-e 

Meldung 

in letz]t 

sich um 

die jed 

GBT erfjs 

H '0 r v; e Hordmeer 

Am 2. und 3/3- sind südl. Helgoland 2 ELM/ J ge- 

räumt. .1 8 erhielt Kinentreffer durch treibende Mine 

in Bugsohutzgerät und wurde beschädigt. Einzelheiten 

fehlen noch. 

Leitdienst wurde planmäßig durchgeführt. Hach 

des BSII ist Geleitweg Elbe bis Terschelling 

en lagen durch ELM/A stark vermint. Es handelt 

nicht wesentlich verbesserte Geräuschmine, SSt» 

ch Ausstattung, der BSH-Eahrzeuge mit KZG und 

rderlich macht. 

Am Abend erfolgten zahlreiche Durchflüge durch 

das norddeutsche Küstengebiet mit AngriffsSchwerpunkt 

auf Hamburg. Vom 2/3. werden 2 Abschüsse durch iltrflak j 

in den Abschnitten Brunsbüttel und W'haven nachgemeldetJ 
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Tag 
Uhrzeit 

3.3•45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Seeg^biet Kanal; 

In der Hacht zma 3/3. hat IC.RIl. vor Stahles 

5 EFA geräumt. Bei dem Verlust von D. "Pentivre" 

durci Perhfcampfbeschuß ui.d gleichzeitigen S-Boots- 

angriff sind auf diesem D. und auf 2 VP-Booten 

PersDnalverluste eingetreten. 

2117 ühr wurde E 187 euf Weg Herz zwischen 

Bouljgne und EtaJjles durch lünentreffer leicht be- 

schäiigt. Each einwandfreier Beobachtung handelt 

es sich um Antennenmine mit Irageboje. 

Fl.Fü. Atlantilc beabsichtigt für 4/3. Einsatz 
von ?7? 200 gegen den vor portug. Hüste erfaßten 

Gele Ltzug. 

III. E 3 r d s e e , E b r v; e g e n , 17 o r d m e e r 

E o r d 

Am 2. und 3/3. sind südl.'Helgoland 2 EIX/ J ge- 

räumt. M 8 erhielt liinentreffer durch treibende Kine 

in Bugs:hutzgerät und wurde beschädigt. Einzelheiten 

fehlen ioch. 

Ge Leitdienst vrurde planmäßig durchgeführt. Euch 

Keldung des BSE ist Geleitweg Elbe bis Terschellin- 

in letzten Tagen durch ELM/A stark vermint. Es handelt 

sich um nicht wesentlich verbesserte Geräuschmine, SSU 

die jedjch Ausstattung der BSH-Fahrzeuge mit KZG und 

GBT erforderlich macht. 

Am Abend erfolgten zahlreiche Durchflüge durch 

das norddeutsche Küstengebiet mit Angriffsschwerpunkt 

auf Hamburg. Vom 2/3. werden 2 Abschüsse durch SSttflak 

in den Abschnitten Brunsbüttel und W'haven nachgemeldetJ 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

\\rcttcr 
Vorkommnisse 28 

3-5.43 Besonderes: 

ELM/.r 

auf 

und 

Ein 

vers 

durcji 

dura 

ist 

579 

152 

und 

Kurz 

BSII meldet für Februar 1943 Räumung von 66 

, 19 -Elil/A und einer Grundmine. Es erfolgten 

die Streitkräfte des BSE 15 fdl. Luftangriffe 

5s wurden 2 S-Bootsgefechte durchgeführt. 

fdl. Flugzeug wurde abgeschossen, 3 S-Boote 

snkt. Durch treibende Minen sind 2 VP-Boote, 

IBIA/K, 1 VP-Boot, 1 D. und 1 Fischkutter, 

Grundmine 2 D. gesunken. Im Sturm gekentert 

;in Torpedofangboot. 

Im Geleitdienst-wurden 328 Schiffe mit 

5-26 BRT gesichert, davon im Hollandgeleit 

Schiffe mit 298.798 BRT. Für Kriegsschiffe 

Tboote y/urden 12, für Versorgungsschiffe 15 

eleite durchgeführt. 

E o 

1. F 

2. E 

ha 

5 

rwegen/Eordmeer 

eindlage: 

Lufttätigkeit zwischen Farör und mittl. 

Hordsee war rege. Eigene Aufklärung gegen den 

QP-Geleitzug mußte wegen Wetterlage abgebro- 

chen werden. 

a;ene Lage: 

Vom 27/2. wird nachträglich Beschießung 

nes Ostgeleits durch russ. Battr. auf Fisch® 

Ibinsel mit 129 Schuß ohne Schaden gemel- 

Feuer wurde durch eigene Battr. erwidert, 

attr. Kap Romanow beschoß am gleichen Tage 

nach Geräuschpeilung fdl. Uboot mit 49 Schuß. 

Aa 28/2. fanden vorm, und nachm, fdl. Luftan- 

griffe auf Petsamo ohne Schaden statt. 

i'icc^itiaritiU'Vordntcltlnxcr J. J. Auirustin, Glüokstadt. Kiel, Willudinslm' B. 30 (neu) 
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T»g 
Uhrzcit 

Orfc 

\\rettcr 
Vorkommnisse 28 

3-3-43 Besonderes: 

Elil/r 

auf 

und 

Ein 

vers 

durcjx 

duro! 

ist 

579 

152 

und 

Kurz 

BSIT meldet für EeBruar 1943 Bäanung von 66 

19 Elil/A und einer Grundmine. Es erfolgten 

die Streitkräfte des BGH 15 fdl. Luftangriffe 

5S wurden 2 S-Bootsgefechte durchgeführt. 

!dl. Flugzeug wurde abgeschossen, 3 S-Boote 

änkt. Lurch treibende Kinen sind 2 VP-Boote, 

DIIA/K, 1 VP-Boot, 1 L. und 1 Fischkutter, 

_Grundnine 2 B. gesunken. Im Sturm gekentert 

5in Torpedofangboot. 

Im Geleitdienst wurden 328 Schiffe mit 

1-26 BET gesichert, davon im Hollandgeleit 

Schiffe mit 298.793 BST. Für Kriegsschiffe 

Jboote wunden 12, für Versorgungsschiffe 15 

eleite durchgeführt. 

Ko rwegen/Hordmeer 

H 

Q 

c 

2. E 

Lufttätigkeit zwischen Farör und mittl. 

erdsee war rege. Eigene Aufklärung gegen den 

P-Geleitzug mußte wegen Wetterlage abgebro- 

aen Vierden. 

igene Lage: 

hi 

d 

B 

Vom 27/2. wird nachträglich Beschießung 

Ines Ostgeleits durch russ. Battr. auf Fisch® 

Ibinsel mit 129 Schuß ohne Schaden gemel- 

Feuer wurde durch eigene Battr. erwidert, 

attr. Kap Romanow beschoß am gleichen Tage 

nach Geräuschpeilung fdl. ITooot mit 49 Schuß. 

Au 28/2. fanden vorm, und nachm, fdl. Luftan- 

griffe auf Petsamo ohne Schaden statt. 

Krlummarlms-Vunlruckliuicr J, J. Auimstln, GUickatadt, Kiu B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Im Raum Kirkenes wurden Einflüge ohne BAff gemel- 

dei. Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Die Eilhlung an dem QP-Geleitzug wurde von 

dei 5 eingesetzten Uhooten mit Unterbrechungen 

laufend aufrecht erhalten. Boote waren im Angriff 

dmrch starkes Treibeis bisher behindert. 

WBS "Coburg’' hat klar zum Absprung für Un- 

ternehmen "Brausewetter" im Reppefjord geankert. 

Adm. Hordmeer meldet Auszug aus Verlegungs- 

berehl für "lirpitz" mit "Geister" und "Jaoobi" 

Drontheim nach Bogenbucht. Stichwort für Un- 

ternehmung "Rostock". Durchführung voraussicht- 

liifh 7/3. 

nachträglich wird berichtet, daß Gruppe West 

am 27/2. im Einblick auf Aufbringung von "Hohen- 

fruedberg" Yorschlag wiederholt hat, den nächsten 

Blc'ckadebreeher auf dem Hordweg durch Islandstraße 

eii-zübringen unter Ausnutzung Überraschungsmomentes 

sovie der dort häufiger als auf Weg Anton herrschen- 

der Schlechtwetterperioden. 

Gruppe Hord übermittelt Op.Befehl für "Regens- 

buTg" für Blockadebruch durch Eordpassage. Befehls- 

■ung bis zur Linie Hordspitze Hebriden,. Süd- 

itze Grönland hat Ski, nördlich der genannten 

ie Gruppe Bord in Befehlsstelle Kiel, nach 

'nähme durch Sicherungsstreitkräfte Admiral 

^■drneer in Harvik. Der Befehl wird durch ein 

ot auf "Regensbürg" überbracht. Das Schiff er- 

t vor Erreichen von Punkt Anton = 250 sm ab 

0 Hord 4310 West in 239° Anweisung durch 

ppe Hord, über Wegebenutzung durch Dänemark- 

ctaße oder südl. Island (Hamilk<tr oder Hannibal) 

Punkt Cäsar = 132 sm ab 7250 Hord 1140 Ost 

45° ist Aufnahme durch 3—4 Zerstörer Vorge- 

hen. Lfl 5 klärt je nach Wetterlage Seegebiet 

.in 

fuhr 

sp 

Li; 

Amt: 
Ho 

Ub^ 

hü 

57: 

Gri 

st: 

au:' 

in 

se 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Im Raum Kirkenes wurden Einilüge ohne BAtV gemel- 

dei. Geleitdienst wurde planmäßig durcb.geführt. 

Die Eülilung an dem QP-Geleitzug ATirde von 

dei. 5 eingesetzten Ubooten mit Untertirecliungen 

laufend aufrecht erhalten. Boote waren im Angriff 

dmrch starkes Treibeis bisher behindert. 

TOS "Coburg" hat klar zum Absprung für Un- 

ternehmen "Brausewetter" im Reppefjord geankert. 

Adm. Rordmeer meldet Auszug aus Yerlegungs- 

berehl für "Tirpitz" mit "Galster" und "Jacobi" 

Drontheim nach Bogenbucht. Stich\vort für Un- 

ternehmung "Rostock". Durchführung voraussicht- 

li|h 7/3. 

nachträglich wird berichtet, daß Gruppe West 

am 27/2. im Hinblick auf Aufbringung von "Hohen- 

fri.edberg" Vorschlag v;ieierholt hat, den nächsten 

Blc ckadebrecher auf dem Nordweg durch lolandstraße 

eiimubringen unter Ausnutzung Überraschungsmomentes 

sowie der dort häufiger als auf Weg Anton herrschen- 

der. Schlechtwetterperioden. 

.in 

bur, 

fufln 

sp 

li; 

AuT: 
Ho 

Ubc 

hä'. 

573 

Grii; 

st: 

aut 

in 

sei' 

Gruppe Hord übermittelt Op.Befehl für "Regens- 

g" für Blockadebruch durch Hordpassage. Befehls 

■ung bis zur Pinie Hordspitze Hebriden,. Süd- 
itze Grönland hat Ski, nördlich der genannten 

ie Gruppe Hord in Befehlsstelle Kiel, nach 

nähme durch Sichcrungsstreitkräfte Admiral 

^dmeer in Harvik. Der Befehl wird durch ein 

ot auf "Regensbürg" überbracht. Das Schiff er- 

t vor Erreichen von Punkt Anton = 250 sn ab 

0 Hord 4310 West in 239° Anweisung durch 

ppe Hord, über ffegebenutzung durch Dänemark- 

d'aße oder südl. Island (Hemilk<lr oder Hannibal) 

Punkt Cäsar = 132 sm ab 7250 Hord 1140 Ost 

45° ist Aufnahme durch 3-4 Zerstörer vorge- 

en. Ifl 5 klärt je nach Wetterlage Seegebiet 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

5Ö.45 osir ?; 

ein!; 

’ärta 20 V/est auf. SciLiff soll in KarväJc 

.auf en. 

IT. Sicagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In großen Belt fand kein Einsatz von Räumstreit- 

kräfte: i wegen Wetterlage statt. Die übrigen Wege 

im Bereich, des BSO wurden planmäßig nachgeprüft. 

Im kle Lnen Belt wurde durch ein dänisches Hinensuch- 

Lne Mine geräumt. Eine Grundmine wurde im Katis 

seitigt. 

boot e 

gat be 

S fL erläßt Weisung, daß Kanonenboote K 1, 2 und 

5 zur Terfügung des BSO verbleiben, bis bei 21. Msfl 

mindestens 4 Boote einsatzbereit sind. 

B ich weiterer Weisung der Ski ,hat BSE vom 15. 

März bis 15. Mai 6 Boote der 9- bzw. 11. Rfl. zur 

Vfg. dis Pdll Ost zu stellen. Einzelheiten regeln 

Gruppe Bord und Station E unmittelbar. Abschrift 

entspr. Es. mit Vermerk über Kräftelage bei BSE 

gern. ij/Skl I op 6434/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

III. 

Älm. Ostland unterrichtet Ski nachr. von Mel- 

dung ai Station Ost betr. Aufstellungsplatz Battr. 

Heinrich", die bei planmäßigem Ausbau etwa "Prinz 

Ende Abril feuerbereit sein kann. Stellung, die we- 

gen geringer Reichweite der Geschütze 8 km von vor- 

derster Linie entfernt liegt, ist durch Eeindflug- 

plätze in 25 km Entfernung stark gefährdet, zumal 

Versencung der Battr. wegen Bodenbeschaffenheit nicht 

mögliei ist. Verstärkung des bisher sehr geringen 

Flaksciutzes wird daher erforderlich sein. (s.Ps. 

1300). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

oativärta 20 Yfest äiif. Scaiff soll in Ifarrit 

ein^aufen. 

IT. :^.Gerrai;» Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In großen Belt fand kein Einsatz von Räumstreit- 

kräfte:], wegen Wetterlage statt. Die übrigen Wege 

im Bereich, des BSO wurden planmäßig nachgeprüft. 

In kle Lnan Belt wurde durch, ein dänisches SUnensuch- 

boot eine Mine geräumt. Eine Grundmine wurde in Tpt.-fa 

;at beseitigt. 

Sei erläßt Weisung, daß Kanonenboote K 1, 2 und 

3 zur rerfügung des BSO verbleiben, bis bei 21. lisfl 

mindestens 4 Boote einsatzbereit sind. 

H 
März 

Vfg. d 

Gruppe 

entspr 

gern. 

III. 

oh weiterer Weisung der Ski hat BSE von 15. 

s 15. Mai 6 Boote der 9- bzw. 11. Rfl. zur 

;s FdM Ost zu stellen. Einzelheiten regeln 

Kord und Station E unmittelbar. Abschrift 

. Es. mit Termerk über Krüftelage bei BSE 

'S kl I op 6434/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

b L 

l''! 

A 3: 

A 

düng atf 

"Prinz 

Ende 

gen ge 

derste 

platze 

Versenk 

möglic 

Flaks c: 

1300). 

Im. Ostland unterrichtet Ski nachr. von Hel- 

. Station Ost betr. Aufstellungsplatz Battr. 

Heinrich", die bei planmäßigem Ausbau etwa 

ril feuerbereit sein kann. Stellung, die we- 

inger Reichweite der Geschütze 8 km von vor- 
1 linie entfernt liegt, ist durch Feindflug- 

in 25 Inn Entfernung stark gefährdet, zumal 

cung der Battr. wegen Bodenbeschaffenheit nicht 

1 ist. Verstärkung des bisher sehr geringen 

nutzes wird daher erforderlich sein. (s.Fs. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.5.45 

(34) 

V. u ootskriegfülirung 

1. Pei n 

311 

WUT' 

me 

ruiL 

ped 

faßfc 

r ?üd; 

Aufklärung in der Biscaya war seiir rege. Es 

len 40 Flugzeuge erfaßt. Hach. Funkaufklärung 

ete 2140 Ohr uhbek. D. aus Kapgebiet Torpedie- 

und Sinken. Kurz nach Mitternacht wurde lor- 

-erung zweiten Schiffes eines Geleitzuges er- 

Beide Meldungen sind auf eigene Uboote zu- 

ufUhren. 

2. Eia ne Lage: 

lanfl. 

gen 

B Efe 

Operation gegen den Geleitzug zwischen Grön- 

und Island wurde abgebrochen. Weitere Meldun- 

enthalt Ergänzung zur läge Uboote in KSB Teil 

t IV. 

VI. uftkriegfiihrung . 

Baum ui England: 

V)n Lfl 3 waren im Westraum 132, im Mittelmeer 

6 Flugzeuge eingesetzt. 

1430 Uhr wurde Molybdänwerk HO-wärts Egersund 

von fdk. Flugzeugen angegriffen und stark beschädigt. 

Im Luf jgau Westfrankreich v;urden 2 lokomotiven be- 

schädigt. Bei abendlichem Angriff auf Hamburg ent- 

stand großer Häuserschaden und nicnt unbeträchtlicher 

Industrieschaden, insbesondere bei Vacuum-ölgesell- 

schafti 4 Abschüsse durch Fiale und 8 durch Hachtjä- 

ger siM gemeldet. Weitere Einzelheiten s. Tageslage. 
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Tag 

Ulirzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30*45 

(34) 

V. jootakriegfülirung 

1. Fei n 

wurl 
melft 

rua.! 

ped 

faß 

r üd; 

Aufkjlfung in der Biscaya war sehr rege. Es 

en 40 Flugzeuge erfaßt. Hach. Funkaufklärung 

ete 2140 Ohr xinbek. D. aus Kapgebiet Torpedie- 

und Sihlcen.. Kurz nach Mitternacht wurde Tor- 

.erung zweiten Schiffes eines Geleitzuges er- 

Beide Meldungen sind auf eigene Uboote zu- 

uf ähren. 

2. Ei- ne Lage: 

lanp. 

gen 

B E 

Operation gegen den Geleitzug zwischen Grön- 

emd Island wurde abgebrcchen. Weitere Meldun- 

enthält Ergänzung zur Lage Uboote in EEB Teil 

ift IV. 

VI. uftkriegführung . 

Raum un England: 

V )n Lfl 3 waren im. Westraun 132, in Mlttelneer 

6 Flugzeuge eingesetzt. 

1430 Uhr wurde Molybdanwerk KO-wärts Egersund 

von fdl. Flugzeugen angegriffen und stark beschädigt. 

Im. Lufzgau Westfranüreich v;urden 2 Lokomotiven be- 

schädigt. Bei abendlichem Angriff auf Hamburg ent- 

stand großer Häuserschaden und nicnt unbeträchtlicher 

Industrieschaden, insbesondere bei Vacuun-Ülgesell- 

schaft 4 Abschüsse durch Flak und 8 durch HuchtJä- 

ger sind gemeldet. Weitere Einzelheiten s. Tageslage. 



51 - 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

Hit texmeerraim: 

üa Ta^e wurden 10 fdl. Flugzeuge abgeselios- 

sen. Cn der Haciit zum 4/3- sind 15 Kampfflugzeuge 

auf S :hiffe und Hafenanlagen von Algier angesetzf. 

Hach, oislierigen Meldungen erreichten 7 Flugzeuge 

ihr Ziel. Ergebnisse der Liclrtbilderkundung von 

Philippeville, La Valetta, Port Said und Suez 

s. Tageslage. Heue Gesichtspunkte ergaben sich am 

den Ergebnissen nicht. 

Ostfront: 

Flugze 

an de 

11 

setzt 

des B 

Vor den Heeresfronten wurden am 2/3. 11 fdl. 

uge abgeschossen. Hach Funkaufklärung waren 

■ Unfallstelle des D. "Tromö'sund" am 2/3. 

;1. Aufklärungs- und 1 Seenotflugzeug einge- 

Es ist daher anzunehmen, daß die Besatzung 

nicht vollzählig geborgen worden ist. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

[lach Feststellung des KO Spanien handelt es 

sich bei der am 22/2. auf den Minen von U 118 

versenkten Korvette wahrscheinlich um K 22. 

Trans 

Am Ab 

Lii't'te 

peviltL 

Sicht 

aus d 

Ein Geleitzug aus 6 mit Truppen beladenen 

portern passierte mittags Tanger auf O-Kurs. 

end liefen 4 Zerstörer aus Gibraltar in das 

Lmeer aus. Bildauswertung la Valetta, Philip- 

e erbrachte keine besonderen Erkenntnisse, 

teldungen liegen weder aus dem westl. noch 

m ostwärtigen Mittelmeer vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

luitte Lmeerraun: 

Im Ta^e worden 10 fdl. Plogzeoge abgeschcs- 

Cn der Kaclxt zum 4/3* sind 15 KampfTlugzeuge 

aifie und Hafenanlagen von Algier angesetzt 

Hach. Diaherigen Meldungen erreichten 7 Flugzeuge 

ihr Ziel- Ergebnisse der Lichtbilderhundmg von 

ppeville, La Valetta, Port Said und Suez 

geslage. Heue Gesichtspunkte ergaben sich an 

rgebnissen nicht. 

sen. 

auf S 

Phi 11 

s. Ta 

den E 

Ostfr ont: 

F^ugz 

an de 

11 

setzt 

des D 

eng 

Vor den Heeresfronten wurden am 2/3. 11 fdl. 

uge abgesohossen. Hach Funkaufklärung waren 

r Unfallstelle des D. "Tromösund" am 2/;. 

Aufklärungs- und 1 Seenotflugzeug einge- 

Es ist daher anzunehmen, daß die Besatzung 

nicht vollzählig geborgen worden ist. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meei 

1. Feindlage Kittelmeer: 

sich 

verse 

Trans 

JUÜ Ab 

Mitte 

pevill 

Sichta 

aus d 

[lach Feststellung des KO Spanien handelt es 

bei der am 22/2. auf den Minen von U 118 

nkten Korvette wahrscheinlich um K 22. 

Ein Geleitzug aus 6 mit Truppen beladenen 

jportern passierte mittags Tanger auf O-Kurs. 

end liefen 4 Zerstörer aus Gibraltar in das 

jimeer aus. Eildauswertung la Valetta, Philip- 

e erbrachte keine besonderen Erkenntnisse, 

.eldungen liegen weder aus dem westl. noch 

em ostwärtigen Mittelmeer vor. 



- 52 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3-3.4-3 2. Eigene La-ge Mittelmeer: 

Im Op.Gebiet sind 3 ital. TTboote gemeldet. 

Ti|)n eigenen. Ubooten liegen N.aehrieilten nicht vor. 

Eigene S-Boote waren wegen Wetterlage, 6.Rfl. 

gen Geräteergänzung und Reparatur nicht einge- 

s4tzt. Durch Luftangriffe sind R 12 und 13 in der 

Werft von Palermo beschädigt. Es ist beabsichtigt, 

die Boote nach Beapel abzuschleppen. 

Von den am 2/3. gemeldeten Minenabwürfen 

8 sm ostw. Biserta trieben 3 an der Oberfläche 

,d wurden von.ital. Fahrzeugen versenkt. Bei 

Wigeablaufen mit allen verfügbaren ital. Kräften 

vbr der tunesischen Küste detonierte 7 sm ostw. 

Bi.serta eine weitere Mine in der Hähe eines K- 

Bqiotes. 

Dt. Markdo. Italien hat Weisung erteilt, 

Birgung einer derartigen Mine sicherzustellen, 

ne weitere Mine wurde westl. Trapani geschnit- 

n. 4 weitere Oberflächenstände wurden gesich- ts 

te t 

U-Jäger 2208 ist mittags aus Marseille für 

"Luigi" mit Luftwaffenmaterial nach Genua 

sgelaufen. M.6024 wird 3/3- abends in La Spezia 

iwartet.-M 6022 mit 6 HR-Booten ist mittags in 

apel eingelaufen. 

Am 2/3. erfolgte mittags fdl. Luftangriff 

auf Stadt und Hafen von Tunis. Militärische Schä- 

den entstanden nicht. 

D 

aii 

e 

Hei 

Di 

aü: 

aii 

s 

lc 

Bericht Dt. Markdo. Tunesien über planmäBige 

chführung der'Unternehmung der 3. und 7.Sfl. 

s der Wacht zum 2/3. s. Fs. 2110. 7-Sfl. hat 

f .5*000 m 8 HTA auf Hafeneinfahrt Bone ge- 

ossen. Beim Ablaufen erfolgte kurze ergebnis- 

se Gefechtsberührung mit MTB's. WO-wärts Kap 

chi 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3-3.45 2. E;.gene La.^e Hittelmeer: 

Im Op.Gebiet sind 5 ital. Uboote gemeldet, 

eigenen. Ubooten liegen N.acbricliten nioht vor. 

Eigene S-Boote waren wegen Wetterlage, 6.Rfl. 

gen Geräteergänzung und Reparatur nicht einge- 

setzt. Durch Luftangriffe sind R 12 und 13 in der 

Werft von Palermo beschädigt. Es ist beabsichtigt, 

die Boote nach Ifeapel abzuschleppen. 

Von den am 2/3. gemeldeten Minenabwürfen 

8 cm ostw. Biserta trieben 3 an der Oberfläche 

d wurden von .ital. Eanrzeugen versenkt. Bei 

Wigeablaufen mit allen verfügbaren ital. Kräften 

vor der tunesischen Küste detonierte 7 sm ostw. 

Bi.serta eine weitere Mine in der Kühe eines H- 

Bcjotes. 

Dt. Markio. Italien hat Weisung erteilt, 

Bergung einer derartigen Mine sicherzustellen, 

ne weitere Mine wurde westl. Trapani geschnit- 

n. 4 weitere Oberflächenstände wurden gesich- tt 

te t. 

U-Jäger 2208 ist mittags aus Marseille für 

DJ "Luigi" mit Luftwaffenmaterial nach Genua 

ausgelaufen. M 6024 wird 3/3. abends in La Spezia 

ejwartet. M 6022 mit 6 HR-Booten ist mittags in 

Hqapel eingelaufen. 

Am 2/3- erfolgte mittags fdl. Luftangriff 

auf Stadt und Hafen von Tunis. Militäriscne Schä- 

dqn entstanden nicht. 

Bericht Dt. Marmdo. Tunesien über planmäSige 

Ddrchf Jirung der'Unternehmung der 3. und T.Sfl. 

ats der Rächt zum 2/3. s. Ps. 2110. 7.Sfl. hat 

aif .5.000 m 8 MTA auf Hafeneinfahrt Bone ge- 

schossen. Beim Ablaufen erfolgte kurze ergebnis- 

lose Gefechtsberührung mit MTB's. NO-wärts Kap 

I 
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50-43 Bel; 

erf 

Auf 

3- See branaportlage: 

Zer 

nad 

lio! 

KT 

ülar 

Beb: 

112 

ein, 

52. 

Seleit "Costa" in Stärke von 3 D. mit 1 

itörer und 2 T-Booten ist vorm, von Heapel 

i Biserta ausgelaufen. Ab Trapani ist zusätz— 

iie Sicherung durch-2 Korvetten vorgesehen. 

L3 und 14 sind erstmalig ohne Seleit 0900 

von Tunis nach Palermo ausgelaufen. 

Fach Meldung Bt. Markdos. Italien wurden im 

iruar 1943 im Afrikaverkehr 34 Schiffe mit 

■ 958 BRT, ungerechnet die/kleinen Bahrzeuge, 

jesetzt, davon gerieten ^3 Schiffe mit 

i48 BRT = 46,6 ^ in.Verlust. Von den ital. 

Sich1 

1 T 

34. 

Außfe 

por ; 

schu 

t B 

mit 

4. Berfe 

Ägä:. 

arde v/urde 3.Sfl. von Küstenscheinwerfer 

iJ3t und eröffnete Beuer mit 2 cm. Beckenden 

Schlägen der Küstenartl. wurden ausgewichen. 

.erungsstreitkräften gerieten 1 Zerstörer und 

-Boot in Verlust. 3 Zerstörer, 1 T-Boot und 

Korvette wurden beschädigt. 

Ber Gesamtnachschub nach Tunesien betrug 

)00 t Wehrmachtsgut und 14 .-500 t Betriebsstoff 

irdem wurden insges. einschl. der lufttrans- 

:e 33.800 Hann überführt.. Gefordert war Each- 

:b von 60.000 t Wehrmachtnachschub und 28.000 

itriebsstoff. An 6 Tagen war der Seeverkehr 

Tunis wegen Wetterlage eingestellt. 

Bie Bilanz dieses Monats ist erschrek- 

kend. 

ich Marinegruppe Süd: 

Burch ital.T-Boot wurde 4 sm von Keos mit 

S-G irät eine Minensperre geortet. Meldung er- 
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n 4 
0 1 

DeL 

erf 

Auf 

arde worde 3.Sfl. von Eüstensoiieimverfer 

ißt und eröfi'nete Feuer mit 2 cm. Deckenden 

5ch.lägen der Küstenartl. wurden ausgewrclien. 

3. See bransportla,~e: 

Zer 

KT 

Uhr 

112 

ein 

52. 

Geleit "Costa" in Stärke von 3 D. mit 1 

törer und 2 T-Booten ist vorm, von Keapel 

naci Biserta ausgelaufen. Ab Trapani ist zusätz- 

liche Siehe ,’ung durch-2 Korvetten vorgesehen. 

L3 und 14 sind erstmalig ohne Geleit 0900 

von Tunis nach Palermo ausgelaufen. 

Kacn Keldung Dt. Karkdos. Italien wurden im 

Februar 1943 im. Afrikaverkehr 34 Schiffe mit 

958 BRT, ungerechnet die^kleinen Fahrzeuge, 

gesetzt, davon gerieten ^3 Schiffe mit 

48 BRT = 46,6 ^ in.Verlust. Von den ital. 

Sicherungsstreitkräften gerieten 1 Zerstörer und 

1 T-Boot in Verlust. 3 Zerstörer, 1 T-Boot und 

ein; Korvette wurden beschädigt. 

Der Gesamtnachschub nach Tunesien betrug 

34.000 t Wehrmachtsgut und 14.-500 t Betriebsstoff. 

Auß:rdem wurden insges. einschl. der Lufttrans- 

port 33.SOG Mann überfuhrt. Gefordert war 3ach- 

schib von 60.000 t Wehrmachtnachschub und 28.000 

t Bstriebsstoff. An 6 Tagen war der Seeverkehr 

Tunis wegen Wetterlage eingestellt. 

Die Bilanz dieses Monats ist erschrek— 

kend. 

mit 

4- Bereich M.ri"e,;rupre S^.d; 

Äs 

Durch ital.T-Boot'wurde 4 sm von Keos mit 

S-G :rät eine Minensperre geortet. Meldung er- 
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3-5.45 ijeint Admiral Xgäia zv/eifeihaft. 

CEY / 'iV.P.St. hat folgende Weisung übermit- 

telt: 

Die Verteidigungskraft von Kreta hat sich in 

letzten Morlaten stark gehoben. Man muß daher 

t rechnen, daß unsere Feinde, wenn sie sich zu 

er großer Operation im östlichen Mittelmeer ent- 

ießen sollten, Kreta nicht unmittelbar angrei- 

sondern versuchen werden, zunächst Rhodos 

Scarpanto zu nehmen, um dann den Versorgungs- 

rehr nach Kreta zu unterbinden. Hand in Hand 

t können laufende Luftangriffe gegen die Flug- 

plätze und gegen die Versorgungsstützpunkte der In- 

sel geführt werden, um die dort vorhandenen Vorräte 

zu yernichten und die Bestände an Flakmunition zu 

ers chöpfen 

Auch eine Landung auf dem Peloponnes ist noch 

wahrscheinlicher als ein unmittelbarer Angriff 

gegpn Kreta. 

den 

d 

ein 

sc. 

fen 

und 

verjk 

d 

iami 

hl: 

lamh 

Der Führer hat daher befohlen: 

1.) OB Südost muß seinen ganzen Einfluß aufbieten, 
um das Kommando Egeo und die 11. -ital. Armee 

zu überzeugen, daß sich ein feindlicher Angriff 

aller Wahrscheinlichkeit zuerst gegen die In- 

seln des Dodekanes oder dem Peloponnes richten 

wird und daß die Verteidigung nur dann zum Er- 

folg führt, wenn es gelingt, die Anlandung zu 

verhindern. Das aber ist nur möglich, wenn die 

Verteidigung unmittelbar an der Küste geführt 

wird, wie es an allen von uns besetzten Küsten 

geschieht. 

2.) Die Bevorratung Kretas einschl. der ital. Zone 

ist so rasch als möglich auf 6 Monate zu erhö- 

hen, insbesondere an solchen Lebensmitteln, die 
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3-5-45 eint Adciiral Ägäia zweifelhaft. 

CKiY / Y/.P.St. hat folgende Y/eisung äbermit- 

telft: 

Die Verteidigungskraft von Kreta hat sich in 

letzten Monaten stark gehoben. Man muß daher 

it rechnen, daß unsere Feinde, wenn sie sich zu 

er großer Operation im östlichen Mittelmeer ent- 

ießen sollten, Kreta nicht unmittelbar angrei- 

sondern versuchen werden, zunächst Rhodos 

Scarpanto zu nehmen, um dann den Versorgungs- 

kehr nach Kreta zu unterbinden. Hand in Hand 

t können laufende Luftangriffe gegen die Flug- 

plätze und gegen die Versorgungsstützpunkte der In- 

sel geführt werden, um die dort vorhandenen Vorräte 

zu ?-ernichten und die Bestände an Flakmunition zu 

ers chöpfen. 

Auch eine Landung auf dem Peloponnes ist noch 

wahrscheinlicher als ein unmittelbarer Angriff 

gegen Kreta. 

Der Führer hat daher befohlen: 

den 

d, 

ein 

sc. 

fen 

und 

ver 

d 

ami 

hl: 

iami 

1.) OB Südost muß seinen ganzen Einfluß aufbieten, 

um das Kommando Egeo und die 11. ital. Armee 

zu überzeugen, daß sich ein feindlicher Angriff 

aller YTahrscheinlichkeit zuerst gegen die In- 

seln des Dodeicanes oder dem Peloponnes richten 

wird und daß die Verteidigung nur dann zum Er- 

folg führt, wenn es gelingt, die Anlandung zu 

verhindern. Das aber ist nur möglich, wenn die 

Verteidigung unmittelbar an der Küste geführt 

wird, wie es an allen von uns besetzten Küsten 

geschieht. 

2.) Die Bevorratung Kretas einschl. der ital. Zone 

ist so rasch als möglich auf 6 Monate zu erhö- 

hen, insbesondere an solchen Lebensmitteln, die 
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0 £* 

5-5.45 auf c.er lusel nicht vorhanden, sind. Die Bevor- 

ratung an Fleischkonserven kann so gering bemessen 

bleiben, als es der mögliche Rückgriff auf die 

zahlreich vorhandenen Schafe erlaubt. 

UI LI 

oi 

mit 

verw 

leben 

3. ) TA 

Südo 

an 

gele£ 

mit 

kleiii 

mögl: 

4. ) Die 

und 

Zu i: 

hohllti 

auf 

5. ) Die 

wenn 

se s 

genü, 

muni' 

und 

bezwi: 

auf < 

bei v 

unser 

wich' 

vende 

Rür diese Bevorratung müssen vor allem lebens- 

41 in konzentrierter Form und in Tropenpackung 

et werden. Es ist nicht zu verantworten, daß 

smittel durch diese Einlagerung verderben. 

d Gen.Qu. geben nach den Torschlägen des OB 

ut die nötigen Anordnungen und melden darüber 

W / Y/.F.St. Den Berechnungen muß zu Grunde 

t werden, daß in einer solchen Lage außer 

einigen Unterseeboden nur gelegentlich mit 

en Schiffen und mit Flugzeugen eine Tersorgun^ 

ch ist. (3.000 bis 4.000 to im Eonat). 

lrersorgungsgüter müssen gegen Luftangriffe 

egen Beschießung von See aus geschützt sein, 

itrer sicheren Unterbrinung muß daher von Fels- 

auten Gebrauch gemacht werden, auch wenn es 

Josten des Baues von Kampfständen geht. 

bisher vorgesehene Munitionsausstattung wird, 

sie überall voll erreicht ist und in der Eas- 

uhußsicher gelagert ist, den Erfordernissen 

en. Keineswegs ausreichend aber ist die Flak- 

ion, sobald der Gegner nur durch Luftangriffe 

^urch Terhinderung des Kachschubs die Insel 

ngen will. Der Bestand der Flakmunition muß 

ine Höhe gebracht werden, die dem Terbrauch 

ochenlangen Luft- und Großangriffen (vergl. 

e Angriffe auf Malta) entspricht. Ebenso 

ig ist eine Bevorratung an Reserverohren. 

ICciL-ir.iiinrlno-VoriLriicliIrtfiXT J. J. Amnlstln, GlUckütnilt, Kiel, wilholumlitiren. B. 36 (üCu) 
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t) u 

[5-5.45 auf c.3r lusel nicht vorhanden sind. Die Bevor- 

ratung an Fleischkonoerven kann so gering bemessen 

hleilien, als es der mögliche Rückgriff auf die 

zahlreich vorhandenen Schafe erlaubt. 

Für diese Bevorratung müssen vor allem Debens- 

mittdl in konzentrierter Form und in Tropenpackung 

verwe ndet werden. Es ist nicht zu verantworten, daß 

Lebensmittel durch diese Einlagerung verderben- 

3.) VA und Gen.Qu. geben nach den Vorschlägen des OB 

Südost die nötigen Anordnungen und melden darüber 

an ChiY / V/.E.St. Den Berechnungen muß zu Gründe 

gelegt werden, daß in einer solchen Lage außer 

mit einigen Unterseeboden nur gelegentlich mit 

kleinen Schiffen und mit Flugzeugen eine Versorgung 

mcglnch ist. (3.000 bis 4-000 tc im Llonat) . 

4-) Die ^ersorgungsgüter müssen gegen Luftangriffe 

und gegen Beschießung von See aus geschützt sein. 

Zu iltrer sicheren Unterbrinung muß daher von Fels- 

hohlbauten Gebrauch gemacht werden, auch wem es 

auf Kosten des Baues von Kampfständen geht. 

5.) Die bisher vorgesehene Kunitionsausstattung wird, 

sie überall voll erreicht ist und in der Kas- 

se schußsicher gelagert ist, den Erfordernissen 

en. Keineswegs ausreichend aber ist die Flak- 

ion, sobald der Gegner nur durch Luftangriffe 

genu, 

muni' 

und e uren Verhinderung des ITachschubs die Insel 

bezwungen will. Der Bestand der Flakmunition muß 

auf eine Höhe gebracht werden, die dem Verbrauch 

bei vochenlangen Luft- und Großangriffen (vergl. 

unsere Angriffe auf Halta) entspricht. Ebenso 

wichtig ist eine Bevorratung an Reserverohren. 

I llrk'C.iimrino-Vonlriickliun.T J. J. An^iisttn, Olück-.tniU. tC. 1. W illiuJnwh:iven. B. 30 (llCu) 
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5-%45 Gruppe Süd, Adm.. Ägäis, nachr. Dt. Uarkdo. 

ItafLieii sind von Ski unterrichtet. 

Schwarzes Meer; 

Feihdlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Page: 

Am. landekopf südl. IToworossisk gesichtete 

Eeibdtransporter wurden von eigener Artl. "beschos- 

sen]. In Hbworossisk wurden die Zerstörungen im. Ein- 

vertaehmen mit 73-I-D. fortgesetzt. Seeminen, Wabos 

und] Sprengbüchsen sind verbraucht. 

In der Nacht zum 4/3. fällt Einsatz der S- 

undl MAS-Bon+.e wegen Wetterlage aus. Aus gleichem 

Grunde sind Minensucharbeiten und Geleite abge- 

stoppt. 

Auf Geleitweg Eeodosia - Kap Takil wurde eine 

e geschnitten. Auf dem Wege Kertsch - Taman wur- 

eine treibende russ. Pendelstoßmine abgeschos- 

Min 

de 

sen 

war 

nie 

pas 

Anl 

wa: 

Im tlbersetzverkehr Uber die Kertschstraße 

der Schiffsraum der MEP am 2/3•> heeresseitig 

at voll aisgenutzt, da die Zufahrtsstraßen schwer 

sierbar waren. Am 3/2 • war der Verkehr an den 

egesteilen durch Seegang sehr erschwert. Es 

n nur 26 MEE eingesetzt, die 43 Fahrten durch- 

ten. 

re 

fühjr 

Nach Westen viurden überführt 1592 Soldaten, 

207 Gefangene, 337 Zivilisten, 1454 Pferde, 93 mot. 

und] 297 bespannte Fahrzeuge u.a. Das Auslaufen 

von] lü1!1 nach Anapa wurde um 24 Stunden verschoben. 
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Gruppe Süd, Adm. Ägäis, naohr. Dt. Uarkdo. 

ItapLien. sind von Ski unterrichte-t, 

Schwarzes tiear: 

Feindl o,~e; 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Am Landekopf südl. Eoworossisk gesichtete 

Peihdtransporter v/urden von eigener Artl. hesohos- 

senj. In Eoworossisk wurden die Zerstörungen im Ein- 

vernehmen mit 73.I.B. fortgesetzt. Seeminen, Wahos 

und| Sprenghüohsen sind verbraucht. 

In der Kacht zum 4/3. fällt Einsatz der S- 

undl HAS-Bont.e wegen Wetterlage aus. Aus gleichem 

Grunde sind Hinensucharbeiten und keleite abge- 

stoppt. 

Auf Geleitweg Peodosia - Kap Takil wurde eine 

3 geschnitten. Auf dem Wege Kertsoh - Taman wur- 

eine treibende russ. PendelstoSmine abgesohos- 

Kin 

de 

sen 

Im bbersetzverkehr über die Kertschst-raSe 

war] der Schiffsraum der LFP am 2/3. heeresseitig 

ht voll aisgenutzt, da die Zufahrtsstraßen schwer 

sierbar waren. Am 3/2- war der Verkehr an den 

sgestellen durch Seegang sehr erschwert. Es 

n nur 26 HPP eingesetzt, die 43 Paarten durch- 

ten. 

nie 

pas 

Anl 

wa: 

fUhb 

re: 

Bach Vfesten wurden überführt 1592 Soldaten, 

207 Gefangene, 337 Zivilisten, 1454 Pferde, 93 mot. 

und] 297 bespannte Fahrzeuge u.a. Das Auslaufen 

von] 2ÄFP nach Anapa wurde um 24 Stunden verschoben. 
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Oü 

5-5-45 

X\ \ 

Adm. Schwarzes Heer meldet, daß die vom Fülna: 

befohlenen Asow-Transporte nur ausreichend durch- 

gefihrt werden können, wenn neben den KPP auch 

Trai.sportschiffsraum verfügbar ist. Daher ist 

Bes< hleunigung in der Fertigstellung der KT-Schif- 

fe in Hikolajew dringend. Bisherige Terminver- 

zögerungen werden mit Hichtanlieferung des Mate- 

rials begründet. Die Fertigstellung des ersten 

Schaffes am 1/6. ist sehr spät und erneut frag- 

lich. Weiter meldet Adm. Schwarzes Meer, daß Heer 

und Luftwaffe bisher die für Marine eingesetzten 

Tankschiffe für ihren Treibstofftransport bean- 

spruchen. Es ist daher verstärkter Einsatz Klein- 

sch:ffsraums ab SeT/astopol erforderlich. (s.Fs. 

034^). 

VIII. 

Mi 

Augenbl 

zwecker 

basen 

Hi 

angrifi 

Hauptir: 

Beginn 

Aufgabe 

defensi 

enger 

C/Skl. 

Lage Ostasisn. 

l.Att. Bangkok meldet: 

ickliohe japanische Operationen in China be- 

Terhinderung Einrichtung feindlicher Luft- 

Küstennähe . an 

esige Japaner rechnen mit amerikanischen Lüft- 

en von zusammengefaßten Trägem Mitte Juli auf 

seht Japans. Gegenmaßnahmen in Vorbereitung, 

jap. Rußland-Offensive Anfang Juli erwartet. 

jap. Heeresgruppe um Heuguinea im wesentlichen 

v. Optimistische Lagebeurteilung. Bestreben 

Zusammenarbeit mit Achsendienststellen. 

1/Skl. 

Äff’ 
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3 * 3»43 

i 

befc 

gef 

Trail: 

Best 

fe 

zöge 

rial. 

Sch: 

licli 

und 

Tanlj:; 

spn 

sch: 

034: 

Adm. Schwarzes Heer meldet, daß die vom Fütna: 

hlenen Ascw-Transporte nur ausreichend durch- 

i|hxt werden können, wenn neben den UFP auch 

sportschiffsraum verfügbar ist. Daher ist 

hleunigung in der Fertigstellung der ET-Schif- 

n Kikolajew dringend. Bisherige Terminver- 

rungen werden mit Hiohtanlieferung des Hate- 

s begründet. Die Fertigstellung des ersten 

ffes am 1/6. ist sehr spät und erneut frag- 

Weiter meldet Adm. Schwarzes Heer, daß Heer 

Luftwaffe bisher die für Marine eingesetzten 

schiffe für ihren Treibstofftransport bean- 

•lichen. Es ist daher verstärkter Einsatz K^ein- 

ffsraums ab Sewastopol erforderlich. (s.Fs. 

)• 

VTII. 

C/Skl. 

Lage Ostasien 

Mil.Att. Bangkok meldet: 

Augenblickliche japanische Operationen in China be- 

zwecke! Verhinderung Einrichtung feindlicher Luft- 

basen i|n Küstennahe. 

Hiesige Japaner rechnen mit amerikanischen Luft- 

angriflen von zusammengefaßten Trägem Mitte Juli auf 

Hauptirsein Japans. Gegenmaßnahmen in Vorbereitung. 

Beginn jap. Rußland-Offensive Anfang Juli erwartet. 

Aufgaoe jap. Heeresgruppe um Heuguinea im wesentlichen 

defensiv. Optimistische Lagebeurteilung. Bestreben 

enger zjusacmenarbeit mit Achsendienststellen. 

l/Skl. 

ff 

1 |’P) 
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4.5.45 P o 

Vorkommnisse 34 

litisciier L a eüber blick 

B n g 1 a n d 

3/3. 

tion 

Erster Lord der Admiralität erklärte am 

im Unterhaus, daß deutsche Ubootsproduk- 

wahrscheinlich noch größer sei als Zahl 

der zerstörten Uboote, doch verringere sich 

Diff erenz ständig. Ergebnisse des Anti-Uboots- 

feldzuges waren in den letzten 4 Monaten die 

besten des Krieges und im Februar die besten über- 

haupt, während in dea*letzten 3 Monaten die Ton- 

nageverluste viel geringer waren als im entspre- 

chenden Zeitabschnitt des Vorjahres. Die Geleit- 

züge nach Rußland haben bisher 2 Kreuzer, 6 

kleinere Kriegsschiffe, viele Handelsschiffe und 

zahlreiche kostbare Menschenleben gekostet. Kach 

vorsichtiger Schätzung haben die Deutschen und 

Italiener bisher etwa 5 Mill. BRT HandelsSchiffs- 

raum verloren. Während des Jahres 1942 wurde über 

die Hälfte der Angriffe, die eine Beschädigung 

oder Vernichtung von Ubooten bewirkten, von Flug- 

zeugen durchgeführt. Der Bedarf an zusätzlichen 

Geleitschiffen ist trotz der vorhandenen großen 

Zahl ein dringendes Bedürfnis. Dieses Produktions- 

gebiet erhält Vorrang vor allen anderen. Trotz 

schwerer Verluste besitzen die Engländer jetzt 

viel mehr Zerstörer und Uboote als bei Kriegs- 

beginn. An Schlachtschiffen konnte die Stärke wie 

zu Kriegsbeginn gehalten v/erden, während bei 

den. Kreuzern die Verluste durch die Ersatzbauten 

nicht völlig ausgeglichen sind. Die Korvetten- 

flotte zählt jetzt über 200 Einheiten. 

Krkwmiirlni'-V..nlriickli.acr 4. J. Aiieiiatln, qlilck-stutlt, Kiel. WlllielrusUtivon. B. 36 (neu) 
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P 0 Litischer Lageiiber blick 

E n 5 1 a n. d 

3/3- 

tion 

Erster Lord der Admiralität erklärte am 

im Unterhaus, daß deutsche Ubootsproduk- 

wahrscheinlich noch größer sei als Zahl 

der zerstörten Uboote, doch verringere sich 

Diff erenz ständig. Ergebnisse des Anti-Uboots- 

feldzuges waren in den letzten 4 Monaten die 

besten des Krieges und im Februar die besten über- 

haupt, 7.ährend in dea^ letzten 3 Monaten die Ton- 

nageverluste viel geringer waren als im entspre- 

chenden Zeitabschnitt des Vorjahres. Die Geleit- 

züge nach Rußland haben bisher 2 Kreuzer, 6 

kleinere Kriegsschiffe, viele Handelsschiffe und 

zahlreiche kostbare Menschenleben gekostet. Kach 

vorsichtiger Schätzung haben die Deutschen und 

Italiener bisher etwa 5 Mill. BRT Handelsschiffs- 

raum verloren. Während des Jahres 1942 wurde über 

die Hälfte der Angriffe, die eine Beschädugung 

oder Vernichtung von übooten bewirkten, von Flug- 

zeugen durchgeführt. Der Bedarf an zusätzlichen 

Geleitschiffen ist trotz der vorhandenen großen 

ein dringendes Bedürfnis. Dieses Produktions- 

et erhält Vorrang vor allen anderen. Trotz 

erer Verluste besitzen die Engländer jetzt 

mehr Zerstörer und Uboote als bei Kriegs- 

begijnn. An Schlachtschiffen konnte die Stärke wie 

zu Kriegsbeginn gehalten werden, während bei 

Kreuzern die Verluste durch die Ersatzbauten 

völlig ausgeglichen sind. Die Korvetten- 

te zählt jetzt über 200 Einheiten. 

Zahl 

gebi 

schv, 

viel 

den. 

nich 

flot 

Kri.ii.iii.irlm'-ViirilniiLliitfcr 4. 4. Aucustin, Olilck-atmlt, Klol. Wllliolmslmvon. B. 3t) (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Hach, einer Berechnung des statistischen In- 

stituts in Oxford verfügen die Alliierten z.Zt. 

über 

lust 

29 Millionen BRI Schiffstonnage. Der Bruttover- 

beträgt bisher 18 Millionen t. 

Hach Reuter hat Gandhi seinen 21-tägigen Hunger- 

streuh beendet. Die unnachgiebige Haltung der engl. 

Regierung hat sich demnach bewährt. 

Diitnland 

U.S. 

Die Regierungsbildung durch Hakkila ist ge 

scheitert. Prof, linkomies ist nunmehr mit der 

Heuh.ldung beauftragt, linkomies gehört der Rechten 

an. Heine Persönlichkeit erscheint für die deutschen 

Belange günstiger. 

Hach schwedischer Pressemeldung ist das finni- 

sche Interesse an einem Sonderfrieden merklich abge- 

kühl;. Das Vertrauen zu Deutschland sei nach der 

Totahaobilisierung im Wachsen. Maßgebliche finnische 

Kreise hoffen erneut auf eine entscheidende Kieder- 

lage des Bolschewismus. Die Rede Jytis habe wesent- 

lich zum Abflauen der Gerüchte um einen Sonderfrieder, 

beig :tragen. 

Regierung hat der brit. Regierung Abhaltung 

r angloamerikanischen Konferenz in Ottawa vor- 

gescilagen, die sich mit dem Flüchtlingsproblem, 

dem Problem der verfolgten Völker und einer Sofort- 

hilfe für die Juden in Europa befassen soll. 
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4.5-43 

stiti.' 

über 

lust 

Kach. einer Berechnung des statistischen In- 

.ts in Oxford verfugen die Alliierten z.Zt. 

29 Millionen BRT Schiffstonnage. Der Bruttover- 

beträgt bisher 18 Millionen t. 

stre: 

Regl 

Each Reuter hat Gandhi seinen 21-tägigen Hunger- 

.k beendet. Die unnachgiebige Haltung der engl, 

rung hat sich dennach bevsährt. 

Biunland 

U.S. 

Die Regierungsbildung durch Hakkila ist ge 

scheitert. Prof, linkomies ist nunmehr mit der 

Neubildung beauftragt, linkomies gehört der Rechten 

an. Seine Persönlichkeit erscheint für die deutschen 

Bela:ige günstiger. 

Kach schwedischer Pressemeldung ist das finni- 

sche Interesse an einem Sonderfrieden merklich abge- 

kühl:. Das Vertrauen zu Deutschland sei nach der 

Totaimobilisierung im Wachsen. Maßgebliche finnische 

Kreise hoffen erneut auf eine entscheidende Nieder- 

lage des Bolschewismus. Die Hede Sytis habe wesent- 

lich zum Abflauen der Gerüchte um einen Sonderfrieder, 

beig ätragen. 

Regierung hat der brit. Regierung Abhaltung 

einet angloamerikanischen Konferenz in Ottawa vor- 

gescilagen, die sich mit dem Plüchtlingsproblem, 

dem Problem der verfolgten Völker und einer Sofort- 

hilf p für die Juden in Europa befassen smi . 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

4Ö.43 Für die USA-Elotte ist der Zusatzkredit TOI 

übet 4 Milliarden. Dollar bewilligt. Mitte 1944 

werden 2,8 Mill. Offiziere und Hannsobaften in 

der USA-Flotte dienen. Marineminister Knoz for- 

derte im Kongreß eine Kriegsmarine, die groß ge- 

nug sein müsse, um alle Meere der Welt zu be- 

herrschen. 

a n i e n 

Cbef Amt Ausl./Abwelir bericbtet über Ergeb- 

nis seiner Besprechung mit General Tigon am 14. 

und 15/2'. in Madrid an OKW. Abschrift für Chef 

Ski gern. l/Skl 565/43 Gkdos.Chefs, in K23 Hand- 

aktp "Gisela". 

Danach sind z.Zt. keinerlei konkrete Anzeir 

chei für ein alliiertes Landungsunternehmen auf 

der Iberischen Halbinsel zu erkennen. Die zu- 

stäidigen spanischen Stellen beurteilen die Lag 

in lieser Hinsicht ohne Besorgnis. Es kann mit 

Bestimmtheit erwartet werden, daß besonders die 

spanischen militärischen Stellen uns sofort in 

Kenntnis setzen werden, sobald Anzeichen für 

Absichten der Alliierten gegen die Iberische 

Halbinsel vorliegen. Militärische Bedenken hin- 

sicitlich des Verzichtes auf eine Landung dürfiEM- 

nic it ausschlaggebend sein. Inwieweit politische 

Bedenken in die Waagschale fallen, kann nicht 

beurteilt werden. Jedenfalls darf die Möglich- 

keit einer militärischen Aktion evtl, vorerst 

auch nur in Portugal nicht unberücksichtigt ge- 

lassen werden. Spanien hat weitere 350.OCC Hann 

ein gezogen. 
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Für die USA-KLotte ist der Zusatziiredit vai 

übet 4 Milliarden Dollar bewilligt. Mitte 1944 

v/erden 2,8 Hill. Offiziere und ilannscbaften in 

der USA-Flotte dienen. Marineminister Knoz for- 

der ;e im Kongreß eine Kriegsmarine, die groß ge- 

nug sein müsse, um alle Meere der Y/elt zu be- 

Kerrschen. 

a n i e n 

Clief Amt Ausl./Abweiir berientet über Ergeb- 

nis seiner Besprechung mit General Vigon am 14. 

und 15/2. in Madrid an OKff. Abschrift für Chef 

Ski gern. l/Skl 565/43 Gkdos.Chefs, in K23 Hand- 

art 5 "Gisela". 

Danach sind z.Zt. keinerlei konkrete Anzei^ 

chei für ein alliiertes Landungsunternehmen auf 

der Iberischen Halbinsel zu erkennen. Die zu- 

stäidigen spanischen Stellen beurteilen die Lajp 

in iieser Hinsicht ohne Besorgnis. Es kann mit 

Bestimmtheit erwartet werden, daß besonders die 

spanischen militärischen Stellen uns sofort in 

Kenntnis setzen werden, sobald Anzeichen für 

Absichten der Alliierten gegen die Iberische 

Hallinsel vorliegen. Militärische Bedenken hin- 

sic itlich des Verzichtes auf eine Landung dürf-fe-K- 

nie it ausschlaggebend sein. Inwieweit politische 

Bedenken in die Waagschale fallen, kann nicht 

beurteilt werden. Jedenfalls darf die Möglich- 

keit einer militärischen Aktion evtl, vorerst 

auci nur in Portugal nicht unberücksichtigt ge- 

lassen werden. Spanien hat weitere 550.CCC Mann 

ein "ezogen. 
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4--S.45 Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Ski Chef HHX) meldet, daß nach Anregung 

aus der Front Erfassung der unhörbaren Frequen- 

zen durch Einschaltung eines optischen Auges 

in die Fu.M.B. möglich ist. Sämtliche Uboote 

werden beschleunigt noch im. Laufe dieses Monats 

mit optischen Augen ausgerüstet. 

(36) 

II) Auf Torschlag von H Wehr beabsichtigt Ski 

Qu A, "Schleswig Holstein" und "Schlesien" 

als Ausbildungshulks zu verwenden. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Auf entsprechende Anfragen des Führers 

meldet Chef Ski Qu A, daß Überführung der zer- 

legbaren Artl.Prähme an das Schwarze Meer, die 

bis April durchgeführt sein soll, nicht be- 

schleunigt werden kann und daß die EP-Schiffe 

nicht mit Tierlingen ausgerüstet sind, weil die- 

se Geschütze nicht in hinreichender Anzahl zur 

Verfügung stehen. Die Schiffe haben mit ihren 

3,7 cm bereits beachtliche Erfolge erzielt. 

III) Chef Ski teilt mit, daß Reichsminister 

Sjieer die Erhöhung des Marineeisenkontingents 
•UAAA/ 

40.000 t zugesagt hat und daß er versuchen 

wird, den Rest beim Führer zu erwirken. Minister 

Speer hat Anweisung gegeben, das Siebelfähren- 

kontingent in Höhe von 7-000 t monatlich auf 

die Kriegsmarine zu überschreiben. 
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Lagebesprechung bei Chef Ski. 

i) S-:J- Ch3f II^D meldet, nach Anregung 

aus der Sront Erfassung der unhörburen Frequen- 

zen durch Einschaltung eines optischen Auges 

in die Fu.M.B. möglich ist. Sämtliche Uboote 

werden beschleunigt noch im laufe dieses Monats 

mit optischen Augen ausgerüstet. 

(36) 

II) Auf Torschlag von M Wehr beabsichtigt Ski 

Qu A, "Schleswig Holstein" und "Schlesien" 

als Ausbildungshulks zu verwenden. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Auf entsprechende Anfragen des Führers 

meldet Chef Ski Qu A, daß ÜberfüüTurg der zer- 

legbaren Artl.Fräume an das Schwarze Meer, die 

bis April durchgefohrt sein soll, nicht be- 

schleunigt werden kann und daß die ET-Scniffe 

nicht mit Tierlingen ausgerüstet sind, weil die- 

se Geschütze nicht in hinreichender Anzahl zur 

Verfügung stehen. Die Schiffe haben mit ihren 

3,7 cm bereits beachtliche Erfolge erzielt. 

III) Chef Ski teilt mit, üaß Reichsminister 

Sjeer die Erhöhung des Marineeisenkontingents 

40.000 t zugesagt hat und daß er versuchen 

wird, den Rest beim Führer zu erwirken. Minister’ 

Speer hat Anweisung gegeben, das Siebelfähren- 

kontingent in Höhe von 7.000 t monatlich auf 

die Kriegsmarine zu überschreiben. 
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Tag 
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4-3-43 IV) II a / l/Skl setzt Vortrag über operati- 

Püh.rung der freien Handelsschiffahrt fort. 

Im kleinsten Kreis: 

V) 

:ar 

ge 
si 

En 

Mi 

di 

Te 

TO 

TO 

ke 

S 

s. 

in 

T/O 

di 

kö 

To 

z 

Vortrag I a / l/Skl; 

a) Verlegung 8.Zfl. in den Westraum ist an- 

laufen. 3SW hat angesichts neuer Einenoffen- 

Te des Gegners Tor Minenrisiko gev/arnt. 

tscheidung liegt bei Gruppe West, die den 

sch befohlen hat, da auf dem Marschweg in 

eser Sacht Geleite unbehelligt gefahren siid 

rminbestimmend -ist das Passieren der Barre 

n Dünkirchen. Als erster Hafen ist Cherbotug 

rgesehen. S-Bootsflottillen sind zur Flan- 

nsicherung angesetzt. 

b) Op.Befehl der Gruppe Eord über Verle- 

.g "Scharnhorst" liegt vor. Hiederschrift 

KTB vom 2/3. 

c) Gruppe Hord hai Verlegung von "Tirpitz" 

Bogenbucht ab 7/3. freigegeben. Ski befür- 

rtet trotz der Bedenken aus Heizölgründen 

e Zustimmung, die von Chef Ski erteilt värd. 

d) Hach Mitteilung von Admiral Bertoldi 

nnen die Italiener das Ubootsgeleit in 

ulon nicht durchführen. Toulon ist klar 

Aufnahme von 4 Ubooten. 

VI) Chef l/Skl meldet, daß Ende April Uboots- 

versorgung aus 3aP- Häfen für Operationen 

im Indischen Ozean anlaufen kann. Dabei ist 

Proviantfrage besonders zu berücksichtigen. 

BdJ muß prüfen, ob die eingesetzten Uboote 

so ausgestattet werden können, daß auf Proviant- 

Krk-ffsitririnC'Vi.rdniflldiiscr J. J. Ansustfn, GlttckaVa.it, Kiül, Wilhclmsluvvoii. B- 36 (neu) Din A 3 
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Im kleinsten Ereis: 

V) 

ge 

si 

En 

Mar, 

di 

Te 

YO 

vo 

ke 

gun, 

xn 

T/O 

di 

kö 

To 

Z' 

Vorkommnisse 30 

XI a / l/Skl setzt Vertrag iber operati- 

Führong der freien Handelsschiffaiirt fort. 

Vortrag I a / l/Skl: 

a) Verlegung B.Zfl. in den Westraum ist an- 

Laufen. BSW hat angesichts neuer Kinenoffen- 

ve des Gegners vor llinenrlsiko gewanst. 

tscheidung liegt hei Gruppe Tfest, die den 

sch befohlen hat, da auf dem Marschveg in 

eser Sacht Geleite unbehelligt gefahren siid 

rminbestimmend ist das Passieren der Barre 

n Dinürchen. Als erster Hafen ist Cherbomg 

rgesehen. S-Bootsflottillen sind zur Flan- 

nsicherung angesetzt. 

b) Op.Befehl der Gruppe Hord über Verle- 

g "Soharnhor£tn liegt vor. Siederschrift 

KTB vom 2/3- 

0) Gruppe Sord hau Verlegung von "lirpitz" 

Bogenbucht ab 7/3. freigegeben. Ski befür- 

rtet trotz der Bedenken aus Heizölgründen 

e Zustimmung, die von Chef Ski erteilt wird 

d) Sach ilitteilung von Admiral Bertoldi 

nnen die Italiener das Ubootsgeleit in 

ulon nicht durchführen. Toulon ist klar 

Aufnahme von 4 Ubooten. 

VI) Chef l/Skl meldet, daS Ende April Uboots- 

versorgung aus jap. Häfen für Operationen 

im Indischen Ozean anlaufen kann. Dabei ist 

Proviantfrage besonders zu berücksichtigen. 

BdJ muß prüfen, ob die eingesetzten üboote 

so ausgestattet werden können, daß auf Proviant- 

lUk-t-sm irinc-VurtlruckhCLT J. J. AiÄFistln, GlücUÜ-i.lt. Kiul. Wllhulmstiiivon. B. 3G (neu) Din A 3 
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4o-4? 

(37) 

II) 

er^äazung verzichtet werden, kann. 

7TI) C/Skl berichtet über Absicht des Ob.d.Ii., 

dife Dienststellen des Generals der Luftwaffe beim 

Ob.d.M. und des Inspizienten See aufzulösen. Ma- 

rne kö'nnte der Absicht zustimmen, falls die bis- 

he rigen Aufgabengebiete dieser beiden Stellen durch 

enbsprechende Seuorganisation berücksichtigt wer- 

det.. 

Chef Ski wird Entscheidung treffen, sobald 

erbetene Rücksprache mit General der Luftwaffe 

beim Ob.d.M. stattgefunden hat. 

Besonderes 

I) 
am 

ni 

st 

De 

sc 

in 

Bei dem General der Aufklärungsflieger hat 

2/3. eine Besprechung mit Ski über die tech- 

chen Möglichkeiten der Atlantikaufklärung 1943/'- 

ttgefunden. Tor Herbst 1943 ist von wirklicher 

maufklärung nicht viel zu erwarten. Hieder- 

urift befindet sich gemäß 1/Skl I L 6632/43 Gkdo^ 

den Akten bei l/Skl I L 9/II Gkdos. 

'Im Seeraum Biserta ist am 2/3- Abwurf von Flug 

zehgminen auf über 40 m Wasser beobachtet. Bei 

Wegekontrolle erfolgte eine Minendetonation in 

Häne eines M-Bootes. Es ist daher EZ anzunehmen. 

Sktl unterrichtet Gruppen Eord, West und Süd, 

MOE Hordost und Korwegen sowie Admiral Ägäis und 

BSD, nachrichtlich Dt. Markdo. Italien und Tune- 

sien hiervon mit Hinweis, daß mit Einsatz auch 
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4o-4? 

(37) 

II) 

eriänzong verzichtet werden kann. 

TII) 

di 

Ob 

ri: 

he 

en 

de 

C/Skl berichtet über Absicht des Ob.d.L., 

i Dienststellen des Generals der Luftwaffe beim 
.d.K. und des Inspizienten See aiifzulösen. Ma- 

ie könnte der Absicht zustimmen, falls die bis- 

rigen Aufgabengebiete dieser beiden Stellen durch 

tsprechende Ecuorganisation berücksichtigt wer- 

Chef Ski wird Entscheidung treffen, sobald 

erbetene Rücksprache mit General der Luftwaffe 

beim Ob.d.M. stattgefunden hat. 

Besonderes 

I) 
am 

n± 
st 

Fe 

sc 

im 

Bei dem General der Aufklärungsflieger Hat 

2/3- eine Besprechung mit Ski über die tech- 

chen Möglichkeiten der Atlantikaufklärung 1943//- 

.ttgefunden. Tor Herbst 1943 ist von niriclicher 

maufklärung nicht viel zu erwarten. Riedcr- 

arift befindet sich gemäß 1/Skl I L 6632/43 Gkdo 

den Akten bei l/Skl I L 9/II Gkdos. 

Im Seeraum Biserta ist am 2/3- Abwurf von Plug 

zehgminen auf über 40 m \?asser beobachtet. Bei 

Wegekontrolle erfolgte eine Minendetonation in 

Eäde eines M-Bootes. Es ist daner PZ anzunehmen. 

Sku. unterrichtet Gruppen Mord, West und Süd, 

MCÄ Eordost und Herwegen sowie Adriral Ägäis und 

BSD, nachrichtlich Dt. Markdo. Italien und Tune- 

sijen hiervon mit Hinweis, daß mit Einsatz auch 
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au:’ anderen Kriegsschauplätzen zu rechnen ist 

in 
28/) 

er: 

Zusammenstellung der in der Zeit vom 22. - 

'2. durch. Eurdcentzifferung und Funkaufklärung 

■faßten Feindnachrichten in B-Bericht Hr. 9/43» 

Lage 4/III. 

I. Kriegführung in den auBerheimisehen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Koidatlantik: 

e 

Hat 
2 

gl' 

De: 

lad: 

od< 

war 

die 

to 

Tor 

Pli. 

we 

aus 

un 

Er 

Ende Januar ist in Freetown USA-Terhand 

getroffen aus Flugzeugtransporter "Kitty 

’k", den Trägem "Croatan" und "Carawan11 und 

erstörern. 2 Kreuzer, die diesen Verband be- 

iteten, sind nach Monrovia weitergelaufen. 

Verband ist 2 Tage später nach Süden ausge- 

fen und entweder nach dem Indischen Ozean 

r nach Australien bestimmt. Auf "Kitty Hawk” 

ein Transportkommando eingeschifft, das 

Verfrachtung in Casablanca, Dakar, Free- 

, Bathurst, Duala und Lagos leiten soll, 

allem soll der Küstenverkehr mit den franz. 

tzen von Dakar bis Brazzaville neu organisiert 

den. Hierfür werden kleine Küstenfahrzeuge 

Bordamerika erwartet. 

vn 

Anfang Februar hat Kreuzer "Shropshire" 

er australischer Flagge Freetown angelaufen, 

war zur Sicherung eines Geleitzuges eingesetzt 

befindet sich auf dem Marsch nach Australien. 
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4-;.4; au:’ anderen Kriegaeohauplätzen zu rechnen ist. 

III 

28j 
er: 

Zusammenstellung der in der Zeit vom. 22. - 

'2. durch. Eunkentzifferung und Funkaufklärung 

faßten Feindnachrichten in B-Bericht Er. 9/4;. 

Lage 4/1II. 

I. Kri egführung in den außerheimischen Gevvässem. 

1. Feindlage: 

Koi'datlantik: 

e 

Rs-f. 

2 

gif! 

D 

lai: 

ode 

war 

die 

to 

Toi' 

Pli. 

we 

au: 

um 

Er 

Ende Januar ist in Freetown USA-Terhand 

etroffen aus Flugzeugtransporter "Kitty 

’k", den. Trägem "Croatan" und "Carawan" und 

erstörern. 2 Kreuzer, die diesen Verband be- 

iteten, sind nach Konrovia weitergelaufen. 

Verband ist 2 Tage später nach Süden ausge- 

.fen und entweder nach dem Indischen Ozean 

r nach Australien bestimmt. Auf "Kitty Hawk” 

ein Transportkommando eingeschifft, das 

Verfrachtung in Casablanca, Darar, Free- 

, Bathurst, Duala und Lagos leiten soll, 

allem soll der Küstenverkehr mit den franz. 

tzen von Dakar bis Brazzaville neu organisiert 

den. Hierfür werden kleine Küstenfahrzeuge 

Eordamerika erwartet. 

m 

Anfang Februar hat Kreuzer "Shropshire" 

er australischer Flagge Freetown angelaufen, 

war zur Sicherung eines Geleitzuges eingesetzt 

befindet sich auf dem Harsch nach Australien. 
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2. Eigene Lage 

OKf? / Tf.E.St. teilt mit, daß der Pülirer mit 

den im 2/3. gemeldl^en Adsicliteii. der Ski letr. Dureh- 

fuhrung des Blockadebreclierdienstea (s.KTB 2/3. Be- 

sonderes Ziffer I) einverstanden, ist. 

tral 

und 

Bord 

nach 

samm 

fehl 3 

f es 

dann 

spre 

"Dog 

Os- 

ertvafc- 

vorz- 

20/3 

West 

"Bog 

"R's. 

Heft 

Ski 'beabsichtigt, "Boggerbank" etwa auf Heu- 

nweg nach Lissabon bis in Küstennähe Portugals 

Lann -"-oraussichtlich innerhalb 3 sm Zone nach 

n laufen zu lassen. YYegen der durch den Umzug 

Berlin für Ski wesentlich vereinfachten Zu- 

narbeit mit dem BdU Op.Stab wird Ski die Be- 

führung ausnahmsweise bis Eintreffen des Schif- 

3twa in Höhe Kap Finisterre behalten und erst 

an Gruppe West abgeben. Gruppe West wird ent- 

:hend unterrichtet mit dem Bemerken, daß 

;erbank" voraussichtlich am 17/2. in CE 78 den 

rsch antreten wird und am 23/3. bei Kap Yi&ano 

tet Vierden kann. Einholung durch Zerstörer ist 

isehen. "feiter wird Gruppe West gebeten, ab 

Fernaufklärung vor der portug. Küste nach 

2n auf dem voraussichtlichen Einlaufweg der 

erbank" von Lfl 3 anzufordern. Abschrift entspr 

l/Skl I k 683/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

II b. 

"Doggerbank" erhält folgenden Befehl von Ski: 

1.) 

Hur für Kommandant. 

Ion USA mit Ostkurs ankommender Eeutralenweg 

teili sich auf 39 West 34 Hord in 3 Wege. Der süd- 

lichste führt von diesem Punkt nach Gibraltar, 

ler mittlere nach Lissabon und der nördliche 

iurch die Azoren nach Kap Ortegal. 

2.) aus Südamerika kommende und für Eordspanien be- i 
stimmte Schiffe laufen von den Kanarischen Inseln 

ait Kurs 25 Grad bis zur Kreuzung mit dem unter 

l.) genannten mittleren Weg; von dort direkter 
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4.3 - 3 2. Einehe Lage 

CSV / Vf.F.St. teilt mit, daß der Führer mit 

den am. 2/3- gemeldl^en. Absichten der Ski betr. Durch- 

fuhr'mg des Blockadebrecherdienstes (s.KTB 2/3- Be- 

sonderes Ziffer I) einverstanden ist. 

(39) 

tral 

und 

Nord 

nach 

samm 

fehl 3 

fes 

daiin 

spre 

"Dog 

Ostm 

ersvaf 

vorz 

20/3 

T/ost 

"Dog 

Heft 

Ski beabsichtigt, "Doggerbank" etwa auf 3eu.- 

mweg nach lissabon bis in Küstennahe Portugals 

Lann voraussichtlich innerhalb 3 sn Zone nach 

:n laufen zu lassen. Wegen der durch den Umzug 

Berlin für Ski wesentlich vereinfachten Zu- 

narbeit mit dem BdU Op.Stab wird Ski die Be- 

führurg ausnahmsweise bis Eintreffen des Schif- 

;twa in Höhe Kap Finisterre behalten und erst 

an Gruppe West abgeben. Gruppe West wird ent- 

Dhend unterrichtet mrt dem Bemerken, daß 

:erbank" voraussichtlich am 17/2. in CE 78 den 

rsch antreten wird und am 23/5. bei Kap Tiftano 

tet Vierden kann. Einholung durch Zerstörer ist 

sehen. T/eiter wird Gruppe West gebeten, ab 

Fernaufklärung vor der portug. Küste nach 

n auf dem voraussichtlichen Einlaufweg der 

:erbahk" von Lfl 3 anzufordern. Abschrift entspr 

L/Skl I k 683/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

II b. 

"Doggerftank" erhält folgenden Befehl von Ski: 

i.) 

Hur für Kommandant. 

Ton USA mit Ostkurs ankommender Heutralenweg 

teili sich auf 39 West 34 ITord in 3 Wege. Der süd- 

lichste führt von diesem Punkt nach Gibraltar, 

ier mittlere nach Lissabon und der nördliche 

iurch die Azoren nach Kap Ortegal. 

2.) ius Südamerika kommende und für Kcrdspanien be- 

stimmte Schiffe laufen von den Kanarischen Inseln 

ait Kurs 25 Grad bis zur Kreuzung mit dem unter | 

l.) genannten mittleren Weg; von dort direkter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3S 

4.3.43 Kars nacli Vigo. 

3-) Dar nördliche Weg kommt für "Doggarbank", da 

er durch die Azoren führt und dort ständig 

engl. Kriegsschiffe vorhanden sind, nicht in 

Krage. 

4. ) Aip. zweckmäßigsten ist Marsch auf mittlerem oder 

ischen mittlerem und südlichem Weg. neutrale 

Schiffe halten V/’ege erfahrungsgemäß nur ungenau 

,n. Uordmarsch ist entweder auf dem von den 

Kanaren nach Vigo führenden Weg oder erst in 

Küstennahe, aber eben außerhalb Küstensicht, 

anzutreten.. 

5. ) Sia hält folgendes Verhalten für zweckmäßig: 

bei Tage tarnen als vom Geleitzug verspreng- 

ter Engländer oder Amerikaner mit Kurs auf 

Gibraltar, 

bei Nacht tarnen als Neutraler mit Kurs auf 

Lissabon. Hierzu Lichter setzen, neutrale 

Abzeichen beleuchten. Näheres hierüber folgt. 

Unterrichtung über Feindlage folgt. 

Pietro Orseolo" erhält Befehl, zwischen Länge, 
0 westlicher und 50° westlicher als Länge von 

licher 

Unten 

durch 

II. Lag 

1. Feindl 

die 3( 

Genova südlich einer Breite zu halten, die 6° süd- 

als Breite von Genova ist, durch FT 1016. 

chtung £ 

FT 1303- 

ichtung aller Außerheimischen über Feindlage 

iYestraum. 

age; 

iigene Luftaufklärung erfaßte 1155 Uhr 200 sm 

westl. Vigo Geleitzug aus 5 0 D. mit einem Zerstörer 

( J. J. AususUn. GliicUstuilt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

4.3.43 Kurs nach. Vigc. 

3-) Bor nördliche Weg kommt für "Boggarbank", da 

er durch die Azoren führt und dort ständig 

engl. Kriegsschiffe vorhanden sind, nicht in 

Frage. 

4. ) Aiji zweckmäßigsten ict Harsch auf mittlerem oder 

ien mittlerem und südlichem 'lieg, neutrale 

Sohifxe halten Wege erfahrungsgemäß nur ungenau 

,n. Boramarsch ist entweder auf dem von den 

Kanaren nach Vigo führenden 7/eg oder erst in 

Kistennähe, aber eben außerhalb Küstensicht, 

auzutreten. 

5. ) S]i hält folgendes Verhalten für zweckmäßig: 

bei Tage tarnen als vom Geleitzug verspreng- 

ter Engländer oder Amerikaner mit Kurs auf 

Gibraltar, 

bei Hacht tarnen als neutraler mit Kurs auf 

Lissabon. Emerzu lichter setzen, neutrale 

Abzeichen beleuchten, näheres hierüber folgt. 

terrichtung über Feindlage folgt. 6.) Ui. 

r 

die o( 

Genov; 

lichei 

Unten}: 

durch 

II. L a j 

1. Feindl 

westl. 

Pietro Orseclo" erhält Befehl, zwischen Länge, 
0 westlicher und 50° westlicher als Länge von 

südlich einer Breite zu halten, die 6° süd- 

als Breite von Genova ist, durch FT 1016. 

ichtung aller Außerheimischen über Feindlage 

FT 1303- 

iY e s t r a u m . 

igene Luftaufklärung erfaßte 1155 Uhr 200 sm 

Vigo Geleitzug aus 5 0 B. mit einem Zerstörer 

, Krii-tj.-iiiiiiuifV.ir.liin'IJiikvr .(. J. Aiisitsilii. GUicikatiult, Kiel, Wllhelnwliiiyun. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

4-3.43 I 10 

lei 

wu: 

stö 

ges 

2. Big 

Vorkommnisse 

xi 

ijrer und 5 Bewachern 450 sm westl. Porto auf 350° 

ichtet. Auch dieser Geleitzug wurde angegriffen. 

ene Lage: 

Gebiet AtlantikkUste: 

tilqd 
des 

und 

könti 

1) 

Gruppe West übermittelt Meldung von Adm. Atlan- 

üste, wonach die für Bebruar befohlenenTermine 

Marineflakprogramms bereits überschritten sind 

für März und April nicht eingehalten werden 

,en. Als Gründe werden angeführt: 

rage der Arbeitergestellung durch OT ist noch 

ungeklärt. Zusätzliche Arbeitskräfte bei OT sind 

nicht verfügbar. Es kommt nur Wegziehung der Ar- 

beiter von in Bau befindlichen Anlagen in Präge, 

worüber sich AOK 7 Entscheidung Vorbehalten hat. 

Bewachern sov/ie einem Plugboot auf Kurs 170°. Ge- 

tzug wurde durch 2 PW 200 angegriffen. 1250 Uhr 

e ein Geleitzug aus 20 Schiffen mit einem Zer- 

Durch Sperrbrecher wurde eine EIM/J in der 

Girmdemündung und eine Elil/j in BP 6865 r.u. ge- 

raupt. 

Vom fdl. Luftangriff auf St. Hazaire vom. 28/2. 

meljlet Gruppe West nachträglich, daß sämtliche frei- 

stehende Gebäude der KMW verbrannt sind. XJboots- 
I 

repkratur ist behindert, geht aber weiter. Ca. 

60 B der Häuser im Stadtgebiet sind zerstört bzw. 

nie it bewohnbar. -Ein Hebelträgerboot ist im Hafen 

gesunken. Die Schleusenstörung infolge Ausfalls 

von Kfaftstrom ist behoben. 

T. "Sudetenland" verholt von HanteäT nach Dönges 

Übernahme der Kachschubladung und ist ab 6/3. 

atzbereit. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

io 

lei 

wu: 

stö 

ges 

Bewachern sov/ie einem Flugboot auf Kurs 170°. Ge- 

tzug wurde durch 2 F'J 200 angegriffen. 1250 Uhr 

e ein Geleitzug aus 20 Schiffen mit einem 2er- 

rer und 5 Bewachern 450 sm westl. Porto auf 550° 

ichtet. Auch dieser Geleitzug wurde angegriffen. 

ri 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Durch Sperrbrecher wurde eine EliT/j in der 

Girmdemiindung und eine EIil/j in BF 6865 r.u. ge- 

raupt. 

Vom fdl. Luftangriff auf St. Hazaire -vom. 28/2. 

meldet Giuppe West nachträglich, daß sämtliche frei- 

stehende Gebäude der EKW verbrannt sind. TJboots- 
I 

reparatur ist behindert, geht aber weiter. Ca. 

60 ‘a der Häuser im Stadtgebiet sind zerstört bzw. 

nicit bewohnbar. Ein Hebelträgerboot ist im Hafen 

ges mken. Die Schleusenstörung infolge Ausfalls 

Kraftstrom ist behoben. 

f. "Sudetenland" verholt von HanteST nach Dönges 

Übernahme der Kachschubladung und ist ab 6/5. 

iatzbereit. 

tikpi 

des 

und 

könti 

X) 

Gruppe Tfest übermittelt Keldung von Adm. Atlan- 

üste, wonach die für Februar befohlenenfermine 

Karineflakprogramms bereits überschritten sind 

für Kärz und April nicht eingehalten werden 

en. Als Gründe werden anbeführt: 

rage der Arbeitergestellung durch 0T ist noch 

ungeklärt. Zusätzliche Arbeitskräfte bei 01 sind 

:oLcht verfügbar. Es kommt nur Wegziehung der Ar- 

beiter von in Bau befindlichen Anlagen in Frage, 

worüber sich A0K 7 Entscheidung Vorbehalten hat. 
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Tag Ort 
Uhr/.cit AV'cttcr Vorkommnisse 39 

4-5.45 2) Entsch-eidung über Antrag auf ffestellung von 

2 Har-Baubatl. stellt noch. aus. 

5) Desgleichen über Gestellung von 9 RAD-Abtei- 

lungen. 

4) Erkundungen Dorient sind noch nicht abgeschlos- 

sen, da 17.I.D. Einspruch erhoben hat. Infolge- 

dessen kann auch der zum 6/5. befohlene neue 

Terminplan zur Klärung vorstehender Unklar- 

heiten nicht eingereicht werden. 

Aus der Meldung ergibt sich, daß der 

vom Führer Ende Januar befohlene vor- 

dringliche Ausbau des Flakschutzes der 

Ubootsstützpunkte bisher überhaupt noch 

nicht weitergekommen ist. Ski hält die- 

sen Zustand für untragbar und energisches 

Eingreifen zur Beseitigung der sich ge- 

zeigten Hindernisse für erforderlich. 

Seeg ebiet Kanal: 

Der Geleitweg südlich Boulogne ist wegen Auf- 

tret^n*von AT-Hinen gesperrt. 

S.Sfl. ist mit 6 Booten ab 1850 Uhr auf 

Geleitweg vor Lymebucht eingesetzt. 2., 4., 6. 

Sfl. führen in der Kacht zum 5/3. Torpedostich- 

ansa|tz in AE 8414 durch. 

S.Zfl. meldet, daß Magnetzustand der Boote 

sich bereits nach 8 Tagen wesentlich verschlech- 

tert hat und Abhilfe dringend erforderlich ist. 

Kurzausgleiche waren bisher nicht zu beschaffen, 

ebenso war Einbauzeit nicht vorhanden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 39 

4o.43 ntsei:.eidui*g über Antrag auf Gestellung von. 

M-nr-.Baubatl. steht noch. aus. 

3) lesgleichen über Gestellung von 9 ILAD-Abtei- 

llungen. 

4) Erkundungen Eorient sind noch nicht abgeschlos- 

sen, da 17.I.D. Einspruch erhoben hat. Infolge- 

dessen kann auch der zum 6/3. befohlene neue 

Terminplan zur Klärung vorstehender Unklar- 

heiten nicht eingereicht werden. 

Aus der Keldung ergibt sich, d&3 der 

vom Eührer Ende Januar befohlene vor- 

dringliche Ausbau des Flakschutzes der 

Ubootsstützpunkte bisher überhaupt noch 

nicht weitergekommen ist. Ski hält die- 

sen Zustand für untragbar und energisches 

Eingreifen zur Beseitigung der sich ge- 

zeigten Hindernisse für erforderlich. 

Seeg :biet Kanal: 

Der Geleitweg südlich Boulogne ist wegen Auf- 

tret^n^von AS-Kinen gesperrt. 

S.Sfl. ist mit 6 Booten ab 1830 Uhr auf 

Gelen.tweg vor Lymebucht eingesetzt. 2., 4., 6. 

Sfl. führen in der Nacht zum 5/3. Torpedostich- 

ansa|tz in AU 8414 durch. 

S.Zfl. meldet, daß Hagnetzustand der Boote 

sich bereits nach 8 Tagen wesentlich verschlech- 

tert hat und Abhilfe dringend erforderlich ist. 

Kurz lusgleiche waren bisher nicht zu beschaffen, 

ebenso war Einbauzeit nicht vorhanden. 



- 70 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.5.45 

(40) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. E 

Kord 

In 

und Mini 

räumt 

der Deutschen Bucht wurden durch Sperrbrecher 

.iinsuchboote sowie durch MS-Blugzeug 9 EIIl/J ge- 

12 

Minen al|): 

durchge 

1. 

von Ams 

von Ho ej: 

E 104 s 

Die Elb 

bürg ge 

Vpfl. hat vom 25/2. bis 2/5. 97 treibende 

geschossen. Geleitverkehr wurde planmäSig 

ührt. 

Ifl. 

10? 

auf Hot' 

schaf tl: 

len auf 

Verkehr 

wurden 

H o r w 

1. Feindlage: 

rdsee .Hör w egen,N.ordmeer 

hat mit "llettelbeck" und 9 Booten Marsch 

erdam nach Kiel angetreten. T 2 und T 5 ^ajren 

von Holland nach Dünkirchen verlegt, R 85 und 

ehen auf dem ^arsch von Ymuiden nach Borkum, 

ist wegen der Minengefa.hr von Stade bis Ham- 

nperrt. 

0 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff mit 57 Bombern 

erdam. 10 BAW trafen das Werftgelände. Wehrwirt 

eher Schaden ist gering. 115 Sprengbomben fie- 

die Eisenbahnlinie Schiedam - Viadingen. Der 

wurde vorübergehend stillgelegt. 2 Angreifer 

(jlurch Jäger abgeschossen. 

gen/Hordmeer ; 

Hach Abwehrmeldung aus Lissabon soll Mitte März 

ein C-eleitzug aus USA in Murmansk erv/artet werden. 

2. Ei ne Lage: 

Vom 26/2. wird nachgemeldet, daß Battr. der 

lisci.erhalbinsel ein Geleitboot und ein Fjordboot 

ohne Schaden beschossen. Am 1/5- wurden 65 Schuß 

auf I'jordeinfahrt abgegeben und am gleichen Sage 

ein Ostgeleit mit 175 Schuß ohne V/irkung unter 
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Tag 

Ulirzeit 

4.3.45 

(40) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. E 

H o r d 

In 

und Uim 

räumt. 

der Deutschen Bucht «urcien durch Sperrbrecher 

unsuchboote sowie durch mS-FIugzeu^ 9 EIäJ/>7 ge- 

ab. 

12 

Hünen 

durchge 

1. 
von Ams 

von Hoe: 

R 104 s 

Die Elb 

bürg ge 

101 

auf Rot 

schaftl 

len auf 

Verkehr 

wurden 

r d s e e , E o r w e gen E.ordmeer 

Vpfl. hat vom.23/2. bis 2/3. 97 treibende 

geschossen. Geleitverkehr wurde planmäßig 

ährt. 

Rxl. hat mit "llettelbeck" und 9 Booten Harsch 

;erdam nach Kiel angetreten. T 2 und T 5 ^^en 

von Holland nach Dünkirchen verlegt, R 85 und 

;ehen auf dem “arsch von Tmuiden nach Borkum. 

ist wegen der Hi ne ngefa.hr von Stade bis Ham- 

sperrt. 

0 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff mit 37 Bombern 

erdam. 10 BA7T trafen das Werftgelände. Wehrwirt 

eher Schaden ist gering. 115 Sprengbomben fie- 

die Eisenbahnlinie Rchiedam - Vladingen. Der 

wurde vorübergehend stillgelegt. 2 Angreifer 

durch Jäger abgeschessen. 

H o r w 

1. Feindlage: 

Hach Abwehrmeldung aus Lissabon soll Mitte März 

Aeleitzug aus USA in Murmansk erwartet werden. 

2. EigeAe 

gen/Eordmeer 

Vom 26/2. wird nachgemeldet, daß Battr. der 

EiscLerhalbinsel ein Geleitboot und ein Fjordboot 

ohne Schaden beschossen. Am 1/3- wurden 65 Schuß 

auf Djordeinfahrt abgegeben und am gleichen Tage 

ein Ostgeleit mit 175 Schuß ohne Y/irkung unter 
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4.3-43 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 40 

Feue 

119 

Kj' E 

sunc 

Weil 

Obre 

Vers 

ger 

Staiii 

r genommea. Bei Brv.dderung des Feuers mit 

5ch.uß wurden Treffer beobachtet. 

Am 3/3- wird fdl. Lufttätigkeit im Baum 

and Süd und Bergen gemeldet. Im Baum Eger- 

v/urden Bomben auf Knabe-Grube abgeworfen, 

ere Einflüge erfolgten in den Baum Feiesteii- 

stadt. 

QP-Geleitzug stand 0300 Uhr in AG 4354. 

erücungsaussichten sind infolge Treibeis nur 

ng. Bach, letzter Fühlunghaltermeldung war 

.dort des Gegners 2315 Uhr etwa IOC sm SSfl- 

licli Bäreninsel. 

von 

stä1 

mung 

übei 

für 

heim 

Gkdc s 

legi 

durc: 

hing e 

norv 

den 

Schif 

zuf i.1 

VI 

Sperrlü 

schiff 

Gruppe Bord unterrichtet Siel nachrichtlich 

Bitte an Lw.Befh. Kitte um beschleunigte Be- 

igung, daß Sicherungsaufgabe für Unterneh- 

"Baderbom" neben anderen Mar ine auf gaben 

nommen werden kann. 

Überlegungnder Ski betr. Gesichtspunkte 

und gegen Verlegung von "Tirpitz" von Dront- 

nach Narvik sind gemäß 1/Skl I op 676/43 

.Chefs, in ECB Teil C Heft II a niederge- 

Skl kommt zu dem Vorschlag, die Verlegung 

hzuführen, wobei jedoch ausdrücklich darauf 

wiesen wird, daß der Heizö'ltestand in den 

egischen Stützpunkten danach unter Umstän- 

nicht mehr ganz ausreichen wird, um die 

fe nach einer Unternehmung wieder voll auf- 

len. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

-Streifen im Skagerrak ist durch 4 Boote, 

cke Hanstholm durch 2 Boote besetzt. Jiinen- 

"Skagerrak" ist mit K 1 in Kf'sand Süd ein- 

UrluffHinnrinc'VordruckluuL'r J. J. Au^ustiu. GlUckatadt, Ivlcl, Wllholuuitmron. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

^'ettcr Yorkoramnisse 40 

4-5.45 Peue 

119 

Kr' £ 

sunc 

Weil 

Otre 

Vers 

ger 

Staili 

stä1 

mun| 

übei 

r genomnen. Bei Brwiderung des Feuers mit 

Schuß Wurden. Treffer beobachtet. 

Am 5/5- T/xrd fdl. Lufttätigkeit im Raum 

and Süd und Bergen gemeldet. Im Raum Eger- 

v/urden Bomben auf Knabe-Grube abgeworfen, 

ere Einflüge erfolgten in den Raum Feiestei:- 

stadt. 

QP-Geleitzug stand C5CO Uhr in AC 4354. 

enkungsaussiohten sind infolge Treibeis nur 

ng. Hach letzter Fühlunghaltermeldung war 

.dort des Gegners 2315 Uhr etwa IOC sm SStf- 

licH Bäreninsel. 

IV. S! 

Gruppe Bord unterrichtet Ski nachrichtlich 

Bitte an Lw.Befh. Kitte um beschleunigte 3e- 

igung, daß Sicherungsaufgaoe für Unterneh- 

"Paderbom" neben anderen ilarineaufgaben 

nommen Tuenden kann. 

Überlegongnder Ski betr. Gesichtspunkte 

und gegen Verlegung von "Tirpitz" vcn Brcnt- 

nach Harvik sind gemäß l/Skl I op 676/43 

für 

heim 

Gkdcs.Chefs, in KTB Teil C Heft II a niederge- 

legt. Ski kommt zu dem Vorschlag, die Verlegung 

durchzuführen, wobei jedoch ausdrücklich darauf 

hingewiesen wird, daß der Heizölbeatand in den 

ncrvegischen Stützpunkten danach unter Umstän- 

den nicht mehr ganz ausreichen wird, um die 

Schiffe nach einer Unternehmung wieder voll auf- 

zufillen. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

VB-Streifen im Skagerrak ist durch 4 Boote, 

SperrlJcke Hanstholm durch 2 Boote besetzt. Kinen- 

schiff "Skagerrak" ist mit K 1 in Kr'sand Süd ein- 

| Criuiwiiifiruiu-VorUnicklatfLT J. J. Aiikustlu. OlilukaLailt, IClcl, Wllliclm.hiu'On. B. 31) (neu) 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

4.3.43 gel. 

Spe: 

böig 

miri 

fü 

aufea. Zum Wegeablaufen waren. 22 Boote und 5 

rrbreeber im BSO-Bsreich. eingesetzt. Tor Svend- 

wurde durcli ein dänisches liS-Boot eine Grund- 

e geräumt. Geleitdienst wurde planmäßig durchge- 

t. linlr 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachrichtlich über 

Weisung betr. Durchführung von Unternehmen "Klein 

Ernja" (s.Fs. 1347). 

Am 3/3. herrschte lebhafter LKW-Yerkehr über 

das Eis in der Kronstadt-Bucht. Eigene und fdl. 

Lufttätigkeit war lebhaft. Peterhof lag unter fdl. 

ArtL.Beschuß. Schiffsziele in Lavansaari wurden mit 

18 30 50 angegriffen. 

V. 

1. Fei 

rung 

Ubo 

Fra: 

gern« 

von 

2. Eig 

AJ 

Gel 

bootskriegführung 

:idlage: 

In der Biscaya herrschte lebhafte Luftaufklä- 

;. Es wurden 34 Flugzeuge beobachtet. Eigene 

>te wurden 130 sm SSO-v/ärts von Kap Orange vor 

12. Guayana und 75 sm westl. der Windwardpassage 

jildet. Unbekannter USA-D. gab 90 sm OEO-wärts 

Bahia SCS-lIeldung. Deutscher oder ital. Uboots- 

erf|)lg ist walirscheinlich. 

ne Lage: 

Im Eordatlantik operieren Gruppen Y/ildfang mit 

Q Bqioten, Gruppe Burggraf mit 15 Booten, Gruppe 

lümitler mit 7 Booten und Gruppe Robbe mit 4 Booten. 

Gruppen Wildfang und Burggraf sind zwischen 

713 und 3D II64 zur Erfassung von SC- und HZ- 

iitzügen eingesetzt. Ein SC-Geleitzug wird am 
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Tag 

Uhvzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisbe 

4.3.43 gel 

Spe 

tioig 

min 

fü ühlr 

ajiea. Zum Wege/iblaufen waren. 22 Boote und 5 

rrbrecher im BSO-Bsreicli eingesetzt. Vor Svend- 

vmrde durch, ein dänisches liS-Boot eine Grund- 

e geräumt. Geleitdienst Yfirde planmäßig durchge- 

t. 

Wei,: 

Br: 

das 

Luf 

Art 

18 

V. 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachrichtlich über 

cung betr. Durchführung von Unternehmen "Klein 

(s.Ps. 1347). 

Am 3/5. herrschte lebhafter LKST-Verkehr über 

Eis in der Kronstadt-Bucht. Eigene und fdl. 

ttätigkeit war lebhaft. Peterhof lag unter fdl. 

L.Beschuß. Schiffsziele in Lavansaari wurden mit 

3C 5G angegriffen. 

bootskriegführung. 

1. Eei: 

rung 

Ubo 

Era: 

gemi 

von 

2. Big 

AJ 

Gel 

idlage: 

ne Lage: 

Im Kcrdatlantik operieren Gruppen Uildfang mit 

b Booten, Gruppe Burggraf mit 15 Booten, Gruppe 

Tümipler mit 7 Booten und Gruppe Robbe mit 4 Booten. 

Gruppen Vfildfang und Burggraf sind zwischen 

713 und 3D II64 zur Erfassung von SC- und H2- 

oitzügen eingesetzt. Ein SC-Geleitzug wird am 

In der Biscaya herrschte lebhafte Luftaufklä- 

Es wurden 34 Flugzeuge beobachtet. Eigene 

)te wurden 130 sm SSO-wärts von Kap Orange vor 

z. Guayana und 75 sm westl. der Windwardpassage 

ildet. Unbekannter USA-D. gab 90 sm OEO-wärts 

Bania SOS-Keldung. Deutscher oder ital. Uboots- 

erf^lg ist wahrscheinlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

"Wetter 
Vorkommnisse 41 

4-3-43 5/3 erwartet. 

Gruppe Tüflmler ist'zur Erfassung eines Ge- 

leitzuges von Amerika nach. Gibraltar angesetzt, 

der jedoch nach Kopplung den Streifen bereits 

passiert haben muß. 

Gruppe Eobbe steht westl. der Gibraltar- 

striße. Aufenthalt ist wegen starker Luftge- 

fähröung schwierig. Meldungen der Gruppei liegen 

noclji nicht vor. 

In Heubildung befindet sich Gruppe Heuland, 

die am 7/3* von AK 6685 bis BE 1521 zur Erfas- 

sung von OH- und OHS-Geleitzügen Aufstellung neh- 

soll. 

U 172 versenkte auf Marsch zur Ostküste 

Eordamerilcas in CD 3236 einen Munitions-D. von 

9.000 BES auf Kurs 100°, U 115 in CD 3245 engl. 

Hoicrschiff "California Star" auf Kurs 45° mit 

ladmg Butter und Fleisch für England. 

In üTestindien erhält U 185 DM 80 und 90, 

D1T ' 0, EB 20 und 30 und EC 10 als Angriffsräume 

zug« wiesen. 

Im Kapgebiet erfaßte D 160 in der Hacht zum 

3/3• einen SO-Geleitzug aus 10 D. mit 3 Be- 

wachern und versenkte aus ihm 4 D. und einen I. 

mit zusammen 32.000 BET und versenkte wahrschein- 

lich 2 weitere D. mit 16.000 BET. Schiffe waren 

voll beladen. Aus dieser Gefechtsberührung er- 

sieh, daß auch im Kapgebiet.Geleitverkehr 

echt erhalten wird, der allerdings nur 

schvach gesichert zu sein scheint. Das Boot mel- 

det südl. Durban Tagverkehr schneller Einzel- 

fahier und Kleingeleite sowie Sicherung durch 

See- und luftstreitkräfte auf der 200 m Linie 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

4.3.43 5/3 erwartet. 

Gruppe güminl er ist' zur Erfassung eines Ge- 

leitzuges von Acerilca nach. Gibraltar angesetzt, 

der jedoch nach Kopplung den Streifen bereits 

passiert haben muJB. 

Gruppe Robbe steht westl. der Gibraltar- 

i2e. Aufenthalt ist wegen starker luftge- 

fah’dung schwierig. Meldungen der Gruppei liegen 

noch nicht vor. 

In Keubildung befindet sich Gruppe Keuland, 

die am 7/3* von AK 6685 bis BE 1521 zur Erfas- 

sung von G1I- und OKS-Geleitzügen Aufstellung neh- 

soll. 

U 172 versenicte auf Harsch zur Osthüsce 

Hordamerilcas in CB 3236 einen Hunitions-3. von 

9-Ccjc BRI auf Kurs 100°, ü 115 in CD 3245 engl. 
Hotcrschiff "California Star" auf Kurs 45° mit 

lading Butter und Fleisch für England. 

In ITestindien erhalt U 185 DH 80 und 90, 

DU r0, E3 20 und 30 und EC 10 als Angriffsräume 

zuge wiesen. 

Im Kapgebiet erfaßte D 160 in der Kacht zum 

3/3' einen SO-Geleitzug aus 10 D. mit 3 Be- 

wachern und versenkte aus ihm 4 D. und einen T. 

mit zusammen 32.000 BRT und versenicte wahrschein- 

lich 2 weitere D. mit 16.000 BRT. Schiffe waren 

voll, beladen. Aus dieser Gafechtsberührung er- 

sieh, daß auch im Kapgebiet.Geleitverkehr 

acht erhalten v/ird, der allerdings nur 

schnjach gesichert zu sein scheint. Das Boot mel- 

det südl. Durban Tagverkehr schneller Einzel- 

feuer und Kleingeleite sowie Sicherung durch 

See- und luftstreitkräfte auf der 200 m linie 
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, Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.5.45 

(42) 

wie ein und auslaufende bis KZ 1336. U 506 bat 

4/5» in EY 5640 4 D. niit Zerstörern und Luft- 
icherung beobachtet. Die Kapstadt-Boote wurden 

errichtet, daß etwa am 5/3- ein USA-Seleitzug 

. Kapstadt nach, dem Persischen Golf auslaufen 

Ute. Bisheriges Op.Gebiet Yfurde nach Süden 

zur Breite Ton JJ 7482 erweitert. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

oote in K1B Teil B Heft IV, die ab heute dem 

Teil A wieder täglich beigefügt ist. 

s 

an 

s 

ur 

VC] 

sc! 

"bljs 

XJ 

VI. L u. f f ü h r u n g 

Raum, lum England: 

Jäger 

tufkl 

griff 

schäd 

Flak 

rege. 

Bahns 

und 1 

Rhein 

wurde 

hebli 

schos 

fol, 

Wilto 

raum. 

Bei Lfl 3 waren im Westraum 285, in der Masse 

im Mittelmeer 8 Flugzeuge eingesetzt. 

Die vor der portug. Küste durch die eigene 

. irung erfaßten beiden Geleitzüge wurden ange- 

en. Ein D. wurde versenkt, 2 wahrscheinlich be- 

ugt. Abwehr von den Geleitstreitkräften durch 

sowie durch. Flugboot war stark. 

,?dl. Lufttätigkeit im Westraum war am Tage sehr 

2 Schwärme von Je 5 - 6 Moskitos bekämpften 

Lrecken und Ausbesseringswerke im Raum Haubeuge 

Hans. 20 - 25 Fortress flogen über Ylieland - 

. ä - Münster - Hamm in Westfalen ein. Auf Hamm 

L 40 Sprengbomben abgeworfen und nicht uner- 

:he Industrieschäden angerichtet. Eigene Jäger 

;en 10 Angreifer ab. Ein weiterer Abschuß er- 

i durch Flak. 30 weitere Fortress griffen die 

i-Werft in Rotterdam an. näheres s. Lage West- 

In der Mittagszeit flogen weitere Kampf- und 
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, Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.5.4; 

(42) 

wie ein und auslaufende bis KZ 1336. U 5C6 bet 

4/5" in KZ 5640 4 D. mit Zerstörern und Luft- 
icberung beobachtet. Die Kapstadt-Boote wurden 

errichtet, daß etwa am 5/3. ein USA-Geleitzug 

n Kapstadt nach dem Persischen Golf auslaufen 

Ute. Bisheriges Op.Gebiet wurde nach Süden 

bi]s zur Breite von JJ 7482 erweitert. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

oote in K1B Teil B Heft IV, die ab heute dem 

Teil A wieder täglich beigerügt ist. 

s 

an 

s 

ur 

VC] 

sc' 

Uc 

E 3B 

VI. Luftkriegführung 

Kaum lum England: 

Jäger 

Vufkl 

griff 

schäd 

Flak 

rege. 

Bahns 

und L 

Hhein 

wurde 

hebli 

schos 

fol, 

Wilto 

raum. 

Bei 1x1 3 v/aren im Westraum 235, in der Masse 

im. Mittelmeer 8 Flugzeuge eingesetzt. 

Die vor der portag. Küste durch die eigene 

.irung erfaßten beiden Geleitzüge wurden ange- 

2n. Ein D. wurde versenkt, 2 Yiai.rscheinlich be- 

. Lgt. Abwehr von den Geleitstreitkräften durch 

sowie durch. Flugboot war stark. 

'dl. Lufttätigkeit im Westraum war am Tage sehr 

2 Scnwärme von je 5 - 6 Mosmitos bekämpften 

irecken und Ausbesserungswerke im Raum Maubeuge 

iä Mans. 20 - 25 Fortress flogen über Viieland - 

.; - Münster - Hamm in 'Westfalen ein. Auf Hamm 

L 40 Sprengbomben abgewforfen und nicht uner- 

:he Industriecchäden angerichtet. Eigene Jäger 

;en 10 Angreifer ab. Ein weiterer Abschuß er- 

: durch Flak. 30 weitere Fortress griffen die 

i-Werft in Rotterdam an. näheres s. läge West- 

In der Mittagszeit flogen weitere Kampf- und 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 42 

4-3.43 Jagdflugzeuge in großer Höhe in den Raum Vlie- 

land ein, drehten aber ohne Kampfhandlungen nach 

Wessen ab. Auch ein Jagdverband, der in den Raum 

Düniirchen - Calais eingeflogen war, führte heire 

Ang: 

aeu 

see 

Mi« 

der 

ges 

in 

fer 

Uhr 

angi 

und 

iffe durch. 

Am Abend flogen 109 fdl. Flugzeuge in den 

uschen Machtbereich ein, davon 10 in die Ost- 

bis Elbing, wahrscheinlich zur Verminung, 

4 Ü die Deutsche Bucht, 22 in Herd- und ffest- 

fraukreich und 13 an die Atlantikküste, sämtlich 

veriiutlich ebenfalls zu Mineneinsatz. 15 Flugzeit 

führten Störangriffe im rheinisch-westf.-Industrie- 

gebiet mit Schwerpunkt auf Bochum durch. 

117 eigene Flugzeuge führten einen Vergel- 

tungsangriff gegen London in 3 Wellen durch. 

Bei nicht durchweg günstigen Wetterbedingungen 

ist dem Angriff eine besonders große Wirkung 

nicht zuzuschreiben. 6 eigene Flugzeuge gerieten 

in Verlust. 

eimeerraum: 

Am nachmittag waren 19 eigene Jabos vor 

tunesischen Südfront im Raum Medenine ein— 

tzt. Am Abend griffen 14 Ju 8Q Schiffsziele 

3’hilippeville Hafen an und erzielten 3 Tref- 

auf 3 D. 

Eigenes Geleit "Catarina Costa" wurde 1445 

erfolglos durch 15 fdl. Flugzeuge mit Bomber 

^griffen. Der Geleitschutz bestand aus 41 Me 

6 Ju 88. 

Ostfront: 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

ui kliiKcr J. J. Augustin. Glüikstailt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 3G (neu) 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 42 

4-;.45 

aeu 

see 

Jaeifluezeuce j|g großer Höhe in den Raum Vlie- 

lafMt ein, drehten aber ohne Kampfhandlungen nach 

7/es ;en ab. Auch ein Jagdverband, der in den Raum 

Dünkirchen - Calais eingeflogen war, führte keire 

Angriffe durch. 

Am Abend flogen 109 fdl. Flugzeuge in den 

;schen Machtbereich ein, davon 10 in die Ost- 

bis Elbing, wahrscheinlich zur Yerninung, 

4 iu die Deutsche Bucht, 22 in Kord- und ffest- 

frauureich und 13 an die Atlantikküste, sämtlich 

venlutlioh ebenfalls zu Mineneinsatz. 15 Flugze^e 

füh’ten Störangriffe im rheinisch-westf..Industrie- 

gebiet mit Schwerpunkt auf Bochum durch. 

117 eigene Flugzeuge führten einen Vergel- 

tungsangrrff gegen London in 3 Wellen durch. 

Bei nicht durchweg günstigen Wettertedingungen 

ist dem Angriff eine besonders große Wirkung 

nicht zuzuschreiben. 6 eigene Flugzeuge gerieten 

in Verlust. 

Mit 

Osti 

eimeerraum: 

Am Rachmittag waren 19 eigene Jatos vor 

der tunesischen Sudfront im Raum Medenine ein- 

gesetzt. Am Abend griffen 14 Ju SB Schiffsziele 

in Philippeville Hafen an und erzielten 3 Tref- 

fer auf 3 D. 

Eigenes Seleit "Catarina Costa" wurde 1445 

Uhr erfolglos durch 15 fdl. Flugzeuge mit Bomben 

ang!griffen. Der Geleitschutz bestand aus 41 Me 

und 6 Ju 88. 

ront: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I '-fllM-r- -  ■' ' " - J. J. .liisuatli.. OUckila.U. Uld, WilUokiuhnvcii. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

4-5.43 

(43) 

Ort 

Wetter 

VII. 

1. Feindlage Mittelmeer; 

Der am 3/3. mittags bei Tanger gemeldete 

leitzug aus -6 Truppentransportern passierte am 

eichen Tage Ceuta mit Kurs auf das Mittelmeer. 

4/3. sind gegen Mittag 4 Zerstörer und nachm, 

n Fahrgastschiff aus Gibraltar in den Atlantik 

.sgelaufert. In der Gibraltar-Enge wurde vorm. 

:^nensuchtätigkeit beobachtet. Im Hafen lagen. 1400 

2 Schlachtschiffe, 1 Träger, 1 Kreuzer, 1 Mi- 

.^nleger, 1 Hilfskreuzer im Dock, 12 Zerstörer, 16 

rvetten, 10 Geleitboote, 1 Kabelleger, 6 Trans- 

cjrter, 8 T. und 61 Frachter. 212 Flugzeuge wurden 

zählt. Aus dem mittl. und ostwärtigen Mittelmeer 

liegen Siohtmeldungen nicht vor. 

Ge 

An 

M: 

Ulir 

ni 

Kc 

P1 

g< 

Be 

Ti 

Vorkommnisse 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Hach Abwehrmeldung über Har.Erkundungsstelle 

letambul werden aus Adana anhaltende Dufttrans- 

perte vohBeirut nach Cypem sowie Material-und 

Tiuppenansammlungen In Krysuko gemeldet^uneT'gleich- 

zeitigen Angriff auf Castell Eosso und Bhodos. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Im Op.Gebiet werden 3 ital. Oboote gemeldet. 

U 593 hat am 27/2. in CP 7174 auf ein Geleit 

t 5 D. und 6 Bewachern einen 4er-Fehlfächer auf 

wacher, am 3/3. in CP 7177 einen 3er-Fehlfächer 

d 2340 Uhr in CP 7431 einen wahrscheinlichen 

effer auf D. von 4.000 BET erzielt. U 596 schoß 

3/3* mittags in CH 3287 einen 3er-Fehlfächer 

£ oststeuernden Kreuzer der London-Klasse. 
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Tag. 

Uhrzeit 

(43) 

Ort 
(Vetter 

VII. 

1. Fitindlage Kittelmeer; 

Der am 3/3. mittags bei langer gemeldete 

^leitzag aus 6 Truppentransportern passierte am 

eichen Tags Ceuta mut Euro auf das Jiittelmeer. 

4/3. sind gegen Mittag 4 Zerstörer und nachm, 

n Fahrgastschiff aus Gibraltar in den Atlantik 

.sgelaufen. In der Gibraltar-Enge ’uurde voim. 

:^nensuchtätigkeit beobachtet. Im Hafen lagen 1400 

2 Schlachtschiffe, 1 Träger, 1 Kreuzer, 1 Mi- 

.^nleger, 1 Hilfskreuzer im Dock, 12 Zerstörer, 16 

rvetten, 10 Geleitboote, 1 Kabelleger, 6 Trans- 

erter, 8 T. und 61 Frachter. 212 Flugzeuge wurden 

zählt. Aus dem mittl. und ostwärtigen Mittelmeer 

egen Sichtmeldungen nicht vor. 

An 

e: 

ai 

M: 
Ulir 

m 

Kt 

P' 

gs 
1: 

2. E: 

Be 

Ti 

Vorkommnisse 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Hach Ab.vehrmeldurg über Har.Erkundungsstelle 

lätambul werden aus Adana anhaltende Dufttrans- 

perte vonBeirut nach Cypem sowie Material-und 

Tiuppenansammlungen in Krysuko gemeldet'uneT'glelch- 

zeitigen Angriff auf Castell Eosso und Ehodos. 

gene Page Kittelmeer: 

Im Op.Gebiet werden 3 ital. IJboote gemeldet. 

U 593 hat am 27/2. in CP 7174 auf ein Geleit 

t 5 D. und 6 Bewachern einen 4er-Fehlfächer auf 

wacher, am 3/3* in CP 7177 einen 3er-Fenlfächer 

d 2340 Dhr in CP 7431 einen wahrscheinlichen 

effer auf D. von 4.000 BET erzielt. U 596 schoß 

3/3. mittags in CH 3287 einen 3er-Fehlfächer 

f oststeuernden Kreuzer der London-Klasse. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

AWttcr Vorkommnisse 43 

4-3.43 U 77 erhält CH 94 als Angriffsraum zugewiesen. 

Weitere Meldungen in Ergänzung zur läge Uboote 

in E!B Teil B Heft IT. 

eingc 

da vo: 

durch 

bei 

hat 

3. und 7.3fl. wurden wegen Wetterlage nicht 

setzt. Bei 6.Hfl. ist nur 1 Boot fahrbereit, 

n den 3 bis jetzt kl^aen Booten ein Boot 

Maschinenschaden und 1 Boot durch Leckage 

Ijlinendetonation KB-Unterbrechung gemeldet 

ostw 

rer . 

geber 

unter: 

ta s 

2208 

M 60 

60 2 

mars ch 

3. Seetiansportlage: 

in T 

sofoi 

in de: 

erfaH 

Der 

wiede: 

Berei 

Ä~äis 

Ital. MS-Gruppe Biserta hat am 2/3. 10 sm 

Biserta eine Mine Typ Mark TI mit 6 m obe- 

ntenne und 100 m Ankertau geschnitten und 

gen. Ski hat übrige Frontstellen hiervon 

■richtet. 

..Srstes Hafenschutzboot der HS-Gruppe Biser- 

and am 3/3. erstmalig auf Position. ü-Jäger 

ist am 4/3. nachm, in Genua eingelaufen. 

4 verlegt von la Spezia nach Livorno. M 

repariert in Eeapel, während ER-Boote Allein- 

antreten. 

5 Zerstörer mit deutschen Truppensind vorm, 

is eingelaufen und nach Abgabe der Truppen 

t wieder ausgelaufen. Geleit "Costa" wurde 

r Kacht zum 4/3. von fdl. Luftaufklärung 

und von Torpedoflugzeugen angegriffen, 

ngriff wurde mit Bombenflugzeugen an Mittag 

rholt. Beschädigungen sind nicht eingetreten. 

Cü Marinegrupoe Süd: 

Lagebericht liegt nicht vor. 

- 77 - 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 

AWttcr Vorkommnisse 43 

4.5.43 

(44) 

(45) 

ü 77 erhält CK 94 als Angriffsraum zugewiesen. 

Weitore Keldangen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in. E!B Teil B Heft lY. 

exngf! 

da TO: 

durch 

'bei 

hat 

3. und 7.Sfl. wurden wegen Wetterlage nicht 

setzt. Bei 6.Rfl. ist nur 1 Boot fahrbereit, 

n den 3 bis jetzt kljßä-en Booten ein Boot 

llaschinencchaden und 1 Boot durch Leckage 

Ijlinendetonation EB-Unterbrechung gemeldet 

ostw 

rer . 

gebcif, 

unte 

ta s 

2208 

LI 60 

60 2 

marc 

Ital. US-Gruppe Biserta hat. am 2/3. 10 sm 

Biserta eine Kine Typ tlark VI mit 6 m obe- 

ntenne und 100 m Ankertau geschnitten und 

;en. Ski hat übrige Frontstellen hiervon 

^richtet. 

ch 

3. Seeti anspcrtla, e : 

in T 

scf or 

in de 

erf al 

Der A 

wiede 

Berei 

Ägäis 

.Erstes Hafenschutzboot der HS-Gruppe Biser- 

and am 3/3. erstmalig auf Position. U-Jäger 

ist am 4/3. nachm, in Genua eingelaufen. 

4 verlegt von La Spezia nach Livorno. LI 

repariert in Eeapel, während KR-Boote Allein- 

antreten. 

5 Zerstörer mit deutschen Trurpensind vorn, 

is eingelaufen und nach Abgabe der Truppen 

t wieder ausgelaufen. Geleit "Costa" wurde 

r Kacht zum 4/3. von fdl. Luftaufklärung 

und von Torpedoflugzeugen angegriffen. 

wurde mit Bombenflugzeugen am liittag 

rholt. Beschädigungen sind nicht eingetreten. 

ch Llarinegrupoe Süd: 

Lagebericht liegt nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4Ö-43 

(46) 

Schwarzes Heer: 

Pei; rdlare: 

ene Lase: 

U2.C 

war 

5/ 

Ar; 

tlhe 

BeL 

dei 

dar. 

na« 

f 

Für 

fl- 

Es 

Ge 

ur 

Heue Eachricirfcen. liegen nicht vor. 

ch 

üln 

'Wetterlage ließ ein Wiederanläufen der Geleite 

Seetransporte nicht zu. Aus gleichem Grunde 

Einsatz der S- und HAS-Boote in der Hacht zum 

nicht möglich. Bas Auslaufen der 12?E nach 

pa vrurde um weitere 24 Stunden verschoben 

Durch Seegang und auflandigen Wind v/ar der 

rsetzverkehr über die Kertschstraße bei den 

adestellen Taman und Fischsalzerei stark behin- 

t. 5 AFP wurden durch Seegang beschädigt. Es war 

ch nur 13 UFP in 19 Fahrten eingesetzt. Straßen 

Taman und Fischsalzerei sind grundlos, die Zu- 

ung von Truppen erfolgt daher nur sehr langsam 

5/3. ist in Senaja-Eucht Einsatz von Bomben 

i.gzeugen gegen noch starke Eisdecke vorgesehen 

wurden am 4/3. nach Y/esten 1436 Soldaten, 191 
^angene, 312 Zivilisten, 1396 Pferde, 84 mot 

328 bespannte Fahrzeuge u.a. übergesetzt 

Für den Ubootseinsatz im Schwarzen tleer erhal- 

teri Gruppe Süd und Adm. Schwarzes Heer nachfolgen- 

de Richtlinien der Ski 

Aufstellung ausschließlich unter der Küste 

im Seegebiet großer Verkehrsdichte, z.Zt. etwa 

zwischen Tuapse und Pizunda,kein Sondereinsatz 

voIT Kriegs mit der Absicht alleiniger Be- 

kämpfung von Seestreitkräften, desgleichen kein 

Einsatz im freien Seeraum oder als Defensivmaßnahme 
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T*g 
Uhrzeit 

(46) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Sch-.arses lieer: 

Fsi ndlace: 

en.e Lage: 

Eeue Kaclirichtea liegen, nicht vor. 

'Wetterlage ließ ein Wiederanläufen der Geleite 

uiio) Seetransporte nicht zu. Aus gleichem Grunde 

wait Einsatz der S- und LIAS-Boote in der Hacht zum 

5/;. nicht möglich. Bas Auslaufen der UP nach 

Arqpa Y.urde um v/eitere 24 Stunden verschoben. 

Burch Seegang und auflandigen Y/ind v/ar der 

ÜödrsetzverJcehr über die Kertschstraße bei den 

Be3adestek-len Taman und Pischsalzerei stark bekin- 

deit. 5 UP wurden durch Seegang beschädigt. Es war 

dar .ach nur 13 UP in 19 Fahrten eingesetzt. Straßen 

nach Taman und Fischsalzerei sind grundlos, die Zu- 

führung von Truppen erfolgt daher nur sehr langsam 

Für 5/3. ist in Senaja-Eucht Einsatz von Bomben- 

flugzeugen gegen noch starke Eisdecke vorgesehen. 

Es wurden am. 4/3. nach YYesten 1436 Soldaten, 191 

Gefangene, 312 Zivilisten, 1396 Pferde, 84 mot. 

unc 328 bespannte Fahrzeuge u.a. übergesetzt. 

Für den Ubootseinsatz im Schwarzen Heer erhal- 

te!. Gruppe Süd und Adm. Schwarzes Heer nachfolgen- 

de Richtlinien der Ski: 

Aufstellung ausschließlich unter der Küste 

Seegebiet großer Verkehrsdichte, z.Zt. etwa 

zwischen Tuapse und Pizunda,kein Sondereinsatz 

voi*'Kriegsemit der Absicht alleiniger Be- 

kai.pfung von Seestreitkräften, desgleichen kein 

satz im freien Seeraum oder als Befensivmaßnahme. 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 44 

• 3-43 

tiu/'As' 
\. 

VIIX. Lage Ostasi-en. 

Besondere Meldungen liegen niclrt vor. 

C/Skl 

i/Ölcl. 

a- ,Lr \ t 

| RrlvgimiarinO'Vimlrucklaifor J. J. Augustin. Uliirkatailt, Riol. Williulmshiivon. B. 3G (neu) 

I b (Kr) 
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%g 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

4.3.45 

C/Skl 

YIIX. Lage Ostasi-eu. 

Besondere Meldungen liegen nicht -vor. 

i/sia. 

,Lr 
1 

| Erlt:v.->ntariiio-Vi)i-iIrui:t;liii;cr J. J. August tu. UlUr-kstiult, Kiel. WilUeliiisliiivcn. B 3(i (neil) 

I b (Kr) 
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Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

80 

Tag Orfc Vorkommnisse 
Ukrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 45 

5-5.45 P o 1 i tisohier Lageüberblick. 

Engl and 

.di. Ai 

schiffs 

5 Sclilac 

14 Hilf 

Uboote, 

156 Tra 

5 Kanode 

iralität hat im Oberhaus folgende Kriegs- 

verluste seit Kriegsbeginn bekannt gegeben: 

htschiffe, 7 Flugzeugträger, 25 Kreuzer, 

kreuzer, <^.4 Zerstörer, 14 Korvetten, 44 

1 Monitor, 8 Schaluppen, 22 Minenräumboote, 

■ rtler, '14 Drifter, 1 Minenleger, 3 Yachten, 

nboote und 3 Kutter. 

De 

OSA sie' 

darin, 

nügend 

1942 er 

die in 

sehen '/I 

BHT be 

Kill 

c Leiter der brit. Schiffahrtsabordnung in der 

it den Ernst der alliierten Schiffahrtslage 

laß die Neubauten den Verlusten nicht ge- 

veit vorausseien. Die von den Amerikanern 

oauten Handelsschiffe werden mit 8 Mill. BHT, 

gleichem Zeitraum auf englischen und kanadi- 

rften erstellten Schiffe mit 3-4 Mill. 

Lffert. Für 1943 wird mit Gesamtbau von 19 

T gerechnet. Bl! 

Diese Zahlen liegen durchweg höher, als 

die bisher hier vorliegenden. Sie würden 

sich mit diesen decken, wenn es sich um 

Gewichtstonnen handelte. 

Span 

Dife spanischen Behörden haben am 4/3- das franz 

Post- und Telegraphenbüro in Tanger beschlagnahmt. 

Krlettsinnrlilo-VtiriiruckUicer J. J. Augustin, Glückstutlt, Kiel, Wllliolillshnvcu. D, 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Ulirzoit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 45 

; - 3 • 4-3 P o 1 i tisclier Legeüberblick 

Engl and 

da: Ai 

schiffs 

5 Schlac 

14 Hilf 

Uboote, 

156 Tra 

5 Kanonb 

iralität hat im Oberhaus folgende Kriegs- 

verluste seit Kriegsbeginn bekannt gegeben: 

htschiffe, 7 Plugzeugträger, 25 Kreuzer, 

kreuzen, <^.4 Zerstörer, 14 Korvetten, 44 

1 üonitor, 8 Scnaluppen, 22 Kinenräumboote, 

tfler, 14 Drifter, 1 Minenleger, 3 Yachten, 

nboote und 3 Kutter.' 

De 

USA sie 

darin, 

nügend 

1942 e: 

die in 

sehen Yf 

BHT bezp.: 

Kill Bi! 

r Leiter der brit. Schiffahrtsabordnung in der 

it den Ernst der alliierten Schiffahrtslage 

laß die Heubauten den Verlusten nicht ge- 

feit vorausseien. Die von den Amerikanern 

cauten Handelsschiffe werden mit 8 Kill. BHI, 

gleichem Zeitraum auf englischen und kanadi- 

srften erstellten Schiffe mit 3-4 Kill, 

ffert. Pür 1943 wird mit Gesamtbau von 19 
I gerechnet. 

Diese Zahlen liegen durchweg höher, als 

die bisher hier vorliegenden. Sie würden 

sich mut diesen decken, wenn es sich um 

Gewichtstonnen handelte. 

Span 

Di 

Post- u 

- spanischen Behörden haben am 4/;. das franz. 

.id Telegraphenbüro in Tanger beschlagnahmt. 

IvrU'it.marine-Vif^iiaftlnffcr J. J Amjeslüi Glüek.tuiU. Kiel, Wlllialinahuvcn. B. 3f) (nein) Din A 3 



82 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.3.45 P i n n. 1 a n d : 

I 
Die neue Regierung von linlsiomiea ist gebildet 

worden. 

P o r t u g a 1 

li 

Ei 

der 

.un? 

ns 

Salazar erlclärte, , die grundsätzliche Einstel- 

gegenüher dem Bolschewismus sei unverändert, 

militäriiche Bedrohung Portugals von Seiten 

Alliierten sei nicht akut. 

Persien 

In Teheran beginnen Verhandlungen über einen 

amecik. / iranischen Garantievertrag. 

China ; 

Tschungking hat den Abbruch der diplomatischen 

Beziehungen zu Vichy beschlossen. 

82 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.3.43 F i n n 1 a n. d 

Die neue Ee^ierunc von Liniciaiea ist gebildet 

len. 

P o r t u K a 1 

.un; li 

Ei 

der 

Salazar erklärte, ,die grundsätzliche Einstei- 

gegenüber dem Bolschewismus sei unverändert. 

! militärische Bedrohung Portugals von Seiten 

Alliierten sei nicht akut. 

P :e ' r s i e n 

In Teheran beginnen Verhandlungen über einen 

ameeik. / iranischen Garantievertrag. 

C h 

Tschungking hat den Abbruch der diplomatischen 

Lehungen zu Vichy beschlossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkomnmis.se 4G 

5-3.43 Lagebesprecixung bei Clief Ski. 

I) Vortrag von I a / l/Skl über Tfeisung des 
Führers betr. Kreta entspreoiierid Hiedersclirift 

ECB vom 3/3. 

II) 

Sc 

be 

de 

we 

Ski Chef HEB meldet, daß die Trennung der 

ilhlüsselkreise für Atlantik- und Uittelmeer- 

reich. durchgeführt ist. Für die Ausrüstung 

Einheiten mit den neuen Sohlüsseimittein 

:trden 8 Wochen benötigt. 

III) 

-4i 

de 

SS 

Hi 
in 

We 

de 

hin 

im 

wi 

sp 
ab 

Che 

ei 

IV) 

Aujs' 

sc. 

Co 

ai 

ei 

s 

Chef Ski Qu A meldet, daß nach Mitteilung 

3 MVO zu OB Süd dieser das Weisungsrecht der 

bezügl. der Seekriegsführung im mittl. 

telmeer anzufechten beabsichtigt und sich 

diesem Sinne bereits an das OKW gewandt hat. 

iter meldet Chef Ski Qu A, daß die Bemühungen 

s EKS über die getroffenen Vereinbarungen 

aus, in die Steuerung der Seeschiffahrt 

Mittelmeer einzudringen, andauem. Chef Ski 

rd in dieser Angelegenheit zunächst Rück- 

rache mit OB Süd nehmen anläßlich seines be- 

sichtigten Besuches im Mittelmeer, 

f Ski ist nicht gewillt, Einbrüche in das 

entliehe Kriegführungsgebiet hinzunehmen. 

Vortrag I c / l/Skl betr. V/unsch des 

w.Amt, nichts gegen chilenische -Handels- 

oiffe zu unternehmen, auch wenn diese im 

ivoi fahren, um befürchtete Rückwirkungen 

Argentinien zu vermeiden. Chef Ski ist 

^verstanden, daß die entsprechenden Wei— 

en an die Ubootskommandanten geändert wer- 

uf 

mg 
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T.is 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnis.se 4G 

~-3.45 Lagebesprechun- bei Chef Ski. 

I) Vortrag von X a / l/Skl über Tfeisung des 

]?Ünrers betr. Kreta entsprechend ITiederscnrift 

EKB vom 3/3- 

II) 

Sc 

be 

de 

we 

Ski Chef IiXTB meldet, daß die Trennung der 

hlüsselkreise für Atlantik- und Kittelmeer- 

reich durchgeführt ist. Bur die.Aufrüstung 

r Einheiten mit den neuen Schlüsselmitteln 

rden 8 ffochen benötigt. 

III) 

IV) 

Aujs' 

sc. 

Co 

ai 

ei 

s 

Chef Ski Qu A meldet, daß nach llitteilung 

deö KVC zu OB Süd dieser das "Weisungsrecht der 

Ski bezügl. der Seekriegs!uhrung im mittl. 

Ki.telmeer anzufechten beabsichtigt und sich 

in diesem Sinne bereits an das CKW gewandt hat. 

Weiter meldet Chef Ski Qu A, daß die Bemühungen 

des EKS über die getroffenen Vereinbarungen 

hinaus, in die Steuerui.g der Seeschiffahrt 

im LIittelmeer einzudringen, undnuem. Chef Ski 

wird in dieser Angelegenheit zunächst Rück- 

sprache mit OB Süd nehmen anläßlich seines be- 

absichtigten Besuches im Mittelmeer. 

Chef Ski ist nicht gewillt, Einbrüche in das 

eigentliche Kriegführungsgebiet hinzunehmen. 

Vortrag I c / l/Skl betr. VWunsch des 

w.Amt, nichts gegen chilenische Handels- 

liffe zu unternehmen, auch wenn diese im 

avoi fahren, um befürchtete Rückwirkungen 

Argentinien zu vermeiden. Chef Ski ist 

iverstanden, daß die entsprechenden Wei— 

en an die Ubootskommandanten geändert wer- 

uf 

Uig 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5.3.45 
(47) 

den 

V) 
Verl.; 

Im kleinsten Kreis; 

VI) 

BST? 

fall): 

off; 

die 

kla: 

lös 

s send 

te 

nig 

Weg 

krä 

ist 

f or 

tet 

BinzeHeiten enthält ETB Teil C Heft VIII. 

Vortrag Chef Ski Qu. A II über organisatorische 

.ältnisse der Kriegsmarine. 

Chef l/Skl schlägt vor, einlaufenden BIocka.de- 

breihem Fu.M.G.'s mit Ubooten entgegenzubringen 

xind mit dem notwendigen Bedienungspersonal an Bord 

zu geben. Chef Ski ist einverstanden. 

Es wird geprüft, ob der Brennstoffvorrat von 

"Doigerbank" ausreioht, um auch dieses Schiff durch 

die llordpassage zu schicken. 

Über die Geleitlage im Tunis-Bachschub hat Chei 

bei Earkdo. Italien unter Beifügung eines Er- 

j-ungsberichtes des Korv.Kapt .V-Kamptz als BejLeit 

zier erschöpfend berichtet und die Aufgaben, 

in diesem Zusammenhang gelöst werden müssen, 

herausgestellt sowie die Vorschläge für ihre 

■mg gebracht. Der Bericht stellt zusammenfas- 

fest: 

"Der Tunis-Verkehr ist kriegsentscheidend. 

Die zur Zeit zur Verfügung stehenden Kittel zur 

Sicherung dieses Verkehrs sind völlig unzureichend, 

sow)hl auf dem Wasser wie in der luft. Die Geleite 

körnen auch nicht annähernd genügend gesichert 

wer len. Es ist daher für besonders wertvolle Gelei- 

:ine Schwerpunktbildung erforderlich, um We- 

stens diese einigermaßen ausreichend zu sichern. 

;n der Gefahr von Angriffen von Überwaszerstreit 

ten, die besonders verlustreich werden können, 

beschleunigter Ausbau der Eiankensperren er- 

lerlich. Über die sonstigen, bereits eingelei- 

sn Maßnahmen hinaus (Vermehrung des Fahrzeug- 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.%45 
(47) 

den SinzeUieiten enthält STB Teil C Heft VIII. 

V) Vortrag Chef Ski Qu A II über organisatorische 

.ältnisse der Kriegsmarine. Verl .i 

Im kleinsten Kreis: 

VI) 

bre4 

und 

zu 

"Bo; 

die 

BST? 

fahjr 

off: 

die 

kla: 

lös 

s send 

Die 

Sicti 

kön i' 

wer len 

te 

nig 

Weg 

icrä 

ist 

f or 

tet 

Chef l/Skl schlägt vor, einlaufenden Blockade- 

hem Fu.M.G.’s mit Ubooten entgegenzubringen 

mit dem notwendigen Bedienongspersonal an Bord 

ieben. Chef Ski ist einverstanden. 

Es wird geprüft, ob der Brennstoffvorrat von 

gerbank" ausreioht, um auch dieses Schiff durch 

Hordpassage zu schicken. 

Über die seleitlage im Tunis-Kachschub hat Chei 

bei Karkdo. Italien unter Beifügung eines Er- 

:nmgsberichtes des Korv.Kapt .VKamptz als Be^eit- 

zier erschöpfend berichtet und die Aufgaben, 

in diesem Zusammenhang gelöst werden müssen, 

herausgestellt sowie die Vorschläge für ihre 

ung gebracht. Der Bericht stellt zusannenfas- 

fest: 

"Der Tunis-Verkehr ist kriegsentscheidend, 

zur Zeit zur Verfügung stehenden Kittel zur 

erung dieses Verkehrs sind völlig unzureichend, 

)hl auf dem Wasser wie ln der Luft. Die Geleite 

en auch nicht annähernd genügend gesichert 

Es ist daher für besonders wertvolle Gelei- 

:ine Schwerpunktbildung erforderlich, um We- 

stens diese einigermaüen ausreichend zu sichern, 

en der Gefahr von Angriffen von Gberwasserstreit 

ten, die besonders verlustreich werden können, 

beschleunigter Auscau der Plankensperren er- 

lerlich. Über die sonstigen, bereits eingelei- 

en Maßnahmen hinaus (Vermehrung des Fahrzeug- 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 4? 

5-5.45 

in 

vei* 

so 

ein 

ein 

soh 

bev. 

bes-candes, Ausbau, des Minensuch.- und Uacnrich.— 

tendienstes und der ü-Jagd usvv.) ist bessere 

Ausbildung und Bewaffnung der ital. Fahrzeuge 

Angriff zu nehmen. Die Lage wird sich noch 

ichärfen, denn der Engländer greift noch nicht 

stark an wie im engl. Kanal. Die Geleite sind 

germaßen verlustlos nur durchzuführen mit 

er an Zahl und Waffen starken und kanpfent- 

lossenen Sicherung auf den Yfasser, mit gut 

,affneten, nicht zu langsamen Transportern und 

bei Tage einer starken Sicherung in der Duft. 

Die Leistungen der italienischen Sicherungsfahr- 

zeuge sind einigermaßen zu heben durch Offizier- 

austausch zwischen deutschen und ital. Fahrzeugen, 

bildung ital. Offiziere auf deutschen Artl. 

sen, Panzerung der ital. Fahrzeuge. Es ist 

anzunehmen, daß der Einsatz rein deutsch besetz— 

Fahrzeuge die Italiener zu besseren Leistun- 

anspornen wird." 

Ski hat .die aus dem Bericht sich ergebenden 

Forderungen an Ski Qu A weitergeleitet mit dem 

Ersuchen, sie aufzugreifen, soweit es nicht be- 

.ts geschehen ist. Ski hat darauf hingewiesen, 

es insbesondere dringend erforderlich ist, 

materielle und personelle Leistungsfähigkeit 

Geleitstreitkräfte besonders auch die ital. 

leben. Die Frage des Luftwaffeneinsatzes und 

Ausbaues der Flankensperren in der Sizilien- 

uße werden von 1/Skl weiter verfolgt. Die 

Scheidung über Verlegung größerer E-Boote wird 

ooffen, sobald ein Weg für die Überführung 

mden ist. Die Verlegung von Ei-Booten muß, 

bereits mitgeteilt, zunächst zurückgestellt 

Aus 

Kur 

ter 

gen 

rei 

daß 

die 

der 

zu 

des 

str 

Ent 

get 

gef 

wie 

wer len. 

KrlcKüiuurlnu-Vordruckluucr J. J. Auiflutln. Glur-l.Ht.nl!. Kiel. Wilbclmaliavcn. B. 30 (neu) 
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5-5-45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 47 

in. 

ver1 

so 

ein 

ein 

soh 

bev. 

bei 

Die 

besiandes, Ausbau des LIinensuoh.- und IJacnrich.- 

tendienstes imd der U-Jard usw.) ist bessere 

Ausbildung und Bewaffnung der ital. Pahrzeuge 

Angriff zu nehmen. Die läge wird sich nooi 

schärfen, denn der Engländer greift noch nicht 

stark an wie im engl. Kanal. Die Geleite sind 

germaBen verlustlos nur durchzuführen mii 

er an Zahl und Waffen starken und kampfer 

lossenen Sicherung auf den Wasser, mit gut 

.affneten, nicht zu längsimen Transportern und 

Tage einer starken Sicherung in der Luft. 

Leistungen der italienischen Siehsrungefahr- 

zeuge sind einigermaCen zu heben durch Offisier- 

aus 

Aus 

Kur 

itausch zwischen deutsenen und ital. Pahrzeugsn, 

>bildung ital. Offiziere auf deutschen Aril. 

sen, Panzerung der ital. Fahrzeuge. Es ist 

anzunchmen, daß der Einsatz rein deutsch besetz— 

Fahrzeuge die Italiener zu besseren Leistun- 

anspornen wird." 

Sku hat .die aus dem Bericht sich ergebenden 

Forderungen an Ski Qu A weitergeleitet mit dem 

Ersuchen, sie aufzugreifen, soweit es nicht ba- 

ts geschehen ist. Ski hat darauf hingewiesen, 

es insbesondere dringend erforderlich ist, 

materielle und personelle Leistungsfähigkeit 

Geleitstreitkräfte besonders auch die ital. 

leben. Die Frage des Luftwaffeneinsatzes und 

Ausbaues der Flankensperren in der Sizilien- 

■iße werden von 1/Skl weiter verfolgt. Die 
Scheidung über Verlegung größerer R-Boote wird 

soffen, sobald ein T.'eg für die Überführung 

enden ist. Die Verlegung von ICl-Booten muß, 

bereits mitgeteilt, zunächst zurückgestellt 

ter 

gen 

rei 

daß 

die 

der 

zu 

des 

str 

Ent 

get 

gef 

wie 

wer len. 

Krk'asmarlnu.ViinlnicUuitcr J. J. AnguAUn. UlücHAtnilt, K.W1, Wllliolnuliiivon. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Orf. 

Wetter 
\ orkominnisse 

5 o .45 

(48) 

(49) 

TU) 

Chef 3S',Y wird am 9/3 • in rerlin dem. Chef Ski per-} 

ich berich-ten. 

Aus 

für 

weil 

sie] 

leg' 

K2B 

Entsprechend der Anregung des Führers, in einer 

.rbeitung der Ski auf die Folgen hinzuweisen, die 

die Kriegführung des Heeres durch,den Yerlus 
, SJALT iLLtci ytL 

erer Eisen und Stahl proddZierende/ueD nd eyJ (i 6 c i e t e\4ghtt 

en v;ürden, wird Entivurf einer Denkschrift vorge- 

. Abschrift gemäß 1/Skl 642/43 Gkdos.Chefs. in 

Teil C Heft IX. 

r)/lAvu. 

Vortrag I a / l/Skl: 

) Anläßlich der Anwesenheit von General Warli- 

monll in Rom haben die Italiener eine Reihe von For- 

derungen auf Waffenlieferung usw. erhoben. Für den 

HariJnesektor kommt in Betracht: 

1) Erhöhung der Zahl der deutschen Uboote im 

Kittelmeer. 

2) Lieferung von 8 Torpedojägem, 12 S-Booten 

und 30 schnellen Minenräumbooten, wobei es 

nicht klar ist, ob Abgabe derartiger Fahrzeuge 

an die Italiener oder Einsatz mit deutschen 

Besatzungen im Mittelmeer gemeint ist. 

3) Lieferung von Hetzen zum Schutze der Dampfer 

des Tunesien-Verkehrs. 

4) Lieferung von Wasserbomben, Entfernungs- 

messern, 2eia-Geräten, 'äichtungsanzeigern, 

Schnellpeilgeräten, FFG und Minenräumgeräten. 

Angelegenheit wird von Ski Qu A im Benehmen mit 

1/Sil weiter verfolgt. 

t) Für Verlegung von "Scharnhorst" hat Gruppe Nord 

in Cp.Befehl über vorgesehene Anzahl hinaus noch 

"Beitzen" angesetzt, der aus Nordraum zurückgezogen 

wurde, um große Werftliegezeit Mitte März anzutreten 

und z.Zt. auf Marsch nach Süden in Aarhus liegt. 
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Tag 
Uhr/.cit 

Orh 

Wctf.cr 
\ orlcomiunis.se 

5 ö -45 

(48) 

(49) 

Chef 3SV/ wird an 9/3- in Berlin, dei Chef Ski per' 

sörjich herichten. 

Entsprechend der Anregung des Führers, in einer 

Ausarbeitung der 3kl auf die Folgen hinzuweisen, die 

für die Kriegführung des Heeres durch,den Verlust 

weitjerer Eisen und Stahl iTolüSiercndeyTrelic ce 

stehen v;ürden, wird Entwurf einer Denlcschrift vorge- 

legt . Abschrift geräiB 1/Skl 642/43 Grdos .Chefs. in 

K1B Teil C Heft IX. 

VII) Vortrag I a / l/Skl: 

) Anläßlich der Anwesenheit von General Warli- 

mont in ßom naben die Italiener eine Seihe von For- 

dervngen auf Waffenlieferung usw. erhoben. Für den 

Uarilnesektor kommt in Betracht: 

deutschen üboote im. 1) Erhöhung der Zahl de. 

Kittelmeer. 

2) Lieferung von 8 Torpedojägern, 12 S-Booten 

und 30 schnellen Kinenräumbooten, wobei es 

nicht klar ist, ob Abgabe derartiger Fahrzeuge 

an die Italiener oder Einsatz mit deutschen 

Besatzungen im Eittelmeer gemeint ist. 

3) Lieferung von Hetzen zum Schutze der Dampfer 

des Tunesien-Verkehrs. 

4) Lieferung von Wasserbomben, Entfernungs- 

messern, aeia-Gerä.ten, 'Sichtungsanzeigern, 

Schnellpeilgeräten, FFS und Minenräumgeräten. 

Angelegenheit wird von Ski Qu A im Benehmen mit 

l/Si(l weiter verfolgt. 

ti) Für Verlegung von "Scharnhorst" hat Gruppe ITord 

in Cp.Befehl über vorgesehene Anzahl hinaus noch 

"Beitzen" angesetzt, der aus llordraum zurückgezogen 

wurde, um große Werftliegezeit Mitte März anzutreten 

und z.Zt. auf Harsch nach Süden in Aarhus liegt. 
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Tilg 

j Ulir/eifc 

Ort 

WVtter Vorkominnissc 48 

5 ö - 45 

(50) 

(51) 

hat Bederücen. ia Hinblick auf Vergrößerung des 

zölbedarfs für die Unternehmung sowie auf 

Zögerung der Y/erftliegezeit und schlägt vor, 

"Beitzen" nur so weit mit nach Horden geführt 

d, v/ie es die Lage unbedingt erfordert, 

f Ski ist einverstanden. Entsprechende Yfeisung 

eht an Gruppe Eord. Abschrift gern. l/Skl 

p 667/43 Gkdos.Chefs, in K23 Teil C Heft II a. 

c) Hach Meldung Mar.Att. Tokio wird früherer 

Mil.Attache Berlin, Gen.MaJor Okamoto, Mitte 

April in Berlin eintreffen, um Botschafter Oshima 

er tatsächliche läge Japans zu unterrichten 

und selbst Orientierung jap. Generalstabs über 

La 

Ba: 

Ski 

He 

Veh 

da 

v;ir 

Che 

er 

I d 

e Europas durchzuführen, da Bericht General 

zais für lagebeurteilung nicht ausreichend 

I) Zusammenfassender Vermerk l/Skl I opa 

692/43 Gkdos.Chefs, über Stand der Abmachungen 

betr. deutsch / jap. Ubootstrefxen s. KT3 Teil 

C Heft XV. 

II) 
Pli 

sat 

der 

da 

den 

unt 

Be sonder 

In Besprechung bei Ob.d.Ii. am 2/3. führte 

ägerführer Atlantik u.a. aus, daß sich im Sin- 

der V.fe.G. 40 eine fühlbare Verschlechterung 

Luftlage über dem Biscaya-Haum bemerkbar mache, 

lie Ju 83 C VI in ihren Kampfeigenschaften 

auftretenden Feindflugzeugtypen einwandfrei 

irlegen sind. Fl.Fü. Atlantik teilte mit. 
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'l'iig 

I Uiir/A'it 

Ort 

AWUCT 
Vürkommni.ssc 43 

5 o .45 

(SO) 

(51) 

3k3 

Hei 

Tei 

da 

vife: 

Che 

ei\ 

I d 

4643. 

Apx 

übe 

und 

la^ 

Ban 

wai 

hat Bedenken im Hinblick auf Vergrößerung des 

zölbedarfs für die Unternehmung sowie auf 

Zögerung der V/erftliegezeit und schlägt vor, 

"Beitzen1' nur so weit mit nach Horden geführt 

d, v/ie es die Lage unbedingt erfordert, 

f Ski ist einverstanden. Entsprechende Weisung 

eht an Gruppe Kord. Abschrift gern. l/Skl 

p 667/43 Gkdcs.Chefs, in KT3 Teil C Heft II a. 

c) Hach Heilung L’ar.Att. Tokio wird früherer 

Attache Berlin, Gen.Major Okamoto, Hitte 

il in Berlin eintreffen, um Botschafter Oshima 

r tatsächliche Lage Japans zu unterrichten 

selbst Orientierung jap. Generalstabs über 

e Europas durchzuführen, da Bericht General 

zais für Lagebeurteilung nicht ausreichend 

I) Zusammen?assender Vermerk l/Skl I opa 

692/43 Gkdos.Chefs, über Stand der Abmachungen 

betr. deutsch / jap. Ubootstrefien s. K23 Teil 

C Heft ZV. 

II) 

Eli 

sat 

der 

da 

den 

unt 

Be sonderes 

In Besprechung bei Ob.d.K. am 2/3. führte 

ägerfihrer Atlantik u.a. aus, daß sich im Sin- 

z der V.fe.G. 40 eine fühlbare Verschlechterung 

Luftlage über dem Biscaya-Raum bemerkbar mache, 

lie Ju 83 C VI in ihren Kampfeigenschaften 

auftretenden Peindflugzeugtypen einwandfrei 

erlegen sind. Fl.Fü. Atlantik teilte mit, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-5.45 

(52) 

daß er die Aufgaben der Bekämpfung der Feindluft- 

wafCe zum Schutz der Ein- und Auslaufwege der 

Ubo3te nicht mehr lösen könne und daß er entspre- 

che ide Meldung an den Chef des Genstb.d.Iw. beab- 

sicitige. Chef Ski hat darauf hingewiesen, daß 

Ausrüstung des Pl-Eü. Atlantik mit dem jeweils 

vorxandenen besten Zerstörerflugzeugtyp eine unab- 

dingbare Hotwendigkeit zur Fortführung des Uboots- 

krisges sei umsomehr, als z.Zt. anscheinend die 

Pu.i.B.-Anlage der Uboote Ortungen durch Feind- 

flugzeuge wegen Übergang des Gegners auf bisher 

nicit beherrschte Wellen nicht mehr erfaßt. Mög- 

lichkeit der Überraschung der Uboote liegt daher 

wieder in der Hand des Gegners. 

Ski übermittelt an Ob.d.I. Füstb. Bitte des 

Ob.^.M. nach Ausrüstung des Fl.Fü. Atlantik mit 

dem! besten einsatzbereiten Flugzeugtyp. Abschrift 

entspr. Schreibens l/Skl I L 6501/43 Gkdos. in 

ETB Teil C Heft V. 

Lage 5/III. 

I. Js-ri igführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fei ndlage: 

sc. 

ris 

auf 

Hach Abwehrmeldung ist Geleitzug mit brasilia- 

chen Truppen am 4/3. in Dakar eingelaufen. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien stellte spani- 

3 Lufterkundung am 4/3. 1400 Uhr bei den Kana- 

3hen Inseln westl. Fuerte Ventura 8 Schiffe 

Hordkurs fest, darunter 2 Kriegsschiffe mit 

h 3 
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TaS 

Uhrzeit 

5-3•45 

(52) 

Ort 

Wetter 

daß 

waf 

U'DO 

cLe 

sic: 

Aus 

vor 

din 

kri 

Eu. 

fluk 

nie 

lio 

wie 

Ob 

den 
ent 

KÜS 

i» . • 

I. Eri 

1. Fei 

:iL3 SC. 

ris 

auf 

Vorkommnisse 

er die Aufgaben der Bekämpfung der Feindluft- 

Ee zum Schutz der Ein- und Auslaufwege der 

3te nicht mehr lösen könne und daß er entspre- 

ede Keldung an den Chef des Genstb.d.Iw. beab- 

itige. Chef Ski hat darauf hingewiesen, daß 

rüstuug des Pl.Fu. Atlantik mit dem jeweils 

landenen besten Zerstörerflugzeugtyp eine unab- 

bare Kotwendigkeit zur Fortfahrung des Uboots- 

ges sei umsomenr, als z.Zt. anscheinend die 

i.B.-Anlage der Uboote Ortungen durch Feind- 

zeuge wegen Übergang des Gegners auf bisher 

it beherrschte ffellen nicht mehr erfaßt. Kög- 

ikeit der Überraschung der Uboote liegt daher 

ier ln der Hand des Gegners. 

Ski übermittelt an Ob.d.I. Füstb. Bitte des 

nach Ausrüstung des Fl.Fü. Atlantik mit 

besten einsatzbereiten Flugzeugtyp. Abschrift 

spr. Schreibens l/Skl I 1 6501/43 Gkdos. in 

Teil C Heft V. 

Lage 5/III. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

adlage: 

Hach Abwehrmeldung ist Geleitzug mit brasilia- 

hen Truppen am 4/3. in Dakar eingebauten. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien stellte spani- 

Lufterkuniung am 4/3. 1400 Dhr bei den Kana- 

chen Inseln westl. Fuerte Ventura 8 Schiffe 

Hordkurs fest, darunter 2 Kriegsschiffe mit 
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(53) 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 49 

5.3.43 Plug 

eine 

Süds 

ward 

zeug und 2 große Dampfer. 

■us dem Indischen Ozean wurde HHR-Meldung 
s USA-D. aus Position etwa 300 sm SO-wärts 

ipitze Madagaskar erfaßt, die später gestrichen 

2. Eigene Lane: 

10 

W eit 

"H 

Punk 

um I 

funk 

693/ 

2136 Ohr wurde Kurzsignal Ton "Karin" auf- 

geno.nmen, aus dem nur Standortmeldung in 28 Süd 

Vest einwandfrei entschlüsselt werden konnte, 

-re Deutung wird versucht. Entsprechende Be- 

stätigung an "Karin" erfolgte durch PT 0042. 

An "Hegensburg" erging mit Sonderschlüssel 

gänsburg" Weisung, Fahrt so einzurichten, daß 

; Seiohsflagge erst am 20/3. erreicht v/ird, 

iland bei Keumond zu passieren. Das Schiff wur- 

de außerdem unterrichtet, daß voraussichtlich auf 

Hgichsflagge Zusammenführung mit Uboot, das Befehl 

überbringt, beabsichtigt ist. 

An Kommandant "Doggerbank" wurde mit Sonder- 

schliissel "Doggerbank" Peindlageunterrichtung ge— 

u. Abschrift des Punkspruchs gern. 1/Skl I k 

■ •3 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 
Der Kommandant des Schiffes erhielt ferner gleich- 

falls mit Sonderschlüssel "Doggerbank" folgende 

'Weisung: 

1) Verlust "Hohenfriedberg" zeigt, daß Aus- und 

Einlaufweg Biscaya etwa zwischen 41 und 46 ilord 

vcm Gegner ständrg überwacht* Gegner hält sich 

außerhalb eigener luftreichweite. Zur Sicherung 

mitgegebene U-Boote werden durch Gegnerluft 

urter Wasser gedrückt und sind für Blockbrecher 

somit kein Scnutz. 

Krlcffsmarino-V'iirJruckiurfcr J. J. Augustin. Ulilckatuilt, Kic iiL-imvon. B. 30 (neu) 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 49 

5.3.43 PlU; 

eir^e 

Süds 

ward 

zeug und 2 große Dawpfer. 

Aus dem Indischen Ozean v/urde RHR-tlaldung 

s USA-I). aus Position etwa 3C0 sm SO-'.värts 

pitze Madagaskar erfaßt, die später gestrichen 

2. Eigene Lage: 

101 

Vf eit 

Punk 

um I 

funk 

693/- 

Vf eis 

1) Ve 

2136 Uhr wurde kurzsignal von "Zarin" auf- 

genoamen, aus dem nur Standortmeldung in 28 Süd 

'fest einwandfrei entschlüsselt werden konnte, 

ire Deutung wird versucht. Entsprechende Be- 

stätigung an "Karin" erfolgte durch PT CC42. 

An "Hegensburg" erging mit Scnderschlüssel 

"Regjmsburg" Vfeisung, Pafirt so einzurichten, daß 

: Seicnsfj.agge erst am 2C/3. erreicht ‘4-ird, 

;land bei Eeumond zu passieren. Das Schiff wur- 

de außerdem unterrichtet, daß voraussichtlich auf 

Reichsflagge Zusammenführung mit Uboot, das Befehl 

überbringt, beabsichtigt ist. 

An Kommandant "Doggerbank" wurde mit Sonder- 

scnlüssel "Doggerbank" Peindlageunterrichtung ge- 

Abschrift des Punkcpruchs gern. 1/Skl I k 

-3 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Der Kommandant des Schiffes erhielt ferner gleich- 

falls mit Sonderschlüssel "Doggerbanu" folgende 

uug: 

rlust "Hohenfriedberg" zeigt, daß Aus- und 

nlaufweg Biscaya etwa zwischen 41 und 46 Kord 

“ Gegner s uändag uoerv/acht. Gegner hält sich 

ßerha^-b eigener Luftreichweite. Zur Sicherung 

tgegebene U-Boote werden durch Gegnerluft 

er Vfasser gedrückt und sind für Blockbrecher 

cmit kein Scnutz. 

Krli^.iiiiirlnu-ViirünicL'.aiiL-r J. J. Aii-funlia. GliickjiaiU, Kid, UGiiidtn.-Liavdi B. {llGll) 
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Tag' 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.3.43 

1 

(54) 

3) 

4) 

2) Also wegen, kriegswichtiger Ladung des Blockade 

Brechers Entschluß Ski, neue, ungewöhnliche Wege 

einzuschlagen. 

"Doggerbank" erhält deshalb Befehl, südlich der 

Azoren etwa auf Heutralenweg nach Lissabon -als 

harmloser oder versprengter Einzelfahrer Durch- 

bruch bis Küstennahe Europa durchzuführen und 

dann Weitermarsch, nach Korden, um zumindest span 

Hafen zu erreichen. 

Kommandant erhält im Rahmen dieses Befehls Hand- 

lungs- und Bewegungsfreiheit für den Harsch auf 

Grund der örtlichen Verhältnisse und wird hierzu 

eingehend über Feindlage in dem befahrenen Seege- 

biet unterrichtet und auf dem laufenden gehalten. 

Eigene TTooote haben Angriffsverbot. Einzelheiten 

folgen. 

Das Vertrauen auf Ihr Können und die Binsatzberei 

Schaft Ihrer Besatzung und die erfolgreiche Durch- 

führung der Ihnen bisher gestellten Aufgaben haben. 

Ski veranlaßt, Sie für diese neue Aufgabe einzu 

setzen. 

Unterrichtung aller Außerheimischen, daß 

tmachen der 4 Blockadebrecher notwendig war, 

1 3kl wegen ihrer geringen Geschwindigkeit und 

späten Eintreffens keine Aussicht zum erfolg- 

chen Blockadebruch sieht. Erneuter Einsatz isi 

t ab Herbst 1943 beabsichtigt. (s.FT 0923). 

Weisung an Ski Qu A betr. Absichten für Schiff 

5) 

Keh 

w 

de: 

re 

er: 

28 

be: 

C H 

Schiff 14, Schiff 5 und Schiff 49 folg Schrei- 

l/3kl I k 6431/43 Gkdos. Abschrift in KI3 Teil 

eft I. 

C
t-
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Tag 

Uhr zeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.5.43 

(54) 

4) 

<0 Also wegen kriegswichtiger Ladung des Blockade 

Brechers Entschluß Ski, neue, ungewöhnliche \7ege 

emzuschlagen. 

3) "Dcggerbank" erhält deshalb Befehl, südlich der 

Azoren etwa auf Keutralen.veg nach Lissabon -als 

harmloser oder versprengter Einzelfahrer Durch- 

bx-uch bis Küstennahe Europa durchzuführen und 

dann iVeitermarsch nach Korden, um zumindest span 

Hafen zu erreichen. 

Kommandant erhält im nahmen dieses Befehls Hand- 

lungs- und Bewegungsfreiheit für den Harsch auf 

Grund der örtlichen Verhältnisse und wird hierzu 

eingehend über Feindlage in dem befahrenen Seege- 

biet unterrichtet und auf dem laufenden gehalten. 

Eigene tTooote haben Angriffsverbot. Einzelheiten 

folgen 

Das Vertrauen auf Ihr Können und die Einsatzbereit- 

schaft Ihrer Besatzung und die erfolgreiche Durch- 

führung der Ihnen bisher gestellten Aufgaben habenN 

Ski veranlaßt, Sie für diese neue Aufgabe einzu- 

setzen. 

Unterrichtung aller Außerheimischen, daß 

Keixtmachen der 4 Blockadebrecher notwendig war, 
1 3kl wegen ihrer geringen Geschwindigkeit und 

de4 späten Eintreffens keine Aussicht zum erfolg- 

reichen Blockadebruch sieht. Erneuter Einsatz is-; 

erst ab Herbst 1943 beabsichtigt. (3.FT 0923) 

Weisung an Ski Qu A betr. Absichten für Schiff 

28, Schiff 14, Schiff 5 und Schiff 49 folgt. Schrei- 

ber. 1/Slcl I k 6451/43 Gkdos. Abschrift in KT3 Teil 

C Heft I. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

’\\’rtter 
Vorkommnisse 

II. Westraum 

1. ?ei 

Milt 

eien. 

ort 

Lis 

der 

etr/4 

53 : 

auf 

Hach. A’owehrmeldung aus Paris wird in franz. 

tärkreisen häufig von fdl. Landungsunterneh- 

im G-olf von Biscaya gesprochen. Als Landungs- 

v/ird llimizan genannt. 

Luftaufklärung meldete 1815 Uhr 45 sm SH-lich 

abon einen großen Passagier-L. auf Ilcrdkurs, 

Peuer auf das Plugzeug eröffnete,und 1835 Uhr 

150 sm westl. Lissabon einen Geleitsug aus 

i. mit 6 Sicherungsfahrzeugen und 2 Flugbooten 

Kurs 20°. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

ELLI/ 

1,4 

Vgr Lorient wurde durch Sperrbrecher eine 

'A geräumt. Franz. Fischer meldete am 3/3. 

sm UKW-lich Punkt L 2 Hinendetonation. Charente- 

mündung und Gebiet zwischen Otleron und Ile D'Aix 

wurden wegen Grundminenverdachts gesperrt. 

Gruppe West hat Vorschlag betr. Ausbringen 

der Blockadebrecher entsprechend Weisung von Ski 

vor^elegt. Ab 15/3. verfügt Fl.Fü. Atlantik vor- 

ichtlich über 20 — 25 und Ende März über etwa 

30 IW 200. Damit ist ab Kitte Kärz für beschränkte 

Zei1 täglicher Einsatz von 8 Flugzeugen möglich. 

Gruppe schlägt vor, Auslaufen der Blockadebrecher 

erst ab Heumondperiode ab 1. April vorzusehen, 

jedoch 2. Kärzhälfte Periode schlechter Sicht 

auch in Vollmondperiode auszunutzen. Ski stimmt 

dem Vorschlag zu mit der Maßgabe, daß Durchbruch 
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Tilg 

Uhizcit 

Ort 

’U'rtter 
Vorkommnisse 

ii. Westraum 

1. Fei idlace: 

ITaclL A’o'.veiirmellung aas Paris wird in franz. 

Militärkreisen häufig von fdl. landangsunterneh- 

im G-olf von Biscaya gesprochen. Als Landange- 

wird Mimizan genannt. 

Luftaufklärung meldete 1815 Uhr 45 sm SV?-lich 

ahon einen großen Passagier-D. auf Ilcrdkurs, 

Feuer auf das Flugzeug ercffnete,und 1835 Dkr 

150 sm westl. Lissabon einen Geleitzug aus 

i. mit 6 Sicherungsfahrzeugen und 2 Flugbooten 

Kurs 20°. 

men 

ort 

Lis 

der 

e 

53 : 

auf 

twa 

2. Eigene Laue; 

Gebiet Atlantikküste: 

Vgr Lorient wurde durch Sperrbrecher eine 

'A geräumt. Franz. Fischer meldete am 3/3. 

sm KKW—lieh Pumit L 2 Minendetonation. Charente- 

mündung und Gebiet zwischen Otleron und Ile B’Aix 

wurden wegen Grundminenverdachts gesperrt. 

Gruppe Vfest hat Vorschlag betr. Ausbringen 

Blockadebrecher entsprechend Weisung von Ski 

Eli./ 

1,4 

dsr 

voraelegt. Ab 15/3. verfügt Fl.Fü. Atlantik vor- 

:ichtlich über 20 — 25 und Ende März über etwa 

30 IW 200. Damit ist ab Mitte März für beschränkte 

Zei1 täglicher Einsatz von 8 Flugzeugen möglich. 

Grujpe schlägt vor, Auslaufen der Blockadebrecher 

ab Heumondperiode ab 1. April vorzusehen, 

jedech 2. Märshälfte Periode schlechter Sicht 

auch in Vollmondperiode auszunutzen. Ski stimmt 

dem Vorschlag zu mit der Maßgabe, daß Durchbruch 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:>o >4;) 

(55) 

ars; ab 26/3. vorzusehen ist. Abschrift der Vfg. 

1/S cl 697/4-3 Gkdos.Chefs. mit Vorschlag der Gruppe 

West in KI3 Teil C He^t II b. 

See gebiet Kanal: 

Aus der Sperre südl. Boulogne wurden. 7 Hinen 

SPA und Bleikappenminen geräumt. Ein Dmgeh/ungsweg 

wurie geschaffen. 

Eigene Battr. haben je 3 Salven auf vor Ie Tre- 

port geortete fdl. Ziele ohne Wirkungsbeobachtung 

gef :uert. 

S.Zfl. ist 2137 Uhr in Bereich Gruppe West 

ein^etreten. 

Einsatz der S-Plottillen in der Facht zum. 

5/3. ist nicht ohne Zwischenfälle verlaufen. 5-^fl. 

wurle von Zerstörern abgedrängt. S 85 und S 68 sind 

nach Grundberührung in Peterport, die 4 restlichen 

Boo ;e in Cherboure- eingelaufen. Kurzberichte s. 

Es. 2045- 

Bei 2.Sfl. erhielt S 70 0115 Uhr Hinentreffer, 

wobti Reservetorpedo detonierte und Boot sofort 

sah:. 4 Mann werden vermißt. Von 6.Sfl. wurde Rück- 

marsch nach Zerstörerjagd angetreten. Auf 2. Rotte 

erfolgtaigegen 0800 Uhr sich ständig wiederholende 

üge von Feindjägem. S 75 wurde in Brand ge- 

schussen und ist 0840 Uhr gesunken. 10 Mann sind 

gefallen. S 74 wurde schwer beschädigt, konnte 

mit eigener Kraft einlaufen. Kurzberichte s. 

1900. 

abe 

Fs. 

FdS meldet nach diesen Bootsausfällen die Kräf 

telAge der S-3oote im VJestraum wie folgt: 

Einsatzbereit sind 19 Boote, schwer beschädigt 

außer KB 8 Boote, sonst außer KB 10 Boote. (s.Fs. 

142:;). 
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Tap; 

Uhrzcit 

30 »4-.3 

(55) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

<5J?3 

1/3 

Wes 

ab 2C/3- vorzusehen ist. Abschrift der Vfg. 

-cl 697/43 Gkdos .Chefs. mit Vorsciilag der Gruppe 

in KTB Teil C He^t II b. 

See ~ebiet Kanal: 

SPA 

Aus der Sperre südl. Boulogne wurden. 7 Ihnen 

und Bleikappenminen geräumt. Ein Dmgeh/ungsvveg 

ie geschaffen. 

Eigene Battr. haben je 3 Salven auf vor Le Tre 

porjt geortete fdl. Ziele ohne Wirkungsbeobachtung 

gefpuert. 

sing 

5/3 

wurfr 

nac 

Boo 

Es. 

8.Zf1. 

etreter 

ist 2137 Uhr in Bereich Gruppe West 

Einsatz der S-Elottillen in der Facht zum 

ist nicht ohne Zwischenfälle verlaufen. S.^fl. 

e von Zerstörern abgedrängt. S 85 und S 68 sind 

. Grundberuhrung in Peterport, die 4 restlichen 

e in Cherbourp- eingelaufen. Kurzberichte s. 

2045. 

Bei 2.Sfl. erhielt S 70 0115 Uhr Kinentreffer, 

wobfei Reservetorpedo detonierte und Boot sofort 

sank. 4 Kann werden vermiBt. Von 6.Sfl. wurde Rück- 

marsch nach Zerstörerjagd angetreten. Auf 2. Rotte 

erfolgtaigegen 0800 Uhr sich ständig wiederholende 

Anflüge von Eeindjägem. S 75 wurde in Brand ge- 

schossen und ist 084C Uhr gesunken. 10 Kann sind 

gefallen. S 74 wurde schwer beschädigt, konnte 

aber mit eigener Kraft einlaufen. Kurzberichte s. 

Es. 1900. 

EdS meldet nach diesen Bootsausfällen die Kräf- 

fcelige der S-Boote im Westraum wie folgt: 

Einsatzbereit sind 19 Boote, schwer beschädigt 

audor KB 8 Boote, sonst außer KB 10 Boote. (s.Fs. 

142:;). 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
‘Vorkommnisse 51 

5.3.43 III. U 11 rdse-e , II or wegen. 0 r d 

E o r d 

BSI 

ELK/J uijii 

laufen 

S.Zfl. 

laufen 

und HaIIllb, 

per ward 

eingebr. 

II 0 r VJ 

1. Feindlage: 

meldet am 4/3. insgesamt Eäumung von 14 

d am 5/3- 12 Elll/j. Geleite und Tfegeab- 

■urden planmäßig durchgeführt. Überführung 

n Westraum ist im Bereich. BSE planmäßig ge- 

Sperre des Elbefahrwassers zwischen Stade 

urg ist wieder aufgehoben. Durch einen Schlep- 

e ein havariertes S-Boot vorm, in Ymuiden 

cht. 

egen/Eordmeer 

QP-Geleitzug wurde von Ubooten C926 Uhr in 

A3 5939 gemeldet und angegriffen. letzte Fühlungs- 

halt|rmeldung der Uboote erfolgte um ilitternacht 

zum 4/3. aus AB 8216. Geleitzug steuerte 230° 

mit sn Fahrt. IFach Luftaufklärung stand ein Ver- 

band aus 3 schweren Kreuzern 240 sm SW-lich der 

Bäreninsel. Fühlung ging mittags wegen Uotorstö- 

rung eigenen Fühlunghalters verloren. Der QP-Ge- 

leitzug wurde in Stärke von 29 D. mit 3 Kreuzern, 

8 Zerstörern und 9 Korvetten vorm, erfaßt. Außer- 

dem i/urde sicher Flankendeckung durch einen schwe- 

ren Kreuzer gemeldet. 

Über die Verstärkung der russischen Seestreit- 

Kräfte im Raum von Murmansk berichtet 3/Skl als 

Material zur Feindlage Ost. Ausfertigung gern. 

l/Skl 6947/43 Gkdos. in KIB Akte"Material sur 

Feine.läge". Danach ist im Herbst 1942 weitere Ver- 

stärkung der Eismeerflotte mit Überführung von 

Ubooren aus dem Fernen Osten durch den Panama- 

Kana4 nach dem Raum Murmansk durchgeführt worden. 

Krk-güiHMrioe-Vuraruc-klagL't J. J. AnmiaLiu. Glikk.sUJt. ICIol. Williclmslmvoi B. 3(3 (ncu3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
'Vorkommnisse 51 

5.5.43 in. ii rdsee »Norwegen. 0 r d E. e e r 

Nord 

BSIi meldet am 4/3■ insgesamt Eäumung von 14 

ELLI/J und am 5/3. 12 ELll/j. Geleite und TTegeati- 

laufen n-urden planmä'iig durchgefütjt. tberfütirung 

S.Zfl. :.n 7estraum ist im Bereich. BSII planmäiig ge- 

laufen. Sperre des Elbefahrvassers zwischen Stade 

und Hamlmrg ist wieder aufgehoben. Durch einen Schlep- 

per wurde ein havariertes S-Boot vorm, in Ymuiden 

eingebracht. 

II o r w 

1. Feindlage: 

A3 59 

halte 

zum 

mit 

band 

Bare 

rung 

leit: 

8 Ze: 

dem 

ren 

Kräf 

Bäte: 

1/Sk: 

nc. Ferm 

stär 

Uboo 

Kana: 

egen/Hordmeer 

QP-Gelertzug wurde von TToooten C926 Uhr in 

39 gemeldet und angegriffen. letzte Fuhlungs- 
rmeldung der Uboote erfolgte um Mitternacht 

/3. aus AB 8216. Geleitzug steuerte 230° 

1 sn Fahrt. Hach Luftaufklärung stand ein Ver- 

aus 3 schweren Kreuzern 240 sm SIT-lich der 

ijLinssl. Fühlung ging mittags wegen Uotorsiö- 

eigenen Fühlunghalters verloren. Der QP-Se- 

ug wurde in Stärke von 29 D. mit 3 Kreuzern, 

störern und 9 Korvetten verm. erfaßt. AuBer- 

./urde sicher Flankendeckung durch einen schwe- 

Kreuzer gemeldet. 

Ober die Verstärkung der russischen Seestreit- 

e im Raum von Murmansk berichtet 3/Skl als 

ial zur Feindlage Ost. Ausfertigung gern. 
, 6947/43 Gkdos. in KTB Akte"Uaterial zur 

ia_e". Danach ist in Herbst 1942 weitere Ver- 

lang der Eismeerflotte mit Überführung von 

en aus dem Fernon Osten durch den Panama- 

. nach dem Raum Murmansk durchgefiinrt worden. 

KrliKrftinirlnL-.ViirclruükbKLT J. J. .VII.MI.HLLU, (JltVU.Uilt, KW. Wlltielmslrm-uu. B- 30 fnClll 
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-3.45 Es dlirfte sich, um insgesamt 5 Uboote handeln. Weitere 

4 nei im Eismeer aufgetretene russ. Dhoote sind nach 

Gefaigenenaussagen in Gorki an der Yfolga gebaut und 

mit 1er Eisenbahn nach Murmansk gebracht. 

2. Bige ie Lage; 

Aus den Kiistenbereichen des MOE Korwegen liegen 

besojidere Meldungen nicht vor. 

Die Fühlung an dem QP-Geleitzug wurde mit 5 Bootet 

aufrecht erhalten. U 255 bat 0926 Uhr in AB 5939 2 mit- 

telgroße D., darunter einen D. von 6.000 BHT und den 

USA-p. "Executive" (4.978 BST) -Tjahrscheinlich ver- 

senkt. Bach Meldung der eigenen Luftaufklärung ist 

1030 Uhr ein D. von 4-000 BST brennend zurückgeblie- 

ben, 2 D. von 6 - 8.000 BRT v/urden sinkend, ein D. 

von L0.000 BST brennend und 1430 Uhr einD. von 

b.OC) BST durch ein Uboot torpediert beobachtet. 

Endgültiges Ergebnis liegt noch nicht vor. 

IY. Sk .igerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

VF' 
setzt. 

wurde a' 

-Streifen im Skagerrak ist durch 6 V?-Boote be- 

/egeablaufen wurde planmäßig durchgeführt. 

Un:emehmung Minenaufgabe "Karlchen" (Sperre 16 C) 

^gebrochen. Gruppe Bord hat Sofortbereitsohaft 

für evtl. Wiederholung nach Entscheidung des FdMinsch 

beföhle.!. 

Aul Grund der Einflüge in der Kacht zum 5/3- be- 

steht ii Kattegat auf Kriegsschiffsweg und vor Hirtshals 

Minenverdacht. Säumfahrzeuge sind angesetzt. Ebenfalls 

besteht Minenverdacht in der Danziger Bucht. Aus dem 

Bereich des Adm. Ostland liegen besondere Meldungen 

nicht vsr. 
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5-;.45 Es dürfte sich, um insgesamt 5 Uboote handeln. Weitere 

4 ne j. im Eismeer aufgetretene russ. Uboote sind nach 

Gefaigonenauasagen in Gormi an der V/olga gebaut und 

mit 1er Eisenbahn nach Murmansk gebracht. 

2. Eige ie Lage; 

Aus den Küstenbereichen des MOK Korvregen lisgen 

besoidere Meldungen nicht vor. 

Die Fühlung an dem QP-Geleitzug wurde mit 5 Bootet 

aufrecht erhalten. U 255 hat 0926 Uhr in AB 5939 2 mit- 

telgroße D., darunter einen D. von 6.000 BHT und den 

USA-p. "Executive" (4.978 ERT) 'Yfanrscheinlich ver- 

senkt. Dach Meldung der eigenen Luftaufklärung ist 

1030 Uhr ein D. von 4-000 3RI brennend zurückgeblie- 

ben, 2 D. von 6 - 8.000 BHT v/urden sinkend, ein D. 

von L0.000 B3T brennend und 1430 Uhr ein D. von 

6.00 ; B3T durch ein Uboot torpediert beobachtet. 

Endgültiges Ergebnis liegt noch nicht vor. 

IY. Skigerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Y? 

setzt. 

Un 

wurde a 

für 

befehle 

-Streifen im Skagerrak ist durch 6 YB-Boote be- 

/egeablaufen wurde planmäßig durchgeführt. 

:emehmung Minenaufgabe "Karlchen" (Sperre 16 C) 

^gebrochen. Gruppe 3ord hat Sofortbereitzchaft 

Wiederholung nach Entscheidung des FdMirsch 

.uf Al 

steht 

Minenve 

besteht 

Bereich 

nicht v 

Grund der Einflüge in der Kecht zum 5/3• be- 

Kattegat auf Kriegsschiffsweg und vor Hirtshals 

rdacht. Räumfahrzeuge sind angesetzt. Ebenfalls 

Minenverdacht in der Danziger Bucht. Aus dem 

des Adm. Ostland liegen besondere Meldungen 

)r. 
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Ort 
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5 •; -45 V. U '3 o o s k r i e ä ü h. r u n 

1. Feindlages 

reg 

melji 

faß 

In. der Biscaya wurden 44 Flugzeuge in sehr 

:r Aufklärung festgestellt. Eine Angriffs- 

.urg wurde 40 sm KW-lich. Port of Spain er- 

2. Ei^ ne läge: 

In BE 97 v/urde Geleitzug aus 16 - 20 D. 

auf Kurs 20° von ü 130 erfaßt. Das Boot erzielte 

in iE 9495 5 Treffer und meldet Versenkung von 

2 D| mit je 2.500 BET und wahrscheinliche 7er- 

serltung von 2 weiteren D. mit zusammen 8.000 

DT}»!' 

U 445 von Gruppe "Robbe" meldete vom 4/3. 

mittags aus Gibraltar auslaufenden Geleitzug 

in (G 9577- Das Boot erhielt nach 12 Stunden 

Fli4bos und Jabos. 

Aus dem Kapgebiet meldet U 516 vom 27/2. 

Versenkung eines modernen Passagier-D. von 

10.C00 BRT in KZ 1791 auf Kurs 240°. 

Uboc 

VI. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur läge 

te in KTB Teil B Heft IV. 

uf tkriegführun 

Raum ud England: 

Bei Ifl 3 waren im Westraum 44» im Mittelmeer 

4 Flugzjeuge eingesetzt. Eine Wellington wurde abge- 

I
O
 Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

a•J-45 V. U 3 o o 

1. Feindlage: 

reg 

mell.' 

faß 

In. der Biscaya vrarden 44- Flugzeuge in sehr 

:r Aufklärung festgestellt. Eine Angriffs- 

ung wurde 40 sm HW-lioh Port of Spain er- 

Vorkommnissc 

□ krieg-fUiirun 

2. E_gi;ne Lage: 

In BE 97 wurde Geleitzug aus 16 - 20 D. 

auf Kurs 20° von ü 130 erfaßt. Bas Boot erzielte 

in BE 9495 5 Treffer und meldet Versenkung von 

2 BJ mit je 2.500 HRT und wahrscheinliche Ver- 

senkung von 2 weiteren B. mit zusammen 8.000 

B?.T 

U 445 von Gruppe "Rohbe" meldete vom 4/3. 

mittags aus Gibraltar auslaufenden Geleitzug 

in CG 9577- Bas Boot erhielt nach 12 Stunden 

Fli^bos und Jabos. 

Aus dem Kapgebiet meldet TI 516 vom 27/2. 

Versenkung eines modernen Passagier-B. von 

10.C00 BEI in KZ 1791 auf Kurs 240c 

Uboc 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

te in KTB Teil B Heft IV. 

uftkriegfiihrung . VI. 

Baum um England: 

Bei Lfl 3 waren im Vestraum 44, im Kittelmeer 

4 Flugzjeuge eingesetzt. Eine Wellington wurde abge- 

O
T
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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5•3-45 schissen. Auiklärungserkeimtnisse s. Ia_;e V/estraum. 

Jälirend des Tages herrschte geringe fdl. Ein- 

flu^tätigheit. Am Abend flogen über 200 fdl. Flug- 

e in das Heichsgebiet ein, die mit der Masse 

n schweren Angriff auf Essen durchführten, 

lurden schwere Schäden angerichtet. Die Abwehr 

n die eigenen Kachtjäger war empfindlich, da 

fdl. Kampfflugzeuge in Gruppen zusammenflogen 

der Einsatz der Nachtjäger durch starke Geräte- 

^ung behindert wurde. Nach bisherigen Meldungen 

en 5 Eeindflugzeuge durch Elak und 10 durch 

d.tjäger abgeschossen. Außerdem muß mit Verminung 

Seegebiets vor den westfriesischen Inseln ge- 

rne t werden. 

zeu, 

eine: 

Es \ 

geg 
die 

und 

stö 

wurt. 

Nah 
des 

red 

Mit' eimeerraum: 

aus 

Wet1 

EHI 

rigE 

Vene 

ÜUj 

wäre 

ger 

180 km EO-wärts Tripolis wurde ein Eeindgeleit 

5 D. und 21. von 14 Ju 88 unter schwierigsten 

erbedingungen angegriffen. 2 D. von je 10.000 

wurden versenkt, 2 weitere D. beschädigt. 

lichtbilderkundung der Elugplätze auf Malta 

b 116 Jäger, 76 2-motorige Elugzeuge, 1 4-moto- 

s und 16 IT-Flugzeuge. Der Hauptflugplatz 

ia wurde leider nicht erfaßt. Da auf allen 

dplätzen am 14/1. 188 Elugzemge festgestellt 

n, muß mit einer Verstärkung der Malta-Belegung 

echnet werden. 

Ostfront: 

zug 

Im Schv/arzen Meer wurde Aufklärung geflogen. 

Meldung von Ifl 5 über Einsatz gegen Q?-Geleit- 

im Eordmeer ist in Lage Fordmeer behandelt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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Lare 'Tssträum. schissen, -luiklärun^serheiintnisse s 

'Jälirend des Tages herrschte geringe fdl. Ein- 

flu^tätigheit. Am Ahend flogen über 200 fdl. Flug- 

;e in das Reichsgebiet ein, die mit der hasse 

n schweren Angriff auf Essen durchführten, 

lurden schwere Schäden angerichtet. Die Abwehr 

n die eigenen Sachtjäger war empfindlich, da 

fdl. Kampfflugzeuge in Gruppen zusammenflogen 

der Einsatz der Sachtjäger durch starre Geräte- 

uung behindert wurde. Hach bisherigen Heilungen 

en 5 Eeindflugzeuge durch Elak und 10 durch 

:i.tJäger abgeschossen. Außerdem muß mit Verminung 

Seegebiets vor den westfriesischen Inseln ge- 

tnet werden. 

zeu 

eine 

Es i 

geg 

die 

und 

stö 

wur;. 

Sa.ci 

des 

reci 

Sit' eimeerraum: 

aus 

Wet'i 

E3I 

erg3 

rige 

Vene 

Eluj 

wäre 

ger 

0cA 

180 km HO-wärts Tripolis wurde ein Eeindgeleit 

5 D. und 2 T. von 14 Ju 88 unter schwierigsten 

erbedingungen angegriffen. 2 D. von Je 10.000 

wurden versenkt, 2 weitere D. beschädigt. 

lichtbilderkundung der Flugplätze auf Malta 

b 116 Jäger, 76 2-motorige Flugzeuge, 1 4-moto- 

s und 16 IT-Flugzeuge. Der Kauptflugplatz 

;ia wurde leider nicht erfaßt. Da auf allen 

platzen am. 14/1. 188 Flugzeuge festgestellt 

n, muß mit einer Verstärkung der haita-Belegung 

'echnet werden. 

:ont: 

zug 

Im Schv;arzen Heer v.'urde Aufklärung geflogen. 

Heldung von Ifl 5 Uber Einsatz gegen QP-Geleit- 

im Hordmeer ist in Lage ITordmeer behandelt. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 53 

5-3.45 VI3 Kriegfülirung im. liitielmeer und Soiiwarnen Heer. 

1. Peinilage ilittelmeer: 

Vorm, liefen 3 beladene T. vom Atlantik in 

(Gibraltar ein. Ein Geleitzug aus einem Transporter 

und 5 leeren D. verließ gleichzeitig den Hafen 

mit :furs in den Atlantik. Euch einer Y-Iiannmeldung 

wird das Auslaufen von "Eelson" und "Rodney" in 

das Aittelmeer in nächster Zeit erwartet. Westl. 

der Jibraltar-Straße wurde vorm, wieder Hinensuch- 

tätigkeit festgestellt. 

verkp 

sich 

tret 

im S 

gege 

West 

stre 

ICittfe 

2. Bige 

Im westl. ilittelmeer wurde nur geringer Schiffs- 

shr gesichtet. Each ital. Funkaufklärung befanden 

die am 3/3* mittags in das Ilittelmeer einge- 

snen 6 Truppentransporter morgens anscheinend 

segebiet Algier. Eigene Luftaufklärung erfaßte 

i 0700 Uhr 13 L. 75 sm ostw. Tripolis auf 

curs. Der Geleitzug wurde durch eigene Euft- 

.tkräfte angegriffen. Aus dem ostwärtigen 

Imeer liegen Sichtmeldungen nicht vor. 

Each Abwehrmeldung sind am 1/3. aus Alexandrien 

mit Vestkurs 2 Kreuzer, 3 Zerstörer, 8 kleine 

Torpi'doboote, 12 Schnellboote, 4 Uboote, 5 Minen- 

sucher und 3 beladene T. ausgelaufen. In ilersin 

ist am gleichen Tage engl. D. "Haby Castle" aus 

Port Said mit unbekannter Ladung eingebauten. 

Aus Jskenderum wird für 5/3. Auslaufen engl. D. 

erwartet. 

e Lage ilittelmeer: 

Im Op.Gebiet s_nd 4 ital. Uboote gemeldet. 

5 eigene Uboote haben zwischen den Längen der Qua- 

drate GH 7811 und 9513 in gleichbreitem Kordsüd- 

streifen Angriffsräume besetzt, ü 602 bekommt als 

erstes Boot Befehl, Toulon anzulaufen. Vfeitere 

j-V.inlrueklntfcr .1. .F. Auirusii K knta.lt.,' ICiul. Williohuahsivon. B. 30 (neu) 
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Ort 

Wetter 
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50.45 VII. Kriegfohrujig in läittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Peinilace Jlittelneer: 

Vcrn. liefen 5 beladene I. von Atlantik in 

Gibraltar ein. Ein Geleitzug aus einen Transporter 

und 5 leeren D. verließ gleichzeitig den Hafen 

nit fürs in den Atlantik. Eaoh. einer Y-Hannmeldang 

v;ird das Auslaufen von "ITelson" und "Rodney" in 

das Ilittelneer in nächster Zeit erwartet. Westl. 

der Gibraltar-Straße wurde vorm, v/reder Hinensuch- 

tatigkeit festgestellt. 

verzp 

sich 

tret 

in S 

gege 

West 

stre,. 

Hit 

mit 

Torp 

suchi 

ist 

Port 

Aus 

erwa: 

Im westl. ilittelmeer v;urde nur geringer Schiffs- 

ähr gesichtet. Hach ital. Funkaufklärung befanden 

die am 3/3. mittags in das Ilittelmeer einge- 

nen 6 Truppentransporter morgens anscheinend 

äegebiet Algier. Eigene Luftaufklärung erfaßte 

i 0700 Uhr 13 D. 75 sm ostw. Tripolis auf 

rurs. Der Geleitzug wurde durch eigene Luft- 

tkräfte angegriffen. Aus dem ostwärtigen 

älmeer liegen Sichtmeldungen nicht vor. 

Hach. Abwehrmeldung sind am 1/3. aus Alexandrien 

i'estkuxs 2 Kreuzer, 3 Zerstörer, 8 mleine 

edoboote, 12 Schnellboote, 4 Uboote, 5 Hinen- 

er und 3 beladene T. ausgelaufen. In kersin 

gleichen Tage engl. II. "Raby Castle" aus 

Said mit unbekannter Ladung eingelaufen, 

skenderum wird für 5/3. Auslaufen engl. II. 

tet. 

.e Lage Mittelmeer: 

mrliiL-Viinlrnc'itiWur .J. f. Auirns: 

Im Op.Gebiet sind 4 ital. Uboote gemeldet. 

5 eigene Uboote haben zwischen den Längen der Qua- 

drat4 CH 7811 und 9513 in gleiciibreitem kordsüd- 

streifen Angriffsrä.ime besetzt, ü 602 bekommt als 

erstes Boot Befehl, Toulon anzulaufen. Yfeitere 

ii L.t.iill.,’ Kid, Wilhdlilddvdl. L. d1' (llCU) Dil 
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5^43 
(58) ' i 

Meldungen, in. KTS Teil B Heft XV. 

Bür eigene S-Boote bot sich, v/egen der V^etterlage 

keike ^insatzmögliohkeit. I 

dur 

ten 

Aus 

pla; 

lies 

Sch. 

nab 

Mee 

sac 

auf 

tei 

ges 

Ost\Vo Biserta und nördl. der Insel Plane wurden 

ch 6.Hfl. 2 Minen geräumt. Während der Bäumarbei- 

erfolgten fdl. Luftangriffe mit über 70 BAW ohne 

fälle. Jtal. lls—Boote haben Minensuchtätigkeit 

omäßig durchgeführt. 

Am 3/3. nachm, erfolgte fdl. Luftangriff auf 

sina, am 5/3- mittags auf Biserta. Militärische 
iden sind nicht gemeldet. 

Vizeadmiral YJeichold hat Geschäfte als Befehls- 

r des Dt. Karicdo. Italien an Konteradmiral 

idsen-Bohlken abgegeben. 

Huch Meldung des Dt. Uarkdos. Italien ist Ur- 

:le des Totalverlustes von S 35 mit Sicherheit 

treibende Mine zurückzuführen. Bergung Besatzungs 

.s ist auf Grund der näheren Umstände nicht aus- 

chlossen. 

3. See ransnortlaee: 

Geleit D. "Costa" in Stärke von 3 D. ist am 4/3. 
abeids in Biserta unversehrt eingelaufen. Am 5/3. 

der Geleitverkehr durch die Wetterlage behindert. 

Geleit "Prosinone" ist mit 3 D. bei Biserta vor Anker 

gegangen. Ein Motorschiff ist nach Biserta zurück- 

gekshrt. Ebenfalls haben 9 aus Tunis ausgelaufene 
UFP den Marsch nacht planmäßig fortgeführt. 

Im Rahmen der SchiffsÜberführungen von Frank— 

reicjh nach Italien ist ein weiteres Schiff in Genua 

ein;elaufen. 
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5..:-45 
(58) 

MeHdungen in. KT3 Teil B Heft IY. 

Bür eigene S-Boote bot sich wegen der Tfetterlnje 

keijne ^insatzmögliciikeit. 

Osty.'o Biserta und nördl. der Insel Plane wurden 

durch. 6.Rf 1. 2 Minen geräumt. Während der Bäumarbei- 

ten] erfolgten fdl. Luftangriffe mit über 70 BAW onne 

Ausfälle. Jtal. Ms-Boote haben llinensuchtätigkeit 

plaimäßig durchgeführt. 

Am 5/3- nachm, erfolgte fdl. Luftangriff auf 

Kesbina, am 5/3. mittags auf Biserta. Militärische 

Schiden sind nicht gemeldet. 

Vizeadmiral Vfeichold hat Geschäfte als Befehls- 

:r des Dt. Markdo. Italien an Konteradmiral 

idaen-Bohlken abgegeben. 

Huch Meldung des Dt. Markdos. Italien ist Dr- 

ille das Totalverlustes von S 35 mit Sicherheit 

treibende Mine zurückzuführen. Bergung Besatzungs- 

s ist auf Grund der näheren Umstände nicht aus- 

chlossen. 

nao 

Hee 

sac 

auf 

tei 

ge 

3. Seetransuortlage: 

Geleit D. "Costa" in Starke von 3 D. ist am 4/3. 
abeids in Biserta unversehrt eirgelaufen. Am 5/3. 

der Geleitvermehr durch die Wetterlage behindert. 

Geleit "Prosinone" ist mit 3 D. bei Biserta vor Anmer 

gegangen. Ein Motorschiff ist nach Biserta zurack- 

gekthrt. Ebenfalls haben 9 aus Tunis ausgelaufene 

MP? den Marsch nicht planmäßig fortgeführt. 

Im Bannen der Schiffsüberfülirungen von Frank- 

reich nach Italien ist ein weiteres Schiff in Genua 

:elaufen. 
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5-3.4; 4. Bereloh. IJarinearuppe Sud: 

 i 
Aaais: 

Am 4/3- Torrn, wurde TJ-Jagd gegen ein durch 

Flugzeug gesichtetes fdl. Uhoot. vor dem Hafen, 

ililos angesetnt. Hach Meldung X.Fl.Korps sind am 

gleichen Vormittag fdl. Torpedoflugzeuge in den 

-’-gäis-Raum eingeflogen. 

Hilfskriegsschiffe "Drache" und "Bulgarin" 

haben Minenaufgabe planmäßig durchgeführt. 

Durchfahrt durch den Doro-Kanal ist für größere 

Schiffe vorläufig gesperrt. Minensucharbeiten 

bei Ihos sind v/egen Wetterlage noch nicht ange- 

fangen. Celeitverkehr v/urde planmäßig durchge- 

führf. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

rung 

heite 

war VJ 

lieh 

blieb 

boot 

t ä 1. if. 

Vor der Kaukasusküste wurde von luftaufklä- 

regerer Schiffsverkehr beobachtet. Einzel- 

n s. Tageslage. 

e Lage: 

Wegen Wetterlage erfolgte kein Einsatz für 

S— urd KAS-Boote. U 9 ist am 3/3» in Konstanza 

eingelaufen. 

Der Übersetzverkehr über die Kertschstraße 

egen Wetterlage nur mit Schlepperhilfe meg- 

Der Bombeneinsatz auf dem Wege nach Senaja 

ohne Erfolg. Der Verkehr mit Bionierlandungs 

mußte eingestellt werden. Die fdl. Luft- 

gjkeit war lebhaft. Ein Pionierlandeboot v/urde 

en 
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Uliiv.cit 

Ort 

AVottor 
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5-3.43 Bereich Uarineairappe Süd: 

 I 
Ajais: 

Plug. 

Kilo 

Am 4/3- vorm, wurde U-Jagd gegen ein durch 

eug gesichtetes fdl. Uhoot vor dem Hafen 

angesetst. Hach Meldung X.PI.Korps sind am 

gleifchen Vormittag fdl. Torpedoflugzeuge in den 

-’-gäis-Haum eingeflcgen. 

Hilfshriegsschiffe "Drache" und "Bulgaria" 

haben Xinenaufgabe planmälig diirchgeführt. 

Durchfahrt durch den Doro-Kanal ist für größere 

Schüfe vorläufig gesperrt. Minensucharbeiten 

bei Kios sind wegen iVetterlage noch nicht ange- 

fang^n. Geleitverkehr v/urde planmäßig durchge- 

ühr-;. 

Schwarzes Meer: 

Peindlage 

rung 

heite 

Vor der Kaukasusküste wurde von Duftaufklä- 

regerer Schiffsverkehr beobachtet. Einzel- 

n s. Tageslage. 

e Page: 

iVegen Wetterlage erfolgte kein Einsatz für 

S— urd KAS-Boote. U 9 ist am. 3/3» in Konstanza 

eingelaufen. 

Der Übersetzverkehr über die Kertschstraße 

war Wegen 'Wetterlage nur mit Schlepperhilfe mög- 

lich. Der Bombeneinsatz auf dem Wege nach Senaja 

blieb ohne Erfolg. Der Verkehr mit Pionierlandungs- 

booten mußte eingestellt werden. Die fdl. Luft- 

tätigkeit v/ar lebhaft. Ein Pionierlandeboot wurde 
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5-5.43 ’oescSiädigt, ein IiEPP wurde duroh. 2 Blindgänger nur 

leiciht bescliädigt. 

455 

und 

26 i 

Haoii 7/esteii überführt wurden 2940 Soldaten, 

Gefangene, 271 Zivilisten, 1434 Pferde, 87 mot. 

360 bespannte Fahrzeuge u.a. Eingesetzt waren 
lP in 45 Fahrten. yp: 

Geleitdienst im Sch'.varzen lieer wurde wegen 

Wettjerlage nicht durchgeführt. Gruppe Süd über- 

mittelt Meldung des iiyo zu Heeresgruppe A vom 4/3. 

über Absicht, eine Linie zu halten, die Brücken- 

kopf Howorossisk ausschließt. Kar.Gruppe Süd weist 

darauf hin, daß Verlust von Howorossisk neue Ver- 

wendung dieses Hafens für russ. Seestreitkräfte 

auch bei nachhaltiger Zerstörung ermöglicht.und 

damit Ausgangsbasis russ. Angriffsoperation gegen 

den Nachschub des Heeres über See nahe an eigene 

Haclischüblinie heranrückt. 

op i] 

K7.i • 

Ski übermittelt diese Meldung an 03C7 / Tf.F.St. 

MVO zu GEH Genst.d.H. und Ob.d.l. Füstb. I a 

Marineeinsatzstab meldet, daß 12 UFP außer EB 

sind und 6 weitere nur eingeschränkt EB. Ursache 

liegt in Bauerbeanspruchung durch den laufenden 

Betrieb. Hach bisherigen E-r-f.qh-mnge'n muß auch wei- 

terhin mit laufendem Ausfall von ca. 40 ^ des Be- 

standes gerechnet werden, Zahl kann sich durch star- 

ke Feindeinwirkung noch erhöhen. Gegenwärtige Vferft- 

kapazität in Kertsch reicht z.Zt. nur für 2-3 MFP, 

daneben für Hafenschutzboote, Schlepper, FZ-Boote, 

leichter und Pi-Landungsboote. Als vordringliche 

Maßnahmen werden gefordert: Heubau 2 großer Slips, 

Anlieferung von 'Werkzeugmaschinen und Behelfsneu- 

bauten für 'Werkstätte, Anlieferung von Biesel- 

s-ggr-gats für Kraftstrom, Beschleunigung des Hach- 

schues an Heserveteilen, Werkzeugen und Verbrauchs- 

stoffen, sowie Erhöhung des Werftpersonals um 90 

- 100 

Tag 

TXh'rzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5 - 5 • 4-3 besctiädigt, ein UiT wurde durch. 2 Blindgänger nur 

leicht beschädigt. 

Hach 7/ester. uberführt wurden. 2940 Soldaten, 

455 Sefangene, 271 Zivilisten, 1434 Pferde, 87 mot. 

und 360 bespannte Fahrzeuge u.a. Eingesetzt waren 

26 üFP in 45 Fahrten. 

Geleitdienst im Schwarzen üeer wurde wegen 

Wetterlage nicht durchgefuhrt. Gruppe Süd über- 

mittelt iaeldong des ilVO zu Heeresgruppe A vom 4/3- 

über Absicht, eine linie zu halten, die Brücken- 

kopf Koworossiok ausschließt. liar.Gruppe Süd weist 

darauf hin, daß Verlust von Kowcrossisk neue Ver- 

wendung dieses Hafens für russ. Seestreitkräfte 

auch bei nachhaltiger Zerstörung ermöglicht.und 

damit Ausgangsbasis russ. Angriffsoperation gegen 

den üachschub des Heeres über See nahe an eigene 

Uachschublinie heranrückt. 

Ski übermittelt diese Meldung an 0307 / Tf.F.St. 

op U, 14V0 zu CHH Genst.d.H. und Ob.d.i. Füstb. I a 

KM. 

Marineeinsatzstab meldet, daß 12 MFP außer KB 

sind und 6 weitere nur eingescliränkt KB. Ursache 

liegt in Dauerbeanspruchung durch den laufenden 

Betrieb. Hach bisherigen Erfahrungen muß auch wei- 

terhin mit laufendem Ausfall von ca. 40 ^ des Be- 

stanies gerechnet werden, Zahl kann sich durch star- 

ke Feindeinwirkung noch erhöhen. Gegenwärtige Werft-K 

kapasität in Kertsoh reicht z.Zt. nur für 2-3 UFP, 

daneben für Hafenschutzboote, Schlepper, FZ-Eoote, 

Leic.iter und Pi-Landungsboote. Als vordringliche 

haßnilimen werden gefordert: Heubau 2 großer Slips, 

Anlieferung von 'Werkzeugmaschinen und Behelfsneu- 

bauten für ’.Yerkstätte, Anlieferung von Diecel- 

aggrägats für Kraftstrom, Beschleunigung des Uach- 

schues an Aeserveteilen, Werkzeugen und Verbrauchs- 

stof 3en, sowie Erhöhung des Werftpersonals um 90 



- 101 - 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 

5o-43 deut 

Ober. 

sehe Paciiarbeiter, äußerten.'bisiur 

verftstab geforderten Arbeitskräften. 

Der w«. Pülirer «S Ski zugesagte ständige 

Einsatz von 30 lüPP ist nur erreioiibar, v/enn 

der [Bestand in Kertsch. auf insges. 50 Stück 

eriiöjit wird. Es wird .dalier gebeten, entsprechend 

liPP-SJeubauten nach dem Schwarzen Meer zuzuführen. 

Angelegenheit v;ird von Ski Qu A unverzüglich auf- 

gegriffen. 

VIII. Lage t a s i e n 

Auf Srund einer Mitteilung des jap. Admiralstabs 

berichtet dt. llar.Att. Tokio, daß an 2/3- ein jap. 

Geleitzrg auf dem Wege nach lae durch 200 ÜSA-Flug- 

zeuge angegriffen wurde. Der Geleitzug 7/urde ir 

folge ven Beschädigungen mehrerer Schiffe teilweise 

zersprengt. Die Häfen lae, Madang, T/ewak und Hollan- 

dia an ier Hordküste von Keu-Guinea werden ausgebaut 

zur Heranführung von Verstärkungen mit dem Ziel, 

Heu-Guijcea vom Feinde zu säubern. 

Zu dieser Meldung liegen amerikanische Berichte 

vor, nabh denen ein Geleitzug aus 12 jap. Transpor- 

tern, d2r durch 10 Kreuzer und Zerstörer gesichert 

war, durch nachhaltige Bekämpfung aus der Luft insges» 

versenkt oder im Begriff sei zu sinken. Vond em 

Flieger schütz des Geleitzuges seien 55 Flugzeuge 

abgeschsssen und außer Gefecht gesetzt. Die etwa 

15 .000 jiann eingeschifften Truppen für Eeu-Guihee 

seien ffcst alle ertrunken. 

Eih zweiter Geleitzug aus 14 Schiffen sei 

gleichen Tage ununterbrochen aus der Luft angegrif 

fen worden und unter geringen eigenen Verlusten schwer 

Krieg»miU’iuo-VtirtliMiuklüucr J. J. Augustin. Glüekstu.lt. ICiel. Williehnsluivcn. E. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 55 

5 ö •43 deut 

Ober, 

Eins 

der 

erh.ö 

MffP- 

Ange 

63S: 

sehe Pacharbeiter, außer|ielL bisher 

.verftstab geforderten. Arbeitskräften. 

Ber Pdhrer seid 3kl zugesagte ständige 

atz von 30 LIEP ist nur erreichbar, wenn 

Bestand in Kertsch auf insges. 50 Stück 

t wird. Es wird .daher gebeten, entsprechend 

eubauten nach dem Schwarzen Meer zuzuführen. 

legenheit vfird von Ski Qu A unverzüglich auf- 

iffen. :ri 

VIII. tage Ostasien 

UL A' 

bericht 

Geleitz 

zeuge a 

folge v 

zerspre 

dia an 

zur Her 

Neu-Gui 

j-rund einer tlitteilung des Jap. Admiralstabs 

dt. Uar.Att. Tokio, daß an 2/5- ein Jap. 

AK auf den T/ege nach Lae durch 200 USA-Plag- 

egegriffen Wurde. Der Geleitzug wurde in- 

Ln Beschädigungen mehrerer Schiffe teilweise 

gt. Die Häfen Lae, Kadang, T/ewak und Hollan- 

er Herdküste von Keu-Guinea v;erden ausgebaut 

inführang von Verstärkungen mit den Ziel, 

iea vom Feinde zu säubern. 

Zu 

vor, na 

tern, d 

war, 

versenk 

Flieger 

abgesch 

15.000 

seien f 

dieser Keldung liegen amerikanische Berichte 

oh denen ein Geleitzug aus 12 Jap. Iranspor- 

sr durch 10 Kieuzer und Zerstörer gesichert 

ch nachhaltige Bekämpfung aus der Luft insges» 

t oder in Begriff sei zu sinken. Von den 

schütz des Geleitzuges seien 55 Flugzeuge 

;ssen und außer Gefecht gesetzt. Die etwa 

.;ann eingeschifften Truppen für Eeu-Guihea 

ist alle ertrunken. 

Eiii zweiter Geleitzug aus 14 Schiffen sei an 

gleichen Tage ununterbrochen aus der Luft angegrif- 

fen worden und unter geringen eigenen Verlusten schwer 

Krli-E.m;u'|jic-V„rilniL'kliiL'LT J. J. AilkilsUn, Gltiijlwtii.U. Kid. \Villidm.s!»;ivou. B. .i(i (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

'5.5.45 
I 

\ 
, \ 
■, \ 

ges 

den 

Bes 

Es 

Jap 
errfe 

:h.ädigt worden. Ein Heuier-Koiimien'tar sieh.t in 

Ergebnis dieser Ge'fechtshandlungen die teilv/eise 

äitigung der ernsten jap. Bedrohung Australiens, 

.st festgestellt worden, daß nicht ein einziges 

Schiff seinen Bestimmungsort auf Heu-Guinea 

icht habe. 

ro 

wal 

sei 

s 

jap 

sei 

C/SI 

Die Associated Press führt aus, daß die ge- 

ige alliierte Luftüberlegenheit in der Lage 

jedem jap. Geleitzug den Weg nach dem Süden 

itig machen zu können. Die Bedeutung des großen 

Stützpunktes bei Rabaul für operative Zwecke 

praktisch, nunmehr neutralisiert. 

I b I b (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■5.3.1!: 

A-y 

■, \ 
v 

\ 
\ 

ge s 

dem 

Bes 

Es 

jap 

err 

:h.ädigt worden. Ein Reuter-Kommentar stellt ln 

Ergebnis dieser Ge'fechtohandlungen die teilweise 

titigung der ernsten jap. Bedrohung Australiens, 

st festgestellt worden, daß nicht ein einziges 

Schiff seinen Bestimmungsort auf Eeu-Guinea 

nicht habe. 

rc 

wal 

sei 

s 

jap 

sei 

C/Sl 

Die Associated Press führt aus, daß die ge- 

;ige alliierte Duftüberlegenneit in der läge 

jedem jap. Geleitzug den Weg nach dem Süden 

itig machen zu können. Die Bedeutung des großen 

Stutzpunktes bei Rabaul für operative Zwecke 

praktisch nunmehr neutralisiert. 

1. 

3/ 

I b I b (Kr) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
'Vorkommnisse 50 

? o litisclier Lageüberbliclc 

g 1 a n d 

Der britiaclie Kolonialnixiister hat sich, in 

einfer öffentlichen Rede eindeutig gegen eine 

Intemationalisierung der britischen Kolonien 

ausgesprochen. Er erklärte, daß er sich mehr da- 

für interessiere , was England vom britischen 

Imperium denke als dafür, was die Amerikaner 

dar iber denken. 

Ü.S A.: 

Auf der Pressekonferenz erklärte Eroz, daß 

xm H'ebruar 150 Kriegsschiffe, 130 Handelsschif- 

fe und 70 landungsbarkassen fertiggestellt seien. 

Damit sei die höchste Produktionszahl in der 

amerikanischen Plottengeschichte erreicht. 

F i n n 1 a n d 

Über das neue Kabinett ist man in neutralen 

Krellsen der Auffassung, daß eine unmittelbare 

Weniung der finnischen Politik nicht zu erwarten 

sei. Indes müsse beachtet werden, daß die Extrem- 

nationalisten und großfinnischen Gruppen in der 

Regierung nicht beteiligt sind. 

ICrk-Ksamrinu-VurüiuekliiKor J. J. AiitfUatln, Glückat.iiU. Kiel, Willio'.ii B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag Ort 

Ulirzcit Wetter 
'Vorkommnisse 5ß 

6.;.4; P o 

E n 

Ber britische Kolonialninister hat sich in 

einfer öffentlichen Rede eindeutig gegen eine 

Inttmationalisiernng der britischen Kolonien 

austesprochen. Er erklärte, daß er sich mehr da- 

für interessiere , was England von britischen 

Imp :rium denke als dafür, was die Amerikaner 

dar iber denken. 

litischer Lageüberblick 

g 1 a n d 

Ü.S A.: 

im 

f e 

Bam 

ame 

Auf der Pressekonferenz erklärte Knox, daß 

j'ebruar 150 Kriegsschiffe, 150 Handelsschif- 

ind 70 landungsbarkassen fertiggestellt seien. 

Lt sei die höchste Produktionszahl in der 

cikanischen Blottengeschichte erreicht. 

P i 

Kre 

Vfen 

sei 

nat 

Heg 

n n 1 a n d : 

Über das neue Kabinett ist man in neutralen 

Lsen der Auffassung, daß eine unmittelbare 

iung der finnischen Politik nicht zu erwarten 

. Indes müsse beachtet werden, daß die Extram- 

Lonalisten und großfinnischen Gruppen in der 

Lerung nicht beteiligt sind. 

I ICrlej:.miiriiiu-V<>rünicl;liu:.r J. J. Aut'iiaUn. GliklüU-lt. ICk'l, Willidia.lmvcn. B- ^(neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

60.43 P o r t u. 

sisd 

Bes: 

USA 

P a 

Hach. Pressemeldung werden 6 höhere portugie- 

he Offiziere unter Führung eines Admirals zur 

chtigung der Kriegsindustrieanlagen nach den 

reisen. 

i f i k 

Die große Geleitzugsschlacht in der Bisnarcksee 

t in der Erörterung der alliierten Presse großen 

Haur ein. Kan schließt aus diesem. Erfolg, daß die 

Japsner nicht mehr stark genug seien, ihre Offensiv- 

pläre im SW-Pazifik in die Tat umzusetzen. 

S c h w e d e n 

hat 

Kroi 

ver 

Kach Meldung der schwedischen Telegraphenagentur 

die schwedische luftverwaltung 5 V2 Millionen 

en für Verstärkung der schwedischen Buftwaffen- 

ände gefordert. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

£•5.45 P o r t u. a 1 

S1SC 

Besj 

USA 

Nach. Pressemeldur-s werdea 6 höhere portugie- 

he Cfiiziere unter Führung eines Admirals zur 

chtigung der Uriegsindustrieanlagen nach den 

reisen. 

P a 

Kaun 

Jap 

pläri.< 

i f i k 

Die große Geleitzugsschlacht in der Biscarcksee 

t in der Erörterung der alliierten Presse großen 

ein. lian schließt aus diesem Erfolg, daß die 

ner nicht mehr stark genug seien, ihre Cffensiv- 

e im «'/-Pazifik in die Tat unzusetzen. 

Sc hjwe den: 

hat 

Eror 

vert 

Nach Meldung der schwedischen Telegraphenagentur 

die schwedische luftverwaltung 5 V2 Millionen 

en für Verstärkung der schwedischen Luftwaffen- 

ände gefordert. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkoinmnis.se 5? 

6 ö -43 Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) 
Sch: 

abg' 

7111 

Chef g/Skl berichtet, daß deutsch / portug. 

ffahrtsabkommeiL nach l-jähriger 7erhandlung 

schlossen ist. liäheres in KTB Teil C Heft 

II) 
uoe: 

der 

Vortrag Chef Ski Qu A III und lg/ l/5kl 

■ Stand der Versorgungsfragen, insbesondere 

Heizöllage. 

III) Zu dem Bericht Chefs BSV? beim Dt. Harkdo. 

ien meldet Chef l/Skl, daß Prüfung der Übei 

fühiungsmöglichkeiten von großen B.-3ooten in das 

Hituelmeer durch Gruppe Tfest / BS«7 ergeben hat, 

daß entgegen der bisherigen Auffassung eine 

Überführung tatsächlich möglich ist, und zwar 

auf dem Wege über die Seine mit kurzer Land- 

überführung zur S&one. BSW hat für diesen Pall 

vorgeschlagen, eine K-Flottille aus dem BSW- 

Ber«ich zum Einsatz in der Sizilien-Enge zu 

überführen. Chef Ski ist einverstanden. 

Gruppe West, BSW, nachr. Dt. Markdo. Italien, 

erhalten daher Weisung von Ski, beschleunigt 

alle Vorbereitungen für Überführung einer R-Flot- 

til! e aus BSW-Bereich nach dem Kittelmeer auf 

dem Wege über die Seine zu treffen. BSW soll 

melden, welche Flottille in Präge kommt und zeit- 

gere chte Herrichtung der Boote für die Überfüh- 

rung veranlassen. Ski Qu A erhält Kenntnis mit 

der Bitte um beschleunigte Veranlassung alles 

v/ei1 eren. 
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Tag 

Ul ir zeit 

Ort 

Wetter 
Vorlcommnis.se SW 

6-%43 La-ebespreohunr bei Chef 5kl. 

I) 
Sch: 

abg' 

7Tlt 

Chef 5/Skl berichtet, daß deutsch / portug. 

ffahrtsabkommeiL nach 1-jähriger Terhandlung 

schlossen, ist. Näheres in K2B Teil C Heft 

II) 

uoe: 

der 

Vortrag Chef Ski Qu A III und lg/ l/Skl 

■ Stand der Versorgungsfragen, insbesondere 
Heizöllage. 

III) Zu dem Bericht Chefs BSV? beim Dt. liarkäo. 

ien meldet Chef l/Sml, daß Pr'ifung der Üter- 

fühfungsmögliciikeiten von großen E-3ooten in das 

Liitlelmeer durch Gruppe West / B3W ergeben hat, 

daß entgegen der bisherigen Auffassung eine 

Überführung tatsächlich möglich ist, und zv;ar 

auf dem Wege über die Seine mit kurzer Land- 

iiberführung zur S&one. BSW hat für diesen Pall 

vorgeschlagen, eine K-Flottille aus dem BS7- 

3er«ich zum Einsatz in der Sizilien-Enge zu 

überführen. Chef Ski ist einverstanden. 

Gruppe West, BSW, nachr. Dt. Harkdo. Italien, 

erhalten daher Weisung von Ski, beschleunigt 

alle Vorbereitungen für Überführung einer R-Flot- 

tille aus BSW-Bereich nach dem Hittelmeer auf 

dem Wege über die Seine zu treffen. BSV soll 

melden, welche Flottille in Frage kommt und zeit- 

gerechte Herrichtung der Boote für die Überfüh- 

rung veranlassen. Ski Qu A erhält Kenntnis mit 

der Bitte um beschleunigte Veranlassung alles 

weil eren. 
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Tag 

Uhrzcit 

6.5•45 

(61) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Im. kl 

IV) 

V) 

VI) 

Chef Ski befiehlt Vorbereitung von Be- 

dprechungspunkten für die beabsichtigte Reise 

nach Rom. 

einsten Kreis: 

Vortrag I a / l/Skl über Stand der Prüfung 

er Frage der Balearenverstärkung entsprechend 

iederschrift in KT3 vom 26. und 28/2. 

Überprüfung aller Möglichkeiten für den 

Transport-Einsatz der 10 ital. Atlantik-üboote 

rgibt: 

Für jährliche Transportmenge von rund 

000 t Gummi ist es nctv;endig, einen Teil der 

rennstoffbunker zu beladen. Damit wird Zviischen- 

ersorgung auf Rückweg erforderlich. Versorgungs- 

])unkt muß mindestens 3.000 sm von Batavia ent- 

j ernt liegen. Ausreise nach Batavia ist ohne 

iwischenversorgung möglich, falls Sorpedczellen 

ind Munitionskammem zu Treibölbunkem umge- 

,ut werden. Für eine Rundreise'SErdaard. 182 

üjage gerechnet. Bei Dockgelegenheit in Batavia 

können die Boote den Kielballast durch Metall 

ersetzen und zusätzlich 900 t Met^all im Jahr 

1ereinbringen. Die beiden ersten Transportcocfe 

können 6 Wochen nach Erhalt des Befehls auslauf- 

tereit sein. Empfehlenswert ist Besetzung dar 

Boote mit ital. Besatzungen, um Seit zu gewinnen 

on den 10 ital. Booten sind 5 jetzt bereits 

icht mehr kriegsainsatzfähig und 4 weitere 

nur noch beschränkt kriegseinsatzfähig. Ihre 

Verwendung als Transport-Üboote bietet sich da- 

ner dringlich an. 

Die Versorgung für den Rückmarsch kann 

cjurchgeführt werden durch Begleit-Tanker 
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Tag 
Uhr/cit 

»5.45 

(61) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Im k] 

IV) Vortrag I a / 1/Skl über Stand der Prüfung 

c er Frage der Balearenverstärkung entsprechend 

Ifiederschrift in K1B vom 26. und 28/2. 

einsten Kreis: 

V) Chef Ski befiehlt Vorbereitung von Be- 

Epreenungspunkten für die beabsichtigte Reise 

rach. Rom. 

f"' 

Überprüfung aller Höglichkeiten für den 

Transport-Einsatz der 10 ital. Atlantik-üboote 

E rgibt: 

Für jährliche Transportmenge von rund 

;.000 t Gummi ist es notwendig, ejfcen Teil der 

I rennstoffbunker zu beladen. Damit wird Zv.ischen- 

t ersorgung auf Rückweg erforderlich. Verscrg-ingsn 

junkt mul mindestens 3.000 sm von Eatavia ent- 

fernt liegen. Ausreise nach Datavia ist ohne 

5 wischenversorgung möglich, falls Sorpedozellen, 

ind Munitionskimmem zu Treibölbunkem umge- 

I aut v;erden. Für eine Randreisewerlairi. 182 

läge gerechnet. Bei Dockgelegenheit in Batavia 

1 ennen die Boote den Kielballast dorih ketall 

Ersetzen und zusätzlich 900 t ket^all im üahr 

I ereinbringen. Die beiden ersten Transportbccte 

lönnen 6 Wochen nach Erhalt des Befehls auslauf- 

bereit sein. Empfehlenswert ist Besetzung der 

Boote mit ital. Besatzungen, um Seit zu gewinnen. 

Tor. den 10 ital. Booten sind 5 jetzt bereits 

rieht mehr kriegseinsatzfühig und 4 weitere 

rur noch beschränkt kriegseinsatzfähig. Ihre 

(ierwendung als Transport-Üooote bietet sich da- 

her dringlich an. 

Die Versorgung für den Rückmarsch kann 

iurchgefülirt werden durch Begleit-Tanhar 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

^Vetter 
Vorkommnisse 58 

6.3.45 "Brake", "Charlotte Sohliemana" oder die Etappen- 

V-Scaiffe "Rio Grande", "Burgenland" und "Weser- 

land". Betriebsmittel sind von den Japanern zu 

erwarten, da diesbezügliche Zusage für Versorgung 

deutscher Dboote im Indischen Ozean bereits vor- 

liegt. Eine Versorgung auf der Hinreise, die not- 

falls für kleine Uboote in Frage käme, würde frü- 

hestens 92 Tage nach Befehlserteilung ab heute 

gerechnet, für die Rückreise 131 Tage nach Be- 

fehlserteilung in Betracht kommen. Für die Her- 

richtung und den Anmarsch der Versorgungsfahr- 

zeuge bleibt also in beiden Fällen ausreichend 

Zeit. 

Chef Ski befiehlt, entsprechende Lieldung 

en Führer vorzubereiten. 

Fert 

ange 

Mona 

auf 

gung 

hoc. hz 

Besonderes 

In Fortführung der am 31.10.42 oefohlenen 

igungssteigerung der Torpedos hat Ob.d.M. 

ordnet: 

Fertigungszahl der G 7 a bleibt bei 600 pro 

t, die des G 7 e ist von 1.000 pro Monat 

1400 pro Monat zu steigern. Die G 7 e Ferti- 

ist mit allen nur möglichen Mitteln schnelle^ 

uziehen als bisher geplant. 

KriumuiarUlU'Vordnicklilirur J. J. iumisLni, GtUukstuilt. Kiel. WUUelwshnven. B- 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 5S 

J.;.« "Brake", "Charlotte Sch^iemann" oder die Etappen- 

V-Scaiffe "Rio Grande", "Burcenland" und "'.Yeoer- 

land". Betriebsmittel sind von den Japanern zu 

erwarten, da diesbezügliche Zusage für Versorgung 

deutscher Uboote im Indischen Ozean bereits vor- 

liegt. Eine Versorgung auf der Hinreise, die not- 

falls für hloine Uboote in Frage käme, würde frü- 

hestens 92 Tage nach Befehlserteilung ab heute 

gerechnet, für die Rückreise 131 Tage nach Be- 

fehl serteilung in Betracht kommen. Für die Her- 

richtung und den Anmarsch der Versorgungsfahr- 

zeuge bleibt also in beiden Fällen ausreichend 

Zeit. 

Chef 3kl befiehlt, entsprechende lieldung 

en Führer vorzubereiten. 

Fert 

ange 

Kona 

auf 

hoc: hz 

Besonderes 

In Fortführung der am 31.10.42 oelchlenen 

igungssteigerung der Torpedos hat Ob.d.h. 

ordnet: 

Fertigungszahl der G 7 a bleibt bei 600 pro 

t, die des G 7 e ist von 1.000 pro Eonat 

1400 pro ivlonat zu steigern. Die G 7 e Ferti- 

ist mit allen nur möglichen Mitteln schrellc/i. 

uziehen als bisher geplant. 

Kriuk'.iiiariiiu-VordruclduL-i-T J. J. Aumtälitu GlUdkstnilt. KM, Willioliu.tinven. B. 3G fntdu) 



- 108 

Tag 

Uhrzeit 

6.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommni.s.sc 

(62) 

II) Nach Abwehrbericht aus Portugal von 3/3. aus 

dLplonatischer Quelle über die Angriiisabsichten 

d^r Peir.dnächte ist Verlegung des Hauptkerne der 

Offensive in das Llittelmeer in erster Linie Sizi- 

lien, Kreta und Griechenland geplant. Zeitpunkt 

voraussichtlich nicht vor Mitte bis Ende April. 

S tarke Truppenansammlungen und Errichtung von 

K ichschublagem in den syrischen Hafenplätzen 

worden zum Angriff auf die Balkanländer von der 

Türkei aus vorbereitet. Besetzung von Tunis soll 

mit allen verfügbaren Mitteln baldigst erzwungen 

worden. Engl. 1. und 8.Armee werden durch indi- 

s:he und USA-Truppen verstärkt. Ein brasilianisches 

Kontingent von 25-000 Hann soll entsandt werden. 

Bis zun Beginn der Offensive sollen laufende Luft- 

angriffe gegen Italien fortgesetzt werden. 

Weiteres Angriffsziel ist Norwegen von der 

oitschottischen Küste und England aus, wo jetzt 

bereits groSe Truppen- und Materialansammlungen 

d-irchgeführt sind. Ferner sollen alle Mittel ange- 

w.mdt y/erden, um. Italien und Finnland zum Abschluß 

von Separatfrieden zu veranlassen. 

III) Feindlagebericht Nr. 5/43 der 3/Skl FL gern. 

l/Skl 6703/43 Gkdos. in KTB Akte "Feindlageberich- 

t i der 3/3kl". 

3/Skl stellt darin fest: Aus der Fülle von 

Gtrüchten, die nach Zahl der Mannigfaltigkeit dem 

K^chrichtenbild vor Anlaufen des Kordafrika-Ohter- 

hmens ähneln, entsteht der Eindruck, daß An- 

gtiffsvorbereitungen des Gegners vor dem Abschluß 

s;ehen. Beabsichtigter Beginn der Stoßrichtung 

innte bis jetzt geschickt getarnt werden. Konkrete 

Anzeichen für geplante neue Unternehmungen sind nur 

Ausnahmefällen festzustellen. Sie werden mit 

- 103 

Tag 

Uhr/.LMt 

6oo43 

Ort 

Wetter 

(62) 

ii) 

Vorkümmnisse 

liacii A’ovveh.r'bärich.t aus Portugal von 3/3. aus 

djLploniatiocher Quelle über die Angrifisabsichien 

jr Peir.dnächte ist Verlegung des Hauptkarna der 

Ofiensive in das lütte Ineer in erster Linie Sizi- 

lien, Kreta und Griechenland geplant. Zeitpunkt 

YDraussichtlich nicht vor lütte bis Ende April. 

Starke Truppenansammlungen und Errichtung von 

1! ichschublagem in den syrischen Hafenplätzen 

werden zun Angriff auf die Balmanländer von der 

Türkei aus vorbereitet. Besetzung von Tunis soll 

mit allen verfügbaren Kitteln baldigst erzwungen 

werden. Engl. 1. und S.Arniee werden durcn indi- 

sche und USA-Truppen verstärkt. Ein brasilianisches 

Kontingent von 25-000 Kann soll entsandt werden. 

Bis zun Beginn der Offensive sollen laufende Luft- 

angriffe gegen Italien fortgesetzt werden. 

Weiteres Angriffsziel ist Korv/egen von der 

ontschottischen Koste und England aus, wo jetzt 

b creits große Truppen- und Katerialansamnlungen 

dnxohgeführt sind. Berner sollen alle Kittel ange- 

wandt vjerden, um Italien und Binnland zum Abschluß 

von Separatfrieden zu veranlassen. 

III) Beindlagebericht Kr. 5/43 der 3/Skl EL gen. 

1/Skl 6703/43 Gkdos. in KTB Akte "Feindlageberich- , 

t : der 3/3kl". 

3/Skl stellt darin fest: Aus der Fülle von 

Gerüchten, die nach Zahl der Mannigfaltigkeit dem 

Kachrichtenbild vor Anlaufen des Kordafrika-Unter- 

chmens ähneln, entsteht der Eindruck, daß An- 

iffsvorbereitungen des Gegners vor dem Abschluß 

ehen. Beabsichtigter Beginn d_r Stoßrichtung 

innte bis jetzt geschickt getarnt v/erden. Konkrete 

Anzeichen für geplante neue Unternehmungen süd nur 

. Ausnahmefällen festzustellen. Sie werden mit 
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Tag 

Uluzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 59 

S.5.43 mit 

Xi 

antji 

Sch 

sic 

v;ert 

Peir 

wer: 

dec 

den 

730 

dave 

vmrd 

let 

De 

des 

ver 

hri 

End 

lo 

vom 

grösser Umsiclit getarnt. Ihre Ahsprungplatae 

gen meist anSerhalb des eigenen Hachrichten- 

alls. Aus diesen Meldungen können konkrete 

lüsse jedoch nicht oder zur mit größter Yor- 

ht gezogen werden. 

Der Bericht behandelt weiter die bemerkens- 

en Änderungen im Kriegsschiffsbestand der 

adtnächte^d en Ablauf des Geleitzugsverkehrs, 

in festgestellt wird, daß im Februar über 

Atlantischen Ozean einschl. Sordine er in bei- 

Eichtungen 29 Geleitzüge mit mindestens 

Schiffe«geführt wurden, von denen 20 Schiffe, 

n 18 beladene nach England gehend, versenkt 

en. Hierbei sind die Versenkungserfolge der 

zten Eebruartage noch nicht berücksichtigt. 

Bericht enthält schließlich eine Bilanz 

Handelskrieges und eine Betrachtung der Eeind- 

'luste und Seubauten sowie eine Verteilung der 

tischen Seestreitkräfte nach dem Stande von 

e Februar 1943 sowie eine mutmaßliche Dis- 

tion der TJSA-Kriegsflotte nach dem Stand 

1. März. 

kh 

IV) 3/Skl FH hat Feindstimmen zum üboötskrieg 

zusämmengestellt und erläutert. Ausfertigung 

des Berichtes gern. 1/Skl 6904/43 geheim in 

KT3 Teil C Heft IV. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Voricommnisse 59 

6-5.43 mit 

Xi 

anii 

Sch 

si ctr 

wert 

Fair 

war: 

den 

den 

730 

dav 

n 

let 

Der 

des 

var 

hri 

End 

lo 

vom 

gröSxer Umsiclit getarnt. Ihre Absprungplätze 

gen meist außerhalb des eigenen Kachrichten- 

alls. Aus diesen Meldungen können konkrete 

lüsse jedoch nicht oder zur mit größter Tcr- 

t gezogen werden. 

Der Bericht behandelt weiter die bemerkens- 

en Änderungen im Kriegsschiffsbestand der 

dmächte^d er Ablauf des Geleitzugsverkehrs, 

in festgestellt wird, daß im Februar über 

Atlantischen Csean einschl. Eordmeer in bei- 

Richtungen 29 Geleitzüge mit mindestens 

Schiffe«geführt wurden, von denen 20 Schiffe, 

an 18 beladene nach England gehend, versenkt 

en. Hierbei sind die Versenkungserfalge der 

zten Februartage noch nicht berücksichtigt. 

Bericht enthält schließlich eine Bilanz 

Handelskrieges und eine Betrachtung der Feird- 

'p-uste und Heubauten sowie eine Verteilung der 

tischen Seestreitkräfte nach dem Stande von 

s Februar 1943 sowie eine mutmaßliche Dis- 

tion der USA-Krregsflotte nach dem Stand 

1. Kärz. 

IV) 

zus 

des 

KT3 

3/Skl FH hat Feindstimaen zum Uboötskrieg 

ämmengestellt und erläutert. Ausfertigung 

Berichtes gern. 1/Skl 6904/43 geheim in 

feil C Heft IV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.5.45 

I. Kri 

1. Fei 

Lage 6/III 

egtührung in den außerneimischen Gewässern. 

Kam 

ein 

Kre 

es 

sch. 

sehe 

irl 

ma' 

Gel 

für 

tar 

hes t 

ha- 

pf 1: 

len 

Hach ital. Meldung wurde am 4/5- zwischen den 

rischen Inseln Gran Canaria und Fuerte Ventura 

Geleitzug aus 19 L. unter Sicherung von 5 

uzern auf Hordhurs gesichtet. Offenbar handelt 

ich um den gleichen Verband, der nach spani- 

r Luftaufklärung in Stärke von 8 Schiffen ge- 

meldet wurde. (s.KTB 5/3-) 

Hach Abwehrmeldung aus Portugal aus diplomati- 

r Quelle vom 4/5. wird gegen den 25/3. in Hord- 

ind ein von USA kommender Geleitzug mit Kriegs- 

srial erwartet. Mitte März soll ein größerer 

jitzug von der engl. Westküste mit Hachschub 

Hordafrika auslaufen, der zum Teil für Gibral- 

zum Teil für Casablanca bestimmt ist. Ladung 

eht hauptsächlich aus Tanks und Artl.Material. 

Der Generalstab der USA-Truppen in Kordirland 

Anweisung erhalten, ab 15/3. Raum und Ver- 

;ung für 15.000 Mann USA-Truppen bereitzustel- 

2. Eigene Lage: 

"Boggerbank" erhält mit Sonderschlüssel 

"Boggerbank" durch PT 1532 Unterrichtung über Hach- 

richtenverkehr der neutralen Schiffahrt nach Lissa- 

bon und über spanischen B. "Mar Cantabrico" mit 

näheren Angaben, der als Tarnschiff für "Boggerbank" 

notfalls geeignet ist. 
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Tag 

Uhrzoit 

t.3.4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I. Sri egTHrrung in dsn anßerlieimisclien Gewässern. 

1. Pei 

Sana: 

eie 

Kre 

es 

sehe: 

mel 

Serie: 

irl 

ma' 

Gel 

f Ur 

tar 

bes t 

ha- 

pf 1: 

len 

läge 6/III. 

Hach ital. Ueldung wurde an 4/3• zwischen den 

.rischen Inseln Gran Canaria und Fuerte Ventura 

Geleitzug aus 19 B. unter Sicherung von 3 

uzern auf Uordiurs gesichtet. Offenbar handelt 

sich um den gleichen Verband, der nach spani- 

r Luftaufklärung in Stärke von 8 Schiffen ge- 

iet wurde. (s.KEB 5/3-) 

Hach Abwehrneldung aus Portugal aus diplomati- 

r Quelle vom 4/3• wird gegen den 23/3- in nord- 

end ein von USA kommender Geleitzug mit Kriegs- 

srial erwartet. Lütte l'ärz soll ein gröSerer 

itzug von der engl. Westküste mit Hachschub 

Hordafrika auslaufen, der zum Teil für Gibral- 

zum Teil für Casablanca bestimmt ist. Ladung 

eht hauptsächlich aus Tanks und Artl-Material. 

Ber Generalstab der USA-Truppen in Eordirland 

Anweisung erhalten, ab 15/3- Raum und Ver- 

.ung für 15.000 Mann USA-Truppen bereitzustel- 

2. Eigene Lage: 

"Boggerbank" erhält mit Sonderschlüssel 

"Boggerbank" durch PT 1532 Unterrichtung über Hach- 

ric’ntenverkehr der neutralen Schiffahrt nach Lissa- 

bon und über spanischen B. "Mar Cantabrico" mit 

näheren Angaben, der als Tarnschiff für "Boggerbank1* 

notfalls geeignet ist. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 60 

6.5.45 

(s. 

ses 

land 

sich. 

heit 

weit 

Aus den verstümmelten Kurzsignal von "Karin" 

iTB 5/5*) Könnte geschlossen werden, daß die- 

chiff den Kehrtbefehl für "Roßbach", "V/eser- 

, "Rio Grande" und "Burgenland” auch auf 

bezogen hat. Das Schiff erhält daher sicher- 

shäber durch PT 0957 Weisung, nach Horden 

r zu marschieren, wie bisher befohlen. 

Unterrichtung Uber fdl. Schiffsbewegungen 

Lle Außerheimischen erfolgt durch PT I644. 

II. Lage Westraum. 

1. Peinfilage: 

Aufklärungstätigkeit in der Biscaya war mit 

42 P]Lugzeugen sehr rege. 

Der am 5/3. gemeldete Geleitzug 150 sm westl. 

lissibon steuerte nicht 20 sondern 120°. An die- 

sem Tage wurden in BP 8676 von eigenen Luftauf- 

klärung 1415 Uhr 5 Rettungsboote mit Besatzungen 

gesichtet. Die eigene Aufklärung am 6/3. brachte 

kein Ergebnis. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Auf Le Verdon Innenreede ist II 4041 infolge 

Grundminentreffers gesunken. 15 üann sind ge- 

fallen. 

Am Tage wurden Brest und Lorient von starken 

feindl. Luftverbänden angegriffen. In Brest ent- 

standen keine militärische Schäden. 2 Angreifer 

wurden abgeschossen. In Lorient wurden Verkehrs- 

und militärische Schäden angerichtet, Stromzu- 

.••Vnnlrucklusfcr J. J. Aumistiu. Glücksta.lt. Kiel. Wilheliuslmv B. 3(> (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 60 

(s. 

ses 

l^Ld 

sicii 

teit 

weit 

Aua den. verstümmelten Kurzsignal von "Karin" 

CTB 5/3-) könnte geschlossen werden, daß die- 

chiff den Kehrtbefehl für "Roßhach", "~lesex- 

, "Rio Grande" und "Burgenland" auch auf 

hezogon hat. Das Schiff erhält daher sicher- 

halber durch PT 0957 Weisung, nach Korden 

sr zu marschieren, wie bisher befohlen. 

Unterrichtung über fdl. Schiffsbewegungen 

Lle Außerneimischen erfolgt durch PT 1644. 

II. Lage Restraum 

1. Feindlage: 

Aufklärungstätigkeit in der Biscaya war mit 

42 PjLugzeugen sehr rege. 

Der am 5/3. gemeldete Geleitzug 150 sm westl. 

Lissabon steuerte nicht 20 sondern 120°. An die- 

sem Tage wuraen in BP 8676 von eigenen Luftauf- 

klärung 1415 Uhr 3 Rettungsboote mit Besatzungen 

gesi :htet. Die eigene Aufklärung am 6/3. brachte 

kein Ergebnis. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Auf Le Terdon Innenreede ist LI 4041 infolge 

Grundminentreffers gesamten. 15 Kann sind ge- 

fallen. 

Am Tage wurden Brest und Lorient von starken 

feincll. Luftverbänden angegriffen. In Brest ent- 

standen keine militärische Schäden. 2 Angreifer 

wurden abgeschossen. In Lorient wurden Verkehrs- 

und nilitärioohe Schäden angerichtet, Stromzu- 

Krii-ih-iiiiarinc-V'inlrurldimT J. J. AUmiitJn. Ullickstailt. Kid. Willidiushnv« B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

.3.43 

Ort 

Wettci 

se 

c 

nui 

dal: 

la, 

Vorkommnisse 

füliruiig zur Tferft unterbrochen. Die Ubootsinstand- 

ijzung ist um 25 ^ eingeschränkt. Ein T. mit 450 

Treiböl wurde zerstört. Ubootsversorgung kann 

noch durch 2 Tahkfahrzeuge erfolgen und bleibt 

er eingeschränkt. Weitere Einzelheiten s. Tages- 

e. 

Besonderes: 

daß 

mi 

Gruppe West unterrichtet Ski nachr. von Stel- 

lunjgnahme an OB West betr. Seetransportnöglichkeiten 

zu Überführung der 999.Div. aus Südfrankreich auf 

die Balearen. Bericht gern. 1/Skl 672/43 Gkdos.Chefs, 

bei den Akten I opa Unternehmung "Gisela". 

In dem Bericht wird abschließend festgestellt, 

Überführung der ersten Welle der Transportdampfer 

Ausgangshafen Harseille bei guter Geheimhaltung 

voraussichtlich unbemerkt gelingen wird. Bei Aus- 

erster Y/elle werden erhebliche Schwierigkei- 

ten 

See 

zu überwinden sein. Bei den folgenden Transport 

staffeln und dem später erforderlichen Hachschub 

muß mit starker Gegenwirkung gerechnet werden. Von 

deutscher Kriegsmarine können erforderliche Siche- 

rungsstreitkräfte nicht gestellt werden, da sie 

nieit vorhanden sind. Diese Auffassung wird von 

l/S cl geteilt. Inv/ieweit ital. Kriegsmarine und 

Ifl 3 für die Sicherungsaufgaben eingesetzt werden 

körnen, wird auf Veranlassung von Ski z.Zt. durch 

OKW bei den Italienern festgestellt. 

ebiet Kanal: 

Cp.Befehl des Kommandos der 8.Sfl. für Ver- 

legung der Zerstörer Z 23, 24, 25, 32 und 37 in den 

Y/esuraum ist unter dem 27/2. vorgelegt. Vorgesehen 

ist Verteilung von Z 23, 24, 25 nach Bordeaux, Z 32 
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Tag 

Uhrzeit 

-5.43 

Ort 
Wettei 

Vürkommnisse 

fültrung z-or Werft unterbrochen. Die UbootGinstand- 

selzung ist um 25 ^ eingesi-hranlt. Ein T. mit 450 

cb4 Treiböl wurde zerstört, üboots'versorgxuig kann 

nur noch durch 2 Tankfahrzeuge erfolgen und bleibt 

darier eingeschränkt. Weitere Einzelheiten s. Tages- 

la; e. 

Besonderes: 

daB 

mi' 

Gruppe Vfest unterrichtet Siel nachr. von Stel- 

lunlgnahme an OB Y/est betr. Seetransportmöglichkeiten 

zu therflhrong der 999.Div. aus Südfranireich auf 

die Balearen. Bericht gern. 1/Skl 672/43 Gkdos.Chefs, 

bei] den Akten I opa Unternehmung "Gisela" . 

In dem Bericht v/ird abschließend festgestallt, 

Überführung der ersten Y/elle der Transportdampfer 

Ausgangshafen Marseiile bei guter Geheimhaltung 

voraussichtlich unbemerkt gelingen wird. Bei Aus- 

«SUerster Y7elle v/erden erhebliche Schwierigkei- 

ten 

staffeln und dem später erforderlichen Eachschub 

muß mit starker Gegenwirkung gerechnet werden. Von 

deutscher Kriegsmarine können erforderliche Siche- 

rungsstreitkräfte nicht gestellt werden, da sie 

nie it vorhanden sind. Diese Auffassung 'wird von 

l/Stl geteilt. Inwieweit ital. Kriegsmarine und 

Lfl 3 für die Sicherungsaufgaben eingesetzt v/erden 

körnen, wird auf Veranlassung von Ski z.Zt. durch 

OK.V 

Se: 

zu überwinden sein. Bei den folgenden Transport 

bei den Italienern festgestellt. 

Kanal: 

Cp.Befehl des Kommandos der S.Sfl. für Ver- 

legung der Zerstörer Z 23, 24, 25, 32 und 37 in den 

Wes ;raun ist unter dem 27/2. vorgelegt. Vorgesehen 

ist Verteilung von Z 23, 24, 25 nach Bordeaux, Z 32 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

6 o »43 

(66) 

(67) 

Vorkommnisse 61 

und. 37 nach. La Pallice. Befehlsführung BSK 

bzw. BSW bereichsgemäß. Führung in 5ee Chef 

S.Zfl. Stichwort für Unternehmimg "Karin". 

Für die ilarschformation sind 2 Divisionen ge- 

bildet, die in Marschgruppen mit 6 - 7 sm Ab- 

stard voneinander marschieren sollen. Die 

Dünlirchen-3arre muß zu festgesetzter Zeit pas- 

siert werden. Zwischeneinlaufen in Cherbourg 

ist vorgesehen. 

Über die Durchführung der Unternehmung 

liegft folgender Bericht vor: 

Die Flottille ist mit Z 23, 24, 32 und 37 

in Le Havre eingelaufen, da Cherbourg bei Dun- 

kelheit nicht mehr zu erreichen war. Der Marsch 

von loek von Holland bis Le Havre wurde laufend 

durci Fühlunghalter außerhalb der Reichweite 

begleitet. Tor Dünkirchen und vor Boulogne blieb 

Einsatz von fdl. S-3ooten und Jabos ohne Erfolg. 

Die zweite Marschgruppe hat in der Kanalenge 4 

fdl. S-Bootsrotten erfolgreich abgewehrt. Einem 

Torpedo wurde ausgewichen. Eigene Treffer wur- 

den einwandfrei beobachtet ohne eigene Ausfälle. 

Flottille beabsichtigt, in der ETacht zum 7/3. 

Terl 

nach 

Grün 

die: 

igung nach Cherbourg bzw. Vfeitermarsch je 

Lage. Z 37 hat beim Festmachen im Hebel 

Iberührung gehabt. Teilnahme'amweitermarscHA 

sBÖcrces')ist fraglich. (s.Fs. 0915). 

Entsprechender Bericht ist von Ski an 

OKT / 7?.F.5t. erstattet. 

Hach Kurzbericht 2.S.D. besteht Eindruck, 

daß der Zerstörerdurchmarsch von Gegner nicht 

vorz:itig erkannt wurde, Fu. .G-Flug- 

zeug : im Raum Dünkirchen - Calais eingesetzt 
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Uhrzeit 

6 ö •45 

Ort 

Wetter 

(66) 

(67) 

Vorkommnisse Gl 

und 37 nach. La Pallice. Befehlsführung 3SIT 

bzW, 33W bereichsganiäß. Führung in See Chef 

S.Zil. Stich-,vort für Unternehitnng "Karin". 

Für die ilarschfürnation sind 2 Divisionen ge- 

bildet, die in Harsctgruppen mit 6 - 7 sm Ab- 

stard voneinander marschieren sollen. Die 

Dünilirohen-Barre muß zu festgesetzter Zeit pas- 

siert werden. Zwischeneinlaufen in Cherbcurg 

vorgesehen. 

Über die Durchführung der Unternehmung 

lieg]t folgender Bericht vor: 

Die Flottille ist mit Z 23, 24, 32 und 37 

in Ife Havre eingelaufen, da Cherbourg bei Dun- 

kelheit nicht mehr zu erreichen war. Der Harsch 

von Icek von Holland bis le Havre wurde laufend 

durca Fühlunghalter außerhalb der Reichweite 

eitet. Tor Dünkirchen und vor Boulogne blieb 

atz von fdl. S-3ooten und Jabos ohne Erfolg, 

zweite Kars ohgruppe hat in der Kanalenge 4 

S-Booxsrotten erfolgreich abgewehrt. Einem 

do wurde ausgewichen. Eigene Treffer wur- 

einwandfrei beobachtet onne eigene Ausfälle, 

ille beabsichtigt, in der Kacht zum 7/3. 

begl 

Eins 

Die 

fdl. 

Torp 

den 

Flot 

Verl 

nach 

GrünIberührunj gehabt. Teilnahme ■tSm'JeitsrmarscBi 
dTestsluTtes') ist fraglich. (s.Fs. 0915; 

3gung nach Cherbourg bzv/., Tfeitermarsch je 

Lage. Z 37 hat beim Festmachen im Hebel 

Entsprechender Bericht ist von Ski an 

OK« / w'.F.St. erstattet. 

daß 

vor; 

zeuz 

Huch Kurzbericht 2.S.D. besteht Eindruck, 

ler Zerstörerdurciimarsch vom Gegner nicht 

:itig erkannt wurde, Fu.K.G-Flug- 

im Raum Dünkirchen - Calais eingesetzt 
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Wetter 
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6.5.45 

3 cli' 

T/a: 

di' 

voJ 

st$: 

ke 

du- 

det 

s 

aa- 

An$ 

ni 

sc 

st$ 

st 

gen' 

ze 

von 

gei 

Hai 

dujf: 

oe 

w 

30 

en., erfolgte der Einsatz von Jabos nicht auf 

Zerstörer sondern auf einen R-3ootsverband 

Calais. Auch daß der Gegner gegen die Zer- 

rer nur S-Boote einsetzte, läßt ein Kichter- 

jjmen der Kampfstärke des eigenen Verbandes ver- 

en. Auch Funkaufklärung bestätigt Eindruck, daß 

Durchmarsch überraschend gewirkt und die Ge- 

.windigkeit des Harsches den rechtzeitigen An- 

z stärkerer Streitkräfte verhindert hat. Kach 

icht der 2.S.D. waren vor Boulogne fdl. S-Boote 

dht eingesetzt. Es wird vielmehr mit der Be- 

iiießung eigener Hafenschutzboote durch die Zer- 

rer gerechnet. Der eigene Ortungsdienst ergab 

<£ts so rechtzeitig die Beindpostion auf den -ei- 

en 7/egen, daß der eigene Verband eben noch recht 

tig gewarnt werden konnte. An- und Abmarsch 

Feindverband wurde nicht erkannt. (s.Fs. 1240). 

S.zfl. hat zu diesem Kurzbericht Stellung 

■ommen und meldet, daß Anwesenheit deutscher 

enschutzboote nicht erv/artet werden konnte und 

e. Brücke Z 23 wurde vor Boulogne mit 2 cm 

chossen. Chef S.Zfl. hält es gleichfalls für 

scheinlich, daß Zerstörer vom Gegner als 

].che nicht erkannt sind. (s.Fs. 2357). 

alr; 

III. I ordsee ,Horwe'gen,ITordmeer 

Hordsee : 

Beine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

b.5.4; 

Ort 

Wetter 

3Ch' 

Y/a: 

di' 

voif 

stf: 

ke 

du.' 

de^ 

s 

sa- 

Ans; 

ni 

S2 

St$ 

st 

geri' 

ZS 

von 

Se- 
Ha:' 

duir: 

be 

waHr; 

so! 

V.orkommnisse 

sn, erfolgte der Einsatz von Jabcs nickt auf 

Zerstörer sondern auf einen R-3ootsverband 

Calais. Aucii daß der Gegner gegen die Zer- 

rer nur S-Boote einsetzte, läßt ein Eichter- 

jjmen der Eampfstärke des eigenen Verbandes ver- 

en. Auch. Eun^caufklärung bestätigt Eindruck, daß 

Durcnraaroch. überraschend gewirkt und die Ge- 

windlgkeit des Idarsohes den rechtzeitigen An- 

z ‘stärkerer Streitkräfte verhindert hat. Sach 

icht der 2.S.D. waren vor Boulogne fdl. S-Boote 

dht eingesetzt. Es v/ird vielmehr mit der Be- 

jiießung eigener Hafenschutzboote durch die Zer- 

rer gerechnet. Der eigene Ortungsdienst ergab 

ffcts so rechtzeitig die Peindpostion auf den ei- 

en 7/egen, daß der eigene Verband eben noch recht 

tig gevYarnt v/erden konnte. An- und Abmarsch 

Peindverband v;urde nicht erkannt. (s.Fs. 1240). 

8-Zfl- hat zu diesem Kurzbericht Stellung 

.□Eimen und meldet, daß Anwesenheit deutscher 
enschutzboote nicht erv/artet v/erden konnte und 

fte. Brücke Z 25 Yfurde vor Boulogne mit 2 cm 

chossen. Chef S.Zfl. hält es gleichfalls für 

scheinlich, daß-Zerstörer vom Gegner als 

che nicht ermannt sind. (s.Fs. 2357). 

III. 1 ordsee ,Eorwe‘gen,Sordmeer 

II o r 

leine besonderen Vorkommnisse. 

d s e e : 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

5 »5 »45 

•V orkommnisse 62 

Horviegen/Hordmeer 

Feir .dlase: 

und 

lal; 

Luftaufklärung wurde in. Riohtung Skagerrak 

;Hordnorwegenkü3te bei Tage beobaebtet. Sei 

nd-Staffein wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

fesi gestellt. QP-Geleitzug stand 0910 Ulir in 

7364 AB auf Kurs 250c 

Hach Lichtbildsrkundung lagen am 5/3• in 

Kold-Bucht 2 russ. Zerstörer, 2 Uboote, 2 T. 

und 32 D. sowie 1 T. im Bock. Am 6/3- wurden 

von Fischerhalbinsel bis Jokonga-Bucht 7 VP-3oo- 

te, in Jokonga 9 kleinere D. gesichtet. Each 

Licitbilderkundimg vom gleichen Tage trug Hafen- 

geld nde Archangelsk bis Dwinamündung geschlos- 

sene Eisdecke. Es sind weder Hafenfahrzeug 

und Eisbrecher noch eine Fahrrinne zu erkennen. 

Im Meißen Meer ist Eisdecke südlich 67° geschlos- 

sen 

2. Eigene Lage: 

Horweg. Motorschiff "Engoer" ist in Einfahrt 

Hordfjord infolge Grundminentreffers ge- 

sunken. Schiffahrtswege zwischen Orlaskaer und 

Soncrebotten sind gesperrt. Am 4* und 5/5. er- 
folgten fdl. Luftangriffe auf Petsamo ohne Schaden. 

Ein norweg. Seerettungsboot wurde vor dem Baas- 

fjoid von einem Flugzeug ohne Erfolg angegriffen. 

Geleitdienst v/urde planmäßig durchgeführt. 

Admiral Hordmeer unterrichtet Ski nachr. 

Meldung an OKU / K über Verteilung der dem 

Admiral Hordmeer für die Seestreitkräfte in 

Hordnorwegen einsatzmäßig unterstellten Schlepper. 

KriciBumrino-Vordruotluecr J. J. Alimsllti. GUlckstoiit. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
•Vorkommnisse 12 

Q.5-45 II o r vj egen/Kordme 

Feir .dlage: 

Luftaufjcldrujig wurde in Rich.tur.g SIcagerraR 

IIordnorTJegenilste bei Tage beobaebtet. Bei 

nd-Staffeln vurden 8 Flugzeuge im. Einsatz 

und 

Isl; 

fesijgestellt. QP-Geleitzug stand 0910 Uiir in 

AB auf Kurs 250°• 7364 

Kols 

und 

von 

“t 6 , 

Iiici: 

gels 

sens 

und 

Im l 

sen 

Sach. liohtbildernundung lagen am 5/3. in 

-Bucb-t 2 russ. Zerstörer, 2 Uboote, 2 T. 

32 D. sowie 1 T. im Book. Am 6/3- wurden 

Fisoliernalbinsel bis Jokonga-Bucnt 7 Y?-Boo- 

xn Jokonga 9 kleinere B. gesichtet. Kach 

.tbilderkundung vom gleichen Tage trug Hafen- 

rde Archangelsk bis Bwinamündung geschlos- 

Eisdecke. Es sind weder Hafenfahrzeuge 

Eisbrecher noch eine Fahrrinne zu erkennen, 

eißen Keer ist Eisdecke südlich 67° geschlos- 

2. Eigene la.'.e: 

Borweg. Motorschiff "Engoer" ist in Einfahrt 

zum Hordfjord infolge Grundminentreffers ge- 

sunken. Schiffahrtswege zwischen Orlaskaer und 

Soncrebotten sind gesperrt. Am 4. und 5/3- er- 

folgten fdl. Luftangriffe auf Petsamo ohne Schaden. 

Ein norweg. Seerettungsboot warde vor dem Baas- 

fjoid von einem Flugzeug ohne Erfolg angegriffen. 

Gelefitdienst wurde planmäßig durchgefuhrt. 

Admiral Kordmeer unterrichtet Ski nachr. 

von Meldung an OHM / K ober Verteilung der dem 

Admiral Hordmeer für die Seestreitkräfte in 

Kordnorwegen einsatzmäßig unterstellten Schlepper. 

iwmurlno-Vordru.'tlnftr J. J. Anrutln. GlUi tsUiU. Kiel. WilliclwslMivcn. B. 30 (ncul 
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Tag 

Uh r/eit 
Olt 

Wett ci 
Drkoinmms.se 

(68) 

(69) 

Abschrift s. Fs. 2210. 

des 

Gruppe Word hat sich mit Sperrvorhabeu WS 13 

HOK Horwegen eiaverstandeu erjclärt. 

Admiral Kordmeer hat Aufgabe "Saxonia" bis auf 

weiijeres verschoben. 

Ob.d.l. Füstb. hat grundsätzliches Einverständ- 

su laufender Gestellung eines Seeflugseuges für 

angsschießen erteilt und Lfl 5 angewiesen, ent- 

chende^Anträge,, der Kriegsmarine zu entsprechen, 

erteilt daher Yfeisung, daß HOK Norwegen für Tor- 

Seegangssohießen ab sofort bis zur Beendigung 

dig 3 moderne H-Boote und 4 Fisch-D. stellt. 

Gestellung von Zerstörern bzw. von Torpedobooten 

rflällt. (s.?s. 1718). 

See£ 
spre 

Siel 

pedc 

stär 

Die 

er 

Gruppe Word hat für Anlaufen der Überführung 

"Sch 

Zu dem Op.Befehl von Gruppe Hord betr. Ein- 

brirjgung von "Regensburg" erläßt Ski einige Än- 

derungen. Abschrift entspr. Weisung 1/Skl I k 

684/45 Gkdos.Chefs, in ETB Teil C Heft II a. 

Danajch findet der Befehlsempfang von "Regensburg" 

nicht auf Punkt Sonate sondern voraussichtlich am 

20/3. in CD 32 statt. "Regensburg" erhalt Befehl, 

Pu ikt Anton frühestens am 26/3. anzusteuem und 

Wextermarsch nach Befehl der Gruppe Word und Wetter- 

lage entsprechend anzutreten. Diese Maßnahme ist er- 

folgt, um ein längeres Aufderstelletreten des Schif- 

fes im Hordatlantik zu vermeiden. Das Schiff erhält 

noch zusätzlich die Weisung, den Durchbruch bei 

voraussichtlich andauernder klarer 'Wetterlage auf 

keinen Fall durchzuführen. "Regensburg" fährt als 

"Cambridge" getarnt. Es ist beabsichtigt, einen Teil 

der Gummiladung durch kleine Schiffe im Worwegenraum 

zu löschen, um die 

möglichst zu sichern. 
Gummiladung 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wett ei 
urkommm.sso 

£-5-43 

(68) 

(69) 

Abschrift s. Ps. 2210. 

des 

Gruppe Nord hat sich mit Sperrvorhaben. ir,Y 13 

iOIC Norwegen einverstanden erklärt. 

Admiral Nordmeer hat Aufgabe "Saxonia" bis auf 

weil eres verschoben. 

nrs 

Seeg 

sprc 

Siel 

pedc 

stär 

Die 

en 

Ob.d.I. Füstb. hat grundsätsliohes Einvarständ- 

2U laufender Gestel^img eines Seeflugaeuges für 

angsschießen erteilt und Ifl 5 angewiesen, ent- 

chendeYAnträgeHder Kriegsmarine zu entsprechen, 

erteilt daher Weisung, daß MOK Norwegen für Tor- 

Seegangssohießen ab sofort bis zur Beendigung 

dig 3 moderne E-Boote und 4 Fisch-D. stellt. 

Gestellung von Zerstörern bzv;. von Torpedobooten 

Seilt. (s.:-s. 1718). 

Gruppe Kord hat für Anlaufen der Überführung 

"Seil; 

Zu dem Op.Befehl von Gruppe Kord betr. Ein- 

bringung von "Regensburg" erläßt Ski einige Xn- 

derrngen. Abschrift entspr. Weisung 1/Skl X k 

634/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

Danajch findet der Befehlsempfang von "Regensburg" 

nicht auf Punkt Sonate sondern voraussichtlich am 

20/3. in CD 32 statt. "Regensburg" erhält Befehl, 

Pu üct Anton frühestens am 26/3. anzusteuem und 

Wert ermarsch nach Befehl der Gruppe Kord und Y/etter- 

lage entsprechend anzutreten. Diese Eaßnahne ist er- 

folgt, um ein längeres Aufdersteiletreten des Schif- 

fes im Nordatlantik zu vermeiden. Das Schiff erhält 

noch zusätzlich die YYeisung, den Durchbruch bei 

voraussichtlich andauernder klarer Wetterlage auf 

keinen Pall durchzuführen. "Regensburg" fährt als 

"Cambridge" getarnt. Es ist beabsichtigt, einen Teil 

der Gummiladung durch kleine Schiffe im Norwegenraum 

zu löschen, um die Gummiladung 

möglichst zu sichern. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 63 

6.5.45 

des 

den. 

f er 

dem 

daß 

auf 

dem 

der 

Die Fortführung der Operationen gegen den 

QP-teleitzug ist durch stürmisches SW-Wetter 

starr 'beeinträchtigt. Die Uboote sollen am 7/3- 

0600 Uhr VP-Streifen von A3 7711 bis AE 3313 

bilden, haben jedoch gemeldet, daß Positon wegen 

Wetters voraussichtlich nicht erreicht wer- 

kann. 

Lfl 5 meldet vom 5/3- 1410 Uhr Bombentref- 

auf einen D. von 10.000 BEI mit anschließen- 

Bpand und bezieht sich auf Dbootsmeldung, 

wonach ein D. von 6.000 BHT 1430 Uhr versenkt 

wurde. Die Flugzeuge haben ferner berichtet, 

an diesem Tage 0930 und 1037 Uhr Explosionen 

einem Handelsschiff stattfanden, das aus 

Verband ausschied und 1049 Uhr von Zerstörer 

Sicherung in Brand geschossen wurde. Außerdem 

habin sie 1025 Uhr einen Torpedotreffer auf 

einem Handelsschiff beobachtet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Kach Mitteilung schwedischen Außenministers 

an deutschen Gesandten Schnurre sollen.Wach- 

richuen über Entladung und üeubeladen von "Dicto" 

und TLionel" unzutreffend sein,' so daß Eindruck 

entstand, daß Auslaufen der Schiffe kurz bevor- 

steht. Gruppe Ebrd und BSO sind unterrichtet. 
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Tag 

Uhr/.cit 

6.5.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

des 

den 

f er 

dem 

wen. 

vvurc 

da3 

auf 

dem 

der 

Die Fortführung der Operationen gegen den 

QP-teleitzug ist durch, stürmisches S!,T-Yfetter 

stark heeinträchtigt. Die Uhoote sollen am 7/3. 

0600 Uhr VP-Streifen von A3 7711 bis AE 3513 

bilden, haben jedoch gemeldet, daß Positon wegen 

Wetters voraussichtlich nicht erreicht wer- 

kann. 

Ifl 5 meldet vom 5/3• 1410 Uhr Bombentref- 

auf einen D. von 10.000 BRT mit anschließen- 

Brand und bezieht sich auf Ubootsmeldung, 

ich ein D. von 6.000 BRT 1430 Uhr versenkt 

e. Die Flugzeuge haben ferner berichtet, 

an diesem Tage 0930 und 1037 Uhr Explosionen 

einem Handelsschiff stattfanden, das aus 

Verband ausschied und 1049 Uhr ven Zerstörer 

Sicherung in Brand geschossen wurde. Außerdem 

habin sie 1025 Uhr einen Torpedotreffer auf 

einem Handelsschiff beobachtet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind.la.ge 

Hach ilitteilung schv/edischen Außenministers 

an deutschen Gesandten Schnurre sollen Each- 

richaen über Entladung und Keubeladen von "Dicto" 

und TUionel" unzutreffend sein, so daß Eindruck 

entstand, daß Auslaufen der Schiffe xurz bevor- 

stehT. Gruppe Kord und BSO sind unterrichtet. 



118 - 

Tag Ort 

Ulirzcit Wetter 

6-5.45 

Vorkommnisse 

2 . Eigene Lage; 

VP-Streifen im Skagerrak war durch. 4, 

Hanstholm-Sperrlücke durch 2 VP-Boote besetzt. 

G-eleitdienst und Wegeablsufen wurden planmäßig 

durchgeführt. Minenaufgabe "Karlchen" ist 

gleichfalls planmäßig durchgeführt. K 3 und 

"Roland" stehen auf Marsch von Kr'sand Sud 

nach Frederikshatffti bzw. Kopenhagen. 

In der Kronstadt-Eucht lag fdl. Artl. 

Eener auf eigener^iiar.Küstenbattr. ohne Schaden. 

Zwischen Lissi Hoß und Oranienbaum wurde star- 

ker fdl. IKW-Yerkehr beobachtet. Von Battr. 

Seiska^ri wurde Glinki mit 20 Schuß beschos- 

sen. Bei Kolgampia ist ein fdl. Spähtrupp 

aufgerieben. D. "Friedrich" ist bei Surop- 

leuchtturm aufgelaufen. 

Auf das Ersuchen der Ski (s.KTB 27/2.) 

hinsichtlich Zurverfügungstellung von luft- 

streitkräften für den Ostseekrieg 1943 

teilt Ob.d.l. Püstb. mit, daß die derzeitigen 

Einsatzaufgaben der Jagdverbände an den Fron- 

ten ein Abstellen der angeforderten Jagdkräfte 

leider nicht zulassen. Dem. Ob.d.l. ist von 

häufigen fdl. Luftangriffen im Kaum von Reval 

nichts bekannt. Unternehmen "Froschlaich" 

ist vorgesehen. Die Durchführung der Bekämpfung 

der Feindflotte in Leningrad ist abhängig von 

den sonstigen Aufgaben der Lfl.1 und den zur 

Verfügung stehenden Kräften. Für die Seeauf- 

klärung und Ubootsbekämpfung im Finnenbusen 

ist Einsatz einer Einheit beabsichtigt. 

Gruppe Eord wird von Ski entsprechend 

unterrichtet. 

118 - 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

2 . Eigene La?:e 

VP-Sti elfen im Skagerrak war durch. 4, 

Hanstholm-Sperrlücke durch 2 YP-Boote besetzt. 

Geleitdienst und Weseablaifen wurden plamnäJig 

durchgefuhrt. ilinenaufgabe "Karlchen" ist 

gleichfalls planmäßig durchgefuhrt. K 3 und 

"Roland" stehen auf Harsch von Kr'sand Sud 

nach Rrederikshatf^t bzw. Kopenhagen. 

In der Kronstadt-Bucht lag fdl. Artl. 

Feuer auf eigene/’Mar.Kustenbattr. ohne Schaden. 

Zwischen Lissi Roß und Oranienbaum vurde star- 

ker fdl. IKff-Verkehr beobachtet. Von Battr. 

Seiska^ri wurde Glihki mit 20 Schuß beschos- 

sen. Bei Kolgampia ist ein fdl. Spähtrupp 

aufgerieben. D. "Friedrich" ist bei Surop- 

Leuchtturm aufgelaufen. 

Auf das Ersuchen der Ski (s.KTB 27/2.) 

hinsichtlich Zurverfügungstellung von Luft- 

streitkräften für den Ostseekrieg 1943 

teilt Ob.d.l. Füstb. mit, daß die derzeitigen 

Einsatzaufgaben der Jagdverbände an den Fron- 

ten ein Abstellen der angeforderten Jagdkräfte 

leider nicht zulassen. Dem Ob.d.l. ist von 

häufigen fdl. Luftangriffen im ßaun von Reval 

nichts bekannt. Unternehmen "Froschlaich" 

ist vorgesehen. Die Durchführung der Bekämpfung 

der Feindflotte in Leningrad ist abhängig von 

den sonstigen Aufgaben der Lfl.1 und den zur 

Verfügung stehenden Kräften. Für die Seeauf- 

kläruiig und Ubootsbekämpfong im Finnenbusen 

ist Einsatz einer Einheit beabsichtigt. 

Gruppe Eord wird von Ski entsprechend 

unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

60.43 

(70) 

(71) 

V. 

2. Hi 

flott) 

Über Außeniianbel auf dem Seevfege im.. 

IbjaHr 1942 und über die Ham els- 

e berichtet 3/Skl HH in Bericht Er. 4/43. 

VI. 

1. ?e 

Vorkommnisse 64 

andelsssch.iffah.rt 

Ubootshriegführung 

indlage: 

Bine ITbootssichtmeldung wurde 400 sn 

ECl-wärts Heufundland erfaßt. 

2. Biigene läge : 

1445 ühr wiurde in AK 4452 von U 405 

Geleitzug auf Kurs 60° erfaßt. Stärke des 

Geleitzuges, von dem zunächst nur 5 Einheiten 

gesichtet wurden, ist noch unklar. BdL1 hat 

die in der Hähe stehenden Gruppen "ffildfang", 

"Burggraf" als neue Gruppe "Raubgraf’1 und einen 

il der Gruppe "Heuland" als neue Gruppe 

"Ostmark" auf diesen neuen Gegner angesetzt. 

Die Fühlung wurde trotz schlechter Sicht, 

Scanee- und Hagelschauern mit Unterbrechungen 

auffrecht erhalten. 

0930 Uhr erfaßte U 107 von Gruppe "Robbe" 

CG 8134 einen Geleitzug auf Kurs 120°. 

Die Fühlung, die wegen Abwehr verloren ging, 

wurde von U 41o 1320 Uhr wieder gewonnen und 

der Gegner in Stärke von etwa 25 D. festge- 

stellt. 2 D. von 6 - 7.000 BRT wurden torpe- 

diert, ein dritter wahrscheinlich torpediert. 

Kl'iLwiiuiflne-VonU-uuLloi.'ct J. J. AlitfilaUll. GlüiUstaat. Kiel. Willicllilaluivon. B. 00 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzsit 

Ort 

Wetter 
.Vorkommnisse 64 

6.3.43 V. andelsssch.iffah.rt 

2. Hi 

flotl 

Üoer Außenhandel auf dem. Seevfege in. 

lh~ahr 1942 und über die Hand els- 

e berichtet 3/Skl PH in Bericht Kr. 4/43. 

VI. Ubootskriegführung 

1. Pq indlare: 

Eine übootssichtmeldung v;urde 400 sn. 

HCj-wärts Neufundland erfaßt. 

gene Lage: 

1445 Ohr vrurde in AKT 4452 von U 4C5 
Geleitzug auf Kurs 60° erfaßt. Stärhe des 

Geleitzuges, von dem zunächst nur 5 Einheiten 

gesichtet wurden, ist noch unklar. 3dTJ hat 

die in der Bähe stehenden Gruppen "iTildfang", 

"Burggraf" als neue Gruppe "Haubgraf” und einen 

il der Gruppe "Heuland" als neue Gruppe 

"Ostmark" auf diesen neuen Gegner angesetzt. 

Die Pühlung wurde trotz schlechter Sicht, 

Sc.inee- und Hagelschauern mit Unterbrechungen 

auprecht erhalten. 

0930 Uhr erfaßte U 107 von Gruppe "Hobbe" 

in CG 8134 einen Geleitzug auf Kurs 120°. 

Die Pühlung, die v/egen Abwehr verloren ging, 

wurde von U 41o 1520 Uhr wieder gewonnen und 

der Gegner in Stärke von etwa 25 D. festge- 

stellt. 2 D. von 6 - 7-000 BP.T wurden torpe- 

diert, ein dritter wahrscheinlich torpediert. 

J .1, An-urtLin. Kiel. \vmiu!m.l»rcri. B. fncll) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6-5o45 

(72) 

Die 

aog 

Seei 

sch.:. 

dem. 

vor 

gern 

lag 

Versendung eines Schiffes von c.OGO BRIT wird 

noinmen. Der Erfolg in diesem starlc überwachten 

ebiet vor St. Vincent ist besonders erfreulich. 

U 172 versenkte in CD 1675 das norweg. Motor- 

ff "Thorstrand'' (5.041 BRT) auf Kurs 290° auf 

Harsch von Liverpool nach St. Johns. 

Aus Westindien liegen Erfolgsmeldungen nicht 

Auch die Kapstadt-Boote haben Erfolge nicht 

dldet. Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

Uboote in KTB Teil E Heft IV. 

sat 

der 

Brer. 

aus 

gebi 

Ver 

2/Si 

an l 

in 

die 

VII. 

Raum ur 

Überlegungen der Ski über eigenen Dbootsein- 

im Arabischen Heer ergeben die Möglichkeit 

Durchführung bei Versorgung der Uboote mit 

off, Schmieröl und Proviant durch ein deutsches 

Japan auslaufendes Etappen-V-Schiff etwa in See- j 
et ostw. bzw. SO-wärts von Madagaskar. Früheste 

crgungsmöglichkeit etwa Ende April. 

BdU op teilt jedoch mit, daß wegen Mangels 

-Tankern zur Zeit keine Entsendung von Ubooten 

.s Kapgebiet möglich ist. Damit entfallen zunächst 

vorstehend erwogenen Möglichkeiten. 

II 

uf tkrie gführung . 

England: I 

Bei Lfi 3 waren im Westraum 69, im Mittelmeer 15 

Flugzeuge eingesetzt. Im Westraum wurden bei Abwehr von 

Tageseinflügen eine Spitfire und 5 4-mot. Feindflugzeuge 

durch ejigene Jiger abgeschossen. Der Begleit.:chutz der 

auf Loijient eingesetzsen Feindverbänds flog mit Susatz- 

behältem, die im Raum Brest a.bgeworfen wurden. Die 

Angriffe auf Brest erfolgten aus Höhen zwischen 7 und 

9.000 m. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(72) 

Die YersönicanE eines Schiffes von 5.CG0 B32 wird 

ansenommen. Der Erfolg in diesem stark, überwachten 

See^ebiet vor St. Yincent ist besonders erfreulich. 

sch: 

dem 

vor 

gern 

Lag 

U 172 versengte in CD 1675 das norweg. Hotor- 

ff "Ihorstrand" (3.041 BET) auf Kurs 290° auf 

Harsch von Liverpool nach St. Johns. 

Aus ',Vestindien liegen Erfolgsmeldungen nicht 

Auch die Kapstadt-Boote haben Erfolge nicht 

äldet. Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zu 

Uboote in KTB Teil E Heft IV. 

sat 

der 

Brer 

aus 

gobi 
Yer 

2/Si 

an 

in 

die 

Überlegungen der Ski über eigenen Ubootsein- 

im Arabischen Heer ergeben die Möglichkeit 

Durchführung bei Versorgung der Uboote mit 

ustoff, Schmierö'l und Proviant durch ein deutsches 

Japan auslaufendes Etappen-V-Schiff etwa im Sec- | 

et ostw. bzvv. SO-v.-ärts von Madagaskar. Früheste 

crgungsmöglichkeit etwa Ende April. 

BdU op teilt jedoch mit, daß wegen Mangels 

-Tankern zur Zeit keine Entsendung von Ubooten j 
as Kapgebiet möglich ist. Damit entfallen zunächst 

vorstehend erwogenen Möglichkeiten. 

il 

VII. Duftkriegführung 

Raum um England: 

Angri*: 

9.000 m. 

i Lfl 3 waren im Westraum 63, Im Mittelmeer 13 

ge eingesetzt. Im Westraum wurden b_i Abwehr von 

nflügen eine Spitfire und 3 4-mot. Feindflugzeuge 

igene Jäger abgeschossen. D^r Begleit -chutz der 

ient eingesets;en Feir.dverbärds flog mit Susatz- 

3e: 

Flugzeu, 

Tagesec 

durch e 

auf Lor 

behältem, die im Raum Brest abgewerfen wurden. Die 

e auf Brest erfolgten aus Höhen zwischen 7 und 
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5.5.43 den. 7/3. ist; erneute Aufklärung mit 5 t";l 200 

der westportug. Küste zwischen 11 und 13 

Für 

vor 

West vorgesehen. 

flu, 

.The£, 

und 

übe: 

lag' 

Mit 

In der Kaoht zum 7/3• sind 15 eigene Kampf- 

zeuge .zur Verseuchung des Humber und der 

semünüung eingesetzt. 

Über die fdl. Tagesangriffe auf lorient 

Brest s. läge Westraum. Weitere Angaben 

den Angriff auf Essen vom 5/3- s. Tages- 

eime erraum: 

30 sm südl. Ischia wurde ein fdl. Uboot 

mit 4 SC 250 angegriffen und großer Ölfleck 

beobachtet. Weiteres Uboot VTurde im Eahmen 

des Geleitschutzes des Geleits "Frosinone" 

mit 7 SC 250 angegriffen una nach Ansicht der 

Lw wahrscheinlich schwer beschädigt wenn nicht 

vernichtet. Der Hafen Beirut wurde aufgeklärt. 

Ostfront: 

Am 5/3. erfolgten sehr starke eigene Ein- 

;e, annähernd 2.000, zur Unterstützung des 

Enen Angriffs im Raum südl. Charkow - 

jnograd. Der Feind verlor 59 Flugzeuge bei 

4 eigenen Verlusten. 

sätf 

eigs 

KraE 

Meldungen der Ifl 5 sind in Lage Eordmeer 

behdndelt. 
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i-3 43 Für 

vor 

ffesT; Yorgeselieii. 

flu 

.The^i; 

und 

übe: 

lag 

Kit 

den. 7/3 • ist erneute Aufklärung mit i a";! 200 

der westßortug. Küste zwischen 11 'und 13 

In der Kucht zum 7/3* sind 15 eigene Knmpf- 

zeuge zur Yerseuciumg des Humber und der 

semündung eingesetzt. 

Über die fdl. Tagesangriffe auf Lorient 

Brest s. Lage Yi'estraum. Weitere Angaben 

■ den Angriff auf Essen vom 5/3- s. lages- 

;e Imoer raum: 

30 sm südl. Ischia vmrde ein fdl. Dboot 

mit 4 SC 250 angegriffen, und großer ölfleck 

beobachtet. Weiteres Uboot wurde im Rahmen 

des Geleitschutzes des Geleits "Frosinone" 

mit 7 SC 250 angegriffen unu nach Ansicht der 

Lw wahrscheinlich schwer beschäuigt wenn nicht 

ächtet. Der Hafen Beirut wurde aufgeklärt. 

Ostfront: 

Am 5/3- erfolgten sehr starke eigene Ein- 

sätze, annähernd 2.000, zur Unterstützung des 

eigenen Angriffs im Raum südl. Charkow - 

Kraenograd. Der Feind verlor 59 Flugzeuge bei 

4 eigenen Verlusten. 

beh; 

Meldungen der Ifl 5 s^nd in Lage Eordmeer 

.ndelt. 
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6-5.45 

(73) 

Besonleres: 

sonal 

in ei 

folge: 

gesam 

und Ul 

3b.d.L. beabsichtigt, die aus estnischem Per- 

bestehende ehemalige Sonderstaffel Buschmann 

e Aufklärungsgruppe Ostsee umzugliedem in 

ider Zusammensetzung: 

ine Seeaufkläruhgsstaffel zur Durchführung der 

ten See- und Küstenaufklärung, ffeleitsicherung 

jootsjagd im Pinnenbusen, 

sine landaufklärungs- und Terbindungsstaffel 

zur P 3rtführung der bisherigen Polizeiaufgaben der 

Sondepstaffel Buschmann und 

eine Ausbildungs- und Ergänzungsstaffel zugleich 

zur Durchführung des Seenotdienstes. 

Damit soll sich die von Ski geforderte Heuaufstel- 

lung siner Seeaufklärungsstaffel im Pinnenbusen er- 

übrigen. Ob.d.l. hat OKW um grundsätzliche Ge- 

nehm.!,jung für diesen Einsatz der estnischen Preinil- 

ligen gebeten. 

Der Antrag beleuchtet den Hotstand der Luft- 

waffe. PdM Ost ist den Leistungen des 

Verbandes Buschmann, dessen Besatzungensich 

im vorigen Jahre trotz mangelster Plugzeug- 

ausrüstung gut geschlagen haben, außer- 

ordentlich zufrieden. 

VIII. Eri.egführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage ilittelmeer: 

'ach Abwehrmeldung hat "Pormidable" am 5/5. 

Flugzeuge und Kriegsmaterial übernommen. Außerdem 

haben alle Zerstörer Proviant und Munition ergänzt. 

Admiralität hat mitgeteilt, daß Minenleger "Welshman" 

in Verlust geraten ist. 
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6 o-o Beson lerea: 

(73) 

sonal 

in ei 

folge: 

gescoa 

und Ut 

)b.d.l. beabsichtigt, die aus estnischem Per- 

bestchende ehemalige Sonderstaffel Buschmann 

ie Aufklärungsgruppe Ostsee umzTigliedem in 

ider Zusammensetzung: 

ine Seeauficlüxungsstaffel zur Durchführung der 

ten See- und Küstenaufklarung, Geleitsichf.rung 

jootsjagd im Pinnenbusen, 

ine landaufklirungs- und Terbindungsstaffel 

zur Pbrtfuhrung der bisherigen Polizeiaufgaben der 

Sonderstaffel Buschmann und 

eine Ausbildung^- und Ergünzungsstaffel zugleich 

zur Durchführung des Seenotdienstes. 

Damit soll sich die von Ski geforderte Keuaufstel- 

lung einer Seeaufklärungsstaffel im Pinnenbusen er- 

übrigen. Ob.d.l. hat GICu um grundsätzliche Ge- 

nehmi,jung für diesen Einsatz der estnischen Freiwil- 

ligen gebeten. 

Der Antrag beleuchtet den Hctstand der Luft- 

waffe. Pdil Ost ist den Leistungen des 

Verbandes Buschmann, dessen Besatzungensich 

im vorigen Jahre trotz mangelster Plugzeug- 

ausrüstung gut geschlagen haben, außer- 

ordentlich zufrieden. 

VIII. Eri.egfuirung im llittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Fe~'ndjage llittelmeer: 

Ijuch Abwehrmeldung hat "Pormidable" am 5/3. 

Piugztuge und Kriegsmaterial übernommen. Außerdem 

haben alle Zerstörer Proviant und Munition ergänzt. 

Admiralität hat mitgeteilt, daß Minenleger "ffelshman" 

in Verlust geraten ist. 
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Aus dem westl.Mit'fcelmeer liegen Sichtnel- 

dunden niclit vor. Ubootsstandorte werden ge- 

meldet vom 3/3. bei Kap liilazzo im Kordausgang 

der tiessinastraße und vom 6/3- bei La Spezia, 

südlj. Eeapel und nördl. Kap Bon. 

Aus dem ostw. lüttelmeer liegen gleichfalls 

Sichltmeldungen nicht vor. Nach Funkaufklärung 

wurden 2 engl. Kriegsschiffe 2100 Uhr nach Posi- 

tion 

gele 

Tripi 

Kollision gemeldet war. Ferner wurde Luft- 

itgestellung für engl. Einheiten im Gebiet 

olis - Syrte-Golf beobachtet. 

ue Lage Mittelmeer: 

3706 Kord 0408 v/ahrscheinlich Ost befohlen. 

Im Op.Oebiet sind 4 ital. Eboote gemeldet. 

Vom [2/3. 0230 Uhr wird nachträglich Torpedierung 

fdl. Zerstörers vom lyp "Jervis" und eines D. 

durcfi ital. Uboot 50 sm HO-wärts Buerat gemeldet. 

Erfolgsmeldungen eigener Uboote liegen nicht 

Für 3. und 7.Sfl. entfiel Einsatz v^egen Wetter 

läge.-Minensuch- und Eäumarbeiten vor der tunesi- 

scher Küste waren aus gleichem Grunde einge- 

: ehr linkt. 

U-Jäger 2208, der am 5/3. 1800 Uhr aus Genua 

ausgslaufen ist, meldete 0330 Uhr 35 sm SW-lich 

La Spezia Ubootsortung und 1235 Uhr nach mehreren 

Anläifen Beobachtung starken Luftaustritts. Bekämp- 

fung wird fortgesetzt. 

tref 

Verl 

1200 Uhr erhielt Molenbattr. Sousse Torpedo- 

er. Geschütze sind nur bedingt schießklar. 

iste sind nicht eingetreten. 

Ninnrlmi.Vi.nlnii'.klnifitr .J. .1. AMDnwt.liv nlil.r-.t.ult.. ITIitl. WHIM.!).' 
B. 30 fneu) 
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düng 

meid 

der 

südl 

Sieh 

ViUrdli 

tion 

wo K 

gel 

Tri 

Aus den westl-Hittelmeer liegen Sicntmel- 

en nicht vor. Uhootsstandorte v/erden ge- 

et vom 3/3. hei Kap liilazzo im. Sordausgang 

Lessinastraße und vom 6/3- hei La Spezia, 

. Keapel und nördl. Kap Bon. 

Aus dem ostw. llittelmeer liegen gleichfalls 

tmeldungen nicht vor. Hach Funkaufklärung 

en 2 engl. Kriegsschiffe 2100 Uhr nach Posi- 

3706 Hord 0408 T/ahrscheinlich Ost befohlen, 

ollision gemeldet war. Perner wurde Luxt- 

eitgestellung für engl. Einheiten im Gebiet 

polis - Syrte-Golf beobachtet. 

2. Eigene Lage Mittelneer: 

Im Op.Gebiet sind 4 ital. üboote gemeldet. 

Vom [2/3. 0230 Uhr wird nachträglich Torpedierung 

fdl. Zerstörers vom Typ "Jervis" und eines D. 

durcfi ital. Uboot 50 sm HO-wärts Buerat gemeldet. 

Erfolgsmeldungen eigener Uboote liegen nicht 

Für 3- und 7.Sfl. entfiel Einsatz wegen Wetter- 

lage. Einensuch- und Räumarbeiten vor der tunesi- 

sche 1 Küste waren aus gleichem Grunde einge- 

: ehr ihkt. 

U-Jäger 2208, der am 5/3. 1800 Uhr aus Genua 

ausgelaufen ist, meldete 0330 Uhr 35 sm SW-lich 

La Spezia Ubootsortung und 1235 Uhr nach mehreren 

Anläufen Beobachtung starken Luftaustritts. Bekämp- 

fung wird fortgesetzt. 

1200 Uhr erhielt Liolenbattr. Sousse l'crpedo- 

treffer. Geschütze sind nur bedangt schießklar. 

Verluste sind nicht eingetreten. 

irrli’iwmnHmi.Vdnlnir.kliiiriT .1. J. Aiunrnf.l». fllliU-Li.U. IO.-I. WIUU'IM' 
B. 3G (neu) 
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(74) 

(75) 

In der Hnclrfc zun 5/3- erfolgte fdl. Luftangriff 

auf Beapel. Schäden sind nicht gemeldet. Am 4/3. 

nachm, wurde das Wrack "ilacsedonia" von Feind-tTboot 

torpediert. Bergungsarbeiten waren vorher beendet. 

3ei Kap Milazzo wurdsianL 3/3- 2 Motorsegler durch 

fdl. Uboot versendet. 

BSW hat vorläufige Gliederung der in Südfrank- 

relbhraum erfaßten Fahrzeuge, soweit diese heute 

sch3n festliegt, gemeldet. Abschrift gern. l/Skl 

716(1/43 geh. in K1B Teil C Heft XIY. 

Danach besteht 22. U-Jagdfl. aus -ft Einheiten, 

Gelbitflottille LTittelmeer aus 9 Einheiten. Zu 

6.RC1. kommen 2 Mctoryachten, 2 Uotorboote und 1 

ZolLboot, eine SDG-Gruppe aus 4 Einheiten, 2 Summer- 

bootsgruppen aus je 12 Einheiten und eine Räumjollen- 

gruppe aus gleichfalls 12 Einheiten. 

Für Adn. igäis sind 3 Zollboote, 3 Motorboote 

2 Fisch-D. vorgesehen. 

Bei 6. Sicherungsflottille verbleiben SDG- 

und SSG-Gruppe Toulon mit 5 Einheiten, ein HFG-Schlep- 

perl 3 weitere Einheiten sind für SDG vorgesehen. 

3. See 

nach 

Marp 

sei 

Sch: 

MS 

ein 

len 

und 

Tun 

ransportlage: 

Geleite MS "Ines Corrado" (3 D.) auf Harsch 

Tunesien und "Frosinone"~(2. D., 1 T.) auf 

ch nach Italien planmäßig. KT 13 und 14 stehen 

1300 Uhr ohne Geleit auf Harsch Palermo - Tunis, 

ffe gehen wegen 'Wetterlage zunächst nach Trapani. 

Olbrina" ist vorm, von Biserta kommend in Neapel 

elsufen. T. "Labor" hat auf dem Marsch von ?a- 

•ito nach Biserta Trapani angelaufen. 5 Siebelfähren 

4 J-Boote sind am 5/3- nachm, von Harsalia in 

s eingelaufen. Eine Siebelfähre ist infolge 

- 124 - 

Tag 

U Urzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 

5Ö.43 

(74) 

(75) 

In der STaeht zun 5/3- erfolgle fdl. luftangrifl’ 

auf Eeapel. Schäden, sind nicht gemeldet. An 4/3- 

natcpm. wurde das ’.Yrack "Ilacsedonia" von Peind-Uboot 

torjpediert. Bergungsarbeiten waren vorher beendet. 

3ei Kap Kilazzo T/urdenam 3/5• 2 liotors.gler durch 

fdl. Uboot versemct. 

BSTf hat vorläufige Gliederung der in Südfrank- 

:hraum erfaßten P.2nrzeuge, soweit diese heute 

3n festliegt, gemeldet. Abschrift gom. l/Skl 

716(1/43 geh. in KIB Teil C Heft KIY. 

Danach bestent 22. U-Jagdfl. aus Eirheiten, 

Gelbitflottille ITittelmeer aus 9 Einheiten. Zu 

6.HCl. kommen 2 lictoryachten, 2 llotorboote und 1 

ZolLboot, eine SDG-Gruppe aus 4 Einheiten, 2 Kunmer- 

bootsgruppen aus 'je 12 Einheiten und eine Räuajollen- 

gru; 

und 

per 

3pe aus gleichfalls 12 Einheiten. 

Für Adn. Ägäis sind 3 Zollboote, 3 Motorboote 

2 Pisch-D. vorgesehen. 

Bei 6. Sicherungsflottille verbleiben SDG- 
SSG-Gruppe Toulon mit 5 Einheiten, ein HFG-Schlep' 

3 weitere Einheiten sind für SDG vorgesehen. 

3. See ransportlago: 

Geleite IIS "Ines Corrado" (3 D.) auf Harsch 

nact Tunesien und "Prosinone"'(2. D., 1 T.) auf 

Har;;ch nach Italien planmäßig. KT 13 und 14 stehen 

sei'; 1300 Uhr ohne Geleit auf Marsch Palermo - Tunis. 

Sch .ffe gehen wegen 'ffetterlage zunächst nach Trapani. 

MS rOlbrina" ist vorm, von Biserta kommend in Heapel 

eintelaufen. T. "Labor" hat auf dem Marsch von Pa- 

lermo nach Biserta Trapani angelaufen. 5 Siebelfähren 

und 4 J-Boote sind am 5/3- nachm, von Marsalia in 

Tunis eingelaufen. Eine Siebelfähre ist infolge 
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Tag 
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6.5.45 lür 

gee 

1 1 

tre 

ist 

entreffers, 1131161 ohne Standortneldung, 

unken. 2 UPP sind in Trapani eingelaufen, 
lp ist 33 sm KW-lich Kap Bon infolge Hinen- 

ffers in Totalverlust geraten, Besatzung 

gerettet. 

IIF: 

Beai 

lilas 

Har 

Span. B. "Bartolo" wurde 1005 Uhn hei 

u Vcic von fdl. Uboot versenkt. Kapitän und 

chinist sind gefallen. Ubootsjagd ist von 

seille angesetzt. ® 

4. Berteich Marinegrupoe Süd: 
i 

Ägäiis: 

Sperrung der Boro-Durchfanrt ist aufge- 

hohlen. (Jeleitverkehr wurde planmäßig durchge- 

f uhirt. 

Soh varzes Heer: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Big me La;ie: 

Wegen Wetterlage erfolgte kein Einsatz 

der S- und MAS-Boote. Wegekontrolle und Räum- 

arh :iten in der Kertschstraße hlieb ohne Räum- 

erfolg. Die U-Jagd an der südl. Srimküste wurde 

wegen Wetterlage abgebrochen. In eigener Sperre 

im Sudausgang der Kertschstraße wurden 9 Minen- 

detonationen vermutlich infolge Treibeis beob— 

itet. 
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1 

tre 
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Bes 

Mas 

Mar 
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entreffers, Bislier ohne Suandortneldung, 

unken. 2 LZPP sind in Trapani eingelaofen, 
l? ist 33 sm ®j|-lich. 2ap Bon infolge Minen- 

ffers in Totalverlust geraten, Besatzung 

gerettet. 

Span. D. "Bartolo" wurde 1005 Dhi' bei 

u Duc von fdl. Dboot versenkt. Kapitän und 

chinist sind gefaJöen. Ubootsjagd ist von 

seille angesetzt. ^ 

4. Berteich Marinegrupoe Süd; 

Ägäks: 

hob 

Sperrung der Doro-Durchfahrt ist aufge- 

:n. Geleitverkehr wurde planmäßig durchge- 

fuhtt 
i 

Sch 

Peindlage; 

varzes Meer: 

Besondere Msldungen liegen nicht vor. 

Bi -: ;ne La e: 

Wegen Wetterlage erfolgte kein Einsatz 

der S- und MAS-Boote. Wegekontrolle und Räum- 

arb :iten in der Kertschstraße blieb ohne Räum- 

erfolg. Die U-Jagd an der südl. Srimküste wurde 

wegon Wetterlage abgebrochen. In eigener Sperre 

im liü.daus'gang der Kertschstraße wurden 9 Llinen- 

detonationen vermutlich infolge Treibeis beob— 
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6.5.4; 

soliä 

fdl. 

Die Beutebattr. bei Howorossisk von. 5-15 om. Ge- 

izen wurde au£ Befehl 75- I.D. gesprengt wegen 

Planlcenbedrohung, da Geschütze unklar sind. 

2 MF? 

nach. 

Ker 

Tier 

unte: 

und 

der : 

Unte 

ents 

f er 

ist 

mußt 

und 

wäre 

Geleitverkehr ist planmäßig wieder angelaufen. 

mit Holz für Pionierbauten sind von Jalta 

Feodosia ausgelaufen. 2 weitere MFP sind von 

sch nach Anapa mit Kachschub in See gegangen, 

ifbersetzverkehr über die Kertschstraße erfolgte 

lebhafter fdl. luftbekämpfung. Auf Kertsch 

aman fielen Bomben. Eine S-Fähre ist bei 

ischsalzerei auf Mine gelaufen und gesunken. 

der Besatzung und den eingeschifften Truppen 

anden Verluste. 2 MFP wurden durch Bombentref- 

.eicht beschädigt. Die Bislage in der Taman-Bucht 

unverändert. Der Verkehr vor Kossa Tschuachka 

wegen Packeis eingestellt werden. 

Each Westen wurden etwa 500 Personen, 111 mot. 

.-57 bespannte Fahrzeuge Ubergesetzt. Eingesetzt 

21 MFP in 46 Fahrten. 

IX. Luge Ostasien 

Be; 

/ C/Skl. 

'■ urHt/. 
]/Skl. 

\ 

ondere Meldungen liefen nicht vor. 

r' 
I b (Xr) 
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6.3.43 

sollü' 

f dl. 

2 KFt 
nach. 

Eer 

Der 

unte: 

und 

der : 

Unte 

ents 

f er 

ist 

nu_3t 

und 

wäre 

rx. i. 

B3 

Die Beutetuttr. bei Kovvorossisk von 3-13 cm. Ge 

;zen wurde auf Befehl 73. I.D. gesprengt wegen 

Blankenbedrohung, da Gecchätze unlclar sind. 

Geleitverkehr ist planmäßig vjieder angelaufen. 

mit Holz für Pionierbauten sind von Jalta 

Peodosia ausgelaufen. 2 weitere JUPP sind von 

:;ch nach Anapa mit Bachschub in See gegangen. 

Übersetzverkehr über die Eertech.straße erfolgte 

lebhafter fdl. luftbekämpfung. Auf Eertsch 

aman fielen Bomben. Eine S-Fähre ist bei 

ischsalzerei auf Eine gelaufen und gesunken. 

der Besatzung und den eingeschifften Truppen 

anden Verluste. 2 HFP wurden durch Bombentref- 

.eicht beschädigt. Die Eislage in der Taman-Bucht 

unverändert. Der Verkehr vor Eossa Tschuschka 

wegen Packeis eingestellt werden. 

Bach Westen wurden etwa 300 Personen, 111 mot. 

.-57 bespannte Fahrzeuge übergesetzt. Eingesetzt 

21 UFP in 46 Fahrten. 

;ige Ostasien 

iondere Meldungen liep-en nicht vor. 

/ C/Skl. 

! •'/ <1!/ ■, 
/ / > 
\ 

\ 

rfo. 
d/5kl. 

I b (Er) 
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itis eher lageüberblick 

ifacii Reuter erklärte Marineminister Knox, 

daß d:.e gesamte USA-Fünfozeanflotte vor Ende 

1945 im aktiven Dienst stehen werde. Selbst bei 

Einbe 

tenst} 

stark 

war. 

punkt 

kundi 

Staats 

veranl. 

unric! 

geste 

auf di 

ihren 

punkte 

cn 

l.t 

JaP 

ents 

iehung der Kriegsverluste werden die Flot- 

eitkräfte zu diesem Zeitpunkt viermal so 

sein, wie die USA-Flotte im Herbst 1939 

:m Marineausschuß des Kongresses wurde ein 

v/eitriiehender Plan zur Errichtung von USA-Stiitz- 

im Pazifik für die Nachkriegszeit ange- 

t. In der Stützpunktfrage hat sich im übrigen 

Sekretär Welles zu einer Presseerklärung 

aßt gesehen, in der die angeblich völlig 

ige Auffassung über die Absicht richtig 

]['lt werden soll, daß die Amerikaner» die 

r westlichen Halbkugel im Einvernehmen mit 

rechtmäßigen Besitzern besetzten Stütz- 

auf die Dauer behalten wollten. 

lach einer schwedischen Pressemeldung aus 

Washirgton hat die Erklärung Rytis, wonach Finn- 

land cen Krieg fortsetzen werde, sehr enttäuschend 

gewirkt. 

I)er Premierminister erklärte vor dem Reichs- 

r gegenwärtige Krieg müsse in diesem Jahre 

chjieden v/erden. Die jap. Regierung v/erde in 

Krieiramiirinc-Vortl: •ueWlutfcr J. J. Auffustin. GIUckttta.lt, Klol, Wilboluistmren. B- 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
"Wetter 

Vorkommnisse 68 

7-3-43 

Sonnta 

Pol 

U.S.A 

daß d 

1945 

Einte: 

tenst: 

stark 

war. 

itischer lageübertlick 

ifacli Reuter erklärte Kannemruister Kncx, 

e gesamte USA-PInfozeanflotte vor Ende 

m aktiven Bienst stehen werde. Selbst bei 

iehung der Kriegsverluste werden die Elot- 

eitkräfte zu diesem Zeitpunkt viermal so 

sein, wie die USA-Elotte im Herbst 1939 

im Harineausschuß des Kongresses wurde ein 

weitr« ichender Plan zur Errichtung von USA-Stiitz- 

punrten im Pazifik für die Eackxriegszeit ange- 

kündigt. In der Stützpunktfrage hat sich im übrigen 

Staats Sekretär Welles zu einer Presseerklärung 

veranlaßt gesehen, in der die angeblich völlig 

unrichtige Auffassung über die Absicht richtig 

gestellt werden soll, daß die Amerikaner» die 

auf der westlichen Halbkugel im Einvernehmen mit 

ihren rechtmäßigen Besitzern besetzten Stütz- 

punkte auf die Bauer behalten wollten. 

lach einer schwedischen Pressemeldung aus 

ffashir gton hat die Erklärung Rytis, wonach Pinn- 

land cen Krieg fortsetzen werde, sehr enttäuschpnd 

gewirkt. 

Jap 

entsch 

er Premierminister erklärte vor dem Reichs- 

r gegenwärtige Krieg müsse in diesem Jahre 

ieden werden. Bie jap. Regierung werde in 

Krlni.utarlflü-VurilrUL'kU^L’r J. J. Atitfiistiii. GllUlpkUI.. Klul. WiftAitivkii. B. 3(» (neu) 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7-3.43 

Sonntap 

diesem Zeitraum alle wichtigen Rohstoffquellen GroB- 

ostasiens mohilisieren. 

R ul ß 1 a n d : 

Stalin wurde zum Marschall der Sowjetunion, 

ernhnnt. 

Vortrag I h / l/Shl über günstigste Bedingungen 

für auslaufenden Blockadebrecherverkehr: 

a) Auslaufen in Eeumondperiode März (10 - 15/3.) 

bietet nur Verteil, längere Bachtzeit (fast 12 Stunden) 

ausnutzen zu können. Bis 15/3. 'ist mit nur 15 PVt 200 

zu rechnen. 

di 

mit 

8.Z 

werd 

in 

terli 

sun, 

Gerj 

4/4 

kür 

Vor' 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

b) Zwischen 15. und 25/3. ist Luftaufklärung 

20 - 25 FW 200 als eben ausreichend anzusehen. 

1. kann in Ruhe in ihre Aufgaben eingewiesen 

en. YYegen des Vollmondes am 22/3. ist hingegen 

iesem Zeitabschnitt nur andauernde Schlechtwet- 

ge benutzbar, die ihrerseits aber auch Erfas- 

gegnerischer Bewegungen erschwert, (s. Beispiel 

ania). 

c) In Periode nach 26/3. bis zum Heumond am 

ist die Kachtzeit zwar schon fast eine Stunde 

er als im Vormonat, jedoch stehen dem folgende 

eile gegenüber: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sonnti 

diesem Zeitraum alle wichtigen Rohstoffquellen Groß- 

ostasiens mobilisieren. 

R ul 

Stalin wurde zum Marschall der Sowjetunion 

annt. 

ß 1 a n d 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortrag I k / l/Skl über günstigste Bedingungen 

für auslaufenden Blockadebrecherverkehr: 

a) Auslaufen in Eeumondperiode Marz (10 - 15/3.)' 

bietet nur Verteil, längere Kachtzeit (fast 12 Stunden) 

ausnutzen zu können. Bis 15/3. ist mit nur 15 PW 200' 

zu rechnen. 

b) Zwischen 15. und 25/3- ist Luftaufklärung 

mit 20 - 25 FV 200 als eben ausreichend anzusehen. 

S.Zfl. kann in Ruhe in ihre Aufgaben eingewiesen 

werden. Wegen des Vollmondes am 22/3. ist hingegen 

in diesem Zeitabschnitt nur andauernde Schlechtwet- 

terlige benutzbar, die ihrerseits aber auch Erfas- 

sung gegnerischer Bewegungen erschwert, (s. Beispiel 

Germania). 

c) In Periode nach 26/3. bis zum Ilsumond am 

4/4 ist die Sachtzeit zwar schon fast eine Stunde 

kürzer als im Vormonat, jedoch stehen dem folgende 

Vorteile gegenüber: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 69 

7•3.45 

Sormta4 

1^ Für alle Beteiligten ist ruhige Vorberei- 

tung möglich.. 

2) | Hit ausreichender eigener Aufklärung durch 

etwa 30 FiT 200 kann gerechnet v^erden. 

3) Es besteht die Möglichkeit., das Auslaufen 

mit dem Einlaufen von Blockadebrechem zu 

verkoppeln. 

Die Mehrzahl der eigenen Objekte kann durch Zer- 

splitterung der gegnerischen Kräfte dabei den 

einlsufenden Blockadebrechem zu Gute kommen, vor 

allen, wenn diese sich möglichst lange Zeit süd- 

lich halten. Die Einlaufenden können als umkeh- 

rende Ausläufer in ihrem besonderen Vfertverkannt 

werden. Die eigenen SicherungsmaSnahmen weisen 

nicht ohne weiteres auf Einholabsichten hin. 

Die Gegnerabwehr v/ird zersplittern:. 

Demgegenüber steht das Risiko, daß das Auf- 

treten der eigenen Zerstörer dem Gegner zu be- 

rs starkem Einsatz veranlassen kann. 

Ski schlägt vor, das Auslaufen entsprechend 

den unter c) dargelegten Umständen vorzusehen. 

Chef Ski stimmt dem Vorschlag zu, jedoch 

mit dler Maßgabe, daß der Auslauf plan nur mit 

einem der beiden einlaufenden Schiffe kombiniert 

wird, während das zweite durch die Eordpassage 

gefühjrt v/erden soll. 

Besonderes . 

In der Angelegenheit der Auflösung der 

Dienststelle Stab Gen.d.Iw. beim Ob.d.H. und In- 

spizient (See) hat Chef Ski nach Vertrag der 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 69 

Sonntag 

1] Pur alle Beteiligten ist ruhige Vorberei- 

tung möglich. 

Hit ausreichender eigener Aufklärung durch 

et'.7a 30 F,V 200 kann gerechnet werden. 

3) Es besteht die Möglichkeit., das Auslaufen 

mit dem Einlaufen von Blockadebrechem zu 

verkoppeln. 

Die Mehrzahl der eigenen Objekte kann durch Zer- 

splitterung der gegnerischen Kräfte dabei den 

einlsufenden Blockadebrechern zu Gute kommen, vor 

allen, wenn diese sich möglichst lange Zeit süd- 

lich halten. Die Einlaufenden kennen als umsieh- 

rende Ausläufer in ihrem besonderen Vfertverkannt 

werdejn. Die eigenen Sicherungsmaßnahmen weisen 

nicht ohne weiteres auf Einholabsichten hin. 

Die degneratv/ehr wird zersplitter-c. 

Demgegenüber steht das Risiko, daß das Auf- 

treten der eigenen Zerstörer dem Gegner zu be- 

sonders starkem Einsatz veranlassen kann. 

Sri schlägt vor, das Auslaufen entsprechend 

den unter c) dargelegten Umständen vorzusehen. 

Chef Ski stimmt dem Vorschlag zu, jedoch 

er Maßgabe, daß der Auslaufplan nur mit 

der beiden einlaufenden Schiffe kombiniert 

während das zweite durch die Eordpassage 

hjrt werden soll. 

mit 

einem 

wird, 

gef öi 

Besonderes 

In der Angelegenheit der Auflösung der 

Dienststelle Stab Gen.d.lv.’. beim Ob.d.K. und In- 

spizient (See) hat Chef Ski nach Vertrag der 

I 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7•3-43 

Soimtae; 

de bei 

zuge 

daß 

Bei" 

Luf 

Bier 

s 

mari 

ütn- 

tfcr 

3cinel 

Bitte 

pers 

herig' 

und 

stelll' 

n gegenwärtigen Stelleninliaber grundsätzlieli 

atirnat. Er bält es jedoch für dringend erwünscht 

die Hahtstelle beider Wehrmachtteile in der 

rung gemeinsamer Interessen der See- und 

iegführung durch Schaffung einer zentralen 

ststelle im Bereich des Ob.d.I. für alle per- 

en und materiellen Prägen zwischen Kriegs-' 

ne und Luftwaffe möglichst eng geschlossen wird. 

l/SKl übermittelt mit dieser Zustimmung die 

des Ob.d.M,. an BdL und Ob.d.L. Genst., der 

onellen Besetzung der mit der Übernahme der bis- 

en Aufgabengebiete des Gen.d.Iw. beim Ob.d.M. 

des Inspizienten (See) zu beauftragenden Bienst- 

e besondere Beachtung zu schenken. 

Bie Persönlichkeit, der die Wahrung der gemein 

sameln Belange übertragen wird, muß in der Lage sein, 

sich einerseits voll in das operative Gedankengut 

der Seekriegsleitung hineinzudenken und anderer' 

seits auch die taktischen Folgerungen aus den im 

Einsatz gewonneuaErfahrungen für die Luftwaffe zie- 

hen un^t sie in Form von Vorschriften usv/. nieder- 

legen zu können 

(77) 

Ski 

dort 

zeit 

Außerdem wird gebeten, die Stelle des VO zu 

iu A nunmehr wieder zu besetzen, da der bisher 

kommandierte Luftwaffenoffizier in der Zwischen- 

abkommandiert wurde. 

Gkdo 3 

Abschrift des Schreibens l/Skl I 1 6610/43 

. in KTB Teil C Heft V. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7 •3-43 

3oimt^s; 

(77) 

de bei 

zuj-e 

daß 

Ber 

Bul 

Bier 

soüe 

mari 

Bitte 

pers 

iieriß' 

und 

stellL 

n gegenwärtigen. Stelleninbaber gründeätslicli 

atimnt. Er liält es jedoch -fUr dringend er'Vünscht^ 

die Eahtstelle beider V/ehrmachtteile in der 

iibrung gemeinsamer Interessen der See- und 

tKriegführung durch Schaffung einer zentralen 

ststelle im Bereich des Ob.d.I. für alle per- 

llen und materiellen Prägen zv/ischen Kriegs-- 

ne und Luftwaffe möglichst eng geschlossen wird. 

l/Skl übermittelt mit dieser Zustimmung die 

des Ob.d.M. an RdL und Ob.d.I. Senat., der 

onellen Besetzung der mit der 'Übernahme der bis- 

en Aufgabengebiete des Gen.d.Lw. beim Ob.d.M. 

des Inspizienten (See) zu beauftragenden Dienst- 

e besondere Beachtung zu schenken. 

Die Persönlichkeit, der die Wahrung der genein- 

sameln Belange übertragen wird, muß in der Lage sein, 

sich einerseits -voll in das operative Gedankengut 

der Seekriegsleitung hineinzudenken und anderer- 

seits auch die taktischen Pclgerungen aus den im 

Einsatz gewonneng.Brfahrungen für die Luftwaffe zie- 

hen urrj/ sie in Porm von Vorschriften usv/. nieder- 

lege a zu können. 

Außerdem wird gebeten, die Stelle des TO zu 

Ski iu A nunmehr wieder zu besetzen, da der bisher 

dort kommandierte Luftwaffenoffizier in der Zwischen- 

zeit abkommandiert wurde. 

Abschrift des Schreibens l/Skl I 1 6610/43 

Gkdoä. in KTB Heil C Heft T. 
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Tag 
Uhrzcit 

7.3-43 

Sormtai 

Ort 

Wetter 

1. Fpind 

Vorkommnisse 

Lage 7/III• 

I. Kriegfülirung in den auJ3erb.einisch.en Gewässern. 

lace: 

Hacb Abwehxmeldung aus Horta erwartet engl. 

D. Geleitzug, der Azoren "bis 9/3* passieren soll. 

Nacb weiteren A'owehrbericht ist großer 

■brasilianischer Truppentransport auf besonders 

großen Schiffen im Geleit von USA-Seestreitkräften 

am .6/3. auf der Höhe von Angola mit angeblicher 

mnnng Hordafrika gemeldet ftordejji. Am gleichen Best/ 

Tage 

brali 

wurde Lagos (Südportugäl^ 

ar passiert. 

In Reykjavik ist am 7/3- ein Convoi aus 1 T. 

(12.C00 BRT) und 6 D. (je 3-000 BRT) eingelaufen. 

2. Eigere Lage: 

täti 

durch 

südld 

über 

nach 

■ft Kurs auf Gi- 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Meld/ngen nicht vor. 

Im Hinblick auf die feindl. Überwachungs- 

ikeit erhalten alle außerheimischen Einheiten 

PT 1732 Weisung der Ski, ab sofort sich 

ch einer Linie zu halten, die von 25° S 60 0 

32° S 60° 0, 40 S 40 0, 45 S 25 0, 45 S 08 0 

11 S 15 W verläuft. 

imklitiror .1. .T. Atunml.in. (Sliir.ktff.iiilt. Kinl. Wllhnlir B. 3G üieu^ 

- 131 - 

Tag 

Ulirzcit 

7 • 3 • 43 

Sonnta; 

Ort 

Wetter 

Lage 7/XIX• 

I. Kriegfatirung in den außeriLeicisclten Getvässern. 

Inne: 

■braa 
große 

am. .6/ 

Besti 

Sage 

brall 

Vorkoinmniäse 71 

Hach. Abwehrmeldung aus Horta erwartet engl. 

D. G^leitzug, der Azoren bis 9/3. passieren soll. 

ITach. weiterem Abwehxbericht ist großer 

ilianischer Truppentransport auf besonders 

n Schiffen im Geleit von USA-Seestreithräften 

3. auf der Höhe von Angola mit angeblicher 

mm.ng Eordafriita^smeldet ^ord^ji. Am gleichen 

It Kurs auf Gi- wurde Lagos (Siidportngäx^ 

ar passiert. 

In Reykjavik ist am 7/3- ein Convoi aus 1 T. 

(12 .cjoo ERT) und 6 D. (je 3-000 BRT) eingelaufen. 

2. Eigere Lage: 

Ueldt: 

täti, 

durcl 

südli 

über 

nach 

Ton eigenen außerhelmischen Einheiten liegen 

ugen nicht vor. 

Im Hinblick auf die feindl. Überwachungs- 

Jkeit erhalten alle außerheimischen Einheiten 

FT 1732 Weisung der Ski, ab sofort sich 

ch einer Linie zu halten, die von 25° S 60 0 

32° S 60° 0, 40 S 40 0, 45 S 25 0, 45 S 08 0 

11 S 15 W verläuft. 

itiriiH'-ViirtlriH’bliierr J. .1. AiimiKl-ln. KUtl. B. 30 (neu) 
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Tag 
U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoinmnissn 

7.3.43 i 

Soruita;: 

II. tfestrau.nl. 

1. Pei adla./e: 

llacli Abv/ehxmeldung aus England vom 7/3. lag 

"Inaomitable" am 4/3- in liverpool. 

Eigene Lichtbilderkundung der engl. Südküste 

zwibciLen Exmoutli und Lymebay erbrachte keine neuen 

Erkanntnisse. Auch die Aufklärung westl. der por- 

tug[Lesi3chen Küste ergab keine Peindsichtungen. 

sne Laee: 

Geb Let Atlantikküste: 

lan 

See -ebiet Kanal: 

inf 

Am 6/3. ist franz. Pischkutter bei Coxyde Bad 

ilge Minentreffers gesunken. 

Gruppe West übermittelt Bericht Admirals At- 

ikküste über feindl. Luftangriffe vom 6/3- lim 

Brest und Lorient. Abschrift s. Ps» 0C15. 

Vor der Gironde wurde eine Grundmine geräumt. 

In den frühen Morgenstunden wurdeavon eigenen 

Batterien geortete Ziele vor Le Touquet auf 5 - 

S.OpO m beschossen. 

T 2 und 1 5 sind 0120 Uhr in Le Havre einge- 

laujCen. 

8.Zf 1. ohne Z 37 hat in der ITacht zum 7/3- 

von Le Havre nach Cherbourg verlegt. Vfeitermarsch 

nach La Pallice bzw. Bordeaux; unter Plahkensichsrung 

durth 5-Sfl. ist in der liacht zum 8/3. vorgesehen. 

Pür 2., 4- und 6.Sfl. ist in gleicher liacht Torpedo- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.3.45 

Sonnta,: 

II. 

1. Fei idla -e: 

Jach. Abv/eiirmeldung aus England vom. 7/3 • lag 

"Iniomitable" am 4/3- in Liverpool. 

Eigene Lich.tbilderkun.dung der engl. Südküste 

zwischen Exnouth und Lymebay erbrachte keine neuen 

Erkänntnisse. Auch die Aufklärung westl. der por- 

tugiesischen Küste ergab keine Feindsichtungen. 

2. Eig 3ne Lage: 

See 

inf 

Eat 

8.0' 

a E e V/ e s t r a u m . 

Gebiet Atlantikküste: 

Gruppe West übermittelt Bericht Admirals At- 

lantikküste über feindl. Luftangriffe vom 6/3. Sb 

Brest und Lorieut. Abschrift s. Fs. 0015- 

Vcr der Gironde wurde eine Grundmine geräumt. 

gebiet Kanal: 

Am 6/3. ist franz. Fischkutter bei Coxyde Bad 

3lge Kinentriffers gesunken. 

In den frühen Morgenstunden wurden von eigenen 

cerion geortete Ziele vor Le Touquet auf 5 - 

0 m beschossen. 

T 2 und I 5 sind 0120 Uhr in Le H^vre einge- 

laulCen. 

8.Zf1. ohne Z 37 hat in der Macht zum 7/3- 

Le Havre nach Cherbourg verlegt. Weitermarsch 

nach La Pallice bzvi. Bordeaux unter Flankensicherung 

dur :h 5-Sfl. ist in der Kacht zum 8/3. vorgesehen. 

Für 2., 4- und 6.Sfl. ist in gleicher Macht Torpedo- 
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Tag 

Uhrzcit 

7 »3 Q4-3 

Sonntar 

Ort 

W'ctter 
Vorkommnisse 71 

plant. 

III. 

jegen Fordgeleit an engl- OstJcäste ge- 

ordsee ,HQrviegen,Kordin.eer 

IT o r d s e e : 

Ai.f Sciiifl'ahxtsviegen vor friesisclien Inseln 

wird füindl. Hineneinsatz angenommen. 6 Einflüge 

sind am AEend in diesem Geriet gemeldet. 

In übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Horwegen/gordmeer: 
■ 

1. Ee iii-dlage : 

mit 

ring 

Uacb. finnisch.er Meldung aus diplom. Quelle 

in Portugal soll das gegen Herwegen geplante 

Peindunternehmen diirob. Transportschwierigkeiten 

bereits stark gefährdet sein. Es verlautet, daß 

die Vorbereitungen Anfang April beendet sein 

werden. Gleichzeitig mit der vorgesehenen Lan- 

dung in Horwegen soll russische Großoffensive 

an der gesamten finnischen Front einsetzen. 

Über Ausw.Amt wird Stockholmer Meldung 

übermittelt, daß Engländer an Grip bei Er'sund 

Kord interessiert seien. Entweder handele es 

siel, um Commandoraid oder größere Aktion. 

Letzteres ist unwahrscheinlich. 

Aufiläruhgstätigkeit war am 6/3. tagsüber über 

1. und südl. Kordsee sehr rege, nachts ge- 
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Tag 

Uhrzcit 

7-3.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

eins 

plai 

III. 

Vorkommnisse 71 

iatz gegen Hordgeleit an engl- Ostkäste ge- 

,r.t. 

ordsee ,Horv7egen,IJordin.eer 

IT o r d s e e : 

Ai.f Schaffalirtswegen vor friesisclien Inseln 

wird fcindl. Hineneinsatz angenommen. 6 Einfinge 

sind am Abend in diesem Gebiet gemeldet. 

In übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Kor-.vegen/lTordnieer : 

1. Eeildlage: 

mit 

ring 

Hach, finnischer Keldung aus diplom. Quelle 

in iortugal soll das gegen Herwegen geplante 

PeiudTinternehmen durch Iransportschwierigkeiten 

bereits stark gefährdet sein. Es verlautet, da3 

die Vorbereitungen Anfang April beendet sein 

wernen. Gleichzeitig mit der vorgesehenen Lan- 

dung in Herwegen soll russische Großoffensive 

an der gesamten finnischen Front einsetzen. 

Über Ausw.Amt wird Stockholmer Keluang 

übermittelt, daß Engländer an Grip bei Kx'sund 

Kore, interessiert seien. Entweder handele es 

sich um Commandoraid oder größere Aktion. 

Letzteres ist unwahrscheinlich. 

Aufiläruhgstätigkeit war am 6/3 <. tagsüber über 

1. und südl. Hordsee sehr rege, nachts gc- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7Ö .43 

Sonntag 

2. Eie ene Lage: 

Im Bereich. IIOE Horv/egen meine besonderen. 

Toijhonmmisse. 

Unternehmen "Paderborn" ist bisher planmäßig 

veitlaufen. Verband passiert in der Hacht zum 8/3- 

da^ Skagerrak. 

Über den QP-G-eleitzug liegen Eachriohten 

nicjht vor. Operation eigener Uboote wurde durch 

anhaltendes stürmisches Vfetter stark behindert. 

Von lifl 5 liegen Keldungen über eigenen Einsatz 

nldht vor. 

IV. kagerrak, Ostsee-Bingäncp, Ostsee. 

Jperrlücke Hanstholm ist durch 2, VP-Streifen 

Arendt.1 - Hirtshals durch 4 VP-Boote besetzt. Geleit- 

dienst im Bereich des BSO wurde planmäßig durchge- 

führt-. Ein fdl. Aufklärungsflugzeug stieß gegen 1700 

Uhr b:.s 15 sm nördl. Skagen und das Skagerrak vor. 

Passitren dieses Weges bei Hacht durch Verband 

"Paderborn" nach Auf- und Abstehen auf dänischer 

Kattegatseite bei Tage war demnach auch für diesen 

Tag glücklich gewählte Maßnahme. 

Vestl. Bangeland und SO-wärts Hyborg wurde 

Je 1 Crundmine geräumt. Südl. Sandö sind 2 Minen— 

detonationen beobachtet. EO-wärts Arcona sind 

2 Bischkutter nach Detonation gesunken. 

Sei Surop aufgelaufener D. "Friedrich" ist abge- 

schleppt und in Heval eingelaufen. 

Dorf ind Blakstellung Bavansaari wurden am 5- und 6/3 
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Tag 
Uhrzeit 

7.3.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2 . Elf ene Lage: 

XV. £ 

Im Bereich LICK Norwegen, keine Besonderen 

VcijkcLimnisse. 

Unternehmen "Paderborn" ist bisher planmäßig 

veilaufen. Verband passiert in der Nacht zum 8/3- 

daq Smagerrak. 

Über den QP-Geleitzug liegen Nachrichten 

nidht vor. Operation eigener Uboote wurde durch 

anhaltendes stürmisches Yfetter stark behindert. 

Vor. Ifl 5 liegen Heilungen Uber eigenen Einsatz 

nicht vor. 

kagerrak, Ostsee-Eingau/p, Ostsee. 

£perrlücke Hanstholm ist durch 2, VP-Streifen 

Arends.l - Hirtshals durch 4 VP-Boote besetzt. Geleit- 

dienst im Bereich des BSO wurde planmäßig durchge- 

führt-. Ein fd-1. Aufklärungsflugzeug stieß gegen 1700 

Uhr bis 15 sm nördl. Skagen und das Skagerrak vor. 

Passic ren dieses Weges bei Nacht durch Verband 

"Paderborn" nach Auf- und Abstehen auf dänischer 

Kattegatseite bei Tage war demnach auch für diesen 

Tag glücklich gewählte Maßnahme. 

Uestl. lungeland und S0-v«ärts Nybcrg wurde 

Je 1 C rundmine geräumt. Südl. Sandö sind 2 ilinen- 

detonntionen beobachtet. EO-wärts Arcona sind 

2 Fischkutter nach Detonation gesunken. 

Lei Surop aufgelaufener D. "Friedrich" ist atge- 

schleppt und in Beval eingelauxen. 

Dorf xnd Flakstellung lavansanri wurden am 5- und 6/3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse »2 

7.5.43 

Sonntag: 

(79) 

mit 

dar 

Flau 

Bes anderes: 

sch' 

Adm L 

Har 

Fra 

1/S 

legt 

Vom 25- - 28/2. haben. Besprechungen zvä- 

n Vertreter^, der l/Skl mit FdM Ost und 

ral Ostland in Beval und mit finnischer 

neleitung in Helsinki über die laufenden 

:en der Kriegführung stattgefunden. Bericht 

cl I Hord ist. in KTB Teil C Heft III abge- 

V. U )ootskrieg'führung 

1. Fei' 

beo 

der 

wunl 

faß 

in 

sa' 

in 

um 

lOi! 

2. Eig 

von 

bee 

gin-, 

48 SC 50 angegriffen. Abwehr erfolgte 

:h 2 Feindjäger und z.T. gutliegende schwere 

Luftaufklärung in der Biscaya war mit 35 

aachteten Flugzeugen lebhaft. Aus dem Gebiet 

Geleitzugsoperation südl. von Grönland 

en verschiedene Ubootssichtmelüungen er- 

;. Aus dem Kapgebiet gab unbekannter USA-D. 

Position etv/a 120 sm SSYT-lich von Port Eli- 

th SSS-Heldung. B. ist gesunken, Besatzung 

den Rettungsbooten..Es handelt sich offenbar 

Erfolg eigenen Bootes. 

Die Operation gegen den Geleitzug sildl. 

Grönland wurde durch sehr, schlechtes Wetter 

nträchtigt. Bei Windstärken bis zu HW 10 

die Fühlung teilweise verloren. Eie befohlenen 

Kricgimmriutt-Vurdrucklaffur J. J. Augurillii, GlUckdtiult, Klei, Wllholnuliavun. B. 3G (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae '2 

7.3.43 

Sonnt 

mit 

dur 

48 SC 50 angegriffen. Atwehr erfolgte 

:h. 2 Eeindjäger und s.T. gutliegende schwere 

Pia c 

Bes anderes: 

soh 

Adm 1 

Har 

Pra 

1/S 

lest 

Tom 25. •- 28/2. haben Besprechungen zvi- 

:n Tertreter^. der l/shl mit PdH Ost und 
ral Ostland in Eeval und mit finnischer 

neleitung in Helsinki über die laufenden 

;en der Kriegführung stattgefunden. Bericht 

cl I Herd ist in KTB Teil C Heft III sbge- 

7. U jootskrieg'führung 

1. Pei: 

beo 

der 

wur£ 

fal 

in 

sa' 

in 

um 

10 i 

Luftaufklärung in der Biscaya war mit 35 

^achteten Plugzeugen lebhaft. Aus dem Gebiet 

GeleitzugsOperation südl. von Grönland 

en verschiedene Ubootssichtneldungen er- 

;. Aus dem Eapgebiet gab unbekannter USA-D. 

’osition etwa 120 sm SSVT-lich von Port Eli- 

th SSS-Heldung. B. ist gesunken, Besatzur^ 

den Rettungsbooten..Es handelt sich offenbar 

Erfolg eigenen Bootes. 

2. Eigo 

Die Operation gegen den Geleitzug sildl. 

von Grönland wurde durch sehr, scnlechtes T.retter 

bee:.nträohtigt. Bei Windstärken bis zu KW 10 

ging die Pühlung teilweise verloren. Die befohlenen 

KrJcaMiiULrliic-VurdruckliuIur J J. Aiiifurtllil, Glückdt.ult, Elol, WllliclitLsLiizvn. B. 30 (neu) 



- 136 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.3-43 

Sonntaa; 

(80) 

Vorkommnisse 

TP-Streiien konnten teilweise nicht rechtzeitig 

erreicht werden. Trotzdem wurden einige Erfolge 

erzielt. U 23C hat einen D. von 5.000 BRT, ü 591 

e .nen LIunitions-D. von 8.000 BRT versenkt. 

Operation wird weiter dadurch .erschwert, daß der 

G ;gner sich anscheinend in Gruppen aufgeteilt hat. 

0;eration wird fortgesetzt, wobei es fraglich ist, 

op hei der herrschenden Wetterlage die Boote der 

’uppe Ostmark die Fühlung wieder gewinnen werden. 

Von Gruppe Rauhgraf wird Fehlangriff auf 

e.nen Einzelfahrer von 5-000 ERT in AJ 5897 durch 

U 638 gemeldet. Einen schnellen Einzel-D. jagte 

U 376 in BE 1436 auf SW-Xurs. Weitere Meldungen 

enthält Ergänzung zur Lage Uboote in XTB Teil B 

nift iv. 

VI. 

Raum 

Luftkrieg führun 

um England: 

Bei Lfl 3 waren im Yfestraum 229 Flugzeuge, dar- 

untef 173 Jäger, eingesetzt. 18 Jahos führten einen 

Angriff auf Easthourne durch, wo großer Häuserschaden 

gemeldet wird. Am Ahend waren 37 Kampfflugzeuge gegen 

SoulLampton eingesetzt, von denen nach bisherigen 

Meld'mgen 29 ihr Ziel erreicht haben. 

Der Feind flog in-den Hachmittagsstunden mit 

mehreren Jagdverbänden'in den Raum Dünkirchen — Bou— 

logne ein. Eigene Jäger blieben ohne Feindberührung. 

Am Abend flogen xnsges. 54 Feindflugzeuge■in den 

deutschen Machtbereich ein, davon 25 in das Küsten- 

vorf ild der Deutschen Buoh+ zum Mineheinsatz, wobei 
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Tag 
Uhrzeit 

7.3.4-3 

Sonntag; 

Ort 

Wetter 

(80) 

Vorkommnisse 

TP-Streif3n konnten teilweise nicht rechtzeitig 

reicht werden. Trotzdem wurden einige Erfolge 

■zielt. U 23C hat einen D. von 5-0C0 BRT, U 591 

einen Uunitions-I). von 8.000 BRT versenkt. 

Operation wird weiter dadurch erschwert, daß der 

gner sich anscheinend in Gruppen aufgeteilt hat. 

teration.wird fortgesetzt, wobei es fraglich ist, 

3 bei der herrsenenden Wetterlage die Boote der 

■uppe Ostmark die Bühlung wieder gewinnen werden. 

Von Gruppe Raubgraf wird Fehlangriff auf 

.nen Einzelfahrer von 5-000 BRT in AJ 5897 durch 

638 gemeldet. Einen schnellen Einzel-D. jagte 

376 in BE 1436 auf SW-Xuxs. Weitere Meldungen 

rthält Ergänzung zur Lage Uboote in KTB Teil B 

Hift IV. 

U 

e:: 

VI. 

Raum. 

Luftkrieg führun 

um. England: 

Bei Lfl 3 waren im Westraum 229 Blugzeuge, dar- 

untet 173 Jäger, eingesetzt. 18 Jabos führten einen 

Angriff auf Eastbourne durch, wo großer Häuserschaden 

gemeldet wird. Am Abend wann 37 Kampfflugzeuge gegen 

Sout;lampton eingesetzt, von denen nach bisherigen 

Meld'mgen 29 ihr Ziel erreicht haben. 

Der Feind flog in"den nachmittagsstunden mit 

mehreren Jagdverbänden'in den Raum Dünkirchen — Bou— 

logn: ein. Eigene Jäger blieben ohne Fsindberührung. 

.im Abend flogen insges. 54 Feindflugzeuge in den 

deut .chexi iiichtbereich ein, davon 25 in das Küsten- 

vorf :ld der Deutschen Buch+ zum Mineneinsatz, wobei 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7-3.43 

Soanta 

V orkommnisse n rt 
/ 0 

2 Abbcliüsse erzielt wurden.. 4 Kurierflugzeuge 

wurdsxi in Riciitung Seiuveden, 2 in Richtung England 

beobichtet. In Hordwest-Erankreich betätigten 

sich 21 fdl. Flugzeuge, ohne Kampfhandlungen durch- 

zufiiiren. 

lütt jlmeerraum.: 

aes 

3 Bo 

drän, 

bänd 

13 F 

Spit: 

Plug 

Kam; 

in I: 

Held 

Heap 

Wir: 

Das Geleit "Ines Corrado" wurde während 

;anzen Tages durch 46 eigene Jäger gesichert, 

ton wurden wirksam beschossen und abge- 

;t; Zum Begleitschutz von Jabos und Kampfver- 

:n im tunesischen Raum waren 159 Jäger und 

I 190 eingesetzt, die über der Südfront 9 

'ire abschossen. 

Kurz nach Kittag wurde Sousse von fdl. 

;eugen angegriffen. Am Abend sind 27 eigene 

'flugzeuge zum Angriff gegen Schiffsziele 

■ipolis eingesetzt. Kach bisher vorliegenden 

ungen hatte der Angriff gute 7firkung. STf-lich 

ei vmrde ein fdl. Uboot von einer Ju 88 ohne 

'tajmgsbeobachtung angegriffen. 

Ostfront: 

Im Raum des Ilmensees erzielte das Jagdge- 

schwader Trautloft erneut große Erfolge. Im 

Schwarzen Heer wurde Aufklärung geflogen. 

Besondel'e Erkenntnisse wurden nicht erzielt. 

Besor. aeres: 

Verteilung der KS-Plugzeuge nach den Stand 

3.2.43: 
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Tag 

Uhrzeit 

7-3.43 

Sonnte. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse n 

t 0 

2 Abschüsse erzielt werden.. 4 Kurierflugzeuge 

VTurd 5n in. Rich.tung Sclrweden., 2 in Richtung England 

beob ichtet. In. Hordwest-Erankreich betätigten, 

sich 21 fdl. Flugzeuge, ohne Kampfhandlungen durch- 

zufiiiren. 

lütt jlmeerraum: 

Bas Geleit "Ines Corrado" wurde v;ährend 

ganzen Tages durch 43 eigene Jäger gesichert. 

3 Bo.ston wurden wirksam beschossen und abge- 

t'. Zum Begleitschutz von Jabos und Kampfver- 

in im tunesischen Raum waren 159 Jäger und 

I 190 eingesetzt, die über der Südfront 9 

drän, 

band 

IS E1 

Spitfire abochossen. 

Kurz nach lüttag wurde Sous3e von fdl. 

Flugzeugen angegriffen. Am Abend sind 27 eigene 

Kampfflugzeuge zum Angriff gegen Schiffsziele 

in Tripolis eingesetzt. Fach bisher vorliegenden 

Meld^mgen hatte der Angriff gute Wirkung. SW-lich 

Heapol wurde ein fdl. Uboot von einer Ju 88 ohne 

Wirkungsbeobachtung angegriffen. 

Ostfront: 

Im Raum des Ilmensees erzielte das Jagdge- 

schwader Trautloft erneut große Erfolge. Im 

Schwärzen Heer wurde Aufklärung geflogen. 

Besondel'e Erkenntnisse wurden nicht erzielt. 

Besor .deres: 

Verteilung der liS-Flugzeuge nach den Stand 

3.2.43: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.3.43 
Sonntag 

2.) 

Vorkommnisse 

1.) Lfl 3: 8, 

davon 4 einsatzklax 

mit Standorten. Tannes, Cognac, 

Hantes, Biarritz, 

Lw.Befh,. Mitte: 8, 

davon 4 einsatzklar 
in den Standorten Jever und 

Kopenliagen, 2 weitere in Zu- 

führung, 

Bf1 4: 2, 

im Einsatz von Kertsch., ein 

drittes in Zuführung, 

OB S: 9, 

davon 7 einsatzklar 

von Tunis und Biserta aus, 

2 weitere Plugzeuge in der 

Heimat in Reparatur. 

Insgesamt sind demnach. 32 MS-Flugzeuge ver- 

teilt, von denen z.Zt. 17 einsatzklar sind. 

3.) 

4.) 

VII. Ki' 

1. Fair 

iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

dlage Mittelmeer: 

In der Hacht zum 7/3. sind 3 B. und 2 Korvetten 

vom Atlantik her in Gibraltar eingelaufen. Ein 

Geleitzug aus 17 Einheiten, darunter 9 D. und 3 T. 

mit 5 Sicherungseinheiten passierte vorn. Tanger 

auf Ostkurs. 2 I. und ein Zerstörer sind in Gibral 

ar eingelaufen. Der Rest ist nach dem Mittelmeer 
'n-7 

weitjergegangen. Weiter nassierte^an. gleichen Vor- 
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Tag 
Uhrzeit 

7 ö >45 

Sormtag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnissp 

1. ) Lfl 3: 8, 

davon. 4 einsatzklar 

mit Standorten Vannes, Cognac, 

Hantes, Eiarritz, 

2. ) Lw.Befli. Kitte: 8, 

davon. 4 einsatzklar 

in den Standorten Jever und 

Kopenhagen, 2 weitere in Zu- 

führung, 

lfl 4: 2, 

im Einsatz von Kertsch., ein 

drittes in Zuführung, 

4.) OB S: 9, 

davon 7 einsatzklar 

von Tunis und Biserta aus, 

2 weitere fflagzeage in der 

Heimat in Reparatur. 

Insgesamt sind demnach. 32 KS-Plugzeuge ver- 

teilt, von denen z.Zt. 17 einsatzklar sind. 

YII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Kittelmeer: 

In der Hacht zum 7/3. sind 5 3. und 2 Korvetten 

vom Atlantik her in Gibraltar eingelaufen. Ein 

Geleitzug aus 17 Einheiten, darunter 9 D. und 3 T. 

mit 5 Sicherungseinheiten passierte vorn. Ta^er 

auf Ostkurs. 2 I. und ein Zerstörer sind in Gibral 

tar eingelaufen. Der Rest ist nach dem Kittelmeer 
4M 

weitjergegangen- Weiter nassierte^ri gleichen Yor- 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

7.3.43 
Sonnt 

Vorkommnisse 74 

mitltag 3 D. mit 2 Sioherungseinheiten. Tanger 

auf gleichfalls östl. Kurs. 1800 tTnr meldete 

Kap Spartel Sichtung sehr großen. Geleitzuges 

auf Ostturs. Offenbar im Zusammenhang hiermit 

steht von Funkaufklärung beobachtete starte 

Belebung des Puntverkehra von Gibraltar mit 

Gelleiteinheiten, und Hilfsfahrzeugen. 

Hach Abwehrmeldung vom 4/3- herrschte 

in bibraltar erhöhte Aktivität ähnlich der 

Zeit vor der Afrika-Aktion. Die Bereitstellung 

verhältnismäßig' großer Benzinmengen auf dem 

Flugplatz und Vorbereitungen für Verpflegung 

großer durchlaufender Truppenmengen soll fest- 

stellbar sein. Hach einer Abwehrmeldung aus Por- 

tugal soll Mitte März von Westküste England, 

hauptsächlich Liverpool, ein Geleitzug mit Trup- 

und Hachschub für Hordafrika auslaufen, 

in 9 Truppentransportern 14.000 Mann be- 

pen 

der 

fördert. 

Aus dem westl. Mittelmeer liegen weitere 

Melkungen nicht vor. Hach Abwehrbericht sollen 

im äärz verstärkte Luftangriffe auf südfranz. 

Küste zur Störung des Baues der Verteidigungs- 

anlagen durchgeführt werden. 

Am 6/3. wurde ein Uboot bei Beau Hoc und 
nör|dl. San Vito, am 7/3- ostw. Sousse gemeldet. 

Lückenlose Vorfeldaufklärung zwischen 

Sollum und Marsa Hatruk ergab am 7/3. keine 

Feindsichtung. Hach Funkaufklärung sollen engl, 

leichte Einheiten im Gebiet Tobruk und Benrasi 

See stehen. 

Hach Abwehrbericht sind im März weiterhin 

scklwere Luftangriffe gegen Süditalien, insbeson- 
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Tag 
Uhrzcit 

7-3.43 

Sonnta; 

Ort 

"Wetter 

mit 

aaf 

Kap 

auf 

stei 

Bels 

Gele 

Zei 

ver 

Plug; 

gro 

s te 

tag 
h.Bup 

pen 

der 

fön 

Mel 

im 

KüE 

ahla. 

nör d 

So 

Pei 

lei 

in 

Vorkommnisse 74 

ag 3 D. mit 2 Sicherungseinheiten Tanger 

gleichfalls östl. Kurs. 1800 Ühr meldete 

Spartel Sichtung sehr großen Geleitzuges 

Osthurs. Offenbar im Zusammenhang hiermit 

t von Punkaufklärorg beobachtete starke 

bung des Punkverkehrs von Gibraltar mit 

iteinheiten und Hilfsfahrzeugen. 

Hach AbneLrnelduug vom 4/3* herrschte 

Gibraltar erhöhte Aktivität ähnlich der 

vor der Afrika-Aktion. Die Bereitstellung 

iältnismäBig großer Benzinmengen auf dem 

piatz und Vorbereitungen für Verpflegung 

ßer durchlaufender Truppenmengen soll fest- 

11bar sein. Hach einer Abwehrmeliuag aus Por- 

al soll Mitte März von 7/estküste England, 

sächlich Liverpool, ein Geleitzug mit Trup- 

und Nachschub für Kordafrika auslaufen, 

in 9 Truppentransportern 14.000 Mann be- 

deut. 

Aus dem westl. Kittelmeer liegen weitere 

düngen nacht vor. Hach Abwehrbericht sollen 

Kürz verstärkte Luftangriffe auf sadfrunz. 

te zur Störung des Baues der Verteidigungs- 

gen durchgeführt werden. 

Am 6/3. wurde ein Uboot bei Beau Doo und 

1. San Vito, am 7/3- ootw. Sousse gemeldet. 

Lückenlose Vorfeldauxklärung zväschen 

ihun und Marsa katruk ergab am 7/3. keine 

indsichtung. Hach Funkaufklärung sollen engl, 

e Einheiten im Gebiet Tobruk uni Bengasi 

See stehen. 

Hach Ab.vehrberioht sind im März weiterhin 

schlnere Luftangriffe gegen Süditalien, xnsbeson- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

r.%45 

Sonntag 

der 

Hacl:. 

le 

im 

Uboc 

Ins 

und 

Palermo, Messina und Neapel, zu erwarten. 

Abwelarmeldung aus Bulgarien aus syrisciaer Quel- 

j.st die Zahl der Britischen ITboote im Mittelmeer 

j'ehruar vergrößert worden. 2 in Beirut stationiert« 

te operieren regelmäßig zwischen den griechischen 

in. Andere Boote sind in Malta, Haifa, Tripolis 

Bengasi stationiert. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

aus 

U 7' 

zug 

Im Op.Gebiet sind 4 ital. Dboote gemeldet. 

U 596 hatte in CH 8435 Fühlung an Westgeleit 

25 B. und erzielte mit 5 Schüssen einen Treffer, 

meinet 2140 Uhr in CH 9465 westgehenden Geleit- 

aus 11 - 15 D. 

■iS ein; 

Räunli 

wiec 

ha1 

Booi 

Doc 

3. und 7-Sfl. waren wegen der Wetterlage nicht 

setzt. Aus gleichem Grunde war Fortführung der 

arbeiten nicht möglich. Die Hilfsräumboote sind 

er nach Palermo zurückgelaufen. Am 4. und 5/3. 

erstmalige ■ AT-Mineiikontrolle durch ital. HS- 

e im Raum Toulon stattgefunden. U-Jagd bei Beau 

ist ergebnislos abgebrochen worden. 

3. Seel ransportlage; 

Mt Geleit der D. "Corrado'', "Balzac" und "Henry 

Sstiere" mit 5 Torpedobooten wurde 0920 Uhr 35 sm westl 

Marittimo von fdl. Flugzeugen angegriffen. MS "Con- 

rad c " (.o.200 BRI) wurde trotz Jagdschutz von ;Je 

6 deutschen und ital. Jägern in Brand geworfen. 

D. "Balzac" (1.947 BRI) und "Henry Sstiere" (1.984 

BRT) sind auf Weitermarsch gegen 1245 Uhr hördl. Kap 

Bon vermutlich infolge Lünentreffers gesunken. Da 

gleichzeitig fdl. Flugzeuge angriffen, besteht auch 

Möglichkeit von Bombentreffer. Ein von Biserta zur 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkpmmnissfi 

7 
jounta.^ 

de: 

Eacl. 

le 

im 

TTbot 

Ins 

und 

Palermo, Uessina und Heapel, zu erwarten. 

AlDwehrmellur-ß aus Bulgarien aus syrischer Quel- 

ist die Zahl der 'britischen Uboote im Kittelmeer 

]'ebruar vergrößert worden. 2 in Beirut stationierte 

te operieren regelmäßig zwischen den griechischen 

iln. Andere Boote smd in Malta, Haifa, Tripolis 

Bengasi stationiert. 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

Im Op.Gebiet sind 4 ital. Uboote gemeldet. 

U 596 hatte in CH 8435 Euhlung an Westgeleit 

aus 25 D. und erzielte mit 5 Schüssen einen Treffer. 

U 77 meldet 2140 Uhr in CH 9465 westgehenden Gsleit- 

zug aus 11 - 15 D. 

3. und 7-Sfl. waren wegen der Wetterlage nicht 

eingesetzt. Aus gleichem Grunde war Fortführung der 

Eiunarbeiten nicht möglich. Die Hilfsräumboote sind 

wieder nach Palermo zurückgelaufen. Am 4. und 5/3. 

hat erstmalige AT-Hinenkontrolle durch ital. KS- 

Boole im Raum Toulon stattgefunden. U-Jagd bei Beau 

Doc ist ergebnislos abgebrochen worden. 

3. Seel ramaportlage: 

üUr Geleit der D. ."Corrado", "Balzac" und "Henry 

Estiere" mit 5 Torpedobooten wurde 0920 Uhr 35 sm westl 

Kerittimo von fdl.' Flugzeugen angegriffen. ilS "Cor- 

radc" (.0.200 BRT) wurde trotz Jagdschutz von Je 

6 deutschen und ital. Jägern in Brand geworfen. 

D. "Balzac" (1.947 BRI) und "Henry Estiere" (1.984 

BRT) sind auf Weitermarsch gegen 1245 Uhr hördl. Kap 

Bon vermutlich infolge LIinentreffers gesunken. Da 

gleichzeitig fdl. Flugzeuge angriffen, besteht auch 

Möglichkeit von Bombentreffer. Ein von Biserta zur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.5.43 
Sonnta, 

tfbe 

süd 

ges 

lus- 

dar 

Es 

Der 

dar 

'nähme entgegengesandtes T-Boot ist 5 sm 

. der TJnfallstelle infalge Minentrefiers 

rinken. Wach Standortmeldung der Lw ist 7er- 

vonnBalzac", "Estiere" und dem Eorpedo’ooot 

■ch. eigene Sperre nicht Unwahrscheinlich, 

wird versucht, US "Corrado" einzuschleppen. 

übrige Eordafrika-Yerkehr'■wurde planmäSig 

chgeführt. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Agä 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Eigene Luitaufklärung erbrachte keine neuen 

Erkenntnisse. 

Eigene Lage: 

Gern. 

Ana; 

und 

Anap 

am 

396 

besp 

24 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

Geleitdienst wurde planmäSig durchgeführt. 

Führerweisung soll Wachschubverkehr Kertsch 

a verstärkt werden. 2 KF? stehen nach Ent- 

ffiederbeladung auf dem Rückmarsch von 

7/3 

Bei nur geringer fdl. Lufttätigkeit wurden 

. nach Westen 1968 Soldaten, 475 Gefangene, 

Zivilisten, 2218 Pferde, 100 mot. und 534 

.nnoe Fahrzeuge überfuhrt. Eingesetzt waren 

‘P und 1 Leichter in 66 Fahrten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

Sonnta; 

tTbe 

3Üd 

£68 

lus 

dur 

Es 

Der 

dort 

■nähme entgegengesandtes T-3oot ist 5 sm 

— der Unfallstelle infalge LIinentraffers 

lunhen.. Kach Standortmeldung der iw ist Yer- 

; vonnBalzao", "Estiere" und dem Torpedoboot 

:h eigene Sperre nicht unwahrscheinlich, 

wird versucht, iS "Corrado" einzuschieppen. 

übrige Kordafriha-Yerkehr wurde planmäSig 

ihgeführt. 

4. Eernich üarinegrunpe Süd: 

Agä: 

Schwarzes Meer: 

Eeir 

Gem. 

Ana; 

und 

Anap 

am 

3S6 

besp 

24 

Besondere Ueldungen liegen nicht vor. 

dlage: 

Eigene Luftaufklärung erbrachte keine neuen 

Erkenntnisse. 

Eigene La-;e; 

Geleitdienst wurde planmäSig durchgeführt. 

Eührerweisung soll Fachsohubverkehr Fertsch 

a verstärkt werden. 2 13?? stehen nach Ent- 

ffiederbeladung auf dem Rückmarsch von 

f/3 

Bei nur geringer fdl. Lufttätigkeit wurden 

. nach Westen 19o3 Soldaten, 475 Gefangene, 

Zivilisten, 2218 Pferde, 100 mot. und 534 
innte Fahrzeuge überführt. Eingesetzt waren 

‘P und 1 Leichter in 66 Fahrten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

70.0 

Sonntas 

A 

Eins; 

’ffetti 

tz öer.S-3ooi;e in der Haclit zum 8/3. we.r 'regen 

rlage nicht möglich. 

VIII. Lage Ostasien 

Ea 

hestimm' 

8 Zerstc 
C . 

angrif£/[: 

s unken, 

beschädj 

während 

2eil de: 

C/SlnL. 

;h Kitteilung jap. V.O. bestand der für lae 

e Geleitzug aus 7 Transportern und v/urde von 

rem gesichert. Bei den zahlreichen fdl. luft- 

Sördl. von lae am 2/3. sind 3 Transporter ge- 

3 schwer beschädigt. Außerdem sind 4 Zerstörer 

t und 3 eigene Flugzeuge verloren gegangen, 

25 fdl. Flugzeuge abgeschossen vmrden. Der größt 

eingeschifften Truppen konnte geborgen werden. 

1/ 

h I b I b (.Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7Ö.45 
Sonntas 

■A 

Eins; 

Wetti 

ts der .S-Boote in der SEaclit zun 8/3- war we^en 

rla^e nicht möglich. 

VIII. I a Ostasien. 

Ha 

hestimm' 

8 Zerstc 
€ 

angrif^]: 

sunken, 

teschädi 

während 

Seil de. 

c/sia. 

h Uitteilung ;'ap. V.O. bestand der für Lae 

e Geleitzug aus 7 Transportern und wurde von 

rem gesichert. Bei den zahlreichen fdl. Luft- 

Sördl. von Lae am 2/3- sind 3 Transporter ge- 

5 schwer beschädigt. Außerdem sind 4 Zerstörer 

gt und 3 eigene Flugzeuge verloren gegangen, 

25 fdl. Flugzeuge abgeschossen wurden. Der groß- 

eingeschiffton Truppen konnte geborgen werden. 

‘ 1/ 

/ h I b I b C2r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 76 

8.3.43 Pol i/tisciie- Lageüberhliok 

G r i eciienlanil 

stand:; 

tritt 

lang 

bish.ei- 

neuert, 

dehn' 

l ach, diplom.atisch.eni Bericht ist die Auf- 

bewegung im. Wachsen. Im Korden des Landes 

eine Bande mit kommunistischer Einstel- 

n den Vordergrund. Die Angriffe, die sich 

gegen die Italiener beschränkten, werden 

ings auch auf deutsche Formationen ausge- 

A r a bien 

1942 

Vertr4: 

das Bf 

ten ir. 

aut Transozean ist -jetzt ein im Oktober 

geschlossener saudisch - britisch - USA 

bekannt gegeoen, der deh Angelsachsen 

cht auf die Errichtung von Luftstützpunk- 

Saudi-Arabien einraumt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Die von Gruppe West übermittelte Meldung 

ded Adm. Atlantikküste Uber Hemmnisse bei der 

Durchführung des läarineflakprogramms (s. K33 

4/J . : Lage Westraum) hat Ski Qu A veranlaßt, 

de4 Ob.d.Il. Voranschlägen, über das OKW / W.F.S1 

auf Beseitigung der -seitens der Heeresstellen 

gemachten Schwierigkeiten einzuwirken. Ob.a.M. 

stellt zunächst klar, daß die Maßnahmen zur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 7ß 

8-3.45 Pol 1,/tisch.e- Lageü'ber'blick 

G r i ech.en.lana. 

stand:: 

tritt 

lung : 

hisher 

neuert, 

dehn' 

Ifach diplomatischem. Bericht ist die Aof- 

bev;egung im V/achsen. Im Korden des Landes 

eine Bande mit kommunistischer Einstel- 

n den Vordergrund. Die Angriffe, die sich 

gegen die Italiener beschränkten, werden 

ings auch auf deutsche Formationen ausge- 

A r a b i e n 

1942 

Vertr: 

das Ri 

ten 

Laut Iransozean ist -jetzt ein im Oktober 

geschlossener saudisch - britisch - USA 

bekannt gegeoen, der deh Angelsachsen 

cht auf die Errichtung von Luftstützpunk- 

Saudi-Arabien einraumt. II. 

Lagebesprecnung bei chef Ski. 

Die von Gruppe West übermittelte Meldung 

de^ Adm. Atlantikkiiste Uber Hemmnisse bei der 

Durchführung des I/iarineflakprogramms (s. KTB 

4/J . : Lage Westraum) hat Ski Qu A veranlaßt, 

deri Ob.d.k. vorzusohlagen, über das CETI / W.P.St 

auf Beseitigung der -seitens der Heeressteilen 

gemachten Schwierigkeiten einzuwirken. Ob.ä.K 

stellt zunächst klar, daß die Maßnahmen zur 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkpmmnisse 

3-3.45 Durchführung der Führemeisung von Ende Januar sowohl 

im (IEH v/ie bei Gruppe West offensichtlich nicht mit 

der; enigen Energie geschäftsmäßig betrieben worden 

sine., die bei dem kriegswichtigen Objekt unbedingt 

gebeten war. C/Skl ist nicht nur für die Aufzeigung 

der operativen Bedürfnisse, sondern auch dafür ver- 

pntvrortlich, daß ihre Befriedigung auf dem Wege 

kriegsmäßiger Befehlsgabe bei allen Stellen durch- 

driigt und sich nicht im ministeriellen Behördengang 

erschöpft. 

H Wi 
Ob 

nehHii 

des 

für 

gun$ 

nis 

Dem Vorschlag des neuernannten Hauptamtschefs 

, Vizeadmiral Backenköhler, entsprechend befiehlt 

-Id., daß nicht das GEW / W.B.St. in Anspruch zu 

en ist, sondern, daß ein persönliches Ersuchen 

Ob.d.M. durch Fernschreiben an OB West ergeht, 

die Beseitigung der dem Ausbau der Luftverteidi- 

der Hbootsstützpunkte im Yfege stehenden Hinder- 

e bemüht zu sein. 

II) Vortrag von Ski Qu A I S über Gliederung und 

enmäßigen Bestand der leichten Seestreitkräfte. 

Im kleinsten Kreis: 

III) Frage der Befehlsregelung im mittl. Eittelmeer 

Wirt. z.Zt. im 0£W / W.F.St. behandelt. Chef Ski hält 

für erforderlich, daß die deutschen Erfahrungen im 

Geleitdienst und Minenbekämpfung mehr als bisher an 

Italiener übermittelt werden. Möglichkeit wird in 

weiterer Durchsetzung ital. Kriegsmarine mit deu 

schom Personal, vor allem Offizieren gesehen. 

Dt. Markdo. Italien soll Vorschlag hergeben, welche. 

'Weg hierfür unter Berücksichtigung ital. Mentalität 

gangbar erscheint. Dabei sollen Prestigegründe zu- 

rücktreten, wenn nur das große gemeinsame Ziel er- 

reicht wird. Das erforderliche Personal wird von hier 

verfügbar gemacht. Ziel muß sein, -zu erreichen, daß 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.45 DarctuCuhrung der Führerweiourg von. Ende Januar sowohl, 

im OEH v/ie bei Gruppe West offensiciitlioh. nicht mit 

der; enigen Energie geschäftsmäßig betrieben Y<orden 

sine., die bei dem kriegswichtigen Objekt unbedingt 

geb<iten war. C/Skl ist nicht nur für die Aufzeigurg 

der operativen Bedürfnisse, sondern auch dafür ver- 

eut-,'fort?uich, daß ihre Befriedigung auf dem Wege 

kriegsmäßiger Befehlsgabe bei allen Stellen durch- 

driigt und sich nicht im ministeriellen Behördengang 

erschöpft. 

M 7?4 

Ob 

nehijii 

des 

für 

ms 

Dem Vorschlag des neuernannten Hauptamtschefs 

, Vizeadmiral Backenköhler, entsprechend befiehlt 

-M., daß nicht das CEW / W.F.St. in Anspruch zu 

en ist, sondern, daß ein persönliches Ersuchen 

Ob.d.H. durch Fernschreiben an OB West ergeht, 

die Beseitigung der dem Ausbau der Luftverteidi- 

der Uhootsstützpunkte im Wege stehenden Hinder- 

e bemüht zu sein. 

II) Vortrag von Ski Qu Ä I S über Gliederung und 

enm&ßigen Bestand der leichten Seestreitkrifte. 

Im kleinsten Kreis: 

III) Frage der Befehlsregelung im mittl. Kittelmeer 

wir;. z.Zt. im CKW / W.F.St. behandelt. Chef Ski hält 

für erforderlich, daß die deutschen Erfahrungen im 

Geleitdienst und Lünenbekämpfung mehr als bisher an 

Italiener übermittelt werden. Möglichkeit wird in 

weiterer Durchsetzung ital. Kriegsmarine mit deu 

sehen. Personal, vor allen Offizieren gesehen. 

Dt. Markdo. Italien soll Vorschlag hergeben, welcher 

Weg hierfür unter Berücksichtigung ital. Mentalität 

gangbar erscheint. Dabei sollen Prestigegründe zu- 

rüchtreten, wenn nur das große gemeinsame Ziel er- 

reicht wird. Das erforderliche Personal wird von hier 

verfügbar gemacht. Ziel muß sein, zu erreichen, daß 
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(81) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.5.43 deutsche Kriegsmarine, d.h. Dt. Markdo. Italien 

auf operative Steuerung und auf die taktische 

Durchführung der Geleite und ihrer Sicherung größt 

möglichen Einfluß gewinnt. 

Darüberhinaus ist Herstellen engster Zu- 

samiienarbeit zwischen Dt. Markdo. Italien und 

Supermarina auch in der Führung erforderlich. 

Verlagerung dieser Zusammenarbeit auf Verbindung 

03 £ üd / Supermarina unnatürlich und für See- 

krie gsleitung nachteilig. Übergeordnete deut- 

sch4 Fürhung im Seekrieg über Supermarina nicht 

erräichbar. Verbleibende brauchbare Möglichkeit 

liegt nur in Eingliederung Befh. Dt. Markdo. 

Italien gleichsam als deutscher Chef des Stabes 

in Supermarina. Dt. Markdo. Italien bleibt dane- 

ben in bisheriger organisatorischer Stellung er- 

haluen. 

Vere 

deut 

mar 2 

mir. 

z.Zt 

habe: 

Eevc: 

riet' 

spre 

3ef! 

in 1'' 

IV) 

satz 

Schi 

gele 

Chef des ehern. Verbindungsstabes sollte gen. 

inbarung Führer / Duce vom Jahre 1941 als 

scher Admiral bei Admiralstab der ital. Kfiegs- 

ne auch unmittelbar in Tätigkeit ital. Ad- 

Istabes eingeschaltet werden. Hiernach besteht 

also schon gewisse Eingliederung Befehls- 

rs Dt. Markdo. Italien in Supermarina, 

i Chef Ski OB Süd über diese Auffassung unter— 

et und Einverständnis des Führers zu Be- 

chungen mit Italienern, herbeigeführt, soll 

. Dt. Markdo. eigene Auffassung melden. 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl I a 7091/43 C-kdos. 

23 Teil C Heft SIY. 

Bericht Chefs•Ski an den Führer über Ein- 

ital. Uboote als Transport-Dboote ist mit 

eiben l/Skl I u op 712/43 Gkdos.Chefs, vor- 

gt. Abschrift in ETB Teil C Heft IX. 
(82) 
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(81) 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 
ri * 

( 

e.;.45 deaiache Kriegsmarine, d.h. Dt. ilarkdo. Italien 

auf operative Steuerung und auf die taktische 

Dur< ixf utirung der Geleite und ihrer Sicherung größt 

möglichen Einfluß gewinnt. 

Darüberhinaus ist Herstellen engster Zu- 

enarbeit zwischen Dt. Karkdo. Italien und 

Supc rmarina. auch in der Führung erforderlich. 

Tercagerung dieser Zusammenarbeit auf Verbindung 

OB £ üd / Supermarina unnatürlich und für See- 

kritgsleiturg nachteilig. Übergeordnete deut- 

sche Fürhung im Seekrieg über Supermarina nicht 

erreichbar. Verbleibende brauchbare Höglichkeit 

liejt nur in Eingliederung Defh. Dt. Uarkdo. 

Italien gleichsam als deutscher Chef des Stabes 

in Supermarina. Dt. llnrkdo. Italien bleibt dane- 

ben in bisheriger organisatorischer Stellung er- 

halt! en. 

Vere 

deut 

mari 

mir. 

z.Zt 

habe 

Bevc: 

ricl ■ 

spre 

Befi 

in E! 

Chef des ehern. Verbindungsstabes sollte gern, 

inbarung Führer / Duce vom Jahre 1941 als 

scher Admiral bei Admiralstab der ital. Kriegs- 

ne auch unmittelbar in Tätigkeit ital. Ad- 

Istabea eingeschaltet werden. Hiernach besteht 

also schon gewisse Eingliederung Befehls- 

rs Dt. Karkdo. Italien in Supermarina, 

i Chef Ski OB Süd über diese Auffassung unter- 

st und Einverständnis des Führers zu Be- 

chungen mit Italienern herbeigeführt, soll 

■ Dt. ilarkdo. eigene Auffassung melden. 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl I a 7091/43 Gkdos. 

TB Teil 0 Heft XIV. 

IV) Bericht CliefS'Skl an den Führer über Ein- 

satc ital. Uboote als Transport-Uboote ist mit 

Schreiben l/Skl I u op 712/43 Gkdos.Chefs, vor- 

gelejgt. Abschrift in KTB Teil 0 Heft IX. 
(82) 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis' 

8.;.43 

(83) 

(84) 

Die t isherigen. der Materie angepaßten, gumniartigen 

italienischen Angaben hatten neue Überprüfung der 

Frage notwendig gemacht. Entsprechend dem. Ergebnis 

dieser Prüfung (s.KTB 6/3.) wird vorgeschlagen: 

) Umbau, der 10 italienischen U-Boote zuTrans- 

port-Ubooten. Belassung italienischer Beaatzun 

gen auf den Transport-Ubooten, da diese ihre 

Boote kennen, während die Übernahme durch 

deutsche Besatzungen eine längere Einfahrzeit 

erforderlich machen würde. 

) Als Ersatz für die zu unseren Gunsten umzu- 

bauenden 10 italienischen Uboote Abgabe von 

10 deutschen Frontbooten aus dem Eeubau an 

Italien. Besetzung dieser Frontboote mit 

italienischen Besatzungen, die von uns ausge- 

bildet und eingefahren werden müssen. 

V) 

VI) 

Chef Gki hat Denkschrift der Ski zur Frage der 

Stahlzuteilung für die Kriegsmarine vom 1. Harz 1943 

geneimigt. Ausf. Hr. 5 gern. 1/Skl I b 642/43 Gkdos. 

Chefs. in EIB Teil C a. 

Hach Mitteilung Mar.Att. Tokio ist Ablösung von 

Vizeadmiral Eomura durch Admiral Abe beabsichtigt. 

Ski vürde im Hinblick auf sehr gute Zusammenarbeit 

mit ijomura diesen Wechsel lebhaft bedauern müssen, 

umsodehr als mit Eomura Verständigung in deutscher 

Sprache.möglich v:ar. Chef Ski befiehlt, daß seitens 

Kriegsmarine auf geeignetem "/ege inoffizielle Bitte 

Bqlassung Eomuras ausgesprochen wird, näheres 

in EdB Teil C Heft VIII. 

- 14-6 - 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkorainni0- 

6.;,4? 

(83) 

(84) 

V) 

VI) 

Die tisherigen der SfeHarie angepaßten gumciiartigen 

italienisclien. Angaben hatten neue Überprüfung der 

Frage notwendig gemacht. Entsprechend dem. Ergebnis 

dieser Prüfung (s.KIB 6/5.) wird vorgaschlagen: 

) Umbau der 10 italienischen U-Boote zuErans- 

port-Ubooten. Belassung italienischer Besatzun 

gen auf den Transport-Ubooten, da diese ihre 

Boote kennen, während die Übernahme durch 

deutsche Besatzungen eine längere Einfahrzeit 

erforderlich machen würde. 

) Als Ersatz für die zu unseren Gunsten umzu- 

bauenden 10 italienischen Uboote Abgabe von 

10 deutschen Frontbooten aus dem Eeutau an 

Italien. Besetzung dieser Frontboote mit 

italienischen Besatzungen, die von uns aasge- 

bildet und eingefahren werden müssen. 

Chef Skx hat Denkschrift der Ski zur Frage der 

StahZuteilung für die Kriegsmarine vom 1. Harz 1943 

genermigt. Ausf. Er. 5 gern. 1/Skl I b 642/43 Gkdos. 

Chef£. in KEB Teil C e. 

Each Mitteilung Kar.Atz. Tokio ist Ablösung von 

Vizes dmiral Stomura durch Admiral Abe beabsichtigt. 

Ski v ürde im Hinblick auf sehr gute Zusammenarbeit 

mit I omura diesen Wechsel lebhaft bedauern müssen, 

umsodehr als mit Jbmura Verständigung in deutscher 

Spruche.möglich war. Chef Ski befiehlt, d^ß seitens 

Kriegsmarine auf geeignetem Wege inoffizielle Bitte 

Belastung Eomuras ausgesprochen wird. i-Täheres 

in EB Teil C Heft VIII. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 78 

3.3.4 

1) 

trete 

h.^t c 

de Pi agen befoiilerL: 

Besonderes 

Kach. fernmündliciier Mitteilung ständ. Yer- 

rs des Ob.d.M. im P.H.Qu. von 1940 TXtir 

er Führer für 9/3. früh Vortrag über folgen- 

1) Augenblickliche Standortverteilung und Ein- 

s4tzbereitschaft der deutschen S- und Uboote 

IM Ilittelmeer. 

2) Augenblickliche Standortverteilung der deutschen 

U-Jäger, ihr beabsichtigter Einsatz; Größe der 

Fshrzeuge, Bewaffnung, Geschwindigkeit. Wann 

werden die noch fehlenden Fahrzeuge einsatz- 

bereit ? 

3) Gleiche Angaben über die Hilfsminensuchboote. 

4) Auf welchen Werften werden diese Fahrzeuge in- 

slandgesetzt und bereitgestellt ? Wem unter- 

ehen diese Werften und-v/ieviel Arbeiter sind 

dcrt eingesetzt ? 

Wenn vterden die Flak-Korvetten fertig, welche 

Arbeiten werden an ihnen ausgeführt, wieviel 

Arbeiter sind aazu angesetzt und auf welchen 

Werften geschieht das ? 

Die notwendigen Feststellungen sind von 

l/Skl unverzüglich bei Ski Qu A veranlaßt worden. 

Das Interesse des Führers für diese 

Einzelheiten beleuchtet die große Be- 

deutung, die der llachschubsicherung für 

Tunesien zugemessen wird. Es wird zu 

prüfen -sein, ob bei allen Stellen der 

K.U. das denkbar Mögliche in dieser Be- 

ziehung geschehen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.3.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 78 

1) 

Besonderes 

Kach. fernmündlicher LIit-fceilung ständ. Ver- 

treters des Ob .d .11. im F.H.Qu. von 1940 Uhr 

hat cer Führer für 9/5. früh Vortrag über folgen- 

de Fiagen befohlen: 

1) Augenblickliche Standortverteilung und Ein- 

s4tzbereitschaft der deutschen. S- und Uboote 

inl ilittelmeer. 

2) Augenblickliche Standortverteilung der deutschen 

U-Jager, ihr beabsichtigter Einsatz; Größe der 

Fshrzeuge, Bewaffnung, Geschwindigkeit. Wann 

werden die noch fehlenden Fahrzeuge einsatz- 

bereit ? 

;) Gleiche Angaben über die Hilfsmirensuchbocte. 

4) Auf welchen Werften werden diese Fahrzeuge in- 

sljandgesetzt und bereitgestellt ? Wem unter- 

stehen diese Werften und v/ieviel Arbeiter sind 

dcrt eingesetzt ? 

ffsnn vjerden die Flak-Korvetten fertig, welche 

Arbeiten werden .an ihnen ausgeführt, wieviel 

Arbeiter sind dazu angesetzt und auf welchen 

Werften geschieht das ? 

Die notwendigen Feststellungen sind von 

l/Skl] unverzüglich bei Ski Qu A veranlaßt worden. 

Das Inreresse des Führers für diese 

Einzelheitsn beleuchtet die große Be- 

deutung, die der llachschübsicherung für 

Tunesien zugemessen wird. Es wird zu 

prüfen -sein, ob bei allen Stellen der 

K.Iti. das denkbar Mögliche in dieser Be- 

ziehung geschehen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

»43 

(85) 

Ort 

Wetter 

S 

U' 

Oi) 

Vorkommnisse 

II) Au Hand engl. Beutematerials berichtet 3/Slcl 

FJ. über Offizierslehrgänge für landungsunterneh- 

Eingen an der Ausbildungsstelle Middle East 

Training Centre. Die Ausführungen, die aus Ver- 

tragsunterlagen. in der Zeit vom 20. - 25/10.41 

gewonnen sind, vermitteln einen Einblick in die 

Srhulungsmethoden, die angewandt werden, um das 

Offizierskorps der 3 Wehrmachtteile mit der Durch- 

f ihrung kombinierter Operationen, besonders von 

Lindungen, vertraut zu machen. Ausf. gern, l/skl 
71-27/43 geh. in KTB Akte "Fexndlagematerial 1943". 

Lage 8/III. 

iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

E:.gene läge: 

"Regensburg" erhält durch FT 2154 mit Sonder- 

ohlüssel "Regensburg" Weisung, nach Treffen mit 

>oot am 20/3. auf Punkt Reichsflagge übermittelten 

.Befehl sofort durchzuarbeiten und Boot in der 

Hihe zu behalten oder erneutes Treffen zu verein- 

baren, um die im Befehl geforderte Beantwortung 

einzelner Fragen durch Funkspruch des Dbootes über- 

tteln zu lassen. 

FT 1732 vom 7/3* an alle Außerheimischen wird 

durch FT 2010 dahin erläutert, daß das Gebiet 

niirdl. der übermittelten Linie nicht bexahren 

werden darf. Ergänzend-wird befohlen, daß Ascension 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sö-45 

(85) 

II) An. Hand engl. Beutematerials Gerichtet 3/SIcl 

ü'aer Offizierslehrgänge für landungsunterneh- 

angen an der Aasbildongsstelle liid^lle East 

aining Centre. Eie Aasführungen, die aus 7er- 

ragsunterlagen in der Zeit vom 20. - 25/10-41 

nvonnen sind, vermitteln einen Einblick in die 

jhulangsmethoden, die angewandt werden, um das 

ifisierskorps der 3 'ffekrmachtteile mit der Durch- 

Airung kombinierter Operationen, besonders von 

indungen, vertraut zu machen. Ausf. gern. l/Skl 

1-27/43 geh. in K2B Akte "Eemdlagematerial 1943",. 

Lage 8/III. 

I. IC:iegführung in den aucerheimischen Gewässern. 

1. e »nndlage: 

2. E 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

gerne L^ge; 

s 

U‘ 

oi 
9 

b 

e 

"Regensburg" erhält durch PT 2154 mit Sonder- 

hlüssel "Regensburg" Weisung, nach Treffen mit 

>oot am 20/3. auf Punkt Reichsflagge übermittelten 

.Befehl sofort durchzuarbeiten und Boot in der 

he zu behalten oder erneutes Treffen zu verein- 

ren, um die im Befehl geforderte Beantwortung 

nzelner Prägen durch Punkspruch des Ubootes über- 

tteln zu lassen. 

PT 1732 vom 7/3- an alle Auderheimischen wird 

irch PT 2010 dahin erläutert, daß das Gebiet 

irdl. der übermittelten Linie nicht bexahren 

rden darf. Ergänzend wird befohlen, daß Ascension 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

a.3.43 

fei 

dur 

aindestens 250 sm Adstaad zu passieren ist- 

Uaterrich.tung aller Außerheimisciien iider 

adl. D.-Bewegungen in SüdatlantiJc erfolgt 

ch Ff 1835- 

II. la.ge Westraum 

1. Fei ndlage: 

He 

re 

boe 

be 

sic 

maß 

gsgs 

Mög 

Bew 

lie 

Hei 

See 

"Fi 

Geb 

Abwehr übermittelt SD-Berich.t von 8/3. au' 

.es, demzufolge eine engl. Flotte aus zahl 

eben Kriegsschiffen, Transportern und Stur 

en in der Kacht zum 6/3. ihre Häfen mit ur 

unter Bestimmung verlassen habe. Es handf 

a angeblich, am eine Operation großen Aus- 

es. Andere Meldungen sprechen von einer A- 

n Lorient in der Zeit vom 6. - I6/3. 

Licherweise im Zusammenhang mit tatsächlich 

egungen, die vorstehenden Bachrichten zu Gru 

en, verbreitete nach Funkentzifferung engl, 

atfunkstelle 1341 Uhr im Blindfunk an alle 

atreitkräfte im Heimatbereich das Stichwort: 

ous" . 

in; 

2. Eigene Lage: 

iet Atlantikküste: 

Vor der Girondemündung wurden 2 ELU/J ge- 

räujat. 

S.Zfl. hat mit Z 23, 24, 32 planmäßig und 

ohne besondere Vorkommnisse von Cherbourg nach 

Bordeaux: verlegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 79 

8.3.43 aindeatens 250 sm Absa^nd za passieren ist. 

Unterriciitung aller AuEerheiirisolien über 

feindl. D.-Bewegungen in Südatlantik erfelgt 

durch. F2 1835- 

II. age Westraum 

1. Bei ndlage; 

Abwehr übermittelt SD-Bericht vom 8/3. au' 

Henkes, demzufolge eine engl. Flotte aus zahl 

reichen Kriegsschiffen, Transportern und Stur 

beeten in der Kacht zum 6/3. ihre Häfen mit ur 

bekannter Bestimmung verlassen habe. 3s handf 

sich, angeblich um eine Operation großen Aus- 

maßes. Andere Meldungen sprechen von einer A. 

gegen lorient in der Zeit vom 6. - I6/3. 

Möglicherweise im Zusammenhang mit tatsächlich 

Bewegungen, die vorstehenden Bachrichten zu Gru 

liegen, verbreitete nach Bunkentzifferung engl. 

Heinatfur.kstelle 1341 Uhr im Blindfunk an alle 

Seeetreitkräfte im Heimatbereich das Stichwort: 

"Bamous" . 

2. Eigene la~e: 

Geb Let Atlantikküste: 

Vor der Girondemündung wurden 2 ELH/J ge- 

räujnt. 

S.Zfl. hat mit Z 23, 24, 32 planmäßig und 

ohne besondere Vorkommnisse von Cherbourg nach 

Borieauuc verlegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkomTimis.se 

8.3.45 See gebiet Kanal: 

8.Hfl. meldete Minendetonation, im Gerät 

HO-värts Calais. Am '7/3. wurden südl. Boulogne 

3 E geräumt. 

2., 4. 6.Sfl. waren in der Eaoiit zum 8/3. 

zum Torpedoeinsatz an SO-Küste ausgelaufen. Geleite 

vjurien nich.t erfaßt. Hotte S 114» 119 der ö.Sfl. 

wurden von fdl. Zerstörer'gejagt. Hierbei haben 

sici die beiden Boote gerammt, wobei S 119 ernst- 

haft beschädigt wurde., Jedoch, fahrbereit gehalten 

werden konnte. Auf Rückmarsch wurde die Rotte 

von 3 fdl. MGB's -angegriffen und dabei S 119 so 

sch.'.'er beschädigt, daß es gesprengt werden mußte. 

Besatzung wurde durch S 114 geborgen. Einsatzbereit- 

schaft und Umsicht des Kmdt. S 114, Oberlt. z.S. Ei 

sehe, ist in Kurzbericht der Gruppe "fest besonders 

hervorgehoben. Abschrift des Kurzberichtes s. Es. 

1315. 

Zu Minentreffer auf 3 70 in Qu. 8426 l.o. 

in ier Hacht zum 5/3* (s.KTB 5/3-) hat Ski FdS, 

nachr. Gr. West auf KTB des BdS v. 15-5.42 ver- 

wiesen, wonach S-Plottillen auf Grund einer 

Pgindmeldung über treibende Minen in 5244 K 0244 0 

Befehl erhalten haben, Gebiet im Umkreis von 5 sm 

um diesen Rundet zu meiden. PdS meldet dazu, daß 

weitere Funkaufklärungserkenntnisse ergeben haben, 
sich. 

daß es',nicht um eine S-Bootsgefährende Verseuchung 

gehandelt hat, sondern wahrscheinlich um geschnit- 

tene treibende Minen. Die Warnmeldung des FdS 

vor 15/5. ist daraufhin aufgehoben worden. Auch 

die aus Beutelcarten von MGB 335 beioannt gewordene 

Sperrlage gab keinen Grund zur Sperrung S-Boots- 

gefäiirlicher Gebiete und bestätigte die Richtigkeit 

der eigenen Beobachtungen vom Mai 1942. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.3«45 See gebiet Kanal: 

zun 

WUT 

v/urti 

sie! 

haf t 

wer 

von 

sch. 

Bes 

sc! 

sch 

he 

131J5 

Dhh; 

in 

nac 

wie 

Fe- 
Ee. 

8.Hfl. meldeta liinendetonation im. Gerät 

EC-värts Calais. Am'7/3. \.’urden südl. Boulo^re 

3 E IH/j geräumt. 

2., 4. 6.Sfl. waren in der Eacht zum 8/3. 

Torjedoeinsatz an SO-Kuste ausgelaufen. Geleite 

len nicht erfaßt. Rotte S 114» 119 der 6.Sfl. 

en von fdl. Zerstörer'gejagt. Hierbei haben 

die beiden Boote gerammt, wobei S 119 ernst- 

beschädigt wurde., jedoch fahrbereit gehalten 

len konnte. Auf Rückmarsch wurde die Rotte 

3 fdl. IIGB's-angegriffen und dabei S 119 so 

ver beschädigt, daß es gesprengt werden, mußte. 

Atzung wurde durch S 114 geborgen. Einsatzbereit-- 

ft und Umsicht des Emdt. S 114, Oberlt. z.S. lli 

ist in Kurzbericht der Gruppe "fest besonders 

rvorgehoben. Abschrift des Kurzberichtes s. Es. 

Zu Kinentreffer auf S 70 in Qu. 8426 l.o. 

ier .Macht zum 5/3* (s.KTB 5/3*) hat Ski FdS, 

lr. Gr. West auf K5?B des RdS v. 15.5-42 Ver- 

sen, wonach S-Elottillen auf Grund einer 

indmeldung über treibende Minen in 5244 K 0244 0 

ehl erhalten haben, Gebiet im Umkreis von 5 sm 

um diesen Punkt zu meiden. PdS meldet dazu, daß 

weitere Eunkaufklirungserkenntnisse ergeben haben, 
sich 

daß es,nicht um eine S-Bootsgefähnende Verseuchung 

gehandelt hat, sondern wahrscheinlich um geschnit- 

teqe treibende Minen. Die Warnmeldung des FdS 

vcq 15/5. ist daraufhin aufgehoben worden. Auch 

die aus Beutekarten von MGS 335 bekannt gewordene 

Sperrlage gab keinen Grund zur Sperrung S-Boots- 

gefähnlicher Geoiete und bestätigte die Richtigkeit 

dei| eigenen Beobachtungen vom Mai 1942. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 80 

III.. K )rdsee »Norwegen, Hordmeer 

Nord 

HaCenschlepper-erlitt auf Marsch. Helder - Elbe 

WassereLnbruch und wird in die Jade eingeschleppt. 

Vor YmuLden. und bei Ameland wurden je 2, bei Borkum., 

Juist, Soderney und Rotersand weitere 7 ELI.I/J, da- 

von 5 d|irch lIS-Blugzeug geräumt. 

Ge)Leitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Ast W'haven übermittelt Vernehmungsbericht 

der Besitzung des im. Kanal am 27/2. durch eigenes 

S-Boot versenkten TIC 581. Abschrift s.Fs. 2213. 

N o r w 

1. Fein ilage: 

eil 

Uboo 

wurd 

ste 

erf a[3 

Stia 

läge 

SO-v 

SO-v; 

bzv 

rerä 

Jan 

21C1 

egen/Nordme 

Nach Funkaufklärung standen am 7/3. 4 russ. 

e vor norweg. Eordküste. Über der Nordsee 

: Um sehr rege Aufklärungstätigkeit festge- 

t. Bei den Islandstaffeln wurden 6 Flugzeuge 

t. Cleethorpes gab 1351 Uhr nicht gedeutetes 

iwort an unbekannten Verteiler (vergl. Feind- 

Westraum) . 

Eigene Luftaufklärung meldete 1200 Uhr 30 sm 

v^rts Jan Mayen 1 leichten Kreuzer und 70 sm 

rts Jan Mayen 1 Torp-Boot auf Kursen 210 

200°. 1315 Uhr erfaßte eine mit Schiffssuch- 

ausgerüstete FW 200 etwa 180 sm S0-wärts 

.ayen 10 Schiffe und 1 Zerstörer auf Kurs 

offenbar Teile des QP-Geleitzuges. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 80 

3.5.45 III.. II )rdsee , II orwegen, Nordmeer 

Kord 

Hafenschlepper-erlitt av.f Marsch Helder - Elbe 

Wassere Lnbruch und wird in die Jade eir.geschleppt. 

Vor YmuLden und bei Ameland v/urden. je 2, bei Bcrlrum, 

Juist, loderney und Rotersand weitere 7 ELU/J, da- 

von 5 d(irch MS-Flugzeug träumt. 

Ge|Leitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Ast Whaven übermittelt Vernehmungsbericht 

der Besitzung des im Kanal am 27/2. durch eigenes 

S-Boot versenkten TLC 581. Abschrift s.Es. 2213. 

K o r w; 

1. Pein llage: 

eil 

Uboo 

v.urd 

ste 

erf a|3 

Stid 

läge 

SC-v 

SO-w 

bzv;. 

(TP.T2. 

21C‘ 

egen / K o r d m 

Kach Funkaufklärung standen am 7/3. 4 russ. 

e vor norweg. Kordküste. Über der Hordsee 

: Km sehr rege Aufklärungstätigkeit festge- 

t. Bei den Islandstaffeln wurden 6 Flugzeuge 

t. Cleethorpes gab 1351 Uhr nicht gedeutetes 

iwort an unbekannten Verteiler (vergl. Feind- 

Westraum). 

Eigene luftAufklärung meldete 1200 Uhr 30 sm 

vfirts Jan Mayen 1 leichten Kreuzer und 70 sm 

rts Jan Mayen 1 Torp-Boot auf Kursen 210 

200°. 1315 Öhr erfaßte eine mit Schiffssuch- 

ausgerüstete FW 200 etwa 18G sm SC-wärts 

ayen 10 Schiffe und 1 Zerstörer auf Kurs 

offenbar Teile des QP-Galeitzuges. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.5.45 2. SU ene Lage: 

Yom 7/5. wird aus Bereich. Bergen, Er'sand Süd 

und Lisier, vom. S/5. Hm aus Drontheim fdl. Lufttä- 

tigkeit gemeldet. 

Gruppe Hord meldet, daS verstärktes Auftreten 

ühoote im Bereich Adm. Polarküste und Mangel 

Sicherungsstreitkräften Überprüfung und Ein- 

tjränkung der Zahl der notwendigen Einlaufwege in 

dnorwegen notwendig macht. (s.Fs. 1854). 

Da Auslegen der Bantossperren nach Weisung 

Siel aus Heizölgründen zurückgestellt ist, 

iehlt Gruppe Hord, Verlegung von "Lützow" von 

Altja nach Uarvik baldigst durchzuführen, damit der 

Kreuzer an den Flottenübungen teilnehmen kann. 

fdl 

an 

sc 

Eoili 

dei 

bei 

2/Skl BdU Op übermittelt Meldung eines Dbootes, 

da£ im Raum Island - Barer keine Abwehr und Über- 

eilung angetroffen wurde. 

0056 Uhr meldet Gruppe Hord, daß wiegen Wetter- 

lage an "Scharnhorst" Schärenmarsch (Eintritt Mors- 

fjerd) empfohlen worden ist. Verband hat 0150 Uhr 

mit 2 1/2 ständiger Verspätung Er'sand Süd passiert. 

Eire Meldung, wonach von Stadlandet am 7/5. von 

2020 - 2055 Uhr heftiges Artl.Feuer auf See westl. 

Jeivik und 2045 'und 2210 Uhr in gleichem Gebiet 

heller Lichtschein gesichtet wurde, hängt offenbar 

nicht mit Unternehmen "Paderborn" zusammen. Wegen 

stürmischen Wetters hat der Verband den Hordmarsch 

außerhalb der Schären durchgeführt und 2200 Uhr etwa 

AB 5941 erreicht, wo Admiral Hordmeer Befehlsführung 

übernommen hat. "Ihn" und ö.Ifl. wurden wegen See- 

schäden nach Bergen entlassen. Irgendeine fdl. 

Reaktion auf das Unternehmen ist bislang nicht fest- 

stellbar. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.?.45 2. Elf eixe Lage; 

Vom 7/5- wird aus Bereich. Bergen, Kr'sand Süd 

und Lisier, vom. 8/5. Hm aus Drontheim fdl. Lufttä- 

tigkeit gemeldet. 

Gruppe Herd meldet, da3 verstärktes Auftreten 

fd]l. Uboote im Bereich Adm. PolarkUste und Slangei 

an Sicherungsstreitkräften Überprüfung und Ein- 

schränkung der Zahl der notwendigen Einlaufv.’ege in 

Eoijdnorwegen notwendig macht. (s.Ps. 1854). 

Da Auslegen der Bantossperren nach Weisung 

Ski aus Heizölgründen zurückgestellt ist, 

iehlt Gruppe Kord, Verlegung von "Lützow" von 

nach Harvik baldigst durchzuführen, damit der 

uzer an den Elottenübun.':en teilnehmen kann. 

dei 

bei 

Al 

Erd 

2/Skl BdU Op übermittelt Sieldung eines Dbootes, 

daS im Raum Island - Farcr keine Abwehr und Über- 

wachung angetroffen wurde. 

0056 Uhr meldet Gruppe Kord, daß Tiegen Wetter- 

lage an "Scharnhorst" Schärenmarsch (Eintritt Eors- 

fjerd) empfohlen worden ist. Verband hat 0150 Uhr 

mii 2 1/2 ständiger Verspätung Kf'sand Süd passiert. 

Eine lleldung, wonach von Stadlandet am 7/5- von 

2020 - 2055 Uhr heftiges Artl.Feuer auf See westl. 

Jeivik und 2045 und 2210 Uhr in gleichem Gebiet 

heller Lichtschein gesichtet wurde, hängt offenbar 

nicht mit Unternehmen "Paderborn" zusammen. Wegen 

stürmischen »Vetters hat der Verband den Herdmarsch 

außerhalb der Schären durchgeführt und 2200 Uhr etwa 

AF 5941 erreicht, wo Admiral Kordmeer Befehlsführung 

übernommen hat. "Ihn" und ö.Tfl. wurden Tiegen See- 

schäden nach Bergen entlassen. Irgendeine fdl. 

Reaktion auf das Unternehmen ist bislang nicht fest- 

stellbar. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 81 

8.5.43 

onne 

am 11 

OBV / W.F.'St. op (ll) wird 220C Uhr von Ski über 

igen Ablauf der Aufgabe kurz unterrichtet. 

Operation der Uboote gegen QP-Geleitzug wird 

(fefechtsberührung fortgesetzt. Abbruch ist 

O» auf 22° V? beabsichtigt. 

IT. Skagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Auf Grund von Gefangenenaussagen berichtet 

über Tätigkeit und Feindfahrten russ. TJ-Bco- 

I 7" im. Jahre 1941 und bis Versenkung des 

3/Skl 

tes n 

Boote:: am 21/10.42 in der Alandsee. Ausf. ge. 

1/Skl 7425/43 geh. in KI3 Teil C Heft III. 

Eigene Lage: 

’TP-Streifen im Skagerrak war tagsüber mit 

nachts mit 4 VP-Booten, Sperrlücke Earstkoln 

sit 2 Booten, besetzt. Geleitdienst und Wegeab- 

laufeji im Bereich des BSO vrnrde planmäSig durch- 

VA Zielschiff "Freiburg" erhielt südl. Heia 

Grundiinentreffer, ist ohne Verluste mit eigener 

Kraft in sotenhafen eingelaufen. Westl. Falsterbo 

wurde 1 Grundmine geräumt. 

m Bereich Adm. Ostland wird Feindtätigkeit 

bisherigen 3ahmen ohne besondere Vorkommnisse 

uortgesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 81 

8.;.43 

onne 

am 11 

OEff / ff.F.'St. op (LI) wird 220C Uhr von SU über 

iger. Ablauf der Aufgabe kurz uoiterricbtet. 

Operation der Uboote gegen QP-Seleitzug wird 

irefechtsberührung fortgesetzt. Abbruch ist 

^3» av-f 22° W beabsichtigt. 

IT. Sk= -errak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

1. Peindlare; 

3/3kl 

tes 

Boote 

l/Skl 

Auf Grund von Gefangenenaussagen berichtet 

über Tätigkeit und Feindfahrten russ. G-Bco- 

I 7" iE. Jahre 1341 und bis Terseukung des 

am 21/10.42 in der Alandsee. Ausf. gen. 

7425/43 geh. in KT3 Teil C Eeft III. 

Bigene Lage: 

2, nai 

mit 2 

laufe; 

vp-Streifen im Skagerrak war tagsüber mit 

chts mit 4 TP-Booten, SperrlUcke Eansthclm 

Booten, besetz Geleitdienst und Y/egeab- 

]L im Bereich des 3S0 vjurde planmäSig durci 

VA Zielschiff "Freiburg” erhielt südl. Eela 

GrundAinentreffer, ist ohne Verluste mit eigener 

Kraft in &otsnhafen eingelaufen. Tiestl. Falsterbo 

wurde 1 Grundmine geräumt. 

im bi. 

fortg 

!m Bereich Adm. Ostland wird Feindtätigkeit 

herigen P.ahmen ohne besondere Vcrkommnisoe 

setzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.5.45 

(88) 

V. 

fr 

fu 

la 

in 

VI. 

1. Pe 

an.dels3cJaiffah.rt 

EES rechnet für läärz 1943 mit folgenden 

Vetschiffangen: 

Der Schiffsraumbedarf für den V/elmnaclLtsnach- 

scliub und die Versorgung der kriegswirtschaftlicher 

Industrien in ilorwegen beträgt wie im Vormonat rund 

40:i .000 to. 

Pür den Pinnlandnachschub sind 8.000 to., für 

Kajihschub und Eohle nach dem Ostland 187.000 to 

angefordert gegenüber 255-000 to im. Vormonat. 

Im deutschen Küstenverkehr (auBer Eohle) 

sind in beiden Richtungen insgesamt ca. 125-000 to 

ab ;'ofahren. Im Küstenkohlenverkehr sollen 260.000 

to befördert werden, wovon 60.000 to von Rotterdam 

vorgesehen sind. Die Präge, in welchem Uaße die 

Trknsporte ab Rotterdam aufrecht erhalten werden 

sollen, wird z.Zt. noch geprüft. 

Im Monat März ist mit Erzverschiffungen von 

Ox^lösund in Höhe von 175-000 to zu rechnen. 

Über Eennzeioümung irischer Handelsschiffe, 

anz. Schiffe in den Antillen, Rußlandverschif- 

agen über Karachi, die Präge sclineller oder 

igsamer Handelsschiffe u.a. berichtet 5/Skl PK 

Kurzbericht Er. 5/43. 

Jbootskriegführur 

.ndlage: 

Luftaufklärung war Inder Biscaya, verwiegend 

äußeren Teil, sehr rege. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.;.45 

(88) 

V. 

2) 
fr 

fu 

la 

in 

VI. 

1. Pe 

an-delssohiffalirt 

1) EES rechnet für Kärs 1943 mit folgenden. 

Verschiffungen: 

Der Schiffsraumbedarf für den Wehmachtsnach- 

schub und die Versorgung der kriegsv/irtsctaftlicher 

Industrien in Herwegen beträgt wie im Vormonat rund 

40 :i .000 to 

Pür den Pinnlandnachschub sind 8.00C to., für 

Kathschub und Kohle nach dem Ostland 187-0GG to 

angefordert gegenüber 253-000 to im Vormonat 

Im deutschen K'Stenverkehr (auSer Kohle) 

sind in beiden Eichtungen insgesamt ca. 125-000 to 

abrufdhren. Im Küstenhchlenverkehr seilen 260.000 

to befördert werden, wovon 60.000 to v^n Rotterdam 

vorgesehen s^nd. hie Präge, in welchem Ilaße die 

Trbnsporte ab Rotterdam aufrecht erhalten werden 

so[Llen, wird z.Zt. noch geprüft. 

Im Ilonat Kürz ist mit Erzverschiffungen von 

Ox^lösund in Höhe von 175.000 to zu rechnen. 

Über Kennzeichnung irischer Handelsschiffe, 

anz. Schiffe in den Antillen, RuSlandverschif- 

igen über Karachi, die Präge schneller oder 

igsamer Handelsschiffe u.a. berichtet 3/Skl PH 

Kurzbericht Kr. 5/43- 

Jbootskriegführun 

ndlage: 

Luftaufklärung war Inder Biscaya, verv/iegend 

äußeren Teil, sehr rege. 



- 155 - 

Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 

O 
I 

(89) 

2. Eirt-i 

Die PiDalung an dem ffeleitzug SO-wärts Grön- 

land wurde von mehreren Booten aufrecht erhalten. 

Operation ist nach wie vor durch schweres nur 

vorübergehend abflauendes Sturmwetter beein- 

trächtigt, der einzelne D. vom Gros absprengte. 

4 Boote kamen auf solche Binzeifahrer zu Schuß 

und versenkten 1 T. und 3 D. mit zus. 23.000 

BET. Operation wird fortgesetzt. 

Weitere Erfclgsmeldungen liegen nicht vor. 

Sonstige Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

TTcoolte in ETB Teil B Heft IY. 

Beso 

ie Lag' 

ideres: 

1) In. Februar sind bedauerlicherweise 17 üboote 

ii Verlust geraten, das sind 7,39 der Gesamt 

frontzahl am Ende des Monats. Der monatliche 

Yorlustdurchschnitt seit Kriegsbeginn hat sich 

daait auf 4,99 ^ erhöht. 

Insgesamt sind am 1.3-43 420 üboote in 

Dienst befindlich. Davon befinden sich 230 

i der Front, 27 im UAK, 104 in Frontausbil- 

ding und 59 im Schul- und Versuchsbetrieb. 

2) Verfügung des OKW Ski Qu A betr. Organisation 

der übootswaffe vom 6/3.43 ist gern. l/Skl 

7365/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV nieder- 

gelegt. 
(90) 
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8.3.43 

Ort 

Wetter 
y orkommnisse 

» 9 
11* 

(89) 

2. Ei-i 

land 

Oper 

vori 

träc! 

4 

und 

BET. 

Bo 3 

Die Fühlung an dem Geleitzug SO-wärts Grön- 

v/urde von mehreren Booten, aufrecht erhalten, 

ation ist nach wie vor durch schweres nur 

gehend abflauendes Sturmwetter beein- 

itigt, der einzelne D. vom Gros absprengte, 

te kamen auf solche Binzeifahrer zu Schuß 

versenkten 1 T. und 3 D. mit zus. 23.000 

Operation wird fortgasetzt. 

Weitere Erfclgsmeldungen liegen nicht vor. 

Sonstige Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

TJboo jfe in ETB Teil B Heft IV. 

Beso 

ce Bag! 

ad eres: 

1) In Februar sind bedauerlicherweise 17 übooie 

ii Verlust geraten, das sind 7,39/6 der Gesamt 

frontzahl am Ende des Monats. Der monatliche 

Värlustdurchschnitt seit Eriegsbeginn hat sich 

domrt auf 4,99 ^ erhöht. 

Insgesamt sind am 1.3.43 420 Uboote in 

Dienst befindlich. Davon befinden sich 230 

ah der Front, 27 im TJAH, 104 in Frontausbil- 

dmg und 59 ih Schul- und Versuchsbetrieb. 

2) Vsrtugung des GKW Ski Qu A betr. Organisation 

dir Ubootsv/affe vom 6/3-43 ist gern. l/Skl 

7365/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV nieder- 

legt. 
(90) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.45 

(91) 

VII. Laftkriegführurig 

Raun in England: 

ln 

■uig 

Auswe 

Wirkt 

nickt 

. davon 

In dei 

Dover 

Der G 

Raum : 

Weitei 

zum Ot 

Kräf 

der Kackt zum 8/3. wurde Soutkampton und als 

jjckziel Portsmoutk angegriffen. Mit krauckkarer 

wird gerecknet. 3 eigene Flugzeuge kekrten 

zurück. Am Hage waren von Ifl 3 im Westraum 309, 

222 Jäger, im Hittelmeer 4 Flugzeuge eingesetzt. 
Kackt zum 9/3* wurde Geleitzugsweg zväscken 

und Eargate von 14 Kampfflugzeugen verseuckt. 

gner flog am Tage in den Raum Evreux Me«}' in den 
ennes ein. Eigene Jäger erzielten 6 Akscküsse. 

e Feindflugzeuge fielen der Flak imRaum Rouen 

fer-. Am Abend erfolgten Angriffe mit starken 

n im SW-deutscken Raum mit Sokwerpunkt Eümkerg. 

Atlantikaufklärung erkrackte kein Ergebnis. 

Mittelmeerraum: 

14 wai 

folgte 

Geziel 

Luft: 

Flugz 

Seiten 

leim Geleitsckutz des D. "Labor" und von ET 13, 

en 62 eigene Flugzeuge eingesetzt. Angriff er- 

von 41 fdl. Kampfflugzeugen mit 65 Jägern, 

ter BAW konnte verhindert werden. In karten 

pfen wurden bei 4 eigenen Verlusten 5 fdl. 
euge abgeschossen. Weitere Flugzeuge auf beiden 

haben Beschußschäden erkalten. 

kam' 

Ostfro nt: 

or den Heeresfronten wurden am 7/3. bei 1 eigenem 

Verlust 83 Feindflugzeuge abgesckossen. 

ufklärungsergebnis von Lfl 5 s- Lage Hordmeer. 
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Tag 

Uhrz'eit 

3.5-45 

(91) 

Ort 
W'cttor 

VII. 

Vorkommnisse 

Lu.f-tis:riegfiihruii.g 

Raun v j> England: 

ln 

Ausvie j 

:uig Wirki 

nicht 

.davon 

In dei 

Dover 

Der G 

Raum I 

Weitei 

zum Oi 

Kräfte 

der i*acht zum 8/5. wurde Southampton und als 

chziel Portsmouth angegriffen. Kit brauchbarer 

wird gerechnet. 3 eigene Flugzeuge kehrten 

zurück. Am Tage waren von Ifl 3 im Westraum 309, 

222 Jäger, im Kittelmeer 4 Flugzeuge eingesetzt. 

Rächt zum 9/3* wurde Geleitzugsweg zwischen 

und Kargate von 14 Kdnpfflugzeugen verseucht, 

gner flog am Tage in den Raum Evreux Mta? in den 

ennes ein. Eigene Jäger erzielten 6 Abschüsse, 

e Feindflugzeuge fielen der Flak inRaum Rouen 

fer. Am Abend erfolgten Angriffe mit starken 

n im SW-deutcchen Raum mit Schwerpunkt rürnoerg. 

tlantiraufklarung erbrachte kein Ergebnis. 

14 wai 

folgte 

Geziel 

luft: 

Flugz 

Seiten 

Ostfro 

Mittelmeerraum: 

eim Geleitschutz des D. "Labor" und von ET 13, 

en 62 eigene Flugzeuge eingesetzt. Angriff er- 

von 41 fdl. Kampfflugzeugen mit 65 Jägern, 

ter BAW konnte verhindert werden. In harten 

pfen wurden bei 4 eigenen Verlusten 5 fdl. 

abgaschossen. Weitere Flugzeuge auf beiden 

haben Beschußschäden erhalten. 

kam' 

euge 

nt: 

or den Heeresfronten wurden am 7/3. bei 1 eigenem 

Verlust 83 Feindflugzeuge abgeschossen. 

ufklärungsergebnis von Lfl 5 3. Lage Hordmeer. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i 0 

8.3.47 Besonc.eres: 

folge 

1) Gen 

an 

fl: 

Aä. 

Un' 

diü 

si 

2) Eii}.! 

G' 

d 

7e 

Zu: 

Gs 

Bo 

fei. 

de3' 

is 

ko. 

Im x‘in.'veniehiaen mit Ski Bat O'a.d.". Piisfb. 

Ade Weisung erlassen: 

iei. 

d.Lw. b. O’o.d.M. wird gebeten, die nicht 

Bord von Schiffen benötigten Teile der Bord- 

egerstaffel 1/196 einschl. Bodenpersonal nach 

.borg zu verlegen. Mit Eintreffen einsatzmäßige 

lerstellung unter Lfl.Kdo. 5- An der truppen- 

nstlichen Unterstellung der Staffel ändert 

nichts. 

satz der Staffel zur Eüstenvorfeldaufklärung, 

eitschutz und U-Jagd hat ausschließlich in 

Bereichen des BSO bzw- BSE zu erfolgen. Eine 

Biegung, auch von Teilen der Staffel, ist ohne 

timmurg durch Cb.d.L. nicht zulässig. 

• Lvv. b. Ob.d.H. behält Rückruf recht für an 

d von Schiffen benötigte Blugzeuge der Staf- 

. Wünschen der Kriegsmarine nach Teilnahme 

Staffel an Übungen des Schulverbandes Ostsee 

im. Rahmen ihrer sonstigen Aufgaben nachzu- 

men. 

3) Lfl.Kxio. 5 meldet Eintreffen und Aufnahme des 

Einsatzes der 1/196 sovfie die mit den zustän- 

digen Marinekommandostellen hinsichtlich ihres 

Einsatzes getroffenen Vereinbarungen. 

Cruppe Kord, Station K, 0, Elottenkdo. sind 

von Ski unterrichtet. 

VIII. Kr egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feind, age Iilittelmeer: 

],m westl. Mittelmeer zeichneten sich im Geleit- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 83 

Besom eres: 

im ■“'inverreiimen mit Sil iiat 0'b,.d.-lj. PListb. 

folge 

1) Ger 
an 

fli 

Aa: 

Un' 

die 

si 

rde V/eisung erlassen: 

d.Lw. b. Ob.d.M. wird gebeten, die nicht 

Bord von Schiffen benötigten Teile der Bcrd- 

egerstaffel 1/196 einschl. Bodenpersonal nach 

.borg zu verlegen, ilit Eintreffen einsatznälige 

Erstellung unter Ifl.Kdo. 5- An der truppen- 

nstlichen Unterstellung der Staffel ändert 

nichts o oh 

EiAi 
G: 

dei. 

7e 

Zu: 

Ge 

Bo 

fei. 

de:' 

is 

ho. 

satz der Staffel zur Küsteuvorfeldaufklarung, 

eitschutz und U-Jagd hat ausschließlich in 

Bereichen des BSO brw- BSI; zu erfolgen. Eine 

^legung, auch von Teilen der Staffel, ist ohne 

timmurg durch Cb.d.L. nicht zulässig. 

• Iv/. b. Ob.d.M. behält Ruckrufrecht für an 

d von Schiffen benötigte Plugzeuge der Staf- 

. Wünschen der Kriegsmarine nach Teilnahme 

Staffel an Übungen des Schulverbandes Ostsee 

im Rahmen ihrer sonstigen Aufgaben nachzu- 

en« L Ulf 

3) if:. 

Eir. 

dig 

Eir.: 

•Kdo. 5 meldet Eintreffen und Aufnahme des 

satzes der 1/196 sowie die mit den zustän- 

en iiarinehommandostellen hinsichtlich ihres 

satzes getroffenen Vereinbarungen. 

sind 

von Sl 

VIII. Kr 

Cj-ruppe Kord, Station H, 0, Plottehkdo 

.1 unterrichtet. 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feind age Mittelmeer: 

hm westl. Mittelmeer zeichneten sich im Geleit- 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i.3.43 ehr stärkere Ostbewegungen ab: 

Der Geleitzug aus 10 D., der Enge einlanfend 

um 7/3- Vm passiert hat, stand an gleichen Tage 

183({ Uhr nach eigener Ubootsmeldung 46 sm OltO-wärts 

Tre4 Porcas- 

Das am 7/3- 1800 Uhr bei Kap Spartel gemeldete 

Groi}geleit bestand aus 44 D. und 21 Kriegsschiffen. 

Davdn sind 0030 Uhr 7 D„ in Gibraltar eingelaufen. 

Das Gros wurde 1400 Uhr mit 55 Einheiten nördl. 

Kap Tres Porcas gesichtet. 

Ein weiterer Convoi aus 8 großen Transportern 

mit Truppen im Schutz von 7 Kriegsfahrzeugen pas- 

sierte Ceuta 1015 Uhr in Richtung Uittelmeer. Trans- 

porlar hatten Kinenabv,'ehrgerät ausgefahren. 

Schließlich sind gegen 0730 Uhr 7 Transporter 

zit 5 Sicherungsfahrzeugen sovtie gegen 1000 Uhr ein 

Ocnvoi aus 11 D. mit 6 Sicherungsfahrzeugen in 

Gibraltar eingelaufen. 

1730 Uhr verließ ein Convoi aus 11 Transpor- 

ten!- und 23 D. mit 9 Sicherungsfahrzeugen Gibraltar 

I.ichtung Atlantik. 1925 Uhr näherte sich ein 

groier, vermutlich aus 25 B. bestehender Geleitzug 

,on Osten der Gibraltarstraße. Gegen 2200 Uhr er- 

faß" e eigenes Uboot STSW-steuemdes Geleit von 11 - 

15 I1. 40 sm Y.'estl. Kap Tenes. Ebenfalls westwärts 

stei.emd wurden 1145 Uhr 2 Transporter mit 2 

Siel.erungsfahrzeugen 27 sm OHO-wärts von Algier ge- 

melc et. 

"Pormidable" führte am 7/3. En in der Bucht 

Gibraltar Start- und landeübungen durch. 

Kach Abwehrmeldung hat am 5/3• Transporter 

"Atllone Castle” 2500 Hann Truppen (angeblich 

Oomi; andos und Artilleristenjeingeschifft. Aus- 

laufen ist mit Sicherheit nicht festgestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i-5-45 ehr stärkere OstbeweEungen. ab: 

Der Geleitzug aus 10 D., der Enge einlaufend 

3JB. 7/3- Vü passiert hat, stand am gleichen Tage 

183( Chr nach eigener Ubootsmeldung 46 sm. OEO-wärts 

Treg Porcas- 

Das am 7/3- 1800 Uhr bei Kap Spartel gemeldete 

GroiJgeleit bestand aus 44 D. und 21 Kriegsschiffen. 

Daven sind 0030 Uhr 7 D. in Gibraltar eingelaufen. 
Das Gros wurde 1400 Uhr mit 55 Einheiten nördl. 

Kap Tres Koreas gesichtet. 

Ein weiterer Convoi ans 8 großen Transportern 

mit Truppen im Schutz von 7 Kriegsfahrzeugen pas- 

sierte Ceuta 1015 Uhr in Richtung ilittelmeer. Trans- 

porter hatten liinenabvehrgerät ausgefaoren. 

Schließlich sind gegen 0730 Uhr 7 Transporter 

mit 5 Sicherangsfahrzeugen sowie gegen 1000 Uhr ein 

Convoi aus 11 D. mit 6 Sicherungsfahrzeugen in 

Gibraltar eingelaufen. 

1730 Uhr verließ ein Convoi aus 11 Transpor- 

ten. und 23 E. mit 9 Sicherungsfahrzeugen Gibraltar 

in Richtung Atlantik. 1925 Uhr näherte sich ein 

groier, vermutlich aus 25 E. bestehender Geleitzug 

Osten der Gibraltarstraße. Gegen 2200 Uhr er- 

faßi e eigenes Uboot SfSVf-steuerades Geleit von 11 - 

15 1. 40 sm westl. Kap Tenes. Ebenfalls westwärts 

steuernd wurden 1145 Uhr 2 Transporter mit 2 

Sicherungsfahrzeugen 27 sm 0110-wärts von Algier ge- 

meldet . 

"Eormidable" führte am 7/3. Spi in der Bucht 

Gibraltar Start- und landeübungen durch. 

Each AbweLrmeldung hat am 5/3- Transporter 

"Atilone Castle” 2500 Hann Truppen (angeblich 

Coum.andos und Artilleristen)eingeschifft. Aus- 

ländern ist mit Sicherheit nicht festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.5-43 

Ort 

Wetter 

Uboc 

los 

keir 

2. Eise 

Ital. T. "Bormida" meldete 0450 ünx meiirere 

;e KO-wärts Gallo bei Palermo. 

Aus dem ostw. Kittelmeer liegen trotz liicken- 

r Torfeldaufltlärung zwischen Sollum und Derna 

e Sichtneidungen vor. 

ne Lage Mittelmeei 

Luf 

besc 

Teil 

6.Rf 

für 

eing 

den 

Ver 

fen 

unte 

blei 

V orkommnisse 84 

Im Op-.Gebiet sind 4 ital. Uboote geneidet. 

U 458 hat bei Angriff auf G.eleitzug in CH 

759ä schwere Wabos erhalten und muß einlaufen.. 

U 6C2 kann in Toulon nicht einlaufen, da Geleit 

vfegen Verschlechterung der Wetterlage nicht 

durchgeführt v/erden kann. Weitere Einzelheiten 

beti. eigene Uboote enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

Bür S-Blottillen verbot sich Einsatz gleich- 

falls wegen Wetterlage. Am 7/5- erfolgte fdl. 

ngriff auf Sousse. D. Skottfoss" vcorde dabei 

hädigt. Außerdem wurden Unterkünfte sowie ein 

der Flakstände und Munition zerstört. 

. war am 7• und ~ 8/3. zu Rettungsmaßnahmen 

Balzac", "Estiere" und T-Boot "Ciclone" 

ssetzt. Vermutlich handelt es sich bei 

linen um solche, die von fdl. Uboot auf den 

hrsweg zwischen den eigenen Sperren gewor-* 

wurden. Aufläufen auf eigene Minen dürfte 

r den obwaltenden Umständen außer Betracht 

ben. 

fl 

re 

Ital. MS-Gruppe meldete bei Wegeablaufen 

7 /3 • 2 sm WITW-lich Kap Zehib Detonation im 

Jerät. Eine ELI.1/J wurde am gleichen Tage durch 

üio-BLugzeug UW-lich Plarsalla geräumt. 

U-Jäger 2208 meldet am 7/3- aus Gebiet 

SW-l(ich La Spezia wahrscheinliche Vernichtung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

9.5.45 

Uboc 

los 

keir 

Ital. T. "aormida" msldete 0450 Oiir ceiLrere 

;e iT0-wü.rts Gallo bei Palermo. 

Aus dem ostw. tiittelmeer liegen trotz lücien- 

r Torfeldaufklärmg zwischen Sollum und Derna 

e Sichtmeldungen vor. 

2. 2: ne laze Mittelmeei 

Im Op-.Gebiet sind 4 ital. Dhoote gemeldet. 

U 458 hat bei Angriff auf Geleitzug in CH 

759EJ schwere Wabos erhalten und muß einlaufen-, 
U 6C2 kann in Toulon nicnt einlaufen, da Geleit 

•wegen Verschlechterung der Wetterlage nicht 

durohgeführt werden kann. Weitere Einzelheiten 

betr. eigene Uboote enthält Ergänzung zur läge 

Ubocte in KT3 Teil E Heft IV. 

fl 

fall 

luf 

besc 

Teil 

6.Rf 

für 

eing 

den 

Verk 

xen 

unte 

blei 

Für S-Flottillen verbot sich Einsatz gleich- 

s v/egen Wetterlage. Am 7/3- erfolgte fdl. 

ngriff auf Sousse. E. Skottfoss" vrarde dabei 

hädigt. Außerdem wurden Unterkünfte sowie ein 

der Flakstände und Hunition zerstört. 

. war am 7. und 8/3. zu Eettungsmaßnahnen 

"Balzac", "Estiere" und T-Boot "Ciclone" 

esetzt. Vermutlich handelt es sich bei 

inen um solche, die von fdl. üboot auf den 

ehrsveg zwischen den eigenen Sperren ge.vor- 

.yurden. Aufläufen auf eigene Minen dürfte 

r den obwaltenden Umständen außer Betracht 

ben. 

Ital. LS-Gruppe meldete bei Wegeablaufen 

7/3- 2 sm 7/EW-lich Kap Zehib Eetcnation im 

Gerät. Eine ELl/j wurde am gleichen Tage durch 

HS-FLugzeug HW-lich Marsalla geräumt. 

U-Jäger 2208 meldet am 7/3- aus Gebiet 

SW-ltch I-a Spezia wahrscheinliche Vernichtung 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.3.43 ein^s Ubootes. (Wrackteile). 

FdU Italien teilt mit, daß Toulon ab 1/3- 5 

Uboate aufnehmen, kann. (s.Fs. 1900). 

6.Hfl. hatte in KTB vom 18/1.43 Ausrüstung 

mit ital. Geleitzugsvorsckrift und ital. Geleitzug- 

sigialheft in deutscher Sprache gefordert. Dt. 

Har.cdo. Italien hat am 22/2. dazu bemerkt, daß For- 

derling weiterverfolgt würde. 

Each Ansicht Ski hätte es einer derartigen 

Forderung aus bereits erfolgter Einsatz- 

erfahrung heraus nicht bedürfen sollen. 

Auf Anfrage vom 8/3. meldet Dt. Markdo. Italien, 

6.Hfl. mit Ital. Geleitschrift in dt. Sprache 

:erüstet ist. 

daß 

aus 

3 - See fcransportlage: 

Einlaufmeldüng von ET 13, 14 und I. "Labor" 

In puris bzw. Biserta liegt noch nicht vor. Erfolg- 

reiche Abwehr fdl- Luftangriffs auf diese Einheiten 

ist unter Luftkriegführung behandelt. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

4- Bereich Harinegruppe Süd: 

Xgä Ls; 

Ital. T-Boot "Castel-Fidardo" ist Piräus 

zur 

wer 

Sab 

Lei 

gri 

Gel 

Verfügung Adm. Ägäis eingetroffen. Auf Schein- 

Eerstellung Selinia bei Salamis wurde erfolgloser 

otageversuch unternommen. 3 dt. Matrosen und der 

ter der Chromerzgrube Tsangli bei Volos sind von 

ech. Banden verschleppt worden. (s.Fs. 2005). 

äitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.;.43 

Ubo 

mit 

si 

Har 

der 

da3 

aas 

3 - See 

53 U’oootes. (’iYrackteile). 

PdU Italien tej.lt mit, daß Toulon ab 1/3- 5 

3te aufnelimen kann. (s.Ps. 1900). 

6.RfI. hatte in KTB vom 18/1.43 Ausrüstung 

ital. Geleitzugsvorsciirift und ital. Geleitzug- 

fialÄäft in deutscher Sprache gefordert. Dt. 

tdo. Italien hat am 22/2. dazu bemerkt, daß Por- 

ung weiterverfolgt würde. 

Hach Ansicht Ski hätte es einer derartigen 

Forderung aus bereits erfolgter Einsatz- 

erfanrung heraus nicht bedürfen sollen. 

Auf Anfrage vom 8/3. meldet Et. Llarkdo. Italien, 

o.Rfl. mit ital. Geleitschrift in dt. Sprache 

erüstet ist. 

fcransportlage: 

Einlaafmeldüng von KT 13, 14 und T. "Labor" 

in puris bzw. Biserta liegt noch nicht vor. Erfolg- 

rei:he Ahvehr fdl- Luftangriffs auf diese Einheiten 

Ist unter Luftkriegfohrung behandelt. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

4- Ber lieh Hurinegrunoe Süd; 

Xgä 

zur 

wer 

Sab 

Lei 

gri 

Gel 

is; 

Ital. T-Boot "Castel-Pidario" ist in Piräus 

Verfügung Adm. Ägäis eingetroffen. Auf Schein- 

ferstellung Selinia bei Salamis wurde erfolgloser 

Dtageversuch uiLternommen. 3 dt. Matrosen und der 

fcer der Chromerzgrube fsangli bei Volos sind von 

sch. Banden verschj_eppt worden. (s.Ps. 2005). 

sitverkehr v/urde planmäßig durchgeführt. 
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8.3.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 85 

S chv/ai zes Heer: 

Feind: af:e: 

esondere Meldungen, liegen nicho vor. 

Eigene läge: 

-Boote konnten wegen Wetterlage nicht einge- 

setzt werden. Schiff 19 führte U-Jagd an Südkrim- 

küste durch. Minenkontrolle im Se’oiet Varna blieo 

ohne 4ä.umerfolge . 

bersetzverkehr über die Kertschstraße wurde 

ohne leindbehinderung mit 26 MF? in 66 Fahrten 

durchgeführt. Eislage ist unverändert. Am 8/3- wurde- 

nach Vesten 2876 Soldaten, 285 Gefangene, 139 

Zivilisten, 2561 Pferde, 376 not. und 712 besj-' 

Fahrzeuge befördert. 

1 ie Marine allein hat vom 6/2. - 7/3- in 

Ost-We stverkehr befördert: 

16.229 Soldaten, 

2.483 Gefangene, 

2.587 Zivilisten, 

2.389 besp. Fahrzeuge 

903 Kraftfahrzeuge, 

9.591 Pferde. 

Gruppe Süd meldet: 

lo) Es.ch Besprechung bulg. Kriegsminister Führer- 

hauptquartier'hat bulg. Kommission unter Füh- 

r:mg Oberst Popoff bei 047? bzgl .Aufrüstung 

Bulgariens verhandelt. Betr. Küstenartl. von 

Oberst Popoff an bulg. Kriegsministerium gsmel- 

d( t, daß sechs 15>5 cm Battr. (frans. Beute) 

bf reits zugeteilt und im Anrollen, weitere sieben 

1! ,5 cm Battr. deutscherseits angetragen und 

zi .ge sagt. 

161 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 85 

8.3.4 S chwa: zes Heer: 

Feindl 

esondere Heilungen, liegen nicht vor. 

Eigene 

1.) EJ 

he: 

läge: 

-Boote konnten wegen Wetterlage nicht einge- 

setzt werden. Schiff 19 führte D-Jagd an Südkrin- 

küste durch. Minenrontrolle in Gebiet Varna blieb 

ohne Itäumerfolge. 

bersetzverkehr über die Kertschstraße wurde 

ohne Feindbehinderung mit 26 UFP in 66 Fahrten 

durchnef ührt. Eislage ist unverändert. Am 8/3- wurde- 

zach Testen 2_76 Soldaten, 285 Gefangene, 139 

Zivilisten, 2561 Pferde, 376 not. und 712 besjv 

Fahrzeuge befördert. 

Sie Marine allein hat vom 6/2. - 7/3- la 

Ost-W« stverkehr befördert: 

16.229 Soldaten, 

2.483 Gefangene, 

2.587 Zivilisten, 

2.389 besp. Fahrzeuge 

903 Kraftfahrzeuge, 

9.591 Pferde. 

ruope' Süd meldet: 

i.lg 

ch Besprechung bulg. Kriegsminister Führer- 

.uptquartier'hat bulg. Kommission unter Füh- 

ng Oberst Popoff bei GKiY bzgl .Aufrüstung 

gariens verhandelt. Betr. Küstenartl. von 

’ierst Popoff an bulg. Kriegsministerium gemel- 

d«t, daß sechs 15,5 cm Battr. (franz. Beute) 

be reits zugeteilt und im Abrollen, weitere sieben 

1! ,5 cm Battr. deutscherseits angetragen und 

i .gesagt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.5 .4; 2.) 

Vorkommnisse 

Bulgarien haben daraufhin für ersten 6 Battr. 

j.usbildungsper. bereitgestellt sowie unter Ein- 

:;atz von 2500 Mann Arbeitsdienst Ausbau vorge- 

sehener Stellungen begonnen. 

5.) ha Battr. nicht eingetroffen, hat Kriegsmini- 

sterium bei Oberst Rangsloff, Führer tulg. Ein- 

lauf smission, Berlin, angefragt. Diesem wurde 

bei OKVr Oberst Münch, mitgeteilt, da3 für Bul- 

garien nur vorgesehen: Eine Battr. 22 cm 1/35 

Kheinmetall, eine Battr. 10,5 cm L/40 Skoda 

war für Jugoslawien bestimmt) und drei Battr. 

:.0,5 cm 1/28 sowie zwei Battr. holl. 7,5 cm Beld- 

’anonen. 

4.) Falls diese sieben Battr. statt den 6 plus 7 
7ron Oberst Popoff gemeldeten 15,5 cm vorgesehen, 

sind gesamte bulg. Vorarbeiten zwecklos■gewesen, 

i.a andere Kaliber und andere Anzahl Battr. andere 

Aufstellungsorte erfordern. Bulg. Kriegsmini- 

sterium nimmt daher an, daß es sich bei den von 

Oberst Rangeloff gemeldeten sieben (7,5 cm, 10,5 

cm und 22 cm) Battr. um die seinerzeit Oberst 

Popoff zusätzlich versprochenen Battr. handelt, 

(.aß aber die vorher zugeteilten und angeblich 

schon anrollenden sechs 15,5 cm Battr. durch 

Bulgarien geliefert werden. 

5.) J.uf 7,5 cm Battr. verzichten Bulgarien, da ge- 

nügend vorhanden. Vorschlägen. Ersatz durch 15,5 

cm,Nichtlieferung von ersten sechs 15,5 cm Battr. 

Uürde starken Prestigeverlust bedeuten. Da 

außerdem. Verteidigung 'fhraz. Küste bei Eage- 

cntwicklung Ägäis wichtig, wird gebeten, die 

Zuteilung entsprechend der bulg. Annahme gern. 

Mff. 4-) bei dem OKJf ansuraten und Gruppe über 

c.as Resultat zu unterrichten. 

Weitere Erledigung erfolgt durch Ski Qu A. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.5.4; 

5.) 

2. ) Äulgarien haben, daraufhin für ereien 6 Battr. 

.usbild mgsper. bereitgestellt sowie unter Ein- 

satz von 2500 Kann Arbeitsdienst Ausbau vorge- 

lehener Stellungen begonnen 

3. ) ]>a Battr. nicht eingetroffen, hat Kriegsmini- 

sterium bei Oberst Eangsloff, Bohrer bil'g. Ein- 

lauf smission, Berlin, angefragt. Diesem wurde 

si CK'ff Oberst Künch, mitgeteilt, da3 für Bul- 

garien nur vorgesehen: Eine Battr. 22 cm L/35 

Kheinmetall, eine Battr. 10,5 cm L/40 Skoda 

war für Jugoslawien bestimmt) und drei Ba" 

.0,5 cm 1/28 sowie zv:ei Battr. holl. 7,5 cm Feld- 

:anonen. 

4. ) Falls diese sieben Battr. statt den 6 plus 7 

on Oberst Popoff gemeldeten 15,5 cm vorgesehen, 

ind gesamte bulg. Vorarbeiten zwecklos gewesen, 

a andere Kaliber und andere Anzahl Battr. andere 

ufstellungsorte erfordern. Bulg. Kfiegsmini- 

terium nimmt daher an, daß es sich bei den von 

Oberst Rangeloff gemeldeten sieben (7,5 cm, 10,5 

und 22 cm) Battr. um die seinerzeit Oberst 

popoff zusätzlich versprochenen Battr. handelt, 

•?.ß aber die vorher zugeteilten und angeblich 

chon anrollenden sechs 15,5 cm Battr. durch 

lulgarien geliefert werden. 

uf 7,5 cm Battr. verzichten Bulgarien, da ge 

nügend vorhanden. Vorschlägen, Ersatz durch 15,5 

cm,Nichtlieferung von ersten sechs 15,5 cm Battr. 

'iVürde starken Prestijeverluct bedeuten. Da 

ußerdem Verteidigung Thraz. K-ste bei tage 

Entwicklung Ägäis wichtig, wird gebeten, die 

uteilung entsprechend der bulg. Annahme gern. 

*ff. 4.) bei dem OK?/ anzuraten und Gruppe über 

4as Resultat zu unterrichten. 

Weitere Erledigung erfolgt durch Ski Qu A. 



- 163 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

3.3.15 IX. I age Ostasiea. 

esondera Kaclirioiitea liegen nicht vor. 

C/Skl. 

f 

ifH I h h (Sr) 

Uli 
( 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

S.3-43 IZ. I ape Ostasie 

esondera Kachrichten liegen nichi vor. 

W0& C/Skl. 

I 
l\ . ; 

/Si: 

/rva I 6 I b (2r) 

Uli 
r 
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Tag Ort 
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Tug Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 8? 

9-3.45 P o 1 i t i s c. h. er lageübertiliolc 

R u Ii lang 

Nach. Reuter h.at USA-Botsohafter in üoskau 

auf 4iner Bresselconferenz erklärt, daß er seit 

seiner Ankunft in der U.d.S.S.R. in der russi- 

scheti Presse nichts habe finden können, was 

über das Ausmaß der USA-Eilfe Bericht erstattete. 

Es erscheine ihm, als ob die Sowjets den Ein- 

druck zu erwecken suchten, daß sie den Krieg 

allei n führen. 

ILOC 

der 

sehe: 

gele: 

wenn 

aus 

wahr 

ein 

daß 

zu i 

ehe 

Ohne 

zwis 

Wahn; 

frühe 

Welti 

wenn 

revo: 

brit: 

sisc! 

Ländi 

ISA 

In einer Radiorede hat der Vizepräsident 

erklärt, es werdeyT§43 oder 1944 ent- 

den, ob der Keim zu einem Vfeltkrieg Kr. 3 

t werde. Dieser Krieg werde sicher kommen, 

die Alliierten die preußische Auffassung 

Deutschland nicht ausrotteten und er .werde 

cheinlich kommen, wenn die USA mit Rußland 

falsches Spiel trieben. Es sei notwendig, 

ie westlichen Demokratien und die U.d.S.S.R. 

nem befriedigenden Einvernehmen gelangten, 

ch der gegenwärtige Krieg beendet sei. 

enges Vertrauen und gutes Einvernehmen 

4hen Rußland und USA bestehe die ernsthafte 

oheinlichkeit, daß Rußland und Deutschland 

r oder später gemeinsame Sache machen. Ein 

rieg Kr. 3 wäre aber auch dann unvermeidbar, 

Moskau zu der alten Ideologie der Yfelt- 

.ution zurückkehren sollte oder wenn die 

.sehen Interessen erneut mit einer antirus- 

:en Bewegung in Deutschland oder anderen 

m sympathisieren v/ürden. Ein weiterer Grund 

Krjoffatnurino-Vordruclilaeor J. J, Augufltlu. Glückstlult. Kiel, Wilhelmshaven. B. 3ß (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 8? 

3.5.43 P o 1 i t 1 s c. h. er lageüberblick 

R u li 1 a n d 

Rach. Reuter hat USA-Botsch.after in. Moskau 

auf 4in.er Pressekonferenz erklärt, daß er seit 

seiner Ankunft in der U.d.S.S.R. in der russi- 

scheii Presse nichts habe finden können, was 

über das Ausmaß der USA-Eilfs Bericht erstattete. 

Es ej'scheine ihn, als oh die Sowjets den Ein- 

druck zu erwecken suchten, daß sie den Krieg 

allei n führen. 

no 

der 

sehe: 

gele; 

wenn 

aus 

wahr 

ein 

daß 

ZU ! 

ehe 

Ohne 

zwis 

Wahr:; 

früh 

Weltt: 

wenn 

revo: 

brit: 

sisci 

Länd 

In einer Radiorede hat der Vizepräsident 

TfSA erklärt, es werdeyl§43 oder 1344 ent- 

den, ob der Kein zu einen 7i"eltkrieg Hr. 3 

:t v/erde. Dieser Krieg werde sicher können, 

die Alliierten die preußische Auffassung 

Deutschland nicht ausrotteten und er .werde 

cheinlich kommen, wenn die USA mit Rußland 

falsches Spiel trieben. Es sei notwendig, 

ie westlichen Demokratien und die U.d.S.S.R. 

nen befriedigenden Einvernehmen gelangten, 

ch der gegenwärtige Krieg beendet sei. 

enges Vertrauen und gutes Einvernehmen 

4hen Rußland und USA bestehe die ernsthafte 

cheinlichkeit, daß Rußland und Deutschland 

4r oder später gemeinsame Sache machen. Ein 

rieg Hr. 3 wäre aber auch dann unvermeidbar, 

IToskau zu der alten Ideologie der Yfelt- 

.ution zurückkehren sollte oder wenn die 

.sehen Interessen erneut mit einer antirus- 

:en Bewegung in Deutschland oder anderen 

im sjmpathisieren würden. Ein weiterer Grund 

KrlcKain.rino'V iriiruckldc r J. J, Aueiittiu, GlKkat. ilt, Kiel, ilholmalmvtin. B. 3G (neu) 
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Tag 

UliTzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Oo45 für 

die 

T ü 

den dritten V/eltkrieg würde darin liegen, wenn 

USA zuIsolätionisQus suräekl:ehrten. 

k e i 

Die 7- türkiselie national Versammlung hat ein- 

stinjaig die Wiederwahl des Staatspräsidenten Inönü 

nommen. Kit. der Wiederbetrauung des Kinister- 

prääidenten Sarac:oglu nach der routinenmäßig erfolg- 

ten Demission des Kabinetts ist zu rechnen. 

bien 

Eeuter dementiert die Keldung, wonach zwischen 

£ro£(britannien, USA und Saudi-Arabien ein Vertrag 

Errichtung von Luftstützpunkten in Saudi-A-'-^bien 

abgeschlossen v/orden sei. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

/ 
I)7 

'IO 
Vortrag Konteradmiral Rüge: 

?eindminenlage immittl. Kittelmeer ict weniger 

gefährlich, als es zunächst aussah. Hach Ansät- 

zen der Italiener auf planmäßiges Wegeabsuohen ■ 

md Umgehung wurden Sperren richtig erfaßt. Lage 

vird in Zukunft gehalten v/erden können, ilinensuch- 

uid Räumf ährzeuge nehmen langsam zu. Ab Kai ist 

ait 50 ital. Kinenräumbooten zu reolmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ott 

Wetter 
Vorkommnisse 

für 

dis 

T ü 

dem firitten. V/elilcrie^ wUrde darin liegen, wenn 

USA zulsolationisnuö znrückl:enrten. 

/ 
/ 

I 

‘l.) 

k e i 

Die 7- türkische Eationalversamnluns hat ein- 

stirbig die Wiederwahl des Staatspräsidenten Inönü 

nennen. Hit der Viiederbetrauung des Hinister- 

prääidenten Saracoglu nach der routinenmäßig erfolg- 

ten Denission des Kabinetts ist zu. rechnen. 

bien 

Heuter densntiert die Heldung, wonach zwischen 

jroßbritannien, USA und Saudi-Arabien ein Vertrag 

über Errichtung von Luftstützpunkten in Saudi-A^bien 

abgeschlossen v/orden sei. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortrag Konteradmiral Rüge: 

'eindninenlage im -mittl. Hittelmeer i_t weniger 

;efährlich, als es zunächst aussah. nach Ansät- 

zen der Italiener auf planmäßiges 7/egeabsuchen . 

and Umgehung wurden Sperren richtig erfaßt. Lage 

vird in Zukunft gehalten werden, kßnnen. L'inensuch- 

md Räumfahrzeuge nehmen langsam zu. Ab Hai ist 

ait 50 ital. Hinenräumbooten zu rechnen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

9-3.4'5 2.) (releitdienst der Italiener ist mangelhaft. 

:3s fehlt an Ahwehrbewegungen und 1611!!. Yfaffen- 

sinsatz. Kur deutsches Beispiel und Durchset- 

zen hilft. 

3.) :?rage ist organisatorisch nicht leicht zu 

.Ösen. Kapitän zur See Bramesfeld m.u3 sich 

zunächst Stellung verschaffen. Es ist zweck- 

mäßig, ihn zum deutschen Chef des Stabes des 

-tal. Admirals in Trapani zu machen und gleich- 

zeitig zum Befehlshaber der dort stationierten 
deutschen Seestreitkräfte. Die Geleitzüge wer- 

den ausschließlich von Supermarina gesteu- 

ert. Die Befugnisse des Admirals in Trapani 

sind nur gering. 

Chef Ski bemerkt, daß an diesem Zustand wohl 

kaum etwas zu ändern sei. Daher müsse Dt. Ilarkdo., 

das bei Supermarina selbst sitzt, kräftiger ein- 

geschaltet werden. Vermehrung der Fahrzeuge ist 

notwendig. Auf Ersuchen des Ob.d.M. soll Reichs- 

marsehall, der z.Zt. in Italien weilt, Druck auf 

Ital.ener in dieser Richtung ausüben. Eigene ✓ 
Personalfrage, urA'Geleitdienst* deutsch zu durch- 

setzen, ist zu prüfen. Dt. Markdo. muß unter- 

suchen, wie Geleitdienst deutsch durchsetzt werden 

und ob Unterstellung Dt. Markdos unter Super- 

mariia zweckmäßig ist. Außerdem muß der neue Stab 

des ]j)t. Markdos. mit geeigneten frischen Kräften 

besetzt werden. 

Über die erwähnten Bemühungen des Reichs- 

mars 

Reih 

und 

Dt. : 

Ahalls meldet Dt. ilarkdo. Italien, daß der 

hsmarschall im Anschluß an erneute mündliche 

schriftliche Vorstellungen des Befh. des 

iiarkdo. bei Supermarina und auf Grund ein- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

2.) (releitdienst der Italiener ist mangelhaft. 

:ia fehlt an Abwehrbev/egungen \md beim V/affsn- 

:insatz. Kur deutsches Beispiel und Durchset- 

:en hilft. 

3.) :?rage ist organisatorisch nicht leicht zu 

lösen. Kapitän zur See Bramesfeld mu3 sich 

zunächst Stellung verschaffen. Es ist zweck- 

iiäßig, ihn zum. deutschen Chef des Stabes des 

.tal. Admirals in Trapani zu machen und gleich- 

seitig zum Befehlshaber der dort stationierten 

deutschen Seestreitkräfte. Die Geleitzüge wer- 

den ausschließlich von Supermarina gesteu- 

:rt. Die Befugnisse des Admirals in Trapani 

sind nur gering. 

Chef Ski bemerkt, daß an diesem Zustand wohl 

kaum etwas zu ändern sei. Daher müsse Dt. uIar:tdo., 

das bei Supermarina selbst sitzt, kräftiger ein- 

geschaltet werden. Vermehrung der Fahrzeuge ist 

netwendig. Auf Ersuchen des Ob.d.H. soll Eeichs- 

marsehall, der z.Zt. in Italien weilt, Druck auf 

Italiener in dieser Richtung ausüben. Eigene 

Personalfrage, uot'Geleitiienst* deutsch zu durch- 

setzin, ist zu prüfen. Dt. Karkdo. muß unter- 

suchen, wie Geleitdienst deutsch durchsetzt werden 

kann und ob Unterstellung Dt. Harkdos unter Super- 

mariAa zweckmäßig ist. Außerdem muß der neue Stab 

fies Dt. üarkdos. mit geeigneten frischen Kräften 

besetzt werden. 

mars 

Reicl 

und 

Dt. 

Über die erwähnten Bemühungen des Reichs- 

halls meldet Dt. Ilarkdo. Italien, daß der 

.smarschall im Anschluß an erneute mündliche 

chriftliche Vorstellungen des Befh. des 

iarkdo. bei Supermarina und auf Grund ein- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9 -.3.45 

cfct; 

gehe 

mars 

ucd 

Raun 

Rei 
tea 

im. £ 

nomm 

genc 

frat: 

ita] 

per 

Tori 

fehl 

in c 

tom 

adea Tortrags des Befh. am 6/3. beim Reichs- 

chall am 8/3. in Besprechung mit Ambrosio 

Riccardi IndiaEtstellung sämtlichen im ital. 

greifbaren Kleinschiffsraums gefordert hat. 

smarschall hat darauf hingewiesen, daß Arbei- 

an den von Italienern erfaßten Motorfahrzeugen 

üdfranzösischen Raum noch nicht in Angriff ge- 

en 7/urden und hat auch deren Herrichtung drin- 

gefordert sowie den Einsatz der beiden ehern, 

z. Avisos und 3 Torp.'Boote, die sich z.Zt. in 

Häfen befinden. Reichsmarschall hat deutsche 

onelle Aushilfe angeboten und yjird im heutigen 

rag bei Buce bitten, diese Maßnahmen zu be- 

en. Hafenschau der deutschen Seetransportstellen 

en ihnen zugänglichen Häfen nach Kleinfahrzeug- 

ge ist bisher negativ ausgefallen. 

II) 

: LS 

der 

näh 

führ 

Sich 

stö: 

Shl schlägt vor, von den beidennächsten zum 

j Einlaufen heraustehenden Blockadebrechem "Karin" 

i auf dem Hordweg zu führen und "Pietro Orseolo" 

dur$h die Bisoaya einlaufen zu lassen. Chef SKI ist 

einverstanden. 

Besonderes . 

Gruppe Kord, nachr. Elotte, erhält Weisung 

Ski, Verlegung "Hürnberg" nach der Heimat bei 

ter Gelegenheit, spätestens im April, durchzu- 

en. Zur Brennstofferspexnis sollen hierbei als 

rungsstreitkräfte möglichst nur solche Zar- 

en und Torpedo-Boote eingesetzt werden, die 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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9-3^42 

ein 

gehe m 

mars 

ui:d 

Raun 

Rei 

ten. 

im. £ 

nnmr 

genc 

frai: 

ita] 

per; 

Vor1 

fehl 

in c 

tom 

.den Vortrags des Befh. am 6/3. beim Reicho- 

chall am 8/3- in Besprechung mit Ambrosio 

Riccardi Indiaststellung sämtlichen im ital. 

greifbaren KleTnschiffsraums gefordert hat. 

smarschall hat darauf hingewiesen, daß Arbei- 

an den von Italienern erfaßten Motorfahrzeugen 

üdfranzösischen Raum noch nicht in Angriff ge-, 

en wurden und hat auch deren Herrichtung drin- 

gefordert sowie den Einsatz der beiden ehern. 

. Avisos und 3 Sorp.'Boote, die sich z.Zt. in 

Häfen befinden. Reichsmarschall hat deutsche 

onelle Aushilfe angeboten und viird im heutigen 

rag bei Duce bitten, diese Maßnahmen zu be- 

en. Hafenschau der deutschen Seetransportstellen 

en ihnen zugänglichen Hafen nach Kleinfahxzeug- 

,ge ist bisher negativ ausgefallen. 

II) 

I) 

der 

nän 

führ 

Sich 

stö: 

SRI schlägt vor, von den beidennächsten zum 

j Einlaufen hiranstehenden Biockaüebreehern "Marin" 

jauf dem Hordwsg zu fuhren und "Pietro Orseolo" 

i dur(|h die Biscaya einlaufen zu lassen. Chef SRI ist 

einverstanden. 

Besonderes . 

Gruppe Kord, naohr. Flotte, erhält Weisung 

SRI, Verlegung "Hürnberg" nach der Heimat bei 

.ster Gelegenheit, spätestens im April, durchzu- 

en. Zur Brennstoffersparnis sollen hierbei als 

rungsstreitkräfte möglichst nur solche Zer- 

er und Torpedo-Boote eJ-ngesetzt werden, die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 89 

9.3.45 

Au 3 

"Li 

0h.1eh.in. nach der Heinat verlegt werden müssen, 

erdem kommen die Kanonenboote in Frage, 

itzow" soll vorerst im Hordraum verbleiben. 

Entscheidung, bis wann die Rückführung ver- 

hoben wird, wird voraussichtlich Ende März 

Lien. 

Bi 

so 

fa 

Lage 9/III. 

I. Xr .egführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Eaoh Abwehrmeldung läuft ein USA-Geleitzug, 

der im Eovember Kriegsmaterial für Rußland 

nach dem Iran gebracht hat, jetzt mit Rohmate- 

rial beladen nach den USA zurück. Beladung 

findet zum Teil in Durban, zum Seil in Matadi 

statt. Ein anderer engl. Geleitzug aus Indien 

könnend sammelt sich zur Fahrt nachSngland in 

Lai ;o s. 

Ubo 

Im Persischen G^lf und vor Colombo wurden 

otswarnungen erfaßt. 

2. Eirene Lase: 

"Doggerbank" wird mit Sonderschlüssel 

"Diggerbank" durch FT 1842 unterrichtet, daß vor 

garnsr portugiesischer Küste im Abstand im 

allgemeinen von 5-15 Keilen, vereinzelt bis 

30 Heilen, feindl.. bev/affnete Trawler pa- 

trcuillieren. Trawlergruppen sind festgestellt 

vor Porto, bei den Berlenga-Inseln, vor Lissabon, 

Krioiptmiirllio-Vordruckluser J. J. AllgiiaLiii. GUlckfttiMH, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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9.5.45 oh. ii 

Au 3 

"Ii 

ehin nach der Heinat verlegt v/erden müssen, 

erden kommen die Kanonenboote in Frage, 

itzow" soll vorerst im llordraum verbleiben. 

Entscheidung, bis wann die Hückfuhrung ver- 

hoben wird, wird voraussichtlich Ende Kürz 

fallen. 

Di 

sc! 

Lage 9/III. 

I. Kr .egfukrurg in den auierheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage: 

de 

na 

ri 

fi 

St(L' 

koi 

Eaoh Abwehrmeldung läuft ein USA-Gele 

in l’ovember Kriegsmaterial für Rußland 

i:h dem Iran gebracht hat, jetzt mit Rohnate- 

al beladen nach den USA zurück. Beladung 

det zum Teil in Durban, zum Teil in Katadi 

tt. Ein anderer engl. Geleitzug aus Indien 

imend sammelt sich zur Fahrt nachSngland in 

03 . 

ü«. 

Im Persischen G^lf und vor Colombo wurden 

Ub()iots;/arnungen erfaßt. 

2. Eirene Latre: 

"Doggerbank" wird mit Sonderschlüssel 

"Diggerbank" durch FT 1842 unterrichtet, daß vor 

gar_zer portugiesischer Küste im Abstand im 

allgemeinen von 5-15 teilen, vereinzelt bis 

50 Keilen, feindl.- bewaffnete Trawler pa- 

trcuillieren. Trawlergruppen sind festgestellt 

vor Porto, bei den Berlenga-Inseln, vor Lissabon, 

Kriwtmuriiio-Vurdnlck;u«(T J. J. AlltMfUii. GHUkWdilt. Kiel. Wllhelmäkdven. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.3.4-3 

den. 

am 1 

gehe' 

sier 

haut 

wird 

am 6, 

nicht 

sp 

wies 

heac 

nach 

zu h 

kurs 

Ausw 

am 

II. L 

1. Fein 

bei Jap Espichel und bei Kap St. Vincent 

V/eiter erhält "Doggerbank" durch FT 1231 Weisung, 

.n FT 1202 am 5/3- genannten Heutralenweg erst 

S/3. einzuschlagen, da am 16. und 17/3• 2 ost 

:ide von USA kommende Geleite, diese Gegend pas 

än und "Doggerbank" wegen geringer Geschwindigkeit 

:r diesen Geleitziigen stehen muß. "Doggerbank" 

außerdem unterrichtet, daß der als Tarnschiff 
/3. mitgeteilte spanische D. "Mar Cantabrico" 

brauchbar ist, da er etwa am 19/3. in einen 

chen Hafen einläuft. Schiff wird darauf hinge- 

n, daß es bei Tarnung als harmloser Einzelfahrer 

aten muß, daß neutrale geraden Kurs steuern, 

uS Laternen setzen, die zweckmäßigerweise nich' 

11 sein sollen, und daß Feindschiffe Zicksack- 

steuern und daß bei jeder Sichtung sofort 

äichbewegungen eingeleitet werde 

"Regensburg" erhält Segelanweisung, von Punkt 

Reichsflagge nach neuen Punkt Anton durch FT 2204 

Während des Marsches des Schiffes ist ein Streifen 

von L00 sm ostw. und westlich der Verbindungslinie 

zwischen Reichsflagge und Anton für eigene Uboote ge- 

sperrt 

age Wes.träum, 

dlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

eene La.ce: 

Gebiet Atlantikküste: 

Durch Sperrbrecher wurde eine Grundmine vor 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9-3.45 

II. . 1 

1. Pein 

2. Si.-e 

Getii 

bei fap Espicb.3l und bei Kap St. Vincent. 

V/eiter erhält "Dog^erbank'1 durch PT 1231 Weisung, 

den in PT 1202 am 5/3- genannten Heutralenweg erst 

am l;i/3. einzuschlagen, da am 16. und 17/3. 2 ost- 

gehende von USA kommende Geleite, diese Gegend pas- 

sier m und nDoggerbankn wegen geringer Geschwindigkeit 

hint ir diesen Geleitzügen stehen muß. "Doggerbank" 

wird außerdem unterrichtet, daß der als Tarnschiff 

am 6/3. matgeteilte spanische D. "Mar Cantabrico" 

nich; brauchbar ist, da er etwa am 19/3- in einen 

span.sehen Hafen einläuft. Schiff wird darauf hinge- 

v/ies ;n, daß es bei Tarnung als harmloser Einzelfahrer 

beaenten muß, daß neutrale geraden Kurs steuern, 

nachts Laternen setzen, die zveckmäßigerweise nicht 

zu lull sein sollen, und daß Peindschiffe Kickzack- 

kurs: steuern und daß bei jeder Sichtung sofort 

Ausweichbewegungen eiugeleitet werdec 

"Hegensburg" erhält Segelanweisungt von Punkt 

Rsicisflagge nach neuen Punkt Anton durch PT 2204- 

Während des Marsches des Schiffes ist ein Streifen 

von 100 sm ostw. und westlich der Verbindungslinie 

zwischen Reichsflagge und Anton für eigene Uboote ge- 

sperrt. 

age Wes-traum. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ne La. e: 

et Atlantikküste: 

Durch Sperrbrecher wurde eine Grundmine vor 



- 171 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

9Ö-43 Lori 

Giroi 

Mine 

und eine vor der Giroademüncung geraunt, 

demündung ist einscixließlioh. Le Terdon ivegen 

rlverdaciits gesperrt. 

SeegeLiet Kanal: 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

Besonderes: 

rend 

scbei- 

aufg 

klär 

daß 

Bild 

faßt 

Stör 

Mars 

tre 

.liclii 

allen 

ee£ 

Über den neuen Fu.H.B-Einsatz an Bord vjäb.- 

des Zerstörernarsciies naob. Vfesten ist zwi- 

2.S.D. und S.Zfl. Heinungsversoiiiederdieit 

treten, die zvjeckmäSigervieise von BS7.r ge- 

T<ird. Wänrend 2.S..I). Auffassung vertritt, 

Jord-Fu.U.B-Geräte im Eanalgebiet kein klares 

ergaben, da zu viele Küstenpeilstellen er- 

v/erden, ist S.Zfl. der Auffassung, daß eine 

ung durch, derartige Stationen während ihres 

ijihes durch den Kanal in keiner Weise einge- 

$n ist, sondern sich ein vollkommen einheit- 

s Bild aus den Fu.M.B-Beobachtungen auf 

Zerstörern ergeben hat. Abschriften der 

eitigen Auffassungen s. Fs. 0040 und 1955• rei. 

III. E rdsee ,Korwegen,Uordmeer 

E o 

Be:. lerschelling und Ameland v/urde je eine 

ELLi/J goräumt. 23. lisfl. verlegt mit 5 Booten von 

Cuxhafen nach Westen. Geleite und Wegeablaufen sind 

planmäßig durchgeführt, Sioherungspositionen plan- 

mäßig besetzt. Auf VF-Boot 208 entstand in Antwerpen 

Brand ih Vorschiff, vermutlich durch Kurzschluß, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

9.J.43 Loris 

Giror 

uine 

nt und eine vor der Girondemündung geraunt, 

demünäung ist einsciiließlioh. Le Terdon. svegen. 

Averdachts gesperrt. 

Seegeliet Kanal: 

Keine besonderen Torkommnisse. 

Besor. 

rend 

scbei. 

auig' 

klär 

daß : 

Bild 

faßt 

Stör 

ilars 

tret 

.lich.(: 

allen 

geg rei. 

Über den neuen Fu.lI.B-Einsatz an Bord wäb.- 

des Zerstörernarsciies nach Westen ist z’,7i- 

2.S.I). und S.Zfl. ileinungsverschiedenheit 

treten, die znecknäMgerweise von BSW ge- 

; Vi'ird. Während 2.S..D. Auffassung vertritt, 

lord-Fu.K.B-Geräte in Kanälgebiet kein klares 

ergaben,' da zu viele Küstenpeilstellen er- 

7;erden, ist 8.Zfl. der Auffassung, daß eine 

ung durch derartige Stationen während ihres 

ijihes durch den Kanal in keiner Weise einge- 

ist, sondern sich ein vollkonmert einheit- 

s Bild aus den Fu.K.B-Beobacktungen auf 

Zerstörern ergeben hat. Abschriften der 

seitigen Auffassungen s. Fs. 0040 und 1955. 

III. K rdsee ,Kor77egen,Kordneer 

K o 

3e 

ELil/J g 

Cuxhaf eiji 

plannä. 

mäßig 

Brand i 

bc 

. lerschelling und Ameland wurde Je eine 

räueit. 23. läsfl. verlegt mit 5 Booten von 

nach Westen. Geleite und Wegeablaufen sind 

; durchgeführt, Sioherungspositionen plan- 

setzt. Auf VI-Boot 208 entstand in Antwerpen 

Vorschiff, vermutlich durch Kurzschluß, 



- 172 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9-5-45 der g löscht werden konnte. 

ht heste! 

klärui., 

auf H: 

Hör 

den Geleitwegen im Kaum Borkum - Helgoland 

luftminenverdacht. Hittags wurden fdl. Auf- 

sflüge durch, die Hordsee dis in den Raum Berlin 

n- und Rückweg beobachtet. 

wegen/Hordmeer ; 

1. Re:-ndlage: 

Hach Funkaufklärung standen 3-4 russ. 

ote im Gebiet der norweg. Hordküste. Eine engl. 

.:iheit wurde 120 sm HllO-wärts der Farör geortet, 

klärung irider mittl. Hordsee war sehr rege. 

i USA-D. meldete 2203 Uhr unter SOS Torpedierung 

va 120 sm HO-wärts Glettingaens. 

Deutscher D. meldete, daß er am 7/3. 1100 

: in 5823 Herd 0900 Ost engl. Uboot gesichtet 

3e, daß angesetzten Angriff wegen plötzlich 

anfallenden Hebel nicht durchführen konnte. 

Ubp 

Ei: 

Auf: 

Ei: 

et' 

Uh: 

ha 

Hach Abwehrbericht aus diplomatischer Quelle 

Portugal soll in allerkürzester Zeit großer 

Gelleitzug ruf Lebensmitteln aus Glasgow und an- 

de ren .Häfen Englands nach Murmansk abgehen. 

2. Eigene Lage; 

Lagebericht von Admiral Polarküste ist wegen 

LejLtungsstörung nicht eingegangen. Geleitdienst 

im Bereich Hord- und Westküste wurde planmäßig 

durchgeführt. 

Hinenunternehmung "Klein Erna" ist für 10/3. 

egesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Z.5.4-5 aer g lösclrt werden konnte. 

beste: 

klänrli, 

auf H: 

Kor 

nf den Geleitwegen im Raum Borkum - Helgoland 

luitminenverdacht. LIittage wurden fdl. Auf- 

gsfluge duroli die Kcrdsee bis in den Raum Berlir 

n- und Rückweg beobachtet. 

wegen / Kordmeer ; 

1. Fe:.ndlage: 

Euch Funkaufklärung standen 3-4- russ. 

ote im Gebiet der ncrweg. Eordküste. Eine engl. 

.:üielt wurde 120 sm HKO-wärts der Furor geortet, 

klärung irider mittl. Kcrdsee war sehr rege, 

i USA-D. meldete 2203 Uhr unter SOS Torredierung 

va 120 sm EO-wärts Glet~ingaens. 

Deutscher D. meldete, da3 er am 7/3- 1100 

in 5823 liord 0900 Ost engl. Uboot gesichtet 

e, daß angesetzten Angriff wegen plötzlich 

anfallenden Hebel nicht durchführen konnte. 

Ubp 

Ei: 

Aut: 
Ei 

ei 

Uh: 

hab 

Fach Abvvehrbericht aus diplomatischer Quelle 

Portugal soll in allerkürzester Zeit großer 

GelLeitzug mi^; Lebensmitteln aus Glasgow und an- 

:en .Häfen Englands nach Murmansk abgehen. 

2. Ei -ene 'Lage; 

Lagebericht von Admiral Polarküste ist wegen 

Leütungsstörung nicht eingegangen. Geleitdienst 

im Bereich Hord- und 7/estküste v.urde planmäßig 

durchgeführt. 

Minenunternehmur^g "Klein Erna" ist für 10/3. 

cgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

9-3.43 

gela 

Z 2fl 

Uriteraehmen "Paderborn." ist planmäßig weitei 

ufen und durch.gefuh.rt. "Scharnhorst" mit 

hat nachm, in der Bogehbucht geankert. 

Ski begrüßt die schnelle Durchführung 

der Aufgabe, inbesöndere den Entschluß 

des Kommandanten, auf das Einlaufen in 

die Schären zu verzichten und unter 

dem Schutz des schlechten Wetters die 

Unternehmung so schnell wie möglich 

zu Ende zu führen. 

Gruppe Kord hat J.'Tfl. in Drontheim zur 

Verfügung des Kommandanten "Tirpitz" gestellt. 

Verlegung "Tirpitz" nach Bogenbucht ist für 

11/;*. vorgesehen. Vorziehung auf 10/3- ist 

viegt n Hange! an Sicherungsstreitkräften nicht 

möglich. An Verlegung "Tirpitz" soll "Stein- 

brii.ck" teilnehmen. "Blitzen" verbleibt in 

Droritheim. 

Verlegung "lützow" von Altafjord nach 

Bogenbucht läuft am 10/3. 1700 Uhr an. Stich- 

worlj "Thüringen". 

Iei1 

die 

am c 

wonr 

In A 

eine 

der 

der 

Wet1 

gelc 

Operation der eigenen Uboote gegen QP-Ge.- 

zug war durch schwere See behindert. Fühlung, 

an Einzelfahrem am 7/3. in AA 8178 und 

/3• in AE 3581 und 3822 auf westl. Kurs ge- 

en war, rührte nicht zu Angriffserfolgen. 

E 2669 wurde ein Doppelfehlschuß auf 

n schnellen Einzelfahrer abgegeben. Aus 

Meldung der Uboote geht hervor, daß sich 

Geleitzug vermutlich wegen des schlechten 

ers in kleine Gruppen bzw. Einzelfahrer auf- 

st hat. 

KrlcKdinarino-VordruckliUfcr J. J. Augustin, Glückstadt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 91 

S-3-43 

g2l;i 

Z 2<! 

Unternshüieii "Paderborn" ist plannäSig weite: 

ufert und durcbgeführt. "Sch.arnh.crst" mit 

hat nachm, in der Bogenbucht geankert. 

Ski begrüBt die schnelle Durchführung 

der Aufgabe, inbeso'ndere den Entschluß 

des Kommandanten, auf das Einlaufen in 

die Schären zu verzichten und unter 

dem Schutz des schlechten Wetters due 

Unternehmung so schnell wie möglich 

zu Ende zu führen. 

Gruppe Kord hat J.Tfl. in Drontheim zur 

Verfügung des Kommandanten "Tirpitz" gestellt. 

Verlegung "Tirpitz" nach Bcgenbucht ist für 

ll/l. vorgesehen. Vorziehung auf 10/3- ist 

Y^egf n Mangel an Sicherungsstreitkräften nicht 

möglich. An Verlegung "Tirpitz" soll "Stein- 

brir.ck" teilnehmen. "Spitzer" verbleibt in 

Drortheim. 

Verlegung "lützow" von Altaf-ord nach 

Bogenbucht läuft am 10/3. 1700 Uhr an. Stich- 

wor1 "Thüringen". 

leht 

die 

am S 

wonr 

In i 

eine 

der 

der 

Wett 

gelc 

Operation der eigenen Uboote gegen QP-Se- 

zug war durch schwere See behindert. Kühlung, 

an Einzelf ahrem am 7/3. in AA 8178 und 

/3• in AE 3581 und 3822 auf westl. Kurs ge- 

en war, rührte nicht zu Angriffserfolgen. 

E 2669 wurde ein Doppelfehlschuß auf 

n schnellen Einzelfahrer abgegeben. Aus 

Meldung der Uboote geht hervor, daß sich 

Geleitzug vermutlich wegen des schlechten 

ers in kleine Gruppen buw. Einzelfahrer auf- 

st hat. 

Krh*«m*rtn«-yordiucfck*or J. J. Autfuatln. GlUckat.ailt, Kk.f, WLlbolmahav-on: B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uh rzcit 

9.5.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. Sfcagerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Vernehmungen- des am 21.10.42 gefangenen 

Kmd|t. des russ. U’ooots S 7 sind von 5/Skl ausge- 

wertet. Ergebnis gern. 1/Skl 7262/45 geh., in ETB 

Akte "Feindlagematerial 1943". 

Ubootssichtung in AO 3394 (90 sm S0-wärts 

Arendal) s. Feindlage Norwegen. 

2. Eigene läse: 

wes|t 

dar 

Auf 

V. U 

1. Fei; 

Mittags flog 1 fdl. Aufklärungsflugzeug in die 

1. Ostsee ein. Vor Ootenhafen wurde eine SLH/A 

üh KE5 geräumt, tiber Heval wurden mittags 2 fdl. 

clärungsflugzeuge gemeldet. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

ootskriegführung 

idlage: 

Aufklärung Uber der Biscaya war mit 30 Flugzeugei 

lebhaft. Aus dem Nordatlantik meldete unbek. D., daß 

er versucht habe, ein ITboot zu rammen, und daß St.B. 

Sei;e und Schraube beschädigt seien. Von eigenen 

Ubooten liegen diesbezügliche Meldungen bislang 

nicht vor. Südl. Kap St. Vincent wurden 2 Uboots- 

sichtmeldungen, 150 sm N-lich Cayenne 1 Ubootsan- 

griifsmeldung erfaßt. 
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Tag 

IT] rzcit 

9.3.4; 

Ort 

Wetter 
Vurkommnissc 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Kdd 

v 

Ak- 

ert 

Vernehmungen, des am. 21.10.42 gefangenen 

des rucs. Uboots S 7 sind von 3/Skl ausge- 

et. Ergebnis gern. 1/Skl 7262/43 geh. in K2B 

"Feindlagematenal 1943". 

Ubootssichtnng in A0 3394 (90 sm SO-wärts 

Are|odal) s. Feindlage Eorv/egen. 

2. Eigene Ia"e: 

nes 

dur 

Auf 

V. U 

1. Fei: 

Slittags flog 1 fdl. Aufklärungsflugzeug in die 

tl. Ostsee ein. Vor .Gotenhafen vnirüe eine SLLy'A 

:h KEG geraunt. Über Hevnl wurden mittags 2 fdl. 

clärungsflugzeuge gemeldet. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

>ootskriegführung 

Aufklärung über der Biscaya war mit 30 Flugzeugei 

lebhaft. Aus dem Kordatlantik meldete unbek. D., daß 

er versucht habe, ein Gboot zu rammen, und daß St.B. 

Sei ;e und Schraube beschädigt seien. Von eigenen 

übooten liegen diesbezügliche lleldungen bislang 

nicht vor. Sudl. Kap St. Vincent wurden 2 Uboots- 

sichtmeldungen, 150 sm E-lich Cayenne 1 Ubootsan- 

gri:’fsmeldung erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse i2 

9-3-43 2. Eigene Lase: 

be 

fo:- 

ten 

BR' 

zi 

s 

U 

bo 

Pli, 
Or 

läi 

3bffl 

Operatioa gegen den 'Geleitzug in Al wurde 

aniaaltend stüriaisciiem Wetter erfolgreich 

tgesetzt. Aus dem Geleitzug bzw. an verspreng- 

Einzelfahrern wurden 3 D. mit zus. 17-000 

versenkt und außerdem 2 weitere Treffer er- 

^lt. Die Pühlung ging infolge starker Zer- 

rer- und Luftabwehr zeitweise verloren. 

60 erhielt innerhalb 2 Stunden ca. 40 Plie- 

. Boot vermutet neuartige ^ Ortung durch 

gzeug, da vor Jeder Bombe knall-lotähnliche 

ungsgeräusche beobachtet wurden. Operation 

t weiter. ■ifu 

Gruppe Robbe hat Befehl erhalten, sich aus 

deij. gefährdeten Gebiet westl- Gibraltar abzu- 

setzen und neue Angriffsräume in CP 35, 36, 

14- und 15 zugewiesen bekommen. 

Gruppe Raubgraf wird auf SW-steuemden 

Geleitzug angesetzt, der am 10/3- erwartet wird. 

Einen hervorragenden Erfolg meldet U 510 

(Endt. Eorv.ICpt. Eeitzel, Earl) gegen fdl. 

Geleitzug in EP 71 - 41 (130 sm HO-wärts Cayenne) 

Das Boot versenkte aus luftgesichertem-Geleit- 

zug aus 15 D. mit 7 Sicherungsfahrzeugen, der 

am 

D. 

miij 6.000 3RT. 

8/3» erfaßt war, nicht weniger als 7 große 

mit 49.000 BRT und torpedierte einen achten 

Im Kapgebiet hat U 506 am 7/3. vor Eap- 

Edt 1 D. von 6.000 BRT und am 9/3- vor Eap 

Ägvlhas U3A-D. -"Pearl iioor" (4-581 BRT) versenkt. 

?.E erfolgreiche Boot hat sich auf Sehrohrtiefe 

:ch Zusammenstoß mit unbestimmtem Gegenstand 

Luitzielsehrohr angeknickt und muß sich zur 

Reparatur nach 3 absetzen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

9-3-4Ö 2. Eisens Ia;e: 

be 

fo:- 

ten 

BR1 

zi< 

s 

U 
bo 

Eli, 

Or 

läi 

3tö, 

Operatioa gegen, den Geleitzug in A1 wurde 

anhaltend stürmischeia Wetter erfolgreich, 

tgesetzt. Aus dem. Geleitzug bzv/. an verspreng- 

Einz elf ahrern wurden 3 D. mit zus. 17-000 

versenkt und außerdem 2 weitere Treffer er- 

^lt. Die Euhl'ung g^.ng infolge starker Zer- 

rer- und Luftabwehr zeitweise verloren. 

60 erhielt innerhalb 2 Stunden ca. 40 Elie- 

. Boot vermutet neuartige ^ Ortung durch 

gzeug, da vor jeder Bombe knail-lotähnliche 

ungsgeräusche beobachtet wurden. Operation 

.itft weiter. 

Gruppe Robbe hat Befehl erhalten, sich aus 

dei gefährdeten Gebiet westl. Gibraltar ahzu- 

se- zen und neue Angriffsräume in CE 35, 36, 

14 und 15 zugev/iesen bekommen. 

Gruppe Raubgraf wird auf S7/-steuemden 

GeD.eitzug angesetzt, der am 10/3- erwartet wird. 

Einen hervorragenden Erfolg meldet U 510 

(Endt. Korv.Kpt. Keitzel, Earl) gegen fdl. 

Ge3 eitzug in EP 71 - 41 (130 sm HO-wärts Cayenne). 

Das Boot verseiikte aus luftgesichertem Geleit- 

zug aus 15 D. mit 7 Sicherungsfahrzeugen, der 

8/3. erfaßt war, nicht weniger als 7 große 

mit 49-000 BRT und torpedierte einen achten 

s 

Agv 
D 

dur 

Re j 

D. 

mH 6.000 3RT. 

Im Eapgebi'et hat U 506 .am 7/3- vor Eap- 

at 1 D. von 6.000 BRT urd am 9/3- vor Eap 

Inas USA-D. "Pearl Eoor" (4.5B1 BRT) verseife;. 

erfolgreiche Boot hat sich auf Sehrohrtiefe 

ch Zusaiumenstoß mit unbestimmtem Gegenstand 

Luitzielsehrohr angeknickt und muß sich zur 

aratur nach 3 absetzen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9-3.45 

(94) 

(95) 

Auch, aus dem. Kittelmeer liegt eine Erfolgs- 

melding mit 11.000 BRT vor. 

über 

Tage; 

Teil 

Das Tagesergebnis beziffert sich, demnach auf 

80.000 BRT versenkten- Schiffsraums. 

Über weitere Einzelheiten dieses erfolgreichen 

berichtet Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

B Heft IT. 

7/eisung von Ski betr. Unterteilung des Weges 

Antoi in Abschnitte A - D und Sperrung der Ab- 

schnitte für Zeit ab 10/3- ergeht mit l/Skl I u 

717/‘-3 Gkdos.Chefs, an 2/Skl BdU op. Abschrift in 

KTB feil C Heft IT. 

TI. Iii.ftkriegführung 

Raum um England: 

Im Westraum waren 235 Flugzeuge, darunter ,161 

Jäger, :m Mittelmeer 5 Flugzeuge der Lfl 3 eingesetz.t. 

In der Eacht zum 9/3- verseuchten 14 Flugzeuge 

die Ihec.se und Bowns. 26 Flugzeuge starteten zum An- 

griff gsgen Eull, wo einige GroSbrände beobachtet 

werden konnten. Ein Störangriff mit 3 Maschinen wurde 

'gegen Pc rtland ohne Wirkungsbeobachtung durchgeführt. 

Bei Ab"/ehr fdl. Tageseinflüge in den Westraum 

wurden f Feindflugzeuge abgeschossen. 

In der Eacht zum 10/3- erfolgten 311 Feindeinflüge 

in das I eichsgebiet mit Angriffsschwerpunit München. 

Störangl ifxe wurden im Ruhrgebiet und auf Renault-.verke 

in Le Hans durchgeführt. 

Ergänzende Angaben über die Terluste und Schäden 

der Angiiffe auf Berlin, Essen und Nürnberg enthält 

Tageslaie. 
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Tig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9o.45 

(94) 

(95) 

Auch, aus dem Hittelmaer liegt eine Erfolgs- 

melding mit 11.000 BRT vor. 

Das Tagesergebnis beziffert sich demnach auf 

über 80.000 BRT versenhten. Schiffsraums. 

Über weitere Einzelheiten dieses erfolgreichen 

Tsgeä berichtet Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

Teil B Heft IT. 

7/eisung von Ski betr. Unterteilung des Y/eges 

Antoi in Abschnitte A - D und Sperrung der Ab- 

schnitte für Zeit ab 10/3• ergeht mit l/Skl I u 

717/‘-3 Gkdos.Chefs, an 2/Skl BdU op. Abschrift in 

ETB ( eil 0 Heft IV. 

TI. li.ftkriegführung 

Raum um England: 

Im Westraum waren. 235 Flugzeuge, darunter ,161 

Jäger, :m Mittelmeer 5 Flugzeuge der Ifl 3 eingesetz.t. 

In der Eacht zum 9/3- verseuchten 14 Flugzeuge 

die Tner.se und Downs. 26 Flugzeuge starteten zom An- 

griff gegen Hüll, wo einige GroSbrände beobachtet 

werden kennten. Ein Störangriff mit 3 Maschinen wurde 

gegen Pc rtland ohne Wirkungsbeobachtung durchgeführt 

Bei Abwehr fdl. Tageseinflüge in den Yfestraum 

vrurden Feindflugzeuge abgesohossen. 

In der nacht zum 10/3- erfolgten 311 Feindeinflüge 

in das I eichsgebist mit Angriffsschwerpunkt München 

Störangl j.ffe wurden im Ruhrgebiet und auf Renaultwerke 

in Le ilcus durchgeführt. 

Ergänzende Angaben über die Verluste und Schäden 

der Angiiffe auf Berlin, Essen und Nürnberg enthält 

Tageslar e. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

9-3.43 ittelüieerraun: 

insata im Kaum der Lfl 2 war durch. Schlecht- 

Ti'ettei- beeinträchtigt. In der llacht zun IC/3. v;ur- 

den ft.l. Schiffsziele bei Algier mit 6 Eumpf- 

und 6 IT-Flugzeugen angegriffen. Auf einen D. 

wurde ein Bombentreffer beobachtet. 

Ostfrc it: 

im 8/3- wurden 15, am 9/3- 44 fdl. Flugzeuge 

itet. 

)n Lfl 5 liegen besondere Meldungen nicht 

VII. Kritgführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. geindi age Mittelmeer: 

ler 

sicht 

bis 2( 

sind 

7 Sici 

sen. 

I 

6 mit-, 

gelaui 

teilvf£ 

Gelei 

Vfest 

lebh. 

hat de 

ei. 

am 8/3o 1925 Uhr ostwärts Gibraltar ge- 

e westgehende Geleitzug hat Ceuta von 194G 

40 Uhr passiert. 11 V- dieses Geleitzuges 
n Gibraltar eingelaufen, 24 I., 1 T. und 

erungseinheiten haben das Mittelmeer verlas- 

ach ital. Meldung sind in der Sacht zum 9/3 

1. und 1 kleine Einheit aus Gibraltar aus- 

en, vermutlich teilweise nach Osten und 

ise nach Westen. 

rm sind 2 engl. Hsk vom Iiit;elneer und ein 

mg aus 7 D- mit 4 Sichsrungseinheiten von 

her in Gibraltar eingelaufen. Trotz der 

ten Schiffsbewegurigen, die erfaSt -wurden, 

r Schiffsraum in den Häfen des westl. Mittel 

KrlCBSmiirloo-Vordnlcklutfcr J. J. AiiRUstin, Olückat.idt, Ki.-l, WilhuInHh.ivcii. B. 3() (neu) 
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;-5-43 Mittel iaecrrsun: 

ins atz in Sana der Lfl 2 war darcii Sclxieclit- 

wettei- beeinträchtigt. In der IZacht zua IC/3, -wur- 

den fc.l. Schiffsziele bei Algier mit 6 E_mpf- 

und 6 LT-Plugzeugen angegriffen. Auf einem D. 

wurde ein Becbentreffer beobachtet. 

Ostfrt it: 

im 8/3. wurden 15, am 9/3- 44 fdl. Plurzeug 

vernfi htet. 

1 cn lfl 5 liegen besondere Meldungen nicht 

VII. Kritgfuhrung im Mittelmeer und Schrarzen Meer. 

1. Peind! ige Mittelmeer: 

ler 

sicht 

bis 2( 

sind : 

7 Sic:- 

sen. 

I 

6 miti 

gelau: 

teil-«; 

Gelei 

Wester, 

lebha 

hat ds 

am 8/3= 1925 Uhr ostwärts Gibraltar ge- 

te westgehende Geleitzug hat Ceuta von 1940 

40 Uhr passiert. 11 1. dieses Geleitzuges 

n Gibraltar eingelaufen, 24 1., 1 T. und 

erungseinheiten haben das Mittelmeer verlas- 

ach ital. Meldung sind in der Sacht zum 9/3 

1- und 1 kleine Einheit aus Gibraltar aas- 

en, vermutlich teilweise nach Osten und 

ise nach Viesten. 

rm sind 2 engl. Hsk vcm Mit.elmeer und ein 

zug aus 7 D. mit 4 Sicherungseinlieiten von 

her in Gibraltar e-ngelnufen. Trotz der 

en Schiffsbeweguhgen, die erfa3t wurden, 

r Schiffsraum in den Häfen des westl. Mittel- 

Kriuiri'Unrluc-VurJrilckliiifcr J. J. AUBUBUH, ClikckftRult. Kk'l. B. 3(5 (neu) 
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(96) 

meeres nicht zugenommen, sondern ist gegenüber den 

3/3 - gesunken. Die Belegung von Gibraltar selbst 

blieb annähernd unverändert. 

Mach britischer Untersuchung durch 3/Skl be- 

fanden sich am 3/3. in nordafrik. Mittelmeerhäfen 

etwa 183 Eandelsschiffe mit ca. 950.000 BHT, in 

Gitraltar 58 Schiffe mit 350.000 BRT. 

Am 9/3* befanden sich in den Mittelmeerhäfen 

bzv,. auf dem Wege dorthin östl. Gibraltar 162 

Schiffe und in Gibraltar selbst 56 Schiffe. Der 

Eindruck, daß die angeblich große Aktivität in 

Gibraltar das Anlaufen einer neuen Operation des 

Gegners bedeuten könnte, hält somit dieser Prüfung 

nicht stand. OKW/W.B.St. op M, OKE Genst.d.K. und 

Cb.d.i. Büstb. I a K1I haben von der Aufzeichnung 

der 3/Skl Kenntnis erhalten. Abschrift der Verfü- 

gung l/Skl I m 7846/43 geh. in K33 feil C Heft XIV. 

Im westl..Mittelmeer wurde am 9/3- rege ost- 

gehende Geleittätigkeit erfaßt. Eigene Luftaufklä- 

rung meldete 0740 Uhr das große Ostgeleit aus 37 D. 

mit 12 Sioherungsfahrzeugen 50 sm NO-wärts Oran, 

die 8 (Truppentransporter mit 6 Sicherungseinheiten 

60 sm ITO-wärts Oran, gleichfalls auf O-Kurs. Sin 

anderer Teil des Großgeleitzuges wurde 1215 Uhr 

12 sm E-lich Tenes und 1900 Uhr je 1 Geleit 15 sm 

KW-lich Tenes bzw. 10 sm II-lieh Algier gesichtet. 

Elm 

vor. 

mit 

es der Geleite wurde 1845'Uhr in CE 8423 in Stärke 

25 D. von eigenem Uboot auf Kurs 0 erfaßt und 

Erfolg angegriffen. 

Uboote wurden oetw. Kap San Vito und vor Kap 

Palinoro (70 sm SO-wärts Eeapel) gesichtet. 
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T*g 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
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(96) 

meerea nicht zugcnoEiaen, sondern ist gegenüber den 

3/;. gesunlcen. Die Belegung von Gibraltar selbst 

blieb annähernd unverändert. 

für 

etv 

Gib 

bzt 

Sei: 

Eir 

Gib 

Cb. 

der 

guz 

l»ach kritischer Untersucnung durch 3/Skl be- 

.den sich am. 3/3• in nordafrik. ilittelneerhäien 

183 K-nGelsschifie mit ca. 950.OOG Eas, in 

raltar 58 Schifie mit 350.000 BET. 

Am 9/3- befanden sich in den Mittelmeerhafen 

auf dem Wege dorthin östl. Gibraltar 162 

i’ffe und in Gibraltar selbst 56 Schiffe. Der 

druck, daß die angeblich große Aktivität in 

raltar das Anlaufen einer neuen Operation des 

Gegners bedeuten könnte, hält somit dieser Prüfung 

nicht stand. CKV/W.F.St. op M, OWH Genst.d.H. und 

d.L. Blistb. I a KL haoen von der Auf Zeichnung 

3/Skl Kenntnis erhalten. Abschrift der Verfü- 

S l/Skl I m 7646/43 geh. in K23 Teil 0 Koft XIV. 

Im westl. .iLLttelmeer wurde am 9/3- rege ost- 

gehlende Geleittätigkeit erfaßt. Eigene Luftaufklä- 

rung meldete 0740 Ohr das große Ostgeleit aus 37 D. 

mit 12 Sicherungsfahrzeugen 50 sm KO-wärts Oran, 

die 8 Truppentransporter mit 6 Sicherungseinheiten 

sm EO-wärts Oran, gleichfalls auf O-Xurs. Ein 

anderer Teil des Großgeleitzuges wurde 1215 Ehr 

12 sm K-lich Tenes und 19CG Uhr je 1 Geleit 15 sm 

KW-lich Tenes bzv;. 10 sm E-lich Algier gesichtet. 

es der Geleite wurde 1345'Uhr in CE 8428 in Stärke 

25 D. ven eigenem Uboot auf Kurs 0 erfaßt und 

Erfolg angegriffen. 

Uboote wurden ostw. Kap San Vito und vor Kap 

Paljinoro (70 sm SO-wärts Keapel) gesichtet. 

Ein 

von 

mit 
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3.43 Aus dem. ostw. Mittelmeer liegen. Sichtmsl- 

eu nickt vor. 

Nach. Abwehrbericht werden in Gibraltar aus- 

gebijldete Flakartilleristen auf Luftv/eg nach. Al- 

gerien. und Tripolis befördert. Hach. Auskunft engl. 

Lagerverwalters waren von 30 am. 22/2. aus Gibral- 

tar ausgelaufenen Schiffen 30 für Casablanca 

bestimmt. Alle Häfen der marokkanischen Westküste 

sollen mit Hachschubschiffen überfüllt sein bzw. 

gewdsen sein, angeblich für GroSuntemehmung mit 

unbekanntem Ziel. 

2. Eigel ne Lage Mittelmeer: 

U 55 

11.C 

sehe 

Stre 

Ergg 

Lm. Op.Gebiet sind 4 ital. Uboote gemeldet, 

ö hat aus Geleitzug in CH 8428 2 L. mit zus. 

00 BIT versenkt. 3 Boote sollen Gebiet zwi- 

rn CH 7811 und 9513 «2t gleichbreiten ES- 

ifen besetzen. Weitere Einzelheiten enthält 

azung zur Lage Uboote in KTB Teil B Heft IY. 

em ein 

gela 

ostv, 

hen 

bzw. 

Ford 

zu 

übe. 

me ex 

tere 

um 

Am 8/3. abends sind 5 eigene U-Jäger mit 

ital. Geleit von Eeapel nach Palermo aus- 

ufen. Ltal. Hs-Bootsgruppe hat am 8/3. 6 sm 

Biserta 1 Mine geräumt. Die 6 HR-Boote ste- 

auf dem Marsch von Salerno nach Sapri. 

Dt. Markdo. Tunesien weist auf Yemichtung 

Beschädigung von Schiffen in Scusse hin mit 

erung, Hückführung gelöschter D. möglichst 

eschleunigen. 

Dt. Markdo.. Italien ist der Auffassung, da3 

rprührumg moderner R-Elottille in das Hittel- 

über Seine i Saöneauch Überführung wei- 

r S-Bootsflottille möglich macht und bittet 

üfung dieser Frage. Pr 
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-:.3.43 Aus dem. ostw. ilittelmeer liegeri Siciitmel- 

en nicht vor. 

Hach A’ov,'ehrbericht werden in Gibraltscp aus- 

gebildete Flakartilleristen auf Luftweg nach Al- 

gerien und Tripolis befördert. ITach Auskunft engl. 

Lagerverwalters waren vcn 30 am 22/2. aus Gibral- 

tar ausgelaufenen Schiffen 30 für Casablanca 

beslimnt. Alle Hafen der marokkanischen Westküste 

sollen mit ITachschubschiffen überfüllt sein bzw. 

gewesen sein, angeblich für GroSuntemehmrng mit 

unbekanntem Ziel. 

2. Eise ne Lage liittelmeer: 

U 5E 

11.C 

sehe 

Stre 

Ergs 

Im Op.Gebiet sind 4 ital. Uboote gemeldet, 

b hat aus Geleitzug in CH 8428 2 D. mit zus. 

00 BHT versenkt. 3 Boote sollen Gebiet zwi- 

rn CH 7811 und 9513 uaS gleichbreiten ES- 

ifen besetzen. Weitere Einzelheiten enthält 

nzung zur Lage Uboote in KTB Teil B Heft IY. 

em eum 

gel, 

ostv, 

hen 

Am 8/3« abends sind 5 eigene U-Jäger mit 

ital. Geleit von Eeapel nach Palermo aus- 

aufen. Ital. Hs-Bootsgruppe hat am 8/3. 6 sm 

Biserta 1 Mine geräumt. Die 6 HR-Bcote ste- 

auf dem Marsch von Salerno nach Sapri. 

bzw. 

Ford 

zu 

Übe 

me ex 

tere 

um 

Dt. ilarkdo. Tunesien weist auf Yemichtung 

Beschädigung von Schiffen in Sousse hin mit 

erung, Rückführung gelöschter D. möglichst 

eschleunigen. 

Dt. Markdo.. Italien ist der Auffassung, daß 

rjführung moderner R-Flottille in das Hittel- 

über Seine - Saöneauch Überführung wei- 

r S-Bootsflottille möglich macht und bittet 

üfung dieser Frage. Ir' 
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9.5.45 

(98) 

8/ am 

des 

Heft 

Ob .d 

als ! 

ausB 

mit 

Ob Abzug von. S-Booten aus Kanalgebiet 

tragbar ist, bedarf reiflicher Prüfung. 

Dt. Haricdo. Italien beantwortet die von Ski 

3. übermittelten Fragen des Führers.Abschrift 

's. gern. l/Skl 7018/43 Gkdos. in ETB Teil C 

XIY. Ski hat Angaben an ständ. Vertreter des 

•M. im F.H.Qu. weitergeleitet. 

Vizeadmiral Weichold meinet Dienstübergabe 

iefh. Dt. ilarkdo. Italien an Kachfolger. 

Ü-Jäger 2205 ist von Marseille, nach Genua 

älaufen. Anschließend ist gemeinsamer Marsch 

Jäger 2208 nach'Heapel beabsichtigt. 

3. Seetransportlage; 

4. Bere 

T. "iabor", K 13, 14 sind 8/3. abends plan- 

mäßig in Biserta bzw. Tunis eingelaufen. "Iabor" 

war mittags von 12 fdl. Bombenflugzeugen ange- 

griffen (s. ETB 8/3.). K 13 uiid 14 haben Angriff 

erfolgreich - offenbar im Zusammenwirken mit Jagd- 

schutz - abgewehrt. Beide KT-Schiffe sind 9/3. 

Hm wieder aus Tunis ausgelaufen und sollen für die 

nacht unter der Küste ankern, bei Hellwerden Marsch 

nach] Italien fortsetzen. 

Wegen Wetterlage war Einsatz von MFP's und 

Sieb^lfähren nicht möglich. 

Aus Marseille ist 1 I. nach Genua ausgelaufen. 

Ich Marinegruppe Süd: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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(98) 

Ob Abzug von. S-Booten aus Kunalgebiet 

tragbar ist, bedarf rsiflioher Prüfung. 

Dt. tlarjido. Italien beantwortet die von Siel 

am 8j/’3. übermittelten Prägen des Führers .Abschrift 

des ?s. gern. l/Skl 7018/43 Gkdos. in ETB Teil C 

Heft XIV. Ski Hat Angaben an ständ. Vertreter des 

Ob.d.K. im P.H.Qu. weitergeleitet. 

Vizeadmiral Weicnold meldet DienstUbergabe 

als tiefd. Dt. llarkdo. Italien an ITackfolger. 

U-Jä~er 2205 ist von llarseille nach. Genua 

ausgfelaufen. Anschließend ist gemeinsamer Harsch 

mit P-Jäger 2208 nuch'Heapel beabsichtigt. 

3. Seat ransportlage: 

T. "labor", K 13, 14 sind 8/3- abends plan- 

mäßig in Biserta bzw. lunis eingelaufsn. "labor" 

war zittags von 12 fdl. Bombenflugzeugen ange- 

griften (s. KIB 8/3.). K 13 und 14 haben Angriff 

erfolgreich - offenbar im Zusammenwirken mit Jagd- 

schutz - abgewehrt. Beide EE-Schiffe sind 9/3• 

Km wieder aus funis ausgelaufen und seilen für die 

Kächt unter der Küste ankam, bei Hellwerden Harsch 

Italien fortsetzen. nach 

Sieb 

4- Here 

Wegen Wetterlage war Einsatz von HBP's und 

ilfähren nicht möglich. 

Aus llarseille ist 11. nach Genua ausgelaufen. 

Len llarinegrupT e Sld: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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S-3’4-5 Schwarzes LIeer: 

Peinila.ee: 

Besondere ileldungen-liegen nicht vor. 

Eige 

Am 8/3- 1700 Uhr erfolgte fdl. Uhootsfehlan- 

grifti gegen Geleit D. "YTolga - Don" südwestl. 

Kap Carchahkutzki. Waboeinsatz durch 2 rumän. 

loote blieb ohne Erfolg. 

Binsatz l.Sfl. gegen Feindnachschub zwischen 

Tuap=e - Gelendschik mußte wegen Wetterlage abge- 

brochen werden. 

3 KFF sind lön von Kertsch nach Anapa ausge- 

laufsn. (4- Transportstaffel). 

ist 

trefjC 

Fisc. 

1930 

beob 

Eins 

und 

Mari 

359 

mot. 

war i 

Seeg 

fall, 

nach 

Im Übersetzverkehr über die Kertschstraße 

!IFP 371 nördl. Fischsalzerei infolge Minen- 

ers mit Besatzung gesunken. Verkehr nach 

isalzerei wurde vorübergehend eingestellt. 

Uhr wurden Minenabwürfe auf dem Wege dorthin 

ichtet. Für 10/3. ist MS-Flugzeug und EKG 

atz vorgesehen. Fdl. Luftangriffe auf Kertsch 

'ischsalzerei verursachten keine Schäden bei 

:e. Eslage ist unverändert. 

Sach Westen wurden überführt: 2870 Soldaten, 

■efangene, 556 Zivilisten, 2547 Pferde, 170 

703 bespannte Fahrzeuge u;a. Marineanteil 

;ering infolge Minentreffers auf MFP 371, 

ng bei Taman und Fischsalzerei sowie Aus- 

weiterer MF? durch Schäden und Einsatz 

Anapa. 

Kricsanmrlno.Vordrucldugcr J. J. Aiurustln. Glückatadt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 3G (llPU) 
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3-;-43 Schwarzes ileer: 

Pein ila.ee: 

Besondere Ueldunsen lieeen nicht vor. 

El .ge 

Am 8/3. 1700 Uhr erfolgte fdl. ITbootsfehlan- 

grifli gegen. Geleit D. "Vfolga - Don" südwestl. 

Kap üarchahkutzki. Waboeinsatz darch 2 rumän. 

Kan.loote blieb ohne Erfolg. 

Binsatz l.Sfl. gegen Peindnachschub zwischen 

Tuapbe - Gelendschik muiBte wegen Wetterlage abge- 

broc ien werden. 

3 IfPP sind Ilm von Kertsch nach Anapa ausge- 

laufen. (4. Transportstaffel). 

Im Übersetzverkehr über die Kertschstraäe 

ist iB?? 371 nördl. Pischsalzerei infolge Minen- 

treffers mit Besatzung gesunken. Terkehr nach. 

Pischsalzerei T:urde vorübergehend eingestellt. 

1930 Uhr wurden Kinenabwürfe auf dem Wege dorthin 

beobichtet. Pür 10/3. ist ilS-Plugzeug und KKG 

Einsatz vorgesehen. Pdl. Luftangriffe auf Kertsch 

und fischsalzerei verursachten keine Schäden bei 

Uarijie. Eslage ist unverändert. 

359 

mot. 

war , 

Seeg 

fall, 

nach 

! rG 

Kach Westen wurden überführt: 2870 Soldaten, 

angene, 556 Zivilisten, 2547 Pferde, 170 

705 bespannte Fahrzeuge u:a. liarineanteil 

;ering infolge Kinentreffers auf KP? 371, 

ng bei Taman und Pischsalzerei sowie Aus- 

T/eiterer KP? durch Schäden und Einsatz 

Anapa. 

Krlcf.murliio.VuriirU'ikJugcr J. J. Aniuatln. CUleliatadt, £i(.l. Wllhclnwaaven, B. 3G (neu) 
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9-%45 

uAa 

VIII. 

sscudsre Kadirichten liegen nicb.t vor. 

C/Skl. 

läge Ostasien. 

I t I t (Kr) 
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9-3.43 VIII. 

C/Skl. 

Lage Ostasien, 

sctiüire Kachricliteii liegen niciit vor. 

rC I L I L (Kr) 
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10.3.43 Politischer lageüb er bli 

ü S A / 

c k 

Rußland : 

Di: Erklärung des USA-Botschafters in Moskau 

(s.KTB 5.3.) hat Unterstaatssekretär ffelles veran- 

laßt förmlich von dem Botschafter abzurücken und 

das volle Vertrauen und Einvernehmen zwischen den Re- 

gierung :n in Washington und Moskau zu betonen. 

Jmme'rhii gibt er zu, daß hinsichtlich der Notwendig- 

keit einer 2.Pront in Europa eine Meinungsverschieden- 

heit bestehe und daß die Geschichte allein entschei- 

den könjie, oh die russische oder die amerikanische 

Auffass 

Na 

ein Hee 

ziehe 

weiblic 

Das Hee 

Reihe w 

Krieg 

mg richtig sei. 

h Reuter hat USA-Kriegsminister für Ende 1943 

T von 8 200 000 Mann gefordert. Diese Zahl be- 

:ine Luftwaffe von 2 500 000 Hann und ein 

ies Hilfskorps von 150 000 Frauen in sich ein. 

' werde als Offensiv-Armee aufgebaut und eine 

rtvoller Gelegenheiten ergreifen, um den 

sobald wie möglich zu beenden. 

E n 1 

e 1 

Di 

ihrer 

einigt' 

größte 

neuen W 

auch i*i 

and 

Rede des Vizepräsidenten von USA hat wegen 

ifrundsätzlichen Bedeutung nicht nur in den Ver- 

Staaten, sondern auch in England aller- 

Beachtun,', 

iltprdn 

in^ei'isr Vfsise 

jefun^en^jiß sie die Schaffung einer 

«^Großbritannien und Amerika wie 

trrührt 

ann: 
U I f0^ 

ci^r Sovvjetunion inateiAs' 

i 
IvrloKsmarlno-Vordruckluecr J. J. Aiimistin. GlUckstailt. Kiel, Wllbclmsbuvcn. B. 3G (neu) Din A 3 
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10.3.45 Politischer Lageuherhli c k 

ü S A / E u ß 1 a n c : 

Di: Erklärung des USA-Botschafters in Moskau 

(s.KTB 5.3.) hat Unterstaatssekretär Welles veran- 

laßt förmlich von dem Botschafter abzurücken und 

das volLe Vertrauen und Einvernehmen zwischen den Re- 

gierung :n in Washington und Moskau zu betonen. 

Jmme'rhii gibt er zu, daß hinsichtlich der Ifctwendig- 

keit einer 2.Prent in Europa eine Meinungsverschieden- 

heit be;tehe und daß die Geschichte allein entschei- 

den kön|ie, ob'die russische oder die amerikanische 

Auffass 

Ha 

ein Hee 

ziehe 

neiblic 

Das Hee 

Reihe w 

Krieg 

ing richtig sei. 

h Reuter hat USA-Kriegsminister für Ende 1913 

c von 8 200 000 Mann gefordert. Diese Zahl be- 

:ine Luftwaffe von 2 500 000 Mann und ein 

ies Hilfskorps von 150 000 Prauen in sich ein. 

' werde als Offensiv-Armee aufgebaut und eine 

rtvoller Gelegenheiten ergreifen, um den 

sobald wie möglich zu beenden. 

Engl 

Di 

ihrer g 

einigte 

größte 

neuen W 

auch M 

an d 

Rede des Vizepräsidenten von USA hat wegen 

;rundsätzlichen Bedeutung nicht nur in den Ver- 

Staaten, sondern auch in England aller- 

leachtung gefun^en^^a sie die Scnaffung einer 

:lt,ordnüngi2pOroßbritan£iien und Amerika wie 
dar Sowjetunion in^ei^er '-fsise Irrührt 

lCrlcK»marino-V<*rdruckli»irer J. J. Amniättii. Glückatailt, Klol. Wllbelmslnivcn. B. 30 (neu) 
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0.3.43 

(100) 

C h i ,i a 

U 3 

erstat b 

infolg 

Tschiaii, 

hilfen 

3A-Botschafter aus Tschungking war zur Bericht- 

ung nach Washington befohlen worden, offenbar 

der wachsenden Schwierigkeiten in die 

gkaxschek wegen der ausbleibenden Material- 

seiner Verbündeten zu geraten droh£. 

liagebesprechung beim Chef Ski. 

I„) Vortrag Chef M Eü über Verteilung der Eisenkontin- 

ijite der Kriegsmarine für das 2.Quartal 1943-Ein- 

ilieSlich der vom Ob.d.H. erwirkten zus^ätzlichen 

Zuveisung von 40 000 t stehen insgesamt /64.79S t 

gegenüber einer Mindestforderung von 180.0(5) t zur 

Verfügung. Der Pehlbedarf beziffert sich somit 

auf ca» 16.000 t. Mit den zur Verfügung stehenden 

Stahlmengen werden im allgemeinen alle kriegsnotwen- 

digen Forderungen durohgeführt werden können. 

Kauf genommen werden müssen dabei zeitliche Zurück- 

eilungen und Verzögerungen in der Fertigstellung, 

einigen Einzelheiten werden die 

Jn 

s 

Jn 

Äm 

So 

zwischen den 
// 

;em vereinbarten Vorschläge vom Ob.d.M. ge4#odert. 

soll der Weiterbau des franz. Zerstörers "Opiniatre" 

uni der eigenen Iropedofangboote aus der Vorbehal- 

te aen Reserve durchgeführt werden. 

Ob.d.M. stellt nochmals grundsätzlich fest, da3 

gewillt* ist mit dem Reichsminister für Bew.und 

Muk. im freundschaftlichen Einvernehmen zu arbeiten 
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0.3.43 

(100) 

C h i h a 

U 3. 

erstat t 
infolg 

Tschiaf 

hilfen 

3A-Botschafter aus Tachungking war zur Bericht- 

ung naoii Y/ashlngton iiefohlsn worden, offenbar 

5 der wachsenden Schwierigkeiten in die 

igkaischek wegen der ausbleibenden Katerial- 

seiner Verbündeten zu geraten droh£. 

lagebesprechung bein Chef Ski. 

I„) Vortrag Chef M Eü. über Verteilung der Eisenkontin- 

gente der Kriegsmarine für das 2.Quartal 1943-Sin- 

scilieilich der vom Ob.d.H. erwirkten zusätzlichen 

Zuveisung von 40 000 t stehen insgesamt /64.T95 t 

gegenüber einer Mindestforderung von 180.0® t zur 

Verfügung. Der Fehlbedarf beziffert sich somit 

auf ca. 16.000 t. Mit den zur Verfügung stehenden 

Stihlmengen werden im allgemeinen alle kriegsnotwen- 

digen Forderungen durchgeführt werden können. 

Kauf genommen werden müssen dabei zeitliche Zurück- 

eilungen und Verzögerungen in der Fertigstellung, 

einigen Einzelheiten worden die 

Jn 

s 

Jn 

Äl 

So 

Mul 

zwischen den 
// 

;em vereinbarten Vorschläge vom Ob.d.M. gu&£iuert. 

soll der Weiterbau des franz. Zerstörers "Opiniatte" 

und der eigenen Tropedofangboote aus der Vorbehal- 

te nen Reserve durchgeführt werden. 

Ob.d.M. stellt nochmals grundsätzlich fest, da3 

gewillt*ist mit dem Reichsminister für Bew.und 

freundschaftlichen Einvernehmen zu arbeiten 
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(101) 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

10.5.45 ttt und gi 

Rechnuitii 

II.) Chef M 

"I 

Norv/ege 

allen Stellen Weisung diesen Gesichtspunkt 

g zu tragen. 

Rü schlägt vor, daß 0'c.d.M. bei Reichsminister 

für Bei. u. Hun. dahinwirkt, daß die an sich vorhan- 

denen Kapazitäten der Kriegsmarine für das Hochziehen 

des U-liootsbaus rohstoffnäßig ausgefüi^t werden 

können, Dazu gehör^auch Hochziehen der Torpedofer- 

tigung sowie alle Aufgaben, die unter dem Total- 

schutz für die U-Bootskriegführung stehen. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

Chef K-Amt erhält ausdrückliche Vollmacht,den 

U-Boot::bau unbegrenzt hochzuziehen,, 

III.) Sl:l. schlägt vor, an Gruppe Uord, Flotte, BdK, 

Adm.Hoi'dmeer folgende Weisung zu geben: 

ach Verstärkung der Überwasserstreitkräfte in 

n durch Zuführung von "Scharnhorst", sind 

die Möglichkeiten für Einsatz der Schiffe gegen feind- 

lichen Verkehr im Nordmeer entsprechend der Weisung 

des Ob.d.H. vom 19- 2.43 entschlossen auszunutzen. 

Um deiT Gägher“nicht vorzeitig auf Einsatzabsichten 

hinzuweisen, wird erste Unternehmung am zweckmäßigsten 

aus den Uarvikraum cängesetzt. Gruppe Kord legt außer 

der Weisung für Einsatz der Seestreitkräfte bei Ab- 

wehr vcn Feindlandungen grundsätzlicHe Überlegungen 

für Eirsatz der Schiffe gegen feindlichen Verkehr im 

Rordmeer vor." 

Chef Ski. stimmt zu. 

Abschrift des Fernschreibens I.Skl.Ia 737/43gKdos. 

Chefs, in KTB Teil C,IIa. 
(102) 
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Tag 
Uhrzeit 

10.5 • 4-5 

Ort 

Wetter 

ot und gi 

Rachnuijii 

II.) Chef H 

können 

tigung 

schütz 

0’ 

Ci 

U-Boot:: 

Vorkommnisse 9? 

allen Stellen Weisung diesen Gesichtspunkt 

g zu tragen. 

Rü schlägt vor, daß 0’o.d.H. hei Reichsminister 

für Bei. u. Kon. dahinwirkt, daß die an sich vorhan- 

denen Kapazitäten der Kriegsmarine für das Hochziehen 

des U-Bootshaus rohstoffräßig ausgefüi^t werden 

Dazu gehör^^auch Hochziehen der Torpedofer- 

sowie alle Aufgaben, die unter dem lotal- 

für die U-Bootskriegführung stehen. 

•d.M. ist einverstanden. 

z 

"I 

Korv/egE 

die Kö, 

liehen 

des Oh 

Um den 

hin ZOTE 

aus d 

der We 

wehr 

für Ei- 

Hordme 

er 

vd: 

ef K-Ar.t erhält ausdrückliche Vollmacht,den 

hau unbegrenzt hochzuziehen. 

III.) SI:1. schlägt vor, an Gruppe Ucrd, Flotte, BdK, 

Adm.IIojfdmeer folgende Weisung zu gehen: 

ach Verstärkung der Überwasserstreitkräfte in 

n durch Zuführung'ven "Schamhorst", sind 

^lichkeiten für Einsatz der Schiffe gegen feind- 

Verkehr im Nordmeer entsprechend der Weisung 

d.M. vom 19- 2.43 entschlossen auszunutzen. 

Gegnef'nicht vorzeitig auf Einsatzatsichten 

isen, wird erste Unternehmung am zweckmäßigsten 

Narvikraum :angesetzt. Gruppe Ncrd legt außer 

ung für Einsatz der Seestreitkräfte hei Ab- 

n Feindlandungen grundsätzlicKe Überlegungen 

satz der Schüfe gegen feindlichen Verkehr im 

er vor." 

Chef Ski. stimmt zu. 

Abschrift des Fernschreibens 1.Ski.Ja 737/43gKdos. 

Chefs, in KTB Teil C,IIa. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.3-43 

(103) 

Vr.) Die 

die 

me 

de 

kr:. 

Bleilieferunger Spaniens an Deutschland , 

ausschließlich auf dem Seeweg über die Mitte 1- 

drhäfen erfolgen, sind mit 5-0C0 t = 2,5 $ des 

latschen Bleiverbrauchs für Deutschland nicht von 

egsentscheidender Bedeutung. 

ge 

V.) DtJMarinekommand.o Italien berichtet ausführlich 

über Forderung Reichsmarschaüs in Besprechung 

mi1 Ambrosio und Ric.cardi am 8.3. Fs. gemäß l.Skl. 

73(|/43 gEdos.Chefs, in KIB Teil C,XIV 
Schwierigkeit des Tunesiennachschubs müsse 

durch klare Schwerpunktbildung überwunden werden. 

Geleitproblem sei grundsätzlich zu lösen durch Über' 

nähme der Defensivaufgaben voh geiten der Marine, 

der Offensiv-Aufgaben seitens der Luftwaffe. 

Von deutscher Seite sei Beitrag durch erheblf 

n Abzug von Seestreitkräften in das Mittelmeer 

eistet 

Von italienischer Marine müsse gefordert Tjerden 

1.' Übertragung der gesamten llachschubsicherung 

in die Hand eines Führers im Gebiet Neapel - 

Tunis: Manfred! mit deutschem Chef des Stabes. 

2. ' Gesteigerte Fortsetzung des Erfahrungsaus- 

tauschs durch Einschiffung erfahrener deut- 

scher Seeoffiziere auf ital. Geleitfahrzeu- 

gen und umgekehrt.. 

3. ' Beschickung artl. Ausbildungslehrgänge. 

4. Freigabe ehema,lig franz.Toulonzerstörer als 

Transporter. 

5.' Beschleunigte -Herrichtung und Einsatz der in 

Rivirra -Häfen liegenden und Italien zugewie- 

senen franz. Motorboote zur U-Bootsbekämpfung. 

Desgleichen Einsatz von franz. 2 Avisos und 3 
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Tag 
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10.3*43 

(103) 

TT.) Die 

die 

me 

de 

Bleilieferungen Spaniens an Deutschland , 

ausschließlich, auf dem Seeweg über die ilittel- 

drhäfen erfolgen, sind mit 5-0C0 t = 2,5 ?° des 

i.tschen Bleiverbrauchs für Deutschland nicht von 

kriegsentscheidender Bedeutung. 

Y.) DtJllarinekomrand.o Italien berichtet ausführlich 

über Forderung Reichsmarschai3-s in Besprechung 

mi1 Ambrosio und Ric.cardi am 8.3. Fs. gemäß l.Skl. 

73(f/43 gKios.Chefs, in KTB Teil C,XIY 

Schwierigkeit des Tunesiennachschubs müsse 

durch klare Schwerpunktbildung überwunden werden. 

Geleitproblem sei grundsätzlich zu lösen durch Über 

nähme der Defensivaufgaben voll weiten der Karine, 

de:' Cffensiv-Aufgaben seitens der Luftwaffe. 

Von deutscher Seite sei Beitrag durch erhebli- 

chen Abzug von Seestreitkräften in das llittelmeer 

geleistet 

1. 

Von italienischer lüarine müsse gefordert "(erde 

Übertragung der gesamten ITachschubsicherung 

in die Hand eines Führers im Gebiet Neapel - 

Tunis: Manfred! mit deutsenem Chef des Stabes. 

Gesteigerte Fortsetzung des Erfahrungsaus- 

tausche durch Einschiffung erfahrener deut- 

scher Seeoffiziere auf ital. Geleitfahrzeu- 

gen und umgekehrt. 

Beschickung artl. Ausbildungslehrgänge. 

Freigabe ehemalig franz.Toulonzerstörer als 

Transporter. 

Beschleunigte -Kerrichtung und Einsatz der in 

Rivinra -Hafen liegenden und Italien zugewie- 

senen frans. Motorboote zur U-Bootsbekänpfung. 

Desgleichen Einsatz von franz. 2 Avisos und 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

10.3-4 Torpedobooten, die in ital. Häfen liegen. 

6. ) Für mittelbare Sicherung Einsatz auch der ältesten 

Flugzeuge. Desgleichen aller greifbaren kleinen 

Schiffe Sollte Italien Personalschwierigkeiten 

haben, |ei Deutschland bereit, Personal zu stellen. 

7. ) Auslegei von Minen an osttunesischer Küste. 

Italiener müßten dringend Minenleger stellen. Des- 

gleichen Herrichtung Minenleger "Castor" in Biserta, 

evtl. Abgabe an deutsche Marine. 

erforderlich Bereitstellung Werftkapazität, 

lbstverständMarine gewahrt bleibe. 

iijimandos für Handelsschiffe zur Bekämpfung 

ferwirkung. 

8. ) Dringen^ 

9. ) 

10.) 

wooei s£ 

Löschko, 

von Tre 

Verbesserung Hachschubmöglichkeit innerhalb Südita- 

lien un{l Sizilien-Raumes mit allen Mitteln. Einsatz 

kleiner Schiffe dafür, um Bahn zu entlasten. 

VI.)Ohef Sk-.-Qu A: 

OKW 

Mine: i: 

b) Seit 

das 

lieh 

sei, 

Sieb 

Fahr 

hat bulgarische Marineforderung übermittelt: 

Für die Ideferung kommen nur die erbetenen 

räumgeräte in Betracht. 

;ns des Ob.d.l. ist mitgeteilt, daß ^Luftwaffe 

estliche Kontingent von 8 000 t Eisen monat- 

selbst verbrauchen müsse, weil entschieden 

daß nicht nur die 60 bereits begonnenen 

il-Fähren zu Ende gebaut, sondern insgesamt 100 

;n erstellt werden sollen. 

Ch:f Ski, befiehlt zu antworten, daß er sich an 

das Worb 

tlbertra 

des Reichsmarschalls halte und daß im übrigen 

;ung des Kontingents auf. die Marine seitens 

187 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

10.3.4 Torpedobooten, die in ital. Häfen liegen. 

6. ) Für mit ;erbare Sicherung Einsatz auch der ältesten 

Flugzeuge. Desgleichen aller greifbaren kleinen 

Schiffe Sollte Jtalion Personalschwierigkeiten 

haben, Deutschland bereit, Personal zu stellen» 

7. ) Auslege^ von Minen an octtunesischer Küste. 

Jtalienir müßten dringend Minenleger stellen. Des- 

gleichen Herrichtung Minenleger "Castcr" in Biserta, 

evtl. Apgabe an deutsche Marine. 

8. ) Dringend erforderlich Bereitstellung Ferftkapazität, 

wobei serbstverständli^&ffi^S'f!' Marine gewahrt bleibe. 

9.: Löschko: 

von Ire 

10.) Verbess 

lien un{l 

kleiner 

nmandos für Handelsschiffe zur Bekämpfung 

ferwirkung. 

rung Uachschubmöglichkeit innerhalb Südita- 

Sizilien-Raumes mit allen Mitteln. Einsatz 

Schiffe dafür, um Bahn zu entlasten. 

VI.)Chef Sk-.-Qu A: 

a) OKI? b3'*' bulgarische Marineforderung übermittelt: 

Für die Lieferung kommen nur die erbetenen 

Minenräumgeräte in Betracht. 

b) Seit;ns des Ob.d.I« ist mitgeteilt, daß Luftwaffe 

das restliche Kontingent von 8 000 t Eisen monat- 

lich selbst verbrauchen müsse, weil entschieden 

sei, daß nicht nur die 60 bereits begonnenen 

Sieb :1-Fäh.ren zu Ende gebaut, sondern insgesamt 100 

Fahr ;n erstellt werden sollen. 

Ch;f Ski, befiehlt zu antworten, daß er sich an 

das V/orlt des Reichsmarschalls halte und daß im übrigen 

Übertragung des Kontingents auf. die Marine seitens 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkpmranisse 

10.3.43 

(104) 

des Erichs min. für Bew.u.Mun 'bereits verfügt sei. 

VTI.) Vor-traK Ski.Qu.A I Sr über Stand der inaktiven 

Kriegsschiffe, d.h.^ der Handelsschiffe unter Kriegs- 

flagge (insges.2 4^4- Hahrzeuge). 

Jm kleinsten Kreis: 

1.) M: 

m' ,i J3 

2. ) Bi 

7 

3. ) S 

4. ) Ze 

spre 

Ss.: von 

erf ol 

Frage 

lasse. 

sung 

VIIIc)Komi!iar.do Supremo teilt mit, daß es am 8.3- nach- 

stehenden Befehl an Dt.Mar.Kdo. Jtalien gegeben hat: 

t Möglichkeit Feindlandung Sardinien Monat März 

gerechnet werden. 

idhelfsmäßige Stützpunkte für Verlegung 3. und 

S-Flottille nach Sardinien sind vorbzubereiten. 

t hwerpunkt für U-Bootseinsatz westliches Jlittelmeer 

itbedarf für Ziffer 2.) und Absichten für Ziffer 

) und 3.) melden. 

dleichzeitig hat Dt.Mar.Kdo. Jtalien Eingang ent- 

chenden Befehls vom O.B.Süd gemeldet. 

Die Weisung berührt zunächst eigenartig, zumal 

der U-Bootsschwerpunkt von Ski. längst befohlen 

ist. Jn formeller Beziehung ist jedoch nach 

den bestehenden Beziehungen gegen den Befehlsweg 

nichts einzuwenden.. 

Ja nicht sicher ist, ob der Einsatz der S-Flottilldn 

rdinien aus am erfolgreichsten und zweckmäßigsten 

;t, schlägt Ski. vor, Dt.Mar.Kdo.Jtalien auf diese 

hinzuweisen und Einsatzabsichten melden zu 

Ohef Ski. ist einverstanden 

an Bef.Dt.Mar.Kdo. ergeht. 

Entsprechende Wei- 
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Tag 

Ulirzeit 

Orb 

Wetter 
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10.3.43 

(104) 

des Re ichsmin.ftir Bew.u.Mun 'bereits verfügt sei. 

VII.) Vor~;rag Skl.Qa.A I Sr über Stand der inalitiven 

Erleg: sotiiffe, d.h.^der Handelsschiffe unter Kriegs- 

flagge (insges.2 4H Fahrzeuge). 

Jm kleins-ten Kreis: 

1.) K: 

m' ,i JB 

S;.: von 

erf ol 

Frage 

lass 91. 

sung 

VIIIc)Kommai.do Supremo teilt mit, daß es am 8.3. nach- 

stehenden Befehl an Dt.Har.Kdo. Italien gegeben hat: 

t Möglichkeit Feindlandung Sardinien Monat März 

gsrechnet werden 

2. ) Behelfsmäßige Stützpunkte für Verlegung 3. und 

7Js-Flsttille nach Sardinien sind vorbzubereiten 

3. ) Schwerpunkt für U-Bootseinsatz westliches Mittelmeer 

4. ) Zeitbedarf für Ziffer 2.) und Absichten für Ziffer 

2i) und 3.) melden. 

(fleichzeitig hat Dt.Mar.Kdo. Italien Eingang ent- 

sprechenden Befehls vom O.B.Süd gemeldet. 

Die Weisung berührt zunächst eigenartig, zumal 

der U-Bootsschwerpinkt von Ski. längst befohlen 

ist. In formeller Beziehung ist jedoch nach 

den bestehenden Beziehungen gegen den Befehlsweg 

nichts einzuwenden.. 

Ja nicht sicher ist, ob der Einsatz der S-Flottill4n 

rdinien aus am erfolgreichsten und zweckmäßigsten 

;t, schlägt Ski. vor, Bt.Mar.Kdo.Italien auf diese 

hinzuweisen und Einsatzabsichten melden zu 

Öhef Ski. ist einverstanden 

un Bef.Dt.Har.Kdo. ergeht. 

Entsprechende Wei- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.3.45 

(105) 

(106) 

B e s o 1 d e r e s 

Grup 

Ersu 

lant 

aufkl 

in z 

Ben 

C Ufa 

Vorkommnisse 99 

pe West unterrieiltet Skl.naclirichtlieh. über 

.eben an Luftflotte 3 und Eliegerführer At- 

Lk betreffend Durchführung intensiver luft- 

ärung für Ausbringen der Blookadebrecher 

vei.ter Märzhälfte und im April. Eernschrei- 

gem. I.Skl. 799/43 gKdos.Chefs, in ETB Teil 

II.) Grupbe West hat eine Ausfertigung des Op. Befehls 

der Jruppe für Unternehmung "Gisela" vorgelegt. 

Ausfertigung gern. 1.Ski.519/43gK.Chefs. befindet 

sich in Akte I.Skl.I opa Unternehmung "Gisela". 

III.) Die Stellungnahme der Seekriegsleitung zur 

Unternehmung "Regenbogen" ist in dem für den Rührer 

am 25.1.43 aufgestellten "Abschließenden Bericht 

über das Gefecht im Ucrdneer am 31.12.1942" nieder- 

gele ;t. 

Grup ?e Kord und Klottenkommando beurteilen die 

Kühring durch den Admiral Kordmeer, den BdE und 

den Kommandanten des Kreuzers "Lützow" unter be- 

sondirer Berücksichtigung der gegebenen Bindungen 

und 1er schwierigen Sicht- und Beobachtungsverhält- 

niss; im Operationsgebiet im Wesentlichen zustimmend. 

Um die gewonnenen Erfahrungen festzuhalten und 

sie Tür spätere Unternehmungen nutzbar zu machen, 

muß iber folgendes klar herausgestellt werden: 

1.) Der Eunkspruch des Admiral Kordmeer an den 

3.d.K.(ET 1648), mit welchem die im Op .Befehl 

gegebenen Weisungen für das Verhalten am Eeind 

im Sinne einer stärkeren Bindung geändert wur- 

len, mußte den BdK und die Kommandanten der 

Schiffe nährend der Unternehmung auf das schwerste 

- Tsg - 

K.7-4? 

(105) 

(106) 

Ort 

(Vetter 

B e s o a d e r e s 

I.) Grup P' 

Ersu 

laut i: 

auf kl 

in z 

Ben 

C Ilb 

Vorkommnisse 99 

e West unterrichtet Ski.nachrichtlich über 

chen an Luftflotte 3 und Eliegerfütrer At- 

k betreffend Durchführung intensiver luft- 

ärung für Ausbringen der Blockadebrecher 

vei.ter Marzhälfte und in April. Eernschrei- 

gem. I.Skl. 799/43 gKdos.Chefs, in E2B Teil 

II.) Grupbe West hat eine Ausfertigung des Op. Befehls 

der Iruppe für Untemehrung "Gisela" vorgelegt. 

Ausfertigung gem. 1.Ski.519/43gK.Chefs. befindet 

sich in Akte I.Skl.I opa Unternehmung "Gisela". 

III.) Die Stellungnahme der Seekriegsleitung zur 

Unternehmung "Regenbogen" ist in dem für den Rührer 

am 25.1.43 aufgestellten "Abschließenden Bericht 

über das Gefecht im Rordmeer am 31.12.1942" nieder- 

gel.e ;t. 

Grup ?e Kord und Elottenkommando beurteilen die 

Ruhr mg durch den Admiral Rordmeer, den BdE und 

den Kommandanten des Ereuzers "Lützcw" unter be- 

sondärer Berücksichtigmg der gegebenen Bindungen 

und 1er schmerigen Sicht- und Becbachtungsverhält- 

nissc in Operationsgebiet im Wesentlichen zustinnend. 

Uni die gewonnenen Erfanrungen festzuhalten und 

sie Tür spätere Unternehmungen nutzbar zu msonen, 

muß pber folgendes klar herausgestellt werden: 

1.) Der Runkspruch des Admiral Rordmeer an den 

3.d.E.(RT 1648), mit welchem die im Op .Befehl 

jegebenen Weisungen für das Verhalten am Reind 

im S.nne einer stärkeren Bindung geändert wur- 

len, mußte den BdE und die Ecmmandanten der 

Schiffe nährend der Unternehmung auf das schwerste 
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Tag 

Uhrzeit 

0.3.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

te i Diese Änderung des Op.Befehls mar an 

3ht notwendig und auch von der Seekriegs- 

nicht beahsichtigt, als fernmündlich auf die 

itehenden Bindungen für den Einsatz der 

hingewiesen wurde, -^uf jeden Pall war die von 

Hordmeer gewählte Passung des Funkspruchs 

("...den Führer unerwünscht") sehr wenig glücklich. 

belas 

sich ni 

leitung 

noch he 

Schiffe 

Admiral 

Übungen 

.) Jn seiner Schlußbetrachtung zur Unternehmung "Regen- 

bogen" (KTB Seite 33 ff.) stellt der BdK fest/ daß 

er seinen Entschlüssen die Überlegungen zu Grunde ge- 

legt habe, die anläßlich der beabsichtigten Operation 

"Silberstreif" am 20.11. von ihm angestellt und in sei- 

nem Op .-Befehl für diese Unternehmung niedergelegt 

worden varen. Dieser 'Op.Befehl des BdIC vom 20.11. 

ist der Seekriegsleitung zwar erst nach den 31.12. be- 

kannt geworden; aber selbst wenn er vorher Vorgelegen 

hätte, väre er nicht beansstandet worden; denn die 

darin niedergelegten Auffassungen und Absichten des 

BdK für den Angriff auf den Geleitzug entsprechen 

durchaus den insbesondere bei wiederholten Flotten- 

gewonenen Erfahrungen und Grundsätzen. Der 

BdK setste am 31.12. den Verband diesen seinen grundsätz- 

lichen Verlegungen entsprechend planmäßig an. Er 

erreichte hierdurch, daß "Hipper" die Kasse der feind- 

lichen Sicherungsstreitkräfte im Horden des Geleitzuges 

in laufende Gefechte verwickelt und dadurch für "lützow', 

der etwa 2 Std. später von Süden an den Geleitzug 

herankaa, die Voraussetzungen für einen erfolgreichen 

Angriff auf die nur noch schwach gesicherter 

geschaffen wurden. 

3.) Der Korn 

Dagi 

unter d 

aandant des Kreuzers "Lützow" hat diese günstige 

rht erkannt und nicht ausgenützt. Wenn er schon 

m Eindruck der gegebenen Bindungen sich dazu 
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Tag 
Uhrzeit 

0.5.45 

Ort 

Wetter 
Vorkoiumniase 

te 1 belas 

sich ni 

leitung 

noch he 

Schiffe 

Admiral 

(" de a 

Diese Änderung des Op.Befehls war an 

:ht notwendig und auch von der Seekriegs- 

nicht heahsichtigt, als fernmündlich auf die 

stehenden Bindungen für den Einsatz der 

hingevjiesen wurde, -^uf jeden Pall war die von 

llordmeer gewählte Passung des Punkspruchs 

Führer unerwünscht") sehr wenig glücklich. 

.) Jn sein 

hegen" 

"Silber 

nen Op 

worden 

ist der 

kannt g 

hätte, 

darin n 

BdK für 

Übungen 

BüK set 

liehen 

erreich 

liehen 

in lauf 

der etv; 

heranka 

Angriff 

geschaf 

5.) Der Eom 

läge ni 

unter d 

er Schiaßbetrachtung zur Unternehmung "Regen- 

(KTB Seite 55 ff.) stellt der BdK fest,, daß 

er seinen Entschlüssen die Überlegungen zu Grunde ge- 

legt habe, die anläßlich der beabsichtigten Operation 

streif" am 20.11. von ihm angestellt und in sei- 

■Befehl für diese Unternehmung niedergelegt 

varen. Dieser Op.Befehl des BdK vom 20.11. 

Seekriegsleitung zwar erst nach dem 51.12. be- 

wenden; aber selbst wenn er vorher Vorgelegen 

väre er nicht beansstandet worden; denn die 

edergelegten Auffassungen und Absichten des 

den Angriff auf den Geleitzug entsprechen 

durchauk den insbesondere bei wiederholten Flotten- 

gewonenen Erfahrungen und Grundsätzen. Der 

te am 31.12. den Verband diesen seinen grundsä 

Jberlegungen entsprechend planmäßig an. Er 

te hierdurch, daß "Hipper" die Kasse der feind- 

Sicherungsstreitkräfte im Korden des Geleitzuges 

;nde Gefechte verwickelt und dadurch für "Lützow', 

i 2 Std. später von Süden an den Geleitzug 

die Voraussetzungen für einen erfolgreichen 

auf die nur noch schwach gesicherter 

'en wurden. 

nf er 

mandant des Kreisers "Lützow" hat diese günstige 

:ht erkannt und nicht ausgenUtst. 'Herrn er schon 

3m Eindruck der gegebenen Bindungen sieh dazu 



- 191- 

10.3.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 100 

chloß, mit dem Schiff nicht infden Geleitzug 

nde Schneehöe hineinzustoßen, so mußte dr 

wenigstens aus eigenem Entschluß seine Zerstö- 

u einem solchen Torstoß ansetzen. Durch 

kurzen Hinweis des BdK, der die Hauptsiche- 

treitkräfte des Gegners mit "Hipper" auf 

gezogen hatte, hät-te dem Kommandanten "Lützow" 

rkennen dieser günstigen läge und der für 

ich bietenden Möglichkeiten erleichtert 

werden können. 

ents 

bergt: 

doch 

rer : 

einen 

rung 

sich 

das : 

ihn 

ns 

4.) 

nd 

Ton 

kräf 

sind 

Stre 

beso 

buch1 

f ech 

reic 

durct 

Kamp 

herb 

iner Überlegenheit der feindlichen Streit- 

;e kann an sich nicht gesprochen werden. Es 

tatsächlich nur die erwarteten feindlichen 

tkräfte aufgetreten, wobei der Umstand noch 

ers günstig war, daß die zvvei aus der Kola- 

ausgelaufenen britischen Kreuzer das Ge- 

;sfeld erst gegen Ende der Dämnerungszeit er- 

bten. Eine'Überlegenheit schuf der Gegner erst da- 

daß er gleich bei Beginn des Gefechtes die 

Tkraft des Kreuzers "Hipper" durch Treffer 

isetzte. 

b ; 

.) Die 

der 

schl 

zu 

Auf t 

Der 

sehe 

ni ch 

Kurz 

düng 

d.h. 

ni ch : 

Unterrichtung der operativen Führung während 

Operation und die Berichterstattung nach Ab- 

iß der Operation sind in mehrfacher Hinsicht 

anstanden. Der BdK mußte frühzeitiger das 

eten der feindlichen'Kreuzer melden, 

unkspruch von "U 354" gab ein völlig fall 

j Bild der läge; er durfte in dieser Form 

abgegeben Vierden. Bereits der erste 

jericht über die Unternehmung mußte eine Mel- 

über die Durchführung der gestellten Aufgabe 

eine Meldung über die erzielten und die 

erzielten Erfolge enthalten. 

Krieiftmurine-Viiriiruckltutcr J. Aiurustin. üliickhtu.H. Kid, Wilhulwahiwuii. B- 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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1Q.3.43 

du. , 

entsdhloß, Bit dem Sctiiff nicht infTen Oeleitzag 

herg! nde Schneehöe hineinzustoßen, so maßte er 

doch wenigstens aus eigenem Entschluß seine Zerstö- 

rer :;u einem solchen Vorstoß ansetzen. Burch 

eineiji kurzen Hinweis des BüK, der die Hauptsiche- 

rungsstreitkräfte des Gegners mit "Hipper" auf 

sich gezogen hatte, hätte dem Kommandanten "Ifctzow" 

das Erkennen dieser günstigen läge und der für 

ihn sich bietenden Höflichkeiten erleichtert 

werden können. 

4.) 

nd 

Von 

kräf 

sind 

Stre 

beso 

buch1 

f ecir 

reic 

durci 

Kamp 

herb 

iner Überlegenheit der feindlichen Streit- 

e kann an sich nicht gesprochen werden. Es 

tatsächlich nur die erwarteten feindlichen 

tkräfte aufgetreten, wobei der Umstand noch 

ers günstig war, daß die zwei aus der Kola- 

ausgelaufenen britischen Kreuzer das Ge- 

sfeld erst gegen Ende der lämmerungszeit er- 

bten. Eine'Überlegenheit schuf der Gegner erst üa- 

daß er gleich bei Beginn des Gefechtes die 

Tkraft des Kreuzers "Hipper" durch Treffer 

isetzte. 

b : 

.) Eie 
der 

schl 

zu 

Auf t: 

Der 

sehe 

ni ch 

Kurz 

düng 

d.h. 

ni ch ; 

Unterrichtung der operativen Führung wahrend 

Operation und die Berichterstattung nach Ab- 

iß der Operation sind in mehrfacher Hinsicht 

anstanden. Der BdK mußte frühzeitiger das 

eten der feindlichen'Kreuzer melden, 

unkspruch von "U 354" gab ein völlig fall 

; Bild der läge; er durfte in dieser Ferm 

abgegeben '«erden. Bereits der erste 

jericht über die Unternehmung mußte eine Mel- 

über die Durchführung der gestellten Aufgabe 

eine Keldung über die erzielten und die 

erzielten Erfolge enthalten. 

I Kriciisi mir Ine-Vunlr iick luiiur J. J. Ainriistln. Glueksimlt. Kid, WÜheluialiu' B. 3ü (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

30.3.45 

Ort 

Wetter 

diese Stellungnahme der Ski. ist der Gruppe Hord 

und dem Flottenkommando übermittelt, mit dem Srsuohen, 

dem Ada.Uordmeer, dem BdK und den beteiligten Kommandan- 

ten Kenntnis zu geben. 

Sine Abschrift des abschließenden Berichtes 

der Sil. über das Gefecht im ifovember vom 31.12.43 

ist bejigefügt. 

19' 

d 

be 

un 

rs 

F' 

ma: 

n. 

Pui.: 

is 

Vorkommnisse 

läge 10. III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

2.Eigene läge: 

:.d 

"Kegensburg1' und "Karin" erhalten durch Ft. 

5 V/eisung, daß auf beiden Schiffen zur Unterstützung 

Kapitäns ein Meteorologe eingeschifft und daß 

e Schiffe außerdem ein Funkmeßbeobachtungsgerat 

2 Mann Bedienungspersonal erhalten. 

"Karin" wird mit Sonderschlüssel '"Karin" durch 

1003 unterrichtet, daß das Schiff den Ein- 

clfvoraussichtlich südlich oder nördlich Island 

h Herwegen antreten wird und daß hierzu auf 

kt "Saumlsiter" Treffen mit U-Boot beabsichtigt 

das Op.Befehl und Kartenausrüstung mitbringt. 
I 

"Kegensburg" wird durch Sonderschlüssel "Regens-' 
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Tag 

Ulirzeit 

30.5.4-5 

Ort 

Wetter 

liese SteXltai2na'1Ele der Ski. ist der Gruppe ITord 

und den Flottenkomcando ülieriiiittelt, mit dem Ersuchen, 

dem Ada.Kcrdmeer, dem BdK und den beteiligten Kommandan- 

ten Kenntnis zu geben. 

line Abschrift des abschließenden Berichtes 

der Sil. über das Gefecht im November vom 31.12.43 

ist bejigefügt. 

I. Kri 

1. Ke: 

Vorkommnisse 

läge 10. III. 

egführung in den außerheinischen Gewässern: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2.Sirene läge: 

"Regensburg11 und "Karin" erhalten durch St. 

19l5 V/eisung, daß auf beiden Schiffen zur Unterstützung 

des Kapitäns ein Meteorologe eingeschifft und daß 

befde Schiffe außerdem ein Sunkmeßbeobachtuagsgerät 

2 Hann Bedienungspersonal erhalten. 

"Karin" wird mit Sonderschlisse 1 "'ICarin" durch 

KtJ 1003 unterrichtet, daß das Schiff den Ein- 

marschfvoraussichtlich südlich oder nördlich Island 

nach Torwegen antreten wird und daß hierzu auf 

Puaikt "Raumleiter" Treffen mit U-Boot beabsichtigt 

isf, das Op.Befehl und Kartenuusrüstung mitbringt. 

"Regensburg" -wird durch Sonderschlüssel "Regens- 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.43 

(107) 

(108) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 101 

bürg durch. Pt. 0217 über Dampfer"5t. Gotthardt", 

der dieser Tage aus den USA ausläuft , zu Tarn— 

zwecken unterrichtet. Das Schiff erhält auSerdem 

7/eisung, bei nächtlicher Tarnung als Heutraler 

die Beleuchtung der außenbords anzubringenden 

Nationalfarben so durchzuführen, daß Beobachter 

von außerhalb geblendet wird. Diese Tatsache v/urde 

snen U-Booten mehrfach beobachtet. 

II. 1 a 

1. Gebi et Atlantikküste: 

g e V? e s t r a u m : 

EIIljEr wurde in 6868 BP geräumt, 

£-ine weitere ELM/J 27 sm v^estsüdwestlich von 

ent. 

Verle gung 2.T-Plottille mit 2 Booten von Nan- 

tes nach Brest ist für 11.3. vorgesehen. 

Weisung von Ski. an Gruppe West betr. Kopp- 

lung des Auslaufens der 4 Blockadebrecher mit 

Eintolung von "Pietro Orseolo" erfolgt durch Ver- 

fügung 1.Ski. Ik 727/43gKdos.Chefsache. 

Abschrift in KTB Teil C Heft Ilb. 

2. Seeiebiet Kanal: 

Nördlich Dieppe ist eine UHA/K im _Gerät deto- 

niert. Auf Weg "Herz" in Raum Calais 5 EPA, 

Umgehungsweg südlich Boulogne 7 EIAl/J 

iunt. 

5.S-Pld;tilie ist mit 7 ^octen von Cherbourg 

in Peter Port eingelaufen. 

- 19? - 

Tag 

Uhrzeit 

10.3.43 

(107) 

(108) 

Ort 

(Vetter 

bürg du 

der die 

zwecken 

Weisung 

die 

National: 

von auü 

von eic 

eh Pt. 0217 über Dampfer"St. Gotthardt", 

ser Tage aus den USA ausläuft , zu Tarn- 

unterrichtet. Das Schiff erhält auSerder. 

bei nächtlicher Tarnung als Neutraler 

uchtung der außenbords anzubringenden 

Ifarben so durchzuführen, daß Beobachter 

erhalb geblendet wird. Diese Tatsache v/urde 

nen U-Booten mehrfach beobachtet. 

II. 1 a 

1. Gebi 

Eine 

Lori 

tes 

Vorkommnisse 101 

S e Yi e s t r a u m : 

et Atlantikküste; 

ELlir wurde in 6868 BP geräumt, 

fc'.ne weitere EHä/J 27 sa Tiestsüdwestlich von 

ent. 

Verle gung 2.T-Plottille mit 2 Booten von Nan- 

nach Brest ist für 11.3. vorgesehen. 

Weisung von Ski. an Gruppe West betr. Kopp- 

lung des Aaslaufens der 4 Blockadebrecher mit 
Ein!olung von "Pietro Orseolo" erfolgt durch Ver- 

filging I.Skl. Ik 727/43gKdos. Chef Sache. 

Abschrift in KIB Teil C Heft Ilb. 

2. See4ebiet Kanal: 

nre 

arv: 

ger: 

rt 

Nördlich Dieppe ist eine U1IA/'K im _Gerät deto- 

. Auf Weg "Herz" ia Baum Calais 5 EPA, 

Umgehungsweg südlich Boulogne 7 EEü/j 

umt. 

5.S-Plbtille ist mit 7 Bccten von Cherbourg 

in Peter Port eingelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5-43 III. N ordse ,lforwegen: 

1.Uordiee 

gern laee: 

Hach Bilderkuniung der Luftaufklärung wurden 

in Dundee 6 Banpfer, ferner 1 Dampfer auf Stapel 

und I Zerstörer im Dock ausgemacht. 

Jn Ke',y Castle lag ein Fahrgastschiff, 

ein äbgewracktes Fahrgastschiff^ ferner 'wurden 

38 Dampfer und 3 Tanker mit zus. etwa 200 000 SET, 

2 schwere Kreuzer im Dock, 1 leichter Kreuzer, 1 

Hilfaflugzeugträger im Bau, 6 Zerstörer und andere 

kleine Fahrzeuge festgestallt. 

Jn Sunderland lagen 2 Dampfer, in Hartlerool 

1 Zerstörer im Dock, 8 Dampfer und außerdem 11 

Dampfer auf Stapel. 

Jn Sheärness wurden 2 Zerstörer, in der Tkemse- 

mündimg 4 Zerstörer, 2 anscheinend Flakkreuzer, 

5 Dampfer und 32 Küstenfahrzeuge sowie 80 
Boöte gezählt . 

^igehe Lage: 

leie. 

blie 

cht 

in d 

n 

ward 

Eins 

Luftaufklärung nach gemeldeten feindlichen 

ten Streitkräften vor Tmuiden und Den Helder 

5 ergebnislos. Es wird Fehlmeldung angenommen. 

Bei feindlichem S-Bootsangriff auf eigenes Geleij 

r llähe . von Punkt "Ua:cn1n wurden 3 S-Boote ver- j 

et, 2 weitere in Brand geschossen. 14 Gefangene 

>n geborgen. 

iiheiten über das Gefecht liegen noch nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5-45 III. N ordse , Norwegen 

1.Nordsee 

j e in. läge; 

Nach Biläerlcun^ang äe:r Luftaufklärung wurden 

in Nundee 6 Danpfer, ferner 1 Dampfer auf Stapel 

und Zerstörer im Dock ausgemacht. 

Jn New Castle lag ein Fahrgastschiff 

ein abgewracktes Fahrgastschiff^ ferner 'wurden 

38 Dampfer und 3 Tarier mit zns. etwa 200 000 Eli, 

2 scawere Kreuaer im Dock, 1 leichter Kreuzer, 1 

Hilf3flugseugträger im Bau, 6 Zerstörer und andere 

kleine Fahrzeuge festgestellt. 

Jn S-;nderland lagen 2 Dampfer, in Hartleuool 

1 Ze 

Damp 

münd 

•störer im Dock, 8 Dampfer und außerdem 11 

’er auf Stapel. 

Jn Sheerness wurden 2 Zerstörer, in der Themse- 

. mg 4 Zerstörer, 2 anscheinend Flakkreuzer, 

5 Dampfer und 32 Küstenfahrzeuge sowie 80 
Bette gezählt . 

leie. 

blie 

cht 

in d 

n 

ward 

Eins 

iädS • 

Luftaufklärung nach gemeldeten feindlichen 

ten Streitkräften vor Snuiden und Den Helder 

ergebnislos. Es wird Fehlmeldung angenommen. 

Bei feindlichem S-Bootsangriff auf eigenes Gelei 

;r Nähe .von Funkt "L!a:cn1n wurden 3 S-Boote ver- 

et, 2 weitere in Brand geschossen. 14 Gefangene 

;n geborgen. 

ilheiten über das Gefecht liegen noch nicht vor. 



195 

(109) 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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10.3*43 

  

Ge4 

Je eine 

räumt. 

eituienst verlief im übrigen planmäßig. 

te.l/J wurde bei Norderney und Borloin ge 

2. Norwegen/ 'Nordsee: 

Nacl. 

an der n 

See. 

Jn 

störer bt 

Funkaufklärung standen 4 russ. U—Boote 

orv/egischen Nordlcüste, 2 im Übungsgebiet in 

Luf 

Ansammluiji, 

Sobiffe 

Keldung 

Ilm 

Untergang 

in AE 28 

Eigene lige 

Ifuxmansk-Bereicii wurden vermutlioh 3 Zer- 

obachtet o 

Aus Eolarnoje sind am 8.3. ein Zerstörer und 

2 andere Kriegsfahrzeuge zur Einholung eines U-Bootes 

nach der Kolabucht ausgelaufen. 

100 sm ostnordostwärts und 20 sm nordwestlich der 

i’aroer wurde je eine engl. Einheit geortet» 

Iiufiätigkeit war vorwiegend in Sichtung Jütland 

bis 7/est:riiste Südnorwegens in Hohe von Bergen rege. 

aufKlärung hat am 8.3. nördlich der Paroer 

.gen von 7 Handelsschiffen , davon angeblich 

bis 5 000 BET gemeldet, 

srsoheint unsicher. 

6.42 Uhr erfaßte Punkaufklärung Meldungen beti 

USA-Dampfers "Richard Bland" (6 800 BST) 

19 infolge Torpedierung. 

Jn ^infahrt zum Sylte-Pjord wurde eine russ. 

Pendelstißmine geschnitten. Quadrate AG 8485 und 8428 

wurden wpgen Minenverseuchung gesperrt. 

Lagebericht von Adm. Polarküste liegt .wegen 

LeitungsStörung nicht vor. 

Der Geleitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 

oK^murino-Vortlruikli «er J. J. AuBUdtln. OUlckatadt. Kiel, Wllholm-sUiiven. B- 30 (neu) 
Din A 3 

195 

(10«) 

Tag 

Uhrzeit 

10.5.4-3 

 £r„ 

Ort 

Wetter 

Geülei'iüienGt verlief im ülirigen planaä3ig. 

wurde liei Ncrdemey und Bor’run ge Je eine 

räumf. 

2. ITcr'vegen/'lJordsee: 

Vorkommnisse 102 

Kacl. Funkaufklärung standen 4 russ. U-Boote 

an der norwegischen Fordküste, 2 in Ubungsgebiat in 

See. 

Jn Ilurmansk-Bereich wurden vermutlich 3 Zer- 

störer he ohachtet. 

Aus Folarnoje sind am 8.3- ein Zerstörer und 

2 andere Eriegsfahrzeuge zur Einholung eines U-Bcotes 

nach der Kclabucht ausgelaufen. 

100 sm ostnordostwärts und 2C sm nordwestlich der 

Faroer wurde je eine engl. Einheit geortet«. 

Luf: 

his 'Vest 

Luf 

ätigkeit war vorwiegend in Hichtung Jütland 

niste Südnor.vegens in Höhe von Bergen rege. 

aufklärung hat am 8.3. nördlich der Faroer 

Ansammlungen von 7 Handelsschiffen , davon angeblich 

Schiffe 

Keldung srscheint unsicher. 

Ilm 

Untergan i USA-Dacpfers "Hichard Bland" (6 800 BHT) 

in AE 28 

Eigene Lige: 

bis 5 000 BRT gemeldet. 

6.42 Uhr erfaßte Funkaufklärung Keldunger. betr. 

9 infclge Torpedierung. 

Jn ^infahrt zun Sylte-Fjord wurde eine russ. 

Pendelstjßmine geschnitten. Quadrate A0 8485 und 8428 

wurden wpgen Kinenverseuchung gesperrt. 

Lagebericht von Adm. Folarküste liegt .wegen 

Leitungsptörung nicht vor. 

Der Geleitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 

■K'MiiitriiiL'.V,ir,[ruikl;ik*cr J. J. AutfrulUi. OlücksUuU. Kiel, WlllieliiialK.vi'n. B- 30 (llCll) 
Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10,3 »4-3 

(110) 

(111) 

(112) 

Kiienaufga'be "Klein Erna" mußte wegen Wetterlage 

weiter 7erscn. ben werden. 

Verlegung von "Lütiow" mit "Riedel", Z 31 und "Bru: 

von Alta-EJord nach Bogenbucht ist 17.00 Uhr angelaufen. 

Verlegung von "Tirpitz" mit "Jacobi" und"Galster" 

und 3.T-J?lottille soll am 11.3. beginnen. 

größter 

U 

Dampfer 

10 Fehl 

fcHafsch 

angetre 

Lage U- 

S1 

des Ob. 

Di|e Operationen gegen den PQ-Geleitzug v;urde trotz 

Eis- und Y/etterbehinderung fortgesetzt. 

586 hat am 9.3. 22.00 Uhr in AE 3574 einen 

von 3 000 BRI versenkt. Das Boot hat weiter 

chüsse auf 2 weitere Dampfer abgegeben, 

der Boote über 3 Standlinien soll 20.00 Uhr 

en werden. Einzelheiten siehe Ergänzung zur 

Boote in £13 Teil B , IV. 

unterrichtet Gruppe Kord über Entscheidung 

i.U. , v/onach Blockadebrecher "Karin" die ilord- 

passage versuchen soll. Verfügung der Abschrift I.Skl.Ik 

718/43g!-Chefs. in KTB Teil V Ila. 

IV. S k agerrak/ Ostse e -Eingänge/Ostsee: 

Vp 

®oote b 

Z 

eine Hi 

geraum' 

in den 

nicht a 

Ai 

Meldung 

.Streifen Hirtshals - Arendal^ ist durch 2 Vp. 

esetzt. Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt, 

n Wegeabsuchen waren 17 Fahrzeuge eirnesetzt. Je 

ne wurde ostwärts Anholt und im Koll^i^-Ejord 

. Jn der Hacht zum 11. sind et7>a 30 fdl. Flugzeuge 

Bereich des BSJ> eingeflogen. Minenverdacht ist 

usgesprochen. 

dem Bereich des Admiral Ostland liegen besonder 

sn nicht vor. 

U 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.3.43 

(110) 

(111) 

(112) 

lliienattfgs'be "Klein Erna" nußte wegen Wetterlage 

weiter srersc». ben werden. 

Verlegung von "lüt’.ow" mit "Hiedel", Z 31 und "Brun 

von Alti-FJord nach Bogenbucht ist 17.00 Uhr angelaufen. 

Verlegung von "Tirpitz" mit "Jacobi" und"3alster" 

und 3.T-Flottille soll am 11.3« beginnen. 

Die Operationen gegen den PQ-Seleitzug wurde trotz 

größter Bis- und Yfstterbehinderunj fortgesetzt. 

U 386 hat am 9.3. 22.00 Uhr in AE 3574 einen 

Dampfer von 3 000 BET versenkt. Das Boot hat weiter 

10 Fehlschüsse auf 2 weitere Dampfer abgegeben. 

tolfafsch 1er Boote über 3 Standlinien soll 20.00 Uhr 

angetreften werden. Einzelheiten siehe Ergänzung zur 

läge U-Boote in KT3 Teil B , IV. 

Ski. unterrichtet Gruppe Bord über Entscheidung 

des Gb.p.ll. , wonach Blockadebrecher "Karin" die ITord- 

passage versuchen soll. Verfügung der Abschrift I.Skl.Ik 

718/43gl.Chefs, in KTB Teil V Ha. 

IV. S k agerrak/ Ostse e -Eingänge/Ostsee: 

Vp.Streifen Hirtshals - Arendal^ ist durch 2 Vp. 

®oote besetzt. Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Zua Wegeabsuclien waren 17 Fahrzeuge eirgesetzt. Je 

eine Hife wurde ostwärts Anholt und im KclG22&-Fjord 

geräumt. Jn der Nacht zu*. 11. sind etvia 30 föl. Flugzeuge 

in den Bereich des BS0 eingeflogen. Minenvardacht is 

nicht ausgesprochen. 

Aus dem Bereich des Admiral Ostland liegen bssonder 

Ualdungan nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeib 

Ort 

Wetter 
Vörkommnisse io: 

ID.3.45 
mit d 

äperr 

Sperr 

gEdos 

31cl. unterrichtet Mar.Att.Stockholm über die 

>r firm. i/Iarirxeleitung erörterte Frage der Ab- 

xng der Bottensee durch Auslegung von Minen- 

5ii. Abschrift der Vfg. I.Skl.I Kord 6587/43 

in KIB Teil C , III . 

V. U- Bootskriegführ ung 

1. Fe .ndlage: 

Aufklärungs-tätigkeit in der Biskaya war 

31 Flugzeugen lebhaft. 

2. Eigene Lage: 

be 

3 

gei 

"ITs 

Gr 

Operation gegen den Geleitzug in AE wurde 

stürmischem Wetter fortgesetzt. Es wurden 

Schiffe mit 15 000 BEI daraus versenkt 

unql 4 weitere Schiffe mit 26.000 BEI torpediert. 

Die Unternehmung gegen diesen Geleitzug, 

dii von den Gruppen "Ost"- und "Westmark" durch- 

führt- wurde, wird am 11.3. abgebrochen. 

Die fersenkungserfolge dieses Tages wurden 

U 409, U 616 und U 229 erzielt. 

Jn BD 2268 wurde durch U 336 der Gruppe 

;uland" ein nach Funkentzifferung erwarteter 

Geleitzug auf Ostkurs erfaßt. Jn Laufe des Tages 

erhielten eine größere Anzahl von Booten der 

.ppe Fühlung. 

U 221 versenkte bereits 21.26 Uhr aus diesem 

Gelleitzug 3 Munitionsdampf er mit zus. ca. 30 000 BET. 
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Tag 

Uhrzeit 

ID.3•45 

Ort 

Wetter 

mit d 

äperr 

Sperr 

g£t.os 

3kl. unterrichtet Mur.Att.Stockholm über die 

r fim. Llarineleitung erörterte Z?rage der Ab- 

mg der Bottensee durch Auslegung von Ilinen- 

en. Abschrift der Vfg. I.Skl.IlTord 6587/43 

in ETB Teil C , III . 

1. Pe 

Vorkommnisse 103 

V.U-Bootskriegführ ung 

tndlage: 

Aufklärungs-tätigkait in der Biskaya wai 

; 31 Flugzeugen lebhaft. 

2. Eigene Lage: 

Operation gegen den Geleitzug in AE wurde 

bei stürmischem fetter fortgesetzt. Es wurden 

3 Schiffe mit 15 000 BEI daraus versenkt 

und 4 »veitere Schiffe mit 26.000 BHI torpediert. 

di 

ge: 

"IT 

Ge 

eri. 

Grw 

Ge] 

Die Unternehmung gegen diesen Geleitzug, 

von den Gruppen "Ost"- und "Westmark" durch- 

ührt-wurde, wird am 11.3. abgebrochen. 

Die Versenkungserfolge dieses Tages wurden 

. U 409, U 616 und U 229 erzielt. 

Jn BD 2268 wurde durch U 336 der Gruppe 

uland" ein nach Funkentzifferung erwarteter 

eitzug auf Ostkurs erfaßt. Jn Laufe des Tages 

leiten eine größere Anzahl von Booten der 

.ppe Fühlung. 

U 221 versenkte bereits 21.26 Uhr aus diesem 

eitzug 3 Kunitionsdampfer mit zus. va.30 000 3RT. 



198 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.3.45 

(114) 

u.r' 

Vo 

3rfolgs 

Jn 

Dampfer: 

nitions 

Tage w 

in Stär 

jedoch ' 

heiten i 

B, IV. 

VI. I u 

i den übrigen Booten im llordatlantik liegen 

aeldungen nicht vor. 

Testindien hat U 580 aus einen Geleit von 6 

. einen Tanker von 8 000 BEI und einen Mu- 

lalapfer von 8 000 BRT versenkt. An gleichen 

de hin neuer Geleitzug von diesem Boot 

ze von etwa 30 Dampfern erfaßt. I'ühlung ging 

segen starker Abwehr verloren. YTeitere Einzel- 

snthält Ergänzung zur Lage II-Boote in KI3 Teil. 

t k r i e ü h r u n g : 

1. Raum 

in iii 
Flug 

Port 

nera 

zeug; 

^lug: 
nunge 

flog, 

der 

2. lütte 

Von Luftflotte 3 waren 257 Flugzeuge, davon 8 

.ttelmeer eingesetzt. Der gegen Hüll mit 20 

;eugen durchgeführte Angriff mit Ausweichzielen 

.and, Great Tarmouth und Grimsby wurde vom Ge- 

.stab der Lw. als guter Erfolg bezeichnet. 

Der Gegner flog in der Hacht zum 11. mit 34 Plug 

n in das Reichsgebiet ein. Hiervon führten 5 

euge in der östlichen Ostsee vermutlich Vermi- 

n durch. 

Jm Ruhrgebiet wurden Störangriffe geflogen. 

38 in den Raum Belgien und Rordfrankreich einge- 

ne Plugzeuge griffen Verkehrsanlagen an und 

führien in der Masse wahrscheinlich Vc rmxnung vor 
est küste^-durch. 

Imeerraum: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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T;lg 
Ulnzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.45 

(114) 

ur 

Yo 

3rfolgs 

Jn 

Dampf 3 r: 

nitions 

Tage w 

in Stän 

jedoch - 

heiten < 

B, IV. 

VI. I u. 

i den übrigen Booten im llordatlantik liegen 

Meldungen nicht vor. 

\7estinaien hat U 580 aus einem Geleit von 6 

. einen Tanker von 8 000 BRT und einen Uu- 

lalnpfer von 8 000 BRT versenkt. An gleichen 

■de hin neuer Gcleitsug von diesem Boot 

:e von et-.va 50 Dampfern erfaßt. Fühlung ging 

vegen starker Abwehr verloren. 7(citere Einsel- 

:nthält Ergänzung zur Lage Ti-Boote in KTB Teil. 

t k r i e ü h r u n g 

1. Raum 

Von Luftflotte 3 waren 257 Flugzeuge, davon 8 

im llittelmeer eingesetzt. Der gegen Hüll mit 20 
Flng: ;eugen durchgefihrte Angriff mit Ausweichzielen 

Portland, Great Tarmouth und Grimsby wurde vom Ge- 

neralstab der Lw. als guter Erfolg bezeichnet. 

Der Gegner flog in der Nacht zun 11. mit 34 Plug 

zeugen, in das Reichsgebiet ein. Hiervon führten 5 

^lug: äuge in der östlichen Ostsee vermutlich Vermi- 

nungen durch. 

Jm Ruhrgebiet wurden Stcrangriffe geflogen. 

38 in den Raum Belgien und Nordfrankreich einge- 

flog€ne Flugzeuge griffen Verkehrsanlagen an und 

führien in der Kasse wahrscheinlich Verminung vor 

der Vest küste^-durch. 

2. Mittalmeerraum: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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(115) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 104 

1Q.3.43 3. Ostfront: 

44 

Vor den Heeresfronten wurden an 9»3. 

feindliche Flugzeuge vernichtet. 

Am 10.3. meldet Luftflotte 5 im Kaum von Kur- 

sk Abschuß von 22 feindlichen Flugzeugen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Fe in ilage Mittelmeer: 

Ausl 

oder 

nach 

mit 

10 

nord 

fest 

Sich 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist mit dem 

aufen von "Formidable" in der llacht zum 11 . 

an 11.3. zu rechnen. 

Hach deutscher Luftaufklärung ist am 9.3. 

littags ein schnelles Geleit aus 3 Dampfern 

5 Zerstörern in Algier eingelaufen. 

Am 10.3. morgens stand ein Geleitzug 

a nördlich Algier. 

Nachmittags wurden 6 Zerstörer 26 sm ost- 

astwärts von Algier auf Westkurs beobachtet. 

1 U-Boot wurde südlich Spalato -an der Adria 

;estellt. 

Aus dem ostwärtigen Mittelmeer liegen 

tmeIdungen nicht vor. 

Die Häfen Phalos und Simasol auf -Si 

waren an 10.3. 14.00 Uhr nach Bilderkundung 

unbe Legt. 

2. Eigene Lage Iv'lttelmeer: 

Jm 0p.Gebiet standen 4 ital. U-Boote. Von 

:ien U-Booten liegen Erfolgsmeldungen nicht vci 

i99 - 

(U5) 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 104 

10.3.43 3. Ostfront: 

44 

Vor den Heeresfronten wurden an 9.3. 

feindliche Flugzeuge vernichtet. 

in 10.3« meldet Luftflotte 5 im Raum von Kur- 

sk Abschuß von 22 feindlichen Flugzeugen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1 .Fein dlage Kittelmeer: 

4-usl 

oder 

nach 

mit 

10 

nord 

fest; 

sich 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist mit dem 

ftrfen von "Formidable" in der Hecht zum 11 . 

am 11.3. zu rechnen. 

Hach deutscher Luftaufklärung ist am 9.3« 

littags ein schnelles Geleit aus 3 Dampfern 

3 Zerstörern in Algier eingelaufen. 

Am 10.3,, morgens stand ein Geleitzug 

i nördlich Algier. 

nachmittags wurden 6 Zerstörer 26 sm ost- 

Jstwärts von Algier auf Vestkurs beobachtet. 

1 U-Boot wurde südlich Spalato ^n der Adria 

;estellt. 

Aus dem ostwärtigen Mittelmeer liegen 

tmeIdungen nicht vor. 

Die Häfen Phalos und Sinasol auf 

waren an 10.3. 14.00 Uhr nach Bilderkundung 

unbe Legt. 

2. Bige: ie Lage Kittelmeor: 

Jm Op.Gebiet standen 4 ital. U-Boote. Von 

:ien U-Booten liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.5.45 

(116) 

(117) 

Einzelh-feiten enthäli^Ergänzung zur Lage U-Boote in KIB 

Teil 3, Heft IY. 

Jn der Hacht zum 10. konnten S-Elottillen viegen 

Wetterlage nicht eingesetzt werden. Auch. Sonderauf gahe 

der 6.E-Flottille mußte aus gleichem Grunde am 

9.5. naih-mittags abgebrochen werden. 

3. Seetran^-oortlage: 

Alb Versenkungsursache des Dampfeis "Henry Estier" 

und des Torpedobootes "Cyclone" am 7.5. bei Kap Bone 

wird vo i Dt.Jäar.Kdo.Jtalien Minentreffer angegeben. 

Dampfer "Balzac" wurde durch Bombentreffer versenkt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Mar.Gruppe Sud: 

Ägäis: 

Quelle beabsichtigt türkische Marine an den Sperren 

vor den Dardanellen Räumarbeiten durchzuführen. Gruppe 

Süd hält diese Absicht'^jait der deutschen Erklärung über 

das Op.Gebiet Ägäis fürfvereinbar. 

Schwarz es Meer: 

Feindlake: Hach Buftaufklärung herrschte vormittags 

Hach Mitteilung Mar.Att.Jstambul aus ital. 

schwacher Schiffsverkehr vor der Ostküste. Jn Gelend- 

schik wurden 7 Handelsschiffe und mehrere Boote , in 

Sotchi 4 S-Boote und auf Reede 1 Tanker beobachtet. 

Eigene Lage: 

Wegen Wetterlage waren S- und MAS-Boote nicht einge 

setzt. 

Adm. Schwarzes Meer meidet für schwimmende Ver- 

bände ledarf von 5 000 cbm Dieselöl monatlich und für 

E-Werk Sewastopol 1200 cbm Masut monatlich an, da einge- 

setztei MFB- und Transportraum zwingende Reparatur- und 

Dockmö^lichkeit in Sewastopol erheischt. Weitere Eiledi- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.3.43 

(116) 

017) 

Einzelheiten enthält^Ergänzung zur Lage U-Boote in KIB 

Teil B, Heft IY. 

Jn der Kacht zum 10. tonnten S-Flottillen wegen 

Tfetterlige hüt eingesetzt werden. Auch Sonderaufgahe 

der 6.E-Flottille mußte aus gleichem Grunde am 

9.3. najeh-mittags abgebrochen werden. 

3. Seetran enortlage; 

Als Versenhungsursache des Dampfeis "Henry Estier" 

und des Torpedobootes "Cyclone" am 7.3. bei Kap Bone 

wird voi Dt.Har.Kdo.Italien Hinentreffer angegeben. 

Dampfer "Balzac" wurde durch Bombentreffer versenkt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich 

Ägäis: 
Quelle 

vor den 

Süd hül 

das Cp. 

Schwarz 

schwach 

schi^c v. 

Sotchi 

Eigene 

Mar.Gruppe Süd: 

Nach Mitteilung Mar.Att.Jstambul aus ital. 

beabsichtigt türkische Marine an den Sperren 

Dardanellen Baumurbeiten durchzuführen. Gruppe 

t diese Absicht'.jait der deutschen Erklärung über 

Jebiet Ägäis für^vereinbar. 

es Meer: 

Feindlage: Nach Luftaufklärung herrschte vormittags 

er Schiffsverkehr vor der Ostküste. Jn Gelend- 

surden 7 Handelsschiffe und mehrere Boote , in 

4 S-Boote und auf Eeede 1 Tanker beobachtet. 

Lage: 

Wegen Wetterlage waren S- und MAS-Boote nicht einge 

setzt. 

Adm. Schwarzes Meer meldet für schwimmende Ver- 

bände ledarf von 3 000 cbm Dieselöl monatlich und für 

E-’iVerk Sewastopol 1200 cbm Masut monatlich an, da einge- 

setztei HFF- und Transportraum zwingende Eeparatur- und 

Dockmöglichkeit in Sewastopol erheischt. Weitere Eiledi- 
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Tag 

Uhrzeit 

(118) 

•10.3. 

(119) 

4/4: 

\ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10 5 

gung erfolgt durch. Ski.Qu.A. 

^rttuhersetzverkehr über die Zertsch-Straße^ 

tftäi'en Y/egesperrung und wegen des Seegangs, 

vor Fiüchsalzerei und Taman kein EPP-Einsatz 

mögliclu Bie Eäumarbeiten durch Ms-Elugzeug sind 

ohne Erfolg gebliehen. EEG. konnte wegen Wetterlage 

nicht eingesetzt werden. 

Verkehr nach Kossa-Tschuschka konnte für 

Pi-Ian<iungsboote nur durch erneuten Einsatz 

eines Tenders aufrechterhalten werden. 

Hach Westen wurden übergesetzt: 

2 051 Soldaten, 368 Gefangene, 337 Zivilisten, 

13 ^>18 Pferde, 226 motorisierte und 316 bespannte 

Fahrzeuge3 MFP's mit Hachschub sind von Anapa 

nach Kertsch ausgelaufen. 

Biurch Anordnung des OKtl/Skl'.Qu.A IX von lO.Kär 

ist Aufstellung 5.E-Flottille befohlen. Flottille 

ist einsatzmäßig und abgezv^eigt truppendienstlich 

Adm.Scliw.Heer unterstellt. 

VIII. ]ja ge 0 s t a sni e n : 

I” 

Besondere Hachrichten liegen nicht vorc 

C/Skl« 

I r’i 
l:la 

- P01 - 

Tag 

Uhrzeit 

■10.3. 

(U8) 

(U9) 

l ) \ 
\ 

Ort 

Wetter 

gung 

Vorkommnisse 10 5 

erfolgt durch. Ski.Qu.A. 

uberaetzverkehr über die Zertsch-Strale^ 

<ite?en Y/egesperrung und wegen des Seegangs* 

vor Fiüchoalzerei und Tanan kein 12?P-Einsatz 

möglicli. Die Eäumarbeiten durch Us-Flugzeug sind 

ohne S-folg geblieben. EEG. konnte wegen Wetterlage 

nicht eingesetzt werden. 

Verkehr nach Kossa-Tschusckka konnte für 

Pi-Landungsboote nur durch erneuten Einsatz 

eines Tenders aufrechternalten werden. 

2 051 

13 ^>18 

Pahrze 

nach Ei 

D 

ist Auf 

ist e 

Adr. 

in; 

• Sein 

VIII. 

Hach «Testen wurden übergesetzt: 

Soldaten, 368 Gefangene, 337 Zivilisten, 

Pferde, 226 motorisierte und 316 bespannte 

uge,»*tl 3 MFP's mit Nachschub sind von Anapa 

rtsch ausgelaufen. 

urch Anordnung des OEM/Skl.Qu.A II vom lO.IIär 

Stellung 5.D-Plottille befohlen. Flottille 

satzmäßig und abgezweigt truppendienstlich 

.w.lleer unterstellt. 

La ge 0 s t a sni e n : 

Besondere Nachrichten liegen nicht vorc 

C/Skl. 

I r'l V./. 
Ia It 2r 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse JOS 

1IÖ-4: Pali 

H u S ] 

XU 

Liefen 

wird vc 
genden 

1) Sov/; 

sici 

Hat« 

2) Hau; 

3ng: 

neu. 

3) 3i 

liol 

geti 

E n 

isolier Lageiiberdlic 

n. d / Ü.S.A.; 

s Widerstreben der Sowjets, die alliierten 

ngen in iHren Presseäuöerungen annuerkennen, 

n amerikanisolien. Hcskauer Beobach.teni fol- 

5 Faktoren zugesobrieben: 

etunion wünscht nicht, daß ihre Verbündeten 

ein"brüderliohes" Ansehen geben, wenn sie 

rial nach Rußland schicken, 

tforderung Rußlands ist, daß die USA und 

and eine zv/eite Landfront in Europa eröff- 

ieferungen haben anscheinend die Ursprüng- 

en Schätzungen nicht erreicht wegen der ein- 

etenen Verluste und aus anderen Gründen. 

and 

Iri der Debatte über den Marinehaushalt in 

Unterhcus forderte ein konsertavier Redner für die 

Marine die gleiche Art der Priorität wie für die 

Luftwaffe. Von anderer Seite wurde darauf hinge- 

wiesen, daß die Vernichtung von Ubooten wichtiger 

sei als die Durchführung von Bombenangriffen auf 

Deutschland. 

Inl Oberhaus erklärte Vansittart: Kein ein- 

ziger Wunsch ist, Deutschland als militärische 

Macht qin für allemal zu vernichten. Ich bewill- 

kommne das Überleben Deutschlands vorausgesetzt, 

daß es dann ein völlig anderes Deutschland ist, 
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11 ö • 4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Hl 

Pol 

R u i3 : 

D 

liof oni 

wird Y' 

ger.dan 

1) So-.v; 

5-ici 

LlatE 

2) Hau 

3ngl 

neu 

3) 3is 

licl 

Eng 

■tisciier lageüb erdlic 

a n d / Ü.S.A.; 

s Widerstreben, der Sowjets, die alliierten 

ngen in ihren Presseäuöerungen ansnerkennen, 

anerikanisehen Llcskauer Eeobaohtem fol- 

5 Faktoren zugeechrieben: 

etunion wünscht nicht, daß ihre Verbündeten 

ein"brüderliches" Ansehen geben, wenn sie 

rial nach Rußland schicken, 

tforderung Rußlands ist, daß die USA und 

,nd eine zweite landfront in Europa eröff- 

lieferungen haben anscheinend die Ursprüng- 

en Schätzungen nicht erreicht wegen der ein- 

etenen Verluste und aus anderen Gründen. 

and 

Irl der Debatte über den Karinehaushalt in 

Unterhaus forderte -ein konsertavissr Redner für die 

llarine die gleiche Art der Priorität wie für die 

luftwaijfe. Von anderer Seite wurde darauf hinge- 

wiesen, daß die Vernichtung von Ubooten wichtiger 

sei als die Durchführung von Bonbenangriffen auf 

Deutschland. 

14 Oberhaus erklärte Vansittart: Kein ein- 

ziger Wunsch ist, Deutschland als militärische 

Kacht ein für allemal zu vernichten. Ich bewill- 

kommne das überleben Deutschlands vorausgesetzt, 

daß cs dann ein völlig anderes Deutschland ist, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■1.5.45 das weder im Zuschnitt, in der Substanz noch im 

Gei^t Ähnlichkeit mit dem zweiten oder dritten 

Heich hat, die so maßloses Elend über die Henschheit 

geb2 acht haben. 

Der Staatssekretär der Admiralität teilte im. 

Unterhaus mit, daß die Regierung daran, festhält, 

die Handelsschiffsverluste nicht bekannt zu geben, 

Han rechne damit, daß die Zahl der deutschen tTooote 

dauernd wachse, jedoch stiegen auch die Verluste 

und die Abwehrmittel. Die Marineluftwaffe hatte 

emän angemessenen Vorrang gegenüber der RAF. Die 

Plärte zum Bau schneller Schiffe seien umfangreicher 

als je in der Geschichte. 

In einem Artikel des Observer wird als ein Haupt- 

hindlernis für die Errichtung der 2. Front in Europa 

die Ubootsgefahr hingestellt. Durch die Schiffsver- 

senlsungen würden die alliierten Konzentrationsbe- 

müht ngen stark verzögert. 

Hach einer Erklärung aus dem Ministerium für den 

Wirtschaftskrieg ist hinsichtlich der Einfuhr von 

Petioleum nach Spanien durch ein bewährtes Kontingen- 

tieiungsSystem sichergestellt, daß die zugeführten 

Ölmengen lediglich für den innerspanisehen Bedarf 

jandt werden 

S p a n i e n 

Der spanische Botschafter in Buenos Aires erklär- 

te äJn einem Interview, daß die Restauration bei 

ernsm großen feil der spanischen Bevölkerung Anhänger 

besitze. Franco habe in einer seiner Reden darauf 

hingewiesen, daß die Wiedereinführung der Monarchie 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

das weder im Zuschnitt, in der Substanz noch im 

Geist Ähnlichkeit mit dem zweiten oder dritten 

Reich hat, die so maßloses Elend über die Menschheit 

gebi acht haben. 

Der Staatssekretär der Admiralität teilte im 

Unterhaus mit, daß die Regierung daran, festhält, 

die Randelsschiffsverluste nicht bekannt zu geben. 

Han. rechne damit, daß die Zahl der deutschen Uboote 

dauernd wachse, jedoch stiegen auch die Verluste 

und die Abwehrmittel. Die Karineluitwafie hatte 

eandn angemessenen Vorrang gegenüber der RAE. Die 

Pläne zum Eau schneller Schiffe seien umfangreicher 

als je in der Geschichte. 

In einem Artikel des Observer wird als ein Haupt- 

hindernis für die Errichtung der 2. Prent in Europa 

die Ubootsgefahr hingestellt. Durch die Schiffsver- 

Senkungen würden die alliierten Konzentrationsbe- 

müht ngen stark verzögert. 

Rach einer Erklärung aus dem Ministerium für den 

Tf-rlischaftskrieg ist hinsichtlich der Einfuhr von 

Petioleum nach Spanien durch ein bewährtes Xcntingen- 

tieiungsSystem sichergestellt, daß die zugeführten 

Ölmengen lediglich für den inr.erspauiscnen Bedarf 

verwandt werden 

S_E_ a n x e n 

Der spanische Botschafter in Buenos Aires erklär- 

te iln einem Interview, daß die Restauration bei 

exnem großen 7eil der spanischen Bevölkerung Anhänger 

besitze. Pranco habe in einer seiner Reden darauf 

hinaewiesen, daß die Wiedereinführung der Monarchie 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse [0? 

ii 

unter 

den 

sei. 

gewissen Bedingungen möglich., jedoch, unter 

egenwärtigen Umständen nicht durchführbar 

IT o 3’ -d a f r i k a 

Haro 

Die Grenzen zwischen Französisch- und Spanisch- 

Äo sind seit einigen Tagen geschlossen. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Chef Ski Qu A meldet, daß General ».Unruh in- 

folge eines Autounfalls für 2 Monate ausfällt. 

Am 21/3• ist Überprüfung im norddeutschen Küsten- 

gebiet beabsichtigt. Chef Ski ist der Auffassung, 

daß Verschiebung dieses Termins zweckmäßig ist. 

Weiteres wird von Ski Qu A veranlaßt. 

Chef Ski Qu A meldet weiter, daß der erste 

Artl MF? seit 7/3. klar ist sowie daß Flakver- 

stärkung für Ubootsstützpunkte in Westfrankreich 

durch die Luftwaffe nicht erfolgt ist, offenbar 

infolge der Luftangriffe auf das Reichsgebiet. 

einen 

mini? 

zu 

mögl 

un 

Vortrag I c / 1/SKl mit Vorschlag für 

Brief des Ob.d.M. an spanischen Marine- 

ter, um Waffenlieferung durch Kriegsmarine 

terstreichen und Wirkung dieser Maßnahme 

chst nachhaltig zu gestalten. Ob.d.M. ist 
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Tag 

Uhvzeit 

Orf 

Wetter 
V orkommnissc 10? 

11-3-4 unter 

den 

sei 

gev.'isüen Bedingungen ncglich., ^'edocli unter 

genwärtigen Cnständen nicht durch.führ'bar 

IT o r 'd a f r i k a 

Die Grenzen mvischen Französisch.- und Spanisch.- 

KaroJio s^nd seit einigen Tagen geschlossen- 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) 

felg 

Am 2: 

gebi 

daß 

TTei 

Chef Ski C*u A meldet, daß General «.Unruh in- 

eine s Autounfalls für 2 lionate aus fällt. 

,/3. ist Überprüfung im norddeutschen Küsten- 

t beabsichtigt. Chef Ski ist der Auffassung, 

''erschiebung dieses Termins zv/eclcmäßlg ist. 

eres wird von Ski Qu A veranlaßt. 

Chef Ski Qu A meldet weiter, daß der erste 

Artl HF? seit 7/3• klar ist sowie daß Flakver- 

stärkung für Ubootsstützpubkte in VTestfrankrsich 

durch die Luftwaffe nicht erfolgt ist, offenbar 

infolge der Luftangriffe auf das Reichsgebiet. 

XI) 
einen 

mini? 

zu. 

mögl 

un 

Vortrag I c / 1/Slcl mit Vorschlag für 

Brief des Ob.d.K. an spanischen Harine- 

ter, um VTaffenlieferung durch Kriegsmarine 

terstreichen und Wirkung dieser Lhißnahne 

chst nachhaltig zu gestalten. Ob.d.H. ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoinnmis.se 

11.3.43 

(120) 

(121) 

711 

III) Chef K-Amt meldet Gründe für die Verzögerung 

hei der Herrichtung von Kalotten-Panzem für 

Schip.ell'boote, die in erster Linie in der Vorziehung 

des ligerprogramms vor den Uarinelieferungen liegen 

Ob.d.M. 'bezeichnet dies als neuen Beweis für 

NotwendigkeitjUringlichheitsfrage für Zwecke 

der Kriegsmarine erneut festzulegen. 

IV) 

Viz 

Abgt 

furj. 

I 0 

best) 

Ubo 

wenU 

ein: 

Eeiiji. 

deu 

daß 

Op 

Jap 

bleijii 

sic! 

zu 

gew: 

Off 

erstanden. Näheres wird in KTB feil C Heft 

b ehandelt. 

Am 9/3. hat Besprechung zwischen C/Skl und 

eadmiral Eomura und Konteradmiral Yokoi über die 

be deutscher Ubootsneubauten an Japan stattge- 

en. Niederschrift der Besprechung gemäß l/Skl 

;>a 739/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XV. 

C/Skl berichtet über diesen Gegenstand, ins- 

ndere über jap. Wunsch, daß das äbzugebende 

it durch deutsche Besatzung nach Japan überführt 

en möge. Nomura beabsichtigt, sich auf dem Boot 

uschiffen, da er in einer Admiralsstelle in die 

at zurückgerufen worden ist. 

Chef Ski entscheidet, daß Überführung durch 

sehe Besatzung nicht in Betracht kommt, sondern 

sich die Japaner das Boot selbst abholen müssen. 

C/Skl meldet weiter, daß General Jodl durch 

; übermittelt hat, daß bei Verhandlungen mit 

rnern seitens der Ski keine strategischen Pro- 

e behandelt vierden dürfen. Chef Ski beab- 

ttigt, über diese Frage mit General Jodl selbst 

uprechen. Chef Ski ist der Auffassung, daß eine I 

:.sse Offenheit bei der Aussprache mit den jap. 

zieren notwendig ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

11.?.43 

(120) 

(121) 

eim 

TU 

III) Chef K-Amt meldet Gründe für die Verzögerung 

bei der Herriciitung von Zalotten-Panzern für 

Schnellboote, die in erster Linie in der Vorziehung 

des Tigerprogramms vor den Marinelieferungen, liegen 

Ob.d.M. bezeichnet dies als neuen Beweis für 

Fotwendigkeit,Dringlichkeitsfrage für Zwecke 

der Kriegsmarine erneut festzulegen. 

IV) 

Viz 

Abgt' 

fund 

I Opi 

bes 

Ubo 
werd 

ein.; 

Kein. 

deu 

daß 

Op 

Jap 

tlsi^i 

sic 

zu 

erstanden. Käheres wird in KTB Teil C Heft 

b ehandelt. 

Am. 9/3- hat Besprechung zwischen C/Skl und 

eadmiral Eomura und Konteradmiral Yokoi über die 

be deutscher TJbootsneubauten an Japan stattge- 

en. Kiederschrift der Besprechung gemäß l/Skl 

a 739/4? Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft KV. 

C/Skl berichtet über diesen Gegenstand, ins- 

ondere über jap. Wunsch, daß das äbzugebende 

>t durch deutsche Besatz mg nach Japan überführt 

en möge. Komura beabsichtigt, sich auf dem Boot 

uschiffen, da er in einer Admiralsstelle in die 

at zurückgerufen worden ist. 

Chef Ski entscheidet, daß Überführung durch 

sehe Besatzung nicht in Betracht kommt, sondern 

sich die Japaner das Boot selbst abholen müssen. 

C/Skl meldet weiter, daß General Jodl durch 

: übermittelt hat, daß bei Verhandlungen mit 

nern seitens der Siel keine strategischen Pro- 

e behandelt v;erden dürfen. Chef Ski beab- 

htigt, über diese Präge mit General Jodl selbst 

sprechen. Chef Ski ist der Auffassung, daß eine 

gewisse Offenheit bei der Aussprache mit den jap. 

Offizieren notwendig ist. 



207 - 

(122) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

V) 

Ei 

Vortrag Ski Qu A I SR über inaktive 

iegssckiffe wird fortgesetzt. 

Besonderes . 

I) Chef Ski meldet an den Rührer die für 

d^n Mittelmeerraum veranlaßten und beab- 

's3)ohtigten Maßnahmen sowie seine Absicht, 

n4ch Rom zu fliegen, um Admiral Riocardi 

eilnen Antrittsbesuch abzustatten sowie die 

Al sicht, vorher noch die Befehle des Rührers 

fiir die beabsichtigten Maßnahmen im Mittelmeer 

eilnzuholen. Rernschreiben gern. Vfg. l/Skl I -b 

7362/43 Gkdos. in K1B Teil C Heft XIV. 

II) 

sc 

te 

Ü1 

DE 

7/ 
vc 

2C 

re 

■fl 

d: 

r. 

n. 

f 

he 

ch 

la 

OEff / W.E.St. op M übermittelt Rern- 

hreiben von OB Süd / Vfehrmachtstransportab- 

ilung Rom an OEff / Y/.E.St. und Heimatstab 

ersee nachrichtlich zur Unterrichtung an l/Skl. 

nach hat Reichsmarschall in Besprechung am 

'3- zugesagt, durch großzügige Gestellung 

n Rohstoffen Bauprogramm von wenigstens 

0 KEP je Quartal sowie zahlreichsten S-Fäh- 

n (Sowohl Transportfähren als auch Kampf- 

ren) zu ermöglichen. Reichsmarschall hat 

rauf hingewiesen, daß Bau von Eieinschiffs- 

um, auch von KT-Schiffen, im größten Stil 

ch amerik. Serienbau für Kittelmeerkrieg- 

ung entscheidend ist. Über die Angelegen- 

it wird am 9/3- in Hamburg bei RES Bespre- 

ung stattfinden. 

Ski hat Ski Qu A zwecks weiterer Veran- 

ssung unterrichtet. 

an: 

ih 

KricK.marfnu-VorilruckCigi'r J. .T. AUffiwtln. ülü^kstudt. Idol. Wil!io!lli.,!i«voll. B. 06 .(neu) 

207 - 

(122) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

11-3.4 V) 

Ei 

Vortrag Ski Qu A I SR über inaktive 

iegcsc-liffe wird fortgesetzt. 

Besonderes . 

I) Chef Ski meldet an den Rdkrer die für 

d^n Kittelmeerruum veranlaSten und beab- 

•sllohtigten gaSnabmen. sowie seine Absicht, 

n^cb Rom zu fliegen, um Admiral Riccardi 

eilnen Antrittsbesuch, abzustatten sowie die 

A:sicht, vorher noch die Befehle des Rührers 

fiir die beabsichtigten Maßnahmen im Kittelmeer 

eilnzuholen. Fernschreiben gern. Vfg. l/Skl I b 

7362/43 Gkdos. in KTB Teil C Eeft XIV. 

II) OKW / W.R.St. op II übermittelt Pern- 

hreiben von OB Süd / Uehrmachtstransportab- 

ilung Rom an 0KV7 / VI.R.St. und Heimatstab 

ersee nachrichtlich zur Unterrichtung an l/Skl. 

nach hat Reichscarschall in Besprecnung am 

'3- zugesagt, durch großzügige Gestellung 

n Rohstoffen Bauprcgramm von wenigstens 

0 HRP je Quartal sowie zahlreichsten S-Räh- 

n (Sowohl Transportfähren als auch Kampf- 

ren) zu ermöglichen. Rtichsmarschall hat 

rauf hingewiesen, daß Bau von Eieinschiffs- 

um, auch von KT-Schiffen, im grcßtEn Stil 

ch amerik. Serienbau für Kittelmeerkrieg- 

irung entscheidend ist. Über die Angelegen- 

it wird am 9/3- in Hamburg bei RES Bespre- 

ung stattfinden. 

Ski hat Ski Qu A zwecms weiterer Veran- 

lalssung unterrichtet. 

sc 

tc 

Üt 

De 

7/ 

vc 

2C 

re 

-fe 

de 

re 

ne 

fi 

he 

ch 

eh 

Kri-K-murlnu-VurdruckliitfiT J. .1. Aittru.tln. Ol i I vdf ICkd, Williulnuhnven. B. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.43 

(123) 

(124) 

(125) 

III) Uaterrichtung von OKH Geäst.d.H. Op.Abteilung 

LTV) über Bedeutung der Sticliworte "Paderborn." und 

"R istodc" erfplgt durch. Schreiben l/Skl I a 747/43 

Gklös.Chefs. Abschrift in KTB Teil 0 Heft II a. 

IV) Die am 15/2. befohlene TJmorganisation der K.Li. 

ordert die Keuverteilung der- Sicherungsstreit- 

kr. ifte auf die Operationsgebiete und Eeuregelung 

de:r Unterstellung dieser Verbände. Entsprechende 

Anjrdnung des OEU / Ski Qu A II ist am 2/3. er- 

oi.gt. Abschrift gern. l/Skl 6492/43 Gkdos. in 

KT!) Seil 0 d. 

V) Zusammenstellung der in der Zeit vom 1. - 7/3» 

durch Punkentzifferung und Punkaufklärung erfaßten 

Pe:.ndnachrichten enthält B-Bericht Kr. 10/43 der 

Ski Chef HKD III. 

Hinweis: Auf der mittl. Atlantikroute trat ein 

Geleitzug mit der erstmalig erfaßten Bezeichnung 

OS 2 auf. Im Kapgebiet wurden zum ersten Mal Geleit- 

züge mit der Bezeichnung C1T und EC, vermutlich 

Kä: tengeleitzüge von und nach Kapstadt, festge- 

sts 11t. Der 10-Sage-Rhytimus der SC-Konvois hat 

sich bestätigt. 

Als zusätzlicher Sicherungsverband im Geleit- 

didnst der mittelatlantischen Route ist die Task 

Force 37 aufgetreten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.4; 

(123) 

(124) 

(125) 

III) Unterrichtung von OKH Genst.d.H. Op.Abteilung 

|C) über Bedeutung der Stichworte "Paderborn" und 

"Ristock" erfplgt durch Schreiben l/Slcl I a 747/43 

Gklos.Chefs. Abschrift in KTB Teil C Heft II a. 

IV) Die am 15/2. befohlene Umorganisation der K.E. 

ordert die Eeuverteilung der- Sicherungsstreit- 

krifte auf die Operationsgebiete und Keuregelung 

der Unterstellung dieser Verbände. Entsprechende 

Anjrdnung des OEU / Ski Qu A II ist am 2/3. er- 

folgt. Abschrift gern. l/Skl 6492/43 Gkdos. in 

KT!5 Teil C d. 

V) Zusammenstellung der in der Zeit vom 1. - 7/3. 

durch Punkentzifferurg und Borkaufklärurg erfa2ten 

Eerndnachrichten enthält B-Bericht Er. 10/43 der 

Ski Chef to III. 

Hinweis: Auf der mittl. Atlantikroute trat ein 

Geleitzug mit der erstmalig erfaßten Bezeichnung 

OT 2 auf. Im Kapgebiet wurden 2mm ersten Mal Geleit- 

zilie mit der Bezeichnung CIT und EC, vermutlich 

Kü: tengeleitzüge von und nach Kapstadt, festge- 

stf llt. Der lO-Tage-Rhyttaus der SC-Konvois hat 

sich bestätigt. 

Als zusätzlicher Sicherungsverband im Geleit- 

dif nst der mittelatlantischen Route ist die Task 

Force 37 aufgetreten. 



209 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 109 

11.3.43 g e 11/III. 

I. Kriegfülrrung in den. aaßerheimisdien Gewässern. 

1. Peindlage: 

Zers' 

eing' 

aas 

Plag 
und 

10. Cd' 

Ind 

lä 

f:n. 

faiir 

darui 

Uine: 

ist 

gask 

Zersi 

stänc 

Die 

v/erd 

2. Eigene Lage: 

Kreuzer "Hempiu-s" und "Uar'bleh.ead" und 

örer "Davis" sind Ende Eedruar in üontevideo 

laufen. In Kapstadt v/ird ein USA-Convoi 

5 Schiffen mit Gruppen, luftpersonal und 

eugen für Colombo erwartet. Ende Februar 

itte Kärz sollen 5 Transporter mit rd. 

0 Kann Durban verlassen, anscheinend nach. 

In einem V-Kannbericht werden Patrouiller- 

euge an der südafrik. Küste aufgezählt, 

ter eine Reihe kanadischer Korvetten und 

Raucher. Eia umgebauter ÜSA-Kreuzer "Caroline" 

Pendelverkehr zwischen Durban und Kada- 

eingesetzt. In Port Elisabeth v)ird der 

örer "Ambuscade" gemeldet. In Durban sollen 

ig etwa 4 Geleitfahrzeuge stationiert sein, 
ahl soll aber im laufe des Frühjahrs erhöht 

Hach Abwehrbericht über Ostrow aus Kanada 

befirden sich sämtliche kanadischen Zerstörer 

mit Ausnahme von zweien in europäischen Gewässern 

bzw. im Convoidienst mit Versorgung von USA-3asis 

Plaoentia. 

2105 

3kl übermittelt an "Doggerbank" durch FT 

Angaben über spanischen D. "Castillo Pellver", 

der r.ach Kopplung Azoren am 16/3. passiert und 

- 209 - 

Tag 

Uhrzeit 

Uo.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 109 

g e 11/III. 

I. Kriegführung in. den außerheimischer Oev/ässern. 

1. Feindlage: 

Kreuzer nIIenrlaisn und "Karbleh.ead'' und 

Zers-pörer "Davis" sind Ende Februar in üontevideo 

eungilaufen. In Kapstadt vfird ein DSA-Convoi 

aus ',15 Selxiffen mit Truppen, Luftperscnal und 

Flugzeugen für Cclomho erwartet. Ende Februar 

und Kitte Kürz sollen 5 Transporter mit rd. 

10.000 Kann Durban verlassen, anscheinend nach. 

Indien. 

In einem V-Kannbarieht werden Patrouillen- 

fahrzeuge an der südafrik. Küste aufgezählt, 

darunter e_ne Heine kanadischer Korvetten und 

llinei.suoher. Ein umgebauter ESA-Krenzer "Caroline" 

ist :m Pendelverkehr zwischen Durban und Llada- 

gaskjr eingesetzt. In Port Elisabeth T/ird der 

örer "Ambuscade" gemeldet. In Durban sollen 

ig etwa 4 Geleitfahrzeuge stationiert sein, 

ahl soll aber im laufe des Frühjahrs erhöht 

Zers 

stänc 

Die 

v/erd 

2. Eigene Da, :e: 

Sach Abrehrberioht über Ostrow aus Kanada 

befirden sich sämtliche kanadischen Zerstörer 

mit -Ausnahme von zweien in europäischen Gewässern 

bzw. im Convoidienst mit Yersorgung von USA-Easis 

Placentia. 

2105 

3kl übermittelt an "Doggerbank" durtA. (FS 

Angaben über spanischen D. "Castillo Sellver", 

der rach Kopplung Azoren am 16/3. passiert und zu 



210 

lag 
Uhrzeit 

11.3.43 

Ort 

Wetter 

Taxus' 

Weit 

stel 

da ü 

11 

same 

oder 

wecken einigermaßen t>rauclibar erscheint, 

r wird "Doggerbank" mit PT 1814 anheinge- 

Lt, den lleutralemveg sch-on früiier einzuschlagen, 

3A-Geleit 40 West auf 35 Word am 12/3- mit 

und Ostkürs kreuzt und ein zweites lang- 

s Geleit etwa 50 sm südlicher 40° West am 13/3- 

14/3. nach Osten kreuzt. 

kr 

II. a g e 

1. Feindlage 

Gebi 

Vors 

lieh 

lichi 

wäre 

See. 

lori 

bis 

V-orkommnisse 

Westraum 

Hach Meldung Militärattachejaus Bern aus 2 ver- 

schi|edenen Quellen sollen letzte Vorbereitungen für 

unmifttelbar bevorstehende landungsunternehmungen vor 

engl. SO- und S-Küste aus im Gange sein. Gruppe 

West, Station Eord und Gruppe Eord sind von Ski 

unterrichtet. 

2. Eigene Lage: 

st Atlantikküste: 

T 9 hatte in 6175 EP Kinendetonation unter 

chiff auf etwa 80 m Wassertiefe, v:ahrschein- 

infolge Grundmine. Das Boot hat keine wesent- 

en Beschädigringen erlitten. Im Eordgebiet 

r 56, im Südgebiet 116 Fischereifahrzeuge in 

2 ELU/j wurden vor Girondemündung, eine vor 

ent geräumt. 

Fl.Fü. Atlantik beabsichtigt für 12/3. Auf- 

mit 8 Flugzeugen zwischen 4130 und 5430 Word 

Grenze Eindringtiexe. 

ärung 

210 - 

rag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11-3-43 Tam^wecken einigeruaSen brauchbar erscheint, 

r v;ird "Doggerbahk" mit 1814 ahhermge- 

Lt, den Eeutralenvveg schon früher einzuschlagen, 

3A-Geleit 40 West auf 35 Hord am 12/3- mit 

und Ostkurs kreuzt und ein zweites lang- 

3 Geleit etwa 50 sm südlicher 40° West am 13/3- 

14/3- nach Osten kreuzt. 

Weit 

stel 

da U 

11 

same 

oder 

kn 

II. age Westraum 

1. Feindlage: 

Euch Meldung Militärattachejaus Bern aus 2 ver- 

schiedenen Quellen sollen'letzte Vorbereitungen für 

unmittelbar bevorstehende ländungsunternehmungen vor 

engl. SO- und S-Kuste aus im Gange sein. Gruppe 

West, Station Kord und Gruppe Eord sind von Ski 

unterrichtet. 

2. Eige ne Lage; 

Gebi et Atlantikküste: 

T 9 hatte in 6175 EF Minendetonation unter 

Vorslchiff auf etwa 80 m Wassertiefe, wahrschein- 

lich infolge Grundmine. Bas Boot hat keine wesent- 

lichen Beschädigungen erlitten. Im Kordgebiet 

waren 56, im Südgebiet 116 Fischereifahrsauge in 

See. 2 ELM/J wurden vor Girondemündung, eine vor 

lorisnt geräumt. 

Fl.Fii. Atlantik beabsichtigt für 12/3. Auf- 

klärung mit 8 Flugzeugen zwischen 4130 und 5430 Kord 

bis Jrenze Eindringtiexe. 
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Tag 

Uhrzeit 

11-3..4-:) 

(126) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

Seeee'j 

()250 OTir wurde M 4620 66101 \7egea61aufen bei 

Punit 336 durch fdl. S-Boote verserüct. 28 Hann 

der Bisatzung wurden gerettet, 29 sind vermißt. 

Einze -heiten fehlen. 

III. E o 

II o r d ;! e e 

Bei 

minen ge 

planmäßi 

Verfügung 

Die 

führten 

mehrstüml 

Von 

eigenen 

Eigene Mi 

-II o r v/ 

1. Feind! 

iet Kanal: 

rdsee ,Eorwege-n, Kordmeer 

lerschelling und Eoter Sand wurden 4 Grund- 

äumt. Geleitdienst und Wegeablaufen wurden 

; durchgeführt. 6 BooteVi.Efl. sind zur 

r FdH Ost in die Ostsee entsandt. 

Arbeiter der Wilton-Werft in Rotterdam 

;egen angeblich mangelhaffen Essens- einen 

igen Streik durch. 

der engl. Admiralität wird Vernichtung eines 

-Bootes vor der Qngl. Ostküste gemeldet, 

lildungen hierüber liegen nicht vor. 

ügen/Hordmeer 

age: 

Funkaufklärung erfaßte v/iederum mehrere russ. 

Ubootii an der norweg. Hordküste und russ. sowie 

engl. Einheiten in der Kola-Bucht. Im Gebiet 

der Dwinamündung bzw. im Südausgang der Gorlo- 

straßü wurden lebhafte russ. Luftaufklärung und 

Eisbrechertätigkeit beobachtet. Engl. Luftauf- 

klärung war in Richtung südl. Kordsee und Skager- 

rak lebhaft. Horchdienst der -Lw erfaßte Mit- 

| Krliwmnrlii.'-yordnwkUtBer J. J. AtUPisUii. 01lloU«taclt. Kid, Wllholmsliavoo. B. 30 (neu) 
Din A 3 
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(126) 

Tag 

Uhrzeit 

11-3 4-.) 

Ort 

Wetter 

Seege'iiet ggjial: 

250 Uhr wurde LI 4620 1161111 ’ffeueatilaufen bei 

Pnrlrt 336 durch fdl. S-Eoote versenlct. 28 Llann. 

der B isatzuue vmrdert gerettet, 29 sind vermiSt. 

EirzWlieite*. fehlen. 

III. K o 

IT 0 r d i> e e 

Vorkommnisse 110 

rdsee ,lIorwegen,irordEeer 

Bei Terschelling und Eoter Sand wurden 4 Grund- 

minen geräumt. Geleitdienst und Wegeablaufen wurden 

planmäBig durchgeführt. 6 Boote1?! .Hfl. sind zur 

Verfügung FdLI Ost in die Ostsee entsandt. 

Die Arbeiter der Wilton-Werft in Rotterdam 

führten wegen angeblich mangelhaften Essens- einen 

mehrstündigen Streik durch. 

Von der engl. Admiralität wird Vernichtung eines 

eigenen ii-Bootes vor der ^ngl. Ostküste gemeldet. 

Eigene liildungen hierüber liegen nicht vor. 

-IT o r 7/ ii g e n / H 0 r d m e e r ; 

1. Eeind! 

Dw 

Uboot 

engl, 

der 

straßi 

Eisbre 

klärmt-i 

rak 1 

age: 

]'unkaufklürung erfaßte wiederum mehrere russ. 

1 an der norweg. ITordkaste und russ. sowie 

Einheiten in der Kola-Bucht. Im Gebiet 

inamündung bzw. im Südausgang der Gorlo- 

wurden lebhafte-russ. Luftaufklärung und 

chertätigkeit beobachtet. Engl. Loftauf- 

g Yvar in Richtung südl. 'Nordsee und Skager- 

ibhaft. Horchdienst der Lw erfaßte Kit- 

i Kri.cm.rln« yordriK-klncor J. J. Awi.lin Olllctstoclt. Kkl! WBMSVtifvon. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11*3 »4' 

Vorkommnisse 

teilung an russ. Eismeerflotte, daß ein nach. Rußland 

■bestimmter großer Geleitzug durch die Kreuzer 

"Sheffield", "Belfast", "Cumberland", "Horfolk" 

und einen fünften unbekannten Kreuzer geleitet wird. 

Rach Abwehrmeldung lagen am 9/3* im Hvalfjord 

3 gieße D. und ein schwerer Kreuzer. Luftaufklärung 

melc.ete bei den Earör 12 Handelsschiffe bis 5.000 

BET ohne Bewachung und ohne Abwehr. Offenbar handelt 

es $ich um Fischereifahrzeuge. 

2. Eigene Lage: 

<.e 

lei 

wur 

Krä: 

gef 

Va^i 

bro 

Bog 

von 

Turla 

ge 

7 T 

"Gat; 

hat 

is 

str 

QP-i 

Eis 

Lagebericht von Admiral Polarküste steht wegen 

ungsstörung noch aus. An der Kord- und Yfestküste 

vcm 10/3- fdl. Lufttätigkeit mit geringen 

en gemeldet. Geleitdienst wurde planmäßig durch- 

-jihrt. 4 gestrandete UFP sind geborgen und nach 

eingeschleppt. Ein 5> üFB ist auseinanderge- 

onen. 

Verlegung "Lützow" mit Z 31 und "Brummer" nach 

enbucht ist planmäßig durchgeführt. Rach Meldung 

Gruppe Hord benötigt T 16 wegen Ausfalls einer 

ine 6-wöchige Werftzeit, Zerstörer "Ihn" 14-tägi- 

Reparatur. "Beitzen" und "Steinhrinck" benötigen 

e, um die See- und Maschinenschäden zu beseitiget. 

Verlegung "Tirpitz" wahrscheinlich mit "Jacobi", 

ster" und.. 4 Booten 3.Tfl. ist angelaufen. Verband 

2000 Uhr ostwärts Mos^oen geankert. 'Weitermarsch 

für 12/3. 1000 Uhr vorgesehen. 

Gruppe Kord meldet, daß Passage durch Dänemark- 

ße insofern andere Beurteilung verdient, als aus 

eleitzugsbekämpfung zu entnehmen ist, daß das 

an der Grönlandküste durch die Stürme der letzten 

Zeit nach Süden in Bewegung geraten ist. Vor Ostaus- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.5.4: ±ei: 

bss 

Vorkommnisse 

ung an russ. Eismeerflobte, daß ein. nach. Rußland 

;immtp.T- großer Geleitzug durch die Kreuzer 

"Shüffield", "Eelfast", "Cumberland", "Sorfolk" 

und einen fünften unbekannten Kreuzer geleitet wird. 

Rach Abwehrmeldung lagen am 9/3- im Hvalfjord 

3 gto.ße B. und ein schwerer Kreuzer. Luftaufklärung 

melc.ete bei den Earör 12 Handelsschiffe bis 5.000 

BRT ohne Bewachung und ohne Abwehr. Offenbar handelt 

es ?ich um Eischereifalrrzeuge . 

2. Eugene Lage: 

Lagebericht von Admiral Polarküste steht wegen 

Leitungsatörung noch aus. An der Herd- und Yfestküste 

wurde vom 10/3- fdl. Lufttätigkeit mit geringen 

Kräften gemeldet. Geleitdienst wurde planmäßig durch- 

gefiihrt. 4 gestrandete MPP sind geborgen und nach 

VaKö eingeschleppt. Ein 5. HK? ist auseunanderge- 

broiphen. 

Verlegung "Lützow" mit Z 31 und "Brummer" nach 

Bogonbucht ist planmäßig durchgeführt. Rach Meldung 

von Gruppe Kord benötigt I 16 wegen- Ausfalls einer 

Turbine 6-wöchige Werftzeit, Zerstörer "Ihn" 14-tägi- 

ge Reparatur. "Eeitzen" und "Steinbrinck" benötigen 

7 Tuge, um die See- und Maschinenschäden zu beseitigei 

Verlegung "Tirpitz" wahrscheinlich mit "Jacobi", 

"Galster" und. 4 Booten 3.Tfl. ist angelaufen. Verband 

hat 2000 Uhr ostwärts Mosjoen geankert. Weitermarsch 

ist für 12/3. 1000 Uhr vorgesehen. 

Gruppe Eord meldet, daß Passage durch Dänemark- 

sträße insofern andere Beurteilung verdient, als aus 

QP-Geleitzugsbekämpfung zu entnehmen ist, daß das 

Eis an der Grönlandküste durch die Stürme der letzten 

Zeip nach Süden in Bewegung geraten ist. Vor Ostaus- 



- 215'- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 111 

11.5.45 gani Dänemarkstraße und an dar isländischen Cst- 

küsie ist schweres Treibeis festgestellt. Biese 

Brks nntnis ist für das Burcifbringen der Blockade- 

breoher von Bedeutung. 

Bei Operation der Uboote gegen den QP-Se- 

leitzug konnte tf 255 am. 10/5- 1656 Uhr in AE 

2821 stark bewaffneten B. von ca. 7-000 BRT 

versenken. Vermutlich handelt es sich um den 

USA--B. "Richard Blant" von 6.800 BRT. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

dlage: 

"Bi? 

soi: 

sein 

Bach Keldung aus Schweden war Eage von 

fco" und "lionel" am 9/5- unverändert, jedoch 

Ausreise noch vor Mitte des Monats geplant 

2. Eigene Lage; 

6 VP-Boote der Skagerrak-Bewachung sind für 

Geliitaufgaben eingesetzt. Bei Mineneinflügen 

am i0/3. abends in die mittl. und östl. Ostsee 
wurde bei Saßnitz ein Feind-Flugzeug durch 

Han'lak abgeschossen. In der Banziger Bucht besteht 

Minfnabwurfverdacht. 

VP-Streifen Hirtshals - Arendal ist durch 

3, Sperrlücke Hanstholm durch 2 VP-Boote besetzt. 

Gelcitdienst und TTegeablaufeu wurden planmäßig 

üur$hgeführt. Bei Hertas Flach wurden durch Sperr- 

brecher 172 innerhalb 22 Minuten 5 EIM/J geräumt. 
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Ort 

Wetter 
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:11.5.43 gani Dänemarkstraße und an der isländischen Ost- 

kü.3-;e ist schweres Treibeis festgestellt. Diese 

Erkenntnis ist für das DurciLbringen der Blockade- 

brecher von Bedeutung. 

Bei Operation der Uboote gegen den QP-Ge- 

leitzug konnte TJ 255 am. 10/3. 1636 Uhr in AE 

2821 stari bewaffneten D. von ca. 7-000 BRD 

versenken. Vermutlich handelt es sich um den 

USA--D. "Richard Blant" von 6.800 BRT. 

IV. S! 

1. Bei 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

dlage: 

"Di<? 

soi: 

sein 

Dach Keldung aus Schweden war läge von 

fco" und "lionel" am 9/3- unverändert, jedoch 

Ausreise noch vor Kitte des Lionats geplant 

2. Eigene läge; 

6 VB-Boote der Skagerrak-Behackung sind für 

Geliitaufgaben eingesetzt. Bei LIineneinflügen 

am i0/3. abends in die mittl. und östl. Ostsee 
wurde bei Saßnitz ein Eeind-Elugzeug durch 

ilarflam abgeschoscen. In der Danziger Bucht besteht 

Kinf nabivurfverdacht. 

VP-Streifen Hirtshals - Arendal ist durch 

3, Sperrlücke Hanstholm durch 2 VB-Boote besetzt. 

Gelcitdienst und T/egeablaufen' wurden planmäßig 

duriphgeführt. Bei Hertas Flach wurden durch Sperr- 

brecher 172 innerhalb 22 Uinuten 5 EBK/o geräumt. 
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Wetter 
Vorkommnisse 

Hö-45 

(127) 

Je eijr.e weitere ElM/j wurde vor Pillau und nördl. 

Arcora geräumt. Vor Svenborg ist dänischer Uotor- 

seglqr "Inger" infolge liinentreffers gesuiiten. 

Dänisciies M-Boot "Söerideren" v/urde am. 10/3. 

mitt4gs von 7 an Bord versteckten bewaffneten Dänen 

mit Hilfe von 3 Hann der Besatzung während der 

Hinerräumarbeit zwischen Dyborg und Korsör Über- 

fallen, um nach England überfuhrt zu werden. Komman- 

dant hat sich der Forderung widersetzt, hat jedoch 

die 10 Hann vor Kullen .in Schweden an Land gesetzt. 

Das Lj-Boot ist in Kopenhagen eingelaufen. Besatzung 

wurde) durch dänische Kriegsmarine an Bord interniert. 

Dänische kriegsgerichtliche Untersuchung läuft. 

Es i^t beabsichtigt, Angelegenheit zunächst däni- 

•schei] Regierung zu überlassen. 

An der Hole von Leningrad wurden Segelschlitten 

durchj eigene Mar.Battr. beschossen. Ein Gerüst 

Uber am 27-11.42 versenkten Liotorprahm wurde von 

Battr. Königsberg unter Feuer genommen und getrof- 

fen. Das Feuer wurde von karelischer Küste aus er- 

widert. 

Berge 

daß b 

der C; 

Einrii 

Ostse 

von G 

vorso 

der U 

R- un| 

Sehe 

Gruppe liord meldet -zu dem Hinweis der Ski auf 

n einer engl. Flugzeyig-Ankertaumine bei Biserta, 

plötzliche^ Auftreten derartiger Minen in 

stsee, insbesondere im Ubootsübungsgebiet, 

chtung eines WegeZwanges in der mittl. und östl. 

e erforderlich machen würde. Station 0 erhält 

ruppe Kord Weisung, entsprechende Vorbereitungen 

glich zu treffen. Ebenso, wird Kmdr. Admiral 

boote gebeten, vorsorglich Ausrüstung aller 

i U-Boote der- U-Flottillen in der Ostsee mit 

rachengeräten vorzubereiten. (s.Fs. 1004). ri 
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11.3.45 

(127) 

Je eilr.e weitere Elil/J wurie vor Pillau und rördl. 

Arcor a geraunt. Vor Svenborg ict dänischer ilotor- 

seglsjr "Inger" infolge Kineatreffers gesunken. 

Dänisches K-Boot "Söerideren" v;urde an 10/3. 

initt.'4öS von 7 an Bord versteckten be-./affneten Dänen 

mt hilfe von 3 Hann der Besatzung während der 

llinerräuaarbeit zwischen Dyborg und Korsör über- 

fallen, um nach England überfuhrt zu werden. Komman- 

dant hat sich der Forderung widersetzt, hat jedoch 

die IC Mann vor Kullen .in Schweden an Land gesetzt. 

Das 14-Boot ist in Kopenhagen eingelaufen. Besatzung 

wurde! durch dänische Kriegsmarine an Bord interniert. 

Däniejche kriegsgerichtliche Untersuchung läuft. 

Es idt beabsichtigt, Angelegenheit zunächst däni- 

•schesj Regierung zu überlassen. 

An der Mole von Leningrad wurden Segelschlitten 

durch) eigene Mar.Battr. beschossen. Ein Gerüst 

über am 27.11.42 versengten Kotorprahm wurde von 

Batti. Königsberg unter Feuer genommen und getrof- 

fen. Das Feuerwurde von karelischer Küste aus er- 

Y/iieit. 

Berge 

daß b 

der C 

Einri 

Cstse 

ven G 

vorso 

der 

R- ur_ 

Sehe 

Gruppe Kord meldet-zu dem Hinweis der Ski auf 

n einer engl. Flugzey-g-Ankertaumine bei Biserta, 

plötzliche^ Auftreten derartiger Minen in 

stsee, insbesondere im Ubootsübungsgebiet, 

chtung eines \7egcZwanges in der mittl. und östl. 

e erforderlich machen würde. Station 0 erhält 

ruope Bord 'Weisung, entsprechende Vorbereitungen 

glich zu treffen. Ebenso, wird Kmdr. Admiral 

boote gebeten, vorsorglich .Ausrüstung aller 

i I'-Boote der- U-Flottillen in der Ostsee mit 

rachengeräten vorzubereiten. (s.Fs. 1004). rl: 
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Tag 
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11-3-4 V. U 

1. Fe 

"be 

en, 

in: 

ko 

luftaufklärung in der Biscaya war mit 3C 

cbachteten Flugzeugen normal. Ton einem 

1. D. im Xxinatan-Kanal wurde SOS-üeldung 

olge Torpedierung erfaßt. Eigenes TTboot 

dmt in Frage. 

2. Ei, 

der. 

set 

dootskrieg u n r u n 

ene Laire: 

Im Hordatlantik wurden die Gruppen Ost- 

undi Westmark aufgelöst. 

Ton Gruppe Heuland liegen noch, weitere 

Erilolgsmeldungen an dem Geleitzug in 12 -vor: 

U 359 erzielte einen Treffer auf einen T>., 
mußte Terfolgung wegen Brennstoffaangel ab- 

brechen, 

U 406 hatte einen T. von 8.000 BRT in AZ 9862 

mit 3er-Fächer (2 Fat, 1 Eto) versenkt. 

U 757 hat den D. "William P. Palmer" von 7-602 

BRT versenkt, wurde durch die Detonation 

schwer beschädigt und muß sich zur Reparatur 

absetzen. 

TJ 86 versenkte einen T. von 8.000 BRT und er- 

zielte auf einem überlappenden Di -2 Treffer. 

U 336 hat einen großen Frachter wahrscheinlich 

versenkt. 

Da mit Ausweichen des Geleitzuges nach Hoi 

gerechnet wird, werden die Boote neu ange- 

t. 

Bei Gruppe Raubgraf hat U 621 am 10/3. 

in U 9351 einen Treffer auf einen Einzel- 

fahper von vermutlich 3-000 BRT erzielt und 

aus AH 7174 einen sinkenden D. von 6.000 BRT 

gemeldet. 

Krk'tfÄiii;uinu• VordruckJ. J. AueiHtlii. Gltickstodt, Uiet, Williclm.-itmvon. B- 3fj (neu) 
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Wetter 
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11 •3-4? V. U 

1. Fe 

bec 

en, 

in: 

ko 

Luftaufklirung in der Biscaya 7«ar mit 50 

bach.te.ten. Flugzeugen normal. Ton. einem 

.^1. B. im Yucatan-Kanal rurde SOS-Heldung 

olge lorpe'dierung erfaßt. Eigenes Uboot 

dmt in Frage. 

2. Ei, 

U 406 

crif1 

u ; 
rnui' 

bre|i 

U 
mit 

U 7! 

BEI 

EOhi 

abs 

U 

zie 

ü 3 

ve 

bootskriegführun 

ene Bare: 

Im Bordatlantik wurden die Gruppen Ost- 

urd| Uestmark aufgelöst. 

Ton Gruppe Neuland liegen noch 7;eitere 

olgsmeldungen an dem Geleitzug in iS vor: 

59 erzielte einen Treffer auf einen D-, 

te Terfolgung wegen Brennstoffnangel ab- 

chen, 

hatte einen T. von 8.000 3RT in AK 9862 

3er-Fächer (2 Fat, 1 Eto) versenkt. 

57 hat den D. »William. P. Palmer" von 7-602 

versenkt, wurde durch die Detonation 

.ver beschädigt und muß sich zur Reparatur 

tzen. 

versenkte einen T. von 8.000 BRT und er- 

Ite auf einem überlappenden Di 2 Treffer. 

36 hat einen großen Frachter Yzahrscheinlick 

enkt. 

85 

Da mit Ausweichen des Geleitzuges nach Boi 

derj gerechnet wird, werden die Boote neu ange- 

setlzt. 

Bei Gruppe Raubgraf hat TJ 621 am 10/3- 

in 4J 9351 einen Treffer auf einen Einzel- 

fahper von vermutlich 3-000 BRT erzielt und 

aus AK 7174 einen sinkenden D. von 6.000 BRT 

gemeldet. 

Krii'n-iinulnfYurdriicklimer J. J. AnpHtl», Glück»tailt, Kiet. WüliL-luwlkivcn. B. 3(i (neu) 
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Damit sind aus dem. angegriffenen Geleitzug neu 

5 Schiffe mit Uber 36.000 BRT versenkt und 4 vteitere 

torpediert. 

Von den Booten aus Yfestindien und Südafrika 

liegjen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

Weitere Einzelheiten’enthält Ergänzung zur Lage 

Ubooite in ETB Teil B Heft IV. 

VI. uftkriegführ-ung 

Raum um 

IiiL 

Be 

13 im 

ras chun 

aus etv 

bezeicl 

auf den 

geführt 

De 

von Ren 

51 Kamp 

Castle 

ser Ea 

berei'chl: 

griffs 

s. Tag 

England: 

i Lfl 3 waren insgesamt 114 Plugzeuge, davon 
ittelmeer eingesetzt. An Tage vfurde ein Über- 

sangriff gegen Hastings mit 27 Jabos in 2 Wellen 

20 m Höhe durchgeführt, der als restlos gelungen 

.et wird. Gegen die nichtgewarnte Bevölkerung 

Straßen vrarden Tiefangriffe mit Bordwaffen durch- 

r Gegner griff am Tage Eunitionszüge im Raum 

mes mit Erfolg-an. In der Rächt zum 12/3. wurden 

fflugzeuge mit Angriffsschwerpunkt gegen Eew 

und Tynemouth angesetzt. Der Gegner flog in die- 

cfit mit 172 Plugzeugen in den deutschen Macht- 

davon mit 153 in das Reichsgebiet - ein. An- 

slchwerpunkt lag in Stuttgart. Schäden und Verluste 

eelage. I 

Kittelm3erraum: 

Bei OB Süd sind insges. 230 Einsätze geneidet. 

In der lacht zum 12/3. sind 13 Kampfflugzeuge gegen 

Tripolis eingesetzt. 15 Kampfflugzeuge und 10 Torpedo- 

flugzeuge griffen in derselben Eacht den Hafen von Bone 
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Tag 

Ulirzeit 

11.5.4-5 

(128) 

Ort 
v! etter 

Vorkommnisse 

Damit sirtd aus dam. augegriffeneu Geleitsug neu 

5 Sctiiffe mit über 35.000 BRT versenkt und 4- vteitere 

torpediert. 

lieg 

Uboo 

Von den Booten aus Vfestindien und Südafrika 

en Erfolgsmeldungen nicht vor. 

Weitere Einzelheiten'enthält Ergänzung zur Lage 

te in Effe Teil B Heft IV. 

VI. Luftkriegführ un 

Raum um 

iiU 

rna 

ch ai 

Be 

13 in 

ras chun^ 

aas ev; 

bezeic: 

auf den 

geführt 

De 

von Ren 

51 Kamp 

Castle 

ser Kac 

bereich]; 

griffs 

s. Tage 

i Lfl 3 waren insgesamt 114 Flugzeuge, davon 

ittelmeer eingesetzt. Am Tage wurde ein Über- 

gsangriff gegen Hastings mit 27 Jabos in 2 VTellen 

20 m Höhe durongefährt, der als restlos gelungen 

et wird. Gegen die nichtgewarnte Bevölkerung 

Straßen wurden Tiefangriffe mit Bordwaffen duroh- 

England: 

r Gegnar griff am Taee Kunitionszüge im Raum 

ines mit Erfolg an. In der Rächt zum 12/3- wurden 

fflugzeuge mit Angriffsschwerpunkt gegen Eew 

und fynemouth angesetzt. Der Gegner flog in die- 

lt mit 172 Flugzeugen in den deutschen Macht- 

davon mit 155 in. das Reichsgebiet ein. An- 

skhwerpunkt lag in Stuttgart. Schäden und Verluste 

slage. 

Kitteln 3 erraum: 

Bei OB Süd sind insges. 250 Einsätze geneidet. 

In der lacht zum 12/3- sind 13 Kampfflugzeuge gegen 

Tripolis eingesetzt. 15 Kampfflugzeuge und 10 Torpedo- 

flugzeuge griffen in derselben Kacht den Hafen von Bone 
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Tag 

Uhrzeit 

LI.3.45 

Ort 

Wetter 

Ostfi 

V orkommnisse 11 

an. Hin. D. von 8.000 BUT erhielt 2 IT-Treffer, 

ein II. von 3-000 BRT einen LT'Treff er und ein 

weiterer von 8.000 BRT 2,Bom'benvolltreffer. 

Außerdem wurde eine Explosion auf einem Zerstö- 

rer tjeo'baclitet. 

Ital. Luftwaffe meldet hei Angriff auf Peind- 

geleilt am 10/3- morgens zwischen Algier und Bougie 

Versenkung eines D. von 15-000 BRT und Beschädi- 

gung eines leichten Kreuzers und eines D. 

Am 11/3- gegen Abend vnxrde deutscher Kampfverband 

gegen 10 Peindeinheiten bei Kap llisurata zum An- 

griff angesetzt. Erfolgsmeldung steht noch aus. 

ont: 

Am 11/3- nachm, stieß ein 4-motoriges Peind- 

flugzeug aus unbekannter Richtung in den Schwarz- 

meerraum bis Konstanza vor. Kein BAW. 

Ifl 5 hat Liegeplätze der Ladogaseeflotte 

am IC/3- bildgedeokt. Es wurden insges. 43 

Schleppdampfer, ein Raddampfer, 8 kleine D., 

61 Schleppkähne, ein T-Boot, 5 Hilfskanonenboote, 

7 Wachboote, .21 Motorboote, 6 Räumboote, 2 

Schwimmdocks, eine Eisenbahnfähre und mehrere 

Fischerboote festgestellt. Abwehr war im gesam- 

ten Raum nur schwach. 

C
b
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse i ^ 1 ü 

ii.;-4:. an.. Hin D. von 8.000 EHT erhielt 2 IS-Treffer, 

ein Ij. von 3-000 BHB einen LT'Treffer und ein 

weiterer von 8.000 BHC? 2,Bonibenvolltreffer. 

Außerdem wurde eine Explosion auf einem Zerstö- 

rer teobachtet. 

geleijt 

Yers 

gws 
Am i: 

gegen, 

g-if: 

1/3. 

Ostfr 

Ital. IiuftT/nffe meldet hei Angriff auf Peind- 

am 10/3- morgens zviisohen Algier und Bougie 

elnkung eines D. von 15-000 BRT und Beschäüi- 

eines leichten Kreuzers und eines D. 

gegen Abend wurde deutscher Kanpfverband 

10 Eeindeihheiten bei Kap llisurata zum An- 

angesetzt. Erfolgsmeldung steht noch aus. 

ent: 

Am 11/3- nachm, stieß ein 4-motoriges Eeind- 

flugzeug aus unbekannter Richtung in den Schwarz- 

meerraum bis Konstanza vor. Kein BAW. 

Lfl 5 hat Eiegeplätze der ladogaseeflotte 

am 1C/3- bildgedeckt. Es wurden insges. 43 

Schlelppdampfer, ein Raddampfer, 8 kleine D., 

61 Schleppkähne, ern T-Boct, 5 Hilfskanonenboote, 

7 Yfachboote, .21 Kotorboote, 6 Räumboote, 2 

Schwimmdocks, eine Eisenbahnfähre und mehrere 

Fischerboote festgestellt. Abwehr war im gesam- 

ten Raum nur schwach. 

I 
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Tag 

TJhrzeit 

11.5.45 

Ort 

Wetter 

(129) 

VII. Kriegführung im Mitoelmeer und'Schwarzen Meer. 

1. Kelrdla.ge Mitielmeer: 

Vorkommnisse 

Schwere Kampfgruppe mit "Eelson", "Hcdney", 

"E'oijm.Idable" und 8 Zerstörern, die 1420 Uhr aus 

Gibraltar nach dem Kittelmeer ausgelaufen ist, Kehr- 

te in der Kacht zum 12/5. wieder in den Hafen zuruck 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien bestätigt spa- 

nisdher Hachrichtendienst VorbereitungeniKaterial- 

und Betriebsstoffhäufungen im großen Ausmaß in 

Gibraltar. 

Ital. Hachrichtendienst meldet aus uhkontrollie: 

barejr Quelle, daß in den letzten Tagen in Oran eine 

größere Anzahl von Einheiten für landungszwecke 

zuscpmengesogen ist. 

m Ggbiet ostw. Algier wurde lebhafterer Schiffi 

ehr xestgestellt. Offenbar handelt es sich um di^ 

einlaufenden.Beste des Großgeleits. 

Ein Uboot wurde bei Palermo gesichtet. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist das fdl. 

Uboot, das am 6/5. den spanischen D. "Bartolo" 

snlct hat, am 9/5» in Palomas eingelaufen und 

Anlandsetzung des Kapitäns und eines weiteren 

tzungsmitgliedes des D. wieder ausgelaufen. 

Hach ital. Funkaufklärungwird im Gebiet 

1 Matruk ein Geleitzug in See vermutet. 

Sichtneldungeh aus dem ostw. Kittelmeer liegen 

t vor. 

Dt» Karkdo. Italien legt Gefangenenvernehmung 

der Besatzungsnitglieder des engl. S-3ootes MTB 262 

vor. Abschrift gern. l/Skl 7297/45 Gkdos. in KIB 

Akte Peindlagematerial 1945. 

vers 

nach 

Besä 

Kars 
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Tag 

Uhrzeifc 

11.5.45 

Ort 

Wetter 

(129) 

VII. Krieg!Lüirang im llittelmeer und'Schwarzen Heer. 

1. Feir dla~e ilittelmeer: 

Vorkommnisse 

Schwere Kampfgruppe mit "Eelson", "Äcdney", 

"Koijaidable" und 8 Zerstörern, die 1420 Dhr aus 

G-ibialtar nach dem llittelmeer ausgelaufen ist, kehr- 

te in der .Macht zum 12/5- wieder in den Hafen zurück 

Hach Abwshrmeldung aus Spanien bestätigt spa- 

nisdher Eachrichtendienst VorbereitungeniUaterial- 

und Betriebsstoffhäufungen im großen Ausmaß in 

Gibraltar» 

Ital. Eachrichtendienst meldet aus unkontrollie: 

bare|r Quelle, daß in den letzten Tagen in Oran eine 

grödere Anzahl von Einheiten für landungszwecke 

zusrmmengezogen ist. 

Im Ggbiet ostw. Algier wurde lebhafterer Schifft 

ehr festgestellt. Offenbar handelt es sich um di£ 

einlaufenüen.Beste des Großgeleits. 

Ein Dboot wurde bei Palermo gesichtet. 

Hach Ab-vehrmeldung aus Spanien ist das fdl. 

Uboot, das am 6/5- den spanischen D. "Bartolo" 

versendet hat, am 9/5» in Palomas eingelaufen und 

nach Anlandsetzung des Kapitäns und eines weiteren 

Besatzungsmitgliedes des D. v.leder ausgelaufen. 

Hach ital. Funkaufklärirgwird im Gebiet 

liars^. LTatruk ein Geleitzug in See vermutet. 

Sichtmeldungen aus dem ostw; llittelmeer liegen 

t vor. 

der . 

vor. 

Akte 

Dt. Earkdo. Italien legt Gefangenenvernehmung 

Besatzungsmitglieder des engl. S-3ootes LITB 262 

Abschrift gern. 1/Skl 7297/45 Gkdos. in KIB 

Peindlagematerial 1945. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

■ 3- 43 2. Si£ :r.e Las:e Kittelmeer: 

Von 

vor 

ein 

zun 

füll 

ITetlt; 

Gef' 

Eüs 

son. 

Zur 

in . 

2. : 

daß 

ges 

Eüs 

2 
für 

len. 

3. See' 

In Op .Gebiet, sind 3 ital. ITboote geneidet, 

eigenen Ubooten liegen Erfolgsmeldungen niclit 

3. und 7-Sfl. waren yjegen Wetterlage nicht 

gesetzt. 6.Rfl. hat mit 4 Booten in der Sacht 

11/3. von Biserta aus Stichfahrt durchge- 

•t. Vfeitermarsch der 6 HR-Boote ist wegen 

erläge angehalten worden. 

Har.Gruppe West bittet wegen inner größerer 

üirdung der eigenen Schiffahrt an der südfranz. 

;e durch fdl. Uboote um schnellste Überlas- 

5 bzw. Zuführung geeigneter Geleitfahrzeuge. 

Zeit ist behelfsmäßige Sicherung nur durch 

Ausbildung begriffene Plugzeugbesatzung der 

l.Biv,. möglich. Weiter meldet Gruppe West, 

6.Sicherungsflottille in Karseille ab sofort 

■ unte Sicherung der Schifiahrt an südfranz. 

e übernimmt. Gruppe hat Ifl 3 gebeten, 

J’l.Div. anzuweisen, ihre Eräfte wie bisher 

den Sicherungsdienst zur Verfügung zu Stei- 

bis geeignete Geleitfahrzeuge vorhanden sind. 

ransportlage: 

eing' 

Ita 

In 

KT 13 und 14 sind am 10/3. nachm, in Trapani 

elaufen. Der Kleinschiffsverkehr zwischen 

ien und Tunesien wurde planmäßig durchgeführt, 

iserta liegen 7, in Tunis 4 leere D. Ii 

wurc 

bei 

durc 

Palt 

gle 

Ein: 

Auf dem Harsch von Keapel nach Palermo 

e D. "Rosario" (5.468 BRT) am 10/3- 1625 Uhr 

Kap Hilazzo nordwestl. der ilessinastraße 

h fdl. Gboot versenkt. Ein von Neapel nach 

rmo laufendes Geleit wurde am gleichen Tage 

ichfalls von Peindflugzeugen angegriffen, 

elheiten fehlen noch. 

nlrui'kluijor J. J. Augustin, GlUckstudt, Kiel, WilholiUHhavon. "ir 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

2. ine Iaf;e Ilittelmeer: 

Von 

vor 

l3i Cp .Gebiet, sind 3 ital. TTboote geneidet, 

eigenen Ubooten liegen. Erfolgsneldungen nicht 

3. und T.Sfl. waren wegen Wetterlage nicht 

elnbesetzt. 6.Rfl. hat mit 4 Booten in der Sacht 

zun 11/3. von Biserta aus Stichfahrt durchge- 

führt. V/eitermarsch der 6 KP.-Boote ist wegen 

Wetterlage angehalten worden. 

Har.Gruppe West bittet wegen inner grödarer 

Gefjinrdung der eigenen Schiffahrt an der südfranz. 

Kus ;e durch fdl. Uboote um schnellste tTberl&s- 

sun; bzw. Zuführung geeigneter Geleitfahrzeuge. 

Zur Zeit ist behelfsmäBige Sicherung nur durch 

in Ausbildung begriffene Plugzeugbesatzung der 

2. fl.Eiv,. möglich. Weiter meldet Gruppe West, 

daß 6.Sicherungsflottille in Hurseille ab sofort 

ges.imte Sicherung der Schiffahrt an südfranz. 

Rüste übernimmt. Gruppe hat Ifl 3 gebeten, 

2. Al.Div. anzuweisen, ihre Kräfte wie bisher 

für den Sicherur.gsdienst zur Verfügung zu stel- 

len his geeignete Geleitfahrzeuge vorhanden sind. 

3• Sec jrnnspcrtlnga; 

eing' 

Ita 

In 

KT 13 und 14 sind am 10/3- nachm, in- Trapani 

elaufen. Der Kleinschiffsverkehr zwischen 

len und Tunesien wurde planmäßig durchgeführt. 

iserta liegen 7, in Tunis 4 leere D. lii 

wurc 

bei 

durc 

Pale 

eie 

Ein 

Auf dem Harsch von Keapel nach Palermo 

e D. "Rosario" (5-468 BRT) am 10/3- 1625 Uhr 

Kap Hilazzo nordwestl. der Lessinastraße 

h fdl. Uboot versenkt. Ein von Neapel nach 

rmo laufendes Geleit wurde am gleichen Tage 

ijchfalls von Peindfl'ugzeugen angegriffen, 

elneiten fehlen noch. 

I rilrtii'kUit't.'r J. J.A»c»wtln, Glückatadt, Kiel, \VUliuliu«haven. T5T 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.5.45 

(130) 

(131) 

4- Be 

Ae 

si 

ke L 

no 

H. 

E 

e weitere Abgabe aa ital. Schiffe und ist für 

twendigen Bedarf eigener Fahrzeuge vorgesehen. 

;h Feststellung bei Ski Qu A lehnen Italiener 

ikgabe des zur Verfügung gestellten Heizöls ab. 

eich liarinegrupce Süd: 

Gruppe Süd meldet, daß an Italiener in Piräus 

10/3- 2.700 cbm Heizöl vo!fc$?ajfsweise abgegeben 

id. Jetziger Bestand von 3.000 cbm gestattet 

Gruppe Süd bittet um Unterrichtung, ob im Falle 

bevorstehenden Feindeinbruchs mit Zuführung auch 

deutscher Seestreitkräfte aus dem mittl. Uittelmeer 

zu rechnen ist, wenn 

a.) Brückenkopf Tunis noch gehalten wird, oder 

b) Brückenkopf aufgegeben wird. 

Hach. Auffassung Ski ist bei Feindeinbruch. in 

di^ Ägäis mit einem Eachiassen des Feinddrucks 

im westl. und mittl. Mittelmeer nicht zu rechnen. 

Di; Lebenswichtigkeit des Hachschubs für Tunesien 

verbietet den Abzug der ohnehin dort zu schwachen 

deutschen Sicherungskräfte. Yfenn wider Erwarten 

fd... Schwerpunktsbildung ausschließlich auf Xgäisraui: 

kennbar wird, wird künftige Entscheidung von 

la ;eentwicklung abhängen. Ob und welche Kräfte 

be L einer Aufgabe des Brückenkopfes Tunesien zum 

Einsatz in der Ägäis verfügbar sind, ist noch nicht 

zu übersehen. Gruppe Süd erhält entsprechenden Be- 

scheid mit-Fs. l/5kl I m 741/43 Gkdos.Chefs. 

Verfügung in XTB Teil C Heft XIV. 

Oberbefh. Gruppe Süd hat Weisung Er. 1 der 

Mat.Gr. Süd für Vorbereitungen zur Abwehr eines 

Fe .ndeinbruchs in den Ägäis - Dodekanesraum vorge- 

legt, die nach Überprüfung durch Ski vereinbarungs- 

äß an Supermarina weitergeleitet wird, damit 

dipse die Weisung als Befehl an die Admirale 
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TaS 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.? .4? 

(130) 

(131) 

4. Be 

A~ 

33. 

kef. 

no 

Ha 

Eä 

^sweise abgegeben. 

id. Jetziger Bestand von 3.000 cbm gestattet 

e weitere Abgabe an ital. Sch-iffe und ist für 

twendigen Bedarf eigener Fahrzeuge vorgesehen. 

;h Feststellung bei Ski Qu A lehnen Italiener 

:kga’oe des zur Verfügung gestellten Heizöls ab. 

be 

de 

zu 

a) 

b) 

di 

im 

Di 

ve 

de 

fd. 

er 3' 

la - 

be L 

Ei|i 

zu 

sc! 

Ve 

M: 

Pe 

le 

g0 

di 

e_ch Harlnegrnpre Sil: 

Gruppe Süd meldet, daß an,Italiener in Piräus 

10/3- 2.700 cbm Heizöl vo 

Gruppe Süd bittet um Unterrichtung, ob im Falle 

/■erstehenden Feindeinbruchs mit Zuführung auch 

.tscher Seestreitkräfte aus dem mittl. Uittelmeer 

rechnen ist, wenn 

Brückenkopf Tunis noch gehalten wird, oder 

Brückenkopf aufgegeben wird. 

Hach Auffassung Ski ist bei Feindeinbruch in 

Ägäis mit einem Hachlassen des Feinddrucks 

westl. und mittl. Kittelmeer nicht zu rechnen. 

; Lebenswichtigkeit des Hachschubs für Tunesien 

bietet den Abzug der ohnehin dort zu schwachen 

itschen Sicherungskräfte. Tfenn wider Erwarten 

Schwerpunktsbildung ausschließlich auf Ägäisraui 

■^ennoar wird, wird künftige Entscheidung von 

eertwicklung abhängen. Ob und v/elche Eräfte 

einer Aufgabe des Brückenkopfes Tunesien zum 

satz in der Ägäis verfügbar sind, ist noch nicht 

übersehen. Gruppe Süd erhält entsprechenden Be- 

ieid mit Fs. l/Skl I m 741/43 Gkdos.Chefs, 

fügung in HTB Teil C Heft XIV. 

Oherbefh. Gruppe Süd hat Weisung Er. 1 der 

■•Gr. Süd für Vorbereitungen zur Aov/ehr eines 

.ndeiubruchs in den Ägäis - Dodekanesraum vorge- 

t, die nach Überprüfung durch Ski vereinbarungs- 

äß an Supermarina weitergeleitet wird, damit 

0se die Weisung als Befehl an die Admirale 
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Tag 
Uhrzeit 

(132) 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 115 

Dodekanes und Patras erteilt. Entspr. Vfg. l/Skl 

675A3 Grlcdos.Chefs. in ECB Teil C Heft XIV. 

Tageslage ist wegen leitungsstörung -nicht 

begangen. 

Schw irzes iieer: 

llaee: 

vorm. 2 Handels- 

schiffe und ein Bevracher auf SO-Kurs, ein weiteres 

Handelsschiff auf M-Kurs gesichtet. In Gelenäsehüs 

lagen am 10/3. vorm. 8 D., 5 S- und 10 E.-Boote. 

ehe läge: 

Insg- 

den 

Ein MEP-Verhand vrorde ostw. Peodosia erfolg- 

los von Peind-U’ooot angegriffen. Schiff 19 ist 

J-Jagd angesetzt. T/egen anhaltender schlechter 

Wett erläge wurden S- und MAS-Boote in der Eacht 

zum 12/3. nicht eingesetzt. 

Der Ühersetzverkehr über die KertschstraSe 

wurde unter Besonderen Vorsichtsmaßnahmen durch- 

gefiüirt. MPP sind in Gruppen zu je 4 zusammsn- 
gefa.it unter Grundminengeleit durch PZ-Boote. 

Verkehr y/ar infolge Wetterlage verstärkt behin- 

Der Verkehr für die Pionierfähren war 

erschwert. Auf Kertsch, Taman und die Pischsalzerei 

fanden v/iederhclte fdl. Luftangriffe statt. 

oesamt sind 24 MPP eingesetzt. Hach Westen wur- 

2234 Soldaten, 403 Gefangene, 395 Zivilisten, 

39 Verwundete, 439 mot. und 366 bespannte Fahrzeuge 

und 230.Pferde Uberführt. Auf dem Wege von Kertsch 

nach Anapa stehen 3 ÜPP. 
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Tag 
Uhrzeit 

I11»3>43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

Dodekanes und Patras erteilt. Entspr. Vfg. l/3kl 

675/^3 Gkdos.Chefs„ in K33 Teil C Heft XIV. 

Tageslage ist wegen. Leitungsstörung nicht 

ügangen. 

Sch.v irzes Heer: 

3chif. s 

Hand 

läge 

lla-e: 

fe und ein Bewacher auf SO-Kurs, ein weiteres 

Isschiff auf W-JStre gesichtet. In Gelendschil 

n am 10/3. vcna. 8 D-, 5 S- und 10 R-Boote. 

Eigene Lane: 

Ein HFP-Verhand vnrrde ostw. Peodcsia erfolg- 

los von Peind-Uooot angegriffen. Schiff 19 ist 

zur J-Jagd angesetzt. Wegen anhaltender schlechter 

Wett :rlage y/urden S- und MAS-Boote in de 

zum L2/3- nicht eingesetzt. 

Lacht 

Der Übersetzverjcehr über die HertschstraSe 

wurde unter besonderen Torsichtsmaßnahmen durch- 

gefüju?t. MPP sind in Gruppen zu ;'e 4 zusammen- 

gefa.it unter Grundminengeleit durch PZ-Boote. 

Terkohr yjar infolge Wetterlage verstärkt behin- 

dert , Der Verkehr für die Picnierfähren war 

erschwert« Auf Kertsoh, Taman und die Fischsalzerei 

fanden wiederholte fdl. Luftangriffe statt. 

Insgesamt sind 24 UFP eingesetzt. Hach Westen wur- 

den 2234 Soldaten, 403 Gefangene, 395 Zivilis-en, 

39 Verwundete, 439 mot. und 366 bespannte Fahrzeuge 

und 1230 Pferde überführt. Auf dem Wege von Herrsch 

nach Anapa stehen 3 HFP. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.3.43 

tiij Hi 

\\ 

YIII. Lage Oatasien. 

esondere lileldungen liegen niciit vor. 

UL 
O/Skl. 

\ 
fr i t I b (Er) 
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Tag 

Uhrzcifc 

11 «3 »4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII. Lage Oatasien. 

V 

esondere Meldungen liegen nichu vor. 

m. 
C/£kl. 

■ I ' i/ 

, '"'i 

n f: 
11 II (Er) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

12.3.45 P 0 1 i tischer Lageüber'blick 

U.S.A. / E u ß 1 and 

gerufen 

die Bot 

hat, be 

auf Gr 

Lieferu: 

sen. sei 

über de 

worden 

naieri 

sivcperf; 

stet. 

Deb durch den USA-Botschafter in Koskau hervor- 

e Zwischenfall dürfte durch eine Erklärung, 

schafter li^twinow ftn Washington abgegeben 

igelegt sein. li\twinow erklärte, daß die 

id des Pacht- und leihabkommens erhaltenen 

agen für Eußland eine riesige Hilfe gewe- 

en und auch Yom russischen Volk, das sich 

1 HEfang völlig klar ist, zutiefst anerkannt 

ind. Las von den USA gelieferte Kriegs- 

habe sowohl bei den Defensiv-wie Offen- 

ationen der Koten Armee gute Dienste gelei- 

aL 

Üb 

und Lei 

Im erst 

den bri 

England 

Osten 

Indien 

4 5^ gi 

er die Lieferungen im Rahmen des Pacht- 

.agesetzes v;erden folgende. Angaben gemacht: 

en Jahr gingen 68- ^ aller Lieferungen nach 

tischen Inseln, im zweiten Jahr sind nach 

38 56, nach Rußland 29 nach dem mittl. 

,d Afrika 15 ?a, nach Australien, Neuseeland, 

und China- 14 und nach anderen Gebieten 

angen. Die Lieferungen im Rahmen des Ge- 

setzes uaben bis jetzt -einen Gesamtwert von 9,6 

Kill. Dollar erreicht. 

ua< 

II. 

stehen 

des USA 

ch einer- Kitteilung von Sumner Welles be- 

sur Zeit keinerlei Pläne für eine Rückkehr 

Gesandten nach Finnland. 

Krick'aiHurlnu-VuriltUckla^cr J. J. AilvUAtlu, Glückrttiijt, Kiel, Wilhuliimliuvuli. B- fllGu) 
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12.3-43 ? o 1 i tischer Lageü'ber'blick 

U.S.A. / R u ß 1 and 

al 

gerufen 

die Bot 

hat, he 

auf Gruh 

lief 

sen sei 

über de 

worden 

aaterl 

sivcper 

stet. 

ü’c 

und lei 

ID erst 

den hri 

England 

Osten 

Indien 

4 i° ge 

setzes 

hill. 1 

Beb durch den USA-Botschafter in lloskau hervcr- 

e Zwischenfall dürfte durch eine Erklärung, 

schafter Ii-\tvrinow {in VTashington abgegeben 

igelegt sein. Ii\twinow erklärte, daß die 

,d des Pacht- und leihatkounens erhaltenen 

gen für Rußland eine riesige Hilfe gewe- 

sn und auch vom russischen Volk, das sich 

i Biefang völlig klar ist, zutiefst anerkannt 

ind. Das von den USA gelieferte Kriegs- 

habe sowohl bei den Defensiv-wie Cffen- 

ationen der Roten Arnee gute Dienste gelei- 

die lieferungen im Rühmen des -Pacht- 

igesetzes werden folgende. Angaben geDacht: 

en Jahr gingen 68- 5$ aller lieferungen nach 

tischen Inseln, im zweiten Jahr sind nach 

38 56, nach Rußland 29 nach dem mittl. 

,d Afrika 15 5», nach Australien, Keuseeland, 

und China' 14 ?£ und nach anderen Gebieten 

-angen. Die lieferungen im Rahmen des Ge- 

uaben bis jjetzt einen Gesamtwert von 9,6 

ollar erreicht. 

ua< 

R. 

stehen 

des USA 

ch einer ilitteilung von Sumner V7elles te- 

ur Zeit keinerlei Pläne für eine Rückkehr 

Gesandten nach Finnland. 

KrU’h'siiiiirlnu-Vurili'Utkliii.'cr J. J. AiwMfim. GltlukMtiUlt, IClcl, WiUiuliiL.huvun. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.3.45 EJJ_C 1 a n d 

Die Times 'bezeiclin.et die deutsche Propaganda 

vom 1: clsciLewistischen Schreckgespenst als gefährlich. 

Sie iönne sich zu einer Belastungsprobe für die alli- 

ierte Einheit auswachsen, wenn sich die USA und 

Englsnd nicht darüber einigten, daß Rußland nach dem 

Siegs die gleichen Rechte wie die Alliierten genießen 

und cie Bedingungen für die Sicherheit seiner Grenzen 

selbst bestimmen dürfe. 

Ruf 1 a n d : 

Wortü 

eine 

Kamni 

Prawda und Iswestija betonen fast im gleichen 

ut, daß die Rote Armee infolge des Mangels 

zweiten Pront in Europa das ganze Gewicht des 

es allein trage. 

Einen beachtenswerten Hinweis 'bringt die Eeue 

Züricher Zeitung über die Belebung der panslawisti- 

scher Propaganda, die den nationalen Leidenschaften 

Rußlcjnds einen guten Auftrieb verliehen habe. Dies 

sei der Erfolg der Verachtung, welche das offizielle 

Deutschland in diesem Kriege den Slawen als einer 

tieferstehenden Rasse gezeigt habe. Die Frage sei, 

ob dsr Panslawismus an die Stelle des Bolschev/ismus 

getreten ist, oder ob er nur dem Bolschewismus neue 

Durchschlagskraft verleihen soll. 

Deutscherseits ist dieser Frage durch An- 

ordnungen der Regierung hinsichtlich der 

Behandlung der Bevölkerungen in den be- 

setzten Ostgebieten bereits Rechnung ge- 

tragen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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E n f 1 a n. d 

Die lines 'beseiciLnet die deutsche Propaganda 

Tom 1 clsciiewistisclien Schreckgespenst als gefährlich.. 

Sie könne sich. zu. einer Belastungsprobe für die alli- 

ierte Einheit auswachsen, wenn sich die USA und 

Englend nicht darüber einigten, daß Rußland nach dem 

Siege die gleichen Rechte wie die Alliierten genießen 

und cie Bedingungen für die Sicherheit seiner Grenzen 

selbst bestinren dürfe. 

R u £ 1 a n d 

Ti'ortü 

eine 

Kamoif 

Züri 

scher 

Rußl 

sei c 

Deu 

tiefe 

ob de 

getre 

Dur rci: 

Prav/da und Isnestija betonen fast im gleichen 

aut, daß die Rote Armee infolge des Mangels 

zweiten Eront in Europa das ganze Gewicht des 

es allein trage. 

Einen beachtenswerten Hinweis 'bringt die Keue 

eher Zeitung über die Belebung der panslawistx- 

Propaganda, die den nationalen Leidenschaften 

nds einen guten Auftrieb verliehen habe. Dies 

er Erfolg der Verachtung, welche das offizielle 

chland in diesem Kriege den Slawen als einer 

rstehenden Rasse gezeigt habe. Die Frage sei, 

r Panslawismus an die Stelle des Bolschewismus 

en ist, oder ob er nur dem Bolschewismus neue 

schlagskraft verleihen soll. 

Deutscherseits ist dieser Frage durch An- 

ordnungen der Regierung hinsichtlich der 

Behandlung der Bevölkerungen in den be- 

setzten Ostgebieten bereits Rechnung ge- 

tragen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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12.5.45 La. sebesprechang bei Chef Ski. 

Die Tatsache, daß vor der franz. Südküste 

in letzter Zeit vom Gegner eine erfolgreiche 

Uboctsaktivit'ät entwickelt worden ist, rührt 

die Frage an, ob nicht eine Anzahl von ü-Jägern 

ln diesem. Bereich belassen werden muß. Bisher 

ist vorgesehen, daß sämtliche geeigneten und 

hergerichteten Fahrzeuge in die Sizilienstraße 

verlegt werden. Ski hält es für zweckmäßig, 

2-5 weiter anfallende Fahrzeuge dieser Art in 

Südfrankreich zu belassen. Chef Ski ist ein- 

verstanden. 

II 
kräf 

sehr 

Für die Luftsicherung der schweren Streit- 

;e im Eorwegenraum legt Ski folgendes Fern- 

;iben an Gb.d.L. Füstb. vor: 

sich 

düng 

Ear 

Bek. 

weis 

Einh|> 

mit 

klär 

feir 

"Kit den nunmehr im Saum Eordnorwegen ver- 

alten schweren und leichten Einheiten beab- 

tigt Seekriegaleitung, nach kurzer Ausbil- 

des neu zusammengefaßten Verbandes im Saum 

ik, bei erster sich bietender Gelegenheit die 

ajnpfung Murmansk-Geleitzüge wieder aufzunehmen. 

Ob.d.L. Füstb. wird gebeten, Lfl 5 anzu- 

en, im Falle eines Einsatzes der schweren 

eiten ihre Kräfte in engster Zusammenarbeit 

dar.Gruppe Ford soweit möglich für die Auf- 

rung und auch für den Kampf insbesondere gegen 

ifil. schwere Einheiten zum zli bringen. 

Kar.Gruppe Kord erhält von hier Weisung, die 

sich) aus den Absichten ergebenden Wünsche dem 

Luftflottenkdo. 5 zu übermitteln und zur Vorbe- 

reitung gemeinsamen Einsatzes'die unmittelbare 

Fühlung aufrecht zu erhalten." 
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Wetter 
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12.3.4? 

ii 

la ;elDespreoj.ang Tjei Chef Ski. 

I) Die Tatsache, daß vor der franz. Südkiiste 

in letzter Zeit vom Gegner eine erfolgreiche 

Uboctsaktivit'ät entwickelt werden ist, rührt 

die Frage an, oh nicht eine Anzahl von U-Jägern 

ln diesem Bereich belassen werden muß. Bisher 

ist vorgesehen, daß sämtliche geeigneten und 

hergerichteten Fahrzeuge in die Sizilienstraße 

verlegt werden. Ski hält es für zweckmäßig, 

2-3 weiter anfallende Fahrzeuge dieser Art in 

Südfrankreich zu belassen. Chef Ski ist ein- 

verstanden. 

Für die Duftsicherung der schweren Streit- 

kräxjte im liorwegenraum legt Ski felgendes Fern- 

schreiben an Gb.d.l. Füstb. vor: 

sich 

düng 

Ear 

Beka 

"Hit den nunmehr im Haum llcrdncrwegen ver- 

elten schweren und leichten Einheiten beab- 

tigt Seekriegsleitung, nach kurzer Ausbil- 

des neu zusammengefaßten Verbandes im Raum 

k, bei erster sich bietender Gelegenheit die 

äkpfong Eurmansk-Geleitzüge wieder aufzunehmen. 

Ob.d.L. Füstb. wird gebeten, Lfl 5 anzu- 

Y/eisen, im Falle eines Einsatzes der schweren 

Einheiten ihre Kräfte in engster Zusammenarbeit 

mit dar.Gruppe Ford soweit möglich für die Auf- 

klärung und auch für den Kampf insbesondere gegen 

feinjil. schwere Einheiten zum Einsatz zu bringen. 

Llar.Gruppe Herd erhält von hier Weisung, die 

sich] aus den Absichten ergebenden Wünsche dem 

luftflotzenkdo. 5 zu übermitteln und zur Vorbe- 

reitung gemeinsamen Einsatzes‘die unmittelbare 

Fühlung aufrecht zu erhalten." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;.5.43 

(133) 

Chef Ski ist einverstanden und wird Gelegen- 

heit nehmen, persönlich den Reichsmarschall auf die- 

se frage anzusprechen. 

Gruppe Herd ist von Ski entsprechend unter- 

litet. 

III) Japaner haben um Überlassung der lorpedo- 

Duplexpistole gebeten. Chef Ski befiehlt, daß 

unter Hinweis auf das Versuchsstadium, in dem sich 

die Pi 2 noch befindet, von einer Abgabe dieser 

7/af:'e vorerst abgesehen werden muß. Den Japanern 

soll mitgeteilt werden, daß die Erfahrungen, die 

mit diesen Pistolen gemacht worden sind, wenig 

befriedigt haben. 

IV) Befh. Dt. Harkdo. Italien hat entsprechend 

Yfeiisung der Ski (s.KIB 9/3.) Stellungnahme vor- 

gelegt. Abschrift gern. l/Skl 7335/43 Gkdos. in 

ECB Teil C Heft XIV. Hinsichtlich der Stellung des 

Befil. des Dt. Markdos im Rahmen von Supermarina 

erb-ttet Befh. zunächst, daß ihm Zeit zu prakti- 

scher Arbeit gegeben werde und daß grundlegende 

^linisatorisciie Änderungen zurückgestellt werden. 

Chef Siel wird die Frage in Ron persönlich be- 

sprachen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.43 

IV) 

(133) 

’ffei 

gel 

ETB 

Chef Ski ist einverstanden und wird Gelegen.- 

heii nehmen, persönlich den Heichsmarschall auf die- 

se yrage anzusprechen. 

Gruppe Herd ist von Ski entsprechend unter- 

htet. 

III) Japaner haben um Überlassung der Torpedo- 

Duplexpistole gebeten. Chef Ski befiehlt, daS 

unter Hinweis auf das Yersuchsstadium, in den. sich 

die Pi 2 noch befindet, von einer Abgabe dieser 

V/affe vorerst abgesehen werden muß. Den Japanern 

soll mitgeteilt werden, daß die Erfahrungen, die 

mit diesen Pistolen gemacht worden sind, wenig 

befriedigt haben. 

Befh. Dt. Harkdo. Italien hat entsprechend 

$ung der Ski (s.EIB 9/3-) Stellungnahme vor- 

ogt. Abschrift gern. l/Skl 7335/43 Gmdos. in 

Teil C Heft XIV. Hinsichtlich der Stellung des 

Befh. des Dt. Markdos in Rahmen von Supermarina 

erb.ttet Befh. zunächst, daß ihm Zeit zu prakti- 

sch :r Arbeit gegeben werde und daß grundlegende 

inisatorische Änderungen zurückgestellt werden. 

Chef Ski wird die Frage in Ren persönlich be- 

sprachen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

12■3-43 

(134) 

(135) 

esonderes 

I) nachdem der Führer sich mit 'dem Vorschlag 

hezügl. des Einsatzes der ital. Uboote eimrer- 

stanien erklärt hat, wird Angelegenheit durch 

persönlichen Brief des Chefs Ski an Admiral 

Kiccrrdi herangetraren. Abschrift des Briefes 

l/Skl I b 766/43 Gkdos.Chefs, in KTB Seil C 

Heft IZ. 

II) 

9^: 
Aus 
pn 

jap. 

Krie 

gemä 

Chef 

Amtsgruppe Ausland hat Abschrift einer 

ibeitung übersandt, die Vizeadmiral ironura 

’3. übergeben hat und die nach Angabe des 

Admirals seine eigenen Gedanken über die 

pslage enthält. Eine Abschrift ist v/unsch- 

3 Chef W.F.St. vorgelegt worden. 

Die Ausführungen enthalten für l/Skl 

nichts Heues. 

Der Eingang ist gern. l/Skl 768/43 Gkdos. 

ß. in KT3 Teil C Heft ZV niedergelegt. 

X. Krie 

läge 12/III. 

jführung in den außerheinischen Gewässern. 

1. ’Feir dlage: 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

nlnlrkluifcr J. J. Auintütin. Clückaliult, Kiel. Wlllielinttbaveu. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

(134) 

(135) 

esonderes 

I) nachdem der Führer sich mit 'dem Verschlag 

hezäjl. des Einsatzes der ital. Uboote einver- 

stahien erklärt hat, wird Angelegenheit durch 

persönlichen. Brief des Chefs Ski an Admiral 

Riccerdi herangetraren. Abschrift des Briefes 

l/SkL I b 766/43 Gkdos.Chefs, in KTB Seil C 

Heft IX. 

II) 

9/: 

Aus 

am 

ja?- 
Krie 

gemä 

Chef 

Amtsgruppe Ausland hat Abschrift einer 

rbeitung übersandt, die Vizeadmiral Konura 

'3. übergeben hat und die nach Angabe des 

Admirals seine eigenen Gedanken über die 

^slage enthält. Eine Abschrift ist wunsek- 

3 Chef W.F.St. vorgelegt worden. 

Eie Ausführungen enthalten für l/Skl 

nichts Keues. 

Ber Eingang ist gern. l/Skl 768/43 Gkdcs. 

p. in XS3 Teil C Heft XV niedergelegt. 

I. Krie 

Lage 12/III. 

jführung in den auBerheinischen Gewässern. 

1. 'Feir. dlage: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

nlniikliiucr J. J. -A'ivMWH. Ciliickdliult. Kiel. Willielm»hiiveii. B. 30 (n6u) 
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12 

Tag 

Uhrzeit 

Orb 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ö.45 

(136) 

f me La;-:e: 

Mar.Att. Tokio hat am 10/3. herzlichste Aaf- 

naMie des Kommandatea und der Offiziere von Schiff 

28 (.urch Kinister und Chef des Admiral st ah s in 

Iolq.o gemeldet. 

Ski unterrichtet "Doggerbank" über Heutralen- 

:ehr im südlichen ITordatlantik durch PT 0956 und 
c 

Verl 

übe: 

lan, 

Passieren von 40 West durch schnelles und 

sames ÜSA-Geleit am 12. und 13/3- durch PT 2141. 

Attache Tokio erhält Mitteilung der Ski, daß 

ch von U 180 verzögert ist und Treffpunkt erst 

23/4. erreicht^/noot wartet dort 3 Tage und mar- 

ert, falls Partner nicht getroffen, am 26/4- 

Hell’,verden zur Ausweiche ab. Sie ist 28/4. 

erreicht. Palls Partner wiederum verfehlt 7;ird, 

das Boot Befehl, am 1/5 • früh Meldung an die 

II. 

1. Feindlage 

des 

wei' 

ein’ 

3re- 

kle: 

215: 

mar 

am 

sch:, 

nach 

früh 

h: 

Heiiat zu erstatten. 

Unterrichtung aller Äußerheimischen über inner- 

politische läge in Finnland und deutsche Waffenlie- 

fertngen an Spanien erfolgt durch FT lOlo. 

Westraum. 

Nach Funkaufklärung hat Admiralität Meldung 

Hauptquartiers der freien frans. Streitkräfte 

ergegeöen, daß am 12/3. morgens bei Tagesgrauen 

Gruppe franz.'leichter Streitkräfte, an der 

agneküste einen gelungenen Angriff gegen ein 

nes deutsches Geleit durchgeführt hat. (s.Fs. 

)- 
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12 

Tag 

Uhrzcit 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

> •43 

(B6) 

2. Eigene La;:e: 

ilar.Att. Tckio hat ata 10/3- herzlichste Aaf- 

nahite des Konnandatea und der Offiziere von. Schiff 

28 <.urch lünister und Chef des Admiral st als in 

TolcJ.o gemeldet. 

Yen 

ülie: 

lan 

mar. 

am 

sch:, 

na 

früh 

ha 

Heil.. 

iaci. 

pol:, 

fe 

II. 

1. .Feindlage 

des 

wei 

ein 

3re 

hie 

215 

Siel unterrichtet "Doggerbanh:" über Heutralen- 

:ehr im südlichen ITcrdatlantik durch FI 0956 und 

Passieren ven 40° VTest durch schnelles und 

sames USA-Geleit am 12. und 13/3- durch FI 2141. 

AttachS lokio erhält üitteilung der Ski, daß 

ch von U 180 verzögert ist und Treffjunkt erst 

3/4- erreicht/^^hoot wartet dort 3 Tage und mar- 

ert, falls Partner nicht getroffen, am 26/4- 

Hellwerden zur Ausweiche ab. Sie ist 28/4. 

erreicht. Falls Partner wiederum verfehlt wird, 

das üoot Sfefehl, am 1/5. früh Heilung an die 

at zu erstatten. 

Unterrichtung aller AuSerheimischen über inner- 

ische läge in Finnland und deutsche Waffenlie- 

üngen an Spanien erfolgt durch FT 1016. 

ge Westraum. 

Wach Funicaufklarung hat Admiralität Heldung 

Hauptq.uartiers der freien frans. Streitkräfte 

ergegeben, daß am 12/3. morgens bei Tagesgrauen 

Gruppe frans.'leichter Streitkräfte an der 

agneküste einen gelungenen Angriff gegen ein 

neo deutsches Geleit durchgeführt hat. (s.Fs. 

)- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

119 

Eigene Punlcairfklärung ia Atlantik erfaßte 

124Cj ünr 24-0 sa ITiT-lioh. Yon. Kap Pinisterre einen. 

Selejitzag aus 56 Schiffen mit einem schweren Kreu- 

zer, 4 Zerstörern und 4 Bewachern auf Kurs 200° 

und 1550 Uhr 200 sm WS’J-lich. von Kap Pxnisterre 

40 Bandeisschiffe mit 3 Zerstörern und 5 Be- 

wach em auf Kurs 20°. 

2. Eige ne Lase: 

Geci et Atlantikküste: 

zeuj 

wes- 

Verli 

beabi 

aus gi 

Am 11/3- wurde vor St. Kazaire durch 123-Flug- 

eine SLil/j geräumt. Am 12/3- wurden 3 BIii/j 

1. Lorient und vor Rochefort geräumt. 

Eür T 19, 12, 18, "Kondor" und "Palke" ist 

egung von Brest nach La Pallice bzw. Bordeaux 

sichtigt. Verlegung soll für Stichfährten 

enutzt werden. 

Seegebiet Kanal: 

R 74 ist vor Boulogne 1827 Uhr infolge Hinen- 

treffers gesunken. 

Mittags erfolgten fdl. Luftangriffe auf Rouen 

durci 57 Eortress.. Auf Bahnhof Sotteville wurden 

30 - 40 Yfaggons, darunter einer mit Bordmunition, 

zerstört. 

18..Vpfl. und 2 33. wurden in der Kacht zum 

12/3. auf harsch von Boulogne nach Dünkirchen von 

fdl. Fernkampfbattr. unter Beschuß genommen. Feuer 

ward3 durch eigene Battr. erwidert. Auf TP-3oot 

1302 traten durch Sprengstück Beschädigungen und 

Personalverluste ein. Das Geleit wurde nach Er- 

fassen durch fdl. Flugzeug von 0448 - 0525 Uhr 
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12ö_-4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

119 

124C 

Gele 

zer, 

ur-d 

40 2 

wacl 

Siösrie FunlvaufkläiUng in Atlantik erfaßte 

ünr 240 sm iriV-lich. -von Kap Finisterre einen 

.tzug aas 36 Schiffen nit einem schweren Kreu 

4 Zerstörern und 4 Bewachern auf Kurs 200° 

1530 Uhr 200 sm lYSYZ-lich von Kap Finisterre 

andelsschiffe mit 3 Zerstörern und 5 Be- 

em auf Kurs 20°. 

2. Bige ne La'-e: 

Gehi et Atlantikküste: 

Am 11/3. vrarde vor St. Uazaire durch KS-Flug- 

zeuä eine SEl/U geräumt. Am 12/3- wurden. 3 BIll/j 

westl. lorient und vor Rochefcrt geräumt 

Für 1 19, 12, 18, "Kondor" und "Falke" ist 

Terljegung von Brest nach la Pallice osw. Bordeaux 

beabsichtigt. Verlegung soll für Stichfahrten 

ausgenutzt werden. 

See, ebiet Kmal: 

R 74 ist vor Boulogne 1827 Uhr infolge Minen- 

treffers gesunken. 

Mittags erfolgten fdl. Luftangriffe auf Rouen 

durcr 57 Fortress.. Auf Bahnhof Sotteville worden 

30 - 40 Waggons, darunter einer mit Bordmunition, 

zerstört. 

la.Vpfl. und 2 D. vmrden in der Steht zum 

12/3. auf har sch von Boulogne nach Dünkirchen von 

fdl. Fernkanpfbattr. unter Beschuß genommen. Feuer 

wurde durch eigene Battr. erwidert. Auf TP-3oot 

1302 traten durch Sprengstück Beschädigungen und 

Fersonalverluste ein. Das Geleit wurde nach Er- 

fassen durch fdl. Flugzeug von 0448 - 0525 Uhr 
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Tag 

Uhrzeit 

12.3.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

vor. Urravelir.es von 12 fdl. S-Booten angegrifien. 

D. "Dalila" wurde durch. Torpedotreffer versenlct. 

26 Ilinia v/erden vermißt. Bei der Abwehr wurden. 2 ■ 

fdl. S-3oote versenkt, 2 weitere in Brand geschos- 

sen. Gefechtsbericht 18. VTfl. s. 3Ps. 1430. 

P:j s 

Admi 

Besonderes i 

mme: 

im B 

Erfa 

III. B 

E o r d 

Einzelheiten über Versenkung von M 4620 am 11/3 

1030. (vergl. auch Feindlagebericht der engl, 

alität). 

Zu dem Hinweis der Ski auf fdl. Ankertauluft- 

. bei Biserta meldet BSW, daß derartige Minen 

reich des BSV/ noch nicht aufgetreten sind, daher 

rung betr 

rdsee ,Horwege.n,Hordmeer 

VP4-3oot 1418 v/urde beim Einlaufen in Hoek von 

Holland von 2 fdl. Jägern angegriffen, wurde.beschädigt 

und hat';e Personalausfälle. 

Von 10/3. wird Räumung je einer ELIi/J vor Ymuiden 

und vor Den'Helder durch Hs-Flugzeug nachgemeldet 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 25.Msfl 

steht auf dem Marsch von Hoek von Holland zur Elbe 

Plottilie wird FdLI Ost zur Verfügung gestellt 

Über die S-Bootsgefechte in der Eacht zum 10/3 

meldet BSE: Es fanden ^ Gefechtsberührungen stat 

Am 9/3. 2314 Uhr wurde VP-Rotte vor Terschelling von 
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Tag 

Uhrzcit 

12.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

vor tfravelir.es von 12 fdl. S-Booten. angegrifier-. 

D. "tlalila" wurde durcli Torpedotreffer versenkt. 

26 Ilinn. Vierden, vermißt. Bei der Abwehr wurden. 2 

fdl. S-Boote versenkt, 2 weitere in Brand geschos- 

sen. Gefechtsbericht 18. TPfl. s. 3Ps. 1430. 

Einzelheiten über Versenkung von K 4620 am 11/3 

s. P±. 1030. (vergl.'auch Feindlagebericht der engl. 

Adniifalität). 

Besonderes: 

im E 

Erfa 

III. U 

5 o r d 

Zu dem Hinweis der Ski auf fdl. Ankertauluft- 

. bei Biserta meldet BSW, daß derartige Hinen 

reich des ESVf noch nicht aufgetreten sind, daher 

rung betr. Abwenrmöglichkeiten nicht vorliegen 

rdsee ,Horwegen,Hordmeer 

VPj-Boot 1418 v/urde beim Einlaufen in Hoek von 

Holland von 2 fdl. Jägern angegriffen, wurde.beschädigt 

und hat;e Personalaucfälle. 

Von 10/3. wird Räumung je einer ELll/J vor Ymuiden 

und vor Den Helder durch Ms-Flugzeug nachgemeldet. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 25.Msfl 

steht auf dem Yarsch von Hoek von Holland zur Elbe. 

Flottille wird Fdll Ost zur Verfügung gestellt. 

Über die S-3ootsgefechte in der Eacht zum 10/3. 

meldet 

Am 9/3• 

SIT: Es fanden J Gefeohtsberührur.0en statt. 

2314 Uhr wurde VF-Rotte vor Terschelling von 
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Tag 

Ulur.cit 

12.3 »43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

3 Ar';l.-3-3ooi;en arigegriffen. Ein VT-Boot er- 

iiiel-; einen Treffer und erlitt mehrere Ausfälle. 

Der (rgguer drehte unter eigenem Beschuß nach 

Westen ab. 

Am 10/3. 0107 Uhr geriet TP-Gruppe auf 

Position Mainz gleichfalls vor Terschelling in 

Gefechtsberührung mit 6 fdl. S-Booten. Eine 

Torpcdolaufbahn wurde ausmanörnriert. 2 fdl. S-Boote 

wurden in Brand geschossen. Auf eigenen Booten 

entstanden leichte Schäden und Personalverluste. 

0135 

fdl. 

Geleits. Ein 3-Boot wurde in Brand geschossen 

und 

der 

/ahrscheinlich versenkt. Durch Eingreifen 

genen VP-Boote wurde in weiterem Gefechts- 

Plug 

E o r w 

1. Peine 1 

3. Gefechtsberührung erfolgte von 0125 - 

Uhr in 8311 All vor Terschelling zwischen 3 

S-Booten und der Minensicherung eigenen 

abseijinitt von 0150 - 0155 Uhr ein zweites S-3oot 

versinkt. 15 Überlebende wurden geborgen, darun- 

ter t.er Kommandant, nach dess-en Aufzeichnungen 

Versenkung des erstgaannten S-Bootes bestätigt 

wirdl Unabhängig hiervon wurde ein hinter dem 

Geleit stehendes S-Boot durch Hafenschutzboot 

DB 0e und der Hafenschutzflottille Borkum in 

Brand geschossen und vernichtet. 

Insgesamt sind mit Sicherheit 3 S-Boote 

chtet und 2 weitere in Brand geschossen. 

Beachtenswert war das Zusammenwirken de 

euge und S-Boote. Kurzbericht s.Es. 

fdl. 

1603. 

en/Hordmee 

Funkaufklärung erfaßte 3 russ. tfboote an 

der r.crweg. Kordküste und ein viertes, das nach 

Polarnoje zurückbefohlen wurde. Je eine en-1. 

Ivvk'ic.suniriuu-Vurdrucklm.vr J. J. Ausruatin. Gii Ustiwit. Kiel. W llhelMish.i B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzcifc 

12.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

3 Ar 

iaiel'; einen Treffer und erlitt mehrere Ausfälle. 

Der (regner drehte unter eigenem Beschuß nach 

Westen ab. 

Am 10/3. 0107 Uhr geriet VP-Gruppe auf 

Position Kainz gleichfalls vor Terschelling in 

Gefechtsberünrung mit 6 fdl. S-Booten. Bine 

Torpedolaufbann wurde ausmanöirriert. 2 fdl. S-Boote 

wurden in Brand geschossen. Auf eigenen Booten 

entstanden leichte Schaden und Personalverluste. 

0135 

fdl. 

Geleuts. Ein 3-3oot wurde in Brand geschossen 

und 

der 

/ahrscheinlich versenkt. Durch Eingreifen 

igenen VP-Boote wurde in v^eiterem Gefechts- 

Flug 

K 0 r w 

1. Feine lare: 

3. Gefechtsberuhrung erfolgte von 0125 - 

Uhr in 8311 AE vor Terschelling zwischen 3 

S-Booten und der Kirensichernng eigenen 

abscifnitt von 0150 - 0155 Uhr ein zweites S-3cot 

nkt. 15 Überlebende YTirden geborgen, darun- 

ter (.er Kommandant, nach dess-en Aufzeichnungen 

Versenkung des erstgoEmten S-Bootes bestätigt 

wird. Unabhängig hiervon wurde ein hinter dem 

Geleit stbhendes S-Boot durch Hafenschutzboot 

DB 0e und der Hafenschutzflottille Borkum in 

Brand geschossen und vernichtet. 

Insgesamt sind mit Sicherheit 3 S-Boote 

ohtet und 2 weitere in Brand geschossen. 

Beacitenswert war das Zusammenwirken der fdl. 

eure und S-Boote. Kursbericht s.Ps. 1603. 

egen/Hordnee 

Funkaufklärung erfaßte 3 russ. Uboote an 

der r.crweg. Eordküste und ein viertes, das nach 

Polabnoje zurückbefohlen wurde. Je eine en~l. 

Ki’k'KsuiiiriikU'Viirdi'Ui.'kliicjr J. J. ^usiiaiin. ülitclhsLiidt. Kiul. Willuil'ii-dmvi B. 30 (neu) Din A .1 
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Tag 

Uhrzeit 

12.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Biilieit Y/urde 60 sm. oatw. langanes bzw.. 80 sm 

wesul. Syderoey geortet. 

Bigene Luftaufklärung aiolitete 100 sm. E0-\värts 

det Barör tauokendes Uboot und meldete nach. Augen- 

■ Rundung in Scapa 2 Schlachtschiffe, 1 Flugzeug- 
träger, 2 Kreuzer, 3 Zerstörer und etwa 60 Handels- 

sc. 

la 

liffe, möglicherweise aus Wettergründen einge- 

ifene Geleite. 

kü 

Am 

an. 

ri 

tr 

Ve: 

jene Lage: 

Am 10/3. wurde auf eigenes Geleit an der Polar- 

te ergebnisloser fdl. Luftangriff durchgeführt, 

gleichen Tage wurdsiin Petsamo durch fdl. Luft- 

-riffe geringe, in Kirkenes keine Schäden ange- 

;htet. Der Geleitdienst wurde am 10. und 11/3. 

planmäßig durchgeführt. 

"Tirpitz" hat Weitermarsch nach Horden ange- 

teh und hat kurz nach Mitternacht planmäßig 

iegung beendet. 

Kinenuntemehmung "Klein Erna” ist wegen Wetter-- 

■e Y/eiterhin verschoben worden. la 

Kommando "Schamhorst" hat Kurzbericht über Durij;. 

füArung der Unternehmung "Paderborn" vorgelegt. 

Abschrift s.Fs. 1400. Das Kommando ist der Auf- 

fassung, daß das Passieren von Skagen erst nach 

.tritt der Dunkelheit für den Erfolg entscheidend 

war. Infolge der Wetterlage hat die nur schwache 

fdl. Luftaufklärung weder bei Egersund noch bei 

Stadlandet den Verband erfaßt. Die Absicht, bei 

eirfsetsenuer starker 'Wetterverschlechterung zum 

Scilärenmarsch in den Korsfjord zurückzulaufen, wurde 

aufgegeben, um das Gegenanlaufen gegen die See zu 

ersparen und Seeschäden zu vermeiden. Das Einlaufen 
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Tsig 

Uhrzeit 

12.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eiiheit v.Tirde 60 sm oatvv. Ian.can.es bzw.. 80 sm 

we3l;l. Syderoey geortet. 

Eigene Luft auf klär mg siciitete 100 am. EO-vtärts 

det Earör tauchendes Uboot und meldete nach Augen- 

cundung in Scapa 2 Schlachtschiffe, 1 Flugzeug- 

triger, 2 Kreuzer, 3 Zerstörer und etv/a 60 Handels- 

so.iiffe, möglicherweise aus Wettergründen einge- 

laufene Geleite. 

2. Eibene Labe: 

Am 10/3. wurde auf eigenes Geleit an der Polar- 

kübte ergebnisloser fdl. Luftangriff durchgefUhrt. 

Am. gleichen Tage 7/urc.siin Petsamc durch fdl. Luft- 

angriffe geringe, in Kirkenes keine Schäden ange- 

richtet. Der Geleitdienst wurde am 10. und 11/3. 

planmäßig durchgefuhrt. 

"Tirpitz" hat ’ffeitermarsch nach Korden ange- 

trfeteh und hat kurz nach ITitternacht planmäßig 

Verlegung beendet. 

Llinenuntemehinurg "Klein Erna" ist wegen Wetter- 

late T/eiterhin verschoben worden. 

Kommando "Scharnhorst" hat Kurzbericht über Burij;: 

füirung der Unternehmung "Paderborn" vorgelegt. 

Atuchrift s.Ps. 1400. Las Kommando ist der Auf- 

fassung, daß das Passieren von Skagen erst nach 

.tritt der Dunkelheit für den Erfolg entscheidend 

war. Infolge der Wetterlage hat die nur schwache 

fdl. Luftaufklärung weder bei Egersund noch bei 

Strdlandet den Verband erfaßt. Die Absicht, bei 

setzender starker 'Wetterverschlechterung zun 

ärenm-rsch in den Korsfjord zuruckzulaufen, wurde 

eS! 

Sol 

au:'gegeben, um das Gegenanlaufen gegen die See au 

paren und Seeschäden zu vermeiden. Das Einlaufen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

12.3.43 den Drcntiieimf jord v/urde aus navigatorischen 

Rüijlcsiclxten. fallen gelassen. Das Schiff hat 

trotz des erheblich schlechten Wetters nur 

geringe Seeschäden erlitten und konnte seine 

Einsatzbereitschaft, insbesondere der Maschinen- 

ah.agen, in voller Eahrt feststellen. 

MOK Horvvegen hält Prüfung für notwendig, 

ob Altafiord als Hauptliegeplatz der schv/eren 

Schiffe durch Verlegung von Flakbatterien aus 

den Bogenbucht unter Schwächung dieses Liege- 

platzes stärker geschützt werden muß. (s.Fs. 

I03O). 

Sruppe Ecrd übermittelt Bericht von Admiral 

Weitküste betr. Feststellung von Eettentreib- 

miuen. (s.Fs. 1355). 

Yfetterunternehmung "Holzauge” (Grönland) 

hrt 0128 Uhr mit F5 gemeldet, daß die Station 

von 3 Mann erkannt sei. Die Leute sind unter 

Zurücklassung eines Hundeschlittens, ihres 

Gepäcks und ihrer Tagebücher vermutlich nach 

Sskimonaes entkommen, das sie in frühestens 

‘agen erreichen können. Es wird versucht, 

die Leute einzüholen. 

Bei der starken Besetzung der Station 

mit 18 Mann ist die Möglichkeit, 

gegnerische Stationen zu überwältigen, 

durchaus gegeben. 

Admiral Hbrdneer beabsichtigt Durchführung 

We^terunternehmung "Brausewetter" am 14/3. 

Geleit wird durch G 373 gestellt. Entscheidend 

Isf Ergebnis der Luftaufklärung, die für 13/3. 

aniefordert ist, und der Biserkundung, die 

uijier durch die Luftwaffe durch U 7C3 erfolgt. 

- 233 

i2.:.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

den Drcntheiicd^ord wurde aus navigatorischen 

Rü :ksieilten, fallen gelassen. Bas Schiff hat 

trotz des erheblich, schlechten TTetters nur 

geringe Seeschäden, erlitten und konnte seine 

Einsatzbereitschaft, insbesondere der Maschinen- 

ah.agen, in voller Fahrt feststellen. 

MOK Horwegen. hält Prüfung für notwendig, 

ob Altafiord als Hauptliegeplatz der schweren 

Schiffe durch Verlegung von Flakbatterien aus 

der Bogenbucht unter Schwächung dieses Liege- 

platzes stärker geschützt werden muß. (s.Fs. 

I03O). 

Gruppe Kord übermittelt Bericht von Admiral 

Westküste betr. Feststellung von Eettentreib- 

uen. (s.Fs. 1S55) • 

’tfetterunternehmung "Holzauge" (Grönland) 

hat 0128 Uhr mit FT gemeldet, daß die Station 

von 3 Itann erkannt sei. Bie Leute sind unter 

Zu-ücklassung eines Hundeschlittens, ihres 

Gepäcks und ihrer Tagebücher vermutlich nach 

Esiimonaes entkommen, das sie in frühestens 

agen erreichen können. Es wird versucht, 

di£ Leute einzüholen. 

Bei der starken Besetzung der Station 

mit 18 Kann ist die Möglichkeit, 

gegnerische Stationen zu überwältigen, 

durchaus gegeben. 

Admiral Hordmeer beabsichtigt Durchführung 

Wa berunternehmung "Brausewetter" am 14/o• 

Gei.eit wird durch U 373 gestellt. Entscheidend 

iso Ergebnis der Luftaufklärung, die für 13/3 

angefordert ist, und der Biserkundung, die 

auiier durch die Luftwaffe durch U 703 erfolgt. 



- 234 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.3-43 

(137) 

(138) 

I 31 verlegt in der Bacht zun 13/3. von 

Kar'filc nacii Drontheim. 

Gruppe Bord.erhält Weisung von Ski, zu Wetter- 

heritung für Unternehmen "Segelhafen" entsprechen- 

de iroootspositionen vorzusehen. SdU op veranlaßt 

Gleiches im Ahsprunggebiet. 

sen 

übe 4 

ben: 

0E7 

vor, 

lag' 

gen 

Der 

der 

imd 

lag' 

für 

^lo 

ist 

Eau1 

IT. Sk: 

Operation gegen QP-Geleitzug ist abgeschlos- 

U 255, 657 und 622 stehen auf Rückmarsch 

befohlene Standlinien nach Harvik. 

älOE Eorwegen hat Abschrift eines Pernschrei- 

des Wehrmachtsbefehlshabers Eorv/egen an 

/ W.P.St. und Heinatstab Übersee vom 25/2. 

;elegt, aus dem die überaus ernste Transport- 

in norwegischen Raum hervorgeht. Abschrift 

l/Skl 7132/43 Gkdos. in KTB Teil G Heft XI. 

.jehrmaohtsbefh. hält eine umgehende Überprüfung 

gesamten für Norwegen vorgesehenen Vorhaben 

ihrer Ausrichtung auf die geschmälerte Icmage- 

zwisehen OKVf, Reichsmin. f.B.u.LI. und RXS 

unbedingt erforderlich. LICX prüft, inwieweit 

ka^ejelbsthilfe mit eigenen Fahrzeugen möglich 

sowie ob und welche Rückstellungen in den 

erhaben der Karine möglich sind. 

V31- 

Sperrli 

Gelei 

ablauf 

Eeilsnc 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

-Streifen Eirtshals - Arendal ist durch 3, 

c-:e Eansthcln durch 2 TP-Eocte besetzt, 

ienst wurde planmäßig durchgeführt. Zum 7/ege- 

z waren 16 Fahrzeuge des 330 angesetzt. Bei 
r wurde eine ELLi/j geräumt. 

an 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.3.43 

(137) 

(138) 

; 31 verlebt in der Ka^ht zun 13/3. von 

Ear'fik nach. Drontheim. 

Gruppe Kord .erhält Weisung von Ski, za Vfetter- 

heritung für Unternehmen "Segelhafen" entsprechen- 

de Ifbootspositionen vorzusehen. EdU op veranlaßt 

Gleiches im Ahsprunggebiet. 

sen 

übet 

ben: 

CO 
vor, 

lag' 

gern 

Bor 

der 

und 

lag1 

f ür 

^lo 

ist 

Bau1 

Operation gegen Q?-Celeitzug ist abgeschlos- 

U 255, 657 und 622 stehen auf Rüc.unarsch 

befohlene Standlinien nach ITarvik. 

i:OK Korv.'egen hat Absclrrift eines Pemschrei- 

des Wehraachtsbefehlshabers Eor-.vegen an 

/ V/.P.St. und Eeimatstat Übersee vom 25/2. 

eiegt, ans dem die überaus ernste fransport- 

in norwegis-ohen Raum hervorgeht. Abschrift 

1/Skl 7132/43 Gkdos. in KTB feil C Heft XI. 

,;ehrmachtsbefh. hält eine umgehende Überprüfung 

gesamten für Korv.’egen vorgesehenen Vorhaben 

ihrer Ausrichtung auf die geschmälerte Tcmage- 

swischen OKU, Reichsmin. f.B.u.LI. und RICO 

unbedingt erforderlich. LICK prüft, inwieweit 

ha^ejelhsthilfe mit eigenen Fahrzeugen möglich 

sowie cb und welche Rückstellungen in den 

erhaben der Karine möglich sind. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Vl-Streifen Hirtshals - Arendal ist durch 3, 

Sperrli.cre Ilansthclm durch 2 VB-Bocte besetzt. 

Geleite ienst vnirde planmäßig durchgef ährt. Zorn 7/ere- 

abiaufen waren 13 Fahrzeuge des 330 angesetzt. Bei 

Kejlsntr wurde eine ELLi/j geräumt. 
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(09) 

Tilg 

Uhrzcit 

12.3.4-5 

Ort 

Wetter 

Uai 

Sev 

■faia 

wal 

wer 

enti, 

deu 

h.al 

dri 

und 

vei 

ver 

he 

Ski unterrichtet Gruppe, Station Ost, 

.Yero.Sta'b Finnland und Füll Ost, daß von 

finung finnischer Schiffe in der Ostsee 

auf weiteres Ahstand genomnen v;ird. Be- 

fnung ist erst dann wieder hea’osichtigt, 

hm- 

Iv;. 

teil 

his 

ver 

ne: 

weh 

bes 

h 

d’orji 

und 

LIAA 

hal- 

sin 

8 

Vorkommnisse 12 

sprechendes Ersuchen stellen. An Bewaffnung 

scher Schiffe wird grundsätzlich festge- 

en, jedoch mit ilaßgabe, daß angesichts 

ngend anderweitigen Bedarfs an «affen 

Personal auf Ausrüstung mit 2 cm vorläufig 

sichtet wird, so daß Schiffe nur mit KG’s 

sehen werden. Für BSO-Bereich bleibt bis- 

ige Regelung bestehen. 

Admiral Ostland meldet, daß die von 3* 

Feldiccrps beabsichtigte Wegnahme des ’.Yest- 

ls des Oranienbaumer Kessels von AOE 18 

nach Ablauf der Schlechtwetterperiode 

schoben worden ist. Bis dahin sollen Unter- 

ungen im kleineren Rämen durchgeführt 

den. Geplant ist für nächste Zeit Frontver- 

serung am SW-Teil des Kessels. Adm. Ostland 

von 3- Iw.Feldkorps erbetene Unterstützung 

ch Einsatz KAA 531 mit 2 Komp. Koporja-Eucht 

Y/oronkamündung als Flankenschutz zugesagt, 

soll nur die dortigen Stellungen besetzt 

en. Angriffsunternehmen mit Har.Truppen 

i nicht beabsichtigt. Zurückziehung nach 

10 Tagen ist ausdrücklich zugesagt. 

V. H andelsschiffahrt . 

Über den USA-Handelsschiffsbau berichtet 3/Skl 

in Bericht Hr. 5 "Fremde Handelsschiffahrt." 

- 235 

Tag 

Ulirzeit 

12-3.43 

(139) 

Ort 

\\ ettur 

3ev 

tiis 

v;aa|: 

wer 

entj, 

den' 

fa q 1 

dri 

lind 

vei 

vsi 

he 

L;v. 

tei 

"bis 

ver, 

ne! 

wer' 

bes 

ha 

durj< 

und 

11AA 

hal 

sin 

8 - 

Vorkommnisse 12 

SI:1 ur.terrioh.tet Gruppe, Statior Ost, 

• Yero.ota'b Finnland und FdI,I Ost, daS von 

fx’nung finnischer Schiffe in der Ostsee 

auf weiteres Ahstand genommen wird. Be- 

fnung ist erst dann wieder heaosichtigt, 

n es die läge erfordert und die Finnen 

sprechendes Ersuchen stellen. An Bewaffnung 

scher Schiffe wird grundsätzlich festge- 

en, jedoch mit üaßgate, daß angesichts 

ngend anderweitigen Bedarfs an Tfaffen 

Personal auf Ausrüstung mrt 2 cm vorläufig 

sichtet v/ird, so daß Schiffs nur mit LIG's 

sehen werden. Für BSO-Bersich bleiht bis- 

ige Regelung bestehen. 

Admiral Ostland meldet, daß die von 3- 

Feldlccrps beabsichtigte Wegnahme des tfest- 

ls des Oranienbaumer Sessels von ACK 18 

nach Ablauf der Schlechtv/etterperiode 

schoben worden ist. Bis dahin sollen Gnter- 

.ungen im kleineren Rahmen durchgeführt 

den. Geplant ist für nächste Zeit Frcntver- 

serung am SW-Teil des Kessels. Adn. Cstland 

von 3. l',v.Feldkorps erbetene Unterstützung 

oh Einsatz- JSAA 531 mit 2 Komp. Koporja-Bucht 

V/oronkamiuidung als Flankensohutz zugesagt, 

soll nur die dortigen Stellungen besetzt 

en. Angriffsunternehmen mit Har.Truppen 

d nicht beabsichtigt. Zurückziehung nach 

10 Tagen ist ausdrücklich zugesagt. 

hm' 

V. H andelsschifxahrt . 

Über den USA-Hundelsschiffsbau berichtet 3/Skl 

in Bericht Sr. 5 "Fremde Handelsschiffahrt." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.3-43 
I 

(140) 

Danach können 1943 etwa 9-10 Mill. BF.T neuer 

Schixl'e fahrbereit sein. Die bisher an die Werften 

ebenen ca. 2.300 Schiffe setzen sich zu 2/3 

langsam fahrenden Liberty-Schiffen und zu 1/3- 

schnellen Standard-Frachteirj Tankern und Truppen- 

isportern zusammen. Eine Umstellung auf eine 

Liberty-Schiffsnorm und auf starke Antriebs- 

ihinen würde das Bautempo verlangsamen und die 

.pazität der Werften verringern. Es liegen bisher 

e Anzeichen dafür vor, daß eine Abänderung des 

.ffstyps bereits durchgeführt ist. Ausfertigung 

Berichts in ETB Teil C Heft ZI. 

ver 

aus 

aüfs 

tra: 

neu$ 

mas 

Bai 

keiijii 

Sch: 

des 

.uia- 

YI. U bootskriegführung. 

1. Pei dlace: 

ten 

haf 

Aufklärung in der Biscaya.war mit 33 beobachte- 

Flugzeugen hauptsächlich im äußeren Teil leb- 

2. Ei; fine Lasre: 

Aus den restlichen Booten der Gruppen Ost- und 

WesHmark und aus neu ausmarschierten 4 Booten ist 

eine neue Gruppe Stürmer mit 18 Booten gebildet, 

die am 14/3. 2000 Uhr in Aufklärungsstreifen AK 

3563 / AI 7215 nach VTesten marschiert. 

Die Fühlung an dem einlaufenden Geleitzug im 

Süd'teil AL konnte von den Booten der Gruppe Neuland 

nicht wieder gewonnen werden. Die Gruppe erhält 

Beffhl, bei Hellwerden am 13/3•> falls keine Feind- 

berührung erfolgt, sich nach Westen abzusetzen. 
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Tag 

XJhizeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.3-43 

(140) 

3an;ioh. könnea 1943 etv;a 9-10 Lill. BRT neuer 

i'e fahrbereit sein. Die bisher an die Werften 

;ebenen ca. 2-300 Schiffe setzen sich zu 2/5 

langsam fahrenden liberty-Schiffen und zu 1/3. 

schnellen Standard-Frachten) Tankern und Truppen- 

isportern zusammen. Eine Umstellung auf eine 

Sch 

ver 

aus 

a£ls 

tra 

neut Liberty-Schiffsnorm. und auf starke Antriebs- 

maschinen würde das Bautempo verlangsamen und die 

Eaukapazität der Werften verringern. Es liegen bisher 

keine Anzeichen vlafür vor, da3 eine Abänderung des 

Schcffstyps bereits durohgeführt ist. Ausfertigung 

des Berichts in KTB Teil C Heft ZI. 

VI. ü 

1. Fei: 

ten 

haf- 

bootskriegführung. 

.dlace: 

Aufklärung in der Biscaya.war mit 33 beobachte- 

Flugzeugen hauptsächlich im äuSeren Teil leb- 

2. Eigene La~e: 

Aus den restlichen Booten der Gruppen Ost- und 

Wes'baark und aus neu ausmarschierten 4 Booten ist 

eint: neue Gruppe Stürmer mit 18 Booten gebildet, 

die am 14/3- 2000 Uhr in Aufklärungsstreifen AZ 

3563 / AL 7215 nach Westen marschiert. 

Die Fühlung an dem einlaufenden Geleitzug im 

Süd'teil AL' konnte von den Booten der Gruppe Neuland 

nicht wieder gewonnen werden. Die Gruppe erhalt 

Befehl, bei Hellwerden am 13/3•> falls keine Feind- 

bereihrung erfolgt, sich nach Westen abzusetzen. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 123 

12.3.43 U 44C dieser Gruppe hat auf einen Einzelfahrer 

von p.OCG BHT wahrscheinlich 2 Treffer erzielt. 

Bei Gruppe Raubgraf hat U 468 einen f. 

und hach 10 Stunden in AJ 9585 einen T. Typ 

"Cadillac" (12.062 BR.T) versenkt. Ton den übrigen 

Booten im Eordatlantik liegen Erfolgsmeldungen 

nicht vor. 

BE 9 

3 Bo 

Grup 

Grup 

und 

runu 
verz. 

in 

Auf den von eigener Luftaufklärung in 

84 erfaßten südgehenden Geleitzug werden 

jte angesetzt. Aus 6 Booten in CI) wird 

pe Unverzagt gebildet. 6 Boote in CE bilden 

:e Wohlgemut. 

In der Hahe der Kanaren v;urde von U 43 

J 504 ein Geleitzug aus 4 D. und 3 Siche- 

3fahrzeugen auf SVf-Kurs erfaßt. Grüppei ün- 

gt und Wohlgemut werden auf einen von U 130 

8273 gemeldeten Geleitzug angesetzt. C) 

des 

D. 1 

/II. 

Raum um 

In Westindien meldet U 183 aus dem Gebiet 

' Tucatan-Eanals vom 11/3. Versenkung eines 

n 7.000■BRT. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur 

TJboote in KTB Teil B Heft IV. 

uftkriegführung 

In der nacht zum 12/3. waren gegen ilew Castle 

51 eigene Blugzeuge angesetzt, von denen 37 das Haupt 

ziel erreichten. 5 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

Wirkung:heobachtung war durch starke Scheinwerfer- 

blendung erschwert. Der Erfolg des Angriffs wird 

von GeniJt.d.Lw. als gut bezeichnet. 
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Tag 
Uhi’zcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 123 

12.5.4-5 U 44P dieser Gruppe hat auf eineu Sinzeifahrer 

von p.OCG 3RT wahrscheinlich 2 Treffer erzielt. 

Bei Gruppe Raubgraf hat U 428 einen T. 

und hach 10 Stunden in AJ 9585 einen I. Typ 

"Caüi-llac" (12.062 BRT) versenkt. Ton den übrigen 

Booten im Kordatlantik liegen Erfolgsmeldungen 

nicht vor. 

BS 9 

5 Bo 

Grup 

Grup 

und 

rung 

verz. 

in C) 

Auf den von eigener Luftaufklärung in 

284 erfaßten südgehenden Geleitzug werden 

3te angesetzt. Aus 6 Booten in CB wird 

pe Unverzagt gebildet. 6 Boote in CE bilden 

je Wonlgenut. 

In der Hahe der Kanaren wurde von U 45 

504 ein Geleitzug aus 4 B. und 5 Siche- 

fahrzeugen auf STT-Kurs erfaßt. Grüppei Un- 

gt und Wohlgemut werden auf einen von U 150 

8275 gemeldeten Geleitzug angesetzt. 

des 

B. v 

Lage 

TU. 

Raum um 

In iVestindien meldet U 185 aus dem Gebiet 

'Tucatan-Kunals vom 11/5. Versenkung eines 

m 7.000-BRT. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur 

Uboote in KTB Teil B Heft IT. 

uftkriegführung 

rland: 

In der Sacht zum 12/5. waren gegen Eew Castle 

51 eigene Elugzeuge angesetzt, von denen 57 das Haupt 

ziel erreichten. 5 eigene Elugzeuge gingen verloren. 

'Wirkungübeobachtung war durch starke Scheinwerfer- 

blendung erschwert. Ber Erfolg des Angriffs wird 

von Genift.d.Lw. als gut bezeichnet. 
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Tag 

UliVzeit 

12.3.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Le L 

Zu einem Überraschungsangriff 

würben insgesamt 110 Flugzeuge in den Llorgen- 

stufiden des 12/3. angesetst, davon 19 Flugzeuge 

Jabos auf London, 16 zum unmittelbaren Be- 

itschutz und 75 zur Aufnahme. Überraschung ist 

heinend gelungen. Abwehr Uber dem Ziel war 

ng. Die Angriffswirkung gegen Häuserblocks 

lebende Ziele wird als besonders gut be- 

hnet. Über dem Stadtkern von London wurde 

■ starke Ballonsperre beobachtet. Der eigene 

band hatte nur 2 Verluste. 

s 

als 

gl 
ans 

gerp.; 

und 

zei 

seh 

Ver 

wur 
Ar.,_ 

wur 

sch 

gri 

Der 

in 

geh 

Sch 

Eyd: 

ab 

Insgesamt waren am Tage rd. 400 Flugzeuge, 

dav|on 317 Jäger -angesetzt. 

Über die Ergebnisse der Atlantikaufklärung 

der III.IC.S. 40 s. Lage V/estraum. 

Der Gegner flog am Tage mit 2moskitosbis 

ln den Raum Eger - Bayreuth ein. Geschwindigkeit 

der Flugzeuge wurde mit 600 km pro Stunde er- 

kopoelt. Mit starken Feind-Jagdverbänden, die in 

den Raum Dieppe bzw. Ypern einflogen, kam es zu 

keiner Berührung durch eigene Jäger. Im Raum Rouen 

en wiederum Bahnanlagen angegriffen. 5 der 

Reifer wurden abgeschossen. Im Raum Lüttich 

e eine Kokereianlage durch Feindangriffe be- 

digt. In der Eacht zum 13/3. wurdendie An- 

Ipfe auf llew Castle mit 40 Flugzeugaiwiederholt. 

Gegner flog in dieser Eacht mit 258 Flugzeugen 

las Reichsgebiet ein. Schwerpunkt war das Rühr- 

et mit Masse der BA'J auf Essen und Bottroo. 

Tagsslage. In Bot op wurden die 

rierwerke getroffen. 18 Feindflugzeuge wurden 

äschossen. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

AVctter 
Vorkommnisse 

12.5.A; 

e L 

war i 

stupi 

als 

gl 

ans 

ger 

und. 

zei 

seh 

Ver 

Zu einem 'Sberrasciiungsangriff 

en insgesamt 110 Flugzeuge in den sorgen- 

den des 12/3. angesetst, davon 19 Flugzeuge 

Jabos auf London, 16 zum unmittelbaren Be- 

itsch-utz und 75 sur Aufnahme. Überraschung ist 

:heinend gelungen. Abv/ehr Uber dem Ziel war 

Lng. Die Angriffswirkung gegen Häuserblocks 

lebende Ziele wird als besonders gut be- 

chnet. Über dem Stadtkern von London wurde 

starke Ballonsperre beobachtet. Der eigene 

band hatte nur 2 Verluote. 

Insgesamt waren am Tage rd. 4CG Flugzeuge, 

davjcn 317 Jäger angesetzt. 

der 

in 

der 

kopo 

den 

kei 

wur 

Ang 

v;ur 

sch 

gri 

Der 

in 

geh 

Sch, 

Hyd: 

ab 

Über die Ergebnisse der Atlantikaufklärung 

III.Ii.G. 40 s. Lage Testraum. 

Der Gegner flog am Tage mit afoskitostis 

en Raum Eger - Bayreuth ein. Geschwindigkeit 

Flugzeuge wurde mit 600 km pro Stunde er- 

elt. Hit starken Feind-Jagdverbänden, die in 

Raum Dieppe bzv;. Ypern einflogen, kam es zu 

ier Berührung durch eigene Jäger. Im Raum Rouen 

len wiederum Bahnanlagen angegriffen. 5 der 

eifer v/urden abgeschossen. Im Raum Lüttich 

is eine Eokereiania.ge durch Feindangriffe be- 

idigt. In der Kacht zum 13/3 • wurden die An- 

^fe auf Kew Castle mit 40 Flugzeugaiy/iederholt. 

Gegner flog in dieser Kacht mit 253 Flugzeugen 

las Reichsgebiet ein. Scnwerpunkt war das Rühr- 

et mit Masse der BA’J auf Essen und Bottroo. 

iden s. Tageslase. In Bottrop wurden die 

rierwerke getroffen. 13 Feindflugzeuge wurden 

äscnossen. 
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Tag 

Uhr/.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 124 

Ui 11 a Ine e rraum.: 

oei . 

Luf i' 

von - 

3cae 

Lfl 3 meldat Abschuß von. 5 fal. Slunzeu^ea 

larnstarts und beim Begleitscimtz. Ital. 

affe meldet vom 11/3• erfolgreichen Sinsazz 

lorpedo-fflugzeugen gegen Goleitzug bei 

In der Kacht zum 13/3• waren 12 eigene 

flugzeuge und 1 Torpedoflugzeug gegen 

fsziele im Hafengebiet Hone angesetzt. 

ent: 

Tor den Heeresfronten wurden 40 fdl. Jlu^ 

zeugd zerstört. Aufklärungserlcenntnisse von 

lfl 5 s. Peindlaee Ilordmeer. 

VIII. Kriegführung im. Uittelmeer und Schwarzen LIeer. 

1. Feindlage Uittelmeer: 

ü'aoh Abwehrmeldung ans Spanien passierten 

Tanger 0745 Uhr 2 große Transporter und 4 D. mit 

5 Sicherungseinheiten auf Osttoirs. Stärke des Ver- 

bandes ist wegen Hebels nicht einwandfrei festge- 

stellt. Gegen Mittag sind 2 franz. Transporter 

md 1 D. mit einem TJSA-Zerstobrer aus unbekannter 

Hichtrong in Gibraltar eingelaufen. 

Schwere Kampfgruppe mit "Hcdney", "Helsen", 

able" und IC Zerstörern ist gegen 1730 Uhr 

erneuft aus Gibraltar mit Kurs auf das Mittelmeer 

lusgedaufen. Hach Meldung erprobten V-Mannes soll 

am 15/3- ein Geleitzug von Gibraltar nach Malta 

auslajufen, um Fallsohirmjägereinheiten, Proviant, 

- 239 

124 Ort 
Vorkomranisse 

glneerraun: 12.3. iit 

oei 

Luf 

von t 
3one 

Soiii: 

Ifl 3 meldst AbsciiuS von 5 fdl. i'lurseu^en. 

.lanastarüS und beim Begleitecimtz. Ital. 

.ffe meldet vom 11/3. erfolgreichen. üinsauZ 

Torpedo-Blugzeugen gegen K°leitzag bei 

In der Kacht zum 13/3• waren 12 eigene 

flugzeuge und 1 lorpedoflugzoug gegen 

sziele im Eafengebiet 3one angesetzt. 

Ostfr 

zeuge 

Lfl J 

Vor den Heeresfronten wurden 4G fdl. ?Iug 

zerstört. A’ufiLLärungserlcsnr-tnisse von 

s. Beindlaee Ilordmeer. 

VIII. Kr 

1. Feind 

ran; 

5 Sic 

bande 

stell 

and 1 

Hicht 

erneu 

ausge 

am 15 

aasla 

aegi onr ung Kittelmeer und Schwarzen L'eer. 

lace Ilittelmeer: 

.racli Abwehrmeldung aus Spanien passierten 

r 0745 Uhr 2 große Transporter und 4 I). mit 

herurgseinheiten auf Ostkurs. Starke des Yer- 

s ist wegen Hebels nicht einwandfrei festge- 

t. Gegen Hittag sind 2 franz. Transporter 

D. mit einem USA-Zerstörer aus unbekannter 

r.g in Gibraltar eingelaufen. 

B-Chwere ICampfgruppe mit "Bcdney", "ilelson", 

able" und 10 Sorstörern ist gegen 1730 unr 

ans Gibraltar mit Kurs auf das üittelmeer 

.uien. nacn eldung erpr in V-Üannes soll 

/3. ein Geleitzug von Gibraltar nach L'alta 

fen, um Fallschirmjägereihheiten, Proviant, 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■2.3.45 Kri 

wei 

Land, 

den 

jgsmaterial und Betriebsstoff zu tlberfüiiren. Wach. 

;erer V-Iiannmeldung sollen, sich. z.Zt. nur S - 8 

ungsboote der Dieppe-Klasse in Gibraltar befin- 

2. Sit me La-e klittelmeer; 

Von. 

vor 

unt 

als 

zum 

und 

3.S: 

zv/e 

dur 

Vo 

1U- 

Ubo 

Anl; 

Wach eigener Luftaufklärung wurde vor der 

algerischen Küste lebhafter Geleitverkehr beobachtet. 

Eintelheiten s. Tageslage. Fach Augenerkundung lagen 

in Bore 26 Schiffe mit insges. 160 - 200.000 33T. 

Auf Reede wurden ein schwerer Kreuzer und mehrere 

Zerstörer gesichtet. 

Ein Uboot stand nördl. Kap San'Vito. 

Aus dem ostw. Mittelnee' liegen Sichtaeldungen 

niclit vor. 

-Im 0p.Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet, 

eigenen Ubooten liegen Erfolgsmeldungen nicht 

3-Sfl. führte in der Macht zum 12/3. Minen- 

rnehmung vor Philippeville durch. 7.Sfl. stand 

Unterstützungsgruppe vor Bone. In der Macht 

13/3- vtafen beide Elottillen erneut eingesetzt 

hatten hierbei Feindberührung mit Zerstörern. 

’l. meldet 2306 Uhr einen Zerstörer sicher, einen 

,ten wahrscheinlich versenkti Auf S 158 sind 

:h Artl.Treffer Personalverluste eingetreten. 

ö.Rfl. ankerte abends bei Zembra nach Durch- 

.’ung planmäßiger Stichfahrt. Die Boote waren am 

ag durch 12 fdl. Bomber und 30 Jäger 50 sn 

Lieh Zembra erfolglos angegriffen worden. 

^T~Jäger 2203 und 2210 melden erfolgreiche 

)tsbekämpfung bei Kap Hil/azzo. Wach 4 scharfen 

iufen ist fdl. Uboot wahrscheinlich vernichtet. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■2.;.43 Kri 

vtei 

lanfl 

den 

gsmaterial und Betriebsstoff zu überfübren. liacu 

terer V-Liannmelduug sclleu sich. z.Zt. nur S - 8 

uagsboote der Dieppe-Elasse in Gibraltar befin- 

Ifach eigener luftaofhläruue wurde vor der 

algerischen Küste lebhafter Geleitverkehr beobachtet. 

Ein:elheiten s. Tageslage. Euch Augenerkundung lagen 

in Bone 26 Schiffe mit insges. 160 - 200.00C 3ET. 

Auf Reede wanden ein schwerer Kreuzer und mehrere 

Zerstörer gesichtet. 

Ein Uboot stand nördl. Kap San "Tito. 

Aus dem ostvv. Kittelmee' liegen Sichtmeldungen 

nicJit vor. 

2. Eit me lave ilittelmeer: 

Im Op.Gebiet sind 3 ital. üboote gemeldet. 

Vcn eigenen Ubooten liegen Erfolgsmeldungen nicht 

vor 

3-Sfl. führle in der Macht zum 12/3. Minen- 

untfernehmung vor Philippeville durch. 7.Sfl. stand 

als Unterstützungsgruppe vor Bone. In der Macht 

zum 13/3- v.’afen beide. Flottillen erneut eingesetzt 

und hatten hierbei Feindberührung mit Zerstörern. 

3.S11. meldet 2305 Uhr einen Zerstörer sicher, einen 

zy,e .tan wahrscheinlich versenkt; Auf S 158 sind 

durph Artl.Treffer Personalverluste eingetreten. 

6.Eil. ankerte abends bei Zembra nach Durch- 

:ung planmäßiger Stichfahrt. Die Boote v/aren am 

Voriiittag durch 12 -fdl. Bcmoer und 30 Jäger 50 sn 

ITU- .icn Zembra erfolglos angegriffen worden^ 

““Jäger 2203 und 2210 melden erfolgreiche 

Ubo>tsbekämpfung bei Kap Uil/azzo. Mach 4 scharfen 

Anläufen ist fdl. Uboot wahrscheinlich vernichtet. 



- Ü4-1. - 

(142) 

. .L 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

U-Jägsr 2201, 02, 04 sind ac 11/3. 'in Palermo ein- 

gelaucen. Boote haben Befehl, in Gebiet Kap San 

Vito J-Jagd durchzuführen. ü-Jäger 22CS ist 

am 12/3- abends aus La Spezia zur Ü-Jagd nnd 

zum Hirsch nach Neapel ausgelaufen. U-Jäger 2205 

ist mit T. "Tendemiaire'' 11/3 • abends in Genua 

eingeLaufen. 

Sperr 

die 6 

laufe 

Ctal. US-Gruppe Biserta hat aus bekannter 

im Gebiet vor Biserta 7 Lünen geräumt. 

HR-Boote-sind am 12. nachm, in Milazzo einge 

Seetr msportlaze: 

Geleit "Caraibe", "Esterel" steht seit 11/7 

abends auf dem Marsch von Neapel nach Tunis und 

hat sichwestl. Milazzo mit T. "Sterope" aus 

Messiia kommend vereinigt. I. "Sterope" wurde 

2150 Ihr 10 sm westl. Kap Gallo durch lufttorpe 

getroffen und wird nach Palermo eingeschleppt. 

D. "Bäterel" wurde gegen 2225 Uhr westl. Kap San 

Vito ron. fdl. Uboot torpediert und wird nach 
Trapaii eingeschleppt. Auf T. "Sterope” befanden 

sich 1-.000 ts deutscher Betriebsstoff, auf B. 

"Esterel" 358 ts Munition, 820 ts Kohle, 393 ts 

Verpflegung und 39 Fahrzeuge. 

Geleit MS "Manzoni" -"Roselli" steht seit 

12. fpüh auf dem Marsch von Neapel nach Biserta. 

[n Biserta sind vorn. 8 MP? van Neapel 

kommend eitigelaufen. 

Lach Meldung Gruppe West ist schred. D. 

"Embli" (1.040 BRT) auf Marsch von Marseille 

nach Lissabon seit 10/3. 2230 Uhr überfällig. 

Verse ilcung durch fdl. Uboot ist möglich. Zutref- 

fende ifalls wäre dies 3- Dampfer, der seit 5/5. 

fdl. Tbooten zum Opfer gefallen ist. 

- Ü4X 

(142) 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

12.3 »4P 

UL 

12/ 

m 

u-Jäg 

gel; 

Tito 

am 

zum 

ist m 

einge 

Sperr 

die 6 

laufe 

r 2201, 02, 04 sind am ll/p. in Palermo ein- 

en. Boote haben Befehl, im Gebiet Kap San 

J-Jagd durchzufuhren. U-Jager 2208 ist 

3. abends aus la Spezia zur U-Jagd and 

irsoh nach ITeapel ausgelaufen. U-Jäger 2205 

Lt T. "Tendemiaire" 11/3. abends in Genua 

Laufen. 

ial. LIS-Gruppe Biserta hat aus bekannter 

im Gebiet vor Biserta 7 LIinen geraunt^ 

HB.-Boote-sind am 12. naenm. in Liilazzo einge 

Seetr ,nsnortla.-e: 

Jeleit "Caraibe", "Esterel" steht seit 11/7 

abends auf dem Harsch von Keapel nach Tunis und 

hat sich westl. Lilazzo mit T. "Sterope" aus 

Uessiia kommend vereinigt. T. "Sterope11 wurde 

2150 Ihr 10 sm westl. Kap Gallo durch lufttorpe 

getroffen und wird nach Palermo eingeschleppt. 

D. "Esterel" wurde gegen 2225 Uhr westl. Kap San 

Tito ron fdl. Uboot torpediert und wird nach 

Trapaii eingeschleppt. Auf T. "Sterope" befanden 

sich J.000 ts deutscher Betriebsstoff, auf B. 

"Esterel" 358 ts Hunition, 820 ts Kohle, 353 ts 

VerpfLegung und 39 Fahrzeuge. 

Jeleit HS "Hanzoni" -"Roselli" steht seit 

12. früh auf dem Llarsoh von Heapel nach Biserta. 

Cn Biserta sind vorm. 8 iPP von ITeapel 

kommend eingelaufen. 

.Ta'cfe Lieldung Gruppe West ist schwed. B. 

i" (1-040 3RT) auf iiai’och von üarseil-e 

nach Lissabon seit 10/3- 2230 Uhr überfällig. 

Verse licung durch fdl. Uboot ist möglich. Zutref- 

ifalls wäre dies 3- Dampfer, der seit 6/3. 

Jbooten zum Opfer gefallen ist. 

"Embl 

f ende 

fdl. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.5.45 

Gruppe 

teilt, 

in der 

ganz c 

(s .Fs.] 

reitur 

4. Bereich. Ilarinegrurpe Süd: 

Aräis: 

bei- Be 

in eij; 

noch i 

Ägäis 

und be 

dende 

Adnirc 

angsl, 

G. 

gebill 

S ch-.var ses ileer: 

Feindl 

Ski hat an Kar.Att. iladrid, Dt. Markdo. Italien, 

Hest und Seetransportchef Rom Weisung er- 

angesichts der wiederholten Schiffsverluste 

Spanienfahrt Möglichkeit zu prüfen, die Kurse 

der streckenweise von der Küste abzusetzen. 

1717). Maßnahmen wegen U-Jagd sind in Vorbe- 

g- 

miral Ägäis meldet an Gruppe Süd, daß bisher 

sprechunjen in Rom über Anlaufen der Häfen ■ 

n Machtbereich durch schwedische Schiffe 

eine Einigung, erreicht worden ist. Admiral 

erbittet unter Berücksichtigung operativer Lage 

absichtigten Sperr- und Kinenunternehmung bin- 

Entscheidung im Sinne des Standpunkts von 

1 Ägäis, daß nur eine Insel, und zwar Santorini 

ufen werden darf. (s.Fs. 2015). 

ruppe Süd hat den Standpunkt’ des Admiral Ägäis 

igt. 

In der Macht zum 12/5- sind wahrscheinlich 4 riiss 

S-Boote in die Kertschstraße eingebrochen und haben 

einen ergebnislosen Torpedoangriff auf den Hafen von 

Kamysqh Burun durchgeführt. Abwehr durch eigene 

Marine und Flakbattr. blieb ohne V/irkungsbeobachtung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

"Wetter 
Vorkommnisse 

12-3.45 

Gruppe 

teilt, 

in der 

ganz c 

(s.Fs. 

reitur 

Ski hat an Kar.Att. iladrid, Dt. Uarkdo. Italien, 

West und Seetransportchsf Rom. Weisung er- 

angesich.t3 der wiedernolten Schiffsverluste 

Spanuenfahrt JÜjgliJObeit zu prüfen, die Kurse 

der streckenv/eise von der Küste ahzusetzen. 

1717). Ualnahmen. wegen U-Jagd sind in Vorbe- 

4- Bereich Uarinegrunne Süd: 

A räis: 

bei Be 

im ei; 

noch « 

Ägäis 

und be 

dende 

Admira 

angel. 

G 

gebill 

S ch-.var 

dmiral Ägäis meldet an Gruppe Süd, daß bisher 

sprechur.gen in Rom über Anlaufen der Häfen • 

enen Machtbereich, durch schwedische Schiffe 

eine Einigung, erreicht worden ist. Admiral 

erbittet unter Berücksichtigung operativer Lage 

absichtigten Sperr- und LIinenunternehmung bin- 

Entscheidung im Sinne des Standpunkts von 

1 Ägäis, daß nur eine Insel, und zwar Santorini 

ufen werden darf. (s.Fs. 2015). 

ruppe Süd hat den Standpunkt des Admiral Ägäis 

igt. 

zes LIeer: 

Feindl are: 

In der Nacht zum 12/3- sind wahrscheinlich 4 riiss 

S-3oote in die Kertschstraße eingebrochen und haben 

einen ergebnislosen Torpedoangriff auf don Hafen von 

Kamysdh Bur an durchgeführt. Abwehr durch eigene 

Ilk-rind und Fiakbattr. blieb ohne Wirkungsbeobachhung. 
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12-3.43 

Ort 

Wetter 

eiie La.re: 

eri c. 

von ■ 

A'oem 

in G: 

fiüir 

Vorkommnisse 120 

i der Westküste erfolgte Xdl. Luftangriff 

auf iin Mordgeleit bei Eap Burr-as. Einzelheiten 

fehlon noch.. Ein erfolgloser Ubootsangriff auf 

ein liEP-ffeleit wurde bei Kap Ssohauda ostw. 

Peodiisia durohgefüiirt. Schiff 19 ist zur ü-Jagd 

ange$etzt. 3 weitere Uboote 'wurden 50 und 70 sm 

SO-wiirts Eeodosia geortet. 

l.Sfl. mit 4 Booten ist nachm., aus Iwanbaba 

ausgilaufen zum Einsatz je einer Rotte KW-lich 

und SO-T/ärts Tuapse. 4 EAS-Boote sind aus Eeodo- 

sia tum Einsatz im G-ebiet Gelendschik - Hyschako 

ausgilaufen- 

Im Ubersetzverkehr über die KertschstraBe 

gte vorm, ein fdl. Luftangriff auf den Eafen 

emrjuk, wo Personalausfälle eintraten. Am 

wurde fdl. Lufttätigkeit über der Ostküste 

von tertsch festgestellt. 3 fdl. Plugzeuge wurden 

durch eigene ITachtjäger abgeschossen. Der Über- 

setzyerkehr von Taman und Bischsalzerei wurde 

uppen zu je 4 EBP unter ES-Booten durohge- 

. Am 13/3- werden die Gruppen auf 2 Boote 

eins 

Off i 

beschränkt, um die Leistung zu steigern. Berner 

ist erstes Anlaufen von Sennaja mit einem EBP be- 

absichtigt. Die Räumarbeiten an der Pawlowski- 

Sperre sind beendet. In der Rächt zum 12/3- 

warejji 6 MBP zur Kinenabwurfbeobachtung ausgelegt. 

Rach Westen wurden überführt 2-942 Soldaten, 

911 Gefangene, 600 Zivilisten, 2-530 Pferde, 

110 not. und 679 bespannte Fahrzeuge. 

Ear.Gruppe Süd bemerkt, daß Dauer des Kertsch- 

tzes umgehende Kommandierung von 10 jungen 

ieren, Oberfähnrichen Q.der Obersteuerleuten 
erfordert 

ls Gruppenführer für die EBP^Ta derzeitig 

iiiu-V.TihucUbtfiT .1. .1. Augustin, GtUi-ksta.lt, Kiel. Williolmslntvcn. B. 3ü (neu) 

- 243 

Tag 
UhrzLufc 

Ort 

Wetter 

12.3.43 

Vorkommnisse 120 

e Lar-re: 

der Westküste erfolgte fdl. Luftangriff 

auf ein Hordgeleit bei Eap Burnas. Binselbsiten 

fehlen nooh. Ein erfolgloser Ubootsangriff auf 

ein ICPP-G-eleit wurde bei Kap fschauda ostv/. 

Peodosia durohgefüiirt. Schiff 19 ist zur U-Jagd 

angesetzt. 3 weitere Uboote wurden 50 und 70 sn 

SC-v.iirts Peodosia geortet. 

l.Sfl. mit 4 Booten ist nachm, aus Iwanbaba 

ausgelaufen zum Einsatz je einer Hotte pW-lich 

und SO-v/ärts Tuapse. 4 EAS-Boote sind aus Peodo- 

sia ::um Einsatz im Gebiet Gelendschik - ilyschako 

ausgelaufen. 

Im Übersetzverkehr über die KertschstraBe 

erf^i.gte vorm, ein fdl. Luftangriff auf den Hafen 

von remrjuk, wo Personalausfälle eintraten. Am 

Abend wurde fdl. Lufttätigkeit über der Ostküste 

von Kertsch festgestellt. 3 fdl. Plugseuge Taurden 

durch eigene Nachtjäger abgeschossen. Der Über- 

setz’-erkehr von Taman und Pischsalzerei wurde 

in Gruppen zu je 4 llPP unter IiS-3ccten durchge- 

f'ühr';. Am 13/3. werden die Gruppen auf 2 Boote 

beschränkt, um die Leistung zu steigern. Perner 

ist erstes Anlaufen von Sennaja mit einem UP? be- 

absichtigt. Die Häunarbeiten an der Pawlowski- 

Sperre sind beendet. In der Nacht zum 12/3- 

waren 6 &PP zur llinenabwurfbeobachtung ausgelegt. 

Hach "festen wurden überführt 2-942 Soldaten, 

911 Gefangene, 600 Zivilisten, 2-530 Pferde, 

110 not. und 679 bespannte Fahrzeuge. 

Uar.Gruppe Süd bemerkt, da3 Dauer das Kertsch 

eir.sr.tzas umgehende Kommandierung von 10 jungen 

Offizieren, Oberfähnrichen ader Obersteaarleuten 
eribrdert 

als Gruppenführer für die KPPV^aa derzeitige 

.-V.'nli iitrUliiijiT J. .1. AimUäUin, ClilrkstaiU, Klul. \Vi]licim.slmvvD. B. 3ü (neu) 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
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12.5.43 Boo 
sei 

Ker 

nei 

des 

rau. 

1. ) 

2. ) 

3. } 

tiesc 

isführer ilirer Aufgabe allein nicht gewachsen, 

in. (s .Ps. I64O). 

Zum 6. Transport nach Anapa sind 3 IIP? von 

;sch_ ausgelaufen. 

ÜVO zu OKE übermixxelt Bitte Generalcuartier- 

ters an (Jruppe Süd, alleifc. in den Ilordhäfen 

Ascw-üeeres befindlichen Schlepper und Schiffs- 

1 in folgender Dringlichkeit zu verwenden: 

Alle für den Eu'oan geeigneten Schlepper, leichter 

US'.1/. müssen dem Kuban zugeführt werden. 

Sofern Verstärkung der zwischen Krim und Taman- 

halbinsel eingesetzten Schlepper und leichter 

erforderlich ist, sind die Einheiten dort ein- 

zusetzen. 

Der restliche Schiffsraum kann Heeresgruppe 

Süd zu Verkehr zwischen Asov<-Häfen und ihrem 

Bereich zur Verfügung gestellt werden. 

Übriger Geleitverkehr im Schwarzen Keer ohne 

ndere Vorkommnisse. 

IX. 1 age Ostasien 

Bf sondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl» 

\ 

X I b I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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12 Q »4-3 

ütiäk 

gewaciiser Bootsfüicrer ilirar Aufgabe allein, nicli1 

sei$n. (s.ps. 1640). 

Zum. 6. Transport nach Anapa sind 3 131? von 

;och. ausgelaufen. 

ITVO zu OKE ubernirrelt Bitte Generalquartier- 

;ters an Oruppe Sud, alle$. in den Hordhäfen 

Asow-lleeres befindlichen Schlepper und Schiffs- 

i in folgender Dringlichkeit zu ver-.venden: 

Alle für den Kuban geeigneten Schlepper, leichter 

USv/. müssen dem Kuban zugeführt werden. 

Sofern Verstärkung der zwischen Krim und Taman- 

halbinsel eingesetzter Schlepper und leichter 

erforderlich ist, sind die Einheiten dort ein- 

zusetzen. 

Der restliche Schiffsraum kann Heeresgruppe 

Süd zu Verkehr zwischen Asow-Häfen und ihrem 

Bereicn. zur Verfügung gestellt werden. 

Übriger Geleityermehr im Schwarzen Heer ohne 

ndere Vorkommnisse. 

Ker 

mei 

des 

rau 

!<■) 

2.) 

3*) 

besc 

IK. 1 a-g e Ostasien. 

BE sondere Keldungen liegen nicht vor. 

C/Skl» 

I b I b (Kr) 



245 

Tag 
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Ort 

Wetter 
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Pol itis eher e u o e blick 

h E g 1 a n d 

USA-?..' 

über i 

Zuscm 

ge’ora 

der Kd' 

den s 

hinte 

tatsä 

der A 

verbi 

.ußenmiiiister Eden ist auf Einladung der 

gierung in Washington eingetroffen, un 

ehkünfte der Vereinigten Kationen zustande 

({ht werden können, bei denen die sich aus 

iegslage ergebenden Prägen besprochen wer- 

llen. Eies ist die verhüllende Ponrel, 

■ der sich das offensichtlich brennende 

bliche Besprechungstkema: Beziehungen 

:.gelsachsen zu ihren russischen Verbündeten 

hach schwedischer Presseneldung soll die Er- 

klärung des Luftfahrtministers Sinclair, daß 

Deutschland im Westraum über starke Bombenge- 

schwader verfüge, auf die englische Öffentlichkeit 

eine dchockartige Wirkung ausgeübt haben. 

P o r t u g a 1 : 

ln 

hat S 

nach \ 

der A. 

und P 

Bezieh 

zu Eei.1 

vertraulicher Erklärung an die Abgeordneten 

i^lazar geäußert, Portugals Außenpolitik sei 

ie vor von drei konstanten Faktoren bestimmt: 

li.anz mit England, dem Block zwischen Spanien 

drtugal und der Freundschaft zu Brasilien. 

Lungen zu England hätten sich gebessert, die 

.tschland seien ausgesprochen korrekt. Es sei 

245 

Vorkommnisse 12? 

itis eher eüb erblick 

■B g- 1 a n d 

.ußeruiiin.is'ter Eden, iet auf Einladung der 

U5A-3.4£ier’“ul& irL Washington eingetroffen, un 
über die geeignetsten Idethodeii su beraten, v;ie 

Zusarrtenkünfte der Vereinigten Hationen zustande 

gebracht werden können, bei denen die sich aus 

der Kriegslage ergebenden Fragen besprechen wer- 

den seilen. Dies ist die verhüllende Fomel, 

hinter der sich das offensichtlich brennende 

tatsächliche Besprechungsthena: Beziehungen 

der Angelsachsen zu ihren russischen Verbündeten 

verbi: 

■fach schwedischer Presseneidung soll die Er- 
klärung des Luftfahrtninisters Sinclair, de 

Deutschland im Westraun über starke Bombenge- 

schwader verfüge, auf die englische 8ffentlichkeit 

eine dchockartige Wirkung ausgeübt haben. 

P o r t h g a 1 : 

'..XL 

hat S 

nach 

der A. 

und P 

Bezieh 

zu Dei: 

vertraulicher Erklärung an die Abgeordneten 

.lazar geäußert, Portugals Außenpolitik sei 

ie vor von drei konstanten Faktoren bestirnt: 

li.anz nit England, den Block zwischen Spanien 

drtugal und der Freundschaft zu Brasilien. 

L.ungen zu England hätten sich gebessert, die 

schlanü seien ausgesprochen korrekt. Es sei 



- 246 - 

Tag 

Ulir/.cit 

Orb 

Wetter 
Vorkommnisse 

15o--1 Uneimen., dai3 die Alliierten, zvieclcs Erlangung 

r Stützpunkte im Atlantik versuchen, würden, 

iiir4n Druck auf Portugal zu verstärken. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Seine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes . 

I) Hach Abwehrbericht aus diplomatischer Quelle 

in Portugal liegen die Schiffsversenkungen durch 

deutsche üboote während der Monate Dezember, 

Januar und Februar ein Drittel unter den gelie- 

ferten Neubauten der Werften in England, USA und 

Eanada in gleicher Zeit. Höchste Stellen der 

P eindmächte haben strengste Geheimanweisung be- 

J ommen, 

}.) aus innenpolitischen Gründen der Bevölkerung 

gegenüber, 

2.) Rußland gegenüber, trotzdem die Meinung auf- 

recht zu erhalten und sogar zu verstärken, da.ß 

Sohiffsverluste durch Versenkungen der wundeste 

Punkt der Alliierten ist. 

II) ilil.Att. Bern übermittelt Meldung bisher 

zuverlässigen V-Mannes, daß Landungsunternehmen 

größten Ausmaßes in zweiter Märzhälfte beider- 

seits der Girondemünüung und gleichzeitig Uater- 

Eehmen in KordJütland beabsichtigt seien. 
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anzifnehneia., da5 die Alliierien zv;eclis Erlaa-ung 

neudr Stützpuni:t4 im Ailar.tiic versucaen würden, 

ih.r4n Drack auf Portugal zu verstärken. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Zeine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes . 

I) Sach Abwehrbericht aus diplomatischer Quelle 

in Portugal liegen die Schiffsversenkungen durch 

deutsche Uboote während der Konate Dezember, 

Januar und Februar ein Drittel unter den gelie- 

ferten Neubauten der V/erften in England, USA und 

Eanada in gleicher Zeit. Höchste Stellen der 

leindmächte haben strengste Geheimanweisung be- 

icnmen, 

1. ) aus innerpolitischen Gründen der Bevölkerung 

gegenüber, 

2. ) HuBland gegenüber, trotzdem die Zeinung auf- 

lecht zu erhalten und sogar zu verstärken, daß 

£chiffsverluste durch Versenkungen der wundeste 

Punkt der Alliierten ist. 

II) llil.Att. Bern übermittelt Meldung bisher 

zuverlässigen V-IJannes, daß Landungsunternehmen 

größten Ausmaßes in zweiter Härzhälfte beider- 

seits der Girondemündung und gleichzeitig Unter- 

nehmen in Ebrd’ütland beabsichtigt seien. 
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I 
Soiietinaktioiien würden an der Küste ost- und 

SO-v/järts Perpignan durchgeführt. 

III) 3/Slcl Hat Gruppen West, Kord, Süd, D 

Uaricio. Italien, naohr. OKW / W.JP.st., Ot.d.I. 

Lw.Plüst'b., 0K7/ / Ausland mitgeteilt 

In letzter Zeit häuien sicH Hachricliten, 

die Großaktionen Westmäciite ab Kitte Kürz an 

kündigen. Genannt werden als Aktionsgebiet vor 

nennlliolx Pranlzreioii und vjestliclies Kittelmeer 

In direkter Beobachtung treten außerge- 

wöhnjLicJie konkrete Torbereitungen nicht in Er- 

scheinung. Vorhanden sind in algerischen Häfen 

Landlmgsfahrzeuge und eine Killion 3HT Schiffs- 

raun, der teilweise in Planungen eingesetzt sein 

kann. Gemeldet werden lebhafte Vorbereitungen für 

baldigen üruppeneinsatz von englischer Insel aus. 

Gesamtwertung Eachrichtenanfall läßt eindeu- 

tige Schlußfolgerungen nicht zu. Anzunehmen ist 

von ieindseite geleitete Kachrichtensteuerung 

zwecks Verschleierung tatsächlicher Absichten, 

hintix der sich konkrete Unternehmungen verber- 

gen dürften. Schon wegen Jahreszeitlicher Um- 

stände und allgemeiner Kriegslage sind neue Unter- 

nehmungen demnächst zu erwarten, die überraschend 

auch gegen andere als genannte Gebiete oder gegen 

verschiedene Punkte gleichzeitig gerichtet sein 

können. Bereinigung Tunesiens darf nicht als 

Voraussetzung weiterer Aktionen im Kitzelmeer 

angesehen werden. 

cschrift l/Skl 7709/43 Gkdos. in HT3 Teil C 
l:Eeindlageberiohte 3/Skl". 
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Tilg 

Ulivz.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 128 

13.5-43' SoE.etinakticrLen wärden an der Käste ost- und 

SO-wjärts Perpi^nan durchgefährt. 

III) 3/Skl Hat Gruppen i/est, Kord, Süd, Dt 

Uarkio. Italien, nachr. OEI / W.p.st., Ot.d.I. 

Ivv-Püstb., CEil / Ausland mitgeteilt: 

In letzter Zeit häufen sich Hacnrichtsn, 

die Großaktionen TTestnächte ah Hätte ilärz an- 

kündigen. Genannt werden als Akticnsgebiet vor- 

nehEilich Frankreich und viestliches Hittelmeer. 

In direkter Beobachtung treten auSerge- 

Liche konkrete Vorbereitungen nicht in Er- 

Lnung. Vorhanden sind in algerischen Häfen 

mgsfahrzeuge und eine L'illion BEI Schiffs- 

der teilweise in Planungen eingesetzt sein 

Gemeldet werden lebhafte Vorbereitungen für 

baldjigen Truppeneinsatz von englischer Insel aus. 

Gesamtwertung Nachrichtenanfall läßt eindeu- 

Schlußfolgerungen nicht zu. Anzunehmen ist 

eindseite geleitete Kachrichtensteuerurg 

cs Verschleierung tatsächlicher Absichten, 

r der sich konkrete Unternehmungen verber- 

gen dürften. Schon wegen jahreszeitlicher Um- 

stände und allgnaieiner Kriegslage sind neue Unter- 

nehmungen demnächst zu erwarten, die überraschend 

gegen andere als genannte Gebiete oder gegen 

verschiedene Punkte gleichzeitig gerichtet sein 

können. Bereinigung Tunesiens darf nicht als 

Voraussetzung weiterer Aktionen im Hitzelmeer 

ehen v/erden. 

wohn 

sehe 

L--nd 

raum, 

kann 

tige 

von : 

zviea. 

hint 

bschrift l/Skl 7709/43 

'■Feindlageberichte 3/Skl". 

ios. in UT3 Teil C 

(143) 
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13.3.43 

(144) 

IV) 

tei 

3A 

KTIi 

Über den. Kriegsschifr'sbau. in den USA berich- 

S/Skl in Kurznachxiciiten zur Feindlage Hr. 

3. Ausfertigung gern. l/Skl 8O64/43 geh. in 

Teil 'C Eeft XVII. 

Lage 13/III. 

I. Krj 

1. Fe 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien hat Port 

Etienne (Westafrika) Verminung von Bahia del 

Galgo zwischen 2045 E, 2055 E und 1700 W bis 

Kü4te mitgeteilt. 

2. Ein 

sc 

a: 

furi 

od 

be 

Of: 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

ene Lage: 

"Karin" erhält mit FT 1721 (Sonderschlüscel 

"Xcirir") folgende Weisung: 

,, Ubootstreff en auf Raumleiter am 26/3. An- 

ijlieSend übermittelten Operationsbefehl durch- 

iten und darin gestellte Fragen über Uboot 

:jken lassen. Boot bleibt solange beim Schiff 

wird entsprechend dortiger Verabredung nach 

timmter Zeit v/ieder getroffen. '' 

"Karin" und "Regensburg" erhalten durch FI 

1008 Weisung betr. Sonder-SS für Treffen mit 

Ubc ot. 

Feindlageunterrichtung 

eht mit FT 1207. 

an alle AuSerheimischer 

Mar.Att. Tokio meldet, daß eigener Vorschlag, 

iziere von Schiff 10 auf jap. Flugzeugträger 

- 248 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15 ■ 5 • 43 

(144) 

IV) Über den. Kriegsschifrsbau. in den USA berich.- 

teli 3/Skl in Kurznachrichten zur Peiadlage Ilr. 

3/^3. Ausiertieung gern. l/Skl 8064/43 geh. in 

ÄSi Teil 'C Heft XVTI. 

I. Kr: 

1. Fe 

Et 

Ga! 

Küs 

2. Ei?i 

IOC 

Ubc 

0f: 

läge 13/IXI. 

egfiihrung in den außerheimiachen Gewässern. 

Hach Abwjehrneldung aus Spanien het Port 

enne (ffestafrika) Terninung von Bahia del 

go zwischen 2045 E, 2055 E und 1700 "I bis 

e mitgeteilt. 

ene läge; 

Karin" erhält mat PT 1721 (Sonderschlüscel 

"Kdrin") folgende Weisung: 

,, Ubootstreffen auf Raumleiter am 26/3. An- 

scillieSend übermittelten Operationsbefehl durch- 

aa) eiten und darin gestellte Prägen über Uboot 

furken lassen. Boot bleibt solange beim Schiff 

oder wird entsprechend dortiger Verabredung nach 

bestimmter Zeit wieder getroffen. 

"Karin" und "Regensburg" erhalten durch PT 

8 Weisung betr. Sonder-3S für Treffen mit 

P eindlag eunt erricht ung 

eilt mit PT 1207 - 

an alle AuBerheimischer 

Har.Att. Tokio meldet, daß eigener Vorschlag, 

iziere von Schiff 10 auf jap. Flugzeugträger 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
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Wetter 
129 

13.3•4; zu kqnmaiidisrsn., japanxsciiersei'fcs 'begrüßt 

Allei)äirigs sei Ausführung der Absicht sein 

da alle Träger angeblich eingesetzt sind. 

wird. 

’.vierig, 

Sesin 

Att. 

Gkdos 

Über augenblickliche Aufgaben der deutschen 

iegführung und fdl. Tonnagebilanz wird Kar. 

Tokio durch Telegramm l/Skl I opa 7529/43 

. unterrichtet. Abschrift in KT3 Teil C 

Heft XV. 

II. .1 

1. Pein: 

S e Tfestraum 

läge: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte nerdgehender 

Geleitzug 0927 Uhr in B3 9314 in Stärke von 32 

Handelsschiffen mit 1 Kreuzer, 6 Zerstörern und 

9 Bevachern sowie 1 Sunderland und 0900 Uhr in 

CG 1168 2 D. mit 2 Geleitbcoten auf S-Kurs. 

1 D. war am Heck beschädigt, offenbar von eigenes 

Angriff am 12/3- 

2. Bigeiie Lage: 

Gebist Atlantikküste: 

Der nordsteuernde Geleitzug wurde am 12/3. 

in CC} 1276 1530 Uhr von eigenem plugzeug ange- 

griffen. 1 - 250 kg Bombe fiel 15 n neben die 

Bordrand eines 3. von 3.CCC 3HT." 1 FU 200 wird 

vermißt. 

Im, Hinblick auf die bevorstehende Haupt- 

aufgabe der PU 2CC im Dienste des 

Blockadebrecherverkehrs ist jeder Aus- 

fall bedenklich. Ein zu starkes Exponie- 

ren der Plugzeuge bei Angriffen sollte 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 
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15.5.4; zu kcmnandisren., japanisciicrseits begrüßt Älrd. 

Allei(dlrigs sei Ausfdjirung der Absicht schwierig, 

da alle Träger angeblich eingesetzt sind. 

Seskc 

Att. 

Gkdos 

Heit 

Über augenblickliche Aufgaben der deutschen 

iegführung und fdl. Tonnagebilanz wird Har. 

Tokio durch Telegramm l/Skl I opa 7529/43 

. unterrichtet. Abschrift in KT3 Teil C 

XV. 

II. .1 £ 

1. Peine läge: 

g e Vfestraum 

Eigene Luftaufklärung erfaßte ncrägenendei: 

Gele; tzug 0927 Uhr in 33 9314 in Stärke von 32 

Handelsschiffen mit 1 Kreuzer, 6 Zerstörern und 

9 Bewachern sowie 1 Sunderland und 0900 Uhr in 

CG 1168 2 D. mit 2 Geleitbccten auf S-Xurs. 

1 D. war am Heck beschädigt, offenbar von eigenem 

Angriff am. 12/3- 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikkuste: 

Der nordsteuernde Geleitzug wurde am 12/3- 

in CC} 1276 1530 Uhr von eigenem Plugzeug ange- 

griffen. 1 - 250 'kg Bombe fiel 15 m neben die 

Bordwand eines D. von 8.CCC BRT.' 1 FU 2CC wird 

vermißt. 

In, dtablick auf die bevorstehende Haupt- 

aufgabe der 37/ 2CC im Dienste des 

Blockadebrecherverkehrs ist jeder Aus- 

fall bedenklich. Ein zu starkes Exponie- 

ren der Flugzeuge bei Angriffen sollte 
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3.3-45 iü P.armen. des Aufklärungseinsatzes ver- 

nieden werden. 

An 12/3. wurden bei Pt. St. Eatherine 2, bei 

Lorilent 1 EI1:/J und 1 vor Quiberon-Buciit, an 13/3. 

3 EIpl/J bei lorient geräumt. 

See'- ebiet Kanal: 

an 3 

(s.I 

Hach. Lteldung 12.Hfl. ist bei Verlust von H 74 

2/3- Scialüsselsiolieri nicht gefährdei 

s. 1100). 

4.Sfl. verlegt nach Boulogne. 

III. IT o r d s e e , II o r e il 0 

Kore s e e 

1. Fei: dlane: 

süd, 

hei' 

Kur, 

Star 

seh: 

d n e e r . 

Euch Luftaufklärung standen HYf-lich Cromer 

ehendes Geleit aus 33 D. mit 5 Sicherungsein- 

en und.bei Portland 10 D. mit 3 Bewachern auf 

0. 

Euch Funkaufklärung meldet HIB 624 0320 Uhr 

.dort nördl. Helder, 3 Treffer, Einsatzgruppe unvoi 

in Sicherheit. rt 

2 •• Eire ne Laue: 

aod:' Geleit 1071 sind in. 

7;. AI; 3313 infolge von linentr- :ern 

gcsi 

Ter. 

die; 

12/ 

D. "lieg 

97S r.u. 

nlcen. Durch 1 H-3oot dieses Geleits wurden nördl. 

chelling 2 Slli/J geräumt. Geleit- und Sicherungs- 

st wurde im übrigen planmäSig durchgefülirt. Am 

. 1S05 Uhr wurde 1 fdl. Jäger durch Boote der 
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Wetter 
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3 EIL: 

See.fjebiet RgjAg: 

UachL Li^ldung 12.Rfl. ist boi Verlust von. R 74 

an. 3]2/5. Sciilüsselsiciierlirit nicht gefährdet. 

(s.l)s. 1100). 

4.Sfl. verlegt nach Boulogne. 

III. H 

II o r c s e e 

1. Eei: 

säd, 

hei' 

Kur, 

Star 

seh: 

-U.. 

Ges; 
Ter. 

die; 

12/ 

Vorkommnisse 

in Rahnen des Auflolärungseinsntzes ver- 

nieden werden. 

Am. 12/3. v.-uraen bei Pt. St. Katherine 2, bei 

ent 1 EIIl/j und 1 vor Quiberon-Bucht, am 13/3- 

i/j bei Lorient geraunt. 

o r d s e e , 1! o r w e II o d □ e e r . 

dlare: 

Elch Luft auf Klärung standen ILV-lich Cromer 

ehendes Geleit aus 38 D. mit 5 Sicherungsein- 

en und.bei Portland 10 L. mit 3 Bewachern auf 

0. 

Huch PuhkaufKlärong meldet hIB G24 0520 Dhr 

dort nördl. Helder, 3 Treffer, Einsatzgruppe unvei 

in Sicherheit. it 

2 Ei-s ne Laue: 

D. "Liege11 und "Herncd" aus Geleit 1071 sind in 

97S r.u. bir.v. AE 8313 infolge von liuentreffern 

nicen. Durch 1 h-3oot dieses Geleits wurden nördl. 

chelling 2 SLh/j geräumt. Geleit- und Sicherungs- 

st wurde im Übrigen plancüSig durchgefiiirt. An 

. 1S05 Dhr wurde 1 fdl. Jäger durch Boote der 
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Hiieir; 

E o r w 

flottille bei 3ohou.v/e 

1. Peir-dllage: 

klk: 

SW-li 

Gelei' 

Auf 

Küste 

oiuae 

Komi' 

führt 

Eigene Luftaufklärung sichtete ca 100 sm. 
o 

ch der Parör 1 Zerstörer auf Kurs 50 und 

tzug aus 5 !)• mit 2 Bewachern auf 300°. 

ärung in nördl. Eordsee bis zu schottischer 

und im. Gebiet SO-wärts Jan Mayen blieb 

?eindsichtung= L3-Erkundung von Scapa 

e am 12/3 o v?egen Dämmerung nicht durchge- 

werden. 

Eigen 

ten. 

aogescnosoen. 

n/Hordme 

Aus der Barentsee liegen Meldungen nicht vor, 

ha 12/3» wurden 10 fdl» Flugzeuge im Raum 

Petsaao gemeldet, die keine Angriffe durchführ- 

ieleitdienst verlief ohne besondere Vorkomm- 

inenaufgabe "Klein Erna" wurde v/egen Wetter- 

srneut verschöben. Gruppe Eord hat "Brummer" 

>rwegen einsatzmaßig zur Verfügung gestellt 

rrchführung Sperraufgabe HW 15» Gruppe hat 

uit Sperrplanung 6 A (HW 22) einverstanden 

,:?t und beantragt Genehmigung von Ski für Vor- 

liW 16, 17, 19 - 28 und Zuweisung erforder- 

lage 

MOK H 

zur D 

sich 

erklä: 

haben 

liehe:? Minen. 

Admiral Kummetz hat Dienst als BdK auf 

"Tirp:.tz" angetreten. 
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15.5.41 Bheir: 

K o r vv 

flottille ^61 Sch-ouv/sn- aogeaciiosaen.. 

egen / Kordne 

1. ffeir.dt-a.Te: 

Eigene Luftaufklärung sichtete ca 100 sm 

SYf-lich. der Parör 1 Zerstörer auf Kurs 50 und 

Oeleitsug aus 5 D. mit 2 Bev/aciiern auf 300°. 

Aufklirung in nördl. Eordsee öis zu schottischer 

Kiste und im Oeciet S0-V7ärts Jan ilayen hlieh 

ohne ?eindsichtung. L3-Erkundung von Scapa 

konnte am 12/3= wegen Dämmerung nicht durohge- 

führt werden. 

iUis der Barentsee liegen Lieldun^en nicht vor, 

2. Eigen e La 

Pets; 

tan. 

im 12/3. wurden 10 fdl. Flugzeuge im Raum 

:o gemeldet, die keine Angriffe duxchführ- 

ieleitdienst verlief ohne besondere Vorkomm- 

Jinenaufgabe "Klein Erna" wurde v/egen T/etter- 

lage jrneut verschöben. Gruppe Eord hat "Brummer" 

kOK Herwegen einsatzmäßig zur Verfügung gestellt 

zur D irchf ührung Sperraufgabe HW 15. Gruppe hat 

sich nit Sperrplunung 6 A (FW 22) einverstanden 

ernlärt und beantragt Genehmigung von Ski für Vor- 

haben Itw 16, 17, 19 - 28 und Zuweisung erforder- 

licher Einen. 

Vdmiral Kummetz hat Bienst als BdK auf 

"Tirpitz" angetreten. 
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15-5-43 

(146) 

Gfruppe Kord erhült Weisung von Siel, zum Schutz 

etterstation "Holzauge" Hskimonaes aussuhe'oen. 

ergehender Ausfall der Wettermeldungen wird in 

genommen, (s.Fs. 1111). Gruppe Kord hat an 

äuge" entsprechenden Befehl erteilt. (s.Fs. 1236t) 

Zu Kurzbericht Kdos. "Scharnhorst" betr. "Pader- 

nimmt Gruppe Kord u.a. wie folgt Stellung: 

Der Entschluß des Kommandanten, gestützt auf 

eurteilung- und irrige Beratung eigener Bordwet- 

rte hat zu taktisch schwieriger läge und per- 

len und erheblichen materiellen Ausfällen der 

rungsstreitkräfte geführt, die bedauerlich, 

auf Grund der dafür erreichten schnellen Durch- 

"Paderbom" voll vertretbar sind. Einlaufen 

jord hätte wegen Weiterentwicklung mit Sicher- 

3 bis 4-tägige Verzögerung und Entdecktwerden 

Gegner mit- anschließenden Luftangriffen zur 

gehabt. 

Abschrift der Stellungnahme s. Es. 1359- 

BdU Herwegen hat über die Öperation gegen 

leitzug v. 2. - 10/3- Kurzbericht vorgelegt, 

nkt sind insgesamt 4 D. mit zus. ca. 27.000 

Stellungnahme von Gruppe Kord hebt anerkennens- 

leistung der Uboote unter schweren Verhalt- 

n und luftwaffenunterstützung ausdrücklich 

r. Abschrift der Es. gern. 1/Skl 7476/43 und 

7548/43 Gkdos. in KTB Teil c Heft II a. 

der 

Verüb 

Kauf 

"Holz 

born" 

läget 

terwi 
sonel 

Siche 

aber 

führ 

Korsi 

heit 

durct 

Folge 

QP-Ge 

Verse 

3RT. 

werte 

nisse 

hervc 

rung 
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15-5-45 

(146) 

der 

Vorüt 

Kaaf 

"H0I2 

■born" 

ia.gst 

terw 

soael 

Siche 

aber 

führ 

Korsi 

heit 

durcl; 

Polge 

ffruppe Kord erhält Weisung von Sicl,3um Schutz 

etterstation ''Holzauge11 Sakimonaee auszuliecen. 

ergehender Ausfall der Wettermeldungen wird in 

genommen. (s.Fs. 1111). Gruppe Kord hat an 

äuge" entsprechenden Befehl erteilt. (s.Fs. 1256t) 

Zu Kurzbericht Kdos. "Scharnhorst" betr. "Pader- 

nimmt Gruppe Nord u.a. wie folgt Stellung: 

Der Entschluß des Kommandanten, gestützt auf 

eurteilung und irrige Beratung eigener Bordwet- 

rte hat zu taktisch schwieriger läge und per- 

len und erheolichen materiellen Ausfällen der 

rungsstreitkräfte geführt, die bedauerlich, 

auf Grund der dafür erreichten schnellen Durch- 

"Paderbom" voll vertretbar sand. Einlaufen 

Jord hätte wegen Wetterent-viculung mit Sicher- 

5 bis 4-tägige Verzögerung und Entdecktwerden 

Gegner mit anschließendon Luftangriffen zur 

gehabt. ' 

.bschrift der Stellungnahme s. Pc. 1359- 

itag 

PdU Norwegen hat über die Operation gegen 

QP-Gtleitzug v. 2. - 10/3. Kurzbericht vorgelegt. 

Versenkt sind insgesamt 4 D. mit zus. oa. 27.000 

BRT. Stellungnahme von Gruppe Kord Lebt anerkennens- 

werte Leistung der Uboote unter schweren Verhält- 

nissen und Luftwaffenunterstützung ausdrücklich 

herver. Abschrift der Ps. gern. l/Skl 7476/43 und 

7548/13 Gkdos. in ZEB 'Teil c Heft II a. 
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15.3.4 IV. £ 

diirchi 

sch.v;e: 

und "Ij: 

K 3 Sc 

4444 

de Sta: 

ewachung im Skagerrak wurde durch 5 VP-3oote 

eführt. Ostwärts Vinga wurden 1600 Ohr 5 

beladene D., davon 2 ähnlich wie "Dicto" 

ionel" gemeldet. Darauf v;urde von BSO für 

fortbereitschaft befohlen, VP-Streifen von 

- 3633 AO gelegt und Aufklärung fliegen- 

ffel 1/196 unterrichtet. 

Vr 

in Frei 

Yfegeabl 

-Boot 1707 ist wegen Grundberührung am. -12/3. 

derikshaS^n eingelaufen. Geleitdienst und 

laufen sind planmäßig durchgeführt. 

Vorkommnisse 131 

lagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

3 sm nördl. Fünen detonierte tline auf 20 m 

in Ketz eines dänischen Fischkutters. Bei Heia 

wurde 1 geräumt. 

Ober Krcpstadtbucht wurden erstmalig 3 13 7 

beobachtet. Battr.Stellung und Dorf Glinki wurden 

von Feindbatterie auf Seiskaari erfolglos mit 59 

Schuß beschossen. Hafen.Lavansaari wurde von eigenen 

Flugzeugen mit 20 SC 50 belegt. Gruppe ITord hat 

gegen Sinsatz von 2 Komp. HAA 531 lediglich als 

Flankep.sch.utz bei Cernowo keine Bedenken. 

Cj.d.L. Füstb. hat Ersuchen der Ski auf Komman- 

dierung eines VO der Lw zum FdM Ost für Operations- 

periodä 1943 zugestimmt. Ifl 5 erhält Befehl, einen 

geeignsten, ggf. erholungsoedürftigen Offizier im 

unmittelbaren Einvernehmen mit Ski zu kommandieren. 

Sbuppe Eord wird von Siel unterrichtet. 

O'j.d.l. Füstb. hat die Gestellung von Jagd- 

kräften für die üarinesperrvorhaben im Finnenbusen 

unter Hinweis auf Bindung an anderen Fronten abge- 

lehnt. Ski weist Ob.d.l. Füstb. auf folgendes hin: 
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Tag 

XJluzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

13.3.4: IV. kagerralt, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

I 

durch, 

schT/ei 

und "I: 

BL ^ SC 

4444 4i 

de Sta: 

ewachung im Skagerrak v;urde durch 5 VP-3oote 

eführt. Ostwärts Vinga wurden 1600 Dhr 5' 

beladene D., davon 2 ähnlich wie "Dicto" 

icnel’’ gemeldet. Darauf wurde von BSC für 

forthereitschaft befohlen, VD-Streifen von 

- 3633 -ä-C gelegt und Aufklärung fliegen- 

ffel 1/196 unterrichtet. 

VP 

in Preji 

7/ege abl 

-Boot 1707 ist wegen Grundberührung am -12/3. 

derikshaS^n eingelaufen. Geleitdienst und 

laufen sind planmäSig durchgeführt. 

in i.e- 

wurde 

sn nördl. Fünen detonierte iline auf 20 m 

z eines dänischen Fischkutters. Bei Heia 

1 geräumt. 

Fei 

ü 
beobac 

von 

Schuß 

Flugze 

gegen 

Flank! 

Jb er ICrc^istadtbucht wurden erstmalig 5 13 7 

htet. Battr.Stellung und Dorf Glinki wurden 

indbatterie auf Seiskaari erfolglos mit 59 

beschossen. Hafen. lavansaari wurde von eigenen 

igeh mit 20 SC 50 belegt. Gruppe Kord Lat 

Sinsatz von 2 Eomp. IIAA 531 lediglich als 

ischutz bei Cerncwo keine Bedenken. 

Cj.d.Ii. Füstb. hat Ersuchen der Ski auf Konnan- 

dierunk eines VO der Lw zum Fdü Ost für Cparations- 

periodä 1943 zugestimmt. Ifl 5 erhält Befehl, einen 

geeignäten, ggf. erholungsoedürftigen Offizier im 

unmittelbaren Einvernehmen mit Ski zu kommandieren. 

huppe ITord wird von Siel unterrichtet. 

Ob.d.I. Füstb. hat die Gestellung von Jagd- 

kräftet für die üarinesperrvorhaben im Finnenbusen 

unter Hinweis auf Bindung an anderen Fronten abge- 

lehnt. Ski weist Ob.d.l. Füstb. auf fol~endes hin: 
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Tag Orb 

Uhrzeit Wetter 

-3 o°43 

Vorkommnisse 

a) :iur Durchführung der geplanten Sperrvorhaben und 

der hierfür vorher notwendig werdenden Eäunarbei- 

•;en werden folgende Streitkräfte eingesetst: 

2 große Kinensohiffe 

1 Hetzleger 

2 kleine ilinentransportschiffe 

8 Eüstenmotorsegler als I-Iinentransporter 

2 Minenräumschiffe (Mutterschiffe für Häum- 

barkassen) 

14 moderne Minensuchboote 

50 Hilfsminensuchboote 

18 R-Boote 

24 Marinefährprähme als Hilfsminenleger 

6 schwere Artillerieträger als G-eleitfahr- 

zeuge 

14 Geleitboote und Bewacher zur Sicherung gegen 

feindl. Dboote. 

Diese I41'/Einheiten, teils beladen mit Minen 

.d unersetzlichem Heizmaterial, stützen sich zu- 

nächst in der Hauptsache auf Reval und Baltisch-Porl 

Ifieser Raum wird mit 10.000 Seeminen aller Art be- 

orratet. 

Iie planmäßige Durchführung der Sperrvorhaben bil- 

cet die Voraussetzung zur Verhinderung des Aus- 

Irechens russ. Seestreitlcräfte, insbesondere russ. 

Iboote, letzteres ist von höchster Bedeutung für 

cie Truppen- und Haterialtransporte nach Finnland 

ind den baltischen Provinzen sowie für die Bisen- i 

erzzuiuhr aus Schweden und den gesamten Seeverkehr I 

jn der Ostsee. 

Die verfügbaren leichten Streitkräfte reichenj 

rieht im entferntesten aus, um diesen umfangreichen 

£ eeverkehr hinreichend zu sichern, falls einer 

größeren Anzahl russ. Uboote der Ausbruch gelingen 

s eilte. 
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Tag 

Ulirzeit 
Orb 

Wetter 
Voikummnisse 

a) :;ux Durchführung äcr geplanten. Sperrvorhaben und 

der hierfür vorher notwendig werdenden Häunarbei- 

uen werden folgende Streitkräfte eingesetst: 

2 grode Minenschiffe 

1 Netzleger 

2 jcLeine iiinentransportschiffe 

8 Köstenniotoraegler als Hinentransporter 

2 Llinenräunschiffe (Llutterschiffe für Räum- 

barkassen) 

14 moderne Minensuchboote 

50 Hilfsminensuchboote 

18 R-Boote 

24 Marinefährprähme als Hilfsminenleger 

6 schwere Artillerieträger als ffeleitfahr- 

zeuge 

14 Geleitboote und Bewacher zur Sicherung gegen 

feindl. Dboote. 

Diese I41'/Einheiten, teils beladen mit Minen 

tlnd unersetzlichem. Netzmaterial, stützen sich zu- 

.ächst in der Hauptsache auf Reval und Baltisch-Port 

fieser Raun wird mit 10.000 Seeminen aller Art be- 

orratet. 

Iie planmäSige Durchführung der Sperrvorhaben bil- 

c et die Voraussetzung zur Verhinderung des Aus- 

Irechens russ. Seestreitkräfte, insbesondere russ. 

1 boote, letzteres ist von höchster Bedeutung für 

cie Truppen- und Haterialtransporte nach Finnland 

ind den baltischen Provinzen sowie für die Sisen- 

erzzufuhr aus Schweden und den gesamten Seeverkenr 

jn der Ostsee. 

Die verfügbaren leichten Streitkräfte reichen j 

rieht im entferntesten aus, um diesen umfangreichen 

£ eeverkehr hinreichena zu sichern, falls einer 

£rö3ereh Anzahl russ. Dboote der Ausbruch geli r.gen i 

£ ollte. 
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13.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 Q o O 

Da3 die U'bootsaus'bildur.g, die in der östlichen 

Ostsie den einzigen. Übungs- und Erprobungsraum 

hat, durch, den Ausbruch, russ. Streitlcräite und 

Uboo-;e einer tödliclxen Bedrohung ausgesetzt sein 

würd!:, wodurch, der Ubootslcrieg überhaupt zum. Er- 

liegen kommen kann, liegt au£ der Hand; 

Ski bittet nochmals um Prüfung ihrer Wünsche. 

Abschrift des Schreibens l/Skl I 1 769/43 Gkdos. 

Chefs . in KT3 Teil C Heft III. 

7. Ha. ndelsschiffahr 

h Mitteilung Uar.Att. Lissabon hat brit. 

gemeldet, daß in Goa liegende deutsche 3. 

ls", "Drachenfels" und "Ehrenfels" in Brand 

wurden-» Deutsche Gesandtschaft hat von zu- 

r Stelle Bestätigung dieser Bachricht er- 

Zusatz, daß die Schiffe angeblich von 

Besatzungen angezündet seien. Der Anlaß 

blich ernstere Streitigkeiten zwischen 

tzung gewesen sein. Ein Teil der "Seeleute 

igte, die -Schiffe zu verlassen, ein anderer 

Ite die Schiffe nach Shonan bringen. 

hat Ausw.Amt gebeten, Häheres über die Tor- 

.d den Zustand der Schiffe zu ermitteln und 

len. 

Rundfunk 

"Braunf; 

gestecl 

ständige 

halten i 

eigenen 

sol^^r^t 

der ^Bes 

beabsicl. 

Teil wo 

Ski 

gänge ur 

mitzute 
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Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse O 

Ostsi 

hat, 

Uooo 

v/ürd 

iSei 

Ahse! 

Chefs 

Da3 die Uhootsaustilduag, die in der östlicher, 

e den einzigen, ticungs- und Erprohungsreum 

durch den Aushruch ruas. Streiticräfte und 

e einer tödlichen Bedrohung ausgesetzt sein 

, wodurch, der Ubootslcrieg überhaupt zun Er- 

n kommen kann, liegt auf der Hand: 

Ski bittet nochmals um Prüfung ihrer Wünsche. 

:irift des Schreibens l/Skl I 1 769/43 Skdos. 

in Kx3 Teil C Heft III. 

T. Ha. ndelsschiffahr 

Euch. Hitteilung Uar.Att. Lissabon hat brit. 

Rundfunk gemeldet, daß in Goa liegende deutsche 3. 

"Braunfils", "Drachenfels" und "Ehrenfels" in Brand 

gssteckt v/urdeni. Deutsche Gesandtschaft hat von zu- 

stäniigir Stelle Bestätigung dieser Eachricht er- 

halten r.it Zusatz, daß die Schiffe angeblich von 

Besatzungen nngezündet seien. Der Anlaß 

soljJdlnf eblich ernstere Streitigkeiten zwischen 

der t3es 

beabsich 

Teil vioülte die Schiffe nach Shonan bringen 

Ski 

gange ui 

mitzute 

tzung gewesen sein. Ein Teil der "Seeleute 

tigte, die Schiffe zu verlassen, ein anderer 

hat Ausv.'.Amt gebeten, Haheres über die Tor- 

d den Zuotand der Schiffe zu ermitteln und 

len. 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5-45 VI. b o o siriegführun 

1. Feindlage 

beo’ 

dun 

dad 

kar 

Luftaufklärung iri der Biscaya war Eilt 59 

ächteten Flugzeugen lebhaft. Euch. Abv/ehrmel- 

g vom 12/5- aus Lissabon ist am 27/2. aus Trini- 

ein Geleitsug von ca. 45 Schiffen mit unbe- 

iter Bestimmung ausgelaufen. -jn 

2. Eis ene Lage: 

grc 

aus 

Ai\. 

lai 

Im Ecrdatlantik werden am 14. und 15/3- 2 

e TTbootsgruppen gebildet. Gruppe "Stürmer" 

19 Booten hat Befehl, aus VP-Streifen von 

5563 - AL 7215 am 14/3- 20C0 Ilhr auf 24C° ar 

cd ls 

der 

set 

an 

Euch Abbruch der Operationen der Gruppe "Eeu- 

" werden 11 Boote als Gruppe "Dränger” südlich 

Gruppe "Stürmer" von AL 4887 bis BE 1255 ange- 

zt. Biese Gruppe soll am 15/3- 0800 Uhr auf 260° 

.ulen. 

Am 13/5. mittags meldete TJ 603 aus Gruppe 

"Rafbgraf" in AJ 6747 Geleitzug auf südl. Kurs. 

Die Gruppe ist auf diesen Gegner angesetzt. Die 

Fühlung blieb bis Kitternacht erhalten. 

U 653 hat am 12/3» in AJ 9154 einen Einzel-D. 

4-000 ERS auf SW-Kurs versendet. 

"Un 

145 

Boo 

wer 

U 

SY/-lich der Azoren wird die Fühlung der Gruppe 

versagt" an dem verloren gegangenen Gegner 

Uhr durch U 513 wieder hergestellt. 4 weitere 

11 

;n aber wieder abgedrängt. Eines dieser Boote, 

', meldet Versenkung des D. "Sagebrush" 
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Tag 

Ulirzeit 

15-5-45 

Ort 

Wetter 

VT. 

1. Peir^dlaj.-e 

t>e<S! 

dur 

dad 

kar 

laxtauTklarung iri der Bisoaya v/ar mit 59 

baciiteten. Flugzeugen, lebhaft. Each Abwehrmel- 

TOHL 12/3- aus Lissabon ist am 27/2. aus Trini- 

ein 5-eleitzug von ca. 45 Schiffen mit unbe- 

iter Bestimmung ausgelaufen. m 

2. Eisi ene La-e: 

gro 

aus 

AA. 

la; 

Im llordatlantik v,'erden am 14. und 15/5- 2 

e ITcoctsgruppen gebildet. Gruppe "Sturmer" 

19 Beeten hat Befehl, aus VP-Streifen von 

5565 - Al 7215 am 14/3- 20C0 ühr auf 24C° an 

en. 

"un 

145 

3oo 

wer 

U 

b o o 

Vorkommnisse 

skriegführun 

Esich Abbruch der Operationen der Gruppe "17eu- 

d" werden 11 Boote als Gruppe "Dränger" südlich 

Gruppe "Sturmer" von AL 4887 bis BE 1255 ange- 

lan 

der 

set 

erlaufen. 

Am. 13/5. mittags meldete U 603 aus Gruppe 

"Haubgraf" in ÄJ 6747 Geleitzug auf südl. Kurs. 

Die Gruppe ist auf diesen Gegner angesetzt. Die 

FuhLung blieb bis Hitternacht erhalten. 

U 653 hat am 12/3. in AJ 9154 einen Einzel-D. 

4-000 ERS auf Sff-Eure versenkt. 

S7/-lich der Azoren wird die Fühlung der Gruppe 

Versagt" an dem verloren gegangenen Gegner 

Uhr durch. U 513 wieder hergestellt. 4 weitere 

ce gewinnen im laufe des Tages noch Fühlung, 

en aber wieder abgedrängt. Eines dieser Boote, 

, meldet Versenkung des D. "Sagebrush" 11 
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(148) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 r> o 
100 

13-5-43 ( 5.565 BRi) in CD 6825- 

Die Gruppen "Unverzagt" und "V/ohJ-gemut" 

erhaJlten Befehl, die Suche nach den Geleitzug 

so rechtzeitig abzubrechen, daß sie an 14/3. 

0900 Uhr VT-Streifen von CD 6385 über CE 4745 

nach] DE 7414 bilden können. 

In Gebiet der Kanaren hat U 43 am. 3/3. in 

DE 9329 Passagierfrachter der Blue Star line 

(5.0DC BRS) versenkt. 

k{L 

IC 7 

auf 

U 

und 

beob 

12.0 

2 D. 

15.5 

Uboo 

An dem. südsteuernden von der eigenen luft- 

ärung in CD erfaßten Geleitzug gewinnt 

Fühlung. Das Boot hat 6 Treffer gehört 

Indieluftfliegen eines 4-Uastmunitionsdampfers 

achtet. Es wird Versenkung von 2 D. mit zus. 

'0 3HT -angenommen. 

Im Südatlantik meldet U 68 Versenkung von 

aus einem Geleit in SC 5299 mit zusammen 

iQ SRI. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur läge 

e in KTB Teil B Heft IV. 

VII. Luftkriegführung . 

Raum um ingland: 

Von Lfl 3 waren im Westraum 290 Flugzeuge, darun- 

ter 2C9 Wäger, um i-iittelmeer 17 Flugzeuge eingesetzt. 

Durch Jäger wurden 5 fdl. Flugzeuge abgeschcssen. In 

der E .-.oha zum 14/3.- wurden die Themse und das Gebiet 

um Dungeuesslverseucht. 9 Kampfflugzeuge führten An- 

griff au4 Brighton durch. 

Krk-Ksumritic-Vorilruukliitfvr J. J. Atiii'i.'-iti, ti!(kkatitilt. [CieTr \Villu.lin:Oun-(;iil B. 30 (nüu) Din A 3 
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(148) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
Io o 

0 0 

13*3-43 ( 5.565 BR2?) in CD 6825- 

Die Gruppen, "ürrversagt" und "V/ohlgenut" 

erhellten Befehl, die Suche nach, den Geleitsug 

so rechtzeitig abzubrechen, daß sie an 14/3- 

OSCC Uhr VB-Streifen. von CD 6385 über CE 4743 

nach] DE 7414 bilden können. 

In Gebiet der Kanaren hat TT 43 an 3/3. in 

DE 9529 Passagierfrachter der Blue Star Eine 

(5.GIC BRS) versenkt. 

IC 7 

aufji 

U 

und 

beob 

12 .0 

2 D. 

15-5 

Uboo 

An den südsteuernden von der eigenen luft- 

klärung in CD erfaßten Geleitzug gewinnt 

Fühlung. Das Boot hat 6 Treffer gehört 

Endieluftfliegen eines 4-Iiastnunitionsüanpfers 

achtet. Es wird Versenkung ven 2 D. nit zus. 

C 3RT -angenosnen. 

In Sudatlantik neidet IJ 68 Versenlcung von 

aus einem. Geleit in EC 5299 nit zusammen 

IO BR.T. 

Weitere Heilungen enthält Ergänzung zur Lage 

:e in KTB Teil B Heft IV. 

VTI. Luftkriegführung . 

Raun um 'Ugland: 

Von 

ter 2C9 . 

Durch Ja, 

der E.-ch' 

um Dunge 

griff au: 

Lfl 3 waren im Westraum 290 Flugzeuge, ü_ram 

'äger, im I-Iittelmeer 17 Flugzeuge eingesetzt, 

er wurden 6 fdl. Flugzeuge abgeschcszen. In 

zun 14/3.' wurden die Themas und das Gebiet 

i4ess|ver3eucht. 9 K.-npfflugzeuge fühirten Ar- 

Brighton durch. 

IvrliKsni.rinc-Vorilruckliiifi.T J. J. AiiK'i.tlu. riiw.-k.tiiilt, WillitliiinlKiVL'U. T>- •) 1' (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15 ö • 45 Der Jeind flog in dieser llaoht mit 118 Flugzeu- 

in den. deutschen Machtbereich ein. 30 Flugzeuge 

drangen, bis Warschau vor. Aufgabe war wahrscheinlich 

Verninung der Ostseeküsten. 10 Einflüge wurden in 

Deutsche Bucht, die übrigen in den luftgau 'flest- 

-en 

die 

franlcreich vorgenommen.und führten waiirscheinlich 

ebenfalls Minenaufgaben durch. Durch Jäger wurden 2 

Abschüsse erzielt. 

Mit ;e„meerraum: 

Auf den Hafen von Bone wurde ein Dämmerungs- 

andriff von 6 Ju 88 durchgeführt. Aus einem starken 

Eei Lidverb and, der einen eigenen Flugplatz anzugrei- 

fen versuchte, wurdeivon eigenem Jägerverband 18 

Eiuijueuge abgeschossen. In der Eacht zum 14/5• sind 

9 Ja 33 auf Schiffsziele im Hafen von 3cne ange- 

sac 

startet• 

Ostfront: 

VIII. 

;t. 8 Ju 88 sind zum Angriff auf Tripolis ge- 

In der Eaoht zum 13/5• wurde Stadt und Hafen 

Murmansk mit 38 Kampfflugzeugen angegriffen. 

riegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

idla iittelneer: 

Mach Mitteilung Mar.Att. Madrid vom 10/3. teilte 

Informationsabteilung spanischer Marine mit, dal 

bei 

tunl 

Mit greife Aktivität in Gibral au: allen 

toren herrsche. Es lägen die gleichen Beobach- 

ten vor, wie in der 'zweiten Oktoverhälf te. Offen- 
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Tag 

Ulirzeit 

15 • 5•45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Der flog in. dieser llacht nit 118 Plugzea- 

in den deutschen, liuohtbersioh ein. 50 Plugzeuge 

drangen bis Warschau vor. Aufgabe v.'ar walirsoheinlich 

Versinung der Ostseeküsten. 10 Einflüge Kurden in 

die Deutsche Bucht, die übrigen in den Luftgau Vest- 

frankreich vorgenomnen.und führten wahrscheinlich 

ebenfalls Minenaufgaben durch. Durch Jäger wurden 2 

Abschüsse erzielt. 

I.itft n.ineerrauci: 

Auf den Eaxen von Bene wurde ein Dämnerungs- 

angtiff von 6 Ju 88 durchgeführt. Aus einem, starken 

Eeitidverband, der einen eigenen Flugplatz anzugrei- 

fen) versuchte, wurdaivor eigenem Jägerverband 18 

Elujjzeuge abgeschcssen. In der jWicht zum 14/3- sind 

58 auf Schiiisziele im H_fen von Bene ange- 

setzt. 8 Ju 88 sind zum Angriff auf Tripolis ge- 

startet . 

Cstpront: 

In dar Macht zum 13/5. wurde Stadt und Hafen 

von! Murmansk mit 38 Kampfflugzeugen angeg-iffen. 

VIII. Kriegführung im LIittelmeer und Sch.varzen Meer. 

Peibj^tare Mitto^.eer: 

lUoh •Sjätteilung tlar.Atv. Madrid vom IC/5. teilte 
Informationsabteilung spanischer Marine mit, dai 

hit gröite Aktivität in Gibraltar auf allen 

Sei^toren herrsche. Es lägen die gleichen Beobach- 

ten vor, wie in der zweiten Cktoverhälfte. Offen- 



- 259 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

i'j.3.45 bar werde eia neass UnteriielMien vorbereitet, ai 

dessen Anlaufen in etwa 14 Ta^en zu. recnnen sei. 

Spanische Kurine glaubt nicht an Gefahr für 

eigenes Gebiet. 

Hach Abwehrmeldung aus diplonatischer 

Quelle in Portugal hoffen Engländer und Aue- 

rikiuier bestimmt, Anfang Mai die deutschen 

Truppen in Hcrdafrilca erledigt zu haben. Zu- 

samienziehung von Kriegs- und Handelsschiffen 

in (fibraltar und Hordafriltahäfen zum Angriff 

Südfrantreich und Italien sei für diesen 

punict beabsichtigt. Der endgültige Ent- 

id über die Rückverlegung Öres Eauptkems 

Offensive in das westl. Mittelmeer sei ab- 

Erreichen der gesetzten Ziele in 

auf 

Zei 

sch$ 

der 

häniig v 

Tunis. 

Die schwere Kampfgruppe stand 1136 Uhr 

35 4m Hff-lich Uran auf Ostkurs. Uboote wurden 

80 £m südl. Toulon, 11 sm südl. Marseille und 

20 sm KW-lich Brindisi gesichtet. 

Im ostwärtigen Mittelmeer wurde nur ge- 

ringer Geleitverkehr festgestellt. Hach Ab- 

vjehimeldung vom 7/3. wird in Eaifa eine afrik. 

Flottille aus 32 kleinen Pahrzeugen zum Marsch 

nacü Tripolis bereitgestellt. Die Besatzungen 

sind in Zivil gekleidet und mit falschen Doku- 

menten ausgestattet, die Geschütze gut getarnt. 

Auf jedem Schiff, auch in Rettungsbooten, befin- 

den sich 2-3 Punkgeräte. Die Fahrzeuge sollen 

der lUboctsbekämpfung dienen. 

Hach weiterer Abv/ehrmeldung vom'13/3. mel- 

det zuverlässiger V-Mann starken Schiffsver- 

kehr zwischen syrischen Häfen und Cypem, vor- 

wiegend in den Hachtstunden. 

^ieser Schiffsverkehr wird durch die 

sigene Luftaufklärung nicht bestätigt. 
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Tilg 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

15.5.4-3 bar '//erde ein neues Unternehnen vorbereitei: SU-t 

dessen Anlaufen in etv.a 14- Tagen zu rechnen sei. 

Spanische Harine glaubt nicht an Sefahr für 

eig:nes Gebiet. 

Hach Abwehrneldung aus diploma^lischer 

Quelle in Portugal hoffen Engländer und Ane- 

rihaner besticnt, Anfang Hai die deutschen 

Truspen in Hordnfriica erledigt zu haben. Zu- 

samiiensiehung von Kriegs- und Handelsschiffen 

in (-ibraltar und Hordafrihahäfen zun Angriff 

auf S üdf ran Irr eich und Italien sei für diesen 

Zeicpunht beabsichtigt. Der endgültige Ent- 

scheid über die Rüclrverlegung des Eauptkems 

der Offensive in das westl. Uittelneer sei ab- 

hängig von Erreichen der gesetzten Ziele in 

Tunis. 

Die schwere Kampfgruppe stand 1156 Chr 

55 Hif-lich-Oran auf Ostkurs. Uboote wurden 

80 Ein südi. Toulon, 11 sm. südl. Harseille und 

20 KTir-lich Brandisi gesichtet. 

Im ostwärtigen Kittelmeer vnrde nur ge- 

ringer Geleitverkehr festgestellt. Hach Ab- 

7/ehimeldung vom 7/5* wird in Eaifa eine afrik. 

Flottille aus 32 kleinen Fahrzeugen zum Karsch 

nacü Tripolis bereitgestellt. Die Besatzungen 

smcj in Zivil gekleidet und mit falschen Doku- 

menten ausgestattet, die Geschütze gut getarnt. 

Auf jedem Schiff, auch in Rettungsbooten, befin- 

den sich 2-3 Funkgeräte. Die Fahrzeuge sollen 

der (Uboctsbekämpfung dienen. 

Hach weiterer -Abv/ehrmeldung vom" 13/3. mel- 

det zuverlässiger V-Kann starken Schiffsver- 

kehr zwischen syrischen Häfen und Cypem, vor- 

wiegend in den Hachtstunden. 

dieser Schiffsverkehr wird durch die 

eigene Luftaufklärung nicht bestätigt. 
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Ei ;ene La.-re Mittelmeer: 

la Op.G-eoie-t s„nd 3 ital. Uboote geaeldet. 

Au:; Pola sind 2 Uooote in. das westl. Hit-teimeer, 

au:; Salamis ein. U’ooot in das ostv/ärtige iliitelaeer 

ausgelaufen. Diesen sind als Angriffsräume die 

Quadrate CG 46, 49, 54 und 55 angewiesen. 

S.Rfl. meldet 0240 tThr fdl. S-Bootsangriff 

vor Zemdra auf die vor Anker liegende Flottille. 

R .0 wurde in Brand gesciiossen und erlitt Perso- 

na: .ausfälle. Das Boot ist nach. Biserta abge- 

sc:ileppt. Flottille hatte vor dem Zu-Anker-gehen 

be . Zembra Stiohfahrt durchgeführt und Pia- und 

Ub)otssicherung für Geleit bis Biserta geleistet. 

Übjr die Gefechtsberührung der 3. und 7.Sfl. 

erstattet Dt. Harkdo. Tunesien vorläufigen Kurz- 

bericht. Abschrift s. Fs. 1545. Danach hat 

7.5fl. in CJ 7661 einen Zerstörer nach Torpedo- 

tr:ffer durch Fangschuß versenkt. Es waren 4 

Zerstörer in Sicht und weitere Detonation wurde ge- 

hört. Torpedierung eines zweiten Zerstörers ist 

daier nicht ausgeschlossen. 3.Sfl. hat in CJ 7663 

3 Zerstörer angegriffen und mit Sicherheit einen, 

wäirscheinlich 2 Zerstörer versenkt. S 158 wurde 

gejagt, hat anschließend an Untergangsstelle 

einen Überlebenden von Zerstörer "lithning" 

ge Jorgen. Auf Rückmarsch hat 7.Flottille erneut 

Ge fechtsberührung mit Zerstörern gehabt, die mit 

Fehlschüssen angegriffen wurden. Durch Sprengstück-- 

tr ffer traten Personalausfälle ein. Hach der 

Schattengröße der gesichteten Fahrzeuge ist es 

ni;ht ausgeschlossen, daß unter den zwei versenktei 

uni 2 wahrscheinlich versenkter. Fahrzeugen sich 

eil Kreuzer befunden hat, da nach Gefangenenaus- 

sa;en die gegnerischen Streitkräfte, die gegen 

eigene Geleite angesetzt waren, aus Kreuzern und 

Zerstörern bestanden haben. 
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2. Ei ene L".~e MittelEeer: 

la Op.Gebiet s_nd 3 ital. Uboote geneidet. 

Aai Pola siad 2 Uboote in das westl. äittelmeer, 

aut Salanis ein Uboot in das ostv/ärtige ilittelaeer 

ausgelaufen. Biesen sind als Angriffsräume die 

Quadrate CG 46, 49, 54 und 55 zugewiesen. 

6.Rfl. meldet 024C Uhr fdl. S-Bootsangriff 

vor Zenbra auf die vor Anker liegende Flottille. 

R .0 wurde in Brand geschussen und erlitt Perso- 

na: .ausfälle. Bas Boot ist nach Biserta abge- 

sciileppt. Flottille hatte vor dem Zu-Ahker-gehen 

he . Zembra Stuchfahrt durohgefi'hrt und Ela- und 

übjotssicherang für Geleit bis Biserta geleistet. 

Üb;r die Gefechtsberührung der 3. und 7.3fl. 

erstattet 3t. Llarhdo. Tunesien vorläufigen Kurz- 

bericht. Abschrift s. Fs. 1545- Banach hat 

T-'jfl. in CJ 7661 einen Zerstörer nach Torpedo- 

tr;ffer durch Fangschuß versenkt. Es waren 4 

Zerstörer in Sicht und weitere Betenation v/urie ge- 

hört. Torpedierung eines zweiten Zerstörers ist 

däier nicht ausgeschlossen. 3.Sfl. hat in CJ 7663 

3 Zerstörer angegriffen und mit Sicherheit einen, 

wairscheirlich 2 Zerstörer versenkt. S 158 wurde 

gejagt, hat anschließend an Untergangsstelle 

einen Überlebenden von Zerstörer "Litrning" 

geborgen. Auf Rückmarsch hat 7-Flottille erneut 

Ge .'echtsberührung mit Zerstörern gehabt, die mit 

Fehlschüssen angegriffen wurden. Burch Sprengstück- 

tr .ffer traten Personalausfälle ein. Hach der 

Sciattengröße der gesichteten Fahrzeuge ist es 

ni :ht ausgeschlossen, daß unter den zwei versenkte!, 

uni 2 wahrscheinlich versenkten Fahrzeugen sich 

eil Kreuzer befunden hat, da nach Gefangenenaus- 

sa ;en die gegnerischen Streitkräfte, die gegen 

eigene Geleite angesetzt waren, aus Kreuzern und 

Ze rstörern bestanden haben. 
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(bei 

Uboo 

Der ■vorläufige Kurzbericlrt des Di. Iü_rlcdcs 

ien. ist aa CSV / op H, CHI Genst.ü. 

s Lf/'G, Ob.d.l. Fistb. I a KLi und ?d5 über- 

lt. Abschrifi s. Ps. 1719- 

Dieser erfreuliche Erfolg der S-Plot- 

tillen. ist mit leichten Liateriulbe- 

schädigungen und Personalausfällen 

erkauft viorden. 

G93S Uhr v.-urden 2 Schlepper vor Eap liorgiau 

Cassis) dicht unter der Küste durch fdl. 

mit Artl. versenkt. 

Gruppe Yifest meldet, daß OB West auf Anfrage 

daß -die ibe Balear 

in ü.irseille bereitgehaltenen .000 3.12 Schiffs- 

Hand 

nicht mehr benötigt werden und deshalb der 

Iscchiffahrt sugefüiirt Vierden können. See- 

portstelle Liarsellle veranlaßt Sntsprechen- 

. it eria 

von 

6. S 

2 Bo 

Uark( l 

an 2 

und 

6.Si 

Eins 

zeit 

bevo 

Plot 

Llarki 

schi 

Grund 

Von den von BSW in südfranz. Häfen als 

emeldeten Fahrzeugen sollen nach Weisung 

kl 3 liotoryachten als kleine U-Jäger bei 

ch.Flottille verbleiben. Die restlichen 

te der Gruppe H 6021 - LI 6024 sind an Dt. 

o. Italien, 6 große U-Jäger 2211 - 2216 

. U-Jagdfl. und die Fisch-D. "Civenchi" 

Alcyon" an Adm. Ägäis abzugeben. Bei 

herungsflottille verbleiben 9 Fahrzeuge zum 

,tz gegen Ankertauminen, von denen 7 gleich- 

:.g zu Grundminenräumung geeignet sind. Eine 

zugte Herrichtung der Fahrzeuge der 6.Sich, 

ille darf nicht zu Lasten der für das Dt. 

o. Italien bestimmten Fahrzeuge fc> *“ • 

über die Hebung der versenJ:ten franz. ICriegs- 

fe in Toulon bemerkt Chef Ski Qu A I auf 

örtlicher Lagekenntnis, daß die Italiener 
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Der Yorläafiöe Kujrzbsriciit des Bi;. ;i^rI-:dos 

'i'une^ien. ist an CIC.V / V/.B.St. op LI, CISi Benst.d. 

Heeres LTVO, O’a.d.L. Pistb. I s. KLI und ?dS über- 

nitt^it- Abschrift s. Po. 1719- 

Dieser erfreuliche Erfolg der S-Plot- 

tillen ist nit leichten LLateriulbe- 

schädigungen uni Personalausfällen 

erkauft worden. 

CS35 Uhr wurden 2 Schlepper vor Kap Llcrgiau 

(bei Cassis) dicht unter der Kiste durch fdl. 

Ucoot mit Artl. versenict. 

Gruppe Vfest meldet, daß OB 77e3t auf Anfrage 

teilt hat, daß-die für Scnderaufgäbe Balearer 

rseille 'oereitgeiialtenen. £& .CCC 352 Ccl.iffs- 

nicht mehr benötigt werden und deshalb der 

Iscckiffahrt zugefülirt Vierden können. See- 

portstelle LInrseflle veranlaßt Entsprechen- 

—— . ts 1 

in LI. 

Hand' 

des. 

erfa 

von 

6. S 

2 3o 

Llarkd 

an 2 

uni 

6.Si 

Eins 

zeit 

bevo 

Plot 

Hark 

Ton den von BSTT in südfranz. Häfen als 

.st gemeldeten Fahrzeugen seilen nach Weisung 

kl 3 !Iotoryachten als kleine U-Jäger bei 

ch.Flottille verbleiben. Die restlichen 

te der Gruppe LI 6021 - LI 6024 sind an Dt. 

o. Italien, 6 große U-Jäger 2211 - 2116 

. U-Jagdfl. und die Fisch-D. "Civenchi" 

'Aloyon" an. Adm. Ägäis abzugeben- Bei 

herungsflottille verbleiben 9 Fahrzeuge zun 

tz gegen Ankertauminen, von denen 7 gleich- 

g zu Grundminenräumung geeignet sind. Eine 

zugte Herrichtuug der Fahrzeuge der 6.Sich, 

ille darf nicht zu Lasten der für das Dt. 

o. Italien bestimmten Fahrzeuge gehen. 

über die Hebung der versenkten franz. IIitLegs- 

schiffe in Toulon bemerkt Chef Ski Qu A I auf 

Gruni örtlicher Bagekenntnis, daß die Italiener 
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an einer schnellen Bergung aller ihnen angewiesenen 

Schüre sehr interessier! sind und den Arseualxtonuaan— 

danten bedrängen, ihnen dabei mit seinen LIitieln 

behilflich zu sein. Sie haben in dieser Präge auch 

den BKS gelegentlich seines Rombesuches um Unter- 

stützung gebeten. Das Angebot des RKB, eine deutsene 

Bergeng3iirma zur Verfügung zu stellen, ist italieni- 

scheiseits jedoch abgelehnt worden. Hach Ansicht von 

Ski iann es dem Arsenalkommandanten Soulon nicht uber- 

lassen werden, über die Instandsetzung von gehobenen 

Schüfen zu entscheiden, zumal die Italiener dazu 

neigen, die Autorität des Cdo. Supremo für ihre 

Zwecke einzusnannen. Dem Arsenalkommandanten muß 

dihez ein starke^^R-ückhalt höheren Orts geboten werden 

3. Säet 

4. Bere 

msoortlage; 

S."Sterope"und *lS"3sterel" sind mit eigener 

Kraf-t in Palermo bzv». Irapani eingelaufen. Geleit 

"Uansoiii" - "Roselli", das wegen der Peindlage vor- 

übergehend in Olbia eingelaufen v/ar, hat naenm. 

Weitermarsch mit 2 I—Booten nach Biserta ange.reten. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

Asäii: 

Schwarzes Meer: 

lieh 

ten 

bren 

erne 

ch Marinegrupue Süd: 

Geleitverkehr war durch Wetterlage verzögert. 

Einsatz l.Sfl. bei Tuapse war erfolgreich. Süd- 

: Sötte torpedierte einen durch S-Boote gesicher- 

. von 7.000 BST, der nach luftaufklärung später 

end gesichtet wurde. l.Sfl. ist nachm, mit 4 Boote 

it zum Einsatz in das gleichen Seegebiet ausge- 
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(150) 

Scliii 

dant 

bsiu. 

den 

st dt 

Berg 

soiiei 

Ski : 

laso 

Schi: 

aeig 

Zvj'eol 

d Ji 

HI1S 

Sest: 

ner schnellen Sergung aller ihnen sngev/iesenen 

ge sehr interessiert sind und den Arsenalkoanan- 

n bedrängen, ihnen dabei mit seinen LIitteln 

lieh zu sein. Sie haben in dieser ?rage auch 

gelegentlich seines ßombesaches um Unter- 

ung gebeten. Das Angebot des RkS, eine deutsche 

firma zur Verfügung zu stellen, ist italieni— 

seits -jedoch abgelehnt Yorden. «ach Ansicht von 

ann es dem Arsenalkommandanten Toulon nicht über— 

v/erden, über die Instandsetzung von gehobenen 

fen zu entscheiden, zumal die Italiener dazu 

n, die Autorität des Cdo. Supremo für ihre 

; einzusnannen. Dem Arsenalnommand^nten muß 

ein starkei^Rückhalt höheren Orts geboten werden 

unsuortlare: 

T."Sterope"und feÖFSsterel" sind mit eigener 

Xrafi in Palermo bzw. Trapani eingelaufen. Geleit 

"ilanzoni" - "Roselli", das wegen der Peindlage vor- 

ütergehend in Olbia eingelaufen Y»ar, hat naenm. 

Weitermarsch mit 2 T-Booten nach Biserta angetreten. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

4. Bereich Karinegrunoe Süd: 

Aaäis: 

Schwarzes Meer: 

lieh 

ten 

bren 

erne 

Geleitverkehr war durch Vi’otterlage verzögert. 

insatz l.Sfl. bei Tuapse war erfolgreich. Sid- 

; Rotte torpedierte eJ.nen durch R-3oote gezicher- 

. von 7.000 BRI, der nach Luftaufklärung später 

.end gesichtet wurde. l.Sfl. ist naenm. mit 4 Boot 

it zum Einsatz in das gleichen Seegebiet ausge- 
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15 o .4; laiifec.. il4S-Boote haben, in der «aclit zum 13/3. 

im Gebiei Gelendschik auier starker fdl. Be- 

wachung durch S-Boote keinen Schiffsverkehr 

angjetroifen. Gegenseitiger UG-Beschuß mit fdl. 

S-hooten blieb ohne beobachtete Wirkung. 

U 24 soll am 14/3- aus Konstanza in Op.Ge- 

t auslaufen. 

Torrn, erfolgte ostv/. Tarschanskutskij fdl. 

Ubcjotsfehlangriff auf Geleit B. "Budapest". 

Bekämpfung durch MF? durch Wabos blieb ohne 

Srfolg. 

Auf Kiistenstraße und Battr. SW-lich Kowo- 

ro^sisk lag verstärktes fdl. Artl.Feuer, das 

erv.idert wurde. Auf Anapa vrurden laufende Luft- 

ingjriffe durchgeführt. Es traten Verluste und AXV, 

bedeutende Schäden ein. Ein fdl. S-3oot ist 

nerül. von Anapa gestrandet und durch Ilarine- 

undj Heeresflak vernichtet. Die Besatzung wurde 

gegangen genommen. 

Im Übsrsetzverkehr über die KsrtschstraSe 

7;urden 2 Siebelf ähren und 2 Pi-Landungsboote 

durch fdl. Luftangriffe beschädigt. 3 fdl. 

Flugzeuge wurden durch Flak abgeschossen. 

Es waren 24 MFP in 46 Fahrten eingesetzt und 

es wurden 2.523 Soldaten, 41S Gefangene, 

346 Zivilisten, 2.620 Pferde, 363 mot. und 

53C| bespannte Fahrzeuge ua. überführt. 

YIII. L age Ost.asien. 

Att. 5!okio meldet aus Unterhaltung 
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13-3.4; laufen. PIpj^Boote halen in der Ivaclit surn. 13/3. 

rm Gebiei: Gelendschik au..er starker fdl. Be- 

»vaciiuiig durch. S-Boote keinen Schiffsverkehr 

an^etroffen. Gegenseitiger MG-BeschuiB mit fdl. 

S-Booten. blieb ohne beobachtete Wirkung. 

U 24 soll am 14/3. aus Konstanza in Op.Ge- 

hret auslaufen. 

Torrn, erfolgte ostw. Tarschanskutski; fdl. 

Ubdotsfehlangriff auf Geleit D. "Budapest". 

Beiämpfung durch jüPP dur’.h Wabos blieb ohne 

ürfjolg. 

Auf Küstenstraße und Battr. S7-lich Kov.o- 

rosisisk lag verstärktes fdl. Artl.Feuer, das 

er/idert wurde. Auf Anapa vrurden laufende Luft- 

ingjriffe durchgeführt. Es traten Verluste und/vtn . 

bedieutende Schäden ein. Ein fdl. S-3oot ist 

ncrdl. von Anapa gestrandet und durch ilarine- 

undj Heeresflak vernichtet. Sie Besatzung wurde 

gegangen genommen. 

Im Übersetzverkehr über die KertschstraSe 

7/urden 2 Siebelfähren und 2 Pi-Landungsboote 

durch fdl. Luftangriffe beschädigt. 3 fdl. 

Plugzeuge wurden durch Plak abgeschcssen. 

Es waren 24 MP? in 46 Fahrten eingesetzt und 

es wurden 2.523 Soldaten, 413 Gefangene, 

345 Zivilisten, 2.620 Pferde, 363 mot. und 

530 bespannte Fahrzeuge ua. überführt. 

VIII. I age Ostasien. 

Att. Sokio meldet aus Unterhaltung 
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Admirälstatischef Hinweis auf große Bedeutung Eeu,- 

Guinees. Hux durch, vollständige Besetzung dieser 

Insel und damit verbundene Kontrolle über lorres- 

straße sei Bestand jap. Südraumes gesichert. Japan 

mache alle Anstrengungen, das Ziel in diesem Jahre 

unter Ausnutzung der starken Bindung der USA-Kräfte 

in Eocdafrika und derzeitiger Neutralität Rußlands 

zu erreichen. Her fdl. Luftangriff auf Geleitzug 

nach Gae am 2/3- habe erhebliche Verluste gekostet. 

4..0CG Mann seien ertrunken. Alle japan. .Plätze an 

Eordkiste würden durch Straßen verbunden, um Ver- 

stärkung ungefährdet, •heranzuführen. Amerikaner be- 

säßen 

zu baien. Jauan. Wehrmacht würde Übermittlung deut- 

^hl%t 
sehe: 

. c/Skl 

große Fähigkeit, Flugplätze in kürzester Zeit 

Erfahrung im Flugplatzbau sehr begrüßen. 

V 

kl. 

I b (Kr) 

- 264 - 

Tag 

Uhrzeit 

15o«43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Admiralstabschef Hinweis auf gx-cße Bedeutong Ken- 

Guineas. Kur durch vollständige Besetzung dieser 

Insel und damit verbundene Kontrolle über Torres- 

straBe sei Bestand jap. Sudraumes gesichert. Japan 

mache alle Anstrengungen, das Ziel in diesem Jahre 

unter Ausnutzung der starken Bindung der U3A-Kräfte 

in Koadaxrika und derzeitiger Eeutralität Rußlands 

zu erreichen. Der fdl. Luftangriff auf Geleitzug 

nach Gae am 2/3. habe ernebliche Verluste gekostet. 

4..0CC Kann seien ertrunuen. Alle japan. .Plätze an 

Kordkiste würden durch Straßen verbunden, um Ver- 

stärkung ungefährdet heranzuführen. Amerikaner be- 

säßen große Fähigkeit, Flugplätze in kürzester Zeit 

zu bauen. Japan. Wehrmacht würde Übermittlung deut- 

scher ^Erfahrung im Fiugplatzbau sehr begrüßen. 

, c/Skl 

,v 
kl. 

I b (Kr) 
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il4.%45 o 1 

Tlces, 

3.11g 

r Heise Edens nach. Washington schreioen die 

daß dieser Besuch gewissermaßen einen Drei- 

rollende. Churchills Besprechungen in Was- 

hington 

geüber’ol 

Ln der Hauptsache der Lesung s1 

kegisc|ier Prägen gegolten, Lytteltons Heise sei 

im hinplicli: auf Produktionsprobleme erfolgt. Eden 

werde Hetzt das politische Gebiet ergründen. Sein 

Besuch falle mit einem Wendepunkt des Krieges zu- 

sammen und es sei daher außerordentlich bedeutsam, 

daß im Interesse einer gerechten Lösung der inter- 

nationblen Probleme das britisch / amerikanische 

Verhälltnis bereinigt werde. Eine der zu behandeln- 

den Prp.ren sei vermutlich die politische Zukunft 

Pranzöbisch-liordafrikas und Prankreichs selbst. 

Hußlani werde über den Charakter und die Pcrtschrit 

te der Besprechungen fortlaufend orientiert. Stalin 

habe zur Konferenz von Washington seine Zustimmung 

t.. 

sich in Begleitung Edens der Expert für 

ohe Angelegenheiten im Foreign Office befin- 

Lrd auch das russische Problem eine Holle 

. Eden selbst erklärte in Washington vor 

sse, daß das Stadium noch nicht erreicht 

1 dem die Pestlegung der künftigen Grenzen 

an den verschiedenen Ländern erörtert werde, 

re noch ein langer Weg bevor, ehe diese 

andersstsung beendet sein werde. 

.ich einer Sxchange-neläung soll Japan bisher 

nwenüungen gegen die Vsrsckifiune von 

erte 

D 

russis 

det, w 

spiele 

der Pr 

sei, i 

zwisch 

ÜJ3 S "t C. 

•Au.se 

iu-Vurili iickIii«tr J. J. AiU' i! in. (ilialiaL.i.lt. ICi B. 30 (neu) Dm A :J 
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14 • 3-45 o 1 L a g e ä b e r b 1 i o 11 

Z 

Tines, 

klang 

hir. 

r Heise Edens n^ch. T,rash.ington sehreiben die 

dal dieser Besuch, gewissermaßen einen Drei- 

rollende. Churchills Besprecnungen in '.Yas- 

:i hätren in der Haupisache d«c lesung stra- 

ieriscjier Brägen gegclxen, lyttelions Heise sei 

m nir 

werde 

Besuci 

ssmeen 

daß in 

natien 

Yerhäl 

den ?r 

Branzö 

Hußlan 

te der 

habe z 

erbe 

D 

russis 

det, v, 

spiele 

der Pr 

sei, i 

zv.’is ch 

Es sie: 

•Ause 

3lick auf ProdukiionsprobleEe erfolgt. Eden 

jetzt das politische Gebiet ergründen. Sein 

falle mit einen windepunkt des Krieges zu- 

und es sei daher außerordentlich bedeutsam, 

Interesse einer gerechten Lösung der inter- 

r.len Prcbleme das britisch / amqpfcSaam.seiie 

nis bereinigt werde. Eine der zu behandeln- 

,:ren sei vermutlich die politische Zukl&ft 

sisch-Kordafrikas und Prankreichs selbst, 

i werde Uber den Charakter und die Bor-tscnrit 

Besprechungen fortlaufend orientiert. Stalir 

ur Konferenz von ?/ashington seine Zustimmung 

a sich in Begleitung Edens der Expert für 

che Angelegenheiten im Foreign Office befin- 

erd auch das russische Problem eine Rolj.e 

r. Eden selbst erklärte in ’,Yashingtcr vor 

sse, daß das Stadium noch nicht erreicht 

dem die Festlegung der künf 

=n den verschiedenen Ländern erörtert werde. 

ie noch ein langer Yfeg bevor, ehe diese 

andersetzung beendet sein werde. 

ach einer Exofcanse-haiiu.-g soll Japan bishei 

dinv.'endungen gegen die Yerschiffunr vor. 

-\'iirilnlckl.i.- r .1. .1. Aiwii.CI t;Uk!:aUhll. KILI. WillK-mfiivra. U- 'il1 (neu) Di» A .'i 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.5•43 

Sonntag 

Kriegsmaterial auf russischen Schiffen nach sibi- 

rischen Häfen erhoben haben. 

Hach einer Reutermeldurg hat Smuts erklärt, da3 

der Geist der Unverantwortlichkeit gegenüber der 

U.dlS.S.R. sich auch auf Amerika zu erstrecken 

scheine. Diese Haltung werde Südafrika teuer zu 

stellen kommen. 

(152) den 

ihre 

zu !i 

Die Schweizerische Gesandtschaft in Sofia hat 

in Bulgarien wohnenden Schweizern enmpohlen, 

Brauen und Kinder baldmöglichst in die Schweis 

chicken. 

(153) 

I) 

Chef Ski hat sich zu Vertrag beim Führer 

in das Bührerhauctcuartier besehen und wird 
/Vi‘ 

anschlie3end.dain nach Rom fliegen. In seiner 

Begleitung befinden sich Chef l/Skl, Chef 

Ski Qu A und I b / l/Skl. 

Besonderes 

Dt. liarkdo. Italien hat entsprechend 7/ei- 

siung der Ski (s.KTB 11/3.) folgende Stellungnahme 

übermittelt: 

.) Bür Errichtung Stützpunkte Sardinienraum 

3-Blottillen ist grundlegend Absicht, mög- 

lichst ausgebreitetes Stützpunktnetz gegen 

Beindiandungen zu besitzen. Daher in erster 

Linie Errichtung Porto Vesme, als Ausweiche 

in zweiter Linie Porto Conte, in Vorbereitung. 

- 266 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

14»5.4;> 

Sorjr.td- 

Vorkommnisse 

Krlügsaaterial auf russischen Schiffen 

rischen Häfen erhöhen haben. 

nach sibi- 

(152) 

Hach einer ReuternelJ-ure; hat Smuts erklärt, da3 

der Geist der Unverantv/ortlichkeit ge^endber der 

U.d 3.S.R. sich auch auf Amerika zu erstrecken 

scheine. Biese Haltung v.'erde Südafrika teuer zu 

steien kommen. 

den 

ihre 

ZU !i 

Die Schweizerische Gesandtschaft in Sofia hat 

in Bulgafien wohnenden Schweizern emmpchlen, 

Frauen und Kinder baldmöglichst in die Schweiz 

chicken. 

(153) 

Chef Ski hat sich zu Vertrag boim Führer 

in das Führerhauotcuortier besehen .und wird 
. riA ' 

anschlie3end.datn nach Rom fliegen. In seiner 

Begleitung befinden sich Chef l/Skl, Chef 

Ski Qu A und I b / l/Skl. 

Besonderes 

I) Dt. ilarkdo. Italien hat entsprechend "fei- 

iung der Ski (s.KIB ll/j.) folgende Stellungnahme 

Vermittelt: 

.) FüJ Errichtung Stützpunkte Sardinieiiraum 

3-Flottillen ist grundlegend Absicht, mög- 

lichst ausgebreitetes Stützpunktnets gegen 

Feindlandungen zu besitzen. Daker in erster 

Linie Errichtung Porto Vesme, als Ausweiche 

in zweiter Linie Porto Conte, in Vorbereitung. 



(154) 

- 257 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 133 

14--3.4; 

Sonntag 

2.) Ansatz; S-Plottillen zur unnifueloaren Abwehr 
srster Feindlandungen wenig wahrscheinlich., 

ia Peindschwerpunkt unbekannt, notwendig 

Laufende Luftaufklärung. 

Sur späteren Störung Seeverbindungen gelan- 

deten Feindes Ansatsnöglichkeiten von Biserta 

bzw. Sizilien wegen Fahrbereich nicht aus- 

reichend. Daher Stutzpunkte in Sudwesten, 

und Kcrdwesten der Insel Sardinien als Ab- 

sprunghäfen. 

Terlegung S-Bootsflottillen nur beabsichtigt, 

■venn Gefahr -Feindlandung sich abzeichnet 

>der üöglichkeiten zusätzlichen Ansatzes 

gegen Feindverbindungen sich ergeben. 

Fernschreibwechsel Eit Dt. Markdo. gern. 

1/Sk 

•TP-' 1 

1 734, 752 und 776/43 

C Heft XIV. 

in XI 

II) Durch Verfügung des Ob.d.M. von 13/5- wird 

Obertsefehlshaber der Har.Gruppe Süd mit sofcrti- 

!'irkung den Range-nach den Oberbefehlshaber 

ieeresgruppe gleichgestellt. 

III) Die Fertigstellung von Schiff 5 ist nicht 

nur durch Materialbeschaffungsschwierigkeiten 

verz|igert werden, sondern auch dadurch, daß 

in Jahre 1943 also rd. 1 Jahr nach den ersten 

Fertj.g3tellungsternin Forderungen von r.'affen- 

äntefn auf Da- bzw. Einbauten erhoben worden s5 za. 

n oixracntiicheE nabe temnvei 7 igernd haben 

dabcf der geforderte Austausch des Hauptfunk- 

nit den Reservefunkraun und der jetzt er— 

;e Eingang der Sch'altpläne für die Artl.Schalt- 

stelüe gewirkt. 

(154) 

- 257 

Tn- 

Ulirzeifc 

Ort 

AWttor 
Vorkommnisse 133 

140.4; 

Sonntai; 

2-) 

30 

Insata S-?lottillen. zur urnit“elbaren Abivehr 

äraber Peindlandun^en wenig wahrscheinlich., 

la Jeindsohwerpnnht unbekannt, notwendig 

Laufende Luftaufklärung. 

ur späteren Störung Seeverbindungen gelan- 

eten Feindes Ansatsrbglichkeiter von Biserta 

zw. Sizilien wegen Fahrbereich nicht aus- 

sichend. Daher Stutzpunkte in Südwesten 

md äTcrdvester der Insel Sardinien als Ab- 

äpruughäfen. 

Terlegung S-Bootsflottillen nur beabsichtigt, 

.•enn Gefahr Feindlandung sich abzeichnet 

jder ilöglich-veiten zusätzlichen Ansatzes 

;egen Feindverbindungen sich ergeben. 

Fernzchreibwechsel git Dt. Jüarkdo. gen. 

1/Sii i 734, 752 und 776/43 

C Heft £17. 

nucs.Jne in £11 

II) Durch Verfügung des Ob.d.n. von 13/5- wird 

Oberbefehlshaber der har.Gruppe Süd mit sofcrti- 

Lirkurg den Range-r^aoh den Oberbefehlshaber 

leeresgruppe gleichgestellt. 

III) Die Fertigstellung von Schiff 5 ist nicht 

nur durch Materialbeschaffungsschwierigkeiten 

verzögert werden, sondern auch dadurch, da£ 

in Jahre 1943 also rd. 1 Jahr nach den ersten 

Fertigstellungsternin Forderungen von 7,'affen- 

n auf ü=L— bzw. Einbauten erhoben worden s; 

trächtlichen Ma3e teminverzögernd haben 

ante 

In b 

dubc^. der geforderte Austausch des Hauptfunk- 

ruun; 

folg" 

mit den Reservefon-zraun und der jetzt er- 

;e Eingang der Schaltpläne für die Artl.Schalt- 

stel^.e gev;irkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(155) 

Ati£endest ist Ende Eeoruar festgestellt, dal die 

Dec.clsiiche fir die einsubauerideii 15 czi 316 nieiit 

ausrbieiit, weil bei den vorbereitenden Zonstrulc- 

tionparbeiteri fehleritafte Unterlagen. Vorgelegen 

naben. C/SIcl ersucht Ski Qu A, sofort eine ein- 

;ehe)ide Untersuchung ansustellen, v/er die Gesant- 

verattv/ortutig für den Bau des Schiffes trägt und 

reiche Stelle dem Sintritt der terminverzögernden 

Versager hatte begegnen müssen. 3ie Schuldfrage 

Inwandfrei zu klären. Abschrift des Schreibet: 

l/Skfl 74-10/43 Gkdos. in X23 feil 3 Heft V. 

IV) AUSW.A^Q hat u 
■alkonsulats ! 

ein Telegramm des deutschen 

de 

urte 

Auch 

ist 

len 

zu der gleichen Überzeugung gelang' 

Engländer geäußert haben, daS sie 

Suropa in nicht allzu ferner Zultun: 

en. Ital. Generalkonsul hat nach 

;et, daß er Landung auf Sardinien mutmaßt. 

Genefralkonsulats Tanger vom 12/5. übermittelt, 

dien aus der laufenden Berichterstattung des 

ülitärattachSs über die Truppen- und ilaterialan- 

andbrpen in Kcrdafrikä gefolgert wird, daß die 

anglb-ainerikanischen Streitkräfte in Branz.-ITord- 

frika den für einen allgemeinen Angriff auf 

Tunesien erforderlichen Bedarf stärkemäßig erheb- 

lich zu übersteigen schein#^,Da neuerdings außer- 

dem (über Gibraltar und Casablanca Spezialtruppen 

tir [Landungsunternehmen eingetroffen sind und mehr- 

üer Bau und die Überführung von Landungsbooten 

festkestellt wurden, haben die deutschen und ital. 

Stelü-en in Tanger die Überzeugung gewonnen, daß an 

Ittelmeerküste Branz.-Hordafrikas Landungs- 

rnehmen größeren Stiles vorbereitet werden, 

der spanische hohe Kommissar, General Orga\z, 

Auch sol- 

.nen Angriff 

: ausführen 

h P.nm be— 

263 

Tag 
Ulirzcit 

Ort. 

Wetter 
Vorkommnisse 

,.3.4: 

(155) 

Au.£eirden-iot E.:de 2ebruar fsstgestellt, daJ die 

Deo-ilsiiciie für die eiasu'bausndaii 15 cn SA nioit 

c«r(äiciit, 'weil bei dsa Torbereiteadsn Aonsirü:- 

tioalsai’beiiea iealeriiaiie Uaierlajea •»'cr£slegea 

baieti. C/3Icl ersucht Shl Qu A, sofort eiae ein- 

geheide Uatersuchung aasustellen, v/er dis C-esant- 

veraitv/ortung für den 3au des Schiffes trägt und 

vjelofle Stelle den. Siatritt der temiaverzögeraden 

v'ers|ager hatte ’oegegaen müssen. 3ie Schuldfrage 

ist feiawaadfrei zu Iclären. Abschrift des Schreiben^ 

l/SIcü- 7410/43 Ghdos. in KT3 leil 3 Heft Y. 

IY) AusT/.i'^m hsz eia Telegramm des deutschea 

alhoasulats Tanger vom 12/3. Wtbermitxelt, 

fern aus der laufenden aerichterstatiung des 

tärattaciiSs über die Truppen- und Aaterialan- 

Hahgsn in ä'crdafriha gefolgert wird, d_S die 

o-ameriianischen Streitkräfte in Sranz.-ITord- 

ica den für einen allgemeinen -Ingriff auf 

sien erforderlichen Bedarf stärxemäßig erhec- 

zu übersteigen schein-#^,Da neuerdings außer- 

uber Gibraltar und Casablanca Spezialtruppen. 

Landungsunternehmen eingetroffen sind und melir- 

der Bau und die Überführung von Landungsbooten 

festkestellt v;urdsn, haben die deutschen und ital. 

Siellien in Tanger die Überzeugung gewonnen, daß an 

ittelmeerhüste Franz.-Uordafrikas Landungs- 

rnehmen größeren Stiles vorbereitet werden, 

der spanische hohe Kommissar, General Orga\z, 

zu der gleichen Überzeugung gelaugt. Auch sol- 

Engländer geäußert haben, daß sie einen Angriff 

Europa in Bücht allzu ferner Zukunft ausfüiiren 

en. Ital. Generalkonsul hat nach Hem be- 

richjtet, daß er Landung auf Sardinien mutmaßt. 

Gen 

in d 

land 

angl 

afri 

Tune 

lieh 

dem 

für 

fan 

de 

unte 

Auch 

ist 

len 

auf 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

14.3.4.; 
Sonntag 

SDar).i3cxie Semüliungari geher. daiiii. 2a vermeiden, 

aaa Spaaieti ia die koaEsadea Breigaisce irgend- 

wie hineingezogsn wird. 

I. Kris 

X. Fei; 

ne La.-se: 

?? Ci; 

fehl 

10 

, ist 

Zei 

da o|; 

st; 

Sk: 

II. I 

1. Fein 

Lage 14-/III. 

gführung in den außerheinisehen Gewässern. 

dlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

"Hegenshurg" and "Karin" erhalten durch 

057 leisung, Treffpunkt nit TTooot fahrde- 

sgemäß anzusteuern und his Dunkelheit in 

Umkreis zu warten. Bei Uichtzustandekomnen 

reffversuch am nächsten Tag zur gleichen 

zu wiederholen. Schiffe sollen nicht funken, 

as Uhoot Weisung hat, zu melden, ob Treffen 

tgefunden hat oder nicht und daraufhin von 

weitere Maßnahmen getroffen werden. 

e s t r a u c 

Oberkommando norweg. Karine in London gab 

am 15/3- Verlust Uinensuchers "Karstadt" bekannt. 

- 26S - 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

14o>4-: 

öomvear 

Spar 

da^ 

v;i e 

.13ehe Bemühung3n gehen dahin, zu ver: 

Spanien 

hineingezegsn vvird. 

die kommenden Breignisce 

leiden, 

.rgend- 

Lage 14-/III. 

1. 2ri: ;furiruag in den außerneini3eh.en Se'TässerrLo 

1. Peirdlage: 

ne na. -e: 

II. L 

I. ?ein 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

CC57 Tfeisung, Ireifpunht eit Uooot fahroe- 

fehlsgemäß ansusteuern und bis Dunhelheit in 

10 cn Umkreis zu. v.arten. Bei KiohtzusrandekOGnien 

, ist Trefxversuoh an nächsten Tag zur gleichen 

Zeit zu wiederholen. Schiffe sollen nicht funken, 

da aas Uboot Weisung hat, zu neiden, ob Tref_en 

stat4;gefunden hat oder nicht und daraufhin von 

Ski weitere haßnahnen getroffen werden. 

e s t r a u n 

Cberkonnando nor.veg. JCarine in London gab 

an 15/3* Verlust Hinensuctiers "Karstadt" bekannt, 



- 270 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vörkommni.^i! 

14Ö-43 ; 

Sonntag i 

aer 

aus 

TTSW- 

wes 

ver; 

Kur: 

stei): 

auf 

in der Kackt zun 23/2. bai eigenes 

engl. Kanalgeleit verserict wurde. 

Sigene Aufklärung erfaßte 0957 Ukr 330 sm 

lick Brest einen Zerstörer und 1005 Ukr 40 sm 

1. davon Geleitzug aus 50. Handelsschiffen mit 

utlick 8 Sicnerungsfahrzeugen auf nördl. Kurs. 

ack Mittag wurden ca. 300 sm westl. Kap Kini- 

re '4 Transporter, 1 Zerstörer und 4 Bewacker 

Kcrdkurs gesichtet und angegriffen. 

z. Xixga ne la.ee: 

Ge "oi 

See; 

durd 

sen. 

eng: 

und 

Im. i 

III. E 

i: o r c 

ioctsangriff 

Atle 

Sine wurde vor lorient geräumt. 

eoiet Kanal: 

Vor Boulogne ^7urden am 13/3- 3 SKA und 2 Slll/A 

L 12.Rfl. geräumt. Bine ATB-LIine wurde aogesekos- 

In der Kackt zum 14/3- hat 2.3fl. mit 5 Booten 

äumige Minenverseuckung bei Orfordnes planmäßig 

unbemerkt durckgefükrt. Kurzbericht s. Es. 1115. 

origen keine besonderen Vorkommnisse. 

ordsee , Kor wegen, Kordmeer . 

s e e : 

S;ck Keldung des 33K ist der Untergang der 3. 

“Liege" und "Hermod" einwandfei auf fdl. S-Bootstorpedos 

Zurücksufükren. 

- 270 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wett i“i’ 
Vörknmmni.-jtiu 

Sonntag 

aer in. der Kaciit zun 23/2. bii eigenen S-Boctsaagrifi 

aus engl. Kanalgeleit verzerlct wurde. 

Bigeae Aufklärung erfaßte 0957 Clir 350 sm 

TfSiVnlioh. Brest einen Zerstörer und 10C5 Uiir 40 am 

Wfitll. davon Geleitzug aus 50 Handelssoniffea mit 

vermutlich. 8 Sicherungs fahr zeugen auf nördl. Kurs. 

Kurg nach (Jl't'tag wurden ca. 300 sm westl. Kap Pini- 

steire '4 Iransporter, 1 Zerstörer und 4 Bewacher 

auf I'.crdhurs gesichtet und angegriffen. 

ne Lane: 

Ge bi Atla iikkuste: 

ine 3X2,I/ü wurde vor icrient zäumt. 

Sees eciev Khnal: 

durc 

sen 

eng: 

und 

Im 

III. E 

Vcr Boulogne wurden am 13/3- 3 33A und 2 EIll/A 

h 12.Rfl. geräumt. Bine ASE-Iiine v/urde abgeschos- 

In der Kacht srum 14/3. hat 2.3fl. mit 5 Booten 

äumige Minenverseuohung bei Orfordnes planmäßig 

unbemerkt durohgeführt. Kurzbericht s. Es. 1115. 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

ordsee .Herwegen, II ordmeer . 

ch Keldung des 33H ist der Untergang der D. 

“Liege11 und "Hermod" einwandfei auf fdl. S-Bootstorpedos 

zuruckz ufUhren. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

14-3-4' 

Soruata, ma 

ITeuv 

fdl 

auf, 

im. ] 

linj; 

E.elc. 

Jeleit- und Sicherungsdienst wurden plan- 

durchgefuhrt- Bei lersciieliing und dei 

erk wurde je eine SIü/J geräumt. 

In der Hacht zum 14/5• flogen etwa 10 

Flugzeuge in die Deutsche Bucht zur Llinen- 

aae nördl. der ostfriesischen Inseln und 

aun Ton Helgoland ein. Am 14/3- adends 

^en 5 Feindeinflüge im Kaum nördl. lerschel- 

offenbar auf Suche nach SLeitzug, ge- 

et. 

Hort egen/Hordmeer : 

dlace: 

Hach Funkaufklärung meldete russ. Flugzeug 

deuiisches Udoot nördl. Sromsö und gab Uittei- 

iber erwartetes Auslaufen von Frachtern lun 

aus Iromsö. Am 13/3- wurde ein l u J001 25 sc r-rl T 

Tanchom von eigenem Flugzeug gesichtet und an- 

gegriffen. Eigene Luftaufklärung meldete vom 

14/3. westl. Swinö 10 D. dis 5.000 BHT und 6 
YF-Ioote. Ob es sich um Geleitzug oder um 

Fisdhereiflottille handelt, scheint ungeklärt. 

In Jokonga lagen am 15/3.. HD., in der 

üotclwski-Bucht ein Küstenfahrzeug und ein Liotcr- 

booij. S\7-lich der Kildin-Inseln standen 2 D. 
a  0 s u a ur s . 

vor 

Sa5- 

12/3. 

'dl. FIUE 

.f_'en. 

,vurde Kirkenes, am 13/3» Fetssmo 

sagen oime besondere Wirkung an- 

271 

Tag 

Uluzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

14-3.4' 

Sonnts, niä3 

17 eu-, 

fäl 

auf, 

im. 1 

wur 

lirij; 

melc 

G-eleit- und Sich.erungsdi3n.s1; vvurden pian- 

g durchgefuhrt. Eei Terechellirg und hei 

erk v/urde je eine 3ILI/J geräuml;. 

In der Sacht zum 14/3• flogen etwa 10 

Flugzeuge in die Deutsche Bucht zur Llinen- 

ahe nördl. der ostfriesischen Inseln und 

aum. von Helgoland ein. Am 14/3- abends 

cj.en 5 Feindeinflüge im Raum nördl. Serschel- 

offenbar auf Suche nach ^eitzug, ge- 

et. 

17 o r t e /Sordmeer : 

1. Fei: .ölace: 

Sach Funkaufklärung meldete russ. Flugzeug 

deuiisches Uboot nördl. Sromsö und gab ilittsi- 

lung über erwartetes Auslavifen von Frachtern 

•omoö. Am 13/3 • wurde ein Uboot 25 sc nördl. 

Tandhom von eigenem Flugzeug gesichtet und an- 

gegriffen. Eigene Luftaufklärung meldete vom 

14-/;. westl. Swinö 10 D. bis 5-000 BRT und 6 

TF-Ioote. Ob es sich um Geleitzug oder um 

Fisdhereiflottille handelt, scheint ungeklärt. 

In Jokonga lagen am 13/3.. HD-, in der 

hotdwski-Ducht ein Küstenfahrzeug und ein kotor- 

boolj. S.T-lich der Kildin-Inseln standen 2 D. 

auf Cstkurs. 

■;ane La 

von 

eie* 

ln 12/3- v;urde Kirkenes, am 13/3. Fstsamo 

"dl. FIu§aau0en ohne besondere 7/irkung an- 

f f en. 



272 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14■3-43 

Sonntag eie 

gri 
Geg 

v:ur 

Tor 

Am 14/3- 2250 Unr vrarde in Ploroey liegendes 

nes Geleit vermutlicn duron fdl. 3-3oote ange- j 

len. D. "Optima" (1.249 BRT) Tmrde versenkt. j 

er isr durch. II0-31rLf.aiirt entkommen. Geleitdiensi; 

le im übrigen planmäSig durchgeführt. 

Admiral Eordmeer meldet keine besonderen 

rommnisse. 

IT. srrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

I 

mit 15 

steil 

sperrt 

Daiizi ~ 

bei Rc 

Groier. 

1TC- 

gerauiiil 

Sperrl 

dz-enst 

F 

mit S 

kraft 

p.>' 

ba' 

i der Eaoiit zum 14/3- erfolgten 10 Einflüge 

Feir.dmaschinen. In den Ostsee-Eingängen be- 

inenverdaciit. T/age wurden vorübergehend ge- 

. Die Einflüge erstreckten sich, bis in die 

acht. Ein fdl. Flugzeug wurde durch ilar.Flai 

nne abgeschossen. Auch in der Hacht zun 15/3- 

Einflüge zur Terminung über dem ncrdl. 

Belt und dem südl. Eattegat und Sund statt, 

s Anholt und im kleinen Belt wurde eine Eine 

. TP-Streifen Eirtshals - Arendal 'war durch 4, 

.oke Hansthcla durch 1 T?-3oot besetzt. Geleit- 

v/urde planmä-ig durchgeführt. 

urc 

griffen Peipia und Stremlenje 

rbomben an. Ton eigenen luft- 

n wurde der Hafen von Lavansaari und die land- 

ivansaari - Seivisaari 

? zviisciien üssi no3 — 

.irden 500 JTagen. gezählt 

—& wö' 

L-orstad 

iffen. Im IE7/- 

id Oranien- 

- 272 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

U.3.43 

Sonntag eie 

gri 

Gen 

v.’ur 

Tor 

.Am 14/3 • 2250 Uhr v/urde in ploroey liegendes 

dies Gelejt vermu-tlicn durch fdl. S-Boote ange- 

'i'en. D. "Cptiina'' (1.249 BRT) vnirde versenlct. 

.er ist durch. KC-Blaf.rhrt enthommen. Geleitdiens 

e im. übrigen planmäSig durchgeführt. 

Admiral Eordmeer meldet keine besonderen 

commnisse. 

IT. tagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Ik. der Uacht zum 14/3- erfolgten 10 Einflüge 

mit 15 Eeindmaschinen. In den Ostsee-Eingängen be- 

steht üinenverdacht. Tage wurden vorübergehend ge- 

sperrt. Die Einflüge erstreaiften sich, bis in die 

Danzigfer lucnt. Ein fdl. Elugzeug '/turde durch Llar.Flak 

bei Rosine abgeschossen. Auch in der IT^cht zum 15/3. 

ieni Einflüge zur Terminung über dem nürdl. 

Grofen] Belt und dem stldl. Zattegat und Sund statt. 

ITC-vürfts Ahholt und im kleinen Seit v/urde eine Eine 

6eraum/t. 7T-3treiien Hirtshals - Arendal war durch 4, 

Sperrl-che Hansthclm durch 1 TE-Soot besetzt. Geleit- 

drenst v/urde planmä-ig durchgeführt. 

FEI. Flugzeuge griffen Peipia und Stramlenje 

mit Erlmd- und Sprengbomben an. Ton eigenen Luft- 

kräfteln v/ttrde der Hafen von Lavansaari und die Land- 

enge mavansaari - Seivisaari angegrif_en. Im LH7/- 

TeriJMI zv/i-Sviien Lissi Hoi - Kronstadt und Cranien- 

baum v.{urden 500 liTagen gssäSjtt. 
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U.3.4: r. u t tslcriegi - a 

1. Fei .lare: 

Luftaufklärung in der Bisoaya war nit 67 e: 

falten Flugzeugen, sehr stark. Aus der Biscaya 

und Ln Gebiet der Geleitzugsoperazion wurden 

Ubootssichtneldungen erfaßt. Unbekannter USA-3. 

gab etwa 360 SH S7f-licn Kap Palnas SSS-keldung 

inzoflge l'orpedierung. 

As handelt sieh vermutlich um ital. Brie lg. 

2. Sirene Lame: 

ge wo 

Grup 

erli 

bree 

mitt 

Hetz 

Boot 

hat. 

broc 

Azor 

3 Bo 

In "crdatlantik konnte die Fühlung an den 

. Grönland steuernden Gelsitzug trotz länge- 

5uche durch Gruppe "Haubgraf” nicht wieder 

einen Vierden. 3ine Heine von Booten dieser 

oe hat Schäden zun Teil durch Fliegerbomben 

tten. Die Operation wurde 1900 Uhr abge- 

aen. Die restlichen 9 Boote der Gruppe sind 

den 15/3• 1600 Uhr in den neuen VF-Srreifen 

W 9945 nach 30 3566 aufgestellt. 

Der südstauernde Geleitzug in CG wurde 

irs von U 107 wieder erfaßt. Auf Grund von 

sbooten und Trümmerfeldern meldet das 

, daß es am 13/3. wahrscheinlich 3 D. varsen 

Operation auf diesen Geleitzug wird abge- 

,en. 
Uord- 

3 neu in den Atlantik eingetretene Ubooze 

.tea Befehl, AK 33 anzusteuern. 

Die Fühlung an dem Geleitzug westl. der 

n wurde von U 313 wieder gewonnen und von 

3ten den ganzen Tag über aufrecht erhalten. 

! l.rf!*tfMiimrlne-Viir.lruckl.nrer J. J. Ouzustiu, GlQc.dtailt. Kiel. Wlllieluwilavcn. B- 3(.' (neu) 
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14-3.4; 

Dc:irit 

TJ t s 1; r i e s 

.la^-e: 

Lu.ftauxtlärung in der Biscaya wjp cit £7 er 

faBtien Blugzeugen sehr stark. £n.s der Biscaya 

una in Gebiet der Geleitzagsoperarion wurden 

USooltssiohtaeldungea erfaßt. Unbekannter USA-3. 

ib fetwa 360 SEI SU-lieh. Kap Palnas SSS--.eldung 

inr'c Lge lerpedierung. 

3s lÄwIelt sieh, vernutlick un ital. Brfclg. 

2. Eire .s La -e: 

a ITsrdatlantik kon**e die Bülilung an den 

Grönland steuernden GeleJjpcug trotz länge- 

5u_ne durch Gruppe "Haubgraf" nicht wieder 

geviohnen v;erden. Eine Seihe von Booten dieser 

Grupice hat Sckidsn zun Beil durch Bliegerbonben 

ernteten. Lie Operation wurde 1SCC Ulir abge- 

’orcchen. 33ie restlichen 9 Bcote der Grupre sind 

n 15/3- 1600 Uhr in den neuen VP-Soreifen 

1<7 S945 nach 30 3566 auf gestellt. 

Der sldsteuernde Geleitsug in CG vcurde 

■gs von U 107 wieder erfaßt.-Ä-uf Grund von 

Setohngsbooten. und Trümnerfeldern meldet das 

Boot], daß es am 13/3- wahrscheinlich 3 D. Versen 

hat. Operation auf diesen Geleitsug wird abge- 

brochen. 
Uord- 

3 neu in den Atlantik eingetretene Ubccoe 

.ten Befehl, AK 33 anzusteuern. 

Die Bühiu.-g an dem Geleitzug uestl. der 

Azorpn wurde von U “i; wieder geven.-en und von 

3 Besten den ganzen Bag über aufr.cht erhalten. 

I irrii'U-Miiirinii-Vui'iifcrk'Ujc^r J. J. xumintiu. GUUhttuilt. Ivlol, Willi.Imslluvrn. B- 3(.' (neu) 
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varse 

wird 

ges eh. 5 
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[a Kapgebiet hat U 160 am 8/3. bzx:. 11/3. einer 

CCG 33.T und der. Ü3A-D. "Aryan" (3.452 3RT) 

ii:t. IPür die in diesem Gebiet staher.dea Bocte 

5ir.e Versorgung im unteren Drittel von DG vor- 

;n. 
'feitere Keldungen. enthält Ergänzung zur Laje 

Uboot ; in KT3 Teil B Heft IV. 

VI. luxtkri.egfiihrung 

Raun um Ingland: 

Vor 

Kitteine 

Angriff 

wurden i: 
-nn rr J. 

Lfl 3 waren im 'Jesträum 92, davcu. 46 Jä"er, im 

20 Flugzeuge eingesetzt. 6 Jäger führten einer 

regen ahen Ort an. der Südicüste durch. Am Täte 

Abwehr stärkerer fdl. Jagdverbände, die eigene 

e anzugreifen versuchten, 3 Spitfire sicher und 

2 wahrscheinlich abgeschossen. 

Aus 

Ri.ii 

üit b Fh 

dem Transportergeleitzug 300 sm westl. Kap Fini- 

sterre winde ein D. von 10 - 12.000 3RT durch eigenen 

Angriff wahrscheinlich beschädigt. In der lischt zum 15/3. 

ist Angriff auf Sunderland mit 45 Kampfflugzeugen vorge- 

sehen. Der Feind flog in dieser Hacht mit 21 Flugzeugen 

in das Reichsgebiet ein. AuBer den bereits gemeldeten 

Minenauf' aben wurden Störfllige ins Ruhrgebiet und Flüge 

zur Agent enabsetzung in Böhmen gemeldet. Außerdem sind 

4 Kurien aschinen nach Schweden und 2 nach England beob- 

achtet. I urcii Fiale wurden in Raum liüncher. 2 dieser Flu; - 

zeure ab:eschossen. 

tlantik beabsichtigt fklärung nach '.Testen 

zeugen zwischen 42 und 45 Kord. 
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[a Kapgebiet hat U 160 an 8/3. bav:. 11/3. sirxer 

D. vc'. b.CCG 3?.0 und dsi. U3A-D. "Aryaii11 (5.452 3R?) 

vcrsetüit. I’ür die in diesen Gebiet stehenden Socte 

wird ;ine Tersorgung in unteren Drittel von DG vor- 

gesehen. 

(eitere Meldungen, enthält Ergänzung zur La jjfe 

üboot i in K13 Teil B Heft IY. 

YI. luxtkri.egführung 

Raun un England: 

Lfl 3 waren in V/estraun 92, davon 45 Ja^er, ia 

:r 20 Flugzeuge eangesetzt. 6 füirten einer 

Aiigrirr regen aLen Ort an der Südkuste durch. An Tage 

*orden ii: Abwehr stärkerer fdl. Jagdverbäude, die eigene 

Flugplätze anzugreifen versuchten, 3 Spitfire sicher und 

2 Wihrscl|.einlich abgeschcssen. 

Aus den Transportergeleitsug 300 sc. -westl.» Kap Fini- 

sterre 'Wirde ein D. von 10 - 12.000 3?.T durch eigenen 

Angriff wahrscheinlich beschädigt. In der Ilacht zur 15/3. 

ist Angr:fx auf Sunderland eit 45 Kampfflugzeugen vorge- 

sehen. Der Feind flog in dieser Sacht mit 21 Flugzeugen 

in das Reichsgebiet ein. Au3er den bereits geneideten 

f.'inennufj aber, wurden Störflüge ins Ruhrgebiet und Flüge 

zur Agent enabsetzung in Böhmen gemeldet. Außerdem sind 

4 Kuriernazohinen nach Schweden und 2 nach England beob- 

achtet. I urcii Flak wurden im Raum München 2 dieser Flug- 

zeuge aboezehesser 

£ - .x: 

b Fli 

Atlantik beabsichtigt 

eugen zwischen 42 und 

fklürung nach 'Jesten 
, c 0 .. 
45 i.oru. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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14.3.45 

Sonr.tas 

ilit ;elmeerr2im: 
unvuk-L' 

In. der zun 15/3- »«-*» 10 '^orpede- 

flukseure auf Ostgeleit cei 3one angesefzu. Yfirkunj 

wurpe niclit deoliaclitet. 

Ostfront; 

An 13/3. wurden, vor der. Heeresfronten 46, 

an U/3. 64 fül. Flug zeuge abgeschlossen. 6 

eig;ne Verluste sind gemeldet. Lfl 5 hat in 

der Nacht zun 15/3. 5 Kampfflugzeuge gegen 

Murmansk und Rosta eingesetzt. 

VII. Kriegführung in ilittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Fei. .dla^e Mittelneer: 

Vom. sind ein Minenleger der "Adventure"- 

Kla&se und 2 Zerstörer vom Ilittelmeer in Gibral- 

tar eingelaufen. 3 Zerstörer sind in Richtung 

auf das Mitzelneer ausgelaufen. ITachn. verließ 

ein Geleitzug aus 2 Transportern, 2 T. und 17 

ÜSA-D. meist in Ballast Gibraltar mit Kurs auf 

den Atlantik. Diesen Geleitzug schloß sich ein 

vom Ilittelmeer kommender Geleitzug aus 12 D. 

und IT., sämtlich in Ballast, an. 

Über den schweren Kampiverband im westl. 

elneer liegen heute Meldungen nicht vor. 

Vor der algerischen Küste wurde reger Geleit- 

verifehr beobachtet. 

übcote wurden bei Map Gallo und bei Kap 

Spaohtivento gesichtet. 
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14.3.45 

Soor, tag 

meerraum: 
tfnxJMs 

la dsr 1'tj.ch.t zun 15/3- 10 2orpedc- 

flukseuge auf Oslgslsit bei 3one angesetzi. Wirlunj 

wurlie nicht beobachtet. 

Ostfront: 

An 13/3. wurden vor den Heereofronten 4S, 

an L4/3- 64 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 6 

eig;ne Verluste sind geneidet. Lil 5 hat in 

der Nacht zun 15/3- 5 Kunpfflugzeuge gegen 

Slurnansk u.id Hoota eingesetzt. 

VII. Kriegführung in Selmeer und Sch’.'arzen Heer. 

1. Feindlage idittelneer; 

Vom. sind ein ilinenleger der "Adventure"- 

ElLa:ise und 2 Zerstörer ven Kittelneer in Sibral- 

tar eingelaufen. 3 Zerstörer sind in F.ichtung 

auf das ilitzelneer ausgelaufen, ilachn. verließ 

ein Geleitzug aus 2 Transportern, 2 T. und 17 

U0A--D. meist in Ballast Gibraltar mit Kurs auf 

den Atlantik. Diesen Geleitzug schloß sich ein 

von Kittelmeer kommender Geleitzug aus 12 D. 

und IT., sämtlich in Ballast, an. 

Über den schweren Kanpiverband in westl. 

elneer liegen heute Meldungen nicht vor. 

Vor der algerischen Küste wurde reger Gelei- 

vermehr beobachtet. 

Uboote wurden bei Kap Gallo und bei Kap 

Spa^tivento gesichtet. 
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Somit as 

(158) 

Ort 

Wetter 

aus 

Dem 

Bild 

tere 

;HI oetwärtigea ilittelneer wurde ein Geleitzug 

3 D. mit 8 Siclierungsfahrzeugen 35 sm H\7-licii 

auf Westlcuxs gemeldet. In Tobrulc lagen nach 

rkundung am 13/3- 9 D-> 1 Zerstörer und wei- 

icleinere Bahrzeuge. 

2. Bigete Lage Mittelmeer: 

eige 

von 

Pein 

jiäbe: 

Im H 

der 

lieh. 

Vorkommnisse 

Im Cp.Gebiet standen 3 ital. Uboote. Von 

ren U’oooten liegen besondere Meldungen nicht vor 

Dt. llarkdo. Italien meldev, daß nach Aussagen 
;efangenen den von den S-Blottillen bekämpften 

Iverbänden 2 Kreuzer und 2 Zerstörer angehört 

i. Am 14/3- blieben 3. und 7-Sfl. ohne Binsatz. 

Lnblick auf Mondphase sind Minenunternehmungen 

S-Blottillen bis 27/3- einschließlich nicht mög- 

Alie verfügbaren ital. Minenabvehrkräffe sind 

zu Ajikertau- und Magnetminenkontrolle auf den Geleit 

wegep. bis Zembretta eingesetzt. Säumerfolge sind 

nichtu gemeldet. Die 6 EH-Boote sind nachm, in lJirKS' 

eingfeiaux'en. II 6024 steht auf dem Marsch von Öivita 

ve^o iia nach Seapel 

Seetrc loortlage: 

Gels 

weii 

MS "Caraibe" wurde 0245 Uhr durch LT-Treffer 

■and geschossen. Das Schiff ist mit 779 t 

deutlicher Munition, 534 t Verpflegung, 30 Kraftfahr- 

zeugen und 5 Geschützen gesunken. 1000 Uhr versenli- 

en tdl. Uboote 6 sm ’.vestl. Kap Gallo D. "Pegli" 

und L210 Uhr 3 sm ostu. Kap Spartivento D. "Cosenoaü 

t HS "Roselli” -"Manzoni" läuft planmäßig 

=r. Der ICLeinschiffsverkehr zwischen Sizilien 

und Tunesien wurde planmäßig ohne besondere Vor- 
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l i--3 -4; 

(158) 

aus 

Dem. 

Bild 

tere 

Im Cp.Gebiet standen. 3 ital. Uboote. Von. 

eige|xerj. Ubooten. liegen besondere Meldungen, niolit vor 

Dt. llarkdo. Italien maldev, da3 nach Aussagen 
;efa.igenen. den von den S-Flottillen bekämpften 

Iverbänden 2 Kreuzer und 2 Zerstörer angehcrt 

.. An 14/3" blieben 3. und 7-Sfl. ohne Einsatz. 

nblick auf Llcndphase sind ilinenunterneimur.gen 

-Flottillen bis 27/3- einschlieSlioh. nicht nög- 

von 

Fein 

habe: 

ln H 

der 

lieh 

zu A 

«ege 

ni 0. 

ein 

velje 

3. Seet: 

In ostwärtigen Ilittelneer wurde ein Geleitzug 

D. nit 8 Sicherui^sfahrzeugen 35 sn ;r,7-lich 

auf vfestkurs gemeldet. In Tobruk lagen nach 

rkundung am 13/3- 9 D-i 1 Zerstörer und v/ei- 

kleinere Fahrzeuge. 

,e Däne ilittelmeer: 

Alle verfügbaren ital. Kinenabwehrkrafte sind 

oloertau- und Ilagnetminehkontrolle auf den Geleit 

bis Zembretta eingesetzt. Räumerfolge slyd 

.t geneidet. Die 6 HR-Boote sind nachm, in rär(P£z 

elaufen. il 6024 steht auf dem Harsch von Öivita- 

;iia nach Ueapel. 

buortlage: 

IS "Caraibe" wurde 0245 Uhr durch IT-lreffer 

cand geschossen. Das Schiff ist mit 779 t 

deutscher liuniticn, 5SA t Verpflegung, 30 Kraftfahr- 

zeugfen und 5 Geschützen gesunken. 1CC0 Uhr versenk- 

ten tdl. Uboote 6 sm v.’estl. Kap Gallo D. "Pegli" 

und L210 Uhr 3 sm Ost«. Kap Spartivento D. "Cosancai' 

Geleit IIS "Roselli" -"Ilanzoni" läuft planmäßig 

weiter. Der Kleinsohif fsverkehr z’/is jhen Sizilien 

und Punesien wurde planmäßig ohne besondere Vor- 
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Tag 
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14o -4p 

Sonr.til: 

4- Bei 

Asäi 

Sch.vfa.rzas L'eer: 

pec: 

1 sr 

satz: 

Zähl 

salz 

’.vurä 

4 c 4 

isse aarciig 

ch LiarinegrucTie Süd: 

Seiae besoadere Vorhonmnisse. 

Tuapse tcr- 

nachn. 

Der in der Sacht zum 13/3- bei 

;rie 2. lag nach Luftaufklärung 

SC-vfärts Tuapse brennend auf Strand. 

l.Sfl. hat in der Sacht zum 14/3- in Din- 

ebiet nichts gesichtet und ist nach I'.vanbaba 

Von ICertsch sind 3 Li?? zum 7_- Anapa-Transport 

läSig ausgelaufen. 

Auf Temrjuic und iäanysch Burun fanden fdl. 

Luftangriffe statt. Ein Munitionslager der Luft- 

v/affb v.'urde getroffen. 

Im Übersetzverkehr über die ICertschsträfe 

136 auf dem täglich kontrollierten ~!e~e 

Lge ilinentreffers gesunken. Terjfendung von 

fontaktmine^ist wahrscheinlich, wegen auf- 

hender Winde war 3e- und Entladen in Pisoh- 

irei und Taman ab 1100 Uhr nicht mehr möglich, 

äss'fcz't W2.27S2. 15 LZPP in 17 en. ITicli 7/9s2^ 

überbesetzt 2.505 Soldaten, 554 Gefangene, 

vilisten, 495 not. und 515 bespannte Palir- 

sov/ie 2.052 Pferde ua. 

KricaMii>uriiiu*Viirilruulüawr J. J. Amrustin. UMek.Ui.lt. Kiel. WilliLlmslmven. B. 30 (neu) 

277 

T.ig 
Ulnzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 143 

140-4? 

Scr.r.tal' 

isse anrongeiüiaC". 

4- 3ers eh. lörinegru'D'oe Süd: 

Aeäi 

Zeine 'besendere Yorkormnisse. 

Sch..ärzes L'3 8r: 

pea: 

1 sr 

sat: 

Der in. der Sacht zun 13/3- bei Suapse tcr- 

:rte 2. lag nach Luftaufklärung nachn. 

SC-wärts Tuapse brennend auf Strand. 

l.Sfl. hat in der Sacht zun 14/3- in Lin- 

rsbist nirftüs gesichtet und ist nach Iv.'anba: 

iksekshrt. 

Von Zertscn sind 3 in'? zun 7.- Arapa-Transport 

ßäuig ausgelaufen. 

/ruf Secrjuk und Sunyseh rurun fanden fdl. 

üUX uaagriffe statt. Ein Munitionslager der Lufa- 

vtaffp v.'urde getroffen. 

n Übersetzverkehr über die Xsrtschstraie 

136 auf den täglich kontrollierten Yege 

Lge üinentreffers gesunken. Verwendung vrn 

Zählkcntaktnine^ist wahrscheinlich, wegen auf- 

frischender Winde war 3e- und Entladen in Fisah- 

salspa'ei und fanan ab 11CG Har nicht rehr ncglich. 

setzt waren 16 LHP in 17 Fahrten. I-Tuch Westes 

fjuralen iifeergesetst 2.6G3 Soldaten, 554 Gefangene, 

464 iivil_saen, 495 not. und 51# besparBthe Fahr- 
ceu-.t sowie 2.0S2 Pferde ua. 

KriiiCHtimriiui.V.irilrULklii^i'r J. J. *twu«Un. Uliltjk.lu.U. Utol. Willi(,inuluiven. B. 3G (neu) 
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uö-4: U 24 .13 jvon.s'taiiza zur Unrsrr.enrur.r auape- 

ikl'U 

lauf 

YIII. LiUge Ostasien. 

sondere Meldunsen, liegen nicht vor. 

C/Sil. 

V/ 

bi Io (Ff) 
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Ort 
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U.3>4: 

JCLli. L. 

Ü4Üi 

U 2i A3 Äonstansa zur Untsrr-eiinur.s.auape- 

laul' 

TIII. Liage Ostasien.. 

:cndare üeldungen liegen nicht vor. 

C/Sil. 

Io (Sr) 
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I5-3.4 Pol 

] m Zusammenhang an t dem Edenbesuch in Washing- 

ton schreiben die Times: 

I 

solar.; 

Siche 

milit 

Die Ai 

sehe \ 

zu zeij 

torit 

wird Y: 

3 iiirT 2. 

diese 

herrsd 

den. I 

gende 

RuSla: 

eihko. 

Ihre s 

das ge: 

an der 

die Li 

licht 

läSt s 

Grunds 

pflieh 

Lascili 

und So 

durch 

Grunds 

weil d 

Staate 

i t scher lageüb erblic 

s kann in Westeuropa keine Sicherheit geben, 

e in Osteuropa Unsicherheit herrscht. Die 

heit In Osteuropa läßt sich aber ohne die 

rische Macht Rußlands nicht verwirklichen, 

ijffassung, daß es unmöglich ist, das deut- 

olk auszurotten oder den deutschen Staat 

schlagen, ist richtig und wird von der Au- 

Stalins gestützt. Die Sicherheit Europas 

n der gemeinsamen dauernden Wachsamkeit 

ds'und Rußlands abhängig sein; sollte eines 

beiden Länder ausfallen, so wird die 3e- 

hung Europas von neuem unvermeidlich wer- 

ie englische Diplomatie hat daher die drin- 

Aufgabe, das Vertrauen zwischen England und 

d ständig zu vertiefen, bis ein volles Ober- 

en zwischen beiden ländern erzielt wird, 

ndere Aufgabe besteht darin, den Wer. Staaten 

einsame Interesse Englands und Rußlands 

europäischen Sicherheit klar zu machen und 

ttel und Wege anzugeben, wie sie verwirk- 

werden können. Die europäische Sicherheit 

ich nicht durch die 'Verkündigung allgemeiner 

äzze, durch.die Annahme hypothetischer Wer- 

tungen oder durch die Schaffung irgendeiner 

nerie der internationalen Zusammenarbeit 

asultation lösen. Sie läßt sich auch nicht 

sine Organisation schaffen, die sich auf den 

itz der nationalen Unabhängigkeit gründet, 

Lese die Aufteilung Europas in 20 kleine 

1 bedingen wird. Die Frage ist nur dadurch 

Eßl 

1 Krliwiimrluo-Vordmckhitfcr J. J. AujpwUn, GlüuUdtnilt. Kiel. WUkclnuhuvon. B. 3G (neu) 
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Pol 

]m Zusammenhang nn't dem. Edehbesuch in Washing- 

ton. schreiben, die Times: 

I 

sclar..' 

Siche 

milit 

Die Ai 

sehe \ 

zu sei): 

torits 

wird v: 

Er.glan' 

dieses 

herrsh 

den. I 

gende 

RuSlar 

einko: 

Ihre s 

das gel 

an der 

die II: 

licht 

läSt 

Grunds 

pflieh 

üaschi 

und Ri 

durch 

Grunds 

weil d 

Staate 

itis eher la.geiiberblic 

s kann in Westeuropa keine Sicherheit geben, 

e in Osteuropa Unsicherheit herrscht. Die 

heit in Osteuropa läßt sich aber ohne die 

ische Macht Rußlands nicht verwirklichen, 

ijffassung, daß es unmöglich ist, das deut- 

olk aussurotten oder den deutschen Staat 

schlagen, ist richtig und wird von der Au- 

Stalins gestützt. Die Sicherheit Europas 

n der gemeinsamen dauernden Wachsamkeit 

ds und Haßlands abhängig sein; sollte eines 

beiden Länder ausfallen, so wird die Bä- 

hung Europas von neuem unvermeidlich mer- 

ie englische Diplomatie hat daher die drin- 

Aufrabe, das Vertrauen zwischen England und 

d ständig zu vertiefen, bis ein volles Über- 

en zwischen beiden Ländern erzielt wird, 

ndere Aufgabe besteht darin, den Yer. Staaten 

einsame Interesse Englands und Rußlands 

europäischen Sicherheit klar zu machen und 

ttel und Wege anzugeben, wie sie verwirk- 

verden können. Die europäische Sicherheit 

ich nacht durch die 'Verkündigung allgemeiner 

äoze, durch.die Annahme hypothetischer Ver— 

tuugen oder durch die Schaffung irgendeiner 

aerie der internationalen Zusammenarbeit 

isultation lösen. Sie läßt sich auch nicht 

=ine Organisation schaffen, die sich auf den 

atz der nationalen Unabhängigkeit gründet, 

Lese die Aufteilung Europas in 20 kleine 

a bedingen wird. Die Frage ist nur dadurch 

'2CI 

I IvriciMiimrluu-ViinlmckLttfur J. J. AuffUrtlln, GlUduUtU. Eid, Willi diu uh; wen. B. 30 (neu) 
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(159) 

(160) 

zu lösen, daß die Großstaaten von iiirer nilitäri- 

seljen und wirtschaftlichen. Uacht Gebrauch machen, 

um eine Organisierung herbeizufüliren. RuSlands 

lei|stungen in diesem Kriege haben bewiesen, daß es 

elü Recht hat, dabei vertreten au sein. 

Hach weiteren Pressemeldungen verlautet, daß 

in Washington Probleme der Kaciiriegsaeit, insbe- 

sondere das der Zusammenarbeit mit Rußland im Vor- 

dergrund stünden. Bine Konferenz der Vereinigten 

Kationen, die sich mit Eachkriegsproblemen befassen 

sol|l, ist geplant. 

Hach Radio Algier erklärte Giraud, daß er als 

Trejuhänder unter dem Gesetz der französischen Repu- 

blijk handele. Bine Annäherung zwischen Giraud und 

de Gaulle ist unverkennbar. 

I) 
höl 

ges 

f er 

ii) 
Hör 

bi: 

sät 

der 

und 

Lagebesprechung bei Chef^SklT 

C/Skl befiehlt, daß Gruppe West Y/eisung er- 

fc, Angriffsverbot für die in Fernaufklärung ein- 

zten PYf 200 bei Pl.P. Atlantik zu erwirken, so- 

i dies nicht schon geschehen ist. 

Vortrag I a / l/Skl über Bericht vcn LiOK 

.vegen betr. Schutz der geplanten Bisenbahnver- 

ung von Fauske nach Karvik. MCE ITorv/egen hat zu- 

zlich Schutz des Foldafjordes durch je eine mo- 

ie 15 cm Marinebatterie in Gegend Kjerringcey 

auf Südteil der Halbinsel let/Langer vorgeschla- 

sov/ie Sperrung der engsten Stelle des Vestfjords, 
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15 - 5.4; 

(159) 

(160) 

zu 

sei* 

UH 

Lei 

eir 

in 

sor. 

der 

E-of 

sol 

£rs 
"öl: 

de 

lösen, d&£ die GroSstaaien von iiirer nilitäri- 

en und wirtsohaftlichen liacli-t Gebrauch nachen, 

eine Organisierung herbeizufüiiren. Rußlands 

siur.gen in diesen Kriege haben bewiesen, daß es 

Recht hat, dabei vertreten zu sein. 

Kueh weiteren Pressemeldungen verlautet, daß 

dere das der Zusammenarbeit mit Rußland im Ver- 

bund stünden. Sine Konferenz der Vereinigten 

ionen, die sich mit Eachtriegsproblemen befassen 

1, ist geplant. 

Hach Radio Algier erklärte Giraud, daß er als 

ühänder unter dem Gesetz der französischen Repu- 

k handele. Sine Annäherung zwischen Giraud und 

Jaulie ist unverkennbar. 

I) 

ges 

f er 

II) 
kor 

bin 

sät 

der 

und 

gen 

/ashington Probleme der "‘hriegsseit, insbe— 

Lagebesprechung bei Chef&’sklT 

C/Skl befiehlt, daß Gruppe West Weisung er- 

c, Angriffsverbot für die in Fernaufklärung ein- 

tzten FV( 20G bei Fl.F. Atlantik zu enrirken, so- 

i dies nicht schon geschehen ist. 

'Vortrag La/ l/Skl über Bericht ven läCK 

vegen betr. Schutz der geplanten Sisenbäinver- 

iung von Fauske nach JTarvik. MCIC Herwegen hat su- 

zlich Schutz des Foldafjoräes durch je eine mo- 

oe 15 cm Marinebatterie in Gegend Kjerringcey 

auf Siidteil der Halbinsel Let/Langer vorgeschla- 

sov/ie Sperrung der engsten Stelle des Vestfjords, 
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1; ö •43 Schits das "yssfjords und des Eingangs zum Ofot- 

fjoud duroil je eine moderne 15 cm Batterie ’oei 

Traneey, Cysnes und auf Baroey. 3a Sesamtdauer 

des Baimbaues auf 4 Jahre veranschlagt wird, 

eectmet LICE Korwegen damit, da3 Bereitstellung 

von Material und Personal für die Batterien 

möglich sein wird. 

hea 

Angelegenheit 

eseitet. 

wird federführend von Shl Qu A 

CT hat gefragt, ob Fährbetrieb auf Strecke 

nac.i Earvik genügend gesichert werden kann. l/3kl 

ist der Auffassung, daß TJbootsgefahr auf Strecken 

KjeLahavn - Skarberget und Kjel-ahavn - Narvik 

als gering ansusehen ist. Sie wird durch Einsatz 

:n ninen und Netzsperren sowie ü-Jägern noch 

weiser eingeschränkt werden können. Der ilöglichkej 

aes 

ode 

le^taanger kann durch Ausbau der Befestigungen 

und 

begegnet werden. Besondera?Berücksichtigung be- 

dar: 

und 

düh 

Eje: 

imarc :gens fdl. Kräfte in den Fe Laar jeru 

Sagnfjord und fdl. Landungen im Baum Bcdoe - 

vermehrte Aufstellung von iuistehbatterien 

die luftgefahr. Ausreichender Flakschutz 

Bereitstellung von Reservefährschiffen ist 

r erforderlich. Notfalls können IÖFP zwischen 

Ahavn und Skarberget eingesetzt v/erden, wo- 

rauf bei den Hafenarbeiten Bedacht zu nehmen ist. 

den genannten Voraussetzungen bestehen keine 

edinken gegen die Streckenführung nach Kjela- 

havf. und die Einrichtung eines Fährbetriebes 

vor. ICjelAhavn nach Narvik. Zur Erleichterung 

cer Bauarbeit könnte auch Endpunkt der Bahn 

alter innen am Tyssfjcrd gewählt werden, falls 

technisch durchführbar. Die Verlängerung dar 

Fähdsarecks kann jedenfalls in Kauf genommen 

werten. 
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15-3-43 Seilitz das Ijssfjords und des Binganss Mut Ofet- 

f jo 

des 

ree 

von 

nög 

hea 

nac 

i 

Kje 

als 

von 

v/ei 

des 

ode; 

rd dureil je eine moderne 15 cm Batterie ’oei 

nceir, Bysnes und auf Baroey. 3a Gesactdauer 

Baimbaues auf 4 Jahre veransohlait v/ird, 

inet LXK Eonvegen damit, da3 Bereitstellung 

terial und Personal für die Batterien 

Lieh, sein wird. 

Angelegenheit wird federführend von Shl Qu A 

ceeitet. 

Cf hat gefragt, oh Fährbetrieb auf Strecke 

. Servile genügend gesichert werden kann. l/3icl 

der Auffassung, daß Ubootsgefahr auf Strecken 

Linavn - Skarberget und Xjel-ahavn - Earvik 

gering anzusehen ist. Sie js^Lrd durch Einsatz 

Lünen und Eetzsperren sowie U-Jägern neeh 

er eingeschränkt werden können. Der üö0liehkeit 

Bi nun 

i Sagnfjord und fdl. L..ndungen im Baum Bodoe - 

Le^aanger ma 

ur.d 

begegnet vjerden. Besondere:Berücksichtigung be- 

dar: 

und 

dah 

Eje: 

durch Ausbau der Befestigungen 

vermehrte Aufstellung von ICüstenbatterien 

die luftgefahr. Ausreichender Flakschutz 

Bereitstellung von Reservefährschiffen ist 

r erforderlich. Eotfalls können IÖFP zvi sehen 

.Ahavn und Skarberget eingesetzt werden, '.vo- 

ran:: bei den Hafenarbeiten Bedacht 3U nenmer ist 

den genannten Voraussetzungen bestehen keine 

edinkent gegen die Streckenführung nach Ejela- 

havn und die Binrichtung eines Fährbetriebes 

ICjeläLiavn nach Earvik. Zur Erleichterung 

Bauarbeit kennte auch Endpunkt der Bahn 

er innen an: fyssf jerd gewählt werden, falls 

.nisoh durci-^ahrbar. Die Verlängc-rung der 

■s .recke kann jedenfalls in B_uf genomnen 

vor. 

der 

wei 

tscl 

■pyu 

werten. 
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15.;-4Ö III) Ch.ef MPA teilt mit, daS Gruppe Süd Prsg.jKäpti 

Wegener 3.2t. bei Hiusatzstab Scheurlen ab 

sofort freigestellt hat. d/Sltl befiehlt mit Rüoh- 

sioht darauf, daß dieser Offizier mit besonde- 

rem Auftrag des Führers entsandt v/orden ist, 

zunächst Sondierung beim Führer durch Marine- 

adjutanten. 

IV) Chef Ski Qu A I meldet, daß ständ. Vertreter 

es Ob.d.Ii. im F.H.Qu. — Konteradmiral Voß — 

efehl des Führers übermittelt hat, daß außer 

K-3ooten auch weitere S-Boote in das Liittelmeer 

verlegt werden sollen. 

Sach Ansicht von l/3hl muß Entscheidung 

in dieser Frage zunächst ausgesetzt werden aus 

folgenden Gründen: 

1) Die Verlegung ist abhängig von&m positiven 

Ergebnis der Untersuchung und von der Her- 

richtung des in Aussicht genommenen neuen 

Überfuhrungsweges (Seine - Sa&he). 

2) Kach Vorliegen dieser Ergebnisse ist zu ent- 

scheiden, v;ieviel Kuhlemeyer f.'agen aus dem 

Verkehr Elbe - Donau für den Verkehr Seine - 

Sa6ne herauszuziehen sind. 

3) Vordringlich werden im Mittelmeer H-Boote ge- 

braucht., InTegen der geringen Zahl der zur Ver- 

fügung stehenden Kuhlemeyer 7/agen bedeutet 

das Überführen jedes Schnellbootes das Zu- 

rückstellen eines R-Bootes. 

4) Da zur Zeit im Kanal kaum 20 Schnellboote 

fahrbereit sind, und in nächster Zeit wieder 

Schnellboote an die Spanier abgegeben, außer- 

dem. weitere Schnellboote ins Schwarze Meer 

überführt werden sollen, ist eine genaue 

Überprüfung der für Einsatz und Überführung 
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15.3.43 III 

IV) 

Clief HPA teilt nit, daß Gruppe Süd Preg!fs:äpt 

Vegener z.Zi. hei Siasatzstab Scheurlen. ab 

sofort freigestellt hat. C/Shl befiehlt eit Rüch- 

sicht darauf, daß dieser Offizier mit besonde- 

rem Auftrag des Pührers entsandt worden ist, 

zaräohst Sondierung beim Führer durch üarine- 

djutanten. 

Chef Ski Qu A 1 meldet, daß ständ. Vertreter 

dieo Ob.d.il. im F.H.Qu. - Konteradmiral Voß — 

efehl des Führers übermittelt hat, daß außer 

E-üooten auch weitere S-3oote in das Ilittelmeer 

erlegt werden sollen. 

nach Ansicht von 1/31:1 muß Entscheidung 

in dieser Frage zunächst aasresetzt werden aus 

folgenden Gründen: 

1) Die Verlegung ist abhängig von den. positiven 

Ergebnis der Untersuchung und von der Her- 

2) 

3) 

4) 

richtung des in Aussicht genommenen neuen 

Überführungsveges (Seine - Sa6he). 

Kach Vorliegen dieser Ergebnisse ist zu ent- 

scheiden, vjieviel Euhlemeyer Wagen aus dem 

Verkehr Eibe - Donau für den Verkehr Seine - 

SaSne herauszuziehen sind. 

Vordringlich v/erden im Kittelmeer K-Boote ge- 

braucht.. Wegen der geringen Zahl der zur Ver- 

fügung stehenden Kuhlemeyer Wagen bedeutet 

das Überführen jedes Sonnellbootes das Zu- 

rückstellen eines R-Bootes. 

Da zur Zeit im Kanal kaum 20 Schnellboote 

fahrbereit sind, und in nächster Seit wieder 

Schnellboote an die Spanier abgegeben, außer- 

dem weitere Schnellboote ins Schwarze Meer 

überführt werden sollen, ist eine genaue 

Überprüfung der für Einsatz und Überführung 
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f op 

do 

in 

Y?i 

Ve 

EE. 

i S011:1011130oten gegebenen, ülöglichlceiten. er- 

derlioh., bevor den Sülirer geneidet werden kann, 

die weitere Überfülnrung von Scimellbooten 

ittittelmeer möglich, ist. Diese Überprüfung 

d bei 1/Skl (I op) durchgeführt. 

c/Skl ist einverstanden. Abschrift entspr. 

sung l/Skl 7651/43 Skdos. an Ski Qu A in 

Teil C Heft d. 

V) 

ha 

in 

zu 

Bach weiterer Mitteilung von Ski Qu A 

OB Yfest Ersuchen des Ob.d.K., Blakausbau 

den Ubootsstützpunkten der franz. 7/estküste 

unterstützen, zustimmend beantwortet. Durch- 

rung soll zu Lasten von AOE 7 erfolgen. 

TI) 

Fe 

an 

C/Skl behandelt Präge der Verzögerung der 

tigstellung von Schiff 5 entspr. Schreiben. 

Ski Qu A vom 14/3. (s.KTB 14/5.). 

I) 

Besonderes 

AHA / MR hat Abschlußbericht des Unter- 

ithungsführers in dem Verfahren betr. Schiffs- 

vsrluste auf Eolberg und Memel-Sperren über- 

sandt. Abschrift in ET3 Teil C Heft III. l/Skl 

dem rscnlag zu, dem Ob.ö.M. Einstelluns 

Kricff^marinc-Vonlruckloacr J. J. Auevutiu, Olttolutadt, Klol. Wllbclmshuv 

de; Verfahrens zu empfehlen, da ein kriegsge- 

richtliches Verfahren gegen einen oder mehrere 

Beteiligte keine militärisch erwünschte oder 

vor. der Gerechtigkeit geforderte Sühne für die 

getretenen Verluste darstellt. Insgesamt 

sirid vielmehr die militärischen Führungsstelien 

B. 36 (neu) 
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(163) 

:i Sch.nell'booten gegebenen, ilöglichieiten er-, 

derlich., bovor den ?üiirer geneidet werden kann, 

die weitere Überführung von Schnellbooten 

3 Hittelmeer möglich ist. Diese Überprüfung 

d bei 1/SKI (I op) durchgeführt. 

c/Skl ist einverstaudeh. Abschrift entspr. 

sung l/Skl 7651/43 fikdos. an Ski Qu A in 

Teil C Heft d. 

V) 

ha 

in 

zu 

Kach weiterer Kitteilung von Ski Qu A 

; OB liest Ersuchen des Ob.d.Ii., Elakausbau 

den. Dbootsstützpurüiten der franz. 7/estküste 

unterstützen, zustimmend beant-.vortet. Durch- 

irung soll zu Lasten von ACE 7 erfolgen. 

TI) 

Pe 

an 

I) 

n 

3e 

vor 

eiz 

Vorkommnisse 14 G 

C/Skl behandelt Präge der Verzögerung der 

tigstellung von Schiff 5 entspr. Schreiben 

Ski Qu A vom 14/3. (s-ET3 14/3.)- 

Besonderes 

AKA / KR hat Abschlußbericht des Ur.ter- 

ihungsföhrers in dem Terfahren betr. Schiffs- 

verluste auf Eolberg und Kemel-Sperren über- 

ss 

st 

dt. Abschrift in ET3 Teil C Heft III. l/Skl 

it dem Vorschlag zu dem Ob.d.M. Einstelluns 

dei Verfahrens zu empfehlen, da ein krie; 

ntliches Verfahren gegen einen oder mehrere 

eiligte keine militärisch erwünschte oder 

. der Gerechtigkeit geforderte Sühne für die 

.getretenen Verluste darstellt. Insgesamt 

Kricff*marInc-Voritrucklmrcr J. J. Auciwtiu, Gltlckdtmlt. Kiel. Wllhclnishuv 

sir.d vielmehr die militärischen Führungsstelien 

B. 36 (neu) 
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(164) 

in C 

der 

Häf € 

Veri 

nich 

stseeraun, also ffruppe ;;ord, BdJC und Station 0 

iufgä'oe, duroil defensive Ltuaensperrsa die eigs-ner 

zu siohem und gleichzeitig einen ungefährdetes 

dir der eigenen Schiffahrt zu 

; gewachsen gewesen. 

letvahrl 

II) 
s: 

nen 

■vfg. 
"TTei 

Weisungen' für die Führung des Handelskriegs 

ad unter Einarbeitung dar inzwischen eingetrete- 

indsrungen neu gefait worden. Ausfertigung der 

l/3hl I ia 6999/43 Gicdos. in ET3 3 T Anlage: 

ungen zur Führung des Handelskrieges". 

läge 15/III. 

I. Eri« jführung in den auSerneinischen Setvässem. 

1. Fein llare: 

Kord 

Hach T-LIanhbericht hat TTSA-Yerband aus 1 schw. 

.eichten Ereuzem mit 6 Zerstörern Anfang ilärz 
Bakat angelaufen. 

in Convoi aus angeblich 44 B- und 3 T. soll 

idas mit Bestimmung Balcar am 13/3. passiert haben. 

2, 
und /1 

3erm 

Süda Llantik: 

In Kapstadt wurden im Februar 57 Schiffe repa- 

riert,, in Port Elisabeth 15, in East Bonden 23. Auch 

Büro in war voll ausgelastet. Hachfrage nach Bocks 

noimte nicht immer befriedigt werden. 
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(164) 

ln Qi 

der 

Hä: 

Veri 

nrer 

slseeriLin, also Gruppe Hord, H0K und Station 0 

iufgabe, duroh. def<äfe.#ive Hiuejisperren die eigener 

zu sichern und gleichseitig einen ungefährdeter 

dir der eigenen Schiffahrt zu gewährleisten, 

; genacnsen gewesen. 

en 

II) 

s: 

nen 

Tfg. 

"TTe: 

Weisungen für die Führung des Handelskriegs 

ad unter Einarbeitung der inzwischen, eingeirete- 

)inüerungen neu gefalt worden. Ausfertigung der 

l/3kl I ia 6999/43 Gicdos. in KT3 3 7 Anlage: 

ungen. zur Führung des Handelskrieges". 

Lage 15/III. 

i. Xrie Ufüiirung in den auBerneinischen Ge-.vässem. 

1. Fein llare: 

ITord atlantik: 

d/L um 

Dak 

Bern 

Kach Y-Iiannbericht hat USA-Yerband aus 1 schw. 

.eichten Kreuzern mit 6 Zerstörern Anfang Llärz 

■ angelaufen. 

3in Convoi aus angeblich 44 D. und 8 T. soll 

idas mit Bestimmung Dakar am 13/3- passiert haben. 

Säda ;1 antik: 

In Kapstadt wurden im Februar 67 Schiffe repa- 

riert, in Port Elisabeth 15, in East London 23. Auch 

Durbhn war voll ausgelastet. Hachxrage nach Hochs 

konnlte nicht immer befriedigt werden. 
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;1> O »43 

unterricht et rzLEL" durcii P, 

run: 

Hau; 

wer? 

sch 

1) i 

3) 

4) 

PS 2533 uit 

raciilüsjel "Sarin", daß das zum Srefzen. mit 

n" bestimmte Uboot infolge Auslaufverzöge- 

■ früliestens am 26/3- 170 sm ostwärts von. 

leiter stehen kann, wo Treffen durchgsfüiirt 

en soll, 

"Doggerbank" erhält mit FT 1412 nach. Sonder- 

üssei "Doggerbank" folgende Yfeisung: 

kl anninmt, daß "Doggerbank" etwa 17-3 • ITeu- 

sralenweg nördlich, der Maraala-Bank einschlägt, 

it einer möglichen Datumverschiebung wird ge- 

echnet. 

Iboote haben ICO sm nördl. und südl. des Seu- 

uralenweges nach Lissabon und von dort nach 

iorden ab 16/3. außerhalb Tfeg Anton bis auf 

veiteres Angriffsverbot. 

Yestlioh Portugal voraussichtlich gutes 21ar- 

lommen von allen nach Gibraltar gehenden Ge- 

leitzugen. ITach Fahrplan laufen Gibraltar aus 

in 22/3- ein 10 - kn und ein 7 kn - Geleitzug 

lach Horden. 

5kl behält Führung bis etwa Höhe Tigo. 

Lage Wes träum 

1. Feindlage: 

Bilderkundung von Portsmouth ergab gegen- 

iber 7/3. Zugang von 1 schw. Kreuzer, ID., 

IT., 23 Schuten und Landungsbooten und Abgang 

ron 2 Zerstörern, 12 S-Booten, 23 Haxen- und 

Küstenfahrzeugen sowie 60 kleineraiBooten, 

igene Luftaufklärung sichtete östlich Wight 
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O »4^ 

run 

Hau 

wer 

1) 3 

3) 

4) 

II 

iJÄterric-i-cet "lüirin" durcii 2333 cit 

3r3c2xlüs_el "Sj’.rin", daß das zua Irefzen mit 

in" bestimmte Uboot infolge Auslaufverzcge- 

früiiestens am 2C/3- 170 sn ostwärts von. 

leitar steilen Iiann, v/o Irezfsn durchgefährt 

en soll. 

"DoggerbarLlc" erhält mit PI 1412 nach Sonder- 

üsoel "Doggerbank" folgende V/eisung: 

äkl annimmt, daß "Doggerbanr" et'wa 17-3• Seu- 

oralenweg nördlich der ilaraala-Bank einschlägt. 

it einer mcglicheri DatumverSchiebung v;ird ge- 

e cime t. 

boote haben ICO sm nördl. and siidl. des Sea- 

nlerweges nach Lissabon U-id von dort nach 

iorden ab lo/3- außerhalb lieg Ansen bis auf 

veiteres Angriffsverbot. 

festlich Portugal voraussichtlich gutes Slar- 

eemnen von allen nach Gibraltar gehenden Ge- 

.eitzsigen. Hach Pahrplan laufen Gibraltar 2-x.s 

im 22/3- ein 10 - kn und ein 7 kn - Geleitzug 

lach Horden. 

3kl behält Führung bis etwa Höhe Vigo. 

Lage Tfestraum 

1. Feindlage: 

Bilderkundung von Portsnouth ergab ^egar 

iber 7/3. Zugang von 1 schw. ICreuzer, ID., 

. I., 23 Schuten und Landungsbooten und Abgar 

ron 2 Zerstörern, 12 S-Booten, 25 Hafen- und 

llisteufuhrzeugen sov;ie 60 kleineraiBocten. 

igene Luftaufklärung sichtete östlich 7/ight 
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15.3.45 10 qohifze auf Kurs 30 und ostw. Falmouth. ± Zsr- 

stöiter auf Kurs Yf. SO-lich Palmouth stanaen unter 

der Küste 10 X). auf Kurs B. 

Die von ITil.Att. Bern übernittelte Meldung 

(s.JTB 15/3. Besonderes II) ist von Ausl.Abw. 

aus! ührlich. wie folgt gegeben und von Ski an 

G-rugpe West und Adm. Däneniark weitergeleitet: 

1.) Zuverlässiger V-Mann, dar u.a. Dieppe-Bntej.- 

nehmen und Berlin-Angriffe zeitgereioht gemeldet 

teilt mit: 

Zv;eite Hälfte Harz, wahrscheinlich. 15. - 20., 

Landungsversuch nach Art Dieppe-Unternehmen 

größten AusmaBes geplant im. Gebiet Ile d'Oleron 

Gironde-LIündung und südlich davon bis Landes 

(Zusatz der meldenden Stelle: Also ArcJ'achon- 

Gegend). 

Gleichzeitig Unternehmen in Eord-Jütland. 

Parallel Scheinmanöver im Raum Jort Vendres - 

Perpignan bis Rivesältes. 

2.) feis AndereSi Quelle mit Verbindung zu engl. Ab- 

wehrdienst* Jlpricht ohne Zeitangaben der Durch- 

führung von in Vorbereitung befindlichen Unter- 

nehmen gegen Gironde-Hündung und Eord-Jütland. 

Meldung wird von der meldenden Stelle nicht 

für Irreführung gehalten, sondern ernst ge- 

kommen. 

(165) 

Aus engl. Beutematerial hat 3/Skl Flüchtlings- 

zahlfen und Fluchtwege aus dem Achsenbereich nach 

Großpritannien vom Januar bis Oktober 1941 ent- 

nommen. Ausf. des Berichts gern. 1/SIcl 7738/43 geh. 

in K03 Beil 3 Heft V. 
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Tag Oit 

Ulirzeit Wetter 

15.5.43 

Vorkommnisse 

10 £ 

StÖI 

der 

chif-’e auf Kurs SO und ostw. Kalnouth. ± Ssr- 

er auf Kurs 7f. SO-lich Palmouth standeu ur.ts 

Küste 10 D. auf Kurs IJ. 

r 

Die von llil.Att. Bern übermittelte Keldung 

(s.ifB 15/3. Besonderes II) ist von Ausl.Abw. 

ausi ührlieh, wie folgt gegeben und von Ski an 

G-ruxpe West und Adn. Dänemark weitergeleitet: 

1.) Zuverlässiger V-Kann, der u.a. Dieppe-Dntej.- 
nehnen und Berlin-Angriffe zeitgereioht gemeldet, 

teilt mit: 

(165) 

Zweite Hälfte März, wahrscheinlich. 15.- 20. 

landungsversuch nach Art Dieppe-Unternehmen 

größten Ausmaßes geplant im Gebiet Ile d'Oleron 

Gironde-LIündung und südlich davon bis Landes 

(Zusatz der meldenden Stelle: Also Arc)6achon- 

Gegend). 

Gleichzeitig Unternehmen in Kord-Jütland. 

Parallel Scheinmanöver im Raum Port Vendres - 

Perpignan bis fiivesaltes. 

2.) AüS 4.ndere3i Quelle mit Verbindung zu engl. Ab- 

«ehrdienst* Spricht ohne Zeitangaben der Durch- 

führung von in Vorbereitung befindlichen Unter- 

nehmen gegen Gironde-Künüurg und Kord-Jütland. 

Keldung wird von der meldenden Stelle nicht 

für Irreführung gehalten; sondern ernst ge- 

nommen. 

zahl 

Groß 

nomm 

in K 

Aus engl. Beutematerial hat 3/3kl Flüchtlings- 

en und Fluchtwege aus dem Achsenbereich nach 

oritannien vom Januar bis Oktober 1941 ent- 

sn. Ausf. des Berichts gern. l/3kl 7738/43 geh. 

Ö3 feil B Heft V. 



- 287 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

15.3-4: !. Ei: erxe La^e: 

Gebiet Atlantikküste: 

Keine besonderen Yorkornnrisse. 

Se: gebiet Kanal: 

Am. 14/3- vmxie 1 Elü/J voÜ'Dünkirch.en ge- 

it. 

Bes 

Im Bereich, der Gruppe West wurden im Februar 

1943 112 Uboote und 282 Handelsschiffe mit 

135-000 BRT geleitet. Auf die Geleite erfolgten 

7 fäl. Luftangriffe, 1 S-Boots- und 1 ITooots- 

angr: 1 VP-3oot wurde durch üb00tsangriff 

senkt. Geräumt sind 27 Grund- und 15 Anker- 

tauninen. 3 fdl. Flugzeuge wurden abgeschossen. 

Gruppe West hebt hervor: 

Erneutes Aufleben der Tätigkeit gegnerischer 

Überwasserstreitkräfte vor franz. Küste 

in Kanalenge unter Benutzung von Lücken in 

den Flahkensperren. 

3rneutes Auftauchen und Angriff feindl. U-boot 

gegen Erzfahrt vor Bilbao. 

Schwere Luftangriffe gegen Lorient, St. 

Hazaire und Brest führen zur Stillegung 

Werftbetriebes in den beiden ersten Häfen 

und zwingen zur Räumung dieser Häfen durch 

eigene Streitkräfte zwecks 'Vermeidung wei- 

terer Verluste. 

3.) 

Krii'BHimvrlno-V.inlnicklitKcr J. J. Anmialin, Gmekritailt. Kiel. WlUielnuhumi. B. 3G (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

2. Ei; erxe La^e: 

Geb iet Atlantikküste: 

Keine besonderen Torkomnnisse■ 

Seegebiet Kanal: 

Am 14/3- wurde 1 ElL!/u voj^Dlnkirchen ge- 

Bes 

Im Bereich, der Gruppe West Yiurden im Februar 

1943 112 TJboote und 282 Handelsschiffe mit 

135.C0C BHI geleitet. Auf die Geleite erfolgten 

7 fäl. luftangriffe, 1 S-Boots- und 1 Uboots- 

angrx 1 VP-3oot TJurde durch Dbootsar.griff 

1. 

senkt. Geräumt sind 27 Grund- und 13 Anker- 

tauninen. 3 fdl. Flugzeuge wurden abgeschossen. 

Gruppe West hebt hervor: 

Erneutes Aufleben der Tätigkeit gegnerischer 

Überwasserstreitkräfte vor franz. Küste 

in Kanalenge unter Benutzung von Lücken in 

den Flahkensperren. 

Erneutes Auftauchen und Angriff feindl. ü-boot 

gegen Erzfahrt vor Bilbao. 

Schwere Luftangriffe gegen Lorient, St. 

Hazaire und Brest führen zur StüLegarg 

Werftbetriebes in den beiden ersten Häfen 

und zwingen zur Eäumung dieser Häfen durch 

eigene Streitkräfte zwecks Vermeidung wei- 

terer Vsrluste. 

3.) 

Krl.r<iinirluo.Vi>r.lrm-kliitti-r J. J. AnmisüH. OWUkJrtilt, Kiel. \VlllH.[i!i>lmvt:n. B. 3(1 (neu) 



2SS 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

o-5-43 III. II ) r d s e e o r d 

Kord 

1. Feindlage: 

Hach eigener Luftaufklärung standen 1935 TTni- 

5 S-ioote halbwegs zwischen Texel und Xamouth auf 

Kurs 0. Each Funkaufklärung meldete KL3 83 um. Mitter- 

nacht zum 16/3. eigenes Geleit mit 1 Zerstörer und 

unbekanntem Hilfsschiff 14 sm HW-lich Terschelling 

auf ]öurs 20°. MI3 34 meldete etwa gleichzeitig 2 

eigene Hilfsschiffe etwa 13 sm W-lich Gravenhage auf 

Kurs 35°. 

2. Eiget. e Lage: 

iJ 3420 und ein Schlepper wurden nach erfolg- 

reicher Suche nach in Seenot geratenen eigenen Flie- 

gern von fdl. Jagdflugzeugen angegriffen. 5 Hann wur- 

den verletzt. Eine Gruppe der 34-Msfl. wurde 1655 Uhr 

von J.- engl. Kampfflugzeug und 1 Jäger angegriffen 

und erlitt Eersonalausfalle. Sämtliche Boote wurden 

beschädigt und sind außer K3. Geleit 1075 wurde 

in der Nacht zum 16/3. in. All 8236 von.fdl. S-Booten an 

griffen. Ergebnis steht noch aus. Bei Helgoland, Roter 

Sand, ferschelling und Schiernonikoog wurden insges. 

5 ElLf/j geräumt, dabei 1 durch MS-Flugzeug. 

Geleit- und Sicherungsdienst wurden im übrigen 

planeäßig" durchgeführt. 

Nor w s / g r d m e e r 

Durch Funkaufklärung vmrden im Hurnansk-Bereich 

b rusls. Zerstörer festgestellt. Aufklärung über der 

Eordsjee war gering, bei den Isländstaffein mit 6 er- 

2S3 

Vorkommnisse Ort laü 

3 O III. i Lord 

17 o r d 

1. Feindlage: 

Kaoh. eigeaer Laxtaufklärung standea 1935 ülir 

■^oote jaalbvje^s zwiscliea Texel und Yarnouth. auf 

0. Sach. Funkauflalärunt’ meldete KD3 83 um Llitter- 

5 s-: 
Kurs 

nach 

unbei 

auf üiurs 20u. KHE3 34 meldete etv;a gleichzeitig 2 

eigene Hilfsschiffe etv;a 13 sm TiT-lich Gravenhage auf 

Kurs 35° 

2. Eigen 

1 o r v; 

1. Feinelane: 

zum 16/3- eigenes Ggleit mit 1 Zerstörer und 

.anntem Hilfsschiff 14 sm JJW-lich Terschelling 

e lare: 

II 3420 und ein Schlepper wurden nach erfolg- 

reicher Suche nach in Seenot geratenen eigenen Flie- 

gern von fdl. Jagdflugzeugen angegriffen. 5 Hann wor- 

den verletzt. Eine Groppe der 34.Msfl. wurde 1655 Uhr 

von engl. Kampfflugzeug und 1 Jäger angegriffen 

und 4rlitt Fersonalausfalle. Sämtliche Boote wurden 

beschädigt und sind außer KB. Geleit 1075 wurde 

in dqr Kaeht zum 16/3. in All 8236 von fdl. S-Booten ange- 

griffen. Ergebnis steht noch ans. Bei Helgoland, Roter 

Sand, fersohelling und Schiermorikoog worden insges. 

5 ELLf/j geräumt, dabei 1 durch KS-Flugzeug. 

Geleit- und Sicherungsdienst wurden im übrigen 

planräßig’ dorchgefüart. 

r 'd m e e r 

Durch Funkaufklärung wurden im Hurnansk-Bereich 

s. Zerstörer festgestellt. Aufklärung über der 

Korö^ae war gering, bei den Isländstaffein mit 6 er- 



- 239 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 149 

(A) 

Ij. j.4 fafiiea Flugzeugen normal. Hachträgliohe Bild- 

aas? ertong: vom. 12/5. ergab im Seegebiet zwischen 

llurn.ar.sk und Kolaknie 24 D. mit zus. 130.CCG 

3?.S und 1 2. von 9.300 BRT im Dock. 

Bigene laoe: 

Crew 

'..:es 

des 2ß 

Am 14/3. b eschossen russ. Batterien nach 

Betsamo laufendes eigenes Geleit mit 193 Schuß 

ohne Schadens',virkung. Feuer wurde mit 72 Schuß 

durch eigene Battr. erwidert. Galeitdienst wurde 

plannäßig durchgeführt. 

Bei Fioroe wurde gestrandetes engl. S-Boot 
1 norweg. Flagge siohergestellt. Suche nach 

ist srngelextet. lach ilelduaig von Adm. 

liste handelt es sich um nerwag. 'HTB 631, 

-- Besatzung-wahrscheinlich durch anderes 

lieh Angriff auf D. :’0ptima" (s.ZBB 14/3.) 

egen wurde. 

Feststellungen von Adm. Westküste über 

äntreibminsn auf Schärenweg 3. Fs. 1315. 

mCn norwegen meldet, daß für Hammerfest als 

boszütspunkt Flakschutz unbedingt erforder- 

ist, und bittet, da Ifl 5 ablehnt, um 3r.t- 

Ldung, ob aus Flaicverteidigung des Aasen- 

r is senw. una 1 leichte Flakb-attr. abge— 

werden können. Als vorläufiger Flakschutz 

2 Art!.HF? vorgesehen. 

Kett 

üb 00 

lieh 

sehe 

fjc 

zöge 

sind 

..eis 

Flak 

leie: 

fall- 

öder 

kann 

ßum Schutz von Altafjord erhält "OK äorwegen 

r-g von Gruppe Kord, neben Verlegung schwerer 

attr. “Thetis“ auch Verlegung rittl. -und 

.er Flakbattr. nach Alta zu prüfen, wobei 

oise Rückverlegung nach Bogenbucht ganz 

teilweise kurzfristig erforderlich werden 

Weiter weist Gruppe auf große üringlxchkeit 
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(166) 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 149 

(A) 

I3.5.4 faßien Flugzeugen normal. Kacliträgliche 5iid- 

ausv ertung voo..l2/3. ergab im Seegebiet zv/iscZea 

üurrlar.sä; und Kolaknie 24 D. mit zus. 13C.CC0 

3H2 und 1 von 9.300 3RT im Dock. 

. 5ig;:.e Lar-e: 

Rot 

ohn 

dur 

P 

ca 

lannäß 

unt 

Crev.’ 

'..'es 

des 

Am I4/3. beschossen russ. Batterien nach 

no laufendes eigenes Geleit mit 193 Schuß 

Schadens’.virkong. Feuer wurde mit 72 Schuß 

eigene Battr. erwidert. Geleitdienst wurde 

ig durchgeführt. 

Bei Floroe wurde gestrandetes engl. S-Boot 
1
 nor-.veg. Flagge sichergestellt. Suche nach 

ist singeleitet. Kach helduig von Adm. 

iste handelt es sich um ncr’.vag.'niß 631, 

Besatzung-waarscheiulich durch anicres 

a-ch Aicgrifi auf D. ^Optima" (s.ZBB 14/3.) 

rgan wurde. 

se 

Kettp 

Cb 00 

lieh 

sehe 

f ^cr 

zöge 

sind 

Feststellungen von Ada. 7,'astkuste über 

ntreicmlnen auf Schärenweg 3. Fs. 1313. 

norwegen meldet, daß für Hammerfest als 

bsso^ozpunat Flakschutz unbedingt erforder- 

ast, u_.ä bittet, da Lfl 5 ablehnt, am —no— 
Ldung, ob aus Flakverteidi_urg des Aosen- 

is - senv/. una 1 leichte Flakbattr- abge— 

werden kennen. Als vorläufiger Flakschutz 

S A.rtl.hFF vorgesehen. 

..rei s 

Flak 

leie: 

fall- 

oder 

kann 

rum Schutz von Altafjord erhält ::c;: horwegen 

« ven Gruppe Kord, neben Verlegung schwerer 
;uttr. "ihetis" auch vrCrle0’ung mittl. und 

Fl. rufen, wobei 

eise Rückverlegung nach Bogenb-cht ganz 

teilweise kurzfnotig erforderlich werden 

beiter weist Gruppe auf große bringlichkeit 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i5 -5.45 

(167) 

aer 

f^o 

120 

Ausrästuiig des 2. und 3. Ketzkäfigs in Alta- 

rd nii ?estaaeh.edo3en. und Pollern hin*, (s.Ps. 

)'. 

Adniral IlQ^dia^er neidet weitere Verschiebung 

Llinenaufgabe'. "Idein Erna". T/etterunteraeimen 

.use',vetter" ist gleichfalls um 24 Stunden 

schoben und erst 2525 Uhr angelaufen. 

Ehr Einbringung von. "Regensbürg'1 und "Karin" 

erhklt "P.egensburg" durch Ski mit ET den Sonder- 

onr 

s 

kö 

Sonfl 

all 

Tib 

üssel "Karin" übermittelt- Beide Schiffe 

n ab lS/3» nach Eunkanweisung Himalaya mit 

lerschlüssel "Karin” arbeiten. Für "Karin" 

sin kommt Sonderschlüssel "Karin" im Schlüssel 

t in Betracht. 

eri 

AD 3 

Entsprechende Unterrichtung von Gruppe Sord 

:lgt mit Vfg. 1/Skl I k 775/43 Gidos.Chefs, 

ift in KTB Teil C Keft n a. 

IV. :agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Vf-Streifen Hirtshals - ArendatL ist tagsinit 4, 

nachts mit 5, Sperrlücke Hanstholm mit 1 V?-3oot 

besetze. Je 1 ELli/j wurde geräumt bei Samsö, westl. 

und ostwärts Anholt und westl. Heia. Eine EIL'/A detonie 

te wes|fcl. Samsö. Geleitdienst im Bereich des 330' 

wurde planmäSig durchgeführt. 

Io/' 

Seite 

zum 

Ab 0300 

Peterh 

von 050 

i in 'Küstenstreifen Kronstadtbucht auf eigener 

;ingesetzter Kosakenkompanie brach in der Hacht 

3. iieuterei aus. 3 Rädelsführer sind entkommen. 

Uhr erfolgte fdl. Trommelfeuer und Angriff auf 

>f. Battr. Strelna sohoS auf Anfordern Heeres 

5 - 0558 Uhr Sperrfeuer. In Battr-Gelände er- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15-3-4: 

(167) 

aer 

fio 
120 

Ausrl-stuiig des 2. ur.d 3. KetzAäfigs in. Alia- 

rd nit ?3sta3ch.ecojen und Pollern hin., (s.Pe. 

)'. 

Adniral neidet Ticitere Torsciiiebung 

Uinenanigabe'. "Elein Erna". V/etterunternehnen 

.usev.’etter" ist gleicbialls um 24 Stunden 

sclioben und erst 2525 Ulix anrelaufen. 

«an 

ern 

sc! 

kö 

Sonfl 

all 

Tib 

erf 

ACo 

E..r Einbringung von "Hegensburg’' und "Earin" 

ilt "Segensburg" durcn Ski mit EI den Sonder- 

ssei "Sarin" übermittelt. Deide Schiffe 

er ab 16/3. nach Eunkanvieisung Eiaßlaya mit 

ierschlüssel "Karin” arbeiten. Für "Karin" 

in kommt Sonderschlüssel "Karin" im Schlüssel 

st in Betracht. 

otsprechende Unterrichtung vcn Gruppe Kord 

:lgt mit Tfg. l/Skl .1 k 775/4-3 C-kdos .Cuefs. 

ift in KI3 Teil 0 E2ft II a. 

IT. iagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

naents 

besetzlt 

und os 

te wes 

wurde 

B 

Seite 

zum 15 

Ab 0300 

Peterh 

von 05 

Vf-Streifen Hirtshals - ArendeüL ist tagsi mit 4, 

it 5> Sperrlücke Hunsthclm mit 1 T?-3oot 

Je 1 ELü/J Tmrde geräumt bei Samsö, westl. 

bv/ärts Anholt und westl. Heia. Eine EIIi/A detonic 

tl. Samsö. Geleitdienst im Bereich des 3S0- 

länmäSig durchgeführt. 

i in 'Küstenstreifen Eronstadtbucht auf eigener 

;ingesetztor Kosakenkompanie brach in der ffacht 

''ö. üeuterei aus. 3 Rädelsführer sind entkommen. 

Uhr erfolgte fdl. Trommelfeuer und Angriff auf 

)f. Battr. Strelna schoß auf anferdern Heeres 

55 - 0558 Uhr Sperrfeuer. In Battr-Gelände er- 



- 291 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

15.3.4; folgten 2.el'-rere Treffer dureb. fdl. Artl.3esch.u3 

von Kronstadt und karelischer Küste, die leichte 

Schäden, hervorriefen. Battr. an Ebrdkuste und 

Hafen Lavansaari wurden von eigenen Flugzeugen ml 

29 EC 5C belegt. Abwehr erfolgte durch schwere 

Flalq und 2 Jäger. 

7. ü b o.otskriegführung. 

1. Feindlage 

Luftaufklärung in der Biseaya war mit 36 

beoblachteten Flugzeugen lebhaft. Bei der SSS-Kel- 

dunä sn 14./3. aus Haum SW-lich Freetov/n handelte 

es shch um den von ital. üboot versenkten Truppen 

transporter "Smpress of Canada" mit Kurs auf 

Freetown. 

2. Eige ne ’ Lage: 

Im Kordatlantik liegen Erfolgsmeldungen der 

Grupbe Raubgraf nicht vor. Gruppe soll 16/3. 

1000 Uhr ifc VP-Streifen von AK 7791 - BL 14.85 

besetzen. U 757 (tauchunklaf) und U 359 werden 

über Aufnahme durch eigene T-Boote in' BF 7366 

am 17/3- 1400 Uhr unterrichtet. 

U 415 hat aus Islandpassage keine Abwehr 

und Überwachung gemeldet. 

Fühlung an -Geleitzug in CF durch Gruppe 

Unverzagt blieb den Tag über gehalten. U 524 

leid 3t von 2100 Uhr Versenkung SchluSschiffes 

von i.OOO BRT durch Angriff in CE 5326. Gegner 

ist stark gesichert .und besteht aus über 40 Schif- 

ten, darunter T. 

KrieKHninrino-VnrilmckliiKCr J. J. AlllptMUii. Olllclatadt. Kiul. WllUcIuikhUTOQ. B. 36 (nt!U) 

- 291 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 150 

H5.3.43 folgten, mehrere Treffer durch, fdl. Artl.Besch.u3 

von [ICrcnstadt und karelischer Küste, die leichte 

Schäden hervorriefen. Battr. an Kordküste und 

Hufen Lavansaari wurden von eigenen Flugzeugen mit 

29 £C 5C belegt. Abwehr erfolgte durch schwere 

Flaij und 2 Jäger. 

7. üb 0.0 t s kri e gführung . 

1. Feindlage 

cecc 

düng 

es s 

tr. 

Fre 

Luftaufklärung in der Biscaya war mit 36 

chteten Flugzeugen lebhaft. Bei der SSS-Kel- 

um 14/3. aus Haum Sü-lich Freetown handelte 

ich um den von ital. Uboot versenkten Trurren 

porter "Smpress of Canada" mit Kurs auf 

tcwn. 

rjs 

2. Eige ne Lage: 

Im Tordatlantik liegen Erfclgsneldungen der 

GrupLe Raubgraf nicht vor. Gruppe soll 16/3. 

1000 Uhr iÄ VP-Streifen von AK 7791 - BD 1485 

besetzen. U 757 (tauchtmklaf) und ü 359 werden 

über Aufnahme durch eigene I-Eoote in' EF 7366 

am 17/3- 1400 Uhr unterrichtet. 

U 415 hat aus Islandpassage keine Abwehr 

und pberwachung gemeldet. 

Fühlung an -Geleitzug in CF durch Gruppe 

Unverzagt blieb den Tag über gehalten. U 524 

seid 2t von 2100 Uhr Versenkung ScnluSschiffes 

von 5.000 BRT durch 1^ Angriff in 03 5326. Gegner 

ist stark gesichert .und besteht aus über 40 Schif- 

ten, darunter T. 

Kri.irin. 'V inln' kliiRCr J. J. Aüffiiilin, Qlllckstirdt. Kiel. Wlllrtrimkltuvcn B- 36 {n6tl) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5.45 

(168) 

(169) 

Ten den Südbooten liegen. 3rfolgsnelduryen niclrt 

vor. Im Lrittelm.eer ist ID. von 8.C0G 2KS versendet. 

’Seitbre Meldurrgen. enthält Ergänzung zur Lage Uooote 

in KC3 Teil B Heft IT. 

kehr 

in e 

über 

is 

2/Skl BdU op erhält Weisung, daB wegen heim.- 

snder "Doggerbank" ab 16/5- Angriff für üboote 

Lnem Gebiet 100 sm beiderseits Linie von ED 88 

CG 49 und CG 25 nach U bis Kap Ortegal gesperrt 

TI. Lnftkriegführung 

Rau um England: 

kittelm* terraum.: 

senosse: 

eines D 

zug vor 

regen 

Abendst 

tunesischen Raum'wurden 3 fdl. Flugzeuge atge- 

,. Ital. Luftwaffe meldet schwere Beschädigung 

von 12.000 3KT am! 14/3 • vorm, aus fdl. Geleit- 

Bone durch Angriff von LT-Flugzeugen. Gegen den 

leitverkehr in der südl. Syrte waren in den 

finden 17 eigene Kampfflugzeuge und 2 Wellen mit 

G< 

Der Angriff auf Sunderland, zu dem in der Eacht 

zum 15/). 45 Flugzeuge eingesetzt 7/urden, richtete sich 

bei günstigem Wetter gegen den Hafen, die Werftanlagen 

und den Stadtteil südl. des River Wear. Die Angriffs- 

wirkung wird vom Genst.d.Lw. als verhältnismäßig sehr 

gut bezeichnet. Am 2age waren von Lfl 3 isi Westraum 

137 Flugzeuge, davon 59 Jäger, und im Hittelmeer 9 Flug- 

zeuge zur U-Jagd und Aufklärung eingesetzt. Am Eachmit- 

tag griffen 20 Boston eigenen Flugplatz bei ßt. Brieux 

mit 90 Sprengbomben an und verursachten eigenen Schaden 

im Rollfeld. In der Ecoht zum 16/3- starteten 32 eigene 

Kampfflugzeuge gegen Grimsby. Die fdl. Einflugtätigkeit 

in dieser Hacht in den deutschen Machtbereich war gering. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.-;; 

(168) 

(169) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Vcn den Siidbooten lio£en 3rfolgsaelduftt-en r.icht 

vor. In Littelmsor ist 1 D. voa 8.C0G 2H2 varserutt. 

’Seitare' lieldurrgen enthält Ergänzung zur Lage Uaoote 

in KCB Teil B Heft IV. 

kehr 

in e 

über 

is 

2/Skl BdU op erhält \Yeisung, da3 wegen hein- 

snder nIioggerbankn ab 16/3- Angriff für Dboote 

Lnem. Gebiet 100 sn beiderseits Linie von El) 83 

CG 49 und CG 25 nach N bis Kap Ortegal gesperrt 

VI. L'iftkriegführu 

Raum um 

senosse: 

eines D 

zog vor 

Abenist 

Enrland: 

Ler Angriff auf Sunderland, zu dem in der Nacht 

zum 15//. 45 Elugzeuge eingesetzt wurden, richtete sich 

bei günstigem V/etter gegen den Hafen, die tTerftanlagen 

und den Stadtteil südl. des River Wear. Die Angriffs- 

Wirkung wird vom Genst.d.Lw. als verhältnismäßig sehr 

gut bezeichnet. Am sage waren von Lfl 3 ini '«estraum 

137 Flugzeuge, davon 59 Jäger, und im Kittelmeer 9 Flug- 

zeuge zur U-Jagd und Aufklärung eingesetzt. Am Eadffcit- 

tag griffen 2C Boston eigenen Flugplatz bei ßt. Srieur 

mit 90 Sprengbomoen an und verursachten eigenen Schaden 

im Rollfeld. In der K^cht zum 16/3- starteten 32 eigene 

Kampfflugzeuge gegen Grimsby. Die fii. Einflugtätigkeit 

in dieser Hacht in den deutschen Machtbereich war gering. 

;ittelm4srraum: 

tunesischen Raum'wurden 3 fdl. Flugzeuge abge- 

.. Ital. Luftwaffe neidet schwere Beschädigung 

von 12.000 3RT aö 14/3- vorm, aus fdl. Geleit- 

Bone durch Angriff von LT-Flugzeugen. Gegen den 

regen G^leitverkehr in der südl. Syrte waren in den 

;mden. 17 eigene Kampfflugzeuge und 2 ’ffellen mit 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort, 

W’otlor 
Vorkommnisse 151 

15-3.43 je 71 Sorpedaflu^'zeugen. eingesetzt. I3rfolgsmeldung 

sten|t noch. aus. Ital. Luftaufklärung in dem Raum 

um Oypei’n. ergab keinerlei Siciitmelduncen. 

ront: 

Im Sch'.varzen Heer vjurde Aufklärung geflogen. 

Lfl 5 meldet aus Eordmeer und Barentsee keine be- 

sonderen Ergebnisse. 

VII. Zk 

dlare ;telmeer: 

an Hinenkreuzer der "Adventuren-Hasse 

am 14- abends aus Gibraltar nach. Tfesten 

aus Jelaufen. Vom liittelmeer komnendsind an 15/3 • 

voml. ein Iransporter und 1 L. mit 2 Zerstörern 

und einer Korvette in Gibraltar eingelaufen. 

Von Atlantik her lief mittags ein Geleitsug 

von 8 beladenen USA-D. mit 2 Zerstörern und 3 

Korvetten in den Eafen ein. Die Belegung von 

Gibraltar wurde mittags mit einem "Dido"-Kreuzer 

im lock, 1 Minenleger, 3 Hsk, 9 Zerstörern, 14 

Korvetten, 2 Kabellegern, 4 Iransportern, 63 D. 

und 8 I. sowie 180 Flugzeugen festgestellt. 

über a en schweren Verband im westl. liittel- 

meev liegen Meldungen nicht vor. 

Vor der algerischen Küste herrschte reger 

Gel^itverkehr. Sin größeres TTestgeleit wurde 

ags 40 sm CEC-Wärts Algier und 1545 ühr 

25 4E1 EO-v.’ärts Kap lenes von eigenem Uboot gemel- 

det, und angegriffen. 

In der großen Syrte erfaßte eigene Luft- 

aufltlärung vorm, größeren weststeuernden Geleitzug 
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T.g Ort, 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

3-3.451 je 71 
s'ie! 

um C 

OGI 

orpedoflu^zeugaa eingesetzt, ürfjlgsmeldunc 

n^cia aus. Ital. Luftaufklärung in dem Raum 

ypex-n ergab keinerlei Sicntneldungen. 

Im Schwarzen Heer yrarde Aufklärung geflogen. 

Lfl 5 meldet aus Eordmeer und Barentsee keine be- 

sonderen Ergebnisse. 

TU. Zu 

1. Eeiri' dlaue ;talmeer: 

iin ilinehlcreuzer der "Adventuren-Klasse 

am 14- abends aus Gibraltar nach TTesten 

ausgelaufen. Tom Hittelmeer kommendsind am 15/3. 

Toni, ein Iransporter und 1 D. mit 2 Zerstörern 

und einer Korvette in Gibraltar eingelaufen. 

Tom Atlantik her lief mittags ein Geleitzug 

von 8 beladenen USA-D. mit 2 Zerstörern und 3 

Kornetten in den Hafen ein. Die Belegung von 

Jibefaltar rurde mittags mit einem "Dido"-Kreuzer 

im i|ock, 1 l’inenleger, 3 Hsk, 9 Zerstörern, 14 

Kor-letten, 2 Kabellegern, 4 Iransportern, 03 D. 

und 8 I. sov.'ie 180 Blugseugen festgectellt. 

über a en schweren Terband im westl. liituel- 

mee^ liegen Meldungen nicht vor. 

Vor der alöerischea Küste herrschte reger 

Gel'^i'tverkehr. Ein gröSerss Tfestgeleit wurde 

ags 40 sn CITC-wärus Algier und 1345 ükr 

25 im SG-wärts Kap lenes von eigenem üboot gemel- 

det, und angegriffen. 

In der großen Syrte erfaßte eigene Luft- 

aufljlärurig vorn, größeren weststeuernden Geleitzug 
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15 • ;> •45 

12i 

na! 

In 

Si 

au: 

3 ' 

si 

6 D. und 4 I. mit 3 Siohermigsfaiiraeujen etwa 
1 sni west!. Beugasi. Dieses Geleit wurde letst- 

.ig 1410 Uhr 75 sm ostw. Kap Hisurata gesichtet. 

Ge'oiet Marsa Matrui: wurden, vorn. 2 D. nit 2 

iherungsfahrzeugen und 4 weitere kleinere Schiff« 

Kurs West sowie 1 Zerstörer, 1 Bewacher und 

veitere unbestimmte Einheiten auf Kurs Ost ge- 

nt ei • 

Sin üboot stand 60 sm SW-lich Elbs 

es 26 sm westl. Ostia. 

ein wei- 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Im Cp.Gebiet standen 2 ital. Uboote. 

ü 330 hat 1345 Dhr aus Westgeleit in CH 8374 

en D. von 8.000 BRT versenkt. 

U 561 und U 431, haben Hessina-GtraBe auf 

dej: Weg ins westliche Kittelmeer paseiert. 

In der Eacht zumi14. standen 2 S-3oote im. 

Streifen vor ncrdtunesischer ^Uste. In Biserta 

d z.Zt. nur 2 Boote der 3.Sfl. KB. S 153, S 154 

(legen in der Bucht zum IS/3, von Empedccle 

h Biserta. 

6.Rfl. hat mit 3 Bcoten Minen^.eit an 14/3- 

■chgefuhrt ■ Am. 13/3= 'wurde aus bekannter Sperre 

•lieh Zebib eine Hine geräumt. 6 ER-Eoote sind 

Irapani eingelaufen. U-Jäger 2204 und 2201 sind 

'5 - abends von'Uessina aus zur D-Jagd bei Kap 

rtiVento angesetzt. Boote erhielten später Ee- 

VP 

si: 

ve 

du 

im 
in 

14. 

Sp. 

nach Palermo zu gehen 1. uno 1; ir '"1 

äger 2202, 2203 ’unc 

li i. ö<Lp 8 i. 81. iig 3 _ 2.'CLH £ 

31.na su sc-ilsopen.. U 

.d an 14» veil Palerno 

äger 2205 und 2208 trai&ivcn Genua 

ichen Hafen ein. 

in dez 
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15•;.4: 

12<p 

ca! 

In 

Sii 

aa: 

5 ' 
si 

6 D. und 4 T- eit 8 SicrisrungsIahrzaujerL etwa 

sc '«estl. Bengasi. Dieses Geleit wurde letst- 

ig 1410 Uhr 75 sn ostw. Kap Eisurata gesichtet. 

Gebiet ilarsa Katruk wurden vorn. 2 D. cit 2 

iherungsfahrzeugen und 4 weitere kleinere SchifD« 

Kurs Tfest sowie 1 Zerstörer, 1 Bewacher und 

weitere unbestimmte Einheiten auf Kurs Ost ge- 

ft Qu» 

2in üboot stand 60 sm SW-lich Elbs 

es 26 sm westl. Ostia. 

ein wei- 

2. Ei ene Laae ilittelmeer: 

Im Cp.Gebiet standen 2 ital. Ubocte. 

ü 330 hat 1345 Uhr aus Uestgeleit in CH 8374 

en D. ven 8.000 BHI versenict. 

de! 

V? 

si: 

ve: 

na. 

du 

IW/ 
in 

Sp. 

U- 

G Sei und U 4SI, haben Kessina-Gtraie auf 

Weg ins rrestliche Hittelmeer paseiert. 

In der Eacht zum 14- standen 2 S-Boote im 

•Streifen vor nordtunesischsr ^üste. In Biserta 

:d z.Zt. nur 2 Boote der p.Sfl. K3. S 153, S 154 

■legen in der Macht zum IS/5, ven Empedccle 

h Biserta. 

6.Eil. hat mit 3 Booten HinenceLeit an 14/3• 

■engoführt. Am 13/3» wurde aus bekannter Sperre 

•lieh Zebib eine Eine geräumt. 6 ER-Boote sind 

Irapani eingelaufen. U-Jäger 2204 und 2201 sind 

■'S- abends von Hessina aus zur U-Jagd bei Kap 

rtiVento angesetzt. Boote erhielten später Ee- 

1, nach Palermo zu gehen uni ft 12 und 13 nach 1 

eina zu schleppen. U-Jäger 2202, 2203 und 221C 

d am 14- ven Palermo in Ileapei aiageluufen, 

äger 2205 und 2208 trafcvcn Genua aus in dem 

lictHu Hafen ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

15-3-43 BS'.i' 'ossLE-trag-fc Sie für 22.- U-Jagdfl. vorg 

selielie Tacü L1 Inoonpitse dar U-u ägergruppe 

dar p .SiciL.Flottille zuzateilea, un dieser 

Gelef-tgruppe veraehrtac. Tfaffeasojaatz zu geoer 

3. Seat ‘ansportlage: 

5 ital. Zerstörer haöea vom. deutsciie Trup- 

pen. Ln. Sunis abgesetzt. KT 5 und 6 steinen auf 

den. barsch, von Falemo nach. Trapani. Weiternarsch. 

nach Tunis ist vorgesehen. Auf den Rücknarsch 

von iiserta und Tunis nach Heapel und Palerno 

befinden sich 8 D. und 2 T. 2 zun Rückgeleit 

2-er B. aus Sousse angekündigte ilFP sind bisher 

ln BLserta nicht eingetroffen. 

4. 3ere iarinegrucce Süd: 

Agai 

gefut 

info: 

Eetzleger "Piräus" hatsgonderaufgabe durch- 

irt. Ein Sicherungsboot'fim Hafen von Chania 

ge Maschinenexplosion gesunken. G-eleit- 

hr wurde plansäSig durchgeführt. 

Schv.’-irzes Heer: 

Pein 

Poti 
c C7'1 ^ 

im 3 

gast- 

zu j 

Hach Luftaufklärung standngegen Mittag 

. Sotschi 1 Zerstörer und 1 Handelsschiff 

Curs SO und ein weiterer Zerstörer riY-lich 

ebenfalls auf Kurs SC. In Poti lagen 1 

clitschiff und 2 schwere Kreuzer, davon eins 

ck, in Batun 1 D. von 4.0CC 3RT, ein Pahr- 

chiff von 9.000 BRT sowie auf Reede 4 T. 

7.000 SRT. In Buapse lagen außer leichten 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

15-3-45 3S’.i' csantrag-t die für 22» ü-Jagdfl. vorgs 

selie ie Xacü L'Inoon^iisa dar ü-Jägergruppe 

dsr 3 .Sich..Flottille zuz’ateilen., un diesar 

Gelef-tgruppe veri.ehrten. Waffenschu.tz zu gehen.. 

3- Seet 'ansportlage: 

pen 

den 

nach 

von 

hefi 

2-er 

ir 

5 itol. Zerstörer haben vorn, deutsche Trup- 

n lunia abgesetzt.. KT 5 und £ stehen auf 

!ilarsch vcp. Falemo nach Trapani. Weiternarcch 

Tunis ist vorgesehen. Auf den Hücinarsch 

äiserta und Tunis nach Heapel und Palerno 

.den sich 8 D. und 2 T. 2 zun Rückgeleit 

3. aus Sousse angekündigte 13?? sind bisher 

serta nicht eingetroffen. 3 L 

4. 3ere harinegrupce Süd: 

Agai 

Eetzleger "Piräus" hatg§onderaufgabe durch- 

gfefiihrt. Ein Sicherungsboot'y ia Hafen von Chania 

info _~e Kaschinenexplosion gesuniien. Geleit- 

v.r.-: :hr vAirde plannäSig durchgeführt. 

Schwarzes Heer: 

Fein .läge: 

Sach Luftaufklärung staufegegen hittag 

west: 

Poti 

Schl, 

in D 

gast, 

zu j- 

. Sotschi 1 Zerstörer und 1 Handelsschiff 

:urs SO und ein weiterer Zerstörer r.Y-lich 

ebenfalls auf Kurs SC. In Poti lagen 1 

.chtschiff und 2 schwere Kreuzer, davon einer 

ck, in Batun 1 E. von 4-OCC 33T, ein Fahr- 

ohiff von 9.000 BRT sowie auf Reede 4 T. 

7.000 BRT. In i’uapse lagen außer leichten 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sel^s-trsitkräiten. 9 D* mit zusammen 9.C0C B3" sowie 

aup Reede der Yon l.Sil. in Brand gesciiossene 2. 

vcti 7-CCO 3R2. 2 weitere D. mit zusammen 1.8CC 2RT 

wurden in Gelendsenik festgestellt. 

;ene Lase: 

Tap; 
Ts 

S- 

vo 

de 

ko; 

Du: 

’Je 

67 

u. 

VIII. 

C/3>1 

S-3ootseinsatz und Geleitdienst entfiel wegen 

terlage. Edenso war 'ubersetzverpeiir Eertsoh. - 

.an eingestellt. Auf dem. Wege Jenüale - Kossa 

nuschiia wurde Verkehr mit Pi-Landungsbooten und 

'ähren aufrecht erhalten. 

Der in der Bucht zum. 14/3. zur Beobachtung 

. Luftminen ausgelegte LIPP 475 ist 3 sa nördl. 
1 Pisclisalzsrei beim Ahkerlichten infolge Liinen- 

iffers gestehen. 6 Hann sind gefallen, üinen- 

.trclle war wegen Wetterlage nicht durchführbar, 

•ch die Pi-Landungsboote und 3-Päiiren wurden nach 

ten 1175 Soldaten, 94 Gefangene, 477 Zivilisten, 

. Pferde, 201 mot. und 549 bespannte Fahrzeuge 

.. befördert. 

Lage Ostasien. 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

<7\ I b (Kr) 

fei 

(1 

296 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-5.; -4; Sat-strsitkrä^ten 9 D- mi't zusc^ien 9-COC 339 sov.'ie 

aup Heede der vor. l.Sfl. ia Brar.d geeciiosseae 3. 

vcti 7-CCC 3H9. 2 weitere D. mit zusammen 1.800 33T 

wupder. in Geleadsoiiik festgestellt. 

^ene läse: 

Tapi 

Ts 

S- 

vo 

de 

ko 

Du 

ue 

67 

u. 

S-Bootseinsatz uni Geleitdienst entfiel ’.vegen 

erläge. Ebenso war ubersetzverkeiir Kertsch. - 

an eingestellt. Auf dem. 7/ege jenikale - Koasa 

husclüca wurde Terkekr mit Pi-Landungsbooten und 

'ähren aufrecht erhalten. 

Der in der Hacht zum 14/3- zur Beobachtung 

. Laftninen ausgelegte L3P 475 ist 3 sm nördl. 
1 Piaohsalnerei beim Ankerlichten infolge Kinen- 

ffers gesunken. 6 Hsm sind gefallen, üinen- 

.trclle war wegen 7/etterlage nichz durchführbar, 

■oh die Pi-Landungsboote und S-Pähren wurden nach 

ten 1175 Soldaten, S4 Gefangene, 477 Zivilisten, 

. Pferde, 201 mot. und 549 bespannte Fahrzeuge 

.. befördert. 

YIII. Lage Ostasien. 

C/Skl 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 

ku 
Q 
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16.3.4 Pol:. t i s c h. e r eü'ber'bliok 

’i-ng Erklär: 

festge 

■wes erit; 

werden 

wünsche 

Hatione: 

mus sec 

in der 

mit ske 

Zim 

selcrets.r 

Besprec h 

Verstär 

und di 

Eachkrj 

gehende 

Einbez: 

gebener 

B 

in Ei: 

sterpr. 

Situati 

der bo] 

Xi einer im Inlande nicht veröffentlichten 

an die Auslandspresse hat Br. Goebbels 

eilt, daß die europäische Neuordnung im 

ichen auf freiwilliger Grundlage aufgebaut 

solle und nicht auf Biktatur. Bas Eeich 

das individuelle Gepräge der europäischen 

n aufrechtzuerhalten. Ber Hationalsozialis- 

keine Exportware. Biese Erklärung ist 

Auslandspresse stark beachtet und zum Teil 

ptischen Kommentaren versehen worden. 

Edenbesuch in Washington erklärte Staats- 

r Hüll vor der Presse, das Wichtigste in den 

ungen sei Herstellung einer vollkommenen 

digung über die Bortführung des Krieges 

Notwendigkeit der Lösung der wichtigsten 

egsprobleme. Diese Fragen würden unter weit- 

m Austausch von Informationen und zwar unter 

ehung Rußlands und Chinas innerhalb der ge- 

Grenzen zu lösen sein. 

ml 

oh diplomatischem Bericht fängt die Stimmung 

and an, sich zu beruhigen. Ber neue Kini- 

sident hat das Gemeinsame der politischen 

on Finnlands und Beutschlands gegenüber 

schewistischen Gefahr betont. 

B 

Kreiser, 

schifft 

und Maiokko zum 

Opposition zu de Gaulle gestanden haben. 

e bereits vermerkte Annäherung zwischen den 

de Gaulies und Girauds kommt in der Aus- 

g.mehrerer Regierungsmitglieder in Algier 

Ausdruck, die bisher in scharfer 

KrtuKHitlnrlnti-VorilrnckluKcr J. J. Aiuniktlu, Glückitailt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 3G tlieu) 
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16.3»4 Pol:. t i s c h. e r eüber'blioJI 

Ii. einer im Inlande niciit veröffenilichten 

Erklär!ng an die Auslandspresse kat Er. Goebbels 

festgeebellt, daß die europäisoke Keuordnung im 

■wesentlioken auf freiwilliger Grundlage aufgebaat 
werden solle und nickt auf Diktatur. Das Eeiek 

wünsck« das individuelle Gepräge der europäiscken 

Kationen aufrecktzuerkalten. Der Eationalsozialrs- 

mus sei keine Exportware. Diese Erklärung ist 

in der Auslandspresse stark beacktet und zum Teil 

mit skgptiscken Kommentaren verseken worden. 

Ziim Edenbesuck in ?/askington erklärte Staats- 

sekretär Hüll vor der Presse, das Tficktigste in den 

Besprechungen sei Herstellung einer vollkommenen 

Verständigung über die Portfükrung des Krieges 

und die Kotwendigkeit der Lösung der wioktigsten 

Kackkrj egsprobleme. Diese Fragen würden i^nter weit- 

gekendem Austausck von Informationen und zwar unter 

Einbeziekung Rußlands und Ckinas innerkalb der ge- 

gebener. Grenzen' zu lösen sein. 

ml 

E 

in Fi: 

sterprs 

Situati 

der bo] 

ck diplomadsckem Berickt fängt die Stimmung 

and an, sick zu beruhigen. Der neue üini- 

sident kat das Gemeinsame der politiseken 

on Finnlands und Deutscklands gegenüber 

sckewistiscken Gefahr betont. 

e bereits vermerkte Annäherung zwischen den 

Kreiser, de Gaulles und Girauds kommt in der Aus- 

schifiv .mehrerer Regierungsmitglieder in Algier 

id Kaiokxo zum Ausdruck, die bisher in 

Opposit 

senarier 

Ion zu de Gaulle gestanden haben. 

Krli‘fri«mnrlna-Vortlrueklu(ror J. J. Anmut ln, Glüclutailt. Kiel. U'llholrn-Imvi'n. B. 30 fneul 
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15.3.45 

(170) 

Bezii< 

der 

ider 

lend 

Prag 

von. 

Atire 

nie): 

In einem Interview erklärte der türkisclie 

sterpräsident, daß im Hinblick auf die türkiseh.en 

.ekungen zu den. arabischen ländern die Politik 

türkischen Regierung mit der großbritannischen 

tisch sei. Hach Iratisozean hat der in Ankara wei- 

e brit. luftmarschall Douglas vornehmlich 

en der Bodenorganisation sowie die Einlagerung 

!rennstoff, Munition und Ersatzteilen besprochen. 

Hach einer weiteren Iransozeanmeldung ist die 

ise der schweizerischen Kolonie aus Bulgarien 

t durchgeführt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) 

II) 

Chef Ski Qu A I teilt mit, daß der Stab des 

eutschen (Jeleitchefs Mittelmeer, um dessen Stel- 

ljung z.Zt. ihRom verhandelt wird, aus dem BSW-3e- 

eich gestellt werden muß. Die Besatzungen für die 

on den Italienern geforderten ehemals französi- 

chen Torpedoboote und Avisos werden auf der V/erft 

liegenden Torpedobooten entnommen werden. 

M.Att. meldet, daß offizielle japanische Bitte 

u erwartenist, daß deutsches an Japan abzuge- 

endes üboot vom von deutscher Besatzung 

berführt wird und daß Admiral ITomura an der 

berführungsfahrt teilzunehmen wünscht. C/okl 

seist darauf hin, daß Chef Ski nicht beabsichtigt, 

ine deutsche Dbootsbesatzung für diesen Zweck 

zjur Verfügung zu stellen. 
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15.3.45 

(170) 

Ein! 

Beziti 

der 

ider' 

lend 

Prag 

von 

Abre 

nict 

In. einem Interview erklärte der türkische 

sterpräsident, daß im Hinblick auf die türkischen 

.ehun-en zu den arabischen ländern die Politik 

türkischen Regierung mit der großbritanniochen 

tisch sei. Hach Tratisozean hat der in Ankara wei- 

e brit. luftmarschall Douglas vornehmlich 

en der Bodenorganisation sowie die Einlagerung 

irennstcff, Munition und Ersatzteilen besprochen. 

Hach einer weiteren Iransozeanmelünng ist die 

ise der schweizerischen Kolonie aus Bulgarien 

t durchgefuhrt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Chef 5kl Qu A I teilt mit, daß der Stab des 

deutschen Geleitchefs Mittelmeer, um dessen Stel- 

lung z.Zt. ihRcm verhandelt wird, aus dem BSW-3e- 

reich gestellt werden muß. Die Besatzungen für die 

■von den Italienern geforderten ehemals französi- 
chen Torpedoboote und Avisos werden auf der 7/erft 

liegenden Torpedobooten entnommen werden. 

II) Ji.Att. meldet, daß offizielle japanische Bitte 

u erwartenist, daß deutsches an Japan abzuge- 

ndes Uboot vom iyp^D^ von deutscher Besatzung 

berführt wird und daß Admiral Homura an der 

berführungsfahrt teilzunehmen wünscht. C/3kl 

eist darauf hin, daß Chef Ski nicht beabsichtigt, 

ine deutsche übootsbesatzung für diesen Zweck 

zjur Verfügung zu stellen. 
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Vv etter 

III lo.3.45 

Vorkommnisse 154 

C/Skl weist ferner darauf hin, daß die 

ron der "Funicpresse" in das Ausland gelemgen- 

len Hach.rich.ten betreffend Seelcriegführung 

nferordentlich zu wünschen übrig lassen. Der 

ieu zum. Propagandamini'sterium kommandierte 

:iTO soll dem. ilinister die Ansicht der Ski 

jiitteilen. E I bemerkt, daß bisher alle Ver- 

suche der Marine, auf eine Umgestaltung der 

:?unkpresse auf dem 'liege über OSW / Presse 

sinzuwirken, vergeblich gewesen sind. 

I 

Besonderes. 

I) Aus dem Abschlußbericht der Marinegruppe 

Kord über den Ostseekrieg 1942 hat Chef Ski 

entnommen, daß sowohl die beteiligten See- 

ntreitkräfte unter Führung des Fdii Ost und 

der ihm unterstellten. Verbandschefs und Kom- 

mandanten wie die Einheiten des Mar.Bef. Ost- 

land die großen Aufgaben mit geringen Mitteln 

:.n pausenlosen Einsatz unter schärfster An- 

spannung von Personal und Material bei teil- 

weise harter Gegenwehr erfolgreich erfüllt 

haben. Chef Ski erkennt diese Leistungen in 

Schreiben l/Skl I a 7518/43 geh. an Gruppe 

Kord, FdM Ost,' Adm. Ostland und ff.Verb.Stab 

Finnland ausdrücklich an und gibt dabei Ver- 

■;rauen Ausdruck, daß der jetzt beginnende 
(’stseekrieg 1943, der mindestens ebenso hart 

werden wird wie die zurückliegenden Kampf- 

abschnitte, von den beteiligten Befehlshabern 
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TaS 

Uhrzetfc 

X6 Q.4P 

Ort Vorkommnisse 
Wetter 

154 

ui) C/Skl weist ferner darauf hin, daß die 

ron der "Funicpresse" in das Ausland gelangen- 

len Hach.rieh.ten betreffend Seehriegführung 

i&rordentlioh zu wünschen übrig lassen. Der 

ieu zum Propagandaministeriiom kommandierte 

,~V0 soll dem ilinister die Ansicht der Ski 

jiitteilen. K I bemerkt, daß bisher alle Ver- 

suche der Llarine, auf eine Umgestaltung der 

ijurkpresse auf dem ließe über 05W / Presse 

:anzuwirken, vergeblich gewesen sind. 

Besonderes. 

I) Aus dem Abschlußbericht der Harinegruppe 

3ford über den. Ostseekrieg 1942 hat Chef Ski 

entnommen, daß sowohl die beteiligten See- 

ntreitkräfte unter Führung des FdM Ost xind 

der inm unterstellten. Verbandschefs und Kom- 

nandanten wie die Einheiten des Kar-Bef. Ost- 

land die großen Aufgaben mit geringen Mitrein 

:.n pausenlosen Einsatz unter schärfster An- 

spannung von Personal und Material bei teil- 

weise harter Gegenwehr erfolgreich erfüllt 

haben. Chef Siel erkennt diese Leistungen in 

Schreiben l/Skl I a 751S/45 geh. an Gruppe 

I'ord, FdM Ost,- Adn. Ostland und M.Verb.Stab 

j'innland ausdrücklich an und gibt dabei Ver- 

■;rnuen Ausdruck, daß der jetzt beginnende 
(ntseelerieg 1943, der mindestens ebenso hart 

werden wird wie die zurückliegenden Zampf- 

nbsclinitte, von den beteiligten Befehlshabern 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

16.3 ■4o 

(171) 

Vorkommnisse 

und itreitkräften in Zusammenarbeit mit den anderen 

Weiirnaclitteilen mit gleiolier Härte und Sntsciilossen- 

iieit geführt werden wird. 

Absoiirift des Schreibens in ET3 Teil G Heft III. 

II) Gruppe ITord hat aus Weisung von Ski betr. 

Einsatz der Seestreitkräfte im Kordraum. (s.KTB lO/J.) 

gefolgert, da3 die Streitkräfte solange in Narvik 

zu virbleiben haben, bis erster Einsatz erfolgt 

ist )der andere Umstände zu veränderter Beurteilung 

fuhrjn. Gruppe meldet am ll/3-, da3 sie bei jeder 

sich bietenden Gelegenheit, die sinnvollen Einsatz 

verspricht, Chef Ski Einsatzgenehmigung Vorschlägen 

wird. Gruppe hofft, daß rechtzeitiges Erkennen 

durch verstärkte Luftaufklärung möglich sein wird 

und beabsichtigt, während jetziger Übungszeit in 

Karvp-k Vorstöße von dort aus vorzuschlagen, falls 

sicn in dieser Zeit Gelegenheit bietet. Gruppe ist 

an sLoh jedoch der Ansicht, da3 sowohl Geleitangriff 

wie Eiandungsabwehr mit gunstiger^ussicht aus 11+- 

raum erfolgen, von wo in plötzlichem Vorstoß und 

kurz2m Anmarsch taktische Überraschung am wahrsehe 

lichaten ist, zumal Zusamnensiehung der Kampfgruppe 

Gegnjer doch bekannt werden wird. Bis Ende März kommt 

jedoph nur' Einsatz von Narvik aus in Frage. 

Im Grundsatz hat Gruppe Kord durchaus 

Hecht. Allerdings ist Ausbau der Luft- 

abwehr in Altafjord notwendig. Each Mel- 

dungen Lw.Füstb. I c sind im Kerbst 1942 

2 Hampdon-Staffein in den Raum Murmansk 

verlegt. Sach Ausbildung russ. Besatzungen 

sind englBesatzungen zurückgezogen v/or- 
abvescSpssen 

den. Im Februar 1 Torp.Flugzeug,"Bordfunke: 

gefangen genommen. Nach dessen Aussage 
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Ort 
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Iv„3.4v 

(171) 

und ittreitlcrdften in Zu3amr.ietmrb3it nit den anderen 

Wehrnaclrfcteilen mit sleicher Härie und Entsciiloauen- 

iteit geführt werden wird. 

Abeonrift des Schreibens in E?3 Teil 0 Heft III. 

II) Gruppe ITord hat aus Yfeisung von Shl betr. 

Einsatz der Seestreitkräfte in Kcrdraum (s.KTB 10/J.) 

gefolgert, da3 die Streitkrafte solange in Karvik 

zu värblaiben haben, bis erster Einsatz erfolgt 

ist )der andere Umstände zu veränderter Beurteilung 

führ;n. Gruppe meldet am ll/3-, da3 sie bei jeder 

sich bietenden Gelegenheit, die sinnvollen Einsatz 

verspricht, Chef Ski Einsatzgenenmagung Vorschlägen 

wird. Gruppe hofft, daß rechtzeitiges Erkennen 

durch verstärkte Luftaufklärung möglich sein wird 

und peabsichtigt, während jetziger Übungszeit in 

KirvLk Vorstöße von dort aus vorzuschlagen, falls 

sich in dieser Zeit Gelegenheit bietet. Gruppe ist 

an sLoh jedoch der Ansacht, daß sowohl Geleitangriff 

wie [landungsa'owehr mit günstiger^Aussicht aus Alta- 

raum erfolgen, von wo in plötzlichem Vorstoß und 

kurz2m Anmarsch taktische Überraschung am wahreehein-- 

liebsten ist, zumal Zusamnenzienung der Kampfgruppe 

Gegner doch bekannt werden wird. Eis Ende Harz kommt 

jedobh nur' Einsatz von Farvik aus in Frage. 

Im Grundsatz hat Gruppe Ford durchaus 

Hecht. Allerdings ist Ausbau der Luft- 

abwehr in Altaijord notwendig. Hach Mel- 

dungen Lv/.Füstb. I o sind im Herbst 1942 

2 Hampdon-Staffein in den Raum Llurmansk 

verlegt. Kuch Ausbildung russ. Besatzungen 

sind engl. Besatzungen zurückgezogen v/or- 
abrcsofioscln 

aen. Im Februar 1 Torp-Flugzeug,, Bordfunke: 

gefangen genommen. Fach dessen Aussage 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 155 

10.3.4 

Abspi: 

gerne] 

1) Ei 

Li 

nc 

Li 

V.’S 

si 

71 

gl 

VC. 

2) Ar 

vc: 

zc 

ve: 

s 

3) Or 

A: 

li 

7!'i. 

iiat die Torp.Staffel 7 Besatzungen. 

Flugplatz dieser Staffel Yfarlamowo, 

13 1cm. nordostwärts Murmansk. Ob die 

2. Staffel auch dort liegt, ist unbe- 

kannt. Weitere Meldungen liegen nicht 

vor. 

Überführungen von LT-Flugzeugen auf 

direktem, Überflug nach Murmansk sind 

ohne weiteres möglich. 

Admiral Eordmeer hat Ansicht der Gruppe betr. 

ung von Alta zugestimmt und ergänzend dazu 

det: 

fassen Geleitzüge durch üboote erst auf 

nie Bäreninsel - Eordkap gegeben, da zur Zeit 

ch geringe Eootszahl Aufstellung auf dieser 

nie bedingt. Hach letzten Erfahrungen erkennt 

.rend jetziger Jahreszeit auch Luft in gün- 

igen Falle Geleitzüge erst verhältnismäBig 

nig westlich dieser Linie. Daher Gefahr sehr 

oß, daß bei Operieren aus Narvikraum wert- 

lle Zeit verloren geht. 

zustreben ist Anpacken Geleitzüge abgesetzt 

n schwerer Feindgruppe, die im allgemeinen 

nahes Herangehen an eigene Luftstützpunkte 

meidet, auf 20 Grad und ostwärts mit kürze- 

em An- und Rückmarsch. 

rc. 

erieren aus Earvikraum bedeutet Verlängerung 

arsches um wenigstens 350 sm, damit wesent- 

che Herabsetzung Kampfausdauer der Zerstörer 

hrend Geleitzugbekämpfung. 

4) Daher baldigste Verlegung 3dH-7erband in Kaa 

richtig, um bei gegen Ende März erwartetem 

Geleitzug von dort abzuspringen. Verlegungs- 

bereit voraussichtlich 22/3- 

jord 
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Ort 

Wetter 
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10.3.4 iiat die Torp.Staffel 7 3esat2un.seEt. 

Flugplatz dieser Staffel frarlamowo, 

IS kn. nordostwärts KurnaEtsk. Ob die 

2. Staffel auch, dort liegt, ist unre- 

kannt. Weitere ileldungen liegen nicht 

vor. 

Überführungen von LT-Flagzeugen auf 

direktem, Überflug nach ilurnansk sind 

ohne weiteres möglich. 

Admiral Kordmeer hat Ansicht der Gruppe betr. 

Abspiung von Alta zugestImmt und ergänzend dazu 

gerne]det: 

1) Ei fassen Geleitzüge durch Uboote erst auf 

Li|nie Bäreninsel - Kordkap gegeben, da zur Zeit 

ncjch geringe Eootszahl Aufstellung auf dieser 

Li]nie bedingt. Kach letzten Erfahrungen erker 

während jetziger Jahreszeit auch Luft in gün- 

stigen Palle Geleitzüge erst verhältnicnäuig 

T/enig westlich dieser Linie. Eaher Gefahr sehr 

groß, daß bei Operieren aus IJarvikraun wert- 

volle Zeit verloren geht. 

2) Arzustreben ist Anpacken Geleitzüge abgesetzt 

vcn schwerer Feindgruppe, die im allgemeinen 

zu nahes Herangehen an eigene Luftstützpunkte 

vermeidet, auf 20 Grad und ostwärts mit kürze- 

stem An- und Rückmarsch. 

3) Operieren aus Karvikraum bedeutet Verlängerung 

AEcarsches um wenigstens 350 sn, damit wesent- 

liche Herabsetzung lump.-fausdauer der Zerstörer 

während Geleitzugbckänpfung 

4) Daher baldigste Verlegung BdK-Verburü in Raafjord 

richtig, um bei gegen Ende Harz erwarteten 

Geleitzug von dort abzuspringen. Verlegungs- 

bereit voraussichtlich 22/3- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-0-3-43 5) 

nach. 

Einsi 

Ornppe Kord stimmt ihrerseits dieser Stellung- 

nahme zu und schlägt vor, Kampfgruppe nach 22/3. 

Alta zu -verlegen, falls sich bis dahin keine 

fczmöglichkeit aus ^arvikraum ergeben hat. 

Ski wird Chef Ski diesen Vorschlag befür- 

wortend nach Rückkehr aus Rom vorlegen. 

C/Skl hat sich in diesem Sinne mit OB Mar.Gr 

Kord fernmündlich verständigt. 

fenthalt Verbandes für fdl. Luftaufklärung in 

iden Räumen gleich, durch fdl. Agenten im Alta 

um schwieriger erkennbar. 

III) MVO zu GEH Genst.d.H. hat als Besprechungsunter- 

lage für angeregte Fühlungnahme zwischen C/Skl und 

Chef Gen.Stabs d.H. eine Zusammenstellung der z.Z 

zwischen See- und landkriegführung schwebenden Probleme 

wie sie sich.ihm darstellen, an C/Skl übermittelt. 

C/Skl bezeichnet als wichtige Probleme 

1) Kriegführung auf dem Ladogasee, 

2) Kriegführung im Mittelmeer, 

3) Kriegführung im Schwarzen Meer. 

Ziffdr 1) und 2) werden bereits bearbeitet. 

Zu z4ffer 3) ergeben sich 2 Probleme: 

a) Bereitstellen von Kanonenbooten, Ujagdstreitkräften 

und Minenträgem für die augenblickliche Kampf- 

fihxung. 

b) Vcrbereiten einer kombinierten Operation gegen 

die Kaükasusküste mit dem Ziel, den Feldzug des 

Sommers 1942, der über Land den gewünschten Erfolg 

nicht gebracht hat, über See zu wiederholen. Hier- 

fir Bereitstellung von Transportraum, Sioherungs- 

reitkräften und Mitteln zur Bekämpfung der Küste. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.6,3.43 5) .fenthalt Verbandes für fdl. Luftaufklärung in 

iden Räumer gleich, durch fdl. Agenten in Alte 

.um. schwieriger erkennbar. 

Gruppe Kord stimmt ihrerseits dieser Stellung- 

nahm i zu und schlägt vor, Kampfgruppe nach 22/3. 

nach Alta zu verlegen, falls sich bis d..hin keine 

Einsjitzmöglichkeit aus ^arvikraum ergeben hat. 

Ski wird Chef Ski diesen Vorschlag befür- 

wortend nach Rückkehr aus Rom vorlegen. 

C/Skl hat sich in diesem Sinne mit OB Har.Gr 

Kord fernmündlich verständigt. 

III) HVO zu OKE Genst.d.H. hat als Besprechungsunter- 

lage für angeregte jRhlungnahme zwischen C/Skl und 

Cnef Gen.Stabs d.H. eine Zusammenstel_ung der z.Z 

zwischen See- und Landkriegführurg schv/ecenden Probleme 

v/ie 4ie sich.ihm darstellen, an C/Skl übermittelt. 

C/Skl bezeichnet als viichtige Probleme 

1) Kriegführung auf dem Ladogasee, 

2) Kriegführung im üttelmeerj 

3) Kriegfüarung im Schv.’arzen Heer. 

Ziffsr 1) und 2) werden bereits bearbeitet. 

Zu z4ffer 3) ergeben sich 2 Probleme: 

B^reitstellen von Kanonenbooten, Ujagdstreitkräften 

und Hinenträgem für die augenblickliche Kacpf- 

f i ^arung. 

b) Vcrbereiten einer kombinierten Operation gegen 

die Kaukasus käste mit dem Ziel, den Peldzug des 

Scmmers 1942, der über Land den gewünschten Erfolg 

nicht gebracht hat, über See zu wiederholen. Hier- 

fir Bereitstellung von Transportraum, Sicherungs 

Streitkräften und Kitteln zur Bekämpfung der Küste. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15G 

16.3.43 Zu 3 

keine 

Zu 3 

die Xi 

Süd i: 

zu be 

ergeben, sich, neben den bisher laufenden 

neuen Forderungen. 

b) müssen Untersuchungen angestellt werden über 

urchführbarkeit des angeregten Planes. Gruppe 

st mit der Bearbeitung in Form einer Studie 

auftragen. 

IV) 

dur ck 

der I 

an OEi 

Gkdos 

Ski QU A hat zu den von OKiT übermittelten 

General Tfarlimont überbrachten Anforderungen 

taliener (s.KIB 5/3-) Stellung genommen und 
:i! geleitet. Abschrift gern. l/Skl I c 7486/43 

in KTBTCeil C Heft XIY. 

läge 16/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Bachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene 

ur a) d 

sames 

ist 

Gelei 

b) d 

2400 

c) üb 

3kl unterrichtet "loggerbahk" 

ch Ff 1001, daß am 12/3. gemeldetes lang- 

Geleit durch eigene Uboote nach B abgedrängt 

Standort 15/3- MW-lich Azoren. Schnelles 

t stand 14/3- abends mit 13,3 kn auf 25 W- 

cch FT 1105 über Heutralenstandorte vom 12/3- 

Ihr MEZ. 

r Wetterlage für 16/3. 
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(172) 

Tag 

Ulirzeit 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 15ß 

16.5.45 Zu 5 ergaben, sich, neben, den bish.er laufenden 

keine) neuen Forderungen. 

Zu 5 b) müssen Untersuchungen angestellt werden über 

die lurchfiihrbarkeit des angeregten Planes. Gruppe 

Süd ist mit der Bearbeirung in Form einer Studie 

zu beauftragen. 

IT) 

durch 

der I 

an OE; 

Gkdos 

Ski Qü. A hat zu den von OK!T übermittelten 

General Yfarlimont überbrachten Anforderungen 

taliener (s.KTB 5/3-) Stellung genommen und 

H geleitet. Abschrift gern. l/Skl I c 7486/43 

in KTB"Teil 0 Heft XIT. 

läge 16/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feind läge: 

Besondere Baohrichten liegen nicht vor. 

2. Bigene Lage 

3kl unterrichtet "Boggerbahk" 

a) durch Fl 1001, daß am 12/5. gemeldetes lang- 

sames Geleit durch eigene Uboote nach St abgedrängt 

ist. Standort 15/3• lUnY-lich Azoren. Schnelles 

Geleit stand 14/5- abends mit 13,3 kn auf 25 TT. 

b) durch Fl 1105 über Heutralenstandorte vom 12/3. 

2400 Ihr MEZ. 

c) üb;r Wetterlage für 15/5. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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16.3.45 

(173) 

Feb 

eri 

Unterricirtung aller AaSerh.eiaisch.en über 

raarrepara-turlage in südafrikanischen Eäxen 

Igt durch PT 2017. 

II. age Westraum 

1. Fei 

Fl.F. Atlantik meldete 1142 Ehr 140 sm S’.Y-lieh 

Lortent 3 B. zu je 500 - 1.000 BST auf Kurs 330°. 

In Jartjünouth und Plymouth wurden 1800 Ehr je 8 

kleinere D. mit Sioherungsfahrzeugen einlaufend 

gesichtet. SW-lich Portland standen 6 D. hinter 

3 il .nensuohern auf W-Kurs. 

ne Lage: 

Geb et Atlantikküste: 

T 12, 18, 23 sind 1600 Ehr aus La Pallice ausge 

laufen zur Aufnahme Ton U 757. 

Z 23, 24, 32 haben nach Hoyanreede verlegt 

klar zur Enterstützung für Aufgabe der 2.Tfl. 

5 Flugzeuge der III.K.G. 40 fliegen am 17/3. 

bewaffnete Aufklärung für Gruppe West zwischen 

420(1 und 4430 bis Grenze Reichweite. 3/KF 123 

häi: 17/3. ab 1230 Uhr 2-3 Plugzeuge klar zur 

Sieierungsaufgäbe für U 757 in der Biscaya. 

Gruppe 'West hat Vorschlag zum Ausbringen von 

4 Blockadebrechern gern. Weisung von Ski vcrgslegt. 

Abschrift gern. l/3kl I k 737/43 O-kdcs.Chefs• nit 

lungnahme vcnl/Skl s. KT3 Teil C Eeft II b. 
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Tug 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3.43 

(173) 

Psb 

eri 

UnterricliturLg aller AoSerheinisciien. über 

ruarreparaturlage in südafrikanischen Häfen 

:lgt durch FT 2017. 

II. a g e e s t r a u m 

1. Feiidlage: 

lorp. 

In 

kle L 

ges 

3 JS. 

Fl-F. Atlantik meldete 1142 Ohr 140 sm S',Y-lich 

ent 3 D. zu je 500 - 1.000 BST auf Kurs 330°. 

. )artJ4kouth und Plymouth wurden 1800 Uhr je 8 

nere B. mit Sicherungsfahrzeugen einlaufend 

Lohtet. SW-lich Portland standen 6 D. hinter 

nensuchern auf ’J-Kurs. 

Eia ne Lase: 

Geb: et Atlantikküste: 

I 12, 18, 23 sind 1600 Ohr aus La Pallice ausge 

laufen zur Aufnahme von 0' 757. 

Z 23, 24, 32 haben nach Royanreede verlegt 

klar zur Unterstützung für Aufgabe der 2.BS1. 

5 Flugzeuge der III.K.G. 40 fliegen am 17/3. 

bewaffnete Aufklärung für Gruppe West zwischen 

42C(i und 4430 <V bis Grenze Reichweite- 3/KF 123 
häl'; 17/3. ab 1230 Uhr 2-3 Flugzeuge klar zur 

Sieherungsaufgäbe für U 757 in der Biscaya. 

Gruppe West hat Vorschlag zum Ausbringen von 

4 Blockadebrechcrn gern. Weisung von Ski vorgelegt. 

Abschrift gern. l/3kl I k 737/43 Okdos.Chefs, mit 

Stellungnahme vcnl/Skl s. KT3 Teil C Heft II b. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15? 

lo.3-43 

(174) 

(175) 

vcrg< 

s ch.u; I 

auf ; 

Each' 

Grupiji 

Grse 

Vene 

TTcoot sauf nähme für "Pietro Crseolo" ist nicht 

sehen, da das Schiff reiciyilieh Paiirtüber- 

hat. Shl schlägt vor, daß "Pietro Crseolo" 

reite von Punkt Venezia nach'0 läuft und in 

um X + 3 Tug Zerstörertreffpunkt ansteuert, 

e 7/est übernimmt Befehlsf'öhrung für "Pietro 

lo" 24 Stunden nach Abmarsch von. Punkt 

ia. 

Seeg! biet Kanal: 

Aus Sperre südl. Bouloghe hat 12.Eil. 1 

EPA geräumt. 

III. E 

E o r d 

rdsee , IIorwegen,i:orämeer 

1. Feint läge 

Iraw 

fers 

irach Punkentzifferung ist am 15/3- 13CC Uhr 

er "ilorawia” bei Earr/ioh infolge liinentref- 

gesunken. 

2. Eicet.e Lage: 

3-B^ 

Toani 

und J 

Borki 

Geleit 1075 wurde 0016 Ulir in AE 3236 von 

S-Booten angegriffen. B. "liarie Tost" und 

te" sind gesunken. 1 S-3oot wurde in Brand 

.osten. 

Zu der Versenkung von nunmehr 4 3. durch fdl. 

te meldet BSE Anordnung, daä Strecke zwischen 

L 1 und Koek von Geleiten nur zwischen 0400 

20c Uhr befahren wird, notfalls Helder oder 

n anzulaufen ist. Verzögerung im Geleitverlcshr 

Ki!fitHiimrinc*V>,rilrUfl{l!ipcr .T. J. iiwwliii, Glfk'kstiult. Kiel. Witiieimsliaven. B. 30 (neu) Din A 3 

- 305 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.3.4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15? 

(174) 

(175) 

vcrg< 

s ciiui! 

auf : 

Euch.' 

Grup;> 

Grse 

Vene 

Ucootsaufr.ahme für "Pietro Crseolo" ist nicht 

sehen, du das Schiff reich/Slich. pahrtüber- 

hat. Ski schlägt vor, daß "Pietro Crseolo" 

reite von Punkt Venezia nach. 0 lauft und in 

zum X + 3 Tag Zerstörartreffpunkt ansteuert, 

e "fest übernimmt Beiehlsführung für "Pietro 

lo" 24 Stunden nach Abmarsch von Punkt 

ia. 

Seesebiet Kanal: 

Aus Sperre südl. Eouloghe hat ll.Rfl. 1 

EPA geräumt. 

III. E rdsee , Kor regen, 17 ordmeer 

Kord 

1. Feine läge: 

Iraw 

fers 

Ifach Punkentzifferung ist am 15/3 • 13CC Ul 

.er "Llorawia" bei Harv.'ich infolge Llinentrei 

gesunicen. 

2. E-rei.e La.^e: 

f dl. 

iVi',.!' 

S-B.. 

Icun- 

und J 

Bork 

Geleit 1075 wurde 0016 Uhr in AK 8236 von 

3-]3ooten angegriffen. B. "Marie Tost" und 

te" sind gesunken. 1 S-3oot 'vurde in Brand 

.ossen- 

Zu der Versenlrung von nunmehr 4 3. durch fdl. 

te neidet SSE Anordnung, dal 3trecke zwischen 

L 1 und Koek von Geleiten nur zwischen C4CC 

2CC Uhr befahren wird, notfal_s Keller oder 

n anzulaufen ist. Verzögerung im Geleitverlcanr 

Kili'tf.iiijirini-.VtinlrUfklmrcr .t. J. AiiiriwSn. CililctUtiult. ICiol. WilliL'im.titivt'ii. B. -llj (neu) Din A J 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 

15.3.4; 

(176) 

Vorkommnisse 

Lauf gsno^k-ew v/ardati. Da C-eguar indes verliin- 

dartten. o-Daotsan.sats. daroii verstärkte Luft- und 

afietisive aus zuglei eilen suchen, wird, wird sich 

nach. Ansicht des 3SÜ die hefohlene Abgabe der 25.üsfl 

einar halben Hfl., der Plakjäger 25 und 26/sowie der 

Verlust von. 6 V?-Booten'in die Ostseejverhängnisvoll 

auswirken. (s.Fs. 1312). 

-3s handelt sich un die Verbände, die wäh- 

rend des Huhens der' Ostseelrriegfuhrung in. 

II o r 

Fei 

Vinter aus dem. Bereich des 

zogen waren. 

Idll Os abge- 

Bei Flakbattr. Helder wurde ein Fernsprechkabel 

h holländische Sabotage durchschlagen. 

Vor Geleiten wurden insgesamt 12 ELLl/j geräumt, 

itdienst wurde im übrigen plamäiig durchgeführt. 

egen/Eordme 

tdlase: 

Sach Funkaufklärung standen 4 russ. tTooote 

n forw. Eordküste in See. Aufklärung über der Hord- 

see war normal, bei den Islandstaffeln nur gering. 

Eacltt eigener Ubootsmeldung wurde vom 11. - 14/3- 

zwischen Island und Farör keine Abwehr und Be- 

wachung festgestellt. 

.13 o 

bei 

set 

macl 

Akt; 

Hort 

Euch Feindlagebericht Er. 28 von Gruppe Eord 

nachträglich bekannt geworden, daß zur Sicherung 

PQ 22 noch Hilfsflugzeugträger "Dasher" einge- 

t war oder künftig für Geleitdienst England - 

Murmansk vorgesehen ist. Bezüglich Landungsfrage 

’oemE rkt Gruppe Eord in diesem, Bericht: In letzter 

Zei1 häufen sich Eachrichten, die Großaktion ffest- 

te ab lütte März ankündigen. Genannt werden als 

onsgebiet neben Frankreich und westl. Mittelneer, 

egen und Jütland. Gesamtwertung Kachrichtenanfall 

- 30S 

T^g 
Ulii’zcit 

Ort 

Wetter 

15.3 .4; 

(176) 

tau.:: 

ds: 

Mi; 

na 

ein 

Ver 

Vorkommnisse 

in E.-uf ganonueu vrarden. Da C-eguar indas venliin- 

an o-Dooisansaiz. durcii verstüricte lufi- und 

nofiensive auszugleiclisn suchen wird, wird sich 

. Ansicht des 3SE die befohlene Abgabe der 25.1Isfl 

er halben Hfl., der Flakjäger 25 und 267sowie der 

ejVerhängnisvoll Lust von 5 VH-Booten^in die Ostse 

aussvirken. (s.Hs. 1312). 

rts handelt sich un die Verbände, die wäh- 

rend des Huhens der Ostseehriegführung ia. 

V/inter aus dem Bereich des 'S'd® Ost abge- 

zogen waren. 

Bai Hlakbattr. Helder wurde ein Bernsprechkabel 

:h holländische Sabotage durchschlagen. 

Vor Geleiten wurden insgesamt 12 Elil/J geräumt, 

itdieast wurde im übrigen planmäßig durchgeführt. 

II o r 

1. Pei idlase: 

,gen/Hordme 

iiach PunAaufklärung standen 4 russ. Dhoote 

uor-,v. ITordnüste in See. Aufklärung über der Hord- 

see war normal, bei den Xslandstaffein nur gering. 

K-cIp. eigener Ubootsmeldung wurde vom 11. - 14/5- 

zwi'^ohen Island und Parör keine Abwehr und Be- 

wachung festgestellt. 

.ist 

bei 

set:; 

Mur:. 

bem£ 

Zeit 

mäcl 

Akt: 

Hbrv 

Hach Peindlageberioht Sr. 28 von Gruppe Kord 

nachträglich bekannt geworden, daS zur Sicherung 

22 noch Hilfsflugzeugträger "Dasher" einge- 

t war oder künftig für Geleitdienst England - 

.ansk vorgesehen ist. Bezüglich Landungsfrage 

rkt Gruppe Ford in diesem, Bericht: In letzter 

häufen sich Eachrichten, die Großaktion West- 

te ab LIitte März ankündigen. Genannt werden als 

onsgebiet neben Erankreioh und westl. Mittelneer, 

egen und Jütland. Gesamtwertung Faohriohtem.nfall 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

ic.3.4: läßt 

anzm 

Hach: 

A’osic 

Eiger 1 

eindeatige Schlußfolgerung nicht zu, zumal 

ahmen ist, daß von Eeindseite geleitete 

ichtensteuerung auch von tatsächlichen 

hten ahlenhen soll. 

e läge: 

Am 14/3- erfolgte fdl. Luftangriff auf Kirhenes, 

an 14. und 15/3. auf Petsamo ohne Schäden. Geleit- 

dien4t wurde planmäßig durchgeführt. 

IJOK Herwegen meldet 28 cm Battr. Kiherg einga- 

schränl:t gefechtsklar, da Station 0 trotz Sin- 

sprudhs einzigen Battr-Offizier^ mit Pernkampf- 

kursna abkomnandiert hat. 

oiffassung des mOK erscheint überspitzt. 

Gruppe Kord hat gegen Abzug von 2 schw. und 

1 leichten Plakbattr. aus Raum Aasenfjord nach Alta 

keind Bedenken, weist jedoch darauf hin, daß bei 

allerdings z.Zt. nicht zu erwartender Lageänderung 

V/iederverstärkung Aasenfjords notwendig werden kann. 

tlOK Korv/egen weist im Hinblick auf fdl. 

S-Boqtserfolg gegen Geleit am 14/3- und bisherige 

vergebliche Suche nach fdl. S-Boot auf Hachtlosig- 

sit infolge unzureichender Sichsrungskräfte hin. 

Verstärkung des Bereichs Adm. Westküste ist aus 

tCIC Baum, nicht möglich. KOK beantragt daher zusätz- 

liche Zuv/eisung von zunächst wenigstens 1 Sfl. oder 

1 modernen Msfl. und von 6 Rieseler Störchen zur 

Überwachung des unübersichtlichen Küsuengeländss, 

da bei steigender fdl. S-Bootstätiglceit Stillegung 

aes eigenen Küstenverkehrs und der wichtigen Prüh- 

jahrsfischerei droht. (s.Rs. 1310). 
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lc.3.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

läßt 

anzui 

Eaclu 

Absi 

eindeatige Schlußfolgerung niclit zu, zumal 

elimen Ist, daß von Feindseite geleitete 

iciLterLSteuerung; auch, von tatsächlichen 

an ablenken soll. c h 

2. Eiger.i e Lage: 

Am 14/3- erfolgte fdl. Luftangriff auf Zirhenes, 

an 14. und 15/3* auf Petsamo ohne Schäden. Geleit- 

dienjt wurde planmäßig durcngeführt. 

UCK Eorv/egen meldet 28 cm Battr. Ziberg einge- 

schrHnlct gefechtsklar, da Station 0 trotz Ein- 

sprudhc einzigen Lattr.Offizier^ mit Pernhampf- 

kursiis abhcmmandiert hat. 

Luffassung des nOZ erscheint überspitzt. 

Gruppe Zord hat gegen Abzug von 2 schw: und 

1 leilchzen Plahbattr. aus Raum Aasenf’ord nach Alta 

heind Bedenhen, weist jedoch darauf hin, daß bei 

allerdings z.Zt. nicht zu erwartender Lageänderung 

rfiaderverstärmung Aasenfjords not’.vendig •,verden kann. 

fiCK Korwegen weist im Einblick auf fdl. 

S-Boqtserfolg gegen Geleit am 14/3 • und bisherige 

vergebliche Sucne nach fdl. S-Boot auf tlachtlosig- 

keit infolge unzureichender Sicherungskräfte hin. 

Verstärkung des Bereichs Adm. Westküste ist aus 

ECS Baum nicht möglich. ECK beantragt daher zusätz- 

liche Zuweisung von zunächst wenigstens 1 Rfl. oder 

1 modernen Esfl. und von 6 Rieseler Störchen zur 

Überwachung des unübersichtlichen Käs:engeländes, 

da bei steigender fdl. S-Boctst 

aes eigenen Küstenverkehrs und der wicht 

jahrsfischerei droht. (s.Ps. 1310). 

tigkeit Stillegung 

' V-r-WVl _ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15-3-43 

Wet 

mit 

Unternehmung "Brausewetter" (Einhau eines 

;ergeräts auf Bäreninseldurch WES "Coburg" 

Sicherung durch U 378) läuft z.Zt. planmäßig. 

U 255, 622 und 657 sind in Barvik eingelaufen. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Vj? 
holmlü 

wurde 

BSO-Be 

einges 

westl. 

Peindm 

üinenv 

•Streifen Hirtshals - Arendal ist mit 4, Hanst- 

:ke mit 2 VP-Booten besetzt. Geleitdienst 

iurch Bebel behindert. Zur Wegekontrolle im 

■eich waren 16 Fahrzeuge und 3 KS-Plugzeuge 

Ed 

.ir 1622 U 

ausgela' 

setzte: 

Wässer 

Ac. 

dd "Soerii 

vorläuf: 

ferung 

Eutter 

täriscl. 

aus b aus 

itzt. Je 1 Kine wurde geräumt vor Aarhuabucht, 

Saurso und ostw. Anholt. Am AbencT^/irngen. 6 

Lscmnen Mitteljütland in das Eattegat nach KO. 

rdacht liegt nicht vor. 

Minsch ist mit "Ostmark", E 3 und 2 M-Booten 

von Er1sand Süd zu Einenaufgabe "Eiein Erna" 

lufen- Einer der von Abwehr vor Gotfjburg einge- 

MEE ’/rarde innerhalb der schwed „ Eoheitsge- 

von schwed. Bewachungsfiirzeug aufgebracht. 

im. Dänemark meldet, daB die von dän. M-Boot 

.ereri1 in Schweden abgesetzten 10 Meuterer 

ig interniert sind. Dän. Regierung hat Auslie- 

erbeten. Mar.Ministerium hat verfügt, daB sämtl 

der dän. Kriegsmarine in Häfen außerhalb mili- 

Bewachung einen unentbehrlichen Maschinenteil 

n und an Land geben. (s.Es. 1645). 

westl. 

1.Hfl. 

ergebni 

lern Ost sureitkräfte verlegen verbandsweise aus 

Ostsee nach Osten. Einzelheiten s. Es. 1035. 

hat polnisches Minengebiet bei Heia ohne Räum- 

s freigesucht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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16.3.43 

Wet 

mit 

Unternehmung "Brausewatter" (Einbau eines 

iergeräts auf Bareniuseldureh WBS "Coburg" 

Sicherung durch U 378) läuft z.Zt. plannäSig. 

U 255, 622 und 657 sind in Harvik eingelaufen. 

XV. iagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

VP 
holmlü 

wurde 

ESO-Be 

einges 

westl. 

Eeindm 

üinenv 

H 
1622 Uhr 

ausgel; r 

setzte: 

Wässer 

äu:’: 

A(.m 

"Soerid: 

vorlä 

ferung 

Kutter 

tärisci. 

ausbaus 

■Streifen Hartshals - Arendal ist mit 4, Hanst- 

:ke mit 2 V?-Booten besetzt. Geleitdienst 

iurch Eebel behindert. Zur Wegekontrolle im 

reich v/aren 16 Fahrzeuge und 3 KS-Elugzeuge 

stzt. Je 1 Mine wurde geräumt vor Aarhusbucht, 

Samso und ostw. Anholt. Am Abena^'ijTogen 6 

isohinen ilitteljlitland in das Kattegat nach HO. 

irdacht liegt nicht vor. 

Minsoh ist mit "Ostmark", K 3 und 2 K-Booten 

von Kr1sand Süd zu Kinenaufgabe "Klein Erna" 

rufen. Einer der von Abwehr vor Goti^hurg einge- 

L vurde innerhalb der schwed. Hoheitsge- 

von schived. BewachungsJäirzeag aufgebracht. 

Dänemark meldet, daß die von dän. M-Boot 

Ec 

westl. 

1.Rfl. 

ergehn: 

ererf in Schweden abgesetzten 10 Meuterer 

rg interniert sind. Dän. Regierung hat Auslie- 

erbeten. Kar.Mini;terium hat verfügt, daß sämtl 

der dän. Kriegsmarine in Häfen außerhalb miii- 

er Bev/aohung einen unentbehrlichen Kaschinemjtei|l 

n und an Land geben. (s.Es. 1645). 

Ost S creitkräf te verlegen verbandsv/eise aus 

Ostsee nach Osten. Einzelaaiten s. Es. 1035. 

hat polnisches Kinengebiet bei Heia ohne Räum— 

s freigesucht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

IS.3-43 Siel Qu. A hat als Liegehafen für "Prinz Sugeh" 

Gotelnhafsn, für "Admiral Scheer" Swinemünde be- 

fohlen. 

mtc: 

In Kronstadtbuoht herrschte am 15/3. tags- 

rege fdl. Lufttätigkeit und starker LEV?- 

sjehr zv/ischen Lissi Kbß und Oranienbaiim. Raum 

i lag wiederum unter fdl. Artl.Feuer von 

fca^ri• Eigene Flugzeuge belegten Hafen von 

isaari mit 19 SC 50 ohne Erfolgsbeobachtung 

starker Abwehr. Kachts wurde lebhafte 

fdl. Lufttätigkeit im westl. Finnenbusen beob- 

acht et. 

über 

Terl: 

Gli 

Seis 

Lava 

inf o Lp 

Gruppe Hord hatte am- 22/2. auf Eotwendigkeit 

hingewiesen, bei OEiiT und anderen Wehrmachtteilen 

■für Berücksichtigung grundsätzlichen Standpunktes 

zu s 

auf : 

in d 

wirk 

ergen, daß Kriegsmarine für Kriegführung 

riüssen und Binnenseen nicht zuständig und 

er Lage ist. KH kann nur unterstützend mit- 

en z.3. auf Ladogasee. 

Ski muß sich der Auffassung des Gruppen 

kdos. anschlieSen, daß Marine kräfte- 

mäßig nicht in der Lage ist, diese Art 

von Aufgaben durchzuführen, so er- 

wünscht es an sich auch wäre. An OKW 

ist mit Ersuchen um Entscheidung im 

Sinne des Antrags der Gruppe Kord bezügl. 

Lagodasees herangetreten. 

V. 

1. 

U b o o t s k r iegführung. 

Feim.läge: 

Luftaufklärung war mit nur 13 beobachteten 

Flugzeugen in der Biscaya mäßig. Im Hordatlantik 

KrU'Kxmiiriiio.Vurdnicklnta'r J. J. AutruiUin. Glückstiult. Ktel. WUholinshnven. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 159 

IS.3.43 Siel Qu. A hat als Liegehafen für "Prinz Suren" 

Gotelhhafen, für "Admiral Scheer" Svvir.emünde he- 

fohlen. 

inic: 

über 

Terl: 

Gli 

Seis 

Lava 

infop. 

fdl. 

acht 

In Kronstadtbucht herrschte am 15/3. tags- 

rege fdl. Lufttätigkeit und starker 137- 

hr zwischen Liosi Kbß und Oranienbaum. Kaum. 

:i lag wiederum unter fdl. Artl.Feuer von 

fa^ri. Eigene Flugzeuge belegten Hafen von 

isaari mit 19 SC 50 ohne Erfolgsbeobachtung 

starker Abwehr, nachts wurde lebhafte 

Lufttätigkeit im. wsstl. Finnenbusen beob- 

et. 

hing 

•für 

zu s 

auf 

in d 

wirk 

Gruppe Kord hatte am- 22/2. auf Notwendigkeit 

r.viesen, bei 037 und anderen ’^ehrmachtteilen 

Berücksichtigung grundsätzlichen Standpunktes 

Drgen, daß Kriegsmarine für Kriegführung 

riüszen und Binnenseen nicht zuständig und 

:r Lage ist. KE kann nur unterstützend mit- 

5n z.3. auf Ladogasee. 

Ski muS sich der Auffassung des Gruppen 

mdos. ansohlieSen, daß Uarine kräfte- 

müßig nicht in der Lage ist, diese Art 

von Aufgaben durohzufUhren, so er- 

wünscht es an.sich auch wäre. An 037 

ist mit Ersuchen um Entscheidung im 

Sinne des Antrags der Gruppe Kord bezügl. 

Lagodasees herangetreten. 

V. 

1. 

U b o o t s k r egführung. 

Feint.lafte: 

Luftaufklärung war mit nur 13 beobachteten 

Flugzeugen in der Biscaya mäßig. Im Kordatlantik 

Krlnrxmiiriuu-Vuriirucklniivr J. J. AumiuLln. GlilcksUilt. Kiel. Wllhcluwhiircn. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

160-4; 

(177) 

wurden aus dem Gebiet der Geleitzugoperation Torpe- 

die2'ungsme1düngen mehrerer D. erfaßt. Holl. D. 

"Stc.d Harlem.1' (4-518 BH2) meldet Sinken infolge 

senilerer Kollision und fügt hinzu., daß U’ooot in der 

Häh4 steht. Uhootssichtmeldungen wurden aus der Bis- 

oaya, aus Gebiet westl. Spanien, vor Pernambuco und b^i 

Kub4 aufgenomiüen. 

2. ne Lase: 

una 

U 6; 
Gele 

Boo’t 

Drär 

de 

du 

1 D. 

eine 

Im Uordatlantik wurden Boote der Gruppe Raubgraf 

aus Kordteil der Gruppe Stürmer auf einen von 

3 0325 Ohr in BD 1491 erfaßten 70° steuernden 

itsug angesetzt. Fühlung wurde von zahlreichen 

en hergestellt. 2200 Ohr erhielt auch Gruppe 

:cer Bei gegen diesen Gegner zu operieren, 

am 17/3- Em erfaßt sein soll. Erste Erfolgsmel- 

erstattet U 603, das 2300 Ohr in 3D 1539 

von 5.000 3RT torpediert und wahrscheinlich 

i weiteren Treffer erzielt hat. Weitere Erfolge 

en aus der Kacht zum 17/3. 0 435 mit Fat-Treffer 

7.000 BRT T. und U 91, das 1 D. von 10.000 und 1 

D. von 8.000 BRT versenkt hat. O 758 meldet Ver- 

ng von 3 D. und IT. mit zus. 25-000 ERT. 

Die Fühlung an dem Geleitzug im Äzcrsngebiet 

wurüfe 7/eiter aufrecht erhalten. Erfolgsmeldungen 

liegen noch nicht vor, jedoch sind Angriffe beobach- 

tet and gemeldet worden. Der Geleitzug stand mittags 

in GJ 6269 auf Kurs 110° und 1SC0 Ohr in CE 6623. 

3 melden z.T. starke Abwehr. 

Das tauchuhklare zurücklaufende ü 757 wurde mit 

Ltcoot O 359 in 3S 9221 mehrfach von fdl. 

;eug ohne Erfolg angegriffen. 

Weitere Heilungen enthält Ergänzung zur läge 

;e in KTB Teil-B Hext IY. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16-3.41 

(177) 

T/UTC 

die:1 

"St, 

s 

Käiie 

cays, 

Ea’o 

sch': e: 

er. aus dem Gebiet der Geleitzu^operation Torpe- 

uuä'smelQuii^eii. mehrerer D. erfaßt. Holl. 3. 

d Harlem" (4-518 3R2) meldet Sinhen iriiolge 

er Kollision und fugt ninzu, daß Uboot in der 

steht. Ubootssichtmeldungen v-urden aus der Bis- 

aus Gebiet vrestl. Spanien, vor Pernanbuoo und bt 

auxgenommen. 

2. ^igs ne Lare: 

tet 

in 

3o 

Gel 
■ni - 

UbOO 

Im ITordatlantik v.^irden Boote der Gruppe Rnubgraf 

und aus Kcrdteil der Gruppe Sturmer auf einen von 

U 65 3 0325 tHir in BD 1491 erfaßten 70° steuernden 

Geleitzug angesetzt. Fühlung v.’uxde von zahlreichen 

Bcoaen hergesteilt. 2200 Uhr erhielt auch Gruppe 

Dräq^r Befehl, gegen diesen Gegner zu operieren, 

der am 17/3- -Hm erfaßt sein soll. Brste Erfolgsmel- 

dunc erstattet U 603, das 2300 Uhr in BD 1539 

1 D. von 5.000 3RT torpediert uni v/ahrocheinlich 

einefn v;eiteren Treffer erzielt hat. 7/eitere Erfolge 

aus der Eaoht zum 17/3- U 435 mit Fat-Treffer 

auf 7.C0G BHT I. und U 91, das 1 D. von 10.000 und 1 

D. von S.CGC BIT versenltt hat. U 758 meldet Ver- 

arg von 3 D. und 1 2. mit aus. 25-000 EHT. 

Die Fühlung an dem Geleitzug im Azcrengebiet 

e “/eiten aufrecht ernalten. Erfolgsmeldungen 

liegen noch nicht vor, jedoch sind Angriffe beobach- 

und gemeldet viorden. Der Geleitzug stand mittags 

CJ 6269 auf Kurs 110° und 1SC0 Uhr in CS 6623- 

e melden z.T. stasfee Abwehr. 

Das ruenumlh-re zu ■uoirlaufende ü 757 vurde mit 

rtcoot U 359 in 3E 9221 mehrfach vor. fdl. 

oe^g ohne Erfolg angegiiffen. 

'.Teitere läoldungen enthält Ergänzung zur Lage 

te in KT3 Teil 3 Heft IV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 160 

l£.3.43 osciilaS’oerich.t über Bekämpfung des Geleitsugs 

iE v. 10. - 13/3- südöstl. Grönland y.'ird cur 

Unterylcntung des gübrers anlilar.Adj. gegeben. 

Abschrift gern.. l/Skl I u 804/43 Gkdos.Chefs. in 

KTB Teil C Heft IY. 

YI. I u ftkriegfiihrung. 

Raum, um. SEgland: 

Ei« snejn. Angriff gegen. Grimsby in der Eacl 

16/3. mit 32 Flugzeugen, über dem Ziel v/ird auf Grund 

schlechter Sichirvarhältnisse bei 2 eigenen Verlusten 

nur nittjelmäSige Angriffsv;irkung zugesprochen. 

Am läge waren im Raum um England 38, im Ilit 

meer 5 'F(lugzeuge der Ifl 3 eingesetz 

Eaclhm. griffen 15 Hoscuitos in nieirlgsren hoher 

Bahnhof und Gleisanlagen in Paderborn an und verur- 

sachter geringen Häuserschaden. 

ier Kucht zum 17/3- wurden nur ingeaamt 

Lnflüge, davon 5 über die Ostsee-Hingänge 

as Generalgouvernement, T;ahrscheinlich zur Ab- 

von Agenten, gemeldet. Möglicherweise hängen 

flüge mit dem Ausbruch aus dem Offiziersgefan- 

r bei Hohensalza zusammen. 

In 

7 Feicjde 

bis in d 

Setzung 

die Ei 

genenlag 

Mitte 

Bei] Angriff auf .Feindgeleit ostwärts Map Mi 

wurden 

Abflug 

12-Treffer auf 2 1. und BA',7 

ind 3 1. brennend beobachtet. 

311 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 160 

15.3.43 IbscIiluS'berieht über Bekasexung Geleitxe.gs 

är. 15 v. 10. - 13/3- südcsil. Grönland v.ird xrjr 

Unter eichtuxig des Führers an Har ..tdj . gegeben. 

Abschrift gern., l/okl I u 804/43 Gkdcs .Chefs. ir 

KEB T^il C Heft IV. 

VI. I u ftkriegführnng. 

Rama um Snnland: 

Eagänem. Angriff gegen Grimsby in der Sacht fcuE 

16/3. mit 32 Flugzeugen über dem Ziel nird auf Grund 

sehlechtpr Sichtvarhältnisse bei 2 eigenen Verlusten 

nur nixtfelmalige Angriffsviirkung zugesprochen. 

Am tage waren im Raum um England 58, im hittel- 

meer 5 Sp^zfSlige der Ifl 3 eingesetzt. 

Eactm. griffen 15 Iiosc_uitos in niedrigsten Höhen 

Bahnhcf und Gleisanlagen in Paderbcrn an und verur- 

sachter geringen Hauserschaden. 

der Nacht zum 17/3- v.urden nur ingesamt 

inflüge, davon 5 über dxe Ostsee-Eingänge 

as Generalgouvem-ment, wahrscheinlich zur Ab- 

von Agenten, gemeldet. Söglicherweise hangen 

flüge mit dem Ausbruch' aus dem Offisiersgexan- 

er bei Kohensalza zusammen. 

In 

7 Feicße 

bis in d 

Setzung 

die Einf 

genenlat 

IJiti: erraum: 

wurden 3 

Abflug s 

Angriff auf .Feindgeleit ostwärts nap Mi 

LE-Treffer auf 2 D. und BAU gemeldet. 5 

ind 3 Ii. brennend beobachtet. 
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16 o »45 Osti. 

15/ 

lus' 

VII. Kr 

ir.t: 

Vor den Heeresfronten wurden, an 14/5- 65, am 

. 56 fdl. Flugzeuge bei insges. 5 eigenen. Ver- 

en vernich.tet. 

Lfl 5 meldet in der Eacht zum. 16/3. Binsatz 

14 Kampfflugzeugen auf Stadt und Hafen Hurmansk: 

iegfuhrung im liittelmeer und Schwarzen LIeer. 

In Gibraltar ist ein "Cairo"-Kreuzer vom ilit- 

talneer und 1 Geleitzug aus 6 D. vom Atlantik ein- 

golaufen. Ausgelaufen sind 1 Geleitzug aus 13 D. 

in c.as Liittelmeer und 1 Geleitzug aus 30 D. und 

1 Transporter mit 7 Sioherungseinheiten in den At- 

lantik. 

Über den schweren Verband liegen Meldungen 

nidjit vor. 

Ein Vfestg^-eit wurde mittags 45 sm westlich 

Kap Tenes von.eigenem Uboot erfaßt und angegriffen. 

üboote wurden 16 sm SO-wärts Marseille und 

Kattaro gesichtet. 

Euch Lichtbild lagen in Tripolis 17 D. mit 

zusL 105.000 BET, 2 Zerstörer und kleinere Ein- 

heiten. Der"Hafen dürfte also in vollem Betrieb 

sein. In Tobruk lagen 2 D. und 3 kleinere Fahr- 

;e. Abends standen 10 D. 110 sm SSO-v.’ärts Malta 
Q 

10 Sicherungsfahrzeugen auf Kurs 330 . 

AUS dem weiteren cstw. Liittelmeer liegen 

Sicttmeldungen nicht vor. Eigene Aufklärung war 

dur ;h Jagdabwehr beschränkt. 

- 312 

Tig 

TJhrzeit 

Ort 
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i;.3.43 Osti 

15/: 

lus 

VII. K;' 

1 T 
l2.H' 

‘ur.t: 

Vor den. Heeresfronten wurden, am 14/5- 65, an. 

. 56 fdl. Plagzeuge bei insges. 3 eigenen Ven- 

en vernich-tet. 

Ifl 5 meldet in der Eicht zum 16/3. Einsatz 

14 Kampfflugzeugen auf Stadt und Hafen KurmansK 

iegfuhrung im llittelmeer und Sch-’arzen Lleer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

In Gibraltar ist ein nCairo"-Kreuzer von Mit- 

tel: ieer und 1 Geleitsug aus 6 II. vom Atlantik eir- 

gcl-.ofen. Ausgelaufen sind 1 Geleitzug aus 13 D. 

in (.as Mittelmeer und 1 Geleitzug aus 30 D. und 

arsporter mit 7 Sieherungseinheiten in den At- 

ik. 

Über den schweren Verband liegen Meldungen 

nicht vor. 

Kan 

bei 

Ein Tfestgieit wurde mittags 45 sm westlich 

Tenes von eigenem Uboot erfaßt und angegriffen. 

Uboote wurden 16 sm SO-wärts Marseille und 

Kattaro gesichtet. 

Each IiicLtbild lagen in Tripolis 17 D. mit 

zusL 105.000 BRT, 2 Zerstörer und kleinere Ein- 

heiten. Der'Kafen dürfte also in vollem Betrieb 

sei|i. In Tobruk lagen 2 D. und S kleinere Fahr- 

zeuge. Abends standen 10 I). 110 

Alt 10 Sicherungsfahrzeugen auf Kurs 330 

AUS dem weiteren cstw. Mittelmeer liegen 

Sicttmeldungan nicht vor. Eigene Aufklärung war 

dur :h Jagdabwehr beschränkt. 

n üoO-v.'ärts mal ^ 
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Ort 

Wetter 

der 

küst 

SchijL 

fest 

Vorkommnisse 161 

VO Rom meldete am 15/3>> da3 Luftaufklärung 

Letzten Zeit längs der syrischen und Palästina- 

5 und auf Cypern das völlige Pehlen von 

:'en und Landungsfahrzeugen in den Häfen 

; gestellt hat. Die verschiedenen Hachrichten 

über Zusammerziehung von landungsmittein sind 

somit nicht bestätigt und werden von TO Rom auf 

PeinIpropaganda zurückgeführt. 

16/3 

aus 

erwa 

400 

Marine Erkundungsstelle Istanbul meldet am 

daß am 18. oder 19/3- Geleit aus 15 B- 

Lgypten kommend in Beirut und Tripoli (Syrien) 

rtet wird. In der Woche vom 7- - 12/3. sind 

jiberatorflugzeuge in Syrien eingetroffen. 

2. Eige 

U 77 

gele 

ie Lage Mittelmeer: 

U 431 sichtete in CJ 7532 1 TJboot, erhielt auf 

Anfrage keine Angriffserlaubnis, da Italiener in 

Betricht kommen kann. Im westl. Hittelmeer operie- 

ren L eigene tTooote 'zwischen CH 7574 und 9276. 

Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote gemeldet, 

meldet mittags, daß es in CH 8473 aus West- 

.t 2 B. von 2 - 5.000 BEI torpediert hat. 

3 15 

Augu 

14/3 

S 153, 154 sind in Biserta eingetroffen. 

5, 157, 158 verlegen abends von Biserta nach 

ita zur Hotorenüberholung. S 30, 59 sind 

. zur Reparatur in Keapel eingetroffen. 

D-Jäger 2200 hat 14/3- Km als Sicherungsboot 

bei Geleit KT 2, 14 auf Marsch Palermo - Keapel 

Uboo ;sbekämpfung mit v/ahrscheinlichen Erfolg 10 sm 

ostw. Stcjrmboli durchgeführt. 

Damit wäre der 4. Erfolg der 22. U-Jagü- 

flottille erreicht. 

Krlcgxmnrlno-VordruckltiKor J. J. A«UpiBtlu. Clückatailt. Kiel. Wilhclnishiiveii. B. 3(> (neu) Din A 3 
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13.3-43 VO Ken meldete an 15/3.» cla2 Luftaufklärung 

der Letzten Zeit längs der sj'rischen und Palästine- 

küst 5 und auf Cypern das völlige Feklen von 

Schi freu und Landdngsfahrzeugeii in den Häfen 

fest gestellt hat. Die verschiedenen Kachrichten 

üher Znsammenziehung von landungsmitteln sind 

somi. nicht bestätigt und werden von VO Eom. auf 

Fein Ipropaganda zurüokgefiihrt. 

16/3 

aus 

erwa 

400 

2. Eige 

Iilarine Erkur.dungsstelle lotamhul meldet am 

, daß am 18. oder 19/3• Geleit aus 15 3- 

Ägypten kommend in Beirut und Tripoli (Syrien) 

tet v/ird. In der Tfcche vom 7- - 12/3. sind 

li’oeratorflugzeuge in Syrien eingetroffen. 

ie La.' e Hittelmeer: 

Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote gemeldet. 

U 77 meldet mittags, daß es in CH 8473 aus lest- 

geleLt 2 D. von 2 - 5.000 BEI torpediert hat. 

U 431 sichtete in CJ 7532 1 Uboot, erhielt auf 

Anfrage keine Angriffserlauhnis, da Italiener in 

Setrpcht kommen kann. Im v/estl. Mittelmeer operie- 

ren 4 eigene Uboote 'zwischen CH 7574 und 9276. 

S 153, 154 sind in Biserta eingetroffen. 

S 156, 157, 158 verlegen abends von Biserta nach 

Auguita zur Motorentiberholung. S 30, 59 sind 

14/3. zur Eeparatur in Keapel eingetroffen. 

U-Jäger 2200 hat 14/5. Da als Sich=rungsboot 

bei Geleit ET 2, 14 auf Marsch Palermo - Neapel 

Uboo;sbekänpfung mit wahrscheinlichem Erfolg 10 sm 

ost'.v). Pjip 1 i duxciigefährt. 

Drmit wäre der 4- Erfolg der 22. U-J-gd- 

flottille erreicht. 

^-tjljiliinlp ’• 1 li- j. J. ATitfiutUn. CtLuk Kiel. Wilhelmshaven. B. 38 (neu) 
Din A 3 
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16.5.4' 

Sonnta; Aus: 

ein, 

Biss 

f or' 

3. See 

ü-Jäger 2207 h-at Jagd ia Gebiet Capri wegen 

all S-G-eräts abbreclien müssen und ist in ITeapel 

elaufen. 

Eontrolle der Küstenwege im Bereich Tunis - 

rta ist mit allen verfügbaren Booten planmäßig 

gesetzt worden. 

ransportlage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ä;‘ä: s 

Tach ital. Keldung stand fdl. TJboot 1720 Uhr 

chen Rhodos und Symi. 

5 schwed. Versorgungsschiffe sind aus Piräus 

nach Kanada ausgelaufen. 

Schi arzes Ke er: 

Feir dlaae: 

Durch Luftaufklärung wurde geringer Schiffsver- 

kehr vor Tuapse, Gagry und Poti beobachtet. Hach 

Uelcung von U 24 ist an türkischer Schwarzmeerküste 

kein Schiffsverkehr gesichtet. 

re ne Lage: 

S- und JfAS-Boote waren wegen Wetterlage nicht 

eingesetzt. Aus dem gleichen Grunde war Geleitver- 

kehr} und Minenkontrolldienst eingestellt. 

IT 19 Ist aus Konstanza in Op.Gebiet ausgelaufen. 

Bei unveränderter Wetterlage wurde kein Über- 

verkehr zwischen Kertsch und Taman / Bischsalzerei 
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Tag 

Uhrzeit 
Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

IC. 5.4! 

SonntaE Aus: 

ein. 

Bis 

f or' 

3. Ses 

ü-Jäger 2207 hat Jagd ia Gebiet Capri wegen, 

all S-G-eräts abbrechen missen, und ist in ITeapel 

elaufen. 

Kontrolle der Küstenwege in Beraioh Tunis - 

drta ist mit allen, verfügbaren. Booten planmäßig 

gesetzt worden. 

ransportlage: 

Keine besonderen Vormcmmnisse. 

4. Bert ich Karinsgrup'"e C .d: 

X Täj s: 

Kaoii ital. Lieldung stand fdl. Uboot 1720 Uhr 

ciien Rhodos und Symi. 

3 schwed. Terscrgungsschiffe sind aus Piräus 

naoil Kanada ausgelaufen. 

Sch-, arzes Heer: 

Peir.dla-e: 

Durch Buf tauf Klärung 'wurde geringer Schiffsver- 

keiri| vor Tuapse, Gagry und Poti beobachtet. ITach 

Uelcung von U 24 ist an türkischer Schwarzmeerküste 

kein Schiffsverkehr gesichtet. 

e ne Bare: 

S- und IfAo-Boote waren wegen Wetterlage nicht 

esetzt. Aus dem gleichen Grunde war Geleitver- 
1 und Iilinenkontrolldienst eingestellt. 

IT 19 ist aus Konstanza in Op.Gebiet ausgelaufen. 

Bei unveränderter TTetterlage wurde kein Über- 

verkehr zwischen Kertsch und Taman / Fischsalzerel 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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15.3.43 

A/ 

J V 

QU.rc. 

wäre 

nacl- 

spa; 

Iigefülirt. Terlcehr Jenikale - Kosaa xsciiuschiea 

e in geringen Umfange aufrecht erha Iten und 

T/esten 830 Personen, 114 not. und 61 be- 

te Fahrzeuge, 240 Pferde u.a. befördert. rn' 

Tan 

ist 

tere 

Verl 

umö 

VIII. 

C/Skl. 

Gruppe Süd meldet über augenblicklichen KWi- 

Starid: 

Im Kertschverkehr 40 JBPP'S, daTon 17 voll, 

10 t|eschränkt SB, 13 außer E3. 

In Jalta: 2 UFP für Hclztransporte. 

In Sewastopol: 3 üEP's KB, 1 außer KB. 

In Varna: 9 außer K3, 14 auf Donauweg nach 

zur Ausrüstung für Schwarzes Heer. KB-Iernin 

aoeh nicht zu übersehen. 

Ablehnung des Antrages auf Zuführung von nei- 

i 10 .HP macht Durchführung des vorgesehenen 

-h-s Taman, Kertsch zum Kordufer des Asow-LIeeres 

ch. 

age Ostasien. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 
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nzcl 

spar 

Stai 

10 t 

Yar] 

ist 

tere 

Yerk 

anmc 

YIII. 

Vorkommnisse 162 

Ii^efülirt. Terlcelir Jenikale - Kossa Tschusohica 

e gariagen ünfarLge aufriStat er ha It&f, und 

T/esten. 830 Personen, 114 mot. und 61 be- 

.te Fahrzeuge, 240 Pferde u.a. befördert. 

Gruppe Süd neidet über augenblicklichen, «nfr- 

d: 

In KertschTerueLr 40 aFP's, davon 17 voll, 

eechränkt K3, 13 außer KB. 

In Jalta: 2 HP? für Hciztransporte. 

In Sev/astopol: 3 iIPP's KB, 1 außer KB. 

In Yarna: 9 außer KB, 14 auf Donauweg nach 

zur Ausrüstung für Schwarzes Heer. KB-Ierzin 

roch nicht zu übersehen. 

Ablehnung des Antrages auf Zuführung von vvei- 

- 10 AFP n_cht Durchführung des vorgesehenen 

hrs Sanan, Kertsch zun Foriufer des Asov.’-Heere 

lieh. 

age Ostasien. 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1fr I b (Kr) 
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Tag 

Ulwzeit 

Ort 
Weiter 

Pol .tisciier 

Ens L a n. d : 

Vorkommnisse 
n il 
t) ö 

b e r ’o 1 i c k . 

Ir der tTaterlraussitzung am 16/3. lehnte Chur- 

chill einen Vorschlag ab, der die Ernennung eines 

Oberbefehlshabers für alle drei if'ehrmachtteile in 

SroSbrftannien forderte. 3r erklärte, daß die er- 

folgreiJche Zusammenarbeit und enge Verbindung zwi- 

schen yeer und Luftv/affe, die im Mittleren Osten 

erzielt wurde, für Operationen unter britischem 

2omnand]o an anderer Stelle als Vorbild dienen sollte. 

f Anfrage erklärte Churchill, er sei über 

die bestehende Organisation zur Bekämpfung der 

Ubootsgjexaür befriedigt. 

iTeitere Anfragen betrafen die spanische Erd- 

öleinfuhn aus Amerika. 

Zu] Gedenkfeier des 60 Todestages ven Earl Uarx 

wurden hm letzten Sonntag in Sncland, besonders in 

London, zahlreiche kommunistische Hassenversamm- 

lungsn /eranstaltet. 

Ei 3 labourpartei hat dem unablässigen Brängen 

der kommunistischen Partei Großbritanniens um Auf- 

nahme x 

de A.ntv,' 

Ha 

eine Ko 

G 0i* im 

-b 1.1 o jP —. 

bindung 

i die labourpartei eine unumwundene ablehnen- 

3rt erteilt. 

nden, 

:h Reuter hat zv/ischen USA, England ur 

rCerenz über die Ubootsabwehr stattge; 

usammehhang mit der Prags der 2. Prent in 

nd dem Offe'hhalten der ncrdatlantischen Ver- 

KrIcKHiiiiiriiio-Vurilnicklmrcr J. J. Aumutln. Olüclutailt, Klol. WllhchuHhuven. B. 3ß (neu) Din A 3 

Tilg 

Uhrzeit 

Il7ö*jfe3, 
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Ort 

Wetter 

Pol .tisciier 

5ns Land : 

V7\ 

Vürkr)mmnifi«e 
In il 

ijo 

i, a g e u. o e 'o 1 i c k . 

Ir dtr tlaterliaussitzung an 16/3- lehnte Chun- 

chill einen Torsoiilag ah, der die Ernennung eines 

OJtferhei sirlshaaers für alle drei "/ehrnachtteile in 

Sroßbrätannien forderte. Sr erklärte, da£ die er- 

folgreiche Zusannenarheit und enge Verbindung zwi- 

schen Eeer und Luftwaffe, die in üittleren Osten 

erzielt wurde, für Operationen unter britischen 

Zonnanqo an anderer Stelle als Vorbild dienen scllre* 

Auf Anfrage erklärte Churchill, er sei über 

die bestehende Organisartion zur Pekänpfung der 

Ubootsgefaiir befriedigt. 

itere Anfragen betrafen di; manische 3rd- 

öleinftnir aus Anerika 

Zu] Gedenkfeier des €0 Todestages ven Earl Mari 

wurden bn letzten Sonntag in England, besonde-s in 

London, zahlreiche kcnnunistische Massenversann- 

lungen veranstaltet. 

Die Labourpartei hat den unablässigen Drängen 

der konrunistischen Partei Großbritanniens um Auf- 

nahme ii die Labourpartei eine unumv.undene ablehnen- 

de Antwprt erteilt. 

Käbh Reuter hat zwischen USA, Eixgland -und Kanada 
eine Ke uferenz Loer die IToootsabwehr stattgefruiden, 

usanneniiang mit der präge der 2. Prent in 

mü den OffSsiisalten der nordatlantischen Ver- 

bindungplinien h.Collste Bedeutung beiganessan pÄrd. 

KrictfHiiiurine-VurilnickliiKor J. J. Aumwlln, OlWckAtailt, Klol. W'UUciiiwhuvcH. B. 36 (neu) Din A :I 
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■7 • 3 • 43 

eine 

USA, 

"Cha;' 

Aus versohiedenen ■iaellen. verlautet, da3 3den 

. Viermäeiatepalct zwischen Großbritannien, den 

der UdSSR und China unter der Bezeichnung 

ter of Kations'1 zustande zu bringen versucht. 

ordafrika 

Bildi 

ersclj 

Giraud hat Anordnung erlassen, alle Büsten und 

isse P&tains zu entfernen. Sämtliche Erlasse 

einen nur noch im. Kamen der französischen Re- 

publik. Giraud hat de Gaulle zu einer Aussprache 

laden. Sender Algier richtete heftige Angriffe 

Admiral Robert in Hartinique wegen seiner 

chfreurdlichen Haltung. 

emgq 

S 

deut 

:ger 

ü.S.4 

habet 

die E 

ge Ei| 

vorg' 

zu ve 

krieg 

Parallel zu den Besprechungen Edens mit Hüll 

4 namhafte Senatoren ein 5 Punkte-Programm über 

aohkriegspolitik der USA aufgestellt und soforti- 

aberufung einer Konferenz der Vereinigten Katione: 

chlagen. Offenbar dient dieser Schritt dazu, um 

rhindern, daß der Senat wie s.Zt. nach dem YTelt- 

e die Hachkriegspolitik der Regierung sabotiert. 

t r allen 

reine 

stralt 

Premierminister ericlärte 1t. Reuter, daß ihm 

Vorschläge in Bezug auf USA-Stutzpunkte in Au- 

en gemacht seien. 
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■7 • 3 • 43 

eine 

USA, 

"Chd:' 

Aas vGrschiederieri ■iaelleri verlautst, da3 Sden. 

. 7i2rmäob.-tepalct zwischeo. GroSUri-taraiieii, den 

der UdSSR und CAina unter der Rezeiohnung 

'ter of Kations" zustande zu bringen versucht. 

r d a f r i k a 

Bildi 

erscl: 

publi. 

eingc 

geger 

deuts 

Giraud hat Anordnung erlaseen, alle Büsten und 

ijisse Betains zu entfernen. Sämtliche Erlasse 

einen nur noch im. Kamen der französischen Re- 

k. Giraud hat de Gaulle zu einer Aussprache 

laden. Sender Algier richtete hoftige Angriffe 

Admiral Robert in Llartinique wagen seiner 

chfreondliohen Hni+ung. 

Xj.S.A 

haber 

die i; 

ge Eij 

vorgi 

zu vo 

krieg 

Parallel zu den Besprechungen Edens mit Hüll 

4 namnafte Senatoren ein 5 Punkte—Programm über 

achkriegspolitik der USA aufgestellt omd sofort! 

nberufung einer Konferenz der Vereinigten Kationen 

chlagen. Offenbar dient dieser Schritt dazu, um 

rhindern, daß der Senat v/ie s.Zt. nach dem Welt- 

e die Kaehkriegspolitik der Regieru*.g sabotiert. 

Aus t r a 1 i e n 

meine 

stralli 

Premierminister erklärte 1t. Reuter, d-ß -ihn 

Vorschläge in Bezug auf USA-Stützpunkte in Au- 

en gemacht seien. 
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Ort 
Wetter 
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17-3-43 Tür k e i 

Tn. Mersina wird durch. Vermittlung des türkischen 

Halhmcnds ein Austausch, TOU 733 dt. und ital. TTeiir- 

macht;; ngeh-örigen und 75 Zivilisten, die in Saudi- 

arahisn in engl. Hand gefallen sind, gegen engl. 

Handelsschiffsoffiziere durchgeführt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

I. Krieg: 

1. Feindlage 

Lage 17/III. 

uhrung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Bachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene 

2204 W 

KOS is 

Verle 

Gold a: 

Lage: 

legensbürg" und "Karin" erhalten mit FT 

äisung, daß Treffpunktuhrzeit 1600 Uhr 

:. 

i Schiff 23 übermittelt Ski mit FT 0037 

hung von Kriegsauszeichnungen (Dt. Kreuz in 

5 Offiziere). 
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Tag 
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Wetter 
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170-43 Tür k e i 

Halbmc 

maDht 

arabls 

Hand 

3jn MersIna wird durch. Vermittlung des türkischen 

nds ein Austausch, von 733 dt. und ital. UTehr- 

ngehörigen und 75 Zivilisten, die in Saudi- 

n in engl. H_nd gefallen sind, gegen engl, 

schiffsoffiziere durchgeführt. 1 s 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

I. Krieg: 

1. Eeindl 

Lage 17/III. 

ührung: in den außerheimischen Gewässern. 

ssondere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene 

2204 a 

lüGZ is 

A. 

Verle 

Gold a: 

Lage: 

legensburg” und "Karin” erhalten mit ET 

5isung, daß Treffpunktuhrzeit 16GC Ehr 

;. 

i Schiff 23 übermittelt Ski mit ET C037 

hung von Kriegsauszeichnungen (Dt. Kreuz in 

5 Offiziere). 
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17.3.43 "Dogjer'barüc" erhält mit Sor.derschlüasel 

"Dcgl-er'baxik" durch FT 0126 folgende Weisung 

1) Falls Durchbruch nach Norden vom Eeutralenwee 
naph , 

abhiegend,-örtlicher Lage für undurchführbar ge— 

hp.lten wird, kommt nur Anlaufen, span. Hafens 

r Frage, da im portug. Hafen Schiff und Dadung 

bis Kriegsende für Deutschland unerreichbar. 

A|us span. Hafen Abtransport Ladung vielleicht 

glich. Wenn nordwestspan. Hafen nicht erreich- 

tar, kann Ansteuem von Cadisbucht trotz Feind- 

erv/achung Gibraltaransteuerung als Notlösung 

gewisse Aussicht bieten. 

2) Xi neutralem Hafen als normales Handelsschiff, 

if keinen Fall als Hilfskriegsschiff, auftre- 

n. Für Hilfskriegsschiff wäre Auslaufen nach 

Stunden erforderlich, sonst erfolgt luter- 

er ung . 

3) Hfei Aufbringung auf hoher See durch Gegner bleib' 

Doggerbank" Hilfskriegsschiff, um zu verhindern, 

iß Gegner bei nachträglicher Erkenntnis vom 

Kapstadt-Unternehmen Besatzung als Piraten be- 

ndelt. 

Außerdem erhält "Doggerbahk" 7/etterbericht 

für D7/3. durch FT 1117 und Unterrichtung über 

Gele:.tzugsiage am 14. und 16/3. durch FT 1731. 

Nach Annahme bei Siel teilen sich aus Gibraltar 

am 14. und 16/3. ausgelaufene Geleite in Sngland- 

und USA-Teil. Englandteile passieren Voraussicht 

lieh 33° E auf etwa 15° W am 17. und 19/3. 

USA-^eile laufen entweder auf 54 oder 30° - 31v N 

nach W und passieren Länge usn Madeira am 13. und 

20/3. Das am 12/3- gemeldete Geleit steht 17/3. Vc 

in 3350 E 23 VC. Gibraltargeleit stand 17/3- Vm in 

5220 E 13 W und passiert nach Kopplung 40° K am 21/3 

nach S. 

- 320 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.:.43 "Dogjerbanlc" erhält mit Sor.derschlüejel 

"Dcgberbahk" durch PT 0126 folgende Weisung: 

1) Palls Durch/bruch nach Norden, vom. Neutralemveg 
naph 

abhiegendvörtlicher Lage für undurchführbar 

ha 

b i. 

Al; 

S 

2) X 

3) 3 
rr 

d 

h 

für : 

fiele: 

Nach 

am 1. 

und 

lieh 

USA-: 

nach 

20/3 

in 

5220 

nach 

3i’ 

ge- 
lten. wird, kommt nur Anlaufen span. Hafens 

i Präge, da im portug. Hafen Schiff und Ladung 

is Kriegsende für Deutschland unerreichbar, 

s span. Hafen Abtransport Ladung vielleicht 

glich. Wenn nerdwestspan. Hafen nicht erreich- 

ar, kann Ansteuem von Cadisbucht trotz Peind- 

erv/achung Gibraltaransteuerung als Notlösung 

Iltisse Aussicht bieten. 

i neutralem Hafen als normales Handelsschiff, 

if keinen Pall als Hilfskriegsschiff, auftre- 

n. Für Hilfskriegsschiff wäre Auslaufen nach 

Stunden erforderlich, sonst erfolgt Ir.ter- 

erong. 

:i Aufbringung auf hoher See durch Gegner bleibt 

Doggerbank" Hilfskriegsschiff, um zu verhindern, 

iß Gegner bei nachträglicher Erkenntnis vom 

.pstadt-Unternehmen Besatzung als Piraten be- 

ndelt. 

Außerdem erhalt "Doggerbahk" Wetterbericht 

.7/3. durch PT 1117 und Unterrichtung über 

.tzugslage am 14. und 16/3. durch FT 1731. 

Annahme bei Ski teilen sich aus Gibraltar 

. und 16/3. ausgelaufene Geleite in England- 

IfSA-Teil- Englandteile passieren voraussicht- 

33° K auf etv/a 15° W an 17 • und 19/3., 

eile laufen entweder auf 34 oder 30° - 31° K 

¥/ und passieren Länge ten Madeira an 13. und 

Das am 12/3. gemeldete Geleit steht 17/3. Vn 

50 E 23 W. Gibraltargeleit stand 17/3. Vm in 

E 13 W und passiert nach Kopplung 40° K am 21/3- 

S. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

17.3.4; Weiter wird "Dogjerdanlc" durcii PT 1715 un- 

fcerriiciitet, eigene Uooote langsames nach. 

Gibi altar gehendes Geleit, das 17/3 • 160 sm CI’O- 

liei. von Sao Kignel steht, erfolgreich angegriffen 

habgn.» Hach bisherigen Erfahrungen wird Auf- 

klärung des Gegners hinter dem Geleitzug zur Het- 

tung Schiffbrüchiger und Sicherung von Ilach- 

züg]ern besonders stark sein. "Doggerbahk" erhält 

dahs r Vfeisung, Haum des Schlachtfeldes nicht vor 

20/; . zu passieren und nötigenfalls Süchte zum 

18. und 19/3- auf- und abzustehen und Wartezeit 

eindulegen. 

Unterrichtung aller AuSerheimischen, daß 

fdlj Geleitzug nach Kopplung 17/3• Vn in 2C30 

E 373C V7 mit Kurs auf Trinidad steht, erfolgte 

durejh FT 2355- 

II. I 

1. Feir 

a g e 

dlage: 

e s t r a u m 

TS' sm 

Süd! 

fai: 

Seei 

C 

am 2 

3—G 

dige 

den 

Hach Luftaufklärung stand 1500 Uhr etwa 200 

Ti-lieh Finistere 1 Lazarettschiff auf S-Kurs. 

ich davon v/urden 1440 Uhr 2 Zerstörer gleich- 

s auf S-Kurs gesichtet. 

Hach Funkaufklärung herrschte am 14/3. in 

ebiet Harwich rege Minensuchtätigkeit mit eini- 

Räumerfolgen. Bei Untergang LIs-3oots "llorawij;1 

4/3. sind 23 Überlebende geborgen. Planmäßiges 

leit "Ressaiult" ist am gleichen Tage mit 8-stün- 

r Verspätung in die Themse eingelaufen. 

Diese Ergebnisse sind ohne Zweifel auf 

llineneinsatz der Lfl 3 am 13/3. zurückzufUhren. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

17.3-4-; Weiter wird "Dogjerbj.Ei}c" durcii 1715 ur.- 

terdieiitet, da.3 eigene tTaoote längsaaes nach. 

Sibi altar gehendes Geleit, das 17/3- ISO sni C"0- 

lici von Sao Liiguel steht, erfolgreich angegriffen 

haben. Hach bisherigen Erfahrungen wird Auf- 

v-T i-iprg des Gegners hinter den Geleitzag zur Het- 

tund Schiffbrüchiger und Sicherung von Öfech- 

zügiern besonders starh sein. "Doggerbahk" erhält 

dah; r Weisung, Haun des Schlachtfeldes nicht vor 

2C/; . zu passieren und nötigenfalls Sachte zun 

IS. und 19/3- auf- und abzustehen und Wartezeit 

einsf ulegen. 

Unterrichtung aller Aulerheinischert, da3 

fdlJ Geleitzug nach Kopplung 17/3 • T7n in 2C3G 

H 3'3C "ff mit Kurs auf Trinidad steht, erfolgte 
durch El 2355- 

II. a g e e s t r a u E 

1. Eeir dlage: 

ITach Luftaufklärung stand 15GG Uhr etwa 2C0 

sn WSTT-lich Einistere 1 Lazarettschiff auf S-Kurs. 

Südlich davon v/urden 1440 Uhr 2 Zerstörer gleich- 

falls auf S-Kurs gesichtet. 

ITach Funkaufklärung herrschte an 14/5- in 

Seeiebiet Harwich rege iiinensuchtätigkeit mit eini 

gen Häunerfeigen. Bei Untergang ils-Bcocs "Horav/ij^1 

an 14/3. sind 23 Überlebende geborgen. FlannäSige 

S-G^leit "HessflLult" ist an gleichen Lage nit 8-stü 

üigär Verspätung in die Ihease eingslaufen. 

Diese Ergebnisse sind ohne Zweifel auf 

den LTinensinsatz der Lfl 3 an 13/3- zurückzuführen 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.5.A3 2. ' 

C- 

ene la^e: 

Atla;:tiidcü.ste: 

SU 

mi' 

kl; 

ni; 

Sernauflclärung an 16/3. blieb ohne Peind- 

htung. In BE 9491 wurde ergebnisloser luftkanpf 

1 Boeing Portress geführt. Auch. Sioherungsauf- 

.rung in der Biscaya durch 12 Ju 88 blieb ergeb- 

los. 

See gebiet Kanal: 

An 17/3- 1910 Uhr erhielten R 177 und R 40 

4 d- SW-lich Boulogne Hinentreffer. Vorschiff von 

R .40 wurde abgerissen. Perscnalausfälle blieben ge 

eide Boote konnten unterfangen eingebracht 

den. 3S7/ rechnet nit ilinen JCark ZIZ —it Schwim 

ne. (Spezialeinsatz gegen eigene flachgehende 

obei die tiefer stehenden oder lisgen- 

nr 

V78I 

lei 

Pa 

de: 

Lei 

wai 

in 

wui 

die 

lünen durch die in Schraubenhöhe sohwim.r.ende 

.e zur Entzündung gebracht werden^ Die äinen sind 

rscheinlich von Verband geworfen, der ab 1659 Uhr 

BP 3532 von Le Eouguet aus auf EO-Kurs geortet 

de. Ah 1602 ortete Gris ITez mehrere fdl. Ziele 

von Ramsgate auf Kurs 283°. 

Pd3 meldeü über Kriegsbereitschaft der 3-3cots- 

wa^fe im T/'estraum: 

1) Von vier S-Plottillen mit Sollstärke vierzig 

S-Booten sind z.Zt. infolge Bootsverluster 

Beschädigungen und Havarien nur vierzehn Boote 

nsatzbereit. 

Bis 15- April nach und nach sin Zuwachs ven acht- 

zehn Eeubauten oder nach Reparaturzeit far 

werden Booten zu erwarten. Ir. gleicher Zeit Aus 

fall zur Zeit einsatzbereiter Boote in Recimung 

zu stellen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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17.3.4-: 2. Si 

C-s 

ene Lage: 

Atla;'.tiJclciiste: 

sic 

mi 

kl^ 

ni 

i'ernauiiclarang an 16/3. oliec oiir.e Fsind- 

iitong. In EE 9491 v/urde ergebnisloser Luftlcanpf 

1 Boeing Bortress gefünrt. Auch Sioherungsauf- 

.rung in der Biscaya duroh. 12 Ju 83 blieb ergeb- 

los . 

Sec :ebret Kanal: 

An 17/3- 1910 Blir erhielten R 177 und R 40 

SVf-lioh Boulogne ilinentreffer. Torsohifi von 

R 40 wurde abgerissen. Personnlansfälle blieben ge- 

rir 

\'iei 

lei: 

Ra 

de: 

Lei 

war 

in 

-,ros 

die 

. Beide Boote konnten unterfangen eingebra.cht 

den. 3SW rechnet nit LIinen Kaik ZIZ nit Schv/inn- 

ne. (Spezialeinsats gegen eigene xlachgeheräe 

•zeuge, wobei die tiefer stehenden oder liegeu- 

Kinen durch die in Schraubenhöhe schwimnende 

ne zur Entzündung gebracht vjerden^ Die LIinen sind 

rscheinlich von Verband geworfen, der ab 1659 Chr 

BR 3532 von Le louguet aus auf IIO-Kurs geortet 

de. Ao 1602 ortete Gris ITez mehrere fdl. Ziele 

ht von Ramsgate auf Kurs 283°. 

Ed3 meldei; über Kriegsbereitschaft der 3-3cots- 

v/a^fe im Ti'estraum: 

1) Von vier S-Rlottillen mit Sollstärke vierzig 

S-Booton sind z.Zt. infolge Eootsverlusten, 

■Beschädigungen und Havarien nur vierzehn Boote 

insatzbereit. 

Bis 15- April nach und nach ein Zuwachs ven acht- 

zehn Seubauieu oder nach Reparaturzeit fertig 

werden Booten zu erwarten. In gleicher Zeit Aus- 

fall zur Zeit einsatzbereiter Boote in Recluiung 

u stellen^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

/er 

OH 

L.oi'ia 

A1120 

& eilt 

Süd 

wird 

läge 

Da g 

dies 

tiald 

Vers- 

ieh. der 3rfp.hrur.gsrt der lei 

erirg verarseiila :er ist. 

pindigter Ahzug sechs Boote für Frendnaoht 

wiederum wie Verstärhurg 1 S-Plottille in 

traun nur su Lasten V/estraunflottillen und 

in der zur Zeit katastrophalen Bereitschafts- 

sohweren Eingriff hedeutert. 

näB Ankündigung an ITotwendigkeit Durchführung 

r Ahgaoe nicht zu rütteln, erbitte Prüfung 

.gen. Abzugs S.S-Elottille aus Ebrdraum zur 

:ärkung des ffestraunes . 

III. Kordsee ,Kor w egen,Lordmeer 

K o r a s e e 

j.ndla 

In 

klärung 

102 sta: 

neldete 

Süd!. 

gestell 

17/3. 2 
und S chs 

Fahrt xe 

l'di 

2. Eigene Äuge: 

der Kacht zun 18/3. sichtete nach Funkauf- 

HL 102 eigenen Verband bei inuiden. Bei HL 

.den vermutlich HL 105 und E2B 34. 1IG3 85 

45 sn V/Sv/’-lich Den Helder Maschinenschaden, 

iden wurden S-3oote nach vT ablaufend fest- 

. Unbekannte Ziele wurden in der Eacht zun 

sa vor der Eüste zwischen Hoek von Holland 

weningen auf KKO-liohen Kurs nit 30 sn 

stgestellt. 

ue]düng von B3N über Einzelueirsn bei Versenku 

von D. 1 Agnete" und :’Icft" und Inbrandschieien 

eines fql. S-3ootes s. Sngeslage. Völlige Ver- 

■ des S-Bootes unterblieb, da nit weiteren. 

Angrifidn auf das eigeneljGeleit gerechnet werden 
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Tag 
Ulirzoit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 16ß 

17 
l'-om. 

aiiisnaiäSis* taoi dsn. 3rfahrur.ren dar lei: 

;e niciit au gsriag veransslila -SE ist. 

!) 
gellt 

Südo^ 

v;ird 

läge 

Da g 

dies 

’üald 

Vers' 

dindigter Abzug sechs Boote für Precäiiaoht 

wiederun v;ie Ysrstärhurg 1 S-Plottille in 

traun nur zu Lasten V/estraunflottillen und 

in der zur Zeit katastropnalen Bereitsohafts- 

soh'.veren Eingriff bedeuten. 

oäB Anleündigung an Notwendigkeit Burchführung 

r Abgabe nicht zu rütteln, erbitte Prüfung 

.gen Abzugs S.S-Blottille aus irordraun zur 

hrhung des Tfestraunes. 

III. Kordsee ,Kor w egen,Sordmeer. 

it o r c s 

Peindla 

In 

^lar Uixg 

102 sta: 

neidete 

Südl. rduiden wurden 3-3oote nach ST abla 

;ene läge: 

lie 1 

von D. 

eines fc 

nichturg 

Angriffe 

der Kacht zun 1B/3. sichtete nach Punltauf- 

Sä' 102 eigenen Verband bei ih-uiden. Bei HL 

-deä vernutlioh HL 105 und HIB 54. HOB 65 

45 ou T.r33f-lich Den Helder Kaschinensohaden. 

?end fss“— 
gestell4-. Unbekannte Ziele wurden in der I-Iacht zun 

17/3- 2 sa vor der Küste zwischen Hoek von Heiland 
und Soheweningen auf ÄSO-lichen Kurs nit 30 sr 

Fahrt xestgestellt. 

düng von 3SM über Einzelheiten bei Versenkung 

Agnete" und ;’Toft" und InbrandschieBen 

1. S-3ootes s. Ingeslage. Völlige Ver- 

des S-Eootes unterblieb, da nit weiteren 

n auf das eigene^jGeleit gerechnet werden 
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Tag 

Uhrzeit 

17*3 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 

15 

16/ 

tre 

e. (3.Fs. 0355). 

Ton Xauiden. bis Iar.,ssroo£ Tfurclen ins^esact 

HS/J durch. MS- und V?-3oote geräumt. 

Dt. Eotcrsciliff "Dorothea" ( 113 BET) ist am 

. 1320 Uhr in der Blbemündung infolge Hinea- 

i'fers gesunken. 

Geleit Blbe - Hoek ist während der Dunkelheit 

Helder eingelaufen.. Im. übrigen, v/urde Geleit- 

Sicherungsdienst planmäßig durchgeführt. 

II o r wegen/Eordmeer : 

1. Bei ndlase: 

Hach. Funkaufklärung ssanden 4 russ. üboote im 

Ge’cjiet nors;. Polarküste. 1 Uboot ist in Polaraoje 

eidgelaufen, 2 haben Erprobungen in See durohge- 

fütrt. Anschließend ist eins der beiden in die 

Barjentsee ausgelaufen. 

Eigene Luftaufklärung am 16/3. im Gebiet Jan 

en, im vjestl. Skagerrak und im Küstenvorfeld 

norweg. Westküste blieb ohne Ergebnis. LB'Sr- 

kunjdung von Scapa mußte wegen Wetterlage abgebrochen 

Pressekorrespondent meldet in sehwed. Zeitung 

ausl Eew York, daß ganze deutsche Hochseeflotte, ein 

iließlioh Tirpitz, Gneisenau, Scharnhorst und 

zwe|i Flugzeugträger sich gegenwärtig im nördlichen 

Ec: 

ie: 

■vegen versammeln. Es sei die Absicht, die alli- 
ten Seewege im Eordatlantik und dem Eismeer an- 

zugreifan, ferner aber jedem Versuch der Alliierten 

vorzubeugen, in Skandinavien eine zweite Front zu 

errichten. 

^(Es soll die Absicht von Dönitz sein, eine See- 

strleitmaoht in diesen Gewässern zu haben, die stark 
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Tag 
Uhrzeit 

lTo.4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

muß 

15 

16/ 

tref 

in 

uad 

e. (3.?3. 0353) ■ 

Yen lauidsn bis lan."3rood| wurden, insjesant 

Ili/J durch. IIS- und Y?-3oote gsräuni. 

Li. iloicrsciiiff "Dcroth-sa" ( IIS E3.S) isi am 

. 1320 üiir in der Slbenündung infolge ilinen- 

'ers gssunicen. 

Geleit 31be - Hoek ist während der Dunkelheit 

Helder eingelaufen. Im übrigen wurde Geleit- 

Sich.crungsiienst planmäSig durchgeführt. 

Kor 

1. Pei 

waTen/irordmeer: 

ndlase: 

Eich Funkaufklärung sranden 4 russ. Dbcote im 

Geriet ncr~. Pclarküste. 1 Uboot ist in Polarncje 

eidgelaufen, 2 haben Erprobungen in See durchge- 

fihrt. AnschlieSend ist eins der beiden in die 

Barjentaee ausgelaufen. 

Eigene Luftaufklärung am 16/3. iua. Gebiet Jan 

ilajen, im Tjestl. Skagerrak und im Küstenvorfeld 

vor norweg. Westküste blieb ahne Ergebnis. LB'Er- 

kuxdung von Scann mußte wegen Wetterlage abgebrochen 

en. 

Pressekorrsspondent meldet in schwed. Zeitung 

ausl Eew York, daß ganze deutsche Hochseeflotte, ein 

:ließlich Tirpiiz, Gneisecau, Scharnhcrst und 

zy/ek Plugzeugträger sich gegenwärtig im nördlichen 

Ecrtwsgen versammeln. Es sei die Absicht, die alli- 

ierten Seewege im Kordatlantik und dem Eismeer an- 

zugreifen, ferner aber jedem Yersu.cn der Alliierten 

vorzubeugen, in Skandinavien eine zweite Pront zu 

ürrjichten. 

^Es soll die Absicht von Dcnltz sein, eine See- 

strjeitmacht in diesen Gewässern zu haben, die stark 
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Tag 

Uluzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 167 

renulg ist, sich, mit der "britischen Heimatflotte 

su. messen. Scharnhorst und ffneisenau. wurden um- 

fangreich umgebaut, nachdem sie aus Frankreich 

entkamen. Ihre elf Zollgeschiitze werden durch 

ZT/ölff Zollgeschiitze ersetzt. Befehlshaber der 

Flotfte wird Termutlich Admiral Ciliax, unter i 

wird Admiral Kumetz kommandieren.^ 

2. Eigene läge 

5 fdl. Flugzeuge wurden am 16/3. im Raum 

Petsamo gemeldet. Angriffe sind.nicht erfolgt. 

Am gleichen Tage wurde eigenes Ostgeleit 1300 

Ohr sei Festerneset (AG 84-13) von Flugzeugen 

mit J IT-Fehlschüssen angegriffen. Am 16/3- 
1544- Uhr erfolgte Ubootsangriff südl. Zyberg 

auf 3. "Johannisberger". D. ist 1S35 Uhr vor 

Yarasgerfjord gesunken. Besatzung wurde ge 

1700 Uhr vrurde Ubootsalarm voj" Syltef jord ge- 

meldet. U—Jagd wurde 2145 Uhr wegen Schneetrei- 

bens und mangels Horchergebnissen abgebrochen. 

Am li,/3. 0725 Uhr wurde Ostgeleit bei Eorükyn 

von 

Geleitdienst wurde im übrigen planmäSig 

durcfcgeführt. 

Minenaufgabe "Klein Erna" ist wegen starken 

Hebels und Ausfalls eines Bootes abgebrochen. 

Gruppe Kord sieht keine Möglichkeit, MOK 

Hory/itgen weitere Sicherungsstreitkräfte zuzuführen. 

Eine weitere Schwächung BSIT-Bereich ist bei Feind- 

lage vor hola. Kusze und nach Abgabe mehrerer Flot- 

tillen zur Aufstellung FdU Ost—Verband nicht ver- 

tretbar. Eaoh Anordnung von Ski sind für MOK Hoi 

wegen zusätzlich die ab Ende März aufgestellten 

9. uij-d 30. Ms fl. vorgesehen. Forderung nach 6 

KrlcßMnariao-V.irdrucklnßur J. J. Augustin. . GlücUfltadt. Elel. WUlicluifthnroa. B- 30 (neu) .Din A 3 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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170.45 gern 

zu. m 

fan, 

euti 

Z77Ö 

?lot 

wird 

,ujg ist, sich, mit der hritischeii Heimatflotte 

essen. Scharnhorst und Gneisenau wurden um- 

.gtreich umgebaut, nachdem sie aus Frankreich 

4amen. Eire elf Zollgeschätze werden durch 

lif Zollgeschütze ersetzt. Befehlshaber der 

te wird vermutlich Admiral Ciliax,unter 1 hst 

Admiral Kumetz kommandieren.^ 

2. Eigeb-e . Lage: 

gl 

Pets 

Am 

Dhr 

mit 

1544 

auf ^ 

Tara 

1700 

meid 

bens 

Am 1‘ 

von 

5 fdl. Flugzeuge wurden am 16/3. im Raum 

amo gemeldet. Angriffe sind .nicht erfolgt, 

eichen Tage wurde eigenes Cstgeleit 1300 

bei Eesterneset (AC 8413) von Flugzeugen 

7 LT-Fehlschiissen angegriffen. Am 15/3. 

Uhr erfolgte IJbootsangriif südl. Zyberg 

u "Jchannisberger". D. ist 1535 Uhr vor 

igerfjord gesunken. Besatzung wurde gerette 

Uhr wurde Ubootsalarm vojf Syltef ;'ord ge- 

2t. U-Jagd wurde 2145 Uhr wegen Sohneetrei- 

und mangels Horchergebnissen abgebrochen. 

7/3. 0725 Uhr Nvurde Ostgeleit bei Ecrdmyn 

Tboot mit 5 Fehlschüssen angegriffen. 

Geleitdienst wurde im übrigen planmäiig 

durangeführt. 

ITebe 

Eor7;<! 

Eine 

läge 

tilli 

tretb 

wegei. 

9 • ui. 

Hinenaufgabe "Klein Erna" ist wegen starken 

.s und Ausfalls eines Bootes abgebrochen. 

Gruppe Ecrd sieht keine Möglichkeit, MOK 

gen weitere Sicherungsstreitkräfte zuzuführen, 

weitere Schwächung BSIT-Bereich ist bei Feind- 

vor holl. Küste und nach Abgabe mehrerer Flot- 

n zur Aufstellung FdE Ost-Verband nicht ver- 

ar. Euch Anordnung von Ski sind für MCE Kor- 

zusätzlich die ab Ende März aufgestellten 

d 30. Msfl. vorgesehen. Forderung nach 6 

KrieKsmafliiQ-Vurdrueldnunr J. J. AuguatU. OlückAtadt, Klei, WUlJcluishavcn. B. 30 (llGU.) .Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort. 
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17 »3 »4' 

(179) 

(180) 

?16 

(s 

be 

isi 

Ab 

Koi|i 

Klä 

Bs 

1.) 

2.) 

Ch.e 

üiC. 

rä 

seler Storch wird von Gruppe Ford unters 

?s. 1847)- 

2t. 

Bestätigung Ferngesprächs Ob.Mar.ITord mit C/Skl 

Verlegung der Seestreitiräfte in Altaijord 

mit Fs. l/Skl I a 812/43 Gkdos.Chefs, erfolgt. 

:hrift in KT3 Teil C Heft II a. 

Bezüglich "Kürnberg" und "Lützow" erhält Gruppe 

d, nachr. Flotte, gleichfalls nach fernmündlicher 

rang zv.’ischen Ob .Mar. Gr. Kord und C/Skl folgenden 

cheid: 

"liümberg" muß vorbehaltlich endgültiger Ent- 

scheidung Ob.d.S., die Anfang nächster Woche zu 

ervarren, als Ausbildungsschiff 1.7. zur Ver- 

fügung stehen, d.h. Sückführung spätestens erste 

Hälfte Juni. Verlegung April war n_t Rücksicht 

auf Jahreszeit von hier befohlen worden, um un- 

nötige Gefährdung des Schiffes durch Rückmarsch j 

in hellstem Monat zu vermeiden. Einsatz der leich- 

ten Kreuzer war von Gruppe ohnehin als unzweck- 

mäßig angesehen worden. Zur Frage Verlegung 

"Hürnberg" im Juni im Einblick auf kurze Rächte 

erneut umgehend Stellung nehmen. 

Entscheidung über "lützow" wird voraussichtlich 

erst Ende März fallen. 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl I a 813/43 Gkdos. 

LS. in KTB Teil C d. 

Admiral Kordmeer hat besondere Vorkommnisse 

:jit gemeldet. 6 TJboote erhalten Befehl, Angriffs- J 
e in AB 63, 66 und 69 sti besetzen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Oft 

Wettrr 
Vorkommnisse 

17-3.4: 

(179) 

(180) 

S’ie 

(s 

lie 

is1 

Ab 

$atfi 

Eli 

Bs: 

1.) 

seler Storch, 

i's. 1347)- 

2-) 

Che 

me 

rä 

vird von Gruppe Ecrd unterstützt. 

Bestätigung Ferngesprächs Ob-Ear-ITord mit C/Skl 

Verlegung der Seestreitinrafte in. Altaf jerd 

mit Fs. l/Skl I a 812/43 Gkdos.Chefs. erfolgt. 

:hrift in E13 Teil C Heft II a. 

Bezüglich "Kürnberg" und nIü.tzown erhält Gruppe 

d, nachr. Flotte, glsiciifalls nach fernmündlicher 

ung zr/ischen Ob.Her.Gr. Ford und C/Slcl folgenden 

cheid: 

"Uürnberg" muß vorbehaltlich endgültiger Ent- 

scheidung Ob.d.H., die Anfang nächster Woche zu 

erv/arren, als xusbildungsschiff 1.7. zur Ver- 

fügung stehen, d.h. Blchführung spätestens erste 

Hälfte Juni. Verlegung April uar m.t Rücksicht 

auf Jahreszeit von hier befohlen worden, um un- 

nötige Gefährdung des Schiffes durch Rückmarsch 

in hellstem Ilonat zu vermeiden. Einsatz der leich, 

ten Kreuzer war von Gruppe ohnehin als unzweclc- 

mälig angesehen worden. Sur Frage Verlegung 

"Eürnberg" im Juni im Einblick auf kurze Rächte 

erneut umgehend Stellung nehmen. 

Entscheidung über "LützoY?" wird voraussichtlich 

erst Ende Eärz fallen. 

Abschrift entsrr. Fs. l/Skl I a 813/43 Gküos. 

2s. in KTB Teil C d. 

Admiral llordmeer hat besondere Vorkommnisse 

it gemeldet. 6 Uboote erhalten Befehl, Angriffs- 

e ln AB 63, 66 und 69 zii besetzen. 



- 327 - 

Ort 

Wetter Vorkommnis.se 168 

IV. 3rrak., Ostsee-Hingänge, Ostsee. 

B 

4 VJ?-B 

im G-el 

leitd 

Gegen 

lierrse. 

Flugze 

achtet 

äwaciomg im Skagerrak wurde tagsüber mit 

joten. durchgeführt. Ilachts waren die Boote 

äitdienst eingesetzt. Wegeabsuchen und Ge- 

äst wurden planmäßig durchgeführt. 

r Gotenhafen wurde 1 Grundmine geräumt, 

iüstenstellungen im Bereich von. Adm. Ostland 

e rege fdl. LuftangriffStätigkeit. Eigene 

ige griffen wiederum Lavansaari ohne beob- 

ä Wirkung infolge Abwehr mit 19' SC 50 an. 

V. ITbootskriegführ-ung. 

In der B.iscaya war Luftaufklärung mit 33 

^achteten Flugzeugen lebhaft. Aus den Ge- 

en der Geleitzugsoperation liegen mehrere 

Ubofctssichtmeldungen durch Flugzeuge vor. 

beo 

bie 

und 

atl 

.dlage: 

Ei/rene Lage: 

Im ITordatlantik haben die Gruppen Haüograf 

Stürmer an dem Geleitzug im mittleren Scrd- 

Es ist 
möglich, daß sich der Gegner geteilt hat oder 

daß 

da 

wei 

ins 

bei 

her 

es such um 2 verschiedene Geleitzüge handelt 

is Fühlunghaltermeldungen aus einem nerdi. 

aus einem sml. Raum stammen. Es wurden 

felge eide ;emn enreuliche 

;esamt 8 Schiffe mit 41.500 3HE, darunter 

nden sich 4 Havaristen, die als torpediert 

its gemeldet waren. An den Erfolgen sind 

beteiligt U 435, U 600, ü 91, ü 384, U cG3, 
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TM- 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 163 

17.3-43 17. cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

3 

4 73-3 

im Oel 

leitdi 

V> 

Gege 

herrsc: 

Plugze 

aoiLtet 

jvvacüung im Skagerrak \reräe tagsüber mit 

joten. durchgeführt. Eacnts ’.varen die Boote 

itdienst eingesetzt. Wegeabsu.ch.en. und Oe- 

n.st wurden, planmäßig durchgeführt. 

r Gotenhafen wurde 1 Grundnire geräumt, 

iüstenstellungen. im Bereich von Adm. Ostland 

•Ate rege fdl. LuftangriffStätigkeit. Eigene 

ige griffen wiederum Lavansaari ohne ’oeob- 

i Wirkung infolge Abwehr mit 19' SC 50 an. 

7. Up o ots Kriegführung . 

In der B.iscaya Y;ar Luftaufklärung mit 33 

beobachteten Flugzeugen lebhaft. Aus den Ge- 

bie;en der Geleitsugsoperation liegen mehrere 

UbO')tssichtneldungen durch Flugzeuge vor. 

und 

.die 

2. Ei.-eue Lage: 

Im irordatlantik haben die Gruppen Haubgraf 

Stiirmer an dem Geleitzug im mittleren Hcrd- 

atl.iutik weiterhin Fühlung gehalten. Es ist 

beglich, daß sich der Gegner geteilt hat oder 

daß 

da 

v;ei 

ins 

bef 

ber 

es sich um 2 verschiedene Geleitzüge hanäeli 

ia F^hlunghaltermeIdungen aus einem nördi. 

aus einem säöl. Raum stammen. Es wurden 

;erhin erfreuliche Erfolge geneidet, und s'.vai 

;e3amt 3 Schliffe mit 41-500 3RI, darunter 

■uden sich 4 Havaristen, die als torpediert 

its gemeldet waren. An den Erfolgen sind 

beteiligt ü 435, U 60C, U 21, ü 364, ü cG3, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.3.4; 

(181) 

U 655, U 223, U 616 und 'J 338. Der Geleitzug liat 

rxacb. ursprüngliclien iieldungen aus nindesteas 40 

Soyiffen 'bestauden. Seine Siclierung wurde meiirfach. 

als] schwach, bezeichnet. 

An dem. Geleitzug im Azorengebiat wurde die 

lung weiterhin aufrecht erhalten. Einsetzende 

gsgjnerische Luftsicherung erschwerte die Operation. 

Von! diesem Geleitzug wurden 6 T/eitere Schiffe 

mlt| 45.CCO ER1 versenict. An diesem Erfolg beteiligt 

waren TT 172, U 167 und ü 103- In der Eacht zum 

13/3. riß die Fühlung ab. Die gegnerische Abwehr 

war! starlc. Operation wird fortgesetzt. 

Von den übrigen Booten im Eordatlantik und 

vor! den Eooten im Südatlantik liegen Erfolgsael- 

dungen nicht vor. 

VI. I 

der Lfl 

von 

42 und 

Weitere LIeldungen enthält 

übcote in K2B Seil 3 Heft IV. 

-’gär-zung zur La: 

Für Auslegen von Wetterbojen ist II 531 abge- 

lt, das etwa am 1/4. von Kiel ausläuft. 

u f t k g f ü. h r u a 

Raum uh England: 

In V/estraum waren 36, im löittelmeer 15 Flugzeuge 

1 3 eingesetzt. 

0 sn lü.'J-lich lexel wurde ein dänischer Fisch- 

mit Ff-Ausrüstung durch eine Ju 83 zur Umkelir 

;en. IIl/ü.G. 40 beabsichtigt für 13/;. Einsatz 

iiugzeugen zur bewaffneten Aufklärung zwischen 

453/bis zur Reichvveitengrenze. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.3-45 

(181) 

Oll 

ü 6 

na 

Sen 

als 

an. 6' 
Voc 

ni 

wai 

13/ 

'.var 

vor: 

dar 

Uoc 

65, TJ 223, TJ 616 und U 538. Der Geleiosug hat. 

uxsprUiigliohen ileldungen aus ninäesteus 4-0 

Iffen hestaaden. Seine Sicherung wurde mehrfach 

schwach bezeichnet. 

Au den Gelaitzug in Azoren-ebiet wurde die 

lung v/eiterhiu aufrecht erhalten. Siusetzen.de 

ische Luftsicherung erschwerte die Operation, 

diesen Geleitzug 'wurden 6 weitere Schiffe 

45.CCO EJB versenht. An diesen Erfolg beteiligt 

en TJ 172, TJ 167 und TJ 103 • In der Eacht zun 

;. ri3 die Fühlung ab. Die gegnerische Abwehr 

stark. Operation wird fortgesetzt. 

Von den übrigen Booten in llordatlantik und 

den Booten in Südatlantik liegen Erfolgsnel- 

jen nicht vor. 

VI. I 

der Lfl 

von o 

42 und 

7/eitare Ueldungen enthält 

ote in KI3 feil 3 3eft IV. 

Für Auslagen von Wetterbojen ist TJ 531 abge- 

lt, das etwa am 1/4- von Kiel ausläuft. 

uftkriegführung 

P.aun uh Ennland: 

In VJestraua waren 36, im. Kittelneer 15 Flugzeuge 

3 eingesetzt. 

0 sn InJ.J-lich Teuel wurde ein däniiciier Fisch- 

n_t FI-Ausrüstung durch eine Ju 80 zur änkeior 

gen. III/K.G. 40 beabsichtigt jS» 13/3. Binsntz 

rJMcsafKi zur bev/affneten Aufklärung zwischen 

45'i/bis zur Reicfe«veitengrenze. 
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Ort 

.3.43 

Vorkommnisse 
169 

Sta-y; 

^■-6- 

oiins 

tan 

lun; 

eins 

Haci 

Bini 

•iVi: 

i" 17/3. flogen an iage 2 Blenhaini 57/-iich 

igar über das narv/eg. Sastengeoiet ein. 

:'£e sind nicht gemeldet. Big ans Jäger blieben 

reindbsräiirung. In der Kacht zun 15/3. erfoig- 

lediglich 5 fdl. Einfääge ohne Angrif£shand- 

en in '.Testfrahlireich. Auch eigener IJacht- 

ats fand nicht statt. Ob.d.L. Büstb. ist der 

assung, daß der Gegner zur Temeidung der 

jagderfolge während der hellen Llondperiode 

läge eingestellt hat. Eigene Luftv/affe 

ondhelle Uächte ebenfalls meiden. 

Es erscheint such möglich, daß die geg- 

nerische Zurückhaltung auf die Bereit- 

stellung der Luftstreitkräfte für eine 

größere Operation zurückzufähren ist. 

aeerraua: 

In der Eacht zum 14/3. wurde, wie naohträg- 

lici gemeldet v;ird, v;estl. Algier ein 3. von 

10.C00 BBS durch ein eigenes Elugzeug versenkt, 

das an spanischer Küste notgewassert hat. Am 

17/; . erfolgte reger Einsatz eigener Luftkräfte 

er südtunesischen Front gegen Truppenbereit- 

lungen und gegen Faiirzeugänsammlungen. 

Starke eigene Kräfte waren zur Sicherung 

für Geleit "Tomaseo" in 7 Einsätzen einge- 

setzt. Ein fdl. Angriff mit 12 Flugzeugen in 

Jlenjflug gegen dieses Geleit wurde durch eigene 

■ vereitelt. 4 der Angreifer wurden abgeschos- 

Das Geleit blieb unversehrt. 
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Tas 

Uhrzcit 
Vorkomnuiisse 169 

Stav; 

Angl 

OllTic 

tan 

lumx 

eins 

Au.fl 

Kaor 

Bini 

v/ir 

17/3• flogen ar: lags S Blenhsini S7/-lich 

r übe-' das asr'.vsj. Ku.stsnssble'n sin. 

iiie sind naciit gssisldet. Higsns Jäger blieben. 

eindberährung. In. der Eacht zun 13/3. errelg- 

lediglich. 5 fdl. Einfl Uge ohne Angrifishand- 

3H in Jestfrarücreich. Auch eigener Hicht- 

atz fand nichi statt. Ob.d.L. Füstb. ist der 

assung, daS der Gegner zur Temeidung der 

jagderfolge während der hellen Llcndperiode 

läge eingestellt hat. Eigene Luft-affe 

eondhalle L’ächte ebenfalls meiden. 

Es erscheint anch möglich, dal die geg- 

nerische Zurücknaltung auf die Bereit- 

stellung der Luftstreitkräfte fi'r eine 

grölere Operation zurückzufähr-en ist. 

aeerraum: 

In der Eacht zum 14/3. wurde, wie naohtrüg- 

lich gemeldet v/ird, vjestl. Algier ein D. von 

10.C0C 3HI durch ein eigenes Flugzeug versenkt, 

das an spanischer Küste notgewassert hat. Am 

17/; . erfolgte reger Einsatz eigener Lultkräfte 

in qsr südtunesischen Front gegen Trupgenbereit- 

sieiUungen und gegen Falirzeugansamalungen. 

Starke eigene Kräfte waren zur Sicherung 

für Geleit "Tonaseo" in 7 Einsätzen einge- 

setzt. Sin fdl. Angriff mit 12 Flugzeugen im 

mei flug dieses Geleit wurde durch eigene 

: vereitelt. 4 4er Angreifer wurden abgeschos- 

Das Geleit blieb unversehrt. 



Tilg 

Uhrzcit 

X7Ö.45 

(182) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Qs-tfirciit: 

An 16/3• v/urderi vor den Heeresfronten 44 Aa- 

se gemeldet. Im Scnv/arzen Heer und über den 

Lschen Heer wurde Aufklärung geflogen. Erken 

s«, Tageslage. 

•LÜ3 scm 

Kasp 

nlss 

VII. Hr iegführung im LIitteImeer und Schwarzen. Heer. 

Feindlage Llittelmeer: 

Atla. 

schi 

ist: 

nunm 

Gele 

ward 

11 

16. 

nieh 

des 

Vor der algerisclien Eüste v/arde nur geringer 

tverkehr festgestellt. Duron, ein eigenes ITboot 

2 1040 Ohr in CH 7686 ostgehenäer Geleitzug aus 

15 D. gesichtet, offenbar der Verband, der an 

rorn. Gibraltar verlassen hatte. 

Uboote wurden nördl 

Capri gesichtet. 

Kap San Vito und südl. 

Der am. I0/3. aus- Gibraltar in denAtlantik aus- 

elaUfene Geleitzug bestand aus 33 D-, 1 Transporter 

und |7 Sicherungsfahrseugen. Der an -1<=H che'’ Ta •° ir 

Gioraltar aus den Kittelneer eingelaufene Ka'ig^Icreu- 

zer rief an selben Tage wieder nach Osten^aus. 

7/3* mitzagö traf "Halaya" mit 3 Zerstörern von 

tik könnend in Gibraltar ein. Dieses Schlacht- 

■- war früher der Gibraltar-Station zugeteilt, 

ffenbar nach Reparatur- und Überholungsarbeiten 

:hr dorthin zurüokgekehrt. 

Ober das an 16/3. abends 135 sn HO-wärts Tripolis 

mit Kurs auf llalta stehende Geleit aus 10 Schiffen 

und ..0 bicherungsfahrzeugen liegen wei' 
I 

;ere haldunpen 

; vor. joine Erkundung von Llalta zur Feststellung 

Verbleibs dieser Fahrzeuge hat nicht stattgefunden 

Tag 

Uhrzeit 

17.5.45 

(182) . 

Ort 

Wetter 

Ostf 

scru 

Easp' 

niss 

jSti 15/5.yiurdeii vor dan. Hesresfror.ter- 44 Ab- 

se gemeldet. Im Scir.7c.2rzem Lies* und ii’oer dem 

Lschen Leer wurde Aufklärung geflogen. 3rkenn 

s. Tageslage. 

Vorkommnisse 

it: 

VII. Urtegf jhT-0115 im Ilittelmser und Scliwarzen Üeer. 

Feinlla^e IlLtte''npp-r: 

C-ele 

wurd 

11 - 

16. 

Capi 

mit 

und 

des 

Der am 16/3. slp-St Gibraltar in den^itlaniii ans- 

alarfene Geleiisug bestand aus 53 D., 1 Transporter 

und 1 Sicherungsfanrreugen. Der am gleioiien Tage in 

Gibraltar aus dem Ilittelmeer einrelaufene Ka'43|fe?eu- 

zer J.ief am selben Tage wieder nach. 0sten""au3. 

?/3- mittags traf "Halaya" mit 3 Zerstörern vom 

Atlaitik. kommend in Gitraitar ein. Dieses Sohlaoht- 

schi?_ 7iar früiier der Gibraltar-Station ungeteilt, 

is-!: iffenbar nach. Reparatur- und Überh.olungsarbeiten 

nunm :hr dorthin .zurückgekehrt. 

Vor der algerischen Küste ’.vurde nur geringer 

tverkehr festgestellt. Durch ein eigenes Uboot 

1040 ühr in CH 7666 ostgehender Geleitzug aus 

15 D. gesichtet, offenbar der Verband, der am 

rorm. Gibraltar verlassen hatte. 

Uboote wurden nördl. Kap San Vito und südl. 

gesichtet. 

ITber das an 16/3. abends 135 sm HO-.värts Tripolis 

Kurs auf iSilta stehende Geleit aus 10 Schiffen | 

10 Sicherur.gsfahrzeugen liegen weitere Keldune-en 

nich; vor. Sine Erkundung von Kalta zur Feststellung 

rerjleibs dieser Fahrzeuge hat nicht stattgefunden 
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T;ig 
Uhrzeit 

17 0*43 

Ott 

Wetter Vorkominnis.se 170 

Die 

und 

nici 

2. Eigene läge Eittelmeer: 

Kiistemrorfeldaufilärung z^visohen Dorna 

Solium. ergab keine Sichtungen, war auch 

t lückenlos. 

Erfolgsmeldungen der eigenen Uboote liegen 

nieilt vor. 

S 57 verlegt in der Eacht zum 18/3- von 

Empddocle nach Bieerta. E 12 und R 13 sind im. 

Schlepp von ital. D. von Palermo nach Eeapel 

ausgelaufen. U-Jäger 2201 - 2204 sind aus Lles- 

sin4 zur tf-Jagd im Gebiet der Kessinastraße 

ausgelaufen. K 6022 steht auf dem Harsch nach 

rajani, H 6024 auf dem Marsch nach Gaeta. 

Ital. MS-Gruppe ’lunis hat Geleitwegs vor der 

Züsije ohne Räumerfolge abgelaufen. 6 EH-Boote 

liefen in Trapani und bereiten Verlegnngsmarsch 

D.t. Markdo. Italien meldet -zu dem S-3oots- 

gefscht vom 12/3-, daß Gefangenenaussagen An- 

nahme bestätigen, daß außer dem Zerstörer 

"Li£ thning" .durch S 158 ein Ereuzer durch S 156 

torpediert wurde. Annahme wird auch durch 

lufl erkundung von Bone vom 13/3. mittags bestä- 

tigi, die nur noch einen Zerstörer ergab. Außer- 

dem wurden nördl. Bougaroni 2 Kreuzer und 2 Zer- 

störer auf Westkurs leider.ohne Fahrtangabe durch 

Iuf1aufklärung gemeldet. Womöglich befand sich 

dab^i ein beschädigter Kreuzer. (s.Ps. 2015). 

Die abhängigen Minensperren vor Süd- und 

Iiox*dsinfanr"t üAS.X’SSII^S sz.nd. ©ixLSS'uzosrsi’t ~.-m  

meldet „ 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 170 

Die 

und 

nici 

KüstenvorfeldaufJcllrung z^vischen Dorna 

Sollua ergab keine Sichtungen., war auch 

.t lückenlos. 

2 . Eigene Dane „ri ttelmeer: 

Schi 

aus gi 

sir 

ausdi 

(Trar 

1 
I 

Erfolgsmellungen der eigenen Uboote liegen 

oicilt vor. 

S 57 verlegt in der Uacht zum 18/3- ven 

Emp^docle nach Biserta. E 12 und R 15 sind im 

epp von ital. D. von Palermo nach Keapel 

elaufen. U—Jäger 2201 — 2204 sind aus Lies— 

zur U-Jagd im Gebiet der LIessinastraSe 

elauf en. IS. 6022 steht auf dem Harsch nach 

ani, K 6024 auf dem Harsch nach Gaeta. 

Ital. HS-Gruppe l’unis hat Geleitwege ver der 

Häste ohne Eäumerfolge abgelaufen. 6 HR-Eoote 

liefen in Trapani und bereiten Verlegungsnarsch 

Dt. Harkdo. Italien meldet zu dem S-3octs- 

cht vom 12/3-, daß Gefangenenaussagen An- 

nause bestätigen, daß außer dem Zerstörer 

"Die thning" .durch S 158 ein Kreuzer durch S 156 

ediert wurde. Annahme wird auch durch 

erkundung von Bone vom 15/3- mittags bestä- 

die nur noch einen Zerstörer ergab. Außer- 

wurdainördl. Bougeroni 2 Kreuzer und 2 Zer- 

er auf ffestlatrs leider, ohne Pahrtangabe durch 

.ufklärung gemeldet. Womöglich befand sich 

i ein beschädigter Kreuzer, (s.ps. 2015). 

gefs 

terj 

lufl 

tagt 

dem 

stö: 

Luf 1 

dabe 

Die abliängigen Minensperren vor Süd- und 

Loreeinfaurt Marseiile sind einsatzbereit ge- 

melaet. 



- 332 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17-3.43 3 - Seutran.s'portla^e: 

611)1, 

Tr 

si 

Am 

TOI L 

sei 

Te 

ET 5 und 6 sind am 16. afeends in. Tunis 

elauien. Am 17- früh, haben 2 Zerstörer deutsche 

Appen Ton Palermo in Tunis abgesetzt. Mittags 

9 MPF Ton Trapani in Biserta eingelaufen. 

16/3- wurden 2 Siebeifahren auf dem Marsch. 

■Marsala nach Tunis durch fdl. Luftangriff Ter- 

Der KleinschiffsTerkehr Sizilien - Tunesien 

lief am 17/3* planmäßig. 

na 

i L.-C 

4. Be 

An 

eich Marinegruppe Süd: 

Keine besonderen Torlcommnisse. 

Schwarzes Meer: 

Fe: ndlage: 

Hach Luftaufklärung herrschte regerer Geleit- 

Tetkehr wor der Ostküste. Vor Gelendschik, bei 

Tuipse und in 3uc>i.ulI1 sowie aüdl. Gagry wurden ins- 

gesamt 5 Handelsschiffe unter Sicherung beobachtet 

Hach einer Abwehrmeldung sollen nachm. Ton Batum 

nach TUapse 34- Schnellandungsboote, 5 Torpedoboote 

3 !?., 4 Uboote, 2 Zerstörer und 4 Transporter 

mA; Landungstruppen unterwegs sein. Angeblich soll 

Landung auf Taman-Halbinsel oder Krim in Frage 

kommen. Gruppe Süd und Adm. Schwarzes Meer sind 

von Ski. durch Fs. unterrichtet. 

gene La.re: 

ku' 

se 

Schiff 19 wurde auf U-Jagd südl. Tarschan- 

skij Ton fdl. Dboot mit 2 Torpedofehlschüs- 

. angegriffen. Ubootsbekämpfung v/ar durch schwere 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17 - 3 - 43 3. Setitr^asnortlage: 

ICL' 5 und 6 sind am 16. abends in Tu.nis 

exitLgelaufen. Am 17- früh, haben 2 Zerstörer deutsche 

uppen von Palermo in Tunis abgesetzt. Mittags 

9 HIPP von Trapani in Biserta eingelaufen. 

16/3- wurden 2 Siebeifahren auf dem Harsch 

■Marsala nach Tunis durch fdl. Luftangriff ver- 

Der Kleinschiffsverkehr Sizilien - Tunesien 

lief am 17/3- planmäiig. 

Tr 

si 

Am 

von 

sei 

ve 

’Ld 

i L.C 

4. Bs 

i= 

eich ÖTarinegrupT e S'd: 

Keine besonderen Voriccmmnisce . 

Sch-rs.rzes Heer: 

Pe ndlage: 

Hach Luftaufklärung herrschte regerer Geleit- 

verkehr vor der Ostküste. Vor Gelendschik, bei 

Tu^pse und in 5u.cUj.ujn. sowie südl. Gagry wurden ins- 

gesamt 5 Handelsschiffe unter Sicherung beobachtet 

Ifaeh einer Abivehrneldurg sollen nachm, von Batum 

nach. Tuapse 34- Schneilandungsboote, 5 Torpedoboote* 

3 !?., 4 Uboote, 2 Zerstörer und 4 Transporter 

mr; Landungstruppen untorwegs sein. Angeblich soll 

Landung auf Taman-Halbinsel oder Krim in Präge 

koimen. Gruppe Süd und Alm. Schwarzes Meer sind 

von SiiL durch Ps. unterrichtet. 

eene La.re: 

Schiff 19 würde auf U-Jagd südl. Tarschan- 

kutskij von fdl. ITooot mit 2 Torpedofehlschüs- 

sen angegriffen. Ubootsoekämpfung viar durch schwer« 
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See juid wegen. Kichtex tens aer Gerate ez 

eine 

je e 

sch.i 

von 

nonj 

war 

mögl 

noch. 

Luft 

sowi 

den 

?lug 

abge 

aögl 

erzi 

3.CC 

besä 

In der ITucht zun 18/3- wird l.Sfl. nit je 

r Rotte HüT-llch. und SO-wärts üuapse, ferner 

ine Sötte £L4S-Boote bei Myscliako bar/. Gelend- 

£ eineese. st. 

Kach Vretterbesserung ist der tfbersetz'verkelir 

lertsoh. zur Pisclisalzerei wieder voll aufge- 

n. Anlegen bei Taman und Pisclisalzerei 

wegen des Seegangs nur mit Schlepperhilfe 

ich. Der Verhehr nach Eossa Ischuschka ist 

stark durch Treibeis behindert. Die fdl. 

tätigkeit v/ar lebhaft. Die Anlegeplätze 

3 einzelne Fahrzeuge auf der überfahrt wur- 

zit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Bin 

seug wurde sicher, ein zweites wahrscheinlich 

hassen. Außerdem erscheint luftminenabwurf 

ich. Bin Räumerfolg wurde durch ES-Flugzeug 

2lt. Voergesetzt nach Resten wurden ca. 

j Personen, 1107 Pferde, 850 mot. und 323 

innte Fahrzeuge. 

3 IÜFP sind zum. 8. Anapa-Transport aus Eertsch 

Ski beantwortet Anfrage von OER / T/.F.St. or 

welchem Umfange sofort nach ^isaufgang ohne 

trächtigung des Übersetzverkehrs über Kertsch- 

3e und der Seeversorgung der Krim vom Resten 

btransport von Truppen aus Raum Taman - Eertsch 

nach liordkllste des Asow-Eeerss stattfinden kann, 

cit ?s. l/Skl I m 7922/43 Oicdos. Abschrift in 

ET3 Peil C Heft EIT a. (183) 
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See ind wegen ITiciitortens 

erzi 

3.CC 

Geräte ernchwert. 

In der Stcät zun IS/3. wird l.Sfl. nit je 

einet Rotte NW-lich. und SC-värts Suapse, ferner 

je eine Rotte IL4S-Boote bei Ilyscbako bzr/. Gelend- 

soh.i[.c eingesetzt. 

Kach 'Vetterbesserung ist der Ubersetzvericehr 

von pertsch. zur Piselisalzerei wieder voll aufge- 

noEin)en. Anlegen bei fanan und Risciisalzerei 

war Wegen des Seegangs nur nit Seh.lepperh.ilfe 

möglich. Der Verkehr nach Eossa Isehuschha ist 

noch stark durch freibeis behindert. Die xdl. 

Lufttätigkeit war lebhaft. Die Anlegeplätze 

sowi2 einzelne Fahrzeuge auf der Überfahrt wur- 

den pit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Bin 

eug wurde sicher, ein zweites wahrscheinlich 

chcssen. AuBerdem erscheint Luftminenabwurf 

mögljich. Bin Räumerfclg wurde durch hS-Blurzsug 

lt. Übergesetzt nach uesten wurden ca. 

Personen, 1107 Pferde, 350 not. und 323 

bespannte Fahrzeuge. 

3 UFP sind zum. 8. Anapa-Lranspoi aus A-ertsch 

Ski beantwortet Anfrage von CIT7 / 7/.F.St. oo 

<>., i|i welchem Umfange sofort nach ^isaufgang ohne 

trächtigung des Übersetzverkehrs über Ser^sch- 

straJe und der Seeversorgung der Zrin vom Resten 

her Abtransport von Truppen aus Raum Taman - Zertsoh 

nach ITordküste des Asow-keeres stattfinden kann, 

mit ,?s. I/Skl I m 7922/43 Gkdos. Abschrift in 

E73 peil C Heft XIV a. (183) 
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17-3-43 VIII. 0 3 

porter 

ten an, 

Marinen 

Scliiff 

C/Skl. 

LCii Bericht der Alliierten sind 3 jap. Srans- 

bei den Aru-Inseln von Flugzeugen der Alliier- 

■egriffen worden. Hach. Mitteilung des USA- 
epartnents haben USA-Uboote im. Pazifik 4 

versenkt und 3 beschädigt. 

I b (Er) 
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17•3•43 VIII. L aofr e 0 s 

M 

porter 

ten an, 

Karire' 

Scliiff 

C/Sl:l. 

loii Berioiit der Alliierten sind 3 jap. Srans- 

bei den Aru-Inseln von Flugzeugen der Alliier- 

egriffen worden. Hach Kitteilung des DSA- 

epartncnts haben USA-Uboote in. P -.zifik 4 

versenkt und 3 beschädigt. 

4. 

/f 
'lh 

I b (Er) 
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J *7 o 
i t* 

Pol itlsclier Lageüber 

Eng 1 a n d 

an 

die jüi 

den 3e 

daß di 

gen V 

V. 

rung c 

Zurüclj’ 

siand; 

der A: 

keine 

Gruppe 

ser Sx 

sii_ 

Churcliill bekräftigte in Unterhaus am 17/3• 

klärung des Kolonialminiaters von 5/3- nit 

1 i 

icen, daß die Regierung überzeugt sei, 

e Verwaltung der brit. Relcnien der allein! 

wortung Großbritanniens verbleiben muß. 

eiter begrüßte ^hurohill namens der Hegie- 

ie Rede Girauds lebhaft, insbesondere die 

Weisung der Anerkennung des Vi'affenstill- 

vertrages von 1940 und die Ausschaltung 

orität von Vichy. Es scheine, daß jetzt 

rundsätsliche Era.''e mehr dis beiden franz- 

n trenne. USA-Staatsdepartnent hat zu die- 

ilärung Churchills amtlich die volle Zu- 

ig der ÜSA-Regierung ausgesprochen. 

n 1 e n 

ei Eröffnung der Cortes wandte sich Eranco 

eindeutig gegen die gerade jetzt ernste boisehe 

wlstische Gefahr für Europa. 

ch dipl. Bericht hat Sumner V/elles der ST 

Regierlung unterstellt, sie habe in liovember 1942 

anläßllich der amerikanischen Garantieerklärung die 

unelngleschränkte Versicherung abgegeben, ihre 

UeutralLitätspolitik fortsetzen und sich gegen 

jede Aggression mit 'Gaffen verteidigen zu woii 

Außenminister Jordana hat demgegenüber festgestellt, 
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• 3.4 ? o 1 itisch.er lageübe o 1 i 

Ens 1 a n d 
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die 3i 
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rung i 

Zurückr 
stand; 

der A; 

keine 

Gruppe 

ser Sr 

stiruj 

ifBrchill bekräftigte in Unterhaus am 17/3 • 

klärung des Eolonialministers ■vom 5/3 • Ett 

rken, daß die Eegierung überzeugt sei, 

e Verv/altung der brit. Kolonien der allein! 

rwortung Großbritanniens Trerbleiben muß. 

eiter begrüßte ^hurohill namens der Hegie- 

ie Hede Girauds lebhaft, insbesondere die 

Weisung der Anerkennung des Vi’affenstill- 

vartrages von 1940 und die -^sSchaltung 

tcrität von Tichy. Es scheine, daß ;jetzt 

grundsätzliche Era^e mehr die beiden franz- 

n trenne. USA-Staatsdepartment hat zu äie- 

klürung ^hurchhlls amtlich die volle Zu- 

ung dor USA-Hegierung ausgesprochen. 

n 1 e n 

ei Eröffnung der Cortez wandte sich Eranco 

eindeutig gegen die gerade jetzt ernste bolsche- 

wistische Gefahr für Europa. 

ch dipl. Bericht hat Sumner '.Veiles der span. 

Eegiorlung unterstellt, sie habe im Eovember 1942 

anläßlC-ch der amerikanischen Garantieerklärung die 

unsiK>sciirVersicherung abgegeben, ihr 

leutrallitUtspolitik fortsetzen und sich gegen 

jede Aggression mit Waffen verteidigen zu -.voll 

Außenminister Jordana hat demgegenüber xestgestellt, 
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13.3.43 da£| eine derartige Versicherung von spanischer Seite 

is verlangt und abgegeben worden sei. 

T l r k e i 

In großer Rede vor Kationalversamalung erklärte 

isterpräsident zur.Außenpolitik: 

"Wir haben unsere Beziehungen zu den verbünde- 

ter! und befreundeten ländern im Rahnen der beste- 

henden Verträge geregelt. Besonders hinzuweisen ist 

au4 das englisch-türkische Bündnis. Seit der Adana- 

Körjferenz haben wir Churchill noch besser kennen 

und lieben gelernt, überall fanden wir ausgestreckte 

Hände britischer Staatsmänner mit uhurcliill an 

liufar Spitze. 3s ist unsere Überzeugung, daß die 

türkisch-britische Freundschaft nicht allein von 

militärischen Interessen diktiert wird. Sie ist aus 

den vitalen Kctwendigheiten der beiden Liächte gebo- 

(184) ut desVaus Euch dem Wortlaut 

Quelle vorliegenden Berichts hat die 

Rede weder die türkisch-deutschen noch 

die türkisch-russischen Beziehungen be- 

handelt. 

 V 
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13.3.43 

(184) 

da£ 

n± 

T t 

| 

eine derarüse Versiclierun" Tron spanisoiie'^i Seite j 

ials verlangt mrd abgegeben worden sei. 

r k e i 

gg erklärte In großer Rede vor Kationalversanol', 

isterpräsident znr.Anßenpolitik: 

"Wir haben unsere Beziehungen zu den verbünde- 

ter! und befreundeten ländern in Rahnen der beste- 

henden Verträge geregelt. Besonders hinzuweisen ist 

au4 äas englisch-türkische Bündnis. Seit der Adana- 

Körtferens haben v/ir Cimrchill noch besser kennen 

und lieben gelernt, überall fanden wir ausgestreckte 

Hände britischer Staatsmänner mit uhurciiili an 

f-ufar Spitze. 3s ist unsere Überzeugung, d..ß die 

tüstkisch-britische Freundschaft nicht allein von 

militärischen Interessen diktiert wird. Sie ist aus 

den vitalen Kctwendigkeiten der beiden Llächte gebo- 

ut desVaus Rach dem ?!crtlaut 

Quelle vorliegenden Berichts hat die 

Rede weder die türkisch-deutschen noch 

die türkisch-russischen Beziehungen be- 

handelt . 

 V , 
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18.3.43 

I) 

aoai: 

fr aq.: 

2 .ZI 

sch.« 

geru 

ab 

To 

die 

Lagebesprechung bei C/Shl. 

'^ortrag Chef Ski Qu. Al* ; 

)' Each fernmündlicher Mitteilung von. Konter- 

cal Mächens geben die Italiener an uns 3 ehern, 

zösische ,J-orpedoboote aus Biserta ab, die 

. in La Spezia liegen (es handelt sich wahr- 

inlich um "Bonbaräe11, "La Pomone”, "l'Iphi— 

e"), außerdem 1 Kanonenboot ("Tser"), das 

noch nicht fahrbereit ist und 2 weitere 

jedoboote in Toulon ("La Bayonraise", "Baliste") 

ehoben werden sollen. 

Die Avisos aus Biserta und 4 Minensucher 

Toulon behalten die Italiener. 

Sh iat vorbereitende weis unger 

) Die Erkundung des VJeges zur Überführung 

von großen H- USY;. Booten ins Mittelneer hat er- 

geben, daß der Weg in 4 - 6 "ochen benutzbar ist. 

K glaubt, außer den R-Booten monatlich bis zu 

PP überführen zu können, nachdem mit der 

Reidhsbaiin '«eitere Möglichkeiten bezüglich 

Kuhlmeyer-Wagen usv.:. gefunden worden sind. 

Es bleibt zu entscheiden, ob nurnehr außer 

den vorgesehenen (in Hamburg liegenden) 6 noch 

weilere für die Überführung auf der Bahn zer- 

Ltten werden sollen. 

Ski Qu A wird weiteres veranlassen. 

II) M.Att. meidet, daß schwedische Regierung; 

iis'.v.Amt herantreten wird, um wegen Wieder- 

fnung des Goteburgverkehrs zu sondieren. 
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18.3»43 

I) 

acLn: 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

'^ortrag Chef Ski Qu AjT ; 

) Euch fernmündlicher tlitteilong von Konter- 

ral Mächens geben die Italiener an uns 3 ehern. 

französische Torpedoboote aus Biserta ab, die 

z.i .3ä 

sch: 

geua) 

absi 

Ter 

die 

in La Spezia liegen (es handelt sich v.'ahr- 

inlich um "Bombaräe'’, "La pomone", "L'Iphi— 

s"), auJerdem 1 Kanonenboot ("Yser"), das 

noch nicht fahrbereit ist und 2 weitere 

edoboote in Toulon ("La Bayouraise", "Baliste") 

gehoben werden sollen. 

3ie Avisos aus Biserta und 4 Minensucher 

Toulon behalten die Italiener. 

von 

£-be 

E g 
25 ; 

den 

wei' 

SJnL uat vorbereitende 

) Die Erkundung des «Teges zur bberflir-ung 

großen R- usw. Booten ins Mittslmeer hat er- 

n, daß der Weg in 4 - 6 "ochen benutzbar ist. 

aubt, außer den R-Booten monatlich bis zu 

BP überführen zu können, nachdem mit der 

Reichsbahn weitere Möglichkeiten bezüglich 

Tuhlmeyer-Wagen usw. gefunden worden sind. 

Es bleibt zu entscheiden, ob nunmehr außer 

vorgesehenen (in Hamburg liegenden) 6 noch 

ere für die Überführung auf der Bahn zer- 

schnitten werden sollen. 

Ski Qu A wird weiteres veranlassen.i 

II) tt. schwedische Regierung 

usw.Amt herantreten wird, um wegen Wiedsr- 

fnung des G-oteburgverkehrs zu sondieren. 
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(185) 

Au: 

He; 

III) Chef 3/Skl teilt mit, daß Versuch gemacht 

wird, aus englischen Kriegsgefangenen eine frei- 

willige Legion - offenbar zur Bekämpfung des bol- 

schewistischen Rußlands aufsusteilen, näheres ist 

noqh nicht bekannt. 

IT) 
im 

me' 1 dun. 

ka: 

sei 

i) 

elegeniiait wird bereits zwischen l/3kl und 

w.Ant behandelt, näheres enthält KTB Teil C 

t YIII. 

C/Skl erhebt Einsprach gegen von Transozean 

iusland verbreitete Vorankündigung über Sonder- 

betr. Versenkung von 92.000 BH.T Schiffsraum 

wird weiteres veranlassen. Die genannte Ziffer 

. nur aus der OKW-lage entnccmen sein und zwar 

wahrscheinlich im Eührerhauptquartier. 

Chef Ski mit Begleitung ist 0300 Uhr von 

Hom in das Bührerhauptquartier gestartet 

zum Vortrag beim Eührer über das Ergebnis 

der Besprechungen in Rom. Rückkehr nach 

Berlin ist abends erfolgt. 

2 e anderes 

Gruppe Bord hat betr. Einbringen der Blockade— 

brejcher durch Bordpassage Admiral Bordmeer und 

5, nachr. 3kl und ilOK unterrichtet Dem 
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(185) 

Ane elef-eniieit v/ird bereits zv/ieober l/3kl ur.d 

Auq-.v.Aat ba-haiidelt. ITälieres enthält KTB Teil C 

aeht YIII. 

III) Chef 3/Siil teilt mit, daß Versacli gemacht 

wird, aus englischen Kriegsgefangenen, eine frei- 

wülige legien - offenbar zur Bekämpfung des bol- 

schewistischen Rußlands aufzustellen. näheres ist 

noejh nicht begannt. 

IY) C/Skl erhebt Einspruch gegen von Transozean 

im Ausland verbreitete Vorankündigung über Sonder- 

meldung betr. Versenkung ven 92 .OCC BRT Schiffsraum! 

ä ] wird weiteres veranlassen. Die genannte Ziffer 

kam nur aus der CET-Lage entnommen sein und zwar 

sehr wahrscheinlich im Bührerhauptquartier. 

bre 

Lf 

Chef Ski mit Begleitung ist 0300 Uhr von 

Rom in das Rührerhauptquartier gestartet 

zum Vortrag beim Rührer über das Ergebnis 

der Besprechungen in Rem. Rückkehr nach 

Berlin ist abends erfolgt. 

B e anderes . 

Gruppe ITorä hat betr. Einbringen der Blockade 

eher durch ITordpassage Admiral Rordneer und 

5, nuchr. 3kl und ilOK unterrichtet. Dem 
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Vorkommnisse 174 

Schreioen sind Op.Befehle der Gruppe für 3in- 

brin 

Diese Verausgabung entspricht nicht dem. grund- 

sätzlichen Befehl des Führers über Geheimhaltung. 

Die )p.Befehle enthalten Absichten und Weisungen 

für Seegebiet^, mit denen die belieferten Stellen 

nichls zu tun haben. Gruppe Kord erhält daher 

Weis mg von Ski, sofort LlaSnahmen zu treffen, 

daß lie Op.Befehle nur den Befehlshabern und Chefs 

der Stäbe der belieferten Dienststellen bekannt 

und nach Fertigung nötigster Auszüge für Bear- 

beit'ing vernichtet werden. Abschrift des Fs. 

l/Sk. 799/43 Gkdos.Chefs, in KS3 Teil C Heft Ila. 

II) 
RüL 
Verw 

III) 

ner 

In F 

a 

b 

von "Regensburg" und "Karin“ beigefügt. 

Kach Mitteilung von I VTa hat Ob.d.l. und 

ofortlieferung von 40 F 5 b Torpedos für 

ndung auf IS-Booten zugesagt. 

Sntsprechend der Weisung des Führers zum 

west^allartigen Ausbau der Verteidigung Korwegens 

und c.es 7/estraums hat Ski Qu A für Brrichtung 

von lorpedobatt/erien 8 weitere Drillingsrohr- 

LüT diesen Zweck verfügbar gemacht. Wegen 

unterschiedlicher Küstenbeschaffenheit kommt ein- 

]icher Typ von Torp.Battr. nicht in Betracht, 

rage kommen 

Idealbattarie im Felslichlbau 

Torp.Battr. unter Eurkerschutz - nur in 

dringenden Ausnahmefällen - 

c) Getarnte Aufstellung 

d) Fahrbare oder schwimmende Batterie 

e) Versenlcung einzelner Abgangsrohre. 

Krlciwimu'iuij-Vurdriicklujiur J. J. AumiaUn. aitlckstuat. Klei. Willi B. 30 (neu) 
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Schreiben sind 0p.3efeliie der Gruppe für 3in- 

brinbun.g ven "Eegensburg" und ^Earin1' beigefügt. 

Biese Verausgabung entspricJit nicht dem. grund- 

sätzjLich.en Befehl' des Führers über Geheimhaltung. 

Die )p.Befehle enthalten Absichten und Weisungen 

für Seegcbiet^, mit denen die belieferten Stellen 

nichts zu tun haben. Gruppe ITord erhält daher 

Weis mg von Shl, sofort ilaBnaliaen zu treffen, 

daß lie Op.Befehle nur den Befehlshabern und Chefs 

der jtäbe der belieferten Dienststellen bekannt 

und nach Fertigung nötigster Auszüge für Bear- 

beitimg Yerniohtet werden. Abschrift des Fs. 

1/Sk. 799/43 Gkdos.Chefs. in KT3 feil C Heft Ila. 

II) 

RüL : 

Ver-,7 

III) 

Each Mitteilung Yon f Wa hat Cb.d.l. und 

ofortlieferung Yon 40 F 5 b forpedos für 

ndang auf 13-Booten zugesagt. 

v^est', 

und 

von 1 

sätz« 

unte^. 

hei 

In F^; 

a 

b) 

c) 

d 

e) 

ntsprechend der Weisung des Führers zum 

llartigen Ausbau der Verteidigung Korwegens 

es Westraums hat Ski Qu A für Errichtung 

orpedobatt/erien 8 weitere Drillingsrchr- 

für diesen Zweck verfügbar gemacht. Wegen 

schiedlicher Eüstenbeschaffenheit kommt ein- 

icher Typ von forp.Battr. nicht in Betracht, 

age kommen 

Idealbatterie im Felshchlbaa 

Torp.Battr.'unter Bunkerschutz - nur in 

dringenden Ausnahmefällen - 

Getarnte Aufstellung 

Fahrbare oder schwimmende Batterie 

Versenkung einzelner Abgangsrolire. 

Krk'camiiiluu*VurilriIckli«L'r J. J Aitmukln. GliUkstudt. KW. Wilhp’.m.hnrrn, 
B. 30 fneu) Din \ 3 
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-3.5 »43 

(187) 

Si< 

ma; 

e 

ersiiclit Gruppe vTest, LOK Kor’.ve^en, Statioueri 

md C. ::ac.ir. Gi'iippe Kord, um Lelduir^ uacii nccii— 

. Ligsr eia.geiien.der Prüfung der Yeriiältnisee in den 

.iselnen Bereichen and der örtlichen Gegebenheiten, 

r Zahl, Aufstellungsort und Bauweise der noch 

r erforderlich gehaltenen Batterien. 

IT) 

an 

SO 

3/ 

di 

li 

Peindlagehericht 6/43 der 3/Ski ist an 15/3. 

0107 / W.B.St. erstattet. Ausfertigung gen. l/Slcl 

>9/43 Gkdos. in ECB Handakte "Bgindlageberichte 

!kl". Gesanitlage ist wie folgt beurteilt: 

^In letzter Zeit häufen sich die Eachrichten, 

GroSaktionen der Testmächte ab lütte Härz an- 

.digen. Genannt werden als Äktionsgebiet vornehn- 

h Frankreich und westliches ilittelneer. 

li: 

In 

etu 

7ie 

we: 

ei. 

licht in Erscheinung. 

In direkter Beobachtung 

he konkrete Vorbsreitunge 

algerischen Häfen sind Landungsfahrzeuge und 

a 1 Mill. BRT Schiffsraum vorhanden, der teil- 

se in Planungen eingesetzt sein kann. Gemeldet 

den lebhafte Vorbereitungen für baldigen Truppen- 

satz von der englischen Insel aus. 

Die Gesartbewertung des Eachrichtenänfalls 

eindeutige Schlußfolgerungen nicht zu. Anzu- 

.mer ist eine von Feindseite geleitete Bachrich- 

steuerung zwecks Terschleisrung tatsächlicher 

lohten, hinter der sich konkrete Unternehmung: 

bergen durften. Schon wegen .jalireszeitlicher TJm- 

nde und der allgemeinen Kriegslage sind neue 

gen demnächst zu erwarten, die über- 

eilend auch gegen andere als die genannten Gebiete 

gen verschiedene Punkte gleichzeitig Berichte- 

se3|n können. Die Bereinigung Tunesiens darf nicht al 

Voraussetzung iür weitere Aktionen im lüttelmeer an- 

gesehen werden. 

lä 

nei 

tei 

ün 

ra 

ods 
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■3Ö.45 

(187) 

Siel ersuclit Gruppe vfest, LICK Korv/e^en, Stationen 

md C» naciir. Gruppe ITord. um Lleldun^ nacii neen— 

.Liger ern0enender rrüLrung der Verhältnisse in den 

.^seinen Bereiciien. ur.d dar örtlidiaa Oegebemisit-an 

r Zaiil, Aufstellungsort ur.d Bauweise der noch. 

■f erforderlich gahalteuen. Batterien. 

ua, 

ei 

üb 

xt 

IV) 

an 

80 

3/ 

di 

li 

Feindlagehericht 6/43 der 3/31:1 ist an 15/3. 

ClCiT / W.P.St. erstattet. Ausfertigung gen. l/sicl 

i9/43 Güdos. in ETB Handakte "Bgindlageberichte 
Ikl". Gesantlage ist wie folgt beurteilt: 

"In letzter Zeit häufen sich die Bachrichten, 

Gro2aktionen der Bestnächte ab Ilitte Härz an- 

■digsn. Genannt werden als Aktionsgebiet vornehu- 

h Frankreich und westliches Hittelneer. 

li: 

In 

etw 

vi e 

we 

ei 

In direkter Beobachtung 

he kchkrete Vorbereitungei 
re .en auf ergev,■ölm- 

licht in Brccheinung. 
ris.hen Häfen sind landimgs fahr zeuge und 

a 1 Jiill. BHT SchiffsrauE vorhanden, der teil- 

te in Planungen eingesetzt sein kann. Geneidet 

den lebhafte Vorbereitungen für baldigen Truppen- 

satz von der englischen Insel aus. 

Die Gesantbewertung des Eachrichtenänfnlls 

läkt eindeutige Scl.lnSfolgerungen nicht zu. Anzu- 

nelnen ist eine ven Feindseite geleitete Bachrich- 

teilsteuerung zwecks Verschleierung tatsächlicher 

ichten, hinter der sich konkrete Unternehnunger 

bergen dürften. Schon wegen .jahreszeitlicher ün- 

nce und uer allgeEiexnen Kriegslage sind neue 

Uni)srnshÄtu-gsh demnächst zu erwarten, die über- 

raJchend auch gegen andere als die genannten Gebiete 

sucr gegen verscnledene Punkte glaichzeitig gericht 

seijn können. Die Bereinigung Tunesiens darf nacht al 

VoijausSetzung für weitere Aktionen in IrLttelneer an- 

gesehen werden. 
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(188) 

Ort 

Wetter 
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Irj r 
/ D 

7) | Zusan^enstsllunc dar durclx l’unkaaisifle 

uad jffunicauikläruag in. dar Zeit vom 2. - 

^3. eria-ten. Feindiiacnrioliten. enthält X3- 

icht Sr. 11/43• 

J. LX. . 

14. 

3e: 

Hitv/eise: lütte Harz befanden sich im Atlar 

Jordronte nach Osten 

nach 'fTesten 

im. mittl. Atlantik. 

nach Osten 

'nach 'ffesten 

iu± Hordroute nach Herden 

und Süden je 

4, 

5, 

o 
— I 

1, 

2 Geleitzüge. 

Die schwere Kampfgruppe aus Gibraltar 

d in Gran vermutet. 

' 3?ür den übootsansatz wurden rechtzeitig 

wertvollste Segelanweisungen für Geleitzüge 

HK 229, HGS o und 1151' 6 erfalt. He ge karte s. 

Anlage 6. 

Anlage 5 bringt aufschlußreiche Übersicht 

dei vom 1. - 23.2. durch Funkaufklärung er- 

en russ. Ubootsbewegungen in Hordmeer. 

Lage 1S/III. 

X. Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

datlantik: 

Hach Abwehrbericht aus Spanien erhielt 

wichtige diplomatische Quelle 17/3- nachm. 

Teilung aus USA, daß am 14/3. ein Geleitzug 
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(188) 

Ort 

WVbiGr 

Y) Zuacaaenstslltzis dar duxch runksa-sslf-’s- 
nfpä »’i.iiilcaudrklärvu.ig in. dar Seit TCLI 3. - 

14/3. eria-ten Feindnacnriciiteii enthält X3- 

3e4’ich.t Sr. II/43. 

Hitoeise: Mitte Marz 'befanden, sich in Atlartih 

VorkoniinnistiC 175 

ITordronte nach. Osten 

nach ^Testen, 

in mitti. Atlantik 

nach Osten, 

'nach Westen 

auf Hordroute nach Korden 

uni Süden je 

4, 

5, 

9 
*- I 

1, 

2 Geleitzüge. 

Die schwere Kampfgruppe aus Gibraltar 

d in Cran vermutet. 

Kür den Obootsansatz vmrden rechtzeitig 

viertvollste Segelanweisungen für Geleitsüge 

'.ZI 229, üGS o und PSK 6 erfaßt, \7egskarte s. 

Anlage 6. 

Anlage 5 bringt aufschlußreiche Übersicht 

de^ vom 1. - 23.2. durch Parncaufklärung er- 

en russ. TJbootsbe’,vegungen in Kordmeer. 

Lage 1S/III. 

I. Kriegführung in außarheinischen Gewässern. 

1. Keindlave: 

datlantik: 

Hach Abnehrbericht aus Spanien erhielt 
wichtige diplomatische Quelle 17/3- nachia. 

Mitteilung aus ÜSA, daß affl I4/3. ein Geleitzug 
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18.3.45 01s. 

sic: 
Zu.3 

sch. 

pfä. 

tre 

dur 

sch 

ton. I 

Crs 
£Tarl 

daß 

vsr 

son' 

Ver. 

Säd 

.er unbekannten AusmaSes von. dort abge^angen ist4 

.erung wird durch 22 größere Siniieiten. gebildet 

.;onensetzung soll auf Iiandungsunteraehnen. 

.ieSen lassen, iütüeilung wurde von dipl. Eil- 

iger in Eadrid zu eingehendstejf'Beachtung an 7er- 

;ung in Lisaabon weitergegeben.. Eachprüfung ist 

ih Abwehr nicht möglich. 

Hach V-Kann aus USA vom 4/3. sind in den 7er- 

ffungsplätsen im Raum ilorth Carolina (Uilming- 

, in und um Aberdeen, Baltimore und St. Julians 

k im Februar wiederum wie im Januar 60 - 70.000 

. Truppen bereitgestellt. Es soll sicher sein, 

ein gesamtes Panzerkorps einschl. 7. mot. Div. 

chifft werden. Zusammenstellung der bisher ein- 

1 verladenen 7erbände soll nicht mehr in Übersee 

bereits in den USA erfolgen. Als frühester 

;ermin wird 3. üärzv/oche genannt. 

Indisci 

Gel 

Gönn 

ilc 

ITaoh Berichten aus louremjo Uaraues hat am 3/3 

ein Geleitzug aus 12 D. mit Flugzeugen und Bomben, 

nie teilweise nach China bestimmt sind, Zapstadt 

Dichtung Indien verlassen. Ein weiterer Ccnvoi 

soll an 25/3• von dort abgehen, der Flugzeuge und 

p-:il±en für Haifa an Bord hat. 

Beschaffung von Hachrichten aus Südafrika wird 

infolge intensiver alliierter "Schweigt über Schiffd 

-Canuagne immer schwieriger. 

Ozean: 

Am 16/2. ist vor Lourenyo Karoues ein großer 

itzug mit Truppentransportern gemeldet. 

er "Orion" v;urde am 15/2. in Bombay, mehrere 

’oigeleitschiffe zu gleicher Zeit in Ceylon 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisso 

ISo .43 

Süd 

9K1 

die 

sei: 

Pil< 

inf 

-Gas; 

Ind: 

bisaisr vmbakajrxten AussaSes von dort abgegan^eii is 

Sicherung wird durch. 22 größere Sinheitsa gebildet 

Zus^euensetsong soll auf landungsur-teraehoierL 

sciilieisr. lassen.. ITiteeilung wurde von dipl. Em- 

pfänger in. Eadrid zu. eingeliendstej^Beaohtung an Ter- 

trenung in lisaabon weitergegeben. Kachprüfung ist 

durph Abwehr nicht möglich. 

Hach V-fann aus USA von 4/3. sind in den Ver- 

schiff ongsplätzen im Raum ITorth Carclina (Vilming- 

tonI, in und um Aberdeen, Baltimore und St. Julians 

Cre;k im Eebruar wiederum wie im Januar 50 - 70.000 

Man!. Truppen bereitgestellt. Es soll sicher sein, 

daß ein gesamtes Panzerkorps einsohl. 7. mot. Div. 

verschifft 'werden. Zusanmenstel_ung der bisher ain- 

elji verladenen Verbände soll nicht mehr in Übersee 

sondern bereits in den USA erfolgen. Als frühester 

Vertaietermin wird 3. Liärswoche genannt. 

tj 

ITach Berichten aus lourenpc liarques hat am 3/3 

Geleitzug aus 12 D. mit Flugzeugen und Bomben, 

teilweise nach China bestimmt sind, Rapstadt 

Dichtung Indien verlassen. Ein weiterer Ccnvoi 

am 25/3- von dort abgahen, der Plugzeuge und 

ten für Haifa an Bord hat. 

Beschaffung von Uachrichten aus Südafrika ’.vird 

ige intensiver alliierter "Schweigt aber Schiff' 

aane immer schwieriger. 

Ozean: 

Gel 

Am IG/2, ist vor lourenpo Karcues ein grcfei 

itzug mit Truppentransportern gemeldet. 

Kreuzer "Orion" wurde am' 15/2. in Bombay, mehrere 

Gon'•oigeleitschiffe zu gleicher Zeit in Ceylon 
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Tag 

Uhrzcit 

18.3.4 

Ort 

Wetter 

gen 

•in 

Vorkommnisse 17G 

eldst. USA-Kreuzer "Detroit" lag aa 19/2. 

Caloutta, 2.Mail, seit 9/2. in Triclmopoli. 

Hach ilitteilung Auav;.Amtes aus Lourenijo 

Kaijcues sind zwischen Kapstadt und Durban 

letzten 10 Tagen 2 engl, und 1 norweg. D. 

veisenkt. Gerüchtweise verlautet, daß bei Fort- 

dauer der Versenkungen in diesem Gebiet Alli- 

ierte lourenyo Marques besetzen 7/ollen. Zahl- 

reiche Schiffe mit Lebensmitteln seien nach 

Spanien und türkischen Häfen bestimmt, wo eine 

Aktion bevorstehe. 

ene Lace: 

Ski gibt an "Doggerbank" 

a; nit FT 1224 Wettervorhersage für 13/3. 

b) mit FT 1545 Standort des Geleits aus FT 1715 

vom 17/3- 3JR 18/3. Vm in 38 IT 19 W mit Kurs 

auf Gibraltar, 

c) nit FT 1658 Heutralenstandorte vom 16/3. 

2400 Uhr MEZ. 

"Rebensburg" und "Karin" werden mit gemeinsamem 

Sonperschlüssel durch FT 1758 unterrichtet, 

das] Zuführung des Metereologen für "Regensburg" 

zeitlich nicht durchführbar war. Uboot über- 

briagt lediglich Op.Befehl und Seekarten. 

Das 

an Bord. 

Har 

aus 

ans 

für "Karin" bestimmte Uboot hat Hetereologer 

Unterrichtung aller Außerheimischen über 

ichweg D. "Harberton", der 5/2. aus Kapstac 

selaufen und 21/2. in Rio kehlen sollte, ur 

hließend nach England zu gehen, erfolgt du 
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Tag 

Uhrzcifc 

ie.3.4 

Ort 

Wetter 

gec 

•in 

, Vorkommnisse 170 

eldst. USA-Kreuzer "Detroit" lag- am. 19/2. 

Calcatta, 2 ’Aafl. seit 9/2. ir. Sriclmopcli. 

Each. Mitteilung Ausv.'.Antes aus Louren?o 

Kaijcues sind zv/ischen. Kapstadt und Durban 

letzten 10 Tagen 2 engl, und 1 norweg. D. 

■vei senkt. Gerücktweise verlautet, daß bei Port- 

dauer der Versenkungen in diesem Gebiet Alli- 

ierte lourenyo Marques besetzen v;olien. Zahl- 

reiche Schiffe mit Lebensmitteln seien nach 

Spanien und türkischen Häfen bestimmt, TJO eine 

Aktion bevorstehe. 

me Lame: 

Ski gibt an "Doggerbank" 

a) mit PT 1224- Wettervorhersage für 13/3. 

b) mit PT 1545 Standort des Geleits aus PT 1715 

vom. 17/5- um 18/5 - Vm in 33 H 19 W mit Kurs 

auf Gibraltar, 

c) mit PT 1658 Heutralenstandorte von 16/3. 

2400 Uhr MEZ. 

"Reigensburg" und "Karin" werden mit gemeinsamem 

Sonpersohlüssel durch PT 1758 unterrichtet, 

daa Zuführung des LIetereologen für "Regensburg" 

zeitlich nacht durchführbar war. Uboot über- 

briagt lediglich Op.Befehl und Seekarten. 

Das für "Karin” bestimmte Uboot hat Ketereologer 

an Bord. 

Mar 

aus 

ans 

V'? 

Unterrichtung aller AuSerheimischen über 

echvveg D. "Harberton", der 5/2. aus Kapstadt 

gelaufen und 21/2. in Rio kohlen sollte, um 

ohlielend nach England zu gehen, erfolgt durcii 

LGCC. 
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18.3-43 

Gesujc 

1) Ei ixckteschell bat um Ablösung. Gesu.ndh.eit sichtlich, 

egriffert, zusammenbrach. unter7jegs Harhxeiten. 

(laxnleiter ?) Höohstanspannung mit Darm mehrfach, 

rart, daß kurzfristige Kommandoabgabe zeitv;eise 

otwendig. Schiffsarzt zurückführt Zustand auf 

berreizte lierven. längerer Urlaub z.U.d.G. erfor- 

erlich. 

an, 

de: 

n 

Ü! 

2) Vorschläge Gumprich Kommandant "Michel", R. zur 

Verfügung Mar.Att. Kommandowechsel 23- März. 

Rficlctritt geht R. äußerst nahe. Vorschläge zur 

bjoergabe Trosttelegramm durch Ob.d.LI. 

Chef Ski stimmt dem Vorschlag zu. 

II. 

1. Eeinilage: 

Mar.Att. Tokio meldet auf Anfrage Ton Ski 

idheitszustand des Kmdt. von Schiff 28: 

a g e We straum 

Vertrauensmann, der Vichy-Hggierung hat von 

Sonderbeauftragten des Geheimen Post- und Telegraphen- 

verkßhrs 1t. Bericht Abv/ehrsteile Angers vom 13/3. 

erfahren, daß britische Flotte am 10/3. aus Scapa 

Flow ausgelaufen ist, 'um sich mit amerikanischen 

nrfl ds Gaullistischen Schiffen zu vereinigen. Einge- 

weihte mil. Kreise in Vichy rechneten mit angelsächs 

las-dung u.a. in Spanien und Portugal für 26/3. Von 

spanj. und portug. Regierung sei mit ernstlichem 

V/idehrstand nicht zu rechnen. 

äigene Luftaufklärung sichtete 1330 Uhr etwa 

600 3m WliW-lich Finisterre 1 Zerstörer auf Kurs 

210° und 240 sm westl. bzw. 240 am USW-lich. Finisterre 

um l[). Uhr und um 12 Uhr je 1 U-Jäger von etwa 600 t 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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18.3*43 

Gesujr: 

1) El aokteschell bat um Ablesung. Gesundlieit siclitlich. 

gegriffen, zusammenbrach. unterwegs Harhreiten 

(Harnleiter ?) Höchstanspannung mJ-t Darm mehrfach, 

rart, daß kurzfristige Kommandoabgabe zeitweise 

etwendig. Schiffsarzt zurückführt Zustand auf 

barreizte Kerven. längerer Urlaub z.Vf.d.G. erfor- 

erlich. 

an, 

de: 

n 

üi 

2) Vorschläge Gumprich Kommandant "Kichel", R. zur 

rfügung Ker.Att. Kommandowechsel 23- Kärz. 

3) Rücktritt geht R. äußerst nahe. Vorschläge zur 

tfeergabe Trosttelegramm durch Ob.d.LI. 

Chef Ski stimmt dem Vorschlag zu. 

II. 

Har.Att. Tokio meldet auf Anfrage von Ski über 

rdheibszustand des Kmdt. von Schiff 28: 

i U e We straum 

Vertrauensmann der Vichy-Rggierung hat von 

Sonderbeauftragten des Geheimen Post- und Telegraphen- 

verkehrs 1t. Bericht Abvehrstelle Angers vom 18/3. 

erfairen, daß britische Flotte am 10/3- aus Scapa 

F^ow ausgelaufen ist, 'um sich mit amerikanischen 

Tsiiöds Gaullistischen Schiffen zu vereinigen. Einge- 

•weihte nil. Kreise in Vichy rechneten mit angelsächs. 

laniing u.a. in Spanien und Portugal für 2£/3. Von 

span, und portug. Regierung sei mit ernstlichem 

V/idei’stand nicht zu rechnen. 

Eigene luftaufkläru.g sichtete 1330 Uhr etwa 

600 3m WITW-lich Finisterre 1 Zerstörer auf Kurs 

210° und 240 sn westl. bzvv. 240 sn ',TSvY-lich Finisterre 

um 1Uhr und um 12 Uhr Je 1 U-Jäger von etwa 600 t 
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Tag 

Uhizcifc 

Ort 

\\'otter 
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auf Lo° und 330°, die aside oline 'beo'oaciitete 
Wirkling angegriffen wurden. 

2. Eigs ie Lage: 

Gebi Atlantikküste: 

An 1 

lauf 

zurii 

1/Sk. 

turk: 

verz 

und 1 

iialt 

Vor Brest wurde am 17/3• 1 Slll/j geräumt. 

/3» abends sind f-3oote mit 14-757 einge- 
:n. S.Zfl. ist gleichzeitig nach. Bordeaux 

kgekehrt. 

Auf entsprechende Anfrage von E entscheidet 

daß auf die bisher bereit gehaltene Repara- 

upazität für schwere Einheiten in Brest 

chtet wird. Eie Kapazität für Zerstörer 

orpedoboote muß in bisherigem Umfang er- 

n bleiben. 

Sees-ibiet Kanal: 

Sohr; 

La P: 

R. 40 

Eür Sacht zum!l9/3. ist Verlegung S 37 (nach 

ubenwechsel), T 2 und 5 nach Bordeaux brw. 

llice Brest beabsichtigt. 

Chef 12. Hfl. meldet za Kinentreffem auf 

und R. 177 am 17/3-> daß Verhalten von Kdten 

und Besatzungen der beschädigten Boote ausge- 

zeichnet war und R-Bopte unverwüstlich seien. 

Einsatz ist weitestgehend' nur noch bei glatter 

See möglich, um Havaristen einbringen zu kennen 

;s. i? 

Plot' 

- 1345). 

Plottenkdo. bittet,in Anbetracht der starke 

tsausfälle im Kanal Abgabe von o 3-3coten 

ende Llacht erneuter Prüfung zu unterziehen, 

e verspricht sich von Belassung S.Sfl. im 

Kordiaum für Eefensivaufgaben besonders im Sommer 

- 345 

aux 

Vorkommnisse 177 

.0° und 330°, die deide ohne deoba-cntete 

mg engegriffen wurden. 

2. Big; re Lase: 

Gebi t Atlantikküste: 

Am 1 

lauf 

zurü 

1/Sk 

turk 

verz 

und 

halt 

Seee 

Vor Brest wurde am 17/3- 1 Blü/J geräumt. 

/3. abends sind T-Boote mit 14.757 einge- 
:n. S.Zfl. ist gleichzeitig nach Bordeaux 

kgekehrt. 

Auf entsprechende Anfrage von K entscheidet 

daß auf die bisher bereit gehaltene Eepara- 

.pazität für schwere Einheiten in Brest 

chtet wird. Die Kapazität für Zerstärer 

orpedobcote muß in bisherigem 'Jnfang er- 

n bleiben. 

biet Kanal: 

S.hr; 

La Bi 

R 40 

Bür Sacht zumi9/3. ist Verlegung S 37 (nach 

.ubenwechsel), T 2 und 5 nach Bordeaux bsw. 

.llice Brest beabsichtigt. 

Chef 12. Rfl. meldet zu Hinentreffem auf 

und R 177 am 17/3-r daß Verhalten von Kdtan 

und Besatzungen der beschädigten Boote ausge- 

net v:ar und R-3opte umrerwüstlich seien, 

tz ist weitestgehend' nur noch bei glatter 

zeicl 

Eins' 

See möglich, um Havaristen einbringen zu kennen. 

/'s Vc 

S-ioc 

Blot' 

- 1345). 

ittet,in Ar.betraeii* der starken 

Kanal Abgabe von 5 5-3coten 

Blotte.ikao. 

tsausfälle 

eeds Kacht erneuter Prüfung zu unterziehe: 

e verspricht sich von Belassung 8-Sfl. in 

Eordiaum für Eefensivaufgaten besonders im Senner 
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Tag 
Uhrzeit 

IS.5-43 

Ort 

Wetter 

Se: 

re, 

(s 

na 

Ch. 

III. 

Vorkommnisse 

•inneren lävtnen. als vcn Einsatz in r.anal und 

;t an, die El. etv/a Ende Anril zuruclczuzieilen. 

Es. 17 CG). 

2.Sil. hat mit 5 Booten und S 112 von Yhuiden 

h Ostende, S 91, 39 haben von Boulogne nach 

irbourg verlegt. 

I 0 r d s e e , II 0 r v.1 e g e n , K .0 r dn e e r 

1 .Eei.idlane: 

Har 

in 

wie 

bis 

wur(i 

18 

ZPh 

2.1 

ns-: 
17 

9.3. 

ten 

28. 

wurli 

Plu. 

d s e e 

Inftaufhlärung meldete 0620 Uhr SC-v.ärts 

loh 15 - 20 E. stilliegend, 1430 Uhr 13 3. 

ie Shemse einlau.iend, 1436 Uhr UC-wärts Ear- 

. 23 3. bis etwa 4-000 BHh und mehrere weiten 

10.000 BF.T auf Kurs HO. In der Stourmündung 

ien 1415 Uhr 6 Zerstörer, 1 I. (10.000 BEI), 

inensucher, 30 Kaien- und Küstenfahrzeuge un 

[reiche Kleinere Fahrzeuge festgestellt. 

;ne läge: 

Zwischen Ymuiden und Juist wurden durch Ksfl., 

lugzeug, Sperrbrecher und Geleit insgesamt 

I£j/j geräumt. 

fl. und 32. llsfl. haben wegen Wetterlage Arbsi- 

abgebrochen. Sperrbrecher 143 und 2 Boote 

Msil. verlegen am 19/3- nach Kiel. Geleitdienst 

e olanmälig durchpeführt. 

Ab 1420 Uhr flogen 70 - 90 4-aiotorige U3A- 

zeuge mit Kurs Helgoland, Cuxlia.#en in den Raum 
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Tag 

Uhrzeit 

IS.3.4-3 

Ort 

Wetter 

£e: 

re, 

(s 

ra 

C5# 

III. 

Vorkommnisse 

iiii'eren. ■äetroE. als ver Einsatz ic n-anai und 

=-t an, die El. etwa Ende Aaril zari,'.cl;saaieh.3n. 

Es. 17 CG). 

2.Sfl. hat Eit 5 Booten und S 112 von Ynuiden 

h Ostende, S Sl, 3S haben von 5oulo~ne nach 

srhourg verlegt. 

Tordsee , II o rv#egen,K.ordneer 

Kor 

1 .Eei idlare: 

2.1 

d s e e 

Luit auf lolärung neidete 0620 Uhr 3C-v.ärts 

Earf/ich 15 - 20 E. stilliegend, 1430 Uhr 13 L 

in tie Ihense einlaufsnd, 1436 Uhr UC-wärts E 

wich 25 E. cis etwa 4-000 BEI und nehrere wei 

bis 10.000 BET auf Kurs ITO. In der Stoumündu 

wurien 1415 Uhr 6 Zerstörer, 1 T. (10.000 HP.T 

18 hinensucher, 30 Eafen- und Küstenfahrzeuge 

zahfreiche Itleinere Eahrzeuge festgestellt. 

ter; 

'g 

), 

un; 

:ne Lage: 

Zwischen Xnuiden und Juist wurden durch ilsil., 

UIS-|'l,ugzeugr Sperrbrecher und Geleit insgesamt 

17 BLK/j geraunt. 
9.R:1. und 32. Ilsil. haben wegen VTetterlage .Ärbsi- 

fcen abgebrochen. Sperrbrecher 148 und 2 Boote 

28. JCsi'l. verlegen an 19/3- nach Kiel. Geleitdieast 

werte planmäßig durchgeführt. 

Ab 1420 Uhr flogen 70 - 90 4-Jflltcrige U3A- 

EluJ^zeuge mit Kurs Helgoland, Cuxhatfen in den Raum 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 178 

13.3-4; 3rsi 

wsr 

eig 

ist 

hal 

äiS 

ü’ar 

Do 

den 

LSHO tan Lflsciel bildete .en ein. 

t Vegesack. 3isk.er sind 6 Abschüsse durch, 

ne Jäger geneidet. Kraftzentrale der Ti’erft 

zerstört, Ilodelltisclilerei und eine liontage- 

e sind sciiv/er, Gießerei ist leicht beschä- 

. 1 ITooot ist auf Helling ungestürzt, 13 

ge 'blieben, unbeschädigt. Bootswerft 5c 

Clath. wurde zu 80 3» zerstört. Weitei 

s. Tageslage des Gen.Stabs der Iw. 

de 

,verdt 

Sckä- 

egen/Scrdmeer : 

LG 12..79 : 

nc LT 

EÜ.C! 

Zcl 

und 

üb ui 

eg. Polarküste operierenden russ. übocte 

;jnarsch nach Poljarnoje angetreten. In Gebiet 

-Bucht - Bisoherhalbinsel standen S-Boote 

sonstige kleine Binhsiten, vermutlich zu 

ien in See. ImBereich Y/'eißmeer Lostraße 

n 5 Bisbrecher eingesetzt. Im Llurnanskbereich 

e 1 engl. Einheit erfaßt. 

Seit 13/3. früh wurde reger Telefonieverkehr 

ifirth cf Förth beobachtet. Es wurden zahl- 

reiche Ein- und Auslaufmeldungen gehört, offenbar 

herij-scht Hebel. 

Belegung von Scapa Flow war nach Augener- 

ung am 17/3. gegenüber 12/3. unverändert. 

Fach Mitteilung des Ausw.Amtes aus Stockholm 

Ls"u für 17/3- Auslaufen eines Geleitzuges Kanada - 

Island - Bußland in unbekannter Stärke gemeldet. 

Hach Meldung aus Portugal wird für 2C/3. Abfahrt 

einds PQ-Convois aus Belfast vorbereitet. 

KrlfiMiiiiirlnu'Viinlrneklatrer J. J. Ausustio. IClul. Wllliclius'invon. B. 3r> (neu) 
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3i’e; 

wer: 

eig: 

ist 

t*SL 

dig1 

ü’or: 

Don 

den 

.e n e m. tan •■"ifSsciäl tiliete Tu 

t Tegesack. Bisiier sind 6 Absciiüace durcii 

ne Jäger geneidet. Kraitzentrale der Ti’erit 

zerstört, Llodelltisciilerei und eine üontage- 

e sind schwer, GieiSerei ist leicht beschä- 

. 1 ITcoot ist auf Helling ungestörst, 13 

ge iDliebeii unbeschädigt. BootS7;erft Schwerdt 

enflath wurde zu 80 zerstört. Weitere Schä- 

s. Sageslage des Gen.Stabs der Lw. 

n/ircrdmeer : 

1. Bei: .dlarre: 

üTi'.ch Funka'uhklärung hat eins der 4 wer 

nerveg. Polarküste operierenden russ. Ubccte 

Hüoijnarsch nach Poljarnoje angetreten. In Gebiet 

hcli-Bucht - Pisoherhalbinsel standen S-Boote 

tnü sonstige kleine Einheiten, vemutiieh zu 

Ubucigen in See. InBereich Weißmeer - GcrlostraSe 

n 5 Bisbrecher eingesetzt. Im liurnanskbereich 

e 1 engl. Binheit erfaßt. 

Seit 13/3- früh wurde reger Selefoniewerkehr 

Ln 3'irth cf Porth beobachtet. Es wurden zahl- 

reiche Ein- und Auslaufmeldungen gehört, offenbar 

herrscht Hebel. 

Belegung von Scapa Blcw war nach Aagener- 

ung am 17/3* gegenüber 12/3- unverändert. 

Fach Mitteilung des Ausw.Amtes aus Stockholm 

Ule 

^faci 

ei 

für 17/3- Auslaufen eines Geleitzuges Kanada 

nd - p.ußland 'in unbekannter Stärke gemeldet. 

Meldung aus Portugal wird für 2C/3- Abfahrt 

s PQ-Convois aus Belfast vorbereitet. 

Krli'tfMiiiiiflnifVtinlrucklain.'r J. J. Ausuatiu. GlttciUttMilt. KIul. Wllliulnwlinrca. B. 30 (neu) 
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13.3-43 A'D’.veiir celdat über Spanien aus diplomatischer 

Quelle in Aberdeen vom 23/2. Zusaamenzieliur.g von 

invasionstruppen in Orten der sohottisclien Ost-^n,i 

Ecrdkiiste zum Einsatz in Norwegen. Es handelt 

Eich, um schottische, USA, kanadische und neusee- 

ländische Einheiten aller Waffengattungen. In 

iactftuif westl. Eraserburgh ist Militärflughafen 

eit 8 Hallen angelegt. In den Häfen von Cromarty 

und Dornoch am Horayfirth sind Ubootsjäger statio- 

niert. Beide Orte werden durch'Elakbatterien ver- 

sltärkt. 

2. allere La~e: 

An 17/3- flogen in den Raum Petsano 2 fdl. 

Elugzeuge ohne Angriffstätigkeit ein. Bei Stavangerj 

wurden an selben läge Nn. 8 engl. Kampfflugzeuge ge-' 

meldet. 

Geleitdienst ist planmäßig durchgeführt. 

''Steinbrinok" ist 17/3. planmäßig in Eogenbucht 

e tngelaufen. 

In Durchfahrten westlich und ostwärts Flatoey 

urde je 1 äetzsperre ausgelegt. 

Yon Bord des bei Eloroey geborgenen engl. 

S|-Bootes 631 ist ?;ertvolles Geheimmaterial siohergs 

stellt, das nach vorläufiger Meldung von Adm. 

Wästküste ES und Signalangaben, taktische Befehle 

für S-3oote, und aufschlußreiches Kartenmaterial 

ü)3 3r Schlupfwinkel und Ansteuerungswege enthält. 

Lntragungen im Schiffstagebuch und in den Karten 

vfermitreln wertvolle Aufschlüsse über Anlage fdl. 

S-Bootsraids . Weitere Auswertung ist im Gange. 

(B.Es. 1815) • 
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18.3-43 

Vorkommnisse 

^"b’.veiir meldet Uber Spaniern aus diplcmatisoiier 

Cuelie in Aberdeen von 23/2. Sus menziehur^ von 

Invasionstruppen in Orten der schottischen Ost-^n-i 

Icrdküste zum Einsatz in ITorue^en. Es handelt 

sich, um schottische, USA, kanadische und neusee- 

ländische Einheiten aller Waffengattungen. In 

iucytuxf westl. Fraserturgh ist Ililitärflughafen 

eit 8 Hallen angelegt. In den Häfen von Cromarty 

und Dorncch am Horayfirth sind Ubootsj'äger statio- 

nisrt. Beide Orte werden durch Elaibatterien ver- 

stärkt . 

2. ai.-ene La.~e: 

Am 17/3- flogen in den Raum Petsamo 2 fül. 

Flugzeuge ohne Angriffstätigkeit ein. Bei Stavanger 

■■vurden am selben Hage Um. 8 engl. Kampfflugzeuge ge- 
meldet . 

Geleitdienst ist planmäßig durchgeführt. 

^Steinbrinck" ist 17/3- planmäSig in Eogenbucht 

eingelaufen. 

In Durchfahrten viestlich und ostv/ärts Platoey 

wurde je 1 iietzsperre ausgelegt. 

Ton Bord des bei Floroey geborgenen engl. 

S-Bootes 631 ist wertvolles Geheimmaterial sicherge 

stellt, das nach vorläufiger Ileldung von Adm. 

T/estmüste ES und Signalangaben, taktische Befehle 

für S-Bocte, und aufschlußreiches Kartenmaterial 

über Schlupfwinkel und Ansteuerungswege enthält. 

Einzragungen im Schiffstagebuch und in den Karten 

v^rmmtreln wertvolle Aufschlüsse über Anlage fdl. 

S-Bootsraids. Weitere Auswertung ist im Gange. 

(s.Es. 1815) • 
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laui 

"Cot 

entl: 

XY. Sli 

Itlinenaufgäbe "Klein Erna" ist erneut ange- 

en. 

U 376 h.at nach. Surchlührung Geleits W3S 

urg" an Eisgrenze zur Aufgabe "Brausewetter" 

ssen. 

-errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Tjr-Linie Arendal - Hirtshals ist mit 2, 

HansthoImlücke mit 1 YP-Boot besetzt. Geleitdienst 

im B3C-Bereich wurde planmäßig durchgeführt. Gruppe 

Bord hat Sperrbrecher 143 von BSIT für BSC—Bereich 

zur Verfügung gestellt, da alle Sperrbrecher des 

3S0 z. 

PH 

Prerow 

L: 

Urlaube 

1. geindlare: 

außer KB sind. 

schar D. "Tauris" ist 10 sm nördl. 

durch Minentreffer beschädigt und nach 

Warnemünde eingeschleppt. Teil l.Rfl. ist zu 

Preisuchen Wartburgsperre angesetzt. 

ge in Kronstadtbucht ist unverändert. 

r-D. "Kuero" ist bei Hangö aufgelaufen 

und mit starken Bodenschäden in Eangö einge- 

schleppt. 

7. Ubootskriegführung . 

Luftaufklärung in der Biscaya war mit 

55 erfaßten Plugzeugen sehr rege. 640 sm 

HW-lich Jlossamedes wurde Ubootswärnung gegeben, 

offenbar nach ■"■uftreten ital. Ubootes. 

-349- 

T;.g 
Ulirzcifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 179 

18.5.43 Iilirainaufsa'be "Klein Erna" ist erneut ar.^e- 

lauien. 

"Cot 

entl: 

IY. S| 

U 376 h.at nach. Ij'arcni'ührung Geleits YTöS 

urg" an. Eisgrenze zur Aufgabe "Brausewetter" 

assen. 

jerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

VP-Linie Arendal - Hirtshals ist mit 2, 

HansthoInliicke mit 1 YP-3oot besetzt. Geleitdienst 

im E3C-Bsreicli v.'urde planmälig durchgefUhrt. Gruppe 

ITord hat Sperrbrecher 143 von 3SI; für BSO-Bereich 

ur Yerfüjung gestellt, da alle Sperrbrecher des 

3S0 z.Zjr. aulier KB s_nd. 

Pi 

Prerow 

La 

Urlaub e 

Lschar D. "Tauris" ist 10 sm nördl. 

durch Kinentreffer beschädigt und nach 

Warnemünde eingeschleppt. Teil l.Rfl. ist zu 

Preisuohen Wartourgsperre angesetzt. 

=]ge in Sronstadtbucht ist unverändert. 

=r-3. "Kuero" ist bei Hangö aufgelaufen 

und miu starken Bodensohäden in Eungö eirge- 

schleput. 

Y. Ubjootskriegführung 

peirjdlace: 

Luftaufklärung in der Biscaya war mit 

55 erfalten Plugzeugen sehr rege. 640 sc 
HW-lich llossamedes wurde Ubootswärnung gegeben, 

offenbar nach -"-uftreten ital. Ucootes. 
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13.5.45 

(190) 

(191) 

Serie las;e: 

Hordatlac.ti]i ergibt sich, aus Funkent- 

fferung, daß es sich bei den von Gruppen Haub- 

giaf und Stürmer bekämpften Geleitzugsteilen um 

2 verschiedene Geleitzüge, nämlich einen SC und 

ei]nen EX-Geleitzug handelt. Trotz starker Pern- 

uhd Eahsicherung und Abtvehr aus der Luft tvurden 

5 Schiffe mit 20-733 3R5 aus den beiden Geleiten 

vdrsenkt. Die erfolgreichen Boote waren U 221, 

3C5 und 338. Operation wird bis 19/3» Em fortge- 

setzt vjerden. Aus den beiden Geleitzügen sind 

bilsher insgesamt 24 Schiffe versenkt geneidet. 

Di|e Bekämpfung des Geleitzuges im Gobiet östÄ)Ä^> 

d^r Azoren durch Gruppe Unverzagt war durch sehr 

starke Abwehr, klare Sicht und ruhige See beson- 

ders schwierig. Uur wenigen Booten ist es geiun- 

n, zum Angriff heranzukommen. 1 D. yon 7.000 

BJlT wurde von U 521 versenkt, 1 wahrscheinlicher 

effer auf Pulk von U 553 gemeldet. 

Von den übrigen Booten im Eordatlaatik mel- 

dete U 621 2005 Uhr in 33 6134 südgehenden Geleit- 

zug und hielt Pühlung für in der ilähe stehende 

Uqoote. 

Von den Südbooten liegen 3rfclgsmeldungen 

cht vor. 

Weitere Heilungen enthält Ergänzung zur 

ge Uboote in K2B Teil B Heft IV. 

Zur Veröffentlichung stehen 210.000 3RT 

urd mehrere Torpedierungen zur Verfügung. Hit 

Rücksicht auf unklare C-egnsrunterrichtung über 

Verluste der nordatlantischen Geleitzüge ist 

vcn üblicher Veröffentlichung bei ca. 1CC.CC0 3ET 

versenkter Tonnage diesmal abgesehen worden. 
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sTag 

UKrzeit 
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(190) 

(191) 

sene laie: 

Izi l'Iordatlaiixik ergibt sich. au.s Faricei-.t- 

ffsruiag, daß es sich bei den von (Jrup_ en Haub- 

giaf und Stürmer bekämpften Geleitzugsteilen um 

2 verschiedene Geleitzüge, nämlich einen SC und 

ecjnen EX-Geleitzug handelt. Trotz starker Pern- 

uhd Eahsicherung und Abwehr aus der Luft wurden 

5 Schiffe mit 20-733 HR5 aus den beiden Geleiten 

versenkt. Die erfolgreichen Boote waren U 221, 

3C5 und 338. Operation wird bis 19/5- 5m fortge- 

setzt vjerien. Aus den beiden Geleitzügen sind 

bisher insgesamt 24 Schiffe versenkt geneidet. 

Die Bekämpfung des Geleitzuges im Gebiet 

d^r Azoren durch Gruppe Unverzagt "/ar durch sehr 

starke Abwehr, klare Sicht und ruicige See beson- 

ders sohv;ierig. hur wenigen Booten ist es gelun- 

n, zum Angriff heranzukommen. 1 D. von 7-000 

T wurde von U 521 versandt, 1 wanrocheinlicher 

effer auf Pulk von U 558 gemeldet. 

Von den übrigen Booten im Ilordatlantik mel- 

dete U 621 2005 Uhr in 33 6134 südgehenden Geleit- 

ztg und hielt Fühlung für in der ITähe stehende 

U'qoote. 

Von den Südbooten liegen Erfolgsmeldungen 

nilcht vor. 

L- 

Weitere Meldungen enthalt Ergänzung zur 

:e Uboote in K2B Teil B Heft XV. 

Zur Veröffentlichung stehen 210.000 3RT 

urd mehrere Torpedierungen zur Verfügung. Liit 

Ricksicht auf uniclare Gegnerunterrichiurg über 

Vejrluste der ncrdatlantischen Geleitzüge ist 

vcn üblicher Veröffentlichung bei ca--. 1CC.CC0 3RT 

vejrsenkter Tonnage diesmal abgesehen worden. 
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i.) 

2/Slcl 3dTJ op meldet auf entspr. Anfrage 

L/Slcl: 

Das Arabisclie He er wird in Bezug auf Ver- 

und Abwehxlage als ein besonders günstiges 

.tionsgebiet angeseben. Der vom Hai bis Eo- 

ir berrsoliende S\Y-iIonsuc -verbietet jedoch, 

eser Zeit den Ubootseinsatz. Erwägungen 

evtl. Durchfülirung einer derartigen Opera- 

etwa ab Anfang 'Eovember laufen. 

2.) 

tere 

das 

vor 

nich 

70° 
für 

2/3i 

eig< 

zu r 

Vorkommnisse 180 

Bür die jetzt für das Seegebiet um Süd- 

£3. vorgesebenen Boote wird vorgesoblagen: 

!rv:eiterung des Operationsgebietes bis zur 

Linie Qu. U 81 l.o. Ecke, 1H 81 l.c. Ecke, 

JE 81, JE 82 und dort Operation, 

rgänzung der Boote etwa in der Seit vom 

55.5. bis 30.6.43 im Gebiet des Qu. KS 50. 

iierfür werden benötigt: 

3 x 250 cbm Treiböl und 8 x 30 Tage Proviant 

ür jeJ5 Köpfe. 

Zers irsplatz und Zeitpunkt des Treffens 

tonnen zu gegebener Zeit festgelegt werden. 

Entscheidung ist von Genehmigung für wei- 

3 Op.Gebiet abhängig. l/Skl schlägt vor, 

Jebiet nach E bis 0° zu erweitern, um Haun 

rmbassa aufzulookern, dagegen Ostgrenze 

b an 70° 0 zu verlegen, sondern von 20° S 

nach 0° 65° 0 zu ziehen, damit J'apaner 

indische Operation mehr Raum gewinnen. 

BdU op ist mit diesem Vorschlag einvsr- 

len. Ab Ende Härz ist bis auf weiteres mit 

ien Schiffen im westl. Indischen Ozean nicht 

chnen. 

Criclramariiiu-Vijri!nick]ui;i:r J. J. Au;iu,Uu, GiUukstadt, Kiel, WUhclmshnvon. B. 30 (neu) 
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13.3.45 

dl 

kehr 

Oper 

vemb 

in 

über 

tion 

afri 

1.) 

2/Sll BdTJ op meldet aüf entspr. Anfrage 

L/SIcl: 

Das AraDiselie Ke er wird in. Bezug auf Ver- 

und Abwehrlage als ein besonders günstiges 

.tionsgebiet angesehen. Der vom Kai bis Ko- 

ir herrschende SVf-Konsum verbietet jedoch 

eser Zeit den Ubootseinsatz. Er-.vägungen 

evtl. Durchführung einer derartigen Opera- 

etwa ab Anfang 'So vemb er laufen. 

2.) 

Bür die jetzt für das Seegebiet um Süd- 

ca. vorgesehenen Boote wird vorgeschlagen: 

Irweiterung des Operationsgebietes bis zur 

jinie Qu. LJ 81 l.o. Ecke, 1K 81 l.o. Ecke, 

Ki 81, JK 82 und dort Operation, 

rgäuzung der Boote etwa in der Seit vom 

25-5- bis 30.6.43 im Gebiet des Qu. KS 5C. 

ierflr werden benötigt: 

2 x 250 cbm Treiböl und 8 x 30 Tage Proviant 

je55 Köpfe. 

fersorgungsplatz und Zeitpunkt des Treffens 

oönnen zu gegebener Zeit festgelegt werden. 

Sntsoheidung ist von Genehmigung für wei- 

teres Op.Gebiet abhängig. l/Skl schlägt vor, 

das ü-ebiet nach F bis 0° zu erweitern, um Hau* 

vor Jicmbassa aufzulockern, dagegen Ostgrenze 

nren 

70° 

für 

2/35 

eiä 

zu r 

t an 70° 0 zu verlegen, sondern von 20° 3 

3 nach 0° 65° 0 zu ziehen, damit Japaner 

Lndische Operation mehr Raum gewinnen. 

BdU op ist mit diesem Vorschlag elnver- 

len. Ab Ende Kürz ist bis auf v/eiteres mit 

ien Sci»fcffen im westl. Indischen Ozean nici 

chnen. 

Vrlcintaarino*Vur\Imakl«UMr J. J. Au^uatlu. GlückaLadt, Kiel, WUhelm.haven. B. 3G (neu) 
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13 ■ > .4^ VI. 

Ha- 

L u f • 

uia -jügland: 

i s a I u. ii x* u. a 

dar 

Sir.- 

aiou.' 

mit 

Grs: 

Im '(Testraum, waren. 51> im Ulttelmeer 14 Flugzeuge 

3 eingesetzt. 5 Jatos warfen 5 SC 250 auf 

;sv;ear. 1 Kampfflugzeug griff Baaririof Orea.t Yar- 

;]i an. PI.?. Atl. beacsiejatigt für 19/3. Aufklärung 

7 Plugseugen zwischen 43 und 4530 E bis zur 

.ze der Eindringtief e . 

In der Nacht zum 19/3* wurden 7 Kampfflugzeuge 

n Great Yarmouth. und 34 gegen Eorwich angesetzt. 

5 fdl. Plugzeuge griffen am'läge l'aaslouis mit 

mg- und Brandecmben. erfolgreich, an. Am Em drangen, 

fklärer bis Bromberg und Harburg vor. Angriff 

n Bremen - Vegesack s. läge Herdsee. 

In der Nacht zum 19/3. flogen 2 fdl. Plugzeuge 

den Osten in den Haum Bialystock und litzmann- 

t ein. Dabei wurde offenbar eine erbeutete H 111 

gültigen ES-Lichtern verwandt. 

3erraum: 

Zva_s 

15 I 

Der 

drär 

Csti 

über eigenen Einsatz liegen keine Meldungen voi 

chen 1345 und 1S55 ühr wurde Eeapel von etwa 

iibsratcr in 7 - 7.500 m Höhe angeflogen. 

Feind wurde jedoch durch deutsche Plak abge- 

:t und warf sämtliche Bomben ins Wasser. Ein 

irz wurde bei Canri gemeldet. 

// s • ol f QZ1 

•2/3 
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VI. 1 u h. r u » 

flöte us ®isla:id: 

der 

Sir.; 

noa- 

ait 

Grsi 

: _■ P 

stai 

sit 

Im. 'lYss-traam waren 51 j in üittelneer 14 fllugseure 

■Llfl 3 eingesetzt. 5 Jabos warfen 5 SC 250 aaf 

;swear. 1 Eampfflugzeng griff Balirinof Great Yar- 

;h an. PI.?. Atl. beabsichtigt für IS/5- Aoflclarnng 

7 Plagzengen zwischen 45 und 4550 IT bis zur 

.ze der Eindr^ngtief e . 

In der Macht zun 19/3- vnrrden 7 Ksngfflugzenge 

n Great Yarnonth und 34 gegen ITcrwich angesetzt. 

5 fdl. Plugzeuge griffen am‘läge haaslouis mit 

ng- und Brandti/jcTiea sa-folgreich an. An Yn drangen 

-fhlärer bis Brccberg und. Harburg vor. Angriff 

n urenen - Vegesaclc s. läge Nordsee. 

In det"Nacht zun 19/3- flogen 2 fdl. Plurzeuge 

den Osten in den flaum Eialystoch und litznann- 1 

t ein. Dabei wurde offenbar eine erbeutete H 111 

gültigen ES-Lichterr Terwandt. 

; erraun: 

Z:i. 

15 

De 

drär 

A.bz 

CstJ 

Uber eigenen Einsatz liegen keine Meldungen vor 

ohen 1345 und 1S55 Uhr wurde Neapel von etwa 

Ijiberator in 7 - 7-500 n Höhe angefloren. 

Feind v.u.rde jedoch durch deutsche Plak abge- 

und warf sämtliche Bomben ins V/asser. Ein 

z wurde bei Capri geneidet. 

Vor den Heerjjifruaten -./urden an 17/5 

59 Peiudflue zeu^e c-bge^chcsoen. 

In Schvauzen Ke« ede Aufklärung 0eflogen. 
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13:5.4-3 AUS 

wen 

ärunsserkenntnisse veu Lfl 5 

, / Isordmeer. 

läge 1er- 

VII. Erj egführung Im. IHttelmeer und Schwarzen leer. 

1. ?ein.dlage liitselmeer: 

groiy 

Ein G-eleitzug aus einem Transporter-und 13 B-, 

i enteils in Ballast, lief am 17- a’oends Tom 

Jlitte Imeer hommend in Gitraltar ein. Kap Spartel 

meldete 0730 Uhr Sichtung eines vermutl. Schlacht- 

schiffes, eines Transporters und von 3 Frachtern 

mit ; Sicherungsfahrzeugen mit Kurs auf das lüt- 

telmeer. 1215 Ühr sind 2 franz. Transporter, ein 

D. und 1 Termutl. franz. GroSzerstorer aus un’ce- 

kanni er Richtung in Gibraltar eingelaufen. 

Ab-.vei: r Spanien, hält diesen Verband 

Kap 

der 

Partei gemeldeten Geleitzug. Ein Kreuzer 

Eidji"-Klasse ist Tom Atlantik kommend in 

cer 

Gibraltar eingelaufen. 

Each Meldung von KO Spanien ist zwischen 

19 urd 2000 Uhr ein Geleitzug in Stärke Ton 

5-6 großen Transportern (10 - 20.000 3RT) und 

ca. '(] T. oder Frachtern Ton 8 - 10.000 BRT mit 

3 Zeistörern und 2 Kanonenbooten Ton Westen kommend 

mit Burs auf Gibraltar in Sicht gekommen. Sach 

ital. Meldung wurde dieses Geleit durch 2 Zer- 

störer aus Gibraltar rerstärkt und hat seinen 

Marsch in Richtung Mittelmeer fortgesetzt. 

Nach Abwehrmeidung aus Spanien befanden sich 

untei den am 9/3* eingelaufenen Schiffen 2 Spezxal- 

schiffe für Landungsunternehmen (Typ Beatrix wie 

bei lieppe Terwandt). 12 in Gibraltar im Januar 
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Auikläruiisssrkenn.'fcnisse vjr. Ifl 5 s. Lage Lei 

/ Isordmeer. 

YII. Kriegführung im STittelmeer und Schwarzen Leer. 

1. Feindlage Hittelneer: 

Ein Geleitzug aus einem Transporter-und 13 L., 

größi enteils in Ballast, lief am 17- alends Tom 

ilitte Imeer kommend in. Gibraltar ein. Kap Spartel 

meldete 0730 Uhr Sichtung eines vermutl. Sclilacht- 

schiifes, eines Transporters und von 3 Frachrem 

mit ; Sicherungsfahrzeugen mit Kurs auf das tit- 

telm«er. 1215 tihr sind 2 franz. Transporter, ein 

D. und 1 vermutl. franz. Großzerstcrer aus ur.ee- 

kannier Richtung in &ibraltar eingelaufen. 

Abweir Spanien hält diesen Verband für den bei 

Kap Epartel gemeldeten Geleitzug. Ein Kreuzer 

der 'Eidji"-IClas3e ist vom Atlantik kommend in 

Gibraltar eingelaufen.. 

liach lialdung von KO Spanien ist zwischen 

19 urd 2000 Uhr ein Geleitzug in Stärke von 

5 - f großen Transportern (10 - 20.000 3RT) und 

oa. "i T„ oder Frachtern Ton S - 10.000 BRT mit 

3 Zerstörern und 2 Kanonenbooten von Westen kommend 

mit Kurs auf Gibraltar in Sicht gekommen. Ksch 

ital. Keldung wurde dieses Geleit durch 2 Zer- 

störer aus Gibraltar verstärkt und hat seinen 

Marsch in Richtung Mittelmeer fortgesetzt. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien befanden sich 

unter den am 9/3- eingelaufenen Schiffen 2 Spezial- 

schiife für Landungsunternehmen (Typ Beatrix wie 

bei lieppe verwandt). 12 in Gibraltar im Januar 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.3.43 gern 

Fe 

aui 

eldete Iian.dungs'boote sind bis in die zweite 

uarhälfte in kleinen G-ruppäiins Liittelnear 

gelanfen. 

br 

Über den schweren Verband liegen Meldungen 

nicht vor. Vor der algerischen Küste wurden regere 

Schliffsbewegungen durch eigene Luftaufklärung fest- 

gesjtellt. 

Bin üboot stand ostv;. Brindisi. 

Fe 

Kur 

Stichaufklärung im. ostwärtigen Mittelmeer erga' 

tstellung eines Zerstörers 40 sm ostw. Derna auf 

s SC. 

!. Ei; ans Lage Mittelmeer: 

Im Op.Seb.ist wurden 2 ital. ITooote gemeldet. 

IT 593 hat am 16/5- ein Ost^pLeit und einen 

Kreluzer der nLondonn-Klasse mit Fehlschüssen an- 

gegriffen und am 18/3. inCO 5811 aus einem Ost- 

geleit in Stärke von 3'D. 2 D. von je 4.000 3H2 

versenkt. 

S 156> 157i 158 sind am 17. nache 3iserta 

in läugusta eingelaufen, S 57 ist am 13. vorm, 

von Bmpedocle in Biserta eingelaufen. S-Bootsein- 

tz erfolgte nicht. 

5 ital. R-Boote haben am 16. und 17/3« auf 

den Wegen im Gebiet Biserta insgesamt 14 Minen ge- 

räu|rt. 

Für 6.Hfl. ist am 17/3• von Biserta aus kein 

satz erfolgt. R 12 und 15 sind in Keapel einge- 

ieppt. 6 HR-3ccte haben Seegebiet 5 sm iTW-lich 

irtettimo auf angeblich durch S-Gerät geortete 

Minen ohne Ergebnis nachgeprüft. ü-Jägei 2201/04 

en Befehl, Geleit "Zeila" nach Messina zu füh- 

. U-Jäger 2203/05/07 führen U-Jagd im Gebiet 

Capri, anschließend Geleit nach Palermo durch. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.5.45 gen. 

Fe 

au; 

eldete liandJiigs'boo-fce eind bis in die zweite 

raarhälfbe in. Icieinen G-ruppäiins LIittsIneer 

gelaufen. 

br 

Über den schweren Verband liegen Meldungen 

nicht vor. Vor der algerischen Züste wurden regere 

Schliffebewegungen durch eigene lof tauf Klärung fest- 

ges|tellt. 

Ein Uboot stand ostv/. Brindisi. 

Stichaufklärung im. ostwärtigen ilittelne er erga' 

Fesjtstellung eines Zerstörers 40 sm ostw. Berna auf 

Kurs SO. 

!. Eis sne Lage ilittelmeer: 

Im Op.Sehiet vnurden 2 ital. übocte gemeldet. 

IT 593 hat am 16/3- ein Ost^eit und einen 

Kraluzer der nlcndonn-Klas3e mit Fehlschüssen an- 

gegriffen und am 13/3. inCO 5811 aus einem Cst- 

geleit in Stärke von 3'F. 2 D. von je 4.000 3HI 

rsenkt. 

S 15°, 157, 158 sind am 17- naci Biserta 

in läugusta eingelaufen, S 57 ist am 13. vorm, 

von) Empedoole in Biserta eingelaufen. S-Bootsein- 

sat|z erfolgte nicht. 

5 ital. R-Boote haben am 16. und 17/3« auf 

den Wegen im Gebiet Biserta insgesamt 14 Minen ge- 

rauht . 

Für ö.Rfl. ist au 17/3• von Biserta aas kein 

Einsatz erfolgt. R 12 und 13 sind in Keapel einge- 

schleppt . 6 KR-Boote haben Seegebiet 5 sm KW-lich 

Liarettimo auf angeblich durch S-Gerät geortete 

Minen ohne Ergebnis nachgeprüft. U-Jägei 2201/04 

haben Befehl, Geleit "Zeila" nach Messina zu füh- 

ren. G-Jäger 2203/05/07 führen ü-Jagd im Gebiet 

Capri, anschließend Geleit nach Palermo durch. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 18 

13.3.4: 

für 

Die 

grle' 

verbl 

eine 

nusü' 

teil: 

dem 

Verki 
den : 

"ösr 

3. Seet: 

iar.Gruppe West meldet abhängige lünensperre- 

in Ejfenelnfahrt Säte einsatzbereit. 

Dt. Markdo.. Italien beantragt dringend Be- 

lascilng der Yacht "L' Incomrttse" bei 22. TJ-Jagd- 

flotitille, da restliche Boote zu langsam sind 

und cieses Fahrzeug für Einsatz bei schnellen 

Geleiten am besten geeignet ist. Siel entschei- 

det entspr. Antrag des BSW (s.KTB 15/3.) dahin- 

gehend, daß Schwächung 22. ü-Jagdfl. zu Gunsten 

o. Shch.Fl. nach erneuter Prüfung z.Zt. nicht 

vertretbar ist. U—Jäger 2216 ("I'Incompjise") 

bleit)t daher bei 22. D-Jngdfl. 

Biese Flottille wird nach Herrichtung aller 

ie vorgesehenen Fahrzeuge 16 Boote umfassen, 

ahl ist im Verhältnis zu den gestallten Auf- 

sehr gering. Die an der franz. Südküste 

eibenden 3 kleinen U-Jäger können lediglich 

n. An diesem Effe^kt würde sich durch Zu- 

:g eines 4.Bootes nichts wesentliches än- 

Es ist jedoch zu berücksichtigen, daß der 

hr an der sndfranz- Küste im Vergleich zu 

n der Sizilien-Enge von völlig untargeordne- 

edeutung ist. 

ansportlage: 

.idüa. h 

Tuni! 

wird 

311) 

Geleit "lomaseo" /"Foscarini" steht auf dez 

h üessina - Biserta, Kl 5 und 6 laufen von 

nach Palermo, wo Einlaufen abends erwartet 

n 17/3. 1115 ühr wurde T. "Devcli1' (3.3CC 

5 sm VCif-lioh Kap San Vito und 122C Dlir D. 

miirliiH-VorflrtirklniriT .1. J. Auinwt.in. GliVk.-itsiilt. Kiel. Wilhnhiifthnvi B. 3G (neu) 

C
I
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 18! 

13-5 .4' Har.Gruppe Wes-!; meldet abuängige üaensperre- 

ir. H1: feneimfuhrt S8te einsatzbereit. 

Dt. Marlido.. Italiea beantragt dringend 3e- 

lasaing der Yach.t "L'Irteom-Äoe" bei 22. TJ-Jagd- 

flotlille, da restliche Boote zu langsam sind 

und cieses Fahrzeug für Einsatz bei schnellen 

Geleiten am besten geeignet ist. Siel entschei- 

det fntspr. Antrag des BS77 (sSjfiSB 15/3 •) dahin- 

gener.d, daß Schwächung 22. D-Jagdfl. zu Gunsten 

6. Sich.Fl. nach erneuter Prüfung z.Zt. nicht 

vertretbar ist. U—Jäger 2215 ("L1 lucompJtae") 

bleilt daher bei 22. U-Jagdfl. 

Diese Flottille wird nach Herrichtung aller 

für : ie vorgesehenen Fahrzeuge 16 Boote umfassen. 

Die I ahl ist im Verhältnis zu den gestallten MR£- 

ga'-er. sehr gering. Die an der franz. SüdKISspte 

verbleibenden 3 kleinen U-Jäger können lediglich 

eine gewisse abschreckende T/irkung a-f den Gegner 

zusü'; en. An diesem Effe^kt würde sich durch Zu- 

teilung eines 4.Bootes nichts wesentliches än- 

dern. Es ist jedoch zu berücksichtigen, daß der 

Verkehr an dar südfranz. Küste im Vergleich zu 

den on der Sizilien-Enge von völlig untergeordne- 

ter ßedeutur.g ist. 

3. Seat: 

2 uni: 

wird 

332) 

Lnsticrtlame: 

Geleit "Bomaseo" /"Foscarini" steht auf den 

h iCessina - Biserta, K2 5 und 6 laufen von 

nach Palermo, wo Einlaufen abends erwartet 

'm 17/3- 1115 Uhr wurde 2. "Devcli1' (3.3GC 

5 sai V.üü,7-lich Kap San Vito und 1220' Uhr D. 

k*PII■ir>tin»rIni•• V<>rilnirkIntriT .1. .T. AniniiCin. Olm-kstadt. Kiel. U'illieiiiiiihiiven. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3» 4' 

(192) 

ÜOO 

Siz 

Aus 

in ; 

■li" (1.525 BHI1) 33 sm. südl. Keapel daroh fdl. 

t versenKü. De-r Slsinschiz'fsverhehx zwisohea 

.11 en. und Tunesien wurde planmäßig durchreführi 

Marseille ist ein weiteres Schiff nach Genua 

ee gegangen. 

ich LIarine’a.'~upue Süd: 

Ara: s: 

hat 

sclr 

Gel' 

= 3g 

en 

"Bulgaria", "Drache'1 und Torp.Doot "Calatafimi" 

in der Sacht zun IS/3. Sonderaufgabe, wahr- 

anlich Minenaufgäbe, planmäßig durchgeführt. 

itverhehr wurde v/egen schlechten tTetters ver- 

rt. 

1 

eint 

te 

Tua 

Sach Luftaufklärung fanden vorn, in Gebiet 

adschik regere Schiffsbeweguneen vor der Küste 

t. Je ein KW- und SC-steuernder Geleitzug aus 

2 Schiffen nit zahlreichen leichten Sicherungs- 

eiten wurde gesichtet. 

Der bei iuapse .in der Sacht zun 13/3. torpedies- 

. von 7-CCC BST ist noch inner brennend in 

se eingeschleoot worden. 

l.Sfl- torpedierte in der Sacht zum IS/3, in 

et Tuapse einen Leichter von 30C LnT. Weiterer 

ben in .Gebiet Gelendschik in der gleichen K..cht 

Deindsichtung. In der -W.cht zun 19/5. ist 

atz der S- und MiS-3cote wegen Wetterlare nicht 

356 

Uhr/.cit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3» 4' 

(192) 

li" (1.525 BR”) 33 SEI aiidl. lieapel da-cn fdl. 

ITooJjt versenKo. Der Sleinsc-ilffsverlelir zvfisohes. 

Sizilien und lunesien wurde planmaSin durch.nefüh.r't 

■Marseille ist ein y/eiiereg Schiff nacli Senua 

in See gegangen. 

4. .üor ich Harine'grup-se Süd: 

jiräis: 

hat 

sch: 

Gel' 

ac..' 

Bei: 

f:n 

"Bulgnria", "Drache" und Torp.Boot "Calataficii" 

in der ITaoht zun 13/3- Sonderaufgabe, wahr- 

inlich Minenanfgabe, plannäSig durchgefUhrt. 

itverhehr wurde wegen schlechten Retters ver- 

rt. 

Gel 

sta- 

1 - 

eiri 

te 

Il-ch Luitaafhlärung fanden vom. in Gebiet 

ndschih regere Schifisbewegungen vor der Küste 

t. Je ein. ?T,V- und SC-steuernder Gelcitzug aus 

2 Schiffen nit zahlreichen leichten Sicherungs- 

eiten wurde gesichtet. 

Der bei iuapse in der Facht zun 13/3. torpedies- 

. von 7-CCC ER! ist noch inner brennend in 

se eingeschleoot worden. 

1-Sil. torpedierte in der Kacht zum 18/5. im 
et i'uapse einen leichter von 30C ll'i. V.'eiterer 

ben im .Gebiet GelendsciiiZc in der gleiciuMi h.xht 

Bo-ndsichtung. In der ih.cht zun 19/3. ist 

atz der S- und IblS-Bcote wegen V.'etterlaue nicht 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetten 
Vorkommnisse 183 

I, 

vor; 

Der Jberseta/erioelir Uoer dis Zertsciistraia 

wurde bei zuuäelist günstiger Wetterlage ur.be- 

iHnciert nach, der Fiscbsalzersi durchgef 

Später zwangen auffrischende Winde zur sei 

»verijigen Ausweichen nach Taman, wodurch 

Verlust und Leistungsrückgang entstände 

Xaci Westen wurden ca, 4-700 Personen, ioOrct 

und 513 bespannte Fahrzeuge, 1.8C0 Pferde und 

sonstiges Wehrsachtgut übergesetzt. 

In der Eacht zun 13/5. wurde auf des "leg 

Pawljowski; - Kap Takil Minenabwurf beobach- 

Der [Weg ist gesperrt. Minenräunarbeiten sind 

setzt. 

YIII. läge Ostasien.. 

C/Skl 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

r- a. 1 b (Kr) 

1 

357 - 

Tag 

Uhrzcit 

L3 0^4-3 

Ort 

Wetter 

l 
? .f 

Uz 

'A' 

Vorkommnisse 183 

Der iflersetz/erl.eir U’jer die liertseiistraia 

v,T.ircJe bei zunächst günstiger V/etterlage cc.ce- 

hincert nach der Pischsalcersi durchgeiührt. 

Spä1|2r z’.van.e.'en auffrischende 'ninde zun zeit- 

werJigen Aaswelohen, nach Tanan, rod'rrch Seit- 

verlust und leistungsrückgang entstanden. 

Naei '.TesterL v/turdsn ca. 4.700 Personen, 35Cnct. 

und 513 bespannte Fahrzeuge, l.SCC Pferde und 

sonstiges Wehrnachtgut übergesetzt. 

In der Sacht zun 13/5- v.'urde auf den ’.Ve 

Pawllov.-shij - Eap üahil ilinenabv.’urf beobachte 

Der TTeg ist gesperrt. Einenräunarseiten sind 

aug^setzt- 

YIII. Lage Ostasien. 

sondere ileldungen liegen nicht vc: 

C/Shl 

r,a\ IZfO i b (llr) 

ch
 

C
T
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Tag 

Vhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

358 

Tug 
Vorzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 



359 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

^Vetter 
Vorkommnisse 184 

OJ_I1.UZ.SC 

eneral Giraud gat> 'belcar.rit, daß Srana. 

Guayar(.a sich. ihm. unisrstsllt und den Alliierten 

anresalilossen habe. 

aaner 

denter 

artig; 

izmsii 

Irl 

der Ir 

sicht: 

einer 

Deutac 

der US 

auf d: 

schalt 

n lc r e i c h : 

ach dicloaatisehen Bericht geben . 

sich größte Höhe, Sinigung im fra: 

.lager herbeizuführen, da sie effe: 

n politischer. Erfolg T/ünschen, d 

erhofften militärischen lageentv/i 

hittelmeer an die Seite gestellt 

or 

r de 

.oamen 

Bissi- 

■ der- 

r von 

1 a n d 

iterhaus billigte Regierungsvorschläge auf 

Reforh des dinlomatischen Dienstes. 

n d 

ach dipl. Bericht wird außenpolitische Lage 

.sei in Dubliner Außenministerium mit Zuvor- 

■beurteilt. Britiscli—anerücLüiscile Augrizfsac 

n werden nicht rehr befürchtet. Auch nit 

Einbesiehung Irlands in die Cperaticnspläne 

hlands rechnet man nicht mehr. Die Haltung 

A wird durch die Rüchsientnähme Roosevelts 

e irischen Stimmen für seine 4- Präsident- 

skandidatur günstig beeinflußt. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
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O J. 1 t z. s c r s 1 i c > 

enaral Giraud gad a, da3 Srans. 

Guayaij.- sich ilici unterstellt und den Alliierten 

anresahlossen bade. 

ach diplonatischeni Bericht gehen Anglcsneri- 

sich größte fcühe, Einigung im franz. Dissi- 

lager herbeizufuhren, da sie cfienhar dsr- 

n politischen Erfolg wünschen, der der von 

erhofften militärischen Laceentwicklang im 

hisreimeer an die Seite gestellt werden 

.-inner 

denter 

artig; 

üinsn 

Irl 

i 

der I: 

sicht; 

einer 

Beutst 

der hh 

auf d: 

schafJ 

n h r e i c h : 

and 

Vntsrhaus billigte Regierungsvcrschläge auf 

Refor4 des diplomatischen Eienstes. 

n d 

ach dipl. Bericht wird außenpolitische Lage 

sei in Eu’oliner Außenministerium mit Zuver- 

beurteilt. Britisch-a^arihanische Angriffsac 

veruen m chi cenr eexureuoe'! aucr 

Einbeziehung Irlands in die Cp erati'nspläne 

Stands rechnet man nicht mehr. Eie Haltung 

A wird durah die Rücksichtnahme Rcosevelts 

e irischen Stimmen für seine 4- Prasident- 

shandidatur günstig beeinflußt. 
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Tag 

U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19•0 •43 R u. ß 1 a ü d 

Aus den ?all Charkows ziehen l'Tew York Tines der: 

Schliß, daß die Hussen den Krieg allein nicht ge- 

winnen. kennen. Deutschland werde nur durch die ge- 

ballte Kraft aller Alliierten zu Hall gebracht wer- 

den können. 

tJ.S. K.: 

Roosevelt hat einen ständigen Beratungsausschuß 

für jjTachkriegsfragen errichtet. 

Amerikanische Legion ('.Teltkriegsfrontkanpfer- 

verbAnd) wies in Erklärung an 15/3. auf enge 3e- 

zieinimgen der Legion zun französischen Volke hin und 

versprach, daß 100 Tausende von Amerikanern in Kürze 

wieder auf französischen Beden stehen würden. 

S p £ 

Ansic 

Ausdi 

Denol: 

tare 

entsf 

. n i e n : 

In Erancos Rede zur Corteseröffnung kommt n 

ht. dipl. Kreise üadrids deutlich Bestreben 

uck, daß Spanien zwischen Achsenmächten und 

ratien 'Vermittlerrolle zu spielen wünsche, 

der spanischen Dresse lauten Kraft höherer 

rechend. 

.ach 

Komme n4 

Weisung 

- 360 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19 0-43 H a 3 1 a n d 

Aus den ?all CiiarAows sieiier gor. Tijies der: 

Scl’il 

wlr.n 

ball: 

deu 

ab, daß die Hussen den Kries allein nicht ga- 

5n können. Deutschland rvercle nur durch die ge- 

te Kraft aller Alliierten zu Fall gebracht v;er- 

cönnen. 

U.S. i. : 

Roosevelt hat einen ständigen Beratungsausschuß 

für Kachkriegsfragen errichtet. 

Amerikanische Legion (V/eltlnrie-sfrontkhnpfer- 

ind) wies in Erklärung an 15/3- auf enge 2e- 

sielningan der Legion zun französischen Volke hin und 

versprach, daß 100 Tausende von Anerikanarn in Kurze 

wieder auf französischen Beden stehen würden. 

S p 

Anss 

Aus di: 

Demel 

tare 

entsj 

In Francos Rede zur Corteseröffnung kennt nach 

ht dipl. Kreise üadrids deutlich Bestreben zum 

uck, daß Spanien zv,Ischen Achseimächten und 

ratien 'Vermittlerrolle zu spielen wünsche. Kommen- 

der spanischen Presse lauten Kraft höherer Weisung1 

rechend. I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 185 

(193) 

19.3.43 

(194) 

(195) 

Lagebesprechung bei Chef Shl. 

Eiederschrift über Terlauf der deutsch - 

.talienischen Marinebesprechungen Tom. 14- - 

17/3-43 und des Abkommens zwischen dt. und 

tal. Kriegsmarine am 17/3-43 sowie des Pro- 

okolls über die Besprechungen bei Supermarina 

a 16/3.43 ist mit Yfg. l/Skl I b 832/43 

Glkdos-Chefs. erfolgt. Abschriften in KT3 Seil 

C Anlage zu Heft XIV "Deutsch - italienische 

Marinebesprechungen in Rom Uärz 1943". 

au ■ r-- 

j 
J-^S 

Hrotokolls vom 16/3.- und des Abkommens vom 

17/3-43 befinden sich in ICT3 Teil C Beit XIV. 

■mr 
c L.l ’a.-m 

Je eine weitere Abschrift des 

II) Kaoh Vortrag Chefs 3/31d hat Chef Abwehr / 

Ausl. chef OE77 gemeldet, daß mit fdl. Großan- 

griff, wahrscheinlich gegen Sizilien, Korsika, 

Sardinien, alsbald zu rechnen ist. 

Sach Eindruck Chefs Ski hat der Pükrer 

bei Besprechung am 18/3. keinerlei Beunruhigung 

ijn diesem Punkte gezeigt. 

Chef 3/Skl trägt kurze Eachrichtenaus- 

wertung für die Zeit vom 3. - 15/3- vor ent- 

sprechend Vertragsnotiz vom 15/3• Abschrift 

ijn KI3 I'eil C Akte "Peindlagematerial". 

JTach erneuten Besprechungen bei 3/Skl 

vterfügt Gegner über Transportaöglickkeitsa 

für 3 - 4C0.0CC Hann, ohne seine anderen 

Wlehrmachtsbedürfnisse wesentlich einschränken 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 185 

19-3.43 

(193) 

(194) 

Larebesprechuns bei Chef Shl. 

lliederschrift über Verlauf der deutsch - 

ijtalieELischerL Karinebesprechingeti vcm. 14- - 

17/3-43 und des Abkommens zwischen dt. und 

tal. Kriegsmarine am 17/3-43 sowie des Pro- 

okolls über die Besprechungen bei Supermarina 

ajm 16/3-43 ist mit Yfg. l/Skl I b 832/43 

:dos.Chefs, erfolgt. Abschriften in KT3 Peil 

Anlage zu Heft XIV "Deutsch - italienische 

Harinebesprechungen in Rom ISrz 1943"- 

5 ;i dsg- P--- :a.er-."nae B'.ad T. 

■i-nx i'j: m J'.uiä"~.r —; 

am- Je eine v/eitere Abschrift des 

itotokolls vom 16/3- und des Abkommens vom 

17/3-43 befinden sich in XT3 Peil C Heft XIV. 

II) Euch Vortrag Chefs 3/Skl hat Chef Abwehr / 

Alusl. chef OEtI gemeldet, da3 mit fdl. GroSan- 

gtiff, wahrscheinlich gegen Sizilien, Korsika, 

Sardinien, alsbald zu rechnen ist. 

Hach Bindruok Chefs Ski hat der Pührer 

ei Besprechung am 18/3. keinerlei Beunruhigung 

ijn diesem Punmte gezeigt. 

Chef 3/Skl trägt kurze Eachrichtenaus- 

ertung für die Zeit vom 3. - 15/3- vor ent- 

prechend Vertragsnotiz vom 15/3- Abschrift 

in KPB Peil C Akte "Peindlagematerial". 

Each erneuten Besprechungen bei 3/Skl 

verfügt Gegner über Pransportmöglichkeiten 

für 3 - 4C0.CCC üann, ohne seine anderen 

Yilehrmachtsbedürfnisse wesentlich einsohränken 

(195) 
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19 o-43 

(196) 

(197) 

Za; 

60( 

urj 

wa: 

so! 

Sei 

Ski 
v;e: 

in 

dii 

au: 

III) 

iiU- 

Tei 

beE 

in 

da: 

s 

res 

3 oi T 

Ve: 

Sti 

"Et 

1/2 

Te: 

en 

i-) 

ausaen. Diese für die Feindseiie aünstigs^ 

len ergeben sich, aus IcnnageZuwachs -von ca. 

•COC 3HT aus französischen Kordafrikabesitz 

ca. 500.OCC BRf EeubautenuberschuS. AuSerden 

‘en bei früh^eren Schätzungen ca. SCO.OCO- Küsten- 

■iffahrtsraun unberücksichtigt gelassen. 

Chef Ski weist darauf hin, daß alle diese 

.ätzungen, so unentbehrlich sie auch sowohl für 

wie für Generalstab des Heeres sind, auf teil- 

st vagen Unterlagen beruhen. Da Ernährunrslage 

Großbritannien tatsächlich unbekannt ist, bleibt 

Drage nach der ilöglichkeit eines Tonnageabzugs 

der Tersorgungsschiffahrt Töllig offen. 

Vortrag I a / l/Skl: 

a) Ddü Italien hat Weisung erhalten, im ostw. 

fcelmeer größere Ubootszahl durch entsprechende 

Schiebung der Op.Gebiete vorsutäuschen. Chef Ski 

erkt, daß sov/ieso zunächst einige Boote mehr 

ostv/. iiitfelmeer stehen müssen, da neue Konman— 

ten vorhanden sind, die nicht sofort in die 

vierigen Verhältnisse des westlichen Xitteln.ee- 

eingesetzt werden können. 

b) betr. Antrag von Gruppe Kord und BdIC auf 

Stärkung BdX-Verbandes durch Zuführung leichter 

eitkräfte und Yerschiebung der Rückführung von 

Irnberg" in die Heimat entsprechend Eiederschrift 

El I op 837/43 Gkdos.Chefs. Abschrift in KT3 

1 C Heft II a. Mit Einverständnis Chefs 3kl 

scheidet Ski wie folgt: 

"Hürnberg" nach Heimat verlegen, sobald gemäß 

Weisung Ski nach Herwegen zu verlegende Zer- 

störer bei BdIC-Verband eingetroffen. 
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13•>-43 

(106) 

(197) 

Zä 

60( 

ur-i 

TAB 

so! 

sc: 

Ski 

TIG: 

in 

dii 

ai 

III) 

ia. 

Tel 

b 3E 

in 

da: 

s 

re 

3 ci y 

Te. 

Sti 

"irt 

lp 

Te 

ent 

pt.scen. Liese für die Leindseiie Tilnsii^^K 

len ergeben sich, ans Tcnnagezir.vach.s von ca. 

-COC 3xlT aus framcsischem Kordafrikabesitz 

ca. 500.OCC BEI KeubautenüberschuS. AuBerden 

■en bei frJi^eren Schatzungen ca. SCC.OCO Küsten- 

.ifiahrtsraun unberücksichtigt gelassen. 

Chef Ski weist darauf hin, daß alle diese 

ätzungen, so unentbenrlich sie auch sowohl für 

wie für Generalstab des Heeres sind, auf teil- 

se vagen Unterlagen beruhen. La Ernahrun-slage 

Großbritannien tatsächlich unbekannt ist, bleibt 

Präge nach der Möglichkeit eines Tonnageatzugs 

der Tersorgungsschiffuhrt völlig offen. 

Vortrag I a / l/Skl: 

a) PdU Italien hat Tfeisung erhalten, im ostw. 

telmeor größere Ubooiszahi durch entsprechende 

Schiebung der Op.Gebiete vorzutäuschen. Chef Ski 

erkt, daß sowieso zunächst einige Boote mehr 

ostv/. Liittelmeer stehen müssen, da neue Komman- 

ten vorhanden sind, die nicht sofort in die 

wierigen Verhältnisse des viestlichen Kittelmee- 

.eingesetzt werden können. 

b) betr. Antrag von Gruppe Kord und BüK auf 

Stärkung BdK-Verbandes durch Zuführung leichter 

eitkräfte und Verschiebung der Eüokfünrung von 

rnberg" in die Heimat entsprechend-ITiedersonrifl 

kl I op 837/43 Gkdos.Chefs. Abschrift in KI3 

1 C Heft II a. Mit Einverständnis Chefs 3kl 

scheidet Ski wie folgt: 

"Kttrnberg" nach Heimat verlegen, sobald gemäß 

7(eisung Ski nach Herwegen zu verlegende Zer- 

störer bei BdIC-Verband eingetroffen. 
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Tag 
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(198) 

(199) 

15-3-4' 2-) 

3-) 

4.) 

VOIV 

Lfl 

viel 

von 

er 

nie 

ils doiiin "Sürnlisrg" frelgege'aen. 

Für iLüciaaarsch. "Eürnberg" als Si oherungs- 

streitkräfte "Beitzen", "Greif", "Jaguar" 

vorgeseiieu. 

eizölsuweisuug für Verlegungen Zerstörer 

nach. Ilorwegen und Hückführung "llürnherg" 

erfolgt in Saiten April-Zuteilung. 

) Gruppe Kord hat bei Lfl 5 Luftüberwachung 

rionorig-vv. ann jslandgewässam erbeten. 

5 verfügt z.Zt. über 6 FiT 20C, die reich- 

ennäßig für den geforderten Einsatz genügen, 

denen aber in -Augenblick nur eine Llaschine 

ist. Ein Abziehen von FVf 2GG von der At- 

ikküste könnt nicht in Betracht, solange 

Blocliadebrechersaison nicht abgeschlossen ist 

) Chef 3kl ist nit Beanstandung der Ausgabe 

Operationsweisung von Gruppe Herd an Adriral 

i.orqneer und seitens Ski (s.STB 13/3.) 

einv|erstanden. 

) Gewisse Sorge bereitet die augenblickliche 

ege in der Däuerarkstraße. Vorsichtige tTocots 

adung ist veranlaßt. Gegner darf nicht alar— 

t werden. 

) Cb.d.l. Füstb. I a Eli hat nitgeteilt, daß 

sichtigte Kanpfführung gegen England bish. 

General der Eddpffliegen, Oberstlt. Pelz, über- 

en ist, dem 3 Eanpfgeschwader sowie die Jabos 

itsaäßig unterstellt werden. IX.Fl.Korps -wird 

Igedessen nicht molir in Erscheinung treten. 

) CKW hat in Stellungnahme der 3kl zu Antrag 

Supermarina auf 13.CCC t Heizöl - zusätzlich 

piottenoinsatz bei Abwehr Feiadangriffs auf 

3G3 

Tag 
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19.3.4 

(WS) 

(199) 

2.) 

3-) 

+ •) 

VC IV 

Lfl 

wer 

von 

c 

isr 

i7cr 

einv 

e 

Biel 
er Io; 

dis 

Eis dahin Sinsatz "SürnEsrg” freigegeben. 

Piir ^ückrarseh "Eörnberg" als Sioherungs- 

atrelilcräfte "Beitzen", "Greif", "Jaguar" 

vorgesehen. 

Heizölzuweisung für Terlegungsn Zerstörer 

nach. Herwegen und Rückführung "llürnterg" 

erfolgt ln Bahnen April-Zuteilung. 

) Gruppe gord hat oei Ifl 5 Lufiüberwachung 

Däner:ark.c_22l. und Islandgewässern erbeten. 

5 verfügt z.Zt. über 6 PiT 2CC, die reich- 

ennäEig für den geforderten Einsatz genügen, 

denen aber in -Augenblick nur eine Ilaschine 

Ein Abziehen von PS? 2GG von der At- 

i3te komt nicht in Betracht, solange 

31oohaiebruch=rsaiscn nicht abgescnlcssen ist 

) Chef Ski ist mit Beanstandung der Ausgabe 

Cperationsv/eisung von Gruppe Ebrd an Adriral 

ser und seitens Ski (3.HIB 13/3.) 

erstanden. 

) Gewisse Serge bereitet die augenblickliche 

ege in der Dänerarkstraße. Vorsichtige üocct 

adung ist veranlaßt 

t werden. 

:) Cb.d.I. Püstb. I a STi hat nitgeteilt, daß 

.siohtigte Kanpff-ührung gegen England bish. 

Genejral der Eaupfflieger, Gberstlt. Pelz, übsr- 

,en ist, den 3 Kampfgescruvader sowie die Jabos 

mäßig unterstellt werden. IX.PI.Korps wird 

edessen nichs aelur in Erscheinung treten. 

:) IKJf hat um Stellungnahme iei Jkl zu Antrag 

Jupermarina auf 13.CCC t Heize! - zusätzlich 

FiottSäheinsatz bei Abwehr Peindangriffs auf 
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-rrhsnisciia Ins 2 3 - gsaeten. 

Chef 33cl hat Absicht des Du.ce, die Slotte 

ii diesem Dalle voll einzusetzen., aalä-lich Be- 

sprechung In Rom. lebhaft begrüüt und sowohl Tom 

strategischen als auch vom taktischen Standpunkt 

aus- für zweckmäßig und aussichtsreich bezeichnet 

Chef Ski hat zugesagt, Drage der Heizöllieferung 

ptüfen zu lassen. Eine unmittelbare Zusage ist 

nicht gegeben worden. Dieser Haltung des Chefs der 

Ski muß bei Stellungnahme an OEIf / 7C.F.St. Rechnung 

getragen T/erden, auch wenn sie hinsichtlich der liöt 

lichkeit,- das öl seitens der Marine aufzubringen, 

gatiT ausfallen muß. GST.7 muß auf Heranziehung 

manischen Cls hingewiesen werden. 

IV) Vertrag C/Skl über Drage der Verlegung des 

2dIi-hanpfTerband.es Ton Bogehbucht nach Altafjcrd 

entspr. Niederschrift in'KfB Tcm 16/3. Chef Ski 

stimmt zu. 

Gruppe Kord, naciir. Dlotte, erhalten folgen- 

den Bescheid: 

Ob.d.ä. hat Verlegung 3dZ-Verband nach Alta 

2ugestimmt. "Nürnberg", "Greif", "Jaguar" bleiben 

in Bogenbucht. V/enn Tor Verlegung "Nürnberg" in 

leimat Einsatz in Drage kommt, Her.anziehen 

'Nürnberg" freigestellt. 

Besonderes . 

I) In Hinblick auf- Weisung des j'ührers, daß 

außer R-Booten. auch. S-3oote in das Kitt eine er 
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^rrlieniscl'is las ein - gebeten. 

Ciief 3'jil hat Absicht des Du.ce, die S’locte 

i diesem Falle voll erazusetssn., aälällich 2e- 

prechung iu Rom. lebhaft begrült uad sowohl vom 

trategischen. als auch fern taktischen Standpunkt 

ajus für zweckmäSig und aussichtsreich bezeichnet. 

aef Ski hat zugesagt, Frage der Heizöllieferung 

cüien zu lassen. Eine unmittelbare Zusage ist 

icht gegeben worden. Dieser Haltung des Chefs der 

kl muß bei Stellungnahme an OETf / Tf.F.Sb. Rechnung 

etragen T/erden, auch wenn sie hinsichtlich der üög 

lichkeit, das öl seitens der Harine aufzubringen, 

negativ ausfallen muß. C3T.7 muß auf Heranziehung 

rumänischen Cls hinge-.viesen werden. 

IY) Vertrag C/Skl über Frafe der ‘Verlegung des 

Hdü-Hanpfverbaudes von Dogenbucht nach Altafjcrd 

entspr. Niederschrift ia' EEB vom 16/3. Chef Ski 

timnt zu. 

Sruppe liord, naciir. Flotte, erhalten folgen- 

en Bescheid: 

Gb.d.H. hat Verlegung 3dZ-Verband nach Alta 

dugestimmt. "Hörnberg", "Greif", "Jaguar" bleiben 

n Bogenbuoht. Wenn vor Verlegung "Hürnber.g" in 

Eeimat Einsatz in Frage kommt, Her.anziehen 

Ilürnberg" freigestellt. 

E e s o n 

Im Hinblick auf Weisung des Führers, daß 

außer R-3ooten auchS-Boote in das Kittelmeer 
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Tag 
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I9-5.4- 

III) 

ilt) 

be 

3 

Der 

Sef 

R-: 

Mo 

rfüiirt werder. sollen., hat Chef 3kl Drage 

n Dührsr angeafihri tteri, ob für dieser Zweck 

$fl. aus Sorwegen abgezogen werden darf. 

Dührer hat Frage Yerneint und auf 3-3oote 

Eanal hingevfiesen. 

Butscheidung dieser Frage kann noch aus- 

etzt werden, v/eil die Überführung von 

ooten und MF? in das ilitielneer, die mehrere 

hate beanspruchen wird, vordringlich ist. 

II) 
de: 

sh 

S? 

3r 

vo: 

jä 

Ro 

Ab 

Te 

I. Er 

1. Fe 

9/i 

Amt Ausl./Abw. übermittelt Meldung Chefs 

Sipo vom 19/3., daß nach Aussagen abge- 

ossenen kanadischen Fliegers für 2i/ö. 

ßes engl. Landungsunternehmen, in der 

tagne in der Bucht von BAieux sov/ie im Rauz 

. Tannes unter Binsatz starker Fallsckim- 

.•erverbände geplant sei. 

Rach Fuhkentzifferung hat frans. Admiral 

e'rt am 17/3. an Mar .Sekretariat Tichy lage- 

icht erstattet, der zunehmende Schwierig- 

t seiner Position in Tfestindien erläutert, 

chrift gern. 1/Skl 7993/43 Gkdos. in ELB 

1 C Heft VIII. 

Lage 19/XII. 

egführung in den außerheiaisch« Gewässern. 

mdlare: 

Rach Funicentzifferung teilte London am 

. Eairo mit, daß im. Hinblick auf Brfordernisse 
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(200) 

Ort 

19.3- ob 

3. 

De 

im 

Vorkommnisse 187 

in; 

rfüiirt werden, sollen, hat Chef 3hl Frage 

a Führer angeschnitten, o*e für diesen Zv.'ech 

$fl. aus Eorwegen abgezogen Yjerden darf. 

• Führer hat Frage verneint und auf 3-3cote 

Kanal hingewiesen. 

Entscheidung dieser Frage kann noch aus- 

getetzt werden, Y/eil die Überfürrung von 

H-aooten und 3Ö? in das Kittelneer, die nehrere 

Kointe beanspruchen wird, vordringlich ist. 

II) 

de: 

sc: 

s? 
3r 

vo 

jä 

Ro 

bef 

Ab 

Te 

I. «1 

1. Fe 

9/:> 

Amt Ausl./Abw. übernittelt Heldmg Chefs 

Sipo von 19/3-, daS nach Aussagen abge- 

osoenen kanadischen Fliegers für 2i/ö. 

2es engl, landungsunternehnen in der 

tagne in der Sacht von JSjiüeuoc sovile in Raus 

. Tannes unter Einsatz starker Fallsckirn- 

L-erverbände geplant sei. 

Hach Funkentzifferung hat franz. Adniral 

e'rt an 17/3. an Kar .Sekretariat Tichy lage- 

icht erstattet, der zunehnende Schwierig- 

■t seiner Position in Tfestindien erläutert, 

chrift gen. 1/Skl 7993/43 Gkdos. in E13 

.1 C Heft TIII. 

Lage 19/HI 

egführung in den auEerheinitchen Sewässern. 

ndlaxe: 

Kach Funicentziffer-ang teilte London an 

. Kairo mit, daß in Hinblick auf Erfordernisse 
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19-3-43 

(201) 

des 

bes 

nie 

ost 

zif. 

Eef 

Unternebmens AL 2 für Bombay bzw. Pers. Golf 

2. 3i^ 

immte ladelcräne nach dem Mittelcsten umdispo 

■t seien. Inderung wurde bedauert, aber liittel- 

■ Anforderungen seien dringend. Abschrift der Ent 

erung gern. I/Skl 8101/43 Gkdos. in KI3 Teil C 

I. 

Der Hinweis auf Unternehmen Al dürfte 

eine Lücke in der sonst peinlich gewahr- 

ten Ggheimhaltung des Gegners sein, die 

zum mindesten einen Hinweis bietet auf 

Aktivität dringender Art im mittl. Osten. 

;ne Lage: 

"Loggerbank'' erhält von Ski folgende Hit- 

teilungen bzw. Weisungen: 

a) durch ET 2307: 

.) Drei bis vier eigene Zerstörer nehmen "Dogger' 

bank" auf Punkt auf, der 38 Min. südlicher 

und 1 Grad 38 Hin. westlicher als Davit liegt 

?) Werden Zerstörer nicht getroffen, an Grenze 

Hoheitsgewässer nach Osten laufen bis Punkt, 

der 18 Hin. südlicher und 6 Grad 2 Hin. wei- 

ter ostwärts als Davit liegt. Dort Aufnahme 

durch Sichärungsstreitkräfte. 

Werden auch diese nicht getroffen, bis 25 sm 

westlich des Punktes von Ziff. 2) mit Zick- 

Zackkursen auf- und abstehen und Standort 

durch Kurzsignal oder Eunkspruch melden. Wei- 

tere Eunkbefehle abwarten, keinesfalls 50 m - 

Linie nach Osten überschreiten. 

'•) Deckname gegenüber Zerstörern, Sicherungs- 

streitkräften und eigenen Signalstellen ist 

"Reiher". 

) Ab Zusammentreffen mit Zerstörern sind Befeh- 

le Z'Flottillenchefs auszuführen. 
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1:.3-4? 

(201) 

des 

bcs 

nie. 

ost 

zif: 

Hef' 

Unternebmens AL 2 für Bombay bz-v. Pers. 5cl3 

2. Big :ne Lafre; 

immte Ladekrane nach dem mittelcsten umdispo- 

■t seien. Änderung wurde bedauert, aber Kittel- 

■Anforderungen seien dringend. Abschrift der Ent 

erung gern. l/Skl 8101/43 Skdos. in ET3 Teil C 

I. 

Der Einweis auf Unternehmen Al durfte 

eine Lücke in der sonst peinlich gewahr- 

ten Ggheimiialtung des Gegners sein, die 

zum. mindesten einen Hinweis bietet auf 

Aktivität dringender Art im mittl. Osten. 

"Loggerbank:n erhält von Ski folgende ilit- 

teilungen bz’.v. Weisungen: 

a) durch. PT 2307: 

) Drei bis vier eigene Zerstörer nehmen 3Dogger 

bank" auf Punkt auf, der 38 Hin. südlicher 

und 1 Grad 33 Hin. westlicher als Davit liegt 

?) Werden Zerstörer nicht getroffen, an Grenze 

Hoheitsgewässer nach Osten laufen bis Punkt, 

der 18 Hin. südlicher und 6 Grad 2 Hin. wei- 

ter ostwärts als Davit liegt. Dort Aufnahme 

durch Sichdrungsstreitkräfte. 

) Werden auch diese nicht getroffen, bis 25 sm 

westlich des Punktes von Ziff. 2) mit Zick- 

Zackkursen auf— und abstehen und Standort 

durch Kurzsignal oder Punkspruch melden. Wei- 

tere Punkbefehle abwarten, keinesfalls 50 m - 

Linie nach Osten überschreiten. 

Deckname gegenüber Zerstörern, Sicherungs- 

strjitkräften und eigenen Signalstellen ist 

"Heiher". 

) Ab Zusammentreffen mit Zerstörern sind Befeh- 

le Z'Plottillenchefs auszuführen. 
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19-3.4: a) durch. »’T 1055: Wetterbericht für 19/3- 

c) durch PT 1708: Standort "Castillo Bellver" 

.9/3. Via 33 K 27 VT. 

Sämtliche Pnnhsprüche sind mit Soader- 

schlüssel "Boggerbaak" geschlüsselt 

"aegenscurg" wird durch PT 1753 mit 

Send erSchlüssel "Regensburg" unterrichtet, 

daß fjboot unvorhergesehene Verspätung hat und 

erst 2l/3. Treffpunkt erreicht. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über 

fdl. SS-Verfahren zwischen Kriegs- und Handels- 

senr ff ex erfolgt d'urch PT 2359. 

fran 

Auge 

Selb 

Bild 

Von einem elsässischen Reservisten, der ir 

. ilarine diente, wurde ein von einem engl, 

zeugen aufgenommenes Lichtbild über die 

ätvernichtung des "Graf Spee" übermittelt, 

ist in KT3 Teil 3 Heft V abgelegt. 

II. Lage Westraum 

1. Feinliane: 

ach Abwehrbericht über Portugal aus dipl. 

..uelle in Cardiff vom 26/2. ist Worcester wichti- 

ger :Jahnknatenpunkt für Kriegsmaterialtranspcrre 

oh Bristol und Swansea. Gelände dieses Knoten- 

punktes ist mit Kriegsmaterial ungefüllt. In der 

Gegend von lioceter im Taomton-und Tivertontal 

:,=raen siocpeditionstruppen susooomengesogen und 

ausgobildet. 
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19-3-4: b) ä'urcb. SSJ 1055: V/etberberioht für 19/3- 

c) dL-.rcii PT 1708: S-t^r.dort "Castillo 3ellYern 

19/3- Wt 33 K 27 W. 

sciil 

Säntliohe ParHsprüche sind nit Sonder- 

.ssel "Doggerbank1' gesoiilüsseli;. 

"Hegensburg" wird durch. PT 175; mit 

SondarSchlüssel "Regensburg" unterrichtet, 

da3 [Jboot unvorhergesehene Verspätung hat und 

erst 2l/3. Treffpunkt erreicht. 

Unterrichtung aller Außerheinisehen über 

fil. ES-Verfahnen zwischen Kriegs- und Handels- 

schilffe>; erfolgt durch PT 2359- 

ideres: 

franb 

Auge 

Selb 

Bild 

Von einen elsässischen Resesvisten, der ir 

öarine diente, wurde ein von einen engl, 

iseuren aufgenennenes Lichtbild über die 

=tVernichtung des n0raf Spee" übernittelt. 

ist in KT3 Teil 3 Heft V abgelegt. 

II. Lige Vfestraun 

1. Peinllare: 

1.. 

ger 3a 

-.ne 

S2 

nach 

Punkt 

v;erd 

ausg 

Such Abwehrbericht über Portugal aus diol. 

e in Cardifi "'HSi 2'j/2. ist ’tVcrcester wichti- 

Lhnkuoienpunkt f.ur 1-riegsttaterialtranspcrne 

uriscol und Swansea. Gelände dieses iCäcte-- 

3S ist alt Kriegsnaterial angefullt. In der 

von Eneter in Tauntcn-und uivertontal 

:n Expeditionstruppen ausunnengenogen und 

b-ldet. 

ud 
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• 3.4; ?. Atl. sichtete nitta's 

. Bcraeauic 2 Soiiifi'e, varatitlich. 

etwa 60 an nördl. Kap Ortegal 

AufKläruag des 

250 sa west 

;er auf 330c 

(1.000 BHT) oh.ne Eeutralitätsabaeiohen alt 

arzea Aastriclr auf Kurs S, 2 ähnliche Schiffe 

220 sm. WET-lich von Kap Ortegal mit weißer 

;e Eit roten Ball an achteren Hast auf Kurs Er 

ä nördl. der vorgenannten Position 1 Zerstörer 

4 Korvetten, auf Kurs S und 1650 Uhr etwa 250 SE 

ich von Kap Ortegal Seleitzug aus 55 D. zwischen 

etwa 

U-Ji 
1 D. 

schv; 

etwa 

Plag; 

60 

und 

IST,7-1 

5 uni 10.000 SHT mit 1 Kreuzer der "London-Klasse, 

3 Zerstörern und 4 Korvetten mit 10 sm Fahrt auf 

Kurs Sud. Eine engl. Einheit wurde nach Funhaufklä- 

rung etwa 350 sm Vf-lich Kap Ortegal erfaßt. 

Euch Abwehrmeldung wurde am späten nachmittag 

50 st südl. Lissabon Schlach 'Helson" oder 

"Rod 

acht 

3. " 

auf S-Kurs mit IS sm Geschwindigkeit beob- 

t. Kach Y/eiterer .Abwehrmeldung soll irischer 

ity cf Lublin" infolge Kinentreffers mit gesam- 

ter Jesatzung gesunken sein. 

"Sodney" und "Kelsoa" sind einwandfrei letztmalig 

am 12/3. in Gibraltar festgestellt, danach in 

das Kittelmeer ausgelaufen. Laß die Schiffe oder 

eines der beiden unbemerkt später durch die Gi- 

braltarstraße zurückgelaufen sein sollte, ist 

zwar nicht ausgeschlossen, aber bei der ständigen 

Kontrolle nicht sehr 'wahrscheinlich. 

T 2 41. 

rung 

3339 

Laue: 

Arlanraknaste: 

1 0 ist mittags in Brest eingelaafsn. Z 37 und 

oen 1930 Uhr auf Soyan Reede geankert. 

Für 20/3. hat Gruppe West von Fl.F. Atl. Aufklä- 

in Seegebiet Cap Villano - 13 77 / 0388 - 23 77 / 

— u4 i7 / 31j5 — 24 V7 / 9582 — Cap Vrllano erbeten 
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-9.3.43 AuiZclärunc des AtX. sioii-Ssta cittags 

otv;s. 2oC sa westl- BjrcLe—ux 2 Sehifx’e, vemu.'lfcich. 

U-Jaber auf 330°, etwa 60 sn nördl. Kap Ortegal 

1 D. (1.000 32S) oinie ffeutralitätsä’Dzeiohen. ait 

schv/p.rzea Anstrich aui Kurs S, 2 ähnlxclie Schiffe 

etwa 220 sm WUTT-lich. von. Kap Ortegal ait weißer 

Plagge eit roten Ball an achteren LTast auf Kurs 3f, 

60 so nördl. der vorgenannten Position 1 Zerstörer 

und £ Korvetten auf Kurs S und 1650 Uhr etwa 260 SE 

M-lLch von Kap Ortegal Geleitzug aus 55 D. zwischen 

5 uni 10.000 BP.2 mit 1 Kreuzer der "London-Klasse, 

3 Ze rstörern und 4 Korvetten mit 10 sm Fahrt auf 

Kurs Süd. Eine engl. Einheit wurde nach Funhaufklä- 

rung etwa 350 sm Yf-lich Kap Ortegal erfaßt. 

Hach Aowehraelduiig wurde am späten nachmittag 

50 s.i sual. Lussaccn Schlachtocliif f ‘'Meisen" oder 

"Rjähey" _uf S-Kurs mit 13 sm G-eschwindigheit oeoh- 

achttet. Kach y/eiterer Abwehrmeldung soll irischer 

D. "City of Dublin" infolge Ilinentreffers mit gesam- 

ter fesatztmg gesunken sein. 

"Hodney" und "Helson" sind einwandfrei letztmalig 

am 12/3. in Gibraltar festgestellt, danach in 

das Kittelmeer ausgelaufen. Daß die Schiffe oder 

eines der beiden unbemerkt später durch die Gi- 

braltarstraie zurückgelaufen sein sollte, ist 

zwar nicht ausgeschlossen, aber bei der ständigen 

Kontrolle nicht sehr 'wahrscheinlich. 

T 2 

run- 

3639 

e:ie Lase: 

Atlrxtu.tr „ste: 

1 o ist Bittags in Brest eirgelaufsn. Z 37 und 

ben 1930 Uflf auf Royan Reede geankert. 

Für 20/3. hat Gruppe YYest von Fl.F. Atl. Auf^clä- 

in Seegebiet Cap Villano - 13 ff / 0388 - 23 'ff / 

— ^4 / 31o5 — 24 ff / 9582 — Cap Yullano erbeten 
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19-3.43 

43 IC 

V 

vor, 

XiltZ "t 

Gruppe '.Yesp erbittst S'unkspruch. an "Doeersr- 

buni;" betr. Aufnahne an. 23/3. C3G0 Uhr 3C-2 auf 

3 0930 '.7 durch. 3-4 Zerstörer nit näheren. 

uKgeu. Ski weist Gruppe darauf hin, daß 

datviüs- und ulirzeitgeEäJBe Festlegung für die Auf- 

nahme voraussichtlich nicht möglich sein, wird, 

da "Doggerbank" nicht über FahrtuberschuS ver- 

und voraussichtlich ndch Ausv/eichen vor 

Geleit EK3 11 und damit Verspätung an Aufuahne- 

punlt erforderlich sein werden. Ski schlägt 

Standort des Blockadebrechers durch eigene 

so früu als möglrch festsusteilen und Zer— 

ertreffen auf Eopplung anzusetzen. Abschrift 

entspr. Fs. gen. 1/Skl 825/43 Gkdos.Chefs, in 

1 0 Heft II c. 

uppe liest nat Cp.uezehle vorgelegt 

' fir Einlaufen "Doggerbank". (Stichv.orte Born- 
im b sw. Jürgen). 

ckname für "Doggerbank" - Heiner. 

:rgesehen ist Aufnahme durch S.Sfl. auf 

330 W 4310 E. 

ir Einholen "Pietro Orseolo". 

(Stichwort Anke). 

rgesehen ist Aufnahme durch S.Zfl. auf 

-20 II 15° V. 

tr Sicherung auslaufender Blockadebrecher 

irch Zerstörer und f-3cote. 

tichwort Elisabeth). 

Decknamen sind: 

"Alsterufer" 

"Eimalaya" 

"Bortland" 

b) 

V 

4 

c) f 

d 

( 

T Pavillor 

Saccc 

J 
fiür "Csorno' 

ancv/enr 
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Tag 
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15-;.43 

tÄni 

43 IC 

V3±Z 

riCm 
da 

f ü, 

Gsle 

Grappe erbittst 3ur_cspr-ach. an :,Doppsr- 
1 betr. Aufnähme an 23/3. C3C0 Unr 3G2 auf 

^ 093C .7 durch. 3-4 Zerstörer mit näheren 

ungen. Ski weist Gruppe darauf hin, daB 

;i;nis- und uhrzeitgemäBs Jestlep-ung für die Auf- 

e voraussichtlich nicht möglich sein wird, 

Doggerbank" nicht über PahrtuberschuB ver- 

und voraussichtlich nach Ausweichen vor 

it HX3 11 und damit Verspätung an Aufnähme- 

punlt erforderlich sein werden. Ski schläf 

vor. Standort des Blcckadebrechers durch eigene 

luft so früh als möglich festzusteilsn und Zer- 

rertreffen auf Kopplung anzusetsen. Abschrift 

entspr. Ps. gern. 1/Skl S25/43 Gkios.Chefs, in 

—A läsil C Heft II c. 

■j-up^e Vsst hat Cp.Befehle vorgeiegt 

a) f.ir Einlaufen "Dcggerbank". (Stichv.crte Bcrn- 

h:ln bzw. Jürgen). 

Deckname für "Doggerbank" ~ Keiher. 

V:rgesehen ist A'ufnähme durch 2.211. 

C33C W 4310 E. 

b) fir Einholen "Pietro Orseolo". 

( itichwcrt Anke). 

V:rgesehen ist Aufnahme durch S.Zfl. 

4:20 E 15° 57. 

f ir Sicherung auslaufender Blockadebrecher 

iurch Zerstörer und T-3cote. 

('Stichwort Elisabeth) . 

Diic.mamen sind: 

"Alsterufer" _ Pavillon 

"Eimalaya" _ Saccc 

"Pcrtland" _ land-.vehr 

für "Cscrno" _ Querfurt. 

c) f 

d 

( 

aut 

avt 
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S.Zfl. neidet Absichten sn Cp.lefehl von 

Grurle Vfest betr. Eihholen von "DosterbacJs". 

Verdi 

nach 

Flottille beabsichtigt,20/5. 2 Eoote nach le 

2 nach Royan zu verlegen und 22/3. 0400 Uhr 

reffpunht auszhlaufan. 

biet Kanal: 

sich« 

eing. 

Yerli 

"Vassi 

12. Rfl. neidet, daß Gefährdung der Schlüssel- 

heit bei Beschädigung von R 40 an 17/3- nicht 

rsten ist. Walzehkasten nit 5 Vfalzen ist in 

t geraten. V S sind in Bieehkästen auf 45 ni 

■ Uber Bord geworfen. (s.Fs. 1515). 

Vcr Staples wurden abends Siele geortet und be- 

en. 

III. E t rdsee ,Sor\vegen, Hordmeer 

1. Reine.1 

kutt 

I-uft 

vera: 

IOC sm E-lich Texel wurden 0750 Uhr 3 Kisch- 

r-nit dän. Abzeichen auf Westkurs von eigener 

ufklärung gestellt und zum Abdrehen nach 0 

ßt. ,il 

2 . Eigei .e Lage : 

leite 

gefüi ur x 

Bei Aneland und Juist wurden 3 3BK/J geraunt. 

S-2oot wurde vor Hoek von Holland von 2 fdl. 

eugen angegriffen und leicht beschädigt. Ge- 

ienst und Wegeablaufen wurde planmäßig durch- 

t. 
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l3.A3 S.Zfl. neidet Atsieieten cu. Cp-nefeh.1 von. 

Gi’upie ';.rest betr. Einiiolen von "Dosperban!" . 

Flottille beabciciitigt,20/3. 2 Soote nach, le 

Verdein, 2 nach Eoyan zu. verlegen und 22/3. 0400 Ohr 

nach Treffpuni:t auszUlauxen. 

Seec biet Z^nal: 

sxchf 

eing' 

Verli).i 

Wass 

12. Efl. neidet, daß Gefährdung; der Schlüssel- 

rheit bei Beschädigung von E 40 an 17/5. nicht 

reten ist. T/alzehkasten reit 5 Yfalzen ist in 

st geraten. V S sind in Blechhästen auf 45 n. 

r über Bcrd gev.'orfen. (s.Ps. 1515). 

Vcr Staples Wurden abends Siele gaerret und be- 

en. 

III. S ( rdsee ,5orwegen, Kordmeer 

IT c 

1. Feine.1 

100 sm. E-lich lexel vurden 0750 Uhr 3 Eiech- 

kuttdr nit dän. Abzeichen auf Yfcsthurs von eigener 

Luft£.jfhlärung gestellt und zun Abdrehen nach 0 

verarfaßt. 

2. Eigene luge: 

leite 

gefülr 

Bei Areland und Juist v/urden 3 EBJC/J gsräunt. 

S-Boot '.vurde vor Heek von Holland von 2 fdl. 

eugen angegriffen uru leicht beschädigt. Ge- 

xenct und YTegeablatfen w^rde plannäßig durch- 

t. 
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meldeju 

tote 

tion ITcrd, daß V/erftleituag etwa ICO 

yy. lad ebeasoviel verletzte Ar'beit-'foh.ätzt. 

2 U’oootsnQtoren sind zerstört. In Wasser liegende 

Uboote 'blieben unbeschädigt. Boote auf den Eellin- 

litten nur geringe Schäden bis auf Veg 52, 

ippt ist. Werftleitung hofft Inbetrieb- 

iaschinenbau 'Werkstätten für Anfang konaaen- 

oche, Schiffbau etwas später, da Zuführungs- 

z.2. zerstört sind. Dienstbetrieb der Zla 

läuft weiter. tTDOotsprogramm erleidet vor- 

htlich keine große Terzögerung. 

gen e 

das ulp.~ 

naime 

der 'W 

kabel 

(ITord 

aussi 

india.-.e: 

Schie 

s e e vn 

festgi 

5 D. : 

2. 3igen: 

insei 

Sine 

T i"’ 9 £ JT ■ 

angri: 

o r d E e e r 

lach Funkaufklärung führten 3 russ. Zerstörer 

Übungen durch. Luftaufklärung über der 2ord- 

rde als mäßig, bei Islandstaffeln fehlend 

stellt. Am 15/3- in Reykjavik eingelaufene 

ind am 17/3. in Ballast wieder ausgelaufen. 

4^ 17/3. beschossen Batterien der Fisciurhalb- 

ein Ostgdeit und Battr. Romanow mit 246 Schuß. 

Baracke v/urde zerstört. Bei Erwiderung wurde 

r in Scheinwerfer beobachtet. Bei fdl. lief- 

f auf Flugplatz Petsamo am 13/3- wurden 3 

eicht verletzt. Sachschaden war gerinsfüzig. 

m nereich Polarküste wurden 26 Schiffe nach 

und 2 nach 3 geleitet, im Bereich Kordküste 13 nach 

ii und 2 nach S, im Bereich Westküste 9 nacn XI und 

17 nach S. 
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tote 

2 ü’oo 

Uboot 

gen. e 

;'oer den fdl. Laftaneriff auf 7egesao;: ac 13/5. 

melde: Station ITcrd, dad V/erftleitung etwa ICC 

ind ebensoviel verletzte Arbeit-^lch.ätzt. 

szsmotoren. sind zerstört- Im V/e.sser liegende 

; blieben unbeschädigt. Boote auf den Heilin- 

litten nur geringe Schäden bis auf Veg 52, 

aas ungehippt Xlez tleitung hofft Inbetrieb- 

nance 

der 

habel 

(iTord 

aussi 

liaschinenbau Werkstätten für Anfang kemnen- 

)che, Schiffbau etwas später, da Zoführungs- 

z.S. zerstört sind. Dieustbetrieb der Zla 

läuft weiter. tTbootsprogranm erleidet vor- 

htlich keine grode Terzögerung. 

Schie 

s e e 7,i 

festg, 

5 D. : 

2. 3igen 

insei 

Eine 

Er eff 

angri 

Lann 

und 2 

IT und 

17 nai 

gen/lTordme e r 

Tach Punlcaufklärung führten 3 russ. Zerstörer 

Übungen durch. luftaufklärung «tber der Eord- 

rde als mäSig, bei Islandstaffeln fehlend 

stellt. Am 15/3- in Reykjavik eingelaufene 

ind am 17/3- in Ballast wieder aus-relaufen. 

17/3- beschossen Batterien der Pisch-rhalb- 

ein Osigdeit und Battr. Romanow mit 24c Schuß. 

Baracke wurde zerstört. Bei Erwiderung -wurde 

r in Scheinwerfer beobachtet. Bei fdl. Sief- 

auf Flugplatz p-atsamo am 13/3. wurden 3 

eicht verletzt. Sachschaden war geringfügig. 

ja. nereich Polarküste -wurden 2S Schiffe nach II 

nach 3 geleitet, im Bereich IToriküste 13 nach 

2 nach S, im Bereich Vestküste 9 nach IT und 

dh S. 
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19.5.451 Torpedonackscluib-D'. "Anna Heilder" beschädigte 

am lt/5- die am Herlsitacniff in 3odö festgecnciiten 

ote 113 und 10S sowie das Begleitschiff "Carl s-: 
Pete S 118 nu-3 in Harstad doclcen. S 1C8 is be- 

lielfgniäSig für Torp.ScliieSabsclmitt klar. 

Gruppe Kord beabsichtigt, K 3 dem. IXE ITorwegen 

Geleitdienst an. Polarküste zur Verfügung zu stel 

len, da die zunächst beabsichtigte Zuteilung von 2 

T-3o iten des BdX bis auf weiteres nicht in Betracht 

komm-:. Gruppe fragt Ski, ob gegen Absicht Bedenken 

best:hen im Hinblick auf Einsatz gegen Elockadebrecher 

aus Gctenburg, der nach Ansicht der Gruppe durch 

3SC- 

vert 

ceitkräfte und Verstärkung 

:bar berücksichtigt ist. (: 

aer Minensperren 

.Es. 172S). 

die: 

d-n 

6135 

bche 

am 2 

MCü Horwegen meldet, daß das kürzlich freige- 

gebene minengefährdete Gebiet JPff-lich Landegode 

erne.it wegen liinengefahr gesperrt wird. (s.Es. 17CC). 

Kinenaufgabe "Eiein Erna" ist 0125 Uhr v/egen 

der Tetterlage erneut abgebrochen. 

EdK-Verband hat am I8/3. Übungen im Ofot— und 

VestCjcrü planmäßig durchgeführt. 

’.V3S "Coburg" hat Aufgabe "Brausewetter" am 18/3. 

in 7 (-30 H 1752 0 planmäßig d’urchgeführt und ist auf 

Hückaarsch in 6335 AB im Eis festgekommen. Lotsen- 

st durch Flugzeug lind anschließende Aufnahme 

cc 1 U 378 ist für 20/3. vorgesehen. 

5 südlich der Bäreninsel stehende TTooote haben 

feil, am 20/5- 0600 Uhr in Aufkl.Streifen von A3 

- 6671 zu stehen und sollen Standlinie I von A3 

5545 - 5979 am 21/3. 1000 Uhr erreichen, die dann 

durci btes Boot in A3 8325 verlängert wird. 

Gruppe Ford erhält Weisung von Siel,daß Snt- 

Ldung über Ostmarsch "Hegensburg" voraussichtlich 

5/3. erfolgt entsprechend Ubootsmelöung betr. 
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19-:.45 Torpsdor-achsciiab-D. "Ai-iia Reiider" besohädijie 

am lt/5- dis am Seslsitjsciiiff im Bodö fef^gscaolitec. 

S-Bc|)te 115 ujid 1CS so.vie das Beglsitsch—ff "Carl 

Peters". S 118 mu3 ia Harstad dociiem. S 1CS ist be- 

iielfsmäPig für -Eorp.SoliieSabschnitt klar. 

Gruppe Kord beabsichtigt, K 3 dem IXE Herwegen 

■sleitdienst an Polarküste zur Verfügung au stel- 

len, da die zunächst beabsichtigte Zuteilung von 2 

T-Bo 3-uen des BdE bis auf weiteres nicht in Betracht 

komm:. Gruppe fragt SKI, ob gegen Absicht Bedenken 

best:hen im Hinblick auf Einsatz gegen Elockadebrecher 

aus lictenburg, der nach Ansicht der Gruppe durch 

3SC-6treitkräfte und Verstärkung der Minensperren 

vertretbar berücksichtigt ist. (s.Ps. 172S). 

MCE IT6#v;egBn meldet, daß das kürzlich freige- 

:e minengefährdete Gebiet 2577-11 ci landegode 

it wegen iiinengefahr gesperrt wird. (s.Fs. 17CC). 

iüinenaufgabe "Eiein Erna" ist 0125 Ehr v/egan 

Tettarlage erneut abgebrochen. 

BdE-Verband hat am 18/3- Übungen im Ofot- und 

Ljord planmäßig durchgefährt. 

'SS "Coburg" hat Aufgabe "Brausewetter" am 13/3. 

!-30 S 1732 0 planmäßig durchgeführt und ist auf 

arsch in 6335 AB im Eis festgekommen. Lotsen- 

3t durch Flugzeug und anschließende Aufnahme 

i U 378 ist für 20/3. vorgesehen. 

5 südlich der Bäreninsel stehende üboote haben 

il, am 2C/3. 0600 Uhr in Aufkl.Streifen von A3 

- 6271 zu stehen und sollen Standlinie I von A3 

- 5979 am 21/3. 1000 Uhr erreichen, die dann 

,i 6tas Boot in AB 0325 verlängert v.'ird. 

geoe 

erne 

der 

Vest 

in. 7 

Hüc 

die 

durc 

6135 

55e-5 

duro 

km 

sehe 

am 2 

Gruppe I-Tord erhält Weisung von Siel,daß jsnt- 

Ldung über Ostmarsoh "Hegensburg" voraussichtlich 

/'}■ erfolgt entsprechend Ebootsmeldung betr. 
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Si5e::’icuiidung in Dänemarkstraße. Eefehlsvioernahma 

darc.i G-rnppe Herd erfolgt anschließend nach 

Weis mg von Ski. Entspr. Es. l/3kl I k 355/43 

Gkdos.Chefs, in EEB Teil C Heft II a. 

IY. Sk jerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Aus 330—Bereich liegen besondere Heilungen 

nicht vor. Tätigkeit der Streitkräfte vollzog 

sich planmäßig. 

Eänmarbeiten an Wartburgsperre sind wegen Wet- 

ibgebrochen. Eür Reval Reede und Hafen be- 

steht Illl-Yerdacht auf Grund von Eunkor.tung fdl. 

Elugseuie. 

Hafen, Hole und Schiffe in Xavansaari wurden 

von erg 

von Ski 

hältnis 

ien Elugzeugen angegriffen. Treffei 

ank_.ager vermutet. Abwehr erfolgte durch schwe- 

re Elak Küstengebiet an Kronstadtbucht lag unter 

fdl. Stiirfeuer. Edl. Luftangriffe auf Eolgampja Halb- 

insel ri.chteten Schaden nicht an. 

hat Zuteilung von Sperrbrecher 113 aus 

ESK-Bereich an ESO nachträglich genehmigt. 

Gruppe Hord, nachr. Edil Ost, Adm. Ostland, 

K.Terb.Stab Helsinki und Station 0 erhalten Ti'eisung 

daß wegen schwieriger ünterbrinnungsver- 

e in Xibaü. baldige Umstell ag aes urraubei 

verkelirs Reval - Helsinki erwünscht ist. (s.Es 5- a ^ 

Gruppe Nord, neidet, daß es sich bei 

au/ Jagdschutz für 3werrVorhaben i•- 

(s.KTE ' 

sondern 

ihi'em In- 

Einnenbusen 

/3•) nicht um ein normales Torhaben handelt, 

um eine mit nur einmalig vorhandenen Llitialn 
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1-j -3 -43 Sise:Scaa&un£ in Dänesiarkstraße. Befehlsübernni 

dunen Grnppe ITord erfolgt ansch.lie3end ELach 

Weisung von. Ski. Entspr. Es. l/3kl I k 355/43 

Gkdos.Chefs. in KTB Teil C Heft IX a. 

IY. Sk 

berlaa-e 

jerrak, Ostsee-Eingär^e, Ostsee. 

Aus 330-3ereieh liegen besondere ileldungen 

nicht vor. Tätigkeit der Streitkräfte vollzog 

sieh plinnäßig. 

Eäunarbeiten an Wartburgsperre sind r-egen Wet- 

abgebrocheu. Eür Reval Reede und Ssfen b 

stant nil'-flferaaont auf Grund von. Eunkort'ung fäl. 
I 

Flugzeuge. 

Hafen, Mole und Schiffe in l£.vansaari v/urden. 

von eigenen Flugzeugen angegriffen. Treffer werden 

in Tanklager vernutet. Abwehr erfolgte durch schwe- 

re Flak Küstengebiet an Kronstaitbucht lag unter 

fdl. Störfeuer. Fdl. luftangriffe auf Eolganpja Halb- 

insel rz.chteten Schaden nicht an. 

Sin. hat Zuteilung von Sperrbrecher 143 aus 

BSH-Bercich an BSO nachträglich genehmigt. 

Gn.ppe Eord, n<-chr. Fdfi Ost, Aüm. Ostland, 

H.Yerb.Stab Helsinki und Station 0 erhalten Weisung 

von Ski, da3 wegen schwieriger TJnterbrinnungsVer- 

hältnisse in Libau baldige Umstellung des Urlauber- 

verkehrs Reval - Helsinki erwünscht ist. (s.Fs. ISIS) 

Grippe Mord, meldet, CaO es sich bei ihrem 

rrag auf Jagdschutz fUr Sperrvorhaben im Finnenbusen 

(s.KTB 1 

sondern 

/5 •) nicht um ein normales Yoriiaoen handelt 

um eine mit nur einmalig vorhandenen Mittel 
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;.3.43 in Aihjriff geaonnene Absperrung des Simienausen 

an dt sseii bestnögliciier Wirlcsaalceit alle Welirnaoiit- 

teile und 'die Wirtschaft entscheidendes Interesse 

haben und das aus diesem Grunde besonders geschützt 

werden muß. Gruppe bittet, unter Herausstellung 

dieses Gesichtspunlctes die Sereitsteliung des Jagd- 

chutzes und sei es in Stärke eines Sehv.’armes bs 

Ob.d 1. zu erwirken. 

Angelegenheit wird von Ski weiter verfolgt. 

V. ootskriegführun 

1. Peine .läse: 

^.uf ularung 

asteilt. 

Biscaya wurde als nur mäßig 

habe 

eine 

Hach 

en w; 

schv/t 

Verl 

Oper: 

lieh 

leber 

gehei|. 

stell 

viel 

Uboc 

Brit. Admiralität gibt bekannt: Im Atlantik 

zwischen Galeitzugv-erband und deutschen Gbooten 

Schlacht stattgefunden, die drei Tage und drei 

s dauerte, mindestens drei deutsche ITooote sei- 

hrscheinlich versenkt und zahlreiche andere 

r beschädigt worden. Der Geleitzug habe einige 

'steerlitten. Britische, amerikanische und freie 

csische Kriegsschiffe hätten an dem Saapf teil- 

men. Sie seien von Liberator-, Sunderland- und 

ina-Plugzeugen sowie Fliegenden Festungen der 

ionsbasen Island, Irland und der Inseln west- 

von Großbritannien unterstützt worden. 49 über- 

de eines üboctes seien gerettet werden. 

Hach Daily Mail ist das erste der neuen bisher 

^.gehaltenen Anti-übootsschiffe in Dienst ge- 

t. Von der neuen Type verspreche man sich sehr 

und insbesondere die Standortermittlung der 

e könne weit besser vorgenommen werden als mit 
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■9.3.43 irr Angriff geaoaaeae A'jspsrruiig des ?in;reribu.ser.s, 

an dt ssen bsstnaglicher Vfirkscualceit alle '.Velirnaoni- 

teile und 'die VTirtscIiaft entscheidendes Interesse 

haben und das aus diesen Grunde besonders geschützt 

werden muß. Gruppe bittet, unter Herausstellung 

dieses Gesichlspumctes die Bereitstellung des dagd- 

;chu-;zes und sei es in Stärke eines Schv.’arnes bs 

Ob.d 1. zu erwirken. 

Angelegenheit wird von Ski weiter verfolgt. 

V. 

1. 

Ubootskriegführung. 

Feine .laue: 

Aufklärung in der Biscaya wurde als 

fostgestellt. 

mäßig 

nrit. Admiralität gibt bekannt: Im .Atlantik 

habe 

eine 

räch- 

en W£. 

sch-.ve 

Verli. 

C a2 
Opsr: 

zwischen G^leitzugverband und deutschen U’oooten 

Schlacht stattgsfunden, die drei Tage und drei 

s dauerte, mindestens drei deutsche Uboote sei- 

hrscheinlich versenmt und zahlreiche andere 

r beschädigt worden. Eer Geleitzug habe einige 

.steerlitten. Britische, amerikanische und freie 

icsische ICriegsschiffe hätten an den Kampf teil- 

mih» Sie seien von Liberator-, Sunderland- und 

Ina-Flugzeugen sowie Fliegenden Festungen der 

.tiensbasen Island, Irland und der Inseln west- 

lich 

lecer 

gehe: 

stelZ 

viel 

üb oG-1 

von Großbritannien unterstützt worden. 43 Über- 

.de eines Uboctes seien gerettet werden. 

Kach Daily Mail ist das erste der neuen bisher 

mgehaltenen Auti-Ubootsschüfe in Dienst ge- 

t. Von der neuen Type verspreche man sich sehr 

und insbesondere die Standortermittlung der 

e könne weit besser vorgenommen werden als mit 
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19.5.4 deil früheren hefhoden. Der Standcrferniittler 

ar.ieite so, öa3 ein nit den Apparat registrier- 

te4 Uboot nicht nehr die Uöglichieit habe, 

der). Verfolger abzuschütteln. Es könne Jetzt auch 

mit Sicherheit festgestellt werden, ob ein Uboot 

ges unken sei.. Das Schiff könne im Convoidienst 

seinen Radio-Apparat ansteilen, ohne befürchten 

zu müssen, daß der Gegner die Position des 

Sci.ifies feststellen könne. Die Zahl der Geschütze 

s.eivael größer, als dies bisher üblich war, 

das Schiff sei äußerst schnell und wendig. 

Mi1 der Massenproduktion der neuen Tyoe sei 

beieits begonnen v/orden. 

d 

bei 

Es 

sta 

pec 

si 

Püfc 

ch 

:ne nane: 

Im Dordatlantik gingen von der Operation 

Gruppen ilordgraf und Stürmer gegen die 

den Geleitzüge weitere Erfolgsmeldungen ein. 

wurden 8 Schiffe mit 43-000 SRI und 1 Zer- 

er der D-Zlasse versenlct, und 1 Schiff tor- 

iert. Der Gesamtversenkungserfolg beziffert 

damit auf 32 Schiffe und 1 Zerstörer. Die 

lang wurde von einem. Teil der Uboote weiter 

0aalten. Die Abwehr hat sich indes fühlbar ver— 

stärkt. Operation soll am 20/3. morgens abge- 

brochen werden. An den Erfolgen dieses Tages 

waijen beteiligt U 66, 663, 608, 441, 527 und 333. 

Eür den Rückmarsch erhäL ten die Boote den 

.befenl, auf dem Geleitzugsweg nach Havaristen 

und Nachzüglern zu suchen. 

Dre Operation der Gruppe Unverzagt wurde 

nach 7-tägiger Bekämpfung und einem Erfolg von 

8 versenkten Schiffen abgebrochen. Die Boote 

erhalten Befehl, sich in westlicher Richtung ab- 
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IS-3.4 deit frUiiersn Llothoden. Der Staadorternit-tler 

ar.ierte so, daD ein. nit den Apparat re^istrier- 

te4 üboct niclat nenr die Hcgliciikeit habe, 

de4 Verfolger absnschättein. Es hönne jetzt aach 

mit Sicherheit festgestellt werden, ob ein Uboot 

geäunl-ien sei. Das Schiff könne im Convoidienst 

seinen. Radio-Apparat anstellen, ohne befürchten 

zu. müssen, daß der Gegner die Position des 

Sc:.if_es feststellen kenne. Die Saiil der Geschütze 

s.eiviel größer, als dies bisher üblich war, 

unc das Schiff sei äußerst schnell und v:endig. 

Mi1 der iiiassenproduktion der neuen Tyoe sei 

bereits begonnen worden. 

a 

bei 

Es 

stc 

pec 

si 

Pül 

ch 

cs - 

sti 

br' 

war 

Bef 

und 

nac 

8 v 

erh 

Im Dordatlar gingen von Operation 

Gruppen üordgraf und Stürmer gegen die 

den Geieitzüge weitere Srfolgsmeldungen ein. 

wurden 8 Schiffe mit 43-000 3ET und 1 Zer- 

rer der D-IClasse Terserhct, und 1 Schiff tor- 

iert. Der Gesamtversenkungserfolg beziffert 

damit auf 32 Schiffe und 1 Zerstörer. Die 

lang wurde von einem Teil der UbarfpS weiter 

alten. Die Aowenr hat sich indes fühlbar ver— 

ict. Operation soll am 20/3- morgens aege— 

cnen werden. An den Erfolgen dieses Tages 

er beteiligt U 66, 663, 608, 4T1, 527 und 333. 

Eür den Rückmarsch ernälten die Boote den 

enl, auf dem Geleitsugsweg nach Havaristen 

liaehziiclerr zu suchen. 

Die Operation der Gruppe Unverzagt wurde 

:1 7-tägiger Bekämpfung und einem Erfolg ve- 

rsenkten Schiffen abgebrochen. Die Boote 

alten Befehl, sich in westlicher Richtung ab- 
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(206) 

U ( 
wal- 

se; 

3E 

er] 

Von den übrigen Booten im Hordatlantik meldet 

65 , daß es nach. Ortung durch, ein Laz.Schiff, 

rscheinlich. "Solaces", in BE 1932 von 3 U-Jägern 

agt wurde. 

Die Fühlung an dem. Gitiraltar-Geleitzug in 

wurde von tf 621 bis 1730 Uhr weiter aufrecht 

alten. 

Von den Südbooten liegen Erfolgsneldungen 

ifiit vor. 

Weitere llachrichten enthält Ergänzung zur 

Lai'e Uboote in KTB Teil 3 Heft IV. 

1 u f t k r i e 

Raum iim England: 

der I*: 

von d: 

s. Es: 

Angri: 

Great 

n We&traum waren 86 und im. LIittelneer 8 Flugzeuge 

1 3 eingesetzt. Besondere Erfolgsmeldungen liegen 

esem Tage nicht vor. Aufklärungserkenntnisse 

ndlagen Westraum, und ITcrdsoe. Dem gemeldeten 

gegen Horwich wird ein er, dem gegen 

Yarmoutk ein brauchbarer Erfolg zugesprochen. 

'ür 20/3. ist Aufklärung vor westportug. Küste 

.ch Westen bis 18° West vorgesehen. 

_itne].: 1 

legen. V/etterlage war der Einsatz vor den Heeres- 

;n nur gering. Ital. Torpedoflugzeuge versenkten 

am 13/3. auf der Reede von Bone 2 D. vor. zus. 10.000 

BRT uid beschädigten einen dritten schwer. In der ITacht 
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• 3.43 

(206) 

Von den übrigen Booten im Hordatlantik meldet 

ü ä65 , daß es nach. Ortung durch, ein laz.Schiff, 

wahrscheinlich. "Solaces", xn BE 1932 von 3 U-Jägern 

gesagt wurde. 

Die Eüiilung an dem Gitraltar-Seleitzug in 

3E wurde von U 621 bis 1730 Uhr weiter aufrecht 

erhalten. 

Von den Südbooten liegen Erfclgsneldungen 

cfht vor. 

Weitere Hachriohten enthält Ergänzung zur 

Ea^e Uboote in KTB Teil 3 Heft IV. 

h u f t lc r i e 

Ra'ia im Enrland: 

Im Tfs&traum waren So und im Liittelneer 8 Flugzeuge 

der I<::1 3 eingesetzt. Besondere Erfrlgsmeldungen liegen 

von d:.esem Tage nicht vor. Aufhlärungserkenntnisse 

s. Feundlagen Vfestraum und Mcrdsee. Dem gemeldeten 

Angriff gegen Uorwich wird ein guter, dem gegen 

Great Yarmouth ein brauchbarer Erfolg zugesprochen. 

ür 20/3. ist Aufklärung vor westportug. Küste 

oh Westen bis 180 West vorgesehen. 

_itse 

/egen Wetterlage war der Einsatz vor don Heeres- 

jji nur gering. Itul. Torpedoflugzouge versenkten 

am 13/3. auf der Reede von Boue 2 D. von zus. 10.00C 

BRT uid beschädigten einen dritten schwer. In der ITacht 
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0. sind 21 Kampfflugzeuge auf den Hafen von 

lis angesetzt. 19 Flugzeuge erreichten das 

und warfen 72 IT 350 ab. Im Abflug wurden 

brennende Schiffe beobachtet. 

Ostfr oat: 

der K 

senh 

der H 

von T 

Gele 

Bei Kampfeinsätzen gegen Schiffssiele vor 

aukasusküste v;urde ein D. von S00 BHT ver- 

und ein gleichgroßer D. beschädigt. In 

acht zum 19/3. wurden Hafen und Schiffsziele 

'Uapsemit 11 Kampfflugzeugen angegriffen, 

schik wurde mit 14- HI verseucht. nd 

7on Ifl 5 liegen besondere ileldunrer 

711. Kri ägführung im Eittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage Hittelmeer: 

im 18/3. abends und am 19. vorm, wurde in 

Gibraltar regere Auslauftätigkeit leichter Hin- 

heiter beobachtet. Eäheres war wegen schlechter 

Sicht nicht auszumachen. Sin Kabelleger hat den 

Hafen am 18/3. vorm, mit Kurs auf den Atlantik 

verlassen. Im Hafen wurden 13C0 Uhr "U-alaya", 

2 Kreuzer, darunter 1 im Dock, 2 Spezialschiffe 

für Landungsunternehmen, die bei bisherigen ilel- 

dungen als Hsk bezeichnet sind, ein Hsk im Deck 

ausgemacht, übrige Belegung wurde wegen schlech- 

ter Sacht nicht gemeldet. 

iioer den senweren Verband liegen Heldunren 

nicht vor. 
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19-3.4; 
' 

zua. £ 

Tripc 

Ziel 

3 - 4 

Ostfi 

0- sind 21 Zznpfflu/rzeuge auf den Hafen, von 

lis angese-fcst. 19 Flugzeuge erreichten das 

und warfen. 72 IT 350 ab. Sa Abflug .vurden 

brennende Schiffe beobachtet. 

ont: 

der K 

serni' 

der H 

von T 

Gele 

Bei Kampfeinsätzen gegen Schiffsziele vor 

auhasusküste v;urde ein D. von SCO BHT ver- 

und ein gleichgroßer D. beschädigt. In 

acht zum. 19/3- wurden Hafen und Schiffsziele 

uapse rit 11 Kampfflugzeugen angegriffen, 

schik wurde mit 14 Ui verseucht. md 

7on Hfl 5 liegen besondere ITelduuren niclr 

YII. Kri :gführung im Uittelmeer tidd Schwarzen Heer. 

1. Feind Lage Hittelmeer: 

G-ibr; 

heite- 

Sicht 

Hafen 

verlap 

2 Kre 

für I; 

dünge 

ausge.1 

ter 3 

Am 18/3. abends und am 19. vorm, wurde in 

.Ltar regere Auslauftätigkeit leichter 3iu- 

in beobachtet. Eäheres war wegen schlechter 

nicht auszumachen.. Ein Kabelleger hat den 

am 18/3. vorm, mit Kurs auf den Atlantik 

en. Im Hafen wurden 13C0 Uhr "ilalaya", 

azer, darunter 1 im Bock, 2 Spezialschixfe 

randungsuntemehmen, die bei bisherigen Llel- 

als Hsk bezeichnet sind, ein Ksk im Bock 

nacht. Übrige Belegung ae -.vegen schlecii- 

:.cht nicht gemeldet. 

iFber den schweren Verband liegen Ueldunnea 

nicht vor. 
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Yor der algerischen. Küste wurden regere 

eitsugsbewegungen. beobachtet. S Handelsschiffe 

6 Sioherungsfahrseugen standen 094-1 Uhr 30 sm 

-wärts Bougie auf Osthurs, 1318 Uhr 23 sn E1T0- 

s Djidjelli. 14 Handelsschiffe und melirere 

störer wurden 10-35 Uhr 45 sm westl. Oran auf Ost 

s gemeldet, offenbar das Geleit, das am 18/3. 

0 Uhr Kap Spartel passiert hat. 

Ein Uboot stand 0020 Uhr 50 sm SSO-wärts 

.^liari. 

In ostwärtigen Mittelmeer wurde nur geringer 

iffsverkehr gemeldet. Ein HO-steuernder mittel- 

3er D. stand 0830 Uhr 30 sm südl. Limasol. 

h Eunkaufklärung wurde brit. D. n2alna" mit 

.1. Marineaustauschgefangenen 0345 Uhr erfolglos 

Bomben angegriffen. Der D. stand südl. Mersina. 

Abwehr berichtet über Ostrow auf Grund der 

Aussagen eines in Lissabon durchreisenden engl. 

Majors. Danach ist seit Besetzung von Tripolis 

da$ Gros des bisher eingesetzten Kleinschiffsraums 

au$ Yersorgungsfahrt für S. und 9- Armee heraus- 

geiogen. Schon nach der Besetzung Tobruks wurde 

dis Umladung für den Nachschub in den Hoten-Meer- 

Häfen eingestellt, da Luftangriffsgefahr im ost- 

wärtigen Slittelmeer kaum noch bestand. Die Schiffe 

gehen aus dem Roten Meer ohne Umladung in Ägypten 

jei zt direkt bis Tripolis. Das Gros des freige- 

wordenen Kleinschiffsraums ist aufgelegt und wird 

überholt, und zwar in Silhäfen. Daß der Schiffs- 

verkehr durchweg mit größeren Einheiten heute an 

des1 Cyrenailca-Küste vorbei und so gut wie unbe- 

helligt vor sich geht, bezeichnete der Major als 

elife erstaunliche Begebenheit und als Gesprächs- 

stoff Nr. 1 für die Kairo-Transportparkoffiziere. 

GrOiere Schwierigkeiten verursacht nach Ansicht 
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19-5-43 Vcr der algerischen KUaie wurden regere 

eitsugsbewegungen. beobachtet. 8 Handelsschiffe 

6 Sicherungsfahrseugen standen 0941 Uhr 30 sn 

-wärts Bougie auf Ostkurs, 1318 Uhr 23 sn. KUO- 

4ts Djidjelli. 14 Handelsschiffe und mehrere 

törer wurden 1035 Uhr 45 sm vestl. Oran auf Ost 

s gemeldet, offenbar das Geleit, das am 18/3- 

0 Uhr Eap Spartel passiert hat. 

Ein Uboot stand 0020 Uhr 50 sm SSO-v/ärts 

.^liari. 

In ostwärtigen Mittelmeer wurde nur geringer 

iffsverkehr gemeldet. Ein ITO-steuernder mittel- 

Ser D. stand 0830 Uhr 30 sm südl. Limascl. 

h Funkaufklärung vrurde brit. E. "Talma" mit 

1. Marineaustauschgefangenen 0345 Uhr erfolglos 

Bomben angegriffen. Der D. stand südl. Liersina. 

Abwehr berichtet über Ostrow auf Grund der 

sagen eines in Lissabon durchreisenden engl. 

Majors. Danach ist seit Besetzung von Tripolis 

da^ Gros des bisher eingesetzten Kleinschiffsraums 

au$ Versorgungsfahrt für 8. und 9- Armee heraus- 

gelogen. Schon nach der Besetzung Tobruks wurde 

dis Umladung für den Hachschub in den Roten-Meer- 

Häfen eingestellt, da Luftangriffsgefahr im ost- 

wärtigen Büttelmeer kaum noch bestand. Die Schiffe 

gehen aus dem Roten Meer ohne Umladung in Ägypten 

jeizt direkt bis Tripolis. Das Gros des freige- 

wordenen Kleinschiffsruums ist aufgelegt und wird 

überholt, und zwar in Ililhäfen. Daß der Schiffs- 

verkehr durchweg mit größeren Einheiten heute an 

der Cyrenaika-Küste vorbei und so gut wie unbe- 

helligt vor sich geht, bezeiclinete der Major als 

eiRe erstaunliche Begebenheit und als Gesprächs- 

stoff Er. 1 für die Kairo-Transportparkoffizierc. 

Größere Schwierigkeiten verursacht nach Ansicht 

Ge 
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das 'j-ev.’äiirsmaimes die Fleisciive-rsorgung der 

2., 9- d 10. Armee, da die Tiehaufbringungea 

in lern desetst&n Raum ersciiöpft ist und die 

di.sclieii Lieferungen st er Je zurüelcgegangen sind. 

Each. weiterem Ab'.veiir'berich.t über Spanien, 

vom 11/3• aus London haben die Engländer nach 

den Häfen ilordafrihas 97 Schnellboote gebracht, 

von denen 30 nach Ualta abgeswaigt wurden. 

In AJgier sind neue Hetssperren gegen "Jbcote 

ausgelegt. 

2. Sjgene La.ce Hittelmeer: 

Im Op.Gsbiet sind 2 ital. Ubocte gemeldet. 

TJ 431 hat am 13/3- 1C4S Uhr in CH 9239 auf 

ein’Geleit von 2 E. mit 3 lerstörern einen Tref- 

fer erzielt, konnte Sinken aber wegen Abwehr 

nicht beobachten. U 593 ist, da Wetterlage nur 

beschränkten Waffeneinsatz ermöglicht, zu kurzer 

Ergijinsung nach Salamis eingelaufen. 

Bei günstiger Wetterlage ist in der Wacht 

2C/3. Einsatz der eigenen S-Ecote gegen fdl. 

Ostgeleit geplant. Euren 13-Plugzeug wurde am 

13/ 

am 

EE- 

sei: 

im Gebiet Llarsala eine EUl/j geräumt. 

LI 6022 und LI 6024 haben auf dem Marsch nach Süden 

Tra^ani bzw. Eeapel erreicht. Weitermarsch ist 

1/3- vorgesehen. Am 22/3- sollen weitere 

und HS—Boote von Südfrankreich abmarschbereit 

In Perryville wurde am 13/3. mit der Tages- 

löodhleistung eines Schiffes von 2.551 ts eine 

Reherdleistung durchgeführt. 

Kar.Att. Hadrid meldet, da3 Besatzung des 
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vom 

dem 

von 

G-ev.'älirsmaimes die j?leisciiversorgußg der 

9. nnd 10. Armee, da die Tieiiau.i'bringun.rem 

en besstat&n Raom ersolLöpft ist nnd die 

en Lieferungen starli zur 

Kach. weiterem Atweb.r'berich.t über Spanien. 

11/3. aus London haben die Enrländer nach 

Häfen Hordafrikas 97 Schnellboote gebracht, 

denen 3C nach Halta abgezweigt wurden. 

In Afeier sind neue netzsperren gegen üboote 

ausgelegt. 

ne Lace Uittelmeer: 

Im Op.Gsbiet sind 2 ital. üboote gemeldet. 

ü 431 hat am 13/3- 1042 Uhr in CE 9259 auf 

ein' G-eleit von 2 I). mit 3 lerstörern einen Irsf- 

erzielt, kennte Sinken aber wegen Abwehr 

it beobachten. U 593 ist, da Wetterlage nur 

ärränkten Waffeneinsatz ermöglicht, zu kurzer 

rzuug nach Salamis einzelaufen. 

Ost. 

13/, 

löst 

Rehe 

Bai günstiger Wetterlage ist in der Sacht 

20/3- Einsatz der eigenen 3-Bccte gegen fdl. 

eleit geplant. Durch kS-Flugzeug wurde am 

. im Gebiet Llarsala eine Elir/W geräumt. 

LI c(f22 und LI 6024 haben auf dem Karsch nach Süden 

Irajiani bzw. Eeapel erreicht. Weiternarseh is 

am Ul/3- vorgesenen. Am 22/3. sollen wertere 

ER- und HS-Boote von Südfrankreioh abmar_chberei' 

seil 

'i 13/3. mit der Bages- 

hleistung eines Schiffes von 2.551 ts eine 

rdleistuug durchgeführt. 

ilar.Att. L'adrid meldet, daS Besatzung des 

(207) 
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iisreise varv/eigsrt Iiat 

j-andeli: sicii liier uni dsii 

Llar: 

spciiisciisii D. "Sebastiar 

Ub c c t s gef äiirduri^. 

Fall dieser Art. 

CB Süd teilt mit, daS Cdo. Sapremo an ital. 

eine, nachrichtlich, an teer und Luftwaffe, TCei- 

s-orjgen für den Fall einer fdl. Landung in Sardinien 

eben hat. Zuaamnenfasoung des Inhalts: 

^er Ferndangriff auf Sardinien rücksachtloser 

3insatz aller Seestreitkräfte mit der Ein- 

scnrän_cung, daß schwere Schiffe nur in Bereich 

eigener ü^^dflugzeuge operieren und Eachtge— 

fechte möglichst vermeiden so'11“". 

<Ll 
Uacalena ist als Einsatzhafen für schwere Schiff 

verzubereiten. 

3ie Flottenssrstörer sind zusammenzuniehen. 

Dadurch werden die Möglichkeiten, Zerstörer zun 

Truppentransport und zun liiaenwurf einsusetzen, 

beschränkt. 

Verlegung von Schneit und Sturmbooten nach Sar- 

dinien. Vereinbarung mit Et. Uarkdo. Italien 

lür Einsatz der deutschen Schnellboote. Be- 

schleunigung der Bereitstellung weiterer Sturm- 

boote . 

Einsatz aller verfügbaren Ubcote mit Schwerpunkt 

im westlichen Hittelmeer. 

Anforderung von 13.000 t Öl für Flotte bei CE7. 

Weisungen für verstärkte Zusammenarbeit mit der 

"'üftwaf^e, um fad. Operationen frühzeitig zu 

erkennen. 

CICW teilt mit, daß der Führer entschieden hat, 

eine Unternehmung zur Verstärkung der Balearen- 

eidigung durch deutsche Kräfte in der bisher be- 

chtigten Form entfällt, da die Prüfung die Un- 

2.) 

3. ) 

4. ) 

5. ) 

6. ) 

7-) 

aab 

ver1 

ab s 
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all dieser Art. 

an" Acisreise ver'vei?ert Iiat 

. Zs handel- si-sl_ 1’ e.r un deis 

CB Süd teilt mit, daS Cdo. Satreco an. ital. 

rine, nachriohtlicli an Heer und luft'.vafie, Wea- 

sunSen für den Pall einer fdl. landur^- in Sardinien 

yeben ifcfc. Sasamenfassung des Inhalts: 

AjSx Peandangrxff auf Sardinien rC.cksich.tloser 

3insatz aller Seestreitkräfte nit der Ein- 

schränkung, daß schwere Schiffe nur in Bereich 

eigener Ox^dfxugzeuge operieren und Enchtge— 

fechte möglichst vermeiden soT’“”. 

J-l. 

Schiffe' 

4.) 

5. ) 

6. ) 

7.) 

Ciui3 

vert 

absi 

-ladalena ist als Einsatzhafen für sch*ver 

verzubsreiten. 

Die Plotteaserstürer sind zussnmenzuziehen. 

iaduren weraen die XöglichJceiten, ZarstSSrer zun 

-ruppentransport und nun hinenv.'urf einzusatzen, 

beschränkt. 

Verlegung von Schnell- und Sturmbooten nach Sar- 

dinien. Vereinbarung mit Dt. liarkdo. Italien 

iür Einsatz der deutschen Schnellboote. Be- 

schleunigung der Bereitstellung v;eiterer Sturm- 

boote . 

Einsatz aller verfügbaren Dbcote mit Sch-verpunkt 

im westlichen Mittelmeer. 

hnferderung von 18.000 t öl für Plotte bei CE7. 

Weisungen für verstärkte Zusammenarbeit mit der 

Luftwaffe, um xdl. Operationen frühzeitig zu 

erlisnnen. 

Oh,7 teilt mit, daß der Pührer entschieden hat, 

ine luterneimung zur Verstärkung der Ealearen- 

idigung durch deutsche Kräfte in der bisher be- 

chtigten Perm entfällt, da die Prüfung die Un- 
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!L9-3-4: d'jirchiiüir'barlieit er^e’cea hat. Palls es zu Ver- 

har-flltuisea ait Spanien iojuaen sollte, besteht 

die llöglioiiheit, die Präge unter günstigen Vor- 

aussetzungen erneut auisunehaien. Der ursprüng- 

lich für den Transport der 999.Division bereit- 

gestellte Schiffsraum ist daher bis auf weiteres 

in dien südfranz. Häfen zurüciczuhalten. 

Hückgabe dieses Schiffsraums an die 

Handelsschiffahrt könnt daher nicht 

in Betracht. 

Sruppe West und Ski Qu A sind unterrichtet. 

Ski Qu teilt mit, daß auf Grund der Verein— 

bardngen zwischen Bevollmächtigten des HZ3 im 

elmeer und Vizeadmiral Huge nunmehr als 

jagdgeleitschiffe die Fahrzeuge "Ile de 

" und "Gouverneur General Tirmam", als 

Hit-t 

Hach' 

Bauz 

d 3s nambt 

"Ali 

und 

chiffe die Fahrzeuge "Hita" und "Bellain 

uc" und als Plakkorvetten die Fahrzeuge 

ce Hebert", "Felix Henry, "Bacoal Paoli" 

"Cymos" vorgesehen sind. 

3. Seetraii5?ortla.-a: 

hrit 

ein^e 

hab 

nach 

rer 

ke 

ein 

gelsjuf 

ab sic 

von 

6 wei 

einge 

nach 

KT 5 und 6 sind am 13. abends in Palermo 

laufen. 2 Zerstörer mit deutschen Truppen 

. in der Hacht zum 19/3. auf dem Harsch 

Tunis wegen Huderschaden auf einem Zerstö- 

kehrtgemacht und sind nach Palermo zuräckge- 

Geleit "Tomaseo" ist wegen LTotorschaden 

Zerstörers vorübergehend in Tranani ein- 

en. Weitermarsch ist für 20/3- früh be- 

htigt. 3 UFP sind in der Jfaoht zum 19/3- 

Biserta kommend in Trapani eingelaufen, 

tere MFP sind überfällig. Suchaktion ist 

leitet. Aus Marseiile ist ein weiteres Schiff 

Genua in See gegangen. 
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iS-3.43 durrclüirbanwfcftt erbeten, iüt. Palls es su Ver- 

liaAcl'jui^ea nit Spaaiea Icomnsn sollte, bä st eilt 

die üogliciileit, d"ie Präge uciter günstigen Vor- 

aussetzungen erneut aufzunehnien. Der ursprüng- 

lich für den Transport der S99--Division bereit- 

gestellte Schiffsraun ist daher bis auf v/eiteres 

in den südfranz. Häfen zurückzuhalten. 

Rückgabe dieses Schiffsraums an die 

Handelsschiffahrt kcmt daher nicht 

in Betracht. 

Gruppe West und Ski Qu A sind unterrichtet. 

Ski Qu teilt mit, daß auf Grund der Verein— 

bardr.-en zwischen Bevollmächtigten des 3Z3 im 

eineer und Vizeadmiral Huge nunmehr als 

Jagdgeleitschiffe die Pakrzeuge "Ile de 

und "Gouverneur General Tirmann", als 

üitt 

Ha 

Jau 

Hin 

teft 

.39 

d 

"Ali 

und 

aschiffe die Pahrzeuge "Hita" und "Bellain 

)uc" und als Plakkorvetten die Pahrzeuge 

ce Hebert", "Felix Henry, "Pacoal Paoli" 

"Cymos" vorgesehen sind. 

3. Seeur.nsr'utua e : 

ins el e 

haß 

nach 

rer 

ke: 

ein 

.-pj 

hrt 

eleuf 

ic abs 

von 

6 \vi 

e 

nach 

singe 

KT 5 und 6 sind am 13. abends in Palermo 

aufen. 2 Zerstörer mit deutschen Truppen 

. in der Hacht zum 19/3- auf dem Harsch 

Tunis wegen Ruderschaden auf einem Zerstc- 

kehrtgemacht und sind nach Palermo zurückge- 

Geleit "Tomaseo" ist wegen Hotorschaden 

Zerstörers vorübergehend in Trauani ein- 

en. Weiternarsch ist für 20/3- früh be- 

litigt. 3 ite? sind in der Hacht zus 19/3. 

Biserta kommend in Trapani eingelaufen, 

tere HP? sind überfällig. Suchaktion ist 

leitet. Aus Harseille ist ein weiteres Schiff 

Genua in See gegangen. 
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L9-3-43 

(208) 

4. Bar. 2ar4^ierrupTe Süd: 

L.10 

star).i 

exp 

wur 

ach. ital. Heldung vairde ein. uhoot ncrdl. 

esichtet. Bei Abachießen eines Oberflachen- 

des wurden 3 deutsche Matrosen durch die Minen- 

osion getötet. Geleitverkehr in der igäis 

e wegen Wetterlage angehalten.. 

Schv arzes Heer: 

Peir. dlage: 

Hach Punkauiklärung standen vom. 3 Zerstörer 
im tfeegebiet Tuapse. lui tauf klär ung stellte regeren 

öcu4fisverloehr vor der Ostkuste fest. Tor Geiendschi 

wurden 12 kleinere Schiffe, ferner ein Geleit aus 

eindai 3. von 4-000 BH2 mit einem Zerstöter und 

4 R-|3ooten von Tuapse nach Süden auslaufend und 

norctl. Batua. ein südsteuerndes Handelsschiff sowie 

3 '14 zu je 7-000 2RT und ein Transporter von 9.000 

BSS gesichtet. 

In der Hacht zum. 19/3- haben eigene Flugzeuge 

in der Hafeneinfahrt von Gelendschik IH geworfen. 

Am frühen Morgen wurden im Zielraum mehrere fdl. 

S-3c|ote und starke Unterv/asserdetcnation beobachtet. 

Eine ne Lage: 

Der Einsatz der S- und MAS-Boote in der Sacht 

20/3- fiel wegen Wetterlage aus. 

Der von Anapa nach Kertsch zurückicehrende 

3. ijPB-Transport wurde in der ITacht zum 19/3- 

vor Shelesnyj Rog zu Anker liegend von fdl. 3-3ooter 

erfolglos angegriffen. 9- Anapa-Transport ist wegen 

Wetterlage nicht ausgelaufen. Auch die Seegeleite 

und Holztransporte unter der Krimküste sowie die 

i 
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L9Ö.45 

(208) 

4. 3ere icii Uar, "ecru-prie Süd: 

Llio 

Star)' 

ezp] 

wäre 

Schv 

ch. i-Sal. ilsldujag ;vurde ein IJleoot ncril. 

siciitet. Bei Abcoiiießen eines O’oerflachen- 

des wurden 5 deutsche Matrosen durch die Lünen- 

osion getötet. G-eleitverkehr in der Ägäis 

e wegen .Tetterlage angehalten. 

arzes Heer: 

Feir. dlage: 

Hach Furhzauiklärung standen vorn. 3 Zerstörer 

im qesgeöiet Tuapse. luitauiklärung stellte regeren 

Sckdfisvericehr vor der Ostkuote fest. Vor Gelendschilk 

wurden 12 kleinere Schifie, ferner ein Geleit aus 

eiudm D. von 4-OCC mit einem Zerszöter und 

4 R-p00-”311 'v'or- 2uapse nach Süden auslaufend und 

ncrc(l. Batum ein südsteuerndes Kandels schiff sowie 

3 i'J zu je 7*000 23.T und ein Transporter von 9.000 

ER2 gesichtet. 

In der Hucht zum 19/3- haben eigene Flugzeuge 

in der Hafeneinfahrt von Selendschik EI geworfen. 

Am i ruhen Morgen wurden im Zielraum mehrere fdl. 

S-3qote und starke Unter.vasserdetcnation beobachtet. 

Eine ne Lame: 

Der Einsatz der S- und IIAS-Booze in der äaciit 

20/3. fiel wegen Yfetterlage aus. 

Der von Anapa nach Kart sch zurackkeI*Sjende 

8. IjFB-Transport wurde in dar Ifaciit z’um 19/3- 

vor Shelesnyj Rog zu Anker liegend von fdl. 3-3oote: 

erfolglos angegriffen. 9. Anapa-Transport ist wegen 

Wetterlage nicht ansgelaufen. Auch die Seegeleite 

und Holztransporte unter der Rrxmkürte sowie die 
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Räumairbeiten näßten, wegen Wetterlage verschoben 

werde}: 

Sei fdl. Luftangriff auf Uarinebattr. bei 

Rischsalzerei ist ein Geschütz ausgefallen und 

ein Lunitirnsstapel vernichtet. Ein eigenes 

Flugzjeug stürzte SO-wärts Kossa Tschuschlca ab. 

ist 

und A 

stark 

muß Q 

Am 

3 

Der übersetzverkehr über die KertschstraSe 

noch durch vollsten Einsatz der Eahrzauge 

.alegeDrücken möglich. Beschädigungen sind 
Zu 

angewachsen;/Instandsetzung der Brücken 

19/: 

ca 

v-? 

Rucks 

b e z üg 

des 3 

Zerst 

baldi 

durch 

rückt 

linie: 

hande: 

in se. 

Oberb. 

im pe: 

hinge- 

für Y 

fahlsj 

-.rafle 

sciila 

r Verkehr am 20/3. eingeschränkt werden. 

3. wurden nach Westen ca. 3-500 Personen, 

G mot. und 475 bespannte Fahrzeuge, 1.750 

und sonstiges Kriegsgerät befördert. 

berbefehlshaber Har.Gruppe Süd meldet nach 

jrache mit Oberbefehlshaber Heeresgruppe A 

. der Pläne der Heeresgruppe hinsichtlich 

ückenkopfes auf laman, daß auch nachhaltige 

jrung der Hafenanlagen von Eoworossisk eine 

re Wiederinbetriebnahme dieses Stützpunktes 

die Russen nicht verhindern kann. Dadurch 

der Gegner weiter an die eigenen Sachschüb- 

i heran. Dieser Eachteil kann durch die ver- 

n Offensivmittel, die S- und Uboote, nur 

ir beschränkten Umfang bekämpft werden, 

fehlshaber Heeresgruppe A hat den Führer 

/iesen. Die Entscheidung ist Jedoch trotzdem 

rengung des Gotenkopfes gefallen. Cberbe- 

.aber Kar.Gruppe Süd halt es für netwendig, 

rineseitig erneut Sicherung der eigenen Geier 

die Luftwaffe gefordert wird sowie daß Luft- 

offensiv gegen die Ivaukasusiiäfen zum Ser- 

en der russ. Flotte er r.-esetzt wird. Sir 
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lj-3-43 Räumalrbeiten aoBtea wegen Ti'etterlage verschoben 

werdet 

Eei fdl. Luftangriff auf Karinebattr. bei 

Pischsalzerei ist ein Geschütz ausgefallen und 

ein Luniticnsstapel vernichtet. Ein eigenes 

Flugzeug stürzte SO-wärts Kozsa Tschuschka ab. 

ist 

und A 

stark 

muß Q 

AH 

ca. i 
■p-s 

19/; 

Der Ubersetzverkehr über die Eertschstraße 

noch durch vollsten Einsatz der Fahrzeuge 

alegebrücken möglich. Beschädigungen sind 
, 

Zu 

angewachseni/Instandsetzung der Brücken 

er Verkehr an 20/3. eingeschränkt werden. 

3. wurden nach Westen ca. 3-500 Personen, 

DO moi. und 475 bespannte Fahrzeuge, 1-750 

und sonstiges Kriegsgerät befördert. 

berbefehlshaber Har.Gruppe Süd meldet nach 

Rücksprache mit Oberbefehlshaber Heeresgruppe A 

bez~g|L. der Pläne der Heeresgruppe hinsichtlich 

des Brückenkopfes auf Paman, daß auch nachhaltige 

Zerstörung der Hafenenlagen von Hov/orossisk eine 

baldige Wiederinbetriebnahme dieses Stützpunktes 

durch die Russen nicht verhindern kann. Dadurch 

rückt der Gegner weiter an die eigenen Eachschub- 

linien heran. Dieser Sfechteil kann durch die ver- 

handeuen Cffensivmittel, die S- und Uboote, nur 

in se.ir beschrän’ctem Umfang bekämpft werden. 

Oberbifehlshaber Heeresgruppe A hat den Führer 

im persönlichen Vortrag auf diesen Gesichtspunkt 

esea. Die Entscheidung ist Jedoch trotzdem 

für V irengung fies Gotenkopfes gefallen. Oberbe- 

fehlshaber Xar.Gruppe Süd hält es für notwendig, 

riueseitig erneut Sicherung der eigenen Gele: 

durch die Luftwaffe gefordert wird sowie da-j Luft— 

iie oScansiv gegen die Hauicasushlfsn suc Cer- 

-chla.en der russ. Flotte ei rv-esetzt wird. Ein 
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19-5.45 

(209) 

(210) 

entsprechendes Fernschreiben genäS l/3Icl 326/43 

s. Chefs, in E2S Seil C lieft XIV a. 

lT_ch den neuesten Feststellungen von 3/SIvl weist 

die russ. Handelsflotte im Schwarzen Heer einen Be- 

stadd von 31 Frachtern mit 48.654 BEI und 9 I. mit 

49•■'•01 BEI auf. Von diesen 40 Schiffen mit 98.055 BEI 

sind als fahrklar 23 Frachter mit 33-555 BEI und 5 I. 

mit 23-917 BEI, zusammen also 28 Schiffe mit 57.252 

BEI festgestelit. 

Außerdem sind vorhanden 7 Harinetransporter mit 

23-732 BEI und 16 für Kriegszwecke hauptsächlich 

als lünenräum'ooote eingesetzte ehern. Handelsschiffe 

11.679 BET sowie 3 Bisbrecher und 2 Schlepper. 

Für Bandungszwecke verfügt der Gegner damit über 

ein^h einsatzfähigen Schiffsraum .von vermutlich 

esaat 56 Fahrzeugen mit 95.634 BEI. 

VIII B a g e 0 s s x e n 

57. Fo: 

terich 

die U 

Hervor: 

ge wich' 

Operat. 

die 3i: 

vermiet 

Zu Lage im Pazifik übermittelt Ausland / Abwehr 

ge eines weltpolitischen militärischen Yfccheh- 

es aus den TJ3A vom 4.3.43. Der Bericht behandelt 
34.-3eschlüsse für die Verteidigung Australiens, 

lüheben ist, daß nach diesem Bericht das Schwer- 

der Operationen für 1943 in den euorpäischen' 

onen eiaschl. Afrikas OL&Qb, so duB vorläufig 

•düng starker Landstreitkräfte in Südpazifikraum 

an wird. 
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lj-3.43 

(209) 

(210) 

ent; prechendes I’emsciirei'berL gea.ä3 1/34J. 32S/43 

Gkd t s. die ITB 

die 

eil C Heft XIV tk 

l'_ch. den. neuesten. Veststellungen von 3/Slvl weist 

russ. Handelsflotte in Scinvarsen Meer einen 2e- 

stai.d von 31 Frachtern nit 48.654 331 und 9 T. mit 

49-'i'01 B?.I auf. Von diesen 40 Schiffen mit 9S.055 3RT 

.c. als fahrhlar 23 Frachter mit 33-355 SRI und 5 T. 

23-917 Bill, zusammen also 28 Schiffe nit 57.252 

festsrestelit. 

s 

mit 

ER2 

AuSerdem sind vorhanden 7 Uarinetransporter mit 

25-'32 33B und 16 für Kriegszwecke hauptsächlich 

eis llinenräumboote eingesetzte ehern. Handelsschiffe 

11.679 331 sowie 3 Hisbreoher und 2 Schlepper. 
Fär Landung3zwecke verfugt der Gegner damit Iber 

einen, einsatzfahigen Soniffsrarus. .von vermutlich 

VIII. 

ijo 

Lage 

lugen mit 95-634 

Gstasien 

2u läge im Pazifik übermittelt Ausland / Abwehr 

57. Folge eines weltpolitischen militärischen V/ccheh- 
Lchces aus den USA vom 4.3.43. Der Bericht behandelt 

die USJ.-Beschlüsse für die Verteidigung Australiens. 

Hervoriüheben ist, da3 nach diesem Bericht das Schwer- 

ge.vicht der Operationen für 1943 in den euorpäischen ' 

Operat..onsn einschl. A-frikas ßiß^1, so du3 vorläufig 

Le Bqaiiung starker Landstreitkräfta in Sädpazifiicraum 

vermieden wird. 
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11 

Pilot c 

gelie 

C/Sk 

Icopie des Berichtes gemä3 l/3Icl 8373/43 

E: in KIB Seil C Heft Z7. 

I b (Eh-) 

- 385 - 

Ort 

19-3.4 

C/Sid 

'! 1/ 

Vorkommnisse 197 

icopis des Berichtes gemäB l/3hl 8373/45 

n in. E2B Beil C lieft TU 

i h m 
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P o 1 i 

Did starke Kritik an .den wiederholten. Er- 

klärung? n alliierter St®tsmänner über Probleme 

der Eaolkriegszeit hat die britische Gesandtschaft 

in Bern veranlaSt, bekannt zu geben, da2 die 

Alliierten entschlossen seien, nicht unvorberei- 

tet an cie Arbeit des PriedenschlieSens heranzu- 

gehen. las Stadium der Koordinierung und Formulie- 

rung sei erreicht. 

i s c n e r r b 1 i c 

Tatsächlich dürfte der tiefere Grund 

für die lebhafte Befassung mit derar- 

tigen Problemen jedoch darin liegen, 

daB die Kriegsziele erfahrungsmäSig 

für den Zusammenhalt von Koalitionen 

während des Krieges eine umso größere 

Rolle spielen, je stärker die Spannungen 

in der Koalition sind und je größer 

die Gefahr ist, daß die Partner beson- 

deren Kriegszielen zustreben und damit 

die Schlagkraft der militärischen und 

politischen Kriegführung in Frage zu 

stellen drohen. Weil der russische Part- 

ner in dieser Hinsicht besonders undurch- 

sichtig ist, ist man krampfhaft bemüht, 

eine Formel zu finden, die eine gemein- 

same Ausrichtung aller Teilnehmer gestattet 

und zugleich eine anfeuernde Parole für 

die kämpfenden Völker abgibt. 

llac 

richtet 

der die 

grund s 

auf Op 

für walirls 

per 

:h dipl. Bericht geht Auffassung gut unter- 

;r neutraler Kreise dahin, daß für die Englän- 

Frage einer Invasion in Westeuropa im Vbrder- 

eht, während sich das Interesse der USA 

■ationen im Mitrelmeer konzentriert. Es wird 

cheinlich gehalten, daß die TTl ärm-ig dieser 

Krlciwiaorlno-Vu 'liucklutfur J. J. AturusUti. Glückstailt, Kiel, Wllhclin.shuvon. B. 30 (neu) Din A 3 
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2C.3-43 P 0 1 i 

Die 

klärun; 

dsr Kacl 

in Bern. 

Alliier- 

tet an. ( 

gelen. ] 

rang sei 

ITac 

rientete 

der die 

grand st 

auf Oper 

für wahrs 

1 s c n e r age üb erblich. 

starke Kritik an den wiederholten. Er- 

n alliierter Stcatsränner über Probiere 

kriegsseit hat die britische Gesandtschaft 

veranlagt, bekannt zu geben, daß die 

en entschlossen seien, nicht unvorberei- 

ie Arbeit des Briedenschließens heranzu- 

as Stadium, der Koordinierung und Formolie- 

erreicht. 

Tatsächlich dürfte der tiefere Grund 

fUr die lebhafte Befassung mit derar- 

tigen Problemen jedoch darin liegen, 

daß die Kriegsziele erfahrungsmäßig 

für den Zusammenhalt von Koalitionen 

während des Krieges eine umso größere 

Rolle spielen, je stärker die Spannungen 

in der Koalition sind und je größer 

die Gefahr ist, daß die Partner beson- 

deren Kriegszielen zustreben und damit 

die Schlagkraft der militärischen und 

politischen Kriegführung in Frage zu 

stellen drohen. Weil der russische Part- 

ner in dieser Hinsicht besonders undurch- 

sichtig ist, ist man. krampfhaft bemüht, 

eine Formel zu finden, die eine gemein- 

same Ausrichtung aller Teilnehmer gestattet 

und zugleich eine anfeuernde Parole für 

die kämpfenden Völker abgibt. 

h dipl. Bericht geht Auffassung gut unter- 

r neutraler Preise dahin, daß für die Englän- 

xage einer Invasion in Westeuropa im Vorder- 

eht, während sich das Interesse der USA 

ationen xm Kittelmeer konzentriert. Es wird 

cheinlich gehalten, daß die Klärung dieser 

Krk'ii.miiirliii,-Vr>riliuckliiKi:r J J.Aiutiu.tln, Uiüukstailt, Etcl, WUlioIinstiuvon. B. 30 (neu) 
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20.5.45 Schwierpunirtsfrage in. V/asiiingtan Haaptbsratur.gsgegen- 

stand ist, wobei die politiscixen Sesiciitspuri:te -von 

ausscniaggebender Bedeutung sein dürften. 

Kach. weiterem diplomatisollen Bericht soll nach 

Aufflassung türkischer Kreise bei dem Eden-Besuch 

Vashington in erster linie eine gemeinsame 

isch - amerikanische Basis für diplomatische 

andlungen mit Moskau festgelegt werden. Von engl, 

e hoffe man, die Hussen sur Einsicht zu bringen, 

alls unter der Drohung, die zweite Front erst 

Klarstellung der russischen territorialen 

liehe zu eröffnen. 

in 

engl 

Verb 

Seit 

notf; 

nach 

Ans gr' 

hält 

er. Abi 

Allij: 

ver: 

die 

In der schwedischen Presse werden Vermutungen 

die alliierten Offensivpläne angestellt. Man 

es für mö'glich, daB die Alliierten an mehreren 

len anzugreifen versuchen, doch sei dies nur ein 

ikungsmanöver zur Kräftezersplitterung. Die 

ierten dürften kam über die Kräfte und Fähigkeit 

ugen, an 2 Stellen ernsthaft zu versuchen, in 

Festung Europa einzudringen. 

F r ankreich 

V' 

Hacl 

in 

ste! 

die 

Algi 

dort 

General Catroux hat die Wiederherstellung der 

Fassung der Republik des libanon proklamiert. 

englischen Berichten ist die Mission des Generals 

rien damit beendet und seiner Abreise nach Algier 

t nichts mehr im ?/ege. Genoral de Gaulle soll 

Absicht haben, der Einladung von Giraud, nach 

er zu kommen, zu folgen, sobald General Catroux 

eingetroffen sei. 
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Scli’.verpur^rtsfrage in 'Washington Hauptberatungsgegen- 

S'nani ist, wofcsi dis politischen Gesichtspannte von 

aussohlaggeoender Bedeutung sein duarften. 

Kaoh weiterem diplomatischen Bericht soll nach 

Aufftassung türkischer Kreise bei dem Eden-Besuch 

Washington in erster Linie eine gemeinsame 

isoh - amerikanische Basis für diplomatische 

andlungen mit ilosüiau festgelegt werden. Von engl, 

e hoffe man, die Hussen sur Einsicht zu bringen, 

alls unter der Drohung, die zweite Front erst 

Klarstellung der rus-.i_.chen territorialen 

üche zu eröffnen. 

in ( 

engl 

Verb 

Seit 

notf 

nach 

Ana pr- 

hält 

en Abi 

Allij: 

vert 

die 

In der schwedischen Presse werden Vermutungen 

die alliierten Offensivpläne angestellt. Han 

es für möglich, iaB die Alliierten an mehreren 

len anzugreifen versuchen, doch sei dies nur ein 

ikungsmanöver zur Kräftezersplitterung. Die 

ierten dürften kam über die Kräfte und Fähigkeit 

ügen, an 2 Stellen ernsthaft zu versuchen, in 

Festung Europa einzuüringen. 

F r a n k r e 

General Catroux hat die Wiederherstellung der 

Verfassung der Republik des Libanon proklamiert. 

ITactJ englischen Berichten ist die LTission des Generals 

in Syrien damit beendet und seiner Abreise nach Algier 

steht nichts mehr im 7fege. General de Gaulle soll 

die Absicht haben, der Einladung von Giraud, nach 

Algier zu kommen, zu folgen, sobald General Catroux 

dori eingetroffen sei. 
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(212) 

(213) 

(214) 

I) 

Handelsflotte im Scluvarzen. ileer entsprechend 

Aufs 

Lagebesprechung bei Chef Ski 

Vortrag I a / l/Skl. übei änd aer russ. 

eilung von 3/Skl (s.JCTS 19/3.). 

Weiterer Vortrag über Verluste eigener 

Handelsschiffe im Pebruar 1943. KartenmäSige 

Darstellung gemäß l/skl I E 7305/43 Skdos. in 

EEB .4Hte "Eigene Schiffs-Verluste 1943". 

us der Darstellung erhellt, daß die Uboots 

gefaidr im ITordraun im starken Wachsen begriffen 

ist. Für die Verstärkung der Abwehr kommt Ei' 

sa.„z.if5. unc. 4-ifl. in Frare. 

ft'i'eiterer Vortrag über den Kommandant 

sei von Schiff 28 entsprechend Eisdarschr: 

von 13/3. Telegramm des Chefs der £ 

an Schiff 28 für Kapitän zur See*: Ruckte sch 

ergeht durch PT 184S. Abschrift in KT3 Teil 

Heft I. 

II) Vortrag Ski Chef 1IRD: 

a) Im Aufträge von Minister Speer soll Prof. 

Köster im kleinen Kreis Vortrag über magnetische 

Meßmethoden zur Abwehr von Torpedos und Ubooten 

halten. Seitens der Marine bestehen keine Be- 

denken, wenn Auswahl der Zuhörer und das Thema 

begrenzt bleiben. Chef Ski beauftragt mit wei- 

terer] Behandlung der Angelegenheit K Wa. 

bj Siel Chef MED beabsichtigt, zunächst 10 

üooote versuchsweise mit Punkbolden auszurüstan, 

die durch Ballons auf steigen. 50 weitere Einrich- 

tungep. sind in Herstellung. Maßnahme kommt nicht 
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Tag 
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£0.3.43 

I) 

la^ebeaprechljjfcg bei Cbef Ski. 

Vorirag I a / l/S.-cl. über Bestand der russ. 

Handelsflotte im Schwarzen, meer entsprechend 

Auf Steilung von. 3/Skl (s.KTB 19/3.). 

Weiterer Vortrag über Verluste eigener 

Handelsschiffe im Februar 1943- Zartenmäiige 

Darsi ellung gemäS 1/Skl I E 7305/43 Gkdos. in. 

KUB ,4Hte "Eigene Schiffsverluste 1943". 

Aus der Darstellung erhellt, daß die Ubocts- 

gafair im Ebrdraon im starken Yiachsen .begriffen 

ist. Für die Verstärkung der Abwehr kennt Ei' 

h_. rft unn 4.Tfl. in Frare. 

'weiterer Vortrag über den komnandant 

sei vjcn Schiff 28 entsprechend ITiederschr; 

in Au 

an 5c 

ergeh 

Heft 

b von 13/3. Telegramm des Chefs der £ 

hifi 28 für Kapitän zur Seec.Rucktesch 

durch FT 1846. Abschrift in ET3 Tail 

I. 

II) Vortrag Ski Chef KEP: 

a) Im Aufträge von Minister Speer soll Prof. 

Köster im kleinen Kreis Vortrag über magnetische 

Meßmethoden zur Abwehr von Torpedos und übooten 

halten. Seitens der Marine bestehen keine Be- 

denken, wenn Auswahl der Zuhörer und das Thema 

begrenzt bleiben. Chef Ski beauftragt mit wei- 

terer) Behandlung der Angelegenheit K Wa. 

Siel Chef KLÜD beabsichtigt, zunächst 10 

Uboote versuchsweise mit Funkbolden auszurüsten, 

die durch Ballons aufsteigen. 50 weitere Binrich- 

tunge i sind in Herstellung. Maßnahme kommt nicht 
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20.3-45 

(215) 

(216) 

für ITboote, sondern gegebenenfalls auch, für 

Blcchadebrechsr in Frage. Chef Siel ist einverstan- 

deE und bezeichnet alle Maßnahmen, die der Siche- 

rung der Uboote dienen können, als besonders 

dringlich. Dazu gehören Abschirmen der Türme, 

Holde und schneller Wellenwechsel, um Fu.K.G.- 

Stqrungen begegnen zu können. 

III) Chef 3/Skl berichtet über Abwehrbericht betr 

fdl)<, Landung in der Bretagne bei Brieux, die für 

21/3. vorgesehen sein soll, entsprechend Eieder- 

setrift in E2B vom 19/3- sowie über Bericht des 

spanischen Konsuls in Cardiff über die Feindtonnage 

la£e, der von Mar.Att. Madrid übermittelt ist. 

Danach soll Tonnagemangel nunmehr seinen Höhe- 

punkt erreicht haben. Schiffahrtskreise in Cardiff 

sind der Auffassung, daß die Schiffsneubauten in 

de4 USA und in England gegenwärtig noch keinen 

ausreichenden Ersatz für die unverhofften und über- 

raschenden Ausfälle darstellen, die durch die Yer- 

ser(kungtf«»fc^ Havaristen sev/ie die schrittweise 

Ausdehnung der Industrie und die erhöhten Kriegs- 

anijorderungen eingetreten sind. Die Einfuhrbe- 

schränkung wird selbst eine Brotratichierung unum- 

gähölich machen. Die siegreichen Feldzüge in der 

Cyijenaika und in Rußland und solche, die evtl, noch 

beTierstehen, konnten für den uHstreifbaren Brnst 

dei läge einen Ausgleich nicht schaffen. Auch die 

leijchter oder schwer beschädigten Schiffe spielten 

eirje große Rolle, da sie zum Teil wegen Mangels 

Terftkapazität nicht mehr repariert würden und 

daalit die Totalverluste erhöhen. Dine Erleichterunj 

dsij läge wird erst vom Sommer ab erwartet, wo sich 

di4 großen Eeübauten in England und den USA bemerk- 

bar machen würden. 
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für Uüoote, sondern gegebenenfalls auch, für 

Blcckadebreolier in Frage. Ciief Sltl ist einverstan- 

der und bezeichnet alle MaSnahmen, die der Siche- 

rung der Uboote dienen können, als besonders 

dringlich. Dazu gehören Abschirmen der üürme, 

Beide und schneller Wellenwechsel, um Fu.tl.G.- 

Stcjrungen begegnen zu können. 

III) 
fdl 

21/ 

sei 

sp, 

lat 

Pari; 

pur 

sir 

der 

aus 
ras 

se 

Aus 

ani 

sc 

gär 

Cyi 

bet 

dei 

lei 

ei: 

an 

daal: 

dsi 

di£ 

ba: 

Chef 3/Skl berichtet über Abwehrbericht betr 

landung in der Bretagne bei Brieux, die für 

3. vorgesehen sein soll, entsprechend Eieder- 

irift in KS3 vom 19/3- sowie Uber Bericht des 

nischen Konsuls in Cardiff über die Feindtonnaje 

e, der von üar.Att. iladrid übermittelt ist. 

ach soll Tonnagemangel nunmehr seinen Höhe- 

erreicht haben. Schiifahrtskreise in Cardiff 

d der Auffassung, daB die Schiffsnsubauten in 

USA und in England gegenwärtig noch keinen 

reichenden Ersatz für die unverhofften und über- 

chenden Ausfälle darstellen, die durch die Yer- 

xaxi.gä&i'Xj Havaristen sev/ue die schrittweise 

dennung der Industrie und die erhöhten Kriegs- 

orderungen eingetreten sind. Die Sinfuhrbe- 

inkwng wird selbst eine Brotratiohierung unum- 

£,lich machen. Eie siegreienen Feldzüge in der 

enaika und in Rußland und solche, die evtl, noch 

rstehen, konnten für den urptrehbaren Ernst 

läge einen Ausgleich nicht schaffen. Auch die 

hier oder schwer beschädigten Schiffe spielten 

e große Rolle, da sie zun Teil wegen Mangels 

Terftkapazität nicht mehr repariert würden und 

dt die Totalverluste erhöhen. Eine Erlsichterin 

läge -wird erst vom Sommer ao erwartet, wo sich 

großen ITeubauten in England und den USA bemerk- 

machen würden. 

idr 
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iC.3.43 Cime Zr/eifel trag" 

;es Ioi<allcolori-t. 

der Berioilt ein 

Mit dem Bintreffen von "Malaya" am 17/3- in 

Gitr^ltar. ist der Bestand der dortigen Kampfgruppe 

wieder auf die Stärke angestiegen, die z.Zt. 

der ifordafrikaunteraehmung im Eovember 1942 "be- 

oöaoietet wurde. Es ist mit 3 Sciilaciitschiffen, 

eine!): Elugseugträgsr und 2 Hilfsflugzeugträgem 

zu reohnen. Der Geleitzugsverkehr im Atlantik 

weist vorläufig keine auffälligen Sycptone auf, 

sondern bewegt sich, in dem normalen Geleitzugs- 

clan Jedoch läßt die Verstärkung der Xampfgruppe 

die Bildung schwerer Geleitsicherung für 

evorsteherde Unternehmungen im westl. Siittelmeer 

schließen. 3er üor.nagefehlbestand von ca. 3CC.CCC 

mEl, der bis zun IS/3, beobachte.t wurde, ist in- 

wisthen durch. 120.COC BH2 wieder aufgefüllt. 3ie 

.llandungsschiffe "Brinces Beatriic" und 

"Queen Emma", die in Gibraltar liegen, sind zum. 

Transport von Je 6-10 Landungssturmbooten und 

450 Ipann geeignet. 

17) Chef 5kl Qu A II berichtet über den Stand 

der 

vom 

im Ü4 

führ 

und 1 

der : 

prüf 

no ch 

tori 

stinj 

Kmorganisation der jiriegsmarine. Bie Verfügung 

5/2. ist bisher nur zum Teil durchgeführt, 

igen aber nicht aufgehoben. Eicht durchge- 

ist das Selbständigmachen der Station O 

ie Aufhebung, der Gruppe JTcrd. Angesichts 

ageentwicklung erscheint es zweckmäßig, zu 

n, ob die Aufhebung der Gruppe Ec 

enge 

uoernaupt 

öden soll. Über die organisa- 

cnen i-oglichlcerten ist OdSiier eane Uberein- 

ung innerhalb der Ski noch nict 
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;c.; .4; Cime Zv/eifel trägt 

:ss lol-calicolorit. 

der Bericiit ein 

; dem Sintreiren von "Kalaya" am 17/3- in 

Gi.brkltar. ist der Beetand der dortigen Knmj-fgr'mpe 

r auf die Stärke angestiegen, die z.Zt. 

crdafriiiaurLterne’iEung im. ETovember 1942 be- 

Ltet v/urde. Es ist mit 3 Schlach.tseh.iffen, 

: Elugseugträger und 2 Hilfsflugzeugträgem 

chnen. Der Geleitzugsverhehr im Atlantik 

vorläufig keine auffälligen. Symptome auf, 

m bevjegt sich in dem normalen Geleitzugc- 

Jedocii läßt die Verstärkung der hamufgruppe 

die Bildung sohrerer Geleitsiohcrung für 

■stehende Unternehmungen im v/estl. liittelmeer 

eßen. 3er Eonnagefeiilbestand von oa. 3CC.CCC 

der bis zum IS/3, beobachte.t v/urde, ist in- 

nen durch 120.CCC E22 v/isder aufgefullt. 3ie 

allandungsschiffe "Princes Beatrix" und 

n Enrnf’", die in Gibraltar liegen, sind zum 

port von je S - 10 landungssturmcccten und 

.arm geeignet. 

v/rea 

der ! 

obac’ 

eine; 

zu r 

weis 

sond 

plan 

H au: 

bevo: 

sehl 

■CD fr. n—, 
zv.’is 

Suez: 

"Que. 

Tran$ 

450 

IV) ^hef 3kl Qu A II berichtet über den Stand 

der Umorganisation der Kriegsmarine. 3ie Verfügung 

vom 13/2. ist bisher nur zum Oeil dorchgeführt, 

im übrigen aber nicht aufgehoben. Eicht durchge- 

führu ist das Selbständignachen der Station C> 
und (.ie Aufhebung, der Gruppe JTcrd. Angesichts 

der +ageentwicklung erscheint es zweckmäßig, zu 

n, ob die Aufhebung der Gruppe Bord überhaupt 

7/srden soll, über die cr°:aüisa- no ch 

tori 

stim' 

C. CP C Ilg 3 i uiip *t 

chen höglichkeiten ist bisher eine Übersin- 

ung innerhalb der Ski noch nicht herbeigeführi 
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j o • 4-3 

(217) 

(218) 

(219) 

In ö?tage koast Beibehaltung der Gruppe u nter Zusaaneu- 

leguig der 5'uiirung in. Personaluaion. mit der Platte. 

Habe L wäre au entocheiden, ob diese Führungsstelle 

sieh, auf die Steuerung der Seestreitkräfte beschränkt 

oder ob ihr auch die Küstervorfeldaufgaben, aus den. 

Bere Lehen der Stationen Eord und Ost/dea LIOE Hö^eg011 

aufä Lien sollen. Eine andere Eösungsnöglichiieit läge 

in Aiflösung der Gruppe und unritteibarer Eiüirung 

der 3eestreitkräfte außerhalb des Bereichs der Eüsten- 

vorfälder durch die Seekriegsleitung. Bei dieser 

Lösung würde Admiral ITordmeer zweckmäßig bleiben und 

der Plotte als Ausbildungsverband lediglich trupp^n- 

dienitlicheAufgaben aufallen. 

mit 

ics; : 
näßi 

steu 

die 

LLEB 

keit 

Beläßt man die Gruppe ITord in Zusammenlegung 

ler Elctte, so entsteht weiter die Frage, ob 

aae ist, n-.chrichten- 

?. ^ rorv.-g-^sns au 

ierwegen von Oslo aus in der 

r den Bereich cUr-Bi?tsaaair±- 

äm. Admiral Ciliax hat sich grundäsizlich für 

ührung durch die Gruppe ausgesprochen. Ski Chef 

gezeichnet die nachrichtentechnisohen Schwierig- 

m als zavar groß, aber nicht unüberwindlich. 

Chef Ski ist der Auffassung, daß die Gruppe 

erhalten bleiben muß, solange die schweren Schiffe 

kämpfen sollen. Eie Personalunion zwischen Gruppen- 

befeiilshaber und Flottenchef ist günstig. Een Statio- 

nen :! und 0 soll die Küstenvorfeldführung selbständig 
über Lassen bleiben. Wie diese Frage für HOK Norwegen 

gers ;elt wird, wäre noch zu prüfen. Auch wird die 

StelLung des Admiral Scrdmeer bzw. des FdU ITorwegen 

klar zu stellen sein. Eime lediglich truppendienet- 

lichfe Führung durch'den FdU Herwegen lehnt Chef Ski 

ab. Eer Schwerpunkt der •Kriegführung in Herdmeer 

ist der Ubooaskrieg, der ständig läuft, der Schifis- 

eins ä.tz^/&ur eine mehr gelegentliche Angelegenheit. 

Eie Lösung liegt vielleicht darin, daß Admiral Hordmee:: 

und pdtl räumlich dicht zusammengolegt werden. 
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(217) 

(218) 

(219) 

In Präge iosat Bei'henaltiing der Srappe unter Zusaacea- 

leg’. de: ?üiirung in. Personalunion nit der Plotie. 

Babe L wäre su. entsiilieideii, ob diese Füiirungssbelle 

sich. 

oder 

anf die Steuerung der Seestreitkräfte beschränkt 

ob ihr auch die Eüstenvorfeldaufgaben aus den 

Bere Lohen der Stationen Kord und Oot/des iäCE Eörwegen 

sufklLlen. sollen. Eine andere Bösungsnöglichkait läge 

in Ahfl'osung der Gruppe und unnittelbarer Pührung 

der Seestreitkräfte außerhalb des Bereichs der Eüsten- 

Yorf:lder durch die Seekriegsleitung. Bei dieser 

Lösung würde Admiral Eordmeer zrweoknäßig bleiben und 

der Platte als Ansbildungsverbard lediglich trupp^n- 

dierptlicheAufgaben zufallen. 

Beläßt man die Gruppe Lord in Susamenlegung 

ier Plotte, so entstellt weiter die Pn.ge, ob 

.'crrje-en Yon Oslo aus in der Lare ist, n-.chrichten- 

5 den Bereich d :r r-'.’-u. l:r-e^7sj.s zu 

mit 

iL.L'Ü. . 

niäßi 

stau 

die : 

KEB 

keit 

ftm. Admiral Ciliax hat sich gmdästslich für 

ührung durch die Gruppe ausgesprochen. Ski Chef 

lezeiohnet die nachriohtentechnis^hen oohwierig- 

n als zwar groß, aber nicht unübenvindlioh. 

Caef 3kl ist der Auffassung, daß die Gruppe 

erhalten bleiben muß, solange die schweren Schiffe 

kämpfen, sollen. Bie Personalunion zwischen Gruppen- 

befeiilshaber und Flottenchef ist günstig. Ben Statio- 

nen :j und 0 soll die KüstenYorfeldfuhrung selbständig 

über Lassen bleiben. Wie diese Frage für ILOK Norwegen 

gere ;elt wird, wäre noch zu prüfen. Auch wird die 

StelLung des Admiral Eordmeer bzw. des FdU Eorwegen 

klar zu stellen sein. Sine lediglich truppendienst- 

lichi Führung durch den FdU iior’.iegen lehnt Chef Ski 

ab. )er Schwerpunkt der Kriegführung in lordmeer 

ist der ITüOO skrieg, der ständig läuft, der Schiffs- 

z^%3xr eine mehr gelegentliche Angelegenheit. eins 

Bie lösung liegt Yielleicht darin, daß Admiral Eordmee 

und ?dIJ räumlich dicht zusammengclegt werden. 
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i 20.3.4-3 Clief Siel ’oe-fieiilt, daß Ski einen, neuen. 

Torsfchlag iioer den ganzen Komplex alsbald vor- 

legt, Sine erneute Ausspraclie mit Admiral Schnie- 

wind soll vor der Entsoneidung stattfinden. 

Tm kleinsten Kreis: 

7) Vortrag I k / l/Skl über gegenwärtigen Stand 

der :laßnahme^ür Ein- bzw. Ausbringen der Blocka- 

• äolier entspr. Siederscbriften in den EIB's 

der letzten Sage. 

G’nef Ski ist mit den getroffenen ülaßnahmen 

■und ferteilten Weisungen einverstanden. Eine 
Susaimensteliung der l/Skl enthaltend verschiedene 

uen aus der überseeischen Kriegführung mit 

Hilfskreuzern und Hilfskriegsschiffen ist gern. 

l/Skl 841/43 Gkdos.Chefs, in KE3 feil C Heft I 

nied ;rgelegt. 

VT) Chef Ski stimmt Vorschlag von C/3kl. zu, 

daß Lm Hinblick auf Möglichkeit fdl. Eanduhgs- 

vers iche in eigenen Machtbereich ein anfeuem- 

der Jefehl des Chefs der Ski an die Soldaten 

der Kriegsmarine in der Küstenverteidigung er- 

lass snv/ird. Entsprechende Vfg. l/Skl I a 

8629/43 geh. ist in KTB Teil C Heft X niederge- 

legt 
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20-3.4-3 

(220) 

(221) 

Ycrs 

legt 

wind 

Ciief 3111 ’oe-fiehlt, daß Ski einen neuen 

;iilag iiaer den ganzen Komplex alscald vor- 

3ine erneute Ansspraciie mit Admiral ScinJ-S 

soll vor der Entscneidong stattfinden. 

Tm kleinsten Kreis: 

7) Vortrag I k / l/Skl über gegenwärtigen Stand 

der :laßnahmenfür Ein- bzw. Ausbringen der 31ccl:a- 

debr äciier entspr. Kiedersohriften in den EEB's 

der JLetzten Sage. 

Ciief Ski ist mit den getroffenen Maßnahmen 

und irfeilten Weisungen einverstanden. Eine 

Snsaimensteliung der l/Skl enthaltend verschiedene 

3en aus der überseeischen Kriegführung mit 

Hilfskreuzern und Hilfskriegsschiffen ist gen. 

l/3kL 841/4-3 Gados .Chefs. in KS3 Seil C Heft X 

niedprgelegt. 

VI) Chef Ski stimmt Vorschlag von C/3kl. zu, 

daß lim. Hinblick auf Slögiichkeit fdl. landuhgs- 

vers iche im eigenen liachtbereich ein anfeuem- 

der dsfehl des Chefs der Ski an die Soldaten 

der Kriegsmarine in der Kdstenverteidigung er- 

lass sn wird. Entsprechende Vfg. l/Skl I a 

3629/43 geh. ist in KSB Seil C Heft X niederge- 

legt 
(222) 
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2J.5.45 

Eorp.: 

am. 

des 

die 

der 

Bist' 

mög 

ur.n 

trä, 

seh' 

Durch, den. heabsichti^En. Einsatz unserer 

veren Einheiten Tiird der Schv;erpunkt in Zukunft 

Besonderes . 

5kl unterrichtet OST / Vf.E.St. op H, nachr. 

GenLStab d.H. HVO und lw.Büstb. I a KU betr. 

HEB wie folgt: 

1) Eür Üoerführung ins klittelmeer, beginnend im 

’.-iax, zunächst vorgesehen 46 MBP, und zwar 20 

Neubauten, 10 aus Dehrflottillen des AdS, 10 

bisher f-or Eorwegen bereitgestellte, 6 bisher 

für Schwarzes Meer bereitgestellte. 

2) Bestand EEE in Eorwegen zur Zeit 81 wird also 

rorläufig nicht erhöht. 

3) Dem Schwarzen Meer werden außer den 14 z.Zt. 

Ln Überführung befindlichen aus der Heimat 

vorerst keine v/eiteren ME? angeführt. Zuwachs 

Lm Schwarzen Meer also nur aus Neubauten im 

Jüdostraum. 

II) Auf die Bitte von Ski um Unterstützung von 

Gruppe Hord durch hfl 5 bei dem beabsichtigten 

Einsatz der Seestreitkräfte gegen Geleitziige im. 

.raum (s.KlB 11/3.) hat Ob.d.l. Füstb. I a KM 

L6/3. auftragsgemäß folgende Stellungnahme 

Ob.d.l. übermittelt: 

Durch den Einsatz der schweren Einheiten auf 

feindliche Geleitsicherung wird die Bekämpfung 

Geleitziige auf eine ganz andere Basis gestellt, 

.er v/ar vom OKU befohlen, daß Kriegsschiffe 

ichst nicht angegriffen werden sollten, um. 

ütige Verluste zu vermeiden. Ausnahme Flugzeug- 

en. Schwerpunkt der Angriffe sei auf die Han- 

delkschiffe zu legen. 
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200.45 Besonderes . 

Ski unterrichtet GE7.7 /'W.E.St. op U, naciir. 

GenLstab d.H. HVO und Iw.Eüstb. I a ICH betr. 

ÜPP wie folgt: 

1) .Tur Üoerf nirung ins ilittelmeer, beginnend im 

Hai, zunächst vorgesehen 46 MSP, und zwar 20 

:ieubauten, 10 aus Lehrflottillen des AdS, 10 

bisher für Eorwegen bereitgestellte, 6 bisher 

für Schwarzes Heer bereitgestellte. 

Bestand HPP in Eorwegen zur Zeit 81 wird also 

vorläufig nicht erhöht. 

3) tem Schwarzen Heer werden außer den 14 z.Zt 

Ln Überführung befindlichen aus der Heimat 

vorerst keine weiteren HF? zugeführt. Zuwachs 

Lm Schwarzen Heer also nur aus JTeubauten in 

lüdostraun. 

II) 

Gru y 

Ein 

Eor 1: 

am 

des 

die 

der 

Bis}l, 

mög 

unnp 

trä, 

del 

sch 

Auf die Bitte von Ski um. Unterstützung von 

ipe Hord durch Lfl 5 bei den beabsichtigten 

■atz der Seestreitkräfte gegen Geleitzüge im 

.raum (s.KLB 11/3 -) hat Ob.d.L. Füstb. I a KH 

L6/3- auftragsgemäß folgende Stellungnahme 

Ob.d.L. übermittelt: 

Durch den Einsatz der schweren Einheiten auf 

feindliche Geleitsichorung 7/ird die Benämpfuiig 

Geleitzüge auf eine ganz andere Basis gestellt, 

er T/ar vom OKU befohlen, daß Kriegsschiffe 

ichsi nicht angegriffen werden seilten, um 

ige Verluste zu vermeiden. Ausnahme Flugzeug- 

en. Schwerpunkt der Angriffe sei auf die Han- 

schiffe zu legen. 

Durch den beabsichtigten Einsatz unserer 

veren Einheiten Vfird der Schwerpunkt in Zukunft 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 202 

2C.5.4: auf 

geleji 
eine 

der 

nea^: 

mit 

s i j-ü mt • 

die Bekämpfung der Siciierungsstreitkräfte 

;t. Die TerrLiciitung der Dampfer ist dann 

Folge der vorausgegangenen Beseitigung 

Sickerung. Hierzu ist ein grundsätzlich 

r Befehl heim OHV zu erwirken, falls Ski 

den vorausgehenden Ausführungen üherein- 

Am IS/3, meldet Gruppe Hord die entsprechen- 

de Antwort, die Lfl 5 auf ihre im einzelnen 

ubeilmittelten Wünsche erteilt hat. Darin heiSt 

es: 

1.) Erbetene Klärung erfolgt im Kähmen vorhandener 

sehracher Kräfte, laufendes Fühlunghalten an einer 

odei| mehreren Schiffsgruppen im Seegeoist Island 

ostwärts Jan Eayen ist wetter- und kräftemäSig 

bedinet. 

2.) 
ist 

Kamt 

fe) 

3.) 

Kräi 

bed 

Einsatz von Kampfflugzeugen als Aufklärer 

nicht möglich, da ausdrücklich durch Cb.d.I. 

fführung gegen Geleitzüge (Träger oder H'schif- 

befohlen. 

Angriff gegen schwere Gruppe mit wenxgen 

ten ist operativ nicht erfolgversprechend, 

i|rfte im übrigen ausdrücklichen Befehls Cb.d.I. 

4-.) Einverstanden mit unmittelbarer Zusanmen- 

arb4it zwischen Adm. Kordmeer und Fliegerführern 

grundsätzlichen Weisungen durch Luftflotte nacr 

fünf 

Gruppe Ilord meldet dazu: 

Trotz latiender guter Zusammenarbeit mit 

luffflotte fünf zeigt diese Antwort erneut Sr- 

schvterung eigener Seekriegführung durch Fehlen 

eigener oder einsatzmäSig unterstellter Seeluft- 

wafie. Die Kriegführung mit Seestreitkräften 

und U-Booten gegen die weit überlegenen feindlichen 
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2C.5.4: auf 

geleji 

eine 

der 

neue): 

mi 

s i in mi ■ 

die Bekädpfung der Siclierungsetreitkräfie 

;t. Die Ternichiung der Banpfer ist dann 

Folge der vorausgegangenen Beseitigung 

Sicherung. Hierzu ist ein grundsätzlich 

r Befehl heim CETf zu er'.virken, falls Ski 

den vorausgehenden Ausführungen uesrein- 

de üi 

übeij] 

es: 

1.) 
sch" 

odsi 

octv 

bedi 

Am 18/3. meldet Gruppe Herd die entspreohen- 

ntv>ort, die Lfl 5 auf ihre im einzelnen 

mittelten Vfünsche erteilt hat. Darin LeiSt 

Erbetene Klärung erfolgt im Hahnen vorhandener 

acher Kräfte, laufendes Fählunghalten an einer 

ehreren Schiffsgruppen im Seegebiet Island - 

ärts Jan Hayen ist weiter- und kräftenäSig 

t. 

2.) 
ist 

Kamt 

fe) 

3.) 

Kräi 

bedl 

Einsatz von Kampfflugzeugen als Aufklärer 

nicht möglich, da ausdrücklich durch Cb.d.I. 

fführung gegen Geleitzüge (Träger oder E'schif- 

befohlan. 

Angriff gegen schwere Gruppe mit wenigen 

ten ist operativ nicht erfolgversprechend, 

ürfte im übrigen ausdrücklichen Befehls Cb.d.I. 

4.) 

arbt 

nach 

fünf 

inverstanden mut unmittelbarer Zusannen- 

it zv/ischen Adn. Kordmeer end Fliegerführern 

grundsätzlichen ileisungen durch Luftflotte 

Gruppe Kord meldet dazu: 

Luf 

sein 

eig 

waf: 

und 

Trotz lai f ender guter Zusammenarbeit mit 

flotte fünf zeigt diese Antwort erneut Er- 

erung eigener Seekriegführung durch Fehlen 

ner oder einsatzmäSig unterstellter Seeluft- 

e. Die Kriegführung mit Seestreitkräften 

U-Booten gegen die weit überlegenen feindlichen 
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Ta; 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

oe 

V2 

Vorkommnisse 

-’-'i ---oy\ 
- - -- 

liciien -olse 

Uoer alle Hill'sai't’bel einer ?lot'te 

nur dann die envarte-en, ’oeataög- 

zeitigen, wenn die Simpinittel des 

Selicrieges, wozu, als un.entoeiirlieh.er Bestandteil 

der Seeiriegiiihrung die Plugzeuge gehören., einheit- 

lich ein- und angesetzt werden. Gruppe littet dahin 

zu 

wo 

v.’iricen, daß gerade in jetziger Phase des Krieges, 

Charakter des Seekrieges inner entscheidender 

hervertritt, Eonzentraticn der Yfaffen und der Führung 

in Seekrieg erreicht wird. Als erste Maßnahme bitte 

Gruppe in Hinblick aui Bedeutung des Einsatzes der 

Übervasserstreitkräfte und U’ooote gegen Rußlandver- 

r zu erwirken, daß Eräfte der Luftflotte fünf 

sprechend den gestellten Aufgaben verstärkt wer- 

daß ferner die Bindungen des Cb.d.L. hinsicht- 

ih des Einsatzes und der Angriffsziele aufgehoben 

aß schließlich der Ansatz der Luftstreitkräfte 

geneinsanen Operationen nach den Forderungen 

Kriegsmarine erfolgt. 

Ski übermittelt hierzu folgende Stellungnahme 

:r X a ELT an Ob.d.L. Püstb.: 

Siel gemeinsamer Kampfführung gegen Peindgeleite 

ist Terniohtung Handelsschiffe, diese wird daher 

auch grundsätzlich Schwerpunkt Luftwaffenein- 

satzes bleiben. 

eu 

de 

oe 

de 

üb 

1. 

2.) Es können jedoch bei gemeinsamen Operationen 

taktische und operative Lagen eintreten, die 

dazu zwingen, AngriffsSchwerpunkt vorhandener 

Luftkräfte gegen föl. schwere, unmittelbar beim 

Geleitzug oder in Pernsicherung stehende Feind- 

kräfte zu legen, um dadurch um so größeren ge- 

meinsamen Erfolg gegen Handelsgeleit zu erzielen!. 

Hierbei Einsatz bereits als entscheidender Erfolg 

zu werten, wenn durch Angriff von Kampf- und 

LT-Flugzeugen unter Ausnutzung taktisch günstiger 

39C 

Ta; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

oe 

va: 

li 

Se- 

de: 

li 

2U 

wo 

w 0 

Ire! 

Vorkommnisse 

läch-s, die Ssoer alle ^ilfanlti 

lässn, lärm, aur dann die erwart 

L einer üjlotte 

ren, deerzrüe- 

rolje zeitigen, wenn die ICanpinittel des 

Irrieges, wozu als unentoelirliclier Bestandteil 
1 Seelriegführuns die Flugzeuge gelieren, einiieit- 

n. ein- und angesetzt werden. Gruppe littet dahin 

wirlen, daß gerade in jetziger Phase des Srigges, 

Chara’rter des Seehrieges inner efdrsolieidender 

vortritt, Eons^ntraticn der Wafi'an und der Pührun, 

Seekrieg erreicht wird. Als erste MaBnahne bitte- 

Gruppe in Einblick aurT Bedeutung des Einsatzes der 

.vasserstrertnraf te 

zu erwirken, diaß 1 

ad üboote gegen RuBlandver- 

ifte der luitflotte fünf 

ntsprechend den gestellten Aufgaben verstärkt wer- 

, dal ferner die Bindungen des Gb.d.L. hinsicht- 

b ies Einsatzes und der Angriffsziele aufgehoben 

.u daß sehlieBliah der Aiisatz der l.-ftstreitkräfte 

oe:. geneinsanen Operationen nach den Forderungen 

deh Kriegsmarine erfolgt. 

Ski übermittelt hierzu folgende Stellungnahme 

r I'a Ef an Ob.d.I. Füstb.: 

Siel gemeinsamer E_mpfführung gegen Feindgeleite 

ist Terniohtung Handelsschiffe, diese wird daher 

auch grundsätzlich Schwerpunkt I^ftwaffenein- 

satzes bleiben. 

) Es können jedoch bei gemeinsamen Operationen 

taktische und operative lagen eintreten, die 

dazu zwingen, Angriffsschwerpunkt vorhandener 

Luftnräfte gegen fdl. schwere, unmittelbar beim 

Geleitzug oder in Fernsicherung stehende Feind- 

kräfte zu legen, um dadurch um so gröBeren ge- 

meinsamen Erfolg gegen -^andslsgeieit zu erzieler.i. 

Hierbei Einsatz bereits als entscheidender Erfcl, 

zu werten, wenn durch Angriff von Kampf- und 

IT-Flugzeugen unter Ausnutzung taktisch gunstigeir 
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Tag 

Uhrzcit 

.Ort 

Wetter Vorkommnisse 203 

20-3.43 Ls.rea 

KTÜlDplfe 

Geguer am. Weitermarsoh. schwerer Deckurgs- 

ehiadert wird. 

3.) Kampf 

zages 

iasatz gegen. Hahsicherung des Geleit- 

Cschwere und leichte Kreuzer sowie Zer- 

störe:') kann u.U. taktische Entlastung für eigene 

Üoerwi.asereihheiten zum Niederkämpfen feindl. 

Kande. ,sschiffe bringen. Zersplitterung luftstrsit- 

kräftü für diesen Einsatz sollte jedoch unbedingt 

vermie den, werden. 

40 Vorstehend skizzierte gemeinsame Kampfführung 

erforc ert engste Zusammenarbeit zuständiger 

Fliegerführer mit Admiral Nordmeer. Seekriegs- 

leiturg bittet, Ifl 5 anzuweisen, diese hierzu 

zu ern ächtigen. 

3; olgreiohes gemeinsames Operieren von um- 

fasset dem Bild Uber Feindlage abhängt, wi: 

beten, 

reiche 

flugzä 

Grup 

lungnahme 

bereits am 

Sampfeinsa 

Stärkung d 

erforderli 

führungen 

Angespannt 

tigt werde 

,11s vorhandene Aufkl.Kräfte nicht aus- 

n, Ifl 5 Weisung zu erteilen, auch Kampf- 

uge zur Aufklärung einzusetzen. 

ord wird gleichzeitig von dieser Stei- 

arkuna 

unterrichtet mit dem Bemerken, da3, vJie 

11/3. betont, vermieden werden muß, daß 

tz der Seestreitkräfte wiederum von 7er- 

er Iw im Kordmeer, für die Führerentscheid 

oh ist, abhängig gemacht wird. Den Aus- 

der Gruppe wird grundsätzlich zugestimmt. 

;e -^-räftelage der Iw muß jedoch berücksioh- 

.. Auf Grund Gesamtlcriegslage hat Ski 7er- 

s L.v-nrnsa.zes im Liittermeer und T^estraum 

geiorderi, md ist daher nunmehr nicht in der 

an Cb-d.I. 

Ifl 5 zu s 

Genehmigun 

und Einsat 

Lag= 
erneute Forderung auf Verstärk-. 

:ellen. Zudem ist zu berücksichtigen, daß 

; des Führers zu Verlegung von "Scharnhorst" 

3 d-r Schiffe nicht mit Antrag auf Terstär- 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 203 

?G.3.43 Li.jeii 

gruppt 

3 •) jteapf 

zages 

störei1 

Gegaer aa Weitermarscli seteerer Deckongs- 

gekiadert wird. 

iasatz gegen IlaiLSioheruiig des Geleii- 

(sciiwere und leieh-te Kreuzer sowie Zer- 

) leann u.U. taktisclie Entlastung für eigene 

tjoor'.vc.ssereinlieiten zua Erederkäapfen feindl 

Kande!. 

kräftf: 

varait 

ssoaifie bringen. Zersplitterung Luftstrsit- 

für diesen Einsatz sollte jedoch, unbedingt 

den werden. 

4.J Torstthend sluzs ierte gemeinsnae Kaapfföhrong 

erforc 

Eliegs 

leitur 

zu ers 

ert engste Zusammenarbeit zuständiger 

rfülirer mit Adairal Eordaeer. Seekriegs- 

g bittet, Lfl 5 anzuweisen, diese hierzu 

äohtigen. 

3G. 2Z* 

fasss 

001:611, 

r 

-lgreich.es geaeinsaaes Operieren vor. um- 

.dea Bild über Feindlage abhängt, wird ge- 

falls vorhandene Aufkl .Zz-äfte nicht aus- 

ch^n, lfl 5 T/eisung zu erteilen, auch Kampf- 

flugzeuge zur Aufklärung einzusetzen. 

Grupxe Kord wird gleichzeitig von dieser Stel- 

lungnahme unterrichtet mit dem Bemerken, da3, wie 

bereits an 11/;. betont, vermieden werden muJ3, das 

^ampj.e^nsatz der Seestreitkräfte wiederum von Ter— 

Stärkung der lv/ im Kordmeer, für die Puhrarentscheid 

oh ist, abhängig gemacht wird. Den Aus- 

der Gruppe wird grundsätsiieh zugestimmt. 

Angespannte ^räftelage der Iw muß jedoch berücksich.- 

tigt werde a. Auf Grund Gesamtkriegslage hat Sul 7er- 

erforderli 

führungen 

Stärkung d^s- Lw-Einsatzes im t eine er und T/es träum 

gerordert und is ö daher nunmehr nicht in der 

au Cb-d.I 

Lfl 5 zu s 

Genehmigun 

und Sinsat 

ö-age, 

erneute Forderung auf Terstarirung von 

teilen. Zudem ist zu berücksichtigen, daß 

; des Führers zu Verlegung von "Scharnhorst" 

^ dar Schiffe nicht mit Antrag auf Terstär- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20 o »43 kunt' 

nie. 

Bim 

von lifl 5 verbunden war. Daher kann, diese 

jetzt nachträglich, als Voraussetzung für den 

atz der Schiffe verlangt werden. 

III) 

gang 

unte 

Süd 

Unter Aufhebung aller einschlägigen vorange- 

enen Befehle und Anordnungen hat der Führer 

r dem 8/5.43 eine Dienstanweisung für den OB 

erlassen. Ziffer X lautet: 
Der Oberbefehlshaber Süd als der zugleich 

rang 

Verl 

tiei 

Frag 

Miti 

älteste deutsche Offizier in Italien ist der 

reter der Deutschen Wehrmacht beim Hauptquar- 

der Kgl. Italienischen Wehrmacht in aller; 

en der Kriegführung im mittleren und westlichen 

elmeer. 

Zif: 

Bezüglich der Aufgaben des OB Süd heißt es in 

er II: 

1-) Er vertritt meine Auffassungen über die Kampf- 

führung im mittleren Mittelmeer beim Duce und 

Commando Supremo und stellt den deutschen-Ein- 

fluß auf die Operationen sicher, wie er durch 

das Übergewicht der Im liittelmeerraum kämpfen- 

den deutschen Land- und luftstreitkräfte gerecht 

fertigt ist. 

2.) Er ist verantwortlich für die Durchführung meiner 

Weisungen und Anordnungen, soweit sie nicht ge- 

mäß Ziffer 1.) über das Commando Supremo er- 

lassen werden müssen. Im Rahmen dieser beiden 

Aufgaben ist der Oberbefehlshaber Süd auch Vor- 

gesetzter der Heeresgruppe Afrika. 

5•) Er leitet in enger Zusammenarbeit mit dem 

Commando Supremo die gesamte Versorgung der 

deutschen Truppen im mittleren und westlichen 

Eittelmeer. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

2C.3-45 kun^: 

niol.t 

Eirj: 

von Lfl 5 verbunden war. Daker kann diese 

jetzt naokträgiich. als Voraussetzung für den 

atz der Schiffe verlangt werden. 

III) 

gar 4 

unte 

Süd 

Unter Aufhebung aller einschlägigen vorange- 

enen Befehle und Anordnungen hat der Führer 

r dem 8/3.43 eine Dierstanweisung für den OB 

erlassen. Ziffer X lautet: 

rang 

Vert 

tiei 

Frag 

Kitt 

Der Oberbefehlshaber Süd als der zugleich 

älteste deutsche Offizier in Italien ist der 

reter der Deutschen Wehrmacht beim Hauptcuar— 

der Kgl. Italienischen Wehrmacht in alleij 

en der Kriegführung im mittleren und westlichen 

elmeer. 

Zifl 

Bezüglich der Aufgaben des OB Süd heidt es in 

er II: 

1-) Er vertritt meine Auffassungen über die Kampf- 

führung im mittleren Kittelmeer beim Duce und 

Commando Supremo und stellt den deutschen'Ein- 

fluß auf die Operationen sicher, wie er durch 

das Übergewicht der im Kittelmeerraum kämpfen- 

den deutschen Land- und Luftstreitkräfte gerecht 

fertigt ist. 

2.) Er ist verantwortlich für die Durchführung meiner 

Weisungen und Anordnungen, soweit sie nicht ge- 

mäß Ziffer 1.) über das Commando Supremo er- 

lassen werden müssen. Im Rahmen dieser beiden 

Aufgaben ist der Oberbefehlshaber Süd auch Vor- 

gesetzter der Heeresgruppe Afrika. 

5.) Er leitet in enger Zusammenarbeit mit dem 

Commando Supremo die gesamte Versorgung der 

deutschen Truppen im mittleren und westlichen 

Kittelmeer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

20.5-43 4.) Er führt den Luftkrieg im liittelmeer nach .den 

Hi ihtlinien des Duce und den Y/eisuugen des 

Cberbefehlshabers der Luftwaffe in enger Ver- 

bindung mit der italienischen Luftwaffe. 

5".) Er sorgt dafür, daß die Einrichtungen des Hach- 

ri ihtenwesens, der Abwehr, Propaganda- und 

ippenbetreuung sowie des Sanitäts- und Hechts 

ens für die Wehrmacht einheitlich gesteuert 

den und vertritt die militärischen Wünsche 

Wehrmacht gegenüber dem politischen 7er- 

ter des Reiches in üunis. 

T 

we 

we 

de 

tr£ 

Sr 

bi 

li 

ma 

Ob 

berichtet in allen Fragen gemäß Ziffer 1.) 

5 -) und in Organisationsfragen grundsätz- 

her Bedeutung an das Oberkommando der T/ehr- 

ht, in lufteigenen 

d.L. unmittelbar. 

igelegenneiten an aen 

ITfioh Ziffer III unterstehen dem 03 Süd u.a.: 

4-) dap deutsche Marinekommando mit der Einsohrän- 

kutg, daß die Hichtlinien im Großen für die 

Se 

kr 

zur Lu 

durch 

fkriegführung im Mittelmeer durch die Ses- 

egsleitung erlassen v;erden. 

Die truppendienstliche Unterstellung der nicht 

twaffe gehörenden Truppenteile wird hier- 

icht berührt. 

rv) Xl Ir 

Genera, 

Heiclisr] 

eisen: 

fest, 

t ^ens U O WC3 

liehen 

bringei 

diese 

Chef X 

einem persönlichen Brief des Ob.d.II. an den 

.bevollm.- f.d.Hegelung der Bauwirtschaft, 

in. Speer, stellt Ob.d.X. bezügl. der Bau- 

teilung für die E.X. im II.Vierteljahr 1S43 

aß das zugev/iesene Kontingent von nur 8.ICC 

jjiüber dem Bedarf von 23.500 t die bauwirtschaf 

Aufgaben der K.K. ?um völligen Erliegen 

. muß, und schlägt .eine Aussprache über 

Präge vor, der eine Vorbesprechung durch 

Y/a und Chef ü.Rü mit- den zuständigen Herren 
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4.) Er fülirt den Luftlrrieg im liittelmeer nach, .den 

Ri :h.tlinien des Duce und den V/eisuiigen. des 

Ob :rbefeixlshabers der Luftwaffe in enger Ver- 

bindung mit der italienischen Luftwaffe. 

5-) Er sorgt dafür, daß die Ei'nricLtungen des Kach- 
ri:htenwesens, der Abwehr, Propaganda- und 

nppenbetreuung sowie des Sanitäts- und Rechts 

ens für die 'Wehrmacht einheitlich gesteuert 

den und vertritt die militärischen '.Tunsche 

Wehrmacht gegenüber dem politischen Wer- 

ter des Reiches in funis. 

T 
we 

we 

de 

trfe 

Er 

bi 

li 

US: 

Ob 

berichtet in allen Prägen gemäß Ziffer 1.) 

5.) und in Organisationsfragen grurdsätz- 

her Bedeutxmg an das Cberhcnnandc der Wehr- 

ht, in lufteigenen Angelegenheiten an den 

d.L. unmittelbar. 

IT ich Ziffer III unterstehen dem 03 Süd u.a.: 

4.) das deutsche liarinehommando mit der Einsohrän- 

huug, daß die Richtlinien im Großen für die 

Seikriegführurg im Mittelmeer durch die See- 

hriegsleitung erlassen werden. 

Die truppendienstliche Unterstellung der nicht 

zur Luftwaffe gehörenden Truppenteile wird hier- 

durch iicht berührt. 

IV) Iit, einem persönlichen Brief des Ob.d.U. an den 

Gensralbevolln. - f.d^Regelung der Bauwirtschaft, 

Reichs:Mn. Speer, stellt Ob.d.X. bezügl. der Bau- 

eisenzüteilung für die IC.K. im II.Vierteljahr 1943 

fest, c.aß das zuge.vi'esene Kontingent von nur 8.ICC 

gegenüber dem Bedarf von 23.500 t die bauwirtscha 

liehen Aufgaben der IC.K. zum völlipen Erliegen 

bringeit muß, und schlägt .eine Aussprache über 

diese Präge vor, der eine Vorbesprechung durch 

Chef K Wa und Chef K.Ru mit- den zuständigen Herren 
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Tag 
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Ort 
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20.3.43 

(223) 

des (-.3.Bau voransugeliea iiätte. 

Die "crfcespreciiuiis ist für 24/3, 

m. 
ir. Aussieilt ^2- 

T) Siel Qu .4. 71 hat unter den 19/3- gegenüber den 

H2S •,uid seinen Organen, die vereinbarte Abgrenzung 

der i.ufgaben zwischen der Seetransportorganisation 

der 121 und dem H2S im ilitteimeer bestätigt. Abschrift 

der Vfr. gern. l/Shl 8673/43 geh. ist in 323 Teil 0 

Heft 

20/III 

’I. Kriegführung in auBerheimischen Gewässei 

Feindlage: 

2. E_ge 

a) u. 

F 

’2[ 

0: 

b) ü, 

c) ü' 

S‘ 

d 

w • 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Lare: 

"Doggerbahs'' wird von Siel unterrichtet 

er Standort des am 17/3.’mit FT 1731 geneideten 

irdgeleits am 20/3. 0S00 Uhr in 4220 II 1500 17 

■f Kurs S und Sichtung eines Zerstörers an 19/3. 
00 Uhr auf Kurs SO ostwärts Terceira durch FT 

13, 

er Wettervorhersage für 20/3- durch FT 1143, 

er tägliche eigene Luftaufklärung ab 20/3. im 

egebiet westlich Portugal bis etwa 18° 77, nach 

ren Ergebnis Treffen mit Zerstörern angeordnet 

rden Wird, durch FT 1922 und 
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des (f.B.Bau vorar.sugeh.en hät-te. 

Die "orbesgreciiung ist f-hr 24/3. i| Aussicht 

in. 

V) 

EDS | 

der . 

dar : 

der 

Heft 

Siel Qu A TI hat unter dec 19/3- gegenüber dem 

•>|iiid seinen Organen die vereinbarte Abgrenzung 

.ufgaben zwischen der Seetransportorganisation 

II und dem HES im Llittelneer bestätigt. Abschrift 

’fg. gern. 1/S>1 8673/43 gsh. ist in 213 Seil C 

21 niedergslegt. 

'I. Erie, 

1. Peindlasre 

2. Eigene La. e: 

a) ü. 

5 

■2; 

c: 
’o) ü 

c) Ü’: 

Si 

d 

W' 

Lage 20/III. 

führung in auSerheiaischen Gewässer 

Desondere Hachrichten liegen nicht vor. 

"Doggerbanic" wird von SA1 unterrichtet 

er Standort des am 17/3.'mit EI 1731 geneideten 

indgeleits am 20/3 ? CSOO Uhr in 4220 IT 1500 ¥ 

f Kurs S und Sichtung eines Zerstörers am 19/3. 

CO dir auf Kurs SO ostwärts lerceira durch El 

i-3, 

er Wettervorhersage für 20/3- durch Er 1143, 

er tägliche eigene Luftaufklärung ab 20/3. im 

egebiet westlich Portugal bis etwa 18° 7f, nach 

rer Ergebnis Treffen mit Zerstörern angeordnet 

den wird, durch ET 1922 und 
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ISO 

in 

42. 

14CO Ulir BGZ in 4220 
0 -.it 12 sm Fahrt, -von S- 

"Bog. 

br Sichten, von 2 Schiften und 9 Bewachern 

1520 1 auf Kurs 

euerndsn Geleit 

S^äris von 55 Schiffen un 15CC Uhr in 

i-0 II 1530 iT mit 3 sm Fahrt und von 3 Zer— 

rern auf Kurs 210° um 1500 Chr in 41 IT 

7f mit Bemerken, daß danach Geleit langsame: 

'schiert, als bisher angenommen wurde, 

■eh FI 2331- 

Ile Funksprüche .wurden mit Scnderschlüssel 

rbank" afcgesetzt. 

1. Feindlage 

-un Luftauflaärung des FloF» Atln standen 

1400 Ühr 2 Schiffe und '9 Bewacher in- CG 1933 auf 

Kurs 130° mit 12 sm Fahrt, 1520 ühr ein Geleitsug 

us 3c Schaffen mit 11 Sicherungsfahrseugen in 

43.1 auf Kurs 3£C mit 3 sm irt, 1445 

aus 20 Schiffen mit 5 Sicherungs— 

ahrssugen in CG 456? auaf Kurs 350° mit 7 sm 

Fahrt, 1442 ühr Geleitzug aus 55 Schiffen mit 

9 Sici.erungsfahrzeugen in CF 3337 auf Kurs 180° 

mit 8 ,sn Fahrt und 1505 Dhr 3 Zerstörer in CK 

L478 auf K'ums 210°. 

ijach A’owehrmeldung vom 17/3. soll Komeflest 

samaengezogen sein. 

ach weiterer Abwehrmeldung aus Portugal soi 

wischen 29. und 31/5- ein Geleitzug mit Kriegs- 

material für Kordafrika'aus Häfen des Bristol— 

kanals auslaufen. Ein weiterer Ccnvoi für Kord— 

afrikaj soll Glasgow am 6/4. verlassen. 
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Ort 
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20.5.45 d) u: 

uri 

180 

in 

42. 

r Stellten von 2 Scliifi'en und 9 Bs’.vaonei'n 

1400 ültr 3C-Z in 4220 n 1520 7 atii Kure 
0 “it 12 sm Fahrt, von S-ateuerrdsn lei eit 

S^irlia von 55 Sohifien um 15CC Ohr in 

1-0 II 1530 TT mit 8 sr Fährt und von 3 Zer— 

rem auf Jurs 210° um 1500 Ohr in 41 S 

W mit Eemerhen, daß danach Seleit lanrsane 

■sohiert, als oisiier angenommen rurde, 

■oh F'T 2331- 

"Dcgfc 

hie F'unhcpriiche wurden mit Sende 

rharik:" afcgesetzt. 

lüssel 

71 

1. adi 

rach Luftaufklärung des Fl. 

1400 t 

A-oLZTo 

aus 3 

CG 144 

em G 

XhillXS 

Fahrt 

9 Siel: 

mit 8 

1478 

1. 

nv.'i..cl 

muteri 

kanals 

afriha 

Atl. standen 

hr 2 Schiffe und 9 Bewacher in CG 1953 auf 
o 

430 mit 12 sm Fuhrt, 1520 Uhr Bin Geleitmug 

Schaffen mit 11 Sicherungsfahrseugen in 

1 auf Kurs 360Ö mit 8 sm Fahrt, 1445 Uhr 

isitsug aus 20 Schiffen mit 5 Sicherungs- 

ujen in CG 4567 auf Kurs 350° mit 7 sm 

1442 Ohr Geleitsug aus 55 Schiffen mit 

.srungsfahrzeugen in CF 3337 auf Kurs 180° 

sm Fuhrt und 1505 ühr 3 Zerstörer in CK 

auf Kurs 210°. 

ach A’orehrmelüung vom 17/3. soll Komefleet 

stolhanal zusammengesogen sein. 

ach weiterer Alnvehrmeldung aus Fortugal soll 

en 2£. und 31/5- ein Geleitsug mit Kriegs- 

al für Kordafrika -aus Häfen des Sristcl- 

auslaufen. Ein weiterer Ccnvci für Ecrd- 

soll Glasgow am 6/4. verlassen. 
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•Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.5.45 2ne Lace: 

Geb Lat AtlantilakO.ste: 

a.z. 
auf 

bau i 

T 2 hat von. Eoyan. nach. La Pallice verlegt. 

1. hat planmäßig le Terdon bzw. Royanreede 

jesuolit zum Absprung für Aufnahme von "Dogger- 

See gebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. E 0 r d s e e E 0 r T? e II 0 r d K e e 

E o i s e e 

wurden 

geraum 

kehr e: 

mit ei£i 

G 

geführ- 

Borkum 

2 Haus 

PersonA: 

if Geleitwegen zwischen Baltrun und Aceland 

6 Grundminen, darunter 1 durchüls-Plugzqug 

• D. "Herakles" (5-100 BRI) aus Slbe-Ems-Ver- 

hielt Grundminentreffer nördl. Borkum und ist 

ener Kraft nach Borkum gelaufen. 

leit- und Sicherungsdienst sind planmäßig durch- 

. 0615 Uhr flog eine Liberator in den Raum. 

— Leer - Emden ein. In Leer wurden durch BAVT 

:r total zerstört und sonstige Schäden und 

.Iverluste herbeigeführt. 

Eor'fegen/Eordme.er: 

1. Feindlage: 

tDO: 

IIor<. 

'ach 

ges 

Russ. Aufklärung meldete Zerstörer im And- 

'd. Luxtaufklärung wurde nur Em über nördlicher 

.see und in Richtung-Skagerrak - Bergen beeh- 

ret. Bei Islandstaffeln wurden 2 Flugzeuge fest- 

eilt. 
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Tag 

Uhrzeit 

2C.;.4; 

Ort 

Wetter 

Gebiet Atlantil-iLiuste: 

3.Z 

auf 

bam 

See 

in. rr 

wurdea 

geräun' 

kehr e: 

eit ei^i 

G 

geführ- 

Borkum 

2 Haus 

Personit 

1. Fei 

fäo 
Hon. 

ach. 

ges 

Vorkommnisse 

I 2 hat von. Bo;*an nach la Pullice verlegt, 

i. hat planmäßig le Yerdon bzw. Royanreede 

;esucht zum. Absprurg fdr Aufnahme von "Dogger- 

ebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ordsee »Korwegen.ITordmeer 

II o r i s e e 

if Geleitwegen zwischen Ealtrum und Ameland 

6 Grundminen, darunter 1 durch'Hs-Flugzeug 

i. B. "Herakles" (5-1C0 BRT) aus Blbe-Ems-Yer- 

■hielt Grvndminentreffer nbrdl. Borkum, und ist 

euer Kraft nach Borkum gelaufen. 

ileit- und Sicherungsdienst sind planmäßig durch- 

0615 Uhr flog eine Liberator in aen Raum 

Leer - Emden ein. In Leer 7/urdsn durch 3AW 

:r total zerstört und sonstige Schäden und 

.1 Verluste herbeigeführt. 

Sorwegen/Hordme.er 

-dla-se t 

Ruse. Aufklärung meldete Zerstörer im And- 

d. Luftaufklärung wurde nur Km über nördlicher 

see und in Richtung-Snagerrak - Bergen beob- 

et. Bei Islandstaffeln wurden 2 Flugzeuge fest- 

eilt. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 200 

ETacä. Ilitteilung firni. Hil.Attaoh.6s aus Stoch- 

holn sclleu sich. im. Raum Llurmanslc - Kolahalhinsel - 

Archangelsk 14 Bisbrecher befinden, Fahrrinne nach 

Archqn.jelsk den ganzen Winter über offen gehalten 

werdeln. Russen sollen nach Fischerhalbinsel, Mur- 

mansk und Kandalakscha erhebliche Verstärkungen 

zugeführt haben. 

2. Eifere Lage: 

mäßig 

i\in zi 

Bron 

130C 

wegen 

ist 

erl 

Länge 

sind 

Am 18/3. '7m wurde Petsamo.f jord-Eingang und 

Battejriegelände Kap Romanow und Eurmarsetti von 

Fischerhalbinsel mit 50 Schuß ohne Wirkung be- 

schossen. Auf Petsamo fielen am 13. und l°/3. 

15 Bomben ohne Schadenswirkung. Inden Bereichen 

Polar-, Eord- und Westküste 'wurden 13 Schiffe 

rach K und 17 nach S geleitet. 

Ski hat^TBgabe von K 3 an MCE Herwegen zur 

Verstärkung der Seleitstreitkräfte vor Polarküste 

keine Bedenken. Entgegenstehende Weisung von 

Ski wird aufgehoben. 

BdK-Verband hat Übungen in Vestfjord plan- 

durchgeführt. Z 31, T 20, 21 sind am 19/3. 

r planmäßigen Verlegung nach Bogenbucht aus 

reim ausgelaufen. "Coburg" stand 19/3. 

Uhr in AB 3998. Aufnahme durch U 378 war 

starken Eises noch nicht möglich. U 703 

bends aus VP-Streifen entlassen und zu Eis- 

dung nach SW bis'13° W detachiert. Biese 

soll 24/3. 08C0 Uhr erreicht sein. Meldungen 

abzusetzen auf 0 7° und 13° W. 

TB-StfiUsSa aus 6 übooten soll SW-wärts 

steuernd Standlinie II von AB. 7296 - 7969 am 

22/3. 20C0 Uhr passieren. 
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Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 o 

L'acb. LIit'oeilung finn. LIil.At^aciiSs au.s Stcck- 

holni sollen sich, in Kaum liurmansh - Solahalbincel - 

ArchEngelsh 14 Bisbrecher befinden, Fahrrinne nach 

ArchEngelsk den ganzen iTinäer über offen gehalten 

werdejn- Russen sollen nach Bisoherhalbinsel, Mur- 

mansk und Eandalakscha erhebliche Verstärkungen 

zugeführt haben. 

2. Eirere Laue: 

An 18/3. Vm v/urde Petsano.f jord-Eingang und 

Batteriegelände Kap Ronancw und, irurnansetti von 

Pisclerhalbinsel nit 50 Schuß ohne ’Virhung be- 

scheesen. Auf Petsano fielen an 13. und 19/3. 

15 Ectben ohne Schadenowirkung. Inden Bereichen 

Polai-, Ecrd- und TCestküste wurden 13 Schiffe 

ach i: und 17 nach S geleitet. 

Ski hat^t^TElgabe von K 3 an üCE Herwegen zur 

Verstärkung der Geleitstreitkräfte vor Polarküste 

keine Bedenken. Entgegenstehende Weisung von 

Ski wird aufgehoben. 

BdK-Verband hat Übungen in Vestfiord plan- 

mäßig durchgeführt. S 31, T 20, 21 sind am 19/3. 

Km zi4r planmäßigen Verlegung nach Bogenbucht aus 

Brontheim ausgelaufen. "Coburg" stand 19/3. 

1300 Uhr in A3 3998. Aufnahme durch U 378 war 

wegen starken Eises noch nicht möglich. U 703 

bends aus VP-Streifen entlassen und zu Eis- 

eruurdung nach SW bis'13° W detachiert. Biese 

länge 

sind abzusetzen auf 0 

soll 24/3. 0800 Uhr erreicht sein. Heilungen 

7° und 13° W. 

TB-Strsifen aus 6 Ubooten soll SW-wärts 

steuernd Standlinie II von AB. 7296 - 7969 am 

22/3. 2000 Uhr passieren. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.3.43 

(225) 

(226) 

Ort 

Wetter 
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IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

YP-Streifert im Skagerrak und Hanstitolmlücke 

sind mit 5 YP-Booten besetzt. Zum Wegeablaufen im 

BSO-Bereicn waren 15 Fahrzeuge und .1 Ms-Flugzeug 

eingesetzt. Eins von 2 engl. Kurierflugzeugen nach 

Schweden ist durch Hachtjäger SO-lich von Skagen 

abgescaossen und auf 120 m Wasser gesunken. Auf Wunsch 

lw.Füstb. wird von Llarinebergungskommando geprüft, 

ob Hebung möglich ist. 1 Elil/J wurde durch Ms-Flugzeug 

geräumt, ilinsch. "Ostmark" steht auf Marsch nach Süden, 

Hinseh . "Skagerrak" auf Marsch nach 

Urlaubertransport Aarhus - Oslo ist wegen Geleit- 

mangels voraussichtlich bis 22/5. verzögert. 

HJS hatte Yfunsch ausgesprochen, ITachtfahrtverbot 

durch das Skagerrak für Handelsschiffahrt, das 

Hücksicht auf die Blockadebrscher in Rotenburg erlassen 

ist, aufzuheben. Yon 1/Skl angestellte vorläufige 

Erhebungen haben ergeben, daß das ITachtfahrtverbot im 

Skagerrak durch Verzögerung des Tonnageumlaufes einem 

dauernden An-der-Eette-Liegen von 5 eigenen Schiffen 

15-000 BRT entspricht, die im Jahre 120.000 

t laduag nach und von Herwegen befördern können. 

Dsmgeg 

von 11 

Rückwi 

jewies 

entste 

teile 

1 

Eetzle 

in Bai 

in lib 

enüber bedeuten "Dicto" und "Licnel" eine Tonnage 

.000 BRT. 1/Skl hat RES auf die beträchtlichen 

icungen auf die Belange der Seekriegführung hin- 

en, die durch die gewünschte Verbotsaufhebung 
.. . , 

ien wuraen und um'^SSkmaSige Belesung der Yor- 

:saufhebung gebeten. 

• Rfl. führ- 

rer VI lieg 

tischport, 

;a Räum 

;s mit 

ebenso 

arbeiten v/estl. durch. 

3 Eetztendern ua:d 3 Arbeitsbooten! 

’ar oen" ,Y.; 
au. 24- 1-Fl. verlegt vonG-otenhafen nach Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.3 «45 

(225) 

(226) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

IV. Slsagerralc, Ostsee-Eiagärija, Ostses. 

YP-S-treifen. im Skagerrax imd Haasth.oIjiaäcke 

sind mit 5 YP-Booten besetzt. Zum 'Wegeablaufen im 

BS0-Bereicn waren. 15 Fahrzeuge und .1 Ms-Flugzeug 

eingesetzt. Eins von 2 engl. Kurierflugzeugen nach 

Schweden ist durch Nachtjäger E0-lich von Skagen 

abgesc rossen und auf 120 m Wasser gesunken - Auf Wunsch 

Lvv.Füstb. wird von Llarinebergurgskonnando geprüft, 

ob Eebung möglich ist. 1 ELE/J v/urde durch LIs-Flugzeug 

geräumt, ilinsch. "Ostmark" steht auf liarsch nach Süden, 

lünsch. "Skagerrak" auf Harsch nach<^öJj^«., 

ürlaubertransport Aarhus - Oslo ist wegen Geleit- 

mangelm voraussichtlich bis 22/5. verzögert. 

HiS hatte Wunsch ausgesprochen, ITachtfahrtverbot 

durch das Skagerrak für üandslsschiffahrt, das n: 

Hüoksicht auf die Blockadebrecher in Rotenburg erlassen, 

ist, aufzuheben. Yon 1/Skl angestellte vorläufige 

Ernebuagen haben ergeben, daß das Haohtfanrtverbot im 

Skagerrak durch Verzögerung des Sonnageumlaufes einem 

dauernden An-der-Eette-Liegen von 5 eigenen Schiffen 

mit zue. 15-000 BHT entspricht, die im Jahre 120.000 

t Ladung nach und von Herwegen befördern kennen. 

Demgeg 

von 11 

Eückv/i 

gewiss 

entste 

teile 

1 

Eetzle 

in Bai 

in Lib 

enüber bedeuten "Dicto" und "Lionel" eine Tonnage 

•CCO ERT. 1/Skl hat RES auf die beträchtlichen 

kursgen auf die Belange der Seekriegführung hin- 

an, die durch die gewünschte Yerbotsaufhebung 

wuraen und «f’^iSkmäSige Eelesung der Yor- 

' UöÜr. saufhebung gebeten, 

•be • Rfl. führte Räum; 

rer YI liege mit ' 

ischport, ebenso ü ucn y 

u. 24. L—Fx. verlegt vonG-otenhafen nach Reval. 

en westl. Yorral durch, 

teniern und 5 Arbeitsbooten 

ben", «aw. Y.3. "faiser1' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 20? 

20.5.45 ;n Kronstad-fbuciit lierrsclrüe geringe Artl. 

Tätig: 

Fahrn: 

na cixt? 

Hunge: 

saari 

Aus 

des 

E i: 

E$ 

ceit. In Hai-en. von Eronstadt sind anscheinend 

nnen gebroehen. Fdl. Lufttätigkeit wurde 

und in den Morgenstunden Uber ITarvabuoht, 

bürg und Tytersaari beobachtet. Dorf Lavanr- 

vmrde von eigenen Flugzeugen angegriffen, 

istengebiet bei Peterhof sind 2 - 17 cm Battr. 

eres abgezogen. 

sich 
b.d.L. hat am 18/3- mitgeteilt, da3 erynacL 

erneuuer Überprüfung nicht zu einer Inderung der 

bereits am 4/3- übermittelten Stellungnahme hin- 

sichtlich der Abstellung von Jagdkräften zum 

Schut:; der Marinesperrvorhaben im gesamten Finnen- 

busen in der Lage sieht. Gruppe Ecrö wurde ent- 

sprechend unterrichtet. 

ugesichts der Bedeutung dieser Butscheidung, 

die unter Umständen schwere Rückschläge in der 

Durchführung der Seekriegsaufgaben im Finnenbusen 

Folge haben kann, soll ÖEW / T/.F.St. op H 

von dem gesamten Schriftwechsel in dieser Ange- 

legenheit mit Gruppe Kord und O’o.d.l. in Kenntnis 

gesetzt werden. Am 19/3» behandelte Stellungnahme 

von Gruppe Kord zu dieser Angelegenheit ist gleich- 

falls auf diesen neuen Bescheid des Ob.d.l. zu- 

rückzufüilren. 

Y. übe t s k r 

leindlage: 

Iuftaufklär 

Maehnc 

dosgi 

in der Biscaya war bis zum 

ttag nur gerxng. Aus dem östl. Kordatlantik 

ichen aus dem Raum bei Havanna, Haiti und 

Pernacbuco wurden verschiedene Flugzeugmeldungen 

aufgen emmen. 
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20.5.45 n. Kronstadt'bu.ch.t herrschte geringe Axtl. 

ceit. In Haf«n von. Zronstadt sind anscheinend 

nnen gebrochen. Fdl. Lufttätigkeit wurde 

und in den Morgenstunden über ITarvacucht, 

bürg und Tytersaari beobachtet. Dorf lavan^ 

varrde von eigenen Flugzeugen angegriffen, 

istengcbiet bei Peterhof sind 2 - 17 cu Eattr. 

eres abgezogen. 

Ob.d.l. hat an 18/3. nitgeteilt, daß er/nach 

erneuner Überprüfung nicht zu einer Inöerung der 

bereits an 4/3- übornittelten Stellungnuhue hin- 

sichtl.ich der Abstellung von Jagdkräften zun 

Schutz der ilarinesperrvorhaben in gesanten Pinnen- 

busen in der Lage sieht. G-ruppe Herd wurde ent- 

sprechend unterrichtet. 

Tätig! 

Fahrr: 

nacht? 

Hunge: 

saari 

Aus 

des 

E 1 

S(! 

u;: die 

Durch: 

zur P< 

von du 

ugesichts der Eed3u-cunb dieser Entscheidung, 

er Dhständen soh-.vere Hückschläge in der 

uhrung der Seekriegsaufgaben in Pinusnbusen 

ge Laban kann; soll ÖEVT / E.P.St. op S 

n gesanten Schrif-irwenhsel in dieser Ange- 

legeni.eit mit Gruppe Mord und Ob.d.l. in Kenntnis 

gesetzt werden. An 19/5. behandelte Stellungnahne 

von Guuppe Hord zu dieser Angelegenheit ist gleich- 

falls auf diesen neuen Bescheid des Ob.d.l. zu- 

rückzuführen. 

7. übe 0 t s k r x e 

?eindlage: 

luf-t 

Macha: 

dcsgle 

aufger 

Lscaya war 

ttag nur gerxng. Aus den östl. pjordatlanxik 

ichen aus den H.aun bei Havanna, Haiti und 

Pernarbuco vmrden verschiedene Plugzeugnelduagen 
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(227) 

(228) 

läge 

mini 

aoY/i 

f ere: 

Off i 

üboo' 

3eri 

»Jeii 

find; 

Schi;. 

■3/3Ici 'berich.tet in Suran.aclirion.taxi zur Feind- 

Er. 4/43 über das Schmunictie, das von Mar in s- 

iterium in ’.Yashington und Luftfanrtmixiisterium 

: Admiralität in London am I6/3. über die Ivon- 
LZ der amerikanisollen, englischen und kanadischer 

liere aller YTehrmaohttei le über llaßnahmen der 

;sabv/ehr he raus ge geben 7/urde. Ausfertigung des 
:hts gemäß l/SJcl 8809/43 geh. in KS3 Alrte 

.dlagematerial". In dem gleichen Bericht be- 

t sich eine SSuterdarstellung über die Geieiisug 

cht im llordatlantii;. 

2. Eigene Lag 

sind 

Teil 

teuf 

am 2 

3D 1; 

soll 

von .-.D 8769 nach AE 3867 westgehenden Geleitzug 

erwax 

"Drär 

(17) 

•ten. 

Aus den ehern. Gruppen "Haubgraf", "Stürmer" und 

ger" befindet sich ein großer Seil der Boote 

iJi-e beiden Geleitzugsoperationen im Atlantik 

beendet. Im llordatlantii werden mit einem 

d.er Boote die neuen Gruppen "Seewolf" unö"3ee- 

1" gebildet. Seewolf v/ird zur Erfassung eines 

/3. erwarteten EO-Galeitzuges von Al 4179 nach 

48 mit 18 Booten aufgestellt. Gruppe Seeteufel 

am 22/3. 0800 Uhr mit 12 Booten in VP-S-fcreifen 

teilweise nach Ergänzung aus U 463 auf dem 
Rückn arsch. 

U 232 hat Operation an dem S-steuernden Gibral- 

tar-Geleitzug abgebrochen. U 191 soll voh AE 2233 aus 

die restliche Eisgrenze in der Dänemarkstraße erlcun- 

den. Das Ergebnis soll bis 25/3. aus dem Raum südl. 

der Breite von AD 37 gemeldet werden. Außerdem sollen 

Beocachtungen über Luft- und SeeÜberwachung sowie 

über Ortung gemeldet werden. Das Boot hat Befehl er- 

halten, unbedingt unbemerkt zu bleiben und entsure- 

chend Angriffsverbot außer auf Truppentransporter 
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Uhrzeit 

Ort 
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(227) 

(228) 

läge 

mini 

ao.Vj-i: 

fere; 

Offi 

Uooo 

3eri 

"?ei: 

find: 

sciLü. 

3/3Ici- 'berichtet in. SorsnachrichterL zur Feiad- 

lr. 4/43 über das nommunicue, das von Marine— 

terium in. ’,7ashir®ton. und luftfahrtministerium 

Admiralität in London am 16/3. über die Kön- 

iz der amerikanischen, englischen und kanadischer 

iere aller TJehrnaohttei le über halnahmen der 

sabwehr herausgegeben v/urde. Ausfertigung des 

hts gemäS l/Skl 8809/43 geh. in K23 Alrte 

.dlagematerial" . In dem gleichen 3ericht be- 

sieh eine Räuterdarstellung über die Geleitzug 

cht im llordatlantik. 

2. Eigene La re ; 

sind 

Teil 

teuf { 

am 2; 

BD 1; 

soll 

"Drä 

(17) 

die 

den. 

!*ie beiden Geleitzugsoperationen im Atlantik 

beendet. Im Kordatlantik werden mit einem 

d.sr Boote die neuen Gruppen "Seewclf" und"3ee- 

asaung eines 

/3. er-,-/arteten EO-Geleitzuges von AK 4179 nach 

48 mit 18 Booten aufgestellt. Gruppe Seeteufel 

am 22/3. 0800 Uhr mit 12 Booten in VB-3-treifen 

von JL 8769 nach AK 3867 westgenenden Geleitzug 

ten. 

Aus den ehern. Gruppen "Raubgraf", "Stürmer" und 

ger" befindet sich ein großer Keil der Boote 

teilweise nach Ergänzung aus U 463 auf dem 

Rücmrarsch. 

ü 232 hat Operation an dem S-steuerndeu Gibral- 

tar-Geleitzug abgebrochen. U 191 soll von AE 2233 aus 

'-.estliche Eisgrenze in der Dänemarkstraße erkun- 

Das Ergebnis soll bis 26/3. aus dem Raum südl. 

der Breite von AD 37 gemeldet werden. Außerdem sollen 

ßeocachtungen über Luft- und SeeÜberwachung sowie 

Ortung gemeldet werden. Das Boot hat Befehl er- 

halten, unbedingt unbemerkt zu bleuben und entspre- 

chend] Angriffsverbot außer auf Truppentransporter 
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--riegsschiffe -von. Zreuser aufwärts er- 

;en. 

Ton. den. Südbooten, liegen Erfolgsmelöunger 

dht vor. 

Lag 

71. Iiuftkriegführung. 

Raun in Englandi 

zeuge 

melde 

und d; 

früher 

15 Fei 

Löwen 

Gerin,: 

werper 

strecli 

iVeitere Meldungen enthält Ergänzung zur 

e Uboote in KT3 Teil B Heft IV. 

Wes träum, waren 34 r Mittelmeer 10 Flug- 

aer Lfl 3 eingesetzt. Außer den bereits ge- 

en Aufklärungsergebnissen in östl. Atlantik 

L Angriff auf Leer durch ein Flugzeug an 

Morgen 7zird vom nachmittag Angriff durch 

ndflugzeuge auf Eisenbahnausbesserungswerk 

emeldet, wo schv/ere Schäden entstanden, 

erer Schaden entstand auf Flugplatz Ant- 

und auf Heeresgerätewerk und Eisenbahn- 

e in diesem Raum. 

Zu dem Tagesangriff auf 7egesack wird nach- 

gemeldet, daß eigene Jäger an dem in 5 Vellen 

anmarschierenden Gegner bereits sehr frühzeitig 

SV-lich von Helgoland Gefechtsberührung erhielten. 

Daß trotzdem nur 7 Abschüsse erzielt wurden, wird 

auf die außerordentlich starke Kampfkraft der an— 

greifenden Maschinen, ihre geschickte Gefechts- 

formation und Taktik zurückgeführt. Die im Ver- 

hältnis zuslTachtw geringen Tagverluste lassen ein 

Verlagern der fdl. AngriffStätigkeit zumindest in 

den Küstengebieten auf die Tagesstunden möglich 

erscheinen. 

Krlociiiiiariiiu-Viiriirucklaucr J. J. Aumultin. UlückatAiit. Kiel. Wllkolinithiivett. . B- 30 (llGU) 
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(229) 

2CÖ.43 

(230) 

und. ■‘-riegsschiffe von Xxeuser aufwärts er- 
halten. 

Ton den. Südbooten liegen Erf olgsmeldunger 

4ht vor. 

La. 

TI. luftkriegführung. 

Raun un England: 

]n 

zeuge 

melde 

und d 

früher 

15 Fe: 

Ebnen 

Gerin,. 

werper 

strecls 

Z 

gemeld 

anmars 

ST(-lic 

Daß tr 

auf di 

greife 

formst 

hältni 

Terlac 

den äCi 

ersehe 

VCeitere Meldungen enthält Ergänzung zur 

e Uboote in KE3 Teil B Heft IT. 

nTestraum. waren 34, im Mittelmeer 10 Flug- 

aer Lfl 3 eingesetzt. Außer den bereits ge- 

en Aufklärungsergebnisnen in östl. Atlantik 

m Angriff auf Leer durch ein Flugzeug an 

morgen wird von nachmittag Angriff durah 

ndflugzeuge auf Bisenbahnausbesserungswerk 

eneldet, wo schwere Schäden entstanden, 

erer Schaden entstand auf Flugplatz Ant- 

und auf Heeresgerätewerk und Eisenbahn- 

e in diesen Raun. 

u dem Tagesangriff auf Tegesack wird näch- 

st, daß eigene Jäger an dem in 5 Tellen 

chierenden Gegner bereits sehr frühzeitig 

h von Helgoland Gefechtsberührung erhielten, 

otzden nur 7 Abschüsse erzielt wurden, wird 

e außerordentlich starke Kampfkraft der an- 

nden Maschinen, ihre geschickte Gefechts- 

on und Taktik zurückgeführt. Die im Ter- 

zusiTachtW geringen Tagvarluste lassen ein 

rn der fdl. Angriffstätigkeit zumindest in 

tengebieten auf die Tagesstunden möglich 

inen. 

IvrlrmiiMriiM.\*iirdruckliii:i.r J. J. Auirujitin. UluLktAilt. Kkt. Wllb In Im, B. 30 (ll6U) 
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20 ö .45 liitt 5lineerraun: 

Der OH Abend des 19/3- auf Tripolis du.rch.ee- 

flihräe Angriff, bei dem. 72 IT 350 geworfen wurden, 

wird von Genst.d.Iw als großer Erfolg angesprochen.. 

Der neilerleuchtete Hafen, mit den darin beleuchtet 

lieg snden zahlreichen. Schiffen wurde in 200 m Höhe 

überflogen» Die Gegnerabv/ehr war völlig überrascht, 

über dem Hafen ist wahrscheinlich nur ein eigenes 

Elugpeug in Verlust geraten. 

Am 20/3. war der Einsatz wegen Vfetterlage nur 

ig. Bei Durchführung Geleitschutzes durch eigenen 

9-Verband wurden aus anfliegendem Beindverband 

chüsse erzielt. Die gegnerischen Bombenabwürfe 

en erfolglos. 

10 

gerat 

He 

5 Ab 

blie 

If 1 2' ha 

- 'ZoH 

gegenüber der 2. Dezemberhälfte 1942 

an aer beit vom 1. — 15/3.43 eine erhebliche 7er- 

mehrimg der in frontnahen tunesischen Raum abge- 

stelltsn Peindflugzeuge festgestellt. Die Zahl der 

erfatten Blugzeuge ist von 412 auf 1.070 gestiegen. 

Ostfront: 

Die eigenen Abschußerfolge vor den Heeresfronten 

vom 19/3. haben sich auf 66 erhöht. Ifl 5 meldet 

Weißes Meer eisfrei bis auf Kandalahscha, Onega und 

Dwina-Bucht. In Gorlo-Straße liegt && 5630 Hoid ge- 

schlossene Eisdecke. 

An der Ostfront ist der Gegner in verstärktem 

Maße zu Störangriffen der eigenen Eisenbahnanlagen 

in Etj-ontnähe sowie zu Angriffen gegen die Flugplätze 

übergegangen. Daneben, erfolgt Bandenversorgung sowie 

teilweise Störangriffstätigkeit auf die eigene HUL. 

Schwe rpunkt der Hachtangriffe liegt im Raum der Hee- 

resgruppe Mitte. 
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2CÖ.45 L'it-t jlkieerrauii: 

Der an Abend des 1S/3- auf Tripolis duroh.ce- 

f Uhr ze -Angriff, bei dem. 72 IT 350 geworfen wurden, 

wird von Genst.d.Iw als großer Erfolg angesprochen. 

Dor reilerleuchtete Hafen mit den darin beleuchtet 

lieg;nden zahlreichen Schiffen wurde in 200 m Höhe 

überflogen. Die GegnerabTtenr war völlig überrascht. 

Über dem Hafen ist wahrscheinlich nur ein eigenes 

Elugfceug in Verlust geraten. 

Am 20/3. war der Einsatz wegen 7/etterlage nur 

g. Bei Durchführung Geleitschutzes durch eigenen 

9-Verband wurden aus anfliegendem. Peindverband 

ichüsse erzielt. Die gegnerischen Bonbenabwlrfe 

en erfolglos. 

10 

gerxn 

Me 

5 Ab 

blie 

in d 

mehr' 

steh 

erf a. i 

Ifl 2 hat gegenüber der 2. Dezemberhälfte 1342 

r Seit vom 1. — 15/3.43 eine erhebliche 7er- 

rg der im frontnahen tunesischen Raum abge- 

tan Feindfiugzsuge festgestellt. Die Zahl der 

en Plugzeuge ist von 412 auf 1.070 gestiegen. 

Ostfront: 

Die eigenen Abschußerfolge vor den Eeeresfronten 

vom 19/3. haben sich auf 66 erhöht. Ifl 5 meldet 

Weißes Meer eisfrei bis auf Kandalakscha, Onega und 

Dwina-Bucht. In Gorlo-Straße liegt ajQ- 5630 Bbiü ge- 

schlossene Eisdecke. 

An der Ostfront ist der Gegner in verstärktem 

Maße zu Störangriffen der eigenen Eisenbahnanlagen 

in Prontnähe sov;ie zu Angriffen gegen die Plagplätze 

übergegangen. Daneben erfolgt Bandenversorgung sowie 

teil',-eise Störangriffstätigkeit auf die eigene HMD. 

Schwerpunkt der Hachtangriffe liegt im Raum der Hee- 

resgruppe Mitte. 
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20.?'.43 

ImiLhl all 

Es \v 

Icrie^ 

lauf ; 

punk1 

ia F: 

sind 

Auch eigene Luftwaffe verlagert Schwerpunkt 

Ich auf im fdl. Hinterland gelegene Siele, 

rd eemit langsam wieder auf operativen Luft- 

umgeschaltet. Seit einigen Tagen, werden 

nde Angriffe auf fdl. wichtige Bahnknoten- 

e und Rüstungswerke duxchgefühxt, zu denen 

ontnähe auch Behelfsflugzeuge eingesetzt 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Ilittelmeer: 

Hach Abw.ehrneldung .aus Spanien aus orit. 

Quelle in Tanger vom 19/?. sollte Binlaufen orit. 

Flottenveroandes aus England in Gibraltar für 

acht zum 20/?. hevorstehen. Der Verband soll- 

te m: t bereits in Gibraltar befindlichen See- 

strejftkräften in der Hacht zum 2?. in Richtung 

auslaufen und Landungsaktion an Tunis- Tuni£ 

küstq unterstützen. 

5 USA-Kanpfwagenlandungsboote verließen unter 

Sichdrung von ? Geleitbooten am 19/?. nachm. 

Gibreltar mit Kurs auf das Mittelmeer. Am 20/?. 

vorm, liefen in Gibraltar ? Zerstörer und eine 

Korvette, ein großer Transporter und 2 brit. 

HilfEFlugzeugträger mit einem Zerstörer, 2 Kor- 

vetten urd einem Geleitboot von Westen ein. 

3 USi-Zerstörer verließen am gleichen Vormittag 

den lafen mit Kurs auf den Atlantik. Sach ital. 

Meldung war der Hafen am 19/3- cit 5 Transportern, 

8 T. und 43 Frachtern belegt. 

Hach ital. Funkaufklärung stand der schwere 

Kampf verband am 20/3* wahrscheinlich im Gebiet 
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20-;'.43 

1 m;Lh1 all 

Es v/. 

lauf!: 

purüi1 

in E: 

sind 

Auch eigene lufuwaffe verlagert Schwerpunkt. 

ich auf im fdl. Hinterland gelegene Ziele, 

rd semit langsam wieder auf operativen Iruft- 

umgeschaltet. Seit einigen Tagen werden 

nde Angriffe auf fdl. wichtige Bannknoten- 

e und Hüstungsv/erke durchgeführt, zu denen 

ontnähe auch Behelfsflugzeuge eingesetzt 

VII. Kriegführung im liittelmeer und Schwarzen LIeer. 

1. Eeindlage liittelmeer: 

Hach Abwehrneldung .aus Spanien aus orit. 

Quelle in Tanger vom 19/3. sollte Binlsufen orit. 

Elottenveroandes aus England in Gibraltar für 

die i acht zum 20/3- bevorstehen. Der Verband soll- 

te m:t bereits in Gibraltar befindlichen See- 

streitkräften in der Sacht zum 23• in Richtung 

Tunis auslaufen und Landungsaktion an Tunis- 

küstE unterstützen. 

3 HSA-ganpf’.vagenlandungsboote verlieSen unter 

Sichsrung von 3 Geleitbooten am 19/3. nachm. 

Gibrsltar mit Kurs auf das Liittelmeer. Am 20/3. 

vorm, liefen in Gibraltar 3 Zerstörer und eine 

Korvette, ein großer Transporter und 2 brit. 

HilfEflugzeugträger mit einem Zerstörer, 2 Kor- 

vetten und einem Geleitboot von Westen ein. 

3 USü-Zerstörer verließen am gleichen Vormittag 

den lafen mit Kurs auf den Atlantik. Hach ital. 

Meldung war der Hafen am 19/5. mit 5 Transportern, 

82. und 43 Frachtern belegt. 

Hach ital. Funkaufklärung stand der schwere 

Kumpf verband am 20/3» wahrschoinlich im Gebiet 
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Wetter 
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20.5.43 

(231) 

(232) 

er 

Or 

Vf, 

KO 
Ber 

17V/ 

e: 

n. Der Geleitverlieiir vor der algerioclisn leiste 

nornal. Bigezie luftauX’clärur.g sioh.tets 1125 Uh: 

-v/ärts Philippeville 3 Handelsschiffe mit 7 

ivachem. auf Ostkurs. 1750 Uhr v/urde 50 sm 

lieh Kap Ten.es von eigenem tTboot ein Uestgeleit 

aßt. rf. 

Die Kustsnvorfeldaufklärung zv;ischen Tobruk 

d Cyrene war nicht lückenlos. Um 0730 Uhr stand 

eh| Frachter mit 3 Zerstörern und einem Geleitboot 

25 sn IIEW-lich Tobruk auf VTestkurs. 

Außenstelle Athen der Abwehr meldet am 19/3», 

daß Anhaltspunkte für außerordentlich starken 

Schiffsverkehr in syrisoh-palästinesischen Häfen 

nijeht vorliegen. Auch Rückfragen ergaben ein 

negatives Ergeonis. Lediglach die Heilungen von 

Sammlungen von Kleinfalirzeugen sowie vom Bau 

der Zusammenstellung von L-Booten in Port Said 

1 Alexandrien haben an Wahrscheinlichkeit gewon- 

nen, ieüoch ist von Zusammenziehung von Landunrs- 

ho)ten in größerem Umfang bei Har.3rkundun~s- 

;lle Istambul nichtsjoferlässiges bekannt. 

2. Ei ene Lare: 

U 

ST 

Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote gemeld: 

0 meldet 1730 Uhr ein Westgeleit aus CH 

$3. 

Die z.Zt. in Biserta einsatzbereiten 6 eigene: 

S-$oote bleiben wegen Wetterlage in Ruhe. ,6.Hfl. 

mit 3 Booten in der Sacht zun 20/3. aus 31- 

■ta ausgelaufen zur Aufnahme und U—S-; r-h 

■ Geleit "Ccmaseo". U-Jäger 2201, 2204 und 

äger 2203, 2205 führten U-Jagc’ bei Crotonne 

. im Gebiet Capri durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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ZC.JU3 

(231) 

(232) 

Or 

w, 

ITC 

3s 

ET/ 

e: 

.n. Der Gsleitverireiir vor der algerioolisii leiste 

• nornial. Efigetie LaftajifTclärung siciitete 1125 Uli: 

-wärts Phillppeville 3 Handslsscliiffe Jett 7 

ivachern. auf Osttarrs. 1750 Uiir v,-urde 50 sn 

lieh. Kap Tenes von eigenem Uboot ein Westgeleit 

aßt. r f, 

un 

sh 

25 

da 

Sc 

ni 

ne 

UXL 

ns 

ho 

st 

Die K'dstenvorfeldaufhlärung zv;isohen Schr-fk: 

. Cyrene war nicht lückenlos. Um 0730 Uhr stand 

Frachter mit 3 Zerstörern und einem Geleitboot 

sn flTff-lich Tohrui auf i/estkurs. 

Außenstelle Athen der Abwehr meldet am 19/3., 

3 Anhaltspunkte für außerordentlich starken 

aiffsverkehr in syrisch-palästinesischen Häfen 

cht vorlregen. Auch Rückfragen ergaben eir 

ives Ergeonis. Ledirl_ch die Meldungen von 

Sammlungen von Kleinfalirzeugen sowie vom Bau 

1 der Zusammenstellung von E-Bcoten in Port S_id 

Alerandrien haben an V/ahrscheinlichkeit geweu- 

jedoch ist von Susammenziehung ven Landunrs— 

Jten in größerem Umfang hei ilar.3rkundun.~s- 

le Istamhul nichtsjäfcrlässiges bekannt. 

2. Ei ene lare: 

U 
83 

Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote gemeldet. 

")30 meldet 1730 Uhr ein Uestgeleit aus CH 

'13. 

Die z.Zt. in Biserta einsatzbereiten 6 eigene: 

S-l$oote bleiben wegen T/etterlage in Ruhe. o.Rfl. 

nit 3 Booten in der ilacht zum 20/3. aus Ri- 

ta ausgelaufen zur Aufnahme und TT-S-'c’n 

Geleit dtemaseo". U-Jäger 2201, 2204 und 

äger 2203, 2205 führten U-Jagd bei Crotonr.e 

im Gebiet Capri durch. 

so 
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Ort 

Wetter 
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3. Se e-rans^crtlace: 

ez. 

re 

ge 

Geleit "Senaseo" ist 18C0 Kir in Eiserta 

igelaufer. Sei dem von der luftv.'affe te- 

its gemeldeten fdl. Angriff traten lediglich 

änge Personalausfälle ein. Auslaufen des 

kgeleits "Hcselli" mit-2 Motorschiffen 

s Biserta ist für die Kacht zum 21/3. vorge- 

Dt. Marhdo. Eunesien meldet am 19/3. 

mds aus Biserta "Kafenlage tot, da heine 

iffe”. 

2 Zerstörer-haben am 2C/3. deutsche Truppen 

Tunis gelandet. Die vermißten 6 MP? sind 

2C/3. früh in Trapani eingelaufen. 

4. Ej 

I. 

'eich Uariregrurre Süd: 

TTegen Wetterlage wurden die Geleite um 

24 Stunden verschoben. Sur ein D. ist plan- 

3ig in Irahlicn eingelaufen. 

s^: 

Pe 

hwarses Meer: 

Lndlame: 

Besondere Meldungen liegen nie! 

sne h3.ee: 

Wegen des anhaltenden schlechten Wetters 

?cen weder Ms- noch MAS-Boote eingesetzt, 

:h tonnten die Krim^eite, Anapa-Transporte 

und Bäumarbeiten wieder aufgenonmen werden. 

Krlcooiarim c-Vordrucklaircr J. J. Auffustin. ClückstaJt. Kiel, WHbclmsUuven. B. 30 (neu) 
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la 

24 
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Pe 

nc 
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etransxcr-tlace: 

Geleit "Sonasec" ist 18CC Ulir in. Biserta 

ngelanfen. Bei äem TOE. der luftv/affe te- 

ts geneideten fdl. Angriff traten lediglich 

■Inge Personalansfälle ein. Anslaafen des 

hgeleits "Hcselli" mit-2 Motorschiffen 

s Biserta ist für die Sacht zun 21/;. vorge- 

3t. Markdo. Cunesien neidet an 19/3. 

ends aus Biserta "Hafenlage tot, da keine 

.iff en. 

2 Zerstörer..halsen, an 2G/3- deutsche Trupper 

Tunis gelandet. 3ie vemiBten 6 MBB sind 

2C/3- früh in Trapani eingelsufen. 

•eich Marinegrunre Süd: 

TTegen TTetterlage v;urden die Geleite ur 

Stunden verschcten. Eux ein 3. ist plan- 

:ig in Irahlicn eingelaofen. 

roarses Meer: 

.rdlare: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

reue na,re: 

Uegen des anhaltenden schlechten Retters 

•den v;eder Ms- noch MAS-Eoote eingesetzt, 

h tonnten die Kringieite, Anapa-Transpcrte 

l Eäunarbeiten wieder aufgenonnen werden. 

CrtMT-carim.-Vordruck!,wh; J. J. Aiik'Ustl» OlUc'kilnJt. Eid, Wllbdmrliuvtn. B, 30 (neu) Dir A 3 
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20 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

• 3-43 Der Kertscii - Tanic;r.veriehx konnte nur in te- 

änkrten Uniang bis 1045 ühr durohgeführt werden., 

lediglich auf der windgesohUtzten Kurzstrecke gwi- 

scn^n Jenikale und Kossa Tschuschka konnten Pionier- 

boole Terkehren. Die Übersetzleistung beziffert sich 

auf rd. 2.200 Personen, 1.Ö18 Pferde, 117 not. und 

430 bespannte Fahrzeuge sowie anderes Wehrnachtsgut 

Da Lufttransporte für Kackschub Uber die Kertsc 

tr^ue nach Osten künftig fcrtfallen, hat Eeeres- 

gruppe Terstärkung der SachschubZuführung nach 

Osten durch Marine gefordert. Es sollen täglich 

200 ts. nach Kossa fschusohka, 300 ts. naon Senna^a, 

400 ts. nach üaman und 250 ts..nach Anapa befördert 

werden. Daneben ist Pioniergerät, Pionierholz sowie 

Steinnaterial für den Flugplatz Tanan zu überführen. 

Durch die auf der Kertschseite notwendigen Eelade- 

arteiten wird die Umlaufzeit der iS1? erheblich ver- 

größert und die Sransportleistung nach Westen sinken. 

7TII. Lage Ostasien. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

l \ \ 
V \ /Sil. 

/ Jü fP ' I b (Kr) 
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• 3.43 

lei: 

sein 

boo 

aujf 

430 

str: 

gruj 

Oste 

200 

400 

T:er 

Ste 

Bur 

art 

grö 

Bsr Kertscb. - T^rarverzehr konute nur? in be- 

äsitea Uafaag bis 1045 Cbr durchgeftüirt werden, 

glich, auf der windgeschützten Eurzstrecke pv.'i- 

n. Jenikale und Kossa Ischuschka konnten Pionier- 

e verkehren. Bie Übersetzleistung beziffert sich 

rd. 2.200 Personen, 1.(318 Pferde, 117 not. und 

bespannte Fahrzeuge sowie anderes Wehrsachtsgut. 

Ba Lufttransporte für iTackschub über die Eertsch 

Be nach Osten künftig fortfallen, hat Eeeres- 

pe Verstärkung der Sachschubzuführung nach 

n durch Harine gefordert. Es sollen täglich 

ts. nach Kossa Tschuschka, 3C0 ts. nacn Sennaja, 

ts. nach Oanan und 250 ts..nach Anapa befördert 

en. Baneben ist Pioniergerät, Pionierholz sowie 

material für den Flugplatz Tanan zu überführen, 

h die auf der Eertschseite notwendigen Eelade- 

iten '.'.'irQ die ünlaufzeit der IB1? erheblich ver- 

ert und die Transportleistung nach besten sinicen. 

VIII. e Ostasien. 

Pescndere Keldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

u 
/Sil. 

/ j • I b (Er) 
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21.5.43 

Sonnt 

P c 1 i i s c ii e r Lageü.'ber'olick 

HaciL einer U.P. Meldung ist am 19/5. eine 

türkisctie Abordnung zu Bespreoiiungen mit den alli 

ierten Arneeoiiefs in Hauptquartier General Eisen- 

howers eingetroffen. 

Yieitere- Meldungen von Belang liegen nickt 

I) 

Ostf 

gast 

gell 

daß 

des 

setz 

zu ■ 

Sx?z 
gere 

eins 

dire 

Div. 

Seet 

ohne 

raum 

4CC. 
Trup 

für 

mit 

Besonderes . 

Cr.Y / '.Y.P.St. hat Peindlagecericht (ohne 
ont) nach dem. Stande von Mitte März auf- 

eilt. Entsprechend den vonSkl und Genst.d.H. 

ferten Unterlagen geht der Bericht davon aus, 

die bisherigen militärischen Vorbereitungen 

iegners ihn schon Jetzt in die tage ver- 

n, Landungsoperationen auch größeren Umfangs 

.ternehmen. Im engl. Mutterland vird mit 

•Div., 27.^1 .Div. und 2-3 Luftlandediv. 

chnet, die zum größten Teil für Landungen 

tzbar sind. Pür ein Großunternehmen mit 

.tem Start aus Nordamerika stehen 2 - 3 Ps. 

und 12 - 13 I.Div. zur Verfügung. Uas den 

ansport allein anbelangt, so kann mit den 

weiteres verfügbaren. 3j4 Km. 33m pracht- 

die Ausrüstung eines Heeres von 350 - 

UG Mann befördert werden. Die vorhandenen 

;entransporter (etwa 2,2 Mill. 3?.T) reichen 

die Beförderung von Truppen in gleicher Stärke 

persönlichem Gepäck aus. 

Krlcfrsmoriuu'VordrucItliuror J. J. Aumistln. Glückstuilt. Kiel. WHholinshii' B. 3G (neu) 
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P o 1 i 1 s c xi e r ageiiter’olicls: 

Hach, einer U.P. Keldung ist an 19/5• eine 

türkische A'oordnung zu Besprechungen nit den alli 

ierten Arneechefs in. Hauptciuartier General Bisen- 

hc.vers eingetroffen. 

Weitere- Meldungen von Belang liegen nicht 

I) 

Cstf 

£ = st 

geli 

daß 

des 

setz 

zu 

StfPz 

gere 

eins 

dire 

Div. 

See 

ohne 

raun 

4C0. 
Trup 

für 

nit 

Besonderes . 

CET.'/' / 'W.P.St. hat Peindlagecericht (ohne 

ont) nach den Stande von Kitte Kürz auf- 

11t. Entsprechend den vcnSkl und Genst.d.-PI. 

eferten Unterlagen geht der Bericht davon aus, 

iie bisherigen militärischen Vorbereitungen 

legners ihn schon Jetzt in die Lage ver- 

n, Landungsoperationen auch größeren Umfangs 

.ternehnen. Im engl. Kutterland -,vird mit 

• Div., 27,^1.Div. und 2-3 luftlandediv. 

ebnet, die zum größten Teil für Landungen 

tzbar sind. Bär ein Großunternehmen mit 

.tem Start aus Nordamerika stehen 2 - 3 Pz. 

und 12 - 13 I.Div. zur Verfügung. Was den 

ansport allein anbelangt, so kann mit den 

weiteres verfügbaren 5i4 jfcj.ii. g3m ?racht- 

die Ausrüstung eines Heeres von 35C - 

U-G Kann befördert werden. Die vorhandenen 

;entransporter (etwa 2,2 Mill. B?.T) reichen 

iie Beförderung von Truppen in gleicher Stärke 

persönlichem Gepäck aus. 

Krictr'qnnrliiu-Vxrdruclilueer J. J. AmniHtin. Gtilckätiiilt. Tvlcl. WlIhdlmRluiv.n, B* 3G fHCul 
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Tag 
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AVutter 
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210.43 

Sotntag USA 

Teilje 

Div 

In. Franz. Hordafrika kann mit 14 - 15 engl., bzw. 

Inf. und Pz.Div. gerechnet werden. Hinzu koraaen 

einer Luftlandediv. sov/ie von 5 freifranz. 

Die 8. engl. Armee ist mit Hasse ihrer Kräfte 

hst an der Mari.thstellung gebunden. 

Über das Ziel einer landungsunternekmurg im Hit- 

telmfeer sind sichere Anhaltspunkte bisher nicht zu 

gewinnen. Hit Truppenlandung auf den ital. Inseln, 

insbesondere Sardinien, zur Unterstützung des funis- 

angrLffs muß gerechnet werden. Gemeldete Zusammen- 

zieh[mg von Il-Iruppen auf Halta kann auf Unternehmung 

. Sizilien hindeuten. Landung an südfranz. Küste 

als unwahrscheinlich angesehen, Jedenfalls ohne 

ärige Inbesitznahme von Sardinien. Für Aktionen 

gege 

wird 

vorn 

äsge 

Baleh 

fahr 

Azor 

m a, 

2 3r 

3 

Schü 

USA' 

selb^ 

Pz. 
Kamp 

.Ab 

j. — 

Häfe: 

is "C 

1 die iberische Halbinsel, Span. Harokko und 

ren bestehen im Augenblick keine Anzeichen. Ge- 

einer Aktion gegen Portugal, besonders die 

n, ist Jedoch nicht vsn der Hand zu weisen. 

Im ostw. Hittelmeer ist nach Abzug der 8.Armee 

yptisci-syriscken Raum mit 1/2 Pz.Liv., 2 Inf-Div 

gaden und 1-2 Pz.Brigaden,in der Lavante mit 

Inf.Div., 1-2 selbständigen Brigaden, 2-3 

zenbrigaden, 5-10 Pz.Abt. und 2 gemischten 

rigaden, insgesamt also 5-8 Inf.Div., 3-5 

t. Brigaden, 2-5 Schützenbrigaden, 7-12 

t. und 2 gemischten USA-Brigaden zu rechnen, 

wert dieser Verbände ist in der Mehrzahl als 

.g anzusehen. Schiffsraumzusammenziehung^ in den 

. des ostw. Hittelmeer, insbesondere auf Cycern, 

icht festzustellen. Der Bau von Landungsfahrzeu- 

äßt Jedoch auf Absichten für spätere Zeit 

eßen. Heben den Pelepones bleibt nach wie vor 

cen 

äChl: 

Rhodcjs das verlockende Ziel für Gegner. Solange Sizi- 

lien: 

im ö 

traße verschlossen bleibt, sind Großunternehmünge 

tl. Kittelmeer nach Ansicht des CKV / ü.F.St. 
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Ovfc 
AVytter 
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51.3.45 

ScfJitac 

In. Franz. Hordafrika kann nit 14 - 15 engl., ozxi. 

USA Inf. und Ps.Di-v:. gerechnet werden. Hinzu icoranen 

Heile einer Luftlandediv. sowie von 5 freifranz. 

Div. 

Die 8. engl. Armee ist mit Hasse ihrer Kräfte 

zunächst an. der Marß-thstellung gehunden. 

Uber das Ziel einer Dandungsunternehmung im Hit- 

telmeer sind sichere Anhaltspunkte bisher nicht zu 

gewinnen. Kit Truppenlandung auf den ital. Inseln, 

insbesondere Sardinien, zur Unterstützung des Tunis- 

angrLTxs muß gerechnet werden. Gemeldete Zusammen- 

zieh mg von Hi-Truppen auf Kalta kann auf Unternehmung 

gegei Sizilien hindeuten. Landung an südfranz. Küste 

wird als unwahrscheinlich angesehen, ’edenfalls ohne 

vorhsrige Inbesitznahme von Sardinien. Für Aktionen 

gegei die iberische Halbinsel, Span. Harcicko und 

Balearen bestehen im Augenblick keine Anzeichen. Ge- 

fahr einer Aktion gegen Portugal, besonders die 

Azor m, ist jedoch nicht vin der Emd zu weisen. 

Im Ootw. Kittelmeer ist nach Abzug der 8.Armee 

im äfcyptisch-syrischen Kaum mit 1/2 Pz.Div., 2 Inf.Div 

2 3r-gaden und 1-2 Pz.Brigaden,in der Lavante mit 

3 - i Inf.Div.; 1-2 selbständigen Brigaden, 2-3 

Schüvzenbrigaden, 5-10 Pz.Abt. und 2 gemischten 

USA-krigaden, insgesamt also 5-8 Inf.Div., 3-5 

selbst. Brigaden, 2-5 Schützenbrigaden, 7-12 

Pz.Abt. und 2 gemischten USA-Brigaden zn rechnen. 

Kampiwert dieser Verbände ist- in der Mehrzahl als 

gering anzusehen. Schiffsraumzusammenziehung^ in den 

Häfen des ostw. Kittelmeer, insbesondere auf Cybern, 

ist nicht festzustöllen. Der Bau von Lanzungsianrzeu- 

gen läßt jedoch auf Absichten für spätere Zeit 

Äte.eßer. Heben dem Belesenes bleibt nach wie vor 

Rhode s das verlockende Ziel für Gegner. Solange Sizi- 

lien: traße verschlossen bleibt, sind Grcßunternshmünge: 

tl. Kittelmeer nach Ansicht des CUV / U.F.St. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
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El.5-45 

Sonntse 

denkbar uEV/aiirsoheinllobi. 

In Westeuropa wird die Ausschaltung unserer 

Dbootsstiitzpunlcte das wichtigste Feindziel bleiben. 

Unter diesem. Gesichtspunkt müssen zunächst alle 

Landunssversuche in Sord- und Westfrankreich - 

evtl, nit Diversion in Südfrankreich - beurteilt 

werden. Absicht zur Errichtung 2. Front auf 

franz. Boden könnte unter Umständen in den TTin- 

tergruid treten oder sich erst aus geglückter 

Landung zur Vernichtung der Ubootsbäsen ergeben. 

Kit ünbernehmen gegen Atlantik-und KanaUrüsten 

ist daier nach wie vor zu rechnen. LI-2ruppen 

werden 

kenswe 

aus 

hierbei mit Sicherheit auftreten. Bemer- 

•t ist bisherige Aussparung der Seinebucht 

.. IK-Verseuchung. 

In Uordeuropa sind Unternehmungen in Her- 

wegen lach wie vor. nicht ausgeschlossen. Erforder- 

liche >pezialtruppen werden auf britischen Inseln 

bereitgehalten. Als Angriffsziele kommen in erster 

Linie die Küstenabschnitte in Frage, die am 

raschesten Durchstoß nach Schweden gestatten. 

Dänische Kiste kann z.Zt. nur durch örtliche 

Unternehmungen mit begrenztem Ziel als gefährdet 

angesehen werden. 

D 

vr.F.st 
Gesamt! 

iss He 

der Ab 

diesss 

1- ■sas: 

.e bei dein vorstehenden Bericht des OKT / 

. mit zu Grunde liegende Beurteilung der 

.age beim Feinde an den dem CHV / '.T.F.St. 

iahenden Fronten seitens des Generalstabes 

:res ist in Feindlagebericht Hr, 6/43 

;. Fremde Heere West enthalten. Ausfertigung 

Berichts mit Beurteilung durch 3/Skl 

'Ski 3334/45 Gkdos-. in KI3 Teil C "Feind- 

■ichte 3/3kl". 
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Tag 
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Ort 

"Wetter 
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gl.5.45 

onntac 

denkbar -ir-ivaiirsciieinlich.. 

In Vfesteuropa nird die Ausscb.alt'ong unserer 

IToootss'tü.t'zpurürie das wioiitigste Peindziel bleiben. 

Unter diesem. Gesichtspunkt missen zunächst alle 

Landun;sversuche in Eord- und VTestframreiah - 

evtl, ait Diversion in Südframcreich - beurteilt 

werden. Absicht zur Errichtung 2. Eront auf 

franz. Boden könnte unter Umständen in den Ein^ 

tergruid treten oder sich erst aus geglückter 

landun; zur Ternicktung der Ubootsbäsen ergeben. 

Uit Unbemehmen gegen Atlantik-ord Eanalküsten 

ist daier nach wie vor zu rechnen. Ü-Iruppen 

werden hierbei mit Sicherheit auftreten. Bemer- 

kenswert ist bisherige Aussparung der Seinebucht 

aus tdL. LU-Verseuchung. 

In Ilordeuropa sind Unternelmungen in ITcr- 

,ach wie vor. nicht ausgeschlossen. Erforder- 

liche Jpezialtruppen werden auf britischen Inseln 

bereutgehalten. Als Angriffsziele kommen in erster 

Linie die Küstenabschnitte in Frage, die am 

raschelten Durchstoß nach Schweden gestatten. 

Dänische Kiste kann z.Zt. nur durch örtliche 

Unternehmungen mit begrenztem Ziel als gefährdet 

angesehen werden. 

D: 

Vf.F.St 

Ges_rri 

des He 

der Ab' 

l-'-sbe: 

.e bei dem vorstehenden Bericht des OKU / 

mit zu Grunde liegende Beurteilung der 

.age beim Feinde an den den CEU / U.F.St. 

nhenden Fronten seitens des Generalstabes 

res ist in Feindlagebericht Hr, 6/43 

. Fremde Heere West entualten. Ausfartiginig 

Berichts mit Beurteilung durch 3/Skl 

'2kl 8034/43 Gkdos-. in KIB Teil C "Feind- 

ichte 3/S2nL". (233) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21-5-45 Die Beurteilung der Gesantlage durcii den 

Gentotrb eiitoprieiit im allgeceinea. der der 311. 

Ski vermutet fdl. Im-udungs ab sicht gröSeren Aus- 

mrlips in erster Linie auf Sizilien / Sardinien als 

TeiJ-aktion des Kampfes um Tunis. Gelingt diese 

AbsJ-cht, kommt der Ilachschub nach Tunis zum Er- 

liefen und damit fällt Tunis in Eeindeshand. 

Widifscheiulich sind damit Landungen mit zunächst 

begrenzten Siel an franz. ilord- und Südküste verbunc 

um fc;Z3enluftv/affe zu zersplittern. 

Kach hier vorliegenden Nachrichten ist eine 

fall. Landung in der Ägäis z.Zt. weniger wahr- 

scheinlich. 

(234) 

II) über Verteilung der Zerstörer und Torpedo- 

boo ;e gibt Vermerk l/Sicl I op 820/43 Gkdos.Chefs. 

Aufächlu3. Abschrift in KTS Teil C Heft d. 

Gruppaiilord und Vfest, Flotte und FdZ haben 

am -9/3- sich aus Vermerk ergebende Weisung er- 

hal ;en: 

1.) Verlegung der Zerstörer aus Tfestraum nach Nor- 
wegen gern. Weisung vom 19.2.43 voraussichtlich 

bereits Anfang April. "Z 25" verlegt nach Her- 

stellung KB gleichfalls nach Herwegen. 

2.) In der Heimat einsatzbereit werdende weitere 

Zerstörer sind laufend Hordraum zuzuführen. 

3.) Hach Verlegung Zerstörer nach Herwegen gemäP 

1.) sind "Jaguar" 'ind "Greif" bei nächster 

Gelegenheit (Rückführung "Nürnberg") nach Heimai 

und anschlieSend nach Westraum zu verlegen. Klai 

werdende Boote 3* Tfl. sind Hordraum zuzuführen. 

Verteilung T-Flottillen im Endziel: 

,en, 
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Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 

21.5-43 

Soiintag 

Vorkommnisse 

Die Deurtoilung der C-esanila^e dua'cii dea 

Sentotab entopricb-t im allgemeinem der der S’:l. 

Sl;l verrnuist fdl. landuagsabsiclit größeren Aue- 

mnSliS in. erster linie auf Sizilien. / Sardinien als 

TeiJ-aiition des Kampfes um Tunis. Gelingt diese 

Abs}.eilt, kommt der Uachschub nach Tunis zum Er- 

listen und damit fällt Tunis in Eeindeshand. 

Wahrscheinlich sind damit landungon mit zunächst 

öegfensten Siel an franz. Kord- und Südküste verbaue 

um jiciisenluftv.'affe zu zerspiittern 

Sach hier vorliegenden Uachrichten ist eine 

fdl} Landung in der Ägäis z.Zt. weniger v/ahr- 

scn0iiiiich. 

(234) 

II) über Verteilung der Zerstörer und Torpedo- 

boo ;e gibt Vermerk l/3icl I op S20/43 Gkdos.Chefs. 

Aufschluß. Abschrift in KT3 Teil C Heft d. 

Gruppaiilord und West, Flotte und FdZ haben 

um -9/5• sich aus Vermerk ergebende Weisung er- 

hal ;en: 

1.) Verlegung der Zerstörer aus Westraum nach Her- 
wegen gern. Weisung vom 19.2.43 voraussichtlich 

bereits Anfang April. "Z 25" verlegt nacli Her- 

stellung KB gleichfalls nach Herwegen. 

2-) In der Heimat einsatzbereit werdende weitere 
Zerstörer sind laufend Eordraum zuzufiüiren. 

3.) Hach Verlegung Zerstörer nach Herwegen gemäß 

1.) sind "Jaguar" >vnd "Greif" bei nächster 

Gelegenheit (Hückf ährung "Hürnberg") nach Heima'i 

und anschließend nach Westraum zu verlegen. Klai 

werdende Beete 5* Tfl. sind Hordraum zuzufüliren. 

Verteilung T-Flottillen im Endziel: 
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Ort 
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21.3.4; 
Sonntac 

(235) 

(236) 

III), 

11 

a.si 
Sinqe 

Flo 

zum 

raun 

Norv 

maß g 

sen 

Bode 

aic 

G-ruj 

Hanm 

gers 

gre 

Eari 

ste 

geg 
fah.3 

Har; 

Gkdc 

.2., 4-,' 5-Tfl. 

3. Tfl. 

'.'fest raum 

Kordraum. 

Gruppe 3ord hat zu Aaregung der Flotte, 

.. aus Kordraum zurückzusieheu, in. gleichem 

Stellung genommen und vorgesohlagen, die 

ijtille bis Ende April von Hanmerfest aus 

Einsatz freizugeben, und anschließend in ,V7est- 

zu verlegen. Ski entscheidet wie folgt: 

Führer hat Vorschlag Ob.d.il., S.Sfl. aus 

egen zurückzuziehen, vorläufig abgelehnt, 

ebend hierfür ist Ansicht, daß S-3oote we- 

iche Verstärkung Verteidigungskraft Raum 

- Earvik darstellen, auf welche Führer noch 

glaubt verzichten zu können. Planspiel 

pe Kord kam zu gleichem Ergebnis. In Raum 

erfest können S-3oote dieser Aufgabe nicht 

cht werden, da von hier rechtzeitiges Ein- 

fen bei Feindlandungen weder im Raum Bodö - 

ik noch im Raum Eirkenes - Petsano sicherge- 

lt werden kann. Aussichten für Einsatz 

n Geleitzüge nach bisherigen Kordmeerer- 

ungen zu gering. S.Sfl. daher im Raum Bodö - 

ik belassen, Hauptliegehafen Bodö. 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 854/43 

s.Chefs, in STB Teil C Heft II a. 

IV) Vfg. 02GI / Ski Qu A I 570C/4; geh. betr. 

Ausv ertung der Kriegserfahrungen und Vorschrif- 

teni earbeitung gern. l/Skl 8672/43 geh. enthält 

XT3 Teil B Heft V. 

Eine durchgreifende iiaßnahme auf diesem 

Gebiet war erforderlich, weil neben den noch 

galligen, teilv/eise recht veralteten taktischen 
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1-.5-4; 

Sonn, tat 

(235) 

(236) 

,2., 4.,- 5 -Tfl. 

3. Tfl. 

Vfestraum 

Ilordrauii. 

III )i Gruppe 3ord hat zu Anregung der Plotte, 

!8.Stil, aus Hordraum zurückzuzieheu, in gleichem 

Sinre Stellung genommen und vorgesohlagen, die 

Floltille bis Ende April von Hanmerfest aus 

zum Einsatz freizugeben und anschließend in ,7est- 

rau4 zu verlegen. Ski entscheidet wie folgt: 

Führer hat Vorschlag Ob.d.il., S.Sfl. aus 

Horvjegen zurückzuziehen, vorläufig abgelehnt, 

liaßgebend hierfür ist Ansicht, daß S-3oote we- 

sea1 liehe Verstärkung Verteidigungsicraft Raum 

Bode - liarvik darstellen, auf welche Führer noch 

nicl t glaubt verzichten zu können. Planspiel 

Grujpe Nord kam zu gleichem Ergebnis. In Raum 

Hanm erfest können S-Boote dieser Aufgabe nicht 

gere cht werden, da von hier rechtzeitiges Ein- 

greifen bei Feindlandungen weder im Raum Bodö - 

uarvik noch im Raum Eirkenes - Petsamo sichergo- 

stellt werden kann. Aussichten für Einsatz 

gegen Geleitzüge nach bisherigen Bordmeerer- 

faiu ungen zu gering. Q.Sfl. daher im Raum Bodö - 

Barlik belassen, Hauptliegehafen Bodö. 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 854/43 

Gkdds.Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

IV) Vfg. OKU / Ski Qu A I 5700/42 geh. betr. 

Ausv ertung der Kxiegserfahrungen und Vorschrif- 

ten) earbei^ung gern. l/Skl 8672/43 geh. enthält 

KT3 Teil B Heft V. 

Eine durchgreifende uaßnahme auf diesem 

Gebiet war erforderlich, weil neben den noch 

güliigen, teilv/eise recht veralteten taktischen 
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-1.5.45 

Sonntag 

Vors 

srf: 

sta:. 

talc 

üifS 

der 

fühaf 

fol, 
und 

.cnräxuen eine Fülle von "talcw. Befehlenj ICrlegs— 

ihruagen, ilerkhlätfern, Weisungen, und dergl. ent- 

Lden ist. Dadurch ist die Übersicht über die 

rischen Grundsätze und das Zurechtfinden, in ihnen 

nmäßig schwierig geworden. Für die Bearbeitung 

neuen Seekriegsanleitung - der ITame Seekamcf- 

ung ist fallen gelasaen - die bei Siel Qu A er- 

t, sind alle in Betracht kommenden Führmirs- 

Frontstellen herangezogen. 

a .g e 21/III. 

I* ührung in den außerheimischen Gev.’ässern. 

1. Fei 

2. Bigejne Lage: 

a) 

b) ü 

c) dar 

GL 

dlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski unterrichtet "Doggerbank": 

ber Standorte von HeutraleVvom 17. und 18/3= d: 

Er 0243, 

ber YLetterlage durch FT 1203, 

oh FT 1251 über Standort des am 2C/3. mit FT 

•1531 gemeldeten .Geleits nach Funkentzifferung 

20/3. 1537 Uhr in 4320 Bord 1500 VYest auf 

s 130° mit 6 sm Fahrt. Ski koppelt dies Gele: 

a 22/3. mittags in oS'lord 13 West und an 23/3. 

•ttags in 37 Kord 11° West, Ski empfiehlt, him 

eit zu passieren, notfalls unter Ausweichen nc 

' Dreien, 

rchJ 

er 

ch 

er weitere Erkenntnisse 
9r ei£.‘2nen Luftauf- 
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Tag 

Uhrzcit 

-i.45 

So mit:.;: 

Ort 

Wetter 

Vor 

srf: 

sta:. 

uSKj 

der 

fliul 
fol, 

und 

Vürlcommnisrie 

sine Fülle von ■taici» Be^Tßlilenj ICrie^s  

iirunrjen, ilerk’olättern, Weisunsen -jSäd dergl. ent- 

.den ist. Dadurch, ist die tibersicht üoer die 

;isoh.en Irundsatze urrd das Zurechtfinden in. ihnen 

u malig sch’.vierlg geworden. Für die Bearbeitung 

neuen Seekriegsanleitung - der Harne Seekamcf- 

ung ist fallen gelassen - die bei Siel Qu A er- 

;t, sind alle in Betracht kommenden Fülirunrs- 

Frontstellen herangezogen. 

I. Krie 

1. Fei 

l. Drget 

b) a 

c) d 

2 

QL 

d) üJ 

D a.g e 21/IIX. 

grührung in den auferheinisenen Qev.'ässern. 

dlase: 

lesondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski unterrichtet "Doggerbank": 

a) über Standorte von Keutralekvom 17. und 18/5. durch 

FB 0248r 
ber Yfetterlage durch FT 1205» 

lurch FT 1251 über Standort des am 2C/5. mit FT 

351 gemeldeten .Geleits nach Funkentzifferung 

20/3. 1537 Uhr in 4320 Sord 1500 liest auf 

rs 130° mit 6 sm Fahrt. Ski koppelt dies Gele: 

a 22/3. mittags in 3S Herd 13 West und am 2;/'3: 
iLtuags in 37 berd 11° Y.'est. Ski empfiehlt, hin! 

eit zu passieren, notfalls unter Ausweichen nc 

;brden, 

er 

,ch 

er weitere Srkenntnisse der eigenen Duftauf- 
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iclärmg vcia 20/3- durch PT 1316: 

1) 152C Uhr 33 Schifre, 11 Bev/achsr nit 3 sc 

G-äSchv/lrLdigkeii: auf Hordkurs in 42 ’lcrd 

15 West. 

2) 1145 Uhr 20 Schiffe, 5 Bev/acher, 3 Zer- 

störer eit 8 sm Pahrt auf Kurs Kord in 39 

II jrd 13 7Iest. Wegen starker luftabwehr fin- 

d :rt eigene Uoootsangriff e auf diese Geleite 

n.cht statt. Deshalb ist nach Passieren der 

G:leitzüge mit mal er fdl. Iiuftaufklärung 

z i rechnen. 

e) Hach eigener Luftaufklärung stand am 21/3. 

1409 Uhr Geleit aus 50 Schiffen, 8 Bewachern, 

mit 3. sm Pahrt auf Kurs 180° in 4010 Herd 1230 

West. Zweites Geleit stand 1440 Uhr in Stärke 

von 2 Schiffen mit 10 Bewachern auf Kurs ISO'' 

mit 13 - 23 sm Pahrt in 3325 Herd .1200 West. 

(s.p'I 1803) . 

"Regensburg" erhält Weisung durch PT 1649, 

nach Durchführung des üccotstreffen und Abgabe 

der :.m 0p.Befehl geforderten Meldungen an das 

Uboo ; nach Punkt Anton weiter zu marschieren, 

dort frühestens 26/3- 1800 Uhr einsutreffen. 

Entscheidung über weiteren Marschweg erfolgt 

am 2 j/3. 

"Regensburgn und "Karin" werden unter- 

richtet, daß täglich Wettermeldungen für Gebiet 

58 - 63-Herd 40 - 10° West gegeben werden. 

(s.Pf 2019). 

Attache- Tokio erhält Mitteilung durch 

Tele.rramm 2035, daß Ob.d.Il. mit Vorschlag betr. 

Besaszung bei Kommandov/echsel ist mit PT 1002 

übermittelt. Abschrift in KT3 Teil 0 Heft I. 
(238) 
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i Uiu'zeit 

Ort 

Wetter 

Sor-t-L- 

(237) 

(238) 

Vorlvominnisse 214 

lilärmg TSW# 20/5 - durcÄ FH 1316: 

1) lj2C Sfer 38 Sclilfle, 11 Bev/aoliar 3 sn 

G-jschv/indigkeit auf Ilordlcurs in 42 lord 

15 iTest. 

2) 1145 ülir 20 Schiffe, 5 Bewacher, 3 Zer- 

störer mit 8 sm Bahrt auf Kurs Kord in 39 

II :rd 13 7fest. Wegen starker luftahwehr fin- 

d :rt eigene üoootsangriff e auf diese Geleite 

n-cht statt. Deshalb ist nach Passieren dar 

G:leit3Üge mit'E.crnaler fdl. Luftaufklärung 

zu rechnen. 

e) Hach eigener Luftaufklärung stand am 2l/3. 

14C9 Uhr Geleit aus 50 Schiffen, 8 Bewachern, 

mit J sm Fahrt auf Kurs 180° in 4010 Lord 1230 

West. Zweites Geleit st_nd 1440 Uhr in Stärke 

von 2 Schiffen mit 10 Bewachern auf Kurs 150° 

.3 - 23 sm Fahrt in 3825- Kord .1200 '.Test. 

(s.Fp 1803) • 

"Regensburg'' erhält Weisung durch FT 1649, 

nach Durchführung des Ucootstreffen und Abgabe 

der :.m Op .Befehl geforderten lieldungen an das 

U’ooo ; nach Punkt Anton weiter zu marschieren, 

dort frühestens 26/3- 1300 Uhr einzutreffen. 

Entscheidung über weiteren Llarsohweg erfolgt 

am 23/3. 

"Regensburg" und "Karin" werden unter- 

richtet, daß täglich Wettermeldungen für Gebiet 

51 

(s .FT 

Telet. 

.jä$r 

Besä 

63 Kord 40 

2019) • 

10“ West gegeben werden. 

Attache- Tokio erhält kitteilang durch 

rramm 2035, daß Ob.d.LT. mit Vorschlag betr. 

xovre 

zung bei Kommandowechse] 

gao'e 

ist mit FT 1002 

übermittelt. Abschrift in KT3 Teil C Heft I. 



42C 

Tug 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

e s 

i-Lage: 

Sigsne lufta,uxl:lärung erfaßte 1S30 Ulir etwa 

sn 'liestl. Eap Ortegal Geleitsug aus 40 Haadels- 

solililen mit 3 Zerstörern, und 5 Bewachern auf 

0°, 1409 Ohr etwa 13G sn westl. von Porto 

Gel litsug aus 53 Eandelsscliiifen mit 7 Sicherung:; 

fahrseugen und 8 sm Pahrt auf Kurs 180°. Geleitzu 

wurde angegriffen» 1440 Uhr wurden 130 sm westl. 

lispaoon 2 Handelsschiffe und 10 Sicherungsfahr— 

zeube auf Kurs 160° gesichtet und 

s ad 

dai 

ISO 

Am 19/3. 0100 Uhr vurde ein frans. Bisch-D. 

. der Oironde-hündung durch fdl. Blugseuge mit 

Erfolg angegriffen. 

har.Gruppe '.Test unterrichtet Bl.Eü. Atlantik, 

3hl Standort von "Beiher" am 21/3. 1200 Uhr 

. 37 Kord 1920 "lest ar.r.lmnt. Standort 22/3. 

aas. ist demnach etwa auf Linie 3930 Kord 

West - 3750 Kord 1500 West anzunehmen. 

gebiet Kanal: 

Air 

Logne wurde am 20/3. eine 

234 - 236 am 19/3. 3 EEA 

». I 

nuenmine -eraurnn. 

42C 

Tag 
Ul uv. eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

210.45 e s -fc r a u 

sn • 

s cli. 

Sirr 
Gel 

fjli: 

V.OlTi L 

1: 

seu. 

igsr.e Iufta,uiiclärTir_^ erfaßte 1S30 Dlir etwa 

restl. Kap Ortegal Geleitjyfg au.3 40 Haadels- 

iien. mit 3 Zerstörern und 5 Bewachern auf 

0°, 1409 Uhr etwa 16C sn westl. von Porto 

ituug aus 53 Handelsschiffen mit 7 Sicherungs 

zeugen und 3 sm auf Kurs ISO . Geleitzu 

e angegriffen. 1440 Uhr wurden 130 sm westl. 

iaoon 2 Handelsschiffe und 10 Sicherungsfahr— 

auf -Kurs ISO0 gesichtet und angegriffen. 

ssa 

da3 

ISO 

Am 13/3. 0100 Uhr vmrde ein frans. Uisoh-B. 

. der Garonde-i-äindung durch fül. Plugseuge mit 

an und Bcrd'.vafien chna Erfolg angegriffen. 

h^r.GriJIC'e VJest unterrichtet Pl.Pü. Atlantik, 

3kl Standort von "Heiner" am 21/3. 120C Ulir 

. 37 Kord 1920 V/est annimmt. Standort 22/3- 

ags ist demnach etwa auf Linie 3530 Kord 

Whst - 3750 Herd 15C0 Test anzunehmen. 

;eos il: 

And 

sei Bculogne wurde am 2C/3. 

5 Herz 254 — 236 am 19/3- 5 

;nuenmine -eraunt. 

eine HPA, 

EPA und e- 
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Tag 
Ulirzcit 

210.43 

Sonnt-:-.' 

(239) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

in. i: c 

II o r d 

Köi 

durch Sj 

Yruider 

Plis psrd! 

Isicht n 

plamdai 

E o r T7 

dl. Spä^eroog wurde an 20/3. eine ELII/J 

errhrecher geraunt. An 2l/3- T;urden ST,'-lieh 

2 ELU/J geräumt. Auf H 32C0 wurden bei 

arm an 2Ö/3- durch eigenen Elaktreffer 4- Hann 

rwurdet. Geleit- und Sicherungsdieust wurden 

g durchgeführt. 

1. Peine läge: 

2. Eigen 

Ton A 

0 J 11. 

rdsee , E o r v; e g e n , II o r d m e e r. 

/llordmeer 

Hach Punkaufklärung meldete russ. Aufklärung 

westqteuerndes Geleit Termutl. im fanafierd und 

csf.vj vom JTcrdkap 3 E- und S Bewacher auf TTest- 

T-Kurs. Lufttätigkeit über der Kordsee v;ar 

bei Islandstaffeln wurden 6 Plugzeuge be- 

tet. 

3igene Luftaufklärung meldet nach Lichtbild- 

ermurldung in Hafen löolotowsk am 19/3» 2 Eis- 

reci(er, darunter "Josef Stalin", außerdem 12 L. 

2. mit insges. 84-700 BEI. 

Ein Cboot wurde 1751 Uhr bei Eordkj'n ge- 

at. 

feleitdienst wurde plancäSig 'durchgeführt, 

dm. Polarküste liegen Heldungen nicht vor. 
///. 

y;:;-= :nr Tcro ck: 

~ -P-i r* o V —o ^ ehnt hat ua-d 

n uvL n, LtC _ C iiC ?_ y 

-i. 

■■Plcttillo in dac 

(239) 

421 

T;ig 

TJlirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

210.4; 

Sonnt 

in. :: c 

E o r ä 

rdsee ,i;or\vegeE.,i:ordmeer. 

Köi 

dorcli S; 

Yniuiden 

(Flie^erd! 

Isiciit Ti 

plannlifci 

E o r T7 

dl. Sp^eroog wurde an 2C-/3. eine EIII/J 

errtreciier geräumt. Am £1/3- wurden SE-lich. 

2 ELU/J geräumt. Auf II 32C0 vrurien bei 

arm an 2Ö/3- durch, eigenen Elaktreffer 4 Hann 

rwundet. Geleit- und Sichsrungsdienet Truräen 

g durchgeführt. 

/Eordneer 

1. Peine läge; 

Each Punloaufhlärung meldete russ. Aufklärung 

weststeuerndes Geleit vermutl. im lanafiord und 

cstwj vom Eordkap 3 3. und 6 Bewacher auf TTect- 

1-Kv.rs. Lufttätigkeit rüber der Kordsee v;ar 

bei Islandstaffeln wurden 6 Plugzeuge be- 

tet. 

igene Luftaufklärung meldet nach Lichtbild- 

erkuridung im Hafen Üolotowsk am 19/3. 2 Eis- 

brecider, dannnter "Josef Stalin", außerdem 12 L. 

I. mit ins-es. 84-700 3?.l. 

Ein Cboot wurde 1751 Uhr bei Eordk^'n ge- 

et. 

2. Einer 

Von A 

Geleitdienst wurde planmäßig durck^tfukrt. 

dm. Pol-rkUste lie-en Heldungen nicht —er. 

0 J : 1 ■ • ^ — _ » LTÜC3 iTv Tugmr 

-tsrd- 

io tn dac 



- 422 - 

(240) 

Gruppe Kord, da3 maschineller Zustand des Zerstö- 

s seine Verwendung -bis Snde April erlaubt, so daß 

legung nach Horden erfolgen kann. 

Adniral ITordneer meidet, da3 BdlC-Übungen im 

r- und' Vestfiord beendet sind. 

re 

Ve 

0 

uo 

54' 

nicht 

11.Rf 

geset 

e:’: 

cl.' 

ö -i r> r w 

für D 

v;ün 

durch 

laube: 

Grupp p( 

Seltnen" mein .uf entsprechende Anfra 

U 37S hat ’iTBS "Coburg" in A3 6324 aufgencmn 

U 703 meldet Bisgrensenverlauf von A3 5513 

r 5518, 5541, 5544, 5466, 5469, 5493 nach 

5 und weiter westlich bis 4637- 

IV. ükagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

.us dem Bereich des BSO' liegen besondere LIelöunge 

vor. 

lei Räumen der Wartburgsperre wurde^EIIC geräumt. 

.. ist zum Preisuchen der Einfahrt von Reval ein- 

truppe Bord meldet, daß Pinnen Urlauberverkehr 

Reval - Helsinki grundsätzlich ablehnen, da große 

Durch^iangslager in T0ku. und Eangö errichtet sind. 

Urlaulperverkehr Reval - Hangö ist Tfegen Gefahr im Eis 

rorener treibender üinen noch nicht möglich und 

uer der Unternehmungen Walroß und Bashorn uner- 

Urlauberverkehr über '.7eg 96 und anschließend 

finnische Schären ist wegen der Größe Ur- 

-B. aus navigatorischen Gründen unzweckmäßig, 

schlägt daher vor, Urlauberverkehr zwischen 

- 422 - 

Ort 

ü.3.43 

(240) 

Gruppe Ecrd, da3 a-asohiiLeller Zustand des Zerstö- 

s seine Verwendung -tis Snde April erlautt, so daß 

legung nach. ITorden erfolgen kann. 

Adniral ITordneer neidet, daß BdlC-Übungen in 

■ und' Yestfjcrd beendet sind. 

Tj 373 hat TßS "Coburg" in .AB 6324 aufgenomnen. 

re 

Ve 

0f i 

uo 

54' 

nicht 

11-Hf 

geset 

Seltnen" nsla= auf entsprechende Anfrage 

U 703 neidet Eisgrennenverlauf von A3 5cl3 

r 5318, 5541, 5544, 5466, 5469, 5493 nach 

5 und weiter westlich bis 4637. 

IV. Skagerrak, Cstsee-Eingänge, Ostsee.. 

Aus dem. Bereich des ESO' liegen besondere ileldunge 

vor. 

:ei Räumen der "ffartburgsperre wurde^ELIC geräumt. 

.. ist zun Ereisuchen der Einfahrt von Reval ein- 

(;ruppe Eord meldet, daß Pinnen Urlaubervenhehr 

Reval - Helsinki grundsätzlich ablehnen, da große 

Dur.chc;augslager in T0ku. und Eangö erricht et sind. 

Urlaulerverkehr Reval - Hangö ist Vieren Gefahr .im Eis 

eingefrorener treibender Hinen noch nicht möglich und 

für Di.uer der Unternehmungen Walroß und Hashorn uner- 

nünsclit.Urlauberverhehr über Weg 96 und ancciiließena 

durch finnische Schären ist wegen der Große der Ur- 

lauber-3. aus navigatorischen Gründen unzweckmäßig. 

Gruppt schlägt daher vor, Urlauberverkehr attischen 



423 

(241) 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
V orkommnissc 216 

bald 

Reval und Kangö au? direkten V.reg aufnunenner 

.tister ~[e~ LE. ZUSS eenarbeit nit 

Rimai gescliafferL ist. (s. Ps. 1404). 

Raun Glinki wurde oline Schaden, von SeiskaVri 

ossen. Eigene Flugzeuge griffen Flugplatz 

orf lavansaari mit 29 SC 50 an. In der Rächt 

1/3. herrschte rege fäl. Lufttätigkeit 

besci: 

und I 

zum. £ 

über 

f en. 

Seeg 

An 21/3. morgens standen fdl 

bist Reval. Teile der 24. L-Flottille sind 

in Reval eingelaufen. 

pUxLiC 

und z 

zwei 

Iri\r 

rr-r"d ^ rv O.J. 

4*- 
uoer 

k.s\ri 

vorge 

lieh 

von ! 

dort 

ansa: 

Seit 

sehen 

berei 

und 5 

dings 

Admiral Cstland hatte Lfl 1 gebeten, Stütz- 

urd Hafenanlagen auf SeiskaVri zu bekämpfen 

u zerstören. Lfl 1 hat geantwortet, du3 Äb- 

ung von Eampfkräften für Angriff gegen Seis- 

zu Zersr ierung der wenigen verfügbaren 

fülirt und z.St. nicht vertretbar ist. 

es ist eine wirksame Ausschaltung v;n Seis- 

nur mit starken Kräften möglich. Lfl 1 hat 

schlagen. AufklärungsStaffel Ostsee zusätz- 

zu Störangriffen gegen die Eafeneinrichtunger 

iska^.ri und den ilachschubverlcehr zu den 

Inselfc. einzusetzen.. 

dmiral Ostland hat daraufhin seine Bitze 

noch (einmal wiederholt und vorgeschlagen, die 

Serstjörung der Hafenanlagen von Lavansaari und 

Seiska^xi und die Bekämpfung der nach ^isaufgang 

ieüer zu erwartenden größeren Fahrzeug- 

lungen nach Möglichkeit der zu gegebener 

aierfür einsatzbereiten Flugzeuge vorzu- 

Tcn Auflclärungsstaffel Ostsee werden ne . 

fcs laufend Bombenangriffe 

eiska^.ri durchgeführt. Bei 

bisher nur gering, da die 

ml Lavansaari 

Erfolg ist aller- 

Sieleinrichtungen 

nicht n'usüer't sind. Ada. Ostland bittet drinj id, 

- 423 

(241) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2iß 

Cl.3-43 Reval und Kan^rö au? dlrelcten V.'es aaxzunenuen, so- 

bald beacsicnlioler 7/eg in Zusannenarbeit nit 

Riinad geschaffen, ist. (s. Ps. 1404) » 

Raun Gliruki mxrde ohne Schaden, von. Seiska^ri 

ossen. Eigene Flugzeuge griffen. Flugplatz 

orf Iiavansaari mit 29 SC 50 an. In der Rächt 

1/3. herrschte rege fdl. Lufttätigkeit 

bescl 

und I 

zun S 

über 

f en. 

. v/urae ^n, 

An 2l/3. morgens standen fdl. 

Seegsbiet Reval. Teile dor 24. L-Flottille sind 

in Reval eingelaufen. 

Admiral Cstland hatte Lfl 1 gebeten, Stütz- 

putnct und Hafenanlazen auf SeiskaXri zu bekämpfen 

und zu zerstören, lfl 1 hat geantwortet. da3 Ab- 

zweigung von Kampfkräften für Angriff gegen Seis- 

2ca.\rä 

Axäi 

tJber 

ka^ri 

vorge 

lieh 

zu Zersplitterung der wenigen verfügbaren 

fuurt und z.St. nicht vertretbar ist. 

es ist eine wirksame Ausschaltung vfc% 5eis- 

nur mit starken —räften möglich. Lfl I hat 

ehiagen, AufklärungsStaffel Ostsee zusätz- 

zu Störangriffen gegen die Eafeneinrichtungen 

von Seiska^.ri und den Raohschubverkehr zu den 

Inselii einzusetzen. 

dmiral Ostland hat daraufhin seine Bitze 

einmal wiederholt und vorgeschlagen, die 

orung der Hafenanlugen von Lavansaari und 

no cn 

Sers- 

SeiskaXri und die Bekämpfung der nach ^isaufgang 

dort nieder zu erwartenden größeren Fahrzsug- 

ansammlungan nach Ucgliciiieit der zu gegebener 

Zeit hierfür einsatzh 

sehen 

berei 

und S 

ding 3 

nSphtj justiert sind. Adm. Ostland bittet dra^rrend, 

bereiten Flug voi 

Von Aufklärungsstaffel Ostsee werden jeozt 

ts laufend Bombenangriffe auf Lavanseari 

iska^ri durchgefülurt. Der Erfolg ist aller- 

bisher nur gering, da die Zieleinrichtungen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.45 

(242) 

diesem llißstiiad abzuiielfen. 

V. üb o o t-skriegfüliriiiig 

1. Pei adlage: 

54 

luftaufklärumg in. der Biscaya wurde mit 

Flugzeuge als sehr rege festgestellt. 

2. Big ena Lage: 

Chef Siel hat den Booten der Gruppen Haub- 

grajf und Stürmer seinen Dank und seine Anerkennung 

ausgesprochen für den von ihnen erzielten bisher 

grqßten Geleitzugserfolg. 

Besondere Operationsmeldungen liegen nicht 

vor]. Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

übcote in KIB Teil B Heft IY. 

71. kriegführung . 

Raum uk England: 

In Westraum waren 42, im Mittelmeer 12 Flugzeuge 

der Lf! 3 eingesetzt. Aufklärungserkenntnisse des Fl. 

Fü. Atlantik s. Lage 7/estraum. 

Ei 

Verei 

Küste 

beobac 

Kurie 

Dp.e Einflugtätigkeit des Gegners war nur gering, 

zelte Flugzeuge wurden auf Bodö und in den 

ebieten von Harvik, Aalesund und Egersund 

rtet. Eaoh Schweden flogen 4, nach England 1 

rflugzeug durch das Skagerrak. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21Ö.45 

(242) 

diesem Lüßstaad absuiielfen. 

V. ü boot skriegführung 

1. Pei adlare: 

54 

I/xftaufklärung in. der Bisoaya wurde mit 

Flugzeuge als sebr rege iestgestellt. 

2. Sie ene La, ;e: 

gi1 

ausj, 

grc 

vor 

Ubc 

Chef Ski hat den Booten der Gruppen Raub- 

f und Stürmer seinen Dank und seine Anerkennung 

gesprochen für den von ihnen erzielten bisher 

ßten Geleitzugserfolg. 

Besondere Operationsmeldungen liegen nicht 

. Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

ote in KSB Teil B Heft ITT. 

VI. u f Kriegführung . 

Raum ugj England: 

der Lf 

Fü. At 

fl 

D 

Verei 

Huste 

beobac 

Euxier 

n Westraum waren 42, im Mittelmeer 12 Flugzeuge 

3 eingesetzt. Aufklärungserkenntnisse des Fl. 

Lantik s. Lage T/es träum. 

ie Einflugtätigkeit des Gegners war nur gering, 

eite Flugzeuge wurden auf Bodö und in den 

ebieten von Harvik, Aalesund und Säersund 

itet. Each Schweden flogen 4, nach England 1 

flugzeug durch das Skagerrak. 
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(243) 

Tag 
L’hrzcit 

21.5.45 

Somtag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21? 

21/3 

f tÜTT! 

stat' 

Mi-t 

In Vi'estfrarücrelch. fand in der ITaoiit zum 

fdl. Bordwaffenangriff auf ein Jäger- 

agsgerät und auf Bahnanlagen hei ilorlaiz 

Ijneerraum: 

durcl 

serJci 

sowie 

sind 

tjher den Erfolg des IT-350-Sinsatzesl vnirde 

Bilderkundung festgestellt, daß ein D. yer- 

2 D. halb yersenlct, ein B. ausgebrannt 

2 Erachten und ein Geleitboot beschädigt 

mi 

Pdl. 

im. Eg 

deute 

Ostfi 

zeuge 

E, 

20/3 

er 

Gegen Panzer- und Eraftfahrzeugansamalungen 

des Regners im tunesischen Raum waren 22 Stuhas, 

19 J^bos eingesetzt. Im Raum der Mareth-Stellung 

unterstützten 41 Kampfflugzeuge den Abwehrhanpf 

der Armee. 

IT 

In der Eacht zun 22/3. sind 20 Flugzeuge 

350 gegen den Hafen von Algier.angesetzt. 

Flugzeuge griffen-in der Eacht zum 21/3- 

um Heapel Hafenanlagen an, wodurch nur unbe- 

nder Schaden verursacht wurde. 

ont: 

Vor den Heeresfronten, wurden 36 Feindflug 

, davon 5 durch Flah abgeschossen. Der 

von Gelendschik wurde in der Kacht zum 

erneut mit 12 US verseucht. 

- 425 

(M) 

Tag 

Clirzeit 

Somtag; 

.1-5.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21? 

21/3. 

f ülir 

stat 

Kitt 

In Vi'eatxranireicli fand in der ITacht zun 

fdl. Bordv/affenangriff auf ein Jäger- 

zgsgerät und auf Bahnanlagen bei ilorlaiz 

Imeerraum: 

durcl 

senk1 

sowis 

sind 

des C 

19 J; 

untei 

de 

st*, 
Über den Erfolg des IT-SSO-Sinsatzesfr/urde 

Bilderkundang festgestellt, daS ein B. ver- 

, 2 D. halb versenkt, ein D. ausgebrannt 

2 Frachter und ein Geleitboot beschädigt 

IT nit 

Pdl. 

in R; 

deute 

Ostfront: 

zeug 

Eaf e 

20/3 

Gegen Panzer- und Kraftfahrzeugansannlongen 

egners in tunesischen Raun waren 22 Stukas, 

cs eingesetzt. In Raun der Kareth-Stellung 

tützten 41 Kanrfflugzeuge den Abv/elirkanpf 

rnee. 

In der Kaoht zun -22/3. sind 20 'Flugzeuge 

350 gajen. den Hafen von Algier. angesetzt. 

Flugzeuge griffen- in der Facht zun 21/3- 

Heapel Hafenanlagen an, wodurch nur unbe- 

nder Schalen verursacht wurde. 

Vor den Heeresfronten.wurden 36 Feindflug 

davon 5 durch Flak abgeschlossen. Der 

von Gelendsohik wurde in der Facht zum 

erneut nit 12 LLI verseucht. 
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Tag 

Uhrzeit 

il 0.4-5 

Sonntag; 

Ort 

Wetter 

(244) 

VII..Kriegführung im. Hitielmeer und Soir.varsen heer. 

1. Fei 

sta 
F-t 

Kuz 

gro 

Vorkommniäse 

rdlas-re Hittelmeer: 

1630 ühr passierte ein Geleitzug vom. Atlantik 

komjnend Genta mit Kurs auf das Mittelmeer in 

'ke von 12 D. und 4 1. mit 5 Sicherungsfahrzeugen 

D. davon lief in Gibraltar ein. Alle' Fshr- 

;e trugen volle Decksladung aus Flugzeugrümpfen. 

231|5 Uhr passierten Tanger auf Ostkurs 41 große 

Einheiten, davon wahrscheinlich. 5 Transporter, 

z nach. Mitternacht zum. 22/3. meldete Ceuta 8 

3e Einheiten vermutlich Transporter mit vermutl. 

5 Zerstörern auf dem Marsch nach dem Mittelmeer. 

über den schweren Kampfverband liegen Mel- 

durtgen nicht vor. Der Geleitverkeiir vor der alge- 

rischen Küste war nur gering. 

22! 

T-: 

sichtet. Diese Einheiten beschossen anschließend 

Gates. Britische Admiralität hat Verlust des Zer- 

störers “Lightning" bekannt gegeben. 

Aus dem osiw. Mittelmeer liegen besondere 

Sicjhtn.eldungen nicht vor.- 

2. Ei, 

Sin Uboot stand 40 sn ostw. Palermo. Gegen 

C Ühr wurde 1 vermutlicher Zerstörer und 5 

oote 20 sm EO-wärts Gabes auf iTestkurs ge- 

;ne Lage Mittelmser: 

Im Op.Ggbiet sind. 2 ital. EToocte gemeldet. 

Voi eigenen Ubooten liegen Srfclgsmeldungen 

t vor. Einsatz der S- und R-3oote am 21/3. 

ib^nds von Biserta aus zur Flanlcensicherung für 

eigenes Geleit mußte wegen Vetterlugs abgebrochen 

weiden. Ital. R-Bootsgruppe hat Vfegekontrclle 

planmäßig durchgeführt. Überführung von R 3 und 4 
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Tas 

Uhrzeit 

-i.;-45 
5onntag 

Ort 

Wetter 

(244) 

VII. .liriegführuns im. liitielmser und Soliv/arsen Heer. 

1. Fei tidlare Hittelmeer: 

Ein 

zeu 

Kirr 

gro 

Yorkomranisse 

1630 ülar passierte ein Geleitzug vom Atlantik 

konjnend Genta mit Kurs auf das Mittelmeef rn 

Stärke von 12 "D. und 4 T. niit 5 Sick.srungsfaiirz'eiigeH 

D. davon lief in Gibraltar ein. Alle'Falir- 

re trugen volle Beoksladung aus Flugzeugrumpfen. 

231j5 ülir passierten Tanger auf Ostkurs 41 große 

Binlieiten, davon wihrscneinlich. 5 Transporter, 

z nach. Mitternacht zum 22/3. meldete Ceuta 8 

3e Einheiten vermutlich. Transporter mit vermutl. 

5 Zjerstörem auf dsm Marsch nach dem Mittelmaor. 

Über den schweren Kanpfverband liegen llel- 

durjgsn nicht vor. her Geleitverkehr vor der alge- 

hen Eüste war nur gerirrt. 

22! 

T-: 

sichtet. Biese Einheiten beschossen anschließend 

Gates. Britische Admiralität hat Verlust des Zer- 

störers "Ligntning" bekannt gegeben. 

Aus dem. ostw. Mitteimeer liegen besondere 

Sidhtneldungen nicht vor.- 

Sin ühoot stand 40 sm ostv;. Palermo. Gegen 

0 Uhr wurde 1 vermutlicher Zerstörer und 5 

oote 20 sm S0-v;ärts Gabes auf Vfestkurs ge- 

2. Bi, ;ne hc.i.,e Mit^eiaeer 

In Op.Ggbiet sind. 2 ital. Eboote gemeldet. 

Vo4- eigenen Ubooten liegen Srfclgsmeldungen 

t vor. Einsatz der 3- und R-3oote am 21/3. 

dnds von Biserta aus zur Flankensicherung für ao- 

eiienes Geleit mußte wegen Vetterl 

we: 

pi< 

icgeo rochen 

itrclie Len. Ital. R-3ootsgruppe hat Vfege:-:-; 

.nmäßig durchgeführt. Überfahrung von H 3 und 4 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

21.5.4; 

aOiiriui-f: 

iE. 

lau 

D.W.St.K. CHarirue) er’oittet Hitteilung, 

iZLvJi’eT/eit Angaben, von. Supermarlna zutrefxen, 

woraoh 1t. einer Entsoiieiduiig vom IS/3. "CJliamois", 

"Curieuse", "Dedaigneuse" und "Impetueuse" der 

it^lienisclien, "Xsern, "Baliste" und Eayonnaise" 

aei) deutsciuen Llarine zugeteilt sind. Hebung von 

liste" ist in absehbarer Zeit kaum möglich. 

dt 

tre 

3. Set 

n 

V92 

das Mittelmeer ist am 20/3. in Kiel ange- 

fen. 

SKI antTiortet, daß Angaben dettbei den 

/ ital. Besprechungen in Rom am 18/3» ge- 

ffenen Vereinbarungen entsprechen» 

;ransportlage: 

E2 5, S und 13 sind mittags in Erapani 
gelaufen zum Weitermarsch nach Tunis. 

Geleit der MS "Cmbrina" und "Monti" mit 

3 5-Booten steht auf Marsch von Seapel nach 

Bis erta» D. "Foggia" hat den Weitermarsch von 

Eripani nach Sousse angetreten. Er wird bis Pantel- 

leitia durch einen 2. 3). begleitet. 

Geleit MS "Roselli" und "Hanzoni" wurde 

auf Rückmarsch von Biserta nach Ueapel in der 

Hacht zum 22/3» bei Capri durch fdl. -Flugzeuge 

anj egriffen. Dabei wurde MS "Manzoni" (4.200 BEI) 

duefeh IT und wahrscheinlich, auch durch Bn.vben 

senkt» 

Ein ital. MFP ist auf dem Wege von Trapani 

h Biserta infolge innerer Explosion in Total- 

iust geraten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

-■•5.4; :LE. 

lat 

D.Vf.S't.K. (Harine) er’oittet Ultteilang, 

iav iev/eit Angaben von Supermarira zutrefren, 

wor ach 1t. einer Entsoheiiang vom 13/3. "OhEnors'', 

"Ctrieuse", "Dedaigneuae" und "Inpetueuse" der 

itsllieniachen, "Xcer", "Balists" und Eaycnnaiae" 

aei) deutschen Uarine zugeteilt sind. Hebung von 

liste" ist in absehbarer Zeit kaum möglich. 

dt 

trc 

3. Set 

das Lüttelmeer ist am 20/3. in Eiei ange- 

fen. 

Ski antwortet, daß Angaben dettbei den 

/ ital. Besprechungen in Rom am 18/3. ge- 

ffenen Vereinbarungen entsprechen. 

:rancpcrtla.;e: 

H: 5, 6 und 13 sind mittags in Trapani 

gelaufen zum Weitermarsch nach Tunis. 

Geleit der MS "Cmbrina" und "ifonti" mit 

3 5-Booten steht auf Marsch von Seapel nach 

Bi£erta. D. "Foggia" hat den Weitermarsch von 

Trinani nach Sousse angetreten. Er wird bis Pantel- 

lerjia durch einen 2. E. begleitet. 

Geleit MS "Roselli" und "Manzoni" wurde 

aui Rückmarsch von Biserta nach Reapel in der 

Haqht zum 22/5. bei Capri durch fdl. Flugzeuge 

angegriffen. Dabei wurde MS "Manzoni" (4.200 BRT) 

dürfen IT und wahrscheinlich, auch durch Bn.-ben 

versenkt. 

Ein ital. MF? ist auf dem Wege von Trapani 

naqh Biserta infolge innerer Explosion in Totel- 

verflust geraten. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

210-43 

Sonntag 

(245) 

Auf dem. Marsch, von. Marsala nach. Tunis ist 

ein Motorboot durch. Peihdeinwirkung verloren, ge- 

gangen. Häheres ist unbekannt. 

Aus Marseille ist ein weiteres Schiff nach 

Italien ausgelaufen. Damit stehen 3 Schiffe auf 

Üb4rführung in See. 

de 

se 

me 

Pr 

Zu der Versenkung des Schleppers "Chrib" und 

Leichters "labillon" am 13/3. zwischen Mar- 

Ile und La Cioiat durch Artl.Beschuß fdl. Uboots 

..det Gruppe West nachträglich, daß Besatzung aus 

anzosen bestand, die Tote und Verletzte hatten. 

4. BeI^■ 

"B 

Hur 

sar m 

koan 

Sei 

s. 

Sch 

Pei 

T s 1 

VI 

worid 

schi 

eich Marinegruppe Süd: 

Geleitdienst war v/egen Wetterlage weiterhin 

zögert. T-Boot "Calatafimi" ist für 7 Wochen 

er KB gemeldet. 

Bidet Auslaufen Schweden-D. 
vpWlCt 
-Vv-7 nach Kanada für 22/3. und 

Adm. Ägäis 

rdaland" aus' 

se durch Ägäis bis Kap Rosso, von wo nach Zu— 

entreffen mit 5chweden-D. "Penris" aus Smyrna 

end bekannte Eittelmeerkurse gelaufen werden, 

iffe melden 4-stündlicb ihren Standort, näheres 

Ps. 1135. 

v/arzes Meer: 

ndlage: 

Durch Punkaufklärung wurden im nitl unc v/est2 
1 des Schwarzen Meeres 4 ITooote erfaßt. Größere 

heiten sind am 20. und 21/3. nicht beobachtet 

en. Hach Luftaufklärung stand vor Otschemt- 

■ri ID. auf FW-Kurs. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

:i-5.43 

oonivba?; 

(245) 

ga: 

Tti.: 

fbt 

de 

30 

me: 

Er 

Aaf dem Harsch, von ilarsala nach Tunis ioi 

Lloicrboot durch Feind ei'nv/irkung verloren, ge- 

■4®en. iSäheres ist unbekannt. 

Aua Marseiile ist ein weiteres Schiff nach 

.lien ausgelaufen. Damit stehen 3 Schiffe auf 

rführung in See. 

Zu der Versenkung des Schleppers "Chrib" und 

Leichters "Labillon" am 13/3. zv;ischen Har- 

He hh<i La Cioiat durch Artl.DeschuB fdl. Uboots 

..det Gruppe West nachträglich, daß Besatzung aas 

'inzosen bestand, die Tote und Verletzte hatten. 

4. Ber1 

Igs 

veu 

au£ 

"B^ 

Kui 

saqm' 

koj 

Scl| 

s. 

Fei 

Tei 

Ü.I 

v/or i 

eich Harinegruppe Süd: 

Geleitdienst war vagen Wetterlage weiterhin 

zögert. T-Boot "Calatafimi" ist für 7 Wochen 

er KB gemeldet. 

Ada. Ägäis jneldet Auslaufen Schweden-D. 

rdalaud" aus nach Kanada für 22/3. und 

se durch Ägäis bis Kap Rosse, von wo nach Zu- 

entreffen mit Schweden-D. "Fenris" aus Smyrna 

.end bekannte Hittelmeerkurse gelaufen werden, 

iffe melden 4-stündlicb inren Standort- Häheres 

Fs. 1135. 

Schwarzes ITeer: 

ndlage: 

Durch Funkaufklärung wiurden im mittl. und west 

ijl des Schwarzen Heeres 4 Uboote erfaßt. Größere 

aeiten sind am 20. und 2l/3- nicht beobachtet 

den. Hach Luftaufklärung stand vor Otschemt- 

schüri 1 D. auf OT-Kurs. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 219 

21-5.43 

Sonnta 

ie Lase: 

Bei KO-Tfind 8-9 konnten 3- und LIAS-Boote 

nichjt eingesetzt werden. Der gesamte Geleitver- 

kehr und der Übersetzverkehr über die Kertsch- 

straße bleiben eingestellt. 

Bei Howorossisk herrschte beiderseitige 

lebhafte Artl.Tätigkeit sowie rege fdl. Luft- 

tätigkeit mit Abwurf von Spreng- und Brandbom- 

ben. Der Osthafen lag unter fdl. Feuer. Ebrdl. 

Anara sind 5 fdl. Fallschirmspringer gefangen, 

weitere zunächst entkommen. Hach Gefangenenaus- 

sagen bestand Auftrag in Anbringung von Spreng- 

ern mit Zeitzündern an ÜFP in Anapa und Taman. 

Admiral Fricke hat die Führung als Oberbe- 

fehllshaber der Ilar .Gruppe Süd übernommen. 

VIII. Lage Ostasien. 

Be 

IZ. H 

De 

die Kai 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

eereslage . 

■wartete Angriff der 8.Armee gegen 

ethstellung hat begonnen. Dem Gegner 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 219 

21.3.4 
Somrfca 

leb! 

tä 

ben. 

AnatJi 

weit 

sage 

kört: 

fsiü 

ie Laie: 

Bei ITO-Tfind 8-9 konnten S- und IIAS-Boote 

nichft eingesetzt werden. Der gesamte Geleitver- 

kelir und der Übersetzrerkehr über die Kertech- 

strejße bleiben eingestellt. 

Bei Howorossisk herrsebte beiderseitige 

afte Artl.Tätigkeit sowie rege fdl. Luft- 

ijgkeit mit Abivurf von Spreng- und Brandbom- 

Der Ostbafen lag unter fdl. Feuer. Ecrdl. 

a sind 5 fdl. Fallschirmspringer gefangen, 

ere zunächst entkcmmen. Hach Gefangenenaus- 

n bestand Auftrag in Anbringung von Spreng- 

ern mit Zeitzündern an UFP in Anapa und Taman. 

Admiral Fricke hat die Führung als Oberbe- 

shaber der Ilar.Gruppe Süd überncnmsn. 

VIII* 

Be 

rz. H 

läge Ostasien. 

sondere ITeldungen liegen nicht vor. 

eereslage . 

Der erwartete Angriff der 3.Armee gegen 

die LIai|etkstellurg hat begonnen. Dem Gegner 
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Tag 
Uhr/eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.5-45 

Sonntag 

sILnd gegenüber den italieniaolien. Terbänden 

Aifangserfclge bescliieden gewesen. Die Lage 

3t gespannt, aber behauptet. 

'Ski. 

Vi \ 1/Elcl. 

r 
r-a. I b Oer) 
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Tug 
Uhr/.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkonunniase 

21.3.43 
Sonntat 

sllnd gegenüber den italienijokeii Verbänden 

Anfangserfolge beschieden gewesen. Die läge 

i:t gespannt, aber behauptet. 

C ''Ski. 

vy 
l/Elcl. 

r-a. I b (i-) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

22-3.4 Pöl tlscher lageüberbli 

li einer Rundfunirede führie Ciiurcliill am 

das: 21/3- 

Wenn ich. midi, heute vom Verlauf des Krieges 

abwend^ und einige Hachkriegsprobleme sowie inne- 

;en behandele, so geschieht dies nur, weil 

fe, daß ich hiermit politische Streitig- 

vereinfache und allen unseren politischen 

ej^ermögliche, sich auf die Hauptziele aus- 

re Prag 

ich ho 

keiten 

Kräf 

Zürich 

nd 

XifK 

ich mi 

sten J 

folge 

Die JTi 

Kriege 

• derrin, 

bereit^ 

gewiss 

einer 

punkt 

unter 

USA un<. 

Kriegs 

Staaten 

den, d 

vor Ge: 

setzten 

mittel 

and: 

iur Kriegslage erklärte Churchill: 

idem ich mit allem Vorbehalt spreche, kann 

doch vorstellen, daß irgendwann im näch- 

ihr - doch es kann ebenso gut das darauf 

e Jahr sein - wir Hitler schlagen können, 

derlage Hitlers werde der Gipfelpunkt des 

sein, gleich anschließend müsse die ITie- 

.gung Japans unternommen werden, doch würde 

nach Beendigung des Krieges in Europa eine 

Demobilisierung eintreten, verbunden mit 

Umgruppierung der Kräfte. Zu diesem Zeit- 

se die gemeinsame Planung der Alliierten 

Führung der Großmächte: Britisches Empire, 

Sowjetunion für die Gestaltung des Hach- 

-Europa in Kraft treten. Die schuldigen 

müßten dann für die Dauer entwaffnet wer- 

e Hauptschuldigen und ihre Helfer würden 

icht gestellt, den unterworfenen und be- 

Bändern würden ihre materiellen Hiifs- 

und Kunstschätze zurückgegeben werden. 
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Tag 

Uhrzcit 

22.3.4 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

Pol tisciLer lageü'berbli 

gj g 

21/3. 

einer Rundfunirede führte Churchill am 

Aus: 

ffiinn ich mich heute vom Verlauf des Krieges 

abwend| und einige Hichkriögsprobleme sowie inne- 

en behandele, so geschieht dies nur, weil 

fe, daß ich hiermit politische Streitig- 

yereinfache und allen unseren politischen 

ej^ermögliche, sich auf die Hauptziele aus- 

en. 

re Prag 

ich ho 

keiten 

Kraft 

aurich 

ich mi 

sten J 

folgend 

Die Hi 

Kriege 

. derrini 

bereit^ 

gewis 

einer 

punkt 

unter 

USA um. 

kriegs 

StaateiL 

den, d 

vor Gef 

setzten 

mittel 

and: 

;ur Kriegslage erklärte Churchill: 

idem ich mit allem Voj-^e^ait spreche, kann 

doch vorstellen, daß irgendwann im näch- 

ihr - doch es kann ebenso gut das darauf 

.e Jahr sein - wir Hitler schlagen können, 

derlage Hitlers werde der Gipfelpunkt des 

sein, gleich anschließend müsse die Kie- 

.gunj Japans unternommen werden, doch würde 

nach Beendigung des Krieges in Europa eine 

Demobilisierung eintreten, verbunden mit 

Umgruppierung der Kräfte. Zu diesem Zeit- 

se die gemeinsame Planung der Alliierten 

Führung der Großmächte: Britisches Empire, 

Sowjetunion für die Gestaltung des Hach- 

-Europa in Kraft treten. Die schuldigen 

müßten dann für die Dauer entwaffnet wer- 

e Hauptschuldigen und ihre Helfer würden 

cht gestellt, den unterworfenen und be- 

iändern würden ihre materiellen Hiifs- 

und Kunstschätze zurückgegeben werden. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(246) 

oiiine 

al 

sein 

sehr schwere Aufgabe werde die Vermeidung einer 

;cmeinen Hungersnot in den zerstörten Gebieten’ 

könne 

Hatii 

düng 

vors- 

saner 

rich-t 

Die t 

so d 

macht 

werde 

Hinsichtlich der künftigen Organisationen 

man. sich unter Beteiligung der Vereinigten 

nen und vielleicht später aller Hationen Bil- 

eines Europäischen und eines Asiatischen Rats 

eilen. Der erstere müsse in die Born eines wirk- 

Bundes gebracht werden und einen Hohen Ge- 

shof zur Schlichtung von Streitigkeiten bilden, 

leinen Hationen müßten Staatengruppen bilden, 

ß der Europäische Rat aus einem Rat der Groß- 

e und dar Staatenbürrie zusammengesetzt sein 

Üoar den -weiteren Inhalt der Rede s. ?ol. Über- 

Hr. 68 Ziffer 2. 

Fra 

Die franz. Harinebehörden in Washington haben 

lt. U3A-Informa-tionsbüro bekannt gegeben, daß 22 

Frachter und 9 Passagierdampfer mit zus. über 

200.C00 BEI dem alliierten Schiffahrtspool unter 

franzj, Flägge angegliedert seien. 

n k r e i c h 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

»3»4o 

(246) 

^ine 

al, 

sein 

sehr schwere Aufgabe werde die Vermeidung einer 

;cmeinen Hungersnot in den zerstörten Gebieten' 

könne 

Euti 

düng 

vors1 

sauer 

rieht 

Die 

so d 

macht 

werde 

Hinsichtlich der künftigen Organisationen 

man. sich unter Beteiligung der Vereinigten 

cnen und vielleicht später aller Eationen Bil- 

eines Europäischen und eines Asiatischen Rats 

eilen. Der erstere müsse in die Eorm eines wirk- 

Eundes gebracht werden und einen Hohen Ge- 

shof zur Schlichtung von Streitigkeiten bilden. 

inen Kationen müDten Staatengruppen bilden, 

3 der Europäische Rat aus einem Rat der Groß- 

e und der Staatenbürde zusammengesetzt sein 

sicht 

Fra 

User den weiteren Inhalt der Rede s. Pol. Üboi 

Er. 68 Ziffer 2. 

lt. U 

Frach 

200. C 

frans 

n k r e i c h 

Die franz. Llarinebehörden in Washington haben 

;3A-InfornntionsbUro bekannt gegeben, daß 22 

;er und 9 Passagierdampfer mit zus. über 

0 BEI dem alliierten Schiffahrtspool unter 

Flagge angegliedert seien. 
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247) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

22-3.4; ; ebesprecliung bei Chef 5kl. 

I) Chef Ski Qu A meldet, daß OEiT / W.P.St. 

Antrag des OB West, den Schutz der Eanal- 

3£ln an die Marine zu .übertragen, abgelehnt 

IX) Chef Ski hatte an 21/3. Besprechung mit 

chsmarschall im wesentlichen über folgende 

Eh nkte; 

Bau der Siebelfähren: Übernahme des Baues der 

Siebelfähren durch die Kriegsmarine abge- 

lehnt. 

kl -- 
Hinweis auf Ebtwenäigkeit, für'gerneinaambh 

’ Kampf .gegen Hordmeergeleitzyge-jdurch^Yerstär- 

kung luftstreitkräJie-TorausSetzung .zu. schaf- 

fen. Ton Ob^ÄrETonerkannt. T^eiJ;=xes-bleibt 

abzuwg 

Fernaufklärung Atlantik:- Chef Ski hat Sindruck, 

daß bei Ob.d.L. alle Maßnahmen getroffen sind, 

um die Fernaufklärung in dem von uns gefor- 

derten Umfange anlaufen zu lassen. U.a. hat 

Ob.d.L. Vorziehen des Messerschmidt—Fern- 

aufklärers befohlen. Chef Ski beabsichtigt, 

zunächst nicht weitere Forderungen an Ob.d.L. 

zu stellen, weil er der Auffassung ist, daß 

dort zur Zeit alles Möglidhe getan wird. 

Setr. Bau der Siebelfaiirstl hatte nach Kit- 

teijjung des RdL und Ob.d.L. OB Süd für dringend- 

insatz im Kittelmeer 100 Sieböfähren ge- 

ert. RdL hatte daraufhin mit HKS und Staats- 

Slohm ohne Beteiligung der ELI vereinbart: 
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247) 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

22-3.4; :ebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski Qu A meldet, daß OKT.T / W.F.St. 

Antrag des OB West, den. Schutz der Eanal- 

3£ln an die Marine zu .Übertragen, abgelehnt 

Chef Ski hatte am 21/3- Besprechung mit 

hsmarschall.im,.wesentlichen über folgende 

Pi nkte: 

Bau der Siebelfähren: Übernahme des Baues der 

Siebelfähren durch die Kriegsmarine abgs- 

lehnt. 

s 4* I-J.Iianweis auf Hotwendigkeit, für~gerneingagph 

Kampf. gegen ITordmeergeleitzyge-xdfircbrTerstär- 

kung Iiuftstreitkrä^te-Toraussetzung zu schaf- 

fen. Yen Ob^d-rET pnerkannt. Weijaxes-bleibt 

abzuwa 

Fernaufklärung Atlantik:- Chef Ski hat Eindruck, 

daß bei Ob.d.L. alle Maßnahmen getroffen sind, 

um die Fernaufklärung in dem von uns gefor- 

derten Umfange anlaufen zu lassen. U.a. hat 

Ob.d.Ii. Vorziehen des Messerschmidt-Fern- 

aufklärers befohlen. Chef Ski beabsichtigt, 

zunächst nicht weitere Forderungen an Ob.d.I-. 

zu stellen, weil er der Auffassung ist, daß 

dort zur Zeit alles Mögliche getan wird. 

S^tr. Bau der Siebelfähren hatte nach Xit- 

ijung des RdL und Ob.d.I. OB SUd für dringend- 

Sinsatz im Kitteime er 100 Sieböfähren ge- 

iart. RdL hatte daraufhin .mit SkS und Staats- 

Slokm ohne Beteiligung der EU vereinbart: 
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.Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.3.43 

Vorkommnisse 

i.) Die von der Lufir.vafi'e in. Auftrag ge ge eenen. 4,0 

Sie’celfäliren werden von der Karine weitergeoaut 

Hierbei gibt Luftwaffe jegliche von der Marine 

gewünschte Hilfestellung. 

2) Marine baut weitere 60 Siebelfähren, wozu Luft- 

waffe ihr eesanthontingent von 13.5CC t Eisen 

abgibt. Hierin sind ca. 5.500 t für 40 Fahren 

enthalten. 

3) Marine baut auDerden in MitteIneerraum JO 

fährprähme aus eigenem Kontingent. 

Marine - 

4) Weitere Wünsche auf Bau von Siebelfähren .sind 

an OEM zu richten. Kontingente werden von OKLI 

bereitgestellt. 

^iese von Hauptamtschef K sofort abgelehn- 

ten Vereinbarungen veranlaßten Ob-d.H. zu per- 

sönlichem Fernschreiben an HdL und C’o.d.L. 

Gen.Fm Milch, nachr. OB Süd, Adjutantur Reichs- 

marschalls, RdS und ’Staatsrat Blohm folgenden 

Wortlauts: 

"Ich sehe mich nicht 'in der Lage, den Bau 

ven Siebelfähren zu übernehmen-, yjeil ich 

kräftemäßig hierzu nicht in der Lage bin. Wenn 

Siebelfähren weiter gebaut werden sollen, müßte 

dies durch die Luftwaffe durchgeführt werden. 

Ich wäre dankbar, wenn bei einer Vereinbarung, 

bei der Aufgaben an die Marine übergehen sollen 

auch Vertreter der Marine beteiligt werden. 

Im Einzelnen: 

zu 1) und 2) Hach den zwischen Vertretern 

Ob.d.L. und OKM getroffenen Vereinbarungen 

(Besprechung beim Amtschef Skl/qu A, 

Adm. Krancke am 4.3.43) hatte sich Marine 

bereit erklärt, die gern. Zfff. 1) in Auf- 

trag gegebenen 40 Siebelfähren nach 

ihrer Fertigstellung zu übernehmen. 

“ 434 - 

Uhrzeit 

22 o >43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i.) Die von der Lüjfi-.vafi'e in. Auftrag geseeenen 40 

Sietelfäliren. werden von der i-arine weitergebau.-!: 

Hierbei gibt Inftwaffe o'egliclie von der Marine 

gewiinsch.te Hilfestellung. 

2) Marine baut weitere 60 Siebelfänrer, wozu Duft- 

waffe ihn GesaE.tkon'bingent von 13.500 t Eisen 

abgibt. Hierin sind ca. 5.500 t für 40 Fähren 

enthalten. 

Marine baut außerden. in Mittelneerraun ^0 Marine 

fährprähne aus eigenem Kontingent. 

4) Weitere Wünsche auf Bau von Siebalfähren sind 

an CKH su richten. Kontingente werden von CKLi 

bereitgestellt. 

Diese von Hauptanischef K sofort abgelehn- 

ten Vereinbarungen veranlaSten Oh.d.M. zu per- 

sönlichem Bernschreiben an Hdl und Cb.d.L. 

Gen.En Milch, nachr. OB Süd,- Adjutantur Heichs- 

narschalls, HdS und 'Staatsrat Blohm folgenden 

Wortlauts: 

"Sch sehe mich nicht ün der Lage, den Bau 

von Siebelfähren ^u übernehmen-, weil ich 

kräftemäSig hierzu nicht in der läge bin. Wenn 

Siebelfänren weiter gebaut werden sollen, müßte 

dies durch die Luftwaffe durchgeführt werden. 

Ich wäre dankbar, wenn bei einer Vereinbarung, 

bei der Aufgaben an die Murine übergehen sollen 

auch Vertreter der Marine beteiligt werden. 

Im Einzelnen: 

zu 1) und 2) Hach den zwischen Vertretern 

Ob.d.L. und CKM getroffenen Vereinbarungen 

(Eesprecuung beim Amtschef Skl/CJu A, 

Adm. Krancke an 4.3.43) hatte sich Marine 

bereit erklärt, die gern. Zfff. 1) in Auf- 

trag gegebenen 40 Siebelfähren nach 

ihrer Fertigstellung zu übernehmen. 



- 455 

(248) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

2.3.43 

zu 

zu 4j) Ich. bitte, mir das Kontingent von 8.500 t 

zu überweisen. Ich habe den Bau von 

Artl .liotor.leichtern angeordnet, da diese 

Fahrzeuge im Gegensatz zu den Uarinefähr- 

prähmen bahnverladefähig sind und in 

Deutschland gebaut werden Können. 

Wie eingangs berichtet, hat O^.d.i^ diesen 

Standpunkt auch deji, ftätygegenüber OL::. 2^/3. nünd- 

licll zur Geltung gebracht. 

Im kleins 

Es bestand Übersirstimuung darüber, daß 

ein weiterer Bau nicht erfolgen und das 

restliche Kontingent von etwa 8.000 t 

der Marine zur Verfügung gestellt werden 

sollte, und zwar für Kleinfahrzeuge für 

den Mittelmeerraum. 

) Einverstanden. 

Weitere Bearbeitung der Anlieger 

liedt bei Ski Qu A. 

eit 

ten Kreis: 

III) Vortrag I a / l/Skl; 

Ausw.Amt hat neue Eachrichten über Lage 

in Martiniiiue erhalten. USA haben unter Druck 

auf Lebensmittelzufuhr alte Forderung auf Ein- 

brirgung der franz. Schiffe in südamerikanisehe 

Reeqerei im Dienste amerikanischer Schiffahrt 

erneuert. Antrag Lavals auf dt. Zustimmung ist 

abgdlehnt, vielmehr Zerstörung der Schiffe ver- 

langt worden. Unter diesen Umständen erscheint 

Weilerführung der Verhandlungen über Franzosen 

mit Amerikanern betr. Austausch Lt.z.S. v.d. 

Boriie nicht mehr vertretbar. 

- 4;5 

C48) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

22.3.431 

zu 

zu 

Stan 

licl 

Es 'bestand Übereinstimmung darüber, daß 

ein weiterer Bau nicbt erfolgen und das 

restliche Kontingent von etwa S.OOC t 

der ilarine zur Verfügung gestellt werden 

sollte, und zyjar für Kleinfshrzeuge für 

den liittelmeerraum. 

Einverstanden. 

4j) Ich bitte, mir das Kontingent von 8.500 t 

zu überweisen. Ich habe den Bau von 

Artl.liotor.leichtern angeordnet, da diese 

Fahrzeuge im Gegensatz zu den llarinefälir- 

prähmen bahnverladefähig sind und in 

Deutschland gebaut werden kennen. 

üie eingangs berichtet, hat 0-0.d.J$ diesen 

dpunkt auch dejr, ft^gegenüber 2^/3. münd- 

zur Geltung gebracht. 

Im kleim 

Weitere Bearbeitung der Angieger 

liedt bei Ski Qu A. 

eit 

ten Kreis; 

III) Vortrag I a / l/Skl; 

) Ausw.Amt hat neue Eachriehten über Lage 

in Martinique erhalten. USA haben unter Druck 

auf Lebensmittelzufuhr alte Forderung auf Ein- 

bringung der franz. Schiffe in südamerikanische 

Reecerei im Dienste amerikanischer Schiffahrt 

erneuert. Antrag Lavals auf dt. Zustimmung ist 

abgelehnt, vielmehr Zerstörung der Schiffe ver- 

langt worden. Unter diesen Umständen erscheint 

Weil erf i/hrung der Verhandlungen über Franzosen 

mit Amerikanern betr. Austausch Lt.z.S. v.d. 

Borte nicht mehr vertretbar. 



- 436 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2 2.5 • 4-3 

(249) 

Vorkommnisse 

Su; 

sei 

See 

dir 

Chef Siel ist einverstanden, näheres enthält 

Teil C Eeft VIII. 

h) Dt. harkdo. Itarien hat — ebenso wie Cdo. 

reno (s.KIB IQ/^.) — Auszug aus Yfeisungen die- 

Stelle an Supermarina über Einsatz dt. und ital 

streitkräfte bei fdl. Landungsversuoh auf Sar- 

ierx übermittelt. Zu den bereits bekannten Punk- 

er. kommen noch hinzu: Eeue Dislokation ital. 

Plc ttenstreitkräfte, dringliche Fertigstellung 

friherer franz. Zerstörer, neue Dislokation ital. 

und Sturmboote und Erhöhung der Zahl der Son- 

derkampfmittel. 

Dt. Markdo. bemerkt dazu, daß die für den 

Six.satz der Flottenstreitkräfte angeordneten Eindur 

:r. deutlich die Erkenntnis der ital. Umzulänglich- 

2^sit ersannen lassen und mit ihrer Belastung der 

■ationen den EÄim des üißlingens in sich tragen, 
tige Verlegung eigener S-Flottillen nach Sar- 

dixien erfolgt erst bei tatsächlichem Anlauf der 

Fe: ndaktion. 

Ope 

Etv 

Su 

sperren zu verstärken, entscheidet Chef Ski ne- 

ga 

ti. 

loi 

Hach Auffassung von Ski sind die von Cdo. 

Supremo erteilten taktischen Hichtlinien, 

selbst wenn.fie Freiheit des Handelns 

teilweise beschränken, als durchaus be- 

rechtigt anzusehen. 

c) Hinsichtlich der Frage^ ob weiterhin auf 

ermarina gedrückt werden soll, die Sizilien 

iv. Die Zerstörer dürfen Jetzt nicht vom Flot- 

tereinsatz und Truppentransport abgezogen -werden, 

die Ostsperren sind an sich von geringerer Vfich- 

it und für die westlichen Sperren ist JTeuaus- 

;ung der Yifassertiefen erforderlich. 

d) W.Eef. Herwegen hat Auftrag von OEW / W.F.St. 

eri.ali.en, eine Studie betr. Auswirkungen eines 

Einsatzes von Schweden auf der Feindseite auszu- 

- 436 - 

Tag 

Uhrzeit 

2 2.3.43 

(249) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

Chef 3hl ist einverstanden. Ealieres enthält 

Teil C ligft VIII. 

h) Dt. Larkdo. Italien hat — ebenso v;ie Cdo. 

reno (s.ETB 19/3.) - Auszug aus Yfeisungen die 

Stelle an Supcrmarina über Einsatz dt. und itaZ 

streitjcräfte bei fdl. Landungsversuch auf Sar- 

dirien uoemittelt. Zu den bereits bekannten Punk- 

er. können noch hinzu: Eeue Dislokation ital. 

ttenstreitkräfte, dringliche Fertigstellung 

Su; 

sei 

Se^ 

Flc 

S 

der 

friherer franz. Zerstörer, neue Dislokation ital. 

und Sturmboote und Erhöhung der Zahl der Son- 

rkampfmittel. 

Dt. Karkdo. bemerkt dazu, daß die für den 

■satz der Flottenstreitkräfte angeordneten Eindun 
sei. deutlich die Erkenntnis der ital. Unzulänglich- 

ere i t ernennen lassen und mit ilirsr Belastung der 

ationen den Efi-m des liißlingens in sich tragen, 

■aige Verlegung eigener S-Flottillen nach Sar- 

ien erfolgt erst bei tatsächlichem Anlauf der 

ijndaktian. 

Each Auffassung von Ski sind die von Cdo 

Supremo erteilten taktischen Richtlinien. 
sie 7 

selbst v/erm., die Freiheit des Handelns 

teilweise beschränken, als durchaus be- 

rechtigt anzusehen. 

c) Hinsichtlich der Frage* ob weiterhin auf 

;:ermarina gedrückt werden soll, die Sizilien- 

Sperren zu verstärken, entscheidet Chef Ski ne- 

ga 

Cpe 

Et-; 

dir 

Fe: 

Su- 

ter 

die Ostsperren sind an sich von geringerer V/'ich- 

ti; 

lo 

rv. Die Zerstörer dürfen Jetzt nicht vom Flot- 

sinsatz und Truppentransport abgezogen werden, 

ifenaus- sit und für die T/cstlichen Sperren is 

-;ung der Y/assertiefen erforderlich. 

d) V/.Bef. Eorv/egen hat Auftrag von GXff / W.F.St. 

0"i^en, sius Studie betr. Auswirkurn^sn eines 
Ei:.satzes von Schweden auf der Feindseite auszu- 



- 437 - 

(250) 

Tag 

Clirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

12.5.43 
I 

arbeiten. Siel h.at L-10Z ITorwegen angewiesen, das 

ein 

Uorv, 

e 

Bale 

19/3 

iiilägige äaterial für diese Aufgabe au Tf.Bef. 

;en. zur Terfüguag zu stellen.. 

) betr. Führerweisung für Eallenlassen der 

larenaufgabe gemälB Kiederschrift in KT3 vom 

ders 

auf 

hlei 

eins 

v;eis 

3C 

betr 

lang 

weis 

Plot 

i 

rieh 

fron 

f) Ed£ hat für 23/3 • abends Anlaufen, der Ter— 

des Kaapfverbandes nach Alta befohlen. 

g) Zu Antrag von Sruppe Eörd / Flotte betr. 

Eins atz S.Sfl. von Eanmierfest aus entsnr. Kie— 

:hrift in KIB v. 21/5. entscheidet Chef Ski 

STorschlag von Ski, daß Flottille in Eodö 

.oen soll, da Erfolgsaussichten nur gering 

uschätzen sind und die Flottille nach Führer- 

zur landungsabwehr bestirnt ist. 

) Cn har.Gr. Süd hat zu Bericht des Chefs 

J-Flottille über seine Hgldung bei Chef- Ski 

Einsatz der üboote ia Schwarzen LTeer Stel- 

;enonnen und sich veranlaßt gesehen, teil- 

schiefe Darstellung bzw. Auffassung des 

tillenchefs richtig zu stellen. 

) 1TT0 zu 02H Genstb.d.H. wird mündlich. Be- 

erstatten über Absichten bezügl. der Ost- 

t. Für Kriegsmarine ist für 2te Sommerhälfte 

gepl inte Dubchführung alter Aufgabe "Kordlioht" 

Ton 

Bai- 

zog; 

sj.on 
:eso 

Tor 

mit 

stanl 

3tel±. 

Bedeutung 

'nküste sind Eräf 

Zur Abwehr fd TorstoSes gegen 

der Df 1 4 nach R abge- 

RiederSchriften über dt. - it.1 . "=T-'re- 
t.f^T^‘?g-5--S-tfrLd ._.j;ert.rster_dos Cb.d .1. £h 5 f!ei,iiuns2n und mespreenungen üi F.I •Qu i- 3u- 

.'a-s an 13/5. ergänzt werden. Führer hat sich 

-'■orgelegter Stahldenkschrift der 3kl einver- 

.en erklärt und sie an den Gen.Fa. von Ean- 

ur Kenntnisnahne gelangen lassen. 

- 437 - 

(250) 

Ta Ort 
Llirzoit 

2-3-43 

Vorkommnisse 224 

arbeiten. S-d bat -KCK Kor\ve~en angev/ieaer., das 

eins aiilägige Llaterial für diese Aufgabe an Tf.Bef. 

Torv. 

auf 

gen zur Verfügung zu stellen. 

) betr. Suhrarweisung für Fallenlassen der 

Baleirenaufgäbe genäS Uiederschrift in KTB vom 

19/3- 

f) BdK nat für 23/3* abends Anlaufen der Ver- 

legt .tg des Xampfverbandes nacb. Alta befohlen. 

g) Zn Antrag von Gruppe EOrd / Flotte betr. 

Eins atz S.Sfl. von Eammerfest aus entspr. Eie— 

dersehrift in KDE v. 21/3. entscheidet Chef Ski 

Vorschlag von Ski, daß Flottille in Eodö 

b—eioen soll, da Erfolgsaussichten nur gering 

schätze« sind und die Flottille nach Führer- 

v/ersung zur Itndungsab'.vehr bestirnt ist. 

n) Cn har.Gr. Süd hat zu Bericht des Chefs 

j-Flottille über seine H0läung bei Chaf Ski 3C. 

betr. Einsatz der Uboote im Schwarzen Eeer Stel- 

lung 

■weis 
Plot 

genommen und sich veranlaßt gesehen, teil- 
: schiefe Darstellung bzw. Auffassung des 

iillenchefs richtig zu stellen. 

i) 1170 zu GEH Genstb.d.H. wird mündlich Be- 

rich: erstatten über Absichten bezügl. der Ost- 

. Für Kriegsmarine ist für 2te Sennerhälfte fron 

von 

Salt 

zöge 

geplmte Durchführung alter Aufgabe “Dordlicht" 

Bedeutung. Zur Abwehr fdl. Vorstoßes gegen 

Jnküste sind Kräfte der Dfl 4 nach £ abge- 
' IM 

äerzcüi-ll'ter 
 ^Xch._3tan.i_ 

c.reciiungen und nes 

z-ags am 13/3. ergänzt werden. Führer hat sich 

■'•orgelegter S iahldenkschrift der Siel einver- 

standen erklärt und sie an den Gen.Fm. von Hau- 

stein cur Kenntnisnanme gelangen lassen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

^2.3,4? 

(251) 

(252) 

(253) 

1/S1 

des 

Qu. . 

i/s: 

Besonderes . 

Btx das Hociizielien des Ubootsprogranns hat 

:1 dan.it Terbundene Forderung nach Steigerung 

Baues von leichten. Seestreitkräften, bei Ski 

. geltend gemacht. Abschrift des Schreibens 

:1 I op 8122/43 Gkdos. in K2B Eeil B Heft V. 

IX) 

not 

ist 

Kurse Hachrichtenauswertung als Vortrags- 

z für Chef 3/Skl für die Zeit vom 15- - 21/2. 

in XT3 Akte "Feindlagematerial'1 niedergelegt. 

III) 

die 

Cävf 

Aus 

B. " 

3/Skl hat Grundlagen zur Brmittlung das Irans- 

raumes und der erforderlichen Beckus'-gsfaiirzeuge 

Landungsunternehmungen aufgestellt und an 

•ungsstellen und Befehlshabern der Hi sowie 

Jf/C's zu den anderen ’iTehrmachtteilen sowie an. 

/Vif.F.St. und Ausl./ Abw. ausgegeben. 

•ertigung gen. l/Skl 8553/43 geh. in KS3 Teil 

fcft V- 

B a g e 22/III. 

I. Kr gführung in den auBerheimisehen Gewässern 

dla ve: 

me .ac_iricn*;en Iie/ er. vo 

- 438 

Tag 
Uhi’zeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(251) 

(252) 

(253) 

l/SI 

des 

Qu. . 

1/S- 

Besosideres . 

tlr das Hoeiizielien des Ubootsprogracns hat 

damit verbundene Porderui-g nach Steigerar.g 

Baues von leichten. Seestreitkräften, bei Ski 

. geltend gemacht. Abschrift des Schreibens 

1 I op 8122/43 Gkdos. in K13 Seil B heft T. 

1:1 

XI) 
not 

ist 

Kurse Ilachrichtenauswertung als Yortrags- 

z für Chef 3/Skl für die Zeit von 15. - 21/2. 

in K13 Akte "Peindlagematerial'1 nisdergelegt. 

xi: 

Buirr 

die 

CK,7 

Aus: 

B H 

5/3kl hat Grundlagen, zur 3rm_t-:lung das Xrans- 

raunes und der erforderlichen Beckungsfakrseuge 

Laiidungsunternehnungen aufgestellt und an 

ungsstellen und Befehlshabern der HI sowie 

UYC's zu den anderen Yehmachttallen sowie an 

/V/.F.St. und Ausl./ Abw. ausgegeben, 

’ertigung gen. 1/SInL 8553/43 geh. in K23 

ift V- 

e 22/III. 

ail 

I. Sri oführung in dsn auBerheinischen Gewässern. 

1. id.la.T6 : 

Bescndsrs ,ac-iricn';erL li = 



- 439 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 225 

22 3-43 2 * 2ig 3n.e L. 

a) 

a) 

c) 

d) 

Ski uirterriclrtet "Dogger'barLi!:,' 

ioer Wetterlage durch. FT 1253, 

iber Erkenntnisse eigener Luftaufklärung 

rom 20/3. hetr. Sichtung neutraler Schiffe 

lureh FT 135°, 

iher gekoppelten Standort des geneideten 

iroSgeleits an 22/3. mittags in 3730 K 

1130 ’iV mit 7 - 8 sm Fahrt und über nordge- 

iendes Geleit, das keine Behinderung für 

"Doggerbank" bedeutet und möglicherweise 

inxtifk 33 JI auf Westkurs nach USA abdreht, 

durch FT 1544, 

über Weutralenstandorte an 19. und 2C/3. 

durch FT 1641 und schließlich 

e) über Erfassung von 2 leichten Ureuzern, 1 

Zerstörer und 2 Handelsschiffen durch eigene 

Luftaufklärung um 1300 Uhr in 4940 U 

1355 W auf Kurs 160° mit hoher Fahrt durch 

FT 1612. 

Wetterbericht an "Hegensburg" und "Sarin" 

wurlde mit FT 2043 übermittelt. 

foU 

1. 

"Pietro Orseolo" erhielt durch FT 1205 

jende Tfeisung: 

So einrichten, daß" Punkt "Venezia" frühe- 

stens am 26/3. erreicht wird. Von diesem 

Punkt VCeitermarsch über neue Punkte "Anton 

und "Henito". 

.o" 

2.) "Antonio" liegt 40 hinuten nördlicher und 

2.3 G-rad 2C Minu.’tsii ösi/licliöi* 3.^ s Qo n m 

"Benito" liegt 2 Grad 20 hinuten nördlicher 

und 23 Grad östlicher als "Veneia". 
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Tag 

Uhrzeit 

0-43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

2. EiiS 

a) 

13) 

c) 

d) 

e) 

:-ne la~e: 

Siel uj.iterrich.te'!; "Dog2er'oanI!:,' 

roer Vfettc-rlage durch. PT 1253, 

Tber Erkenntnisse eigener Luftaufklärung 

roa. 20/3. hetr. Sichtung neutraler Schiffe 

lurch PT 1356, 

leer gekoppelten Standort des geneideten 

irolgeleits an 22/3. mittags in 373C E 

L13C ’iV mit 7 - 8 sm Pahrt und üoer nordge- 

lendes Geleit, das keine Behinderung für 

Doegerhank" bedeutet und möglich ervJeiae 

aut** 35 il auf \7estkurs nach USA abdreht, 

lurch PT 1544, 

über Ueutralenstandcrte am 19. und 20/;. 

urch PT 1641 und schlieSlich 

über Erfassung von 2 leichten Kreuzern, 1 

Zerstörer und 2 Handelsschiffen durch eigens 

Luftaufklärung um 1300 Uhr in 4S40 H 

1355 Vf auf Kurs 150° mit hoher Pahrt durch 

PT 1612. 

Wetterbericht an "Hegensburg" und "Karin" 

vrur|de mit PT 2048 übermittelt. 

fcl 

!•) 

2-) 

"Pietro Orseolo" erhielt durch PT 1205 

,ende Weisung: 

So einrichten, daß Punkt "Venezia" frühe- 

stens am 26/3- erreicht wird. Von diesem 

Punks VCeitermarsch über neue Punkte "Antonio" 

und "Eenito". 

"Antonio" liegt 40 Kinuten nördlicher und 

13 Grad 20 Minuten östlicher als "Venezia". 

"Benito" liegt 2 Grad 20 Kinuten nördl-cher 

und 23 Grad östlicher als "Vaneia". 



- 440 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.3.43- 

(254) 

) Von. Punkt "Venezia" mit Höciistfaiirt so ab- 

mansoiiieren, da3 Punkt "Benito" un 1500 Ulir 

deutsclie gesetzliehe Zeit des Passiertages er— 

re .eh.t wird. Port, erfolgt Aufnahme durch. 3 bis 4 

Zerstörer, nach deren Anweisungen v/eitermarschiert 

wi: :d. 

) Kommt Treffen mit Zerstörern nicht zustande, 

T/e.t er laufen nach Punkt, der 1 Grad 10 Minuten 

nördlicher und 4 Grad östlicher als Punkt "Benito" 

liägt. Von dort Kurs auf Kap Ortegal nehmen und 

in Hoheitsgewässem nach Osten laufen. 

Ai Schiff 28 ergeht durch PT 0008 für neuen 

Kadt. Kpt.z.S. Gumprich 

1) Begrüßung durch Ski zu Kdo.Antritt, 

2) Veisung, nach Prüfung der Verftzeit Absichten 

zu mellen und diese mit Japanern vorzubesprechen. 

Ski ha Lt Auftreten im Stillen Ozean für erfolgver— 

sprechend, verfügt jedoch nicht über ausreichende 

Unterligen. Es soll Operationsdauer von 6-8 Monaten 

vorgesshen werden. Ob Heimholung im nächsten Winter 

möglici ist, ist jetzt noch nicht abzusehen. Ski strebt 

an, Sciiff 28 im Hov./Dez. 1943 zurückzuholen. 

AbsohrLft des PT l/Skl I k 867/43 Gkdos.Chefs, in 

KT5 Teil 0 Heft I. 

II. La;e Westraum. 

Peindl 3.:-:e: 

ich eigener Luftaufklärung Stauden 1309 Uhr 

2 kleibe kreuzer, 1 Zerst. und 2 Handelsschiffe mit 

hoher ^ahrt in 4940 H 1355 W auf Kurs 160°. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.?.43- 

(254) 

3. ) Toi. Punkt "Venezia" nit Höchstiahrt so ao- 

maasonieren, daS Punlct "Benito" -an 1500 Uhr 

deutsolie £esetzlich.e Zeit des Passierta^es er— 

re .ch.t wird. Dort-erfolgt Aufnahne durch. 3 bis 4 

Zerstörer, nach deren. Anweisungen veitermarschiert 

wi: . 

4. ) Kojzat Treffen mit Zerstörern nicht zustande, 

We .terlaufen nach Punkt, der 1 Grad 10 Kirnten 

nördlicher und 4 Grad östlicher als Punlct "Benito" 

liägt. Von dort Kurs auf Kap Ortegal nehmen und 

in Hoheitsgevzässem nach Osten laufen. 

Ai Schiff 28 ergeht durch PT 0008 für neuen 

Kmdt. Kpt.z.S. Gumprich 

1) Begrüßung durch SxfL zu Kdo .Antritt, 

2) Veisung, nach Prüfung der u'erftzeit Absichten 

zu mellen und diese mit Japanern vorzübesprechen. 

Ski hält Auftreten im Stillen Ozean für erfolgver- 

sprechend, verfügt jedoch nicht über ausreichende 

Unterlegen. Es soll Operationsdauer von 6-8 Konnten 

vorges ehen werden. Ob Keimholung im nächsten Winter 

möglici ist, ist jetzt noch nicht abzusehen. Ski strebt 

an. Scliff 28 im Uov./Dez. 1943 zurückzühclen. 

Abschrift des PT l/Skl I k 867/43 Gkdos.Chefs, in 

KT3 Teil C Heft I. 

II. 1 a Westraum 

Peirdl 

ich eigener luftauflclärung 

2 kiel 
standen 1309 Uhr 

ie Hreuzer, 1 Zerst. und 2 Handelsschiffe mit 

hoher Fahrt in 4940 U 1355 W auf Kurs 160°. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

22.3-43 2. Eigene Lage: 

Gellet Atlairtikldiate: 

Ms 

Kel 

in 

£.r. 
ze 
"3t 

dot 

hie 

Eli 

bl: 

er 

Se 

III. I 

l.r o r 

Am 21/3. ist vor Lorient 1 ELLl/j durch 

■Flugzeug geräumt. Am 20/3. standen im ITord- 

iiet 50, im Südgebiet 131 Fischereifahrzeuge 

See. 2115 - 2235 Uhr erfolgte fdl. luftan- 

.ff auf St. Eazaire mit etwa 50 - 80 Flug- 

i|gea. Es entstanden Kabelschäden. Tanker 

rmann v. Salza" geriet in Brand, Trocken- 

k wurde stark mitgenommen. 1 Schlepper er— 

lt Volltreffer. Werftheim ist ausgebrannt. 

Teil des Personenbahnhofs brennt. Schleusen 

eben unbeschädigt. Es wurden 2 Abschüsse 

feit. 

;ebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

or.dse. e ,Korwegen,E"ordmee 

d s e e 

C eleit Elbe — Hoek hat 3 S-Bootsangriffe ab- 

gewehut. Geleit Hoek - Elbe hat nachts den Hglder 

angel:ufen. Auf Reede wurde 1 B. durch Kollision 

besehtdigt. Hinensucharbeiten waren z.T. durch 

Wetterlage beeinträchtigt. VP-Positionen Worms 

und Lie inz wurden im Hinblick auf. S-Bootsgefahr 

auf Pcs. Uainz vor Terschelling vereinigt. 

H08 Uhr flogen 2 fdl. Bomberverbände mit 

80-300 Maschinen nördl. Terschelling die Küste 

an unc griffen von 1459 -r 1513 Uhr W'haven von SW 

her ir 3 Wellen aus 7 - 8.000 m Höhe an. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.3.43 

Ort 

Wetter 
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2. Eirene Lage; 

Geilet Atlan.tiklc.lste: 

Ms 
Kel 

in 

s;r: 

■ze 

"Hi 

do( 

hi 

Eir 

bl: 

er: 

Se 

III. I 

ir o r 

Am 21/3. ist vor lorient 1 ELLl/j durch 

■Flugzeug geräumt. Am 20/3. standen im ITord- 

iiet 50, im Südgebiet 131 Fischereifahrzeuge 

See. 2115 - 2235 Uhr erfolgte fdl. luftan- 

ff auf St. Eazaire mit etwa 50 - 80 Flug- 

lagen. Es entstanden Kabelschäden. Tanler 

rmann v. Salza" geriet in Brandf Trocken— 

h wurde stark mitgenommen. 1 Schlepper er— 

lt Volltreffer. Werftheim ist ausgebrannt. 

Teil des Personenbahnhofs brennt. Schleusen 

eben unbeschädigt. Es wurden 2 Abschüsse 

ielt. 

gebiet Krnal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

or.dse. e »•ITorweg'en,E'ordmee 

d s e e 

C eleit Elbe — Hoek hat 3 S-Bootsangriffe ab- 

gewehat. Geleit Hoek - Elbe hat nachts den Hglder 

angel: 

beseht 

ufen. Auf Reede wurde 1 D. durch Kollision 

digt. IlinenS'Ucharbeiten waren z.T. durch 

Wetteilage beeinträchtigt. VP-Positionen Worms 

und Ba inz wurden im Hinblick auf. S-Bootsgefahr 

auf Pcs. Uainz vor Terschelling vereinigt. 

H08 Uhr flogen 2 fdl. Bomberverbände mit 

80 - 300 Maschinen nördl. Terschelling die Küste 

an unc griffen von 1459 1513 Uhr W'haven von SW 

her ir 3 Wellen aus 7 - 8.000 m Höhe an. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.3.43 1 4’osciiuß wurde durch, üarflak über Jade mit Sicher 

iierit, 1 zweiter wahrscheinlich, erzielt. 

Die Schäden in Whaven sowohl in Stadtgebiet 

als auch im. vTerftgelände v/aren erheblich. Einzel- 

heilten s. Tageslage und Es. 1855 und 2040. 

Station H hat um Abziehung von "Hipper" und 

"Scjiieer" gebeten. 

Anderweitige Unterbringung dieser Schiffe 

wird schwierig sein, wenn nicht kriegs- 

wichtige andere Anlagen oder Fahrzeuge 

gefährdet werden sollen. Angelegenheit 

wird bei Ski Qu A geprüft. 

1354 - 1402 Uhr '.wurden 8 Eeindflugzeuge durch 

flak bei Scheveningen beschossen und Treffer 

buchtet. 1450 Uhr erfolgte Angriff mit Soh'oen. 

Bordwaffen auf 1/201 in Canperduia/, wo Perso- 

verluste eintraten. 

Da Einsatz Bordfl.Staffel 1/196 im. Bereich 

nicht möglich ist, übermittelt Gruppe Herd 

rag von Station IT, daß in besonderen Fällen 

Küstenverteidigung, bei Feindlandungern, fdl. 

.enunternehmungen und dergl. Flugzeuge zur 7er- 

ung gestellt werden. 

mao 

bec 

ur 
223.3 

ES: 

An 

zui 

Hii 

fü 

Hör en/Hordmeer 

1. Fe: ndlage: 

Hach Funkaufklärung meldet russ. Flugzeug 

im Gebiet Syltefjord eigenen westgeilenden Geleitzug 

Ro£yth unterrichtete 1300 Uhr Kriegsfahrzeuge, 

dai| 2000 Uhr Übung "Hermann" beginnt. 

Lichtbilderkundung von Scapa um 1710 Unr 

aus 10.000 m Höhe ergab zwischen Flotta und Fara 

2 Schlachtschiffe. 3 schw. Kreuzer, 1 leicht. Krz., 

15 ansch. Prähme, nördl. Cava i Zerst., in 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

;2.5.45 1 i- 

h.ei 

al; 

hei 

aschuß wurde durch iiarxlah über Jade 

1 zweiter wahrscheinlich erzielt. 

oiciie 

Die Schäden in Whaven sowohl in Stadtgebiet 

auch in acrftgelände waren erheblich. Einsel- 

ten s. Tageslage und Es. 1855 und 2040. 

Station E hat um Abziehung von "Hipper" und 

"Scjiieer" gebeten. 

Anderweitige Unterbringung dieser Schifte 

wird schwierig sein, wenn nicht kriegs- 

wichtige andere Anlagen oder Fahrzeuge 

gefährdet werden sollen. Angelegenheit 

wird bei Ski Qu A geprüft. 

1354 - 1402 Uhr -.rarden 8 Eeindflagzeuge durch 

flak hei Scheveningen heschossen und Treffer 

buchtet. 1450 Uhr erfolgte Angriff mit Bomben 

Bordwaffen auf 1/201 in Camperduin/, wo Perso- 

verluste eintraten. 

kiao 

bec 

ur 

na5 

ESI 

Au 

zue 

Ui: 

fü, 

Hör 

Da Einsatz Eordfl.Staffel 1/136 im Bereich 

nicht möglich ist, übermittelt Gruppe-ITord 

rag von Station IT, daß in besonderen Fällen 

Küstenverteidigung, bei Feindlandungen, fdl. 

enunternehmungen und dergl. Flugzeuge zur 7er- 

ung gestellt werden. 

en/lTordmeer 

1. Fe: ndlage: 

Euch Funlcaufklärung meldet russ. Flugzeug 

im Gebiet Syltefjorü eigenen westgshenden Gelsitzug 

Rosyth unterrichtete 1300 Uhr Eriegsf^hrzeuge, 

dal 2000 Uhr Übung "Hermann" beginnt. 

Lichtbilderkundrng von Soapa um 1710 Unr 

auä 10.000 m Höhe ergab zwischen Flotta und Fara 

2 1 chlachtschiffe. 5 schw. Kreuzer, 1 leicht. Krz., 

15 ansch. Prähme, nördl. Cava i Zerst., in 
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(255) 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 22? 

:2.3.4 Socpabuoht 1 weiteren Zerstörer, zwischen Sara 

unc Hey 15 Zerst., 1 Zerst.Begleitschiff, 1 

5ci:'wiandcclc, 1 Frachter (5.0GC 3H2), in Süd- 

teil des V/idefirth 10 Eiistendanipfer, vor 

Borg Hope "Iren Duke" und 5 3. in 3 wei- 

ter 

2. 3i 

Hach Siserkundung durch Ifl 5 liegt süd- 

licjh der Bäreninsel feines Ireiceis, ”.7-Züste 

Insel zeigt -oaslage stark aufrelcccert- der 

7c 

br 

unc 

C-e 

ist 

en Zielteilen war Belegung nicht erkennbar. 

Hieraus dürfte anzunehren sein, daß 

von einer übermäßigen Belegung mit 

Handelsschiffen bzw. Transporter nicht 

die Rede sein kann. 

eng laue.: 

reninsel bis Südkap steht grobes Packeis, 

spitzbergischer Westküste liegt etwa 15 kn 

itcr Treibeisgürtel. Eingänge zu Glcckensund 

Eisfjord sind eisfrei. 

An 21/3. 1752 Uhr erfolgte auf eigenes 

I eit bei Hdrdkyn fdl. Ubootsangriff nit 5 

FelIschüssen, an 22/3- 1000 Uhr ncrdwestl. 

Tarjahom Fehlangriff nit 2 Torpedos. TToootsjagd 

an beiden Stellen angesetzt. An 22/3- C4CC 

warfen fdl. Flugzeuge in Raun Aalesund 

4 Icmben auf Eordreede,ohne Schiffs zu beschä- 

len. Geleitdienst wurde planmäBig durch-e- 

führt. "Coburg" ist 0130 Tihr in Wamgebiet 

phavet aus übootsgeleit entlassen. 

Für Aufgabe Silesia sind sämtliche Ehr- 

sei Stunden vorvsrlegt. 
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Ort 

Wett 

U21C 

Sc 

o Gl 

Lo 

te 

3_ 

0.-31 

Vorkommnisse 227 

pabu.ch.t 1 '.veitsrar. Zerstörer, zv.-iaeiesr Jara 

Hoy 15 Zerot., 1 Ssrst .Be^leitecliiff, 1 

andcclc, 1 Praoliter (5.00C 3HT), in Süd- r wi 

1 des Widerirth 10 Eästendanpier, vor 

Hope "Iren Luiie" und 5 D- In 3 vel- 

3n Sielteilen v/ar Belegung nicht emeunbar. 

Hieraus dürfte ansunehnen sein, da3 

von einer übemärigsn Belegung Eit 

Handelsschiffen bs-.v. Transporter nicht 

die Hede sein kann. 

S.ZJ Lars.: 

Xftck Biserkundung durch. Ifl 5 liegt süd- 

licjh der 2äreui_sel feines Treibeis, r,7-Z'i2te 

Insel neigt Bislage stark anirelcckeri- 

BHrer-iusel bis Südkap steht grices Backeis. 

spitsbsrgischer V^estküste liegt etra 13 kn 

brditer Treibeisgürtel. Binglnge zu Glcckens-und 

unq Bisfjcrd sind eisfrei. 

An 21/3- 1752 Uhr erfolgte auf eigenes 

eit bei Hbrdkyn fdl. Dboctsangriff nit 5 

Bellisohüssen, an 22/3- 1CCC Uhr ncrdrestl. 

TarEhom Behlangriff nit 2 Tcrp,edos. rcootsiagd 

an Qeiden Stellen angesetst. ln 22/3. C4CC 

warfen fdl. Flugzeuge in Raun Aalesund 

cnben auf ITordreede,ohne- Schiffs zu bssohä- 

di:en. Geleitdienst wurde plannä2ig durch ge- 

führt. "Coburgn ist 0130 ülir in Wamgebist 

■kavet aus Ubootsgeleit entlassen. 

Bür Aufgabe Silesia sind säntliche Ulnr- 

e.i un 2 Stur.Ser. vorverlegt. 

C-e 

ist 

4 I 

(255) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(256) 

riin. 

s in» 

rei 

Vor 

dur£ 

Spe: 

174 

tiC0 

Gruppe Kord liat tingeiiende Verlegung von. 

tsen" nac2x liarvik ansciilieBend nach. Alta 'be- 

en. und Einsatz in ilordrauni bis Seitpunnt dei 

Verlegung von "Nürnberg" etwa Ende April fre 

bea. 

£eE! 

lag. 
det 

begj 
Elo 

II 

iv. s; 

i: 

L 2 Mi: 

IICS: Ecr.vegen hält Abriegelung Eanoeyf jords .iurojh 

insperre für dringend erforderlieh, da Sioha- 

; von Eageroey auch nach beabsichtigter Aufstellunlg 

r 10,5 cm 'KB bei Ecrdmannsset nicht aus- 

hend ist. Eäheres s. Es. 1150. 

Gruppe Eord unterrichtet Ski nachr. von 

chlag an UOE Ecr-.vegen, Sinfahxt bei Eugloey 

h Sperrung zu verengen, da Bdn/Elctte eit 

ruag ES 1 - 2 nicht einverstanden sind. (s.Fs. 

)• 

Entscheidung von Siel betr. Bedenken des EdS 

n nochinaligen. Einsatz von "Beitzen", die Grund- 

für vorstehende Weisung der Gruppe Kord bil- 

ist in Vfg. l/Skl I op 853/43 Gkdos.Chefs, 

ündet. Abschrift Vermerks und entspr. Es. an 

te, EdZ und Gruppe Ecrd in KIB Teil C Eeft 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

s Bereich des BSO liegen besondere Meldungen 

or. 

•Hfl. räumte vor Reval und Surop 1 russ. 

e. Wartburgsperre wurde weiterhin, freigeräumt. 
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Tag 

TJhrzeit 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 

(256) 

Hin 

run. 

ein, 

re 

Vc; 

duri 

Spe: 

174 

^rar^e'-ung vor 

■bau* 

re 

lag. 

det 

tegif 

?lo 

II i 

IT. S] 

E^ont ■ 

i: 

I 2 lä: 

-toxi, i» 0 x. 

Doerr 

;ea hält A'oriegeluiis Saiioeyf jorda .durofi 

”s für driagead erfordsrlioli, da Sioh.8- 

hgeroey auch, nach beacsiclitijfer Aufstsllung 

r 10,5 ca 'HOB bei lardmanasset nacht aus- 

hend ist. Eäheres s. Pa. 1150. 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachr. von 

:hlag an HOK ircr-.-egen, Sinfahr^ fct-1 Pugloey 

h. Sperrung zu verengen, da Sdn/Plctte eit 

ung PS 1 - 2 nicht einverstanden sind. (s.Ps. 

)• 

Gruppe Kord hat umgehende Verlegung von 

tzen" nach Karvik anschließend nach Al-t-a he- 

en lind Einsatz in Eordraun bis Oeitruhnt der 

5nde Acril 

Entscheidung von Ski betr. Eedehloen des PdS 

n nochmaligen Einsatz von "Leitzen", die Grund- 

für vorstehende Weisung der Gruppe Kord bil- 

ist in Tfg. l/Skl I op 653/43 Ghdos.Chefs, 

iindet. Abschrift Ternerks und entspr. Ps. an 

te, PdZ und Gruppe Kord in KT3 Teil C Eeft 

agerrai, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Bereich des BSO liegen besondere Heldungen 

or. 

-Hfl. raunte vor Reval und Surcp 1 russ. 

,e. Vfartburgsperre wurde weiterhin freigeräunt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

22.3.45 

(257) 

’.vur 

ger 

Elfi 

saa;'i dmroiigefülirt. Ü’oer v/estl. Eina.s11bu.sen 

her:'sch.te in der »acht ZUE. 22/3. rege föl. 

Xiuf■ ;tätigkeit mit BAW im Küstengebiet ohne 

Scli:den. 

von. 

1.) 

3.) 

4.) 

5.) 

■Eigene Battr.Stellungen, im Saun Glinki 

en von Seisüaari beschossen. Es entstanden 

nge Sachschäden und Personalverluste, 

ne Luftangriffe wurden wiederum auf lavan- 

Gruppe Eord hat Ergebnis der Besprechung 

BdH Ost mit Lfl 1 vom 5O/3. übermittelt: 

Jagdschutz für Auslegen. Eetzsperre wird 

gestellt. Luftflotte stellt Bachrichten— 

offisier für Jägersprechverkehr. 

Froschlaich ist beabsichtigt. Sermin noch 

nicht festgelegt. Zielraum A und B Je 4CC 

ninenj. Fritz ,200 Einen, liinenzugführer kommt 

vor dem Einsatz zu FdE Ost zur Besprechung 

der llineneinstellungen. 

Größere Luftangriffe auf Werften Leningrad 

mit Hauptziel TTooote TJtrd^ielleicht d’urch- 

geführtj^i«^ aber ungewiß. 

Torbereitungen Walfang werden mit Je einem 

Sinsatzhafen auf deutscher und finn. Seite 

■wie im Torjahre getroffen. 

Staffel Buschmann erhalt von Luftflotte 12 

Arado 196/Flugzeuge werden von Esten ge- 

flogen. Aufklärungsgebietsgrenze nach Osten 

erweitert bis Linie Seiska^ri-Eap Kclgampja. 

Staffel wird auf Zusammenarbeit mit FdE Ost 

verwiesen, nach dessen Befehlen die Auf- 

lärung zu fliegen ist. 
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Ta 

2>%45 

Ort 

Wetter 
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vauT' 

ger 

Eis 

saaj’i dLLcciigsfüjtirt- Über v/estl. Einr.enbu.serL 

■sciL-te in der Kach-fc zun 22/3. rege fdl. 

[tätigteit mit BAiT im Eiistengebiet chne 

Sein :den. 

Eigene Battr.Stellungen im Harm Glinki 

.en von Seisuaari basonosren. Es entstanden 

.nge Saonschäden und Personalverluste. 

.e Luftangriffe wurden 7’iederum auf Lavan- 

Gruppe Eord hat Ergebnis der Besprechung 

von Edü Ost mit Lfl 1 vom 20/3. übermittelt: 

!■) Jae'iscllu-'f:z für Auslegen ITetzsperre v.ird 

gestellt. Lufflotte stellt ITachrichten- 

offizier für Jägersprechverhehr. 

2. Froschlaich ist beabsichtigt. Pernin noch 

nicht festgelegt. Zialraum A und B Je 4CC 

üinen^. Fritz ,200 Einen, hinenzugfihrer hemmt 

vor dem Einsatz zu Edil Ost zur Besprechung 

der ilineneinstellungen. 

3.) Größere Luftangriffe auf Werften Leningrad 

mit Hauptziel Uboote TLlrd^ielleicht durch- 

gefölirt,^^ aber ungeT/iß. 

40 Vorbereitungen VTalfang v/erden mit Je 
Sinsatzhafen auf deutscher und finn. 

v/ie im Vorjahre getroffen. 

einem 

Seite 

5.} Staffel Buschmann erhält von Luftflotte 12 
Arado 196^Flugzeuge werden von Esten ge- 

flogen. AufHärungsgebietsgrenze nach Osten 

erweitert bis Linie Seisha^ri-Eap Eclgampja. 

Staffel wird auf Zusammenarbeit mit Edh Ost 

verwiesen, nach dessen Befehlen die Auf- 

klärung zu fliegen ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.40 aftflotte eins wümjlit baldige Zdierung LTC..' 

ärsonalamt Iufir,vafie hat bisher noch hsinen 

jTO für 5dll Ost namhaft gemacht. 

7.) faktischer Ansatz Kampfflugzeuge und Jäger er- 

folgt durch Pliegerführer eins. Oberst Eieckhoff, 

je ein Funktrupp wird bei Luftflotte eins und ‘ 

'liegerführer eins abgestellt. 

Unter Stützung bei operativen Llirerurterrehm ungen 

urch Störangriffe wird gestellt, v/°nn Kräfte 
rerf ügbar. 

(frenzs zwischen deutschem und finnischem Luft- 

;ebiet kann für Kampfhandlungen überflogen 

jerüen. Falls bekannt, wird Luftflotte eins 

urch Fdil Ost benachrichtigt. 

iberwachung der Zielräume Froschlaich v.ird durch 

sutsche und finn. Küstenbeobachtungsstellen 

.urchgeführt. 

8. 

9.; 

10.) 

Lfl 

Fcr; 

und 

-**■ 
Sruppe bittet»sofortige Kmdierung KTO's zu 

und L7C' s zu Fdil Ost zu veranlassen und erneut 

iirung nach starker Luftbekämpfung von Leningrad 

bronstadt bei Ob.d.L. Füstb. zu erheben. 

T. Tfbootskriegsführung 

1. F4_inQlare: 

Ü 

SC 

(1: 

Luftaufklärung in der Biscapa war mit 55 

.ugzeugen stark. Freetovm. wiederholte abends 

S-keldung aus Position 2S0 sm südl. Kap Palr 

iberia). Ital. Erfolg käme in Betracht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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7-) 

8.) 

9-; 

10.) 

Ifl 

Fcrä 

und 

•ufuflotte eins vjünsjlit baldiöe ICdisrung 4T0..' 

ts.’scnnlaia.t lux'ivjifie hat bisher noch heinen 

:T0 für Pdil Ost nahhaft gemacht. 

hhtischer Ansatz Eumpfflugseuge und Jäger er- 

'olgt durch Fliegerführer eins. Oberst Riechhcff, 
e ein Euhttrupp wird bei Luftflotte eins und ‘ 
'lie-erführer eins abgestellt. 

11tter Stützung bei operativen lilinenuntemehmungen 

i.urch Stcrangriffe v;irä gestellt, w=nr Sräfte 
rerf ügbar. 

(rrenzs zv/ischen deutschem und finnischem Luft- 

gbiet kann für Zlnrfhandlungen überflogen 

erden. Falls bekannt, wird Luftflotte eins 

(jturch FdLI Ost benachrichtigt. 

berwachurg der Zielräume Froschlaich ird durch 

eursche und finn. Eüstenbeobachtungsstellen 

urchgeführt. 

Gruppe bittet »sofortige Kmdierung LTVC ' s zu 

und LVO' s zu Fdii Ost zu veranlassen und erneut 

4rung nach starker Lufttekämpfung von Leningrad 

ronstadt bei Ob.d.L. Fustb. zu erheben. 

T'bootskriegsführung 

1. Fe indlare : 

F 

SC 

a 

Luftaufklärung in der Biscaya war mit 5'i 
.u.gzeugen stark. Freetovm wiederholte abends 

S-IÜ-sldung aus Position 280 sn südl. Eap Palmas 

iberia). Ital. Erfolg käme in Betracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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22-5.4 

(258) 

Iigene läse: 

Von. den Doootsgruppen in Atlaniü liegen 

esondere Operationsneldungen nieht vor. 

Für Zusannentreffen mit "Pietro Orseolo" 

n CD 3735 an 26/3- ist U 161 atgeteilt. 

loot soll Meldung über Zustand des Schiffes 

i.nd sonstige wichtige Einzelheiten aus 150 sm 

•ch 7} abgesetzter Position abgeben. 

Abschnitt B iron Weg Anton ist vorüber- 

hend bis 24/3• für Angriff gegen Einzel- 

ahrer freigegeben. 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

;e Uboote in KTB leil 3 Heft 17. 

71. 

her 

ben 

s on; 

St. 

I u f riegführun 

um Encrland: 

Von Ifl 3 waren 39 Flugzeuge gegen England, 

14 im Mittelmeer eingesetzt. 

In der Sordsee wurden westl. 4° C wiederum 

3 dänische Fischkutter auf W-Surs gesichtet. 

Bei dem Angriff auf 71'heven meldet Iw bis— 

4 Abschüsse. Im Anflug anscheinend dessel— 

eindverbandes wurde Maaslouis ohne be- 

ere Schäden angegriffen. Abendangriff gegen 

Lage Westraum. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 229 

22.5.4' 

(258) 

igene Lase: 

VT. 

Raun 

Ton den Tbootsgruppen in Atlantü liegen 

Tjesondere Operationsneidungen nxciit vor. 

Für Zusammentreffen mit "Pietro Crseolo" 

in CD 3733 an 26/3. ist U 161 abgeteilt. 

I oot soll lieldung über Zustand des Schiffes 

ijnd sonstige wichtige Einzelheiten aus 150 sn 

ach 7 abgesetzter Position abgeben. 

Abschnitt D Yon Weg Anton ist vorüber- 

gehend bis 24/3- für Angriff gegen Einzel- 

ahrsr freigegeben. 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

läge Uboote in K3B Teil 3 Heft IT. 

Luftkriegfüh 

un England: 

Ton Lfl 3 waren 39 Plugzeuge gegen England, 

14 i-iu tlittelneer eingesetzt. 

In der Eordsee wurden westl. 4° 0 wiederua. 

3 dlnisohe Pischioutter auf W-Kurs gesichtet. 

Bei den Angriff auf Yi'huven meldet L'i bis- 

kar 4 Abschüsse. In Anflug anscheinend dessel- 

ben Pe-ndverbandes wurde liaaslouis ohne be- 

sondere Seienden angegriffen. Abenäangrifx gegen 

St. üazaire s. Lage Westraum. 
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Tag 
Ulirzeit 

2i.3.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

elaeerraua.: 

Über das Ergebnis des Einsatzes gegen. Algier 

steit Berient noch. aus. Starker eigener Einsatz 

erfolgte zur Unterstützung des Heeres im tunesischer 

Raui. 8 Abschüsse wurden erzielt. Gegen 1400 Uhr 

wurde Palermo von 24 4-motorigen Peindflügzeugen 

angegriffen. 2 Abschüsse erfolgten durch Plak 

Schadensmeldung liegt noch nicht vor. In der Sacht 

zum. 23/5. griffen schvjache fdl. luftkräfte Eeapel 

an 

Ostfront: 

Von Ifl 5 liegt lediglich Ergebnis der Bilder 

iung von Scapa vor. (s.lage Eorv/egen) . 

VTI. IC:iegführung im Jüit.telmeer und Schwarzen Meer. 

.dlage Mittelmeer: 

Meldung von EO Spanien über Sichtung von 41 

ostt/ärts steuernden Einheiten am 2l/3- abends bei 

Innrer wird berichtigt. Es handelte sich nur um 

11 große Einheiten. Von diesem Geleit ist ein brit. 

Esk in Gibraltar eingelaufen.. In der Eacht zun 

22/j. verließ ein Kreuzer der "Pidji"-Klasse Gibral- 

tar mit unbekannten Kurs. Am 22/3. vorm, traf ein 

Gel ritzug aus 18 I). mit 3 Sicherungsfahrzeugen 

vom Mittelmeer kommend in Gibraltar ein. Torpedo- 

neike waren bis 10 sm SG-wärts Europa Point ausge- 

t'anpen. Eine ITetzseite wurde innerhalb 2 Minuten ge- 

;en0ißt. Eafenbslegung von Gibraltar konnte wegen 

schlechter Sicht nicht einwandfrei festgestellt 

werten. 
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T,g 
Uhrzeit 

:i.;.45 

Ort 

Wetter 

Hi1 ;eliieerraum.: 

3ter f s 

erfit 

Rau,. 

ward 

ane 

Soh.; 

zum. 

am, 

ÜLer das Ergebnis des Einsatzes gegen. Algier 

; Bericht noch aus. Starker eigener Einsatz 

Igte zur Unterstützung des Heeres im tunesischer 

8 Abschüsse wurden erzielt. Gegen 1400 Uhr 

e Palermo von 24 4-Eotorigen Feindflugzeugen 

igriffen. 2 Abschüsse erfolgten durch Flak, 

.densrellung liegt noch nicht vor. In der Rächt 

23/3- griffen sclrwache fdl. luftkräfte Eeapel 

Ostfront: 

V orkommnisse 

Von Ifl 5 liegt lediglich Ergebnis der Bilder 

ung von Scapa vor. (s.^age Hor;;egen) . 

TII. I2:iegführung im IHt.telmeer und Schwarzen heer. 

.dlage ilittelmeer: 

Keldung von £0 Spanien über Sichtung von 41 

osttärts steuernden Einheiten am 21/3- abends bei 

Tanger wird berichtigt. Es handelte sich nur um 

11 jjroße Einheiten. Von diesem Geleit ist ein brit. 

Esk in Gibraltar eingelaufen. In der Kocht zum 

22/). verließ ein Kreuzer der nFid;ji"-£iasse Gibral- 

tar mit unbekannten Kurs. Am 22/3- vorm, traf ein 

Gel:itzug aus 18 D. mit 3 Sichsrungsfahrzeugen 

vom kittelaeer kommend in Gibraltar ein. Torpedo- 

nezks waren bis 10 sn SC-wärts Europa Point ausge- 

iahfen. Eine ITetzseite wurde innerhalb 2 Kiruten ge- 

ten0ißt. Safanbelegung ven Gibraltar konnte wegen 

ehjLechter Sicht nicht einwandfrei festgestellt 

werten. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

22.3.4 Ilaoli ital. Funkaufklärung standsn. "Rodney" 

und*11613 011" sowie ein Träger in See, verriutlicü 

zum Schutz der von Westen anlaufenden Geleitzüge. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte im Laufe des Tages 

3 o: tw. steuernde Geleitzüge_ in Stärke von 12 

bzw 7 Geleitobjekten. 

Dhoote wurden bei Eap Gallo und bei Eessina 

gemiildet. 

Hach Bilderkundung ergab sich für Tripolis 

außir den durch den Luftangriff gemeldeten Er- 

folgen Belegung mit einem D. von 10.000 BRT 

und 3 D. von- je 7.000 BRT und 3 kleineren D. 

im Hafen. Tor dem Hafen wurde ein größerer und 

4 kleinere. D. festgestellt sowie 13 Landungs- 

boo ;e sowie ein Uboct. 

2/i 22, 

stö 

fnh- 

lob: 

Vor Bengasi sichtete eigene Luftaufklärung 

einen Kreuzer der JLrethusa-Elasse und 2 Ser- 

er auf Kurs 40°. Ein D, und 2 Sicherungs- 

zeuge standen nördl. Bema bzw. HW-lich 

ui auf Kurs Ost. 

2. Eig :ne Lage Uittelmeer: 

^en 

ne i 

wie 

u J 

Xt a. 

Har 

und 

Ü-J. 

iGOt 

Kaf 

Im Op.Ggbiet sind 2 ital. Uboote gemeldet, 

eigenen Ubooten im westl. Hittelmeer vmrden 

: Operationsräume in CH 82, 83, 75 und 76 sugs- 

en. Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

Einsatz der- S- und E-Boote erfolgte nicht, 

iener haben aus bekannter Feindsperre S0-wärts 

ittino am 20/3 - 4 LIinen geräumt und geborgen 

am 21/3. ostw. Biserta 2 weitere Minen geräumt, 

ger 2203 und 2207 sind in Neapel eingelaufsn. 

Ohr erfolgte schwerer fdl. Luftangriff auf 

:n und Sfadt Palermo. Einzelheiten fehlen noch. 
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Tag 
UJirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

22.3.4 il&ch. ital. I'uiikLufklärung staadea "Rcdney" 

undtUelson" sowie ein Träger in See, vermrfclicB. 

zum. Schutz der von Westen anlanfenden Geleitzüge. 

Eigi ne Luftaufklärung erfaßte im Laufe des Tages 

3 0: tw. steuernde GeleitzUge_ in Stärke von 12 

bzw je 7 Geleitobjekten. 

Oboote v/urden bei Eap Gallo und bei LTessina 

gemeldet. 

Hach Bilderkundung ergab sich für Tripolis 

außer den durch den Luftangriff gemeldeten Er- 

folgen Belegung mit einem D. von 10.000 BHT 

und 3 D. von- je 7.000 BRT und 3 kleineren B. 

im Itafen. Vor dem Hafen wurde ein größerer und 

4 kleinere. D. festgostellt sowie 13 Landungs- 
boo ;e sowie ein üboot. 

22/p 

stö 

faht 

Tob: 

Vor Be.igaoi sichtete eigene Luftaufklärung 

einen Kreuzer der Arethusa-Elasse und 2 Ser- 

er auf Eurs 40°. Ein D, und 2 Sichemngs- 

zeuge standen nördl. Derna bzw. HW-lich 

ufc auf Eurs Ost. 

!ne Lage Mittelmeer: 

Im Op.Ggbiet sind 2 ital. Dboote gemeldet. 

^en eigenen Ubooten im westl. Hittelmeer vrurden 

neufe Operationsräume in CH 82, 83, 75 und 76 zuga- 

wie£en. Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

Einsatz der- S- und E-3oote erfolgte nicht. 

Italiener haben aus bekannter Feindsperre SO-wärts 

Har ittimo am 20/3• 4 Hineu geräumt und geborgen 

und am 21/3. ostw. Biserta 2 weitere Minen geräumt, 

ü-l iger 2203 und 2207 sind in Neapel eingelaafen. 

160 ) ülir erfolgte schwerer fdl. Luftan-riff auf 

Kafpn und Sfadt Palermo. Einzelheiten fenlen noch. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

^-3-43 

5.1; 

dar; 

eia. 

Kacli Meldung Arseaalkmdt. Toulon, sind von 

-42 bis 15/3.43 in Toulon, vom Marinebausnt 

.er insgesamt 30 Fahrzeuge geborgen, worden, 

’inter 4 Uboote, 2 U-Jäger, ein Kanonenboot, 

Patrouillenboot und im übrigen Schlepper. 

3• Seelranaportlage: 

Gele 

ostv 

BHT 

durc 

Truj 

6 ur 

Das in der Kacht zum 22/3. ostwärts Kap Kar- 

bons ra erfolglos von DT-Flugzeugen angegriffene 

it »Ombrina" - "Monti" wurde 1400 Uhr 18 sm 

ärts Biserta erneut von starkem fdl. Bomber- 

vsrtand angegriffen. ilS "lionti" (3.200 3RT) wurde 

vers 

durc 

und 

"Kot 

sto-; 

enlct, "Ombrina" beschädigt, möglicherweise 

h minentreffer, hat. Fahrt jedoch fortgesetzt 

ist 1300 Uhr in Biserta eingelaufen. Auf 

.ti" sind an deutscher Ladung 354 t Betriebs- 

f und Stückgut, 8 Kraftfahrzeuge und 11 Ge- 

schütze verloren gegangen. T-. "Giorgio" (4.487 

naclm. von Trapani .in Sousse eingelaufen.'MS 

VRo 

von 

Uhr 

ist am 21/3. 1510 Uhr 40 sm ostwärts Palermo 

h fdl. Uboot versenict. 3 Zerstörer haben deutsohje 

pen in funis abgesetzt. Nachmittags sind KT 5, 

.d 13 in Tunis eingelaufen. D. "Foggia" ist 

elli" ist in der Nacht zum 22/3- in Neapel 

Biserta kommend eingelaufen. 

Nachträglich, wird gemeldet, daB Motorboot 2100 

auf Marsch von Tunis nach Marsalla durch Auf- 

prall abgeschossenen Flugzeuges versenict wurde. 

Kleinschiffsverkehr zwischen Sizilien und Tunesien 

verlief am 22/3. planmäßig. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Kacli Meldung Arsenallmdt. Toulon sind von 

5.1; -42 'ois 15/3.43 in Toulon vom Marinebaunnt 

bisl er insgeoamt 30 Eanrzeuge geborgen worden, 

darmter 4 Uboote, 2 U-Jäger, ein Kanonenboot, 

ein Patrouillenboot und im Übrigen Schlepper. 

3. See 1ranaportlage; 

boni 

Gele 

ostvf 

vsr' 

ver 

durc 

und 

"lior 

stoi 

schi; 

BRT 

durc 

Tru; 

6 

nao: 

*Ro: 

von 

Uhr 

prall 

Kleun 

ver] 

Das in der Sacht zum 22/3. ostwärts Kap Kar- 

ra erfolglos von IT-Flugzeugen angegriffene 

it "Ombrina" - "Monti" wurde 1400 Uhr 18 sn 

ärts Biserta erneut von starkem fdl. Bonber- 

and angegriffen. MS "Monti" (3-200 3RT) wurde 

endet, "Ombrina" beschädigt, möglicherweise 

h Minentreffer, hat. Fahrt jedoch fortgesetzt 

ist 1300 Uhr in Biserta eingelaufen. Auf 

■ti" sind an deutscher Ladung 3S4 t Betriabs- 

f und Stückgut, 8 Kraftfahrzeuge und 11 Ge- 

ze verloren gegangen. T-. "Giorgio" (4.487 

ist am 21/3. 1510 Uhr 40 sm ostwärts Palermo 

h fdl. Uboot versendet. 3 Zerstörer haben deutsch 

pen in lunis abgesetzt. Sachmittags sind KT 5, 

13 in Tunis eingelaufen. D. "Foggia" ist 

. von Irapani .in Sousse eingelaufen. 'MS 

elli" ist in der Eacht zum 22/3- in Heapel 

Biserta kommend eingelaufen. 

Nachträglich, wird gemeldet, daß Motorboot 2100 

auf Marsch von Tunis nach Marsalla durch Auf- 

abgeschossenen Flugzeuges versendet wurde. 

.Schiffsverkehr zwischen Sizilien und Tunesien 

ief am 22/3. planmäßig. 

urd 

:i m 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

22.5-43 4- i.arlne gruTine S Ud: 

so 

na 

so 

Sei 

U. 

Is 

Sc 

Fe 

2 ital. S-Boote sind an 21/3. 23ei 

o-Ch.ora gestrandet. Schwedisches Ver- 

rgungaschiff "Bardaland" ist von Saloniln. 

ch Zanada ausgelaufen. Geleite wurden wegen 

alechten Wetters weiterhin, verschoben. 

Das erste aus den frans. Besitz für den 

r.varzneerraun vorgesehene Handelsschiff, 

"Birgit" (1.971 BRf), ist an 20/3. in 

tan'oul eingelaufen und erwartet dort Geleit. 

Hach Luftaufklärung war Sc 

|r der Ostküste geringfügig. 

.iwarzes Heer: 

indlage: 

:ene Laue: 

Auf 3 hei Kap Tschauda vor Ahlcer liegende 

? wurde erfolgloser ühoctsangriff nit 4 Fehl- 

schüssen durchgeführt. Hach Angriff auftauchen- 

deb Uhoot wurde unter Feuer genommen. Ein 

effer wurde beobachtet, fauchstelle mit 

oos belegt. Erfolg ist nicht beobachtet. 

In der Hacht zum 23/3. erfolgte kein Ein- 

satz der S- und ÜIAS-Boote wegen der Wetterlage. 

3 1FP sind zum 9- Anapa-fransport naohm. aus 

ctsch ausgelaufen. 

Übersetzverkehr nach Sauan und Fisohsalzer 

rde bei nachlassendem Wind unter Einsatz von 

22 1.0?? wieder auf genommen, mußte jedoch wegen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

22.5-45 4- äic’i L.ar_ne^n ~e 3L':i: 

2 ital. S-Boote sind am 21/5- Bei 

Palaeo-Ch.ora gestrandet. Scinvedisehes Ver- 

so rgungs schiff "Bardaland" ist von Salcnihi 

nach Sanada ausgelaufen. Geleite wurden regen 

Sc 

B 
Is 

Sc 

Pe indlage: 

Liechten Wetters weiterhi 

Bas erste aus dem fran 

verschoben. 

:. Besitz 

iv/arzmeerraum vorgesehene Handelsschiff, 

"Birgit" Cl-971 Bhf), ist am 20/3. in 

;amoul eingelaufen und erwartet dort Geleit. 

■iv.'arzes ^.eer: 

hach Luftaufklärung rar 3c: 

F der Gstküste geringfügig. 

.irf LLsvemer 

:ene la.-e: 

Auf 5 bei Kap Tschauda vor Armer liegende 

If?I? wurde erfolgloser Uboctsangriff mit 4 Pehl- 

schüssen durchgefährt. Hach Angriff auftauchen- 

des Uboot wurde unter Peuer genommen. Bin 

treffen wurde beobachtet, Bauchstelle mit 

’iYaoos belegt. Erfolg ist nicht beobachtet. 

In der llacht zum 23/5. erfolgte kein Ein- 

satz der S- und MAS-Boote v/egen der V.'etterlage. 

3 l-i?? sind zum 9- Anapa-Branspcrt nachm, aus 

Keptsch ausgelaufen. 

Üoersetzverkehr nach Banan und Pischsalzerei 

wurde bei nachlassendem Wind unter Einsatz von 

22 Lp? wieder aufgenommen, mu3te jedoch wegen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.5-45 

: \ / 5 

Sea 

weroji 

vor 

Hier 

bes 

im. 

1.72 

Each 

!T a ot 

140 

aags in. Taman, ab 1600 Uhr erneut gesperrt 

en. Ein leichter wurde durch fdl. Tiefangriff 

Taman in Brand gesetzt. Munitionsladung deto- 

e. 7 Mann sind gefallen. Ein Ölprahm wurde 

cjhädigt. Schwerpunkt des HEP-Uachs chubs lag 

nsport nach Osten. In dieser Richtung wurden 

1 Soldaten, verschiedene Fahrzeuge und 1.264 t 

schubgüter sowie 461 t Munition befördert. 

Westen wurden etwa 2.200 Menschen, 1.138 Pferde 

Lot. und 752 bespannte Fahrzeuge übergesetzt. 

Tr: 

VIII. 

C/Skl. 

;\ 

■ : \v 
(259) 

läge Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

3kl. 

Cigp 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhxzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22Q >45 

i 5 

See 

wero]i 

vor 

niei 

loes 

im 

1.72 
Eaci; 

Heol: 

140 

gves ir. Taman ab 1500 flBr erneut gesperrt 

en. Ein Leichter wurde durch fdl. Tiefangriff 

Taman in Brand gesetzt. Muniticzisladong detc- 

te. 7 liann sind gefallen. Ein Clpruhm wurde 

cjhäfdigt. Schv/erpuhlct des UP-Hachschubs lag 

nsport nach Osten. In dieser Richtung wurden 

1 Soldaten, verschiedene Fahrzeuge und 1.264 t 

schubgüter sowie 461 t llunition befördert. 

'.Testen \mrden etwa 2.200 Menschen, 1.138 Pferde 

mot. und 752 bespannte Fahrzeuge übergesetzt. 

Tr: 

VIII. 

C/Skl. 

(259) 

Lage Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2-o 

25.5.43 Poll t i s c h. e r eü'ber'blick. 

£e 

II a 

Eden-Be 

der An, 

stützen 

läge de 

arbeit 

daß Bes 

rung de 

h. Agenturmeldungen aas Washington hat 

such zu Einigung bezägl. Frankreichpolitik 

Isachsen geführt. Beide Regierungen unter- 

Girauds militärische Führung als Grund- 

r anzustrebenden Einheit. De Gaulles Mit- 

aird begrüßt, doch ist ihm. bedeutet worden, 

trebungen zur Erringung der alleinigen Fük- 

Franzosen nicht unterstützt würden. 

In| der USA-Presse werden Bedenken laut gegen 

Einbezijehurg Rußlands in die Aufgabe der Keuard- 

nung hiiropa3 - 

Dije Kanadier französischer Abstammung haben 

durchgdsetzt, daß sie nicht mehr zu Kampfhandlungen 

außsrhglb Kanadas mobilisiert werden dürfen. 

Iri der Türkei erblickt man in der Übersiedlung 

der griechischen Exilregierung Ton London nach 

Kairo ein Sympton für bevorstehende Aktionen im 

ostwärtigen Mittelmeer. Man erinnert daran, daß 

auch d:r Eegus nach Ostafrika gebracht wurde, als 

die engl. Offensive gegen Abessinien eröffnet wurde. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse O £ 

27.3-45 Poli t i s c h. e r eü'ber'blick 

II. 

Eden.-Be: 

der Arij 

s-tützec 

la^e de 

arbeit 

daß 3e 

ruas de 

h A-enturmelduagen aus Washington, nat 

euch za Einigung bezügi. Pranlzreichpolitik 

Isachsen geführt. Beide Regierungen unter- 

Girauds militärische Puhrang als Grund- 

r anzastrebenden Einheit. De Gaolles Kit- 

r;ird begrüßt, doch ist ihn bedeutet v/orden, 

ctrebungen zur Erringung der alleinigen Büh- 

Bransosen nicht unterstützt würden. 

In 

Einbesi 

nung 

Di 

durchge 

auierh. 

Ir 

der gri 

Kairo £ 

ostwär 

auch d 

die en; 

der USA-Presse werden Bedenken laut gegen 

ehurg Rußlands in die Aufgabe der Keuord- 

opas. 

e Kanadier französischer Abstammung haben 

etzt, daß sie nicht mehr zu Kanpfhardlurren 

b Kanadas mobilisiert werden dürfen. 

der Türkei erblickt man in der Übersiedlung 

echischen Exilregierung von London nach 

in Symptcn für bevorstehende Aktionen im 

igen Mittelmeer. Man erinnert daran, daß 

r Kegus nach Ostafrika gebracht wurde, als 

Offensive gegen Abessinien eröffnet 'wurde. ■i 1 



- 454 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

25.3-45 Lagsbesprsciiung bei Chef Ski. 

X) . Bespreohung betr. Hechziehung IToootsprogranms 

/ Ker biaherigea Anforderungen an Leistungsfähigkeit 

deij Werften und Werke und für die Kontingente lag 

eitle Monatsfertigung yon 25- Ubooten zu Srunde 

Dis s Ziel wird nach Angaben von K im. Laife des 

Jahres 1943 erreicht und darüberhinaus der Bau 

dei) Transport-Uboote des Typs XX bis zu einet 

monatlichen Lieferung von 5 Booten gesteigert. 

Eire weitere Mehrbelastung der Werften tritt durch 

der Übergang zum Typ VII C 42 ein durch Steigerung 

der Werfttagg',verke um 20 - 30 

Zur Prüfung der Möglichkeit einer weiteren 

Steigerung hat K vorgeschlagen, von folgender 

Grundlage auszugeher 

27 

die 

unc 

der 

im 

eii 

Im 

auf 

je 

Prc 

Boc 

Per 

Ende 1943 ist eine Durchschnittsfertigung von 

Ubooten monatlich anzustreben. 

Im ersten Halbjahr 1944 muß versucht werden, 

se Leistung trotz Anlaufens der Boote Typ EC 

des Übergangs auf Typ VII C 42 beizubehalten. 

Vom August 1944 ab setzen die Lieferungen 

Boote Typ EC ein und es muß versucht werden, 

2. Halbjahr 1944 und 1. Halbjahr 1945 daneben 

e Zahl von 27 Booten monatlich zu erreichen. 

2. Halbjahr kann die Fertigung allmählich 

durchschittlich 30 Boote gesteigert werden 

nach dem Umfang des dann, abklingenden Tyo XI 

gramms mit seinen zunächst vorgesehenen 35 

tan. In Jahre 1945 bliebe dann sine monatliche 

tigung von 50 Ubooten erhalten. 

Ski hat im Rahmen dieses Ubootsprcgramms eine 

.zusätzliche über die im Mai 1942 anerkannte Min- 

des tnotfcrderung an leichten Seestreitkräften 
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Ta, 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.3.43 Lagsbesprsciiung bei Ch.ef Ski. 

i), 
Der. 

der 

eir 

Die 

Jak: 

der 

mo: 

Eid' 

der. 

der 

.Besprechung betr. Hochziehung TTbootsprogranrns, 

bisherigen Anforderungen an Leistungsfähigkeit 

Werften und Werke und für die Kontingente lag 

e Honntsfertigung von 25-Wbooten zu Grunde, 

s Ziel wird nach Angaben von K im Larfe des 

res 1943 erreicht und darüberhinaus der Bau 

Tsarsport-Uboote des Typs XS bis zu einer 

.atlichen Lieferung von 3 Booten gesteigert, 

e weitere llehrbelastung der Werften tritt durch 

Übergang zum Typ TTI C 42 ein durch Steigerung 

Zur Prüfung der höglichkeit einer v,'eiteren 

Steigerung hat K vorgeschlagen, vcn folgender 

Grundlage auszugehen: 

Ende 1943 ist eine Durchsohnittsfertigung von 

27 Ubooten monatlich anzustreben. 

Im ersten Halbjahr 1944 miS versucht werden, 

di^se Leistung trotz Anlaufens der Boote Typ XI 

und des Übergangs auf Typ VII C 42 beizubehalten. 

Vom August 1944 ab setzen die Lieferungen 

deuj Boote Typ XX ein und es muß versucht werden, 

im 2. Halbjahr 1944 und 1. Halbjahr 1945 daneben 

eine Zahl von 27 Booten monatlich zu erreichen. 

Im 2. Halbjahr kann die Fertigung allmählich 

aud durchschittlich 50 Boote gesteigert werden 

je nach dem Umfang des dann atklingendea Typ TT 

Programms mit seinen zunächst vorgesehenen 5S 

Boc)tan. In Jaixre 1945 bliebe dann eine monatliche 

EeVtiguUfr von 50 Uboozan erhalten. 

Ski hat im Rahmen dieses Ubootsprogramms eine 

zusätzliche über die im Hai 1942 anerkannte HüR- 

de^tnctforderung an leichten Seestreitkräften 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i 0 ü 

iiinaLLSgehende Erstellung von jährlich 3 T-Bocten 

und 24 M-3coten (3 Flottillen) gefordert. 

(s.z}:3 22/3.). 

Ton. diesen Grundlagen ausgehend hat II Rü 

berechnet, daß der Mehrbedarf an dt. Arbeitern 

sich! nit der Abwicklung" des Programms im laufe 

der feit auf 3-000 für Meubauten und 3.CG0 für 

Reparaturen beziffern wird. Dabei ist angencaaen, 

daß sich aus Zuwachs (abzüglich einer Verlust- 

q^uote^von 60 $ der jeweiligen Prontboote in 

Höchstfall eine gleichseitige Reparaturnotwen- 

digkeit für 180 Boote = 40 $ des Erontbsstandes 

ergeben wird. Einbezogen in die Berechnungen ist 

außsrden nie Vermehrung der Bunker durch 143 Heu- 

en in »lestraun und i33 in Hrr-’egcu. 

Tcraussetsung für diese 2erecknur~ ist Auf— 

mg des noch vorhandenen Defizits von ll.CCC 

Arb 5 

ebe: 

vor 

Schi 

fgr 

o.cq 

Ter 

unbe 

das 

bezüglich der Rohstoffe ergibt sich zunächsi 

alls die Abdeckungsnotwendigkeit des noch 

ondenen.Fehlbetrags von monatlich 15.000 t 

ffbaueisen. Der Bedarf an diesen Material 

die vorstehend geplanten Programme wird mit 

10.CCC t monatlich beziffert (4-200 für Dboote, 

0 für T- und M—Boote). Eisenbedarf für 

idorohre und Torpedos ist verhältmsmaBig 

irächtlich.-Besonderer Engpaß bildet jedoch 

älei, dessen Vorräte sich ischnell erschöpfen. 

Uber das vorstehend behandelte Programm 

US ist es dringend notwendig, gleichseitig 

Vordorgt zu treffen für Erfüllung der Forderungen, 

durch die Sicherungsbedürfnisse der T„ans- 

in Tyjiisverkehr, in Herwegen und im Kanal 

weisbar geworden sind. Angesichts der Er- 

fahrungen im Kachschub für Afrika und* der unab- 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ' 0 t) 

0.4 ns gehende Erstellung von jährlich 3 2-5octen 

und 14 M-3coten (3 Flottillen) gefordert. 

(s.SpB 22/3.)- 

Ton diesen Grundlagen ausgeliend ’nai II Hü 

berechnet, daß der I~h.rh-a_.rf -■ dt. Arbeit: rn 

sich! mit der Abwicklung'des Programms im laufe 

der Zeit auf 3.C00 für Neubauten und S.CGG für 

Reparaturen beziffern wird. Dabei ist angenonnen, 

daS sich aus Zuwachs (abzüglich einer Terlust- 

cuoetK^Ton 6G $ der jeweiligen Prontboote im. 

Höchstfall eine gleichzeitige Repsraturnotwen- 

digkeit für 18C Scote = 4C ^ des Prcrttestardos 

ergeben, wird. Einbezogen in die Berechnungen ist 

auBeJrden die Termehrung der Bunker durch 143 Heu- 

en im Vlestraum und 53 in HTpregcn. 

Turau.ssetzung für diese Eoreclmung ist Auf- 

lijung des noch vorhandenen Defizits von ll.GCG 

Arbeitern. 

Sez'öglich. der Rohstoffe ergibt sich zunächst 

eberfalls die AbleckungsnotT'endigkeit des noch 

zndenen Fehlbetrags von monatlich 15.CC0 t 

ffbaueisen. Der Bedarf an diesem material 

die vorstehend geplanten Programme wird mit 

10.CGC t monatlich beziffert (4-200 für Uboote, 

G für T- und SI-Bcate). Eisenbedarf für 

idorohre und Torpedos ist verhältnasmaBig 

nächtlich.•Besonderer EngpaB bildet jedoch 

älei, dessen Torräte sich ischnell erschöpfen. 

vor. 

Schi 

■?ü 

6.GC 

Tcrj 

unbe 

Tcr^ 

die 

por- 

faku 

iiber das vorstehend behanäelte Prograo 

u.3 ist es dringend notwendig, gleichzeitig 

orge zu treffen für Erfüllung der Forderungen, 

durch, die Sicherongstedürfricse der T^ans- 

im T^nisverkehr, in Ecrv/egen und im Zanal 

weisbar geword'en sind. Angesichts der Er- 

tragen im Hachschüb für Afrika und" der unnb- 
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Tag 
L'lirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

o ~ 

tigl' 

I7eu.£ 

(ile.: 

vcn 

Eei 

lag 

Weh 

GXe 

7.T1TC 

s 

den 

liclv 

f 

in. 

Spe 

ent 

auo! 

all^: 

daß 

Lei. 

orc. 

seütiotrer- Folgen., die durch. Unterbindung der liaeh- 

= chül'ce sowohl ia.lüttelEeer wie aber auch in Hbr- 

n. entstehen, nußten., ist keine Seit mehr au vsr- 

n. Die Bereitstellung der für diese Aufgaben, 

t’oehrlichen Fahrzeuge ist von höchster Wich- 

Slcl Qu A fordert daher für den. zusätzlichen 

au von vierteljährlich 70 UFP .und 30 HZ-Booten 

rzweciceboot) Eonatlich 15.000 t Schiffbaueisen. 

Es ergibt sich also insgesamt eine Forderung 

■0.000 t Schiffbaueisen Je Uonat, die bei 

cjhsni'nister Speer 1 geltend gemacht werden muß. 

Cb.d.li. entscheidet, daß die vorstehenden 

eruagen bezügl.'Arbeiter und Schiffbaueisen 

ben werden sollen. Außerdem ist Gleichstellung 

er Dringlichkeitseinstufung von übootsbau und 

■a^-oci-srfertigung sowie das erforderliche Baueisen 

von 23.000 t für 2. Quartal 1943 (s.KBB 20/3.) 

ordern. 

Besprechung bei Min. Speer hat am gleichen 

stattgefunden. Die verlangte Zuteilung einer 

'machtsnummer für das Ubootsprogramm, d.h. 

chstellung von Übootsbau und Panzerprogramm 

e zugebilligt. In der Arbeiterfrage zeigte 

der Minister positiv. Von der Eaueisenfor- 

ing. sind 20.000 t bewilligt, Deckung der Test- 

en 8.000 t wird geprüft. Die Schiffbaueisen- 

erung von 40.000 t monatlich soll alsbald 

emeinsamem Vortrag von Ctj.d.M. und Reichsmin. 

ir beim Führer erhoben werden. Chef Ski ist 

hlossen, nicht nur das Ubootsprogramm sondern 

das Programm für Sicherungseihiieiien unter 

n Umständen hochzuziehen. Er ist überzeugt, 

der Führer für die Besorgnisse um eine drohende 

Kac-jischubkatastrophe volles Verständnis zeigen wird 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 
Wetter 

5.5.45 seil 

s Gilt* 

V/SoG 

Hier 

uner 

(ile.: 

leer uch. in Ncr- 

n entetel-en nüSten, ist keine Seit nebr au. ver- 

sa. Dis Bereitstellung ier für diese Aufgaben 

t'oeiirlich.en Fahrzeuge ist von hcclister Wich.- 

Vorkommnisse 

:en Böigen, die durch üaterb-ndueg der ITach- 

be sow-olil in.IIittelneer wie 

. Ski Qu A fordert daher für den zusätzlichen 

au von vierteljährlich 70 LÜTP .und 30 lIS-Eooien 

■rzweclcehcot) ccnatlich. 15-CCC t Schiffbaueisen. 

s ergibt sich also insgesamt eine Forderung 

von 40.000 t Schiffbaueisen Je Könnt, die bei 

KeichsE1nister Speer geltend gemacht werden muS. 

Gb.d.K. entscheidet, dnS die vorstehenden 

crungfcn. bezügl. Arbeiter und Schiffbaueisen 

ben werden seilen. AuSerdem ist Gleichstellung 

Dringlichkeitseinstufung von Ubootsbau und 

Panderfertigung sowie da.s erforderliche Baueisen 

von 23.CCC t für 2. Quartal 1943 (s.KP2 2C/3.) 

su fordern. 

Besprechung bei Kin. Speer hat am gleichen 

läge stnttgefunden. Die verlangte Zuteilung einer 

Wehs machtsnummer für das Ubootsprogramn, d.h. 

Glei.chstellung von Ubootsbau und .Panzerprogramm 

wurt.e zugebilligt. In der Arbeiterfrage zeigte 

sich der Kinister positiv. Ton der Eaueisenfor- 

deriing. snnd 20.000 t bewilligt, Dsomung der rest- 

lichen 8.000 t wird geprüft. Die Schiffbuueisen- 

forc.erung von 40.000 t monatlich soll alsbald 

in gemeinsamem Tortrag von Ct-d-K. und Reichsmin. 

Speer beim Führer erhoben werden. Cmef Ski ist 

entqiohlossen, nicht nur das Ubootsprogramm sondern 

auch aas Programm für Sicherungseinheiten unter 

allen Umständen hoenzuziehen. Er ist überzeugt, 

daß der Führer für die Bes.rgnisse um eine drohende 

ilacischubkatastrophe volles Terstähdnis zeigen wird 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 234 

^■5-45 

(261) 

Ski 

GGS 

den 

bere 

häll 

gäbe 

wird beauftragt, plastische Darstellung der 

gmtseetransport- und Huchschubaufgaben für 

Püiirervortrag text- und kartencäfig vorzu- 

iten, die gleichzeitig alle Forderungen ent- 

und begründet, die für die Sickerungsauf- 

n der K.il. erhoben und erfüllt v/erden müssen. 

Gruppe Hord / Flottenchef hat unter 17/3• 

nacilr. Weisung für den Einsatz im Hordraum, 

die an BdK, Adm. Hordmeer und Ifl 5, auSerdem. 

nacir. an Flotte, MCK Horv/egen und FdZ ergangen 

ist, vorgelegt. Ausfertigung gern. l/Skl 827/43 

Gkdcs.Chefs, in den A^ten l/Skl I op VIII, 1 , 

3d ; Seite 166/186. 

Chef Ski und Ski stimmen in d er Ansicht 

überein, daß diese Yfeisung in der entscheiden- 

den Frage, d.h. hinsichtlich der Kampfaufgabe 

für die Seestreitkräfte nicht den Absichten ent- 

spricht, die in der Weisung der Ski betr. Ein- 

,sat:; der Überwasserstreitkräfte vom 19/2.43 

und der ergänzenden Weisung vom 10.3.43 unmiß- 

verständlich zum Ausdruck gelangt sind. Hach 

dies en Weisungen und auf Grund der mündlichen 

Untsrrichtung des Flottenchefs, BdK's und 

Adm:rals Hordmeer durch Chef Ski konnte kein 

Zweifel darüber mehr erwartet werden, daß die 

vornehmste Aufgabe der Flottenkräfte im Hord- 

rauc. Z.Zt. das Suchen nach dem Kampf gegen 

den feindl. Rußlandverkehr sein soll, der durch 

die in zweite linie gerückte Abwehraufgäbe für 

den Fall von F'indlandungen nicht beschattet 

- 457 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 234 

gj.3.45 

(261) 

II) 

34:1 

Ges: 

dtn 

ber€ 

häl1 

gäbe 

wird beauftragt, plastische Darstellung der 

.tseetransport- und Each.sch.ubaufgaben für 

HBfafervortreg text- und kartencäßig vorzu- 

iten, die gleichzeitig alle Forderungen ent- 

und begründet, die für die Sicherungsauf- 

n der K.II. erhoben und erfüllt werden müssen. 

Gruppe Ford / Flottenchef hat unter 17/3- 

nacar. Weisung für den Einsatz im Ecrdraum, 

die an BdK, Adm. Fordmeer und Ifl 5, auSerden 

nasrr. an Flotte, MGK Forr/egen und FdZ ergangen 

ist, vorgelegt. Ausfertigung gern. l/Skl 327/43 

Gkdcs.Chefs, in den Aj^ten l/Skl I op VIII, 1 , 

3d ; Seite 166/136. 

Chef C3kl und 3kl stimmen in d er Ansicht 

uoerein, daß diese Tfeisung in der entscheiden- 

den Frage, d.h. hinsichtlich der hampfaufgabe 

für die Seestreitkräfte nicht den Absichten ent- 

sprecht, die in der Tfeisung der Ski betr. Ein- 

,sati der Über1,vasserstreitkräfte vom 19/2.43 

und der ergänzenden Tfeisung vom 10.3-43 unmiß- 

verständlich zum Ausdruck gelangt sind. Hach 

dies en Weisungen und auf Grund der mündlichen 

Untsrrichtung des Flottenchefs, Bdü's und 

Alm:rals Fordmeer durch Chef Ski konnte kein 

Zweifel darüber mehr erwartet werden, daß die 

vornehmste Aufgabe der Flottenkräfte im Ford- 

rauL. Z.Zt. das Suchen nach dem Kampf gegen 

fe^ndl. Rußlandverkehr sein soll, der durch den 

die 

den 

in zweite Linie gerückte Abvehraufgabe für 

Fall von F indlandungen nicht beschattet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

j ■:-45 uii4 beei"träch.tigt werden sollte. Br.ttausoiiender- 

weise sieht jedoch, die Weisung dar Gruppe llord als 

Eai.pt auf gäbe die Sicherung Horsegens und Hord- 

firnlands gegen feindliche landungen an erster 

SteIle vor und setzt in zweiter Linie erst Unter- 

stützung der Ubpote und Lw im. Kampf gegen den 

fdd. Schiffsverkehr im Hordmeer, sobald die Vor- 

aussetzungen dafür gegeben seien. 

■ Cjjef Ski befiehlt, daß Gruppe Anweisung er- 

hält, ihre Weisung entsprechend der Auffassung 

deaf Ski zu ergänzen bzvf. richtig zu stellen. 

III) Chef l/3kl meldet, daß Dt. Harkdo. Italien 

ug von Zerstörer "Hermes" aus Ägäis zwecks 

satz im tunesischen Sicherungs- und Geleit- 

didnst erbeten hat. Zustimmung käme nur in 3e- 

trscht, falls Ersatzgestellung durch 1-2 ita 

Zerstörer oder Torpedoboote erreicht wird. Chef 

Ski stimmt zu. Adm. Euge soll Ersatzfrage bei 

Supermarina zu klären versuchen. 

Hach weiterer Unterrichtung seitens Admirals 

Euie ist Ausrüstung der ital. Zerstörer und Torpedo 

bocte mit deutschen Flawaffen, insbesondere 2 cm- 

Vierlingen dringendstes Erfordernis. Chef Ski be- 

fiehlt, alles zu tun, diesem Bedürfnis nachzu- 

koimen, selbst auf Kosten der der spanischen Marine 

ugesagten Waffen. So unerwünscht auch diese Maß- 

nahme mit Rücksicht auf die Spanier ist, wird es 

doch not-wendig sein, die spanischen Lieferungen 

von 2 cm - Vierlingen zeitlich zu strecken und 

dafür vermehrte Anzahl von 3,7 cm j?lak, die 

der. Ubooten entnommen werden, einzusetzen. 
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Tug 

LTlirzcit 

Ort 

Wetter 
Verkoininnissc 

25.5.45 unsj beei"träch.tig1; v/erdsn sollta. Er.ttäusoiie.ider- 

melse sieht jedoch die Weisung der Gruppe Herd als 

Hauptaufgabe die Sicherung Hdr-.-egens und Hord- 

fiinlands gegen feindliche landungen an erster 

StEIle vor und setzt in zweiter Linie erst Unter- 

stützung der Uboote und Lw im Kampf gegen den 

104. Schiffsverkehr im Kordmeer, sobald die Vor- 

aussetzungen dafür gegeben seien. 

■C^ef Ski befiehlt, daß Gruppe Anweisung er- 

hält, ihre Weisung entsprechend der Auffassung 

de^ Ski zu ergänzen bzw. richtig zu stellen. 

III) Chef l/3ki meldet, daß Dt. Harkdo. Italien 

Abifug von Zerstörer "Hermes" aus Xgäis zwecks 

.satz im tunesischen Sicherungs- und Gel.it- 

didnst erbeten hat. Zustimmung käme nur in Be- 

triebt, falls Ersatzgestellung durch 1-2 ite 

Zerstörer oder Torpedoboote erreicht wird. Chef 

Sk] stimmt zu. Adm. Rüge soll Ersatzfrage bei 

Su^ermarina zu klären versuchen. 

Kach weiterer Unterrichtung seitens Admirals 

RuJe ist -Ausrüstung der ital. Zerstörer und Torpedo 

bocte mit deutschen Plawaffen, insbesondere 2 cm- 

Vierlingen dringendstes Erfordernis. Chef Ski be- 

fiehlt, alles zu tun, diesem Bedürfnis nachzu- 

koimen, selbst auf Kosten der der spanischen Harine 

upesagten Waffen. So unerwünscht auch diese Haß- 

nahiae mit Rücksicht auf die Spanier ist, wird es 

doch notwendig sein, die spanischen Lieferungen 

voi. 2 cm - Vierlingen zeitlich zu strecken und 

ggi. dafür vermehrte Anzahl von 5,7 cm Elak, die 

der. Ubooten entnommen werden, einzusetzen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

esonaeres 

I) Mar 
ste! 

7/es 

13 217 

in 

Wei 

Spe: 

dah.^ 

an 

kdo 

TorJ.: 

157 

Stäi 
Als 

s en- 

ges 

der 

der 

der 

S’oe 

nesiation Mord hat "bericlitet, daß nach. Pest- 

lung des BS1T aus den im Juli 1942 geworfenen 

wallsperren 6, 7, 8 und 3, 10, 11 von 699 

560 geworfenen Minen 45 baw. 91 Stück allein 

en letzten 2-3 Monaten angetrieben sind, 

ere zahlreiche EMC sind zweifellos aus den 

■ran des STMTalles angetrieben. BSE hat 

r vorgeschlagen, weitere Sperren (SW 15 - 17) 

ie bestehenden Sperren anzusetzen. Stations- 

erbittet grundsätzliche Genehmigung der 

ben und beziffert den Einenbedarf auf 

Stuck für die Sperren SW 12 - 1? und 1297 

k für die Sperren 4c, 5b, 9a und 14 a. 

•Xyp v;ird EMC und WEB mit verschiedenem Sperr- 

itz und reichlich Spreng- und Reißbojen ver- 

ihlagen. Im Hinblick auf die nach Ansicht 

Station drehende Landungsgefahr im Südteil 

holl. Eüste bittet Station um Bereitstellung 

für die Sperren SW 12 - 17 erforderlichen 

rrmittel. 

Ski entscheidet, daß Festlegung des Minen- 

mat^rials für die Gesamtplanung wegen Material- 

fcanopheit derzeit nicht möglich ist und genehmigt 

Sperren 14 a, SW 12 und 13 grundsätzlich, da diese 

bei Beurteilung der Landungsgefahr für vordring- 

lich gehalten werden. 

Gruppe West wird unterrichtet, daß Sperren 

SW |L2 uni^i genehmigt sind, und ersucht, wegen 

Eorttsetsurg der Verstärkung nach S77 Vorschläge 

zu rachen. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

esonaeres 

I) Liar 

ste! 

7/es 

in ' 

Wei' 

Spe: 

dah-i 

an 

l:dc 

137 

Stu.4 

Als 

seli- 

ges 

der 

der 

der 

Sie: 

nestation Kord Imt 'berich.tet, daß nach Fest- 

iung des BS1I aus den in Juli 1942 geworfenen 

wallsperren 6, 7, 8 und 9, 10, 11 von 699 

560 geworfenen Einen 45 hsw. 91 Stich allein 

en letzten 2—5 Eonaten angetrieoen sind, 

ere zahlreiche EEC sind zvieifellos aus den 

ren des SiZ-V/alles angetrieten. 3S1/ hat 

r vorgeschlagen, weitere Sperren (Sv? 15 - 17) 

($.ie Bestehenden Sperren anzusetzen. Staticns- 

erbittet grundsätzliche Genehnigung der 

aben und beziffert den Kinenbedarf auf 

Stück für die Sperren S7f 12 - 1? und 1297 

i für die Sperren 4c, 5b, 9a und 14 a. 

•Typ wird 31IG und UEB mit verschiedenen Sperr- 

itz und reichlich Spreng- und Reißbcjen vor- 

ihlagen. Im Hinblick auf die nach Ansicht 

Station drehende Landungsgefahr in Südteil 

holl. Eüste bittet Station um Bereitstellung 

für die Sperren ST/ 12 - 17 erforderlichen 

mittel. 

Ski entscheidet, daß Festlegung des Einen- 

matbrials für die Gesamtplanung wegen Eaterial- 

kanppheit derzeit nient möglich ist und genehmigt 

Sperren 14 a, S77 12 und 15 grundsätzlich, da diese 

bei Beurteilung der Lanuunrsgefahr für vordring- 

lici gehalten werden. 

Gruppe 7/est vhrd unterrichtet, daß Sperren 

SVf 12 anifi geneinigt sind, und ersucht, wegen 
?or tsetzuicg der Verstärkung nach SV/ Vorschläge 

zu rachen. 
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Tag 

Ührzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.Zi -'5 ■ 4-~ 

(262) 

(263) 

(264) 

II) Weisung an Gruppe SCd ’oetr. Vorschlag II.Ati. 

anhul auf Beladung der für Ühärfülirung in das 

v;arae LIeer ■vorgesehener!. D. mit C^romerz ist 

it J?S. 1/Skl XI 88G2/43 geh. erfolgt. Abschrift 

a KIB Seil C Heft IZ. 

III) Die von. Chef Siel hei den dt./ital. Harine- 

esprechungen in Rom zugesagte Prüfung hetr. 

oglichheit einer zusätzlichen Heizöllieferung 

,n die Italiener in Höhe von 13.00C t im Hin- 

lick auf den Plotteneinsatz hei Landungsgefahr 

uf Sardinien hat hei l/Skl erneut ergehen, daß 

ofort 11.5CC t Heizöl zum Abtransport hereit- 

estellt werden können zusätzlich zu den ln feil- 

en Lieferungen unter folgenden Voraussetzungen! 

c. ^ "yap\ 1 -f* "V’0"y'^53clisxis Verls ****"■ laioli- 

ter Streitkräfte im April, 

b) Inicaufnahme eingeschränkter Operations- 

fälligkeit der.Seestreitkräfte in Herwegen 

in der ersten Aprilhälfte und 

c)Yerzfcht auf Auffüllung der Heizölhestände 

in Herwegen auf das Sicherheitssoll von 

25-CCO t. 

Chef Ski hat auf Vortrag entschieden, daß 

usätzliche Abgabe von Heizöl an Italien nicht 

n Präge kommt, da die vorstehenden Voraus- 

etzungen nicht in Zs.uf genommen werden können. 

OSSr / V/.P.St. hatte bereits vor einigen 

agen entsprlohende öleldung erhalten. Die erneute 

rüfuüg war vorgenommen, um bei der angespannten 

■tützung durch die deutsche ELI ausgsschöpft zu 
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Tag Ort 

Ührzeit Wetter 

(262) 

V orkommnisse 

ii) Weisung an Gruppe SGd ’oetr. Vorschlag Li.Ati. 

3 staa'bal auf Beladung der f'ür ÜBerfulirung in. das 

£ clr.varze LTeer vorgeselicnen D. mii C^romerz ist 

git Fs. 1/Sicl XI 8S02/43 gell, erfolgt. A'osciarift 

in KXB Seil C Heft IZ. 

(263) 

(264) 

III) Hie von Clief Sl:l 3)61 den dt./ital. Harine- 

: espreciiun-eK. in Ron zugesagte Prüfung ’oetr. 

nöglicHneit einer zusätzliclien Heizöllieferung 

:n dis Italiener in Höne vcn 1S.CGC t in Hin- 

blick auf den Plotteneinsatz ösi landungsgefanr 

:uf Sardinien Hat 031 l/Slü erneut ergeben, daß 

ofort I1.5CC t Heizöl zun Abtransport bareit- 

eätsllt wsrdsn Aönnen zusätzlion zu dau laifen- 

an Liefaruiigen unier folgendiewiyorzussa izungeny 

at'Ts^zfe^^v^tstSnrVe^rTg'uiigan leio’n- 

ter Streitizräfte in April, 

b) Inicaufnabne eingesclirän>tar Operations- 

fäliigkeit der.Seestraitkräfta in. Horwegen 

in der ersten Aprilliälfte und 

c)Versucht auf Auffüllung der Eeizölbestände 

in STomegea auf das Sicharheitssoll von 

25-CCO t. 

Chsf Ski hat auf Vortrag entschieden, daß 

zusätzliche Abgabe von Heizöl an Italien nicht 

:n Frage könnt, da die vorstehenden Voraus- 

; etzungen nicht in Häuf gencnner. '.verden können. 

Olfii' / Vi'.F.St. hatte bereits vor einigen 

lagen entsprechende Heliuug erhalten. Die erneute 

Prüfung v:ar vor0en:nnea, an bei äfer angespannten 

jisge in l’uuesien alle Hcglielu.eiten einer Unter- 

: tützung durch die dS-u.t_che SU nusge ;chopft zu 

hauen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

zv/ec. 

CI 

c/oicl hat Prüfutag befohlen., ob es nicht 

caäSig ist, das nach Korwegen zu. überführende 

tf Eehrsre Tanlter zu verteilen. 

IT) 

des 

mit 

in I 

X.) 

2.) 

3.) 

4.) 

Vorkommnisse 236 

nt au, da3 G2HT / V/'.j?.3t. 

i entsprechenden Bsschsii^/feihoemsn 

jupemarma 

lassen. 

Llar.Att. Born; übermittelt aus einem Bericht 

tal. II.Att. Lissabon'über seine Unterhaltung 

ut versiertem Mitglied der span. Botschaft 

Dndon folgendes: 

illgemein herrscht in Londoner maßgeblichen 

Preisen die Ansicht vor, daß der Erieg bereits 

getvennen sei. Einsichtlich der Eriegsdauer 

man nicht so optimistisch, man stellt 

sich auf eine längere Eriegsdauer ein. Je- 

i herrscht allgemein die Überzeugung vor, 

daß sorrahl in politischer als in militärischer 

Beziehung die Zeit, wenn auch nicht für die 

Allierten, so Yfenigstens doch für Bngland 

arbeite. 

Lebensmittellage: Zwar herrscht keil. Über- 

fluß, jedoch sind die Mengen für den nor- 

malen täglichen Bedarf durchaus ausreichend. 

Der TJbootskrieg bildet das La'= esgespräch. 

llgemeine Tendenz ist ein Vertrauen darauf, 

daß die Admiralität genügende und wirksame 

Mittel zur erfolgreichen Bekämpfung der deut- 

schen Uboote finden wird, und daß die amerika- 

nische Eeubautcnnage den Verlust an Handels- 

schiff sraum allmählich überwiegen wird. 

Verhältnis England - USA. 

Einsiohtlich des englischen Verhältnisses zu 

den USA macht sich eine gewisse Verlegenheit 

451 

Tag 

Uhrzeit 

(265) 

S-3-4; 

Ort 
Wetter 

Z'.vec. 

CI a 

C/3ici h.at Prüfung ’oefohlen, ob es aiciit 

oaäSig ist, dos nach. Ucrwagert zu. überführenäe 

tf mehraro Tanl^er zu verteilen.. 

IV) 

des 

mit 

in I 

1.) 

2-) 

3.) 

4.) 
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31:1 irLm.r.t an, dal C1C7 / V 

i entspreoheuden Bssohei^^ui: 02ur 

jupercarana 

1 ^lassen. 

Llar.Att. Rom; übermittelt aus einem Bericht 

tal. U.Att. lissabon'über seine Unterhaltung 

ut versiertem Mitglied der span. Botschaft 

Dndorx folgendes: 

illgemeln herrscht in londoner maBgeblichen 

Ireisen die Ansicht vor, daB der Urieg bereits 

gev/onnen sei. Hinsichtlich der Zriegsdauer 

.st man nicht so optimistisch, man stellt 

lieh auf eine längere Zriegsdauer ein. Je- 

.och herrscht allgemein die 'Überzeugung vor, 

;a3 sov-'ohl in politischer als in militärische! 

Beziehung die Zeit, wenn auch nicht für die 

Allmerten, so wenigstens doch für Bngland 

arbeite. 

Lebensmittellage: Zwar herrscht keil Über— 

fluS, jedoch sind die Mengen für den nor- 

malen täglichen Bedarf durchaus ausreichend. 

Der Ubootskrieg bildet das Tagesgespräch. 

llgemexne Tendenz ist ein Vertrauen darauf, 

daß die Admiralität genügende und wirksame 

Mittel zur .erfolgreichen Bekämpfung der deut- 

schen Uboote finden wird, und daß die amerika- 

cifeche iieubautonnage den Verlust an Handels- 

Schiffsraum allmählich überwiegen wird. 

Verhältnis England - USA. 

Hinsichtlich des englischen Verhältnisses zu 

den USA macht sich eine gewisse Verlegenheit 
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Tug 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23 -3 • 43: teai^ricbar. Elan ist wenig erfreut über die anerika- 

niscjite Argumentierung, v/elche deutlich zu ver- 

stellen gibt, daß 

a) Großbritannien es lediglich amerikanischer Hilfe 

3u verdanken habe, wenn England über die Jahre 

3|940 / 41 hinweggekommen sei 

ie derzeitige allierte Ausrichtung auf den 

leg zu 90 Prozent auf den amerikanischen Eriegs- 

eitrag zurückzuführen sei. Im ganzen wird dem 

augenblicklichem Llißklang jedoch kein entscheiden- 

der Wert beigelegt. Die Überzeugung herrscht vor, 

daß es der erfahrenen britischen Diplomatie gelin- 

gen wird, im geeigneten homent die Oberhand über 

die in der Diplomatie wenig erfahrenen Amerikane: 

ewinnen. Alle politischen Explosivstoffe werde 

britische Politik erst an Friedenstisch zur 

cheiüung bringen. 

Verblältnis Englands zu Rußland 

Hit len wachsenden militärischen Erfolgen der Roten 

e habe eine gewisse Besorgnis Platz gegriffen, 

daß die bolschewistische Gefahr, als politisch- 

weltanschauliche lehre, England unerwünscht nahe 

rück 

Bol 

verf 

eine 

dafi 

die 

ein. 

e. Han habe aber jetzt die Auffassung, daß der 

ehewismus sich gemausert habe, viel von seinem 

erischen Gift verlorenhabe und heute in 

r wesentlich gemäßigteren Form auftrete. Beweis 

,:r sei, aaß zahl reiche exzaristische Offiziere, 

in England lebten, neuerdings in die Rote Armee 

treten seien. Dahingegen sähe man in dem 

russlsschen militärischen Streben nach machtmäßiger 

Ausdlehnung gegen den Westen die Gefahr, daß Rußland 

?.ls stärkste Kation Europas aus diesem Kriege her- 

-ordeiien konnte. Hierdurch würde die britische Idee 

- 452 - 

T-ig 
Uhrzeit 

Ort 

"Wetter 
Vorkommnisse 

23.;.4; oemärktar. Llaii ist weni^ erfreut über die acerika- 

uasciie Argucentieruug, v/alche deutlich zu ver- 

steien gibt, daß 

a) Großbritannien, es lediglich auorikanischer Hilfe 

2u verdanken, habe, wenn England über die Jahre 
304c, f 41 hintveggekocnen sei 

b) cie derzeitige allierte Ausrichtung auf den 

Sieg zu 90 Prozent auf den amerikanischen Eriegs- 

teitrag zurückzufUhren sei. Im ganzen wird dem 

augenblicklichem Llißklang jedoch kein entscheiden- 

der Jfert beigelegt. Die Überzeugung herrscht vor, 

daß es der erfahrenen britischen Diplomatie gelin- 

gen wird, im geeigneten Uoment die Oberhand über 

die in der Diplomatie 'wenig erfahrenen Amerikaner 

zu gewinnen. Alle politischen Explosivstoffe werde 

die britische Politik erst am Priedenstisoh zur 

Sutsoheidung bringen. 

5.) Verhältnis Englands zu Rußland. 

Hit len wachsenden militärischen Erfolgen der Rcten 

Amee habe eine gewisse Besorgnis Platz gegriffen, 

daß die bolschewistische Gefahr, als politisch- 

weltanschauliche Lehre, England unerwünscht nane 

rücke. Han habe aber jetzt die Auffassung, daß der 

Bolschev/ismus sich gemausert habe, viel von seinem 

verführerischen Gift verloren habe und heute in 

einer wesentlich gemäßigteren Perm auftrete. Beweis 

dafer sei, aaß zahl reiche exzaristische Offiziere, 

die in England lebten, neuerdings in die Rote Armee 

eingeireten seien. Dahingegen sähe man in dem 

russ-schen militärischen Streben nach machtmäßiger 

Ausdehnung gegen den Vesten die Gefahr, daß Rußland 

als stärkste Kation. Europas aus diesem Erlege her- 

■or-ehen könnte. Hierdurch würde die britische Idee 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

"Gr 

Earoji 

daru;f 

Erst 

verb.; 

tion 

aber 

üonei 

pläni 

wenn 

Osxei 

In S: 

sei 

Türfc 

eine: 

britannien als aiciierheitsfaictor für 

a" verletzt. Cliuraiiill vieise so lene Ge- 

n allerdings zurück mit dem Bemerken: 

mal siegen, dann - vielleicht - darüber 

adeln. 

Rußland sei mit einer britischen Infiltra- 

auf den Balkan nicht einverstanden. Dagegen 

würde England die Türkei im geeigneten 

,t als Sprungbrett für seine eigenen Balkan- 

benutzen. Der geeigenete Moment dafür sei, 

die russischen militärischen Erfolge im 

. einen "umwälzenden Charakter" annahmen. 

Vorkommnisse 23? 

e dieser englischen Politik im Südostraum 

(fhurchill mit dem derzeitigen Verhalten der 

i zufrieden. Die Türkei wäre ausersehen, 

Tages als Fallschirm, zu wirken. 

Verhiltnis England zu Frankreich, 

iuf Grund der schlechten Erfahrungen der zurück- 

liegenden Monate habe man sich zu der Überzeugung 

d'urc:igerungen, daß weder mit De Gaulle noch mit 

Giraid. eine läge in Frankreich wieder hergestellt 

werdtn könne, wie sie England sich wünsche. Die 

Aspirationen De Gaulles, von England als Gleich- 

gestellter behandelt zu werden, seien in England 

unerwünscht. Die Person Girauds würde-zwar sehr 

geschätzt, aber nur als Soldat. Die heutigen 

Geda:ikengänge in maßgeblichen englischen Kreisen 

beschäftigen sich als Ecdlösung mit einer ITiedsr- 

hersneliung der Monarchie in Frankreich. 
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Ort Tl 
Uhrzcit 

"Gr 

Europ 

dar^jc 

Erst 

•verh.; 

tion 

aber 

üojae; 

pläri 

v>enn 

Oste: 

In S: 

sei ( 

Turk: 

eine: 

6.) Verb: 

Auf ( 

lieg 

durc- 

Gira' 

werd 

Aspi: 

gest 

uner 

ge so: 

Geda 

beso: 

bers 

Vorkommnisse 23? 

’oritanaieu als Sicberbeitsfalctor für 

a" -verletzt. Cburcbill v/eise solche Ge- 

n allerdings zurück nit den Bemerken.: 

mal siegen, dann - vielleicht - darüber 

adeln. 

Ru-ßlnnd sei mit einer britischen Infiltra- 

auf den Balkan nicht einverstanden. Bagagen 

würde England die Türkei in. geeigneten 

,t als Sprungbrett für seine eigenen Balkan- 

benutzen. Ber geeigenete üoneut dafür sei, 

die russischen militärischen Erfolge im 

. einen "umwälzenden Charakter" annännen. 

.me dieser englischen Politik im Südostraum 

hurckill mit dem derzeitigen Verhalten der 

i zufrieden. Bie Türmei wäre ausersehen, 

i Tagas als Fallschirm zu wirken. 

iltnis England zu Frankreich, 

rund der schlechten Erfahrungen der zurüek- 

:ndeu lücnate haba man sich zu der Überzeugung 

igerungen, daß weder mit Be Gaulle noch mit 

,d eine Lage in Frankreich wieder hargestellt 

n kenne, wie sie England sich wünsche. Bie 

■atienen Be Gaulles, von England als Gleich- 
llter behandelt zu werden, seien in England 

■ünscht. Bie Person Girauds würde zwar sehr 
.ätzt, aber nur als Soldat. Bie heutigen 

ikengänge in maßgeblichen englischen Ere'isen 

.äftigen sich als Endlösung mit einer TLedsr- 

ieliung der ilcnarchie in Frankreich. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^•;s45 L a 23/111. 

I. £rie ;fülirung in den. aaiJerlieiaiisciien. Gev;ässern. 

Feindlage: 

erpr 

Krei: 

1 sc! 

fen 

lichfe 

Sach. Abweimieldung, deren Gewährsmann nicht 

)ht ist, aus südameriicanischen diplomatischen 

en ist am 10/3- in Dakar ein USA-Yerband aus 

.'.veren, 2 leiqhten Kreuzern und 4 Ubooten einget 

'ind nach Ergänzung des Betriebsstoffs in nörd- 

r Richtung wieder ausgelaufen. 

.e Lage: 

Aust 

wenn 

steh 

mrt 

verh 

15/3 

eige 

der L 

"Doggerbani" erhält mit EL 1102 Weisung, 33- 

iusch mit eigenen Flugzeugen nur durchzuführen, 

keine anderen Flug- oder Fahrzeuge der Kühe 

Mit FL 1500 wird Positionsangabe aus FL 1622 

^.2/3‘ in 40 K 1340 W berichtigt. 

Wetterbericht wird an "Doggsrbank" für 23/3. 

’T 1413 übermittelt. In Küstennahe werden Sicht- 

iltniss-e und Bewökung stark wechselnd sein. 

Unter Aufhebung der Weisung aus FI 2333 vom 

an "Karin" wird Treffen dieses Schiffes mit 

iem Uboot frühestens 26/3. auf Punkt verlegt, 

30? nördlicher und 4’ östlicher als Raumlei- 

iegt. (s.Fs. 0349) . 

"P.egensburg” und "Karin" erhalten Wetterbe- 

/-r. FL 1622. 

unt: 

; für 23/z- 

Weiter wird "Hegensburg" mit FL 2152 wie folgt 

richtet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V Qrkomranisse 

:;-5s45 

I. Krie 

L a s e 23/III. 

iführang in den. aiL2erii.einiscfc.en Gewässern. 

1. Feindlage: 

erpr 

Krei 

1 sc: 

fen 

lictife 

Sach. Ab-aelTmeld'Jiig, deren. Gewährsmann nicht 

■ )ht ist, aus südanerikanischen diplomatischen 

en ist am 10/3. in Dakar ein USA-Terband aus 

'.veren, 2 leichten Ersusern und 4 Ubooten einget: 

■ind nach Ergänzung des Betriebsstoffs in nörd- 

r Richtung wieder ausgelaufen. 

.e Lage: 

Aust 

renn 

steh 

mit 

verh 

15/3 

eige. 

der : 

"Doggerbank" erhält mit Fl 1102 Weisung, E5- 

.usch mit eigenen Flugzeugen nur dvrchzufiliren, 
in 

keine anderen Flug- oder Fahrzeuge der Sähe 

Mit F2 1500 wird Positionsangabe aus FT 1622 

^S/o. in 40 E 1340 W berichtigt. 

Wetterbericht wird an "Doggerbank" für 23/3. 

‘T 1413 übermittelt. In Küstennahe werden Sicht- 

iltnisse und Eev/okung stark v/echselnd sein. 

Unter Aufhebung der Weisung aus FT 2333 vom 

an "Karan" wird Treffen dieses Schiffes mit 

lern. Uboot frühestens 26/3. auf Punkt verlegt, 
0 30! nördlicher und 4' östlicher als Raumlsi- 

iegt. (s.Fs. 0849) - 

"Regensburg'' und "narin" erhalten Wetterbs- 

icht für 23/3- ia_t FT 1622. 

unt; 

Weiter wird "Regensburg" mit FT 2152 wie folgt 

■richtet: 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 238 

(A) 

1) 3 

bp 

c 

L 

2) ü 

:1 Icoppelt. «'eindgelsite am 24/3* um 0300 

.r aaf Standliziiem, da Standort nicht genau 

hannt: 

Geleit Sr. SC 123 von Quadrat Anton Jot'56 

über 93 nach. Bruno Dora 11,. Osthurs, 7 En. 

Geleit Er. 01IS 1 von Anton Dora 98 über 

Anton Karl 17, 51 -und 59, '.Testkurs, 7 Sn. 

Geleit Er. OS 2 von Anton Emil 78 über Anton 

icie 27 nach Anten lucie 57, Westkurs, 8 Kn. 

joot hat Treffen bisher nicht gemeldet. Ski 

nimmt, daß Schiff und Boot noch zusanmen- 

1) A 

U 

2} P 

s 

ap 

b 

cb 

ehen. 

"Pietro Crseolo" erhält mit FD 0823 folgende 

mg: 

if Punkt Venezia Zusammenführung mit deutschem 

)oct beabsichtigt. 

:lgende Meldungen an Wboot übergeben, die Boot 

äter..durch Funk an Ski absetzt: 

So chs tdauerge sehr/ ind igke it 

Zustand der Kaschinenanlage 

Sonstige für 3kl wichtige Mitteilungen oder 

Anfragen. 

3) Abmarsch von Venezia abhängig von Feind- und 

Wbtterlage vor Bisoaya. Deshalb mit Warten im 

S;egebiet um Venezia rechnen bis auf Grund 

Gjsamtlage Abmarsch befohlen werden kann. 

Allen Aüßerhaimischen wird mit FT 1849 ni' 

teilt, daß in und westlich der Biscaya mit eigenen 

Flugzeugen vom Typ F7T 200 und Ju 83 und i&2 

Flug :eugen vom Typ Sunderland, V/hitley, Catalina, 

Ccnsiplidated und Boeing zu rechnen isl 
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Tag 

Uhrzcifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

(A) 

1) s: 
TI 

b 

a 

bl) 

c 

r 

2) TI 

a: 

s 

;1 koppelt Jeind^eleite am 24/3- um 0300 

,r auf Standlinien, da Standort nickt genau 

: bannt: 

Geleit ITr. SC 123 von Quadrat Anton. Jot'56 

über 93 nach. Bruno Dora 11,. Gstknrs, 7 En. 

Geleit Br. OIIS 1 von Anton Dora 98 über 

Anton Karl 17, 51 und 59, ’lestkurs, 7 En. 

Geleit Kr. Oll 2 von An^on Bnil 78 über Anton 

icic 27 nach. Anten Lucie 57, TTeotkurs, S Kn. 

joot hat üreffen bisher nicht geneidet. Ski 

.minnt, daß Schiff und Boot noch zaoanmen- 

ehen. 

"Pietro' Crseolo" erhält ni' 

mg: 

FD 0823 folgende 

1) A 

TI 

2) F 

s; 

a 

b 

c 

3) A- 

'.7 

S 

G 

teilt 

Fla: 

if Punkt Yeneaia SusannenfUhrung mit deutschem 

:oct beabsichtigt. 

:lgende Keldungen an TJboot übergeben, die Boot 

ater..durch Funk an Ski absetzt: 

Höchstdauergeschnindigkeit 

Zustand der Kaschinenanlage 

Sonstige für 3kl wichtige Kitteilungen oder 

Anfragen. 

Flug 

Cens 

marsch, von Yenezia abhängig von Fe lad- und 

Jtterlage vor-Biscaya. Deshalb mit Tfarten im 

iegeoiet um Yenesla rechnen bis auf Grund 

samtlage Abmarsch befohlen werden kann. 

Allen Außerheiaischen wird mit FD 1849 aitge- 

, daß in und v?estlich der Biscaya mit eigenen 

engen vom Byp F,7 2C0 und Ju 83 und fdl. 

sagen von Typ Sunderland, VThitley, Catalina, 

olidated und Boeing uu rechnen ist. 



- 466 

[es 

1. ?einala.re: 

Eaoh. Atwehrmelaung auf Grund Berichts 

Schweizerischen Konsulats Glasgow sind seit 

infang iiärz gröSere Teile der engl. Flotte, 

vorwiegend leichte Einheiten, in Edinhourgh-Buch-fc 

us amaenge zc gen. 

Aufhläruiig durch Fl.P. Atl. ’clieo ohne 

Sichtungen. 

Euch "Reuter hat Adniral Tovey Führung der 

iomefleet an Vizeadmiral Fraser abgegeben und 

st zum Oberhef. Kore ernannt werden. Das Edo. 

sr H-Quote (Gibraltargrupre) hat Vizeadm. 

Willis übernommen. ??eitere Veränderungen sind 

hohen Stellen der Admiralität vorgenenmen. 

Pol. Stockhomer Kreise messen der Übernahme 

des Edos. Kore durch Tovey, der nicht nur einer 

der kühnsten Admirale sei, 'sondern auch das besoh- 

ere Vertrauen Churchills besitze, starke Be- 

achtung bei, da Eore den Ausgangspunkt für Grol 

cperationen in die südl. Kordsee bilde. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor la Pallioe wurden durch Sperrbrecher 

5 ElJä/j geräumt. 

Gruppe West hat bei Fl.F. Atl. für 23/3. 

Wiederholung bisheriger Aufklärung für"Dogger- 

bank" bei möglichst frühem Start erbeten, ver— 

autet Standort vor Küste zwischen Lissabon und 

lap Villano. 
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Tag 

Uhrzeit Vorkummnisse 

J -43 II. f e s 

?eir.dia re: I. 

Jach Afcwelrrmeiatmg auf Grund Eerictts 

3cliweizerisoh.en. Konsulats Glasgow sind seit 

änf^ng Kärz grclere Teile der engl. Flotte, 

vorwiegend leichte Kinheiten, in Edinhcurgh-Euch 

ausanuengszogen. 

Ajfilärung durch Fl.F. Atl. ’clieo eine 

Dichtungen. 

ITuch Keuter hat Adriral Tovey Führung der 

lonefleet an Vizeadmiral Fraser abgegeben und 

ist zun Oberbef. Kore ernannt werden. Bas Kdo. 

ier li-Quote (Gibraltargrupge) hat Viaeadn. 

Tillis übernennen. Weitere Veränderungen sind 

Ln hohen Stellen der Admiralität vorgenennen. 

Fol. Stockhoner Kreise ressen der Übernahne 

ies Kdos. Kore durch Tovey, der nicht nur einer 

der kühnsten Ainirale sei, sondern auch das beson- 

dere Vertrauen Churchills besitze, starke Be- 

achtung bei, da Kore den Ausgangspunkt für GroS- 

operationen in die südl. Hordsee bilde. 

2. Eigene Lage: 

•rebiet A*lantnla:-ate: 

Vor la Fallioe wurden durch Sperrbrecher 

5 EIK/j geraunt. 

Gruppe YCest hat bei Fl.F. Atl. für 23/3. 

Wiederholung bisheriger Aufklärung für"I)osger- 

bank" bei nöglichst frühen Start erbeten, ver- 

n.utet Standort vor Küste zwischen Lissabon und 

lap Villano. 
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Ort 

Wetter 
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.co. 

154 

Lo 

Er 

■'rein 

und 

Elu. 

zum 

"bez 

beo 

Unr erfolgte fdl. Luftangriff auf Eantes. 

Lativenfabrü St. Joseplx 'geriet in Brand, 

uzender Bericht über den fdl. Luftangriff 

22/5. abends auf St. Eazaire s. Es. 0925 

1253* Sröfter Teil der etwa 80 angreifenden 

zeuge wurde durch gatliegendes Elakfeuer 

ungesielten Abwurf in die Loire und AuSen- 

rhe der Stadt veranlaßt. 3 Abschüsse wurden 

achtet. Eil. Schäden sind gering. 

III. H'ordsee.Horwe-genjEordmeer 

IT c 

ras 

hhr 

BSZ: 

wurde 

3 Sagl 
Eise: 

des Y?a 

des ES 

Bomben 

daS 

Warnge 

Engläc 

bei f 

mit E 

Angrei: 

"Aufmi 

jr Scheweningen und nördl. Terschelling wurden 

geräumt. Geleit-und Sicherungs dienst des 

de planmäßig durchgeführt. Durch TP-Böot 

bei Terschelling 'fdl. Flugzeug abgeschossen, 

inner im Schlauchboot sind aufgefischt. Dän. 

tter, die in letzten Tagen wiederum westl. 

rngebiets festgestellt vrarden, sind auf Befehl 

IT mit Bordwaffen bekämpft. Bekämpfung mit 

ist künftig vorgesehen, da Verdacht besteht, 

brzeuge gegen besondere Belohnung mit Hetzen 

biet durchqueren, um Wege auf Minen hin für 

der zu erkunden. (s.Es. 1116). 

rgänzende Angaben über Schäden in Whaven 

1. Großluftangriff am 22/5- meldet Station E 

0930. Von Jägern sind 3, von Earflak 2 

er abgeschossen. 

Bereich Station TT wurde am 22/3. ab 2250 Uhr 

drksamkeit für Küstenabschnitt" und. von 0122 bis 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

.CO. 

154 

Io 

vpr 
und 

Flu; 

zun 
"bez: 

beo' 

TTnr erfolgte fdl. Iu.ftangriff auf Nantes. 

atiTenfabrü St. Joseph, 'geriet in Brand, 

nzender Bericht über den Sil. Luftangriff 

22/3. abends auf St. Easaire s. ?s. 0925 

1253- ffrölter Teil der e tv;a 80 angreifenden 

zeuge vrurde durch, gutliegendes Blahfeuer 

ungezielten. Abvrurf in die Lcire und AuBen- 

rke der Stadt veranlaSt. 3 Abschüsse wurden 

achtet. Mil.. Schäden sind gering. 

III. Kordsee, Eorwe-gen, Eordneer 

E c r i s e e 

3 siiy 
BSE 

wurde 

3 Sngl 
Bischldr 

des W3 

des ES 

Bcnben 

daS 

Wamge 

Engläc 

Ml 

bei 

nit it 

Angrei 

"Aufmi 

r Scheweringen und ncrdl. Terschelling wurden 

geraunt. Geleit-und Sicherungsdisnst des 

de plnnnäSig durchgeführt. Durch T?-2oot 

aei Terscheiling fdl. Flugzeug abgeschossen. 

inder in Schlauchboot sind aufgefischt. Dan. 

tter, die in letzten Sagen wiederum wectl. 

rngebiets festgestellt wurden, sind auf Befahl 

:r mit Bordwaffen bekämpft. Bekämpfung mit 

ist künftig vorgesehen, da Verdacht besteht, 

iirzeuge gegen besondere Belohnung mit Ketzen 

biet durchqueren, um YTege auf LIinen hin für 

der zu erkunden. (s.Fs. 1116). 

rgänzende Angaben über Schäden in Vf'haven 

1. Großluftangriff am 22/3- meidet Station K 

0930. Von Jägern sind 3, von larflak 2 

er abgeschcssen. 

Bereich Station S wurde am 22/3- ab 2250 Uhr 

drksamkeit für Küstenabschnitt" und. von 0122 bis 

dl 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25 o .45 C63p Ulir "Bereitsciiaft für Alara. iltiste" bsfoiiZen. 

Grüptie sind 'oisher niciit ersiohtlioh.. 

iror Tegea/Hordaeer 

1. Fsi idlare: 

der 

von 

Itach Furücaufklärung staaden 4 ITooote Im. Gs'bist 

ICola'buch.t zu ÜTaungeu ia See. 1 Booi: ist mittags 

Poljaraoje ia Barentsee ausgelaufen. 

Lufttätigkeit über m 

normal. 
1. und ncrdl. Hordsee 

liciitbildiiauptmeldurg Scapa ?low vom 22/3. 

(s.?s. 1559) ergänzt Yorausmeldung (s.ZTB 22/3.) 

nur unwesentlich.. 

Auf verschiedenen. Wegen, gelangt von ital. 

echrichtendienst erfaßte lüeldung zur Kenntnis, 

naoii der USA-Admiral Standley aus Moskau an Marine- 

depkrtment Washington berichtet hat, daß deutsche 

Bio ;te aus "Tirpitz", "Lützov/", "Prinz Bugen" mit 

zahtreichen kleineren Einheiten und weitreichenden 

Torpedoflugzeugen in Eordnorwegischen Häfen zusam- 

men jezcgen sei. Es bestehe offenbar die Absicht, 

ali: den Ubcoten zusammen die 5 Bußlandgeleitzüge 

auf rureiben. Admiral King fordere, so berichtet 

Adm. Moore an brit. Admiralität, von Engländern 

Auftrag des Marinedepartment und Adm. Leahy 

:7amen des Präsidenten sofort für verstärkten 

Geliitsohutz durch Panzerschiffe und Flugzeugträger 

Sorje zu tragen, um die drohende vollständige 

Yerpichtung der Geleitzüge mit ihren 17C Schiffen 

von 738.GCC 3E2 mit unbeschreiblich großer Menge 

von Kriegsmaterial zu verhindern. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Verkommniüse 

25.;.45 C$5 

Grü: 

) Ul;; 

:de s 

"BereitsciisLxt für Alara IZäs 

Ird aisJier mciit ersichtlich 

;en b.efoh 

egen/lTcrdaeer 

1. Pei idlare: 

Hach Porhcaufhlärur-ö standen 4 Dhoote in Ssbiet 

der Holabucht zu Übungen in See. 1 Boot ist mittags 

von roliarnoje in Barentsee ausgelaufen. 

Lufttätigkeit über nittl. und ncrdl. Hordsee 

ncrnal. 

Lichtbildhaugtneldurg Scapa Plcv/ von 22/5- 

(s.j?s. 1559) ergänzt Vorausneldung (s.KfB 22/3.) 

nur unwesentlich. 

Auf verschiedenen Vielen gelangt von ital. 

-chrichtendienst erfaßte Heilung zur Kenntnis, 

nach der HSA-Adniral Standley aus Hcskau an liarine- 

decp.rtnent Washington berichtet hat, daß deutsche 

Flotte aus "Tirpitz", "Lützo";'1, "Prinz Bugen" mit 

zahlreichen kleineren Einheiten und weitreichenden 

Torpedoflugzeugen in Hdrdncrvegischen Häfen zusan- 

nenrezegen sei. Es bestehe offenbar die Absicht, 

mit den übcoten zusammen die 5 Eußlandgeleitzüge 

aufüureiben. Admiral King fordere, so berichtet 

Adn. Hoore an brit. Admiralität, von Engländern 

Luftrag des Harinedepartment und Alm. Leahy 

Jsjaten. des Präsidenten sofort für verstärkten 

Gelfeitschutz durch Panzerschiffe und Flugzeugträger 

Scr je zu tragen, um die drohende vollständige 

Terlilhtung der Gelaitzüge mit ihren 170 Schiffen 

von 738.000 3RT mit unbeschreiblich großer Men0e 

von Krie-smaterial zu verhindern. 
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Tilg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 240 

Der augenblickliche Sciiutz dea-Geiaitzugefc, be- 

soiitJ.srs des ersten, der bereits unterwegs sei, 

sei reichlich, schwach. Der Schutz des zweiten 

und dritten könne noch unterwegs verbessert 

werden und der vierte und fünfte werde schon 

vor der Abfahrt an durch USA-Schiffe geschützt 

werden. 

Ss erscheint notwendig, Eaheres Uber 

die Bewertung dieser lieidung zu er- 

fahren, dis u.TJ. in unsere Hand ge- 

spielt worden ist, um uns im Eordaeer 

zu täuschen. 

r;ue rare: 

mit 

erw 

An il/3, morgens beschossen fd. Battr. 

nes V'estgeleit bei Petsano chfc Ergebnis 

23 SchuS. Feuer wurde von eigenen Batterien 

dert. Am. gleichen Tage ist fdl. Uboot nördl. 

Horokyn durch TJ-Jagdgruppe 1111 wahrschei: Ich 

Lichtet gemeldet. Feindliche Lufttätigkeit 

wuri.e im Raum Petsamo und Vardoe beobachtet. 

Gelsitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Im Bereich ITord- und Polarküste v;urden 22 

Schaffe nach E, 13 nach S geleitet. 7 Schiffe 

führen ohne Geleit. 

In westl. Kebenfahrwasser bei Flatosy ist 

e Horizontalsperre am 19/3. ausgebracht. 

0113 Ehr überfielen 15 vermutlich mit 

S-Bstct gelandete llann Heerespostsn an Brücke 

koey / Harreidos. Brücke blieb.unbeschädigt, 

suche blieb erfolglos. Am 22/3. wurde unbe- 

nnter Fisohioutter' etv;a SC ■ sn westl.ich Eingangs 

- 459 

Tilg 

Utfeeit 

Ort 

W'üttcr 

Her 

S01K 

sei 

und 

T/crc. 

TO 

v.'eri 

ers ; 

reiolilioh. sciuvacli. Der SchJtte des zweiten 

dritten könne nociL unterwegs verbessert 

en. und der vierte und fUnite v/erde sciion 

der Aöfalirt an durch. USA-Schifie geschützt 

4en. 

Es erscheint notwendig, ITäheres über 

die Bewertung dieser lieldung zu er- 

fahren, die u.B. in unsere Hand ge- 

spielt worden ist, un uns im Eordmeer 

zu täuschen. 

fes 

S-Bo 

Vorkomnmisäe 240 

blickliche Schutz dso, G-eieitzugefc, be- 

es ersten, der bereits unterwegs sei, 

J_r( ne nare: 

An 11/9. mcrgens beschossen i&. 3attr. 

nes V'estgeleit bei Petsono ch^n Ergebnis 

2’ SchuS. Feuer wurde von eigenen Batterien 

dert. Am. gleichen läge ist fdl. üboot nördl. 

n_t 

erw 

ron.h-Ti durch U-Jagdgruppe 1111 wahrscheinlich 

vernichtet gemeldet. Feindliche lu.fttätigke: 

wurc.e im Raum Petsamo und Vardoe beobachtet. 

Gelsitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Im Bereich Herd- und Polarküste v/urden 22 

Schöffe nach 17, 13 nach S geleitet. 7 Schiffe 

fuhren ohne Geleit. 

Im westl. Kebenfahrwasser bei Flatcey i: 

e Horizcntalsperre am 19/3. ausgebracht. 

0113 ülir überfielen 15 vermutT ch mit 

elauaete hann Heeresposl an r_u.3.:e 

koey / Harreidos. nrücke blieb unbeschädigt, 

suche blieb erfolglos. Am 22/5. wurde unbe- 

nnter Fischi:utter' et SC sm westl.ich Eingangs 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23-5-43 

(266) 

Fol 

kam 

102 

si: 

Hac 

erö 

e 

la: 

El 

1E5 

äafiord Ton.eigsn.en Fingzeugen mit Bomben, be- 

pft. Kutter „antwortete mit Geweiirfeuer. Am 23/3- 

D'Diir wurde Kutter erneut erfaßt. 2 M-Hoote 

von Adm. Kordkiiste zur Aufbringung angesetst. 

h. Keldung der Luftwaffe haben Il-Eoote Artl.Feuer 

ffnet und anschließend den Kutter besetzt und 

ebracht. Karineseitige Bestätigung liegt bis- 

ooh. nicht vor. 

IT um 

des 

er: 

CSC 

auf 

hal- 

zu 

von 

IT. S 

Im Bereich Westküste sind Je 8 Schiffe nach 

.d S geleitet. 

Admiral Eordmeer meldet Auslaufen.BdK-Terban- 

aus Bogenbucht nach Alta um 2300 Uhr. Harsch 

olgt außerhalb der' Schären. "Beitzen" ist 

i Uhr von Lrontheim nach I.'arvik ausgelaufen. 

U 703 hat -weiteren Verlauf der Eisgrenze und 

Anfrage geneidet, daß Durchfahrt nördlich von 

Kayen für Geleitzug möglich sei. 

7 im Aufklärungsstreifen stehende ITooote er- 

;en Befehl, ab 25/3 •' 0500 Uhr mit 6 sn 335° 

iteuern und ab 24/3- 0300 Uhr in TP-Streifen 

AA 3531 - A3 7795 zu stehen. 

:agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

eleit- und S^cherungsdienst im. Bereich des 230 

F1LI Ost meldet Freisuciisn Reval - Surop beendet. 

mäßig. Für 24/3- ist Beginn des Anslegans der Easliom- 

inerreh. vorgesehen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.5.43 

(266) 

Fol 

kan 

102 

sic 

Hac 

erö 

e 

la: 

1E- 

äafjord voneigSiieE. Fli’gseu^en mit Bomben, be- 

pft. Kutter .antv/ortete mit Geweiirfeuer. Am 23/3. 

D'ünr wurde Kutter erneut erfaßt. 2 M-Eoote 

i von Alm. Kordküste nur Aufbringung angeaetat. 

b. Keldung der Luftv/affe haben. li-Eoote Artl.Feuer 

ffnet und anschließend den Kutter besetzt und 

ebracht. Karineseitige Bestätigung liegt bis- 

och nicht vor. 

Im Bereich Westküste sind Je 8 Schiffe nach 

IT u|nd S geleitet. 

Admiral Kordmeer meldet Auslaufen BdK-Verban- 

aus Bogenbucht nach Alta um 2300 Uhr. Karech 

olgt außerhalb der' SciSren. "Beitsen" ist 

; Uhr von Brcnthsim nach Karvik ausgelaufen. 

U 703 hat-weiteren Yerlauf der Eisgrense und 

Anfrage gemeldet, daß Surclifahrt ncrdl: oh von 

Kayen für Geleitzug möglich sei. 

7 im Aufklärungsstreifen stehende Uboote er- 

hallten Befehl, ab 23/3.' 0500 Uhr mit 6 sm 335° 

zu steuern und ab 24/3* C30G Uhr in YP-3treifen 

von] AA 3531 - A3 7795 zu stehen. 

des 

erf 

CcC 

auf 

IT. S :agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

eleit- und cherungsdienst im Bereioli des ESC 

planmäßig und ohne besondere Vorkommnisse durdi- 

FH Ost meldet Freisucheu Heval - Surou beendet. 

mäßig. Für 24/3. ist ß^ginn des Auslegens der Kashurn- 

scerrea vorgesehen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

eis 

Eig 

Ste 

ist 

wur 

tSE 

Ostiaiid meldet aus ICrcnstaät'cuciit 

23/3- V— Jceiue ’cesoEdere Torlconanisse. 

ES Plugssuge führten Angriff gegen 3attr. 

Llung auf Seishaari d:urch. A-of 5'eiskaari 

ger 

Euc 

wer 

is 

V. TJ 

euer Flugplatz in Bau. Ar 22/3. abends 

ie HEB 509 mit 15 mittl. und schweren 3om- 

rfolglos angegriffen. Eachts herrschte 

seegebiet Tytersaari rege fdl. nach TTssten 

chtete lufttätigkeit. Abends und in der 

nt zum 23/3. wurde Reval in mehreren Weilen 

griffen. Bahnhöfe, OS-Iager und Volta- 

: erhielten Treffer. Eiilitärischer Schaden 

gering. 

1. Fei 

Flu 

nrc. 

erw 

Dop 

ang 

bis 

7/eg 

An. 

14 

x e g f u h r 

Aufklärung in der Biscaya vrarde mit 41 

;zeugen als lebhaft festgestellt. 

ie Lage: 

Aus dem Kordatlantik liegen Erfolgsmeldungen 

-t vor. U 665, das am 23/3. in la Pallice 

•tet wurde, ist überfällig gemeldet. 2 

pelrotten J"u 83 werden an 24/3« zur Suche 

5setzt. 

Auf Weg Anton ist Abschnitt A vom 25/3. 

1/4- einschl. gesperrt. Damit ist gesamter 

für Angriffe gegen Einzelfahren gesperrt. 

22/3. hat ein Böot in der westi. Biscaya 

.ctoriges Flugzeug vom Typ Halifax abge- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

OiS 

Ei 

Ste 

ist 

war 

"bsn 

Ostlaad 

23/3- Y- liei:-.s 
ins Flugzeuge führten. AiigrifT gegen Bittr. 

leidet au.3 ^ronstaitbucht 

ossondere Torlcoiiiiiilsss. 

S^r 

E-c 

vier. 

is 

Y. TJ 

Llung auf Seisiaari durch. A-of S'eishaarl 

euer Flugplatz in Bau.. Ar 22/3. abends 

iS HZ3 509 mit 15 rittl. und sclnveren 3or- 

rfolgloa angegriffen. Eachts hsrrschts 

3eegebist Tytc-rsaari rege fdl. nach, besten 

chtete Lufttätigkeit. Abends und in dar 

■t zur 23/5. wurde Reval in mehreren ffeller; 

griffen. Bahnhöfe, OS-Lager und Yolta- 

']£ erhielten Treffer, iülitärischer Schaden 

gerin~• 

0 0 t s k iegführu 

1. Fei 

Aufklärung in der Siscaya vrorde 

Flugzeugen als lebhaft festgestellt. 
-t 41 

ne Lage: 

nrc. 

erv; 

Dop 

ang 

bis 

7/eg 

Ar 

1 4 

Aus dem Eordatlantik liegen. Erfclgsreldungen 

vor. U 665, das am 25/3- in La Fallice 

urtet wurde, ist überfällig gemeldet. 2 

;elrotten Ju 83 werden am 24/3. zur Suche 

5setzt. 

Auf './eg A^tcn ist Abschnitt A vcr 25/3- 

1/4. einschl. gesperrt. Damit ist gesamte: 

f'ur Angriffe gegen Sinselfahrer gesperrt. 

i2/3. hat ein Böot in der weotl. Biscaya 

.ctoriges Flagseng vom Typ Ealifax abge- 
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Tag 

Ulirzeit 

(268) 

(269) 

Ort 

Wetter 

den 

(7.C 

ten 

UDOO 

iiire 

beid 

bass 

bitt 

Sni7e 

und 

Abac. 

in ~ 

Vorkommnisse 

issen und eir^berlebendejv gef äugen ge nennen. 

Von den Südbooten neidet U 516 ven 20/3. aus 

lapgebiet Versenkung eines USA-E. von. C-^yp 

;30 BHT) auf Reise Kapstadt - Baliia mit Ölfrüoh.- 

«Teitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

te in KT3 Seil B Heft IV. 

Ski unterrichtet Jap. Uar.Att. Berlin über 

Absicht, die Uboote im Indischen Ozean zu 

en Seiten Madagaskars, im Seegebiet ven Mcm- 

a. und der Seychellen, operieren zu lassen und 

t um Einverständnis der Jap. Marineleitung mit 

Raum um 

In 

flugzeu 

Tfetterl 

billigt 

Biscaya 

fil. EI 

für Bdü 

Eortres 

durch A: 

verlast 

Linie 0° 65° 0 nach 0° S 70° 0. estlich da 

irift Schrb. l/Skl I opa 830/45 Skdos.Chefs. 

H'B Teil C Heft IV. 

L iftkriegfü 

England: 

der Eacht zum 25/3. griffen 44 eigene Kumpf- 

;e Hartlepool an. Infolge Behinderung durch 

.ge kann dem Einsatz lediglich Störwirkung zuge- 

werden. Am 22/3. wurden von 4 für Bdü in der 

eingesetzten Ju 83 wahrscheinlich 2 durch 

-gzeuge abgeschossen. Am 23/3- in 3 Doppelrcttenj 

Zwecke e_ngesetzte 12 ou 83 schcsoen 1 Boeing 

und 1 Liberator ab, 1 eigene Kascliine geriet | 

zociilag ins Wasser bei Sturzangriff in Letal- 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25-5.45 

(267) 

(268) 

(269) 

dem 

(7.C 

ten, 

ITboo 

ihre 

beid 

bas 3 

bibt 

Srvve 

und 

Äb3C. 

in K 

ssen und eir^oeriesendejvgefangen genommen. 

Ton den Südbooben meldet U 516 vom 20/5. aus 

lapgebiet Tersenhung eines USA-D. vom C-2yp 

30 BRT) auf Reise Kapstadt - Bahia mit Clfrüoh- 

Reitere Ueldur^en. enthält Ergänzung zur Lage 

te in KL3 Teil B Heft IT. 

Ski unterrichtet Jap. ilar.Att. Berlin über 

Absicht, die Uboote im Indischen Ozean zu 

en Seiten Madagaskars, im Seegebiet von ITom- 

i und der Seychellen, operieren zu lassen und 

st um Einverständnis der jap. Llarineleitung mit 

erung des eigenen Op.Gebietes nach S bis 0° 

stlich der Linie 0° 65° 0 nach 20° S 70° 0. 

ift Sohrb. 1/Skl I opa 830/45 Gkdos.Chefs. 

SB Teil C Heft IT. 

VI. L 1 f t k xeglunrung 

Raum um England: 

In 

flugzeu 

Vfetterl 

billigt 

Biscaya 

fdl. PI' 

für BdU' 

Portres 

durch -A 

Verlust 

der Rächt zum 25/5- griffen 44 eigene Kumpf- 

;e Hartlepool an. Infolge Behinderung durch 

.ge kann dem Einsatz lediglich Stör Wirkung zuge- 

werden. Am 22/5. worden von 4 für BdU in der 

eingesetzten Ju 83 wahrscheinlich 2 durch 

■gseuge abgeschossen. Am 25/3- in 3 Doppelrctten 

Uwecke eingesetzte 12 Ju 85 schcsoen 1 Boeing 

! und 1 Liberator ab. 1 eigene Kttechine geriet 

ufs^tlag ins Uasser bei Stursan.triff in Total- 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 0 i o 

4 ‘I 

Am. Tage waren im sYesten 2C7 and im 

IC Flugzeuge der 1 3 eingesetzt. 

littel- 

ühr 

Ein: 

10 ] 

Ins 

Lin, 

Ter; 

se 

2200 

Angriff gegen Nantes zwischen 1500 und 1610 

wurde von 12 Mösq.uitos durchgeführt, 

elheiten. und Schaden s. Tageslage. 

In der Nacht zum 24/3- sind Einflüge von 

eindflugzeugen im Sebiet der v/estfriesischen 

, von 3 in den Saum Juist, Emden, Hannover, 

n geneidet. 2 dieser Flugzeuge wurden bei 

helling durch Flah bzw. 1 VP-3oot abgeschos- 

Ein Flugzeug stand, offenbar zu Störzvechen, 

Uhr In größerer Höhe über W'haven. 

e 1: 

Gez litternacht v;urden Güterzüse bei 

3ra 

Sch 

flu£ 

In 

33 

stedt und im Haum Oldenburg - Bremen ohne 

den mit Bordwaffen angegriffen. 3 Kurier- 

zeuge flogen von Schweden nach England, 

elgien, Nora- und Südfranhreich wurden insges. 

inflüge ohne Angriffshandlungen gemeldet. 

66 eingesetztes eigene Nachtjäger blieben 

Feindberührung. 

elmeerraum: 

00 3. 

LT-1 

st 4 

Jäg 

In 

abg 

"Cei 

Kap 

In der Nacht zum 25/3« wurde je 1 E. von 

0 BHT bei Kap Tenes bzw. auf Oranreede durch 

reffer schwer beschädigt. 

Vor den Eeeresfronten in Tunesien 'wurden 

cas, Zerstörer und dao|bs eingesetzt. Eigene 

r erzielten in Nordtunesien 5 Abschüsse, 

üd- und ülittelabschnitt wurden 6 fdl. Flugzeus 

:cnossen. ielheiten s. Tageslr 

In anger Sicherung an eigenem Geleit 

a Olu" stehende 2 Ju 38 beobachteten bei 

Spartivento Versenkung eines der Geleitschiff« 
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Tan; 

230.4 

Oit 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

ühr 

Ein: 

10 3 

Insi 

lin, 

Ter; 

33 

220( 

3ra 

Soh 

?lu£ 

In 

33 

Aa Tage waren im Besten 207 und in Ilittel- 

10 Plugzeuge der -^fl 3 eingesetzt. 

Angriff gegen Nantes zwischen 1500 und 1610 

wurde von 12 Hösq.uitos durengefülirt. 

elheitan und Scnäden s. Tageslage. 

In der Nacht zum 24/3- sind Einflüge von 

eindflugzeugen im Gebiet der v/estfriesischen 

ln, von 3 in den Saum Juist, Emden, Hannover, 

en gemeldet. 2 dieser Flugzeuge wurden bei 

chelling durch Hlah brw. 1 VF-Boot atgesohos- 

Ein Flugzeug stand, offenbar zu Störzvechen, 

Uhr in gröBerer Höhe über TT'haven. 

Gegen ITitternacht wurden Güterzüge bei 

stedt und im Baum Oldenburg - Bramen ohne 

den mit Bordwaffen angegriffen. 3 Eurier- 

zeuge .flogen von Schweden nach England, 

elgien, Nord- und Südfranioreioh wurden insges. 

inflüge ohne Angriffshandlungen gemeldet. 

66 eingesetzten eigene Nachtjäger blieben 

Feindberührung. 

eimeerraum: 

00 S. 

IT-1 

In der Sacht zum 25/3. wurde je 1 E. von 

0 BHT bei Kap Teues bzw. auf Oranreede durch 

reffer schwer beschädigt. 

Vor den Heeresfronten in Tunesien wurden 

Stukas, Zerstörer und Jao)bs eingesetzt. Eigene 

Jäg;r erzielten in Nordtunesien 3 Abschüsse. 

Im päd- und Uittela'oschnitt wurden 6 fdl. Flugzeuj 

abg^schossen. Einzelheiten s. Tageslage, 

In enger Sicherung an eigenem Geleit 

"Gei La Olu" stehende 2 Ju 38 beobachteten bei 

Eap Spartivento Versenkung eines der Geleitschiffe 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25Ö.45 

unp 

D 

ei: 

s e t 

03 

durch. ÜDOctsangriff und haben vernuteien. Standort 

dep Angreifers mit 4 Bomben beYrorfen. 

13 He 109 führten, in 9 Einsätzen. Schutz 

eiies anderen Geleits durch und beschossen eine 

Bep.ufigh.ter. 

Ital. Luftwaffe meldet auf Algierreede Ver- 

setzung eines D. von 10.000 BEI und Torpedierung 

eijies weiteren großen D. durch Einsatz von 

7 IT-Plugzeugen am. 22/3 • 

Am 23/3. abends starteten 13 eigene Kampf- 

LT-Blugzeuge gegen Beindgeleit ostwärts 

llies. 13 weitere Kampfflugzeuge sind zum Hacht 

.xsatz gegen Erdziele vor den Heeresfronzen einge 

t. 

Fl 

to 

fligzeugen und beobachteter Treffervrirkung in 

Bam- und Gleisanlagen angegriffen. 

VII. 

.. F: 

Fr 

front: 

Vor den Eeeresfronten wurden am 23/3. 28 fdl. 

igzeuge abgeschlossen» 

In der Eacht zun 24/3- wurde Hafen von Molo- 

Z (35 hm vtestl'. Archangelsk) mit 8 Kanpf- 

Iriegführung im. liittelmeer und Schwarzen Meer. 

indlage Llittslmeer: 

An 22/3. 1745 Ohr ist ein Geleitzug aus 3 

chtem und an 23/3. 1230 Uhr ein brit. Esk 

Typ "Ulster Monarch" mit einem Zerstörer aus 

Gibraltar in den Atlantik, ausgelaufen. Am. gleichen 

Tage sind nachm. 3 franz. Frachter, ein Kabelleger 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.3.4; durch. UooctsarLgriff und haben verdateten Standort 

dep Angreifers mit 4 Bco.ben bevorfen. 

13 Ke 109 führten in 9 Binsätsen Schuto 

ei ies anderen Geleits durch und beschossen eine 

Bep.ufigh.ter. 

Ital. Luftwaffe meldet auf Algiarreede Ver- 

sehhung eines D. von 10.000 BRT und Torpedierung 

eilies weiteren großen D. durch Einsatz von 

7 >T-Flugzeugen an. 22/3. 

Am 23/3. abends starteten 13 eigene Kampf- 

unB. IT-Flugzeuge gegen Feindgeleit ostwärts 

D.-;5llies. 13 vieitere Kampfflugzeuge sind zum Eacht 

eiisatz gegen Erdziele vor den Heeresfronoen einge 

s e tst. 

03 

Fl 

tO 171 

d! 

Ba: 

front: 

Vor den Eeeresfrontsn wtirden am 23/3. 28 fäl. 

agzeuge abgeschossen» 

In der Eacht zum 24/3- wurde Hafen von löolo- 

sf (35 hm Y/estl'. Archangelsk) mit 8 Xanpf- 

igzeugen und beobachteter Trefferwirkung in 

in- und Gleisanlagen angegriffen. 

VII. Kriegführung im liittelmeer und Schwarzen läeer. 

I. Fe indlage liltteimeer: 

Am 22/3. 1745 Uhr ist ein Geleitzug aus 3 

Frjachtem und am 23/3. 1230 Uhr ein brit. Hsk 

,'P "Ulster ilonarch" mit einem Zerstörer aus 

Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. Am gleichen 

Tage sind nachm. 3 franz. Frachter, ein Kabelleger 
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Uhrzeit 

Ort 
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23.3-4 sowie 24 DSA-Iandungs’ooote uad 2 Zerstörer von 

Atlintilc her eingelaufen.. Außerdem, sind im Laufe 

des Tages eine Anzahl von ELeinfahrzeugen uad Ge- 

lei.';booten sowie ein. weiterer Zerstörer einge- 

laufen. 

In das Hittelmeer ausgelaufen ist vom. 

ein Geleitzug aus 3 französischen Transportern, 

von denen 2 mit.farbigen Truppen belegt waren, 

und ein franz.D. Die Belegung des Hafens zeigte 

I4Q4 Uhr keine Besonderheiten. 

Im westl. ilittelmeer wurden regere Geleit- 

zugfebewegungen festgestellt. Geleite bis zu 8 

Soli .ff en wurden ost- und westgehend vor der 

algerischen Küste erfaßt. 

Kaoh Abwehrmeldung über Spanien aus Tanger 

soii.AiV'iIaiästonen mit etwa S Upooten in Algier 

liegen. 

Yor der ägyptischen Küste herrschte vorm, 

regferer Geleitverkehr. 9 D. mit 2 Zerstörern 

und 2 Bewachern wurden EO-wärts Sollum und 3 D. 

mit 2 Zerstörern und 2 Bew'achern westl. Alexan- 

drien, beide' Geleite auf Kurs West, gesichtet. 

Harineerkundungsstelle Istanbul meldet, 

daß eine Bestätigung für ein Auftreten von Tiug- 

zeu^pautterschiffen oder Trägem in syrischen Häfen 

nicht vorliegt. 

2. Eigene Lage Ilittelmeer: 

Im Op.Gebiet standen 2 ital. übccte. Ton 

men Ubootcn liegen Keldungen nicht Yor. 

Eigene 3- und R-Boote sind nicht angssetzt. 

II Sp22 und die 6 HR-Bocte verlegen vor Trapani 

nach Biserta. Einlaufmeldung liegt noch nicht vo: 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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23.3.4 so.vte 24 ÜSA-IianäJXLgs'ooote uad 2 Zerstörer TOH 

Atliiitilc her ei^gelaujTen.. Außerdem sind ic. Laufs 

des Lages eine Anzahl von. EZLeinfahrzeu-en und Ge- 

lej.';booterL sowie ein. weiterer Zerstörer einge- 

laufen. 

In das llittelmeer ausgelaufen ist vom. 

ein Geleitzug aus 3 französischen Transportern, 

von denen 2 nit.farbigen Truppen belegt waren, 

und ein franz.L. Die Belegung des Hafens zeigte 

1401p Uhr keine Besonderheiten. 

ln westl. Mittelmeer wurden regere Geleit- 

zngfebewegunren festgestellt. Geleite bis zu 8 

Sch.ffen wurden ost- und westgehend vor der 

algerischen Küste erfaßt. 

Lach Abwehrneldong über Spanien aus Tanger 

soIi.^Ji\"lIaidstone’, mit etwa 6 Ubocten in Algier 

liej:en. 

Vor der ägyptischen Küste herrschte vorm, 

regferer Geleitverkehr. 9 D. mit 2 Zerstörern 

und 2 Bewachern wurdum HO-v/ärts Sollum und 3 I). 

mit 2 Zerstörern und 2 Bewuchern westl. Alsxan- 

dripn, beide Geleite auf Kurs Hsst, gesichtet. 

iarineerkundungsstelle Istanbul neidet, 

daß eine Bestätigung für ein Auftreten von Flug- 

zaujpiutterschiffen oder Trägem in syrischen Häfen 

nicht vorliegt. 

2. Eigene La~e Ihttelz 

L: 0 

rsrn 

Im Op.Gebiet standen 2 ital. Dboc 

aen Ubooton liMen Kelännren nicht 

Ton 

7c- 

Zig=ne 3- und R-Bcote sind .rieht angesetzt. 

522 und die 6 HP.-Bocte verlegen von Trapani 

1 Biserta. Einlaufmeldung liegt noch nicht vci 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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(A) 

ZlJLch. Auffassung Dt. I.I..rl:do. I-iv.lisn läif 

itreffsr auf '..f3 "Cecrina1* in Geriet Biserta 

veumliteu, daß Geleitweg in den letzten Tagen aus 

der JLuft verseucht worden ist. 

Xtal. H-3ootsgruppe Biserta hat vor Kap ßehit 

eine Jline geraunt. 

1 auf 

rat 

in : 

sta 

12/3 

vor 

völl[L 

vor 

ist 

S. 

Ge su 

dang 

Sinije 

B. 
(1 

iüttugs erfolgte fdl. Luftangriff nit 15 Liue- 

■ aus großer Eölie auf liessina. 3s wurden Treffer 

.fen- und Bahnanlagen erzielt. Bin Betrie’os- 

fzug ist in Brand geraten. Zu den Bericht von 

. auf Palerno liegt ausführliche Schausnsneldung 

3. "Yclta" (1.139 B?.T) ist nach Yclltreffsr 

g verschwunden. Die Pier ist für Beladung 

fig ausgefallen. 3. "lanusei" (3.713 B?.T) 

erhaih 15 ilinuten gekentert und gesunhsn, 

Labor-'’ (510 B?.I) ist gehentart und explodiert, 

ihen sind weiter Punpen-3. "Ihxäova" und Küster.- 

.75 

:er "F.onolo". Weitere Züstenfahrseuge sind in 

n. Beschädigt wurden Zerstörer "Granatiere", 

ödi" (4-939 BP.T) und 3. "Jac Schiaffino” 

7 BP.T) und 2 ZBP. Eeladuriejsnöglichheit f’ür 

ist an 2 Stellen geschaffen. (s.Bs. 12CC). 

3. Seet ransportlare. 

3 eigene U-tTäger sind an 22/3 • abends aus 

Keäpiel und 2 ü-Jäger aus Crotonne zur Sicherung 

-für Geleite T. "Zerrenschnidt (9-103 BP.T) bz-.v. 3. 

" ausgelaufen. 3. "Bottiglieri" und "Skott- 

foss" sind nit einen Torpedo-Boot und einer Kor- 

vette von Scusse nach Trajani ausgelaufen. 3er 

ZLLei aschiffsverheur zwischen Sizilien und Tunesier 

v.-urd|e plannäßig durohgefüiirt. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnis 

(A) 

dsr 

eine 

K-ch iuf^assai^ 7)7. !i .rl:do. livlien Idii 

lireffer auf f3 "Cabrinü’' in Gebiet Biaerta 

rmiteu, daB Geleitweg in den letzten Tagen aus 

Luft verseucht werden lei. 

liui 

rate 

in Kl 

sto 

Cl/3 

vor 

vcll[L 

vor 

ist 

2. 
Ges 

danr 

Sini|o 

D. 

(1 

IG?? 

Ital. H-3ootsgruppe Biserta hat vor Kap Ifbib 

Kine geräunt. 

iiittags erfolgte fdl. Luftangriff nit 15 Libe- 

• aus grcBer HöJie auf LLessina. 3s wurden Treffer 

fen- und Bahnanlagen erzielt. Bin Betriebs- 

fsug ist in Brand geraten. Zu den Bericht von 

. auf Palermo liegt ausführliche Schadensmeldung 

B. "Yclta" (1.1S9 BBT) ist nach Tclltreffer 

g verschwunden. Die Pier ist für Beladung 

ig ausgefallen. D. "Lanusei" (3.713 BBT) 

aerhaib 15 hinuten. gehentert und gesunhen, 

..75 

C.abor-'’ (510 B?.T) ist gehentert und esisicdisrt. 

en sind weiter Punpen-D. "ILandcva" und Kücten- 

:er "F.cmolo". LTeitere Küstenfahrzeuge sind im 

n. Beschädigt wurden Zerstörer "Granatiere", 

ödi" (4-9S9 3P.T) und 3. "Ja0 Schiaffinc" 

7 BP.T) 'und 2 KBP. Beladuncjsmüglici-seit für 

ist an 2 Stellen geschaffen. (s.Ps. 12CC). 

Seetran3T:ortlac;e, 

eil 

Stapfe 

für 

"Ze 

fcs 

vet 

Klei 

3 eigene U-tTäger sind am 22/3. abends aus 

1 und 2 U-Jäger aus Crotonne zur Sicherung 

leleite T. "nerrenschnidt (9-103 BH.T) bzw. D. 

«I ausgelaufen. D. "Bottiglieri" und "Shott- 

sind mit einem Torpedo-Boot und einer Kor- 

von Scusse nach Tre.pani ausgelaufen. 3er 

uschiffsverhehr zwischen Sizilier, und Tunesien 

wurde planmäBig durohmeflüirt. 
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4. 3sr Bich. I.Iarir-e^riip^e Süd: 

Ls : 

d 2n 

und 

bun 

zei 

mee 

JjClZ b 

von 

2 

erlcp 

&e' 
ia 

der 

nur 

sprL 

Pal is 

Srf ; 

üir 2 

rei 

dar: 

gier 

Die 

verl 

gesi 

des 

wei- 

pur 

Bescndare Meldungen liegen nieMt vor. 

Im Hinblick auf den regen Schiffsverkehr 

die von Agenten gemeldeten Truppenverschie- 

en 'in Palästina- und Syrien-Eäfen be- 

olinet Gruppe Süd die im outwärtigen Mittel- 

r vorhandene Luftaufklärung für ungenügend, 

e Aufklärungserkenntnisse für Beirut stammen 

6/3., von Port Said und Suez vom 3/3. 

X. PI.Korps zugesagte Pernaufklärungs- 

zeuge haben Verbesserung der Aufklärungs- 

mtnisse in dom erforderlichen Maße nicht 

acht. Gruppe nimmt an, daß der Verkehr 

ostwärtigan Mittelmeer, da eine Verstärkung 

Seestreitlmräfte nicht festgestellt wurde, 

mit schwacher Sicherung läuft. Gruppe ver- 

lebt sich daher von Ubootseinsatz gegen 

tina-, Syrien- und Cypernverkehr größere 

Igsaussichten für Tcnnageverrichturg mit 

a störenden Wirkungen auf dis fdl. Vcrbe- 

tungen für einen etwaigen Einbruch in 

Agäis-Eaum. Größerer Dbootseinsatz kommt 

chzeitig der Überwachung des Gegners zu gute. 

Mutmaßung der Gruppe Süd, daß der Peind- 

oehr im ostwärtigen Hittelmeer nur schwach 

chert ist, wird ven Ski geteilt. Besetzung 

ostw. Mittelmeerss mit tToooten ist auch 

terhin beabsichtigt, um junge Kommandanten 

die schwierigen Mit :;elmeervc-rhältnisse in 

geo gsfälirdetsn Gebieten zu gewöhnen. Schver- 

t des übootseinsatzes muß jedoch vorläufig 

»estl. Mittelmeer bleiben. Gruppe Süd hat 

sprechenden Entscheid erhalten. 
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Ort 
Wetter 
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and 

bun 

zei 

mee. 

Jjcuu 

voc 

2 d 

X x'J 

er]: 

F-:ec 

Bsscüäsre Eeldunssn lisgeti aicii: vor. 

Im Himbiici auf den. regen Schiffsvermehr 

die von Agenten geneideten Truppenverschie- 

^en :in Palästina- und Syrien-Eäfen te- 

nu’.et Gruppe Süd die in o_t-.värtigen Ilittel- 

c vorhandene luftaufhlärung für ungenügend, 

e Auflilärungserkenntnisoe für Beirut stannsr 

6/3., von Port Said und Suez von 3/3» 

m X. Pl.Xorps zugesagte pernaufilärungs- 

pzeuge haben Ter’oesserung der Aufklarungs- 

nntnisse in d_n erforderlichen ITaße nicht 

ucht. Gruppe nimmt an, daß der Verkehr 

atwärtigen mittelmeer, da eine Verstärkung 

dei 

nur 

spr 

Pal 

Erf 

ihr: 

rei 

den 

gl3 

Die 

ver; 

gas 

des 

wei 

an 

Sees eatnraite restge: stellt wurde, 

it sch-wacher Sicherung läuft. Gruppe ver- 

Lcht sich daher von ITcootseinsatz gegen 

istina-, Syrien- und Cypernverhehr größere 

Igsaussichten für Tcnnagevernichtung mit 

ii störenden Wirkungen auf dis fdl. Vcrbe- 

uagen für einen etwaigen Einbruch in 

Ägäis-Baum. Größerer Ubootceinsatz kommt 

ichzeitig der ücerv/ackung des Gegners zu gute 

Llutmaßung der Gruppe Süd, daß der Peind- 

:ehr im ostwärtigen llittelmeer nur achv/ach 

iohert ist, wird von Ski geteilt. Besetzung 

ostw. kittelnserss mit Dbooten ist auch 

terhin beabsichtigt, um junge Xcnmandar.ten 

lie schvrierigen liit :;eimeervarhältnisse in 

Gsbietan zu gerönnen. Schv.-er- 

.t des Ubootseinsatzes muß jedcci 

vestl. iittelmeer bleiben. Gruppe Süd hat 

sprechenden Entscheid erhalten. 
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25o - 45 S clr.vä JQS L.e er: 

Peind.ase: 

Kauka 

Kreuz' 

wurde: 

faßt. 

aoh. S’uriiaufklärur.g stand vor mitti. bis südl. 

usküste nachn. 1 Zerstörer, abends vermutlioh. 

r "Dcra". Xra mit';!, bis v/esti. Schwarzen LIeer 

. 4, in. Seegebiet vor der Ostküste 2 Oboote er- 

Eigeno lave: 

0400 Uhr wurden fdl. S-3ootsangriffe auf die 

10 sm westl. Khp Takil vor Anker liegenden !üE2 des 

Q. Anipa-Transportes abgewehrt. Die UPP sind wegen 

7fette::lage in Peodosia eingelaufen. 

salze 

2 schi|/ 

Kolli, 

nach 

Kack \ 

bespa: 

gut üt 

J.0 

Der Üoersetzverkehr Kertach - Saman - Eisen- 

ei. mußte wegen Seegangs eingestellt werden 

ere ähren und 2 Landungsboote sind bei 

ion leck geschlagen. Der Verkehr der ?i-Boote 

ssa Tschüschka war durch Eistreibenbehindert 

'festen wurden 2.600 Personen, 150 mot., 357 

.ijinte Pahrzeuge, 1190 Pferde und 304 t Wehrmachts- 

erführt. Eingesetzt waren 15 EPP mit 17 Fahrten. 

für die ITacht zum 24/3 • kann S-3cctseinsa 

des schlechten Wetters nicht erfolgen. 

.-Geleite und Holztransporte bleiben weiterhin 

eingestellt. 

iei Howcrossisk herrschte beiderseitige Artl. 

Tätig’ieit. Ost- und Hordhafen lagen unter fdl. Feuer. 

C-ruppe Süd hatte zur Verstärkung der Siche- 

rungsütreitkrä. Führung von Artl.MPP zunächst 

für Kispi- Meer, nach Entwicklung der Lage für 

Schwarzes Meer, angefordert. Von Ski Qu A sind 12 

A.E.L zugesagt worden. Gruppe Süd meldet, daß die 
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25.?-45 SCilV.'ä 

Feind! .L'.s-e: 

^reua' 

wuxdef. 

faßt. 

Sigen? Lage: 

rungz 

für Z+i 

Schwa: 

A.Ü.L 

ies Meer: 

ach. Furfraofhlärung stand vor nrtti. ois sndl. 

uslcüste nachn. 1 Zerstörer, abends vermtlich 

r "Dcra". In mitzl. bis westl. Sciiwardpa Meer 

4, in Seegetiet vor der Osthüste 2 ITooote er- 

040C Uhr wurden fdl. S-Bootsangriffe auf die 

10 sm «vestl. Kdp lakil vor Anl:er liegenden MF? des 

9- Anapa-Transportes abgewehrt. Die MFP sind weger 

Wetterlage in Feodosia eingelauien. 

Der Ü'oarsetzverkehr Zertsoii - Sanan - Fiscii- 

salzepei nnßte wegen Seegangs eingestellt werden 

2 schwere T^i-Fähren und 2 Landungsboote sind bei 

Zolliiiion leak geschlagen. Der Yer.celir der ?i-Eoote 

nach Mossa Esohusohka war durch Eistreibenbehindert 

Bach 'festen Trcrden 2.6C0 Personen, 150 not., 357 

bespannte Fahrzeuge, 1190 Pferde und 304 t Vfehrnachts 

gut überführt. Eingesetzt waren 15 MFP mit 17 Fahrten 

Für die ITacht zun 24/3. kann S-Bcctseinsatz 

des schlechten »Vetters nicht erfolgen. 

.-Oeleite und Holztransporte bleiben weiterhin 

eingestellt. 

Sei Howcrossisk herrschte beiderseitige Artl. 

Eäti®(:eit. Ost- und Hordhafen lagen unter fdl. Feuer. 

uppe Süd hatte zur Verstärkung der Siche- 

reitkräfte Zuführung von Artl.MFP zunächst 

spi- Meer, nach Entwicklung der Lage für 

zes Meer, angefordert. Von Ski Qu A sind 12 

zugesagt worden. Gruppe Süd meldet, daß die 
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23.3.45 z'u.ge,7iesenea 6 AUL lediglich, als stationäre 

Artl-Träger ■verwendbar sind und nicht wie 

LI?P feingesetst werden keimen, da sie weder aber 

Schlaf- noch Kochgelegenheiten verfügen. Gruppe 

heanftragt dringend Verstärkung der Geleitsiche- 

rung durch Zuführung von S Artl.iiEP. (s.Ps. 2045) 

Weiter beantragt Gruppe Süd im. Hinblick 

vermehrte Anforderung bezügl. der Sicherung 

Seenachschubs außer der Verstärkung der 

Seeziel- und Plakabwehr auf den Sransnor- 

auf 

des 

artl 

tern 

gäbe 

und 

feld 

bete 
TTo = f 

ddLzu eigene/t Sicherung aus der luft*. Anbord- 

von Hubschraubern für ü-Jäger "Wittness" 

sun Einsatz auf Schiffen und für Küstenvor- 

r. Zunächst werden 15 Hubschrauber er- 

: mit laufenden monatlichen Einsatz von 3 

.inen für Ausfälle. (s.Fs. 1325). 

Gruppe Süd weist ferner darauf hin, daS der 

Ausfall der i3ü? im Übersetzverkehr über die 

Kert achstraße durch Minen, Eis und VTetterver- 

hältiisse über Erwarten zugenommen hat, und daß 

bei Inlaufen des Asow-Verkehrs mit weiteren Ver- 

lust an durch Eeindeinwirkung zu rechnen ist, da 

fast gesamte SC-Küste des Asow-Heeres einsohl, 

der Sonmündung bis auf v/eiteres in Eeindeshand 

bleiaen wird. Hach Ausfall der Hachschubtrans- 

port a von Kertsch ostwärts durch die Luftwaffe 

sind auf dem Wasserweg über die Kertsohstraße 

zusätzlich 1.150 t ITaohsohubgut täglichzu be- 

fördprn. Eadurch wird Abzugsmöglichkeit an vg? 

für fias Asow-LIeer weiterhin ein-eschrählct. 

;:e beseiolmet datier die bereits beantragte 

2uiu4irung von weiteren IC X?? als 

cs.i’fe. 171C). 

au-ers“ arinzsa 
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23-45 zu-Ge.viesenen. 6 AKL lediglich, als s-ta-ticnare 

Artl.5räger vor'.veacl'bar sind und nicht wie Artl. 

LI?P eingesetzt werden hcnnen, da sie weder über 

Schlaf- noch Kochgelegenheiten verfügen. Gruppe 

beauftragt dringend Terstürlrung der Geleitsiche- 

rung durcn Zuführung vcn S Artl.UFP. (s.Ps. 2045). 

Weiter beantragt Gruppe Süd im. Hinblick 

auf (vermehrte Anforderung bezügl. der Sicherung 

des Seenachschubs auSer der Terctarkung der 

artl. Seeziel- und Plakabwehr auf den Transpor- 

tern) dizu eigene*Sicherung aus der luft*, Anbord- 

gabe von Hubschraubern für "J-Jäger "Wittness" 

und wum Einsatz auf Schiffen und für Küstenvor- 

felder. Zunächst werden 15 Hubschrauber er- 

betei mit laufenden monatlichen Hinaatz vcn 5 

ilascliinen für Ausfälle. (_.?s. 1325). 

Gruppe Süd weist ferner darauf hin, da3 der 

Aasfill der KPP im Cbersetzverkehr über die 

Kort echstraSe durch ».neu, Eis und '.Tetterver- 

hältiisse über Erwarten zugencmmen hat, und daß 

bei inlaufen des Asow-7erkehrs mit weiteren Ver- 

lusten durch Eeindeinwirlcung zu rechnen ist, da 

fast gesamte SC-Küste des Asovz-Heeres einschl. 

der Aormündung bis auf v/eiteres in Peindeshand 

bleieen v;ird. Hach Ausfall der iTachschubirans- 

port e von Kertsch ostwärts durch die Luftwaffe 

sind auf dem Y/asserweg über die Kertschstraße 

zusätzlich 1.150 t ITachschubgut täglichzu be- 

fördprn. padurch wird Abzugsmcglichkeit an Kpp 

für (las Ascw-IJeer '.veitarhin eingeschränkt. 

Gruppe bezeichnet dauer die bereits beantragte 

Zuführung von weiteren 10 3CTP als äußerst dringend. 

(s.E = . 1710) . 



430 

Tag 
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\ 

TU 

C/S 

Alle diese Jorderongan werdea ’cei 

3kl Qa A ’ceaandelt. 

I. läge Ostasieu. 

Besondere Meldungen liegen nioiit 

7 ? 

430 

Tas 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

\ 

Alle (Uese Jorderor.s;-n wer^ea 'cei 

3kl Qu A ’ceiiur.dslt. 

VII I. läge Ostasieu. 

Besondere LIeldungen. lie- en n-rout voi 

O/S 

1/5 

7 f 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 246 

4.3.43 p 0 a i 3 c h. e 1 i c 

E n f 1 a n. d 

In. der Unterhaus Sitzung an. 23/3» v/urde 

Ghur4hxll um Zusicherung ersucht, daß heine 

Achselnvorschläge zur Einstellung von Peind- 

eiten angenommen würden, bevor nicht 

das Unterhaus Gelegenheit gehabt habe, seir 

Ansicht zu äußern. 

Churchill antwortete mit Hinweis auf di 

verfassungsmäßigen Bräuche ausweichend. 

Diese Anfrage im Unterhaus steht 

nach Auffassung, diplomatischer 

•Ereise möglicherweise im Zuscnmen- 

hang mit umlaufenden Gerüchten 

über das Ergebnis der letzten ?.cm- 

reise von Ribbentrop und General 

Warlimont. Aus der Tatsache nämlich, 

daß in.dem Besprechungsprotoholl 

italierlscherseits festgestellt wurde 

daß sich ggf. durch den Pall von 

Tunis eine neue läge ergaben werde, 

wird gefolgert, daß die ital. Diplo- 

matie sich hiermit Bewegungsfreiheit 

für einen neuen Kurs sichern wolle. 

Als weitere Konsequenz sieht man an- 

scheinend im engl. Parlament bereits 

Sonderfriedensverhandlungsn in greif- 

barer Ilähe. 
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40-45 

Ort 

Wetter 
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p o a ±3 c h. e r r t 1 i c ii 

E n f 1 a rt d 

In der UnterhausSitzung an 25/3. wurde 

Churc|hill um Zusicherung ersucht, dai3 keine 

AchsejnvorSchläge zur Einstellung von Peind- 

seligkeiten angenommen würden, ’oevor nicht 

das Unterhaus Gelegenheit gehabt habe, seine 

Ansicht zu äubern. 

Churchill antviortete mit Hinweis auf die 

verfassungsmäßigen Bräuche ausv/eichend. 

Diese Anfrage im Unterhaus steht 

nach Auffassung diplomatischer 

■Zreise möglicherweise im iL-sunmen- 

hang mit umlaufenden Gerüchten 

über das Ergebnis der letzten Her- 

reise von Ribbentro? und General 

Uarlmont. Aus der Tatsache nämlich, 

daß in.dem Besprechungsprotckoll 

italierischerseits festgestellt wurde 

daß sieh ggf. durch den Pall von 

Tunis eins neue läge ergeben werde, 

wird gefolgert, daß die ital. Diplo- 

matie sich hiermit Bewegungsfreiheit 

für einen neuen Kurs sichern wolle. 

Als weitere Eonsequenz sieht man an- 

scheinend im engl. Parlament bsrsits 

Sondsrfriedcnsverhandlungen in greif- 

barer pähs. 
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Tag 
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24.5-^ 

-eriCiit; u\SLj. U._ * - f. 

U’ooots 

und st 

Gelsit 
erneut 

Pin 

neuen dsu.tsch.eii 

rfoije in. angelsächsischen. Preisen lebhafte 

isse ausgelöst. Dia Xaanspruchaahme der portug. 

in. Atlantihinseln als Stützpunlcte für dsn. 

agsvericehr ge-vinnt daher nach portug. Ansicht 

stärhere l°deiitung. 

and 

hat Pi: 

verlor 

Tür 

ach 3rhlärung USA-Infomationschefs Baris 

nland rLunmehr alle Syapathieen. in den. USA 

n 

sehr f: 

sident 

gege oe 

3E2 an 

Snglar 

in San. 

arbeit 

■EL 1 

ich Heuter wurde im Oberhaus Smpfang einer 

eundschaftlich gehaltenen Botschaft des Prä- 

m dar tiirhischen HationalrrerSammlung bekannt 

i. Such BUB haben USA 4 Schiffe von je 10.000 

die Türkei verchartert. Bie Besprechungen mit 

über Ankauf von 6 weiteren Schiffen sind noch 

;s. Bie südtürkischen Häfen '«erden unter Mit- 

brit. Ingenieure ausgebaut. 
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240.; P c 

au.“ Jfcpf^n 
UTDOOtö 

Bssorg 

und S3 

C-edsit 

ernaiit 

Pin 

riclje in augelsächsisohen Sreisen Isbiiaiis 

■isse ausgelcst. Dis InanspruciuialinG der portug. 

ui. Atlanilünseln als Stützpunkte für der. 

ugsvericelir ge-vinnt d_j.er nach, portu^. Ansicht 

stärksr-o Bedeutung. 

i 1 a n. d 

hat Pi: 

verlor 

Tür 

zell Erklärung USA-Infcrnationschefs Davis 

Irland nunmehr alle Sympatkieen in den OSA 

n 

sehr f: 

sident 

gegebe 

3ED an 

Englar 

im Gan 

aroeit 

n 1 

ch Reuter wurde im Oberhaus Empfang einer 

eondschaftlieh gehaltenen Botcohaft des Prä- 

:n der türkischen Nationalversammlung bekannt 

i. XiCh. DII3 haben USA 4 Schiffe von je 10.000 

die Türkei verchartert. Die Besprechungen mit 

über Ankauf von 6 weiteren Schiffen sind noch 

je. Die südtürmischen Häfen werden unter liit- 

brit. Ingenieure ausgebaut. 



Tag 
Ulnzeit 

24-0-4-: 

Ort Vorkommnisse 
Wetter 

24 n i 

a~ ’oei ClisS 

I) 

s:a 
pm-_ 

TöI: 

ira 

■ze 

TJL 'siet. 

II) 

i.-iC- ü 03 LI—r - Z 
iu. A vorliegt, ist Angelegeniieit des Stüts- 

taasbaues in. Pr^nlcreioh. iinnsr noch, nioiit 

ig spruchreif, da J’ührer.veisung Ilr. 40 

hrt wird. 

Ob.d.ll. wird ’oei bevor stellender Reise nach 

hreicii 3-elegenheit nehaen, sowohl bei der 3r 

est als auch bei 03 'Jest auf Beschleunigung 

swen jarexs ; 

Vortrag .1 a / 1/510.: 

) Ss v/lrd folgende T.fei 

e schlagen.: 

on Grurpe u. orc 

io ln Besprechungen zait Flottenchef 'und ndZ 
von. Ob.d.M. zum Ausdruck, gebrachte Auf- 

fassung über Aufgaben Kampfgruppe im übrd- 

meer wird in Ergänzung Weisung 3kl "Einsatz 

der tjberwasserstreitkräfte" (l/Skl I cp 

502/43 Skdos. Chefs, vom 19/2.) in Folgen- 

dem bestätigt: 

a) Öb.d.Li. hat Überführung "Scharnhorst" und 

damit namhafte Verstärkung Kampfgruppe Hordmeer 

beim Führer erwirkt, um iTordmeer-G-elsitzüge 

ni~ über',vasserstreitkräften anzugraifen and 

zu vernichten. 

b) Biese Aufgabe ist dis vordringliche und 

seil in Überlegungen Verbandschefs und Komman- 

danten erste Solle spielen. Sie darf nicht 

überschattet werden durch Gedanken an in 

zweiter Linie stehende Sicherung üorwegens. 
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i) 

s:a 

VöI: 

irar. 

■De 

i,..-ece3 .rscliuji' tei Clisf Sl:l. 

Ilacj. Meldung vca 03 U_r.3r. wss“, eie ’03i 

iu. A vcrliegt, ist Angslegen-isit des Stäts- 

taasbaaes in Fr-nlceicii ianor noen niolit 

ig sprachreif, da S'üha'er'.veisung Ilr. 40 

Art wird. 

Ob.d.S» wird bei bevor stellender 3ej.se nach, 

hreich G-elegenreit nehnen, so-./oiil bei der 3r 

est als auch bei 03 '.Vest atL? Beschleunigung 

In lolei. 

II) 

sten Jijrexs: 

Vortr / V5^- = 

) 3s wird felgende V.'eisung an Oruppe 

eschlagen: 

Iß In Besprechungen mit Flottenchef und 3dZ 

von. Ob.d.M. zun Ausdruch gebrachte Auf- 

fassung über Aufgaben Zaapfgruppe in ITcrd- 

neer wird in Ergänzung Ifeisung Shl "Binsatz 

der tjberwasserstreithräfte" (l/Shl I op 

502/43 Ghdos. Chefs, von 19/2.) in. Folgen- 
den bestätigt: 

a) Öb.d.Il. hat Überfülirung "Scharhaorst” und 

danit aanhafte Verstärkoag Kmpfgrappe hordnser 

bein Führer erviirht, un Irordneer-Celsitzüge 

nit bberv/asserstreitloräften anzugreifen und 

zu vernichten. 

b) Diese Aufgabe ist dis vordringliche und 

soll in c'berleWfcAfin Yerbandschefs und Zcnnan- 

danten erste Rolle spielen. Sie darf nicht 

überschattet werden durch Gedanken an in 

zvfeiter Linie stehende Sicherung Norwegens. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 
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24-0-45 

(271) 

ünts 

ergc-n 

ö) 

22/3. 
siche 

zu. si 

Verl: 

n_ch. 

Les ist in Abändsrung der Weisung Gr. llord 

r Einsatz Seestreithrafte in hordncer BdZ., 

a. ITordneer, IConnandaaten und Chefs eindeu- 
T sum Ausdruck, zu bringen. 

ief 3kl ist einverstanden., 

c. Bs. ist mit l/Skl I a 827/43 Gkdos.Chefs, 

-an. Abschrift in S23 Seil C lieft II a. 

Gruppe Kordunterstütst Antrag des 3dS vom 

, "ITürnberg" nach Harstad zu verlegen, um un- 

:s und zeitraubende eidsunddurchfahrt ggf. 

a ren. 

3kl befürwortet den Antrag und schlägt vor, 

larstad zu geneiraigen. 

ief 3kl ist einverstanden. 

c) Über Abzug von "Hermes" aus Ägäis in ital. 

Raum Liegen dringliche Stellungnahmen seitens 

Gruppe Süd und Adm. Ägäis vor. Chef Ski ist bei 

eiageiender Erörterung aller "Eür und wider" der An- 

sicht], daß Ecnzentration aller Eräfte im Tunisraum 

das Sjgbot der Stunde sei. Bericht von Admiral Rüge 

betr. Srsatzverbandlungen mit Supermarina bleibt 

ozu’idarten. 

i/ 0 3 "3 

punkt 

C3 77 

vung von "ITurnbe —II ■ o ) "Greif" zd "Jaguar" 

Besonderes . 

hof Ski begibt sich vom 25. bis 23/3. in den 

um zur Besichtigung der 3-3ccte, TJbootsstütz- 

e und zu Besprechungen mit 03 Har.Gr. West und 
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Tag 
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Ort 
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24.5.43 

(271) 

Les ist in Abändirung äsr Weisung Gr. Tord 

Einsatz Seestrsi'Jitrafte in. ITordz ;er SdZ., 

ordaeer, IConaandanten und Chefs eiadeu- 
Lg zum. Ausdruplc zu bringen. 

he£ 3kl ist einverstanden.. 

kn-SÄM-. Za. ist mit l/Skl I a 827/43 Gkdos .Chefs. 
ergangen.. Absciirift in 223 leil C Zeit II a. 

b) Gruppe Hordur.terstützt Antrag des 3dS vom 

22/3-, "ITürnbsrg" nach. Harstad zu verlegen, um un- 

sichere und zeitraubende Tjeldsunddurchfaiirt ggf. 

3kl befür-vvortet den Antrag und schlägt vor, 

Verl: 

nach 

cj Über Abzug von "Hermes" aus Ägäis in ital. 

Haum liegen dringliche Stellungnahmen seitens 

Gruppe Süd und Adm. Ägäis vor. Chef Ski ist bei 

eingeaender Erörterung aller "Für und wider“ der An- 

3icht|, daß Sonzentration aller Kräfte im Tunisraum 

das CLbot der Stunde sei. Bericht von Admiral Rüge 

bstr. Srsatzverhandlungen mit Surermarina bleibt 

abzavitarten. 

1 / 6 3 - 

punkt 

C3 We 

gu(fc von "Ihzrnbe 

Sh 

VOT. —M "Greif 

’a genehmigen. 

ist einverstanden. 

ad "Jaguar" 

Besonderes . 

hilf S)cl begibt sich vom 25. bis 23/3. in den 

.um zur 3esichtigu.ig der 3-Boote, 'Jbootsstütz- 

s und zu Besprechungen mit 03 Har.Gr. West und 
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(272) 

Tag 

Uhrzeit 

24.5.45 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 248 

II) IJiederscJarift über Besprechung zwischen 

jap. Ear.Att., Admiral Yckoi, und Chef I/Skl 

ac 22/5. gern. l/Skl I opa 891/45 Gkdcs.Chefs, 

in SS3 Teil C Heft XT. Hauptpunkte waren 

ticerführung dt. Uboote nach Japan und Brenn- 

offversorgung für dt. Ubootsoperation. im 

westl. Indischen Ozean aus Penang. 

Am gleichen Tage hat Besprechung zwischen 

Vizeadmiral Bbmura und C/Skl stattgefunden. 

Be'sprechungspunkte befinden sich in Akte I opa 

X/ 1, "Zusammenarbeit -Deutschland / Japan" 

Bl. 278 - 294. 

III) 
ar 

Chef Ski hat zur Präge der Utootsabgabe 

jap. liarine entschieden: 

1.) Aus wirtschaftlichen und militärischen 

Gründen ist die Abgabe von Ubooten an die 

Japaner erforderlich. Die Uarine hatte 

s.Zt. von 1-2 Booten gesprochen, der 

Führer bzw. der ReichsauSenminister haben 

den Japanern 2 Boote versprochen. Es sind 

2 Boote abzugeben. 

2. ) In der Erwartung, daß Japan sein Verspre- 

chen, mit aller Energie den übootsbau zu 

betreiben, in die Tat umsetzt, soll auch 

deutscherseits -nichts unterlassen werden, 

den Japanern sc schnell wie möglich das 

erste Boot zu liefern, d.h. eine deutsche 

Besatzung ( + deutsche Techniker) über- 

führt das erste Boot nach Japan. 

3. ) Für die Ariegführung im Arabischen leer 

ist bei der Entfernung zu den Stützpunkten 

des japanischen Eachtbereichs das IX c - Boot 

an geeignesten.. Der Typ IX D 2 hat nicht 

nur längere Bauzeit, sondern ist vor 

allem nicht geeignet für den Angriff gegen 

- 485 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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II) Uiedarsoiii-ift üoer Besprsch.uns s-jischen 

3ap. ITar.Att., Adairal Yokoi, u:id Chef 1/S>:1 

acj 22/5. gsm. l/Skl I opa 891/45 Skdes.Chefs. 

iaj STB Teil C Heft X7. Hauptpunkte waren 

Überführung dt. Uhoote nach. Japan und Brenn- 

st offversorgung für dt. Uhootsoperation in 

stl. Indischen Ozean aus Penaug. 

(272) 

Am gleichen Tage hat Besprechung zwischen 

Vizeadmiral Ebmura und C/Skl stattgefunden. 

Be.sprechungspunhte befinden sich in Akte I cpa 

Xj’ 1, "Zusanmenarheit Deutschland / Japan" 

Bl. 278 - 294. 

III) Chef Ski hat zur Präge der tTbootsatgabe 

ar jap. Harine entschieden: 

X-) AUS wirtcc. ältlichen und militärischen 

Granden ist die Abgabe von Ubocten an dis 

Japaner erforderlich. Die Llarine hatte 

s.Zt. von 1-2 Booten gesprochen, der 

Führer bzw. der ReichsauSenminister haben 

den Japanern 2 Boote versprochen. Es sind 

2 Boote abzugeben. 

2. ) In der Erwartung, daß Japan sein Verspre- 

chen, mit aller Energie den übootsbau zu 

betreiben, in die Tat umsetzt, soll auch 

deutscherseits -nichts unterlassen werden, 

den Japanern sc schnell wie möglich das 

erste Boot zu liefern, d.h. eine deutsche 

Besätsunr ( + deutsche Techniker) über- 

führt das erste Boot nach Japan. 

3. ) Par die Kriegführung im Arabischen Heer 

ist bei der Entfernung zu den Stützpunkten 

des japanischen Machtbereichs das IX c - Icot 

am geeignesten.. Der Typ IX D 2 hat nicht 

nur längere Bauzeit, sondern ist vor 

allem nicht geeignet für den Angriff gegen 
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24.3.45 

(273) 

4. ) E 

i 

5. ) E 

k 

6. ) D 

Gfeleite, auf weite Stellt also nickt zu empfehlen 

.n Serienbau für Japan in Deutschland kommt nichl 

. krame. 

Eomura 

I opa 

IV) 

Führnr 

Weisui^ 

im Os- 

besag 

steht 

uuer <ie 

ist damit ein kaum zu überbietendes Entgegen- 

kommen gezeigt. 

e krage der Verrechnung und des wirtschaftlicher 

. isgleichs wurde beiden bisherigen Besprechungen 

Ischen den beiden Uarinen nicht berührt. 

Susatj:j_ a) Ski Qu A und ll.Att. werden gebeten, die 

Durchführung der Abgabe zu übernehmen. 

b) Vizeadmiral Ifomura wird durch C/Skl von 

der Entscheidung des Ob.d.EI. unterrichtet. 

c) Das zweite Boot des Typs n c ist von 

einer japanischen Besatzung in Deutschland 

abzuholen. 

Entsprechende' Mitteilung von C/Skl an Vizeadmiral 

ist brieflich erfolgt. Abschrift gern. 1/Skl 

893/43 Gkdo-s.Chefs, in STB Teil c Heft XV. 

Har.Att. Tokio wird durch Telegramm 1/Skl I opa 

890/4.' Gkdos.Chefs, entsprechend unterrichtet. Ab- 

schrift in STB Teil c Heft XV. 

IKV/ / W.k.St. unterrichtet Ski über Befehl des 

's betr. Truppeneinsatz im Anschluß an die 

g für die Kampfführung der nächsten Monate 

en. kür Ski kommt Ziffer III in Betracht, die 

"Di e endgültige Gestaltung, des "Gotenko-cfes" 

im engen Zusammenhang mit den Seetransoorter 

SertschstraSe sowie an der Südküste der 

ICrim i nd im Asovv—Lieer. 
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24-3.45 

(273) 

4.) E 

i 

5-) E 

k 

6.) D 

ileite, auf v/eite Sicht also nicht zu empfehlen 

■n Serienbau für Japan in Deutschland kommt nich-t 

. Era.^e. 

ist damit ein kaum zu überbietendes Entgegen- 

k irnrnen gezeigt. 

e Frage der Verrechnung und des wirtschaftlicher 

■ isgleichs wurde beiden bisherigen Besprechungen 

zischen den beiden karinen nicht berührt. 

Susat|::_ a) Ski Qu A und fc.Att. werden gebeten, die 

Durchführung der Abgabe zu übernelimen. 

b) Vizeadmiral Ifonura wird dui'ch C/3kl von 

der Entscheidung des Ob.d.EI. unterrichtet. 

c) Das zv/eite Boot des Typs H c ist von 

einer japanischen Besatzung in Deutschland 

abzuholen. 

Eomur^ 

I opa 

atsprechende’ Mitteilung von C/SlmL an Vizeadmir: 

ist brieflich erfolgt. Abschrift gern. 1/Skl 

893/43 Gkdo-s.Chefs, in STB Teil c Heft XV. 

Uar.Att. Tokio wird durch Telegramm 1/Skl I opa 

890/4.' Gkdos.Chefs, entsprechend unterrichtet- Ab- 

schrift in KTB Teil c Heft XV. 

IV) 

Führer 

TTeisuig 

im Os- 

besag 

CT / W.F.St. unterrichtet Ski über Befehl des 

•3 betr. Truppeneinsatz im AnschluB an die 

g für die Kg^pffder nächsten Uonate 

en. Für Ski kommt Ziffer III in Betracht, die 

"hi. 

steht 

üb er 1 

e endgültige Gestaltung, des "Gotenko-cfes" 

im engen Zusamaennang mit den Seetransporten 

Sertschstraße sowie an der Südküste der 

iriin lud im Asov?—LIeer. 
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Tag 
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Der für die ZerieeiLotraiie und das -Isc.v- 

s-üs-ctei nicht gleichseitig die Aufrechter- 

Itung einer hohen. "Ühersetsleistung und grc 

Transporte von Truppen, und Gerät aus den 

"^tenhopfn in die JIord-Asow-Häfert. 

Die Ahstisaiung dieser Transporte, für 

ren Schv/erpunlithestimnung die TTünsohe des 

es naigebend sind, rereln ileer und Sriei 

rine in unnittel’oarea Sinvernehnen. Das 

hnis ist zu neiden. 

■_ee 

,d 

ge 
he! 

0.E 

He 

Eli 

Hür Seetransporte über das Ascev-leer ist 

Gestellung von Luftsicherung durch dis laftv.r 

forderlich." ec 

Gruppe Süd ie 

t Vfeisung, die c 

dng zu neiden. 

I. Z: 

Hs 

rc 

sprechend 

;roffene HSTS- 

I a g e '24/III. 

iegführung in den auSerheirischen Ge-.vä ’.VäS s Gzrn • 

indlase: 

Jaoh Abwehrbericht haben USA-Hriegs- und 

ndelsschaffe•in letzter Zeit bevorzugt Kon- 

via und Dahar angelarfen. In Freetown sind 

ang März lediglich 1 Hilf s£L ugzev.g trag er, 

Hcrvetten und vorübergehend "Frccisher" ge- 

neidet . 

S-ch weiterer Abwehnneldung sollen alle 

Südafrika bereitgestellten Truppen inzvi- 

nen abtransportiert sein. Nachprüfung dieser 
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Tag 
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Ort 
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Der für die SsrtüoilatraSe und das .Isc.v- 

eiaaeie Seatra&aportraua: ist "csschÄnlrt a. 

tattei: r,ich1: gleicliseiti-g die Aufreeh-ter- 

Itung einer hohen.'Üborsetzieistung und grt 

Transporte von Truppen und Serät aus den 

"•^otenkopf" in die iIcrd-Aso'r/-Iiäfen. 

Die Aostinnung dieser Transporte, für 

ren Schv.’erpunljt'bestiruiu:^ die TTünoohe des 

ros naSgebend sind, regeln Iieer und Uriei 

rine in unmittelbaren Dinvernehnan. Das 

ebnis ist zu neiden. 

■^.aer 
.d 

ge 

G 

He 

ne 

Hür Seetransporte über das Ascw-üser ist 

adstellung von Dufts ich oruner durch die Duftv/e 

:fordsrlioh. " 

Gruppe Süd ist entsprechend unterrichtet 

t „'ersung, dre mit den Heer getroffene Hege 

Ung zu neiden. 

I. Ei 

H, 

rc 

läge -24/111. 

iegführurg in den auSerheinischen Geuässern. 

indla^e: 

laon Abwehrbericht haben DSA-Eriegs- und 

ndelsschrffe.in letzter Zeit bevorzugt Zon- 

via und Dakar angelarfen. Xn Freetown sind 

fang Ilärz lediglich 1 Eilfsfl ugzeugtrnger, 

Ecrvetten und vorübergehend "T'-cbisher" ge- 

rcjldet. 

S-ch. weiterer Abwehmeldung sollen alle 

Süd-’frika bereitgestelltsn T:'uo’'en inz^-i- 

hen abtransportiert sein. Ec.chprüfung dieser 



- 4-38 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

an 
TT.- 

.dcuij d-jirch. 3/31:1 iso ver;::!-'t. 

HC Sjuniea. iceldst, fiaß in Pcrt .Stieime 

22/3. 2 üboote und 1 D. eit Crsiljatoff und 

terial von Süden könnend ein^elaufen sind. 

lic.cb. ital. Meldung vvurde an 15/3. in 25CS jj 

05 Vi ein Convoi aus 13 beladenen D. und I. eit 

estiiiit-itea Geleit auf 30-ICurs gesientet. 

■ene Inge: 

bi 

H.Att. Tokio meldet Fertigstellung Scniff 

für Anfang Mai und Annahme, daß Opernticnsge- 

it westlich von SUdasierika vorgesehen ist. 

Annäino entspricht Absichten der 3kl. 

"Doggerbank" v:ird durch FT C225 über Fosi- 

tiJonsn spanischer D. über SCS-Helduug unbeh. 2in- 

heitFISH aus 434C E 104C V/, wohin Flugzeug 12. 

er gl. Gruppe zur Hilfeleistung angefordert wurde, 

dr roh FT 1205, über TTetterlage für 24/3. durch 

FI 1433 und über Sichtmeldungen eigener luftauf- 

kljärurg vom 23/3- Em durch FT 2150 unterrichtet. 

IE 

f c 

su 

ü 

Ui’. 

a 

b) 

U 161 meldet Standort 42 II 37 ”!• Aus Meldung 

t nicht erkenntlich, ob "Eegensburg" an^etrof- 

n wurde. 

"Eegensburg" erhält daher mit FT 1031 V/ei- 

g, falls Treffen nicht erfolgt ist, sofor^su 

151 zu gehen, das auf gemeldeter Position wartei 

'weiter wird "Eegensburg" durch VT 2038 über 

uidlinien gekoppelter Feindgeleite für 25/3 • 

;errichtet und zv;ar: 

SC 123 von Anton Karl 45 nach 83 Kurs Ostnord- 

ost 7 Kn. 

OIIS 1 von Anton Jot 34 nach Anton Karl 45 Kurs 

Südwest 7 Kn. 
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Tag 

Uhrzcit 

Orb 

Wetter 
Vorkommnisse 

CLL. 

TT.- 

.duii- %rch 5/31:1 is-t 

HC Sjaniea celdst, daß in. Pcrt .übieune 

22/3- 2 Uboote und 1 D. nit Crsibatoff und 

isrial von Süden, könnend ein^elauTen sind. 

ZTc-ch. ital. Meldung \7urde an 15/3. in 25CS IT 

0£ TT ein Convoi aus 13 beladenen 3. und T. nit 

oestiiiiEiien Geleit auf 3G-Hurs gesicntet. 

Ei •ene Lage: 

bi 

H.Att. Tokio neidet Fertigstellung Scniff 

für Anfang Hai und Amianns, daß Operaticnsge- 

et westlick. von Südanerika vorgesehen ist. 

ilnnäino entspriclit Absichten der 3kl. 

"Doggerbank" v:ird dua'cif FT C2i£ über Fosi- 

tilenen spanisclier E. über SCS-Heldung unbek. Ein- 

lieitFISH aus 4340 E 1040 V/, wohin Flugzeug 12. 

er:gl. Gruppe zur Hilfeleistung angefordert wurde, 

d’.rch FT 1205, über Wetterlage für 24/3. durch 

F3 1433 und über Sicktmeldungen eigener Luftauf- 

klärung vom 23/3- Em durch FT 2150 unterrichtet. 

X; 

fc 

SU' 

ü 

5 T 

ur. 

b) 

U 161 meldet Standort 42 11 37 W. Aus Meldung 

t nicht erkenntlich, ob "Regensburg" an^etrof- 

n wurde. 

"Regensburg" erhält daher mit FT 1031 V/ei- 

g, falls Treffen nicht erfolgt ist, soforiJzu 

151 zu gehen, das auf gemeldeter Position wartet 

Weiter wird "Regensburg" durch FT 2038 über 

mdlinien gekoppelter Feindgeleite für 25/3• 

;errichtet ui'.d zwar: 

SC 123 von Anton Karl 45 nach 83 Kurs Ostnord- 

ost 7 Kn. 

OIIS 1 von Anton Jot 34 nach Anton Karl 46 Kurs 

Südwest 7 Kn. 



- 439 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

24-3-43 c) 01 2 von. Anton. Karl 32 über 37 nach. 93 

Xh sthurs 5 lin. 

d) ID: 230 liordJcurs 8,5 Kn. in Bruno 3mil 25- 

"Karin11 und "Regensbuxg" erhalten iVetter- 

beriiht für 24/3. durch BT 1652 sowie durch FT 

2300 folgende Weisung betr. Verwendung des 

Fu.ü 

1) 2»:.cht nervös machen lassen. Gerät empfängt 

3) 3 

4) s 

b 

b 

e 

d 

G 

Sond 

durc 

tar 

über 

Uhr 

Kurs 

tungsstrahlen in Entfernungen, d ie gröler 

nd als die Reichweite des ortenden Gerätes. 

2) Bei sicher festgestellter Ortung langsam ab- 

dpehsn und auf Scheihkurs gehen. 

ncal angesetzten Durchbruch auch 'bei Ortung 

cht abbrechen. 

iit 2 Jahren kein deutsches Schiff in den 

fahreren Gebieten aufgetreten, deshalb 

>i Ortung sich nicht gleich erkannt glauben. 

5) Fi.U.B. ist Hilfsmittel und soll Durchbruch 

leichtem, aber nicht Durchbruchsabsicht 

irch eine zufällige für den Gegner in diesem 

biet unverdächtige Ortung vereiteln. 

"Pietro Orseolo" wird mit ET 0121 über 

r-ES für Dbootstreffen unterrichtet. 

Alle Außerheimischen werden schließlich 

i PT 1734 über Standort Geleits USA - Gibral- 

im 24/3. in 34 H 52 V/ Kurs 0 8 sm Fahrt und 

Sichtung von 2 fdl. Zerstörern am 23/3. 2100 

lurch eigenes Uboot in 4640 II 2230 V? auf 

afermiert. 230° 

- 499 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisso 250 

24-3.43 c) 01 

tft 

d) ID: 

beri 

23CC 

I'-J.-U 

1) Ei: 

0: 

s 

2 voa Anton. Knrl 32 über 37 nach. 93 

stlcurs 6 an. 

230 licrdkurs 8,5 ICn. in Bruno 3nil 25- 

"Karin" und "Regensbuxs" erh.alten V/etter- 

(tht für 24/3- durch. FT 1652 sowie durch Fl 

folgende Weisung betr. Verwendung des 

cht nervös machen lassen. Gerät empfängt 

tungsstrahlen in Entfernungen, d ie größer 

nd als die Reichweite des ortenden Gerätes. 

2) Bti sicher festgestellter Ortung langsam ab- 

df-ehen und auf Scheihkurs gehen. 

ncal angesetzten Durchbruch auch 'bei Ortung 

cht abbrechen. 

4) stit 2 Jahren leein deutsches Schiff in den 

b ifahrenen Gebieten aufgetreten, deshalb 

bfei Ortung sich nicht gleich ernannt glauben. 

5) Fji.U.B. ist Hilfsmittel und soll Durchbruch 

e rleichtem, aber nicht Durchbruchsabsicht 

d irch eine zufällige für den Gegner in diesem 

Gebiet unverdächtige Ortung vereiteln. 

"Pietro Orseolo" wird mit FT 0121 über 

Sondbr-ES für Ubootstreffen unterrichtet. 

Alle Außerheimischen werden schließlich 

durcli FT 1734 Uber Standort Geleits USA - Gibral- 

tar am 24/3. in 34 U 52 V/ Kurs 0 8 sm Fahrt und 

über Sichtung von 2 fdl. Zerstörern am 23/3. 2100 

Uhr iurch eigenes Uboot in 4640 II 2230 'H auf 

Kurs 230° informiert 



- 490 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vprkommnisse 

24.3-43 II. Ijage Westrand. 

1. Feilndlare: 

Aufklärung El.!1. Atl. blieb ohne Ergebnis. 

2. Ei; ene läse: 

iet Atlantikküste: 

4 T-Boote kaben vergebliche Suchfahrt von 
La [Pallice aus nach vermißtem. U 665 durchgeführt. 

Seegebiet Kanal: 

Gei' 

(nc: 

nici 

Ost i 

III. E 

II 4626 und 4625 hatten von 2255 - 2330 Uhr 

echtsberührung mit fdl. S-3ooten in 3E 2937 

rdl. von St. Brieux). Einzelheiten sind noch 

t gemeldet. 

S 84, 110, 122 haben von Eoek, S 112 von 

ende nach Boulogne verlegt. 

ordsee ,Eorwegen,IIordmeer 

II o r a s e e 

EIIE/J wurden vor Scheveningen, 1 EIE/J nördl. 

Schiernonikoog geräumt. Geleit- und Sicherungsdienst 

im Bereich des BSE ist planmäßig durchgeführt. 

23/3- abends flogen mehrere fdl. KLugzeuge 

in 13 Anflügen in das Küstengebiet zwischen Aneland 

nd Borkum ein, vermutlich zun Hirenabv/urf. Dabei 

wurde 1 Wellington durch Marflak abgeschossen. Am 

24/3- abends werden Einflüge einzelner Feindmaschinen 

in das'niederländische Küstengebiet und die Dt. 3ucht 

und Besämpfung durch Marflak gemeldet. 

- 490 - 

Tig 
Ohrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.3-45 II. I 

1. Fei 

age Westraiim.. 

Ldla.-e: 

Aulkläruxtg Fl.F. Atl. tlieb olme Ergebnis. 

2. Ei; ene lare: 

Gpt iet Atlantibiäste: 

la 
4 T-3oote haben vergebliche Suchfabrt von 

Pallice aus nach vereistem. U 665 durchgeführt. 

See: gebiet Kanal: 

Gel 

(uc: 

nici 

Ost: 

III. E 

M 4626 und h 4625 hatten von 2255 - 2550 Uhr 

echtsberührung mit fdl. S-Booien in 3F 2337 

rdl. von St. Brieux). Einzelheiten sind noch 

t gemeldet. 

S 84, 110, 122 haben von Eoek, S 112 von 

ende nach Boulogne verlegt. 

ordsee jEorwegen.ITordmeer 

IT o r d s e e 

EEh/j wurden vor Scheveningen, 1 Elil/J nördl. 

Schieruonikoog geräumt. Geleit- und Sicherungsdienst 

im Bereich des BSE ist planmäSig durchgeführt. 

23/3- abends flogen mehrere fdl. Flugzeuge 

in 13 Anflügen in das Küstengebiet zwischen Ameland 

und Berkum ein, vermutlich zun Minenab'"urf. Dabei 

wurde 1 Wellington durch Uarflak abgeschossen. Am 

24/3- abends werden Einflüge einzelner Feindmaschinen 

in das• niederlärjtöche Küstengebiet und die Dt. sucht 

und Behimpfung durch Marflak gemeldet. 



- 491 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.5-45 

Vorkommnisse 251 

'ührungsstab Station. Hord 

Sengwarden verlegt und Führung 

hat in. Befehlsstelle 

sgeschäfte auf- 

(274) 

(275) 

genomien 

]t)er am 22/3. abends Tron Stat. II mit Sücksioht 

auf d:.e zerstörten Kaohrichtenmittel vorsorglich 

befohJ.ene Voralarm auf Grund d er Feindlagenachrichien 

aus Bereich Gruppe West, wurde von Heeresstellen 

irrtümlicherweise als Alarm gedeutet und behandelt, 

so daii u.a. Divisionen marschbereit guso-tk-- ^vurden. 

Heeresidienststellen haben den Irrtum begrüßt, 

weil er zur Feststellung einiger Versager geführt 

hat. Bericht über diesen Zwischenfall ist unzweck- 

mäßig* rnwexs 

zur Ei 

stand 

jeden 

daß e 

port 

wiaW- TT 
3evlfc logrueer d as Finanzministerium 

nntnis der Ski gelangt. 

,us den Rahmen der Verhandlungen über das 

dt.-sihwed. Schiffahrtsabkcmnen für 1943 weist 

RES erneut auf die starken Reiseverzögerungen hin, 

die d:.e Sc&ifiahrt nach Rotterdam erleidet. RES 

bemerkt dazu, daß die Verlagerung der Transporte 

nach ilmd von Rotterdam zwar im Augenblick Segen- 

eigehender Untersuchungen sei, daß aber auf 

Fall bestimmt damit gerechnet werden muß, 

n gewisser Anteil an Kohle- und Erztrans- 

Lber Rotterdam verbleiben wird. RES unter- 

streiiht daher die von den Schweden vorgebraohten 

Würscl 

zu t-cuji, um die Geleitfrage befriedigend zu lösen. 

tation Hord und ESH sind von Ski entsprechend 

unter: 

e auf Reisebeschleunigung und bittet, alles 

ichtet. 

Die schwedischen Klagen sind nicht neu. 

Geraten Schiffe in Verlust, soll Ski 

für Sicherheit sorgen. Ist dies geschehen, 

wird der damit verbundene Zeit- alias 

Geldverlust bejammert. 

- 491 - 

(274) 

(275) 

Tag 
XJlirzeifc 

£4Ö -45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

ührurLgsstab Station ITord hat in Befehlsstolle 

SengY/irden verlebt nnd ITührungsgesciiafte auf- 

genoaiien. 

her am 22/5- abends von Stat. II mit Rücksicht 

anf d:.e zerstörten Eachrichtenmittel vorsorglxch 

befohl.ene Voralarm auf Grund d er I’eiudlagenr.chrichzen 

aus Bereich Gruppe West, wurde von Heeresstellen 

irrtümlicherweise als Alarm gedeutet und behandelt, 
g«xu ««/-A 

so dal u.a. Divisionen marschbereit gnao-ta-u wurden. 

Heere:idienststellen haben den Irrtum begruSt, 

weil er zur Feststellung einiger Versager geführt 

hat. Bericht über^.diesen Zwischenfall ist unzweck- 

mäSigerweis'e^^- das Finanzmrnisterium 

zur Kenntnis der SId. gelangt. 

j.us den Rahmen der Verhandlungen über das 

dt.-sehwed. Schiffahrtsabksmmen für 1943 weist 

HKS erneut auf die starken Reiseverzögerungen hin, 

die d:.e Schiffahrt nach Rotterdam erleidet. HKS 

bemerkt dazu, daß die Verlagerung der Iransporte 

nach Ttnd von Rotterdam zwar im Augenblick Gegen- 

stand eigehender Untersuchungen sei, daß aber auf 

jeden Fall bestimmt damit gerechnet werden muß, 

daß e:.n gewisser Anteil an Kohle- und Erztrans- 

port über Rotterdam verbleiben v:ird. RKS unter- 

streicht daher die von den Schweden vorgebrachten 

Wünsche auf Reisebeschleurigcrg und bittet, alles 

zu tun, um die Geleitfrage befriedigend zu lösen. 

Station Sord und ESK sind von Ski entsprechend 

unterrichtet. 

Die schwedischen niagen sind nach', neu. 

Geraten Schiffe in Verlust, soll Ski 

für Sicherheit sorgen. Ist dies geschehen, 

wird der damit verbundene Seit- alias 

Geldverlust bejammert. 



- 492 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24-3.43 

(276) 

II 0 wegea/Kordaieer 

1. geindla.'re: 

Bericlitigte BildliauptnieldurLg aur LB-Srlamdung 

n Scapa Flow 'am 22/3- s- Ps- 1035- 

Hc.ch. Meldong des Ausw.Amtes aus Stocldiolm 

t. 22/3- Geleitsug aus USA nach. Island ausge- 

laufen, wo er sich mit Bestimmung nach England 

hilw-Hurmansh teilen soll. 

Hach Funkaufklärung standen 3 russ. Uhoote 

an norweg. Polarküste in See. 1 Uhoot ist in 

Pcjlt1arnoie eingelaufen. 1 Zerst. und 1 Uboot sind 

s diesem Hafen ausgelaufen. 2 engl. Hinensucher 

sdnd im Gebiet Bolschoj Olinij festgestellt, an- 

scheinend Kinensuchtätigkeit in Erwartung eines 

?a * -Convois. 

Uorweg. Harinekomnando in london hat Verlust 

Ulliootes "Uregg" bekannt gegeben. 

Aufklärung in ncrdl. Itordsee war lebhaft. 

Bis Islandstaffeln wurde kein Einsatz festge- 

stellt. 

2. E:.gene Lage : 

w . 

Lagebericht von Adm. Polarküste ist nicht 

ngetroffen. 

Die beiden von Adm. Hordküste zur Aufbringung 

is Hutters angesetzben M—Boote haben diesen 

me Besatzung angetroffon- Der Hutter ist v/mrenc 

s Esr-gungsversuchs gesunken. Die lieldung der Lv: 

m 23/3, über Beschuß und Einbringung durch 

Boote hat sich somit nicht als zutreffend er- 

esen • 

In den Bereichen Eord- und Westküste sind 19 

Jhiffe nach E, 13 nach S geleitet. 6 Schiffe 

ihren ungeleitet. 

- 492 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkormjnij’36 

24.3.43 

(276) 

j:l 0 wetrea/Kordmeer 

1. gcindla.'re: 

Bericiitigte BildhauptmeldurLg cur L3-3rlcuiiduag 

u Scapa Plov; am 22/3. 3* Fs. 1035- 

Hacli Meldung des Auew.Amtes aus Stocldiolm 

lat. 22/3. Geleitsug aus USA nach. Island ausge- 

Isufen, wo er sich mit Bestimmung nach England 

haw.Murmansk teilen soll. 

Hach Funkaufklärung standen 3 russ. Uboote 

arl norweg. Polarküste in See. 1 Uhoot ist in 
Pcjl.larnoje eingelaufen. 1 Zerst. und 1 Utoot sind 

s diesem Hafen ausgelaufen. 2 engl. Minensucher 

sand im Gebiet Bolschoj Olinij festgestellt, an- 

scheinend Minensuchtätigkeit in Erwartung eines 

-Convois. 

ITorweg. Hnrinekomnando in london hat Verlust 

tri|.ootes "Uregg" bekannt gegeben. 

Aufklärung in ncrdl. Hordsee war lebhaft. 

Bis Islandstaffeln wurde kein Einsatz festge- 

stellt . 

2. E: .nene läge: 

?a 

w . 

Lagebericht von Adm. Polarküste ist nicht 

ngetroffen. 

Eie beiden von Adm. Hordküste cur Aufbringung 
;s Hutters angesetzten M—Boote haben diesen 

u.e Besatzung ungötroffen. Der Hutter ist wäkrenc 

3 Esrgungcversuchs gesunken. Eie Meldung der Lv; 

m 23/3. über Beschuß und Einbringung durch 

■Boote hat sich somit nicht als zutreffend Wr- 

eaen. 

In den Bereichen Bord- und Uestküste sind 19 

:aiffe nach K, 13 nach S geleitet. 6 Schiffe 

ihren ungeleitet. 



- 493 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 252 

(A) 

54.3- 

ir .TS e 

Ye: 

4 

Grapse 2ord unterstützt Antrag vcc. ACxC 

licit’.vegen, wonach, der 2au vcc. Ä-ndlicgeplützan 

in Alta vcrdringlich. in Angriff genocnen wsrder 

sojl. 

LIit Sperrplanung ICanoeyf jord xst Grupce 

rstanden und erbittet Zuweisung der Sperr- 

te!. 

Weiter bat sich. Gruppe Elt. sofortiger 

legung von 2 schweren üaucattr., 2 ^-.g3n 

und schwiEE. Elahbattr. "Thetis" von 

enoucht nach AXta einverstanden erloXaro. 

Schlis21ich beantragt Gruppe,"Loreley" 

ru4ii Fertigstellung ’ZZZ norwegen susuteilea. 
.sJFs. 0924)- 

Yerlegung BdE-Yerbandes nach Alta ist 

nEiilig dürchgeführt. ('Jnte-neluaen Silesia). 

''Coburg" ist in. üarvih eingelaufen. 

zbericht ’oetr. "Brausewetter" s. Fs. 1445. 

VB-Streifen in üordneer wird UE 2 

9 Boote verstärkt. IT 703 neidet weiteren 

grencenverlauf nördl. und v/estlich von Jan 

•3ii. Boot erhält Befehl, Durchfahrt nördl. 

In|sl zwischen 9 und 10° W zu überwachen und 

grenzenverlauf zu neiden. 

ü 212 wurde Irurz nach hitiemacht zun 

- bei dichten Hebel von Fahrzeug geortet 25 

uu;. vero 

493 

Tag 
Uhxzoit 

(A) 

24.3.43 

Ort 

Wetter 

Hei 

in 

so 

Vorkommnisse 252 

Grapse 2ord uriter3tü.tst itftrag TLII IICIL 

"•sgSB., ’.voiiacli der 2au. vor. L-iidii-agepl^asa 

XLJJi vordr-ngiicii i:i -Vagriff gaü-ocnaa v.-erd 

üsaadragt Grappa,'"Icrsley'1 

;rr- Iden äsr-.vegaa zaaara_Iea. 

Zr-t Sperrplanußg ICanoeyfäord ist Gruppe 
rarstandsu und erbittet Zuv/euse-ug u :r uper: 

tel. 

TTeiber bat sieb Gruppe ult sofortiger 

Vezfisgung vou 2 sebuereu Elabbattr., 2 Si-geu 

4 cu und seirvinn. Eiabbattr. "Slietis" von 

eubuclit uaclu Alta eiuverstander: erbiurr. 

5eblie21i 

naejb. Eortio^te. 

Es. 0924). 

Verlegung Bdll-Terbaudes nacb ilta ist 

.nuäiig durebgefülirt. ('Jntruelrreu Silesia). 

•'Coburg" ist in. Carvilo eibgelaifen. 

■sberiebt betr. "Brausezvetter" s. Es. 1445- 

VE-Streifeu in llcrdneer T/ird uu. 2 

: g Boote verstärkt. iT 7C3 ueldet v/eiteraa 

greaseaverlauf aördl. und vfestlica von Jar 

eu. Boot erhält Befehl, Brurcbfahrt aördl. 

lajisl s-uisebea 9 und 10° Tf zu uberzvacbea und 

reaaeaverlauf zu neldea. 

ü 212 wurde kurz auch Uitteraacat aua 

25/5. bei dichtem, k'ebel voa Eahrseug geortet 

uai verfolgt. 



494 

. Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24. ;■ .4; 

(277) 

17 . 

führt 

infoli 

Idil Ost meldet Beendigung Aufgabe Wartburg durch 

l.Rfl. 

4. Ii-Bl. hat erstes Teilstück llashorn X A im. 

i'lnnerJ'ausen mit 629 THA 50 m AT geworfen. Insgesam-c 

sind ijo Teilstücke vorgesehen. 

dm. Cstland meldet übliche Zanpftätigkeit in 

adtbucht und östl. Pinnenbusen. 

si fdl. Luftangriff auf Reval an 23/5. abends 

aden geringe zivile Schaden. In Revaler Bucht 

•iinenabwurf gemeldet. 

7. ü 

1. Pei 

als 

2. 

See 

Er; 

vor 

Ubc 

ragerrnh, Ostsee-Eingänge, Ostss 

fg-ben im 3S0-3areich sind planraiig durchge- 

0135 Chr ist Kümo "Sleipner" in AO 7676 r.u. 
e Kollision mit II 345 gesunken. 

riegführung . 

lölage: 

Aufklärung in Biscaya wurde mit 40 Plugzeugen 

rege festgestellt. 

ine Lage: 

Im ITordatlantik blieb Suche der Gruppen 

teufel und Seewolf nach Geleitzügen ergebnislos, 

olgsmeldungen liegen auch von Südbooten nicht 

■ Einselmeldungen enthält Ergänzung zur Lage 

ite in KX3 Seil 3 Heft 17. 

AbschluBbetrachtung zum Geleitzug Sr. 19 ist 

Unterrichtung des Pührers annar.Adj. im P.H.Qu 

- 494 

Tlg 
Uhrzcit 

24Ö.43 

(277) 

Ort 

Wetter 

:Y. 

fünrt. 

Idil Ost meldet Beendigung Aufgabe T/artbnrg durch. 

l.Rfl. 

4. I-Bl. hat erstes Steilstucfe Sashorn I A in 

i'innerJünsen nit 629 UMA 50 m A7 ge-.vorfeii. Insgasunt 

sind ijo Teilstücke vorgesehen. 

'in. Cstland meldet übliche Kanpftätigkeit in 

adtbncht und östl. Finnenfcusen. 

ci fdl. X-uftangriif auf Heval-an 25/5. abends 

er.tötdnden geringe zivile Schaden. In Bevaler Bucht 

v/urde hinenabv.-urf geneidet. 

Y. ü 

1. Bei 

als 

2. Sip 

Vorkoramni'i.se 

a.;, Ostsse-Bin-ange, Ostsee. 

n'g.-bcn in BoO-Bereich sind pla.nä3ig durchge- 

0155 Uhr ist Eünio "Sleipner" in AC 7676 r.u. 
e ICollision mit II 545 gesunken. 

boo.tskriegführu 

dlage: 

Aufklärung in Biscaya wurde mit 40 I’iu.-.zeugen 

:ege festgestellt. 

ne Lage: 

In ITcrdatlan-tik blieb Suche der Gruppen 

teufel und Seev/olf nach Geleitzügen ergebnislos, 

jirqo-gsneldungen liegen auch von Südbooten nicht 

var(. üürzelreldunren enthält Ergänzung zur Lage 

Lodete in LTB Teil 3 Heft IY. 

AbschluSbetrachtur.g zum Gelsitzug Lr. 19 ist 

Unterrichtung des Füirers anliär.Adj. im P.H.Qu 



(278) 

- 495 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

ic^er 

Slici 

h 3 

leit| 

Auf 

Engl 

set: 

ges; 

süor 

habe 

VI. L 

sitielt. Absojirif« ,3;enä3 l/3kl I u 394/43 

s. Ciiefs. is. 223 2eil 0 Haft TT. 

iiidelt sicii Hisr UE der. bialier größten Se- 

sugserfolg, der in ITbootsIarieg erzielt wurde, 

den ir aittl. Hordatlautik steJaeuden- nach, 

and gehenden. Geleitsug waren 38 ITboote ange- 

t, von denen 50 zum Angriff kamen und ins- 

32 Schiffe mit 1SS.0C0 53.2 und einen Zer- 

er versenkt und 9 weitere Schiffe torrediert 

ü h r u 

Bneland: 

singest 

mit sei 

31akvol 

durch 

üd: 

1 Haiti 

der nc 

Vechta 

mit Sri 

I 

in 2CCq 

ar: che 

fclglo, 

angese 

von 14 

Vestraum waren 136 Flugzeuge der Ifl 3 

zt. Hiervon griffen 17 Jabos Ym Ashford 

guter Wirkung an. 1 52/ 190 geriet durch 

Itreffer in Verlust. 2 Spitfirs wurden 

ufnähmejagdkräfte abgeschossen. 

dv;estl. Hinisterre wurde durch 1 Ju 83 

x abgeschossen. Die Ju 88 mußte in Ssntan- 

landen. 

nachmittag flogen 3 Moscuitos in den Haum 

- Gütersloh ein und griffen Bisenbahnanlagen 

clg an. Einzelheiten s. Sageslage. 

der Dacht zum 25/3- flogen 5 fdl. Flugzeuge 

- 1500 s Höhe über Jütland in den HauE 

u - iitzmannstadt ein. Hachtjagd blieb er- 

. 55 eigene Flugzeuge wurden gs 

zt. Ziel wurde wegen ungünstige 

Maschinen erreicht. 

i Suinourg 

Yetters nur 

- 495 

(278) 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 253 

? 4-.5.45 ujer 

G-.id: 

3s ; 

le i' 

Auf 

Ei2£l 

set: 

gas; 

s~or 

jaaoe 

VI. L 

ait jelt.' Absciirif-!; geuäj i/SAl I u 394/43 

2 . C5je«3 . iu 23® 'feil G Eefi l'T. 

ä^delt sich, iiisr USL üen bisiisr grb-ian. Ge- 

zugserfolg, der 1c. LToootsiirieö ersielt v;urie. 

den in nitil. Hordc.tlan1:ik. stehenden, naah 

and sehenden. Geleitzug »varen 38 Uboote angs- 

t, von denen. 50 jS zum Angriff haman. und ins- 

32 Sohiffe mit 136.0G0 B3.T und einen. Zer- 

er versenht und 9 weitere Schiffe torpediert 

f ü h 

Huua Iri/rlar.d: 

In 
eingese 

mit sei 

Elahvod 

durcj 

HR 

1 Hali: 

der nc 

Vechta 

mit Er: 

I 

in 2CCC 

Waroehe 

fclglos 

angese 

von 14 

Testraum waren 135 Elugseuge der Ifl 3 

3t. Hiervon griffen 17 Jabos Vm Asnford 

guter VTirhui'.g an. 1 ?7 190 geriet durch 

Itreffer in Verlust. 2 Spitfire wurden 

ufnahmejagdkräfte abgsschossen. 

dwestl. Einisterre v/urde durch 1 Ju 83 

oc abgeschossen. Eie Ju 88 mußte in Santan- 

landen. 

Bachnit sag flogen 3 Hoscuitcs in den Haum 

- Gütersloh ein und griffen Bisentannanlagen 

olg an. Einzelheiten s. Tageslage. 

der ITucht zum 25/3- flogen 5 xdl. Elv.gzeuge 

- 1500 m Höhe über Jütland in den Raum 

u - EiSupaaastadt ein. hachtjagd bl_eb er- 

. 55 eigene Flugzeuge wurden ge._en Edinburg 

zt. Ziel wurde wegen ungünstigen '.Vetters nur 

Maschinen erreicht. 



- 49G 

Tag 

Uhrzeit 

24-3»43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

-eerratm: 

ijaiesisclien Rai'un herrseilte Isjliafteste Luft- 

eit. 10 fäl. 1'lu.gseuge «vardsn. ssrstert. Schwer- 

puxict [der eigenea Angriffstätigheit lag in Raun. 

Eigene Flugzeuge der Gsleitsiciiering sichteten 

bei Verband von 5 ital. Zerstörern auf Gegenkurs hef- 

tige Efcplosionen auf einem Zerstörer, wahrselieinlich. 

reff er, 30 sm nördl. Zap Eon. kurz nach, ilitt. 

Stadt und Hafen Ferryville von 21 fdl. Flugseu. 

dschutz aus 8.800 m Höhe angegriffen. Etwa zu 

er Zeit wurde laessina von 12 Liberator 

fen. ifbschüsse bei diesen Angriffen sind nicht genei- 

det 

liinen- 

•.vurden 

mit Ja 

gleich»r v 

Cstfro 

FiUgZ^ 

dere 

V er den Heeresfronten wurden am 24/3. 17 fdl. 

.ge abgeschossen. Von Lfl 4 und 5 liegen beson- 

eldungen nicht vor. 

VII. Iriegführung im ifittelmeer und Schwarzen 

1. Feindlage Hittelneer: 

bei 

ce: 

Ull' 

he: 

10 

hcli 

vor 

In der Gibraltarstraße war der Geleitzugsver- 

keHr sehr stark. Zwischen 0800 und 0900 Uhr passie: 

Ceh YCH Atlantik her nach den Ilittelneer etwa 42 

adenfe Frachter aller Größen Genta. 3er Schutz 

fand aus einem Zerstörer und 8 Geleitbooten 

ICorvetten. Gegen HOC Uhr lief vom Atlantik 

ein Geleitzug aus etwa 33 Einheiten., darunter 

Zampfwagenlandungsschiffe mit zum Teil je einen 

.c.pfwagenlandungsboot an 3eck unter der Sicherung 

10 - 15 Einheiten in Gibraltar ein. Einwand- 

- 49S 

Tag 

Uhrzeit 

24«5 >45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

neerrau^i: 

. tunesisollen Hai'un herr3eilte lejiiaxtesta L, 

it. 10 fdl. Flugzeuge wurden zerstört. Sei 

puiüct fisr eigenen. A^gi’ifüstatigkeit la~ in 2<ium 

Eigene Elugseuge der Geleitsiciierrng sichteten 

hei Vebhand von 5 ital. Zerstörern auf Gegennurs hef- 

tige Ectplosicnen auf einem Zerstörer, wahrscheinlich, 

reff er, 30 sa nördl. Kap Eon. liurs nach hitt, 

Stadt und Hafen Eerry^/ille ven 21 fdl. Elugzeu. 

dschutn aus 8.800 m Höhe angegriffen. Etwa zu 

er Seit wurde hessina von 12 liberatcr 

fen. A(bsch.ü.sse hei diesen Angriffen sind nicht genei- 

det. 

nt: 

liinen 

wurden 

nit Js 

gleiche" ?■ 

Eiugze 

dere 1 

Vor den Heeresfronten Wurden an 24/3. 17 fdl. 

ge abgeschcssen. Von Lfl 4 und 5 liegen besor 

eldungen nicht vor. 

VII. Iriegfuhrung im. iüttelneer und Sclr.varzeE 

1. Fei 

kehr 

ter. 

be 

be 

un-: 

he 

10 

Ka: 

vor 

ndls re .uittelneer: 

In der Gibraltarstraße war der Geleitzugsver- 

sehr stark. Zwischen 0800 und 0900 Öhr passier- 

ven Atlantik her nach dem Hittelmeer eir.va 42 

adenfe Frachter aller Größen Ceata. Ser Schutz 

tand aus einem Zerstörer und 8 Gelaitbooten 

Korvetten. Gegen HOC Uhr lief von Atlantik 

sin Geleitzug aus etv/a 33 Einheiten, darunter 

Kampfwagenlandungsschiffe mit zun Teil je einen 

vagenlandungsboot an Deck unter der Sicherung 

10 - 15 Einheiten in Gibraltar ein. Einwand- 

L pf w 
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T.vg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

24.3.43 freie Beobachtung wurde durch Regen und Bebel 

verhindert, ao daß die Ilcglichheit besteht, 

daß die vorstehenden beiden Geleitzüge identisch 

sind]. Kachfrage seitens Ski ist veranlaßt. 

Vom lüttelmeer kommend passierte ein 

Gelettzug aus 15 D. in Ballast mit 6 Siche- 

rung seihheiten Ceuta 1400 Uhr mit Kurs in 

den Itlantik. Aus Gibraltar sind ausgelaufen 

6 D. und 2 Sicherungseinheiten vermutlich in 

das ilittelmeer und ein britischer Sransporter 

ohne! Truppen, ein T. und 2 D. in den Atlantik. 

Im westl. Hittelmeer sind Schiffsbewegungen 

nicht gesichtet. Hach Funkaufklärung wird ein 

Geleit 1215 Uhr 35 sm irtf-lich Bougie angenommen. 

Ein Uboot stand vorm. 24 sm westl. harsalla. 

Hach ital. Luftaufklärung liefen 1445 Uhr 

3 Kreuzer und 4 Zerstörer mit hoher Fahrt im 

Gebiet 30 sm SYf-lich von Halta nach Südwesten. 

Hach Sichtmeldung lagen-in Tripolis 

Hafejn 10 L., auf Reede 3 Geleitboote. In Ben- 

asi wurden nachm. 5 L. und 2 kleinere Kriegs- 

faha)zeuge, westl. Sidi Barani vorm. 10 I). und 

5 so|cherungsfahrseuge auf Kurs 'Vest gesichtet. 

2. Bims ne Lase: 

det 

vor 

Im Op.Gebiet wurden 2 ital. üboote menel- 

Von eigenen übooten liegen Kelüungehnicht 

Eigene S- Und R-3cote waren nicht eines- 

- 497- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 254 

24.3.45 freie Eeobacli'jung worde durch Hegen und Hebel 

^verhindert, so daß die Ilcglichheit besteht, 

daß die vorstehenden beiden Geleitzüge identisch 

sind. Kc.chfrage seitens Ski ist veranlaßt. 

Tom lüttelmeer kommend pasoierte ein 

Gelelitzag aus 15 D. in Ballast mit 6 Siche- 

rung seiche iten Ceuta 1400 Uhr mit Kurs in 

den Itlantik. Aus Gibraltar sind ausgelaufen 

6 B. und 2 Sacherungseinheiten vermutlich in 

das iüttelneer und ein britischer Transporter 

ohne) Truppen, ein T. und 2 D. in den Atlantik. 

Im uvestl. lüttelmeer sind Schiffsbe-^egungen 

nicht gesichtet. Each Funkaufklärung wird ein 

Geleit 1215 Uhr 35 sm 11(7—lieh Bougie angenommen. 

Ein Uboot stund vorm. 24 sm westl. iiarsalla. 

3 Ki 
Gebe 

Höfa 

gasi 

fahr 

5 

2. Dine 

det. 

vo 

Euch ital. Luftaufklärung liefen 1445 Uhr 

eurer und 4 Zerstörer mit hoher Fahrt im 

et 30 sm S\7-iich von Ualta nach Südwesten. 

ach Sichtmeldung lagen-in Tripolis 

n 10 D., auf Reede 3 Geleitboote. In Ben- 

wurden nachm. 5 33. und 2 kleinere Kriegs- 

euge, westl. Sidi Barani vorm. 10 D. und 

s-* cherungsfahrzeuge auf Kurs V?est gesichtet. 

ne läse: 

Im Op.Gebiet wurden 2 ital. üboote semel- 

Von eigenen Ubooten liegen ilsliunssnnichi 

Eigene S- und H-3octe 'waren nich rt einure- 



- 4$8 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(A) 

24.5.13 

tm 

nöri] 

Sers-; 

"Asc 

übri£ 

ge 

He 

Bels, 

nloh. 

eins: 

lieh, 

düng 

Gens' 

(Tsr. 

SG 

disrJ 

re oh:: 

ven 1 

clie; 

sc 

fa 

~D ns 1 

i £0' 

iicrd: 

C830 Kir erhielten 2 vor- 4 nitr'irnp-er- nuf den 

h nseh Sunis 'befindliche itnl. Zerstörer 29 SEI 

. Sap Bon liinen- oder Ubootstorpedotreff:r. 

örer "Llalooello" ist gesunicen, Zerstörer 

: rin ist zunächst noch schwinsifähig. Die beiden 

en Zerstörer sind 1CC0 Uhr in la Goulette ein- 

en. Hach Heldung Dt. harhdo. Italien sind 

gsmaSnnhnen eingeleitet. Über die Höhe der 

ung der Zerstörer nit deutschen Sruppen ist 

s bekannt. Hach Beobachtung eigener Jäger soll 

der Zerstörer sicher, der andere wahreohein- 

durch fdl. Dlugzeuge versenkt sein. Diese Uel- 

des Dt. Harkdc. Italien ist von 03 Süd br.v. 

• d.Iw anscheinend fallen'gelassen worden. 

1. Inftkriegführung-/ kittelneerraun). 

Der Luftangriff auf Derryville war schwer. D. 

"Onb-Ina" (£.015 BH1) ist nach Tclltreffer explo- 

dieri . Berner sind verloren H 10, nYigoren:", 

H3-Boote, ein lanhleichter, 1 Siebelfähre, sin 

I-3oct und ein 4 t Schwimmeran. Zerstört ist ein 

80 t Eran mit Pier, ferner fast alle Werkstätten, 

das I-Werk und die Zufahrtsstraßen. PersonalVerluste 

sind sehr gering. 

u-Jäger 2201 und 2204 habin ac 23/3. ostw. 2np 

.vento üboot b-ckäspft, das I. "Zeila,: torge- 

hat. Hit der Ternichtung des Bootes wird ge- 

.et, da Ortung dos auf Grund liegenden Bootes 

100 Uhr an 23/3. bis 1300 Öhr am 24/3* urvsrä._de 

-Jägsr 2203. hatte im Geleit von I. "lerren- 

dt" bei fdl. Luftangriff am 23/3. abends an- 

^ 0 r dv:a:: f enb s s .cuuB 

es Schäden. 

ff e.ro 

Pe: .elverlu.te cuiec 

:d eac - HB-Boote -lud in äe-r lucht s  

ssrta eingelaufsn. Diese Einheiten räumten 30 sm 

Xap Ben insges. 3 Ihnen. 

- 4S8 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(A) 

nöri 

CS30 Uiir eriiieltea. 2 vor- 4 '2i"j.p;en arjf dsj; 

s-ich. Siiiiis bsfir.dlicl.e it-.-.l. Sei'stcrjr 29 sr* 

S^.p Bon liineii- oder ilbootstc-rpedotrefr ;r . 

lers'i örsr "Llalocello" iat gesurdcen, Zerstörer 

"Aac:rin ist zunächst noch schrisnfähig. B_e beiden 

übrigen Zerstörer sind^ 1CC0 Uhr in la Goulette ein- 

gelaväen. Sach ileld-mg Dt. Idarhdo. Italien sind 

SettingsnaSnalraen eingeleitet. Über die Zehe der 

Jung der Zerstörer uit deutschen Iruppen. ist Bele 

sind 

Spar-; 

dierJ 

rech:: 

vor. 1 

clie; 

senni 

Io 

L!?: 

nicii-e behannt. ITacli Beobachtung eigener Jäger soll 

eine: der Zerstörer sicher, der andere v/ahroohein- 

lich'durch fdl. Elugzeuge Tersenlit sein. Diese Mel- 

dung des Dt. Xiarkdo. Italien ist von C3 Süd cr.v. 

Gensi].d.L-.v anscheinend fallen gelassen worden. 

,ver^l. I..fthriegftlirung' / hittelreerrnur; . 

Der Inftangriff auf Derryville -.var schwer. D. 

Cnboina" (o.015 S?.2) ist n-ch Yolltreffer e::-:lc- 

dier-! . Berner sind verloren ?. IC, ^Yigcreuo:", 

3 H3-Boote, ein Innhleiehter, 1 Siebelfähre, sin 

I-3cct und ein 4 t Schwimmeran. Zerstört ist ein 

80 t Eran mit Pier, ferner fast alle Werkstätten, 

das I —"Werk und die Zufahrtsstraßen. Personal Verluste 

sehr gering. 

Ü-Jäger 2201 und 2204 hab ,n er. 23/3. ostv:. 2_p 

.vento Ibcot bekämpft, das I. "Zellaterpe- 

hat. Lit dor Vernichtung des Beetes r.'iri ge- 

et, da Ortung dos auf Grund liegeaden Bootes 

100 ühr am 23/3. bis 13C0 Ihr am 24/3. unsrerände 

J47ligsr 22C3. hatte im Geleit von I. "Borren- 

dt" bei fdl. luftaa^riff am 23/3. abends in- 

2.oräv:n :"fenbesoh-uB Per-om.lverlu.tc chno 

3ons1|iue Schädsn. 

h CC^2 und die 2 H?.-Bocie _ind in der i.o.oht som Z~/ 

ilserta eingelaufsn. Diese Einiie-t.on räumten 3C sm 

nerd: . Kap Bon insges. 3 Id.nen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

(A) 

24.5.4: n 6ci: 

Vv.il 1 

3. Seeti 

3 und 5 v/eitsrs I3.-2oci:e sollen 

Traps 

•roÄ 

rrr 

’oei "Z 

"üeres 

2ala4 
T T.o T" 

2J7.1 i 

äuroM 

i 23/3• ^urde Schlepper "Saiiace" westl. 

nl durch. Borhertreffer rerser-Lt. Der 1. 

b-dette" ist in Irapari eii^geschleppt. 

.ap Spartivento torpediert. Üaer sein, rei- 

Schiclcsal lieger Meldurgeri. roch nicht vor. 

2 5, S und 13 stehen auf den harsch Dunis 

ro, Geleit "Scnaseo" - "Salurso" auf den 

.serta - teapel. 'Kleinschiffsverhehr 

her Sinilien und Tunesien '.vurde rlannali- 

25/3. 

vjerde: 

gelct 

neerh 

Stand 

d eil SH 

Gelei 

Grupp 

Afi3 fi 

24/3. 

eilan (1S33 BS! ie an gleichen Tage 

h Lirriregruore Süd: 

chred. D. "Ahlca" und "Tarravrong" treten an 

Heise von Piräus nach Kanada an. Schiffe 

durch VP-Hoot bis 3737,6 Ecrd 24CS,6 Cst 

und steuern dann übliche Ägäis- und hätte! 

se nit 12 sn harserfahrt bei 4-stündlicher 

rtneldung. 

ins der an 21/3. bei Palaeorchcra gestran- 

2 ital. S-Boote ist wieder flott geworden, 

verhehr ruhte wegen schlechten Detters» 

Süd neidet entsprechend Anfrage von 3hl, 

aus. Beuteschiff "Birgit”, das in Istanbul 

tleit wartet, entsprschsnd Verschlag des 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

(A) 

24.3-4; n ec;: 
v-n. 2 

3. See'ii 

3 \irLd 5 viei-fcers 13.- 

Trap: 
M3sr: 

!?•* 11 - 

bei'] 

tere: 

P^laz 

27.7 

durcii 

!3/3. v:urde Sciileppea- "CaiLaae" westl. 

ni durch. Bo^hertreffsr Terserhct. Bor T. 

,dei:i:e" ist in Trapani exngeschleppt. 

eilan (1S33 33T) rrurde an gleichen C2ags 

ap Spartivento torpediert. Üher sein vrei- 

Schicksal liegen lleldungen noch nicht vor. 

K2 5> S und 13 stehen auf den l^rsch Cunis 

no, Geleit "Scnaseo" - "Salunso" auf den 

h Liserta - iTeapel.'Kleincchiffsysrhehr 

Sizilien und Sunesien wurde tlannitfig 

4. nerexc 

Tiere e: 

gelct, 

me erb: 

Stand 

Geleii 

G-ruc 

3ollen an 24/7 

■nsportla-e: 

h llarinegrurce Süd: 

chvied. I). "Ahha" und "Yarraviong" treten an 

Beise ^in Piräus nach Kanada an. Schüfe 

durch 7P-2cot Bis 3737,6 l'crd 2405,6 Cst 

und steuern dann übliche Ägäis- und hittsl 

se nit 12 sn Yarschfahrt bei i'-stündlicher 

rrneldung. 

ins der an 21/3. bei Palaeorchcra gestran- 

2 ital. S-3cote ist wieder flott geworden, 

verkehr ruhte wegen schlechten ~etters. 

Süd neidet entsprehhend Anfrage van Ski, 

ans. Peutecchiff "Birgit1*, das in Istanbul 

Isit v.'ametr entsprechend Verschlag des 
“j, 12 "t cUzb'Jii ni "t dir ems 2?n3.3.c-711 _jr b 3 2.2 —z ’.vizrz.« 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(A) 

24.5.45 Ir mp 

S chv, 

8 Süd 'beabsichtigt, falls Lage erlaubt, auch 
:re laerführte D. cum Chroaerctrar.socrt heran.- 

heu. 

.rses Meer: 

im ,1a <re: 

ITach Luftaufklärung war Sc 

(Jsstküste gering. 
ihifisvericenr vor 

rers 

ton 

lech 

Über; 

MS1? v 

MS-? 

55C 

39t: 

170-' 

Ausv/e 

23/3 

3c 2 

V/ettc 

tier 

.e Lage: 

S— und IIAS-Eoote waren v/egen sciiiechten ',7ef- 

nicht eingesetzt. Geleitdienst und Häunarbei- 

ind noch nacht angelaufen. 

3er Übersetzverhehr nach iCcssa Tzchuschha v/ar 

.ft. Eine ncrdl. liega:ade gröle Eistarre ver- 

rte hier stärkeren Seegang. Hingegen war der 

etzverkehr nach Eanan und Pischsalzerei für 
'egen Wind und Seegung niciit nc^rlich. Bei 

ugzeugeinsatz an 23/3. wurde auf 77eg Eertoch - 

. ein Häumerfclg erzielt. Lie Pioniere haben 

-/3. nach '(Testen 1.450 Personen, 655 Pferde, 

ct. und 208 Gespannte Fahrzeuge u.a. überge- 

. Ade. Schwarzes Meer beabsichtigt, ge.ren 

nd geschützten Entladeplatz behelfsnälig als 

iche herzurichten. 

—r.ji_nsa.zstaa neidet, daß in Pesprschurg 
bei Generalkdo. von Förster der Eevollnächtio 

--r 17. Arnes '-r-3nsru.il 
.5_ m 
:C O • /V 

Lclc^iclitnilna auf das 
- l.CGC JS . liach.scliu'b nacli Csien zu Iranspor- 

n. In dieser Forderung sind niciit enthalten 

500 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(A) 

24- - 5.45 uriip 

weit 

Sch.’.': 

e Süd t@a’osioliti-t, falls Lace erlaudi;, auch 

•rs üherf-ühr-s D. sua Clurouarstrar.spcrt heran.- 

ien. 

.rses Meer: 

Felrj -läge: 

ITach. L'.iftauflclärurg war Schifi'sverl-ceiir wor 

(Jistküs-be reriss. 

S- und IIAS-Boote waren \ie-sn schlechten Wet- 

aicht eingesetzt. Geleitdienst und Hüuuarbei- 

4ind ncch nacht angelaufen. 

3er Chersetsverhehr nach Eossa Ssohasshha v/ar 

lebhaft. Sine ncrdl. liegende gcoie Sisharre var- 

Lnc 

an 2 

55C : 

setu 

:;o-v,r 

Ausv« 

2i/5 

3c 3' 

’./ett; 

,e Lage: 

rte hier stärlceren Seegang. 2gen war de 
ucer^etzverhahr nach Sanan 'und Pischsalzerei für 

egen Wind und Seagang nicht ncglich. 3si 

SS-P-.ugzeugeinsatz an 25/3• 'vurde auf Weg Sertsch 

ein Häumerfclg erzielt. Die Pioniere haben 

/3« nach Westen 1-450 Personen, 655 Pferde, 

t. und 2C8 bes.aruite Fahrzeuge u.a. überge- 

Adn. Schwarzes äeer beabsichtigt, geren 

nd geschützten Entladeplatz behelfsnäSig als 

iche herzurieilten. 

-r.n_nsa.zstac neidet, d.ü in Pesprechung am 

cd G-eneralhdo. wen Förster der Seyollrächti 

C-“' z'^ fersergung ac-r 17 .Arnee Ganeralltn. 
ler in scharfer Fern dringende Fcrder-ung er- 

—/3. täglich cime Püchcichtnahne auf das 

tisrsn. In dieser Fcrderung sind nicht enthalte 

r l.CCC te. Sachschub nach Ce 
«Gü zu. transper- 
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24.5.45 

ig 3 

der 

tialink 

gest 

ein, 

jetz 

Each 

Gere 

für 

mate 

dies 

seet 

f erd 

die 

Vorm 

tr 

erhe 

daß 

f es- 

selr 

Die 

aufg 

sehe 

hat 

AnajJ 

häl 

inapa-Verkehr sowie Pionier- und Eisea- 

jerät. Die leistung soll baldigst auf 2.0C0 ts 

sigert werden, luftnachschub wird ab sofort 

stellt. West- und Osttransporte sind von 

t ab in Dringlichkeitsstufe gleichgestellt. 

Hinweis auf Wetterschwierigkeiten hat 

ral Do^stler Marine vorgev;orfen, daß sie 

tfetter in Schwarzen Meer ungünstiges Schiffs- 

rial einsetze. Admiral Scheurlen hat gegen 

en Vorwurf Einspruch erhoben und angeregt, 

üchtige Schiffe aus dem Mittelneer anzu- 

em. General von Eörster hat seinerseits 

Kriegsmarine gegen die unberechtigten 

ürfe in Schutz genommen und gegen Auf- 

en von General Donstler bei CSE Einspruch 

üen. Zur Sache meldet Har.Einsatzstäb, 

der ständige Anapa-Verkehr so viele EFP 

legt, wie täglich zur Erfüllung der Each- 
von 

bforderungyjetzt 1.000 ts notwendig sind. 

Durchführung der Jetzt gestellten Doppel- 

abe wird durch die Anapa-Fahrt somit ent- 

idend beeinträchtigt. Mar.Einsatzstab 

daher beantragt, zu überprüfen, ob der 

a-Verkehr bei den nunmehr guten Wegever- 

tnissen noch erforderlich ist. 

Adn. Schwarzes Meer meldet zru dieser An- 

geldgenheit, daß General Do stier auf Vorhalt 

ablelint, einen Vorwurf gegen die K.H. erhoben 

zu ijaben. Er hatte lediglich anregen wollen, 

daß geeignete Schiffsgefäße angefordert würden. 

Gendral Dcgstler wird an 25/5* die Angelegen- 

heit persönlich mit Adn. Scheurlen klären. 

Der General hat Adm. Schwarzem Meer gegenüber 

ausdrücklich versichert, daß es ihm fernliege, 

der Kriegsmarine irgendwelche Vorwürfe machen 

zu wollen. 
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24.5.45 

ags 

der 

’bahnk 

gest 

ein, 

jetz 

Each 

OeE.e 

für 

mate 

dies 

seeti 

f erd 

die 

Tonn 

tr 

eräc 

daß 

f 63' 

seh’ 

Die 

aufd: 

seiiej: 

Üt 

Anaj 

häl 

inapa-Terkelir sowie Pioaior- und Sisen- 

erät. Die leistung soll baldigst auf 2.0C0 ts 

eigert werden. luftnaolisoliu'b wird at sofort 

stellt. West- und Osttransporte sind von 

t ab in Dringlichkeitsstufe gleichgestellt. 

Hinweis auf Wettersoliwierigkeiten hat 

ral Doiistler liarine vorgeworfen, daß sie 

Tetter in Sohv/arzen Heer ungünstiges Schiffs- 

rial einsetze. Admiral Scheurlen hat gegen 

en Vorwurf Einspruch erhoben und angeregt, 

tüchtige Souiffe aus dem Hittelneer anzu- 

em. General von Pörster hat seinerseits 

Kriegsmarine gegen die unberechtigten 

ürfe in Schutz genommen und gegen Auf- 

en von General Do_stler bei CKE Einspruch 

ben. Zur Sache meldet ilar.Einsatzstab, 

der ständige Anapa-Verkehr so viele i3?P 

legt, wie täglich zur Erfüllung der Each- 
von 

bforderungVQetzt 1.000 ts notwendig sind. 

Durchführung der jetzt gestellten Dcppel- 

abe' vmrd durch die Anapa-Pahrt somit ent- 

idend beeinträchtigt. Har.Einsatzstab 

daher beantragt, zu überprüfen, oh der 

a-Verkehr bei den nunmehr guten Wegever- 

tnissen noch erforderlich ist. 

Adm. Schwarzes Heer meldet zu dieser Au- 

geldgenheit, daß General Do stier auf Torhalt 

ablehnt, einen Torvurf gegen die K.Ii. erhoben 

zu h-iben. Er hatte lediglich anregen ?;ollen, 

daß geeignete Schiffsgefäße angefordert würden. 

General Dc_stler wird am 25/5- die Angelegen- 

heit persönlich mit Adm. Scheurlen klären. 

Der General hat Adm. Schwarzem Heer gegenüber 

ausdrücklich versichert, daß es ihr farnliege, 

der Kriegsmarine irgendwelche Verwürfe machen 

zu wollen. 
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(A) 

24.5.43 Har.Gruppe Süd ergäaa-fc ihre Steilur-gaarne hin- 

sichtlich der Siasatzneglichheiten. der Uboots in 

Sch,.'arsen Heer wie folgt: 

1) (Lugehblickliche und mögliche Bntwicklung läge 

an SC-Proat erfordert laufend v/eiteren Fach- 

schuh für alle Wehrnachtteile über Schv/arzmeer. 

Srfahrungen beider Kfiegsjahre in RoSland-Peld- 

zug haben eindeutig bewiesen, daß Operationen 

weitgehend abhängig vcn Sicherstellung Seenach- 

schubs, da Transportkapazität auf land unzu- 

reichend . 

2) Eigene Seeherrschaft Schwarzes Heer wird weitere 

Operationen eigener Armeen entscheidend beein- 

flußen und ist von kriegsentscheidender 3edeu- 

tung. 

3) Sicherstellung Seenachschubes als primäre Auf- 

gabe Harine in Sch.varzmeer-Raum erfordert im 

Gegensatz zu defensiver Sicherung Hüsten vcn lan1 

aus, Offensiveinsatz gegen Seestreitkräfte und 

Seeverkehr Gegners. Durch Angriff auf Seeverkehr 

unter Kaukasusküste Bindung russ. Seestreitkräft;, 

due dadurch für offensive Aufgaben gegen deut- 

schen Sesnachschub ausfallen. 

4) Durch Bindung bzw. stärkere Ausschaltung russ. 

Flotte wird Rückendeckung für eigene Bewegungs- 

freiheit erreicht, die für Versorgung kämpfen- 

der Landfront erforderlich. Zugleich Ausschal- 

tung Möglichkeit russ. Landungen an eigener 

Küste. Eiicksichtloser Einsatz und schürfste 

Konzentration aller offensiven K-msfmittel, 

wobei Usoote, wenn in genügender Zahl zur Ver- 

fügung, am weitreichendsten und damit wirksua- 

sten, müssen Wetterführung Krieges an Südost- 

russe raf r o nt unters t ü't z e n. 
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(A) 

24.; 45 Liar.Gruppe Süd ergänzt ihre Stellungnalrae hi~- 

siohtlich der 33«eisataae0-liciü;eiterL der üboo-s im 

Sch..-arseii Leer wie folgt: 

1) üu.gen.’bliekliclie und mögliche Entwicklung läge 

an SC-Front erfordert laufend T/eiteren Fach- 

schub für alle TTehrmachtteile über Schwarzmeer. 

Erfahrungen beider Kriegsjahre im RuSland-Feld- 

zug haben eindeutig bewiesen, daß Operationen 

.veitgehend abhängig von Sicherstellung Seenach- 

schubs, da Transportkapazität auf Land unsu- 

rei cliend - 

2) Eigene Seeherrschaft Schwarzes Heer wird weitere 

Operationen eigener Armeen entscheidend beein- 

flußen und ist Ton kriegsentscheidender Bedeu- 

tung. 

5) Sicherstellung Seenachschubes als primäre Auf- 

g_be marine in Schwarzmeer-Raum erfordert im 

Geäeri3a-ts zu defensiver Sicherung Küsten von Lunl 

aus, Offensiveinsatz gegen Seestreitkräfte und 

Seeverkehr Gegners. D-urch Angriff auf Seeverkehr 

unter Eaukasusküste Bindung russ. Seestreitkräft;, 

die dadurch für offensive Aufgaben gegen deut- 

schen Seenachschub ausfallen. 

4) Durch Bindui'.g bzv;. stärkere Aussciialtung russ. 

Flotte wird Rückendeckung für eigene Bewegungs- 

freiheit erreicht, die für Versorgung kämpfan- 

der landfront erfordsrlich. Zugleich Aussoh_l- 

zung Höglaohkeit russ. Landungen an eigener 

Küste. Rüoksichtlosar Sinsats und schärfste 

Konzentration aller offensiven h-m_.fmittel, 

v.chUf. Ucoobe, wenn in genügender Zahl zur Ver- 

fügung, an •.veitreichendsten und ü^n_t wirnsua- 

sten, müssen Woiterfuhrung Sriegec an Südost- 

russe rrf r o nt unterst üt z e n. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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(A) 

0 

C- 

r 

5'/ 3 

laasiviaruiig ross. TT-ootSÄor-Sjir, vsr- 

S-ririaa .Vif•treten. ?e '::dlafty;cffe Ost nll- 

liliaii zit Ausfallen, sttiindect langer, 

parzturzeiten zu. reolizan. Biese onneliir. 

;i TarztärVtez Einsatz und heransteilenden 

nncl'icerholusgen verlängert, dadurch. Yer- 

Lngerung S-esaateinsatshereitsciiaft und Schlag- 

raft U-M-affe Schv/arses "«er. 

.-ajte beantragt daher erneut dringende Z-- 

.hrung weiterer sechs Cuoots, regen Jort- 

:hreiten «Jahreszeit, Dauer der ÜeriDirun~ 

eitdauer werftmäSiger Dereitstellung in 

rzneerraun nu£ Entscheidung schnell fallen, 

nsazz'cereitSchaft geferderter Boote 

jnst für dieses, für dan 3.u_il_ndfaldzug viel- 

cht entscheidende Jahr, nicht nehr sich.r- 

5.3 :ellt. 

uid 

mize 

und 

in 3 

ie 

ver 

nüs s 

Chef 3hl hat ait Hinweis auf Zersglittarnng 

rer Kräfte durch Abgase von Bbcoten an Japaner 

Ctaliener auf die. geringen Erfelgsa-.s sieht an 

jh./arzen Heer den vorstehenden Antrag abge- 

Die in der naciscen feit auf die fahl ven 5 

Irrt in Schwarzen Heer eingesetzten Hbccte 

sn sich zunächst eiuaal auswirhen. 

Lage Cstasiea 

ae "oe e anderen Ycrhosmnis : 

-«/an.. 
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Vorkommnisse 25? 

(A) 

\ \ 

\ 
. \ 

"np'l'rtl ~pi»Ti[ ru33. lüolüfcsü.ov.'a.ir, vsr- 

i-rli-j;: Ai;ftre'tsii ?o -II- 

icA A'Asfallsn, svj^iadac“ 

ratarzeitan. z-a rscl-sn. 2_3£e SÄpliia 

bbi TarztärAtea Linsats and nernr-ztsliar.dsn 

G .'und'J^riiolussea verlänrar-;, ändarch Yer- 

r Ln^erung G-esaatsä.asats'bsreitscliaf'i and jpo^In.; 

rnfb U-V.'affs Scnv.-arzes Iftär. 

c/ j.'qgpfee 'beantragt daher erneut dringende lu- 

Z-Iar-ung v/siterer cecns Cuoots, wegen 2ort- 

£ :nräiten Jahreszeit, Dauer der Ojjerz Kirrung 

eitdauer v.’erftcäSiger Dereitstsilung in 

:iiv;arnneerraun. nun Jntacheiduiig schnell falls 

usatzbereitscliaft gefcrderter Boote 

just für dieses, für den B.ull_ndfaldzug ~iel- 

icht saÄeheidende Jahr, nicht nshr sic_nr- 

,*W;llt. 

upd 

£ 

d 

£ 

und 

_r 3 

leh» 

ver 

nüse 

Chef 3rl hat nit Hinweis auf Zersclitternng 

cer 3rcfte durch Abgabe TCU Ubccten lau Jujauer 

.iener auf die. gcriween Brfclgc. ssichten 

-h..arzen leer den vorstehenden Antrag acge- 

c. Die in der räclscsr Zeit auf die Jehl vrn o 

lirt in Schwarzen heer eingesetzten Dcocte 

m sich zunächst einnal aus./irhen. 

7XII. Lage Cetasien 

Ina bSiCudereu YcrZccnnnis 

' ; : I 
C/’öh 
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! 
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i 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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25.4; Pol itisclier Lageüberbliolt 

ie AusfübrungerL Cliuroiiilla zur Eeuordnung 

Europas haben begreiflicherweise in der Presse 

der k3 einen Hationen lebhaftes'te Kommentare 

hervoigerufen. Times benutzen die Gelegenheit, 

erneul vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 

den Aigelsachsen und Hußland zu fordern. Sie 

schre: ben: 

!.X wenn 

den U£ 

erhal 

lebha: 

Als G: 

u. a. 

Iluropa und nicht nur Europa vzird untergehen, 

icht eine dreifache Übereinstimmung zwischen 

A, Rußland und Großbritannien voll aufrecht- 

en vzird.'* 

n der Oberhaussitzung am 24/3« fand eine 

'te Debatte über die Ubootsabwehr statt. 

'ünde für ihr bisheriges Mißlingen vzurden 

'olgende Ursachen angeführt: 

:.) Überlegene Geschwindigkeit der deutschen 

Uooote über die Geleitzüge (2C (!) : 

Y ois 3 sc). 

2) A'ushüniigung des brit. Punl:peilsystems 

au Pr in_c.-ei oh, das -von Vichy 311 Deutsch- 

land ausgeliefert sei. 

5) Getrennter britischer und USA-Befehl. 

t-) Falsche Berechnungen der Admiralität 

hinsichtlich der Bedeutung der Duftwaf- 

fe als Schutz der Schiffahrt in Verbin- 

dung mit der Seemacht. 

5) Mangel an Geleitfahrzeugen und deren zu 

geringe Geschwindigkeit. 
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Pol itisclier lageüberbliolt; 

ie AusPülirungen Ciuiroliilla zur Eeuordnung 

Europas haben, begreiflicherweise in der Presse 

der Meinen Hationen lebhuftesie Kommentare 

hervoigerufen. Times benutzen die Gelegenheit, 

erneul vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 

den Angelsachsen und Eußland zu fordern. Sie 

schrej ben: 

Europa und nicht nur Europa wird untergehen, 

wenn :.icht eine dreifache Übereinstimmung zwischen 

den UE A, Eußland und Großbritannien voll aufrecht- 

erhalien wird." 

n der Oberhaussitzui.g am 24/3. fand eine 

lebhafte Debatte über die Ubootsabwehr statt. 

Als Gründe für ihr bisheriges Eißlinger wurden 

u.a. folgende Ursachen angeführt: 

:.) Überlegene Geschwindigkeit der deutschen 

ITooote über die Geleitsüge (ZG (!) : 

Y jis 3 sm). 

) .u-.shi.iiigung des brit. Punkpeilsysiems 

an Pr uilci-ei ch, das -von Tichy an Deutsch- 

land ausgeliefert sei. 

5) Getrennter britischer und USA-Befehl. 

0 Falsche Berechnungen der Admiralität 

hinsichtlich der Bedeutung der Luftwaf- 

fe als Schutz der Schiffahrt in Verbin- 

dung mit der Seemacht. 

5) mangel an Geleitfahrzeugen und deren zu 

geringe Geschwindigkeit. 
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15.3-43 ler Vertreter der Admiralität antwortete, die 

Binsei z-ong eines Super-Befehlshabers fir den Uboot- 

abwelnfeldzug wurde einen. Schritt nach rückwärts 

bedeul en. Immerhin sei England der Partner seiner 

Alliierten, nicht ihr Herr oder Diener. 

ie Admiralität besitze das größte Prioritäts- 

für Waffen und Material zur Ubootsbekämpfung 

e Zuteilung von Langstreckenflugzeugen wachse 

K 
recht 

und di 

ständi 

er Bau schwimmender Flugplätze im Atlantik sei 

;sorgi'ältig geprüft worden, werde aber zur Zeit nicht 

für durchführbar gehalten. 

Gleici 

befehd 

übernc 

Me thoc 

diese 

Die Ui 

daß ds 

unser 

er deutsche Admiral Dönitz habe, um eine völlige 

Schaltung im übootskrieg zu erzielen, den Ober- 

uber alle Hilfsmittel der deutschen Flotte 

mmen. Es sei ein Hompliment für die britischen 

en der zentralen Leitung, daß die Deutschen 

nach drei Jahren übernommen hätten, 

ootsgefahr bleibe sehr groß, aber die Behauptung, 

r Abwehrkampf gescheitert wäre, sei durchaus 

chtfertigt. 

Lagebesprechung bei c/Skl. 

2ur Verständigung mit dem von Berlin abwesen- 

den Chef der Ski mit 5kl sind folgende Decknamen 

vereinbart: 

für Gruppe Eord 

für BdK 

für Operation 

3ür Alta 

1ür Darvik 

= Peter 

= Johanna 

= Urlaub 

= Schv/arzwald 

= Harz 
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ler Vertreter der Admiralität antwortete, die 

Binselzung eines Super-Befehlshabers fij* den Uboot- 

abwelu feldzug würde einen. Schritt nach rückwärts 

bedeulen. Immerhin sei England der Partner seiner 

Alliierten, nicht ihr Herr oder Diener. 

ie Admiralität besitze das größte Prioritäts- 

für Waffen und Material zur Utootsbekämpfung 

e Zuteilung von L-ngstreckenflugzeugen v/achse 

D 
recht 

und di 

ständi 

er Bau schv/immender Flugplätze im Atlantik sei 

.'sorgfältig geprüft worden, werde aber zur Zeit nicht 

LüT durchführbar gehalten. 

Der deutsche Admiral Dönitz habe, um eine völlige 

Sleici Schaltung im ’Jbootskrieg zu erzielen, den Ober- 

befehl über alle Hilfsmittel der deutschen Flotte 

überncmmen. Es sei ein Hompliment für die britischen 

ilethoc en der zentralen Leitung, daß die Deutschen 

diese nach drei Jahren übernommen hätten. 

Die Uqootogefahr bleibe sehr groß, aber die Behauptung, 

daß dE|r Abwehrkampf gescheitert wäre, sei durchaus 

ungerechtfertigt. 

Lagebesprechung bei c/Sml. 

üur Verständigung mit dem von Berlin abwesen- 

den Ci.ef der Ski mit Ski sind folgende Decknamen 

vereinbart: 

für Gruppe Eord 

für BdK 

für Operation 

..1 ür Alta 

iür Earvik 

= Feter 

= Johanna 

= Urlaub 

= Schwärzwald 

= Harz 
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Vorkommnisse 259 

Im iibri-ren 

^iieidungen. 

X) 
die 

1S.C 

Koir 

lief 

Uiti; 

lieh 

der 

hen 

di 

gebe 

vjec 

Sri 

meni 

Srmei; 

erst 

nach 

und 

sa 

zerr 

nar 

Ru; 

keine besonderen. Vorträge und 

en 

Besonderes . 

0IC7 / W.F.St. liat Vorschlag der Ski TOE 19/3. I 

ron ital. Marine zusätzlich geforderten 

0 t Heizöl durch Erhöhung des rumänischen 

ngents zu schaffen, wie folgt beantwortet: 

Hit einer Erhöhung der rumänischen Heizöl- 

irungen an Italien ist nicht zu rechnen. Hach 

eilung "fi Stab ist für März trotz nachdrück- 

ster Vorstellungen nicht einmal die Zuweisung 

für - laufenden - ital. Verbrauch vorgese- 

39.000 t aus Rumänien sichergestellt. 

Unter diesen Umständen v/ird Ski um Prüfung 

ten, ob trotz der von dort anerkannten Eot- 

keit des beabsichtigten Einsatzes ital. 

gsschiffe die Abgabe der erbetenen Heizöl- 

en weiterhin abgelehnt wird. Hach diesseitigem 

ssen müssen die italienischen Bestände einen 

en Einsatz ermöglichen, so daß Abgaben erst 

eingetretenem Bedarfsfall in Präge kämen, 

war als Abzweigung aus laufender deutscher 

.gung zu lasten der deutschen Kriegsmarine. 

Im Zusammenhang mit den vorbereitenden Ein- 

.aßnahmen wird angeregt, die Präge einer 

ralen Steuerung aller Heizölfragen bei Super- 

durch dt. Mar.Kdo. Italien bzw. Admiral 

zu überprüfen. 

Um baldmöglichste Stellungnahme wird gebeten. 

zm; 

ina 

- 507 - 

Vorkommnisse 259 

Im übrigen 

2i.ei düngen. 

i) 
die 

18.C 
Kon* 

Ixe: 

ilX ü' 

licl’J 

der 

her* 

keine beoondererL Vorträge und 

Besonderes . 

OICT/ / W.P.St. hat Vorschlag der Ski von 19/5-1 

yon ital. Marine zusätzlich geforderten 

0 t Heizöl durch Erhöhung des rumänischen 

ingents zu schaffen, wie folgt beantwortet: 

Mit einer Erhöhung der rumänischen Heizöl- 

erungen an Italien ist nicht zu rechnen. Hach 

eilung 7fi Stab ist für März trotz nachirück- 

ster Vorstellungen nicht einmal die Zuweisung 

für - laufenden - ital. Verbrauch vorgese- 

. 39.000 t aus Rumänien sichergestellt. 

Hnter diesen Umständen wird 3kl um Prüfung 

jebeten, ob trotz der von dort anerkannten Not- 

wendigkeit des beabsichtigten Einsatzes ital. 

Eriegsscüiffe die Abgabe der erbetenen Eeizöl- 

mensjen v/eiterhin abgelehnt vfird. Kach diesseitigem 

Brmelsjen müssen die italienischen Bestände einen 

ersten Einsatz ermöglichen, so da3 Abgaben erst 

nach eingetretenem Bedarfsfall in Frage kamen, 

und zwar als Abzweigung aus laufender deutscher 

Srzetugung zu lasten der deutschen Kriegsmarine. 

Im Zusammenhang mit den vorbereitenden Ein- 

satzlmaSnahmen wird angeregt, die Frage einer 

zent|ralen Steuerung aller Heizölfragen bei Super- 

oardlna durch dt. Har.Kdo. Italien bzw. Admiral 

Rugej zu überprüfen. 

Um baldmöglichste Stellungnahme wird gebeten. 
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25.5-.45 XI) Das Sinverständnis der Italiener zun Umbau 

italienischer ffront-Uboote zu Transport-U'oooten 

ist vom Ob.d.H. bei seinem kürzlichen Besuch 

in Italien erv;irkt vrarden. 

Die Italiener sind bereit, von den z.Zt. 

in Bordeaux stationierten 10 Booten 9 für Trans- 

portzwecke umzubauen und einzusetzen. Als Aus- 

gleich sind ihnen - Zug um Zug - 9 deutsche 

Brontboote zugesichert. 

Ski Qu A wird von 1/Skl gebeten, im Einver- 

nehmen mit den zuständigen italienischen Dienst- 

stellen entsprechende Maßnahmen in die Tfege zu 

leiten, um die Einsatzbereitschaft der Boote 

admöglichst herzustellen. Es wird auf die vor- 

•be^ten hingev/iesen, dre, sov/eit hier bekannt, 

Vitin üar. Ob erbaurat Aschmoneit (£ I) bereits bei 

entsprechenden Vorbesprechungen geleistet worden 

s:.nd. 

III) 

IV) 

Die Aufstellung von einander unabhängiger 

Hafenschutzgruppen in Biserta, Sunis, Sousse und 

Sfax sowie die beabsichtigte Aufstellung derar- 

tiger Gruppen in Hammamet und Gabes unter Ver- 

steht auf ein Elottillerkommando als gemeinsame 

übergeordnete Führungsstelle wird von Ski Qu A II 

genehmigt. Die Hafenschutzgruppen sind den Hafen- 

kcjimmandanten unterstellt. 

Auf den Hinweis des Obid.H. an Gen.Fm. 

Ich auf die zwischen H.II. und Ob.d.il. getroffene 

-undsätsliche Vereinbarung betr. Siebelfähren 

•KTB 10/5.) hat dieser bestätigt, daß Luftwaffe 

r die in Bau befindlichen 40 Fähren fertig 
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Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter yorkommnisse 

25.;-.45 XI) Das Sinvsrständnis der Italiener zun Um'oau 

iialienischer ?ront-Uboote zu Transport-Ubooten 

ist vom Ob.d.II. bei aeinern. kürzlichen Besuch, 

in Italien erwirkt vrarden. 

Die Italiener sind bereit, von den z.Zt. 

in Bor<ieau3; stationierten 10 Booten 9 für Truns- 

purtzwecke umzubauen und einzusetzen. Als Aus- 

gleich sind ihnen - Zug um Zug - 9 deutsche 

It’ontboote zugesichert. 

Ski Qu A wird von 1/Skl gebeten, im Einver- 

nehmen mit den zuständigen italienischen Dienst- 

snellen entsprechende üußnahmen in die Vfege zu 

leiten, um die Einsatzbereitschaft der Boote 

Idmögliohst herzustellen. Es wird auf die Vor- 

arbeiten hingev.desen, die, sovjeit hier bekannt, 

von Liar. Ob er baurat Aschnoneit (K I) bereits bei 

tsprechenden Vorbesprechungen geleistet worden 

sind. 

III) 

E, 

S: 

t: 

z: 

ul 

Die Aufstellung von einander unabhängiger 

fenschutzgruppen in Biserta, Tunis, Sousse und 

'ax so’.vie die beabsichtigte Aufstellung derar- 

ger Gruppen in Hammamet und Gabes unter Ver- 

cht auf ein Elottillenkommundo als gemeinsame 

ergeordnete Eührungsstelle wird von Ski Qu A II! 

cnehmigt. Die Hafenschutzgruppen sind den Hafen- 1 

:ij)mmandanten unterstellt. 1 

I 
IV) Auf den Hinweis des Obid.H. an Gen.Em. 

Ich auf die zwischen R.LI. und Cb.d.LI. getroffene 

giundcätzliche Vereinbarung betr. Siebelfuhren i 

-KTB 10/5.) hat dieser bestätigt, daß Luftwaffe 

r die in Bau befindlichen 40 Fähren fertig 
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Tag 
Ulirzcit 

25 ö • 45 

Ort 

Wetter 

11 ste 

tere 

8.00 

A.M 

Yerf 

und 

zusä 

OKLi 
trar 

licr 

dies 

Fra,: 

OB 
Dabe 

;jee2 

übe 

SiniV 

zen 

der 

des 

vor; 

V) 

daß 

Luf- 

v;er: 

Bnd^ 

hat 

wir! 

um ! 

auf, 

500 

iw . 

Vorkommnisse 260 

t und der Marine übergibt. Bas für wei- 

Fertigung vorgesehene Kontingent von etwa 

0 t wird der Marine zur Herstellung von 

L. für den Mittelmeerraum über Krupp zur 

ügung gestellt. G.Fm. Milch hat für CB S 

Adjutantur des R.M. zu dieser Bestätigung 

zlioh bemerkt, daß sie davon ausgeht, daß 

allein für Erstellung von weiterem See- 

sportraum, gleich welcher Art, verantwort- 

ist und daß der Führer gebeten werden wird, 

e Frage endgültig zu entscheiden. 

Am 22/3. hat bei Ski Qu A Besprechung über 

en Siebelfähren und KFP mit Vertretern des 

üd, des Genstb. d.lw. u.a. stattgefunden, 

i hat OB Süd gefordert, daß die für Schwarzes 

vorgesehenen 12 AMI in das Kittelneer 

ührt werden sollten. Da sich 4 dieser 

eiten bereits auf dem Transport zun Schv/ar- 

Keer befinden, ist lediglich bezüglich 

8 AMI zu entscheiden. Erörterung über Frage 

Siebelfährenbaus erübrigtSsich auf Grund 

behender Bestätigung von GaaFm. Milch. 

rf 

Ob.d.L. / Füstb. hat am 28/2. mitgeteilt, 

die Vorbereitungen für den Sinsatz von 

minen mit neuen Zündgeräten so getroffen 

en, daß er nach Freigabe durch denFührsr 

April / Anfang Mai erfolgen kann. Iw 

Auffassung von Ski zugestimnt, daß für 

nngsvolle Verminung des Geleitwegnetzes 

Ingland monatlich mindestens 2.CCC Minen 

ewandt werden müssen. Da Marina hiervon 

auf ihren Teil übernimmt, verbleibt für 

ibwurf von 1.500 Minen erforderlich. 
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Tag 

Uhrzcit 

25.5.45 

Ort 

Wetter 

11 ste 

tere 

8.00 

A.U 

Terf 

und 

ZUS3 

OELI 

trar 

lici 

dies 

rf 

Fr; 

OB 

Babe 

'leej 

übe 

Sini 

zen 

der 

des 

vor; 

V) 

daß 

IlUf' 

v;er: 

3ndi 

hat 

nih 

um ! 

auf( 

500 

Iw . 

Vorlcommnisse 260 

t und der Marine übergibt. Bas für wei- 

Fertigung vorgesehene Kontingent von etv/a 

0 t wird der llarine zur Herstellung von 

L. für den Llittelmeerruum über Kran? zur 

Ugung gestellt. G.Fa. Milch hat für OB S 

Adjutantur des E.ET. zu dieser Bestätigung 

zlich bemerkt, daß sie davon ausgeht, daß 

allein für Brstellung von weiterem See- 

sportraum, gleich welcher Art, verantwert- 

ist und daß der Führer gebeten werden wird, 

e Frage endgültig zu entscheiden. 

Am 22/3. hat bei Ski Qu A Besprechung über 

en Siebelfähren und XF? mit Vertretern des 

üd, des Genstb. d.Lw. u.a. stattgefunden, 

i hat OB Süd gefordert, daß die für Schwarzes 

vorgesehenen 12 AXB in das Xittelneer 

ührt werden sollten. 3a sich 4 dieser 

eiten bereits auf dem Transport zum Schvar- 

Keer befinden, ist lediglich bezüglich 

8 AUL zu entscheiden. Brörterung über Frage 

Siebelfährenbaus erübrigt^sich auf Grund 

tehander Bestätigung von GaiFm. Milch. 

Ob.d.l. / Füstb. hat am 28/2. mitgeteilt, 

die Vorbereitungen für den Einsatz von 

minen mit neuen Zündgeräten so getroffen 

en, daß er nach Freigabe durch denFöhrsr 

April / Anfang Mai erfolgen mann. Lw 

Auffassung von Ski zugestimat, daß für 

urgsvolle Verminung des Geleitwegnetzes 

Ingland monatlich mindestens 2.CCC Minen 

ewandt werden müssen. Ba Marine hiervon 

auf ihren Teil übernimmt, verbleibt für 

ibwurf von 1.500 Minen erforderlich. 
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!5 -5 -45 Lw wird diese leisiang erreichen können, wenn ',Tet- 

berllage etv/a 10 ois 12 maligen Binsatz im Llonat zu- 

läßt und wenn die Wurfverbände im Westen auf 2 Ge- 

schwader erhöht werden. 

Kräf 

eine 

Schi 

get: 

ist 

See, 

se o 

lline 

gäng 

anüe 

er: 

blei 

eng: 

mari 

luf- 

Umfi 

Ecm 

den 

Auf 

Krie 

3 ins 

gese 

fähi 

V/est 

ITcr 

glei 

Bige 

die 

Die zur Verfügung stehenden nur beschränkten 

;e erfordern zur Vermeidung von Doppelarbeit 

scharfe Abgrenzung der für die Verminung durch 

llboote vorgesehenen Räume. Die mit der luftwaf 

'ffene Abmachung für den Blugzeugminenabwurf 

daher einer erneuten Prüfung zu unterziehen, 

ebiete, die durch Feindlage (Ortungsverhältnis- 

ier überlegene Abwehr) oder durch die eigene 

nlage unseren Schnellbooten nicht mehr zu- 

lich sind, müssen der luftv/affe überlassen vierdep. 

rerseits sollen Gebiete, die für, Schnellboote 

ichbar sind, diesen ausschließlich Vorbehalten 

ben. 

In Seegebieten außerhalb des Bereiches um die 

sehe Insel ist Binsatz der neuen Zündgeräte 

neseitig vorerst nicht vorgesehen. Auch die 

.■/affe beabsichtigt den Binsatz nur in geringem 

rg und in Sonderfällen, wobei die örtlichen 

mdostellen der Luftwaffe mit den entsprechen- 

stellen der Eriegsmarine eng Zusammenarbeiten, 

klare Trennung der späteren Einsatzgebiete der 

gsmarine von denen der Luftwaffe ist zu achten. 

:|atz der neuen Zündgeräte durch Uboote ist vor- 

en, sobald sie für die TU frontverwendungs- 

2 sind. 

3kl erteilt entsprechende Weisung an Gruppe 

BdS, nachr. an Gruppsihord, Süd, Edu", nCE 

gen, Station IT, 0, Dt. üarkdo. Italien, die 

chzeitig Anhaltspunkte für die taktischen 

tischaften der neuen Zündgeräte DU 1, AA 1 für 

LL-3 und /ÖD 104,105 für die BU 1.000, die mit 

510 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

'5.5.45 Ii’,7 Tjlrd diese leidar.g erreichen können, wenn ’.Tet- 

terllrge eiv/a 10 his 12 maligen 3insatz im ücnat su- 

läßt und wenn die 7/urfverbände im '.Vesten a.'x£ 2 Ge- 
schwader erhöht werden. 

E3 

r c 

Kräf 

eine 

Schi 

ge 

ist 

See. 

se o 

L'ine 

ghng 

and 

erre 

blei 

Die zur Verfügung stehenden nur beschränkten 

;e erfordern zur Vermeidung von Doppelarbeit 

scharfe Abgrenzung der für die Verminung durch 

llboote vorgesehenen Räume. Die mit der luftwaf 

ffene Abmachung für den Rlugzeugminenabwurf 

daher einer erneuten Prüfung zu unterziehen, 

ebiete, die durch Feindlage (Ortungsverhältnis- 

ier überlegene Abwehr) oder durch die eigene 

nlage unseren Schnellbooten nicht mehr zu- 

Lich sind, müssen der luftv/affe überlassen vierdep. 

rerseits sollen Gebiete, die für. Schnellboote 

ichbar sind, diesen ausschließlich Vorbehalten 

ben. 

;li eng. 

naz’i 

luf- 

Dmfi 

Sem; 

den 

Auf 

Krie 

Eins 

gese 

fähi 

'.Vest 

l:o 

glei 

Siga 

die 

In Seegebieten außerhalb des Bereiches um dis 

ische Insel ist Einsatz der neuen Z'ündgeräte 

aeseitig vorerst nicht vorgesehen. Auch die 

.vaffe beabsichtigt den Einsatz nur in geringem 

ig und in Sonderfällen, wobei die örtlichen 

inücstellen der Duftwaffe mit den entsprechen- 

stellen der Kriegsmarine eng Zusammenarbeiten, 

klare Trennung der späteren Einsatzgebiete der 

gsmarine von denen der Luftwaffe ist zu achten, 

atz der neuen Zündgeräte durch Uboote ist vor- 

an, sobald sie für die T1I frontverv/endungs- 

sind. 

Ski erveiit entsprechende Weisung an Gruppe 

FdS, nachr. an GruppaiKord, Süd, Edü, ÜCIC 

gen, Station IT, 0, Dt. ITarkdo. Italien, die 

chzeitig Anhaltspunkte für die taktischen 

nschüften der neuen Zündgeräte Dü 1, AA 1 für 

oüB und AD 104,105 für die 3U 1.000, die mit 
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Tag 

Uhrzeit 

(280) 

(281) 

(282) 

Ort 

Wetter 

exgetien Räunmitteln z.Zt. garnicht oder nur seiir 

scmvfer räumbar sind, enthält, sowie besonderen 

Hinweis auf Hotwendigkeit allerschärfster Ge- 

ile iai.altung . 

TI) Ausland / Abwehr übermittelt Ausführungen 

eine;: sehr zuverlässigen Gewährsmannes von 11/12.3- 

zum engl. Invasionsprojekt auf dem Kontinent. 

Der Bericht enthält nur verhältnismäßig^liäile 

Tatsachen und kommt zu teilweise anfechtbaren 

Schlüssen, ist jedoch lesenswert. Photokopie 

gern. 1/Skl 9178/43 geh. in KT3 Akte Peindlage- 

material. 

TU) 

1. Feindlage 

Vorkommnisse 261 

Zusammenstellung der durch Funkentzifieru 

und Funicaufklärung erfaßten Feindnachrichten 

in der Zeit vom 15-X.- 2.3-45 enthält 3-3ericht 

lir. :.2/43 der Ski Chef IETD III. 

Lage 25/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Kordatlantik: 

Aus unkontrollierter Quelle verlautet, daß 

Anfaig Hai 1943 2 USA-Sohlachtschiffe, 1 Träger, 

3 lirliuser, 13 Zerstörer, 25 T- und 2C üboote 

äfen mit Bestimmung Ingland bzw. Mittelmeer 

-ssen Werden. 
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25.5-45 

r280) 

(281) 

(282) 

TU) 

eige: 

scrr.v 

Kimv 

halni. 

en Eäumciittelii. z.Zt. garniciit oder nur seiir 

:r räur.tar sind, enthült, sov.de besonderen 

is auf Hotwendigkeit allerscliärfsfer Ge- 

altung. 

TI) Ausland / Abweiir überaiitelt Ausführungen 

eines sehr zuverlässigen Gewährsmannes vom 11/12.3. 

zum sn*l. Invasionsnronekt auf den. Hcntinent. 

Der Dericni enthält nur verhältnisnäBig^TütTe 

Tatsachen und kommt zu teilweise anfechtbaren 

Schlissen, ist jedoch lesenswert. Photokopie 

gen. 1/Skl 9178/43 geh. in ET3 Akte Peindlage- 

material. 

Zusammenstellung der durch Punkentzifferu 

und Punnaufklärung erfaßten Feindnachrichten 

in d:r Zeit vom 15-1r 2.3.45 enthält 3-3ericht 

Kr. :.2/43 1er Ski Chef ID7D III. 

Lage 25/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

ITordatlantik: 

Aus unkontrollierter Quelle verlautet, daß 

Aufaitig Mai 1943 2 USA-Schlachtschiffe, 1 Träger, 

3 Kreuzer, 13 Zerstörer, 25 T. und 20 Uboote 

ufen mit Bestimmung Ing,'.and izv;. Mittelneer 

.ssem v/orden. 
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Tag 
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25.5.45 Am IS/5, sind in Casablanca 6 größere Faiir- 

gastsciiiffe von angeblich, je 20.000 BKE mit nur 

geringer Truppenbelegung jedoch größerer Uaterial- 

ladijmg eingelaufen. 

Aus Buenos Aires v/ird gemeldet, daß in den 

USA zur Zeit etwa 300.000 liann für Afrika, darunter 

4 P::.Div. eingeschifft werden. 

Südatlantik: 

gen 

in 

"Bu 

ein 

gel}>: 

Fi7- 

Aus Seegebiet SW-lich Freetown werden Bev;egun- 

dea Hsk "Bulolo" und anderer brit. Einheit 

l’atrouillendienst bekannt. Am 13/3. sollte 

olo" etwa 500 am S'iV-lich von Freetown stehen. 

:im 23/3* meldete Freetovm an Dakar Sichtung 

s beigedrehten ungeleiteten Y-Schiffes mit rot- 

iroter Flagge und von 2 Ubooten in Küstennahe 

ch von llonrovia. 

Für Ski ist ein Zusammenhang nicht erkenntlich 

2. Eigene läge: 

"Doggerbahk" wird durch FT 0945 unterrichtet, 

daß eigene Luftaufklärung das Schiff nicht gesich- 

tet hat und daß Ski seinen Standort heute etwa 

zwischen Porto und Ferrol koppelt, jedoch mit Ver- 

zögerung rechnet. 

Ti'etterbericht für 25/3. wird mit FT 1125, 

Staidorte des Bordgeleits aus Gibraltar für 26/3. 

0800 Uhr mit FT 1930 übermittelt. "Doggerbahk" 

erhalt mit FT 1930 Weisung, auf Zerstörertreff- 

punltt nicht zu warten, und an Hoheitsgewässergrenze 

nach 0 weiterzulaufen. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.;.4; Am 18/3. sind in Casablanca 6 größere Faiir- 

gastschifie von angeblich je 20.0CG 3RT mit nur 

ger.nger Truppenbelegung jedoch grölerer haterial- 

ladijing eingelaufen. 

Aus Buenos Aires wird gemeldet, daß in den 

USA zur Zeit etwa 300.000 Uann für Afrika, darunter 

4 P::.Div. eingeschifft werden. 

Südatlantik: 

gen 

in 

"Bu 

ejjSK: 

gelp: 

Hl7- 

Aus Seegebiet SV/-lich Freetown v:erden Bewegun- 

des Hsk "Bulolo" und anderer brit. Einheit 

^atrouillendienst bekannt, .um 13/3. sollte 

olo" etwa 500 sm SW-lich von Freetown stehen. 

An 23/3- meldete Freetown an Dakar Sichtung 

s beigedrehten ungeleiteten V-Schiffes mit rot- 

roter Flagge und von 2 Ubooten in Küstennahe 

ich von llonrovia. 

Für Ski ist ein Zusammenhang nicht erkenntlich 

2. Eigene läge: 

"Doggerbahk" wird durch FT 0945 unterrichtet, 

daß eigene luftaufklürung das Schiff nicht gesich- 

tet hat und daß Ski seinen Standort heute etwa 

zwischen Porto und Ferrol koppelt, jedoch mit Ver- 

zögerung rechnet. 

Wetterbericht für 25/3. wird mit FT 1125, 

StaAdorte des Hordgeleits aus Gibraltar für 26/3. 

0800 Uhr mit FT 1950 übermittelt. "Doggerbank" 

erhi.lt mit FT 1930 '.Yeisung, auf Zerstörertreff- 

punlit nicht zu warten, und an Hoheitsgewässorgrenze 

nacl. 0 weiterzulaufen. 
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Tag 

Ulirzeit 

25.3.43 

Ort 

Wetter 

und 

miti; 

28/3 

LIES, 

bitt 

Flu; 

bis 

unte 

1145 

telt 

über 

U 1S1 bat "Reger.sbuxg” planmäßig getroffen, 

lie von. Gruppe Hord geforderten. Angaben über- 

elt. Das Schiff läuft 15,5 En und steht am 

früh auf Punht A. Bedauerlicherweise sind 

Funkpeiler und Echolot unklar. Schiff er- 

st Eisnachrichten und Anmeldung eigener 

zeuge. 

Entscheidung über Ostnarsch kann demnach 

28/3- verschoben werden.. 

Gruppe llord wird von Ski entsprechend 

a) S 

b) C 

c) C 

d) 

gend 

1) 1 

Vorkommnisse 262 

rrichtet. An nRegensburgn ergeht durch Ff 

folgende Bestätigung: 

"Uboot hat Heldung gemäß Op.Befehl übermit- 

danach steht Schiff 28. auf Anten. Weiteres 

Ostmarsch folgt." 

Mit FT 2131 wird "Regensburg" über Stand- 

linien folgender Geleitzüge für 26/3. unter- 

richtet : 

C 123 von Anton Karl 29 bis 92. 

ES 1 von Anton Jot 52 nach 68. 

E 2 von Anton Karl 14 über 01 nach 58. 

230 in Anton Jot 94 Nordostkurs. EX 

Wetterbericht wird durch FT 1553.an "Regens- 

burgi" und "Karin" übermittelt. Vorhersage ist 

für Vorhaben günstig: "SO auffrischend auf 5-7, 

meist bedeckt, Eintrübung, Regen, in Dänemark- 

straße vielfach Hebel." 

"Pietro Crseolo" erhält mit FT 1445 

e Weisung: 

ol— 

reffpunkt mit Uboot um 16 Uhr MOZ ansteuern 

id in 10 sm Umkreis bis Dunkelheit auf Boot 

garten. Kommt Treffen nicht zustande, an den 

olgenden Tag611 gleichermaßen verfahren. 
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Uhrzeit 

25.3.43 

Ort 

Wetter 

lind 

rieh 

a) S 

b) C 

o) C 

a) 

Vorkommnisse 262 

U 161 iaat ’Regensburg" plannalig gsbroff sn. 

und liie von Gruppe Herd geforderten Angaben über- 

mitrelt. Das Schiff läuft 15,5 En und steht an 

28/3- früh auf Punkt A. 3edauerlicher7rej.se sind 

ISS, Puhkpeiler und Echolot unklar. Schiff er- 

bittet Eisnachrichten und Anmeldung eigener 

Fluglzeuge. 

Entscheidung über Ostmarsoh kann demnach 

bis 28/3- verschoben werden.. 

Gruppe Ilord vird von Ski entsprechend 

untetrichtet. An "Regensburg” ergeht durch ET 

1145 folgende Bestätigung: 

"Uboot hat Eeldung gemäß Op.Befehl überall 

teltj, danach steht Schiff 28. auf Anten. Y/eiteres 

überj Ostmarsch felgt 

Mit ET 2131 wird "Regensburg'' Uber Stand- 

en felgender Geleitzüge für 26/3. unter- 

tet: 

0 123 von Anton Karl 29 bis 92. 

ES 1 von Anton Jot 52 nach 68. 

G 2 von Anton Earl 14 über 01 nach 58. 

230 in Anton Jot 94 ITordostkurs. BE 

Wetterbericht v/ird durch PT 1558 an "Regens- 

burd" und "Karin" übermittelt. Vorhersage ist 

für Vorhaben günstig: "SO auffrischend auf 5-7, 

meist bedeckt, Eintrübung, Regen, in Dänemark- 

stra|i2e vielfach Hebel. 

"Pietro Crseolo" erhält mit ET 1445 

gende Weisung: 

1) I|reft'puini.t mit Uboot um 16 Uhr MOZ ansteuern 

id in 10 sm Umkreis bis Dunkelheit auf Boot 

arten. Kommt Treffen nicht zustande, an den 

olgenden Tagen gleichermaßen verfahren. 
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Tag 

Uhrzeit 

-5•5-45 

(283) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2) Ab 

f 

3C 

la 

narsch. nach Osten verzögert sich. Hach Durch- 

ü)hrung Ohootstreffen, in Quadrat Cäsar Bora 

, 50 und 60 warten. Quadratkarte von üboot geben 

ganzur 

Flugz 

Beaui: 

ratoi 

an 2 

v;am- 

illen Außerheimischen wird mit FT 2337 in Br- 

iig zu FT 1349 vom 23/3- mitgeteilt, daß an fdl. 

eugen in und westlich Biscaya auch mit Typ 

ighter, Stirling, Halifax, Lancaster und Libe- 

gerechnet werden muß und daß Radio Ferrol 

. vor treibender Mine in 4406 E 0325 V? ge- 

hat. 

3/3 

II. 

Bigene Luftaufklärung meldete 1330 Uhr 2 Kor- 

vetten, 1 schnelles Geleitboot in GG 5532 (unmittel- 

bar ilor Lissabon) . 

deter 

letgeSj 

zwi s 

vor 

von 

Eef' 

'iV e s t r a u m 

läge: 

Aus Beutematerial aus dem bei Floroey gestran- 

engl. S-Boot sind Angaben über engl. Minen- 

nach dem Stand vom September 1942 aus Gebieten 

dhen Schottland und Farör, an norweg. Küste 

alangenfjord bekannt gev/orden. Karteneintragung 

/Ski gern. l/Skl 876/43 Gkdos. in KTB Teil 0 

71. 
Hach Abwehrmeldung vom 24/3. über Ast W-Haven 

wird angelsächsisches Landungsunternehmen bei St. 

Eaza4re in Kürze erwartet. 
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Tag 
Uhrzeit 

-5 ö «43 

(283) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2) Abaarsch nach Osten varsö^ert sich. Hach Dorch- 

fütiruns Ubootstrefi'en in lundrat Cäsar Dora 

3C, 50 und 60 warten. Ouadratkarte von üboot geben 

lassen 

ganzi 

Fl 

beaui: 

ratoi 

an 2 

wanr 

;ung 

II. 

1. Feine 

vettq: 

bar 

deter 

lfi<GeV 
zv/isc 

vor 

von 

Kef- 

Illen Außerheimis^hen wird mit FI 2337 in 3r- 

zu FT 1849 vom 23/3- mitgeteilt, daß an fdl. 

eugen in und westlich Biscaya auch mit Typ 

ighter, Stirling, Halifax, lancaster und Libe- 

gerechnet werden muß und daß Rodio Ferrol 

. vor treibender liine in 4406 IT 0825 7? ge- 

hat. 

5/3 

ge '.T e s t r a u m 

läge: 

wird 

Hazai 

Eigene Luftaufklärung meldote 1330 Uhr 2 Sor- 

n, 1 schnelles Geleitboot in GG 5582 (unmittel- 

or Lissabon). 

aus Beutematerial aus dem bei Floroey gestran- 

engl. S-Boot sind Angaben über engl. Ilinen- 

nach dem Stand vom September 1942 aus Gebieten 

hen Schottland und Farör, an norweg. Küste 

langenfjord bekannt geworden. Karteneintragung 

/Ski gern. 1/Skl 876/43 Gkdos. in KTB Teil 0 

VI. 

Each Abwehrmellimg vom 24/3. über Ast Vf-Haven 

angelsächsisches Landungsunternehmen bei St. 

re in Kürze erwartet. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22 O 

Öü 

25.5-45 

Os biet Atlantikkäste: 

Fernaufklärung nach. "Reiher11 blieb ohne 

Exkebnis. T/i e de r ho lang ist für 26/3. erbeten. 

Bei Seenotsuche nach U 665 ist am 24/3. 

1 |ju 83 durch Hotlandung infolge V/asserberührung 

im) Tiefflug in Verlust geraten. Um in Schv.'ima- 

weisten treibend gesichtete Besatzung zu retten, 

haben 3 Ju 88 span. Hoheitsgewässer überflogen 

uni 1 U.O. bei Cedeira abspringen lassen, um 

Rettungsaktion aus nächstem Hafen zu erwirken. 

"Vor la Pallice wurde 1 ELH/J geräumt. 

Se isrebiet Eanal: 

Die am 24/3* vor Bretagneküste mit fdl. 

S-5ooten in G fechtsberührung geratenen L!_Boote 

4626 und 4525 sind ohne Beschädigungen und Ver- 

luste eingelaufen. 

Am 24/3- hat lO.Rfl. vor Boulogne 3 "Mark 19 

t Ziehleine geräumt. 

2302 - 2328 Uhr "geriet auf Position liegen- 

de eigene VP-Rotte in Gefecht mit 6 fdl. 

S-Booten und mit Eachtjägern. 1 fdl. S-3oot 

de versenkt. Eigene Einheiten hatten 1 Toten, 

bllieben jedoch unbeschädigt. 

- 5X5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

400 

25.5-45 

Gr6 biet Aolantildcäste: 

Fernaafkllirung nach. "Reiher" blieb ohne 

Srtebnis. 7/iederholang isi fär 2£/;. erbeten.. 

Bei Seenctsuche nach U 665 ist am 24/5. 

1 |ju. 88 durch Hotlandung infolge vTaaserberuhrung 

imj Tiefflug in Terluct geraten. Um in Schwimm- 

welsten treibend gesichtete Besatzung zu retten, 

haben 5 Ju. 88 span. Hoheitsgewässer überflogen 

uni 1 TJ.O. bei Cedeira abspringen lassen, um 

Rettungsaktion aus nächstem Hafen zu ertrinken. 

Vor la Pallice vrurde 1 EIü/j geräumt. 

Se irebiet Kanal: 

S- 

46 

1 

de 

S- 

■* 

bl 

Die am 24/5* vor Bretagneküste mit fil. 

Booten in Ggfechtsberührung geratenen ü_Eoote 

26 und 4625 sind ohne Beschädigungen und Ver- 

te eingelaufen. 

Am 24/5- hat lO.Rfl. vor Boulogne 5 "Karn 15 

t Ziehleine geräumt. 

2302 - 2528 Uhr geriet auf Position liegen- 

igene VP-Rotte in Gefecht mit 6 fdl. 

Booten und mit Eachtjägern. 1 fdl. S-3cot 

de versenkt. Eigene Einheiten hatten 1 Toten, 

Leben jedoch unbeschädigt. 



p»3. c i ’f 

2 "> 
- 5ia - 

Tag 
Uiirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(284) 

5 »3 «43 III. II ordsee ^Torwegen, Kord EI e e. r . 

K o r 1 s e e : 

1. Fei idlage: 

Hach. Iirftaufkläruag standen Km 1)31 Orfordness 

22 auf K-Kuxs. ?or der Themse und an der SC-Küste 

wurie lebhafter Kleinschiffsverkehr beobachtet. 

2. Ei^ sne Lage: 

11 

der 

die 

Kor 

Ton Scheveningen bis Wangeroog wurden insges. 

üLLl/j geräumt. 

G-gleit Hoek - Elbe hat für die Hacht Den Hel- 

ngelaufen. Übriger Geleit- und Sicherungs- 

cst wurde im 3SK-3ereioh planmäßig durchgeführt. 

n/Kordmeer: 

.. Poi 

3 D 

Joke 

bei 

fest 

Ko 

ist 

Sach Funkaufklärung standen 2 Eisbrecher mit 

auf dem Harsch von der Gorlo-Straße nach 

nga. Lufttätigkeit über der Kordseewar normal,| 

den Island-Staffeln wurde ein Einsatz nicht 

gestellt. 

Eisgrenze .im Hordmeer ist nach Osten und 

en etwa 30 - 40 sm zurückgegangen. Bäreninsel 

von allen Seiten fast eisfrei. 

| 

sn 

ges 

Far|ö 

Zu 

2 D 

ans 

Sach Luftaufklärung wurde 0745 Uhr etwa 210 

'A'-lich Kristiansund ein Uboot auf Kurs 60° 

chtet. 0720 Uhr standen an der Hordspitze der 

5r 3 anscheinend Minensuchboote auf Kurs Süd. 

gleicher Zeit wurden an der Westseite der Farör 

von 1500 — 3*000 BHI, südl. der Orkneys ein 

cheinend Laz.-Schiff auf Kurs 330° gesichtet. 

s 

£ n> *-51^ 
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Tag 

ührzeit 
Ort 

Wetter 

(284) 

5 *3 »45 III. IT 

1. Fei 

Vorkommnisse 

ordsee , iroi-wegen, IT ord n e e. r . 

IT o r i s e e : 

dlage: 

Sach. Luftaufklärung standen Nm hei Orfordness 

22 auf IT-Kurs. Vor der fhemse und an der SC-Kdste 

wurie lebhafter Eieinschiffsverhehr beobachtet. 

2. Big äne Lat-e: 

11 

der 

die: 

E o r 

Von S0heveningsn bis Y/angeroog wurden insges. 

3LE/J ge räumt. 

Gsleit Hoek — Elbe hat für die ITacht Den Hel- 

ngelaufen. Übriger Geleit- und Sicherungs- 

ast wurde im 3SE-3ereich planmäßig durchgeführt 

1. Ppe. 

3 D 

Jok 

bei 

fest. 

gen/Eordmeer 

Dach I'unkaufklärung standen 2 Eisbrecher nrt 

auf dem Harsch von der Gorlo-Straße nach 

nga. Lufttätigkeit über der Eordseewar normal, 

den Island-Staffeln wurde ein Einsatz nicht 

gestellt. 

Eisgrenze .im Hordmeer ist nach Osten und 

Korden etwa 30 - 40 sm zurückgegangen. Bäreninsel 

ist von allen Seiten fast eisfrei. 

Euch Luftaufidärung wurde 0745 Uhr etwa 210 

sm [IV-lich Krictiansund ein Uboot auf Kurs 60° 

jesLcnret. 0720 Uhr standen an der ITordspitze der 

Earör 3 anscheinend Minensuchboote auf Kurs Süd. 

Zu gleicher Zeit wurden an der Westseite der Earör 

2 D. von 1500 — 3*000 BHT, südl. der Orkneys ein 

anscheinend Laz.-Schiff auf Kurs 330° gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 264 

25.5-45 2. Eii'ene Lage: 

Am 22/5. belegte ein rusa. Geschütz 

von Fischerhalbinsel aus Pjordeingang von 

Eetsamo mit 4 Schuß. Von Battr. Kroken hei 

Kojrsnaes vrarde morgens Ubootssehrohr gesich- 

te|t. Ubootsjagd ist angesetzt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchge- 

f ü|irt. 

T/eitermarsch von "Beitzen" von Harvik 

nabh Alta ist wegen unklarer Schraube ver- 

zö ;ert. 

Kurzbericht von Adm. Hordmeer über Auf- 

bringungsversuch des Kutters mit norweg. 

Kriegsflagge am 25/3- in 6434 Hord 0551 Ost 

s.Ps. 1140. Pahrzeug v/ar verlassen und zeigte 

Spuren der Bekämpfung mit Bordwaffen. Es 

sank, bei Versuch es einzuschleppen, nachdem 

PT und Ausrüstung, darunter eine Seekarte, 

von Bord genommen v;aren. Beiboot fehlte. 

nachdem BdU Norwegen und Flotte sich mit 

Verlegung der Ubootsvers-orgung von Kirkenes 

nach Hammerfest einverstanden erklärt haben, 

bestehen seitens Ski gegen Auflösung des 

Tcrpedokommandos Kirkenes keine Bedenken. 

Sil Qu A erhält jedoch Weisung, in Kirkenes 

3C Reservetorpedos für Zerstörer und Torpedo- 

boote zu lagern und für Instandhaltung dieser 

Torpedos einen Torpedobetrieb einzurichten. 

Flr die Torpedosperrbatttrien in Kirkenes kann 

auf die für die Seestreitkräfte eingelagerten 

Rqservetorpedos zurückgegriffen werden. 

Von den eigenen Ubooten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. Der VP-3treifen erhält 

Bjfehl, kehrt zu machen, da die ITO-steuernde 

- 519 - 

T^g 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Yorkoramnisse 264 

25.;-45 2. Ei; :ene Lare: 

iim 22/3. belegie ein rusa. Gesehütz 

von EischerhalbirLsel aus Ejordeincang von 

Petaamo mit 4 Schuß. Von Battr. Kronen bei 

Ko ranaes wurde morgens Ubootssehrohr gesich- 

te b. Ubootojagd ist angesetzt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchge- 

f u[irt. 

7/eitermarsch -v-on "Beitzen'’ Ton Karrik 

naSph. Alta ist wegen unklarer Schraube ver- 

zögert . 

Kurzbericht von Adm. Kordmeer über Auf- 

bringungsversuch des Kutters mit norweg. 

Kriegsfiagge am 23/3- in 6434 Bord 0551 Ost 

s.Ps. 1140. Eahrzeug war verlassen und zeigte 

Spuren der Bekämpfung mit Bordwaffen. Es 

sack, bei Versuch es einzuschleppen, nachdem 

EC! und Ausrüstung, darunter eine Seekarte, 

von Bord genommen v<aren. Beiboot fehlte. 

Kachdem EdU Norwegen und Elotte sich mit 

Verlegung der Ubootsvers-orgung von Kirkenes 

nach Hammerfest einverstanden erklärt haben, 

bestehen seitens Ski gegen Auflösung des 

Tcrpedokommandos Kirkenes keine Bedenken. 

Ski Qu A erhält jedoch Weisung, in Kirkenes 

3C Beservetorpedos für Zerstörer und Torpedo- 

boote zu lagern und für Instandhaltung dieser 

Torpedos einen Torpedobetrieb einzurichten. 

Ei.r die Torpedosperrbattferien in Kirkenes kann 

auf die für die Seestre^tkräfte eingelagerten 

P.qservetorpedos zurückgegriffen werden. 

Von den eigenen Ubooten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. Der VP-3treifen erhält 

Bjfehl, kehrt zu machen, da die KO-steuernde 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.3.4-3 

(285) 

Vj?-Li|nie mit ihrem ilordflugel in A3 7179 in starkes 

Treitjeis geraten ist. 

breci 

aller 

debre 

bracl 

deutr i 

dürfe: 

ners 

lang 

Har. 

895/4 

Hef 

Geheimhaltung des Einlaufens der Blockade- 

er -von Übersee durch die Nordpassage muß mit 

Hitteln bis zum Einlaufen des letzten Blocka- 

chers "Irene" durchgeführt werden. Die mitge- 

ten Ladungen sind von so kriegswichtiger Be- 

ug, daß keine Opfer oder Hüne gescheut werden 

n, um dieses Unternehmen der Kenntnis des Geg- 

zu entziehen. Entsprechende Weisung für Behand- 

der im Norwegenraum einlaufenden Schiffe an 

C^ruppenkdo. Nord ist mit Verfügung l/Skl I k 

3 Gkdos.Chefs, ergangen. Abschrift in STB Teil C 
II a. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Vor Geleit Oslo - Aarhus wurde südlich Anholt 

eine üine geräumt. Zum Wegeabsuchen warenl9 Fahrzeuge 

und 1 HS-Flugzeug im BSO-Bereich angesetzt. D. 

"Kap Guir" ist auf Alleinmarsch im Kattegat nördl. 

Anholt durch llinentreffer beschädigt und nach Aal- 

borg geleitet worden. Geleitdienst v/urde im übrigen 

plarmäßig durchgeführt. 

und E 

s o Lc 

Artl. 

der K 

angeh 

Fdil Ost meldet, daß Freisuchen der Heval-Einfahrt 

eval-Bucht planmäßig durchgeführt ist. Sperr- 

"Nashora 1 a" ist planmäßig gelegt. 

D. "Bungsberg” ist südl. Kaissar infolge von 

entreffern gesunken. 

Nach IIeldüng Adm. Ostland hat rege fdl. 

Tätigkeit auf Battr.Stellung im Küstengebiet 

ronstadtbucht am 24. und in der Nacht zum 25/3. 

mten. Nach Beschuß von Leningrad durch 

- 520 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.5.45 

(285) 

VP-Linie ait ihrem llordflügel in AE 7179 in starkes 

Treiqeis geraten, ist. 

Geheiahaltung des Einlaufens der Blockade- 

tirecller von tioersee durch, die Kordpassage muß mit 

aller Kitteln bis zum Einlaufen des letzten Blocka- 

debrechers "Irene" durchgefülirt werden. Die mitge- 

braclten Ladungen sind von so kriegswichtiger Be- 

deutrng, daß keine Opfer oder Kühe gescheut v/erden 

dürfen, um dieses Unternehmen der Kenntnis des Geg- 

ners zu entziehen. Entsprechende Weisung für Behand- 

lung der im Korwegenraum einlaufenden Schiffe an 

Kur.Gruppenkdo. Kord ist mit Verfügung 1/Skl I k 

895/45 Gkdos.Chefs, ergangen. Abschrift in KT3 Teil C 

Heft II a. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Vor Geleit Oslo - Aarhus wurde südlich Anholt 

4ine geräumt. Zum Wegeabsuchen warenl9 Fahrzeuge 

und 1 KS-Elugzeug im BSO-Bereich angesetzt. D. 

"Kap Guir" ist auf Alleinmarsch im Kattegat nördl. 

Anhalt durch Kinentreffer beschädigt und nach Aal- 

borg geleitet worden. Geleitdienst wurde im übrigen 

plannäßig durckgefährt. 

Fdil Ost meldet, daß Freisuchen der RejV&l-ÄWlrfähr 

und Eeval-Bucht planmäßig durchgeführt ist. Sperr- 

stücl) "Kashora 1 a" ist planmäßig gelegt. 

D. "Bungsberg" ist südl. Kaissar infolge von 

qentreffern gesunken. ^ ÜSr 

Artl. 

der 1 

angeh 

ITuch Keldung Adm. Ostland hat rege fil. 

Tätigkeit auf Battr.Stellung im Küstengebiet 

ronstadtbucht am 24. und in der Kacht zum 25/5. 

alten. Hach Beschuß von Leningrad durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 265 

25.5.45 Heefesartl. konnte großer Brand in. Stadtge- 

biet beobachtet werden. Auf Flugplatz Lavan- 

saafi wurden nach Luftbilderkundung 7 einmoto- 

rige Flugzeuge featgestellt. In der Nacht zum 

25/5- wurden durch fdl. Luftangriff auf Tyter- 

saari geringer 'Häuserschaden und Störungen 

dar Kachrichtenleitungen verursacht. 

G-ebü 

Garn: 

In Reval haben die fdl. Luftangriffe am 24. 

uds und in der Nacht zum 25/5* erhebliche 

udeschäden und 3 Großbrände hervorgerufen, 

ison wurde zur Brandbekämpfung herangezogen. 

V. Hundelsschiffahr 

1) Angü 
im 

Bewi 

fah: 

daß 

waf: 

nie 

fal 

im 

die 

und 

Fla 

0 RSS 

J30S’ 

Rot- 

den 

sichts der zunehmenden S-Bootsbedrchung 

norwegischen Raum hatte Ski am 25.1.43 

affnung der Handelsschiffe in der Eorwegen- 

t gefordert. Ski Qu A teilt hierzu mit, 

der Hangei an mittl. und schweren Flak- 

:'en diese Bewaffnung in absehbarer Zeit 

gestattet, da alle aus ITeulieferung an- 

enden verfügbaren 'Haften auf den Fahrzeugen 

elmeer eingesetzt vferden. Jedoch haben 

im Nordraum eingesetzten R-Boote der 5. 

7.Rfl. inzwischen eine Verstärkung ihrer 

armierung erhalten. 

Diese Lage ist ein Grund mehr, auf die 

ffnung der Handelsschiffe in der Ostsee- 

ht 

Hi 

Bew; 

fahft zu verzichten 

macht im Rahmen eines Ergebnisberichts über 

irechung vom 5/3- betr. Schwierigkeiten der 

erdamfahrt Angaben über die Möglichkeiten, 

Rotterdamverkehr teilweise auf die Eisenbahn 

521 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 265 

?.5-45 Heefesartl. konnte groüer Brand in Stadtge- 

biei beobachtet werden. Auf Flugplatz Lavan- 

saafi wurden nach, luftbilderlcundung 7 einncto- 

rig4 Flugzeuge featgestellt. In der Nacht zun 

25/t. wurden durch fdl. Luftangriff auf Tyter- 

sau'i geringer Häuserschaden und Störungen 

dar Kachrlcntenleitungen verursacht. 

Geb;. 

Garn: 

In Eeval haben die fdl. Luftangriffe an 24-. 

iids und in der Nacht zun 25/3« erhebliche 

udeschäden und 3 Großbrände hervorgerufen, 

.ison 7/urde zur Brandbekämpfung herangezogen. 

V. Handelsschlffah 

1) Angl 

in 

Bew&: 

fah: 

daß 

waf: 

nie 

fal 

in 

die 

und 

Fiai, 

Bew. 

fah: 

'.) HKS 

Bes; 

Rot- 

den 

sichts der zunehmenden S-Bootsbedrohung 

rwegicchen Raum hatte Ski am 25.1.4; 

ffnurg der Handelsschiffe in der Ncrwegen- 

t gefordert. Ski Qu A teilt hierzu mit, 

der ilangel an mittl. und schweren Flak- 

’en diese Bev<affnung in absehbarer Seit 

gestattet, da alle aus Neulieferung an- 

enden verfügbaren '.Yaffen auf den Fahrzeugen 

telmeer eingesetzt werden. Jedoch haben 

im Hordraum eingesetzten R-Bcote der 5. 

7.Rfl. inzwischen eine Verstärkung ihrer 

armierung erhalten. 

ht 

1h 

Diese Lage ist ein Grund mehr, auf die 

ffnung der Handelsschiffe in der Cstsee- 

t zu verzichten. 

macht im Rahmen eines Ergebnisberichts über 

>rechung vom 5/3- betr. Schwierigkeiten der 

erdamfahrt Angaben über die Möglichkeiten, 

Rotterdamverkehr teilweise auf die Eisenbahn 
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Tag 
Ulirzeit 

230.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

und die Binnenschifialirt zu verlagern. RXS hat 

das Heichsverkehrsministerium und die an dem Trans- 

port interessierten industriellen Erzeuger darauf 

hin gewiesen, daß die vorhandenen mögliohkeiten , 

den Seeverkehr nach Rotterdam auf annähernd eine 

■Tonne Kohlen und Erz zu heschränken, ange- 

.its der zunehmenden Gefahrenlage unabweisbar 

ausgenutzt werden müssen. 

Station Kord und 3SI~ sind von Ski unterrichtet 

Uio 

sic 

VI. ü 

1. Pei 

bootskriegführung 

idlage: 

20 

2. Eigene Lage: 

:ltt na 

im 

bis 

geh« 

groll 

ein« 

bei 

Erf 

Aufklärungstätigkeit in der Biscaya war mi 

■rfaiten Flugzeugen normal. 

Erfolgsmeldungen der eigenen Uboote liegen 

vor. Die Gruppen Seewolf und Seeteufel 

ijTordatlantik stehen in Standlinxen von AK 4736 

BD 2714 bzw. AJ 2354 bis AK 4576. Vorüber- 

nde Fühlung von U 592 in AD 9845 an einem 

en Fahrzeug mit 2 Zerstörern, wahrscheinlich 

im havarierten Y/alfänger von 14.000 BRT, führte 

schlechter Sicht und Regenschauern zu keinem 

Die Kommandanten dieser beiden Gruppen sind 

nocilmals auf absolutes Angriffsverbot gegen Einzel- 

fahrer in einem 200 sm breiten Streifen nordwärts 

V/eg Anton hingeweisen. 

Bei den Südbooten wird zur Erfassung eines 

langsamen südsteuernden Geleitzuges aus 8 Booten 
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T-vg 

Ukrzeit 

25 o »45 

Ort 

Wetter 
Ydrkomranisse 

und die Binnenschiffahrt zu verlassrn. EBB hat 

das Heichsverhehrsministerium und die an den Trans- 

port interessierten industriellen Brzeuger darauf 

hin gewiesen, daß die vorhandenen Möglichkeiten , 

.denSeeverkehr nach Rotterdam auf annähernd eine 

Kio -Tonne Kohlen und Erz zu heschränken, ange- 

sichts der zunehmenden Gefahrenlage unatraeisbar 

ausgenutzt werden müssen. 

Station ITord und BSI. sind von Ski unterrichtet 

VI. U 

1. Pei idlaxe: 

20 

2. Eigene läge: 

neej 

fah: 

Weg 

laru 

bootskriegführung 

Aufklärungstätigkeit in der Biscaya war ni 

rfalten Flugzeugen normal. 

Erfolgsmeldungen der eigenen Uboote liegen 

nicht vor. Die Gruppen Seewolf und Seeteufel 

im hordatlantik stehen in Standlinien von AK 4736 

bis BD 2714 bzw. AJ 2354 bis AK 4576. Vorüber- 

ge.n nde Fühlung von U 592 in AD 9345 an einem 

grollen Fahrzeug mit 2 Zerstörern, wahrscheinlich 

ein: n havarierten Walfänger von 14.CC0 ERI, führte 

bei schlechter Sicht und Regenschauern zu meinem 

Erfolg. 

Die Kommandanten dieser beiden Gruppen sxnd 

ijmals auf absolutes Angriffsverbot gegen Einsei- 

er in einem 200 sm breiten Streifen nordwärts 

Anton hingeweisen. 

Bei den Südbooten wird zur Erfassung eines 

samen südsteuemdem Geleitzuges aus 3 Booten 
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Vorkommnisse 266 

25.3.4 Gru) 

170C 

stel. 

pe "Seeräuber" gebildet, die an 26/3. 

Uh.r in VP-Streifen DH 9768 bis 9338 

en soll. 

TTeitere Heldungeu enthält Ergänzung 

Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

VII. uftkriegführung 

Eaum uii England: 

zeuge ' 

IT 

Räune . 

ohne w$ 

wurden 

und Ei: 

den Rai 

abset 

Iiji T'/estraun waren 142, im llittelmeer 4 klug- 
er Ifl 3 eingesetzt. 

tzu; 

.ohnittags erfolgten fdl. Einflüge in die 

.bbeville und Boulogne. Angriffe blieben 

sentliche 7/irkung. In der Hecht zum 26/3. 

2 Kurierflugzeuge auf dem Wege nach Schweden 

iflug einer Maschine von der Ostfront in 

Lublin und zurück, vermutlich zur Agenten- 

ng, festgestellt. 

Eäittelueerraum: 

In 

ab zeuge 

D 

den be 

ergehn. 

I:i 

auf Ee 

tunesischen Kampfraum wurden 8 fdl. Eing- 

eschossen. 

r Ansatz der eigenen Kampfflugzeuge gegen 

Malta gemeldeten Kreuzer-Verband blieb 

slos. 

der ITacht.zum 26/3. sind 4 IT-Plugzeuge 

ndgeleit westl. Algier eingesetzt. 

tfiiiiiriiti 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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25 0.4 Gru.} 

170C 

steh 

pe "SeeräJ.ber" gebildet, die an 26/;. 

ülir in. VP-Streifen DH 97S8 bis 9338 

en soll. 

Vfeitere Meldungen enthält Ergänzung 

läge Uboote in JCTB Teil B Heft IV. 

VII. uftkriegführung 

Raum UIL England: 

zeuge 

IT 

Raune 

ohne w£ 

wurden 

und Ei: 

den Rai 

abaet 

Ii|i 7/estraun waren 142, im Mittelneer 4 klug- 

er Ifl 3 eingesetzt. 

tzm 

.chnittags erfolgten fdl. Einflüge in die 

.bbeville und Boulogne. Angriffe blieben 

sentliche Wirkung. In der Bucht zun 26/3- 

2 Kurierflugzeuge auf dem Wege nach Schweden 

iflug einer Maschine von der Ostfront in 

Dublin und zurück, vermutlich zur Agenten- 

ng, festgestellt. 

Mittelneerraum: 

In 

zeuge 

D 
den be: 

ergehn 

ab 

tunesischen Kampfraum wurden 8 fdl. Eing- 

eschossen. 

In 

auf Ee 

r Ansatz der eigenen Kampfflugzeuge gegen 

Malta gemeldeten Kreuzer-Verband blieb 

slos. 

der llacht.zum 23/3. sind 4 LT-FIugzeuge 

ndgeleit westl. Algier eingesetzt. 

irttittrtrit 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkominnisse 

5Ö-43 Ostf: ont: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Besor 

aes J 

Jütl; 

dagd 
Tagei 

Agen- 

flie, 

VIII 

Chef des Gensth. der Iw bittet Shl um Freigabe 

.aunes vor der 7/estkü.ste von ITordschleswig und 

nd sowie über den Ostseeeingängen für JTacht- 

n allen Höhen für einen Zeitraum von etwa 14 

zur Bekämpfung der mit Sabotagematerial und 

en in den Saum Litzmannstadt - 'Varschau ein- 

enden Feindflugzeuge. 

Kriegführung im Llitrelmeer und Schwarzen Meer. 

1. FE indlage Mittelmeer: 

3' 

h. 

d« 

6 
sc 

1: 

Bei den am 24. vorm, durch die Gibraltar- 

raße von Westen eingelaufenen Großgeleiten 

adelt es sich um 2 verschiedene Verbände. Von 

m in Gibraltar eingelaufenen Geleitzug wurden 

weitere Kampfwagenlandungsschiffe ausgemacht, 

daß im ganzen 16 Fahrzeuge dieser Art im Hafen 

egen. 

Am 25/3. 0715 Uhr passierte vom Mittelmeer 

kcjmmend ein Geleitzug aus 8 großen Transportern 

u4d 2 D. mit 4 Sicherungsfahrzeugen Ceuta mit 

Kürs auf den Atlantik. In Gibraltar trafen vorm. 

ein. beladener franz. Truppentransporter und ein 

DJ in Ballast vom Atlantik her mit 4 Sicherungs- 

fihrzeugen ein. Gleichzeitig meldete Ceuta 

Sichtung von 6 großen und 2 kleinen unbek. 

Einheiten mit Kurs auf das Mittelmeer. 4 D. und 

ein Geleitboot sind nachm, in den Atlantik ausge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5o.43 Ostf: ont: 

Besondere Meldungen liegen niclit vor. 

Besor. 

er. 

aes - 

Jutli 

jagd 

Tag. 
Agen 

fliej 

VIII 

Ch.ef des Gensfb. der Iw oit'tet SIdL um Freigabe 

aunes vor der T/estküste voa ;Tordsch.Ieswig und 

nd sovvie Uber den Ostseeeingängen für ITacht- 

n allen Höhen für einen Zeitraum von etv;a 14 

zur Eelüimpfung der mit Sabotagematerial und 

en in den Huum Litzmannstadt - Warschau ein- 

enden Feindflugzeuge. 

Kriegführung in Ilittslmeer und Schwarzen User. 

1. Ff indlage lüittelmeer: 

3ei den am 24. vorm, durch die Gibraltar- 

straße von Westen eingelaufenen Großgeleiten 

hc.ndelt es sich um 2 verschiedene Verbände. Von 

ddm in Gibraltar eingelaufenen Geleitzug wurden 

6 weitere Kampfwagenlandungsschiffe ausgemacht, 

sd daß im ganzen 16 Fahrzeuge dieser Art im Hafen 

liegen. 

Am 25/3. 0715 Uhr passierte vom llittelmeer 

kclmmend ein Geleitzug aus 8 großen Transportern 

uhd 2 D. mit 4 Sicherungsf„hrzeugen Ceuta mit 

Kdra auf den Atlantik. In Gibraltar trafen vom. 

e: n beladener franz. Truppentransporter und ein 

DJ in Ballast vom Atlantik her mit 4 Sicherur.gs- 

fahrzeugen ein. Gleichzeitig meldete Ceuta 

Sichtung vor. 6 großen und 2 kleinen unbek. 

Einheiten mit Kurs auf das ilittelmeer. 4 D. und 

ein Geleitboot sind nachm, in den Atlantik ausge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 26? 

CH 

ver 

meid 

in 

sch. 

nach 

mit 

3R2 

und 

Ohr 

3 Z 

laufen. 

Jach Atwehrmeldung sollen am 8/3. aus 

engl. Häfen 4 LIinensucher mit ilinen heladen 

mit Bestimmung Gibraltar ausgelaufen sein. 

Aus ital.-Quelle berichtet Abwehr Ton 

regim Transport Ton Truppen und Flugzeugmate- 

riaJ. in Marokko, Algier und Tunis nach Osten 

auf dem Land-, See- und Luftwege. Die Zahl der 

engl./amerik. Truppen in diesen 3 Gebieten 

wirc. mit 400.000 Mann genannt. Bei den Ein- 

heiten wird Ton beTorstehender großer Landungs- 

unternehmung gesprochen, die neben der Offen- 

siT$ an der Tunis-Front geplant sein soll. 

lül.Att. Tanger berichtet am 23/3., daß 

24 l'SA-Landungsboote Ton je 130 t Ton Casablanca 

her in das Mittelmeer eingelaufen sind. Aus 

gleicher Quelle wird gemeldet, daß in der letz- 

ten Zeit inden-engl. Häfen freier Eandels- 

ächiffsraum konzentriert wird. 

Im v/estl. Kittelmeer wurde regerer Geleit- 

;ehr beobachtet. Das am 24/3. Ton Ceuta ge- 

ete Großgeleit wurde Ton U 77 0731 Uhr 

7683 mit 9 sm ^ahrt gemeldet und mit Fehl- 

Assen angegriffen. 1335 Uhr stand das Geleit 

eigener Flugzeugmeldung 30 sm nördl. Oran 

31 Handelsschiffen,darunter 3 bis zu 20.000 

nach weiterer eigener Ubootsmeldung 2345 

20 sm nördl. Kap Tenes. 

Ein weststeuerndes Geleit aus 20 D. mit 

rstörern wurde 1520 Uhr in CH 8359 Ton 

eigenem Uboot gemeldet. 
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25-5-4 laui'en. 

eng. 

mit 

reg. 

ris. 

auf 

eng! 

wir<. 

hei 

unt 

si74 

CH 

ver 

meid 

in. 

seh. 

nacli 

mit 

BRT 

ITach. Atraehrmeldung sollen am 8/3. aus 

. Häfen 4 Llinenaucher mit ilinen ’oeladen 

Bestimmung Gibraltar ausgelaufen sein. 

Aus ital. .Quelle berichtet Abiveur von 

^m Transport von Truppen und Rlugaeugmate- 

in Harokho, Algier und Tunis nach Osten 

den Land-, See- und Luftwege. Die Zahl der 

./anerih. Truppen in diesen 3 Gebieten 

mit 400.000 Hann genannt. Bei den Ein- 

en wird von bevorstehender großer Landungs- 

^rnehmung gesprochen, die neben der Offen- 

en der Tunis-Front geplant sein soll. 

llil.Att. Tanger berichtet am 23/3., daß 

24 VSA-Lancungsboote von je 130 t von Casablanca 

her in das Hittelmeer e_ngelaufen sind. Aus 

gleicher Quelle wird gemeldet, daß in der letz- 

ten Zeit in den engl. Häfen freier Handeis- 

schiffsraum, konzentriert wird. 

Im v/estl. Hittelmeer wurde regerer Geleit- 

:ehr beobachtet. Das am 24/3. von Ceuta ge- 

ete Großgeleit wurde von U 77 0731 Uhr 

7683 mit 9 sm Fahrt gemeldet und mit Fehl- 

ussen angegriffen. 1335 Uhr stand das Geleit 

eigener Plugzeugmeldung 30 sm ncrdl. Oran 

31 Handelsschiffen,darunter 3 bis zu 20.000 

und nach.weiterer eigener Ubootsmeldung 2345 

Uhr 20 sm nördl. Kap Tenes. 

Ein weststeuerndes Geleit aus 20 D. mit 

3 Zerstörern wurde 1520 Uhr in CH 8359 von 

eigenem Uboot gemeldet. 
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Tag 
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25 o »4-3 

1:1 3/i 

Gru]> 

unt 

faJi^ 

5ez 

die 

zügf 

sin.) 

Eng: 

Stä: 

scü. 

Mar 

ein, 

gef 

ist 

Hie 

Über Lage im v/estl. Mittelmeer bericiitet 

ii OK?,7 / 'ff.P.St, Lv.'•J’üstb., Genst.d.H., 

pe T.'est, Gruppe Sud und Dt. Mariido. Italien 

r Hinweis auf auffälligen Zugang an Spezial- 

zeugen für Landungszwecke in Gibraltar. 

,gl. Geleitzugslage stellt 3/Skl fest, daß 

t^urnusmäßig zu erwartenden Mittelmeergeleit- 

aus USA und England vollzählig eingetroffen 

. Diese Bewegung ist durch Einlaufen des 

and-Geleitzuges KMS 11, der im Atlantik in 

ke von etwa 55 Schiffen gemeldet wurde, abge- 

ossen. Ton diesem Großgeleit ist ein Teil nach 

oklco abgezweigt. 35 D. und 3 T. sind in Gibraltar 

;elaufen, nur 4, D. ist das Mittelmeer weiter- 

ähren. Der Tonnagebestand im westl. i?ittelaeer 

mit 1,4 Mill. BHT annähernd unverändert, 

rvon befinden sich etwa 450.000 BHT in Gibraltar: 

enx 

der 

3/3 

Hee 

zum 

bef i 

fältl 

das 

tr: 

3 

Cor. 

urmp. 

Pe 

ges 

rar 

3 tri 

Obwohl Geleitzugsablauf bekanntem T\>urnus 

spricht und die Geleitzüge weder der Größe noch 

Zusammensetzung nach ungewöhnlich sind, hält 

£l in Übereinstimmung mit Auffassung Premde 

ce T7est die Portsetzung der Transportbewegung 

nordafrik. Eaum v;egen der Masse der bereits 

jrderten Truppen und Materialien für ein auf- 

iges Sympton für zu erwartende Peindaktion, 

durch auffällige Verstärkung der Landungs- 

sportmittel in den letzten Tagen unter- 

ohen wird. Das Verbleiben des Großteil des 

vois EMS 11 in Gibraltar spricht gegen einen 

eibar bevorstehenden Beginn einer derartigen 

ndunternehmung. 

Ein Uboot wurde 1030 Uhr westl. Marsalla fest- 

eilt. 

Im ostw. Mittelmeer wurde nur geringer Schiffs 

;ehr beobachtet. 
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250.43 

10. 

Über Lage in v/estl. JCittelneer berichtet 

ii OH:! / 'ff.P.St, Lv;•I'üot'b., Genot.d.H., 

ioe West, Gruppe Sud und Dt. llarliio. Italien 

r Hinweis auf auffälligen Zugang an Spezial- 

seugen für Landungszwecke in Gibraltar. 

,gl. Geleitzugslage stellt 3/Skl fast, daß 

t^urausmäßig zu erwartenden Hiitelneergeleit- 

aus USA und England vollzählig eingetroffen 

. Diese Bewegung ist durch Einlaufen des 

Eugland-Geleitzuges KUS 11, der im Atlantik in 

Stärke ven etwa 55 Schiffen gemeldet wurde, abge- 

schlossen. Von diesem Großgeleit ist ein Teil nach 

Harokro abgezweigt. 35 D. und 3 T. sind in Gibraltar 

eingelaufen, nur 4-• L- ist das ITittelmeer weiter- 

gei ähren. Der Tonr.agebestand in westl. Hittelaeer ' 

ist mit 1,4 Hill. BHT annähernd unverändert. 

Hiervon befinden sieh etwa 450.000 BET in Gibraltar! 

3/S 

Gru] 

unt 

fahe 

Baz 

die 

zugf 

sin 

em; 

der 

3/s 
Hee 

zum 

bef o: 

fäl[L 

das 

tri 

strh. 

Cor. 

unmp- 

Pe 

ran 

Obwohl Saleitzugsablauf bekanntem T\>urnus 

spricht und die Seleitzüge v/eder der Größe noch 

Zusammensetzung nach ungewöhnlich sind, hält 

£l in Übereinstimmung mit Auffassung Premde 

re West die Portsetzung der Iransportbewegung 

norüafrik. Raum wegen der Hasse der bereits 

jrderten Truppen und Haterialien für ein auf- 

iges Sympton für zu erwartende Peindaktion, 

durch auffällige Verstärkung der Lanüungs- 

sportmittel in den letzten Tagen unter- 

teilen wird. Das Verbleiben des Großteil des 

vois VT.TS 11 in Gibraltar spricht gegen einen 

telbar bevorstehenden Beginn einer derartigen 

ndunternehmmg. 

Ein Uooot wurde 1030 Uhr westl. Harsalla fest- 

gesttellt. 

Im ostw. LIittelmeer wurde nur geringer Schiffs- 

sehr beobachtet. 
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wottci Vorkommnisse 268 

25.5.4 

fah.: 

Sin 

120C Uh.r standen 7 3. mit 4 Siclierun^s- 

■seujen 30 sm UC-v.’ärts Eobruic auf "festkurs. 

leichter Kreuzer wurde 1130 Uhr SVi'-lich 

a auf KO-ICurs gemeldet. 

Eine von ital. Seite gemeldete Feindlandung 

Gabes wird von C3 Süd und Dt. Llarkdo. Italien 

unwahrscheinlich gehalten. 

Lage Uitteineer: 

Im Op.Gebiet standen 2 ital. Uboote. 

U 77 hat 0731 Uhr in CH 7683 4er-?ehl- 

fächer auf oststeuemdes Großgeleit, U 431 

in UH S359 1519 Uhr 5 Fghlschüsse auf T7est- 

relpit abgegeben. U 561 läuft zur Beseitigung 

von Eliegerschäden nach Toulon. 

U 593 ist aus Salamis nach dem Osten aus- 

if en. 

7/ e' 

srr 

Süd, 

fdl 

aus 

Einsatz der S-Soote erfolg 

erläge. 

nicht wegen 

LI 6021 und li 6023 sowie die 5 HH-3oote 

1 wegen des schlechten Wetters in den 

ranz. Häfen 'wieder eingelaufen. Der frühere 
n 

am 23/3- frais. Plottillenführer "Pantherg. i 

vonCoulon nach Italien ausgelaufen. 

Zwischen 1408 und 1443 Uhr erfolgte schwerer 

Luftangriff auf °tadt und Hafen von Sousse 

großer Höhe. Ein Hafenschlepper, ein Bergungs- 

Schlepper und ein ital. 3-3oot wurden versendet 

Hol 

für 

■ und Zufahrtsstraßen beschädigt. 

Cdo. Supreno hat vorbereitende Weisung 

vorübergehende Verlegung eines Teils des 

llacfischubs für die in Südtunesien kämpfenden 

pen auf Küstenverkehr mit kleinen Fahrzeugen 

erlhssen. Durchführung geschieht auf besonderen 
Bef ehl. 
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T.',g 

Uhrzeit 

Ort 

WVtt-ei Vorkommnisse 268 

faiiT 

Bin 

Hui: 

oei 

fäo 

in 

sei 

von. 

Im Op.Gebiet standen. 2 ital. Uboote. 

U 77 hat 0731 Uhr in CH 7683 4er-Fehl- 

i.er auf oststeuemaes Großgeleit, U 431 

CH 8359 1519 Uhr 5 Pghlschüsse auf Uest- 

it abgegeben. U 561 läuft zur Beseitigung 

Hliegersohäden nach loulcn. 

aus Salamis nach, dem Cs 

TT e' 

sm 

süd. 

fdl 

aus 

1200 Uhr standen 7 D. mit 4 Sichemngs- 

zeujen 30 sm ITC-wärts Sobrulc auf '.Yestaurs. 

leichter Hreuzer wurde 1130 Uhr o'.i'-lich 

a auf ITC-IIurs gemeldet. 

Eine von ital. Seite gemeldete Peindlandung 

Gabes wird von 03 Süd und Dt. Uarkdo. Italien 

unwahrscheinlich gehalten. 

Lage LIittelneer: 

U 593 is 

rufen. 

Sen aus- 

2insatz der S-Boote erfolgte nicht wegen 

erläge. 

LI 6021 und M 6023 sowie dae 5 H3.-3oote 

1 wegen des schlechten Uetters in den 

ranz. Häfen wieder eingelaufen. Der frühere 

iz. Plottillenführer "Pantherg.^ist am 23/3. 

vonCoulon nach Italien ausgelaufen. 

Zwischen 1408 und 1443 Uhr erfolgte schwerer 

Luftangriff auf udt und nafen von Sousse 

-roßer Höhe. Ein HafenscMLepper, ein !3erj 

Schlepper und ein ital. S-3oot v.urden versenkt. 

Hol und fahrtsstraßen beschäc 

Odo. Supremo hat vorbereitende Weisung 

für vorübergehende Verlegung eines Teils des 

Uacischübs für die in Südtunesien kämpfenden 

?pen auf Kastenverkehr mit kleinen Fahrzeugen 

erlissen. Durchführung geschieht auf besonderen 
Bef ehl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

!5.5-45 

(287) 

Die 

Dt. 

mit 

den. 

PI. 
LIine 

Stipr 

jrganisatoriselien Vorbereitungen werden durch. 

arkdo. Italien getroffen. Dies^ti^V vereinbart 
ts mit 

fl 2 und SuperÄenp sowie Heeresgruppe Afrika 

jrforderlichen dt. / ital. fflaksch.utz. Über 

aikensicHerung der tunesischen Ostküste durch 

isperren erfolgt rl*>inb Weisung^ von Cdo. 

2mo. (s.Ps. 1245). 

mit 

Hinwfe 

gegep 

Über: 

als i 

Die 

fahr 

Ihr 

erf c 

Seet: 

dem 

st 

grüniji 
3rf. 

wese 

Dt. Markdo. Italien beantragt im Einvernehmen 

tab Rüge und Seetransportchef Italien unter 

is auf die Lageentwicklung im Hachschub ent- 

der zunächst vorgesehenen Regelung sofortige 

lahme der KT-Schiffe nach ihrer Fertigstellung 

ilitärische Transportschiffe durch Kriegsmarine 

Schiffe, sollen mit rein militärischer Besatzung 

;n und in einer Flottille zusammengefalt werden. 

Einsatz soll in Gruppen von 2-4 Schiffen 

gen. Die KT-Flottilie soll militärisch dem 

ansportchef Italien, einsatzmäßig unmittelbar 

Harkdo. unterstellt werden. Ihre Werftin- 

setzung verbleibt Aufgabe des BVK. Zur Be- 

ung wird angeführt, daß nach den bisherigen 

ungen durch eine Militarisierung der Besatzung 

tlich mehr herauszuholen ist. (s.Fs. 224C). 

Dt 

and 

tair 

Angelegenheit wird bei 3kl Qu A geprüft 

3- Seet ansportlage: 

T. "Herrenschmidt" ist mit U-Jägern 2205 und 

2208 in Eeapel eingelaufea. in der Eacht zum 

23/3 [ wurden 4 dt. iS?? 30 sm nürdl. Tunis erfolglos 

von fül. S-3ooten angegriffen. Geleit "Toaaseo" 

ist auf Rückmarsch von Biserta nach Livorno umge- 

leitot . 

- 528 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

!5.5.45 

(287) 

Die 

Dt. 

mit 

den. 

PI. 

fcine 

Siipr 

jrganisatoriselien Vorbereitungen werden durch. 

iarhdo. Italien getroffen. Dies^tä^" vereinbart 
SS mit 

)fl 2 und Supertfle^o sowie Heeresgruppe Afrika 

ärforderlichen dt. / ital. Plakschutz. Über 

aikensicherung der tunesischen Ostküste durch 

isperren erfolgt dauaafc Weisung^ von Cdo. 

:mo. (s.Ps. 1245). 

mit 

Hinw 

gege|i 

Über: 

als J 

Die 

fahr 

Ihr 

erf o 

Seet: 

dem 

stand 

grünt 

^rf, 

wese 

Dt. Uarkdo. Italien beantragt im Einvernehmen 

tab Rüge und Seetransportchef Italien unter 

äis auf die lageentwicklung im Ifachschub ent- 

der zunächst vorgesehenen Regelung sofortige 

lahme der ET-Schiffe nach ihrer Fertigstellung 

litärische Iranoportscniffe durch Kriegsmarine 

Schiffe, sollen mit rein militärischer Besatzung 

:n und in einer Flottille zusammengefalt werden. 

Einsatz soll in Gruppen von 2-4 Schiffen 

gen. Die KI-Flottille soll militärisch dem 

ansportchef Italien, einsatzmäSig unmittelbar 

Karkdo. unterstellt v/erden. Ihre Werftin- 

setzung verbleibt Aufgabe des BVüI. Zur Be- 

ung wird angeführt, daß nach den bisherigen 

ruiigen durch eine ITilitarisierung der Besatzung 

.tlich mehr herauszuholen ist. (s.Fc. 2240). 

Angelegenheit wird bei Ski Qu A geprüft. 

Dt 

air 

3. Seet. ansportlage: 

2208 

23/3 

von 

ist ; 

leit 

I. "Herrenscnmidt" ist mit U-Jägern 2205 und 

in ITeapel eingelaufea. in der Rächt zum 

wurden 4 dt. SSSJ 30 sm nürdl. lunia erfolglos 

: fdl. S-Booten angegriffen. Geleit "Tomaseo" 

.uf Rückmarsch von Biserta nach livorro umge- 

t. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 269 

o o.4: 
in . 

2 w 

4. Bereich, üarinegruppe Süd: 

Asä: .s: 

Sup 

von 

ken 

zu 

Sch 

Beir 

Sch 

Aus den südfranz. Häfen ist ein Schiff 

izza, ein Schiff in AJaccio eingelaifen. 

itere stehen in See. 

Geleitverkehr wurde plannäBig durchgeführt 

Adm. Ägäis hat üher Dt. Karkdo. Italien 

^rmarina gebeten, das Befaiiren der Ägäis 

laz.Schiffen auf ein HindestnaS zu beschrän 

um eine Bloßstellung der minenfreien Wege 

•Vermeiden. (s.Ps. 1210). 

irzes Heer: 

.dlage: 

Bigt ne Lage : 

läge 

gen 

stat. 

Üb 

dar 

tri 

Fdl 

saci 

280 

Hach Luftaufklärung wurde vorm, geringer 

.ffsverkehr vor der Ostküste gesichtet. 

S-Bootseinsatz erfolgte nicht wegen Wetter— 

. Von den eigenen Ubooten im Op.Gebiet lie- 

ileldungen nicht vor. Der Schiffsverkehr Kcn- 

;a - Sewastopol ist wieder angelaufen. Der 

setzverkehr über die' Kertschs.traße wurde 

HO-7/ind stark behindert. Der Verladebe- 

b mußte nachm, wieder eingestellt werden. 

Luftangriffe auf Taman und Eertsc^ verur- 

ten keine Schäden. 

t h 

Hach Vesten wurden 2800 Personen, 1529 Pferde, 

mot. und 400 bespannte Fahrzeuge übergesetzt. 
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O -3.4 

in 

2 T 

4- Bertiich. MarJBHMfcgg S-d: 

Äsä:.s: 

Sup 

von 

ken 

zu 

Son 

Aus den südfranz. Häfen ist ein Schiff 

izza, ein Schiff in A^'accio eingela.fen. 

itere stehen in See. 

Geleitverkekx vnirde plannäSig durchgeführt. 

Adm. Ägäis hat uher Dt. Karkdo. Italien 

^rmarina gebeten, das Befanren der Ägäis 

Laz.Schiffen auf ein KindectnaS zu beschrän- 

um eine Bloßstellung der minenfreien Tfege 

Tf-erneiden. (s.Bs. 1210). 

irzes Heer: 

Beirülare: 

Hach Luftaufklärung wurde vorn, geringer 

Schiffsverkehr vor der Ostkuste gesichtet. 

Big; ne Lage: 

er 

star. 

Üb 

dur 

tri 

Bdl 

saci 

280 

S-Bootseinsatz erfolgte nicht v/egen Wetter— 

lags . Von den eigenen Ubooten im Op.Gebiet lie- 

ileldungen nicht vor. Der Schiffsverkehr Eon- 

.za - Sewastopol ist wieder angelaufen. Der 

setzvarkehr über die' Kertschstraße wurde 

t)h SSrc-Wind stark behindert. Der Verladebe- 

b mußte nachm.■wieder eingestellt werden. 

Luftangriffe auf Taman und Eertsc1' verur- 

;en keine Schäden. 

Hach Westen wurden 2800 Personen, 1329 Pferde, 

mor. und 400 bespannte Bahrseuge übergesetzt. 



- 530 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.5-43 

Ort 

Wetter 

ÜSil 

übootes 

J ap. In 

jap. D. 

von USA 

Vorkommnisse 

Der 9- Anapa-Transport ist wegen Wetterlage 

nicirt; ausgelaufen. 

Auf Grund der Meldungen von Adm. Schwarzes 

Meer über den Zwischenfall mit General Dostler 

beabsichtigt Ski, die beim Genst.d.H. eingeleiteten 

Maßn.Ihmen anzuhalten. Gruppe Süd, Adm. Schwarzes 

Meer und Mar.Einsatzstab Scheurlen erhalten ent- 

spre :hende llachricht. 

Zu Antrag von Mar.Gruppe Süd betr. Zuführung 

von 5 Artl.MPP übermittelt l/Skl an Ski Qu A Auf- 

fassung, daß dem BSV7, dem BSII und Adm. Herwegen 

die vorgesehenen 15, 10 bzw. 25 Fahrzeuge dieser 

Art verbleiben müssen. Da über diese 50 Artl.MF? 

hinais weitere Umbauten nicht geplant sind, kann dam 

Antrag der Mar.Gruppe Süd zunächst nicht entsprochen! 

werden. Zu prüfen ist jedoch, ob auf den Alil die 

Eehländen Schlaf- und Kochgelegenheiten geschaffen | 

v;erd3n können. 

Lage Ostasien 

A- Marinedepartment gibt Versenkung eines jap. 

im Pazifik durch ein USA-Uboot bekannt, 

aifomationsamt hat 1t. DKB bekannt gegeben, daß 

"Takachio Maru" am-19/3- bei Formosa-Inseln 

üboot versenkt wurde. 

Gchotskisohen Meer wurde russ. D. "Kola” 

durch e|in Uboot versenkt. 59 Kann der Besatzung sind 

uegekonjaen. Jap. Presse hat diese Versenkung einem 

USA-Uboot zugeschrieben. Russischerseits wird diese 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.;-43 Der 9- Arapa-Transport iet wegen Wetterlage 

nicht ausgelaufen.. 

Auf Grund der Meldungen von Aöin. Schwarzes 

Meer über den Zwischenfall mit General Dostler 

beabsichtigt Ski, die beim Genst.d.H. eingeleiteten 

Maßnihmen anzuhalten. Gruppe Süd, Adm. Schwarzes 

Meer und Mar.Sinsatzstab Scheurlen erhalten ent- 

spre ;hende Hachricht. 

Zu Antrag Yen Mar.Gruppe Sud betr. Zuführung 

von b Artl.MFP uceriaittelt l/3kl an Ski Qu A Auf- 

fassung, daß den BSW, den BSK und Ada. Eorwegen 

die vorgesehenen 15, 10 bzw. 25 Fahrzeuge dieser 

Art rerbleiben müssen. Da über diese 50 Artl.MF? 

hinais «veitere Umbauten nicht geplant sind, kann den 

Antrag der Mar.Gruppe Süd zunächst nicht entsprochen 

werden. Zu prüfen ist jedoch, ob auf den A1M die 

Eehlanden Schlaf- und Kochgelegenheiten geschaffen 

v;erd3n können. 

Lage Ostasien. 

USA- Marinedepartnent gibt Versenkung eines jap. 

übootes in Pazifik durch ein USA-Uboot bekannt. 

Jap. Infornationsamt hat 1t. DK3 bekannt gegeben, daß 

jap. D. "Oakachio Maru" an-19/3- bei Formosa-Inseln 

von USAJ-Uboot versenkt wurde. 

Id Cchotskischen Meer v.nrde russ. D. "Kola" 

durch ejin Uboot versenkt. 59 Munn der Besatzung sind 

unsekontnen. Jap. Presse hat diese Versenkung einen 

USA-Uboot zugeschrieben. Russischerseits wird diese 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 270 

25.5.45 

fk'j! 

\ 

Behauptung durch die Tas$ zurüchgev/iesen und 

jap. Täterschaft durchbliclcen gelassen. 

C/Skl 

\Y y\ 

i/Äti. 

1 ?/iür) 4 
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25-;.4:, 3eh.ti.i ptung durch, die Tao£ zurü.ch£ev.'iesen und 

jap. I-Täterachaft durchblicken gelassen. 

C/Slcl 

VMi 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

532 

TV Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 



Tag 

Uhrzeit 

26.3.45 

533 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 271 

P o 1 i 

n s 1; 

i s c h. e r I a e ü b e r b 1 

and 

Im Unterhaus wurde am 25/3. die Geleitsugs- 

schlacht im Hordatlantik debattiert. Churchill 

lehnte cie Berichtigung der von den Deutschen ge- 

meldeten angeblich übertriebenen Sriolgszahlen 

ab, um 

zu lass 

dem Feinde keine Informationen zukommen 

en. Er erklärte lediglich, daß die Vereinig 

ten Hationen heute wesentlich größere Flotten 

auf dem 

blick d 

Auch in 

gehende 

den. 

Ost 

Hasser hätten, als im schlechtesten Augen- 

es Ubootskrieges. Diese Besserung halte an. 

nerhalb einer Geheimsitzung könnten weiter- 

Tatsachenmitteilungen nicht gemacht wer- 

Jspan. / russ. ^ischereiabkommen ist um ein 

Jahr verlängert worden. 

C/ 

standen 

legt. 

Im 

scheidu 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Ski ist mit -Vfeisung von Ski Qu A einver- 

, daß "Hipper" zunächst nach Pillau ver- 

eiterführung bis libau ist zu prüfen. 

übrigen keine besonderen Vorträge und Snt- 

ngen. 
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P o 1 i 

In 

sciilach 

lehnte 

ischer Lageüberbli 

and 

neideten angeblich übertriebenen Erfolgs; 

ab, um 

zu lass 

ten Ha 

auf dem 

blich d 

Auch in 

gehende 

den. 

Ost 

Unterhaus wurde am 25/3. die Geleitzugs- 

t im Hordatlantih debattiert. Churchill 

ie Berichtigung der von den Deutschen ge- 

;ahlen 
dem Feinde keine Informationen zukommen 

en. Er erklärte lediglich, daß die Vereinig- 

ionen heute v/esentlich größere Flotten 

Uaszer hätten, als im schlechtesten Augen- 

es Ubootskrieges. Diese Besserung halte an. 

nerhalb einer Geheimsitzong könnten weiter- 

Tatsachenaitteilungen nicht gemacht v/er- 

s 1 e n 

Jsjan. / russ. Fischereiabkommen ist um ein 

Jahr VErlängert v/orden. 

C/ 

standen 

legt. VJ 

Im 

scheidu 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Ski ist mit -Vfeisung von Sia Qu A einver- 

, daß "Hipper" zunächst nach Pillau ver- 

eiterfülirung bis Libau ist zu prüfen. 

übrigen keine besonderen Torträge und Snt- 

ngen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.3.43 

(288) 

(289) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i) 

36 C 

syp 
vervv 

5353 

die 

e s o n d e 

Bei K fand Xaterbespreeiiung statt über folsen- 

de Schiffs- bsw. Bootstypen: 

'-i-0ttentorpedoboote 42 und 43» Zerstörer 

Geleitboote 41 und KZ-Boote. Zu letzterem 

,vird auf Auszug aus Jahresbericht 1942 des BSIT 

iesen. Abschrift dieses Auszuges aus l/3hl 

^43 Gkdos. Anl. 2 sowie der I'Tiederschrift über 

int erbe sprechung gen. 1/SIcl III a 3980/43 Gkdos 
in EL’3 feil B Heft Y. 

II) Dienstanweisung für Yizeadniral Rüge während 

Kdodauer bei Supermarina vfird bei Ski Qu A II be- 

arbeitet. Über Bezeichnung der Dienststelle: 

”Dt 

Rüge 

In 

Vor 

dies 

satz 

Stab bei Supernarina"besteht zwischen Yizeadn. 

Dt. Harkdo. Italien und Siel Übereinstinnung, 

brigen hat Dt. liarkdo. Italien Bedenken, den 

chlag von Yizeadn. Rüge zuzustimmen, wonach 

r als Teil von Supermarina den operativen An- 

der dt. Sicherungsverbände leitet. 

Die endgültige Dienstanweisung wird vor- 

sehen, daß die dt. Führungsaufgaben (mit 

Ausnärne für die S- und Uboote) Vizeadm. 

Rüge -falle^^end^t^kdo. Italien 

weiterhin alsund 

Geleitdienstes für den Tunesiennachschub 

verbleibt und für diese Aufgaben des dt. 

Siaoes bei Supermarina die Bunktionen des 

O.Qu. auszuuben hat. Außerdem verbleibt 

iiim die operative Führung der 3-Boote 'und 

die Steuerung des FdU Italien in bisheri- 

gem Rahmen. Zu berücksichtigen ist dabei 

der provisorische Charakter des Edos. bei 

Supermarina, durch den ein künftiger Zu- 

sammenfall der beiden dt. Dienststellen 
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Tag 

TJlirzeit 

25.3-45 

(288) 

(289) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i) 

de S 

36 C 

-y? 

verw 

53SS 

die 

in. 

II) 

Kdod 

"Dt. 

Sage 

Besonderes 

tait 'über folcen- 3ei K fand Anterbesprecliurt 

iiiifx's- baw. Bootstypen: 

Blottentorpedoboote 42 und 43, Zerstörer 

Geleitboote 41 und KZ-Boote. Zu letzterem 

,vird auf Auszug aus Jahresbericht 1942 des BSK 

fiesen. Abschrift dieses Auszuges aus 1/311 

!443 Gldos. Anl. 2 sov/ie der Hiederschrift über 

-uaterbesprechung gen. 1/Skl III a 8930/43 Ghdos. 

3 Teil B Heft Y. &: 

Dienstanweisung für Yizeadniral Huge während 

luer bei Supernarina wird bei Sil Qu A II be- 

arbeitet. Über Bezeichnung der Dienststelle: 

Stab bei SuperHarina"besteht zwischen Yizeadn. 

Dt. Karhdo. Italaen und Siel Über eins timnung. 

In übrigen hat Dt. llarhdo. Italien Bedenken, den 

Yorsehlag von Yizeadn. Rüge zuzustimmen, wonach 

dieser als Teil von Supernarina den operativen An- 

satz] der dt. Sicherungsverbände leitet. 

Die endgültige Dienstanweisung wird vor- 

sehen, daß die dt. Führungsaufgaben (mit 

Ausnäane für die S- und üboote) Yizeadn. 

Rüge Italien 

weiterhin al3/^rb\-i~?MlTj~riru._^s- und 

Geleitdaenstes für den Tunesiennachschub 

verbleibt: und für diese Aufgaben des dt. 

Stabes bei Supernarina die Funktionen des 

w-Qu. auszuuben hat. Außerdem verbleibt 

i-im dae operative Führung der 5-Boote 'und 

die Steueruiig des FdU Italien in bisheri- 

gem Rahnen. Zu berücksichxigen ist dabei 

der provisorische Charakter des Kdos. bei 

Supernarina, durch den ein künftiger Zu- 

sammenfall der beiden dt. Dienststellen 
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Ort 

Wetter 

in: 

IT) 

Vorkommnisse 272 

in Rom bedingt ist. Torziisehen ist 

schließlich, noch, daß Befh. Dt. LZnrkdo. 

Italien der Stellvertreter von T.Adm. 

Rüge sein soll. 

Uar.Att. Istamhul übermittelt Bericht Hil. 

Attaches Anhara über Gespräch mit Oberbefh. der 

i/enrmacht marschall Calcmah und dessen Chef 

■enstb., in dem Beurteilung der Eriegslaee 
+ 'ir»V o t> 

türk 

des C 

zu nur zu 

sich 

um W6 

Deut.: 

es ms 

in KI 

’ türkt “ x “ ^SSJ-age 
verständlxchefi/Törschlag führt, daß 

Deutschland in seinen Ostplänen keinesfalls 

durcl äie Möglichkeit angelsächsischer Unter- 

nehmingen beeinflußen lassen solle und mit Bit'te 

iteres Tertrauen zu Türkei schließt, deren 

chxand absolut sicher sein könne, auch wenn 

nchmal anders scheine. 

Abschrift des Berichtes gern. l/Skl 9130/43 geh. 

3 Teil B Heft T. 

Der türkische Marschall fühlte offenbar 

das Bedürfnis, für die sehr wenig neutra- 

ISE. Äußerungen des Ministerpräsidenten 

aus der letzten Zeit einen gewissen Aus- 

gleich zu schaffen. 

Offen 

punk-; 

Uri au 

tunge 

sind, 

Aowehrbericht von sehr zuverlässigem Ostrow- 

T-Iiann behandelt unter 24/3. die englischen 

siworbereitungen. Aus verschiedenen Anhalts- 

en, wie Dislokation der Duftstreitkräfte, 

.bssperre u.a. folgert Ostrow, daß Vcrberei- 

n für größere Aktionen zweifelsohne im Gange 

jedoch keine Großaktion im Sinne einer 

Pestlandinvasion. Da Torbereitungen schon vor 

deutschem Gegenschlag bei Charkov/ begannen, bleibe 
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Uhrzeit 

26.3*4' 

Ort 

Wetter 
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in: 
Attac 

türk 

des C 

zu n4r zu 

sick 

um we 

Beut: 

es me 

in Rom bedingt ist. Vorzusehen ist 

schließlich noch, daß Befh. Dt. Ihrkdo. 

Italien der Stellvertreter von V.Adm. 

Rüge sein soll. 

Ilar.Att. Istanbul übermittelt Bericht Hil. 

hes Anrara über Gespräch mit Oberbefh. der 

./enrmacht ITarschall Cakman uiid dessen Clief 

enstb., in dem Beurteilung der Kriegslage 
’ türkt “ -r^egsrage 

verständlichecT/Vorschlag führt, daß 

Deutschland in seinen Ostplänen keinesfalls 

durcl die Uöglichkeit angelsächsischer Unter- 

nehmungen beeinflc^en lassen seile und mit Bit'te 

iteres Vertrauen zu Türkei schließt, deren 

chiand absolut sicher sein könne, auch wenn 

nchmal anders scheine. 

Abschrift des Berichtes gern. l/Skl 9130/43 geh. 

Teil B Heft V. 

Der türkische üarschall fühlte offenbar 

das Bedürfnis, für die sehr .venig neutra- 

len Äußerungen des Ihnisterpräsidenten 

aus der letzten Zeit einen gewissen Aus- 

gleich zu schaffen. 

in Ke 

IV) 

V-üantn 

Offen 

punkh i 

Urlaub 

tunge 

sind, 

Fe 

deuto 

3tla; 

Acwehrbericht von sehr zuverlässigem Cstrow- 

behandelt unter 24/3. die englischen 

^ereitungen. Aus verschaedenen Anhalts— 

en, wie Dislokation der luftstreitkräfte, 

ssperre u.a. folgert Ostrow, daß Vorberei- 

jn für größere Fiktionen zweifelsohne im Gange 

jedoch keine Großalction im Sinne einer 

.ndinvasion. Da Vorbereitungen schon vor 

:hem Gegenschlag bei Cnarkcv/ begannen, bleibe 
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Tilg 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 

26.3.45 

Vorkommnisse 

aoaiL’.varten, ob nicht eine Änderung der ursprünglichen 

Pläne erfolgt ist. 

I. Kri 

2. Sig 

daß 

nitte. 

ns sollte nicht unterlassen werden, auch 

die politische Seite der fdl. Aitions- 

vorbereitung in Auge zu behalten. Es ist 

sehr wahrscheinlich und läßt sich Äuße- 

rungen, auch '■'hurchills, der letzten Zeit 

entnehmen, daß die Angelsachsen nicht 

gewillt sind, große und u.U..kriegsent- 

scheidende militärische Operationen zu 

beginnen, ehe nicht die politischen Korse 

quenzen geklärt sind. In diesem Sinne dür 

te Edens Amerikareise zu beurteilen sein, 

die notwendig war, um 7/ashirgton mit 

London hinsichtlich der Rußlandpolitik 

gleichzuschalten. Es mag auf der Gegen- 

seite manchen Soldaten geben, der es be- 

dauert, daß militärische Chancen großen 

Stils durch die politischen Koalitions- 

rucksichten ausgelassen werden müssen. 

Lage 26/III. 

in den außerheimzschen G-ev.ässern. 

dl a. 'e: 

Besondere ITachrichten liegen nicht 

ne Lage: 

"Doggerbank" wurde mit PI 0214 unterrichtet, 

Schiff von eigener Luftaufklärung bis 25/3. 

öS nicko erfaßt ist und daß zu dieser Zeit 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2--'0.45 aocurarten, ob nicht eine Änderung der ursprünglichen 

Pläijie erfolgt ist. 

2s sollte nicht unterlassen werden, auch 

die politische Seite der fdl. Aitions- 

vorberextung in A^ge zu behalten. Es ist 

sehr wahrscheinlich und läßt sich Äuße- 

rungen, auch hurchxlls, der letzten Zeit 

entnehmen, daß die Angelsachsen nicht 

gewillt sind, große und u.U..kriegsent- 

scheidende militärische Operationen zu 

beginnen, ehe nicht die politischen Konse- 

quenzen geklärt sind. In diesem Sinne dir 

te Edens Amerikareise zu beurteilen sein, 

die notwendig war, um Washington mit 

London hinsichtlich der Hußlandpolitik 

gleichzuschalten. Es mag auf der Gegen- 

seite manchen Soldaten geben, der es be- 

dauert, daß militärische Chancen großen 

Stils durch die politischen Koalitions— 

rucksichten ausgelassen werden müssen. 

luge 26/III. 

I. Kri 

2. Ei 

:öj.ührung in den außerheimuschen Gewässern. 

■dlu-e: 

Besondere ITachrichten liegen nicht 

ne Lage: 

daß 

mit 

"Doggerbank" wurde mit EI 0214 unterrichtet, 

Schiff von eigener Luftaufklärung bis 25/5. 

fca.ös nicht erfaßt ist und daß zu dieser Zeit 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

25.3.45 10 sn 

scionel 

D 

"Dogge 

HHO 3 

Sicht 

ivestl. Kap Espichel 2 Korvetten und 1 

es Geleitboot auf '.Varteposition lagen. 

ier Vfetterbericht für 26/3. wurde an 

rbahk" mit KT 1118 übermittelt. Es wird 

4, wechselnde Bewölkung mit meist guter 

irorhergesagt. 

.ndorte des Freetown - England - Geleits 

am 26/3- OSOC Uhr in 4230 E 1400 W und des am 

;emeldeten nordgehenden Geleits aus 35 

:'en mit 4 Sicherungsfahrzeugen in 3840 E 

um 1213 Uhr werden mit F1' I649 übermit- 

25/3. 

Schiff 

1430 

telt. 

d em in 

1.) "T 

C /5kl meldet durch Fs über Gruppe »Ves1 

Paris weilenden Chef 5kl: 

ausnelda" steht 23/3. klar zum Ostmarsch auf 

Pujni^t Anton. 7/etter und Eislage für 7?eg Hamilka: 

günstig. 

2. ) Vorschläge, daß "Thusnelda” Ostmarsch 28. an- 

tritt. 

3. ) Da aus Fernschreibgespräch mit A X Gr. Kord 

alte Hemmungen gegen 7/eg Hamilkar noch er- 

kenntlich, BefehlsÜbergabe an Grupoe nicht bei 

Punmt Anton, sondern erst etwa Ostausgang be- 

absichtigt. 

4. ) Absicht: 7/estlich Insel Uboot für Eettungsmaß- 

nahmen bereithalten. Gleiches erfolgt durch 

Gruppe Nord. 

An "Hegensburg" ergeht mit FT folgende 7/ei- 

sung: 

1) liit Abmarsch auf Weg Hamilkar am 23. rechnen. 

Ubo 

übe 

30t meldet: Eisgrenze von Anton Emil 2231 

er 2284 nach Anton Dora 2931, von dort Sich- 

tung 240 Grad. Gestaffelte Packeisbarrieren 

mit stellenweise vorgelagertem Treib- und Brucheis 
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Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

26.3.45 10 sn veätl. Kap Espich.el 2 Korvetten und 1 

cclinelLes Geleitboot auf '.Varteposition lapen. 

D’r T/etterbericht für 26/3. wurde an 

"DosserbanK" mit ES 1118 übermit-celt. Es wird 

KKO 3-4, wechselnde Bewölkung mit meist guter 

Sicht vorhergesugt. 

indorte des Ereetown - England - Geleits 

26/3- 0300 Uhr in 4230 14 1400 W und des am 

:emeldeten nordgehenden Geleits aus 35 

'en mit 4 Sicherungsfahrzeugen in 3840 E 

25/3. 

Schiff 

1430 V/l 

telt 

um 1213 Dhr werden mit F* 1649 ubernit- 

C/3kl meldet durch Es über Grupne iVes'l 

dem in Paris weilenden Chef Ski 

1. ) "Thusnelda" steht 23/3. klar zum 0s 

Punkt Anton, "etter und Eislare fä 

güjnstig. 

2. ) Torschkige, daß "Thusnelda" Ostmarsch 23. an- 

tritt. 

3 •) Da 

al 

cmarsch auf 

Eeg Hamilkar 

aus Eernsehreabgesprach mit A I Gr. Ecrd 

e Hemmungen gegen Weg Hamilkar noch er- 

nntlich, refehlsübergabe an Grupoe nicht bei 

Punut Anton, sondern erst etv/a Ostausgang be- 

absichtigt. 

4.) Absicht: "festlich Insel Uboot für Settungsmaß- 

nahmen bereithalten. Gleiches erfolgt durch 

Gruppe Kord. 

41 "fepsensburg" ergeht mit ET folgende Yfei- 
sung: 

1) Hit 

Ubo 

übe 

mit 

Abmarsch auf Weg Hamilkar um 23. rechnen. 

ct meldet: Eisgrenze von Anton Emil 2231 

r 2284 nach Anton Bora 2951, ven dort Sich- 

tung 240 Grad. Gestaffelte Packeisbarrieren 

stellenweise vorgelagertem Treib- und Brucheis 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.3.43 'ffälj 

ice 

ELU2 

tibe 

3) Mö^: 

dei 

X 

.read Erkundung Wind aus Süd. Da bei Eisgrenze 

st ITebel, in Dänemarkstraße senr dickt, Harsck 

in -völlig eisfreiem Wasser ungefäkrlick. Keine 

rv/acnung und Ortung festgestellt. 

;lickst außerhalb 200 m - Linie an Hcrdwesteeke 

Insel halten. 

und nTif 

nisse 

1021 X 

zu übe 

etterbericht für 26/3. wird an "Hegensburgn 

'Ifarin" mit ET 1411 übermittelt. Sichtverhält- 

für Hordpassage sind z.Zt. nicht ungünstig. 

Karin" und "Pietro Orseolo" erhalten mit PT 

eisung, an Bord befindliche Kurierpost an tTboote 

rgeben. 

Pietro Orseolo" erhält mit PT 2214 Befehl: 

So von Tenezia abnarsohieren, daß Benito am 

30/3. spätestens um 1500 Uhr DGZ erreicht wird. Zer- 

störei aus Uordosten zu erwarten. Auf Treffpunkt nich- 

warter, mit Hochstfahrt gern. PT 1205/22 Ziffer 4. 

weiterlaufen. Eigene Pocke Wulf ab 20 W zu erwarten." 

Irene" wird mit PT 0257 unterrichtet: 

1) Pur(kt Jahrbuch wird 250 sm nach Osten verlegt. 

2) "Edgensburg" meldet Anfang März DSA-Plugzeugsich- 

turg 300 sm ostwärts und 540 sm nordnordostwärts 

vor! St. Paul. 

Weitere Unterrichtung von "Irene" durch PT 1841 

betr. Bewegungen fdl. Einheiten in Südatlantik in 

der Zdit vom 13- - 15/3- 

ar.Att. Tokio erhalt 

tigt, 

Grad 

ges 

von Siel folgende Mitteilun, 

Ubootskrieg bis Kcmbassa - Seychellen beabsicii- 

Erweiterung Op.Gebiet bis Äquator und westl. 0 

Ost nach 20 S, 70 Ost gefordert, Tokio hat zu- 

tinlmt." 

"Da 

£5 
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Ort 
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2^-3.4: Wäl 

sie 

um 

tib 

Möf 

dei 

V 

und 

nisse 

1021 

zu übe 

30/3 

störei 

v/arter 

weite 

vor 

betr. 

der Ze 

tigt, 

Grad i 

ge etii 

rend Erkundung Wind aus Süd. Da bei Eisgrenze 

st Hebel, in DänenarkstraGe senr dicht, Harsch 

in völlig eisfreien Wasser ungefährlich. Seine 

"wachung und Ortung festgestellt. 

;lichst auGerhalb 200 m - Linie an Hcrdwestecke 

Insel halten. 

etterbericht für 26/3. wird an "Segensburgn 

Ifarin" mit ET 1411 übermittelt. Sichtverhält- 

für Kordpassage sind z.Zt. nicht ungünstig. 

Karin" und "Pietro Orseolo" erhalten mit ET 

V|eisang, an Bord befindliche Kurierpost an Uboote 

rgeben. 

Pietro Orseolo" erhält nit PT 2214 Befehl: 

So von Tenezia abnarschieren, daß Benito am 

spätestens um 1500 Uhr DGZ erreicht wird. Zer- 

aus Kordosten zu erwarten. Auf Treffpunkt nich 

mit Höchstfahrt gern. ET 1205/22 Ziffer 4- 

i)laufen. Eigene Pocke 'Wulf ab 20 VT zu erwarten." 

Irene" wird mit ET 0257 unterrichtet: 

1) Purlkt Jahrbuch wird 250 sm nach Osten verlegt. 

2) "Rdgensburg" meldet Anfang Harz USA-Elugzeugsich- 

tuzjg 300 sm ostwärts und 540 sm nordnordostnärts 

St. Paul. 

eitere Unterrichtung von "Irene" durch PT 1841 

Bewegungen fdl. Einheiten in Südatlantik in 

it vom 13. - 15/3 • 

ar.Att. Tokio erhält von Sri folgende Mitteilung 

Da Ubootskrieg bis Kcmbassa - Seynhellen beabsick- 

Erweiterung Op.Gebiet bis Äquator und westl. 0 

5 Ost nach 20 S, 70 Ost gefordert, Tokio hat zu- 

t." 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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274 

26.3.43 II. 

1. Pe :.ndlaae: 

TCestraum.. 

Eigene Luftaufklärung sichtete mittags 

GeXeitzug aus 35 D. mit 5 Sicherungsfahrzeugen. 

' Kurs Herd in. 3840 II 1430 17. 

Pdl. Aufklärung in der Biscaya war leb- 

haft. Eine engl. Einheit wurde 60 sm westlich 

Lissabon geortet. 

ene Lage 

Ge aiet Atlantikküste: 

Tor La Pallice wurde 1 EILl/J geräumt, 

i'üt 27/3- hat Gruppe V?est 7/iederholung bis- 

heriger Luftaufklärung für "Reiher" und 

TTb jotssioherung für Geleit Erzdampfers von 

3i Lbao nach Gironde angefordert. 

Se ggebiet Kanal: 

in 

S-. 

se 

defe 

Bei Gefechtsberührung eigener TP-Rotte 

der Kacht zum 26/3. in BP 3713 mit 6 fdl. 

■ 3ooten wurde 1 S-Boot wahrscheinlich ver- 

ikt. Las Boot ist unter hoher Stichflamme 

oniert. Treibende TIrackstücke wurden ge- 

sichtet. Im gleichen Seegebiet wurden 4 Boote 

der a.Ksfl. von ilachtjabos angegriffen. 

Für 2o. abends ist lorpedoeinsatz 5■Sf1. 

im west!. Kanal vorgesehen. 2. und S.Sfl. 

sollen nach Ymuiden verlegen. 
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Tag 
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Ort 
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274 

26.3-43 II. 

1. Fe .rLdlafee: 

Ge!. 

ha. T 

li i 

',7 e s t r a u m. 

Eigene Luftaufklärung sichtete mittags 

.eitzug aus 35 D. mit 5 Sicher ungefähr zeugen 

Kurs Herd in 3840 II 1430 77. 

Fdl. Aufklärung in der Biscaya war le’o- 

't. Eine engl. Einheit wurde 60 sm westlich 

sahen geortet. 

ene Lage: 2. Eit 

Ge3ist Atlantikküste: 

Tor La Pallice wurde 1 Elil/J geraunt. 

Fü: 27/3. hat Gruppe VTest ’ffiederholang bis- 

eriger Luftaufklärung für "Reiher" und 

üb jotssichsrung für Geleit Erzdampfers von 

Bilbao nach Gironde angefordert. 

Se 

in 

S-. 

se 

delt 

sgebiet Kanal: 

Bei Gefechtsberührung eigener TP-Rotte 

der Rächt zum 26/5. in. BF 3713 mit 6 fdl. 

Booten wurde 1 S-Boot wahrscheinlich ver- 

ikt. Das Boot ist unter hoher Stichflamme 

oniert. Treibende VIrackstücke wurden ge- 

sibhtet. Im gleichen Seegebiet wurden 4 Boote 

der S.IIsfl. von ITachtjabos angegriffen. 

Für 23. abends ist Torpedoeinsatz 5.Sfl. 

im westl. Kanal vorgesehen. 2. und 6.Sfl. 

sollen nach Ymuiden verlegen. 
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Tag 
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26.3.45 

Ort 
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III. 

II o r c. s e e 

S 

treffe: 

weiter! 

des BSI 

4 

verleg 

Ir 

hält Uc 

1. ) Hir 

Po2, 

se. 

nei 

grq 
sei 

sch 

füi 

2. ) Füi 

vie 

Hoid 

H o r v 

1. Peir 

Cerib 

oei 

Ho: 

Is 

AP 

ds 

laai 

1L 

o r d s e e , II o r w e o r d m e e r 

hwed. D. »Syrius" erhielt bei Rotersaad Llineii- 

, konnte jedoch mit Schlepperhilfe nach Bremen 

aufen. Seleit- und Sicherungsdienst im Bereich 

wurde im übrigen planmäßig durchgeführt. 

Sfl. hat von Boulogne nach Hoek von Holland 

Beantwortung fernmündlicher Rücksprache er- 

rd, Pührungsstab folgende Mitteilung: 

enträger für Sperren S7 12, ST7 13 K-Boote. 

endes Verfahren erscheint zweckmäßig. Zuerst 

reichlich Sperrschutzmittel in einer oder 

reren Unternehmungen werfen. Verteilung über 

:ere Fläche, um Schaffung Sperrlücke zu er- 

weren. Minen bei letzter Unternehmung in Sperr- 

utzfeld werfen. Dabei genaue navigatorische 

e wegen eigener Bewegungsfreiheit und Raum 

weitere Unternehmungen. 

Sperre 14 bei kurzen Rächten nur Zerstörer, 

11eicht im April bei möglicher Verlegung nach 

en. Planung für kurze Anlauffrist vorbereiten. 

egen/Hordm 

dlase: 

ierka meldete treibende Minen bei Bol Olenij und 

chelpino. Lufttätigkeit über mittl. und nördl. 

ee in Sichtung Herdmeer war rege, Sinsatz bei 

idstaffeln gering. Eigenes Uboot wurde in 

.46 von engl. Flugzeug angegriffen. 
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III. IT 

II o r c s e e 

St 

treffe:1 

weiter! 

des E31 

4 

verleg 

Ir 

hält Uc 

1.) JfSi 

fol 

seil: 

ne! 

sei' 

füi 

2.) Füi 

vie 

Heid 

K o r v 

1. Feir 

Cerib 

011 

Ko: 

I 

AP 

ös 

IdQl 

1L 

o r d s e e , II o r w e g e a , o r d n e e r 

hwed. D. "Syrius" erhielt bei Rotersind Kineri- 

, konnte jedoch mit Schlepperhilfe nach Bremen 

lufen. Geleit- und Sicherungsdienst im Bereich 

wurde im übrigen planmäßig duchgeführt. 

Sfl. hat von Boulogne .nach Heek von Holland 

Beantwortung fernmündlicher Rückspracne er— 

rd, Führungsstab folgende Mitteilung: 

enträger für Sperren SXt 12, SI7 13 H-Boote. 

gendes Verfaliren erscheint zr/eckmälig. Zuerst 

reichlich Sperrschutzmittel in einer oder 

reren Unternehmungen warfen. Verteilung über 

lere Fläche, um Schaffung Sperrlücke zu er- 

weren. Minen bei letzter Unternehmung in Sperr- 

utzfeld werfen. Dabei genaue navigatorische 

e wegen eigener Bewegungsfreiheit und Raum 

weitere Unternehmungen. 

Sperre 14 bei kurzen Rächten nur Zerstörer, 

lleicht im April bei möglicher Verlegung nach 

en. Planung für kurze Anlauffrist vorbereiten. 

egen/Kordmeer : 

dlage: 

ierka meldate treibende Minen bei Bol Olenij und 

Schelpino. Lufttätigkeit über mittl. und nördl. 

ee in Richtung Hcrömeer v/ar rege, Binsatz bai 

idstaffein gering. Eigenes üboot wurde in 

.46 von engl. Flugzeug angegriffen. 
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Ort 
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2S.5.43 2. Eis; 

Plu, 
s te; 

naej 

8 So 

gen) 

ren 

lirUci: 

non 

wurc 

Gruf 

alls 

Platt: 

a'ol 

ne La:~e: 

An 25/3. wurde bei fdl. Luftangrifi' auf 

platz Petsaao durchTolltreffer in Plalt- 

lung 1 Geschütz beschädigt. ITach «erden und 

Süden wurden insges. Je 20 Schiffe geleitet, 

b-iffe marschierten ohne Geleit. 

U-Jagd in Björne- und lysafjord (südl. 3er- 

wurde ergebnislos abgebrochen. 

Hach Feststellung der Seehmdtr. holde wa- 

bei Angriff auf Heeresposten auf Dragesund- 

ke 2 vermutlich engl. S-Boote beteiligt, die 

FlÄivaer ein- und auslaifend gesichtet 

en. 

Zur Frage der' Sperrung des Testfjords neidet 

pe Hord nach ^erliegen der Stellungnahmen 

r beteiligten Stellen, die sich gegen diese 

ung aussprechen , zusanmenfassend folgende 

inenden Gründe: 

dl 

eh: 

1.) Sperre würde zwar Schutz für Harvik bedeuten, 
stellt aber erheoliche Behinderung der eigenen 

Bewegu^freiheit auch im Handelsschiffs- 

verkehr dar, besonders bei unsichtigem Wetter. 

2.) lebensdauer der Sperren wegen großer Wasser- 

tiefe (400 m) gering. 

3. ) Wach bisherigen Erfahrungen wird Sperre nur 

zu eigenen Verlusten führen. Bagegen bei 

vorhandenen -Wassertiefen und Ausdehnung der 

Sperre auch bei großem Aufwand nur geringen 

Schutz gegen eindringende üboote darstellen. 

4. ) Sperre müßte, um ausreichend großes übungs- 

gebiet für Flotte zu gewinnen, mindestens 

auf Linie ITaloey - Zttertuven (Lofotodden) 

liegen. 
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25.3.45 2. Ei ne La.re: 

reu 

tirüc 

nör 5 

wurd 

Gruj 

alle 

Plar 

An 25/3- wurde bei fdl. Luftan^rifi au£ 

Flugplatz Petaano dureh'V'olltreiier in Flak- 

steillnn^ 1 G-ebchütz besebädigt: Hach Kcrden und 
nach Süden wurden insges. Je 20 Schiffe geleitet. 

8 Sdhiffe marschierten ohne Geleit. 

U-Jagd ia Björne- und Lysafjord (südl. Ber- 

gen)] -wurde ergebnislos abgebrochen. 

Hach Feststellung der Seekmdtr. liolde wa- 

bei Angriff auf Heeresrosten auf Dragesund- 

ke 2 vermutlich engl. S-Boote beteiligt, die 

1. FlUaavaer ein- und ausluufend gesichtet 

en. 

Zur Frage der Sperrung des Testfjords meldet 

?e Horü nach ^orlregen der Stellungnahmen 

r beteiligten Stellen, die sich gegen diese 

ung aussprechen , zusammenfassend folgende 

ablehnenden Gründe: 

1. ) Sperre würde zwar Schutz für Karvik bedeuten, 

stellt aber erheoliche Behinderung der eigenen 

SewegTzgefreiheit auch im Handelsschiffs- 

Verkehr dar, besonders bei unsichtigem Hetter. 

2. ) Lebensdauer der Sperren wegen großer Hasser- 

tiefe (400 m) gering. 

3. ) Hach bisherigen Erfahrungen wird Sperre nur 

zu eigenen Verlusten führen. Bagegen bei 

vorhandenen ■Hassertiefen und Ausdehnung der 
Sperre auch bei großem Aufwand nur geringen 

Schutz gegen eindringende Hboote larstellen. 

4. ) Sperre müßte, um ausreichend großes Ucongs- 

gebiet für Flotte zu gewinnen, mindestens 

auf Linie Haloey - Yttertuven (Lofotodden) 

Liegen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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26-3.45 5-) Vod Flotte vorgesciilagene Seheinsperre oder Schif- 

falrtswarnung würde, abgesehen von einer mir -vor- 

übergehenden Wirkung, starke Einschränkung Lofoten- 

fie cherei bedeuten. 

Zu 1) tis 5): Aus diesen Gründen und weil die Sperr- 

:h 

legung 

rungsx 

die bei 

verfügt 

legung 

Gr- 

Skl, S 

in Fal 

fristig 

zahlreiche vollseefähige Bewaohungs- und Siche- 

irzeuge für Sperrlotsendienst beanspruchen würde, 

den allgemeinen Mangel dieser Fahrzeuge nicht 

ar gemacht werden können, wird von einer Sperr- 

abgeraten. 

uppe Uord, MOK Herwegen erhalten 7/eisung von 

erre 16 d ("klein Erna") so vorzubereiten, daß 

e der Zerstörerverlegung im April Anlaufen kurz- 

möglich ist. 

I eit 

S.Sfl. 

Harstac 

nach Bc 

Fc: 

zur Ei 

bis 68( 

in AE 

Itzen" ist von Earvik nach Alta ausgelaufen, 

st nach Beendigung Taglh ungsschießens nach 

ausgelaufen. S 106 läuft wegen Ruderschadens 

doe. 

U Herwegen erhält von Gruppe Hord Befehl, ü 703 

erkundung auf etwa 13' länge in Schlägen nach S 

0 H marschieren zu lassen. Wettermeldeposition 

3 soll ab 27/3. 1600 Uhr eingenommen sein. 

U 339 erhielt 0700 Uhr in AF 1146 Beschädigung 

infolge Luftangriffs und tritt Rückmarsch nach Dront- 

heim ar.. TP-Streifen soll 27/3. 0400 Uhr von AB 7155 - 

7399 sieben. 

Zi englischer Meldung über Angriffsabsichten deut- 

scher £ eestreitkräfte auf Murmansieverkehr (s. 311323/3.) 

schlägl) BdIC Ausstreuung "weckmäßiger Gegennachrichten 

vor mit Tendenz: 

"a) Vei 

bet 

b) Ser 

sei: 

zieht auf Einsatz Flotte zu Gunsten übootskrieg 

cnlossen. 

iffsbewegungen sind Versuch Erkennen dieser ein- 

:neidenden Maßnahme vor personeller Reduzierung 
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Tag 

Uhrzeit 
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Wetter 
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26.5.45 5-) Vod Plotte vorgeschlagene Sclieirusperre oder Scliif- 

faljrtswcxnung svürde, abgeseixen. von einer nur vor- 

Ubärgehenden VTirlcuiig, starte Sirs ehr änkung Lofoten- 

fisjclierei bedeuten. 

Zu 1) dis 5): Aus diesen Gründen und weil die Sperr- 

zahlreiche rollseeräliige Bewachungs- und Siche- 

:h. 

legung 

rungsf: 

die bej 

verfügt 

legung 

Gr 

S&l'i S 

im Pal 

fristif 

irseuge für Sperrlotsendienst beanspruchen würde, 

dem allgemeinen Mangel dieser Puhrzeuge nicht 

ar gemacht werden können, wird von einer Sperr- 

abgeraten. 

uppe Bord, KOK Norwegen erhalten 7/eisung von 

erre 16 d ("Klein Brna") so vorzubereiten, daß 

e der Zerstörerverlegung im April Anlaufen kurz- 

möglich ist. 

I ei 

S.Sfl. 

Harstac 

nach Bc 

Pd 
zur Eis 

b-cS 68C 

in AS 

zen" ist von Barvik nach Alta ausgelaufen, 

ist nach Beendigung Tagtb urgsschießens nach 

ausgelaufen. S 106 läuft wegen Ruderschadens 

doe. 

.U Borwegen erhält von Gruppe Bord Befehl, U 703 

erkundung auf etwa 131 länge in Schlägen nach S 

0 B marschieren zu lassen. Bettermeideposition 

3 soll ab 27/3. 1600 Uhr eingenommen sein. 

U 339 erhielt 0700 Uhr in AP 1146 Beschädigung 

irfolge Luftangriffs und tritt Rückmarsch nach Dront- 

heim ar.. VB-3treifen soll 27/3- 0400 Ehr von AB 7155 - 

7399 stehen. 

Zi. englischsr Keldung über Angriffsabsichten deut- 

scher £eestreitkräfte auf Kurmanskverkehr (s. KT323/3.) 

rchlägt BdIC Ausstreuung ^weemnäßiger Ge^emachrichten 

vor mit Tendenz: 

"a) Ve- 

ber 

b) Ser 

sei 

zieht auf Einsatz Plotte zu Gunsten Ubootskrieg 

cnlossen. 

iffsbewegungen sind Versuch Erkennen dieser ein- 

ineidenden Maßnahme vor personeller Reduzierung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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26.3.4 der Besatzung dem Gegner zu erschweren und 

di mit kräftebindende Wirkung über Zeitpunkt 

tatsächlicher Stillegung hinaus aufrecht zu 

erhalten." 

Gruppe Herd verspricht sich von Maßnahme keinen 

b£ sonderen Erfolg. 

Ski ist gleicher Ansicht. 

IV. 

1. Feindlage: 

ur 

a' 

pdj; 

Ar 

so 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Hach Abwehrbericht sollen "Dicto" und 

lionel" nächste Schlechtwetterperiode abwarten 

d sich vorerst in Schären legen, um Hebel 

i zuwarten. TJ.U. soll Auslauf en mit einem ge- 

auten Angriff auf Dänemark verbunden werden. 

engl. Ostküste sollen landungsboote für 

lene Aktion zusammengezogen sein. 

Es dürfte sich höchstens um einen 

Commandoraid handeln. 

2. Eigene Lage; 

Sperrlücke Hanstholm ist durch 1, Linie 

Hibtshals - Arendal durch 2 VP-Boote besetzt. 

Kördl. Anholt wurde eine Mine geräumt. D. 

"Guir" ist in Aalborg aingelaufen. Dän. D. 

"Heia" (ICO BBü) zst in AG 7465 nach Minen- 

:ffer gesunken. Geleitdienst und Wegeab- 

lauf en wurde im BSO—Bereich planmäßig durch— 

geführt. 
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Uhrzeit 
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r Besatzung dem Gegner zu ersctmeren und 

d; mit kräftebindende Y/irkung über Zeitpunkt 

.t3äcblicher Stillegung hinaus aufrecht zu 

erhalten." 

Gr 

bf 

IT. 

■uppe Kord verspricht sich von IluBnahme keinen 

sonderen Erfolg. 

Ski ist gleicher Ansicht. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach Abv;ehrbericht sollen "Dicto" und 

lionel nächste Schlechtwetterperiode abwarten 

urd sich vorerst in Schären legen, um Hebel 

zuwarten. TJ.U. soll Auslaufen mit einem ge- 

planten Angriff auf Dänemark verbunden werden. 

Ar engl. Ostküste sollen landungsboote für 

solche Aktion zusammengezogen sein. 

Es dürfte sich hccnstens um einen 

Commandoraid handeln. 

2. Ei ;eme Page : 

K. 

Kö 

"G 

"Hie 

la 

g3 

Sperrlücke Hanstholm ist durch 1, linie 

.rtshals - Arendal durch 2 TP-Boote besetzt. 

;rdl. Annolt wurde eine Mine geräumt. D. 

■uir" ist in Aalborg aingelaufen. Dän. D. 

ia" (ICC BEI) rat in AO 7465 nach Kinen- 

ffer gesunken. Geleitdienst und YYegeab- 

ufen wurde im BS0-3ereioh planmäßig durch- 

führt. 
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Ort 
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26.3•45 

(291) 

(292) 

Spe 

vor. 

erz 

3?di: Cst neidet planmäßige Dorclifülrrimg von 

rre Uasliorn. II a mit 978 UUA.. Bei Vorbereitung 

Sperre III a wurdaivon l.Rfl. 26 Räumerfolge 

itlelt. 

Kro 

Lis 

tag 

haf 

vmrd 

gri 

Adm- Ostland meldet Artl.Störungsfeuer auf 

'tistadtbuch.tlcu.ste ohne Schäden. IUV-Verkehr 

äi lloß - Oranienbaum war stärker als an. ^or- 

m. Im Seegebiet Tytersaari herrschte leb- 

'te Reindlufttätigkeit. In der Rächt zum 26/3. 

e Reval wiederum von fdl. Flugzeugen ange- 

ffen. 2 Bombenreihen fielen in das Hafengebiet. 

ndelss chiffahrt 

/9h LIeldung liar.Att. Hadrid werden die 1942 

in S^^en verkauften 7 deutschen Schiffe voraus- 

sichtlich .im April in Fahrt gesetzt werden, nachdem 

engl. Genehmigung zum Flaggenwechsel nunmehr er- 

wirkt werden konnte. Eäheres 

VI. U 

1. Feijdlase 

K'TB Teil C Heft VIII. 

bootskriegführung. 

Je 1 Ubootssichtneldung wurde 12C sm westl. 

ica und 60 sm S’.T-lich Euba erfaßt. 

:ene lane: 

See 

240 

Im ITordatlantik wurde von TJ 364 der Gruppe 

eufel 1850 Dhr in AJ 3581 Gsleitzug auf Kurs 

erfaßt. Andere Boote der Gruppe gewannen 
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26.3.45 

(291) 

(292) 

Fd:,: Cst neidet plannä-ice Durciif'ifiHJkwfg von 

Sperre Uash.orn. II a mit 978 Uia.. Bei Vorbereitung 

von Sperre III a wurden von l.Rfl. 26 Räumerfolge 

erzielt 

Kro 

lis 

tag 

h.af 

wurd 
gri 

Adm. Ostland meldet Artl.Störrngsfeuer auf 

i istadtbuchtküste ohne Sciiäden. IK7/-VerRehr 

3i Roß - Oranienbaum war stärker als an ^or- 

m. Im Seegebiet Tytersaari berrsohte leb- 

;e Feindlufttätigkeit. In der Rächt zum 26/3. 

,e Reval wiederum von fdl. Flugzeugen ange- 

Tfen. 2 Bombenreihen fielen in das Hafengebiet. 

ndelss ohiffahrt 

ITiph Lleldung Har.Att. Lladrid werden die 1942 

in i^n verkauften 7 deutschen Schiffe voraus- 

sichtl.oh.im April in Fahrt gesetzt werden, nachdem 

engl. Genehmigung zum Flaggenwechsel nunmehr er- 

wirkt werden kennte, näheres s. K13 Teil 0 Heft VIII. 

VI. Ubootskriegführung. 

1. Feijdlaae: 

Jan. 

Je 1 Ubootssichtmeldung wurde 120 sn westl. 

ica und 60 sn S’.V-lich Euba erfaßt. 

•ane lans: 

See 

240 

Im Rordatlantik wurde von TJ 564 der Gruppe 

ieufel 1850 Dhr in AJ 3581 Geleitzug auf Kurs 

erfaßt. Andere Boote der Gruppe gewannen 



- 545 - 

Tag Ort 

Uhrzcit Wetter 

26.3 >45 LLUX 

tra.z 

Vorkommnisse 27? 

Korchfüiilung. U 663 meldete einen Plngzeug- 

$r. Lage bleiLt zumäclist unlclar. 

ü 191 meldet nach. Passieren der Dänemark- 

stra.äe Eisgrenze von AE 2231 über 2283 nach 

AD 2')31 anschließend in Richtung 200°. Es wurde 

wedej?. Überwachung noch Ortung festgestellt. 

ausl 

nichp 

29/3 

frei 

scio 

Indi 

65C 

TU. 

Raun 

U 455 kut zu llinenaufgäbe vor Casablanca 

rufend 13° W passiert. 

Ton denSüdbooten liegen Erfolgsneldungen 

vor. Im Yfeg Anton ist Abschnitt C bis 

. einschl. zum Angriff auf Einzelfahrer 

jegeben. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung 

läge Uboote in SIE Teil B Heft IT. 

Jap. TC teilte an 25/3- 19CC Dhr mit, daß 

tiger Erweiterung des dt. Op.G-ebietes in 

chen Ozean bis 0° und westl. Linie 0° 

- 20° S 70°-0 nichts im Wege steht. 

uftkriegführung 

Im Westraum waren 42, im Eittelmeer 4 Flugzeuge 

der Lfl 3 eingesetzt. Aufklärungserkenntnisse s. Lage 

Westrauc. Für 27/3• ist Aufklärung mit 2 Flugzeugen 

vor westportug. Küste und Einsatz von 6 Flugzeugen 

. 46° Kord nach Westen bis zur Reich- 

rense vorgesehen. 

Der Gegner flog an 26/3- mit Einzelflügen und 

in kleineren Terbänden in den Westraum ein und führte 

Bordwaffenangriffe gegen Güterzüge und Terkehrsanlagen 

durch. 

Ivrk'KMmarimi-VtirilruttltlaKu J. J. Aiiuuatin. itlUäkatiult. Elcl, Williulmaliurcn. B- 36 (neu) Din A 
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Tag 
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26.3.4:' nur Korchfülilung. U 663 meldete einen. Slngzeug- 

trä.c r. Lage bleitt zunäclist unilar. 

ü 191 meldet nach. Passieren der Dänemark- 

stra.ie Eisgrenze von ÄE 2231 über 2283 nach 

AD 2931 anschließend in Richtung 200°. Es wunde 

v/sdetv Überwachung noch Ortung festgestallt. 

U 455 hat zu Kinenaufjjj.be vor Casablanca 

ausl^iufend 13° ü passiert. 

Ton dehSüdbooten liegen Erfolgsneldungen 

nich; vor. Im Vfeg Anton ist Abschnitt C bis 

29/3- einschl. zum Angriff auf Einzelfahrer 

freigegeben. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung 

Lage üboote in S2B Teil B Heft IT. 

Jap. TC teilte am 25/3- 19CC Ehr mit, daß 

sofortiger Erweiterung des dt. Op.Gebietes im 

Indischen Ozean bis 0° und v/estl. linie 0° 

65° 3 - 20° S 70° .0 nichts im Tfege steht. 

TU. I 

Raum 

Im 

der Ifl 

üestrauj: 

vor v; 

zvische 

weiten, 

west 

Der 

in klei 

Bordw; 

durch 

uftkriegführung . 

England: 

Westraum waren 42, im ilittelmeer 4 Flugzeuge 
3 eingesetzt. Aufklärungserkenntnisse s. läge 

:. Für 27/3. ist Aufklärung mit 2 Flugzeugen 

portug. Küste und Einsatz von 6 Flugzeugen 

n 42 und 46° Sord nach Westen bis zur Eeich- 

renze vorgesehen. 

Gegner flcg um 26/3. mit Einzelflügen und 

ieren Terbänden in den Westraum ein und führte 

enangriffe gegen Güterzüge und Terkehrsanlagen 

KrtiVMniirimM'iirilruillutii; J. J. Anmutlii. liUicULmlr.. E]ol. W[llii:liii9lHLrcn. B. 31) (neu) 
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^6-5•4; 

er: 

ab 

17 

Iru:' 

gr 

au3 

unc 

ab 

lu6 

Vfe 

dei 

rere lokonotivea v/uxder. außer Betrieb gesetzt. 

Im Saum Bgersund wurde eir.e fdl. Liaschiue nach 

olglosem Angriff auf eigenes Geleit durch Blak 

geschossen. 

In der Hacht zun 27/3- erfolgten insgesamt 

Einflüge in das Heichsgebiet. Im rhein.westf. 

.ustriegebiet wurden mit 120 Blugzeugen Störan- 

ffe auf insges. 44 Städte und Ortschaften sowie 

6 Blakstellungen durchgeführt. In Oberhausen 

Duisburg entstanden größere Häuserschäden. Jagd- 

ehr fehlte wegen schlechten Wetters. 

Aus dem Osten flog ein Blugzeug in den Kaum 

lin, anscheinend zur Agentenabsetzung, ein. In 

frankreich wurden 19 Flugzeuge in der Gegend 

Loire-Hündung ohne AngriffStätigkeit gemeldet. 

IIi1 telmeerraum: 

Ter 

lec 

eir 

sei 

zun 

aui 

hei: 

Jä£ 

Bei 

Das ostgehende fdl. Großgeleit wurde nördl. Eap 

es von 12 LT-Blugzeugen angegriffen. Es wird 

iglioh ein Treffer auf einem D. gemeldet. Auch 

Angriff am Abend gegen dasselbe Geleit hat an- 

einend nicht zum Erfolg geführt. In der nacht 

27/3- wurde ein Störangriff mit 8 Blugzeugen 

Algier geflogen. Im tunesischen Kampfraum 

rschte beiderseits lebhafte Lufttätigkeit. 4 

er wurden abgeschossen. 

Die Lichtbilderkundung von Alexandrien und 

rut erbrachte keine neuen Erkenntnisse. 

fdl. 

front: 

37 

Vor den Heeresfronten wurden am 25/3. 

Beindflugzeuge abgeschossen. Aus dem Schwarsmeer- 
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>6.3.4: rere Lckonotiven wurden außer Betrieb gesetzt. 

In Haun Bgersund wurde eine fdl. Llasohine nach, 

olglosem Angriff auf eigenes Geleit durch. Pink 

;eschossen. 

17 

Xnc ■ 

gr 
auf 

unc 

ab 

lut) 

’.7e 

dei 

In der lacht zun 27/3- erfolgten msgesact 

Einflüge in das Seichsgebiet. In rhein.westf. 

ustriegebiet wurden mit 120 Plugzeugen Störan- 

ffe auf insges. 44 Städte und Ortschaften sowie 

6 Flakstellungen durchgofuhrt. In Obsrhnusen 

Duisburg entstanden größere Käuserschäden. Jagd- 

ehr fehlte wegen schlechten Wetters. 

Aus dea Osten flog ein Plugzeug in den Saun 

lin, anscheinend zur Agentenabsetzung, ein. In 

frankreich rvurden 19 Flugzeuge in der Gegend 

loire-üündurg ohne Angriffstätigkeit geneidet. 

Ilil telneerraun: 

Das ostgehende fdl. Großgeleit wurde nördl. Kap 

Terles von 12 IT-Flugzeugen angegriffen. Es wird 

lediglich ein Treffer auf einem. D. gemeldet. Auch 

ein Angriff am Abend gegen dasselbe Geleit hat an- 

scheinend nicht zum Erfolg geführt. In der Sacht 

zum 27/3- wurde ein Störangriff mit 8 Flugzeugen 

aufl Algier geflogen. Im tunesischen Kampfraum 

herrschte beiderseits lebhafte Lufttätigkeit. 4 fdl. 

Jäger wurden abgeschossen. 

Die Lichtbilderkundung von Alexandrien und 

Beijrut erbrachte keine neuen Erkenntnisse. 

37 

Vor den Heeresfronten wurden am 25/3. 

Peindflugzeuge abgeschossen. Aus dem Schwarzmeer- 
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4 > ralim. und aus demEinsatzraum der Ixl 5 liegen 

"befeondäre Meldungen nicht vor. 

Besonderes; 

Gruppe ITord unterrichtet Shl nachrichtlich 

von Weisung, daß auf Grund bisheriger Erfahrun- 

gen, die eine grundsätzliche Änderung nicht 

zu.assen, die bisher vorgesehene 7-Magir-i 

Kachtjj'agd bestehen bleibt. (s.Es. 2340). 

VIII. Eriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meei 

1. Fe ndlage Mittelmeer: 

t: 

Tr. 

laii 

la: 

is 

1. 

sc. 

bo 

Ge 
na 

fe: 

li 

V/E 

Mi 

dei 

.3 Geleiteinheiten liefen vorm, in Gibral- 

vom Atlantik ein. Mittags liefen ein franz. 

nsporter mit farbigen Truppen, 15 Eampfwagen- 

dungsschiffe mit je einem LOS-Boot an Deck 

ie 24 ICJ-Boote mit 3 Sicherungseinheiten 

Gibraltar in das Mittelmeer aus. Ob die 

sjidungseinheiten beladen oder unbeladen waren, 

noch nicht festgestellt. 10 Zampfwagen- 

Adungsschiffe können etwa 3 - 400 bis mittel- 

Jiwere Panzer befördern, 20 Sampfwagenlandungs- 

ote v/eitere 20 Panzer und 4-000 Hann. Der 

eitzug ZHS 11, der am 24/3- ohne Abzweigung 

oh Marokko in 'voller Stärke mit etwa 55 Schif- 

in der Gibraltarstraße eingetroffen ist, 

gt mit 33 Schifxen noch in Gibraltar, 

rend die übrigen 22 Schiffe am 25/3. gegen 

oternacht nördl. Kap Teues festgestelit wur- 

und am 26. früh auf der Höhe von Algier 

.inden. 
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(294) 

T»g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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26.';.4 ra 

te 

ni and aas denrEinsatzraun der Lfl 5 liegen 

ondere LIeldun: en r.ich.t vcr. 

Besonderes: 

Gruppe I7ord unterrioiitet Siel nachricliilich. 

vot Weisung, daß auf Grund Bisiieriger Brfahrun- 

i;e:i, die eine grundsätzliclie Xnderang nicb.t 

zu.assen, die 'bisher vorgesehene T-aafiri • 

Kachtjagd besteiien bleibt. (s.Fs. 2340). 

VIII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Be ndla.s-e Hittelmeer: 

tc 

Tr. 

lahi 

lajii 

is 

1, 

s 

bo 

Ge 
na 

f e: 

Ix 

v;i 

Hi 

det 

.3 Geleiteinheiten liefen voim. in Gibral- 

vom Atlantih ein. Hittags liefen ein frans, 

nsporter mit farbigen Truppen, 15 Kampf'.vagen- 

dungsschifxe mit je einem LCT-Boot an Beck 

ie 24 LCJ-Boote mit 3 Sicherangseinheiten 

Gibraltar in das Uittelmeer aus. Ob die 

dungseinheiten beladen oder unbeladen waren, 

noch nicht festgestellt. 10 Zampfwagen- 

.Mungsschiffe können etwa 3 - 400 bis mittel- 

liwere Panzer befördern, 20 Z_ngfwagenlandungs- 

>te weitere 20 Panzer und 4-000 Mann. Ber 

eitzug KHS 11, der am 24/3- ohne Abzweigung 

<:h Marokko in 'voller Stärke mit etwa 55 Sohif- 

. in der Gibraltarstraße eingetroffen ist, 

gt mit 33 Schifxen noch in Gibraltar, 

rend die übrigen 22 Schiffe am 25/3. gogen 

uternacht nördl. Kap Tenes festgestellt wur- 

und am 26. früh auf der Höhe von Algier 

nden. 



- 543 - 

Tag 
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26.3.4; 
ns 

de 

eh 

Das Verziehen der 3jeaiallanduagsfahrzeage 

Osten stellt eine uhbez'.veifel’oare Verschärfung 

Lage dar. Der Zielhafen für KTiS 11 steht noch 

nxchr fest. 3/31cl hat in Drgänzung üires Serichtes 

von 25/5- entsprechend an OA.V / W.I'.St., Lw.Füstb., 

Prsqde Heere West, die Har.Gruppen und das Dt. 

iIarl{do. Italien ’oerichtet. 

"a'ozi 
nenc 

lag 

25/; 

10 3 

Gegen 1600 Uhr sind "Lelson", "Rodney", 

sidable" und 9 Zerstörer von Eittelneer kon- 

in Gibraltar eingelaufen. Hach ital. Keldung 

i in diesem Hafen außer den Kriegsschiffen am 

. 1300 Uhr 55 D., 3 Truppentransporter und 

Im westl. Kittelmeer wurde regere Geleittätig- 

leit beobachtet. Eigene Luftaufklärung sichtete 

192C Ulir ein Ostgeleit aus 10 - 15 Schiffen 30 sm 

ITC-vtärts Algier. Eigene TTboote meldeten 1855 Uhr 

ein Westgeleit 50 sm westl. Hoyan und ein Ostgelei' 

um Mitternacht 20 sm EO-wärts Alboran in Stärlce von 

20 Einheiten, vermutl. den Landungsschiffsverband 

Eine 1150 Uhr von ital. Horchstelle Trapani 

gemeldete Erfassung eines fdl. Geleitzuges in de: 

Siz:lienstraße erscheint unwahrscheinlich. Eigene 

Aufklärung erbrachte keinerlei Bestätigung. 

Im mittl. und ostwärtigen Kittelmeer wurden 

außergewöhnliche Schiffsbewegungen nicht beob- 

achtet. 0305 Uhr stand ein Vestgeleit aus 9 D. 

mit 5 Sicherungsfahrzeugen 10 sm IkY-lich Ilarsa 
1,'11 u... 

nach Abwehrmeldung von Har.Erkundungsstell! 

Istdmbul aus angeblich zuverlässiger Quelle vom 

3/3. soll es sich bei dem Vriauf von 10 angelsäch- 

sischen Schiffen an die Türkei lediglich um eine 

Fiktion handeln mit dem Zweck, die engl. Schiffe 

rch die türkische Flagge zu schützen. 
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2S0.45 Das Vcrziexien dar Sjeaiallaaduucsfahrzeu^e 

cacl: Osten stellt e_ne nnbezv/eifelbare Verscliärfung 

der läge dar. Der Zielliafen fdr fiXS 11 steht noch 

nicht fest. 3/31cl hat in Drgänzung üires Serichtas 

vca 25/3- entsprechend an or.Y / S.P.St., Iw-Füstb., 

Free de Heere West, die Har.Gruppen und das Dt. 

Harlido. Italien berichtet. 

Gegen 1500 Uhr sind "Uelson", "Rodney", 

.idable" und 9 Zerstörer von Hittelneer kon- 

in Gibraltar eingelaufen. Hach ital. Haldung 

n in diesem. H_fen außer den Kriegsschiffen am 

1500 Uhr 65 D., 3 Truppentransporter und 

"roi; 

nenc 

läge 

25/; 

10 

Im westl. mittelmeer wurde regere Geleittätig- 

äii beobachtet. Eigene Luftaufilirusg sichtete 

192C ülir ein Ootgeleit aus 10 - 15 Schiffen 30 sm 

ITC-vfarts Algier. Eigene Uboote meldeten 1855 Uhr 

ein Westgeleit 50 sm westl. Hoyan und ein Ostgelei' 

um Ui tiernacht 20 sm. EO-wärts Alboran in Stärke von 

20 Einheiten, vermutl. den Landungsschiffsverband 

Eine 1150 Uhr von ital. Horchstelle Trapani 

jemäldete Erfassung eines fdl. Geleitzuges in der 

Siz:lienstraße erscheint unwahrscheinlich. Eigene 

Aufklärung erbrachte keinerlei Bestätigung. 

Im mittl. und ostwärtigen LIittelneer wurden 

außergewöhnliche Schiffsbewegungen nicht beob- 

achtet. 0S05 Uhr stand ein Westgeleit aus 9 D. 

mit 5 Sicherungsfahrzeugen 10 sm EW-lich Llarsa 

atHUk. 

nach Ab'.vehrmeldung von Har.Erkundungsstells 

Istdmbul aus angeblich zuverlässiger Quelle vom 

3/3- soll es sich bei den "Erkauf von 10 angslsäci 

sisohen Schiffen an die Türkei lediglich um eine 

Eiküon handeln mit dem Zweck, die engl. Schiffe 

durch die türkische Flagge zu schützen. 
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Tag 
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vor. 

In 

22 

de4' 

u. 

4. 

ho:, 

itc 

2 

die 

sc. 

Pc], 

v;ei 

CCO 

Landl 

vor. 

dar 

um 

Vorkommnisse 279 

Hafen von Suez soll durch, die zahlreichen 

USA komiaenden Convois verstopft sein. 

Cypern sollen von Anf-ng bis zun 2C. Februar 

D. und Truppentransporter in den verschie- 

en Häfen und Heeden angekommen sein, die 

Hunition und ein USA-IContingent von 

Hann an Land gesetzt haben. Diese Ein- 

en sind unmittelbar nach der Löschung 

r Ladung wieder abgefahren. In Polis werden 

ungsbräcken von 250 n Länge gebaut, um 

Verladung von Truppen und Llaterial zu be- 

ijAeunigen. In der Umgegend von Lazi und 

is sind etwa 50 Hahonen, in anderen Gebieten 

tere 20 festgestellt, die zum Teil auf Land 

ogen sind. Diese Fahrzeuge gleichen den 

den Engländern bei Dieppe verwandten Lan- 

sbooten. Ihr Vorderteil läSt sich öffnen, 

anks herauszufahren. 

ene Lage Hittelmeer: 

Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote festge- 

stdllt. U 431 hat 0042 Uhr in CH 8264 aus 

Ostgeleit einen D. von 6 - 3.000 BST wahr- 

scheinlich versenkt und einen D. von 5.000 3HI 

toipediert. U 755 hat in CH 7551 durch einen 

3-erEächer mit Pi 2 einen Einzelfahrer von 

4.C00 BHT angegriffen, der innerhalb 90 Se- 

kunden gesunken iot. Sin vjeiterer 3-er-Fächer 

mzt Bi 2 wurde von demselben Boot auf über- 

lappenden Transporter geschossen, 

wuatfie nach 12 Minuten erhorcht, eine Wirkung 

an Ziel jedoch nicht beobachte 
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zier 

VOJ 

In 

22 

der 

u. 

4 .Cj 

Ii 

üL: 

2 

di 

sc 

Pc] 

v. ’e; 

vor 

dar 

nn 

2. 

scr 

to 

5- 

4. 

lear 

ni' 

la; 

«Hr 
an 

Haien von Suez soll durch, die zahlreichen 

USA honaenden Convois verstopft sein. 

Cypern seilen von A.rf-ng bis zun 2C. Pebruar 

3. und Truppentransporter in den verschie- 

en Häfen und Reeden angehenden sein, die 

liunition und ein USA-Kontingent von 

CO Kann an Land gesetzt haben. Diese Ein- 

en sind unnittelbar nach der Löschung 

er Lauung wieder abgefahren. In Polis werden 

Jandongsbrüchen von 250 n. Länge gebaut, ur 

Verladung von Truppen und Llaterial zu be- 

ileunigen. In der Ungegend von Lazi und 

is sind etwa 50 Kahonen, in anderen Gebieten 

ere 20 festgestellt, die zun Teil auf Land 

egen sind. Diese Eahrzeuge gleichen den 

den Dn^iändern bei Dieppe verwandten Lan- 

gsbooten. Ihr Vorderteil lä2t sich öffnen, 

Tandes heraus Zufuhren. 

ene Lage Kittelneer: 

ell- 

Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote festge- 

lt. U 431 hat 0042 Uhr in CH 8264 aus 

geleit einen D. von 6 - 8.000 BRT wshr- 

einl^ch versendet und einen D. von 5.0CG 3RT 

ijpediert. U 755 ho.t in CH 7551 durch einen 

Fächer mit Pi 2 einen Einzelfahrer von 

C]00 E?dl angegriffen, der innerhalb 90 Se- 

hen gesunken ist. Ein v/eiterer 3-er-Eächer 

Pi 2 wurde von denselben Boot adÖ' über- 

penden Transporter geschossen. Ei;4 ;fereff er 

de nach 12 Minuten erhorcht, eine V/ir.:ung 

Ziel jedoch nicht beobachtet. 
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25.5.43 
LÜL'b 

ü 77 sichtete in CH 7676 ein Testgeleit und nach 

ernacht zun 27/3 • in CE 754-6 ein Ostgeleit in 

Städte von 20 Einheiten. 

S- und E-3oote waren wegen Wetterlage nicht 

eindesetzt. Suche der E- und EE-Boote nach Schiff- 

brüchigen von den gesunkenen Zerstörern bei Kap 

Bon nuBte am. 25/3- wegen schlechten Wetters abge- 

brochen werden. Über den Umfang der Verluste liegen 

aisher Meldungen noch nicht vor. 

Infolge des Luftangriffs vom 24/3. ist Eerry- 

e vorläufig als Ausladehafen ausgefallen. Ver- 

stärkung des Flakschutzes wird von Dt. Karkdo. Tune- 

sisrj als erforderlich bezeichnet. Höheres s. Fs. 1235 

ober Vernichtung fdl. Ubootes nach Angriff auf 

eila" am 23/3. meldet Chef 22. U-Jagdflottille 

vilT 

D. 

Supe 

lus 

die 

gsna 

Disl 

in Kurzbericht Einzelheiten. Befh. Dt. Uarkdo. 

Italien hat Vernichtung des Ubootes anerkannt. 

(s.ljs. 1205). 

Zu Lagebeurteilung von Gruppe Süd betr. Uboots- 

atz im östl. Uittelmeer vertritt Dt. Markdo. 

Italien Standpunkt, daß Schwerpunkt des Uhootsein- 

es im Hinblick auf Gesamtlage nach wie vor im 

westlichen Mittelneer liegen muß. Aussicht auf Ton- 

nage 

im ostwärtigen Mittelmeer. 

Vernichtung ist hier mindestens ebenso groß wie 

Dt. Markdo. Italien übermittelt Bitte der 

■marina, daß in Anbetracht der schweren Ver- 

3 der ital. Handelsflotte aus der letzten Zeit 

berführung der sich noch in Frankreich befind- 

lichen und Italien zugesprochenen Schiffe dringlich 

wird. Dt. Markdo. meldet von Sunermarina 

mündlich gemachte Mitteilung über neubeabsiohtigte 

okation der ital. Floitenstreitkräfte: 
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hiit 

U 77 sichtete in. CH 7676 ein. '.Testgeieit und nach, 

emacht zun 27/3. in CH 7546 ein Ostgeleit in 

Stäche von 20 Binheiten. 

S- und E-Boote waren wegen 'Jetterlage nicht 

einiesetst. Suche der E- uni EE-Boote nach Schiff- 

brüchigen von den gesunlienen Zerstörern bei Kap 

Bon nuBte am 25/3- wegen schlechten Wetters abge- 

brochen werden, über den Ucfang der Verluste liegen 

aish(er Heilungen noch nicht vor. 

Infolge des Luftangriffs vom 24./3. ist Eerry- 

TilOje vorläufig als Ausladehafcn ausgefallen. Ver- 

stärkung des Flakschutzes wird von Dt. Karkdo. Eune- 

sier als erforderlich bezeichnet, näheres s. Fs. 1255 

über Vernichtung fdl. Uboctes nach Angriff auf 

D. "Seila" aa 23/3. meldet Chef 22. TJ-Jagdflottille 

in Kurzbericht Einzelheiten. Befh. Dt. Uarkdo. 

Italien hat Vernichtung des Uboctes anerkannt. 

(s.ljs. 1205). 

Zu Lagebeurteilung von Gruppe Süd betr. üboots- 

atz im östl. lüttelmeer vertritt Dt. Harkdo. 

Italien Standpurüct, daß Schwerpunkt des Ubootsein- 

es im Hinblick auf Gesamtlage nach wie vor im 

westlichen Hittelmeer liegen muß. Aussicht auf Ton- 

nage 

im oätwärtigen Hittelmeer. 

Supe 

lust 

die 

vernachtung ist hier mindestens ebenso groß wie 

Dt. Harkdo. Italien übermittelt Bitte der 

rmarina, daß in Anbetracht der schweren Ver- 

3 der ital. Handelsflotte aus der letzten Zeit 

Jberführung der sich noch in Frankreich befind- 

lichen und Italien zugesprochenen Schiffe dringlich 

gemacht wird. Dt. Harkdo. mellet ven Supernarina 

mündlich gemachte Hitterlung über neubeabsichtigte 

Dislckation der ital. Floitenstreitkräfte: 
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1. ) liciiläcirisohiffe (5 eir-sa-izberei-t) Lladdalana. 

as j'er'tigstellujig Hafens (Faiirzeure, Selilep- 

er, Hetze usv;.) noch. La Spezia, dazu; 

2. ) ]iie s.Zt. schon Eaddalena befindlichen Kreuzer 

a" 

3. ) Später beabsichtigt zusätzlich Kreuzer 

Savoia" und "Llontecuccoli" sowie insgesamt 

2 bis 15 Zerstörer, davon 9 bis 10 für 

chlachtschiffe, 3 bis 5 für Kreuzer. 

4. ) £-Boote: Porto forres und Alghero insgesamt 

, Porto Vesme 12, Korsika / Ajaccio 8, Eord- 

.orsika 4- Keine Zonen, sondern Ansatz je 

ch Lage. 

-Boote bestimmte Zonen südostw. Llallorca. 

estlich davon deutsche Uboote v;ie bis 

5.) 

Seet 

Sous 

düng 

V/eit 

läge 

insuortlame: 

Ein Transport-Uboot ist am 25/3- abends 'in 

e eingelaufen und nach Abgabe von 5C ts La- 

in der Kacht zum 26/3. wieder ausgelaufen, 

rer Schiffsverkehr wurde wegen der T/etter- 

nicht durchgeführt. 

4. Bereich Uarinegrupoe Süd: 

•Juf Scheinwerfer bei Salamis wurde erneuter 

-eversuch beobachtet. 5 B. mit ital. Lruppen 

i Piräus in Iraklion eingelaufen. Tfiederaus- ■v cn 

Sabot 

sind 

laufer) mit der oturmbrigade für Eliodos ist für 

abend 

vorge 

beabsichtigt. Zur Geleitführung ist "Hermes” 

ehen. Durchführung geplanter iünenaufgabe 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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2S.3-4; 1. ) ;;oiiliich.tsciiifire (5 eir.satzbsrsit) Zladdalaza. 

s Jertijotellung Hafens (Falirzeure, Scnlsp- 

er, Hetze usv(.) noch. La Spezia, dazu.; 

2. ) hie s.Zt. schon Kaddalena befindlichen Kreuzer 

Gorizia,,-Typ, 3 bis 4 Zerstörer. 

3. ) Später beabsichtigt zusätzlich Kreuzer 

Savoia" und "ilontecuccoli” sowie insgesant 

12 bis 15 Zerstörer, davon 9 bis 10 für 

chlachtzchiffe, 3 bis 5 für Kreuzer. 

4. ) £-Boote: Porto Torres und Alghero insresant 

, Porto Tesne 12, Korsika / AJaccio 8, Kord- 

.orsika 4- Keine Zonen, sondern Ansatz je 

ch Lage. 

5. ) i-Boote bestirnte Zonen siidostw. liallorca. 

estlich davon deutsche üboote wie bisher. 

Seet: 

Sous 

dur.g 

V/eit 

läge 

Sabot 

sind 

lau: 

abend 

vorges 

er 

msoortlace: 

Sin Transport-Uboot ist an 25/3. abends 'in 

e eingelaufen und nach Abgabe von 5C ts La- 

in der Sacht zun 26/3. wieder ausgelaufen, 

rer Schiffsverkehr wurde wegen der T/etter- 

nicht durchgeführt. 

4. Bereich Sarine. .rupne S-d: 

S»f Scheinwerfer bei Salanis wurde erneuter 

jeversuch beobachtet. 5 3. nit ital. fruppen 

:n Piräus in Iralclion eingelaufen. T/iederaus- 

nit der Sturmbrigade für Eliodos ist für 

beabsichtigt. Zur Geleitführung ist "Hernes" 

ehen. Burchführung geplanter liinenaufgace 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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26.3.4-3 
Geleit- 

äis-Raun wird wegen dieserf'Aufgabe verschoben. 

Sch'.vi.rses Keer: 

Feint. 

Vor der Ostküste v/urde geringer Schiffsverkehr 

geneidet. 

Eigene Lare: 

Geleit gegen 1300 Uhr von 4 ET—Flugzeugen 

4- Schüssen angegriffen. Bei Bonbenabwürfen 

.uf inapa wurden zahlreiche Selefonleitungen zer- 

stör' 

steh+ 

mit 

ders 

lieh 

word 

S-Boote waren wegen Wetterlage nicht eingesetzt 

Schiff 19 führte U-Jagd auf dem weg Sewastopol - 

Suliua durch, -■■uf der Höhe von Supatoria wurde ei- 

gene 

mit 

. Ein Erim-Schleppgeleit mit 24 Fahrzeugen 

auf den Harsch von Odessa nach Sewastopol. 

Der Übersetzverkehr über die Kertschstraße 

war durch Seegang behindert. Terladebetrieb in 

Tamaiji mußte nachm, eingestellt werden. Der Verkehr 

l-Fahrzeugen nach Eossa Tschuschka war beson- 

lebhaft. Heeresgruppe hat sofortige Erhöhung 

der irachschubleistung nach Osten auf 1500 ts täg- 

lich verlangt. Hach Westen wurden, etwa 4300 Personen, 

270 not. und 492 bespannte Fahrzeuge, 1896 Pferde unc 

iges Wehrmachtsgut überführt. 

Angelegenheit Oensral Dostler ist durch persön 

"ussprache mit Adm. Scheurlen bereinigt 

Gruppe Süd meldet, daß auf Uerft JTikolajew 

ünglich vorgesehener Bau von 9 E2-Schiffen, 

davoi 3 mit H-Jagdausrüstung, auf 6 reduziert ist. 
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Tug 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.43 
Geleit- 

äis-Rciun wird wegen dieser/’-A-ufgabe verschoben. 

Scir.vi.rses üeer: 

Feim .läge: 

Vor der Ostkäste wurde geringer Schiffsverkehr 

det. 

Eigene läge: 

nit 

ders 

lieh 

vvord 

S-Boote waren wegen Wetterlage nicht eingesetzt^ 

f 19 führte U-Jagd auf den Weg Sewastopol - Schi: 

Sulina durch. -'.uf 4er Höhe von Supatoria wurde ei- 

genes Geleit gegen 1300 Uhr von 4 IW-Flugzeugen 

Eit *r Schlissen angegriffen. Bei Bombenabwürfen 

auf ..napa wurden zahlreiche Telefonlertuugen zer- 

tör-;. Ein Erim-Schleppgeleit cit 24 Fahrzeugen 

steh]: auf den Harsch von Odessa nach Sewastopol. 

Der Übersetzverhehr über die KertschstraSe 

war durch Seegang behindert. Verladebetrieb in 

Tanan nußte nacha. eingestellt v/erden. Der Verkehr 

'>i-Fahrzeugen nach Eossa Isshuschka 7/ar beson- 

lebhaft. Heeresgruppe hat sofortige Erhöhung 

der Wachschubleistnng nach Osten auf 1500 ts täg- 

lich verlangt. Hach Westen wurden etwa 4300 Personen, 

270 not. und 492 bespannte Fahrzeuge, 1896 Pferde urc 

sonstiges Wehrnachtsgut überführt. 

Angelegenheit General Dostler isr durch persön- . 

“usspräche mi Ads Scheurlen bereinigt 

Gruppe Süd neidet, daß auf Werft Siiolajew 

i’ünglich vorgesehener Bau von 9 El-Schiffen, 

davoi 3 sit U-Jagdausrüstung, auf 6 reduziert ist. 
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5.5 • 4-5 Operative Lage iE Schwarzen LIeer erfordert 

jedoch unbedingt weiteren 3au von 6 ET-Sciliffer. 

Angele genreit v/ird bei Ski Qu A weiter behan- 

delt . 

IX. I 

C/Skl. 

;e Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht voi 

I b (Ihr) 
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26.3.45 

\ i 

Operative Lar;e ir. Soii’.varzen ileer erforäerl 

jecocn unbedingt weiteren Bau von 6 ST-Scnifxer. 

Angels genlreit v/ird bei Ski Qu A weiter behan- 

delt. 

IZ. I 

C/Skl. 

ge Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht voi 

i b Oi 
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Tag 

Uhrzeit 

27.5.45 

Ort 

Wetter 

P O 1 i 

Frau 

Kolonial- imd. Mariaem.inisterium sind zusammen- 

gelegt und dem Konteradmiral Bl&aut unterstellt 

worden. Aach. Kriegs- und luftfahrtministerium 

wurden ,:u einem Terteidigungsministerium unter 

bisherigem Kriegsminister, General Bridoux, zu- 

sammengefaßt. Eine Reihe von Lünistern sind aus 

dem Tichy-Kabinett ausgeschi'eden, darunter Admiral 

Abrial und Admiral Platten. 

Zahlreiche Gesandte und Botschafter haben 

sich in letzter Zeit von ihrem Posten entfernt ' 

und sinip. auf die Seite der Dissidenz iibergegangen. 

Span 

Au: 

Madrid 

Er ist 

haft an 

und zwa: 

keit, 

der Ach± 

gerichtc 

und das 

Ursache 

nähert 

amerikaiji 

Achs enmi 

Vorkommnisse 282 

tischer lageüberblick 

k r e i c h 

Eih Bericht des japan. MilitärattachSs in 

■rom 20/2. schildert die läge in Spanien, 

der Auffassung, daß Spanien nicht emst- 

eine Verteidigung seines landes denken kann 

infolge mangelnder eigener Leistungsfähig- 

sbleiben der Materialhilfe von Seiten 

enmächte und weil der Volkswille dagegen 

t ist. Frage der monarchistischen Partei 

Wiederaufleben der Kommunisten sind die 

der inneren Schwäche des landes. Spanien 

ich gegen seinen Willen langsam den Anglo- 

ern und entfremdet sich allmählich den 

Achten. Eie Angloamerikaner machen Jede 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort- 

Wetter 
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21-2-45 P o 1 i tiscker Lageüberblick 

F r a n k r e i c h 

Kolonial- und ilarineministerium sind zusaamen- 

gelegt und dem Konteradmiral BlShaub unterstellt 

worden. Auch Kriegs- und LuftfcJartministerium 

.vurden in einem Terteidigungsministerium unter 

bisherigem Kriegsminister, General Eridoux, zu- 

sammengafaßt. Eine Reihe von Kinistern sind aus 

dem Tichy-Kabinett ausgeschi'edan, darunter Admiral 

Abrial und Admiral Platten. 

Züjiireiche Gesandte und Botschafter haben 

sich in letzter Zeit von ihrem Posten entfernt ' 

und sind auf die Seite der Dissidenz übergegangen. 

Span 

Au: 

üadrid 

Er ist 

haft an 

und zwa: 

kalt, 

der Ach± 

gerichto 

und das 

Ursache 

nähert 

amerikaiji 

Achsenmi 

Eii Bericht des japan. Kilitärattach&s in 

■r0m 20/2. schildert die Lage in Spanien, 

der Auffassung, daß Spanien nicht emst- 

eine Verteidigung seines Landes denken 'rann 

infolge mangelnder eigener Lemstungsfähig- 

sbleiben der Materialhilfe von Seiten 

enmächte und weil der Volkswille dagegen 

t ist. Frage der monarchistischen Partei 

Wiederaufleben der Kommunisten sind die 

der inneren Scnwäche des Landes. Spanien 

ich gegen seinen Willen langsam den Anglo- 

ern und entfremdet sich allmählich den 

4-ohten. Die Angloamerikaner machen Jede 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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27.5.45 An: 

Au: 

ni1 

trengung, um aioix Spanier, zu näiiern und unter 

nutzung der gegenwärtigen Kriegslage im Lande 

Truppen und .'/affen einzudringen. 

t r t u g a 

3er Regierung naliesteilende Presse erklärte, 

offenbar inspiriert, daß das in CiL.urch.ill verkörpei 

England und das durch Salazar verkörperte Por- 

tugal im Grunde die gleichen Ziele hätten. 

E i g 1 a n d : 

wui 

de 

Seitens des britischen Versorgungsninisteriums 

de erklärt, daß die GummiVersorgung für den Rest 

Jahres 1945 kritisch sei. 

Lagebesprechung bei C/skl. 

Im kleinsten Kreis: 

Ital. Marine hat Kenntnis erhalten von deutsche!' 

Uböotsabgabe an Japan. Bei der bekannten Empfind- 

lichkeit der Japaner ist diese wahrscheinlich auf 

da: Ausw.Amt zurückzuführende Indiskretion außeror- 

derltlich bedauerlich. Es ist erforderlich, eine 

eigene Sprachregelung vorzubereiten für den Pall, 

dal die Japaner uns auf diese Angelegenheit an- 

sprechen. Es empfiehlt sich, das Ausw.Amt über 
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Taj 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.5.45 An: 

Au: 

nil 

trengur.g, um aich. Spanien zu näiiern und unter 

nutzung der gegenwärtigen Itriegslage im Lunde 

Truppen und Waffen einzudringen. 

q r t u g a 1 : 

Der Regierung näneatehende Presse erklärte, 

offenbar inspiriert, da3 das in Cii.urch.ill verkörpez 

England und das durch Salazar verkörperte Por- 

tuial im Grunde die glezchen Ziele hätten. 

E i 

WU2 

de 

■ S 1 a n d : 

Seitens des britischen Versorgungsniristeriums 

de erklärt, da3 die Gummiversorgung für den Rest 

Jahres 1945 kritisch sei. 

Lagebesprechung bei C/skl. 

Im kleinsten. Kreis: 

Ital. Uarine hat Kenntnis erhalten von deutsche! 

Ubdotsabgabe an Japan. Bei der bekannten Empfind- 

lichkeit der Japaner ist diese wahrscheinlich auf 

da: Ausv.'.Amt zurückzuführende Indiskretion auDeror- 

derj.tlich bedauerlich. Es ist erforderlich, eine 

eigene Sprachregelung vorzubereiten für den Pall, 

dal die Japaner uns auf diese Angelegenheit an- 

sprechen. Es empfiehlt sich, das Ausw.Amt über 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 283 

?7 ö .45 den ständ. Vertreter des Oö.d.I!. im P.H.Qu. 

bzw. len dortigen Vertreter des Aus',v.Amtes , 

Herrn Hewel, einzusolialten. 

[m übrigen keine besonderen Vorträge und 

leidungen. 

Besonderes 

I) iruppe 'Vest meldet, daß Absicht besteht, 

>e "Slisabeth" am 29/3. anlaufen zu lassen. 

3 ist daher um Aufklärung mit stärksten 

Kraft sn ab 27/3- bis voraussichtlich 31/3. bis 

zur Heichv/eitengrenze gebeten. Gleichzeitig is 

noch fuche nach "Reiher" erforderlich. 

II) In Erörterung zwischen Ob.d.I,. und Ski über 

die Frage des luftwaffeneinsatzes im ITordmeer 

hat Ob.d.I. Füstb. aus der unter dem 20/3- von 

Ski übermittelten Auffassung entnommen, daß auch 

nach ..nsicht des OKEI der Schwerpunkt der gemein- 

samen Kampfführung in der Bekämpfung fdl. Han- 

delsschiffe zu liegen hat. Der Einsatz der Luft- 

waffe gegen Seestreitkräfte kann nach Ansicht 

des Cb.d.I. nur von Ball zu Fall geregelt und be- 

fohlen. werden. Ob.d.I. Füstb. erhebt gegen eine 

entsprechende Fühlungnahme der Har.Gruppe Kord 

mit Ifl 5 keine Bedenken. 

m Suge dieser Fühlungnahme meldet Admiral 

Jordm^er als Srgebnis seiner Besprechungen mit 
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)rt 

70-4 aen s 

bzw. 

Herrn 

Vorkommnisse 233 

ftad. Vsrtreter dss O’o.d.i;. im y.H.Qm. 

ier^ dortigem Vertreter des Aus’,v .Actes , 

Hewel, einzusoiialten. 

[c übrigem keime besonderen Vorträge und 

leidungsn. 

I) 

Lii 3 

Kraft 

zur R 

nc oh 

II) 

Besonderes 

(rruppe 77est meldet, daß Absicht besteht, 

>e "Elisabeth11 am 29/3. anlaufen zu lassen, 

ist daher um Aufklärung nit stärksten 

a ab 27/3. bis voraussichtlich 31/3. bis 

ichv/eitencrenze gebeten. Gleichzeitig ist 

lache nach "Reiher" erforderlich. 

n Erörterung zwischen Ob.d.L. und Ski über 

die Pfage des luftwaffeneinsatzes im Rordmeer 

hat Ob.d.L. PUstb. aus der unter dem 2C/3- von 

Ski übermittelten Auffassung entnommen, daß auch 

nach ..nsicht des OEäl der Schwerpunkt der gemein- 

samen Kampfführung in der Bekämpfung fdl. Han- 

delsschiffe zu liegen hat. Der Einsatz der luft- 

v/affe gegen Seestreitkräfte kann nach Ansicht 

des Cb.d.l. nur von Pall zu Hall geregelt und be- 

fohlen werden. Ob.d.L. PUstb. erhebt gegen eine 

entspieohende Fühlungnahme der ilar.Grupps Herd 

mit Lfi 5 keine Bedenken. 

n Zuge dieser Pählungnalime meldet Admiral 

Uordm^er als Srgebnis seiner Besprechungen mit 
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27Ö.45 Fliege 

auch i: 

vieserr 

zu ei”; 

für d: 

sind. 

kombi: 

mit s' 

Auffai 

wirks: 

den gi 

12 ei: 

auss 

Beweg 

Kraft 

zunal 

als d- 

I .E.G 

Segne: 

rführer Lofoten, daS v/irksame Bekämpfung oder 

.ur Abdrängung schwerer Feindgruppe nur bei 

liehen Erhöhung der eigenen Luftwaffehkräfte 

-arten sei, zumal an Torpedo-Flugzeugen nur die 

ese Aufgabe nicht geeigneten He 115 vorhanden 

Sin Erfolg sei aber nur bei rollendem und 

jjlierten Angriff von LT- und Bombenflugzeugen 

arken Kräften zu erwarten. Lfl 5 hat diese 

sung des Fl.Fii. Lofoten bestätigt und hält eine 

me Bekämpfung einer schweren Feindgruppe mit 

genwärtigen Kampfkräften, die z.Zt. nur aus 

.satzklaren Flugzeugen besteht, für so gut wie 

ohtlos. lfl 5 glaubt jedenfalls nicht, daS die 

Ligsfreiheit des Gegners bei der gegenwärtigen 

elage tatsächlich ernsthaft behindert werden kann, 

dieser über unsere eigene Schwäche' in der Luft 

nrchaus unterrichtet angenommen werden müsse. 

. 50 könne nur eine einmalige kurze Bindung des 

s von vorübergehender Dauer erwirken. 

den Z 

sendet: 

wirken 

Gruppe Herd hält auf' Grund dieser Stellungnahme 

äitpunkt für gekommen, eine Kräftezuführung be- 

s von modernen LT-Kräften bei Cb.d.L. zu er- 

Skl ist uer Auffassung, daß im Hinblick 

auf die gesamte Lage hinsichtlich des Ein- 

satzes unserer Seestreitkräfte bei der 

bekannten Stellungnahme des Führers der von 

der Gruppe Kord geforderte Schritt nicht 

zu empfehlen ist. Sie ist der Auffassung, 

daß die «Wirkung nur beschränkten Kampfein- 

satzes unserer Luftstreitkräfte seitens 

der Luftwaffe unterschätzt, die Kenntnis 

des Gegners über unsere Stärkeverhältnisse 

hingegen überschätzt wird. 3kl wird in die- 

sem Sinne bei Chef Ski Stellung nehmen. 
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27-5.4; Fliege 

auch 1 

v/eserr 

zu erv 

für d: 

sind. 

konibi 

mit s 

Auifa 

wirks 

den g 

12 ei 

auss 

Beweg' 

Kräft 

sunal 

als d' 

I.E.G 

Gegne 

riührer Lofoten, daß -wirksame Bekämpfung oder 

.ur Abdrängung schwerer Feindgruppe nur bei 

lieber Erhöhung der eigenen Luftwaffenkräfte 

-arten sei, zumal an Sorpedo-Flugzeugen nur die 

ese Aufgabe nicht geeigneten He 115 vorhanden 

3in Erfolg sei aber nur bei rollendem und 

■iierten Angriff von LT- und Bombenflugzeugen 

arken Kräften zu erwarten. Lfl 5 hat diese 

rung des Bl.Fü. Lofoten bestätigt und hält eine 

me Bekämpfung einer senweren Eeindgruppe mit 

genwärtigen Kampfkräften, die z.Zt. nur aus 

.satsklaren Flugzeugen besteht, für so gut wie 

ohtlos. Lfl 5 glaubt jedenfalls nicht, daß die 

Ligsfreiheit des Gegners bei der gegenwärtigen 

:lage tatsächlich ernsthaft behindert werden kann, 

dieser über unsere eigene Schwäche- in der Luft 

urchaus unterrichtet angsrenaen werden müsse. 

. 30 könne nur eine einmalige kurze Bindung des 

s von vorübergehender Dauer erwirken. 

den Z 

sondet: 

wirken 

Gruppe Kord hält auf Grund dieser Stellungnahme 

;itpunkt für gekommen, eine Krüftezuführung be- 

s von modernen. LT-Kräften bei Cb.d.L. zu er- 

Skl ist uer Auffassung, daß im Hinblick 

auf die gesamte Lage hinsichtlich des Ein- 

satzes unserer Seestreitkrüfte bei der 

•bekannten Stellungnahme des Führers der von 

der Gruppe Lord geforderte Schritt nicht 

zu empfehlen ist. Sie is.t der Auffassung, 

daß die Tfirkung nur beschränmtsn Zampfein- 

satzes unserer Luftstreitkräfte seitens 

der Luftwaffe unterschätzt, die Kenntnis 

des Gegners über unsere Stärkevarhältnisse 

hingegen überschätzt wird. Ski wird in die- 

sem Sinne bei Chef Ski Stellung nehmen. 
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27.5.43 in )■ Die Somneroffensive des Heeres 1942 

Osten Hat ihr Ziel, das Eaukasus-Cl, 

rjioht erreicht. Bei einer Wiederholung dia- 

er Operation im Sommer 1943 würden - vor- 

.usgesetzt daß überhaupt die Kräfte hierfür 

ur Verfügung stehen - die Erfolgsaussich- 

ijen kaum besser sein. Es ist aber auch denk- 

r, den Stoß in den Kaukasus über See 

n den Kaum Poti - Batum au führen. Diese 

peration würde -vielleicht weniger Blut 

kosten und mehr Erfolg bieten. 

Um Klarheit über die Möglichkeiten für 

cie Durchführung einer solchen Operation 

tnd über die notwendigen materiellen Vor- 

cussetcungen zu gewinnen, wird Har.Gruppe 

Süd mit der Ausarbeitung einer Studie über 

Eine kombinierte Operation gegen die Kau- 

kasusküste mit den Ziel einer "Expedition" 

curch Transkaukasien nach Baku beauftragt. 

XV) Ski Qu A hat verfügt, daß AdS sofort 

als erste Gruppe 10 MEP mit Besatzungen nach 

lotterdam zur Überführung nach dem Mitte1- 

iieer verlegt, um Eerrichtungen und Ergänzungs- 

srbeiten für Verwendung im tlittelmeer im 

Ienehmen mit Oberwerftstab Niederlande durch- 

suführen. Herrichtung für Überlandtransport 

übernimmt der Bevollmächtigte des CK3I, Dr. 

Scholz, im Benehmen mit D.A.P.G. 

tberführungsweg: Seine - Auxerre - Chalon sur 

S'äne - Hhone. 3 KEP müssen 13/4- in Auxerre 

£ ein. 
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27-3.4; III) Die Son-neroffensive des Heeres 1942 

n Osten hut ihr Ziel, das (föjjcasus-"!, 

rieht erreicht. Bei einer lYiederholnng die- 

er Operation in Scmmer 1943 würden - vor- 

asgesetzt daß überhaupt die Kräfte hierfür 

ur Verfügung stehen - die 3rfolgsaussieh- 

ten haum besser sein. Es ist aber auch denk- 

bar, den Stoß in den Kaukasus über See 

n den Kaum Poti - Batum zu führen. Diese 

peration würde vielleicht v/eniger Blut 

kosten und mehr Erfolg bieten. 

Um Klarheit über die Köglichkeiten für 

cie Durchführung einer solchen Operation 

rnd über die notv/endigen materiellen Vor- 

Eussetzungen zu gewinnen, wird llar.Sruppe 

cüd mit der Ausarbeitung einer Studie über 

eine kombinierte Operation gegen die Eau- 

iaausküste mit dem Ziel einer "Expedition" 

curch Transkaukasien nach Baku beauftragt. 

IT.) Ski Qu A hat verfL^gt, daß AdS sofort 

Eis erste Gruppe 10 EEP mit Besatzungen nach 

lotterdam zur Überführung nach den Eittel- 

iieer verlegt, um Herriohtungen und Erganzungo- 

srbeiten für Verwendur^g im llittelmeer im 

I enehmen mit Oberv/erftstab Iliederlamie durch- 

2ufIhren. Herriohtung für Überlandtransport 

'übernimmt der Bevollmächtigte des CKE, Dr. 

ücholz, im Benehmen mit D.A.P.G. 

t. berführungs-.veg: Seine - Auverre - Chalon sur 

Eine - Rhone. 3 XPP müssen 13/4- in Auxerre 

£ ein. 
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27 o -4' V) Finnischer Llilitilrattach^ in Bern erfuhr von 

dortigem üSA-UilitärattaciiS, daß die deatseheri 

U'joote der USA-älarine erhebliche Terlaste zuge- 

f Igt haben. Eiaem Yerlust der Aliüerten. von 15 V2 

K:J.l. t im Jahre '1942 hätten Neubauten, in. Höhe 

in 17 LIill. t gegeniibergestanden. Die USA seien 

lui russ. Druck hin gezY/ungen, eine Landung in Pr an! 

reich zu versuchen, obwohl sich die Amerikaner 

darüber im klaren seien, daß die deutschen 3e- 

f 

w 
n. 

stigungen in Prankreich in den letzten llonaten 

iter ausgebaut und starke Truppen aus Rußland 

ch Prankreich transportiert seien. Die Amerika- 

r hätten jedoch in letzter Zeit hervorragende 

huglandetruppen ausbilden können und seien bereit, 

i einem derartigen Landungsversuch 5CG.C0G Hann 

.fs Sriel zu setzen. Yen anderer Saite wurde noch 

allein 4.00C Panzerkraftwagen modernster Typen nach 

Rußland hätten liefern können. 

VI) 

wähnt die USA in den letzten 6 Llonaten 
I 

Der jap. LlilitärattachS in Stockholm hat 1t. 

rieht 

ttelt: 

Rom folgende Ka mehren ucer- 

holotow soll bei seinen Yerhandlungen in London 

mit Eden das englische Einverständnis für einen 

ungehinderten russischen Yormarsch in Skandi- 

navien und auf demüalkan erreicht haben. Diese 

Vereinbarung steht einer Einigung Englands mit 

USA über die Errichtung einer zweiten Pront im 

■Je ge. 

USA soll von England die Errichtung einer 

zweiten Pront im lior&en Skandinavienjund auf 

dem Balkan verlangt haben ohne Rücksicht auf 

die in obiger Ziffer 1.) enthaltene englisch - 

russische Vereinbarung, da die USA einen 
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V) finnischer Lliliiarattachi in Barn eriunr von. 

dortigem USA-riilitärattachS, daß die deu.tsch.en. 

U'joote der U3A-harine erhebliche Verluste suge- 

f Igt haben. Einem. Verlust der Alliierten von 15 V2 

E:JL1. t im Jahre '1942 hätten Eeubauten in Höhe 

;n 17 Liill. t gegenhbergsstanden. Die USA seien 

*iu? russ. Druck hin gezvmngen, eine Landung in Franit 

sich zu versuchen, obwohl sich die Amerikane 

darüber in klaren seien, daß die deutschen 3e- 

f 

w 
n. 

Rußland hätten liefern können. 

VI) 

stigungen in Frankreich in den letzten Uonaten 

itar ausgebaut und starke Truppen aus Rußland 

,ch Frankreich transportiert seien. Die Amerika- 

r hätten jedoch in letzter Zeit hervorragende 

uglandetruppen ausbilden können und seien bereit 

i einem derartigen L.ndungsversuch 5CG.C0G Hann 

.fs Spiel zu setzen. Von anderer Seite wurde noch 

wähnt, daß die USA in den letzten 6 Hon-ten 

lein 4.000 Panzerkraftwagen modernster Typen nach 

Der jap. UilitärattachS in Stockholm har 1t. 

rieht Mi 

ttelt: 

.Att. Rom folgende Kc sichren uoer- 

) Holotow soll bei seinen Verhandlungen in London 

mit Eden das englische Einverständnis für einen 

ungehinderten russischen Vormarsch in Skandi- 

navien und auf d=mBalkan erreicht haben. Diese 

Vereinbarung steht einer Einigung Englands mit 

USA über die Errichtung einer zweiten Front im 

'Je ge. 

) USA soll von England die Errichtung einer 

z’,veiten Front im norden Skandinavien und auf 

dem Balkan verlangt haben ohne Rücksicht auf 

die in obiger Ziffer 1.) enthaltene englisch - 

russische Vereinbarung, da die USA einen 



- 561 - 
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27.5.4Ö rus 

dec 

Eng 
sis 

mar 

3.) Aui 

tat 

Lar 

vom 20/ 

llordafr 

10 Bivi 

alliier 

'rort „ 

Vorkommnisse 285 

sisoiiem Einmarocii in Skandinavien und auf 

Balkan nickt wünschen. Andsrerseits will 

land keine Landungsoperation an der frunze- 

chen Eanalküste durcliführen. Somit befände 

sich, zur Zeit in großer Verlegenheit. 

Cypern sind viele neue Flugplätze errich- 

. Auf ihnen treffen zur Zeit englische 

gstreckenbomber ein. 

ch Mitteilung eines Japan. Majors aus Tanger 

3. sollen die alliierten Streitkräfte in 

ika über 30'Divisionen betragen, darunter 

sionen englischer Territorialtruppen. Die 

te Luftwaffe soll über 4-OCO Flugzeuge ver- 

■ 

VII) ße|: 

über e 

Zeitp1 

legung 

verhält 

jun:: 

i Llar.Gruppenkdo ITord ist ein Planspiel 

e engl. Großlandung im Raum Herwegen, 

t März 1943 durchgeführt unter Sugrunde- 

der beiderseitigen tatsächlichen Kräfte- 

isse 

D 

daß ein 

im Raum 

Eamsos 

als Deu 

Herwege 

der Hei 

operat 

Sine Op 

Planspiel hat zu dar Auffassung geführt, 

s Landung im Raum Bodö sehr unwahrscheinlich, 

Harätadt unwahrscheinlich und -im Raum 

bzw- Drontheim solange nicht zu erwarten ist, 

tschland über die heutigen Reserven in 

n und ihre Verstärkungsmöglichkeit aus 

verfügt. Aus dem Raum Bergen ist ein 

vss Ziel für den Gegner nicht zu erreichen, 

eratiom auf den. Raum Kirkenes mit Ziel- 

im 

punkten j 

denkoar, 

geführt 

Herwege n 

würde in 

'innland, Hordschweden und Jfordnorwegen ist 

kann aber keinesfalls überraschend aurcli- 

,'erden. Der naheliegende Gedanke einer 

abschnürenden Inbesitznahme von Jütland 

der Ausführung ;an den zu nahe gelegenen 
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21.3 A: russischen Einaarscii in Skandinavien und auf 

dsE Balkan nicht wünschen. Andererseits will 

England keine Landungsoperation an der franzö- 

sischen Eanalküste durchführen. Somit hefände 

mar sich zur Zeit in großer Verlegenheit. 

.) Auf| Cypern sind viele neue Flugplätze errich- 

tet. Auf ihnen treffen zur Zeit englische 

gstreckenbomber ein. 

nt 

vom 20/ 

Xordaf: 

10 Divisionen englischer Territorialtruppen. Die 

alliierte Luftwaffe soll über 4.0CC Elugzeuge ver- 

7X1) 

üce: 

Sei 

legung 

verhält 

l Llar.Gruppenkdo ITord ist ein Planspiel 

re engl. Großlandung im Raum Herwegen, 

surlut Eärz 1943 durohgeführt unter Sogrurde- 

der beiderseitigen tatsächlichen Kräfte- 

isse 

D 

daß ei 

im Raum 

Eamsos 

als Den 

JTor.vege 

der Hei 

operat 

Eine C 

punkten 

deakb-r 

gefiüxrt 

liorwege 

würde i 

ch Mitteilung eines ;'apan. Majors aus Tanger 

3. sollen die alliierten Streitkräfte in 

ika über 30'Divisionen betragen, darunter 

Planspiel hat zu dar Auffassung geführt, 

e Landung im Raum 3odö sehr unwahrscheinlich, 

Karstadt unwahrscheinlich und -im Raum 

bzw. Drontheim solange nicht zu erwarten ist, 

tschland über die heutigen Reserven in 

n und ihre Verstärkungsmcglichkeit aus 

at verfügt. Aus dem Raum Bergen ist ein 

ves Ziel für den Gegner nicht zu erreichen, 

eration auf den Raum Kirkenes mit Ziel- 

Pinnland, Eordschweden und Jtordnorwegen ist 

kann aber keinesfalls überraschend durch— 

werden. Der naheliegende Gedanice einer 

n abschnürenden Inbesitznahme von Jütland 

der Ausführung :an den zu nahe gelegenen 
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270.43 

(295) 

eigerj.en Kräftequellert seieitem müssea und zur 

Episode werden. 

Großunterr.eiLniun-en mit weitgesteokten Sielen 

kommdn demnaeh. in den genannten Räumen kaum in 

3etr4.ch.t- Dagegen sind Störaktionen und Unterneli- 

mungdn begrenzten Charakters möglich und zu er- 

warten. 

03 3ef. Uar.Gruppe Rcrd hat sich den Sc'nluS- 

folg:rungen der Planspielleitung angeschlossen 

und mterstreicht insbesondere, daß die größte Ge- 

fahr feindl. Großoperationen an anderen Stellen 

des Cesamtkriegsschauplatzes zu erwarten ist, wobei 

auf die entscheidende Schlüsselstellung der Darda- 

nellin hingewiesen wird. 

Ski hat von Durchführung und Ergebnis 

des Planspiels mit Interesse Kenntnis 

genommen. Hach ihrer Ansicht k.önnen selbst 

Landungsunternehmungen mit begrenztem 

Ziel, deren Durchführbarkeit das Planspiel 

ergeben hat, einschneidende und weitreichei 

de Wirkungen auslö'sen. Pestsetzen des 

Gegners im Saun 3odö z.B. würde die Zufuhr 

für die Wehrmacht in Ebrdnorwegen und z.P. 

in Lappland in einem Maße gefährden, daß 

sich für die nordfinnische- Front ernsteste 

Folgen ergeben müßten. Was das für die 

Haltung Finnlands und Schwedens bedeuten 

kann, liegt auf der Hand. Überhaupt liegt 

die Hauptgefaar in allen Aktionen, die ein 

schnelles Durchstoßen nach Schweden in 

sich schließen kennen. Schweden bildet 

für den Gegner die Brücke zur Ostsee. ICit 

der Bewegungsfreiheit in der Ostsee aber 

steht und fällt der gesamte Ubootskrieg. 
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27.5.45 

(295) 

exgerten. Ilräftequellen. soixeltsrn. müssen, unä sLir 

Episqde v/erden. 

Großunterr.eimungen mit weitgestacmten Zielen 

ksnmdn demnacix in den genannten Räumen kaum in 

Betracht. Dagegen sind Störaktionen und Unterneli- 

mungdn ’oegrensten Ciiarakters niöglich und sti er- 

v.-artdn. 

OB Bef. Uar.Gruppe Bord hat sich den SchluB- 

folg'.rungen der Planspielleitung angeschlossen 

und interstreicht insbesondere, daß die größte Ge- 

fahr feindl. Großoperationen an anderen Stellen 

des (fesantkriegsschauplatzes zu ervarten ist, r.-obei 

auf c.ie entscheidende Schlüsselstellung der Darda- 

nellen hingev/iesen wird. 

Ski hat von Durchführung und Ergebnis 

des Planspiels mit Interesse Kenntnis 

genommen. Kach ihrer Ansicht können selbst 

Landungsunternehnur.gen mit begrenztem 

Ziel, deren Durchführbarkeit das Planspiel 

ergeben hat, einschneidende und weitreicher.' 

de Wirkungen äuslösen. Pestsetzen des 

Gegners im Raun Bodö z.B. würde die Zufuhr 

für die Wehrmacht in ITordnorwegen und z.I. 

in Lappland in einem KaSe gefährden, daß 

sich für die nordfinnische- Front ernsteste 

Folgen ergeben müßten. Was das für die 

Haltung Finnlands und Schwedens bedeuten 

kann, liegt auf der Hund. Überhaupt liegt 

die Hauptgefnnr in allen Aktionen, die ein 

schnelles Durchstoßen nach Schweden in 

sich schließen können. Schweden bildet 

für den Gegner die Brücke zur Ostsee. Vit 

der Bewegungsfreiheit in d^r Ostsee aber 

steht und fällt der gesamte Ubootskrieg. 
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Aach, ein nur "begrenzter Angriff in den 

Eetsamoraun hinein würde, sofern er 

nicht abgewehrt wird, weitreichende 

Auswirkungen zeitigen, sobald damit 

die ifickel- und Eickelerzausfuhr nach 

Deutschland unterbrochen wird. Diese 

letztere, die zu 50 /S auf den Seeweg 

liegt, wird bereits fühlbare Rüstungs- 

läcken entstehen lassen, wenn der eigene 

Seeverkehr von der Polarküste bei Bodö 

unterbrochen würde. 

In Ganzen betrachtet wäre es also 

falsch, aus den Erkenntnissen, die bei 

Gruppe Ebrd aus dem Planspiel gewonnen 

sind, heraus die dem norwegischen Raum 

drohenden Gefahren zu unterschätzen, 

weil Großoperationen mit weitgesteckten 

Zielen nicht in Betracht kommen. Auch 

die als erreichbar angesehenen begrenz- 

ten Aktionsziele sind wichtig genug, 

um alle Kräfte wie bisher für die Sicher- 

heit des nordischen Raumes und die Ab- 

wehr von Angriffen auf seine Küsten 

einsetzen zu müssen. 

I 
Lage 27/III. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Mach Abwehrmeldung aus diplomatischer Quelle 

in Portugal wird ein großer Geleitzug aus den USA 

am 7/4. nach Liverpool abgehen, für den angeblich 
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Auch, ein nur begrenzter Angriff in den 

Petsanoraun hinein würde, cofern er 

nicht abge.vehrt wird, weitreicnende 

Auswirkungen zeitigen, sobald dani-t 

die Eickel- und Kickeierzausfuhr nach 

Deutschland unterbrechen wird. Diese 

letztere, die zu 50 ;5 auf den Seeweg 

liegt, wird bereits fühlbare Süstungs- 

liicken entstehen lassen, wenn der eigene 

Seeverkehr von der Polarküste bei Bodö 

unterbrochen würde. 

In Ganzen betrachtet wäre es also 

falsch, aus den Erkenntnissen, die bei 

Gruppe Ecrd aus dem Planspiel gewonnen 

sind, heraus die dem norwegischen Raun 

drohenden Gefahren zu unterschätzen, 

weil Grcßoperationen mit weitgesteckten 

Zielen nicht in Betracht können. Auch 

die als erreichbar angesehenen begrenz- 

ten Aktionsziele sind wichtig genug, 

um alle Kräfte wie bisher für die Sicher- 

heit des nordischen Raumes und die Ab- 

wehr von Angriffen auf seine Elsten 

einsetzen zu müssen. 

läge 27/III. 

I. Krie;führung in den außerheinischen Gewässern. 

1. Feandlata: 

Dach Abwehrmeldung aus diplomatischer Quelle 

in Portugal wird ein großer Geleitzug aus den USA 

am 7/4. nach liverpool abgehen, für den angeblich 
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■?7o.45 j_5 grbSe T. iu G-alvestom und etwa 40 ?ruch.ter in Ilor- 

foll-cl und ITewportnewa laden. Leiter soll Ü’oerfülirung 

einer großen Anuah.1 soh.-,'/erster Bomber von Rcchester 

nach. Sngland und Casablanca in den ersten Apriltagen 

bevorstehen. 

e läge: 

ln "Dcggerbanh" wird durch!?- 1208 mitgeteilt, 

tandort des Schiffes bei Ski z.Zt. unklar i 

iftaufklärung für "Boggerbank" weiterläuft, 

is südlichste Geleit mit Eordhurs am 27/3. morgens 

n 40 ITcrd 14 Vi’est mit 10 En zu koppeln und ein 

eleit von Bugland mit Südliurs vorerst nicht zu 

warten, die Luft westlich der Eüste also reir 

etterbericht für "Doggerbank für 27/3-, der 

3icht voraussagt, wird mit PS 1636 übermittelt 

"Regensburg" wird durch PT 0116 über Erfassung 

Geleiftzugs am 26/3. gegen 20CC Uhr in AJ 3552 durch 

eigenle Uboote zunächst auf Kurs 240, später auf 10c 

unterrichtet. Uöglicherweise handelt es sich um 2 

Geleitzüge. 

daß 

1. ) S 

2. ) I 
3. ) d 

e 

1 

gute 

-e' 

(296) 

mar sc 

trete 

hält. 

"Rege 

"Reg 

sp 

Entsp 

Grupp 3 

rieht 

Chefs 

hef Ski hat entschieden, daß "Regensburg" Ab- 

i von Anton auf Weg Hamilkar am 28/3. an- 

a soll, Ski Befehlsführung bis ett/a Punlct max be- 

i Uboot soll vom 30/3. - 2/4- oder bis Passieren 

nsburg" auf Punkt Llax stehen. Das Boot soll 

isourg" nicht treffen, aber möglichst sichten und 

melden sowie für Rettungszv/eoke klar stehen, 

rechende Xaßnaiime wird im Westteil vorgesehen. 

Uord wird von Ski über diese Weisung unter- 

st. Abschrift entspr. Ps. l/3kl I a S25/43 Glcdos. 

in KTB Teil C Heft I. 
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47.5-45 15 gr|r-2e 2. in G-alveatoiE und etwa 40 ?rach.ter in ITor- 

foll-cl und ITewportnews laden. Leiter soll Ü'oerfuuirung 

einer großen Ansahl scliv/eroter Bomber von H.cch.ester 

naoh. pngland und Casablanca in den ersten Apriltagen 

bevorbtehen. 

e läge: 

(296) 

ln "Dcgg3rbani:n wird durchs- 1208 mitgeteilt, 

daß 

1.) Sjtändert des Schiffes bei SI:1 z.Zt. unklar i 

i.) liftaufklärang für "Doggerbahk" iveiterläuft, 

3.) dis südlichste Geleit mit Ebrdkurs am 27/3- morgens 

i 4C ITcrd 14 TTest mit 10 2h zu koppeln und ein 

leit von Bnrland mit Südkurs vorerst nici 

erwarten, die luft westlich der Züste also rein 

i 

etterbericht für "Doggerbank für 27/3-, der 

gute |3icht voraussagt, wird mit P2 1636 übermittelt 

Regensburg" wird durch 0116 über Erfassung 

Gelei'tzugs am 26/3- gegen 2CCC Uhr in AJ 3552 durch 

eigenje Uboote zunächst auf Kurs 240, später auf 10c 

unterlrichtet. Köglichemeise handelt es sich um 2 

Geleitzüge. 

hef Ski hat entschieden, daß "Regensburg" Ab- 

marsci von Anton auf TTeg Hamilkar am 28/3- an- 

trete i soll, Ski Befehlsführung bis etv/a Punkt lüax be- 

hält. Ein üboot soll vom 30/3. - 2/4- oder bis Passieren 

"Regetnsburg" auf Punkt llax stehen. Das Boot soll 

"Regebsburg" nicht treffen, aber möglichst sichten 'und 

■spätep meiden sowie für Rettungszv/ecke klar stehan. 

Enrsptreche.ide Maßnahme wird im '.Vestteil vorgesehen. 

Gruppe Iford wird von 3kl über diese Weisung unter- 

richtet. Abschrift entspr.Es. l/Skl I a S25/43 Gkdos. 

Chefs, in K2B Teil 0 Heft I. 
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7-3.45 ''Hegens’ourg" erhält durch. FG 1724 'Weisung, 

am. 2:3/3- auf Weg Humilkar von Punkt Anten so ao- 

zumarschleren, daß Strecke hei Punkt Jot mög- 

lich irv/eise hei Eacht passiert wird. Außerdem 

wird "Regenshurg" durch Pf 1724 unterrichtet, 

daß ;ntgegen dem Op-Befehl Ski -die 3ef eklsführung 

etwa his Punkt ilaz behält und danach an Gruppe 

Eord ahgiht 

halt 

mal kngetreten ist, Aufgabe'^ "weiter zu verfolgen. 

Ski 

günsfci 

rech ii 

weit: 

"Kar 

das 

meid 

"Regenshurg", nachrichtlich "Karin" er- 

n mit PT 1324 Weisung, wenn Durchbruch ein- 

^wei' 

eur^eilt Wetter- und Peindlaga z.Zt. als 

ig. Mit Murmansk-Gelsitzug ist nicht zu 

ien. Auch bei Havarie, z-3. durch 3is, soll 

;rgelaufen werden, solange das Schiff noch 

rbereit ist. Palls ITebel und 3is Höchstge- 

schwindigkeit nicht zulassen, ist zu bedenken, 

daß JTebel der beste Schutz für das Schiff.ist. 

Übermittlung des 7/etterberichtes an "Regens- 

burgf’ und "Karin" erfolgt mit PT 14C9- Die Sicht- 

verhaltrisse im ilarschgebiet sind nach wie vor 

günspig für die Durchführung des Unternehmens. 

Mit PT 1530 werden "Regensburg" und "Karin" 

unterrichtet, daß in AD 29 vereinzelte Treib- 

mlneh, die aus Sperre innerhalb der 200 m Linie 

stamien, beobachtet wurden und daß das am 27/3» 

mit ?f 0116 gemeldete Geleit anscheinend SW-Hurs 

steuert und ein Flugzeugträger in der Gegend 

gesi:htet ist. 

it PT 1745 wird "Regensburg", nachrichtlich 

Ln" unterrichtet, daß eigene üboote 15CG Uhr 

Jeleit in AJ 3373 auf Kurs Ost mit 9 Sh ge- 

t haben. Ski empfiehlt, nach Osten aussuholen. 
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am. 2;i/3- auf Wag H-miliar von ?uru:t Aaton so ab- 

zuna^schiereii, daß Sfrecke bei Punkt Jet mög- 

lich irv/eise bei Eächt passiert wird. AuPerden 

v/ird ’,Zegen.sburgn durch. PT 1724 unterrichtet, 

daS ;ntgegen dem Op.Pefehl Ski -die 3efekisführang 

etwa bis Punkt Car behält und danach, an Gruppe 

Ecrd abgibt. 

hal 

mal 

Ski 

güns)t: 

rech: 

weit 

f; 

s chv, 

daß 

ahr 

"hegensburg" erhält durch 1724 'Weisung, 

"Regensburg”, nachrichtlich "Zarin" er— 

n. mit PT 1324 Weisung, wenn Durchbruch ein- 

.ngetreten. ist, Aufgabe^weiter zu verfolgen, 

leur^eilt Wetter- und Feindlage z.Zt. als 

ig. Cit Curmansk-Gelsi^zu-g i-'6 nicht zu 

ien. Auch bei Havarie, z.3. durch 3is^ soll 

ärgelanfen Y/erden, solange das Schiff noch 

bereit ist. Palls Eebel und Bis Eöchstge- 

rdigksit nicht zulassen, ist zu bedenken, 

ebel der beste Schutz für das Schiff ist. 

bürg 

verh 

güns 

Übermittlung des 7/etterberichtes an "Regens- 

’ und "Karin" erfolgt mit PT 14C9- Die Sicht- 

iltnisse im Carschgebiot sind nach wie vor 

tig für die Durchführung des Unternehmens. 

üit PT 1530 werden "Regensburg" und "Karin" 

unterrichtet, daß in AD 29 vereinzelte Treib- 

minen, die aus Sperre innerhalb der 200 m Linie 

stamien, beobachtet Y/urden und daß das am 27/3- 

mit ?T 0116 gemeldete Geleit anscheinend SW-Kors 

steuprt und ein Flugzeugträger in der Gegend 

gesichtet ist. 

"Kar 

das 

meid 

|:it PT 1745 wird "Regensbarg", nachrichclich 

Ln" unterrichtet, daß eigene Uboote 1500 Uhr 

jeleit in AJ 3373 auf Kurs Cot mit 9 Kn ge- 

et haben. Ski empfiehlt, nach Osten auszuholen. 
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3er Standpunkt dieses Geleits von 1S20 Uhr 

3394 Hurs Osv wurde durch. FT 2103 an "Regens- 

, nachrichtlich, "ilarin" ühermittelt. 

2/3kl 3dU op wird von l/Skl unterrichtet, daß 

Unternehmen "Segelhafen" am 28/3- von'Punkt Anton 

anläuft und daß Unternehmen "Blisabeth" verbunden 

mit 'Anke"' am 29/3- 0C00 Uhr beginnt. 

"Pietro Crseolo" tritt deshalb an 27/3- aus 

CD 37 Ostmarsch über CF 26 nach B3 97 an. BdU op 

wird gebeten, falls notwendig, entsprechende ’ffege- 

führtuig durchzuführen, da dieser Marschweg südlich 

von Ueg Anton liegt. 

',7 e s t r a u m 

1. Feindlar 

Fl.F. Atl. meldet ISIO Uhr in CF 3370 32 Han- 

delsichiffe, 1 Kreuzer und 4 Bewacher mit 3 sm Fahrt 

auf Kurs Bord. 

auf kl 

Furüsp: 

von 

mine 

bei 

LI 

Aus dem kaum um Englandliegen besondere luft- 

ärungsarkenntnisse nicht vor. 

Funkentzifferung erfaßte an 16/3. auffallenden 

iruch, nach dem engl. Einheiten an diesem Tage 

’ortsmouth aus im Gebiet W-lich Dieppe Bacht- 

isucharbeiten auf einem 77eg durchgeführt haben, 

dessen näherer Bestimmung die Ortsbezeichnung 

Die Sucharbeiten verliefen ohne Ergebnis .uftra- 

Euch den Unterlagen bei l/Skl waren in dem bei 

Diente erbeuteten Plan ITr. 13 die Puniite des An- 

marschweges der Engländer mit Doppelbuchstaben be- 

zeichnet. LI lag bei dieser Unternehmung in 5025 E 

0029 0. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

CD 3' 

wird 

f JIIT' 

von ' 

II. 

Vorkommnisse 

Der Standpunkt dieses Geleits von 1320 Ohr 

3394 liurs Cs~ wurde durch. H| 2103 an "Eegens- 

, nachrichtlich. "Harin" übermittelt. 

2/3kl 3dU op wird von 1/Sil unterrichtet, daß 

Unternehnien "Segelhafen" an. 28/3- von Punht Anton 

anlä; :ft und daß Unternehnen n31isabeth" verbunden 

mit 'FAnlta"’ am 29/3* 0C00 Uhr beginnt. 

"Paetro Orseolo" tritt deshalb an 27/3- aus 

Ostmarsch über CP 26 nach BE 97 an. 3dU op 

gebeten, falls notv/endig, entsprechende Tlege- 

ng durchsufuhren, da dieser Harsch,veg südlich 
reg Anton liegt. 

Lage ',Y e s t r a u n 

1. Peindlare 

Pl.P. Atl. meldet 1510 Uhr in CP 3370 32 Han- 

delsschiffe, 1 Kreuzer und 4 Be.vacner mit 8 sm Pahrt 

auf Kurs Eord. 

Aus dem Raum um Englandliegen besondere Luft- 

aufrlarungserkenntnisse nicht vor. 

Punkentzifferung erfaßte am 16/3. auffallenden 

Purisnruch, nach dem engl. Einheiten an diesem läge 

von Portsmouth aus im Gebiet W-lich Dieppe Hacht- 

minensucharbeiten auf einem 77eg durchgeführt haben, 

bei dessen näherer Bestimmung die Ortsbezeichnung 

LL auftrat. Die Sucharbeiten verliefen ohne Ergebnis 

Hach den Unterlagen bei l/Skl waren in dem bai 

Dieppe erbeuteten Plan Sr. 13 die Punkte des An- 

mkrsohwerss der Engländer mit Doppelbuchstaben be- 

zeichnet. DL lag bei dieser Unternehmung in 5025 H 

C029 0. 



- 567 - 

(298) 

Ort 

Wetter 

3/Si 

aus ä 

"?lie 

sciur 

Züge 

In Auswertung engl. Beutenaterials berichtet 

in Brgänzung bereits behandelter Abschnitte 

sm Signalhandbuch der britischen Flotte und 

leet Tactical Instructions” über Tor- 

ten betr. enge Sicherung britischer Geleit- 

Ausf. des Berichts gen. l/Skl 9S80/43 geh. 

in K2B 3eil C Heft XX b. 

2. Eigene läge: 

Gebie 

orecn 

Uhr S 

fohle 

sehen 

Kräf 

42CG 

zv/isc. 

der R 

passi 

Seege 

Ymuid 

S.Sfl 

in 3 

2377 

den F 

gesto 

ohne 

gen Un, 

Vorkommiliaso 288 

Atlantildcüste: 

in 23/3- wurden bei La Pallice durch Sperr- 

r 2 Elil/J geraunt. Gruppe Test hat 1110 

ichwcrt für Unternehnen "Elisabeth" be- 

. Anlaufen ist für 29/3- 0000 Uhr vorge- 

. Für 28/5- ist von Fl.F. Atl. entsprechend 

läge Toraufklärung für "Elisabeth" zwischen 

ind 4600 H bis Reichweitengrenze erbeten. 

iufklärung für "Doggerbank" wird mit 2 FT 200 

ien westspan. Küste und 11° bis Grenze 

chweite geflogen, dabei Cap Villano 1000 Uhr 

jrt. 

biet Kanal: 

6.Sfl. haben in der Rächt zum 27/3. nach 

;n, 4-Sfl. nach Hoek von Holland verlegt. 

hat l'orpedoeinsatz von Cherbourg auslaufend 

hotten auf Punkt 3F 2299 LH, 2299 HK und BF 

furchgeführt. Auf FumB-Feststellung orten- 

ugzeuges haben Boote der erfaßten Rotte 

tpt. Flugzeug umkreiste die Boote in Hörweite, 

sie auszumachen. 0143 Uhr wurde nach 2mali- 

gehungsversuch südlich BF 2378 Mitte kurzer 

KrlcaMiimrliio-Vurdi'UUi „'LT J. J. AunuaUu. Glück.Ladt, Kiel, Wllüulmalmvon. B- 3G (neu) 
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(298) 

Uhrzeifc 

27.3.45 

Ort 

Wetter 

3/5 kl 

a^.s ä 

"?he 

sehr 

Züge. 

In Auswertung engl. Beutenaterials berichtet 

in Ergänzung bereits behandelter Abschnitte 

3m Signalhandtuch der britischen Flotte und 

Fleet Tactieal Instructions" über 7or- 

ften betr. enge Sicherung britischer Gelert- 

fttosf. das Berichts gsn. l/Skl 9280/43 gsh. 

in KTB Beil C Heft II b. 

2. Eigen 

Gebie 

brech 

Uhr S 

fohle 

sehen 

Kraft 

4200 

z'.visc. 

der R 

passi 

Seege 

Ymuid 

S.Sfl 

in 3 

2377 

den F 

gesto 

ohne 

gern Uii, 

Vorkommnirse 288 

läge: 

Atlantikküste: 

An 23/3- v/urden bei la Pallioe durch Sperr- 

r 2 Elill/j geräumt. Gruppe Uest hat 1110 

ich’.vcrt für Unternehmen "Elisabeth" be- 

i. Anlaufen ist für 29/3. 0000 Uhr verge- 

. Für 28/3- ist von Fl.F. Atl. entsprechend 

läge 7craufklärung für "Elisabeth" zwischen 

ind 4500 II bis Reichweitengrenze erbeten. 

Aufklärung für "Dcggerbank" wird mit 2 EI 200 

ien westspan. Küste und 11° 7 bis Grenze 

ichwsite geflogen, dabei Cap Villano 1000 Uhr 

srt. 

eiet Kanal: 

o.Sfl. haben in der Kacht zum 27/3. nach 

;n, 4-Sfl. nach Hoek von Holland verlegt. 

hat Torpedoeinsatz von Cherbourg auslaufend 

Rotten auf Punkt BF 2299 HI, 22SS RM und 3? 

(lurchgeführt. Auf FumL-Feststellorg orten- 

ugzeuges haben Boote der erfaßten Rotte 

;>pt. Flugzeug umkreiste die Boote in Hörweite, 

ie auszunachen. 0143 Uhr wurde nach 2nali- 

gehungsversuch südlich BF 2378 Kitte kurzer 

Krl«r^iiiarii»o-Vurdrju. jer J.J. Ausuatlu ulUukutudt, Kid, Wühl ImaliuTdi. B- 30 (neu) 



- 568 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

T7.5.4 

(299) 

krä: 

der 

Sclufj 
WUT' 

’tiger Feuerüberfall durch. £IG3-Rotte auf 1.Rotte 

5-Sfl. durchgeführt, der keine Ausfälle oder 

.den. verursachte» Bei Kontrolle des Geleitweges 

e kein Gegner gesichtet. Kurzbericht s. Fs. 1645, 

.Kordsee , Kor w egen, Kordmeer. 

ii o r c s e e 

K 

treff ei 

dan eir 

s chärf ■ 
geräma.’ 

G( 

Y/eg Ro-t 

F 

Rieder 

Erfolg 

Z 

Fische: 

(s.KTB 

Eiit Bev 

a) Auf 

kräj 

hie: 

b) Ter 

bei 

o) Auf; 

auf 

ein: 

82 wurde westl. Scheveningen durch ATE Kinen- 

□eschädigt und ist Wit eigener Kraft in Rotter- 

gelauj.en. 1 ATE wurde in All 8581 geschnitten, ent- 

Hoek eingebracht. 1 Elli/J wurde bei Aaeladd und in 

,eit Hoek - Elbe wnrde wegen Hinenverdachts auf 

um 43 Stunden verschoben. 

.akabwehr gegen einzelne Feindflugzeuge im Raum 

.ande und westl. Dt. Bucht blieb ohne beobachtete 

Antrag des BSR auf Bomhenbekampfung dänischer 

eifahrzeuge, die eigenes Warngebiet durchfischen 

23/3.),schlägt Adn. Dänemark im Einvernehmen 
. Dt. Reiches folgende Maßnahmen vor: 

•ungung solcher Fahrzeuge durch tToerwassersireit— 
;e. Yfegen absoluter Stichhaltigkeit des Beweises 

'in beste Lösung zu sehen. 

uche in Zusammenarbeit mit Luftwaffen Aufbringung 

Rückkehr - vor - Erreichung der 3 sn Grenze durch 

Esojerg bzv;. durch. B31T—Streitlcräx'te. 

ebrachte Faiirzeuge in deutsche Häfen bringen und 

Grund Untersuchungsergebnisses für Kriegsdauer 

iehen zur Verwendung als Bewachungs- und Minen- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.5*4 

(299) 

krä; 

der 

3ch; 

v/urc. 

Itiger Feaerüberfall durcli iIG3-Rot-te auf 1.Rotte 

S.Si'i. durciicefüiirt, der keine Ausfälle oder 

.den verursacnte. Bei Kontrolle des Geleit,veges 

e kein Gegner gesichtet. Kurzbericht s. Ps. 1£45. 

III. Eordsee ,Kor wegen,Kordmeer. 

JS o r c s e e 

i: 

treff e2 

dam eir 

s ohärf 

geräumt 

Y/eg Rot 

P. 

Rieder: 

Srfolg 

-.eit Hoek - Elbe wurde wegen Einenverdachts auf 

um 43 Stunden verschoben. 

.akabwehr gegen einzelne Peindflugseuge im Raum 

ande und westl. Dt. Bucht blieb ohne beobachtete 

Z 
pische: 

(s.KTB 

mit Bev 

a) Auf 

krät 

hi ei 

b) Ter: 

bei 

£13 J. . 

c) Atlf£ 

auf 

ein 

82 wurde westl. Scheveningen durch ARE Einen- 

beschädigt und ist eigener Kraft in Rotter- 

öelauj.en. 1 AIE wurde in All 8581 geschnitten, ent- 

und in Hoek eingebracht. 1 Elil/J vurde bei Amela 

Antrag des BSIT auf Bomaenbekämpfung dänischer 

eifahrzeuge, die eigenes V/arngebiet durchfischen 

23/3.), schlägt Adn. Dänemark im Einvernehmen 
. Dt. Reiches folgende H^Bnahmen vor: 

•ingung solcher Fahrzeuge durch t]ber7;asserstreit- 
;e. "fegen absoluter Stichhaltigkeit des Beweises 

ln beste Lösung zu sehen. 

uchs in Zusammenarbeit mit Luftwaffen Aufbringung 

R^.ckkerr - vor - Erreichung der 3 sm Grenze durch 
. Eso^erg ozv/. durch 33E—Streitkräfie. 

©brachte Fahrzeuge in deutsche Häfen bringen und 
Grund Untersuchurxgsergebnisses für Kriegsdauer 

iehen zur Verwendung als Eewachungs- und Linen- 



- 569 - 

(300) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 289 

S7.5.45 SUi 

hä' 

zei4. 

un, 

he’vii 

r r: T -ihrzeug^^eut schau Sriegsmarine.HaBnahne^ 

e Vorteil nutzbringender Verwendung der ?a 

e anstelle von Vernichtung sowie weniger 

ünstiger Sinwirhnng auf Stimmung dänischer 

öllcerung. (s-Fs. 1155). 

EES übermittelt Mitteilung dt. Gesandt- 

schlaft Kopenhagen, daß dänisoherseits gebeter 

istl, auf Grund der Verluste des dänischen D. 

"Agnete" und "Marie Soft" Eaentfährt von und 

nach Rotterdam sofort einzustellen, un Rassierer 

?eiälirdeten Terschellinggebietes bei Sacht zu 

vemeiden. Dänisoherseits werden Keine weiteren 

Schiffe nach Rotterdam in Fahrt gesetzt, bis 

feststeht, daß Hachtfahrt unterbleibt 

SKI nimmt hierzu gegenüber RES wie folgt 

llung: 

Von dem örtlichen Seebefehlshaber sind 

bereits seit einiger Zeit Maßnahmen ergr  

worden, durch die den dänischen Wünschen Rech- 

nung getragen wird. Im übrigen wird auf die be- 

deutenden Abv/ehrerfolge gegen Schnellboote hin- 

gewiesen, von denen in der letzten Zeit laufend 

in den Vehrmachtberichten die Rede gewesen ist. 

Ferner ist zu bemerken, daß dänische Schiffe, 

außer den beiden erwähnten, durch feindliche 

Sohfiellboote bisher nicht zu Schaden gekommen 

sin 

Die Entwicklung der militärischen Lare in 

Kordsee verläuft, wie von der Seekriegs- 

tung mehrfach vorhergesagt, in Richtung einer 

ig wachsenden Gefanrdung der Rotterdamfahrt, 

i’/eiltestgehsiide Einschränkung dieser Fahrt bleibt 

r geboten, zumal . -wie der Vorgang zeigt, mit 

isenden Widerständen seitens der Dänen und 

der 

lei 

stä 

duh 

wan 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 280 

27.5.45 SUI 

h.ä' 

zei 

ßei'i 

CA? 

der 

loi 

stä 

V/ei t 

deh 

v/ac. 

-iiirzeu~^<^eut3oiLa«.Sxiegsaiarin.e.na3r.£i.ne^. 
e Vorteil nutzbringender Verwendung der ?ah: 

e anstelle von Vernichtung sowie weniger 

ünstiger Sinv/irhung auf Stiar.ung dänischer 

bllcerung. Cs.Ps. 1155). 

RH3 übermittelt Kitteilung dt. Gesandt- 

scij|aft Kopenhagen, daß dänischerseits gebeten 

istl, auf Grund der Verluste des dänischen 2. 

"Agnete" und "Karie loft" aeü’.tfahrt von und 

nach Rotterdam sofort einzustellen, un Passieren 

reiührdeten Terschellinggebietes bei Sacht zu 

vermeiden. Dänischerseits werden keine weiteren 

Schiffe nach Rotterdam in Fahrt gesetzt, bis 

fes|tsteht, daß Eachtfahrt unterbleibt 

Ski nimmt hierzu gegenüber HKS wie folgt 

ilung: 

Von dem örtlichen Seebefehishaber sind 

bereits seit einiger Zeit Kaßnahmen ergrifft 

worden, durch die den dänischen Tfünschen Rech- 

nung getragen wird. Im übrigen wird auf die be- 

deutenden Ab-vehrerfolge gsgen Schnellboote hin- 

ge-,-.iesen, von denen in der letzten Zeit laufend 

in den '/ehrmachtberichten die Rede gewesen ist. 

Perser ist zu bemerken, daß dänische Schiffe, 

außer den beiden erwähnten, durch feindliche 

Schbellboote bisher nicht zu Schaden gekemmen 

sin 

militärischen Lage in 

2 von der Seekriegs- 

gt, in Richtung eine: 

Die-Rntwicklung 

Kordsee verläuft, wie 

tung mehrfach verhergese 

ig wachsenden Gefährdung der Rotterdamfahrt, 

estgehende Einschrärütung dieser Fahrt bleibt 

r geboten, zumal. ie der Vorgang zeigt, mit 

isenden Widerständen seitens der Dänen und 



- 570 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27-5.45 Sch.' veden gerechnet werden, mu.3. 

Kor vegen/üTordme er: 

1. Fei idlage: 

Funkaufklärung stellte in Gebiet nerweg. Polar- 

te 5 Cboote fest. 6 Uboote führten in Gebiet 

Oletga-Bucht bzw. Wajenga-Bucht und Kola-Bucht 

Übungen durch. An 25/5- lagen nach Luftaufklärung 

in Aolotowsk 10 Frachter und zahlreiche Küsten- 

fahrzeuge sowie 3 Schiffe^ anscheinend Zerstörer 

auf] Helling in Bau. 

Engl. Aufklärungstätigkeit über der Kordsee 

v;ar| weiterhin rege. 4 Flugzeuge erhielten Befehl, 

nach einen Kettungsboot zu suchen. Bei den Island- 

staffeln wurden 5 Flugzeuge 

ene Laze: 

msatz beocaohtet. 

An 26/3- 2240 Uhr landet en im Ecrdhafen. von 

Utslire ein norwegischer Fähnrich in englischer 

Uniform und ein Har.Maschinist, die von Eeeres- 

kräften gefangen wurden und angaben, den Auftrag 

zu haben, mit 5 weiteren Korwegem in einen Kutter 

90C 1t Benzin in Kanistern auf der Insel Hisken 

zu verstecken und danach nach England zuriiekzu- 

kehren. Utsire war wegen unsicheren Standorts zur 

Ori 

es 

entierung angelaufen. Hach Meldung 269.I.L. ha 

sich bei dem Fäirzeus das aus Utsire wieder 

ausgelaufen ist, nicht um einen Fischkutter sondern 

vermutlich um ein S-Boot gehandelt. Durch Admir_l 

’Yeätküste ist Suchaktion mit 6 Booten eiriseleitet 

hselheiten s. Fs. 1350 und 2320. 

Gleichfalls am 26/3. traf nerwe; 

Ullla im Seegebiet Aalesund ein mit 9 

. Fischer bei 

Hann, darunter 

- 570 

Tag 

Ul'.rzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

C7-:.45 Sch.' 

II o r 

veden gerechnet werden maS. 

gen/Kordne er: 

1. Fei idlage: 

gurnianfklärung stellte in Gebiet nerweg. Polar-- 

küste 3 Gboote fest. 6 Uboote führten in Gebiet 

Oie ija-Bucht bz-.v. Wa;enga-Sucht und Hola-Bucht 

Übungen durch. An 25/3- lagen nach Luftaufklärung 

lolotowsk 10 grachter und zahlreiche Küsten- 

fahrzeuge sowie 3 Schiffe^ anscheinend Zerstörer 

auf] Helling in Bau. 

Engl. Aufklärungstätigkeit über der Kordsee 

war] weiterhin rege. 4 glugzeuge erhielten Befehl, 

nach einen Hettungsboot zu suchen. Bei den Xsland- 

staffeln vurien 5 glugzeuge in Einsatz beobachtet. 

ene Lare: 

Ulf 

An 26/3- 2240 Uhr landeten in Sordhifen von 

Utsjire ein norwegischer gährrich in englischer 

ünifom und ein Har.Maschinist, die von Eeeres- 

kräften gefangen wurden und angaben, den Auftrag 

zu haben, mit 5 weiteren Korwegem in einen Kutter 

30C 1t Benzin in Kanistern auf der Insel Hisken 

zu verstecken und danach nach England zurückzu- 

kehren. Utsire v/ar wegen unsicheren Standorts zur 

Orientierung augelaufen. Hach Keldung 269.1.D. hat 

es sich bei dem gairzeug, das aus Utsire wieder 

ausgelaufen ist, nicht um einen gischlcutter sondern 

vermutlich um ein-S-Boot gehandelt. D.nrch Admiral 

Westküste ist Suchaktion mit 6 Booten eirigeleitet. 

Iheiten s. gs. 1550 und 2320. 

Gleichfalls an 26/3. traf nerweg. gischer bei 

im Secgebiat Aclesund ein mit 9 Mann, darunter 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 290 

27.5.45 Verv, 

Bord 

Hold 

konr.' 

nich); 

dur 

lauf |t 

vindete^ bese tes Boot, das Waffen an 

hatte und nach nächstem Hafen und nach 

fragte. Hachsuche durch Pl-Pii. Uord 

e wegen Kräftemangels am gleichen Tage 

durchgeführt werden. Weitere Verfolgung 

1 Seekndt. Holde, Heer und Sicherungsdienst 

(s.Fs. 1655). 

Am 27/3. wurde 140 sm westlich von Folda- 

fjord in AF 5516 ein Motorboot mit norweg. 

Flag je auf Kurs 75° durch Luftaufklärung ge- 

meldst. Einsatz der Luftwaffe gegen dieses Fahr- 

zeug ist für 28/3. erbeten. 

eing 

über 

plät 

Nord 

Im 

D. 

H n 

gegr 

Gebi 

Besc 

In H 

gebr 

Chef 

betr 

bei : 

tung 

Sela 

zu G: 

28/3 

sta 

Lagemeldung von Adm. Polarküste ist nicht 

gangen. 

Am 26/3- mittags stand ein Mosquito-Flugzeug 

AasenfjO'rd zur Einsicht in Schiffsliege- 

se< Geleitverkehr im Bereich der Admirale 

- und Westküste wurde planmäßig durchgeführt, 

um Lister wurde alleinfahrender norweg. 

.lailand" erfolglos von Torpedoflugzeug an- 

Lffen- Eine Bristol-Blenheim flog im gleichen 

st ein eigenes Geleit an und stürzte nach 

iuß brennend ab. Signalbuch wurde geborgen, 

ugesund ist eine Baracke der HAA 5C4 nieder- 

inntNachträglich eingelaufener Bericht 

11. U-Jagdflottille meldet Einzelheiten 

Vernichtung des fdl. TJ'bootes am 21/3. 

ordkyn. (s.Fs. 1515). Danach ist Vernich- 

des Ubootes einwandfrei angenommen. 

Seal 

en. 

ist 21CG Uhr in Kaafjord ein- 

Die 10 im Op.Gebiet stehenden Uboote werden 

uppe "Eisbär" zusammengefaßt. U 705 soll am 

frühmorgens aus AA 98 Wettermeldung er~ 

;en. 

i.n-V'i.F.InirkluLiLT .1. J. Aiuril.Ull. ClUcIctudt. Eid. Wilhtilut.Uavou. B- (ll6U) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 290 

27.3.43 Terv; indete^ besetztes Boot, das V/affen an 

Bord hatte und nach nächsten Hafen und nach 

Hold 5 fragte. Eachsuche durch Fl.Pü. Kord 

honn;e wegen Kräftemangels am gleichen Tage 

nich; durchgeführt werden. Weitere Verfolgung 

durch Seehndt. Holde, Heer und Sicherungsdienst 

lätift. (s.Ps. 1655). 

Am 27/3. wurde 140 sm westlich von Folda- 

fjorl in AP 5516 ein Hotorboot mit norweg. 

Plag je auf Eurs 75° durch Luftaufklärung ge- 

meldpt. Einsatz der Luftwaffe gegen dieses Fahr- 

zeug ist für 28/3. erbeten. 

Lagemeldung von Adn. Eolarküste ist nicht 

eing Jgangen. 

Am 26/3- mittags stand ein Hoscuito-Plugzaug 

Aasenfjo'rd zur Einsicht in Schiffsliege- 

2e, Geleitverlcehr in Bereich der Admirale 

- und T/estkäste wurde planmäßig durchgefiihrt. 

.um Lister wurde alleinfahrender nerweg. 

■iailand" erfolglos von Torpedoflugzeug an- 
uffen. Eine Bristol-Blenheim flog im gleichen 

et ein eigenes Geleit an und stürzte nach 

iuß brennend ab. Signalbuch wurde geborgen, 

.ugesund ist eine Baracke der HAA 5C4 nieder- 

innt. Hachträglich eingelaufener Bericht 

11. U-Jagdflottille meldet Einzelheiten 

. Vern-chtung des fdl. Ubootes am 21/3. 

iordkyn. (s.Ps. 1515). Danach ist Vernich- 

des Ubootes einwandfrei anrenommen. 

R r 

über 

plät 

Kord 

Im 

L. 

geg: 
Gebi 

Besc 

In H 

gebr 

Chef 

betr 

bei ! 

tung 

gsl- 

zu G: 

28/3 

sta1 

"Beatzer 

den. 

ist 21CO Uhr in Eaafjord ein- 

Die 10 im Op.Ge eiet stehenden Uboore v;erden 

uppe "Easbär" zusammengefaßt. U 7C3 soll am 

frühmorgens aus AA 98 Wettermeldung er- 

;en. 

n kla^‘.T .1. J AiiL-Ufil.in CIUcl^jtuJL. Kiel. Wllluilm.liiivou. D- 3(i {llGU) 
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xag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-7 o .45 

üo 

vTurde 
ttrr .ralr: 
tt ixax5 

in Sv; 

Kanpf 

3 ch.v;e 

feu.er 

V. ü 

1. j?e: 

Sk&gexrak, Ostsee-Singän:;e, Ostsee. 

Skagerrak wurde durek. 4, Eanstiiolnsperrlüeke 

durclij 1 VP-3oot bev/ackt. Zum ii'egeablauien in den 

Ostsebeingängen waren 21 Fakraeuge eingesetzt. ITördl. 

Ackolt wurde eine SILl/j geräumt. 117-lick dieser Insel 

ist dänischer II."Zarin loft" nach Uinendetoration ge- 

sunken. yfeg 38 ist wegen Hinemrerdachts gesperrt. 

Iransbort Aarkus - Oslo ist wegen Geleitaangels um 

24 Stjunden aufgesckoben. 

"Admiral Scheer" ist 1530 Uhr aus TPhaven zur 

Verlegung nach Swinemünde ausgelaufen. 

s’dil Ost meldet planmäSige Durchführung der leil- 

sperrb von "Nashorn III a” sowie Ablaufen des Sperr- 

kurse$ für Sperre "7/alroB" und Vreisuchen des Seegs- 

der Korbeuk-Sperre-. 2ei Ansteuerunsstonne P.eval 

eine L 2 geräumt. Der Iletzsperrverband für 

ß" liegt in Baltischport klar. Lünenschilf 

r" liegt in Baltischport, Hinenschiff "Ostmark" 

Lnemünde, 31.!Isfl. in Gotenhafen. 

7dm. Ostland meldet die übliche beiderseitige 

ätigkeit ohne besondere Vorkommnisse. Bine 

e Blakbattr. ist in Reval eingetroffen und 

bereit. 

bootskriegführun 

ndlage: 

Aufiolärung in der Bisoaya war mit 24 ?lu 

■mal. 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-7 >5 •Ao 

Vsrle 

sper: 

1-curse 

biats 

v.'urd e 
HW.O ~J ~p 2 

"Zais 

in. Svi 

Kanpf 

s chve 
feuer' 

V. U 

3i:a."errak, Ostsee-Eingän.3, Ostsee. 

Skagerrak fair de darcn 4, Eanstholnsperrlilcke 

darchj 1 VE-3cot bev/aotLt. Zun 7r'egeablaafen in den 

Ostsebeingänzen waren 21 irniirseu.,re eingesetzt. ITördl. 

Aniiclt wurde eine Elll/J geräont. lEY-lich. dieser Insel 

ist dInisch.er B. "Zarin loft" nacii üinendetenation ge- 

suniiei. ~7eg 38 ist wegen Zinenverdaciits gesperrt. 

Iranscort Aarlms - Oslo ist wegen Geleitnangels un 

24 5t|anden auf ge schoben. 

"Adniral Scheer" ist 1530 T3ir aus "/'naven zur 

;ung nach. Swinenönde ausgelaufen. 

?dü Ost meldet plannäiige Durchführung der Isil- 

ven "üashom III a" sowie Ablaufen des Sperr- 

3 für Sperre "Walroß" und Freisuchen des Seege- 

der Zerbeuu-Sperre. Bei Ar.steuerungstonne P.eval 

eine 1 2 geräumt. Ber ITetzsperrverband für 

ß" liegt in Baltischport klar. Zinenschiff 

r" liegt in Baltischport, llinenschiff "Ostmark" 

Lnemunde, 31.Msfl. in Gotenhafen. 

Idm. Ostland meldet die übliche beiderseitige 

ätigkeit ohne besondere VorkoEinnisse. Sine 

e Flakbattr. ist in Reval eingetreffen und 

bereit. 

bootskriegführun 

e .ndlage: 

AufinLärung in der Biscaya war mit 24 Flugzeugen 

■aal. 



- 573 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 291 

(301) 

27-5-45 2. 

Die Operaiian auf den. vermutl. viesistenem- 

deji Geleitzug südl. Grönland wurde abgebrochen, 

da die Fühlung nicht wieder gewonnen 'wurde. 

Inzwischen erfaßte U 305 um. 1605 Chr in AJ 

38 35 einen oststeuemden Geleitzug, auf den die 

Gruppen Seewolf und Seeteufel angesetzt wurden. 

Wetterlage im Op.Gebiet ist infolge schlechter 

-Sipht ungünstig. Bei den Geleitzug, an den 

dife Fühlung bis Mitternacht erhalten blieb, 

ha adelt es sich um den nach Kopplung erwarte- 

te! EK-Ccnvoi. Erfclgsmeldungen liegen aus dem 

lrordatlantüc und aus VTestindien sowie aus den 

Kapgebiet nicht vor. Einzelheiten enthält Er- 

lang zur Lage Uboote in K13 Seil B Heft 17. 

71. 

Haum 

ene La.-e: 

Luftkriegführung. 

Im Westraum waren 94, in Ilittelneer 17 Flug- 

zeuge] der Lfl 3 eingesetzt. Auf Deal und Hastings 

wurden Einseistörangriffe von Je 2 Ju 88 durch- 

aef ährt. 

Eine FV/ 200 wurde kurz nach dem Start zur Fern- 

aufklärung vor der Girondemündung durch eigenes 

7P-3cot abgeschossen. Ehärung des bedauerlichen 

Yorfsjlls ist eingeleitet. 

1900 Uhr warfen 5 Mosouitos 20 Sprengbomben 

auf vehrwirtschaftliche Betriebe in Holland.ab. 

In d^r Lacht zun 28/3. flogen ca. 120 Feindflug- 

zeuRd ein. Etwa 70 Flugzeuge griffen Berlin an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

(301) 

C7-3-43 2. 

Die Opera-tion auf d^u vennutl. weslsteuem- 

deli Geleitzug südl. Grönland viurde abgebrochen, 

da die Fühlung nicht wieder gewonnen wurde. 

Inzwischen erfaßte U 305 un 1605 Uhr in kJ 

38 35 einen oststeuemden Geleitzug, auf den die 

Grippen Seewolf und Seeteufel angesetzt viurden. 

Wetterlage in Op.Gebiet ist infolge schlechter 

Sieht ungünstig. Bei den Geleitzug, an den 

die Bühlung bis Mitternacht erhalten blieb, 

haidelt es sich un den nach Kopplung erwarte- 

ter ZK-Convoi. Srfclgsneldungen liegen aus dem 

Sordatlantik und aus Westindien sowie aus dem 

Eapgebiet nicht vor. Einzelheiten enthält Er- 

izung zur Lage Uboote in £13 leil 3 Heft 17. 

71. 

Kaum 

zeuge 

wurde 

gef ü ühlr 

;ene Lawe: 

Luftkriegführung. 

Im Westraum waren 94, im ilittelmeer 17 Elug- 

der Lfl 3 eingesetzt. Auf Deal und Hastings 

n Einzelstörangriffe von je 2 Ju 88 dorch- 

t. 

Eine PW 200 wurde kurz nach dem Start zur Fern- 

aufklärung vor der Girondemimdung durch eigenes 

TP-Bcot abgeschjssen. Klärung des bedauerlichen 

7orfs|lls ist eingeleitet. 

1900 Uhr warfen 5 LIcscuitcs 20 Sprengbomben 

auf vehrwirtschaftliche Betriebe in Holland.ab. 

In dgr Lacht zum 28/3. flogen ca. 120 Peindflug- 

zeusd sin. Etwa 70 Flugzeuge griffen Berlin an. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27Ö.45 

s n. 7 

Auß 

iaj 

ein$i 

7er 

ITao}L 

abgi 

Hit 

r zatLlreichen Häuser Schäden, wurden Plaklcaserne 

iavits und 5 Industriebetriebe getroffen. In 

m Urlauberzug Berlin - Paris entstanden starke 

.uste an Soldaten. Einzelheiten s. Sageslage. 

bisherigen Meldungen wurden 8 fdl. Plugzeuge 

schossen. 

Os-! 

eimeerraun: 

Am 25/3• abends waren 14 Kampfflugzeuge mr 

LT $50 gegen Schiffsziele im Hafen von Algier 

angesetzt. 8 Flugzeuge erreichten das Ziel und 

warfen 32 II in das Hafenbecken. Trotz sehr starker 

Abw ihr konnten unmittelbar nach dem Angriff be- 

reits starke Trefferwirkun;en beobachtet werden. 

2 e Lgene Flugzeuge sind über dem Hafen abgeschos- 

sen 

Am 26. abends erzielten 4 LT-Flugzeuge im 

Angriff auf ein Ostgeleit ITC-wärts von Algier 

Treffer auf 3 Handelsschiffen, an 27- vorm.-wurden 

gleichfalls IT-Treffer auf 3 D. eines fdl. Ost- 

gel :its bei Kap Bougaroni gemeldet. 

Tor den Kampffronten im tunesischen Raum 

sn Stukas, Jabos und Kampfflugzeuge eingesetz 

Sei 

Aus 

nie. 

In der Eaoht zum 27/3. wurde der Hafen von 

mdschik durch .13 Flugzeuge mit III verseucht, 

dem Saum der Lfl 5 liegen besondere Meldungen 

t vor. 

ront: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkoramninde 

27.5.45 

inj 3 

Aoß 

'Laj 

ein^i 

7er 

ITapft. 

atgi 

Hit 

r zaiareichen Häuser schaden, v.’urden Flaldcascrne 

iavitz und 5 Industriebetriebe getroffen. In 

im. Urlauberzug Berlin - Paris entstanden starke 

uste an Soldaten. Einzelheiten s. lageslage. 

bisherigen Heldungen tvurden 8 fdl. Plugzeuge 

schossen. 

IT 

ang 

war: 

Abw 

rei 

2 e 

sen 

Ang: 

Tre 

Sie 

gel 

Osi 

elneerraun: 

Am 25/5- abends waren 14 Kampfflugzeuge mit 

550 gegen Schiffsziele im Hafen von Algier 

isetzt. 8 Flugzeuge erreichten das Ziel und 

’en 52 LT in das Hafenbecken. Trotz sehr starker 

:hr konnten unmittelbar nach dem Angriff be- 

;s starke Trefferv.irkun ;en beobachtet werden, 

.gene Flugzeuge sind über dem Hafen abgeschcs- 

Am 26. abends erzielten 4 LT-Flugzeuge im 

•iff auf ein Cstgeleit ITC-wärts von Algier 

Tfer auf 5 Handelsschiffen, am 27- vorn.nurden 

Lchfalls LT-Treffer auf 5 2. eines fdl. Ost- 

its bei Kap Bougaroni gemeldet. 

Tor den Kampffronten im tunesischen Kaum 

n Stukas, Jabos und Kampfflugzeuge eingesetzt. 

ront: 

ffel 

Aus 

nie 

In der Eaoht zum 27/5• wurde der Hafen ven 

mdschiji durch 15 Flugzeuge mit LH verseucht, 

dem Raum der Lfl 5 liegen besondere Meldungen 

it vor. 



- 575 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 292 

27-5.45 Besojideres: 

CE.7 /iY-P-St. hat Ski unterrichtet, daß 

Gens'i'b.d.Lw die Absicht hat, Lvv.Befh. LIitte 

b3W. Hachtjagdkorps zu beauftragen, mit den 

örtlichen Stellen der ilarine Freigabe der 

llach.;jagd an der Westküste Schleswig-Holsteins 

in a;.len Höhen wenigstens für begrenzte Räume 

und begrenzte Zeitabschnitte zu vereinbaren. 

ff.F.St. bittet Ski, die örtlichen Stellen der 

K.1I. auf die Eotwendigkeit dieser Maßnahme hin- 

zuwe:.sen, die gegen die in der letzten Zeit 

gemeldeten zahl reichen Einflüge in das Gebiet 

um Warschau gerichtet ist. 

Entsprechende Weisung der Ski an BSE, 

Station Eord, Gruppe Eord, nachrichtlich Adn. 

Dänemark, Station Ost und BSO ist ergangen. 

Ab.cjirift der Yfg. 1/Skl I a 8766/43 Gkdcs. 

in E:3 Teil C Heft Y. 

:hl 

und 

Gibr 

Stre: 

3 Sc. 

flug. 

nehm 

17 Zf 

port 

YII. Ernegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Am 26. abends sind 2 franz. Transporter 

in Kanonenboot vom Mittelmeer her in 

Itar eingelaufen. Am 27/3. liefen leichte 

tkräfte in den Hafen ein. Mittags wurden 

lachtschiffe, 1 Träger, 2 brit. Hilfs- 

eugträger, von denen jeder 30 Jäger an Bord 

n kann, ein Minenleger, ein Kreuzer, 3 Hsk, 

törer, 15 Korvetten, 2 Kabelleger, 4 Trans- 

7 T. und 71 D. im Hafen festgestellt. 
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Tag 

Uhrzcifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 292 

27-3•45 Besonderes: 

CE/ / T/.F.St. hat Ski unterrichtet, daß 

Genstb.d.Lw die Absicht hat, Lvr.Befh. Kitte 

bs». NachtJa^dkorps zu beauftragen, mit den 

örtlichen Stellen der Karine Freigabe der 

Each;j'agd an der Westküste Schleswig-Holsteins 

in a.len Höhen wenigstens für begrenzte Räume 

und begrenzte Zeitabschnitte zu vereinbaren. 

V/.F.St. bittet Ski, die örtlichen Stellen der 

K.h. auf die Notwendigkeit dieser Kaßnahme hin- 

zune:.sen, die gegen die in der letzten Zeit 

gemeldeten zahl reichen Einflüge in das Gebiet 

um T/arschau gerichtet ist. 

Entsprechende Weisung der Ski an 3SN, 

Station Nord, Gruppe Nord, nachrichtlich Adn. 

Däneiiark, Station Ost und BSO ist ergangen. 

Ab iCjirift der Yfg. 1/Skl I a 8766/43 Gkdos. 

in E:B Teil C Heft Y. 

YII. Er 

:hl 

und i 

Gibr 

Stre: 

3 Sc. 

flug 
nehm 

17 Zl 

port 

egfuhrung im Kittelmeer und Schwarzen Neer. 

1. Feindlage Kittelmeer: 

Am 26. abends sind 2 franz. Transporter 

in Kanonenboot vom liittelmeer her in 

Itar eingelaufen. Am 27/3. liefen leichte 

bkräf:e in den Hafen ein. Xittags wurden 

lachtschiffe, 1 Träger, 2 brit. Hilfs- 

eugträger, von denen jeder 30 Jäger an Bord 

n kann, ein Minenleger, ein Kreuzer, 3 Hsk, 

törer, 15 Korvetten, 2 Kabelleger, 4 Trans- 

7 T. und 71 D. im Hafen festgestellt. 



-576- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.5.45 

iiatr 

Each 

eine 

vor 

f es 

soll] 

Als 

2. Sise 

lai westliciien Iliitelaeer herrschte regere 

Gele itzugstätigheit. Das am 26. abends Ü7C—v.'ärts 

Algier stehende Ost^.eit wurde gegen 1610 Uhr in 

Phi]ippeville in Stärke Ton mindestens 20 Schiffen 

ein]aufend gemeldet. Der Dandungsschiffsverband stand 

092] Uhr mit 15 Khmpfwagenlandungsschiffen, 26 Lan- 

dungsbooten und 6 Sicherungsfahrzeugen 64 sm Wff-lich 

Orar auf Ostkurs- Hach Abwehrmeldung aus Spanien 

waren alle Kampfwagenlandungsschiffe mit je 6 Panzern 

beladen. Sin weiteres Ostgeleit aus 5 Transportern, 

4 D. und 5 Sicherungsfahrzeugen wurde mittags 20 sm 

KW-ljich Oran Ton eigenem tTooot gemeldet. 

1550 Uhr torpedierte ein Uboot den im Hafen 

Cilazzo liegenden D. "Sidano" (2.584 BRT). 

Lückenlose Torfeldaufklärung zwischen Uarsa 

k bis 50 sm westl. Derna ergab keine Sichtungen, 

zuverlässiger Abwehrmeldung sollen Engländer 

Commando-Aktion auf Cypern gegen d en Dodekanes 

bereiten. Angriffsziel sei noch nicht endgültig 

tjgeserzt. Unternehmung werde nicht groß sein und 

in erster Linie dt. / ital. Reaktion jrkunden. 

Zeitpunkt wird Anfang April genannt. 

ne La.-ie Mittelmeer: 

Im Op.Gebiet standen 2 ital. Uboote. 

U 77 hat 1850 Uhr in CH 7676 einen D. Ton 

6.00p 3RT torpediert. U 596 hat mittags in CH 7692 

einen 5er-Pehlschuß auf oststeuerndes Geleit aus 5 

Transportern und 4 D. geschossen, ’ffeitere Einzel- 

heitpn enthält Ergänzung zur Luge Uboote. 

-576- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27-5.45 

Gele 

Algi 

Kii3 

einl 

0922 

dun, 

0: 

wnre 

tels 

4 B • 

KW'-l 

rar 

-lat. 

.üacn 

eine 

vor 

f es 

soll] 

Als 

2. Sise 

Im westlichen Hitreimeer herrschte regere 

itsugstätigheit. Das am 26. abends hC-’.värts 

er stehende Ost^eit wurde gegen 1610 Uhr in 

ippeville in Stärke von mindestens 20 Schiffen 

aufend gemeldet. Der Bandungs schiff sverbi.nd stand 

Uhr mit 15 Kampf-,vagenlundungsschifien, 26 Lan- 

sbooten und 6 Sicherungsfahrzeugen 64 sm WTi7-lich 

auf Ostkurs. Hach 'Abwehrmeldung aus Spanien 

. alle Eampfwagenlandungsschiffe mit je 6 Panzern 

den. Sin weiteres Ostgeleit aus 5 Transportern, 

und 5 Sicharungsfahrzeugen wurde mittags 20 sm 

ich Oran von eigenem Uboot gemeldet. 

1550 Uhr torpedierte ein Uboot den im Hafen 

Hilazzo liegenden D. "Sidano" (2.584 BHT). 

Lückenlose Vcrfelduufklürurg zwischen Harsa 

k bis 30 sm westl. Dema ergab keine Siohjungen. 

zuverlässiger Abwehrmeldung sollen Engländer 

Comnando-Aktion auf Cypern gegen den Dodekanes 

'dereiten. Angriffsziel sei noch nicht endgültig 

geseazt. Unternehmung werde nicht groß sein und 

in erster linie dt. / ital. Reaktion jrkünden. 

Zeitpunkt v/ird Anfang April genannt. 

ie La.ie sittelmeer: 

Im Op.Gebiet standen 2 ital. Uboote. 

U 77 hat 1850 Uhr in CH 7676 einen D. von 

o.OOp BRT torpediert. U 596 hat mittags in CH 7692 

eine 1 5er-Pehlschuß auf oststeuernaes Geleit aus 5 

Transportern und 4 D. geschossen, "/eitere Sinzel- 

heitpn enthält Ergänzung zur Lage Uboote. 
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Tag . 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 293 

27.3.43 

(303) 

tYegen anhaltender Schlechtwetterlage kam 

S-Bocltseinsatz nicht in Präge. Auch die Idinen- 

sicherungsarbeiten vor der Tunis-Küste konnten 

nichij durchgeführt werden. 

Auf Grund des Berichts des liar.Att. Madrid 

betr. Torpedierung D.nBartolo“ weist l/Skl BICS 

auf djie Dringlichkeit der von Mar.Att. Madrid 

vorgäschlagenen Maßnahmen hin, die den Anreiz 

der span. Seeleute zu Dienstleistungen für die 

Achsenmächte wieder beleben und bestärken kennen. 

Gruppe West und Mar.Att. Madrid erhalten 

Weisung, durch Zusammenarbeit zwischen Gruppe 

West und ihren nachgeordneten Stellen mit 

Liar.Att. Madrid sicherzustellen, daß' der letztere 

Uber die Lage an der südfranz. Küste insoweit 

untezrichtet wird, als es zur. Brfüllung seiner 

Steuerungsaufgaben erforderlich ist. Unter Hin- 

weis auf Wehrmachtsbericht vom 25/3- soll nach 

außer hin die Verstärkung der Ubootsabwehr im 

üittslmeer herausgestellt werden. Diese war wegen 

militärischer Erfordernisse zunächst im sudital. 

tunesischen Raum vordringlich, wird in Zukunft 

auch spanischer Erz- und Pruchtfahrt zugute 

kommen. Abschrift der Vfg. l/3kl II b 8349/43 

Geheim in KTB Teil 0 Heft ZI. 

3- Sest: ansportlage: 

Wegen der anhaltenden schlechten Wetterlage 

der Transportvarkehr. 
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Tag. 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 203 

27.5.45 

(303) 

!Yegen. arüiiLtender Sciileohtwetterläge kam 

S-Eodtsernsatz miclit ia Präge. Auch, die Uiuen- 

sicherianTsaroeitea vor der Tuals-Eüste konatea 

aich-q durchgefuart werdea. 

Auf Gruad des Berichts des Har.Att. Uadrid 

betr. Torpedierung D.nBaxtolo1' weist l/Skl BIS 

auf die Driagl'ichmeit der von Har.Att. Uadrid 

vorgeschlagenen Kaßnanmen hin, die den Anreiz 

der span. Seeleute zu Dienstleistungen für die 

Achsenmächte wieder beleben und bestärken können. 

7/eis 

ITest 

Llar.. 

über 

unte: 

Steue 

weis 

außer 

mitt 

mili 

tunee 

auch 

könne 

Gehei 

5- Seetr 

Gruppe liest und llar.Att. Uadrid erhalten 

, durch Zusammenarbeit zwischen Gruppe 

und ihren nachgeordneten Stellen mit 

t. Lladrid sichersustellen, daß- der letztere 

die läge an der sädfranz. Küste insoweit 

richtet wird, als es zur. Erfüllung seiner 

rungsaufgaben erforderlich ist. Unter Hin- 

auf Viehrmachtsbericht von 25/5. soll nach 

hin die Verstärkung der übootsabwehr im 

Ineer herausgestellt werden. Diese war weger 

arischer Erfordernisse zunächst im südital. 

ischen Raum vordringlich, wird in Zukunft 

spanischer Erz- und Pruchtfahrt zugute 

a. Abschrift der Vfg. l/3kl II b S3b9/43 

in KT3 Teil C Heft 21. 

ansportlage: 

ruhte 

Jegen. der anhaltenden schlechten Wetterlage 

der Transportverkehr. 



- 578 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

27Ö.45 4- Bei 

s-: 
Be: 

"He: 

Gel 

Schwarzes Heer: 

Eeilndläge: 

ene Lare: 

eich. HariiiegrapTje Süd: 

Auch das 2. hei Paeachora aufgelaufene ital. 

oefc ist mit Schlepperhilfe geborgen worden, 

fruppentraasportgeleitzug unter Führung 

rmes" ist nachm, in Rhodos eingelaufen, übriger 

eitverkehr wurde planmäBig durchgeführt. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

S-Bootseinsatz- entfiel wegen Wetterlage. 

ü 19 meldet Treffer auf einem Passagier-D 

vonj 2.000 BRT. B. stoppte nach Betonation. Y/eitere 

Beobachtung war wegen einsetzender Abwehr nicht 

möglich. Bas Boot mußte Unternehmung wegen Druck- 

lagerschadens abbrechen. U 24 ist zur Meldung auf- 

gefordert, ob es Angriffsgelegenheiten im Op.Gebiet 

hatte. Es meldet, daß Angriffsgelegenheiten ge- 

geben vraren, jedoch nicht ausgenutzt werden, konn- 

ten 

Ber Seegeleitdienst im Schwarzen Meer wurde 

plahmäßig durchgeführt. Bas Krim-Sckleppgeleit 

mit 24 Fahrzeugen.ist nachm, in Sewastopol einge- 

laufen. Ber Kertsch-Übersetzverkehr wurde nach 

allän Anlegestellen bei lebhafter fdl. Lufttätig- 

keit durchgefiihrt. Es wurden nach Westen 2700 

Personen, 450 mot, 140 bespannte Fahrzeuge, 501 

Pferde, nach Osten 1175 Soldaten, 250 t Munition, 

105 t Eisenbahnmaterial, 450 t Baumaterial und 5o8 

t n[ichschub befördert. Eingesetzt waren 14 J3FP in 

18 Fahrten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommni jöc 

4- Beiei;-! Lluriiiesrappe Süd: 

s-: 
Dei 

"He 

Gel' 

Schwarzes Heer: 

EeiLdläge: 

EiF~ eae Lare: 

geb 

ten 

Aacli das 2. bei Paeacitora aufgelaufene ital. 

oct ist mit SciuLepperhälfe geborgen worden. 

Trappentraasportgeleitzag unter Püiirung 

rmes" ist nachm, in Rhodos eingelaufen, übriger 

eitrerhehr wurde plaumälig durohgefUhrt. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

S-Bootseinsatz entfiel wegen Wetterlage. 

u 19 meldet Treffer auf einem Passagier-D. 

vcnl 2.000 BRT. D. stoppte nach Detonation. T/eitere 

Beobachtung war wegen einsetzender Abwehr nacht 

möglich. Das Boot mußte Unternehmung wegen Druck- 

lagerochadens abbrecnen. U 24 ist zur Heldung auf- 

gefordert, ob es Angriffsgelegenheiten im Op.Gebiet 

hatte. Es meldet, daß Angriffsgelegenheiten ge— 

en v/aren, jedoch nicht ausgenutzt werden konn- 

Der Seegeleitdienst im Schwarzen Heer wurde 

planmäßig durchgefuhrt. Das lrim-Schleppgeleit 

mit 24 'Fahrzeugen .ist nachm, in Sewastopol einge- 

laufen. Der Kertsch-Übersetzverkehr wurde nach 

allen Anlegestellen bei lebhafter fdl. Lufttätig- 

keit durchgeführt. Es v/urden nach (Testen 2700 

Personen, 450 not, 140 bespannte Fihrzeuge, 501 

Pferde, nach Osten 1175 Soldaten, 250 t Hunition, 

105 t Eisenbahnmaterial, 450 t Baumaterial und 5o8 

t Hichsohub befördert. Eingesetzt waren 14 UFP in 

18 Tahrten. 



- 579 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 294 

27.5.4' 70 zu. OIE übemi’u’oex'u Anordnung des OKK 

Gen.'ju.., wonach es erforderlich ist, durch 

Steigerung der Schiffszufuhr die Luftversorgung 

für 40E 17 auf ein üindestmaß zu 'bescliränken. 

Gen.lt. Dostler-v;ird zum. B.T. des Genst.d.H. 

für cie Schiffszufuhr zum ACK 17 bestimmt. 

Er i: t durch Heeresgruppe A verantwortlich, 

zur Vertretung der Forderung der Heeresgruppe 

auf Bereitstellung des Schiffsraums gegenüber 

den 

stel 

uständigen ISID'en 'Überwachung der Bersit- 

.ung ausreichender Versorgungsgutes und 

kurzfristiger Be- und Entladung der Schiffe 

einzusetzen. Ihm sind hierfür durch die Hee- 

resgruppe entsprechende Vollmachten zu erteilen. 

Die Verantwortung der Heeresgruppe für die Ver- 

sorgung des AOH 17 und des O.Qu. für die Steue- 

rung wird durch die Einsetzung des 3V Gsnsti. 

d.H. nicht berührt. 

Zu dem Antrag von Gruppe Süd betr. Hub- 

sohrtuberverwendung (s.KTB 23/3.) stellt Ski 

fest, daß Ob.d.IA. in persönlichem Schreiben 

an S :aatssekretär Luftwaffe um Beschleunigung 

in d :r Ausbringung des Hubschraubers FL 232 

gebe;en hat. Bei gegenwärtiger Fertigungslage 

dies ;s Musters besteht keine Möglichkeit, dem 

Gruppenkdo. einen Termin für Erfüllung der For- 

dern ig auf Ausrüstung von 6 U-Jägern anzugeben. 

Der Antrag des Gruppenkdos. auf Anbordgabe eines 

Flet tner-Hubschraubers auf U-Jäger "\7ittness" 

ist lern OEM nicht bekannt. Hingegen läuft Prüfung 

eine 3 Antrages der Gruppe bezügl. Ausstattung 

des Minenschifi'es "Bulgaria". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 294 

27 • 3 •4 

Gen.; 

Siiei 

für . 

Gen.]r 

für 

Sr i; 

zur 

auf 5 

den 

stel 

70 zu. 0ICI ü'tterdifcxexT: Anordnung des CSK 

u., wonach es erforderlich ist, durch 

erung der Schiffszufuhr die Luftversorgung 

.OK 17 auf ein liindestaaß zu beschränken, 

t. Dostler wird zum 3.Y. des Geust.d.E. 

ie Schiffszufuhr zun ACE 17 bestirnt, 

t durch Heeresgruppe A verantwortlich, 

ertretung der Forderung der Heeresgruppe 

ereitstellnng des Schiffsraums gegenüber 

uständigen SZID'en Überv;achung der Bereit- 

ung ausreichende*' Yersorgungsgutes und 

kurzfristiger Be- und Entladung der Schiffe 

einz(f.setzen. Ihm sind hierfür durch die Hee- 

uppe entsprechende Yollnachten zu erteilen. 

Eie Verantwortung der Heeresgruppe für die Yer- 

sorg’.ng des AOK 17 und des O.Qu. für die Steue- 

rung wird durch die Einsetzung das 3Y Gsnstb. 

d.H. nicht berührt. 

Zu dem Antrag von Gruppe Süd betr. Hub- 

schrhuberverwendung (s.ETB 23/3.) stellt Ski 

fest, daß Ob.d.IiI. in persönlichen Schreiben 

an S ;aatssekretär Luftwaffe um Beschleunigung 

in d :r Ausbringung des Hubschraubers FL 232 

gebe;en hat. Bei gegenwärtiger Fertigungslage 

dies :3 Küsters besteht keine Kcglichkeit, dem 

Grup:enkdo. einen Termin für Erfüllung der Fcr- 

deruig auf Ausrüstung von 6 U-Jägern anzugeben. 

Eer Antrag des Gruppenkdos. auf Anbcrdgabe eines 

Flet tiiftr-Hubschraubers auf TJ-Jäger "'.Vittness" 

ist lern CEK nicht bekannt. Hingegen läuft Prüfung 

eines Antrages der Gruppe bezügl. Ausstattung 

des Jiinenschiffes "Bulgaria". 



530 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
.Vorkommnisse 

;7-5.45 

(304) 

iu 
\ 

YXII. I a 0 s t a 

a i 

teil 

läge 

entsp 

hat 

der I: 

bei d 

Kiska 

Insel: 

U3A-U) 

iar.Att. und IiuftattachS Tokio Übemitteln nit- 

g jap. Admiralstabs, wonach im Südraum Gesamt- 

mverändert ist. Beiderseitige Luftkriegiührung 

rieht bekannten Veröffentlichungen. Darüberhinaus 

19. und 22/5. ein Nachtangriff auf den Flugplatz 

isel Canton durch jap. Flugboote stattgefunden, 

m. einige Feindflugzeuge zerstört wurden. Auf 

und. Attu hat jap. FluglSSgbuu begonnen. Die 

. unterliegen häufigen Feindangriffen. 

ja Saum um Japan werden 4 - 5, im Südraum 4 
oote beobachtet. 

C/Skl 

J I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

!7.5.45 VIII. Lage 0 s t a 

a 2 

(304) 

teil 

läge 

eatsp 

hat 

der I 

hei d 

Siajia 

Insel: 

iar.Att. und LuftattachS Ookio üoemitteln Hit- 

ig jap. Adniralstahs, wonach im Sädraum Gesamt- 

mverändert ist. Beiderseitige Luftkriegidhrung 

rieht bekannten Veröffentlichungen. Darüberhinaus 

19. und 22/3. ein Nachtangriff auf den Blugplati 

isel Canton durch jap. Flugboote stattgefunden, 

m einige Fsindflugzeuge zerstört wurden. Auf 

und. Attu hat jap. ]?lug£aä*buu begonnen. Die 

. unterliegen häufigen Feindangriffen. 

In Baun um Japan werden 4 

USA-TTioote beobachtet. 

5, in Südraun 4 

tu 
\ 

fax 
\ . \ \ C/Skl 

v WS /. ' 
s \ 'i . 

\ i 

J i I b (Kr) 

“} 
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(305) 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2D5 

23.5.43 

Sormta« 

? o 1 i 

ii: 

Besondsra Kach.rieilten liegen nicht vor. 

Bes. onderes . 

Beut 

Tors 

erfo 

gen 

ZIT 

für 

von. 

Führ 

löse 

fei, 

am v 

runp; 

tische.r Lageüber'oli 

ntscheidung Ski betr. Bxenstanweisung für 

sehen Stab bei Supermarina ist entsprechend 

hlag von Tizeadmiral Buge (s.ETB 26/3.) 

Lgt. Abschrift entspr. Fs. vom Ski Qu A II 

l/Skl 9120/43 Gkdos. in B33 Seil C Heft 

Zur Frage des Standortes der Befehlsstelle 

ar.Gruppe Bord nimmt letztere auf Anfrage 

Ükl Qu A II wie folgt Stellung: 

3s ist kein Zweifel, daß die operativen 

mgsaufgaben in Sengwarden am besten zu 

:i sind. Ebensowenig besteht aber ein Zwei- 

daß die Erfüllung der truppendienstlichen 

Aufgaben in Sengwarden stark erschwert wird. 

In Ailbeck sind die truppendienstlichen Aufgaben 

■ Jllkommensten zu lösen, die operativen Füh- 

jaufgaben, insbesondere die Aufgaben im 

Eordraum jedoch in kaum, tragbarer Teise 

erschwert, selbst wenn-dort die an sich meg- 
:h ;n nicht allzu großen nachrichtentechnischen 

Tervo1Ikommnungen geschaffen werden. Unter be- 

sonderem Hinweis auf die im 4. Eriegsjahre oe— 

rs wichtigen truppendienstlichen Aufgaben 

das Gruppenkdo. Terbleib in Eiei bevor- 

sond 

würd 

zugeu. 
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(305) 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 295 

123.5.43 

Somrtta: 

Poll 

Be sondere Küchrichten liegen nickt vor. 

Deut 

Tors 

erfolL, 

gcic. 

Z17 

II) 

tiseker lageü'ber'Dliclc 

Bes onderes . 

.tscheidung Ski betr. Dienstanweisung für 

sehen Stab bei Supernarina ist entsprechend 

:hlag von Tizec-dmiral Euge (S.EIIB 26/3.) 

gt. Abschrift entspr. Ps. vom S.cl Qu A II 

1/Skl 9120/43 Gkdos. in E23 leil C Heft 

Zur Präge des Standortes der Befehlsstelle 

für llar.Gruppe ITord nimnt letztere auf Anfrage 

von )kl Qu A II wie felgt Stellung: 

is ist kein Zweifel, daß die operativen 

Pühr mgsaufgaben in Sengvjarden an. besten zu 

loser sind. Bbensowenig besteht aber ein Zwei- 

fel, daß die Erfüllung der truppendienstlichen 

Aufgaben in Sengwarden stark erschwert wird. 

In Ailbeck sind die truppendienstlichen Aufgaben 

am. vollkommensten zu lösen, die operativen 3?ün- 

rung laufgaben, insbesondere die Aufgaben im 

Ebrdruum jedoch In kaum tragbarer leise 

erschwert, selbst wenn dort die an sich mög- 

lich in nicht allzu großen nachrichtentechnischen 

Vervollkommnungen geschaffen werden. Unter be- 

soiid srem Hinweis auf die im 4. Eriegsjahre be- 

sonders wichtigen truppendienstlichen Aufgaben 

würdi das Gruppenkdo. Verbleib in Eiei bevor- 



- 582 - 

Tag 

Uhrzcit 

23.5.4) 

Soanta,; 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

III) Kar.Att. Rom hat vertraulich erfahren, ‘daß 

bei ital. Llar.IIinisteriuni eine llachrieht vorliegt, 

daß Reichsregierung beabsichtige, Arsenal Toulon 

mit zivilen. Leiter zu besetzen. Italienische 

Marine, insbesondere Admiral TUT würden in 

derartiger Maßnahme .große Nachteile erblicken. 

Ital. Zustimmung zu deutschem Vorschlag über 

organisatorisches Verhältnis zwischen Arsenalhndt 

Toulon und ital. Marinepräfekten Provence hatte 

Führung des Arsenals durch dt. Seeoffizier zur 

Grundlage. Mar.Att. Rom. bittet um einschlägige 

Instruktion. 

Reitere Behandlung liegt zunächst bei 

Siel Qu A. 

Lage .28/111. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Am 27/3- haben 2 bewaffnete engl. See- 

schiepper, wahrscheinlich von Casablanca kommend 

auf Reise nach Süden zu kurzem Aufenthalt Las 

Halmas angelaufen. 

2. Birene Lage: 

"Doggerbank" und "Karin" sind bisher nicht 

■erfaßt worden. Anlaß zu Besorgnis braucht nicht 

vorzuliegen , da letifes sicheres Besteck von 

"Doggarbank" bis Zeitpunkt des Auslaufens aus 

Batavia zurückliegt und auf der langen Reise 

- 582 - 

Tag Oi'fc 
Uhrzcit Wetter 

Vorkommnisse 

260.4: 
Sonnta. 

in) I£ar..ltt. Rom hat Tertraulioh erfahren, -ia2 

bei ital. Liar.Ministerium eine ITachricht vorliegt 

daß Reichsregierung beabsichtige, Arsenal Soulon 

mit zivilen leiten zu besetzen. Italienische 

Marine, insbesondere Admiral Tun wurden in 

derartiger Maßnahme große Ifachteile erblicken. 

Ital. Zustimmung zu deutschem Vorscnlag über 

organisatorisches Verhältnis zwischen Arsenalkndt 

Toulon und ital. Marinepräfekten Provence hatte 

Führung des Arsenals durch dt. Seeoffizier zur 

Grundlage. Mar.Att. Rom. bittet um einschlägige 

Instruktion. 

Weitere Behandlung liegt zunächst bei 

Ski Qu A. 

läge .28/111. 

I. 

1. 

Kriegführung in den außerheimisehsn Gewässern. 

le^ndla ~e: 

An 27/3- haben 2 bewaffnete engl. See- 

schlepper, wahrscheinlich von Casablanca kommend, 

auf Reise nach Süden zu kurzem Aufenthalt Las 

Palmas angelaufen. 

L . Bigene Lage '• 

"Loggerbank" und "Karin" sind bisher nicht 

erfaßt worden. Anlaß zu Besorgnis braucht nicht 

verzuliegen , da letäes sicheres Besteck von 

"Doggsrbank" bis Zeitpunkt des Auslaufens aus 

Batavia zurückliegt und auf der langen Heise 



- 533 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 296 

?3.3.4ö 
Sonnt 

ern< 

soir 

201 

sta: 

nein 

ter 

bliolie Terzöjeriin^eE. dürohaus eir.getreten 

können. Beide Schiffe erhalten durch. 

Weisung, bei günstiger Gelegenheit Hittags- 

njdort vom 23/3. zu melden, falls sie noch 

als 300 sn südlich der Azoren stehen soll- 

0921 

di 

Gel 

in 

2 er. 

mit 

1659 

c a 

37 

"Heg 

über 

2300 

Uhr 

unte: 

bis : 

nich 

ab 

zeu, 

geo: 

uv 

Im übrigen wird "Doggerbank" durch P2 

über Standorte von 4 span. Dampfern, 

PT 1659 über gekoppelten Standort des 

! itzuges Gibraltar - England für 29/3. 0800 

N 11 W, mit PT 1832 über Standort von 

;1. Zerstörern um 1300 Uhr in 44 H 15 K 

sehr hoher Fahrt auf S-Kurs und mit PT 

über Wetteraussichten unterrichtet. 

"Parin" erhält mit PT 0825 ITachricht, daS 

uboott seit 26/3. in 4330 P 33 7? wartet und Wei- 

sung, sofort zu Uboot zu gehen. 

7/etterberioht für Bordpassage erhalten 

:nsburg" und "Parin" mit PT 1303. 

Außerdem wird "Regensburg" mit PT 0134 

Standort Peindgeleits in AJ 3981 am 27/3. 

Uhr sowie je eines Sinzeidampfers um 1300 

•h. AJ 3972 und um 2200 Uhr in AJ 3383 

•richtet. 

liit PT -2039 erhalt "Hegensburg" TTeisung, 

'unkt Hans mit Rücksicht auf eigene UTooote 

mehr als 100 sm b eiderseits von Purslinie 

iohen und Hachricht, daß Sicherungsflug- 

westgehenden Peindgeleits in AD 3979 

et wurde. 

An "Pietro Orseolo" bestätigt Ski mit 

PT 0|45 Uhr die inzwischen von ü 161 eingegan- 

gene Ileldung, daß Haschinenzustand des Schiffes 

gut ..st, die Höchstfahrt 14,5 Pn und Seeausdauer 

bei Röchstfahrt noch 20 Tage beträgt. 
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Tag 

Ulirzeifc 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 206 

?3.3^ 
Sonnt J..': 

erne 

soir 

2017 

st an 

nein 

ten 

C 2. 

37 

0921 

dur 

Gel 

in 

2 er. 

mit 

1659 

ITboo 

aun 

"Heg 

über 

2300 

TJiir 

ante: 

bis 

nicir 

absu.1 

zeug 

geor- 

blioiie Verzögerungen durolaaus eingetreten 

können. Beide Schiffe erhalten durch BT 

Weisung, bei günstiger Gelegenheit Hittags- 

dart vom 28/3. zu melden, falls sie noch 

als 300 am südlich der Azoren stehen soll- 

Im übrigen wird "Dcggerbahk" durch SS 

über Standorte von 4 span. Dampfern, 

FT 1659 über gekoppelten Standort des 

: itzuges Gibraltar - England für 29/3. 0800 

IT 11 71, mit 13E 1832 über Standort von 

;1. Zerstörern um 1300 Uhr in 44 K 15 K 

sehr hoher Fahrt auf S-Eurs und mit -Fr- 

üher Watteraussichten unterrichtet. 

"Earin" erhält mit FT 0825 liaokricht, da2 

; seit 26/3. in 4330 U 33 71 wartet und '!Ie±- 

, sofort zu Uboot zu gehen. 

7/etterbericht für Eordpassage erhalten 

:nsburg" und "Earin" mit FT 1303. 

AuHerdem vjird "Eegensburg" mit FT 0134 

Standort Feind^eleits in AJ 3981 am 27/3. 

Ohr sowie Je eines Sinzeidampfers um 1800 

n AJ 3972 und um 2200 Ohr in AJ 3383 

•richtet. 

Hit FT -2039 erhält "Segensburg" Weisung, 

:Punkt Hans mit Rücksicht auf eigene Oboote 

mehr ais 100 sm b eiderseits von Eurslinie 

reichen und Hachricht, daß Sicherungsflug- 

westgehenüen Feindgeleits in A3 3979 

wurde. 

An "Pietro Orseolo" bestätigt Ski mit 

FT 0445 Ohr die inzwischen von O lol eingegan- 

gene iieldung, daß Llaschinenzustand des Schiffes 

gut :.st, die Eöchstfahrt 14,5 En und Seeausdauer 

bei Höchstfahrt noch 20 Tage beträgt. 



- 584 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.5.45 

Sonntag 

Lere. 

West 

II. L 

: ilsführung für "Orseolo" geht Uittags an. Grupoe 

über. 

e 3 t r a u m 

,1. Fein llage: 

9475 

Fahrtt 

200* 

Eaoli Luftaufklärung stand 1245 Ubr in 33 

engl. Zerstörer auf 3-Eurs mit sehr hoher 

in 33 9725 ID. mit 2 Zerstörern auf Kurs 

’.vart 

becb 

2. 3ire 

In Spithead wurden 25 D. einlaufend, südost- 

3 Portland ein Geleit, wahrscheinlich auf O-Kurs 

achtet. 

Gebi st Atlantikküste: 

Vor der Gironde wurde 1, vor la Pallice 2 Grund 

1 geräumt. 

Gruppe unterrichtet nPietro Orseolo" durch 

FS 1550 von "uhemahne der Führung und von Treff- 

punkt mit Zerstörern am 50/5. 1500 Uhr in 4320 17 

1500 77, sowie über ES-Signale eigener Flugzeuge 

durcfi FS 1250. 

Für Aufgabe "Elisabeth" wird von Fl.F.Atl. 

:9/3 • . Aufklärung zwischen 4200 und 4800 17 bis zum 

Deicjiv/eitengrenze derart erbeten, da2 

03CC 

Rückflug 

W bei Dunlcelwerden überflogen wird.Für ver- 

fügbare Zerstörerflugzeuge wird höchstmögliche 

Bereitschaft erbeten.12200 Dior erfolgte fdl. Luft- 

angriff auf St. ITazaire mit IOC Flugzeugen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.5.45 
Sonirtac; 

Eefe. 

West 

II. I 

: ilsiiüirujiö f'är "Qrseolo" gellt LIittags an Gruppe 

über. 

e straum . 

.1. Pein Ua«e: 

Eäch. luftauflclarung stand 1245 Ubr in 33 

engl. Zerstörer auf 5-Z.urs mit sehr hoher 

t, in B3 9725 1 B. feit 2 Zerstörern auf Kurs 

In Spithead v/urden 25 D. einlaufend, südost- 

’.vartb Portland ein Geleit, wahrscheinlich auf O-Kurs 

becb achtet. 

9475 
Pah 

200 

2. 3ire ie läse: 

Gebi ät AtlantiHcuste: 

Vor der Gironde wurde 1, vor La Pallice 2 Grund 

1 geraunt. 

Gruppe unterrichtet "Pietro Orseolo" durch 

1550 vcn tfbemahne der Führung und von Treff- 

punhfc mit Zerstörern am 50/5- 1500 Uhr in 4520 IT 

1500 T7, sowie über ES-Signale eigener Flugzeuge 

durcfi P2 1250. 

Für Aufgabe "Slisabeth" wird vcn Fl.F.Atl. 

zun 29/5. .Aufklärung .zv/ischen 4200 und 4800 IT bis 

Isic.iweitengrenze derart erbeten, daß auf Hückflu^ 

0200 W bei Dunlcelwerden überflogen wird.Für ver- 

fügbare Zerstürerflugzeuge v.'ird höchstmögliche 

Bereitschaft erbeten.|2200 Uhr erfolgte fdl. luft- 

angr|iff auf ot. Eazaire mit IOC Flugzeugen. 



- 585 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 29? 

23.5-45 

Sonrrfca, 

Gruppe West meldet Stand der Flakver- 

srärkung für tTbootsstütapunkte Brest, Lorient, 

St. [iTazaire. Einzeliieiten s. Es. 1420. 

See.?' ebiet Kanal: 

Mittags erfolgte fdl. luftangriff auf 

Rouejn. 1 Öltank und 1 Munitionszug gerieten 

E|rand. 

R 99 erhielt bei Calais Minentreffer und 

e unterfangen. 

In der Nacht zum 29/5- sind 5.3fl. vor 

Plyriouthbucht, 2.,4, S.Sfl: i*v Seegebiet Smith- 

knoll zun ^orpedoeinsatz ausgelaifen^ Edl. 

Ortqngsmeldungen aus beiden Positionen •.vurden 

erlöst. Wertere Meldungen liegen noch nicht vor 

III. N 

Kord 

o r d s e e j.« o r w e Nord 

TI-Position Rom hatte in der Nacht zun 2S/3. 

Gefechtsberührung mit fdl. S-Booten, von denen 

eins mit Sicherheit beschädigt wurde. 

Durch BSN-Streitkräfte wurden 9 Minen geräumt 

davon 51 AT im Gebiet vor Scheveningen. 

Gejleit- und Sicherungsdienst • wurden ohne be- 

sondere! Vorkommnisse durchgeführt. 

Iq der Nacht zum 28/5. wurden bei Durchflügen 

in der [Dt. Bucht und den Hoof den 3 bestätigte Ab- 

schüssel erzielt. Elum-Geräte waren ^e^stc'rt. In 

den Plakbereichen von Enden und Brunsbüttel war 

Stromversorgung durch mehrere Störballons vorüber- 
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Tag 

Uhrzoit 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 29? 

28.5-45 

Sonnta. a'ia: 

S 

Gruppe "Jest meldet Stand der Flakvsr- 

IrkunjE für ITbootsstützpunkte Breat, lorient, 

üazaire. Sinzellieiten s. Ps. 1420. 

See.' ebiet Kanal: 

Kittags erfolgte fdl. Luftangriff auf 

Rouen. 1 Öltank und 1 Kuniticnszag gerieten 

in Rrand. 

R 99 sriiielt bei Calais Kinentreffer und 

i|e unterfangen. 

In der Eackt zum 29/3. sind 5.Sfl. vor 

PlydoutiLbuoiit, 2.,4, 6.Sfl: i«, Seegebiet Smitb- 

iaioll zum '^orpedoeinsatz ausgelaifen. Pdl. 

Ortvngsmeldungen aus beiden Positionen vrarden 

Ta^t. Weitere Lleldungen liegen noen niont vor 

III. E 

II o r d 

eins mi 

Di 

davon 5 

Ge 

sonders 

Ii| 

in der 

schlisse 

den PI; 

Stronve 

o r d s e e 15 o r e en,IIordmeer 

Yl-Position Rom hatte in der Rächt zum 25/3. 

Gefechtsberührung mit fdl. S-Booten, von denen 

t Sicherheit beschädigt mirde. 

rch BSR-Streitkräfte '.vurden 9 Einen geräumt 

AT im Gebiet vor Scheveningen. 

leit- und Sicherungsdienst ".vurden ohne be- 

Vorkommiisse durchgefülirt. 

der Rächt zum 28/3. v/urden bei Durchflügen 

Dt. Bucht und den Hoofden 3 bestätigte Ab- 

erzielt. Plum-Geräte waren ^e^stort. In 

hereichen von Enden und Brunsbüttel war 

rsorgnng durch mehrere Störtalions vorüber- 

ah 



586 

Tag 

Ührzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;3.5.45 
oonntais 

gehe ad unterbrochen.. 

Uittags vmrde Sotterdam Eit 24 Flugzeugen aage- 

‘en. Auf Wiltonwerft ist 3. "Ceuta“ gesunken, 

’/erft Eieuve Waterberg 1 VP-3oot in Bock umge- 

fall|en und VP-3oot 2009 gesunken. Auf beiden Werften 

weitere Fahrzeuge (1 Sperrbrecher, 1 U- und 

Boote) beschädigt. 1 Angreifer wurde durch Her- 

vor dea Angriff abgeschossen. 

gn: 

auf 

sind 

2 S- 

f lak 

E o rwegen/Eordae er : 

1. ? indlage: 

Aufklärung über ncrdl. Eordsee und in Raum 

aetlands - Bergen war rege, bei Islandstaffeln 

rder 11 Flugzeuge in Sinsatz festgestellt. 

Bach Ortung stand engl. Binheit, coglicuer- 

ise tTooot in Ali 2350 (35 sc ',7Ii7T-lich Stavanger) . 

Scapa gab 2251 Uhr dringendes Cp-FI an Thors- 

.ven. 

Von 25/5- tvird nachträglich ein Tfboot auf 

Ehrs 60° in Position 200 sm in7-lich von Bronthein 

id von 26/3. 1123 Uhr Sichtung eines Uboctes 3 sc 

idl. S^Tolvaer (Raum Earvik) gemeldet. 

2. -hLgene läge; 

Am 26/3- wurde aus Petsamo auslaufendes Geleil 

n Fischerhalbinsel mit 6 Leuchtgranaten beschos- 

n. Gegen U-Ooot bei Stfclvaer wurde Jagd ange- 

Geleit zv/ischen Eord- 23/3. wurde eiger 

ip und Eordkyn eri 

-Jagd läuft. 

.glos von Uboot angegriffen. 
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^Tag 
Ührzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5 armtag: 

gehe Lid unterbrochen. 

.Ile: 

gn: 
auf 

fa! 

sind 

2 S 

ilak 

lüttags vrurde Sotterdan. mit 24 5'iu.gseu.gen ange- 

en. Auf Tfiltonwerft ist D. "Centn“ gesunken, 

Verft Sieuve Waterberg 1 VT-Boot in Bock un-e- 

n und VP-3oot 2009 gesiman. Auf beiden i7erften 

weitere Fahrzeuge (1 Sperrbrecher, 1 LI- und 

Boote) beschäd_gt. 1 Angreifer wurde durch üar- 

vor den Angriff abgeschossen. 

E o rwegen/Cordne er ; 

1. F 

2. £ 

C 

indlage: 

Aufklärung über ncrdl. Eordsee und in Raun 

retlands - Bergen war rege, bei Islandstaffeln 

rden 11 Flugzeuge in Einsatz festgestellt. 

Euch Ortunr stand er Einheit, Licner- 

iise Uboot in Ai, 2850 (85 sc TIET-lich Stavanger) . 

Scapa gab 2251 Uhr dringendes Cp-Ff an Thors- 

Lven. 

Von 25/3- wird nachträglich ein Ubcot auf 

Ehrs 60° in Position 200 sc FS-lich von Bronthein 

id von 26/3. 1123 Uhr Sichtung eines Ubootes 3 sc 

idl. SvTolvaer (Raun Earvik) geneidet. 

L~ehe Lage; 

An 26/5.^-ivurde uus petsamo auslaufendes Geleil 

n Fischerhaltinsel mit 6 leuchtgranaten beschos- 

n. Gegen U^oot bei SiTolvaer wurde Jagd angs- 

31st. Ac 23/3. wurde eigene 

,p und Ecrdkjn erfolg 

-Jagd läuft. 

Geleit zv/ischen Eord- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

28.5.45 

Sonrrfcafc ?eta 

Sciiif 

Weite 

geHelji 

arr 

1 LG: 

aai 

27/: 

ED wIGiS. 

niclit 

nehnie 

laftd 

Kiste 

werde 

unter 

für 5 

"Rege 

an 

meid' 

schre 

im 27/3. standen 8 fdl. Flugzeuge im Raum 

.0 oime BAW, 1 Flugzeug nahm Einsicht in 

fsliegeplätze im Kors- und langfjord. 

re Flugzeuge wurden an der West- und SW-Küste 

iet. Herweg. D. "Harnsos" wurde hei Stadlandet 

5. abends erfolglos von 5 Flugzeugen mit 

and Bordwaffen angegriffen. 

leleitdienst vnzrde planmäßig durchgeführt, 

rwegen v;ird Schiffsbewegungen ah 29/3- 

mehr in Lagebericht aufnehmen. Im Einver- 

1 mit Lfl 5 erfolgt Unterrichtung örtlicher 

Lenststellen über diese Bewegungen durch 

ladmirale unmittelbar, BdK, Lfl 5 und WBU 

1 im notwendigen Umfang durch EOK Horwegen 

'pichtet. 

ius VP-3treifen südl. Jan Mayen wird U 625 

3/3. OCCO Uhr nach AE 2349 zur Aufnahme von 

isburg" detachiert. U 703 erhält Befehl, 

’3. zweimal unter Standortswechsel Wetter- 

zu geben, ohne dabei 69° H nach S zu üb'er- 

Lten. 

2g/; 

uig 

AF 14 

üruppe "Eisbär" soll YP-Streifen von AA 9631 

i-6 am 29/3. 1600 Uhr eingenommen haben. 

IV. Ska jerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Im 33C-30reich wurde 25 sm ostwärts Anholt 

1 ELM/J geräumt. Geleitdienst und Wegeablaufen sind 

plannäBik oime besondere Torkommnisse durchgeführt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 298 

16.3.47 
5onni;a~ ?ets 

Sciiif 

Weite 

g=mel|i 

an 

1 L' 

aii 

27 

iICK n 

niciit 

nehme 

Initd 

S'-iste 

werde 

unter 

für 3 

"Rege 

3m 

meid' 

schre 

Im 27/3- standen 8 fdl. Flugzeuge im Raum 

o oiine BAW, 1 Flugzeug nahm Einsicht in 

isliegeplätze im Kors- und Lsngfjord. 

re Flugzeuge rurden an der West- und SW-Küste 

iet. Herweg. D. "ITamsos" wurde hei Stailandet 

i. atends erfolglos von 3 Flugzeugen mit 

und Bordwaffen angegriffen. 

ieleitdienst wurde planmälig durchgeführt, 

rwegen v;ird Sohiffstevvegungen ah 29/3- 

mehr in lageh’ericht aufnehmen. Im Einver- 

i mit Ifl 5 erfolgt Unterrichtung örtlicher 

Lenststellen über diese Bewegungen durch 

ladmirale unmittelbar, BdK, Ifl 5 und WEH 

i im notwendigen Umfang durch H)E Norwegen 

richtet. 

Aus VF-5treifen südl. Jan Mayan wird U 625 

3/3. OCCO Uhr nach AS 2349 zur Aufnahme von 

isburg" detachiert. U 7C3 erhält Befehl, 

’3. zweimal unter Standortswechsel netter- 

zu gaben, ohne dabei 69° K nach S zu üh'er- 

Lten. 

29/ 

uig 

AF 14 

iruppe "Eisbär" soll YF-Streifen Ton AA 9631 

46 am 29/3. 1SGC Uhr eingenommen haben. 

IY. Ska ;errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Im p3C-3,reich wurde 25 sm ostwärts Anholt 

1 EUf/j [geräumt. Geleitdienst und wegeablaufen sind 

planmäuilg ohne besondere Vorkommnisse durckgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.45 

Sonntag: von 

set 

sper: 

Fdli Ost neidet Auslegen zweiten Teilstückes 

ITashorn. HA. durch. 24.Lfl. ITetzsperrverband 

;t Aufgabe V/alroß fort. Corbetha-und ’tTartburg- 

ren werden freigesucht. 

Adm. Ostland meldet Bergung engl. I~J auf 

einbr Wiese bei Reval, die von russ. Flugzeugen 

gevrprfen wurde. 

stüfc 

ver 

Lfl 1 hat einen Schwarm Jäger zur Unter- 

zung bei Sperraufgabe Walroß nach Helsinki 

Legt. 

Damit ist dem ursprünglichen Wunsche 

der Gruppe Rord bzyj. Ski entsprochen. 

7. ndelsschif'fahr 

I 

Einbez 

von Ro 

keiten 

Leist 

ständi 

1 der von Gruppe Word s.Zt. angeregten Fr ..ge der 

ehung von Delfzyl in den Güterumschlag nach und 

tterdam hat RES unter Hinweis auf die Schwierig- 

der Herrichtung des Hafens für ausreichende 

gsfähigkeit bzw. der Zufuhrwege dorthin sich 

ablehnend verhalten. 

ui, 

SfL wünscht nicht, den Schriftwechsel in dieser 

Angelegenheit, sofern nicht wesentlich neue Gesichts- 

punkte auftreten, mit dem RES fortzusetzen und über- 

mittelte ihre Auffassung in folgender Weisung an 

Gruppe Hord, nachr. Station E und BSE: 

Dbr Reichskomnissar für die Seeschiffahrt, der 

ch dem Willen des Führers für die Steuerung der 

Handelpschiffahrt, den Umschlag in den Häfen und die 

ErhöhuRg ihrer Kapazität verantwortlich ist, hat in 

einem Schreiben an das Oberkommando der Kriegsmarine 

äusdrüpklich für sich die Entscheidung über Wirt- 

- 538 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.Z.4-J 

Son-r^ag 

FdS Cs^; neläot Aaslegen zvfeiten Teilstiiclces 

von. Ilashorn IIL .4. durch. 24.Lfl. iretzsperrverband 

setijt Aufgabe '.Yolroß fort. Corbetha-und YTartburg- 

spepren werden freigesucht. 

Ada. Ostland meldet Bergung engl. EI auf 

einfer Wiese bei Reval, die von russ. Flugzeugen 

gewprfen wurde. 

stüt 

ver 

Lfl 1 hat einen Schrara Jäger zur tTnter- 

zung bei Sperraufgabe Walroß nach Helsinhi 

egt. 

Danit ist dea ursprünglichen "funsche 

der Gruppe Herd czw. Ski entsprochen. 

7. ndels s chif'fahr 

I 

3ir.be z 

von Ro 

keiten 

leist 

ständi 

i der von Gruppe ITcrö s.Zt. angeregten Fr.-ge der 

Lenung von Delfzyl in den Güterumschlag nach und 

tterdam hat RII3 unter Hinweis auf die Schwierig- 

d=r Herrichtung des Hafens für ausreichende 

sfähigkeit bzw. der Zafuhrwege dorthin sich 

ablehnend verhalten. 

ui, 

Sol wünscht nicht, den Schriftwechsel in dieser 

Angelegenheit, sofern nicht wesentlich neue Gesichts- 

punkte auftreten, mit den RES fortzusetzen und über- 

mittelte ihre Auffassung in folgender Weisung an 

Gruppe Hord, nachr. Station H und BSD: 

D^r Reichskonaissar für die Seeschiffahrt, der 

nach dsa ,Tillen des Führers für die Steuerung der 

Handeltschiffahrt, den Umschlag in den Häfen und die 

Drhöhuirg iiirer Kapazität verantv/ortlich isz, hat in 

einem Ichreiben an das Oberkommando der Kriegsmarine 

ausdrücklich für sich die Entscheidung über Wirt- 



539 

Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 209 

23.5.45 

somitas 

sohattiliolie und •transport’techniache Frager, bzv/. 

uüer den Einsatz der Häfen zur Bev/ältigung neuer 

Aufgaoen in Anspruch, genommen. Ton der Seekriegs- 

leitung wurde der Heichskonmissar für die See- 

schiffahrt auf die Eöglichkeit hingewiesen, daß 

der $ee7/eg nach Rotterdam eines Tages vielleicht 

eingestellt werden muß; die Folgen hieraus zu 

ziehen muß ihm überlassen bleiben. 

seni 

Urnsc; 

able: 

3chr 

ni cir 

abzu; 

TI. H 

Hl 

Da sich der Heichskommissar für die See- 

fahrt zu den dortigen Torschlägen betreffs 

ags in Delfzyl nach wiederholter Prüfung 

jjmend verhält, ist daher von einem weiteren 

ftwechsel in dieser Angelegenheit, sofern 

wesentliche neue Gesichtspunkte vorliegen, 

ehen. 

ootskrie u h r u n g 

.. Peinala 

Aufklärung in der Biscaya wurde mit 42 

eugen als sehr rege festgestellt. 

e Lage: 

zug 

Boot 

unte: 

osts1 

nur : 

selb; 

mehr 

Im Seegebiet der Operation gegen den Geleit- 

n AE herrscht SW - Orkan mit Seegang 3. Die 

der Gruppen Seeteufel und Seewolf versuchen, 

Ausnutzung 'der Westwetterlage sich vor den 

euernden Gegner zu setzen. Fühlung konnte 

ülisan gehalten werden, zumal der Geleitzug 

t anscheinend durch das Wetter sich mehr und 

in Gruppen und Eihzelfahrer auflöst. 

- 539 - 

T^g 

Uhrzcifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2'j9 

!3 ■ 5 ■ 45 soh-i 

über 

Aufg 

Ici 

sciii: 

d^r : 

eingi 

sieh. 

schi: 

UESC 

able: 

ochr 

ni Ch- 

at sa: 

VI. U 

iliche and 1;ransportteciinische I'rager. bz-.v. 

dea Einsatz der Haien zur Sev/ältigung neuer 

oen in Anspruch gencnnien. Von der Seekriegs- 

ur.g vmrde der Heichskonciissar ilir die See- 

'iahrt auf die liöglichkeit hingev/iesen, da3 

eev/eg nach Rotterdam eines Tages vielleicht 

stellt verden muE; die Folgen hieraus zu 

n mu3 ima überlassen bleiben. 

Da sich der Reichskcmmissar für die See- 

fahrt zu den dortigen Vorschlägen betreffs 

ags in Delfzyl nach wiederholter Prüfung 

jjmend verhält, ist daher von einem weiteren 

ftwechsel in dieser Angelegenheit, sofern 

'wesentliche neue Gesichtspunkte vorliegen, 

ehen. 

hl 

ootskriegführung . 

.. FsinAl 

Flug 

Aufklärung in der Biscaya wurde mit 42 

eugen als sehr rege festgestellt. 

2. Ei Le Lage: 

zug : 

Book 

unte: 

Osts' 

nur : 

selb; 

mehr 

Im Seegebiet der Operation gegen den Geleit- 

n AE herrscht 3',7 - Orkan mit Seegang 3. Die 

der Gruppen Seeteufel und Seewolf versuchen, 

Ausnutzung 'der VestWetterlage dich vor den 

euernden Gegner zu setzen. Fühlung konnte 

üiisam gehalten werden, zumal der Geleitzug 

t anscheinend durch das '.Vetter sich mehr und 

in Gruppen und Ei'azelfahrer aaflöst. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.3. 

Sonnt 

(306) 

Südlich der Kanarischen Inseln erfaßte U 167 

in |DU 2373 ein Geleit mit SW-lichem Kurs, an dem 

weitere 6 Boote der Gruppe Seeräuber Kühlung ge- 

warnen. U 167 versenkte 124-7 Uhr ID., von 6.500 BRT, 

U 159 1443 Uhr 1 Uunitionstanker von 9.000 SRI und 

U 172 um ilittemacht 1 Passagierfrachter von 7-000 

BR1. Rach den Angriffen dieses Tages scheint sich 

der Geleitzug in einzelne Gruppen aufgelöst zu 

ha'qen. 

An der südamerikanischen Kaste hat U 513 

am 20/3. in PJ 8833 holl. D. "ilariso'' (7.659 BST), 

am 25/3- in FJ 9131 brit. D. "Industria" (4.861 BST) 
versenkt. 

Weitere Einzelheiten enthält 

Ubolote in KTB Teil 3 Heft IV. 

Ergänzung zur Lage 

VII. I'uftkriegführung . 

Saun um England: 

3 h 

i|m. Tag® herrschte lebhafte Einflugtätigkeit fdl. 

.ter Verbände. Der Angriff gegen Rouen wurde aus 

Höhe mit 75 Boeing Portress durchgeführt, 

ress und 6 Spitfire wurden abgeschossen. Weitere 

eiten -über die Angriffe auf Rotterdam: und St. 

es. Tageslage. 

n der Rächt zum 29/3* waren 45 eigene ICampfflug- 

auf Ecrwich angesetzt. 

ür 29/3.. beabsichtigt Pl.P. Atl. Aufklärung entspi 

Ersuchen der Mar.Gruppe West mit 9 FW 2CC. 

gemis 

groBei 

1 Porti: 

Einze 

Razair 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.45 

Sonnt 

(306) 

in 

viel' 

wa: 

U 1|! 

U 2' 

Bill 

dei 

h.a’ 

am 

ata 

veil; 

Uboi 

Südlich, der Kausale eher. Inseln erfaßte 0 167 

DU 2573 ein Geleit mit S'.V-lichem Kurs, an den 

tere 6 Boote der Gruppe Seeräuber Kühlung ge- 

en. U 167 versenkte 1247 Uhr 1 D. von 6-500 BHT, 

59 1448 Uhr 1 liur.itionstanlier von 9.000 SRI und 
72 un ilittemncht 1 Passagierfrachter von 7-000 

. Euch, den Angriffen dieses Tages scheint sich 

Geleitzug in einzelne Gruppen aufgelöst zu 

en. 

An der südamerihanischen Küste hat U 513 

20/5. in 8835 holl. D. "Karlso" (7-659 3P.2), 

25/5- in. PJ 9131 brit. D. "Industria" (4.831 BI12) 
emet. 

Weitere Einzelneiten enthält 

ote in ET3 Teil B Heft IV. 

Ergänzung zur Lage 

VII. luftkrie gführung 

Saon England: 

lh 

ijm Tage herrschte lebhafte Einflugtätigkeit fdl. 

.ter Verbände. Der Angriff gegen Rouen wurde aus 

Höhe mit 75 Boeing Portress durchgeführt, 

ress und 6 Spitfire wurden abgeschossen, ifeitere 

eiten -über die Angriffe auf Rotterdam und St. 

es. Tageslage. 

n der ITacht zum 29/5- waren 45 eigene ICampffiug- 

auf 1101",vich angesetzt. 

±ür 29/5-. beabsichtigt Pl.P. Atl. Aufklärung entspr 

Irsucijen der Mar.Gruppe Vest mit 9 KV 200. 

genis 

großer 

1 Port: 

Einze 

Kazair 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 300 

28-3.45 

Sonntag 

Hit ;elneerrauEi: 

Mel# 

zeu, 

men 

Außer Aufklärungsmeldungen liegen besondere 

ungen nickt vor. Die Belegung Maltas mit Flug- 

-en kat gegen 3/3- um mindestens 28 abgenom- 

Ost: 'ront: 

Ifl 5 meldet, daß am 27/3- in Kolabucht 

dur :h Jabos 1 D. von 7-000 BRT versenkt wurde. 

3tw i 250 sm S0-wärts Jan Mayen wurde 1 trei- 

bender Schiffsbug gesichtet. 

Von den Heeresfronten und aus dem Schwarzen 

Ueet liegen Meldungen noch nicht vor. 

Bes snderes: 

Weisung von Gruppe Kord betr. versuchsweisei 

Durbhführung von Bachtjagd in ällen Höhen auf 

Gruid Bührerbefehls s. Fs. 1909. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

idlase Mittelmeer: 

Am 27/3- 1700 Uhr ist aus Gibraltar ein 

Gelbitzug aus 15 zum Teil beladenen D. mit 8 

Sicnerungseinheiten ausgelaufen, hat Kurs auf 

den Atlantik genommen. Diesem Verband schloß sich 

ein vom Mittelmeer kommender Geleitzug aus 14 

leeren D., eirmiSpezialfrachter, 5 Landungsbooten 

und einem Geleitboot an. Von diesem letztgenannten 

- 591 - 

Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 300 

1S.3.4-: 

Sonntag 

Llit elaeerraum: 

AiSsr Aufklärur-^snoldungen llegsn beccndsre 

Keimungen nicht vor. Dis Belegung Maltas mit Flug- 

zeuten. hat gegen 3/3- um mindestens 28 angenom- 

men 

Ostfront: 

Lfl 5 meldet, daß am 27/3- in Solahucht 

dur :h Jabos 1 D. von 7-000 BRT versenht wurde. 

3tv; i 250 sm SO-wärts Jan Mayen wurde 1 trei- 

ben ler Schiffsbug gesichtet. 

Von den Heeresfronten und aus dem Schwarzen 

Meet liegen Meldungen noch nicht vor. 

Bes nderes: 

Weisung von Gruppe Kord betr. versuohsweisei 

Durbhführung von Kaoht j'agd in at len Hohen auf 

Gruid Bührerbefehls s. Ps. 1909. 

VIII. 

1. Fei 

Gel 

Sie 

her- 

ein 

lee 

und 

Kriegführung im Mittelmeer und Schr/arzen Meer. 

idla re Mittelmeer: 

Am 27/3- 1700 Uhr ist aus Gibraltar ein 

ritzug aus 15 zun Seil beladenen D. mit 8 

lerungseinheiten ausgelaufen, hat Burs auf 

G.tlantih genommen. Diesem Verband schloß sich 

vom Uittelmeer kommender Geleitzug aus 14 

renD., euiBsSpezialfrachter, 5 Landungsbooten 

einem Geleitboot an. Von diesem letztgenannten 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.3.45 

Sonntag 

Gel 

Sioi 

lau: 

stö: 

fal 

Kurs; 

ein. 

Die: 

flu; 

run; 

Kla4 

Ksk 

als 

114 ) 

fac. 

und 

5 

TJ 
vr a 

ver 

5311 

3 L 

b 3 

it waren 3 2 D., ein Transporter und 3 

.erungsfahrzeuge Yorher nach Gibraltar einge- 

en. 1945. Uhr folgte ein kleinerer Geleitzug 

4 D., 2 T. und einem. Transporter mit 1 Zer- 

er, der aus Gibraltar ausgelaufen war, gleich- 

s mit Kurs auf den Atlantik. 

An 28/3- gegen 070C Uhr passierten Ceuta mit 

auf den Atlantik 5 Transporter, 2 Fahrgast-D, 

groler Frachter und 5 Sicherungseinheiten, 

em Verband schlossen sich aus Gibraltar 2 Hilfs- 

zeugträger, 1 Transporter, 1 D. und 3 Siche- 

seinheiten an. 

Ilachm. lief ein üinenleger der "Adventure"- 

se vom Atlantik her in Gibraltar ein. 2 dar als 

gemeldeten Sinheiten im Hafen von Algier wurden 

Landungsbootstransportschiffe ausgemacht. 

Der Schiffsverkehr im westl. lütteimeer war 

hg. 

70 sm ncrdl. Kap Vaticano versenkte ein Uboot 

Dhr D. "Lillois" (3.681 BET). 

Lückenlose Uorgenaufklärung des Küstenvorfeldes 

Has el Hilal bis Dema blieb ohne Sichtung. 

me Lage Kittelmeer: 

2 ital. Uboote standen im Op.Gebiet. 

U 593 hat am 27/3* 1255 Uhr einen 4er-Fehl- 

ier auf weststeueraden Kreuzer der London-Klasse 

am gleichen Tage 1524 Uhr aus V/estgeleit in CO 

2 Munitions-D. von 4 bzw. 5-000 BET versenkt, 

hat am 28/3. 2202 Uhr in C? 8341 einen mit 

s beladenen Frachter von 500 t und einen Segler 

senkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.3.4T 
Scr-r.tug 

Gel 

Sici 

lau: 

aus 

stö: 

fai: 

Eur:i 

ein 

Die: 

flU: 

run; 

Slai 

Hsk 

als 

114; 

it waren 3 !•, 2 D-, ein Transporter und 3 

erun^sfahrseuge vorher nach Gibraltar einge- 

en. 1945 Uhr folgte ein kleinerer Geleitzug 

4 D., 2 T. und einem Transporter mit 1 Zer- 

er, der aus Gibraltar ausgelaufen war, gleich- 

s mit Kurs auf den Atlantik. 

rin 28/3- gegen 07CC Uhr passierten Ceuta mit 

auf den Atlantik 5 Transporter, 2 Fahrgast-D, 

groler Frachter und 5 Sicherungseinheiten, 

em Verband schlossen sich aus Gibraltar 2 ffili's- 

zeugtrager, 1 Transporter, 1 D. und 3 Siohe- 

seihheiten an. 

Ilachm. lief ein Kinenleger dar "Adventure"- 

se von Atlantik her in Gibraltar ein. 2 der als 

gemeldeten Sinheiten in Kufen von Algier wurden 

Landungsbootstransportschiffe ausgemacht. 

Der Schiffsverkehr im westl. ilittelmeer war 

r-£. 

70 sm nördl. Kap Vaticano versenkte ein Uboot 

Uhr D. "Lillois” (3-681 BET). 

Lückenlose Korgenaufklärung des Küstenvorfeldes 

Has el Hilal bis Derna blieb ohne Sichtung. 

me Lage Kittelmeer: 

iac. 

und 

531 

U 8 

"iY a 

ve: 

ab 3 

2 ital. Uboote standen im Op.Gebiet. 

U 593 hat am 27/3- 1255 Uhr einen 43r-Fekl- 

ier auf v/eststeuemden Kreuzer der London-Klasse 

am gleichen Tage 1524 Uhr aus \Yestgeleit in 00 

2 Munitions-D. von 4 bzw. 5-000 3ET versenkt, 

hat am 28/3- 2202 Uhr in 0? 8341 einen mit 

s beladenen Frachter von 500 t und einen Segler 

senkt. 
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Tag 
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Wetter 
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28.3 •4-5 

Sonnt: kla 

nach.' 

wurde 

U 38C 

U 77 

s chw 

das 

tJ 77 meldete 170C ülir aus CH 5575 Tauchun- 

eit wegen schwerer Bombentreffer und Ver- 

t|ung seiner Terschlußsachen. Bür das Boot 

Luftsicherung ab Hellwerden angefordert, 

wurde zur Hilfe entsandt. 2035 Uhr meldete 

daß alles ausgefallen, das Boot aber 

immfähig sei und Kap de la Hao ansteuere, 

sn entfernt sei. 15 

daß e 

einen 

spani 

Hach 

spanij; 

Anw ei 

ten 3? 

In Be' 

Hins 

boot 

sehe 

Bin K 

Har sc 

sof OI' 

laufe 

Talern 

Hinen: 

en 

zu 

Auf en 

tre 

berei 

Denge 

Alicafc 

pen 

1945 Uhr wurde Har.Att. Madrid unterrichtet, 

in eigenes TTooot in 3835 Bord 0050 Ost 

Hinentreffer erhalten habe,und ersucht, 

sehe Marine um Hilfeleistung zu bitten, 

itteilung Har.Att. Madrid von 2137 Uhr hat 

ches Mar.Ministerium an Har.Befh. Balearen 

sung gegeben, alle am schnellsten fahrberei- 

hrzeuge zur Hilfeleistung zu entsenden, 

tracht kommen ein Zerstörer aus Salier, ein 

leger aus Palma llallorca, ferner 1 Kanonen- 

und ein Fisch-D. aus Valencia sowie wahr- 

lich aus Cartagena ein weiteres Kanonenboot, 

inensucher befindet sich außerdem auf dem 

h von Cartagena nach Horden und hat Befehl, 

zu der 40 sm entfernten Unfallstelle zu 

n. Infolgedessen werden die Maßnahmen aus 

cia und Cartagena widerrufen, sobald der 

Sucher die Unfallstelle erreicht hat. 

in 

Pdü Italien erhält Tfeisung von Ski, an U 77 

ken, daß das Boot bei spanischer Marine 

haltsgenehnigung zur Beseitigung einge- 

ier Seeschäden erbitten soll. U 77 hat 

s Anweisung erhalten, Denia anzulaufen. 

enüber schlagen Spanier vor, Boot nach 

ate zu entsenden, und lehnen ein Binschlep- 

:s politischen Gründen ab. Da das Boot jedoch 
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Tag 
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Wetter 
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i 

23.3.4; 

Sonnt klo 

niclr 

wurde 

U 38C 

U 77, 
s eiwr 

das 

tT 77 meldete 17CC Dlir aus CH 5575 Tauchun- 

it vie-sn schwerer Bombentreffer und 7er- 

t|ung seiner Verschlußsachen. Für das Boot 

luftsichsrur^g ab Hellwerden angefordert, 

wurde zur Hilfe entsandt. 2035 Uhr neidete 

daß alles ausgefallen, das Boot aber 

ijmmfähig sei und Eap de la Hao ansteuere, 

sn entfernt sei. 15 

daß e 

einen 

spani 

IT ach 

spani 

Auwei 

ten 3? 

In Be' 

Llinsn 

boot 

sehe 

Sin £ 

har sc 

sofox 

laufe 

Valen 

hirer. 

zu 

Aufen 

tre 

berel 

Denge 

Alicajr 

pen 

1945 Uhr wurde har.Att. Madrid unterrichtet, 

in eigenes Uboot in 3835 Hord 0050 Ost 

Minentreffer erhalten habe,und ersucht, 

sehe Marine um Hilfeleistung zu bitten. 

Mitteilung L'ar.Att. Madrid von 2137 Uhr hat 

sches Mar .Ministerium an Har.Befli. Balearen 

sung gegeben, alle an schnellsten fahrberei- 

uhrzeuge zur Hilfeleistung zu entsenden, 

tracht Icomnen ein Zerstörer aus Salier, ein 

leger aus Palma Mallorca, ferner 1 Eancner- 

und ein Fisch-D. aus Valencia so'.vie v/ahr- 

lich aus Cartagena ein weiteres .Kanonenboot. 

inensuchcr befindet sieh außerdem auf dem 

h von Cartagena nach Korden und hat Befehl, 

u der 4C sn entfernten Unfallsteile zu 

Infolgedessen werden die Maßnahmen aus 

cia und Cartagena widerrufen, sobald der 

sucher die Unfallsxelle erreicht hat. 

in. 

Fdü Italien erhält TTeisung von Shl, an ü 77 

hen, daß das Boot bei spanischer Marine 

haltsgonehmigung zur Beseitigung einge- 

ier Seeschäden erbitten soll. U 77 hat 

s Anweisung erhalten, Denia anzulaufen, 

enuber schlagen Spanier vor, Boot nach 

xte zu entsenden, und lennen ein Sinschlep- 

ts politischen Cründen ab. Da das Boct ;edoch 

en 

EX 
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i3.5.4 

Sonr_1;; 

dt 

DE 

elektrisch, laufeu kann., ist Erreichen von 

cante nicht sicher. liar.Att. Madrid ist infclge- 

ssen. unterrichtet, daß es hei Denia blei'oen muß 

.d Schwierigkeiten in Kauf genommen 7/erden müssen 

ch unter Berücksichtigung der von span. Marine 

gegebenen navigatorisohen Schwierigkeiten. 

x.Att. Madrid, hat außerdem einen Offisier nach 

lia entsandt, wohin auch Minensucher "ileptuno" 

rlegt, um Zv/ischenfälle zu vermeiden. 

S-3oote und U-Jäger konnten wegen Uet 

cht eingesetzt werden. 

erläge 

Die aus der Heimat kommenden R 3 und R 4 sta 

n am 27/3- auf Marsch zwischen Ehrenbreitstein 

d Schierstein. 

M 5021 und M 6023 sowie 5 HR-3oote sind an 

h von Tc iederum nach ITizc ausgelauf rn 

MS Cos >" (5.400 3RT) ist im Hafen vor. 

H^apel in Brand geraten. Das Schiff ist 1730 Uhr 

eotplodiert. Der Hafen war vorher geräumt, so daß 

außer 20 gesunkenen leichtern nach bisherigen Mel- 

diingen keine größeren Schäden an Fahrzeugen ent- 

standen sind. Jedoch hat der Brand auf die Meriten 

OB Süd erbittet von Ob.d.M., da Zahl einsatz- 

reiter ital. Zerstörer und Geleitfahrzeuge wei- 

rhin abgesunken und ehern, frans. Zerstörer mit 

deutscher Besatzung uochnicht fahrbereit sind, im 

Hslublick auf Ernst der Lage dringend um Unter- 

stellung Zerstörer "Hermes" unter Dt. Markdo. 

Italien. 

GruppeV/est meldet, daß entsprechend Weisung 

d^s 03 West (s.KIB 21/3-) die für Handelsschiffahrt 

wieder freigegebenen 10 Handelsschiffe für Sondea-- 

affgabe Balearen entsprechend der von CK.7 / ’.V.F.St. 

termattelten Vfeisung (s.KS3 27/3.) erneut zurück- 
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Ü3.3.45 

Sonrktö 

dt 

ai 

li: 

He 

d; 

ur 

r elektrisch, laafen kaLkn, ist Srreiciien von 

icante nicht sicher. Uex.^tt. iladrid ist infolge- 

ssen unterrichtet, daß es bei Denis bleiben muß 

,d Schwieri-kelten in kauf genommen 7/erden nüssen 

ch unter Berucksichtigu-ng der von span. Earine 

gegebenen naTigatorisehen Schwierigkeiten. 

x.Atc. Lladrid. hat außerdea einen Cffiaier nach 

nia entsandt, wohin auch Hinensucher "ileptunc" 

rlegt, UEi Zwischenfälle zu vermeiden. 

S-3octe und U-Jäger konnten wegen Wetterlage 

cht eingesetzt werden. 

Die aas der Heimat kommenden H 3 und B. 4 stan- 

n am 27/3- auf Harsch zwischen Enrenbreitste** 

d Schierstein. 

Ss 

e 

ai.. 

d 

s 

bc 

tc 

de 

H 

s 

I 

k 5021 und H 6023 sowie 5 HB-3oote sind am 

. fr-.ii von Soulon wiederum nach Hizza ausgelaufen 

HS :,C. Costa11 (S.400 BRT) ist im Hafen v_n 

cpel in Brand geraten. Das Schiff ist 1730 Uhr 

ifplodiert. Der Hafen war vorher geräumt, so daß 

ßer 20 gesunkenen leichtern nach bisherigen Hel- 

msen keine größeren Schäden an Fahrzeugen ent- 

anden sind. Jedoch hat der Brand auf die TTerfteu 

d auf die Stadt übergegriffsn. 

OB Süd erbittet von Ob.d.H., da Zahl einsatz- 

reiter ital. Zerstörer und leleltfahrzeuge wei- 

rhin abgesunken und ehern, frans. Zerstörer mit 

utscher Besatzung nochnicht fahrbereit sind, im 

ablick auf Ernst der Lage dringend um Unter- 

ellung Zerstörer "Hermes" unter Dt. Harkdo. 

alien. 

GruppeVfest meldet, daß entsprechend «fsisung 

ds|s 03 Yfest (s.HIB 21/3.) die für Handelsschiffahri 

v/3)3der freigegebenen 10 Handelsschiffe für Sonder- 

aifgabe Balearen entsprechend der von Cn.T /',7.?.3t. 

ermittelten Weisung (s.HwB 27/3.) erneut zurück- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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23.3-4 

Sonata: 

ehai.ten werden. 

s ch.e: • 

siomi: 

Seet: •ansoortlaee: 

sohl 

4- Bere 

Xräxi; 

störe 

oris: 

Ir; 

planA 

ITach. Lleldung von. Gruppe West fanden in elsl 

Hauptzentrale des Arsenals Soulon 2 Bzplo- 

n, venautlioh infolge Sabotage, statt. 

ITach.3chubverkehr ist wegen anha: 

ciiter Wetterlage noch nicht wieder 

1 •konr1 PT* 

eh llarinegrup-oe Süd: 

Ilaoh ital. Heldung stand ein D"ooot ITC-warts 

loro-Durahfahrt. 

Truppentransport unter Geleitführung von Sei 

r "Kernes" hat nach Ausschiffung der Stum- 

,de Rhodos am. 27/3. abends Rückmarsch nach 

ion angetreten. Übriger Geleitverkehr wurde 

äßig abgewickelt. 

Gruppe Süd meldet: 

1.) liöglichkeiten und Absicht Anglo-Amerikaner für 

Einbruch igäis-Raum. weitgehend von Gesamtlage 

ittelneer abhängig. 

!.) Wahrscheinlich, daß Einbruch aus ösbl. Hittel- 

i .e er raum erfolgen wird. Gr. daher dringendes 

Interesse für Steuerung auch Aufklärung, die 

(Iber Ägäis-Raum hinaus bis zu Ausgangsbasen 

ijuid Sannlungsräumen engl, und anerik. Ein- 

ruchsstreitkräfte und darüberhinaus bis-Rotes 

eer reichen muß. 

3.) ; usummenziehen Schlachtschiffe und Elugzeug- 

räger, starker Geleitverkehr westl. Uittel- 

Aeer, sowie eigene stark bedroht scheinende 
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23.%4 

Sontita;; 

sciLe:- 

sicc.«!: 

.ten «erden.. 

Ifacii LIeldnng von. Gruppe VTest xanden in elskiri- 

Hauptzentrale des Arsenals Toulon 2 Szplo- 

n, TemutliciL infolge Sabotage, statt. 

Seet: •ansoortlaqe: 

sohl 

4- Bere 

ITachsehubveriiahr ist wegen anhaltender 

ciiter f/etterlage noch, nicht wieder angeln 

oh Uarine.grupue Süd: 

X.räi:; 

Jlaoh ital. Heilung stand ein üloot IG-wärts 

ütero-Dorchfuhri. 

stor( 

hrig 

Xraln.: 

plarni 

Truppentransport unter GeleitfIhrung von Ser- 

r "Harnes" hat nach Ausschiffung der Stum- 

de Rhodos ani 27/3. abends Rüolonarsch nach 

ion angetreten. Übriger Geleitverkehr wurde 

älig abgewiokelt. 

Gruppe Süd meldet: 

1. ) liöglichkeiten und Absicht Anglo-Auerikaner für 

Einbruch Ägäis-Raum weitgehend von Gesactlage 

httelneer abhängig. 

2. ) Vahrscheinlich, daß Einbruch aus östl. Hittel- 

aerraun erfolgen wird. Gr. dahar dringendes 

interasse für Steueruiig auch Aufklärung, die 

Iber Ägäis-Raun hinaus bis zu Ausgangsbasen 

lind Samnlungsräuaen engl, und arerik. Ein- 

^ohsstreitkräfte und darubsrhinaus bis-Rotes 

[eer reichen muß. 

3.) usummenziehen Schlachtschiffe und Elugzeug- 

räger, starker Geleitverkehr westl. Hittel- 

rteer, sowie eigene stark bedroht scheinende 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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23.5.45 

Sonntag 

:Mb 

Xi3.£6 

wes 

lid 

und 

Kräi 

ist 

4.) Aufnji 

für 

Unte: 

Aufii: 

2unis-3rückeniopf lassen auf Operationen 

1. Straße von Sizilien schließen, jedoch Hög- 

£eit zu beachten, daß Durchbruch nach Osten 

Operation gegen Ägäis-Raum in Verbindung mit 

ten Ostnittelmeer nicht völlig ausgeschlossen 

erksame Verfolgung Vorgänge Vfestmittelmeer, da 

Ägäis notwendig. Erbitte entsprechend laufende 

rrichtung über zur Beurteilung läge wichtige 

lärungsergebnis se. 

Seht arzes lieer: 

Fei: dlare: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ne läge: 

Sei: 

Fehl 

Angl): 

Am 

tonn' 

dia 

sta; 

5 US 

gel; 

29/: 

ozw 

lau: 

SV.'-lioh Eupatoria wurde am 27- nachm, eigenes 

it von 4 fdl. T-Flugzeugen wiederholt mit 6 

Schüssen angegriffen. Gleichzeitig erfolgte 

iff von fdl. Uboot nit 2 Fehlschüssen. 

8/5. ist Schlepper "Forsch" bei Ansteuerungs- 

e Sev/astopol infolge Hinendetonation beschä- 

und eingeschleppt. Geleitdienst zwischen Kon- 

za und Sewastopol wurde planmäßig durchgeführt. 

P sind aus Feodosia zun 9. Anapa-Transport aus- 

,ufen. Die Fahrzeuge ankern in der Eacht zum 

bei Kap Sakil. 

l.Sfl. und ilAS-Boote sind nachm, von Iwanbäba 

Feodosia zum Einsatz vor Kaukasusküste ausge- 

n. LIAS-Boote haben wegen Vetterlage wieder 

rt gemacht. 
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23.;.45 

SoEnta,'; 

IHLD 

XJ3.^€ 

wesfll 

lic: 
und 

’Kxä.i 

ist 

unia-BrückerLkopf lacseii a-tf Operationen 

1. Straße von Sizilien sollließen, jedoch liög- 

eit zu beaciiten, daß Durciibrucli nach Osten 

Operation gegen Ägäis-Raum in Verbindung mit 

ten Ostnittelmeer nicht völlig ausgeschlossen 

4.) Aufnerksume Verfolgung Vorgänge Westmittelmeer, da 

für Ägäis notwendig. Erbitte entsprechend laufende 

Unterrichtung über zur Beurteilung Lage wichtige 

Auf!lirungs ergebnis se. 

Schv arzes meer: 

Fei: dla.ee: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ne Lage: 

S'.Y-lich Eupatoria wurde am 27- nachm, eigenes 

Gelsit von 4 fdl- T-Elugzeugen wiederholt mit 6 

Fehl Schüssen angegriffen. Gleichzeitig erfolgte 

Angiiff von fdl. Uboot mit 2 Fehlschüssen. 

Am £8/3. ist Schlepper "Fercch" bei Ansteuerungs- 

tonre Sewastopol infolge Hinendetonation beschä- 

digi und eingeschleppt. Geleitdienst zwischen Ecn- 

starza und Sewastopol wurde planmäßig durchgeführt. 

3 KSE sind aus Feodosia zum 9. Anapa-Transport aus- 

gelcufen. Die Fahrzeuge ankern in der Eacht zum 

29/;• bei Kap 5ahil. 

l.Sfl. und IIAS-Boote sind nachm, von r.vanbaba 

bzwJ Feodosia zum Einsatz vor Kaukasusläbpte ausge- 

lauien. LiAS-Boote haben wegen Y/etterlage wieder 

icehijt gemacht. 
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i23.5.45 

Sor-i.^aj; 

I 

zun 25 

Lünen 

satz d 

te kei 

straSe 

baldig 

VTetter 

die Xe 

21CC P 

und v;e 

daten, 

beförd 

1 der Xertschstraöe wurde in der ITacnt 

/3 . bei Xossa Tscliuscüka Abv/uri von. 5 

-äs Plugzeug in 3 m Höiie beobachtet. Sin- 

nen. Xäunerfolg. Im Eordeingang der Kertsch- 

und in Asow-Iieer liegt Eisbarriere, deren 

Auflösung bei den anhaltenden warnen 

zu erwarten ist. In Übersetzverkehr über 

rtechstraße vrurden nach. I^esten 370C Personen, 

ferde, 4CC not. und 575 sonstige Paiirzeuge 

iteres Tfehrnachtsgut, nach. Osten 1230 Sol- 

456 t Hunitioa, 2055 t. Eaohsohubgut u.a. 

ert. 

3eso 

C/Slcl. 

CK 

e Cstasien 

r.dere Meldungen liegen nicht vor. 

/! 

T1- 
11 

k /- ■ n I b (Xr) 

597 

T;is 
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23Ö.45 

Sorix-ta.T zun 23 

ilinen 

satz d 

te riei 

strafe 

baldig 

TTstter 

die Ke 

21CC P 

und T/e 

daten, 

beförd 

lli der Kertochstrade wurde in der 'Jacfet 

/3. bei Kossa Tscbuscliiia Abwuri von. 5 

rus Flugzeug in 3 a Höbe beobachtet. Hin- 

er FZ-Gruppe und eines HS-Flugzeuges bracii- 

aen Häunerfolg. In Sordeingang der Kertsch- 

nd in Asow-Heer liegt Sisbsirriere, deren 

Auflösung bei den arJa'altenden warnen 

;u erv.’arten ist. In Übersetzverkehr über 

rtechstraße wurden nach. Westen 37CC Personen, 

erde, 4CC not. und 575 sonstige Fahrzeuge 

iteres Wehrnachtsgut, nach Osten 1230 Sol- 

456 t Hur.itioa, 2055 t. Kachschubgut u.a. 

ert. 

IX. 

3eso 

C/Skl. 

e Ostasien 

adere Ileldunren liegen nicht vor. 

r 
11 /- kU' r) o dbhl 
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Tag 
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Ort 
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29.5-45 Politischer 

R u ß 1 

Scjwjetpresse weist auf die Tatsache hin, daß 

Hitler 22 Divisionen aus Westeuropa ha'oe nach Ruß- 

land a’cziehen können und "bezeichnet dies als furcht- 

bare Anklage gegen alle diejenigen in London und 

Washington, die die Verantwortung für die Leitung 

der alliierten KriegsOperationen tragen. Stalin 

gebe den. russischen "Volke zu verstehen, daß die 

üntstehung einer 2. Front in Europa von den Regie- 

rungen Englands und dep-USA sabotiert werde. 

aoicoLine: 

versuch' 

terbeoc 

zu erla 

I rar 

Lageüberblick. 

and 

• Erneuerung des jap. / russ. Fischerei- 

LS schreiben Eew York Times: 

Das Abkommen dient den Eigeninteressen beider 

Länder, welche die Fiktion einer Eeutralität auf- 

rechterhalten müssen, wobei sich jedoch weder Ruß- 

land noch Japan über die wahre Lage täuschen. Beide 

Kationen stellen sich so, als ob alles in Ordnung 

wäre, halten aber das Pulver trocken, bis der Tag 

der Abrechnung kommt. 

ch einer United Press-ileldung soll Japan 

t haben, den Vertrag zu erweitern, um Uet- 

achtungsstationen an der Kamschatka-Küste 

ngen. 

ischen der russ. Besetzungsarmee und der 

iranischen Bevölkerung ist es zu schweren Zwischen- 

fällen gekommen. 
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29.3.45 P 0 1 i 

R u ß 1 

aoiCCEine 

D 

lär-dar 

re eilt 3 

land nc 

Eatioae: 

•.värc, 

d-ar ADI 

I rar 

t i s c h. e r I a iiterblioi. 

and 

Sonjetpresse weist auf die Tatsache hin, daß 

Hitler 22 Divisionen aus Westeuropa habe nach Ruß- 

land abziehen können und bezeichnet dies als furcht 

bare Anklage gegen alle diejenigen in London und 

Washington, die die Verantwortung für die Leitung 

der alliierten Eriegsoperaticnen tragen. Stalin 

gebe den russischen Volke zu verstehen, daß die 

Entstehung einer 2. Front in Doropa von den Regie- 

rungen (Englandc und de|r USA sabotiert werde. 

r Rrneuerung des jap. / russ. Rischsrei- 

s schreiben Lew York Tines: 

s Abkommen dient den Sigeninteressen beider 

welche die Fiktion einer Neutralität auf- 

halten müssen, wobei sich jedoch 'weder Ruß- 

ch Japan Uber die wahre Lage täuschen. Beide 

n stellen sich so, als ob alles in Ordnung 

alten aber das Pulver trocken, bis der Tag 

echnung kommt 

Nach einer United Press-lleldung soll Japan 

versucht haben, den Vertrag zu erweitern, um Wet 

Seroeoaachtungsstationen an der Kamaohatka-Küste 

zu erlangen. 

Zrjisohen der russ. Besetzurgsarmee und der 

iranischen Bevölkerung ist es zu schweren Zwischen- 

fällen gekommen. 
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U.3., 

lieg' 

such 

konm|: 

und 

sehr 

auf bi i 

Urit 

geheijii 

Räte 

Yert 
neu 

Äkti 

Sädei 

Prag 

Sieg 

läge 

1,5 ] 

und ] 

I t 

Über die Besprechungen Edens in den USA sollen 

resseberichtan zuverlässige Informationen vor- 

on. Danach hätten Eden, Roosevelt und Hüll ver- 

die breiteste Basis für ein umfassendes Ab- 

n zv/ischen den angelsächsischen Kächten, Rußland 

(fhina zu finden. Zweitens seien bedeutende Port- 

e bezüglich der Pläne des wirtschaftlichen Wied^r- 

.ues Europas nach dem Erlege erzielt worden, 

ens sei bei den Besprechungen Edens eine weit— 

de Einigung bezüglich der Bildung regionaler 

erreicht worden, die sich der Koordinierung der 

idigung und der wirtschaftlichen Entwicklung wid- 

ollen. Viertens sei ein gemeinsames politisches 

c|nsprogramm für eine kommende Invasion 7/est- und 

ropa.s ausgearbeitet w;orden. Fünftens sei die 

der Zukunft Deutschlands nach einem alliierten 

geprüft worden. 

Each Radio Kew Xork sieht eine neue Gesetzesvor— 

des Präsidenten die Bewilligung von mehr als 

illiarden ß- für Durchführung neuer Uarinearbeiten 

üstenanlagen vor. 

(307) 

läge 

t.elt 

der ( 

hält] 

über- 

1/3I-J 

gele, 

llil.Att.Rom hat unter dem 12/3. über die militäris 

Italiens an CEE berichtet. Liar.Att. Rom übermit- 

Abschrift des Berichtes, der die Lage auf Grund 

ea äil.Att. zugänglichen Informationen aus ver- 

ismäßig beschränktem römischen Sektor offenbar 

rieben ungünstig schildert. Abschrift ist gern. 

8644/43 Gkdos. in X2B Teil C Heft Kill nieder- 
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(307) 

U.S., 

ÜUer die Besprechungen. Edens in den USA sollen 

lt. Presseberichten zuverlässige Informationen vor- 

liegfin. Danach hätten Eden, Eoosevelt und Hüll ver- 

such-;, die breiteste Basis für ein umfassendes Ab- 

kommen zwischen den angelsächsischen llächten, Rußland 

und Ohina zu finden. Zv/eitcns seien bedeutende Ecrt- 

schrntte bezüglich der Eläne des wirtschaftlichen Wieder- 

aufbaues Europas nach dem Kriege erzielt worden. 

Drittens sei bei den Besprechungen Edens eine weit- 

gehende Einigung bezüglich der Bildung regionaler 

Räte erreicht worden, die sich der Eoordinieruug der 

Verteidigung und der wirtschaftlichen Entwicklung wid- 

men äollen. Viertens sei ein gemeinsames politisches 

Aktie iisprcgrann für eine hemmende Invasion 7/est- und 

Südeircpns ausgearbeitet 7,-orden. Fünftens sei die 

Frag; der Zukunft Deutschlands nach einem alliierten 

Sieg geprüft worden. 

läge 

1,5 J 

und ] 

Rach Radio Eew York sieht eine neue Gesetzesvor— 

des Präsidenten die Bewilligung von mehr als 

iiliarden % für Durchführung neuer 15ar ine arbeiten 

üstenanlagen vor. 

I t s 1 i e n 

Lage 

telt 

der ( 

hält] 

über- 

l/SkJ 
gele. 

üil.Att.Rom hat unter dem 12/3. über die militäris 

Italiens an CEE berichtet. Ear.Att. Rom übermit- 

Abschrift des Berichtes, der die Lage auf Grund 

ea ilil.Att. zugänglichen Informationen aus ver- 

ismäßig beschränktem römischen Sektor offenbar 

rieben ungünstig schildert. Abschrift ist gen. 

8644/43 Gkdos. in ESB Teil C Heft XIII nieder- 

1?. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 305 

29 ö .45 

I) 

igebesprechung bei Clief 31:1. 

Clief Siel ist der .Insieilt, daß der Gegner sich, 

im. ifittelmeer ansoiieinend Zeit läßt und zwar 

ricat nur aus militärischen, sondern auch, aus 

pclf.tisch.en Gründen. Hit Beginn einer Großaktion 

daher in nächster Zeit kaum zu rechnen. 3s 

also unbedenklich, Zerstörer "Hermes'' zu- 

aäcfist dem Dt. llarkdo. Italien zuzuteilen. 

An Har.Gruppe Süd, Aön. Ägäis, Dt. llarkdo. 

xtajLxen und Dt. Stab bei Supermarina ergeht dem- 

entbprechend folgende Weisung: 

Mangel an geeigneten Geleitfuhrzeugen in 

Hacäschubverkehr Tunesien erfordert bis auf wei- 

:s Einsatz Zerstörer ''Hernes'1 in diesem Ver- 

kehr. Dazu wird Zerstörer "Hernes" hiermit dem 

Dz. ITarkdo. Italien abgezweigt truppendienst- 

lich unterstellt; für den Einsatz wird er der 

T.S.ch.Div. angegliedert. Vor Abzweigung zustän- 

ig;r truppendienstlicher Vorgesetzter bleibt 

Adm. Ägäis. Einzelheiten der Verlegung regeln 

Dt. llarkdo. Italien und Adm. Ägäis unmittelbar. 

Verlegung sofort durchführen. Vorgesehenen Zeit- 

punkt melden. Forderung auf Ersatzgsstellung 

durch Ital. Marine bleibt bestehen. 

Gen.Fm. Eesselring erhält folgenden Bescheid: 

"Zur Verstärkung der Geleitfahrzeuge im 

lunfesien-Verkehr hatte ich bereits 24.3. Haß- 

nahien für Verlegung Zerst. "Hermes" aus Ägäis- 

raup. eingeleitet. Verlegung Zerst. "Hermes" bis 

■■veiteres nach Italien ist heute befohlen. 
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pt. 

7.S 

lasebespreciiung bei Ciief 

I) Clief Siel ist der Ansicht, daß der Gegr-sr sich 

in :(ittelraeer anscheinend Seit läßt und zv.’ar 

.t nur aus militärischen sondern auch aus 

politischen Gründen. Mit Beginn einer Großaktion 

daher in nächster Zeit kaum zu rechnen. Bs 

also unbedenklich, Zerstörer "Hernes" zu- 

näc. ist den Dt. Llarkdo. Italien zuzuteilen. 

An liar.Gruppe Süd, Adn. Ägäis, Dt. Iiarkdo. 

xta Ixen und Dt. Stab bei Supernarina ergeht den- 

ent iprechend folgende Weisung: 

hangel an geeigneten Geleitfuhrzeugen in 

SaclischubTerkehr Dunesien erfordert bis auf wei- 

er5s Einsatz Zerstörer "Hernes" in diesen Ver- 

kehr. Dazu v.-ird Sei Derer "nernes" hierr .t den 

Earkdo. Italien aba pt truppendienst- 

licn unterstellt; fnr den Einsatz 7/ird er 

ch.DiT. angegliedert. Vor Abzweigung zustän- 

dig :r truppendienstlicher Vorgesetzter tilsibt 

Adn . Ägäis. Einzelheiten der Verlegung regeln 

Dt. narkdo. Italien und Adn. Xgäis unmittelbar. 

Verlegung sofort durchfhiren. Vorgesehenen Zeit- 

punkt melden. Forderung auf Ersatzgestellung 

dur;h Xtal. Uarine bleibt bestehen. 

Gen.Fm. Eesselring erhält folgenden Bescheid: 

"Zur Verstärkung der Geleitfahrzeuge im 

Sunfesisn-Verkehr hatte ich bereits 24-.j. haß- 

nah ien für Verlegung Zerst. "Hermes" aus Ägäis- 

raui eingeleitet. Verlegung Zerst. "Hermes" bis 

v/eiteres nach Italien ist heute befohlen. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
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29•5.45 

(308) 

I 
XI) Yortraf; Clief Ski Qu A: 

a) ’oe'ir. Änderung der Dienstanweisung für 

Vibeadn. Rüge entspr. Eiederschrift in STB Tom. 

8/3- Die ersten franz. T-Boote mit deutschen 3e-! 

Satzungen sollten am 23- - 2S/3. klar sein. Yer- 

zöfcerung ist aus Vferftgründen entstanden. Y.Aäm. 

Rüge soll melden, oh Dntersttitzung seitens des 

OKU notwendig und erwünscht ist, um auf Beschleu 

;ung hinzuvmrken. 

Chef 5kl ist einverstanden, ebenso mit 

b) Yerlegung von "Hipper" von VThaven nach 

Pi[Llau bz\7. libau. 

c) über Beschwerden des Generaldirektors der 

Rejichswerke A.G. für Binnenschiffahrt betr. Trans- 

porte über Schwarzes Lieer und Donau, die Sinister 

Speer brieflich an Qb.d.LI. übermittelt hat. Ab- 

schrift gern. l/Skl I a 3.Er. v. 24/3-43 in KTB 

Tetl C Heft XIY a. 

Ob.d.U. ist mit dem von Hin. Speer vorgeschla- 

ge[ien persönlichem Yortrag des Generaldirektors 

overstanden. 

XII) 

hc 

in 

IY) 

Ye 

fr 

U.Att. meldet, daß spanische Uarine und Se- 

rien bei Angelegenheit D 77 sich einwandfrei 

unserem Interesse betätigt haben. 

Yortrag Chefs II ffa über Vorbesprechung mit 

irtretern des Reichsm. f.B.u.M. betr. Baueisen- 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
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29.;.43 

(308) 

II) Tortraf: Clief Ski Qu A: 

a) ’oetr. Änderung der Dienstanweisung für 

Vibeadn. Rage entspr. ITiedersciirift in KTB vom. 

28/5 • Die ersten frinz. T-Boote mit deutsclien 3e- 

sapzungerL sollten an 23- - 2S/;. klar sein. Ver- 

zögerung ist aus (Yerftgründen entstanden. V.Adm. 

Ra;e soll melden, ob Unterstützung seitens des 

OKlI notwendig und erwünsclii ist, um auf Besolileu- 

;ung binzuwirken. 

Cüef Ski ist einverstanden, ebenso mit 

b) Verlegung von "Iiipper" von Tfiiaven nach. 

Pitllau bzw. Dibau. 

c) über Beschwerden des Generaldirektors der 

Reichswerke A.G. für Binnenschiffahrt betr. Irans- 

poote über Schwarzes Heer und Donau, die Minister 

Speer brieflich an Cb.d.U. übermittelt hat. Ab- 

scirift gern. l/Skl I a B.Rr. v. 24/3-43 in 223 

III) 

Be 

Ob.d.LI. ist mit dem von Hin. Speer vorgeschla- 

ge^ien persönlichem Vortrag des Generaldirektors 

averstanden. 

ho 

in 

il C Heft XIV a. 

LI.Att. meldet, daß spanische LSarine und Be- 

eden bei Angelegenheit U 77 sich einwandfrei 

unserem Interesse betätigt haben. 

IV) Vortrag Chef- K *Ta über Vorbesprechung mit 

Vertretern des Reicusm. f.B.u.K. betr. Baueisen- 

frage 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
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la kle 

Y) Yortraa: I a / l/31cl: 

.) Haoh. liitteiluag von OIQ' / ff.P.St. op (IT) 

ist beabsiohtigt, mit stärlseren Kräften den 

Brüolcenkopf ITov/orossisk zu bereinigen, damit 

dieser für den eigenen Each.sch.ub im Asow-Iieer 

efährliche StützpurJit für den Gegner aus ge- 

schjaltat v.'ird. nach hitteilung irYO zu OKU ist 

ses 'unternehmen ven S. - S. April beabsich- 

t. Chef des Geäst.d.H. bittet, da3 harine 

de: 

h in weitnöglichsten Umfange beteiligt, d 

Jegner auf J.SlemenifV. nicht Vollkommen 

reijtungen .getroffen werden für unverzüglichen 

bau des Küstenschutzes in diesen Abschnitt 

aux Grund der letzten Erfahrungen bei der 

s.zjt. gelungenen Feindlandung. 

Ski begrüSt diese .Absicht, auf deren 

Zweckmäßigkeit vonihr wiederholt hin- 

gewiesen wurde. 

hach'! 

-i T"' -n » 

b) Unternehmung "Elisabeth" ist in d 

zum 29/3- angelaufen. Treffen zwischen 

und eigenem Uboot ist bisher nicht erfolg 

Auch von "Doggerbank" liegt nichts vor. Stand- 

ortmeldung, die für den Fall befohlen war, daß 

die Schiffe mehr als 5CC sm südlich der Azoren 

stehen, ist nicht eingegangen. Es wäre zweck- 

näS 

eir 

um 

ma.r; 

gewesen, mit "Doggerbank" und 

Uboot treffen im südl. am verzusenen, 

einen besseren Anhai 

hnen zu gewinnen. 

für die Einbringungs- 

c) über die ablehnende Stellungnahme von 

d batr. Sperrung des T/estfJordes entspr. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 
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:-SÖ-4: In kle ansten. nreis: 

V) Yortras; I a / l/S.cl: 

.) Hach. «Ltmirnis von OIÜT / YI.Y.St. cp (h) 

ist; beabsichtigt, mit stärkeren Kräiten den 

Brückenkopf roworossisk zu bereinigen, de 

diecer für den eigenen ITachschub im AsowJEeer 

sefahrliche StütapurJit für den Gegner ausre- 

Dchlaltet v?ird. ITach Mitteilung ITYC su C2E 

aieses Unternehmen vcm £. - S. April beabsich- 

t. Chef des Genst.d.H. bittet, da2 ^arlne 

sieb, in weitmöglichstsn Umfange beteiligt, dp 

der) Gegner auf J.Slenentfk nicht VGllkcnner 

fre 

tungen getroffen werden für unverzüglichen 

bau des Küstenschutzes in diesem Abschnitt 

aux Grund der letzten Erfahrungen bei de; 

s.2Jt. gelungenen Feindlandung. 

Ski begrüßt diese Absicht, auf deren 

Zweckmäßigkeit vonihr v/iederholt hin- 

ge',viesen wurde. 

b) Unternehmung "Elisabeth" ist in der iracl 

zum 29/3- angelaufen. Ereffen zwischen 

und eigenem Uboot ist bisher nicht erfolgt. 

Aucjh von "Boggerbank" liegt nichts vor. Stand- 

orijmeldung, die für den Fall befohlen war, daß 

die Schiffe mehr als 3CC sm südlich der Azoren 

stdhen, ist nicht eingegangen. Es wäre z'.veck- 

mäijig gsv/esen, mit "Doggerbanm" und "Karin" 

eirj Ubootstreffen im südl. Atlantik verzusehen, 

um einen besseren Anhalt für die Einbringur.gc 

sHHJimen zu gewinnen. 

c) über die ablehnende Stellungnahme von 

d betr. Sperrung des VfestfJordes entspr. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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3•5•45 

(309) 

(310) 

chun. 

ip;i 

d 

Hflrd 

be 

Gru; 

auf, 

tak' 

Linl^ 

hand: 

i7ich. 

nung 

Wehrj 

über Erledigung der (Teisung der 5kl an Gruppe 

betr. Ergänzung zur Weisung der Gruppe von. 17/5. 

1. Kampfeinsaiz der Cberv/asserstreitkräfte. 

e iuit^ibänderung ihrer Weisung vom 17/3. Eekämp- 

des fdl. GeleitzugsVerkehrs im Eordmeer als Hauot 

^.be herausgestellt und befohlen, daß Planungen, 

sehe Übungen und Vorbereitungen sich in erster 

mit dieser Aufgabe zu befassen haben. Die Be~ 

.ung der defensiven Aufgabe, die daneben ihre 

igkeit behält, soll sich auf Einweisung und 

riohtung des Chefs und Kommandanten und Abstim- 

der eigenen Auffassung und Absichten mit anderen 

achtsstellen beschränken. 

VI) 

rschrift in K33 v. 28/3. Chef Ski sti 

der Planung zu. 

Gruppe ITord erhält Bescheid, daß Ski mit Strei- 

; geplanter Westfjordsperre einverstanden ist. 

Chef Ski ist einverstanden. 

e Generalstab d.H. Premde Heere West hat eine 

Skizze Uber Verteilung der ital. Divisionen nach dem 

Stanz vom 1-3.43 übermittelt. Ausfertig, gern. l/Skl 

885/-3 Gkdos.Chefs, in E23 Teil G Heft ZIII. 

Vorlage der von Chef Ski befohlenen Vortrags- 

unreklage betr. Sisenforderung der Kriegsmarine mit 

kart^nmäßiger Darstellung der Transport- und Siche- 

rungsaufgaben. 

- 604 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

? ö • 4-; 

(309) 

(310) 

■ip;i 

I.iecL$rsclirift in ET3 v. 28/43* Ciief Ski stinnt Sirsi- 

cniin£ der Planung zu. 

Gruppe Kord erhält Bescheid, daß Ski mit Strei- 

chung geplanter iTestxjordsperre einverstanden ist. 

über Erledigung der VTeisung der Ski an Gruppe 

betr. Ergänzung zur iTeisung der Gruppe vom. 17/3- 

1. Kampfeinsntz der Über.vasserbtrsitkräfte. 

e hnt/Tibänderung ihrer Weisung vom 17/3. Eekämp- 

des fdl. Geleitzugsverkehrs im Eordmeer als Hauet 

^be herausgestellt und befohlen, daß Planungen, 

sehe Übungen und Vorbereitungen sich in erster 

mit dieser Aufgabe zu befassen haben. Eie Be- 

ung der defensiven Aufgabe, die daneben ihre 

igkeit behält, soll sich auf Einweisung und 

richtung des Chefs und Kommandanten und Abstim- 

der eigenen Auffassung und Absichten mit anderen 

achtsstellen beschränken. 

d 

Kord 

be 

Gru; 

fung 

auf, 

tak 

lini^ 

haud: 

V7ioh 

L'nte: 

nung 

Wsur; 

VI) 

Chef Ski ist einverstanden. 

e Generalstab d.H. Fremde Heere Y/est hat eine 

Skizze über Verteilung der ital. Divisionen nech dem 

Stnnt. vom 1-3.43 übermittelt. Ausfertig, gern. l/Skl 

885/f3 Gkdos.Chefs, in E23 Teil C Heft Kill. 

Vorlage der von Chef Ski befohlenen Vortrags- 

unterlage betr. Eisenferderung der Kriegsmarine mit 

kart$nmäßiger Darstellung der Transport- und Siche- 

rungsaufgaben. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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29.3.4 esonderes 

(■ruppe Kord schlägt auf Grund nachstehende! 

Ahscluriften und notwendiger \7erftliegezeiten fol- 

gende Terteilung llinenschiffe für 1943 vor: 

1. ) "iruamer" - üOK ITorwegen (gleichseitig Einsatz 

als Elaklcrsuzer, Kanonenboot, Schutz Herings- 

f:.scherei), wobei Einsatz niöglichst nur bis 

1; sn ansustreben ist, da diese Geschwindigkeit 

mo.t Harechdiesel erreicht wird, ab Septenber 

1. Einsatz unter Adm. Eordneer. 

2. ) "(Jstmarlc" sofort entlassen zur TTerftzeit in 

ettin. Bauer drei Vfcchen. Banach nit "SlsaS" 

r Verfügung Gruppe Kord bzw. KOK Korwegen zur 

rstärkung Kordteil des T/estnvalles unter Führung 

d.Einsch. 

3. ) "Skagerrak" zur Verfügung KOK Eorwegen, bis 

"Linz" einsatzbereit. Banach Abgabe "Skagerrak" 

ar. SVK, "Binz" (Motorschiff mit sehr großem 

Me nenfassungsvermögen) zur Verfügung LICK Kor- 

TJ£ gen. 

4. ) "Kaiser" (wie bisher) und "Roland" (wird 9/4. 

wieder KB) zur Verfügung Fdh Ost bis Ende April 

(moh Beendigung Hashom und Seeigel). Bann bis 

Erde Sommer zur Verfügung Kord für evtl. Ver- 

stärkung Südteil des Best- und Südwestwalles. 

Geringere Geschwindigkeit "Kaiser" und "Roland" 

flr Kordseebereich ausreichend, da bei Unter- 

nehmungen starker Schutz durch langsame Siciie- 

rtngssstreitkräfte erforderlich. Ende Sommer 

missen "Kaiser" und "Roland" wieder FdK Ost 

zvr Verfügung stehen, sobald Möglichkeit Aus- 

bruchsversuche russ. Ostseeflotte gegeben. 

- 605 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30? 

29.3.4 esonaeres 

(•ruppe i'ford schlägt auf Grund nachstehender 

Ahschcfiften. und notwendiger 'iTerftliegezeiten fel- 

gende Verteilung Ilinenschiffe für 1943 vor: 

1. ) "jir^nmer" - liCE ITcrwegen (gleichzeitig Einsatz 

als Elaklireuzer, Eanonenooot, Schutz Herings- 

fi.scherei), wobei Einsatz möglichst nun bis 

IJ sn anzustreben ist, da diese Geschwindigkei'; 

mft liarschdiesel erreicht wird, ab September 

evtl. Einsatz unter Adm. Ecrdneer. 

2. ) "('stmark." sofort entlassen zur \7erftzeit in 

Stettin. Bauer drei Wochen. Banach mit "Elsaa" 

Verfügung Gruppe ITord bzw. liCE Ecrwegen zur 

;rstärhung i'crdteil des 7/estwzlles unter Pührung 

Kinsch. 

3. ) "Skagerrak" zur Verfügung LIOE Herwegen, bis 

"Linz" einsatzbereit. Banach Abgabe "Skagerrak” 

ar. SVK, "linz" (Kotorschiff mit sehr grcCem 

2T3 nenfassungsvenzögea) zur Verfügung LICK Bor- 

v/£ gen. 

4. ) "Kaiser" (.wie bisher) und "Roland” (wird 9/4. 

wieder KB) zur Verfügung Edk Ost bis Ende April 

(rach Beendigung Kashorn und Seeigel). Bann bis 

Erde Sommer zur Verfügung Kord für evtl. Ver- 

stärkung Südteil des West- und Südwestwalies. 

Geringere Geschwindigkeit "Kaiser" und "Rcland" 

fjr Kordseebereich ausreichend, da bei ünter- 

nehmuiCgen starker Schutz durch langsame Siche- 

rrngsostreitkräfte erforderlich. Ende Sommer 

missen "Kaiser" und "Roland" wieder EdK Ost 

ztr Verfügung stehen, sobald Möglichkeit Aus- 

biuchsversuche rasa. Ostseeflotte gegeben. 



c06 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

I. ^iuiirung in den au-jeriieimi^cnen u-ev/assern. 

1. Fei 

v7e t ■ 

”K: 

Vorkommnisse 

läge 29/III. 

.dlagei 

Besondere Eachrichten liegen, niciit vor. 

Standortsmeläungen Ton "Dogger'barLk:n und 

"Eatin." sind nioh.t eingetroffen.. Dagegen hat 
:,Irpne" Aufforderung zu Standortsangabe anscheinend 

sich bezogen und neidet 235S Uhr mit Eurzsignal 

3tahdort in 140C ir 33CC W.Bestätigigung vor. Shl 
it ET 0043 erfolgt. 

Danach steht dieser Blocicade’or 

Tage nördlicher als gekoppelt. 

er 4 

An "Doggerbank" erfolgt Übermittlung des 

terberichts mit ET 1504, an "Regensburg" und 

rin" mit ET 1213. Danach liegt Ausläufer eines 

Orkantiefs über Dänemarkstrafie, in dere Südteil 

da. 

beij östlichen YJ^nden mit Stärke 4-5 Schnee und 

Reden, schlechte Sicht und im Eordteil gleich- 

f_lls schlechte Sicht-Verhältnisse zu erwarten sind. 

Die T/e.tterverhältnisse sind also für den Durchbruch 

denkbar günstig. Hach dem mit ET 2510 übermittelten 

Abändbericht drehen sich im Südteil der Straße 

die linde nach W, Sichtweite steigt auf 10 am, 

während die sehr günstigen Verhältnisse in mittl. 

und nördl. Teil unverändert bleiben. 

Mit ET 1733 erhält "Regensburg" Mitteilung, 

auf Punkt M eigenes Uboct steht, das möglichst 

diq vorbeipassierende "Regensburg" neiden soll. 

ffen mit Boot nicht beabsichtigt, nur anstreben, 
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I. in den aujerneimscnan u-ev/assarn. 

1. Fei 

\7et- 

«2: 

Vorkommnisse 

e 29/III- 

idlace i 

Becor-dere Sadirichten liegen, niciit vor. 

Star-dortsmeläungen ven "Hoggerbam:11 und 

"Habin" sind nicht eingetroffen. Dagegen hat 

"Irpne" Aufforderung zu Standortsangabe anscheinend 

sich bezogen und neidet £355 Uhr niit Kurzsignal 

Standort in 140C M| 33CC W-Sestatigigung von Shl 

it PS 0043 erfolgt. 

Danach steht dieser Blschadebrscher 4 

Sage nördlicher als gekoppelt. 

Ar. "Doggerbahk" erfolgt Übermittlung des 

terberichts mit PS 1504j an "Hegensb^urg" und 

rin" mit PS 1213. Danach liegt Ausläufer eines 

Orkantiefs über DänemarkstraCe, in deren Südteil 

bei] östlichen Wenden mit Stärke 4-5 Schnee und 

P.e^en, schlechte Sicht und im ITordteil gleich- 

f_3jls schlechte Sichtverhältnisse zu er-.varten sind. 

Die Tfe.tterverhältnisse sind also für den Durchbruch 

deckbar günstig. §uch dem mit PS 2310 übermittelten 

Abdndbericht drehen sich im Südteil der Straße 

die Tfinie nach W, Sichtweite steigt auf 10 sm, 

wätrend die seiir günstigen Terhältnisse im mittl. , 

und nördl. Seil unverändert bleiben. 

v-i t ps 1733 erhält "Eegens'ourg" Mitteilung, 

daä auf Punkt K eigenes Uboct steht, das möglichst 

die vorbeipassiarende "Eegensburg" neiden soll. 

:fen mit Boot nicht beabsichtigt, nur anstrsben, 

j 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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:9-5-4ö Pu.iL 

ZU 

Stn 

V/ei 

01 

run: 

.t Maz, ’.verui Bislage erlaubt, nögliciist genau 

;>assieren. Boot iiat Befeial, frühestens 10 

den nach Passieren "Hegensburg" su neiden. 

"Pietro Orseolo" erhält mit PS 1132 Weisung, 

ermarsoh in Hoheitsgewässem 43 30 ITord 

|0 West durchfüliren, dort Aufnahme durch Siche 

reitkräfte. 

II. S e W e s t r a u m . 

1. Feindlage: 

ITaoh eigener Luftaufklärung stand Gelei’ 

35 B. mit 5 Sicherungsfahrzeugen 1750 Uh: 

B 5371 auf Burs 360°. Gleichzeitig wurde 

lieltjung engl. Flugzeugs durch Funkaufklärung 

, wonach in BF 5781 6 unbekannte BinheitE 

auf Burs II mit 20 sm Fahrt gesichtet wurden. 

Bs handelt sich hierbei um eigene 

Fahrzeuge aus Unternehmen "Blisabel 

Lichtbilderkundung engl. SUdhäfen ergab 

.e neuen Erkenntnisse von Belang. 

h” . 

2. E-ig' ne Lage: 

G„b: et Elantxkkuste: 

pla 

50/ 

wex 

flu, 

Unternehmen "Blisabeth" und "Anl:e” 

tmäBig angelaifen. Gruppe West fcrdei 

. Aufklärung von Fl.F. Atl. an für ' 

" und Arno zwischen 4100 und 42CC I; 

engrenze mit Startzeil^/daß 1500 W s 

1700 Urir passiert wird. 

sind 

s Äexcu 

Süd:- 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 308 

I3Ö-43 Paat' 
zu 

3 

t Maz, wena Eialage erlaubt, nösliohzt geaau 

JiaGsiereu. Boot 'hat Befehl, früliesteus 10 

sn nach Passieren nHe£ensburgn zu nelien. 

Sei 

01 

run; 

"Pietro Orseolo" erhält mit PS 1132 “/eisor.g, 

ermarsch in Hoheit.sgeäöfcssem 43 30 Bord. 

!j>0 Wist durchführen, dort Aufnahme durch Siche- 

reitkräfte. 

II. £ e Vf e s t r a u m . 

1. Pei dlage: 

ITach eigener Luftaufklärung stand Oeleitzug 

aus 35 I). mit 5 Sicherungsfahrzaugen 1750 Uhr 

in ÜC3 5371 auf Surs 360°. Gleichzeitig wurde 

üleltj.ung engl. Flugzeugs durch Funkaufklärung er- 

, wonach in BF 5781 6 unbekannte Einheiten 

auf Surs H mit 20 sm Fahrt gesichtet wurden. 

Es handelt sich h_erbei um eigene 

Fahrzeuge aus Unternehmen "Elisabeth". 

Lichtbilderkundung engl. Südhäfen ergab 

.e neuen Erkenntnisse von Belast. 

2. E.-c: ne Lage: 

Gab: et Atlantikküste: 

Unternehmen "Elisabet sind 

pl 

'c 3 "o] 

wei 

flu, 

angelnfan. Gruppe West fordert für 

. Aufklärung ^on Fl.F. Atl. an für 

" und Arno zwischen 4100 und 42CC h 

engrenze mit Startzeil^dal 15CC V 

1700 Uhr passiert wird. 

_P-: 3_3Q,— 

bis Heien 

uf Hück- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.3.43 

ua 

teil! 

in 3F 

Eurs 
mit PT 

aussic 

rang a 

.ait PT 1334 unterrichtet Gruppe '.Test alle Be- 

sten, daß 1750 Dhr von engl. Aufklärungsflugzeug 

5781 6 unbekannte Binheiten mit unbekanntem 

ad Pahrt gemeldet wurden. T?etterbericht wird 

1932 gefunkt. Pür 3C/3. ist in Biscaya vor- 

htlich mit vorübergehender Sichtverschlechte- 

uf 5 - 3 sm zu rechnen. 

■tr. 

am 28/ 

ersta 

die S 

nicht 

se hat 

änzungsmeldung zu Luftangriff auf St. ITazaire 

5. abends wird von Gruppe TTest mit Ps. 1050 

tet. S0hleuse ist unbesciiädigt. Im übrigen sind 

.rsng- und Brandschäden vor allem in der Stadt 

unbeträchtlich. Zahl der einwandfreien Abschüs- 

sich auf 5 erhöht. 

- i/ ^ • 

beruln 

hielt 

Besät: 

Boot T 

nach I 

und n: 

senkt 

Tote, 

Eurzb« 

ei Torpedoeinsatz 2., 4-Sfl. in der Eacht zum 

geriet 2.Sfl. 2355 ühr überraschend in Gefechts- 

ung mit 2 KG3 auf nächste Entfernung. 'S 29 sr- 

zahlreiche Treffer durch LKg-G-eschosse. Emdt und 

ung der ungepanzerten Brücke fielen sofort aus. 

urde achtern gerammt. Flottille setzte Suche 

eindgeleit planmäßig, Jedoch vergeblich, fort 

hm anschließend S 29 auf.Boot mußte jedoch ver- 

wenden, nachdem Besatzung, 7 Verwundete und 4 

darunter Kmdt. Oblt.z.S. lemm, übernommen waren, 

rieht s. Ps. 1420. 

Ansatz S-Sfl. in Plymouthbucht verlief ohne be- 

’s Vorkommnisse. Kurzbericht s.Ps. 1535. 
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Tig 
Uhrzoit 

Ort 

Wetter 
V orkommmsdG 

29.;.4; 

ua 

teili 

in. BI? 

Kor 3 

mit Tt 

anssic 

rang e 

4 Li FO 1334 anterriohiet Gruppe '.Test alle Be- 

rten, daß 1750 jptjj von engl. Auflcllrungsflagseug 

5731 6 uabeliannte Einneiten nit unbekannten 

ad Eaiirt gemeldet wurden. Wetterberioiit wird 

1932 gefunkt. Für 30/3. ist in Eigeaya vor- 

atlich mit vorübergehender Sichtverschleohte- 

uf 5 - 3 cm. zu rechnen. 

am 28/ 

erstat 

die Sr 

nicnt 

se hat 

3ge 

ganzungsmeldung zu Luftangriff auf St. ITazaire 

3. abends wird von Gruppe TTest mit Fs. 1050 

tei. Schleuse ist unbeschädigt. Im übrigen sind 

reng- und Brandschäden vor allem in der Stadt 

unoeträchtlxch. Zähl der einwandfreien Abschüs- 

sich auf 3 erhöht. 

ist Eanal: 

13/ 3 

berühr 

hielt 

Besät 

Boot T 

nach 1 

und n; 

senkt 

Tote, 

norzbe 

ei Torpedoeinsatz 2., 4-Sfl. in der Eacht zum 

eriet 2.Sfl. 2355 Uhr überraschend in Gefechts- 

ung mit 2 KS3 auf nächste Entfernung. ’S 29 cr- 

zr.hlreiche Treffer durch LKg-Geschosse. Zmdt und 

ung der ungepanzerten Brücke fielen sofort aus. 

urde achtern gerammt. Flottille setzte Suche 

eindgeleit planmäBig, jedoch vergeblich, fort 

im anschlieSend S 29 auf.Boot muBte jedoch var- 

werden, nachdem Besatzung, 7 Verwundete und 4 

darunter Kmdt. Oblt.z.S. Lemm, übarnommen waren, 

rieht s. Fs. 1420. 

insatz S.Sfl. in Plynouthbucht verlief ohne be- 

e Vorkommnisse. Kur.zbericht s.Fs. 1535• 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 309 

29-3-4-; III. IT o r d s e e o r w e s e n 

I, o r (i 3 e e 

tei in' 

iü 

Positi 

G 

7isch.erL Juist und Terschelling v.'urden 5, 

liden. 1 ÜÜI/J geraunt. 

. 28/3. 2200 ülrr wurden fdl. S-3cote vor 

n Yindh.uk: (bei Zeebrügge) geneidet. 

oleit- und Sieh.erungsdien.st wurde plannäEig 

ohne besondere Yorlconnnisse durcligefuhrt. 

seliY/ac: 

1400 II 

stände 

3 

her du 

l(p55 Uh.r erfolgten fdl. Luftangriffe nit 

.en Kräften auf Rotterdan und Bordrecht, 

r gegen Helder. In Häfen und Werften eni- 

. geringe Schäden. 

i Hoek und bei W-Eaven vre 

■ch LTarflak abgeschossen. 

ie 1 fdl. 3on- 

Zy. 

zur Ve 

nach W W ! 

Vorschlag von Adn. Bänenark betr. LlaSnaimen. 

'hütung des Ausbrechens dänischer Bischer 

sten meldet BSH: 

reicne 

f'ung m 

beding 

nicht 

liegt. 

durch 

Unterb. 

Halbe 

für al 

bekauu 

SCilOSÖ 

achdem. alle bisherigen Uaßnahnen als unzu- 

id ervjiesen sind, halte ich schärfste Bekärnp- 

t allen Kitteln, also auch Bomben, für un- 

; notwendig. ITunmehr ist anzunehmen, daß Anrei 

.m größeren Bang, sondern in engl. Pfunden 

Bür Gegner ist jede Keldung über Burchfahren 

larngebiet mit Uetz wichtig. Bür uns ist 

ndung jedes Ausbrechens kriegsnetwendig, 

laßnahmen nützen nichts, nur Härte kann ein 

Le Kal Abhilfe schaffen, daher muß Bänen 

gemacht werden;,U4r weiter gellt, wird 

- 609 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 309 

29 ö -4 III. IT o r d s e e IT o r w e ^ e n 

" o r <1 s e e 

wischen Juist and Terschelling wurden 5, 

bei Yn ilden I 3III/J geräant. 

28/3. 2200 dir wurden fdl. S-2cote vor 

Position Windhuk (bei Zeebrugge) geneidet. 

Gileit- und Sicherungsdienst wurde plannälig 

ohne besondere Torkomzmisse durohgei 

HP 
schwach 

1400 D| 

stände 

55 Uhr erfolgten fdl. Luftangriffe mit 

en Kräften auf Rotterdam und Bord-recht, 

r gegen Helder. In Häfen 'und Werften ent- 

. geringe Schäden. 

3 

bar du 

i Hoek und bei W-Haven war 

■ch üarflak abgeschossen. 

ne 1 fdl. 3on- 

zur Ve 

nach 

<<•- 

W i 

. Vorschlag von Adn. Bänenark betr. Haaralnen 

hütung des Ausbrechens dänischer Eischer 

sten meldet BSIT: 

chdem alle bisherigen IL.Bnahnen als unzu- 

reichend erwiesen sind, halte ich schärfste Bekämp- 

fung m:.t allen Kitteln, also auch Bomben, für un- 

bedingu notwendig. ITunmehr ist ansnnehmen, daS Anrei 

nicht -m größeren Pang, sondern in engl. Pfunden 

liegt. Eür Gegner ist jede Keld'ung über Burchfaliren 

durch Warngebiet mit Uetz wichtig. Eür uns isö 

Unterb .ndung jedes Ausbrechens kriegsnotvjendig. 

Halbe Maßnahmen nützen nichts, nur Härte kann ein 

für alte Kal Abhilfe schaffen, daher muß Banen 

bekannt gemacht werden;.U4r weiter geht, wird er- 

schoss1'" 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29o.4o o i w e r./lTordnieer 

1. Feindlage: 

wu: 

a4: 

i 

lüftauflclärung in ITordsee und Islandoereich 

rde als mäßig 'beo'bach.iet. Kacli eigener Luft- 

flclärung lag am 23/3- vor Einfahrt nach Belusoh- 

1 D. von 4-C00 BET- im Eise fest. 

;ene Lage: 

0153 Uhr erf_lgte fdl. Uoootsangriff auf 

eilgenes Ostgleit in AC 84-13 (hei Pesterreset) 

"Ajax" (2.297 3ET) wurde versenkt, 0600 Ohr 
West 

Wirde eigenesiGeleit hei Tardoe mit 3 T-Fehl- 

sqhüssen von Uooot angegriffen. 1030 Uhr und 

1 

nc 

7; 

00 Chr, sowie 1710 Uhr v/urden ühootsmeldungen 

1. des Syltefjords, hsi Festerneset bgw. hei 

rdö ahgegehen. 

Am 28/3. vfurde eigenes Ostgeleit hei Tana- 

horxi von fdl. Flugzeugen mit 6 Fehlschüssen 

gegriffen. 1 Hampdon wurde von TF-Boot abge- 

ohossen. Fdl. Lufttätigkeit wird vom 27/3- im 

Raum Ilarvik, vom 28/3. im Raum Petsamo und Kirke- 

nes und vom 29/3. an SW-Küste beobachtet. 

3 engl. Flieger wurden in Schlauchboot westl. 

Gifdoe aufgenomnen. 

Geleitdienst v/urde planmäßig durchgeführt. 

Schiffe wurden nach II, 14 nach S geleitet. 

2/Skl Bdü op meldet, daß in Island / Farör 

ssage vom 23- - 26/5- in AF 4532 1 viermotori- 

ges Flugzeug und sonst nichts beobachtet wurde. 

Gruijpe Herd hat Absichten des FdU Honvegen 

•Jr U-vjOOtseinsatz gegen nächsten PQ-Goleitzug 

zi .ge stammt steilen 10 Uboote in VP-3t 

n zwischen AA 9631 und AF 1146. Weitere 5 Boote 
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Tag 

TThrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29-1-43 o i v; e er./gordmeer 

1. Feindlage: 

Iiuftauflclär'ong in Ilcrdsee und Islandbereich, 

rde als mä3ig beobachtet. Nach eigener Lnft- 

fhlärung lag am. 2S/3. vor Einfahrt nach Belusch- 

1 D. von 4-C00 BRT- im Eise fest. 

ene lare: 

0153 Ehr erf.lgte fdl. Ubootsangriff auf 

eijgenes Ostgleit in AG 8413 (bei Festerneset) 

'Ajax" (2.297 BRT) v/urüe versenht, CoGC Uhr 
West 

va.rde eigenes i Geleit bei Vardoe mit 3 T-Fehl- 

sqhässen von üboot angegriffen. 1C30 Uhr und 

00 Ehr, sr.vie 1710 Uhr r/urden Gbootsmeldungen 

ncrdl. des Syltefjords, bei Fes leset bsv.’. bei 

rdo aogegeoen. 

An 28/3. wurde eigenes Ostgeleit bei fana- 

hom von fdl. Flugzeugen mit 6 Fehlschüssen 

angegriffen. 1 Hsmpdon wurde von TP-3oot abge- 

schossen. Fdl. IiUfttätigheit wird vom 27/5- im 

Raum liarvih, vom 28/3. im Raum Petsamo und Kirke- 

nes und vom 29/3. an S17-Küste beobachtet. 

engi. Flieger wurder 

doe aufgenomnen. 

in Schlauchboot westl. 

Geleitdienst r;urde plannäBig durchgeflort. 

Schiffe wurden nach II, 14 nach S geleitet. 

2/Skl BdU erp meldet, dai in Isl r.d / Farör 

osage vom 23- - 26/5- in AF 4532 1 v_ernotori- 

g^s Flugzeug und sonst nichts beobachtet wurde. 

Gruppe Herd hat Absichten des FdU fJcrwegen 

•Jr TJv,ootseinsatz gegen nächsten PQ-Gcleitzug 

zi .ge stimmt Zur stehen 10 Uooote in ’/T-3trei- 

n zwischen AA 96pl und iVF 1146. T/eitere 5 Boote 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 310 

29-5-43 solle: 

2. .7 e 

v/eils 

Pu: aux 

früiie 

und ” 

f orde 

:T. Ska- 

. ab 3C/3» VerfÜ£;un.s3gruppe bilden und als 

le aufgestellt werden. Boote sollen je— 

nach. 25 Seetagen abgelöst v/erden. 

ruppe Kord erhält b'eisung von Ski, daß 

nkt liaoc auf gestelltes Kboot "Eegensburg" 

tens 10 Stunden nach Passieren neiden 

enn keine Sichtung erfolgt, erst auf Anf- 

ang funken soll". 

rrak, 0stsee-3ingänge, Ostsee. 

KTT-lich. Anholt wurde 1 Hine geraunt. Sine weite 

hlne raunte dänisches IS-Boot bei Kyborg und 2 wei- 

sere ein Jmdores dänisches ICS-Boct bei Svendborg. 

Ostwärts iikagen wurde dän. Llotorschoner 

durch kinipntreffer beschädigt. Zun üinensiohe: 

dienst waten im BSO-Bereich 15 Fahrzeuge und 2 

IS-Plugzeip-ge eingesetzt. 

3S0 beabsichtigt, wegen üihengefahr '.7eg 38 für 

Schiffe üper 600 3HT zu sperren und Geleit 

Verkehr za 

führen. 

cg für 

ischen LIorup-Tange und Schwarz 13 einzu- 

Grup 

Llaßnahme 

rung aus- 

lauf erhe' 

Pdi: 

i'ashorn v; 

Grup 

k'etzsperr 

lieh ist, 

um vorsor, 

einem öst 

;e Kord erbittet Entscheidung von Ski, da 

es B30 zwar vom Standpunkt der Uinensiche- 

u billigen sei, jedoch Handelsschiffsüd- 

lich verlangsamt. (s.Ps. 2214). 

st meldei daß Fortsetzung 

gen Wetterlage unterbrochen ist. 

e Kord beabsichtigt, nach Ausliegen der 

Walroß an Stellen, wo üntertauchen nög- 

Grundcinensperren auszulegen und bittet 

Hohe Zuweisung von 200 BI25 auf Abruf in 

.ichen Sperramt. (s.Ps. 1606). 

611 

Tag 

Ulirzeit 

29-5-45 

Ort 

Wetter 

solle: 

2. Je 

weils 

au^ Pilt: 

frülie 

und "i; 

f ord 

[7. Sr:e 

177-1 

Uine rlun 

tere eir 

CstT/är-ts ; 

durch. Idini 

dienst wa: 

LS-Plu-s eu. 

üo 

2S0 

Schifte 

Yerhehr z1 

f üiiren. 

Grup 

LlaGnahiae 

rang aus’ 

lauf erhe' 

Pdl.: - 

äashorn v; 

Grup 

l'etssperr 

lieh ist, 

un vorsor, 

einen öst 

Vorkommnisse 310 

. ab 3C/3. 7erfügungsgruppe bilden and als 

le aufgestellt werden. Boote sollen je- 

nach 25 Seetagen abgelöst v/erden. 

ruppe Kord erhält '."eisung von. Ski, daß 

.nl:t Uaac aufgestolltes IJboot "Begensburgn 

tens 10 Stunden nach Passieren neiden 

ern keine Sichtung erfolgt, erst auf Auf- 

ung fanlcen soll". 

rrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ch Anholt wurde 1 {Sine geraunt. Eine reite 

:e dänisches lH-Boot bei Syborg und 2 rei- 

andores dänisches ÜS-Boot bei Svendbcrg. 

kagen wurde dän. ilotorschoner "pugland" 

ntreffer beschädigt. Sun hinensicherungs- 

■en im BSC-Bereich 15 Fahrzeuge und 2 

ge eingesetzt. 

beabsichtigt, regen ninengefehr ',7eg ;8 fär 

er 6CC 3HP zu sperren und Geieitzrang für 

Ischen korup-Tange und Schwarz 15 einzu- 

e Kord erbittet Entscheidung von Ski, da 

es B30 zwar vom Standpunkt der llinensiche- 

u billigen sei, jedoch Handelsschiffsun- 

lich verlangsamt. (s.Ps. 2214). 

seid- daß Fortsetzung 

gen V/etterla^e unterbrochen ist. 

e Kord beabsichtigt, nacn. Ausliegen der 

'.Talroß an Stellen, wo Untertauchen nög- 

Grundninensperren auszulegen und bittet 

liehe Zuweisung von 200 HISE auf Albruf in 

Lichen Sperramt. (s.Ps. 1606). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

29.5-43 

(311) 

Adm Ostlaad meldet die ü’blioh.e beiderseitige 

ijftätigkeit. 

V. Ubootakriegführung 

1. Pei idlage: 

iufklärung in der Bieoaya Tiar mit 51 Plugzeuger 

lebhaft. Eine Torpedierungsmeldung unbekannten 

Selrtfies aus Position 540 sm. WS',7-lich. Eockallbank 

Ist vermutlich, auf eigenes, eine aus Position 

5C0 sm SU-lich Preetown auf ital. Uboot zuruckzu- 

führen 

2. Ei£ ine Lage: 

Operation gegen Geleitzug südöstl. Grönland, 

der bei dem orkanartigen Wetter vjeit zerstreut nach 

0 marschiert, führte nicht zu erfolgen. Eemerkens- 

wer ; ist der Einsatz fdl. luftwaffe trotz des Wet- 

ter». In AK 8465 wurde eine Jagdgruppe aus 2 Geleit- 

boo;en gemeldet. 

1810 Uhr erfaßte U 404 auf Ausmarsch in 

BE >951 Geleitzug auf Kurs 20° und torpedierte 

dar ms kurz vor Mitternacht 1 D. von 4.000 BUS. 

5 vi iitereiBooten gelang es, Fühlung zu gewinnen. 

An dem Gglsitkug südlich der Kanaren wurde 

Fühlung nach längerer Unterbrechung von U 105 

Ln OU 4693 um 2055 Uhr wieder erreicht und bis 

220 i Uhr gehalten. Gruppe Seeräuber operiert auf 

diepen Gegner. 

'Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

Ubobte in KTB Teil B Heft IV. 

612 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:9ö-4: 

(311) 

Kan' >f 

Adm Octland meldet die übliche beiderseitige 

gheit. 

V. Ubootskriegführung. 

1. Fei idlage: 

leb! 

Seit 

ist 

3CO 

f üit: 

iafklürung in. der Biacaya v;ar mit 31 Fiugzeuger. 

i^iaft. Eine Torjedierungsmeldung unbekannten 

fi'es aus Position 340 sm 7/SVi-licli Hookallbank 

vermutliob. auf eigenes, eine aus Position 

sm SU-lich Freetown auf ital. Uboot zurüokzu- 

en. 

2. Eig ne Lage: 

Operation gegen Geleitzug südöstl. Grönland, 

der bei dem orkanartigen T/etter weit zerstreut nach. 

0 mirschiert, führte niolit zu nrfolgen. Eemerkens- 

wer ; ist der Einsatz fdl. Luftwaffe trotz des '.Vet- 

ters. In AK 8465 wurde eine Jagdgruppe aus 2 Geleit- 

boo;en gemeldet. 

1810 Uhr erfaßte U 404 auf Ausmarsch. in 

BE 5951 Geleitzug auf Kurs 20° und torpedierte 

dar ms kurz vor kitternacht 1 D. von 4-000 BRT. 

3 7/literaiBooten gelang es, Fühlung zu gewinnen. 

An dem Geleitzug südlich der Kanaren wurde 

Fühlung nach längerer Unterbrechung von U 105 

in OU 4693 um 2035 Ohr wieder erreicht und bis 

220 3 Uhr gehalten. Gruppe Seeräuber operiert auf 

diepen Gegner. 

Weitere hleldungen enthält Ergänzung 

Ubobte in ZT3 Teil B Eoft IV. 

zur Lage 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 311 

9 • 3•43 YX. uf tkriegfü.liru.n 

Raun an. Rngland: 

Ir 

Rlugaei 

grif: 

.ln 

9 Flug 

8 

durch.. 

eigenen 

J?c 

der ITaclit auin 29/3- wurde Eor,vich von 42 

gen bei 2 Verlusten nit gutem. Srfolg ange- 

Tage waren im Tfestraun 152, im üittelneer 

euge der Lfl 3 eingesetzt. 

Rff 190 führten Störangriff gegen Brighton 

1 Typ "Typhon" mit 4 Geschützen wurde von 

Jäger abgeschossen. 

JO; 

huste s 

F: 

Yerseui 

und Hum 

1. Binflugtätigkeit am Tage s. läge Hordsee. 

nzelheiten der Bilderkundung der engl. Süd- 

ageslage. 

r die Rächt zum 30/3- sind 23 Flugzeuge zur 

iiung des Rüstenvorfeldes zwischen Themse 

iber eingesetzt. 

Ir 

je 30 - 

an. Sch 

wurden 

Inseln 

der gleichen Hacht griff der Feind mit 

100 Flugzeugen das Ruhrgebiet und Berlin 

aden s. Tageslage. 10 weitere Flugzeuge 

beim Verminen im Raum der westfriesischen 

beobachtet. 

Kittel eerraum: 

Ee 

Raum v:u 

12 He 

Bougie 

Treffer 

ben lebhafter Kampftätigkait im tunesischen 

;rde zwischen 0715 und 0730 Uhr Angriff mit 

1 auf westgehendes Fsindj^Leit UG-wärts 

iurchgeführt'. 2 3. von je 5.000 3RT erhielte 

11 

In| luftkäapfen wurden 5 Feindmaschinen abge- 

schossea. Aufklärungserkenntnisse betr. Algier und 

Tripolis s. Feindlage Kittelmeer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 311 

.j-3-43 VI. uf tkriegfüh. 

Raun ur Snsland: 

Ir 

Plugaei 

griffa 

rli: 

9 Plug 

8 

duroli. 

eigenen 

J?d| 

der ITaoht aun 29/3- ward« Ecrv/ich. von 42 

gen bei 2 'Verlusten nit gutem. Uriolg ange- 

JaKte 

?•: 

Yerseuc 

und Hum' 

Tage waren im "Vestraun 152, in ÜLttelneer 

euge der Lfl 3 eingesetzt. 

i??V 190 führten Störangriff gegen Brighton 

1 Typ "Typhon" mit 4 Geschützen wurde von 

Jäger abgesahossen. 

1. Siaflugtätigkeit an Tage s. läge Herdsee. 

nzelheiten der Bildertundung der engl. 3üd- 

ageslage. 

r die Eacht zun 30/3- sind 23 Blugzeuge zur 

ung des Hüstenvorfeldes zwischen Themse 

iber eingesetzt. 

I. 

je 30 - 

an. Sch 

wurden 

Inseln 

der gleichen Hacht griff der Feind mit 

100 Flugzeugen das Ruhrgeciet und Berlin 

aden s. Tageslage. 10 weitere Flugzeuge 

beim Verminen im Raum der westfriesischen 

beobachtet. 

Kittel; eerraum: 

Ke 

Raum wu 

12 He 

Bcugie 

Treffer 

ben lebhafter Kampftätigzieit im tunesischen 

:.rüe zwischen 0715 und 0730 Uhr Angriff mit 

1 auf westgehendes FeindjLeit HC-wärts 

urchgeführt. 2 I). von je 5-000 BRT erhielte 

11 

Inj Luftliämpfen wurden 5 Feicdnaschinen abgs- 

jchosseh- Aufkläi ^.ngsericenntnisse batr. Algier und 

Tripolifs s. Feindlage Kitte_meer. 
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T*g 
Ul ir zeit 

29-3.* 

Ort 

Wetter 

C.'.tf: 

Bescr 

31:1 

v/slij 

ger; 

de nt. 

zun-' 

gelii 

Srie, 

aus 

USA-1 

gelaj) 

in 3 

gedsl 

Huni 

G-uet 

Groß, 

liir-. 

Vorkommnisse 

lik 23/3* ’.vurdea vor der. Heeresfrouten 31 fdl. ?lfe 

bei 2 eigenen Verlusien abgescliossen. 

sergebnisse von Iil 5 Feindlage ilord- 

Ton Lfl 4 liegen besondere lieldunr. niob.t vor. 

Ob.d.L. ?uotb. v/eist CITJ / V/.S.St., nachr. u.a. 

uf Sot’.vendigkeit der Herauslegung lebens- und 

'irtschaftlioli v/iclLtiger Güter und ITaoh.soh.ub- 

e aus luftgefährdeten Räumen hin und bittet 

Vf.?.St. um entsprechende Weisung. (s.Ps. 2035) 

I. r.r: egxnarung ilittelmeer und Schv/arser» 

1. Peine laue Eittelmeer: 

Hach ileldung KO Spanien sind am 24/3 • 150 

che Kriegsgefangene, angeblich übootsbesat- 

n, im Gefängnis Europa Point in Gibraltar ein- 

fert. Angeblich sollen weitere 180 deutsche 

sgefangene am gleichen läge in Gibraltar 

schifft sein. Am 26/3. sind 25 2-motorige 

lugzeuge mit USA-Luftlandetruppen in Gibraltar 

.det. 

Hach Lagebericht des OB Süd hat sich der fdl. 

ff in Tunesien unter Beibehalt des Schwerpunktes 

Iden auf fast die gesamte Übrige Westfront aus- 

nt. Dadurch ist die bereits sehr angespannte 

ionslage weiter verschärft. SC-vrärts El 

ar deuten weitere Peindverstäricungen auf neuen 

.ngriff mit dem Ziel eines Durchbruchs zur Küste 

Absetzen der Hasse der ital. 1.Armee in die 
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AM 
Uhrzßifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

LIH 23/3. vrarder^ vor dar. liaerasfro.itan 31 idl. ?lb. 

oai 2 eigener. VeTliiäUan abgesohosaer.. 

.d!(lrur.g3ergebni3ae vor. 1x1 5 s. ITeir.dlage Kcrd- 

Von Ifl 4 liegar. besondere lileldunrar. niolit vor. 

Besor eres: 

ücl ; 

wenr'. 

garl- 

CiTiir / 

Cb.ä.L. Fustb. weist CITJ / ',7.2.St., n.'.ciir. ix.a. 

xif Not’.vendigkeit der Heranslegung leber.9- und 

Irtccliaftlioh. vri-chtiger Süter und iraob.33h.ub- 

e aus luftgefährdeter, p.äuner. hin und bittet 

ua entsprechende Weisung. (s.Ps. 2C35) 

r: ogfürrung in lütt eine er und Schwur ser. Heer. 

1. Peine.laue liittelneer: 

deut. 

zung' 

gell 

Erie, 

ausgej 

USA' 

gelai 

irach Heldung EO Spanien sind am 24/3. 150 

che Zriegsgefangene, angeblich Ubootsbesat- 

n, im 3-efängnis Europa Point in Gibraltar ein- 

fert. Angeblich sollen weitere 180 deutsche 

sgefangene am gleichen läge in Gibraltar 

schifft sein. An 26/3. sind 25 2-motorige 

lugzeuge mit USA-Luftlandetruppen in Gibraltar 

det. 

hl 

ach Lagebericht des OB Süd hat sich der föi. 

Angriff in lunesien unter Beibehalt des Schwerpunktes 

iu Süden auf fast die gesamte übrige Westfront aus- 

gedehnt. Dadurch ist die bereits sehr angespannte 

-unltionslage weiter verschärft. SC-wärts El 

Guetiar deuten weitere Peindverstärlcungen auf neuen 

Großangriff mit dem Siel eines Durchbruchs zur Küste 

hin. Absetzen der Hasse der ital. 1.Armee in die 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 0 10 

ü i. <- 

?9.5-45 Soiiott-Stellung wurde olice besenderen ?eir.d- 

druej: durciigeführt. 

Die Seela^e in westl. llitielneer aeigt 

keinp wesentlichen. Veränderungen. Bas große 

aus Landungsbooten bestellende Geleit ist an 

27/3• ansoheinend in Cran eingelaufen. Der 

Inse.. tlalta wurde an 27- und 28/3. Je ein 

kleineres Geleit zugexiihrt. ln 29/3 .herrschte 

regerer Geleitirerkehr. G3C0 lihr standen etwa 

15 3 :hiff e nördl. Kap de Der auf Kurs 7/est. 

0915 uhr wurden 5 Schiffe mit 5 Sicherungs- 

fahr 3 eugen ItC-wärts Bougie auf Kurs lest und 

1205 Dhr 2 T. und 3 Bewacher KlV-lich Algier 

auf Kurs SO beobachtet. 

arl: 

groß 

Kurs 

Tob: 

2 -r 

Zer 

n uboo 0 s 

inien). 

;and 1017 ühr bei Ka 7arDonars 

ien Vor der SC-Bcke von Llalta 

ig 4 Handelsschiffe, darunter ein sehr 

s, mit 2 Zerstörern und 2 T-Booten mit 

auf la Valetta gesichtet. 

lückenlose Küstenvorfeldaufklärung zwischen 

lk und Sidi Barani ergab keine Sichtungen, 

ißere Frachter, 3 kleine D. standen mit einer 

örer südlich Haifa auf Kordkurs. 

ie la,"e Llittelmeer: 

U 77 ist (vermutlich nach weiteren luftan- 

ELenTgesunken.Südlich Benin sind 9 Überlebende 

ssatsung an Land getrieben. Die zur Hilfe- 

Cung entsandten eigenen üboote haben Befehl 

erhallten, in ihre Op.Gebiete zurackzuliehren. 

Die Jeretteten sind durch spanisches Kanonen- 

boot nach Valencia gebracht werden. Hach Keldung 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 9*9 

ö l. c* 

290.43 Scho 

drac 

kein' 

aus 

27/3 
Inae 

klal. 

rege 

15 3 

0915 

fall: 

1ZC5 
auf 

(3ar 

-Stellung ’.vurde olir.e 'besendereri ?eiud- 

ii durciigef ünrt. 

Die Seelaje in v/estl. Uittelneer zeigt 

.: Y7esentlich.en Veränderungen. Bas große 

landungsoooten "bestellende Geleit ist an 

ansoheinand in Cran. eingelaufen. Ber 

- Ualta wurde an 27. und 28/3. 3’e ein 

leres Geleit zugefuhrt. Am 29/3 .iierrsciite 

er Geleitirerlcenx. 03CC Ulir standen etvra 

:hiffe nördl. Kap de Der auf Kurs 7/est. 

IJlir v.’urden 5 Schiffe mit 5 Sicherungs- 

leugen HC-wärts Bougie auf Kurs West und 

Dlir 2 T. und 3 Bewacher EY/-lich Algier 

;urs SC beobachtet. 

u. m ~e 

erna 

Die 

boot 

n Dboot stand 1017 uhr bei Kap Carbcnara 

linien). 

7or der SC-Bcüe von llalta wurder. gegen 

;g 4- H-ndelsschiff e, darunter ein sehr 

großes, mit 2 Zerstörern und 2 2-Bcoten mit 

Kurs auf la Valetta gesichtet. 

lückenlose Küstenvorfeldaufklärung zivisclien 

TobrLiio und Sidi Barar.i ergab keine Sichtungen. 

2 größere Frachter, 3 kleine B. standen mit einer 

Zero|törer südlich. Haifa auf Hcrdnurs. 

ie la~e Liittelmeer: 

TJ 77 i3t (vermutlich nach weiteren luftan- 

en^gesunken.SüdliA Benia sind 9 Überlebende 

esatzung an Land getrieben. Die zur üilfe- 

-ing entsandten eigenen ITooote haben Befehl 

ten, in ihre Cp.Gebiete znr_.ekzuJtehrcn. 

eretteten sind durch spanisches Kanonen- 

ich Valencia gebracht rden. Bach Keldung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29•3-43 van. Ilar.Att. Lladrid tut apanisoiie liariue alles, un 

zu helfen. Kanonenboot "Dato” hat Anweisung, von 

den Geretteten des Bootes möglichst genaue Unter- 

lagen über die Untergangsstelle zu erhalten, um 

weitere Eachsuche durchführen zu können. 

Bei entsprechender Wetterlage ist für die ITactr 

zum 30/3. jünenunternehmung der S-Boote bei Sone . 

vorgesehen. 

U-Jäger 22C1 und 2204 wurden auf der Reede von 

Palermo vor Anker liegend durch fdl. Uboot versenkt 

Einselheiten fehlen noch. Das bei dem Luftangriff 

auf Berryville als Totalverlust gemeldete R 10 

wirc voraussichtlich innerhalb 8-12 Wochen mit 

Arsenalhilfe Ferryville wieder KB gemacht werden 

könren. Hafensperrbattr. Sousse ist in neuer Stel- 

lung wieder schießklar gemeldet. V. 6021, 6023 und 

5 Et-Boote sind au 23/3. nachm, in Tropez einge- 

lauden. Zu der Vernichtung des MS "C. Costa" in 

Ueaiel wird berichtet, daß das Schiff durch Ezplosio^ 

der Benzinladung in Brand geriet. Der Verladebe- 

trieb in Egapel ist vorläufig nur an 2 Molen mög- 

lich . 

CB Süd teilt mit, daß Odo. Supremo nach Ver- 

lusi der beiden Zerstörer am 24/3. weiteren Zer- 

stört ereinsatz für Truppenüberführungen ablehnt, 

bis die franzt&schen Zerstörer einsatzbereit sind. 

Zur Begründung wird angeführt, daß die 9 zur Zeit 

fahl bereiten ital. Zerstörer für den Plottenein- 

satt bei möglichem Peindangriff gegen Sardinien 

odai Sizilien aufgespart werden müssen. 03 Süd 

konnte auch durch Vortrag beim Duce keine andere 

Entscheidung erwirken. Da der Schiffsverkehr wegen 

V/etierläge z.Zt. ruht, kommt für Truppenüberführung 

nur Lufttransport in Betracht, der indes z.Zt. 
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Tig 
TJhrzeifc 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

von. ilar-Ato. LTadriä tut spanische Llarir.e alles, un 

zu 1:elfen. Eanor-entioot "Dato" hat Anv/eisung, vou 

den Geretteten des Bootes möglichst genaue Unter- 

lagen üoer die Untergangsstelle zu erhalten, um 

weitere llachsuche durchfihren zu können. 

Bei entsprechender Wetterlage ist für die ITach- 

zum 30/3. llinenunternehmung der S-Boote bei Bore 

vor^ esehen. 

U-Jäger 2201 und 22C4 wurden auf der Heede von 

Palermo vor Anker liegend durch fdl. Uboot versenkt 

Bimelheiten fenlen noch. Bas bei dem Luftangriff 

auf Perryville als Totalverlust gemeldete E 10 

wird voraussichtlich innerhalb 8-12 Wochen mit 

Arsenalhilfe Perryville wieder SB gemacht werden 

körren. Hafersperrbattr. Sousse ist in neuer Stel- 

lung v;ied=r schießklar gemeldet. X 6021, 6023 und 

5 Hl-Boote sind am 28/3. nachm, in Tropez einge- 

lauien. Zu der Vernichtung des KC "C. Costa" in 

Ueajel wird berichtet, daß das Schiff durch Erplosio 

der Benzinladung in Brand geriet. Der Yerladebe- 

trieb in Egapel ist vorläufig nur an 2 Holen mög- 

licl . 

CB Sud teilt mit, daß Cio. Supremo nach Ver- 

lust der beiden Zerstörer am 24/3. weiteren Zer- 

stöiereinsatz für Truppenüberfuhrungen ablehnt, 

bis die französischen Zerstörer einsatzbereit sind. 

Zur Begründung wird angeführt, daß die 9 zur Zeit 

f_nibereiten ital. Zerstörer für den Plottsnein- 

sats bei möglichen Peindastgriff gegen Sardinien 

odei Sizilien aufgespart werden müssen. 03 Süd 

kon: te auch durch Vortrag beim Duce äaeirve andere 

But:cheidung erwirken. Ba der Schiffsverkehr wegen 

Wetterlage z.Zt. ruht, kommt für Truppenüberfülirung 

nur Lufttransport in Betracht, der indes z.Zt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 313 

fast 

nach. 

3. Seet cansnortlage: 

im G 

"Acu 

von 

U-Jä 

lauf 

Aufn 

•Jett 

lieh 

4- 

vollständig für Betriebsstoff- und Uunitions- 

ochub in Anspruch genonmenist. 

D. "Pierre Claude" und "Belluno" sollten 

sleit von 4. T-3ooten, V. "Le Borgne", 

la", "C|iacoEio" und T. "Bivona" im Geleit 

inen Zerstörer, 2 T-3ooten und 2 deutsche 

i'srn abends aus Neapel nach Biserta aus- 

:n. Auslaufneldung liegt noch nicht vor. 

:nne des Kleinschiffsverhehrs wird wegen 

irlage voraussichtlich erst am 30/3. mög- 

sein. 

ome.-rucoe Süd: 

15 s 

jagd 

?lu, 

U-J 

Kees 

war ■ 

und 

sehe: 

Schi: 

und ■ 

Ein fdl. Uboot vAirde am 23/3. nachm. 

1 liU-lich Ilythilene festgestellt, üboots- 

in der CT-Igäis und im Doro-Kanal durch 

:euge sowie durch ital. U-Järer und 21. 

jdflottille im Petali-Golf und in der 

■Durchfahrt blieb erfolglos. Pur 29/3. 

rerstärkte ü-Jagd im Golf von Saloniki 

.7/xsehen lenmos und den Dardanellen vor^*^ 

L. Am 27. und 28/3. voirdei in '.Tege der 

'fahrtskontrolle 3 verdächtige Kutter 

in Kuderboot eingebracht. 

Der Geleitverkehr wurde planmäßig ohne 

dere Vorkommnisse durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
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29Ö-45 fast 

nach 

vollständig für Betrietsstcff- und Il-a^iitions- 

ochub in Anspruch genonmenist. 

3. Seet cansrortlare: 

D. "Pierre Claude" und "Belluno" sollten 

in Geleit von ^ T-3ooten, 3. ”Ie Borgne", 

Lla", "giacoro" und T. "Bivona" in Geleit 

äinen Zerstörer, 2 T-3ooten und 2 deutscher 

;em abends aus Keapel nach Biserta aus- 

"Aou 

von 

u-Jä 

lauf 

Aufn 

Wett 

lieh 

4- Bsrs.ch 

15 s 

Jagd 
Plu, 

Ü“ J" 

hn. Auslaufneldung liegt noch nicht vor. 

nnre des Kleinschiffsverhehrs '.vird v/egen 

irlage voraussichtlich erst an 3C/3. mög- 

sein. 

rinegrurrje Süd; 

KecS'-Durchfahrt blieb erfolglos. Pür 29/3. 

-rerstürhte ü-Jagd in Golf von Saloniki wai 

nd :;',7ischen lemnos und den Dardanellen vorJ»- 

sehe 

und 

Bin fdl. Uboot vnorde an 23/3. nachr. 

: ITTZ-lich Ilyth^lene festgestellt. ITooots- 

in der CT-Xgäis und im Doro-Kanal durch, 

euge soaie durch ital. Ü-Jäger und 21. 

;dflottille im Petali-Sclf und in de; 

i. An 27. und 28/3. v.-urda. im 'Tege der 

ffakrtskontrolle 3 verdächtige Kutter 

Ruderboot eingebracht. 

Der Geleitverkeiir v.-urde plannääig ehr. 

dare Vcrkcmmnisse durch-ref ährt. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.3.45 

(312) 

S ch.v;a raes tleer: 

S’eir.d la :e: 

0350 

geste 

TToool 

f sn 

Eilt 

zun 

ITaoh. laftaufklärung wurden I!7/-lich Tuapse 

Uhr 6 S-3oote aof ETf-Kurs ’oeoDachtet. Außerden 

vor der Ostkäste regerer Schiffsverkehr fest- 

11t. 40 sn südlich der Sertschstraße stand ein 

das von eigenen Flugzeug nit Bon’cen ar.gegri=- 

urde. Vor IToworossisk wurden 3 fdl. S-Boote 

ars auf die Landungsstelle durch eigene Artl. 

bdrehen gezwungen. 

e Lag 

Kap 

<■3 p '-p 

clie; 

DOot 

nach 

Oper 

s chv. 

SO—.v; 

Suli 

Sewa 

Das Schleppgeleit nach Sewastopol wurde hei 

arytsch von 4 T-Flugzeugen mit 4 Fehlschüssen 

riffen. 

Bei Luftangriff auf Anapa wurden Küst-'JnterkunfJ 

chtet und ein Geschütz beschädigt. 

Der Sinsatz der l.Sfl. in der Eacht zun 29/3- 

1 ergebnislos. SV/-lich Luapse wurde ein Kanonen- 

gesichtet. Durch fdl. Scheinwerfartätigkeit 

See zu in Verbindung '»^^Leuchtkugeln war 

ition unmittelbar unter der Küste stark er- 

irt. 4 KAS-Boote sind in der Sacht zum 3G/3 • 

Lrts Eov/orossisk eingesetzt. 

Sperrvorhaben S 53 ist am 27/3• mit 144 UKB nön 

ia durchgeführt. Der Gelei.tverkehr zwischen 

itopol und Konstanza verlief ohne Störungen. 

Der =. Anapa-Bransport ist durchgefi 

.fiel lief nachm, aus Kertsch aus. 

;, die 

10.3 ;affei li 

voll 

durc 

Der Ubersetzverkehr über die Kertsohstra-e 

og sich unter lebhafter fdl. Lufttätigkeit, 

ndmaschinen wurden durch Flak, eine dritte 

1 Kachtjäger abgeschossen. Eine Ju 52 wurde 

£18 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.;.43 

(312) 

S ci.v;a raes ;.;eer: 

?eiiid a :e: 

IT_ch. laf tauf klär ung v.-urdeu iTW-lich. Tuapse 

0350 Ulir 6 S-3oote auf ir,V-Kars beooachtet. AuSsrden 

[■dg vor der Ostkäste regerer Schiffsverkehr fest- 

geställt. 40 sa südlich der Sertschstrade stand ein 

TToool , das von eigenen. Plugseag nit 3on'oen angegrif- 

fen vurde. 7or ITov;orossisk Trurden 3 fdl. S-3oote 

nit Hars auf die Landungsstelle durch eigene Artl. 

zun bdrehen gezTJungen. 

Eigei e Lage: 

Eap 

r> p —a 
u 

blie; 

boot 

nach 

Oper: 

s chv. 

S0-Y.-i 

Suli 

Sev.'a 

Das Schleppgeleit nach Sewastopol wurde bei 

arytsch von 4 T-Dlugzeugen nat 4 Eahlschässen 

riffen. 

3ei Luftangriff auf Acapa wurden Säst-Lfnterlrunf^ 

chtat und ein Geschütz beschädigt. 

Der Einsatz der l.Sfl. in der Hacht zun 29/3- 

i ergebnislos. S"f-lich -Tuapse;.-’i^r de ein Kauonen- 

gesichtet. Durch fdl. Scheinwerfsrtütigkeit 

See zu in Verbindung Lee^JSfeäMigain. war 

Ltion. unnittelbar unter der Küste stark er- 

-rt. 4 KAS-Boote sind in der Sucht zun 3C/3- 

Lrts Eov/orosoisk eingesetzt. 

Sperrvorhaben S 53 ist an 27/3 - nit 144 U13 nör: 

iS. durchgeführt. Der Geleitverkehr ZT/ischen 

itoool und Konstanza verlief ohne Störungen. 

IC.3 taffel 

Anapa-Transport ist durchgefiüir 

lief nachn. aus Kertsch aus. 

die 

voll 

2 De 

durc: 

Der cbersetzverkehr über die Kertschstraüe 

og sich unter lebnafter fdl. Lufttüt-^keit. 

Sidnaschinen ’.vurden durch Flak, eine dritte 

| Haoiitjäger abgeschossen. Sine Ju 52 wurde 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 314 

29-5.4Ö 

’Hia 

i / 

aiirc 

det. 

sen 

4-CO 

besp 

über 

date 

i rtiss. Jäger abgeaoiiossen. uiid xsl; notgelan- 

s wurden bei günstigen Yi'etterveriiältais- 

ait 25 lUE und 4 leiciLtern nach, "festen rund 

Personen, 1500 Pferde, 450 mot. und 35C 

.nnte Fahrzeuge sowie 200 ts YfeiLrcaoiitsgut 

fuhrt. Hach. Osten wurden außer 500 Sol- 

i 1850 t Yiehrmaclitsgut befördert. 

VIII. Lage Ostasien 

A; 

state be 

27 

am »ose- 

"Pencac 

und 3 ap 

über 17 

und and 

heine 3 

Ge 

Gefecir 

C/SItl. 

f Grund von Ilitteilungen des Jap. Admiral- 

riohtet Har.Att. lokio: 

/3 • von 0300 bis 0700 iTbr stattfand Gefecht 

wischen U3A-Verband, bestehend aus 1 Urz. 

ola'!-Iyp, 1 leichten Erz., 4-5 3erst. 

Verband ähnlicher Stärke auf Entfernung 

ha. Ireffer und Brände auf schweren Erz. 

eren Feindeinheiten'beobachtet. Jap. Verband 

esehädigungen oder Verluste. 

näß Eachrichten der Feindseite hat sich das 

v/estlich der Aleuten-Insal Attu abgespielt. 

I b (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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9.5.4; aurc 

äet. 

seu 

4-00 

besp 

ii'osr 

date 

Li russ. Jäger abgesclicssen. und ist rotgelan- 

s wurden bei günstigen 'Jetterverbältnis- 

ait 25 Tipp und 4 leioiLtern nach. T/esten rund 

3 Personen, 1500 Pferde, 450 not. und 350 

innte Fahrzeuge sowie 200 ts TTebrnaciitssut 

fährt. Kach. Osten wurden außer 500 Sol- 

1 1850 t YTebraaciitsgut befördert. 

VIII. Lage Ostasien. 

Al 

Stabs be 

27 

aU.1 36 0 

"Pensao 

und j ap 

über 17 

und and 

iieine 3 

Ge 

Gefecir 

C/Skl. 

f Grund Ton LIitteilungen des Jap. Adniral- 

riciitet Uar.Att. Tokio: 

/3- von 0300 bis 0700 Uhr.stattfand Gefecht 

wischen U3A-Verband, bestehend ans 1 Arz. 

ola'!-Typ, 1 leichten Erz., 4-5 Serst. 

Verband ähnlicher Stärke auf Entfernung 

kn. Treffer und Brände auf schweren. Erz. 

cren Peindeinheiten beobachtet. Jap. Verband 

esehädiguagen oder Verluste. 

näß Eachrichten der Pcindseite hat sich das 

T/estlich der Aleuten-Insel Attu abgespielt. 

I b (Er) 
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3C.;.A; ? 0 1 

Ü.S./ 

aus i7 

Aaftr 

eine 

folgr 

zv.’isc' 

Die e 

abgel 

Aus gl 

Zonne 

gevral 

von ü 

der b 

warte 

Aulen 

i t i s c h. e g e u a blick 

■ / England : 

SfacJi eineni Bericiit in der Schweizer Presse 

sh.in.gtcn soll Sden über das geneinsame 

ten in Europa nach einer evtl. Invasion 

Verständigung erreicht haben. Weniger er- 

sieh sei er jedoch in seinem Versuch gewesen, 

ien der USA und der UdSSR zu vermitteln, 

.glische Vermittlung werde in Washington 

hnt, da man überzeugt sei, selbst einen 

ich herbeiführen zu können. Hach einem 

.tar des nCbservern trenne noch immer eine 

time Zluft die öffentliche Ueinung der USA 

ar Sowjetpolitik bezüglich des Balkan und 

isohen Staaten. ITaoh AssoV-Press wird 

bald hach P.ückkehr Edens nach London dort eine 

Konferenz stattfinden, zu der Sumner '.Teiles er- 

wird und zu der auch der chinesische 

sinister sowie der russische Botschafter 

hinzugezogen werden sollen. 

U.S.A 

nrü 

getre 

durch 

Krieg 

3ie Presse erörtert das innsrpolitische 

aproblem der Regierung, das in fast v;ort- 

ier Uaohahmung sämtliche in Deutschland 

geführten Hainahmen zur Konzentration aller 

a und Abschöpfung aller Kittel für die 

füiirung enthält. 
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? o 1 

tr.s./ 

Ü.S.A 

eher e u a e ’o 1 i c k 

. / Bn^land : 

«lach einem Bericht in der Sch.veizer Presse 

aas iThshangtcn soll Sden über das gemeinsame 

Aartasten in Buropa nach einer evtl. Invasion 

eine /'erständigung erreicht haben. Weniger er- 

folgreich sei er jedoch in seinem Versuch gewesen, 

r.viscien der USA und der UdSSR zu vermitteln. 

Die englische Vermittlung werde in Y/ashingtcn 

abgelehnt, da man überzeugt sei, selbst einen 

Ausgleich herteifIhren zu können. Rach einem 

hemmeitar des "Cbserver" trenne noch immer eine 

gewaltige Zluft die öffentliche heinang der USA 

von der Sowjetpolitik bezüglich des Balkan und 

der Haitischen Staaten. Hach AssoV-Presc wird 

bald lach Rückkehr Edens nach London dort eine 

Konferenz stattfinden, zu der Sumner 'Veiles er- 

artet wird und zu der auch der chinesische 

Außensinister sowie der russische Botschafter 

hinzugezogen werdsn sollen. 

3ie Presse erörtert das innerpolitische 

Arlegtiprobiem der Regierung, das in fast wort- 

getreuer Il-chaiimung sämtliche in Deutschland 

durch geführten Kaßnahmen zur Bonzentraticn aller 

zarte und Abschöpfung aller Mittel für die 

Krieg euhrucs enthält. 
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0Ö-45 T ü r 

wurde 

trali 

lieh 

sonde 

Verhüt 

Türke 

und 3 

Türke 

irger. 

nit ü 

werde 

sie r: 

ITon einer prominenten politischen Persönlichkeit 

eine Erklärung zur Präge der türkischen Ueu- 

tät abgegeben. Danach ist die Türkei hinsicht- 

ies deutsch / englischen Krieges nicht neutral, 

rn nichtkriegführend, da Großbritannien ihr 

ndeter ist. Im vollen Sinne neutral ist die 

i jedoch gegenüber dem deutsch / russischen 

apan. / anerik. Kriege. Im übrigen hege die 

i keinerlei böse Absichten oder Feindseligkeiten 

dwelcher Art gegen irgendeinen Staat. Ihr Bündn: 

roßbritannien sei rein defensiv. Die Türkei 

niemals ihre Hund erheben gegen ein Lund, das 

loht anrreife. 

Die bulgarische König Boris wird am 51/3. 

im Fthrerhauptquartier erwartet. 

I) 
ur 

er 

n: 

nt 

2 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

'Vortrag Vertreters von Ski Qu A I über Lage 

.d Stand der LIPP. Im Rahmen dieses Vortrags 

tscheidet Chef Ski, daß die 3. Rotte der AT^ 

cht in das Schwarze Heer sondern in das Mittel- 

er zu überführen ist. In das Schwarze Meer sind 

bereits überführt und 2 weitere befinden 

ch auf dem Marsch dorthin. Die 4. und 5. Rotte 

sdllen wieder in das Schwarze Heer überführt 

wt rden. 
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0Ö-4? f ü r 

v.’uräe 

trali 

lieh 

sonde 

Verbür. 

Türke 

und 5 

Türke 

irger. 

nii: G 

werde 

sie r 

Von einer prominenten politisoiien Persönlichkeit 

eine Erklärung zur Präge der türkischen Heu- 

tät abgegeben. Danach ist die Türkei hinsicht- 

ies deutsch / englischen Krieges nicht neutral, 

rn nichtkriegführend, da Großbritannien ihr 

ideter ist. Ia vollen Sinne neutral ist die 

i jedoch gegenüber dem deutsch / russischen 

apan. / aaerik. Kriege. Im übrigen hege die 

i keinerlei böse Absichten oder Feindseligkeiten 

dwelcher Art gegen irgendeinen Staat. Ihr Bündni 

oßbritannien sei rein defensiv. Die Türkei 

niemals ihre Hand erheben gegen ein lind, das 

icht anrreife. 

Die bulgarische König Boris wird am 31/3- 

im Pührerhauptguartier erwartet. 

I) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Vortrag Vertreters von Ski Qu A I über Lage 

u4d Stand der IIPP. Im Rahmen dieses Vortrags 

eijischeidet Chef Ski, daß die 3- Rotte der Al^. 

nijeht in das Schwarze Heer sondern in das Xittel- 

näer zu überführen ist. In das Schwarze Veer sind 

2 A]^! bereits überfuhrt und 2 'weitere befinden 

ch auf dem Marsch dorthin. Die 4. und 5. Rotte 

sdllen wieder in das Schwarze Heer überfuhrt 

vie rden. 
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insten Ereis: 

I) 

II) Tortrag I a / I/Skl: 

3etr. Einsatzabsiclaten des ?duT Eoi 

di2 Uboote in Eordneer entspreciiend liieder- 

scirift in KIS vom 29/3. Clief 31:1 befiehlt 

Hiiv/eis an die Gruppe, daß die UngewiSiiei- 

de= PQ-Geleittermins berücksichtigt T;ird, und 

SiJherstellung, daß die Eboote über das Auf- 

treten von "Regensburg" unterrichtet sind. 

Im übrigen keine besonderen Verträge 

uril Entscheidimgen. 

Besonderes 

R'4 

m; 

93 

le 

Abschrift der Bienstanv;ei3ung für Yizeadm. 

ge für die Bauer seines Eommandcs bei Super- 

ina in endgültiger Born, ist gemäß l/Skl 

31/43 Gkdos. in STB Seil C Heft XIV abge- 

II) Ski Qu A beabsichtigt, zur Bereinigung 
dep z.Zt. völlig unklaren Zuständigkeitsfragen 

Seetransport Adria - Ägäis folgende Ilaß- 

nen zu ergreifen, sov/eit sie nicht schon 

durchgeführt sind. 

1) Unterredung Ob.d.Jf. mit Reichs statthalt er 

Kaufmann mit dem Ziel,?clgendes zu verein- 

baren: 

a) Kriegsmarine durchführt ffahrmachtnach- 

schub, BVLi Wirtschaftsnachschub. 
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JO-5--43 la lile Lasten Ereis: 

II) Vortrag I a / l/3kl: 

3e(tr. Einsatzabsichten des EdTJ ITor-vegen. für 

di 2 üboote im. Eordmeer entspreeilend IJieder- 

seirift in ETS vom 29/3. Ciief SEI befieiilt 

Hiiweis an die Gruppe, daS die Engewißheit 

de = PQ-Geleittermins berücksichtigt T;ird, und 

Si iherstellung, daß die IJboote über das Auf- 

treten von "ßegensburg" unterrichtet sind. 

Im übrigen keine besonderen Verträge 

un|i Entscheidungen. 

I) 

Besonderes 

Abschrift der Eienstanv.’eisung für Vizeaün. 

Euge für die Dauer seines Eomnandos bei Super- 

marina in endgültiger Pom ist gemäß l/3kl 

9331/43 Grdos. in ETB Seil C Heft UV abge- 
le 

II) 
de 

i 

n 

d 

1) 

Ski Qu A beabsichtigt, zur Bereinigung 

r z.Zt. völlig unklaren Zustänüigkeitsfragen 

Seetransport Adria - Ägäis folgende Eaß- 

irnen zu ergreifen, so-veit sie nicht schon 

■chgeführt sind. 

Unterredung Cb.d.lf. mit Reichsstatthalter 

Eaufaann mit dem Siel,Eclgendes zu verein- 

baren: 

a) Kriegsmarine durchführt Wehrmachtnach- 

schub, BVE Wirtschaftsnachschub. 
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5C.5 -45 

Voi'komnmisae 

Si-tspreohends Zu.stäiidi“;;ceit für Ilisponiaren, 

Be- und Bntladen. 

c) Wehrsaeh.ts'befelilshaber ’oedisnt sich, für Durch- 

führung V/ehrmachtnachschuD der Seetransport- 

organisation Kriegsaarine, 'Qestimat Dringlich- 

keit der zu verladenden Güter sowie Ahgangs- 

und Zielhafen und sorgt für Antransport zun 

Kai 'azv:. Abtransport. 

c) BVIi-Iiittelneerreederei ist für Bereederung 

und Bereitstellung des HandelsSchiffsräume 

entsprechend Forderung Seetransportcrganisa- 

tion Kriegsmarine zuständig. 

2) Hinweis CICV / tf.F.St. auf Terfügung Heimatstab 

Ubersee, durch die Kriegsmarineaufgaben im Seetra 

£ ert ohne Wissen, und Beteiligung CZId teils auf 

'.Vehrmachtsbefehlshaber teils auf Kittelmeer- 

xeederei übertragen sind. Forderung sofortiger 

.-.ufhebung dieser Anordnung und V/iederherstellen 

dor in der Praxis bewXnrten Zuständigkeiten in 

Seetransport Adria - igäis unabhängig von end- 

gültiger Entscheidung. 

III) Gruppe Kord schlägt vor, K 1 nach Herstellung 

seir. er K3 an 30/4* einsatzmädig bis zun Beginn 

des [Ende Mai verzunehnenden Kotorenv/echsels BSO 

zu Unterstellen, K 2 nach ITorwegen für Polarraun 

zu entsenden und K 3 nach Beendigung der laufenden 

Eepsraturen etwa Ende April gleichfalls nach iior- 

’.veren zuzuführen. 

Die ersten 4 Boote der 29.ilsfl. werden et'.va 

e Mai einsatzbereit sein. 

I 
I 
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;c.;-43 

Vai'kommaiHiie 

ÜDr.ts-'recher.da Sustäadi^ieit fiir Ilisponiaren, 

2e- u.i"i.d 3iitlader.. 

c) Wehraiach.-ts'befoh.lslia'aor ’oedisat sich fdr L-oroh.- 

ftüiruag Vi'ehraiach.tn.aoh.öoh.u.0 der Seetraneport- 

organisation Kriegsnarine, bes-tiaat Bringlich- 

lieit der zu verladenden Güter sov.de Abgangs- 

und Zielliaden und sorgt für Antransport zun 

Kai 'DZT;. Abtransport. 

c) BVIT-Kittelneerreederei ist für 3ereederung 

und Bereitatsllung des Handelsschiffsrauns 

entsprechend Forderung Seetransportorganisa- 

tion Eriegsniarine zuständig. 

2) Hinweis CICV / ',7.2?.St. auf Verfügung Heimatstab 

"öberses, durch die Zriegsnarineaufgaben in Seetra 

_:ort ohne Vfissen und Beteiligung CH: teils auf 

äehroiachtsbefehlshaber teils auf hittelneer- 

reederei übertragen sind. Forderung sofortiger 

.Aufhebung dieser Poicrdnung und .Viederherstellen 

der in. der Praxis bev/ährten Zuständigkeiten in 

Seetransport Adria - Xgäis unabhängig von end- 

gültiger Entscheidung. 

III) Gruppe Kord schlägt vor, K 1 nach Herstellung 

seir.er E3 an 30/4. elnsatznälig bis zun Beginn 

des [Ende Hai vorzunehnenden Kctorenv/echsels BSO 

zu Unterstellen, K 2 nach Korwegen f *r Polarraum 

zu dntsenden und K 3 nach Beendigung der laufender. 

Hepsraturen etwa Ende April gleichfalls nach hor- 

werejr. zuzuführen. 

Die ersten 4 Boote der 2S.Hsfl. werden etwa 

e Hai einsatzbereit sein. 
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5C.5-43 17) 
at 

Kar.Att. läadrid hat Bericht des Luft- 

aehSs'ü'ber eine Unterredung mit dem span, 

luftfahrtcinister zur Kenntnisnahme übermittelt. 

Abschrift gen. 1/5kl 9234/43 Gkdos. in KT3 

Teil C a. Der Bericht gibt die Ansicht des 

Spaniers über die voraussichtliche EntsTicklung 

r Kriegslage und die sich aus ihr ergebenden 

litischen Zweckmäßigkeiten wieder. Er be- 

richtet die Lage im Mittelmeer im Rahmen 

r Gesamtlage. Der minister glaubt nicht, 

de 

de 

da3 die Angelsachsen bereits jetzt über ge- 

gend Kräfte verfügen für eine Landung in 

■dinien. Keinesfalls glaubt er, daß die 
Angelsachsen z.: 

13 

eine Landung auf der 

sehen Halbinsel planen, nach seiner An- 

wird sich der Schwerpunkt der Ereig- 

□a sei aer Balman. 
Fginde rechne man damit, 

Di|e schwächste 3-relle der 

f Seiten unserei 

daß sich die Türkei bei einem angelsächsischen 

Angriff auf die Balkan-Halbinsel endgültig 

:r sie entscheiden werde . Deutschland müsse 

inl diesem. Jahr seinen Schwerpunkt an der 

russischen front suchen, ohne daß es dadurch 

den Krieg gegen die Sowjets werde beenden 

können. Anders würde die Lage nur sein, wenn 

sich Japan zu aktiven Vorgehen im fernen 

Os|ten gegen Rußland entschließen könnte. Das 

er sei nicht zu erwarten. Deutschland habe 

f dem politischen Sektor bisher unterlas- 

s-|a, die besetzten Ostgebiete durch Gewährung 

na|tionaler Selbstverwaltung innerhalb der 

tsphäre Deutschlands in voller Stärke 

Ur sich auszunutzen. Auch die Scha' ang 

eines wenn auch nur kleinen pol:: ohen Staates 

Krk-ssniiirliiK-Vnpilnu'kluBer J. J. Ausiistlu, Glücksla.lt, Kiijl. Wtlliclnwlmmi. B. 30 (neu) 
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IT) Har.Att. Tadrid hat Bericht des Luft- 

achSs'üoir eine Unterredung nit den span. 

Luftfahrtnanister zur Kenntnisnahme übermittelt. 

Schrift gern. 1/Skl 5254/45 Gkdcs. in K23 

il C a. Der Bericht gibt dae Ansicht des 

Spaniers über die voraussichtliche Bntricklung 

der Kriegslage und die sich aus ihr ergebenden 

politischen Zweckmäßigkeiten, wieder. 3r be- 

trachtet die Lage in liittelneer in Rahnen 

der Gesantlage. Der Minister glaubt nicht, 

daß die Angelsachsen bereits jetzt über ge- 

nügend Kräfte verfügen für eine Landung in 

Sajrdinien. Keinesfalls glaubt er, daß die 

blsachsen z.Zt. eine Landung auf der AL. 

II 

Di 

arischen Halbinsel planen. Hach seiner An- 

t wird sich der Schwerpunkt der Dreig- 

d. 

An 

fü 

in 

ru 

d 

ko 

s 

S- 

n. 

3 schwächste 3-jelle der Achse sei der Balkan, 

f Seiten unserer I^inde rechne man damit, 

ß sich die Türkei bei einem angelsäcnsisxuen 

iff auf die Balkan-Halbinsel endgültig 

:r sie entscheiden werde . Deutschland müsse 

diesen Jahr seinen Schwerpunkt an der 

ssischen Bront suchen, ohne daß es dadurch 

n Krieg gegen die Sowjets vjerde beenden 

lanen. Anders würde die Lage nur sein, wenn 

ch Japan zu aktivem Vorgehen im Kernen 

Cs|ten gegen Rußland entschließen könnte. Das 

r sei nicht zu erwarten. Deutschland habe 

f dem politischen Sektor bisher ur.terlas- 

die besetzten Ostgebiete durch Gewährung 

tionaler Selbstverwaltung innerhalb der 

htsphäre Deutschlands in voller Stärke 

Ur sich auszunutzen. Auch die Scha' nig 

nes -wenr: auch nur icleinen polu ehen Staates 

Kila'.nitirlm-'fnrilruckliiwr .r. J. AusiHtlu. GmtkstAflil K!<.k WlUichiwJmrpti. B. 30 (l\Cu) 
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(314) 

lis; 

Sta; 

star 

kanp 

7) 

V orkommnisse 

e in deutschen Interesse. Die Schaffung dieser 

ten würde die deutsche iVehraacht in Osten in 

hem Kaße entlasten, so daß sie zun Sntscheidungs 

egen die angelsächsischen Kächte wieder ver- 

wendtbar würde. 

Puhkaufhlärung hat festgestellt, daß 5 große 

engl]. 33., die Kriegsmaterial von USA nach den Per- 

sischen G-olf geladen hatten, nach Entlöschung in 

den Persischen Golfhäfen nunmehr neu unter Beladun 

mit Kriegsmaterial nach Ägypten stehen. 3/Slcl weis 

auf das Ungewöhnliche derartiger Schiffsbewegungen 

hin, die lediglich durch eine weiter vorliegende 

Uelqung erklärt werden könnten, daß für Kitte Aj 

gyptan dringend Schiffsraum benötigt werde. 

I. Krie 

1. Fei 

2. Eise 

eil 

läge 30/III. 

gführung in den außerheinischen Gewässern, 

dla.-e: 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

La-ce: 

5kl unterrichtet "Boggerbank" mit Ff 1506 

übei Uetterlage nöröl. 45° ITord, mit FI 0314 über 

S-tardort von 2 England-Gibraltar-Geleiten in 3930 

orq 13 West, eines Gglsits nach Gibraltar in 3430 

orq 28 West und eines Geleits Y/estindien - England 

430 Kord 23 West, sowie mit FI 1506 über Stand- 

d verschiedener schweizer und spanis:her Schiffe 

c
h
 

(f
t 
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Ort 

Wetter 

T-: g r. u- — 

Star 

star 

kanj 

Vorkommnisse 

e in deutschen Interesse. Die Schäftung dieser 

ten v.'ürde die deutsche Viehmacht im. Osten in 

hem. HaSe entlasten, so daß sie zum Entscheidung: 

egen die angelsäcnsischen Kächte wieder ver- 

wendbar würde. 

V) Eankaufklürung hat festgestellt, daß 5 große 

engl. D., die Zriegsmaterial von USA nach den Per- 

sischen Golf geladen hatten, nach Entlöschung in 

Persischen Golfhafen nunmehr neu unter Seladang 

iegsmaterial nach Ägypten stehen. 3/Slcl weist 

das Ungewöhnliche derartiger Schiffsoewegungen 

die lediglich durch eine weiter vorliegende 

I. nric 

1. Fei; 

2. Eire 

übe 

Star 

orc 

.0 

eil 

uyp' ;en dringend Schiffsraum benötigt werde. 

läge 30/III. 

gführung in den außerheimischen Gewässern. 

dla.-e: 

Besondere lieldungen liegen nicht vor. 

läse: 

Ski unterrichtet "loggerhank" mit Ff 1506 

Wetterlage nördl. 45° Kord, mit Ff 0914 über 

dort von 2 England-Gibraltar-Gcleiten in 3930 

13 West, eines Gglsits nach Gibraltar in 3430 

28 West und eines Geleits 7/estindien - England 

430 Kord 23 Vfest, sowie mit Ff 1506 über Stand- 

verschiedener schweizer und spanis her Schiffe 
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ter. 

riol 

str; 

unb 

tlantik zwisclien 30 und 4CU ITordbreite. 

"Hegensburg" und "Eariian werden über '.Tet- 

age im Island-3ereicii durch. i"T 1153 unter- 

tet. Im Mittel- und ITordteil der Dänemark- 

iße ist nach wie vor mit günstigem 'Vetter für 

erkte Passage zu rechnen.. 

teil 

rör 

und 

uaci 

urt' 
28/' 

1) ^ 

2) 

3) 

"Regensburg” erhält durch PS 1009 Mit- 

.ung, da3 nachmittags eigene luftauflrlärung 

lieh '66 Eord bis zur 2j_sgrenze zwischen 0 

15° West zu erwarten ist. 

Das Ubootstreffen mit "Sarin" ist bisher 

.t gemeldet werden. "Sarin" wird mit PT 1236 

rrichtet, daß das Uboot weiter in der am 

. angegebenen Position wartet. 

"Irene" erhält 

1:1 beabsichtigt, "Irene 

sland nach Norwegen eir 

olgende Weisung: 

bringen. 

oraussichtlich etwa auf Isegrimm ^reffen mit 

boot, das Cp.Befehl und Seekartenausrüstung 

itbringt. 

eshalb, wenn dies ilaschinenanlage und Wetter 

ulassen, mit 12 En zügig nach Morden weiter- 

arschieren, um Island noch rechtzeitig vor 

ollmond zu passieren. 

4) leichte Bauart "Irene" und deshalb Palirtminderm 

ei Schlechtwetter hier bekannt. 

urierpost an Uboot abgeben. 2; 

954/ 

Abschrift d 

43 C-i-dcs.Che 

Punkspruchs gern. 1/Skl I k 

in IZT3 ‘Teil C Heii I. 

uiitsrricnuung aller Außerheinischen, daß 

200 auf Rückflug von Aufklärung 17CC Uhr 

(315) 
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tlantil; zwischen 30 und 40 ITordbreite. 

"He-ensburg" und "Iihrinn werden über '.7et- 

terdage im Island-3er3ich. dorcii i"T 1153 unter- 

riclltet. Im Vibtel- und Ilordteil der Dänemarh- 

str^ße ist nach, wie vor mit günstigem Y/etter JÖJd 

unbemerkte Passage zu. reclmen. 

"Regensburg" erhält durch PI 1CC9 Llit- 

teijung, daß nachmittags eigene Luftaufklärung 

nere lieh "66 ITord bis zur 3j_sgrenze zwischen C 

und 15° West zu erwarten ist. 

Bas 'Jbootstrefien mit "Karin" ist bisher 

acht gemeldet worden. "Karin" wird mit PT 1236 

unterrichtet, daß das Uboot 7;eiter in der am 

23/;■ angegebenen Position wartet. 

"Irene" erhält folnende 7/oisung: 

1) ^ 

2) 

3) 

4) li 

l 

5) Ä 

554/ 

-j SS 

kl beabsichtigt, "Irene" ncrclich oder südlich 

slard! nach Kerwegen einzubringen. 

oraussichtlich etwa auf Isegriam Treffen mit 

boot, das Op.Befehl und Seekartonausr..stung 

itbringt. 

eshalb, -venn dies Llaschinensnlage und Wetter 

ulassen, mit 12 I£n zügig nach äerden weiter- 

arschieron, lim Island noch rechtzeitig vor 

ollmond zu passieren. 

eichte Bauart "I^^ene" und deshalb palirtminderuu 

ei 3chleclitv.'e11er hier bekannt. 

urieroo: an Uboot abueber; 

Abschrift des Punkspruchs gern. I/Skl I > 

45 C-.;dcs.Chefs, in KT3 Teil C lieft I. 

üi-Semc.itung aller Außerheimischen, daß 

200 auf Rückflug von Aufklärung 1700 Uhr 

(315) 



- 628 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3C-3»45 

(316) 

15 

wei;t 

fdl 

30 ; 

iVost passieren sowie über unveränderte GroJ 

erläge erfolgt mit M 0912, über Standort 

Ggleitzuges am 31/3. 0800 Girr-in 32 Uord 

iVlest auf Ostliurs mit FT 1500. 

II. ff e s t r a u m 

1. Feir dlage: 

Verb 

und 

Por 

hält 

to 

Hach eigener Luftaufklärung stand loCO Uhr 

and aus 3 schweren Kreuzern, 4 Zerstörern 

2 Flugzeugträgern in Position 330 sn westlich 

auf S-Eurs mit 20 sn Fahrt. Kar.Gruppe V.'est 

den Verband für Sicherungsgruppe des Ccnvois 

1, der anscheinend auf Grund engl. Luftauf- 

klüdungsneldung über S.Sfl. kehrt gemacht hat. 

Gruppe rechnet aulerden mit Überschätzung der Typen 

seitens eigenen Flugzeugs. 

Englische Aufklärung über äuSerer Biscaya und 

in uebiet in7_lich Kap Villano war lebhaft. Eigene 

Einheiten von Elisabeth v;urden mehrfach von Luft- 

aufklärung gemeldet, so wurden die 4 Zerstörer ISO 

sm westlich Kap Villano erfaßt und 1320 Uhr in 

442f II 1100 ?/" ein Handelsschiff auf Kurs Sff mit Zu- 

sat2 "vjahrscheinlich "Tannenfels" gemeldet. Schließ- 

licl wurde 2010 Uhr ein deutsches Handelsschiff 

90 sn Ilff-lich Kap Villano auf Kurs 220° gemeldet. 

ngl. Einheiten wurden 520 bzw. 4-5Jf4- westlich 

t und 120 sn bzw. 400 sm ilff-lich Kap Ortege 

tet. 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5C.43 

(316) 

15u iTest passieren sowie über unveränderte GroJ 

wetterirage erfolgt mit FT 0912, über Standort 

fdl. Ggleitzuges am 31/5. 0800 dir-in 32 Ilord 

30 'iVest auf Osttorrs mit FT 1500. 

IX. Westraum 

1. Fein dia 

Verb 

und 

Por' 

hält 

to 

y—j 
Grup 

sei 

in C 

Ein! 

auf! 

sm v 

442! 

sati 

lioi 

90 £ 

Hach eigener Luftaufklärung stand loCG Uhr 

and aus 3 schweren Kreuzern, 4 Zerstörern 

2 Flugzeugträgern in Position 330 sn westlich 

auf S-Eurs mit 20 sn Fahrt, hur.Gruppe West 

den Verband für Sicherungsgruppe des Ccnvois 

II, der anscheinend auf Grund engl. Luftuuf- 

ungsmeldung über 8.ZU- kehrt gemacht hat. 

pe rechnet außerdem mit Überschätzung der Typen 

ens eigenen Flugzeugs. 

Englische Aufklärung über äußerer Biscaya und 

ebiet IZ7_lich Kap Villano war lebhaft. Eigene 

eiten von Elisabeth Würden mehrfach von luft- 

lärung gemeldet, so wurden dis 4 Zerstörer 180 

Ers; 

£äo: 

estlich Kap Villano erfaßt und 1320 Uhr in 

IT 1100 V/ ein Handelsschiff auf Kurs SV/ mit Zu- 

"wahrscheinlich "Tannenfeis" gemeldet. SohlieS- 

wurde 2010 Uhr ein deutsches Handelsschiff 

m If\7-lich Kap Villano auf Kurs 220° gemeldet. 

Engl. Einheiten wurden 520 bzw. 4-5Jf4m westlich 

t und 120 sn bzw. 400 sm ITW-lich Kap Crtegal 

tet. 



- 629 - 

(317) 

2. El-ene Iiar;e: 

G-ebii 

31i£i 

nielc' 

442 

Bloc 

ZU ! 

ist 

luf- 

359^ 

stär 

pen 

sacl 

all« 

durii 

"El: 

v/urt 

RI 

Vorkommnisse 319 

Atlaritilcktlste: 

2CCC dir unterxiclitet Gruppe Alle (an 

abeth. und Arno Beteiligten) über Sicht- 

ung engl. Flugzeuges von 1320 Uhr in 

II 11CC «7 und erteilt dem betreffenden 

kadebrecher Weisung, sofort Westkurs 

teuern. (s.Ff 2000). 

Gruppe Landwehr (S.Zfl. mit "Portland") 

von Gruppe West über Ergebnis eigener 

aufklärung (Geleitzug 1600 lllir in CF 

auf Kurs S) unterrichtet vjorden. 

"Ois^Ko"- erhielt von Gruppe riest mit 

310 Weisung, mit Hellwerden 4330 IT zu er- 

ben und dann Generalkurs West zu steuern. 

2157 dir wurde von "Eiaalaya" aus unvoll- 

üig entziffertem Kurzsignal folgender Grup- 

aufgenommen: "Standort 4720 E 12 W, Geheim- 

en vernichtet". 

Weitere Einzelheiten sowie Abschriften 

r Elisabeth betreffenden Befehle und Hel- 

en sind in Anlage zu K53 C II b Eandakte 

sabeth" enthalten. 

Seerebiet Kanal: 

Französischer Fischkutter ist vor Bühkirche 

nacl}. Hinentreffer gesunken. 

Bei Vorstoß 4.t>fl. in der Sacht zum 25/3. 

diese nach Erreichen Geleitwegs 

1?M vor. ländigec ib 2400 arm 

Ai: 

eleitwes 

liegenden LG-Feuer erfaßt und 0100 dir mit 

all^n Booten nach HO gejagt. Hach Abmarsch 

Krlcipmiiiriiiu-Viinlrucklniror J. J. Aukuatin. Glückstailt, ICJcl. Williehiulmven. 73. 30 (neu) 
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(317) 

30.3•45 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 
Wetter 

2. Eigene Lai^e: 

Ge6: 

Eli 

melc 

442 

Bloc 

3U £ 

ist 

Eaf ■ 

359z 

stär 

pen 

sacl 

all< 

durii 

"El: 

Vorkommnisse 319 

t Ajyfatild-aiste: 

2CGC ttiir unten:.! eilt et Gruppe Alle (au 

abeth. und Arno Beteiligten) über Sicht- 

ung engl. Flugzeuges von. 1320 Uhr in 

II 11CG i7 und erteilt dem. betreffenden 

Icadebrecher vVeisuug, sofort Westkurs 

teuern. (s.FE 2000). 

Gruppe land.vehr (S.Zfl. mit "Portland") 

von Gruppe liest über Ergebnis eigener 

aufkläruBg (Geleitzug 1600 Uhr in CF 

auf Kurs S) unterrichtet worden. 

"OSscJno" erhielt von Gruppe 7'est mit 

310 Weisung, mit Hell’.verden 4330 II zu er- 

neu und dann Generalkurs West zu steuern. 

2157 Uhr wurde von "Himalaya" aus unvoll- 

dig entziffertem Eurzsignal folgender Grup- 

aufgenommen: "Standort 4720 B 12 7, Geheim- 

en vernichtet. 

Weitere Einzelheiten sowie Abschriften 

r Elisabeth betreffenden Befehle und Hel- 

en sind in Anlage zu £23 c II b Handakte 

sabeth" enthalten. 

Seerebiet Kanal: 

Französischer Fischkutter ist vor Bühkirchs 

nacll. linentreffer gesunken. 

Bei Vorstoß 4.öfl. in der Hacht zum 29/3• 

wurde diese nach Erreichen Geleitwegs in All 

2179 von ständigem ab 2400 Uhr auf Geleitweg 

liegenden LG-Feuer erfaßt und 0100 Uhr mit 

ail4n Booten nach ITO gejagt. Hach Abmarsch 

KrlcK'.ijmrhui V inlriickluiicr J. J. AUkHatin, GlückuLMlt. Kiel. Willu’liiiskuven. 33. 30 (neu) 



630 

Tag 

‘Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.3.43 von Sammelpunkt nacli 0 wurden Boote von melireren 

Pu.4.0 Pualunghaltern ’oegleitet und ’oei Ansteuem 

von Standort 2.Sfl. nach, deren Gefechtsberuhrung 

(a.I13 29/3«) ständig von Fühlunghalter geortet 

und 3-mal von Seeaufklärer, zuletzt mit BA7/ iiber- 

floien. Flottille ist zunächst den Helder einge- 

lau^en und hat anschließend nach Ymuiden verlegt. 

Sur^bericht s. Ps. 1240. 

III. II 

1 Grün 

TIetter 

2200 U 

viestli 

lieh A 

1429 

zurüclcj; 

schoss 

stört. 

29/3. : 

Ui 

0 r d s e e or wegen, II ordmeer 

■scnelling nördlich Borkum rdiucn 

mine geräumt. Bin Elbe-Hoek-Geleit ist wegen • 

age in Berkum eingelaufen. Aus gleichem Grunde 

eine TP-Position besetzt. Am 29/3* wurde ab! 

r Binflug nelirerer Tiefflieger in den Haun 

h Borkum beobachtet. Pur Schiffahrtsviege nörd- 

leland - Schiermonikoog besteht IM-Yerdacht. 

r v/urde 1 der von dem Angriff auf Berlin 

lehrenden Flugzeuge durch llarflak Tl'haven abge- 

n. Geräte waren während der Durchflüge ge- 

Bin weiterer Abschuß durch llarflak wird vom 

'm bei Hoek von Holland gemeldet. 

Zi dem Antrag des BSD betr. dänische Pisoherei- 
fahrzeige westlich des Warngebiets (s.KTB 23/3.) 

ist naihträglich zu berichten, daß 

1) BSIf von 3kl fernmündlich darauf hingewiesen, wurde, 

daß voller Waffeneinsatz gegen dänische Pisoherei- 

fahrze|ige, die außerhalb ihrer Fischereigebiete an- 

^etfoffen werden, 1t. früherer Ermächtigung erlaubl 

daß jedoch möglichst Aufbringung anzustreben ist. 
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Tag 

"Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.5.43 von SaniLslpuxiiit nach. 0 wurdsn Boote vor. mehreren. 

Fu.rj.G Füiilnnshaitern begleitet und bei Ansteuem 
von. Standort 2.Sil. nach deren Gefechtsberiüirung 

(s .1 TB 29/3-) ständig von Fühlunghalter geortet 

und 3-ma.l von See^ufhlärer, zuletzt mit BAV7 über- 

flogen. Flottille iot zunächst den Helder einge- 

laufen und hat anschließend nach Ymuiden verlegt. 

Hur^bericht s. Fs. 1240. 

in. ir ordsee ,Hor wegen, IT ordmeer 

rdlich 'Tarsclislling wurden 3, nördlich Beräum 

1 GruniB^ne geräumt. Bin Elbe-Hoek-Geleit ist wegen 

Tfetterlage in Borkum eitigelauien. Aus gleichem Grunde 

war nur eine TP-Position besetzt. An 29/3. vjurde abf 

22CC ülir Binilug mehrerer Siefflieger in den Kaum 

westlich Borkum beobachtet. Für Scniffahrtawege nörd- 

lich Ariel and - Schiermonikoog besteht Kl-Verdacht. 

1429 U^ir Tnurde 1 der von dem Angriff auf Berlin. 

zurüclc|;ehrenden Flugzeuge durch Jlarflak TT'haven abge- 

schcssfen. Geräte waren während der Durchflüge ge- 

stört. Bin weiterer Abschuß durch Ilarflak wird vom 

29/3. Am bei Hoek von Holland geneldel 

Z 
fahrze 

ist na 

a) BSJf 

daß 

fahrze 

get 

daß 

i dem Antrag des ESIT betr. dänische Fischerei- 

ge westlich des VTarngebiets (S.IILB 23/3-) 

ihträglich zu berichten, daß 

von 3kl fernmündlich darauf hingewiesen -wurde, 

voller T/affeneinsatz gegen dänische Fisouerai- 

ige, die außerhalb ihrer Fischereigebiete an- 

offen werden, 1t. früherer Ermächtigung erlaubi 

jedoch möglichst Aufbringung anzustreben ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 320 

b) 

c) 

daß Heichsernährungaministeriun besondere 

V/ioiitiglcelt der diinisch-en. Eisciierex betonb 

und vorgesciilagen. hat, durch Adn. Däneaarh - 

Sevollaächtigter des Reichs bei dänischer Re- 

gierung - auf Verschärfung der Strafbestim- 

mungen hinzuwirken und 

daß bei Ski geprüft wird, ob gültige prisen- 

rechtliche Bestimmungen Sinziehung der bei 

Übertretung betroffenen Fischereifahrzeuge 

zulassen. 

Ada. Dänemark ist an 25/3. fernmünd- 

lich von Chef l/Skl entsprechend unterrich- 

tet worden. Stellungnahme von Adn. Dänemark 

s. KT3 26/3. 

fl 

in 

ge: 

wu 

is' 

sol 

Dhc 

Trc 

im 

er 

ge 

ngl 

eri 

er. 

g e n / R 

adxagej 

Hach Funkaufklärung stand Chef Zerstörer- 

Alle mit 4 Zerstörern Hm im Kurmanskbereich 

See. Zerstörer v/uröen mit Uoooten gemeinsam 

nnt. Im Sinsatz vor ncrweg. Eordküste 

den 4 russ. üboote beobachtet. 1 Uboot 

Hm zur Unternehmung ausgelaufen, 1 Uboot 

1 31/3. nach Poljarnoje zurückkehren. Russ. 

ote wurden über eigene D.-Bewegungen von 

msö nach Osten sowie über eigene Bewegungen 

G-ebiet des Syltefjords unterrichtet. Sine 

Sinheit wurde 29/3. in Richtung Spitzbergen 

eilt. 

uielare: 

1C30 Uhr wurde ein Uestgeleit bei Korsnesei 

olglos von fdl. Uboot angegriffen. Am 29/3. 

olgten fdl. Luftangriffe auf Pstsamo und mit 

- 631 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 320 

b) da2 Keiciiserriäiirunpcsiir-isteriun besonders 
fitoliti-loeit der dänissher. Pisciierei betont 

u;id vor^ssclilajen hat, dnrch Adn. Dänenarh - 

Sevollnächtigter des Reichs bei dänischer Re- 

gierung - auf Verschärfung der Strafbestim- 

mungen. hinsuvrirlcen und 

dai bei Ski geprüft wird, -ob gültige prisen- 

reehtliche Bestimmungen Einziehung der bei 

Übertretung betroffenen Fischereifahrzeuge 

zulassen. 

Ada. Däneaark ist an 25/3. fermünd- 

lach von Chef 1/Skl entsprechend unterrich- 

tet worden. Stellungnahme von Ada. Bäneaark 

s. KT3 26/3. 

n / K d a e 

■dlago: 

Hach Funkaufklärung stand Chef Zerstörer- 

ille ait 4 Zerstörern Ha ia Xuraanskbereich 

See. Zerstörer v;urden ait Ubooten geaeinsaa 

nnt. Ia Sinsatz vor ncrweg. Hordküste 

den 4 russ. Uboote beobachtet. 1 Uboot 

Ha zur Unternehaong ausgelaufen, 1 Uboot 

1 31/3. nach Pol^arnoje surückkehren. Russ. 

ote wurden über eigene 3.-Bewegungen von 

Trcnsö nach Osten sowie Uber eigene Bewegunren 

ia Sebiet des Syltefjords unterrichtet. Sine 

engl. Rinheit wurde 29/3- in Richtung Spitzbergen 

gepeilt. 

fli 

in 

ge; 

wur 

ist 

sch 

Ubc 

eri 

er: 

)ne hane: 

1C30 Uhr vncrde ein Uestgeleit bei Korsnesei 

Iglos von fdl. Uboot angegriffen. An 29/3. 

’blgten fdl. Luftangriffe auf Fstsaao und ait 



632 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30-3-43 

(318) 

(319) 

7 LT 

dit 

3 V 
vnrrä|i 

dar 

Peialsahiissen auf Cstgeleit bei Festerneset, 

7 3A'i7 auf Ostgeleit bei Syltefjord und Eit 

-ffeblsehassen. auf Ostgeleit bei Kyberg. Auüerdea 

e Vardö mit Bonben angegriffen. 1 Pe 2 v-iirde 

Battr. Vardoe abgeschossen. ch. 

I0K Forviegen meldet Sohiffsbewegungen ge- 

trerjnt von Iageberich.t täglich, an Ski. Abschrift 

s. jjs. 1710. 

S 64, 69 sind in Bodoe eihgelaufen, S 44, 66 

mit "C. Peters" von Hamsund nach Bodoe ausge- 

laufen. 

Siel unterrichtet Gruppe Kord, daß Treffen von 

"iLäfin" mit Uboot bisher nicht zustande gekommen 

LSI;^ "Irene" hat Standort am 29/3* gemeldet, er- 

hall) Befehl, sich mit Uboot zu treffen und mit 

mogjirchst 12 Kn über Punkt Anton voraussichtlich 

7(eg Eamilkar einzuschlagen. Ski koppelt Schiff 

an EJ. oder S-4. auf Anton. 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachr. von Uei- 

suni an Adm. Kordmeer betr. Maßnahmen zur Aufnahme 

von "Regensburg" durch 3 Zerstörer aus Altagruppe. 

"Eürnberg"-Gruppe soll als U-Gruppe nach Harstad 

verlegen. Sntspr. Ps. gern. 1/Skl 956/43 Gkdos.Chefs, 

in ICTB Teil C Heft II a. 

Befehlsführung für "Segensburg"' wird ab 1600 

Uhr von Gruppe Kord übernommen. 

7/ettervcrhersage für 31/3- wird von Gruppe 

Kord an "Segensburg" mit PT 2143 übermittelt. Das 

rmtief von<5^islamd zieht in Sichtung Lofoten. 

632 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50-3-4-3 

(318) 

(319) 

LT-pGiilsohüS3 3ii auf Csfgelsit bei Jesterneset, 

alt 7 BAU auf Ostgeleit bei Syltefjord und ait 

3 IT-Jenischüssen. auf Ostgeleit bei Syberg. Auüerden 

umrde Vardö mit Bomben angegriffen. 1 Pe 2 v.nrde 

durqh. Battr. Vardoe abgesciiossen. 

liGK ncnvegen meldet Sohiffsbewegunren ge- 

trednt von Lagebericht täglich an Ski. Abschrift 

s. 43. 1710. 

S 64, 69 sind in Bodoe eingelaufen, S 44, 66 

mit "0. Peters" von Ramsund nach Bodoe ausge- 

laufen. 

Ski unterrichtet Gruppe Ecrd, daß Treffen von 

"Ekfin" mit Uboot bisher nicht sustande gekommen 

rsr^ "Irene" hat Standort am 29/3* gemeldet, er- 

hälij Befehl, sich mit Uboot su treffen und mit 

möglichst 12 Kn über Punkt Anton voraussichtlich 

Ueg Hamilkar einsuschlagen. Ski koppelt Schiff 

am £f. oder S-4* a-uf Anton. 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachr. von 7ei- 

sund an Adm. Eordmeer betr. EaSnahmen zur Aufnahme 

von "Regensbarg" durch 3 Zerstörer aus Altagruppe. 

"llürnberg"-Gruppe soll als U-Gruppe nach Harstad 

verlegen.'Entspr. Es. gern. 1/Skl 956/43 Gkdcs.Chefs, 

in LIB Teil C lieft II a. 

Befehlsführung für "Regensturg"- v;ird ab 1600 

Uhr von Gruppe ITord übernommen. 

Wettervorhersage für 31/3- wird von Gruppe 

Kord an "Regensburg" mit PT 2143 übermittelt. Das 

rmtief von<j!^island zieht in Richtung Lofoten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 321 

IT. 

T-Iinie in Skagerrak war tagsüber nit 5, 
aaciitß nit I T?-3oot besetzt, übrige Boote standen 

wegen der Wetterlage unter Landschutz. In Sund 

vjurde südl. Helsingör und SO-wärts Hyborg je 

eine (rundnine geraunt. Die Sperrung des Weges 

38 isi wieder aufgehoben. Sun 7/egenachprüfen 

sind 14 Fahrzeuge eingesetzt. 

Adniral Scheer" hat an 29/3- 1730 Uhr 

in Swinenünde festgenacht. 

416 erhielt 0347 Uhr in 8381 AO Hinen- 

treffir. Boot ist zu halten und in Rönne einge- 

lauf t 

:en 

reu 

II a 

TTasko 

wers 

düng' 

Flakbu 

der H: 

Ballon, 

geneli L 

stell 

Konpa: 

Feind. 

Tfirks 

südl. 

ein 3 

2-cagerrak, 0stsee-3ingänge, Ostsee. 

dM Ost neidet Auslegen der Sperre Easkcrn 

beendet. Ablaufen des Sperrkurses fUr 

n IT a nuBte wegen Wetterlage abgebrochen 

Ton Eetzsperrverband Walroß liegen hel- 

nicht vor. Adniral Ostland neidet scir.vere 

tterie in.Reval feuerbereit. An Ostküste 

ga-3ucht und auf ösel wurden zahlreiche 

s nit daran hängenden Flussigkeitsbehältem 

et und teilweise abgeschossen und sioherge- 

. Schäden sind bisher nicht geneidet. 3ine 

ie EIAA 531 wurde zur Unterstützung bei 

ngriffen auf Stellung der 10. Lw.Felddiv. 

eingesetzt. Ton einen fdl. Spähtrupp 

Lov/kolowo wurden ein USA-Funkgerät und 

hlauchboot erbeutet. 

^ LEI 

ICrii-tfsiiiarine-Viirilriicklii^or J. J. Autfiiatin. GlUckdtudt. Kiel, WllliellUbhilvon. B. 3G (nCll) 
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Tag 

Uhrzeit 

30.5 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 321 

IT. 

j?-Iiinie im Skagerrak rar tags Liber mit 5, 

aacht^ mit I TP-3oot besetzt. Übrige Boote standen 

wegen, der Wetterlage unter Landsohutz. Im Sund 

wurde südl. Helsingör und SG-wärts Nyborg je 

eine (rundmire geräumt. Die Sperrung des Weges 

38 isi wieder aufgehoben. Zum Viegennohprüfen 

sind 14 Fahrzeuge eingesetzt. 

'Admiral Scheer" hat am 29/3- 1730 Uhr 

in Sw: nemünde festgemacht. 

ieii 

reu 

tref f 

laufe 

II a 

Nasho 

weri 

dun, 

Flakbu 

der H: 

BalloA, 

gameli. 

stell 

Kompa: 

Feind, 

wirks 

s'idl. 

ein 3 

kagerrsk, Ostsee-Bingänge, Ostsee. 

416 erhielt 0347 Uhr in 8381 AC Hinen- 

r. Boot ist zu halten und in Rönne einge- 

ÖM Ost meldet Auslegen der Sperre Nashorn 

beendet. Ablaufen des Sperricurses fUr 

u IT a muBte wegen 'Wetterlage abgebrochen 

Tom Setzsperrverband Walroß liegen Hel- 

llicht vor. Admiral Ostland meldet schwere 

tterie in Heval' feuerbereit. An Ostküste 

ga-3ucht und auf ösel wurden zahlreiche 

s mit daran hängenden Rlüssigkeitsbehältem 

et und teilweise abgeschossen und sicherge- 

. Schäden sind bisher nicht gemeldet. Bine 

ie KAA 531 wurde zur Unterstützung bei 

ngriffen auf Stellung der 10. Lw.Helddiv. 

eingesetzt. Ton einem fdl. Spähtrupp 

Lowkoloro wurden ein ÜSA-Funkgerät und 

hlauchboot erbeutet. 

;Lm 

Krii'ysituirinu-Viirilnicklua'ur J. .T. AllCUstiD, GlUckdtadt, Kiel. WllhclliUihuvan. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;C .3 -43 

(320) 

(321) 

V. a n. d e 1 s a Ii r t 

Hände 

LIitte 

Seil 

VI. 

erioili: der 3/SI1 J?H über Hestand der rase, 

sflotts in Scii'.varaen Heer nach beni Stande von 

Härz ist gemäß l/Skl 10C34/43 geh. in Ex3 

Heft' XI abgelegt. 

Zh. 

33 

b O O i 

ndlage: 

egfiihrung . 

Aufklärungstätigkeit in der Biscaya war mit 

erfaßten Flugzeugen lebhaft. 

ene mne: 

Die 3 in. Atlantik angelaufenen Geleitzugs- 

opferationen wurden wegen der Landnähe und de: 

damit verbundenen sehr starken Luftgefährdung 

abgebrochen. Aus dem Geleitzug SC-v/ärts Grönland 

wird die Versenkung eines D. von 10.CC0 BHS am 

2S/3- durch U 610 und die wahrscheinliche Ver 

seikung eines D. von 5.0,00 BET am 11/3. durch 

U 36 nachträglich gemeldet. Die Boote im Op.Gebiet 

haben Befehl, nach Binzeifahrern zu suchen. 

dem. nordsteuernden Geleitzug in BE haben 

U |562 und U 404 4 D* mit 27-000 BET neu versend 

und 3 weitere toi’pediert. 

4 Uboote sind in BE zur Hilfeleistung für 

tro Orseolo" abgeteilt. 

Von den Südbooten liegen aus dar Operation 

sen den Geleitzug südlich der Kanari schon Insel:1 

iolgsmeldungen nicht mehr vor. Yfeitere Einzel 

hetteh enthält Ergänzung zur Lage Uboote in ICT3 

Tep.1 B Heft XV. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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;C .3 -43 

(320) 

(321) 

V. a n d e 1 s a Ii r t 

Han.de 

Lütte 

Teil 

Vl. 

ericlii der 3/31:1 J?K Uber Hestand der ruse. 

sflotte ia Soirvaraen Heer nach deci Stande von 

Hära ist gemäß l/SHl 10C34/43 geh. in £33 

Heft- £1 abgelegt. 

1. 

33 

b o o t s k: 

ndlage: 

iegführung . 

Aafklärungstätigkeit in der 3isca--a war mit 

erfaßten Flugzeugen lebhaft. 

Die 3 in Atlantik angelaufenen S-eleitsugs- 

opferationen wurden wegen der landuähe und der 

da:it verbundenen sehr starken Luftgefährdung 

abgebrochen. Aus den Geleitzug SG-v/ärts Grönland 

wird die Versenkung eines D. von 10.CC0 BHT am 

29/3- durch U 610 und die wahrscheinlicne Ver- 

se ikung eines D. von 5.000 BET am 11/3. durch 

U 36 nachträglich gemeldet. Die Boote im Op.Gebiet 

naben Befehl, nach Binzeifahrern zu suchen. 

dem nordsteuernden Geleitzag in BE haben 

U (562 und U 404 4 D. mit 27-000 BET neu versenkt 

und 3 weitere torpediert. 

4 Uboote sind in 3B zur Hilfeleistung für 

tro Orseclo" abgeteilt. 

T&ln den Südbooten liegen aus d..r Operation 

>;en den Geleitzug südlich dor Kanarisehsii Inseln 

lolgsmeldungen nicht mehr vor. Vfeitere Binzel- 

he|lten enthält Ergänzung zur Lage Uboote in £33 

Tep.1 B Heft XV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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30.5-45 VII. t k r i e f ü h r u n g . 

Ilaun 5ri.r-la.nd: 

on Lfl 3 waren, Testraum 97 Plugzeug 

ittelpieer IS eingesetzt. Aufklärungserkennt 

adlage' Testraum. 

, 

isse 

s. Fei 

Hier Peind führte zwischen 1945 und 2050 Chr 

mit geringen Kräften einen Tiefangriff auf die 

Philippsvierke in Hind^hoYen durch. 

kittet ne erraum: 

fl 2 war zu laufender Unterstützung vor den 

Eanpfijräften der Armee im tunesischen Kaum bei Sage 

und beji Sacht eingesetzt. 2 fdl. Flugzeuge wurden 

ibgeschossen. 

ein Angriff auf wectlaufendes (Jeleit zwischer 

Algieij und Bougie wurde in der Sacht zum 3C/3. 

eljnem D. von 5.000 BEI und einem Zerstörer je 

ein Sheffer beobachtet. Sinken konnte nicht fest- 

gestellt werden. 

Ostfrc 

Vo 29/3- r den Heeresfronten wurden 

55 Pei|ndflugzeuge abgeschossen. 

on Lfl 4 liegen LIeldungen nicht vor. Lfl 5 

hat 31 Flugzeuge zur Aufklärung und Sicherungs- 

aufgaqen eingesetzt. Aufklärung 'wurde auf Anfor- 

derunfj von Gruppe Kord mit 2 ¥\l 200 im Seegsbiet 

S'.7-iidh Jan Kayeäymit 4 3V 133 ostwärts Island 

ohne Feindsichtungen durchgeführt. 
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50.3.43 VII. It u. t'kriegfiiiiru 

Ilaun ua 5nc;lar-d: 

Von. Ifl 3 waren im ’Jestraum 97 Plngaeuge, ln 

littelneer 13 eingesetzt. Aufklärnngserkenntnl-sse 

ndlage VJestraun. s. Fei 

B 

mit ge 

Philip 

Mittel 

er Peind führte zwischen 1945 und 2C50 Uhr 

ringen Kräften einen Tiefangriff auf die 

psv;erke in Eind^hoyen durch. 

leerraun: 

I 

Kamp fl 

■und be 

abgesc 

Algier 

auf el 

ein Tr 

gestel 

fl 2 war zu laufender Unterstützung vor den 

räften der Armee im tunesischen Haum bei Tage 

i Eacht eingesetzt. 2 fdl. Flugzeugs wurden 

hossen. 

eim Angriff auf wectlaufendes geleit zwischen 

und Eougie "wurde in der Nacht zum 3C/3. 

nem D. von 5.CC0 BRT und einem Zerstörer ;e 

effsr beobachtet. Sinken konnte nicht fest- 

lt v/erden. 

Ostfrc 

Vier den Heeresfronten wurden am 29/3- 

35 Peindflugzeuge abgeschossen. 

on Ifl 4 liegen Heilungen nicht vor. Ifl 5 

Flugzeuge zur Aufklärung und Sicherunos- 

en eingesetzt. Aufklärung wurde auf Anfor- 

hat 31 

aufga' 

derun, 

S'.T-li: 

von Gruppe Itord mit 2 FW 2CC im Seegebiet 

i Jan Ma/enjmit 4 3V 133 osirwärts Island 
e i nd sich :en d'ur chgeführt. 
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Tag 

Ulirzcit 

50•3•45 

Ort 

Wetter 

VII5 

1. Peir 

ven 

ein; 

liat 

stö: 

Plai 

lau: 

Sch: 

ein 

3 3: 

ein, 

AE 29- nacha. sind 5 Landungsboote und 2 

ütl. Landungsboote vom Atlantik in Gibraltar 

elaufen. Der Hinenleger der ■,lAdventure"-21 asse 

an gleichen Abend Gibraltar Terautlich in das 

elneer verlassen. AE 3C/3- vora. sind 6 Ler- 

er und 2 Uboote, davon 1 unter polnischer 

;ge, aus Gibraltar in das ilittelmeer aus ge- 

en. "Ualaya" füiirte nachn. ostwärts der Festung 

sSübungen durch und lief gegen 23C0 Uhr wieder 

Aittags ist ein franz. Geleit'zug aus 4 D. mit 

cherungseinheiten vom Atlantik her in Gibraltar 

elaufen. 

daß 

Alg: 

Häf 

Tra: 

die 

und 

fe, 

1: 

SCh 

ten 

Lani 

ri 

Vorkoinnmifise 

L'ittelneer und Schwarzen Heer. 

■e Hittelneer: 

Nach Feststellungen der 3/3kl ist snzunehnen, 

die für die Landung an 3. ITovenber 1942 in 

er benutzten Landungsfahrzeuge in den dortigen 

n noch vorhanden sind. AE 25/3.43 v/erden als 

isportrauE für Feindlandungen in Gibraltar 

Landungsbootstränsportschiffe "PrincessBeatrix" 

"Queen Emma", ferner 16 Eampf-.vagenlandungsschif 

24 USA-Eampfwagenlandungsboote und 6 Eampfwagen-p 

ungsboote, die auf den 16 Kampfv/ageniandungs- 

ffen eingesetzt sind, angenommen. Biese Einhei- 

reichen aus, um 7-332 Hann und 514 Panzer an 

zu setzen. Einschließlich des in Algier-Häfen 

liebenden Landungsmaterials stand damit Spezial- 

schiffsraum zum gleichzeitigen Einsatz für eine 

Landung von 2 Y2 Inf.Biv. und 1 -/2 - 2 Pz.Div. 

im westl. Kittelmeer zur Verfügung. Biese Zahl 

kann sich durch nichtbeobachtete Landungsfahrzeuge 

Dc|h erhöhen. 

Ber Schiffsverkehr vor der algerischen Eüste 

war) gering. In Bougie lagen am 29/3- nach Sicht- 

meldung 6 B., auf Reede 3 Zerstörer. 
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30-3-43 
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Wetter 

VIII 

1. Sei 

var: 

ein; 

hat 

stö: 

Fla, 

lau: 

Sch: 

ein 

3 3: 

ein, 

d:-S 

A1S: 

Häf 

Tra: 

die 

und 

fe, 

1: 

SCh 

ten 

Land 

lie 

ni 

Vnrkommui.sae 

in. Ilittelneer und Sciv.varcen hea; 

r e L'ittelneer: 

An 29- naohn. sind 5 Landungsboote und 2 

utl. Landungsboote vom Atlantik in Gibraltar 

elaufen. Der Ilinenleger der •"Adventure"-Klasse 

aii glsichen Abend Gibraltar vernutlich in das 

elceer verlassen. An 3C/3- vorn, sind 6 Ler- 

er und 2 üboote, davon. 1 unter polnischer 

ge, aus Gibraltar in das Ilittelneer ausge- 

en. "Llalaya" fUlirte nachm, ostwärts der Festung 

eSübungen durch und lief gegen 23C0 Uhr wieder 

Mittags ist ein franz. Geleit'zug aus 4 B. mit 

cherungseinheiten vom Atlantik her in Gibraltar 

;elaufen. 

Kach Feststellungen der 3/Skl ist anzunehmen, 

die für die Landung am 3. ITovember 1942 in 

er benutzten Landungsfahrzeuge in den dortigen 

n noch vorhanden sind. Am 25/3.43 werden als 

isportraum für Feindlandungen in Gibraltar 

Landungsbootstränsportschiffe "PrincessBeatrix" 

"Queen Emma", ferner 16 Eampf-.vagenlandungssohif■ 

24 USA-Kanpfvagenlandungsboote und 6 Kampfwagen 

ungsboote, die auf den 16 Kampfwagenlandungs- 

ffen eingesetzt sind, angenommen. Liese Sinhei- 

reichen aus, um 7-332 kann und 514 Panzer an 

zu setzen. Einschließlich des in Algier-Hafen 

enden Lundungsiaaterials stand damit Spezial- 

iiffsraum zum gleichzeitigen Einsatz für eine 

Larjdung von 2 'j2 Inf.Liv. und \ ~-l2 - 2 Pz.Div. 

im vestl. Kittelmeer zur Verfügung. Liese Zahl 

kann sich durch nichtbeobachtete Landungsfahrzeuge 

noep. erhöhen. 

Ler Schiffsverkehr vor dar algerischen Küste 

waii gering. In Bougie lagen am 29/3- nach Sicht- 

meldung 6 L., auf Reede 3 Zerstörer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 323 

3C.3.43 Dooote wurden, bei Sap Scui Vito, 3'.7-licli 

Carbonara und nördl. Palermo gesiolimet. 

In ost’rtärtigen Miitelneer war 

ehr ebenfalls nur gering. 

er Scnaxfs- 

Haoh. einer unbestätigten Rundfunksendung 

aus Amerika von 2020 Uhr sollen englische 

atrelitlcräfte in Sfax gelandet sein. 

2. Site ne läge hittelneer: 

Von 

ni ci: 

Gei; 

soi: 

Aus: 

U-Ji 
Tp -r., 

und 

V/ei- 

■tig' 

SC-' 

ab gi 

brui 

erk1 

uc ; 

flU; 

der 

Ir Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote geneidet, 

den eigenen Ubooten liegen Srfolgsneldungsn 

t vor. 

3-3oote waren an 29/3- und 30/3. wegen Uet- 

age nicht eingesetzt. 

5 U-Jäger der 22. ü-Jagdflottille führten 

itsicherung durch. U 6024, U-Jäger 2210 

ten von Keapel nach Srapani verlegen, 

'ührungsmeldung steht noch aus. Der 10. 

.ger der 22. ü-Jagdflottille ist an 29/3- aus 

eille nach Toulon ausgelaufen. II 6021, 6023 

4 HR-Boote sind in Imperia eingelaufen. 

;ermar3oh nach Keapel ist für 30/3- beabsich- 

Kach 03 S - läge ist der fdl. Großangriff 

lärts El Guettar in 'schweren Kämpfen bisher 

iwehrt. Edl. Schv/erpunktsbildung zun Durch- 

:h nach Osten ist an dieser Stelle klar zu 

innen. Der Gegner marschiert mit Hasse in Raun 

;i Hanna und un Gabes auf. 

03 Süd folgert aus dem Abziehen der 2 Hilfs- 

;zeugträger aus Gibraltar nach Westen, daß 

Gegner in Augenblick größere Seeoperaticnen 

Wrlniwnmrlnü-Viii'ilniuklnsei' J. J. Ausmtin, Olüokstjiilt. Elol, Wilhelm,luiToti. B. 3G (neu) 
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Tag 
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ooote v/urö.en bei ICap Sai'. Vito, 37-licli 

Carbonara and nördl. Palarno gssioli^et. 

In ostv;ü.rtigen Kittelneer v.'ar der Sciiiffe 

ehr ebenfalls nur gering. 

Hach einer unbestätigten Hundfuhksendung 

aus Anerika von 2020 Uhr sollen englische 

btrqitlcräfte in Sfax gelandet sein. 

7c n 

ni ci: 

1 - Gel 

sol' 

Aus: 

Ü-Ji 
^Tp-r» 

ur^d 

',Vsi 

-iS 

sc~- 
ab 5 

bru 

erk 

flu, 

der 

Vorkommnisse 323 

ne Lane i; eine er: 

In Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote geneidet, 

den eigenen Ubooten liegen 3rfolgsneldungen 

t vor. 

S-3octe waren an 29/3. und 30/3- wegen T/et- 

age nicht eingesetzt. 

5 U-Jäger der 22. U-Jagdflottills führten 

itsichernng durch. II 6024, U-Jäger 2210 

ten von 1,'eapel nach Trapani verlegen, 

üiirungsneldung steht noch aas. Der 10. 

ger der 22. U-Jagdflottille ist an 29/3- aus 

eille nach Toulon ausgelaufen. LI 6021, 6023 

4 H3-Boote sind in Imperia eingelaufen, 

emarsoh nach Keapel ist für 30/3. beatsich- 

ITach 03 S - läge ist der fdl. Großangriff 

'ärts El Guettar in schweren Uänpfen bisher 

wehrt. Edl. Sehwerpunktsbildung zun -Durch- 

h nach Osten ist an dieser Stelle klar zu 

rnen. Der Gegner carschiert eit Hasse in Raun 

1 Hanna und un Gabes auf. 

03 Süd folgert aus den .Abziehen der 2 Hilfs- 

;zeugträger aus Gibraltar nach Westen, da3 

Gegner in Augenblick grölere Seeoperationen 

Wrl(*ir.nmrinc-V.mlriiLklnsör J. J. Ausmttn. OUlck.tnilt, Eid. WIlhulmahiiVL'ii. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.3-4-5 

(322) 

(323) 

3tl. üittelcser nicht jeabsichtigt. 

C.13 

ssni 

flac 

da£ 

1 ie' 

por 

tari) 

daß 

set 

nili 

eure 

nuß 

1/Si 

fra^ 

Bore 

Ver’.- 

gesi 

auf 

Blal 

bedi 

\7orc 

ist 

Deutocher Stab bei Superaarina aeldet, daß 

beiden auf Palermo Heede von fdl. Uboot ver- 

teil ü-Jäger in Vertrauen auf ihre 3-Seräbe auf 

hsn Wasser gearuiert hätten. 

Biese .4ij(nahr.e war, wie der Erfolg gezeigt 

bat, falsch. 

Ada. Ägäis neidet, daß "Hernes" an 2/4. mittags 

iräus auslaufbereit ist. Admiral >-gäis nimmt an, 

Steuerung für Überführung bei Dt. ilarkdo. Italien 

t. Dieses neidet als Sielhafen für;/Hernes" 

chst Ileapel sowie die notwendigen Befehle betr. 

chaltung während der Überfahrt. 

Dt. Ilarkdo. Italien hat bei Ski (Ja A in Siuver- 

en eit Dt. Stab bei Supermarina und Seebrans- 

chef Italien-beantragt, die ICl-Schiffe zu nili- 

sieren. (s. HIB 25/3.) 3kl hat entschieden, 

gen Personalmangel volle militärische Be- 

ung dieser Einheiten nicht möglich ist und daß 

tärische Führung ggf. durch Begleitoffiziere 

hgeführt Vierden muß. Die Abgabe der Bereederung 

bestehen bleiben. Abschrift entspr. Fs. genäß 

1 S657/43 geh. in HIB Teil C Heft XIV. 

Dt. Ilarkdo. Italien meldet an Ski Qu A auf An- 

e, daß durch Vermittlung des OB Süd der Har. 

flakabtl. Keapel 15 - 2 cm Flak Vierlinge zur 

endung auf ital. G-eleitfahrzeugen zur Verfügung 

eilt 7/orden sind. An Supermarina ist Vorschlag 

Austausch der 2 cm Breda-Waffe durch deutsche 

-Vierlinge bei Ausbildung der ital. Geschütz- 

enung durch Har.Bordflakabtl. ITeapel gemacht 

en. Bildung einer Ausbildungsbattr. der Fla.-H.S 

beantragt vo rden. 
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Tag 
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Wetter 
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30 >3 »4-3 

(322) 

(323) 

axa 

sen 

fla 

in -L: 

daß 
lie r 

nelir. 

por-t 

tarä 

daß 

set 

nilj 

durc 

nuß 

l/S 

f na 

Bore 

7erv 

gssi 

auf 
]?la; 

bedj 

’.vorc 

ist 

sofl. nö-ttem*«er nio-it beabsichtig-t. 

Dea-Sschvär Stab bei Supernariaa asldst, da2 

beiden auf Palerno Reede von fdi. üboct ver- 

tan U-Jäger in Vertrauen auf ihre 3-Geräte auf 

ciee Wasser geändert hätten. 

Biese .•m'nahr.e v;ar, '.vie der Erfolg gezeigt 

hat, falsch. 

Adn. j-gäis neidet, da3 "Hernes" an 2/4. nittags 

iräus auslaufbereit ist. Adniral .'.gäis ninrt an, 

Staieruns für C'oerfCirung bei Dt. liarhdo. Italien 

;. Dieses neidet als Zielhafen für^Hernes" 

.st Heapel so'.vie die nctuendigen Befehle 

chaitung während der Überfahrt. 

Dt. Harlcüo. Italien hat bei SI:1 Qu 

en nit Dt. Stab bei Sup 

chef Italien beantragt, 

sieren. (s. HIB 25/3-) 

.v in E_._ver- 

rnarina und 3eetr..ns- 

die ”l-3ohiffe zu nili- 

Skl hat entschieden, 

en Personalmangel volle militärische Be- 

ung diesor Einheiten nicht möglich ist und da3 

tärische Führung ggf. durch Eegleitoffiziere 

hgeführt werden muß. Die Abgabe der Bereederung 

bestehen bleiben. Abschrift entspr. F's. gemäß 

1 SÖ57/43 geh. in KTB Teil C Heft ZI7. 

Dt. narkdo. Italien meldet an Ski Qu A auf An- 

e, daß durch Vermittlung des 03 Süd der Har. 

flakabtl. Heapel 15 - 2 cm Flak Vierlinge zur 

endung auf ital. Geloitfahrzeugen ziir Verfügung 

eilt worden sind. An Supermarina ist Vorschlag 

Austausch der 2 cm Breda-Qaffe durch deutsche 

-Vierlinge bei Ausbildung der ital. Geschütz- 

enung diurch Har .Bordflakabtl. Heapel gemacht 

en. Bildung einer Ausbilcungsbattr. der Fla.-H.S 

beantragt TO rden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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3. See 

an 

hinc 

G-elc; 

nad 

ällfi 

nit 

In i 

GeSl 

ein 

in c 

sin< 

Ivel:: 

von 

Tra; 

Har 

eio: 

lei' 

la?P 

we 

Sie' 

H_r: 

des 

^ansporila^e; 

29/3. XC17 mir v/urde D. "Sgle3 (1.142 3R2) 

Kap Carbonara durch fdl. üboot versenht. 

Der Geleibverkelir nach Tunesien war auch 

9C/3. durch V/etierlage teilweise noch be- 

ert. Geleit "Le Borgne" läuft planmäßig, 

it "Euoro" hat auf dem Karsch von. Keapel 

. Tunis in. der ITacht zum 30/3- zu kurzem 

nthalt .Trapani angelaufen und nach Vereinigung 

dem aus Keapel ausgelaufenen D. "Benevento" 

.er ITacht zum 31/3. den Veiternarsch fort- 

tst. Geleit "Pierre Claude" - "Belluno" 

wegen V/etterlage vor üb ergehend in Trapani 

elaufen und hat Vfeitermarsch nach Biserta 

er gleichen Kacht angetreten. KT 7 und 9 

d wegen II—schinenschudens eines der Schiffe 

.er in den Ausgangshafen Keapel zurückge- 

't. KT 5> 6 und 13 haben auf den Harsch 

Palermo nach Biserta wegen TTetterlage bei 

iani geankert. Ein ital. T-3oot auf dem 

ch von ITeapel nach Biserta mußte wegen Kolli- 

. mit einer ital. Korvette nach Trapani usge- 

;et werden. Sin 2. I-3oot hat Ketterschutz 

fapani aufgesucht. 9 ital. und 3 deutsche 

haben auf dam Harsch von Trapani nach Biserta 

n VTetterlage unter Harettimo geankert, 13 

lelfähren, 15 J-Boote und ein L—Boot, die von 

ala nach Tunis ausgelaufen waren, sind wegen 

'Vetters wieder in ihren Ausgangshafen aurück- 

hrt. 

2 am 23/3. aus Karseille ausgelaufene nsu- 

e Handelsschiffe haben am 23/3. ihren ital. 

immungshafen erreicht. 
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3» See 

GrSlC' 

nacl. 

Auf 

nit 

ln 

res 

e: 

in c 

sint 

:ec. 

Asn! 

von 

Tra; 

Illar. 

sio: 

lei- 

-■ y, : 

LIFP 

we^i 

Sie' 

Ia_r: 

des 

.nsporflage t 

29/3. 1C17 ölir wurde B. "ÜÄ" (1.142 3H2) 

Kap Carbonara durch, fdl. üboot verserlit. 

Der GeleitTericelir nach Tunesien war auch 

90/3. durch Wetterlage teilweise noch be- 

ert. Geleit "Le Eorgne" läuft plannäCig. 

it "huoro" hat auf dec. Harsch von. ITeapel 

Tunis in der ITacht zum 30/3. zu kurzem 

nthalt Trapani angelaufen und nach Tereinigung 

den aus heapel ausgelaufenen B. "Benevento" 

.er Kacht zum 31/3 • den i/eiteraarsch fort- 

tzt. Geleit "Pierre Claude" - "Belluno" 

wegen Wetterlage vorübergehend in Trapani 

;elaufen und hat Tfeitermarseh nach Hiserta 

er gleichen Kacht angetreten. KT 7 und S 

wegen n_schinenschadens eines der Gciiiiie 

in den Ausgangshafan ITeapel zurückge- 

’t. ZT 5) 6 und 13 haben auf dam Harsch 

Palermo nach Biserta wegen TTetterlage bei 

iani geankert. Ein ital. T-3oot auf dem 

ch von ITeapel nach Biserta muüte wegen Zclli- 

. mit einer ital. Korvette nach Trapani umge- 

;et werden. Ein 2. T-3oot hat T/ettersohutz 

rapani aufgesucht. 9 ital. und 3 deutsche 

haben auf dem Harsch von Trapani nach Biserta 

n V/etterlage unter Harettimo geanliert, 13 

ielfähren, 15 J-3oote und ein L-3oct, die von 

ala nach Tunis ausgelaufen waren, sind wegen 

'.Tettars wieder in ihren Ausgangshafen zurück- 

hrt. 

a/1 • 

e Hs.ndelsschiffe haben am 

immungsnafen erreicht. 
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(A) 

30 ö -43 4. Be: 

Die U-J_£d durch. Plugseu~e in dar ICcrd-Xräis 

bli|eb ohne Ergebnis. Au £8/3. wurde ein griech. 

lüo'dorsegler Büdlich von Lennos durch fdl. TTboot 

duijch EamustoS versenkt, nachdem er Fahrt nach . 

Ägypten, .abgelehnt hatte. Deutsche Soldaten befände: 

siqh nicht an Bord. 

Die ungeschützte Eieinschiffahrt im Seegebiet 

Saloniki - lemnos wurde wegen übootsgefaar ge- 

sperrt . 

Sin UFP und 5 Boote der Küstensicherungs- 

flcjttille üazedonien sind zur Unterstützung der 

.denbekänpfung an der Küste von Saloniki einge- 

setzt. Der Geleitverkehr wurde planuazig durch:;3- 

Schwarzes Heer: 

Fe: ndlace: 

ITach Luftaufklärung war der Schiffsva 

der Kaukasus-Küste gering. 

ene Lage: 

Einsatz der 4 KAS-Boote in der Sacht zum 

50/3. blieb ohne Ergebnis. Die Boote wurden von 

Lajid ohne Wirkung beschossen. l.Sfl. ist in der 

ht zum 3l/3• mit 5 Booten im Seegebiet Tuapse 

.gesetzt. 

Seekmdt. Kaui:asus f.lirte am 30/3. ein Stc£- 

ippunternekmen gegen Küstenstreifan KO-würts 

•jul; im k.ihcen einer Landungsaufgabe des 42.A.K; 

erfolgreich durch. Für die Landung waren 3 K7K 

- 640 

T-ig 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

(A) 

SC ö -45 4. Be: eich. Sgnaapawoe Si'.d: 

bl'i 

Lloi 

doi 

Äc:v’ 

sic 

Sa: 

spe 

Die U-Ji-gd durch Fittgaeuge in dar iCcrd-Xjäfa 

eb ohne Ergebnis. An ZS/J. v/urde ein griech. 

orsegler südlich von tennoc durch fdl. ITboot 

ch Eamctcß versenkt, nachden er Fahrt nach . 

pten .abgelehnt hatte. Deutsche Soldaten befände: 

h nicht an 3crd. 

Die ungeschützte Kleinachiffahrt in Seegebiet 

onihi - Demos uirrde wegen Dbootsrefahr ge- 

rrt. 

Sin If?P und 5 Boote der Küstensicherungs- 

ttille llazedcnien sind zur Unterstützung der 

.dentekänpfurg an der K^ste van Salonilci etngo- 

zt. Der Geleitverhehr wurde plrmiälig durchae- 

So. 

P3 

■'.varzes LIeer: 

.ndlace: 

ITaoh Luft auf klär arg wer der Schiffsverkehr 
/ 

der Kaukasus-Küste gering. 

ene läge: 

Einsatz der 4 HAS-Boote in der Ilaoht zun 

50K3. blieb ohne Ergebnis. Die Boote wurden von 

Lajid ohne TflrSsdng beschossen. l.Sfl. ist in der 

ht zun 3l/3• nit 5 Booten in Seegebiat Tuapse 

gesetzt. 

Seehudt. iiaukasus fiiirte an 30/3. ein Stof- 

ippunternelnen gegen K_stenstreife:i gC-v.ärts 

Sestrjul: in il.^hnen einer I-ndiuagsaufg .bo des Jj.9. A. 

erfolgreich dt roh. Für die Landung waren 3 KSK 
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3Q.3.4; 

\ 

dei 

£ not. Schlepper eingesetzt. Sin Boot vrorde 

. eigenen Jäger verseni-it. 

Bei fdl. Luftangriff auf Sev/astopol wurde 

.schiff der l.Sfl. lecfcgeschlagen und ist ge- 

en. Bergung wird möglich sein. Bas Gebäude 

Seetransportstelle ist zerstört. 2C dt. 

50 ruman. Soldaten sind gefallen. Der Leitei 

Seetransportstelle wurde schwer verwundet. 

Der Geleitverkehr zwischen Sewastopol und 

anza wurde planmäSig durchgeführt. 

Im Übersetzverlcehr über die KertschstraSe 

en nach Westen etwa 4.0CC Personen, 320 

719 bespannte Fahrzeuge, 25CC Pferde, 

Osten 569 Soldaten und ca. 1.3CC ts 

achtsgut befördert. 3s waren 27 3F? und 

chter eingesetzt. 

C/Shl. 

age Ostasien, 

sondere ileldungen liegen nicht voi 

I b (hr) 
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^4 

\ 

und 

V/ciir 

suni 

der 

urd 

der 

-.V'J. 

no 

r*s.e5 

.7 ei: 

Bei fdl. laftangriff auf Sev/as-topol -urde 

sciixff der l.Sfl. leck~eschla£eri und ist ge- 

en. Bergung wird möglich, sein. Das G-etäude 

Seetransportstelle ist zerstört. 20 dt. 

50 rumän. Soldaten sind gefallen. Der Leitei 

Seetransportstelle v.-urde sch-.ver ver-vundet. 

Der Geleit-"-erkehr z-.vischen Sev;astopol und 

anza wurde plamäSig durchgeführt. 

In ÜbersetzTerhehr über die SertschstraSe 

en nach 7/esten etwa l.CCC Porsonen, 32C 

, 719 bespannte Fahrzeuge, 25CC Pferde, 

Octen 5C9 Soldaten und ca. l.SCG ts 

uachtsrut beordert. Bs waren 27 BF? und 

icuter eingesetzt. 

IZ. I 

C/Skl. 

2 net. Schlepper eingeset: 

eigenen Jäger verüienöot. 

.a noot -.vurae 

age Ostasien. 

sondere Beldungen liegen nicht vor. 

! . 

P 
o (Br) 

1 
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? 0 1 

U.S.A. 

Bespre- 

Iconfei 

und B-u 

farenz 

ver'.'ic.r 

tretei: 

seine 

üccrei 

Regiei' 

seien 

Angele 

die 17c 

seien 

v/esen. 

Ciiaral 

T L 

Probl 

Die Uc 

einem 

statt: 

hältn: 

"Si 

EotSO; 

diese: 

Press 

te, 

eine 

ln 

Vorkommnisse 326 

x s c n e r eUb erblick 

osevelt ericlärte mit Bezugnahme auf die 

chungen mit Eden am 30-3. auf der Presse- 

enz, er hoffe, da3 auch die Ver.Staaten 

land in naher Zukunft zu ähnlichen hon- 

en zusammentreten würden. Besprechungen 

dter llatur würden auch mit anderen Ver- 

. der Vereinigten Kationen stattfinden. Bei 

Besprechungennrit Eden sei man zu klarer 

□.Stimmung gelangt. Die Ansichten beider 
ungen entnrächen einander weitgehend. Es 

alle laufenden militärischen und politischen 

genheiten besprochen worden, ebenso wie 

chkriegsprobleme. Endgültige Entscheidungen 

weder erreicht 'worden noch beabsichtigt ge- 

Die Unterredungen hatten informatorischen 

ter getragen. 

SA-Staatsdepartment gibt bekannt, daß 33 

en eingeladen wurden zur Erörterung von 

4men der Kaohkriegsversorgung mit den USA. 

nferenz wird am 27/4* eröffnet und an 

später bekannt zu gebenden Ort in den USA 

inden. 

ber das angelsächsisch - russische Ver- 

s berichtet U ? : 

it der Pressekonferenz des amerikanischen 

.afters in lloskau, Admiral Standley, in der 

■ sich über die Zurückhaltung der russischen 
bezüglich der amerik. Hilfeleistung beklag- 

st sich Jetzt in den russischen Berichten 
unehmende Würdigung der amerikanischen 

lirlcssmw-i!iu-v«ninicklaffcr J. J. Allltuatlii, Glückstudt^ KIol. Wilhelmshaven. B. 30 (neu) 
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U.S.A. 

RuS: 

nz. e 

ar 5 

Rio 

Beepr 

konfer 

und 

fere 

ver’.v 

trete 

aeir.e 

ücere 

Regie 

seien 

Angel: 

die l~‘ 

seien 

wesen 

CRaraltt 

l.;.ti 

Probl 

Die Ru 

einem 

statt: 

Vorkommnisse 326 

osevelt erklärte mit Bezugnahme auf die 

eÖlungen mit Sden am 30.3- auf der Rresse- 

enz, er Reffe, du3 auch, die 7er.Staaten 

land in naher Zukunft zu ähnlichen Ron- 

n zusammentreten würden. Besprechungen 

ter Katur würden auch mit anderen Ver- 

der Vereinigten Rationen stattfinden. Bei 

Besprechungennit Eden sei man zu klarer 

instimmung gelangt. Die Ansichten beider 

iungen entnrächen einander weitgehend. Es 

alle laufenden militärischen und politischen 

genheiten besprechen worden, ebenso wie 

chkrlegsproblene. Endgültige Entscheidungen 

weder erreicht vorden noch beabsichtigt ge- 

Die Unterredungen hätten informatorischen 

er getr_gen. 

TSÄ-otaatsdepartment gibt bekannt, da3 33 

en eingeladen wurden zur Erörterung von 

^men der ITaehkriegsversorgung mit den USA. 

nferenz wird an 27/4. eröffnet und ar- 

später bekannt zu gebenden Crt in den USA 

inden. 

Uber das angelsächsisch - russische 7er- 

s berichtet U ? : hültn:. 

"S4it der Pressekonferenz des amerikanischen 

Botschafters in Idoskau, Admiral otandlep, in der 

dieser sich über die Zurückhaltung der russischen 

Presse bezüglich der onerik. Hilfeleistung beklag- 

te, i;L3t sich ;jetzt in den russischen Eerichten 

eine :unelunende 'Würdigung der amerikanischen 

Krk‘iisMiarlnu-V<inlnicklascr J. J. AiimiMtl». Otückstuiltv Kkl. wlltiolmsUkTan. B. 30 (neu) 
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■djrie 
plat 

in d 

er. 

gelt 

C h 

nid. 

Wall 

mini 

wert 

dar 

latenalnilfe auf dem rusaL achen KriessEchau- 

Leststellen. Gleichseitig macht sich auch 

amerikanischen Presse eine vermehrte Bericht- 

iunj über die Verhältnisse in dc-r So’.vjetunioii 

Anläßlich, des 3esueh.es des IJoA—Vizeuräsidenten 

•Ue S-ntiago erklärte der chilenische lirie^s  

ter bei einer Tischrede, es r.'äre v/ünschens- 

T.'enn chilenische Streithräfte alctiv auf Seiten 

ereinigten Nationen aa Kriege tailnähmen. 

i : 1 a n d 

g'r'jri "^rt 
ITach Bad io London hat Al.exahder^f^LaB der Schiffa- 

bau 1er Alliierten trotz der'j^er alliierten Scliiffain 

durch die Uboote verursachten Schäden in den letzten 

3 mo.lauen die Verluste um gut 2 iiillionen Tonnen 

üocr steige, daß jedoch das Uboot immer noch eine 

v;acni>ende Drohung bleihe. Er habe nicht die Absicht, 

LIitt iilungen über die von brit. Seite gegen die 

üboo ;e gerichteten Angriffe zu machen, denn erv/olle 

der -wchse nicht die Möglichkeit geben, Uboote zum 

Ersatz für die verlorenen auszusenden» In den näch- 

sten A.o:i„ten werde die Elotte von 3iciiiruiirsfahrsaugt 

von beiden Seiten des Atlantiks verstärkt sein. In 

dies im Augenblick kenne man mit Hunderten von 

...oto:’-, Torpedobeoten und Kanonenbooten rechnen. 

Die rerlwiste an brit. Ubooten seien "schmerzlich 

und schwer”, aber England könne diese Uboote »mehr 

als ersetzen”. 
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£rie 

platt 

ln d 

er, 

gelu 

C LL L 

Tsna-teriai; 

V/all 

Qini 

wert 

der 

fe auf den rusai.ach.eii Ivrie5Gsch.au- 

stcllen. GleichGeitig nacht sich auch 

r anerihanisahen Presse eine vcrneiirte Bericht- 

ttunj 'über die Verhältnisse in der Sowjetunion, 

nd. 

.vulälj.ich des Besuches des USA—Vizepräsidenten 

■Ce —n Santiago erklärte der chilenische läriegs — 

ter bei einer Tischrede, es wäre wünschens- 

wern chilenische Streitrräfte aktiv auf Seiten 

Vereinigten Nationen an Kriege tsilnähaen. 

; 1 a n d 

bau 

üurc 

3 üo 

üoer steige, da3 jedoch das Uboot inner noch eine 

wach 

lüitt 

ende Brohui.s bleibe. Er habe nicht die Absici 

lilungen über die von brit. Seite gegen die 

Dboo ;e gerichteten Angriffe zu nachen, denn eirwolle 

der 

Brsa 

stsn 

vor. 

dies 

hoto 

Die 

—vS 

Dach Hadio London hat Alexander,der Schiff*' 

.er Alliierten trotz der'^sr alliierten Scliiffah 

1 die üboote verursachten Schäden in den letzten 

ren die Verluste um gut 2 L’illionen Tonnen 

.ohse nicht die üögliohheit geben, üboote zum 

.z f.r die verlorenen auszusenden. In den nüch- 

üo:i_ten werde die Elotte von Sichv-rungsfuhrzeug 

beiden Seiten des Atlantiks verstärkt sein. In 

Augenblick könne man mit Hunderten von 

Torpedobooten und Kancuenbooten rechnen. 
rerla.3te an brit. Ubooten seien "schmerzlich 

und schwer", aber England könne diese üboote "nexi 

setsen11 
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51-5-45 

112 01 

an \ve 

und S 

sur S 

seisrx 

v/endu: 

«volle 

Heim 

hurciiill erklärte im Unterilaus, es wäre r.ich.t 

■'entliehen Interesse geladen., festsustellea, 

Lehen anderen Fronten auäer ITordairiha, Burma 

idwestpazifilc hrit. Streitlcräfte zu lande, 

e oder in der Luft "in Stellung gegangen 

. Auf die Frage, OD er nicht von der Ter- 

,g des Begriffs "Zweite Front" a’oraten 

, habe Churchill geantwortet, nach seiner 

sei dies nicht wünschenswert. Die Freunde 

ids, die äuSerst hart kämpften, wü3ten genau, 

Lt der "Zweiten Front" in Bngland gemeint 

ii, 

La.ve'oesprechung bei Chef Ski 

I) 

bei 0 

über 

m ge±C! 

1. ) ; 

2. ) D 

s 

5.) V 
•f* I 

4.) D 

3ei Sitzung der Hauptamtschefs des Hauses 

D.d.il. wird zunächst von l/Skl Überblick 

ie Heereslage und die Seelage gegeben. 

b.d.H. macht alsdann grundlegende Aus- 

.gen, d ie durch die 12 nachfolgenden Punkte 

izeichnet sind: 

le Maßnahmen haben dem Gewinn des nrieges 

i dienen. 

r Tonnagekrieg hat den Vorrang. Für ihn 

nd alle Anstrengungen zu machen. 

,n besonderer Wichtigkeit ist der Hampf ge rer 

iindliche Ortung und die feindliche Luftwaffe 

ir Dbootsneubau wird hochgezogen. 
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Ort 

na. oi 

an \ve 

und 2 

sur S 

seien 

v/endu: 

v/olle 

Lleinu 

3r.Sla 

v/as a 

3i.urch.ill erl-clärie in Uuierliuus, es wäre r.ich.t 

ientliciien. Interesse gelejen, festsustellen, 

Lehen anderen. Eroaten auler LTordafriha, homa 

idv/estpazifilc hrit. Streitluräfte zu. lande, 

e oder in der Luft "in Steilung gegangen 

. Auf die Präge, ob er nicht von der 7er- 

ag des Begriffs "Zweite Front" abraten 

habe Churchill geantwortet, nach seiner 

ig sei dies nicht wünschenswert. Die Freunde 

ids, die äußerst hart känrften, wüßten genau, 

Lt der "Zweiten Front" in Sngiand seceint 

I) 

bei 0 

über 

geicen: 

1. ) A: 

2. ) L 

S 

3. ) V 
4? X 

4. ) 3 

Vorkommnisse 32? 

Lawebesorechung bei Chef Sil 

Mhafeafc der hnytaL.tsc..ef3 ■ 

3ei Sitzung der Kauptantschefs des Hauses 

i.d.il. wird zunächst von 1/Shl Überblick 

lie Heereslage und die Seelage gegeben. 

)b.d.LI. nacht alsdann grundlegende Aus- 

en, die durch die 12 nachfolgenden Funite 

xzeichnet sind: 

.le Llaßnahcen haben dem Gewinn des Zriegss 

i dienen. 

r Tonnageirieg hat den Vorrang. Für ihn 

ud alle Anstrengungen za machen. 

;n besonderer Wichtigkeit ist der Hampf gegen 

:indliche Ortung und -ie feindliche Luftwaffe. 

:r Ubootsneubau wird hcchgezogen. 
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;l-3-4; ie S-3oots«afie iat zu fui'daru.. Sie leana ge^en 

nglisciaea. Geleitdienst uiater der Ilidste einen 

ertvollen Seil des Sonnagalcrieges auf sieh neu 

en 

ie luft'.vaffe steuert uia. Sie wird gleichfalls 

iren Ansatz den Gesichtspunkten, des Sonnage- 

rieges anzupassen versuchen. 

apanische Llarir.e will gleichfalls ITcoote und 

onnagekrieg in Angriff nehzen. 

.) Italien muß Tunis unter Einsatz aller Kräfte 

halten, damit unabsehbare Konsequenz vermieden 

vjird. 

iier eigene Geleitschutz muß gefördert werden. 

n der lenschenfrage ist größte Chonomie anzu- 

tre cen. 

9. 

10. ) I 

11. ) I 

12. ) 

er rokratiscus ist auszurotten. 

af Dezentralisierung und Festlegung der Verant- 

ortliohkeit ist größter '’iVert zu legen. 

e: 

g« 

C 

ar 

3£ 

V/c 

ei 

3 

1 = 

at 

d 

In Susammenleang mit Vertrag von Chef 3/Shl 

er neu errichtete feindl. Sperrgebiete ver eng- 

schen Kästen, die auch unter Gesichtspunkt 

tes von Großbritannien ausgehenden Angriffs 

qen dag Festland zu bewerten sind, teilte 
mit 

ef Ski, daß nach Angaben von Gen.Fm Eundstädt 

15/4- größte Schwierigkeit hinsichtlich der 

ssttzungs- und Verteidigungsarmee im besetzten 

sträum überwunden sein wird und daß ab 15/5• 

nem Feindangriff mit größter Huhe entgegenge- 

hen werden kann. Chef Ski hat bei dieser Ge- 

genheit gefordert, daß die UbootsStützpunkte 

ch nicht für '-j2 Stunde in Feindeshand fallen 

f en. ir 
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;i-?-43 ie S-Boctw.v^fze iat zu CöftStaru. Sie learm 

a onulizehea Geleitdieust uizter der lüste eir-en 

srtvollea "eil des lorinagaltz-isges auf sich Mb- 

en. 

ie luftv.affe steuert ua. Sie wird gleichfali 

iren AjAMztz 

rieges ansupassen versucheu. 

den GesiehtspunJcten des Bonnage- 

70 
1 

■ ) I 

h 

v 

■) I 

■) I 

apaniscne üarir.e will gleichfalls üocote uni 

onnagekrieg in Angriff neimen. 

allen muß Tunis unter Einsatz aller Kräfte 

alten, damit unabsehbare lionsecuenz vermieden 

ird. 

er eigene Geleitschutz muß gefördert werden, 

u der lienschenfrage ist größte Ckoromie anzu- 

11. ) I 

12. ) . 

re cen. 

er BUrokra'tisc ist aussurot 

af Dezentralisierung und Festlegung der Verant- 

ortlichdceit ist größter'Wert zu legen. 

T_; 

e: 

c: 

ar 

Be 

v| 

ei 

s 

1; 

di 

Im Zusammenhang mit Vortrag von C.ief 3/3hl 

er neu errichtete feindl. Sperrgebiete vor eng 

;chen Kisten, die auch unter Gesichtspunkt 

ies von Großbritannien ausgehenden Angriffs 

:en das,Festland zu bewerten sind, teilte 
mit 

ef Ski, daß nach Angaben von Gen.Fm Pourdstädt 

15/4- größte Schwierigkeit hinsichtlich der 

scttzungs- und Verteidigungsarmee im besetzten 

straum überwunden sein wird und daß ab 15/5- 

uem Feindangriff mit größter Halle entgegenge- 

hen werden kann. Chef 3kl hat bei dieser Ge- 

enheit gefordert, daß die Ubootsstützpunkte 

ch nicht für -,'2 Stunde in Femdeshand fallen 

f an. ir 
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IV) Clief Ski befiehlt Prüfung der Präge, zu- 

ichst durch 3kl Chef HHD, ob ein. Haid zur 

Inbesitznahme englischer Pu.LI.G's oder sonsti- 

r ließgeräte von englischer Hüste VTÜnschens- 

((irt ist. 

Im ki.einsten Kreis: 

V) 

I) 

Vortrar Ski ju A über Hetzsperrsn, "orpedo- 

erren, Trossenbojensperren und U-Uetzsperren. 

Vortrag I a / l/Skl: 

a) .über Weisung von Gruppe Kord oetr. Auf- 

"Hegensburg" durch 3 Serstcrer der 

rope und Bgrei: tellung von 

ppe geia. lecersc s Unterstützungsgrupp 

. KT3 vom 3C/3. 

b) über Durchführung von Aufgabe Hlisabeth 

.d Einbringung von "Pietro Orseolo" gemäß 

ederschrift in Handakte "Unternehmen "Elisa- 

th". 

Entscheidungen sind seitens Ski nichi 

zu treffen. 

Besonderes . 

5kl stimmt dem Vorschlag von ippe 

: 3 ( 

3C/3-) zu. 

TCrlcffMiniirlnu-Vorilrucklnttor J. J. Augustin, Glückstndt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 3G (neu) 
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31•5•43 III) 

17) Chef Ski befiehlt Prüfung der Präge, zu- 

iciist durch 3kl Chef h£HD, ob ein Haid zur 

jjibesitznahine englischer Pu.LI.G's oder sonsti 

r LleSgeräts von englischer lüste •ivür.cchens- 

rt ist. 

Ir. k! 

7) 

I) 

7ortrar Ski A über liefzsperrsn, fcrpedo- 

erren, Trossenbojensperren und U-Hefssperren. 

einsten Ereis: 

7ortrar I a / l/Skl: 

a) .über TIeisung von Gruppe Herd betr. Auf- 

nre von "Ke-ensburSe” durch 3 I lerer aer 

er. Ifiederscht'iifl 

.tagruppe und 3ereistellu 

s Unterstützungsgruppe g 

. ili’3 vor 3C/3 • 

b) über Dmchfülirung von Aufgabe Hlisabeth 

,d Einbringung von "Pietro Orseolo" gsrä3 

ederschrift in Kandalcte "Unternehren "Siisa- 

th". 

Entscheidungen sind sei 

zu treffen. 

tens Ski ch1 

Besonderes . 

Sri stirrt den Vorschlag v: :l Gruppe 

ord beer. Ver-.vendung vrn K 1, 1 2, 1 3 ’ 

3 30/3■) zu. 

'Crli^TJiimrlüu-Vonlriioklntccr J. J. Augjfltla, Glückat.adt. Kiol, Wllliclmahavcn. B. aß (neu) 
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1.3.43 11) Cb.a.::. lüSi: an iolj;ndss 

c-ireiboE argalien: 

"Aus dem Kriegstage’ouciL dar 3. Ainsnsucii- 

i'lottille habe ich die hervorragenden Sesart- 

Z.eistungen. der Flottille vom Tage ihrer Auf- 

stellung bis sum 7.XII.1942 festgestellt. 

Ich spreche den derzeitigen Fiottillenchef, 

i.orv.Kapt. von Aanptz, und seinen Ilämiern meine 
besondere Anerkennung für ihren hohen Sinsatz und 

t.ie erzielten großen Erfolge aus." 

(325) 

III) 1IY0 zu Lfl 4 hat unter 13/3. an I-;.Füstb. 

I a IC1 Uber erfolgreiche Auswirkung seiner Ver- 

bind ung s t ä t igke i t berichtet. So ist u.a. die 

krage der schnelleren Übermittlung der Aufklä- 

rungsergebnisse befriedigend gelöst •.vorder. Be- 

mühungen un Verstärkung des liTAHir.satzes und un 

Einrichtung von Luftgeleitschutz machen F.rt- 

üchritte. Bei der Geneigtheit des Stabes der 

hfl 4 für alle llarinesorgen erv/artet UVO auf<t 

Erfolg hinsichtlich größerer Aufgaben. 

Angesichts dieser aufgeschlossenen Situa- 

tion ist den LTVO über I a KU nahegelegt, Lfl 4 
:.n geeigneter Form für Kampfeinsätze größeren 

Etils gegen die Schv/arzaeerseestreitkräfte in 

Ziatua und Poti, sowie die Uboote in den übrigen 

Stützpunkten zu gewinnen. 

IV) «ach Berichten von Gruppe \7est ist die Ver- 

wendbarkeit von Aeißboj'sn ia «Zanalgebiet we jen 

zu großer Unterschnittsv/erte in Frage gestellt. 

Zlas wurde bedeuten, daß die bisher in diesen 

iieegebiet eingesetzter. 1045 Reißbojen unnütz 

waren. Darü’oerhinaus ist das Fehlen eines 
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1.3-45 

(325) 

ii) Co • d..an 3 • i ji_'*iiid.ss vSrr- 

clii’eioöii ergelien: 

"Aas dea. ICriesstasebaoii dar 3. I-inaasucli- 

lottille h.abe ich. die hervorr„genden Gestta?»- 

^.eisiTingen. der IPIot-tiile vom Tage ihrer Aai- 

tillaag bis sua 7.XII.1942 festgectellt. 

Ich spreche den derzeitigen Plottiilenciief 

.orv.Kapt. vcn Z-nptz, und seinen Iläimern meine 

besondere Anerkennung für ihren hohen Einsatz und 

4ie erzielten grozen Erfolge aus." 

:ii) 1Z70 zu Ifl 4 hat unter 13/3. an I--/.?üstb. 

a IC1 über erfolgreiche AiS'virhung seiner 7er- 

lindungstätigheit berichtet. So ist u.a. die 

frage der schnelleren Übermittlung der Aufhlü- 

iTungseWSebaisse befriedigend gelöst -.vorden. 2e- 

iliunren un Yerstärhung des Lid-Einsatzes und un 

inrichtung vcn Luftgeleitschutz machen F.rt- 

chritte. Bei der Geneigtheit des Stabes der 

fl 4 für alle llarinesorgen erwartet IT7C aufll 

^irfclg hinsichtlich gröSerer Aufgaben. 

Angesichts dieser aufgeschlossenen Situa- 

ion ist den .iT70 über I a ESI nahegelegt, Lfl 4 

n geeigneter Eorm für ^anpfeinsätze größeren 

tils gegen die Sch’.varzneerzeestreithräfte in 

atua und Poti, sowie die Uboote in den übrigen 

tützpunhten zu geuinnen. 

17) Kach Berichten von Gruppe West ist die Ver- 

/endbarheit von P.eiBbojen in ICanalgeciet v/Jf.jien 

u groler Unterjcnnitts’.verte in Pruge gestellt. 

])as würde bedeuten, duz die bisher in diesen 

hsegebiet e_ngesetzten 1045 Reißbojen unnütz 

•waren. Darüberhinaus ist das Pehlen eines 
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(326) 

(327) 

cusrea 

in an, 

PIUGS. 

und d. 

liolis 

aäSig 

aügli 

legen 

.eten Sperreenutzes gerade liier von oeaon- 

operativen Kaeiiteil. Das Raunen des Gegners 

eren Rlankensperren kann z.Zt. r.iciit durch, 

uge oder Seestreiikräfi:e verhindert v/erden 

e Abwehr kraft dar RlanJcensperren nuß mög- 

large erhalten bleiben, da schon raum- 

das Auslegen von neuen Sperren nur begrenzt 

h ist. 

eekriegsleitung fordert daher von S 7fa die 

nde Aptierurg der Reißbojen gegen ünter- 

t, so daß das im April beabsichtigte Aus- 

neuer Sperren mit Sperrschutz erfolgen kann. 

V) hl 1 nr>^ 

neer 

-405/ 

Steil 

Oizdos 

./3kl hat unter 2/3-43 

men betr. Erstellung t 

ud Schwarzen iieer 

3 Gkdos. befindet, sich mi 

mgnahne von Ski Qu A gen. l/Skl 9452/43 

in E23 Seil C Heft XIV. 

„o.er mors 

von ilrP' s an „ittel- 

gezeichnet. 7 f g. 1/31-1 

.zu erfolgter 

71 l!e 

von 2 

Einri 

finde 

VTI) I 

nil.pi 

aus n; 

un d 2' 

strei 
daß d: 

Ckli, 

Ab sch 

in KT: 

rieht des Hauptants X X III HL 6400/ 43 geh. 

/3. betr. Überlandtransports EranJcreich / 

inten der Weststrecke Auxerre - Chalons be- 

; sich bei den Akten l/Skl I I 15/Gk. 

r.Att. Ren bittet zu seinen Bericht betr. 

Bericht des hil.Att. Ron (s.ESB 29/3.) 

einträglich erworbener Kenntnis von Gründen 

eck die eigene damalige Stellungnahne zu 

en, da Wer5t darauf gelegt werden muß, 

e Wirkung des Berichts des Xil.Att. bei 

I0ll und Adj .d.Rührers nicht abgesohwäoht wird, 

■ift entspr. Es. gen. l/Skl 9437/43 Gkdos. 

i Seil C Heft XIII. 

ol 

CA 

(328) 
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(326) 

(327) 

derer, 

in. an, 

Flarsi 

und d: 

liohs' 

sä3ig 

nögli 

.eten Sperruchutses gsrnde liier von oeeon- 

operativen Ifueliteil. Das Sauren, des Gegners 

eren Flanäensperren kann z.Zt. r.ic-iit durch 

uge oder Sees-treiiSrlifie verhindert werden 

.e Abvehrkraft der SlanJcensperren nuß mög- 

lange erhalten bleiben, da schon, raun- 

das Auslegen von neuen Sperren nur begrenzt 

h ist. 

eekriegsleitung fordert daher von S 7/a die 

nde Aptierung der Seißhojen gegen Unter- 

t, so daß das ia April beabsichtigte Aus- 

neuer Sperren mit Sperrschutz erfolgen kann. 

V) 

neer 

u4C5/ 
Steil 

GTACCI C S 

./3kl hat unter 2/3.43 Seststellung über ihr; 

men betr. Erstellung von i.Z??'s in hittel- 

nd Schwarzen Heer aufgezeichnet. 7fj. l/Shl 

•3 Gkdos. befindet, sich ait dazu erfolgter 

rgnaiine von Ski Qu A gen. l/3kl 9452/43 

in E23 Seal C Keft ZIT. 

TI) 

vor. 2' 

Zinri 

finde 

iericht des Hauptamts K Z III HL 64CC/ 43 geh. 

'/3. betr. Überlar.dtransporte Sranlcreich / 

;hten der Weststrecke Aurerre - Chalons be- 

; sich bei den Akten l/Skl I L 15/Gk- 

TTI) I 

nil. pc 

aus m 

un d 2' 

strei 

daß d: 

G1ZK, ( 

Ab sch: 

in KT: 

ar.Att. Scc bittet zu seinen Bericht betr. 

1. Bericht des hil.Att. Hon (s.ZIB 29/3.) 

einträglich, erworbener Kenntnis von Gründen 

eck die eigene damalige Stellungnahme zu 

hen, da WerSt darauf gelegt werden nuß, 

e V/irkung des Berichts des Xil.Att. bei 

ZW und Adj .d .Biilirers nicht abgeschwächt wird, 

ift entspr. Ps. gern. l/Skl 9437/43 Gkdos. 

i Teil C Heft XIII. 

c il 

(328) 
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ilö .45 VTII) Sa dea Bsriclit des span. Koasals in Cardiii 

(3.IC23 20/5.) Jiat 5/3icl Stellung gsnooaien und 

stellt naeli Durciiprufung der einzelnen Punlite 

susamaenfassend fest, daß der Bericht den 

eigenen. Erkenntnissen nicht entspricht.' Die 

Auffassung* einer gegenwärtig Bestehenden scirwei 

sten Tonnagekrisei kann nicht geteilt v.-erderti" 

TTeitere Einscliränkungen des zivilen Sektors 

Vierden vorübergehend für nöglich gehalten. In 

Sommer 1945 werden die feindlichen keubauergeb- 

nisse vermutlich ihren höchsten Stand erreicht 

haben. Ob im. Zusammenhang mit den zu erwarten- 

den Versenkur.gsergebnissen eine Erleichterung 

der Eeindtonnagelage eintritt, kann nicht vor- 

ausgesehen werden. 

(329) 

II) Kurse ITaclirichtenausv/ertung der 5/3kl EH 

betr. Feindschwerpuuktbildung für die Zeit 

vom 21. - 28/5- befindet sich als Vortrags- 

notiz für Chef 5/3kl abschriftlich in K2B. 

Handakte "Feindlagematerial. 

Hervorzuheben ist: 

a) Die im Vorbericht vom 22. Härz gemeldete an- 

gebliche Zusammenstellung der engl. Home 

Fleet und ihr Auslaufen dürfte eine Fehl- 

meldung gewesen sein. 

b) Die Verschärfung der läge im v;estl. Eittel- 

meer durch Anwesenheit eines weiteren Schlacht- 

schiffes und Auftreten neuer Landuugofahr- 

zeuge, unter ihnen 16 Kampfwagenlandungs- 

schiffe^. ist gegeben. 
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S1.5 -45 VIII) Zu. des Boriciit des span. Konsu_s In Cardi 

C3 2C/3-) Iiat 3/31:1 Zlellur.g gsnotjisn und 

stellt nach. Durchprüfung der einseinen Puimte 

susainnenfa.ssend fest, da3 der Bericht den 

eigenen Erhenntnissen nicht entspricht.' Die 

Auffassung* einer gegeny/ürtig hestehenden schrJei 

sten lonnagehrise» kann nicht geteilt werderti'-' 

TTeitere Einscliränkungen des zivilen Sektors 

werden vorübergehend für nöglich gehalten. In 

Sonmer 1943 werden die feindlichen ITeubauergeb- 

nisse vermutlich ihren höchsten Stand erreicht 

haben. Ob in Znsamnenhang mit den zu err.'nrten- 

den Versenknngsergebnisser eine Erleichterung 

der Eeindtonnagelage eintritt, kann nicht vcr- 

ausgesehen werden. 

(329) 

i:C) Kurse ITaclirichtenaus,'ertung der 3/3kl Zn 

betr. Feindschwerpunktbildung für die Zeit 

vom 21. - 28/3. befindet sich als Vortrags- 

notiz für Chef 3/3hl abschriftlich in E2B. 

Eandakte "Zeindlagematerial. 

Hervorzuheben ist: 

a) Die im Vorbericht vcm 22. Harz gemeldete an- 

gebliche Zusammensiehung der engl. Home 

Fleet und ihr Auslaufen dürfte eine Fehl- 

meldung gewesen sein. 

b) Die Verschärfung der läge im westl. Hittel- 

meer durch Anv/esenheit eines weiteren Schlacht- 

schiffes und Auftreten neuer Landffiigcfahr- 

zeugs, unter ihnen 16 Kumpf’.vagenliSudungs- 

schiffe^. ist gegeben. 

tf
e 

_ 



651 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 330 

51-5-45 

(330) 

(331) 

X) 

Ob 

£8: 

ZI 

XI) 

1. Fe 

dal 

per. 

3e = 

jie 

de: 

3 ~ C 

T?l; 

li; 

iS Ci. 

ITiederöclirif u über Unterredung des 

mit Präsident Diehls aa 3C/1. is 

i. 1/5X1 9819/45 geh. in ET3 Teil C He 

niedergelegt. 

3/3X1 berichtet zur Feindlame Ost übei 

sische Schnellbootsverbände im Schwarzer 

r. Ausf. gern. 1/SX1 9983/43 ^s^1- in. ZI3 

e "Feindla.-.ematerial". 

L a 31/III- 

egfülirung in den auSerheimischen Gewässern. 

ndlare: 

Abwehrbericht ergab aus 2 7-IIannneldungen., 

Ende Ilärz ein Geleitzug mit brasil. Trup- 

und Uaterial ITatal und Psrnambuco mit 

limmung WestafriXa verlassen hat. 

Aus demPreetovm-Bereich sind Ende harz 

egungen franz. Kreuzers "Primauguet " und 

Hst "Bulolo" sowie einerAnzahl von 2er- 

rern und Korvetten im Sicherungs- und Pa- 

uillendienst bekannt geworden. 

Kitte Ilärz hat ein IJSA-Geleitzug 

zeugen und Piloten für Indien und 

n Port Elisabeth angelaufen. 

Aus Xozambigue wird gemeldet, dal der 

iffsverXehr in nördlicher Richtung wieder 

enommen hat. 

Krieirsniarinc-Vordmckli ifror .7. J. Autfustiu, GlUckdtudt, K!ul. Wilholinslmren. B- 30 (lieu) 
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(330) 

(331) 

X) 
Ob 

ZI 

21) 

I. Zr 

1. Fe 

2fied.ercch.rift über Ui'.terreduns des 

d.:.:. nit Fräsidect Dishls ea 3C/1. is 

.. l/5hl 9819/43 geh. in KI3 Teil C Ee 

niedergelegt. 

3/3hl berichtet zur Feindlage Ost übei 

sische Sch-iiellbcot3verbände IZL Scliv/arzer 

r. Ausf. gen. 1/3kl 9983/43 geh. it ZT3 

e "Feindla.’.-eaaterial" . 

läge 31/III- 

egfülxrung in den aulerhaiaischen C-e-vässern. 

ndla~e: 

Ab vehrbericht ergab aus 2 T-IIar-meldungen, 

dal( Ende Llärz ein Geleitzug ait brasil. Trup- 

pet). und Material hatai und Pernaabuco nit 

Bejtinffiung rfsstafrika verlassen hat. 

Aus denFreetovm-Bereich. sind Ende ^ärz 

Be-.jegungen franz. Kreuzers "Prinauguet " und 

de£ Esk "Bulolo" sowie einer Inzahl vcn Zer- 

rern und Korvetten in Sicherungs- und Pa- 

uillendienst bekannt geworden. 

litte iiärs hat ein ’JSA—Geleitrag nit 

Fld..-?ieugen und Piloten für Indi«ii ut.d Austra- 

lien Port Elisabeth, angelaufen. 

Aus üczanbicue v:ird geneidet, dal der 

Schiffsverkehr in nördlicher Richtung wieder 

üHOenoanen. hat. 

KrifS'iiKiri.iu-V.mlrui.'kliiS'.T .1. J. AiUfUktiu, Glil'-k.' ul ivfwl. \V lliulm ’i iven B■ 30 (lieu) 



- 652 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■ 5-45 ne la.-.-e s 

Siel uoermitteli; an "3o T-erbank" V.'etter'barioiit 

für 31/3 • Bit PT 1340 und. au^snennenee Salirtaaehec. 

des fdl. ITordgeleits veren Sichtung eigener Zer- 

störer in 41 Hord 1630 West Eit PT 1540. Llit PT 

222 5 v/ird "Doggerbank" als Ergebnis der' eigenen 

Luftaufklärung übermittelt, daß das gemeldete Nord- 

el sit 1345 Chr in 4130 Ford 15 West wiederum auf 

rplkurs gesichtet v/urde. 

6 

üo: 

für 

am 

ITac 

■und 

von 

Padi 

Ski unterrichtet Gruppe 7/est, daß Ski Befehls- 

rung für die 3 ausgelaufenen Blockadebrecher 

L/4. 1200 Uhr bzw. 1900 Uhr übernimmt. 

llit PT 2306 erhalten. "Alsterufer" und "Csornc" 

"Portland", daß Bafehlsführur.g am 1/4. 1900 Uh 

5kl übernemmen v/ird. Pür "Portland" wird Punkt 

el ICC SB nach Osten und für "Csorno" Punkt 

Ebcbtrca 300 sm nach Osten verlegt. Fach Befehls- 

Übernahme durch 3kl soll "Alsterufer" direkt 

Odde, "Portland" und "Osorno die verlegten Punkte 

Paddel und Ebbstrom ansteuem. Von diesen Punkten 

sollen die Schiffe Südkurs halten. 

5/4 

3e 

Hellli 

Tin'- r 

für 

fr 

pns s 

we 

na 

UJ 

st 

r i 

Ski rechnet damit, daß "Irene" am 4- oder 

auf 43 Ford 36 West eintrifft. "Irene" hat 

hl, diesen Punkt 5 Stunden nach Anbruch der 

gkeit anzusteuern und bis Dunkelheit in 10 sn 

eis zu warten. Das Schiff hat außerdem Weisung 

Sonder-33 erhalten. Um das Schiff noch müglichs 
I 

zeitig vor der Vcllnondperiode durch die llord- 

age zu führen, müssen Verzögerungen vermieden 

en. "Irene" erhält deshalb Befehl, nach über- 

e des Op.Befehls zusammen mit dem übergebenden 

t mit Farschfaiirt von 10 - 12 Fn nordwärts zu 

.ern und das Boot zu entlassen, sobald die im 
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-•5-45 ir La: 'e : 

Sl:l uQoriittelo an. "3c""orbarLii" .Vettcrbariciit 

flij: 31/5 • aib FT 1340 und an^sncnneneG 1 aChSW 

des fdl. ITord^elsits T.'e^en Siciiti*® eigener Zer- 

störer in 41 Kord 1S3C West Eit 1540. Hit PT 

222 5 v;ird "Dcggerbanic" als Ergebnis der' eigenen, 

loiltaufklärang übermittelt, dal das gemeldete ITcrd- 
reibit 1345 Tnr in 4130 Lord 15 7,reGt -vie^jr-am auf 

lorikurs gesichtet wurde. 

Ski unterrichtet Gruppe Vest, daS Ski Befehls- 

fäkrung für die 3 ausgelaufener. Elcekadebrecher 

L/4- 1200 Uhr bzw. 1300 Uhr übernimmt. 

Idit PT 2306 erhalten "Alsterufer■" und 'Csoiätc" 

richten, dal Befehlsfülirung ab 1/4. 12CC 

"Portland", daS B0fehlsföhrung am 1/4. 1300 Uhr 

SM. übern mcaen -vird. Pür "'Lortiand” wird Punkt 

el ICC ss hach Osten, und für "Cscrno" ?un::t 

trca 3CC sm nach Osten verjfegt. hach B-efehls- 

etrnalime durch Ski soll "Alsterufer" direkt 

, "Portland" und "Osorno die verleiden Punkte 

Paddel und Ebbstrom ansteuem. Von diesen Fun..ten 

sollen die Schiffe Südkurs halten. 

nac 

und 

vcn 

Padk 
3b'; 

üb 

0d 

5/4 
3. 

He 

fe. 

lli 

üml r1 

füll 

fr 

pass 

v;e: 
nai 

ub' 

st 

rd 

3kl rechnet damit, da2 "Ire^e" am 4- oder 

auf 43 ncrd 36 -.Test eintrifft. "Irene" hat 

hl, diesen Punkt 5 Stunden nach Anbrucjj der 

rkeit anzasteuern und bis Dunkelheit in 10 ss 

eis zu "/arten. Das Schiff hat außerdem Weisung 

Sonder-SS erhalten. Um das Sei iff noch «Uglichst 

eitig vor der Vcllso-kiperiode durch die llord- 

age zu führen, müssen Terzöjcruugen vermieden 

en. "Irene" erhält deshalb Befehl, nach über- 
ae des 0p.Befehls zusammen mit dem übergebenden 

ot mit harschfahrt von 10 - 12 Jän nox’dv/är ts zu 

uern und das Boot zu entlassen, sobald die im 

i az 
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Op.2 

über 

1 AU'' J./ O^-i. 

Ab o c 

:fsiil arigefcrdsrteri Meldungen 

;eben sir.d. 2/3X1 2dU op wird 

1 I X 975/43 GXdos.Ciefs. -ante 

-b in KEB Teil C .Heft I. 

II. L 

1. Fein 

s t r a u n 

Aov:e!ir meldet aus diplomatischer Quelle 

29/3., da3 am 19•, 21. und 23/3- 14 Truppen- 

jporter mit amerih. und kanadischen Truppe 

Lasgow angekcmmen sind. Die Truppe 

- J peu .icuse nach, der schottischen ITcrd- 

weiterhefordert. J-JZ 22/3- is 

oo.t-uouToi aus 23 3. und " ' ~ 

relaLfsn. Die Ladung "bestand in der Haupt- 

sachb aus Segelflugzeugen für Truppentransporte, 

Landingsfahrzeugen, tlotorbooten, Traktoren, 

leiojiten Tahi:s und Stahlnetzen zun Anlegen 

provisorischer Start- und Landebahnen. 

Lach v;eiterem Abv/ehrbericht vom 26/3. aus 

Dünktrchen wird eine feindl. Ls 

alaLs zwischen 2. und 15/4. mit gleichzeitigen 

Schep-nangriff auf Boulogne erwartet. 

Luftaufklärung erfaßte 1045 Ghr 9 Handel: 

’fe und einen Kreuzer auf Kurs Süd in CG 

1473 und etwa in gleichen Seegebiet 1345 Uhr 

tzug aus 27 Handelsschiffen mit 3 Kreuze 

Sicherungsfahrzeugen auf ITcrdkurs. Bunl 

ärung erfaßte eine Anzahl von Beiudmel- 

dungpn über eigene Fühlunghalter an Geleitzügen 
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Cp.2 

über 

1/33 
A’üoCJ 

II. L 

efehl äugeforderten Xeldunson d G.2 

“/ ^ 

I Je 975/0, Gicdoa .C2ofs. un-taflfricirtei 

rif-t in K22 2eil C Heft I. 

e s t r 

1. Hein I"' a c-o« 

Ab-.venr meldet aus diplomatischer Quelle 

Z9/3-, da3 am IS., 21. und 29/5■ 14 2rupper- 
sporter mit amerih. und kanafTbethen Truppen 

LasäOVJ anpekommen sind. Die Truppen sind 

soiact p^r Achse nach der scuottischen Ecrd- 

kUsfp weitercefordert. in 22/3. ist ein 

-ou-poiivoi aus 23 3. und 6 T. in Helfest eiu- 

-elalsfen. Die ladunp bestand in der Haupt- 

s^-chb aus Segelflugzeugen für Truppentrausporte, 

landpsigsfahrzeugen, Llotorbocten, Traktoren, 

leiolltec. Eacts und Stahl netzen zun Anlegen 

prcvtsorischer Start- und Landebahnen. 

I7ach v/eiterem Ab'.'ehrbericht v.i 

DunklLrchen wird eine feindl. Lundun^. 

Cala|is zwischen 2. und 15/4. eit gleichzeitige 

SchelLnangriff auf Boulcgne erwartet. 

luftaufklärung erfaßte 1045 Uhr 9 Handele 

fe und einen Kreuzer auf Kurs Sud in CG 

und etwa im gleichen Seegebiet 1345 Uhr 

trug aus 27 Handelsschiffen n_t 3 Hrsi^fcer 

2/3- *us 

1^5 

Gele 

und 

d'UUfi 

jieherunrsfulirzeu=en auf ITcrdkur; ?u ;• 

Laruag erfaßte eine Anzanl Teiuämel- 

:-n über eigene Hililunghulter an Geleitzügen 
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ein iinoenc 

75 ü- 1115 

70 stau, 

Lt ?alirt : 

iruo.es ooiizzt zu 

12 sm. 

In dar Gironde wurde eine 

In Kurzsignal 2157 ^on "Hinalaya" voni 50/5- 

wirp. von H.'O Breitenangube in 4400 Bord berioh- 

. Aa 50/5- 2150 Uhr hat "Hinalaya" als Sam- 

chliff "Llancliester Connerce" unter SOS Anhalten 

öurich. nriegssohiff um 1950 Uhr in 4549 ITord 122S 

iVsst abgegeben, und dabei geneidet, daS das Sollif: 

verllassen wird. 

Ss 

aui 

raJ. 

Ist unverständlich., wie "Hinalaya" 

eine so weit südliche Position, ge- 

Skl hat Idar-Att. hadrid dringend unterrichtet, 

etwa 150 sn westl. Kap Villano auslaufender 

1. Blochadebrecher "Hinalaya" sich nach Kriegs- 

ffangriff selbst versenkt hat, daß Hettungs- 

nahnen eingeleitet sind und mit Anlanden von 

tungsbooten gerechnet werden nuß. 

Gruppe ?7est neidet, daß der wahrscheinliche 

Yedlust von "Hinalaya" auf Steuern eines falschen 

Kurses zurück zuführen, ist. 4- Sich.Div. hat die 

Gruppe '.Test befohlene Anbordgabe des ?ahr- 

ehls der Gruppe auf diesen Blockadebrecher über- 

sehen. OB Mar.Gr. West hat kriegsgerichtliche 

Jntjersuohung angeordnet. 

Die Befürchtung liegt nahe, daß "Hinalaya" 

auf die Hinheiten der S.Sfl. gestoßen ist. 

näheres bleibt abzuwarten. 
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Tag 

Uhrzeit 

'Ort 

Wetter 

1-5-45 

Ge’c 

du.r 

'.Vas 

Vorkommnisse 

s ein un'aelcicr.tas 70 stensradeo Schiff in 

473 in 1113 'Jln? nit ?ali.r1: 12 sa. 

Atlantihhüste: 

In der Gironde wurde eine 3I21/J geräuau. 

In Köirnsignal 2157 von "Hiaalaya" von 30/3 • 

v;ir(i von IZ'.Q Breitenungnbe in 4400 Bord berioh- 

. An 30/3. 2150 Chr hat "Hinalaya" als lam- 

chkff "Llancliestar Cccnerce'’ unter SOS Anhalten 

ch nriegsschiff um 1950 Ohr in 4343 Bord 1223 

und dabei gemeldet, daO das SdiLS- 

verflassen niru 

Bs i unverständlich, 

auf eine so weit südl: 

raten hennte. 

wie "Ilinalaya" 

che Bositicn ~e- 

Shl hat Lar.Att. iladrid dr.,ngend unterrichtet, 

dad etv.'a 130 sm v/estl. Kap Tillano auslaufender 

itql. Blochadebrecher "Ilinalaj'a" sich nach Kriegs- 

ffangriff selbst versenkt hat, da3 Rettungs- 

nahnen einreleitet s nd und mit Anlanden ven ca. 

Re 

Yei 

Eui 

vor 

■’QQT 

ser 
rJn1 

tungsbooten gerechnet r.'erden nuB. 

Gruppe West meldet, daß der Y/rhrscheinliche 

lust von "Hinalaya” auf Steuern eines falschen 

ses zurncksufähren ist. 4- Sich.Div. hai die 

Gruppe West befohlene Anbordgabe des Bahr- 

ehls dar Gruppe auf dieser. Blockadebrscher über 

cn. OB ha: .. West hat kriegsgericntliche 

inei ersuenuag angecr 

Die Befürchtung liegt nahe, daß "Hinalaya1' 

auf die Binheitsn der 3.311. gestoßen ist. 

näheres bleibt aesuw^rten. 



(333) 

Tag 
Uhrzcit 

1 

- 655 - 

Ort 

Wetter 

ei Fl.Pü. Atlantik hat Gruppe 7/est su- 

liohe Aufklärung mit verfügbaren Ju 03 

ffludseugen in Seegebiet zwischen C9CC und 13CC 

Ti'eot und 43C0 Kord bis 45CC Kord mit Start 

bei tSellwerden erbeten. 

Das Herausbringen der 5 übrigen auslau- 

uendjen Blookadebreclxer ist anscheinend ohne 

besdndere Vorkommnisse durchgeführt. 

s.zi: 

Hef- 

Die Aufnalome von "Pietro Orseolo" durch 

1. ist planmäßig erfolgt. 

(/eitere Einzelheiten zu Unternehmen 

abeth und Anke enthält X23 Seil C 

II b Eandakte "Elisabeth". 

III. E 

VP-Posi 

1; 

Eräfter 

Die 7/e 

Vorkommnisse 3^o 
0 cL 

ebiet Kanal: 

Besondere heldungen liegen nicht vor. 

ordsee , Herwegen, Ko rdne er 

s e e 

gen Wetterlage fiel Kinensuchtätigkeit aus. 

tionen waren nicht besetzt. 

2C Uhr erfolgte fdl. Luftangriff mit starker 

auf Werft und Kafenanlagen von Rotterdam, 

t an Eieuven Y/aterweg wurde schwer be- 

, der Betrieb vorläufig eingestellt. 

ii’iraaiatino-VorilnicklusoF J. J. Ausustin, GISckatndt, Hlcl. wilholmsliiivon. B- 3(i (neu) 

(333) 

Tag 

Uhrzcit 

3: i.43 

- 655 - 

Ort 

Wetter 

ei S’l.I'ü. Atlantili hat irupae 'lest sa- 

liehe .'.afhlarur.g alt verfügbaren. Ja 33 

Pludssugsa in Seegebiet z-viechen 09CC uaä 13CC 

7,'est und 43C0 Kord bis 45CC Kord nit Start 

bei iieli’,verden erbeten. 

f endji 

bes 

8.Z1: 

Heft 

Das Herausbringen der 5 übrigen auslau- 

en Bloolcadebreciier ist anscheinend ohne 

adere Vorhonnnisse durchgeführt. 

Die Aufnahme von "Pietro Orseolo" durch 

1. ist planmäßig erfolgt. 

Weitere Einzelheiten zu Unternehmen 

abeth und Anhe enthält H33 Teil C 

II b Enndahte "Elisabeth". 

III. H 

U€ 

VP-Posi 

1; 
Hräfter 

Die Hei 

Vorkommnisse 332 

ebiet Kanal: 

Besondere Heldungen liegen nicht vo: 

ordsee ,Kori7egen,Kordne er 

s e e 

gen 'Wetterlage fiel LIinensuchtätigheit aus. 

tionen waren nicht besetzt. 

2C Uhr erfolgte fdl. Luftangriff mit starren 

uf Werft und Kafenaniaren von Hotterdan. 

ft an Kieuwen Vfaterweg wurde schwer be- 

, der Betrieb vorläufig eingestellt. 

r-kesma.me-VurilnicklsKor J. J. AiiffURtin, Glüokatndt., Kiel. WIlholuutiiiTen. 33. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5-A3 

?e Lr.dl; 

3t 

3 

IT-'-ch. ffuTLkaafltlärung sind 3 russische Zer- 

rar morgens in. die Kola-Bucht ourüchgslcelirt. 

russische tTooote vrurden über eiueri Frachter 

9 jüctorpriihtie in unbestinnttni Seerebiet un- 

richtet. luftaufklürung war über der I'crdsee 

süber gering. Bei Island-Staffein wurden 

2. 

9/3. wurden bei Festerneset 3 russ. 

U’obotsminen geschnitten. An 30/3- ncrgens sichte 

euge in nördlicher Rich- 

nc. 

h. 

F: 

e 

12 

w 
du 

a- 

zu 

Al 

/XTordneer : 

is at z e nx c bt festgestellt. 

ene Laxe: 

2 bel.id S^Q . len und 

■\ :■ 

^ russiscne /a-ar 

ig, die mit hoher Fab 

i’ch Battr. Romanow und Petsaco unter Feuer ge- 

lten wurden. Feuer wurde von Battr. Fischer- 

binsel erwidert. Im Raum Petsano wurden 3 fdl. 

gzeuge festgestellt. 

Im loftefjord wurde durch eigenes R-Boot 

x norweg. Kutter mit einem Sabotagetrupp von 

Hann an Bord aufgebracht. Bei Fluchtversuch 

den 2 Korv/eger erschossen. Der Kutter wurde 

ch seine Besatzung gesprengt. Kach Gefangenen- | 

sagen ist mit Einlaufen von 4 «veiteren Kuttern 

rechnen. 

Geleitdienst wurde planmäßig d’irchffeführt. 

"Nürnberg", "G reif" und "Jaguar" haben am 

/3. nach Harstad verlegt. 3 Zerstörer der 

a-Guuppe sind C30C ülir aus Kaafjord zur Auf- 

ixe von "Regensburg" ausgelaufen. 

- 656 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

l.J-43 een/lTordciee 

1. SeLndl 

st 

3 

ar. 

te 

2. Si 

, J^cii S'-ankaufklÄTung sind 3 russische Ser- 

rar mor~ens in die Kola-Bucht sari.chÄahalirt. 

cussi..che Uooote vrurden Uoer einen Frachter 

i 9 hotorprahtie in ur.cestinntcti Seerebiet un- 

crichtet. luftaufhlärung war über der Kcrdsee 

:suoer 3ei Island- iffcZr. •.vnricn 

isätze nicht festgestellt. 

;ane Lase: 

29/3- wurden bei Festerneset 3 russ. 

Ub sainea geschr An 30/'3. ncrgens sichtete 

A. Z russische Fahrzeuge in nördlicher Bich- 

.jug, die nit hoher Falirt nebelnd abliefen und 

durch. Battr. acnaaow und Petsaco unter Frtjer ce- 

nctnen 'vurden. Feuer wurde von Battr. Fischer- 

halbinsel erwidert. In Baun Petsaco wur 8 Lau 

utzeu.je festgestellt. 

In loftefjord v:urde durch eigenes R-Boot 

eit norweg. Kutter nit einen Sabotagetrupp von 

12 üaen an Bord aufgebracht. Bei Fluchtversuch 

wurden 2 Herwegen erschossen. 3er Kutter wurde 

durch se-ne Besatzung gesprengt. E^ch Geuangenen- 

aufssagen ist nit Sinlaufen von 4 weiteren Kuttern 

zu) rechnen. 

Geleitdienst wurde plannäSig d-urchgef ährt. 

"Nürnberg", "G reif" und ^Jaguar" haben am 

Ut/3. nach Harstad verlegt. 3 Zerstörer der 

Alta-Guuppe sind C3CC ülir aus Kaafjtrd nur Ari- 

ane von l’Regen®»'urg" ausgelaufen. 



- 657 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 333 

',Yeisun~ Von Gruppe Ilord an. "Hegensburp 

Pf 1219, 1227, 1707 und 1943• 

re 

"5e 

in rbrdmeer aui etwa 13 läge lierabzusetzen. 

XY. 34agerrai:, Ostsee-Bingänge, Ostsee. 

34 

auf 77eg 

umlaiixS 

wird er: 

gencnn 

s. ?s. 

Gruppe l’crd beabsichtigt, entsprechend An- 

g von. 1/341 nach Abschluß der Operation 

Ihafen" Seetöms der eingesetzten üboote 

ea. 

Litiie Hirtshals - Arendal ist mit 4 Y?-3ooten 

besetzt, llinenräumtätigkeit war wegen Wetterlage 

Loht n'iglich. 

L hält von 330 beabsichtigten. Geleitzwang 

38 im Hinblick auf Verzögerung des Schiffs- 

fir untragbar. ITaoh Mitteilung des 3TS 

achtes Hisiko durch Hinengefährdung in Häuf 

Entsprechende Weisung an Gruppe Herd 

[1719. 

PdL Ost meldet, daß Hetzsperrverband im Hahnen 

der Aufgabe "Walroß" 5,3 sn Hetz von Süden beginnend 

nach Herden fertiggestellt hat. 24- L-Plottille 

hau Sperre Hashorn II a und III a beendet. Beginn 

Sperre 17 a ist wegen Wetterlage ebenso wie Uinen- 

räunarb|eiten nicht möglich. 

Adb. Ostland meldet Abbau der Battr. Ocenshclm, 

die uacfi Überholung auf Halbinsel Dubai eingebaut 

werden Iscll. In Hronstadt-Bucht herrschte übliche 

Gefechtstätigkeit. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 333 

en 
',Yeisur.~ von Gruppe L'cra an "He^ensbur-" 

2 1213, 1227, 1707 und 1943• 

Gruppe l'ord beabsiclitigl;, entsprechend -AB»* 

ceguLg vcn 1/31:1 nach. Abschluß der Cperat_on 

"Serälixafen" Seetörns der eingesetzten. Uboote 

dmeer Kjf! et'va 13 läge terabzusetzeu. 

17. Sfjigerral, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

s . rs. 

Pd 

der Äif 

nach. I;c 

h_r Spe 

3perre 

rärnar 

die nac 

werden 

Gei een' 

dB .sie Hirtshals - Arerdal ist nit 4 T?-3octer: 

besetzt. liinenräuntätigilceit war wegen TTettarlaae 

nicht E'dglich. 

L hält von 330 beabsichtigten Geleitzwang 

S in Hinblick auf Verzögerung des Sehiris- 

-öhtes Hisilo durch Hinengefährdung 

n. Entsprechende 7/eisung an Gruppe llcrd 

1719. 

if Ost neidet, daß Uetzsperrverband in Hahnen 

gäbe "Vf^lroß" 5,3 sn Hetz von Süden beginnend 

ri.en fertiggesrellt hat. 2^. I-Plot' 

rre Hashorn II a und III a beendet. 3e$iz 

17 a ist wegen Yfetterlage ebenso ^rie liiner 

eiten nicht möglich. 

i. Ostland neidet Abbau der Battr. Cdenshcln, 

a 'Überholung auf Halbinsel Eubni elngebaüt 

11. In Hronstadt-Bucht „errsciite übliche 
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Tag 

Ulu’zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

V. H ii d e 1 s c ii i f f £ h r 

i) RI; teilt alt, daß Umstellung des spanischen 

iht- und Srzverlcehrs auf Port Vendres angecrd- 

iot. 

i'i ac 

bec 

ITc: 

rd 

v/e: 

ve: 

iZu. 

li Llitteiluzig des RICS betr:-if: der SoaiifTsra'un- 

.rf für April für Wehrmacii'fcisnaclischu.'b nach 

■v/egen rd. 413.OCC BH2, für Finnlandnachschuh 

110.0C0 ER2. Für Sendungen nach dem Ogfland 

den 137.OCC 332 benötigt. Im deutschen Küsten- 

hehr v,'erden ander der Kohle 110.OCC und im 

tenhchlenverhehr 26C.0CC BST befördert werden 

sen, wobei ab Rotterdam vorläufig nur 2C .CCC 

vorgesehen sind. Yen Cxelösund werden ca. 

.CCO ts abgefahren. 

71. 1 b o o t s 

1. Fo Lndlage : 

r i e ü h r u n r 

Aufklärung in der Bisoaya war mit 17 Flug- 

zeligen normal. 

Hach Feststellungen der Funkentzifferung 

sSd IJSA-Hilfsflugzaugträger R3oguen sowie die 

.igzeugtender "Bellmap" und ”3.0. Bagder’’ zur Fl 

.eitsicherung im ilorda tik ei-ngese-: 

;ene 

Yon den Ubooten im ilordatlautik liegen be- 

soladere Operationsmeldungen nicht vor. Billige 

Bebte sand zur Hilfeleistung für "Himalaya” ange- 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniatie 

:.43 Y. H d e 1 s s c h i f f g. h r 

1) Pd. taild alt, daß Umötellang des span.' schsa 

rtlciid- ar.d Erzverkelirs auf Porf YendreS angeord- 

st. 

Ii liitteilung äss HSS teträrt der ScaifYsra'un- 

be(|.arf für April für r/e}imaciit3r-ach.sciiub nach. 

ITctv.-er.u rd. 413.OCC BH2, fwT Pinnlandnacaschub 

110.000 330. -Für Sendungen nach dem Ostlund 

v/efden 137.CCO 330 benötigt. Im deutschen IC'üsten- 

verhehr '.verden außer der Kohle I1C.0CC und im 

ivu.itenüichlenverkehr 26C.CCO 335 befördert v/erden 

aussen, v.-obei ab autterdam vorläufig nur 20 .CCC 

331 vcrgesehen sind. Yen Cxelösund •verden ca. 

OC^.OCO ts abgefahren. 

71. J b o o ■! 

ndla e: 

ü h r u n 

Aufklärung in der Biscaya war mit 17 Plug- 

;ligen normal. 

Hach Feststellungen der Funkentzifferung 

sind USA-Hilfsflugzeugträger "Bogue" sowie die 

Flagzeugtender ”3elknap" und "ß.C. 3agder:l zur 

eitsicherung im Hordatlantik eangesetzt. 

:ene I, 

Von den übooten im ilordatla:.tik lieven be- 

sotidere Operationsmeldungen nicht vor. Finige 

Boote sand zur Hilfeleistung für "Eimalaya ’ ange- 
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334) 

(335) 

1.3.4 

Vorkommnisse 334 

setzlt. Auch, von den SiicToooten. liegen Erfolgs 

aelcjungen nioiit vor. 

Weisung an 2/31:1 3dtT op 1)911. Freigabe 

bz'.v. Sperrfristen der einzelnen -Vbsonnitte 

des Weges Anton ist nit l/Skl I u 973/43 

Glcdcs .Ciiefs. erfolgt. Abschrift in E23 Teil 

G Heft 17. Weitere Sinselheiten in ZT3 

Seil 3 Heft 17. 

711. I 

Hann uc 

In 

Flugse 

Fl 

West v 

3iscay4 
die ab, 

der Ser 

in den 

St. Cce 

3: 

ftkriegführun 

3ngland: 

iestraun waren 126, in üittelreer 2c 

ge der Lfl 3 eingesetzt. 

Einsatz für die Aufgaben der Llar.Gruppe 

r der westportug. Küste und in der äußeren 

insgesant 146 FV; 2CC Einsätze geflogen, 

eseiien von Einzel- und Kleinfahrzeugen 

größere Feindgeleite erfaßten. 

ttags erfolgten fdl. Luftangriffe in Raun 
elde-Hündung (s. Eigene Lage Kordsee) sowie 

Gebieten Dünkirchen, Ostende und in Raun 

r — Calais. 

ierraun: 

..acr 

:zt3ci la-e vor der c-esantrrcnt dar ^seras- 

Li-ilia nit jcl:wcr^3v:ich.t ver der 1. i-;al- 

.ii.-Tesetst. weitere stariere IZrelfte der 

KricRsmarinc-VorilruckliiRcr J. .T. AuRUstiu. Clückstiuit. Kid. WillidiUHlwivcn. b. 30 (neu) 
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etz 

Vorkommnisse 334 

Auch von. den Südbooten liesen nrfol^s 

ungen nicht vor. 

'.Veisung an 2/31:1 3dU op betr. Freigabe 

bzw. Sperrfristen der einzelnen Abschnitte 

des 'feges Anton ist nit l/Shl I u 973/4-t 

Ghdc s .Chef s . erfolgt. Abschrift in IC23 Teil 

C Heft 17. Weitere 3inzelheiten in £T3 

eil 3 Heft 17. 

TU- I 

Raun 

In 

Flugse 

Fl 

li eilen 

Test v 

3a3 ca^SI 

die ab 

der 3 o: 

in de.i 

St. Cne 

31 

uftkriegführun 

3n.~land: 

Testrauci waren 1|^, in. Kittelneer 25 

gp der bfl 3 eingesetzt. 

.Fü. Atlantik hat von 9- - 31/'3- ia täg- 

ainsatz für die Aufgaben der Kar.Gruppe 

r der westportug. Küste und in der äußeren 

insgesamt 145 37; 2CC Einsätze geflogen, 

esehen von Ei.izel- und Kleinf-ahrzeugen 

größere Feindgelexte erfaßten. 

ttags erfolgten fdl. Luftangriffe in Raun 

eIde-lündung (s. Eigene Lage Nordsee) sowie 

Gebieten Dünl-zLrchenj Ostende and in Raun 

r — Calais. 

:erraun: 

: Kräfte der nfl 2 wurde 

:ste^ Kaie vor der Gesnn 

.ngesetzt, 'weitere stärk 

;front der lieares- 

ver dar 1. ital. 

:re Ko’afte der 

R.'MnnwIlwVwInMkbnr J. .1. AiwiMllo. cmcMiät. KM. WüMmlnno. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.?.4; ai ~ 

•a:-.d 

Ge 

3 er. 

?lu.. 

eit 

.e:i Luitv..'.ffe dientan. der Sicherung Y Luft- 

eegelai.en. Sei Aav/ahr eines .’.ngriiis nnf dns 

aoro" wurden 5 fdl. Plugrsure abgeechcs- 

Sijene Umpfflugzeuge au3ter» v»iederua zur 

betriebsatoffverscrgung herangesogsn v.'erdan. 

2iz.cn schv/ereran Angriff flüirre dar Gegner 

rn Cagliari - Beciao um 14CC Uhr durch. Bin 

rde verzernit, 2 weitere beschädigt, '.'/eitere 

chl|den s. fageslage. 

'.rjz 3G/3. wird wahrscheinliche Yersenhur.g e_:.es 

Ubootes durch eine Ju SS in Gebiet ;7.7-iich 

ratjani geneidet. 

Cztirczt: 

2. 
3 

Srzf 

La 

7er den Heeresfrcntea v.urden rr. 3C/3- 33 

dflugzeuge vernichtet. Die Aufhlärur.g der Lfl 4 

chwarzen Leer erbrachte keine nennenswerten neuer 

.r.tnisse. Die Binheiten der 3 jh..arzzeerflotte 

n in Poti und Batur. 

7TII. Iriegfihirung ln hitteizeer und Schwarzer 

Peiedlare hittelaeer: 

“Jcrsidable" lief unter Sicherung van 3 3er- 

stöijern vorn, aus Gibraltar in das llitieizeer aus 

und zahn, ostwärts Gibraltar Plugzeuge auf. Ycc At- 

lar.iir trafen 2 D. und ein Eabelleger nit einen 

/er.tirer sc.ie 20 Indungsboote in Gieral;ar ei:.. 

620 

Tag 
ühi-zeifc 

Ort 
Wetter Vorkommnis 

2:. 

ei 

oi_ 

ur.d 

C-2 

s er.. 

Uy sfei 
o. 

3ehJd 

jraia;- 

.e:i Lüi*v;..fra dienten der Sicherung vc:. jfc.fi- 
eeselei.en. Sei A’ov/elir eines .'..:^ri_is ..ii di2 

t :li:noroM v.’irden 5 fdl. Pli^seurs nb-aceics- 

Zijene IZ^piflu^ssu^e nu.2tan '.viederun snr 

betriebsstofiverscrgung herangescgon .verden. 

ir.en schv/ererarl Angriff f Jirre der Gegner 

m Carlinri - Becinc/ nn 1400 Uhr durc... Bin 

•.uräe vsrsenht, 2 -.'eitere ’osschBdigt. '."eitere 

an s. fageslaje. 

7 n 3C/7. wird v.'cdirscheir.liohe 7«rsenhur.g e_. 

"Jbootas darch eine Ja S3 in Gebiet "Y-iich 

ni geneliat. 

Gstiront: 

Vor den Heeresfrsnten vurdsn an ;C/3- 
dflagzeage veasJichtat. Bia .rafhl..r~..g d^r Lfl 4 

chv.arsan L'eer erbrachte .:ei..e no.inenö-.verren neue 

fei 
•i — ; 

Erl: 

la.:dn in Poti und Eatan. 

sse. Bie Einheiten der Sahy/arsneerflotre 

7111. iegfifirang in Hittelnear und Scii'.varsen leer. 

1. Pairdlare hittelmeer: 

"pcrnidable" liaf unter Sicharung von 3 Zer- 

stöJern vorn, aas Gibraltar in das lütteineer aas 

and nihr ostwärts G_braltar Plugseage auf. Von At- 

Lan: in „r-fan 2 B. a..d e_^ Kabelleger nit einen 

lerct'Jrar sc'.:ie 20 Landun-sbcore in Gibraltar ei... 
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Tag 

U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 335 

d3~ an 

laufend-an. 

d\vsiiraeldu.i:2 3_;a::lsn iiat es sich, o;i 

1/3. aus de.a :.:ittel.~eer in. den .Vtlantili 

Spezialfrachter ua ein Landunssboot- 

rtschiff voc. Typ "Ilewdale'1 ^ehnncelt. In 

Gebiei vor Tanger vrorden. vorn, ilinensncharbeiten 

ceoba|htet. Der Schiffsver’cehr vor der algerischen 

Eiste v;ar nur gering. 

535 Uhr .vnrden 45 sa SO-v:arts Pantelleria 

4 S-3oote, eine gröäere Dinheit, verautlich 

SerstJfrer, a'af Csthnrs ait hcher Fahrt gesich- 

tet, Temutlich auf Rüclctarsch von hiner.nnter- 

nehnu 

ie Eüstenvcrfeldaufltlarung zv;ioChen Dorna 

uc-.d Tibrnh ergab keine Sichtungen. 

Laue ilittelmeer: 

„es 

TJ-D17 

setzt 

setzt 

in. Ge 

UL'.d ü 

we per- 

verse 

Anker 

in Op.Cebiet sind 2 ital. Ubcote geneidet. 

536 hat an 36/3• 2C15 Uhr in CH 32S2 aus 

leit von 2C D. 2 D. nit Susannen 14.CCC 

virsenht und 5 Treffer erzielt. 

-Boote -.-aren wegen Wetterlage nicht e_.:ge- 

Ostv.ulrts Biserta war ital. C-Jagd ange- 

SC21, 6023 und 5 HH-3octe sind an 3C/3. 

,:ua eingelaufen. Tfeitermarsch von LI 6C24 

-Jäger 2210 von Ueapel nach Trapani ist 

’aschinenhavarie des C—Jägers un 24 Stunden 

;ber.. 20 sn '.VS'.T-lich Eap Startivento sind 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 5) Januar - Dezember 1943 mit Anlagen. 

(3) Handschriftlich ergänzt: "6523/43 geh.". Siehe BA-MA RM 7/685: 
I. Ski Handakte I b (Kr) Bd 1: Feindliche Schiffsverluste, Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(4) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) 
Januar 1943 - März 1944. 

(5) BA-MA RM 7/174 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
II. 1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943 

(6) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 
schen Gewässern, (Bd 5), 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(7) Handschriftlich korrigiert, lies: "KT-Schiffe". 

(8) Der Bestand 1. Ski KTB Teil B IV ließ sich bislang für 1943 nicht 
nachweisen, vgl. jedoch BA-MA RM 7/847: 1. Ski, KTB Teil Teil C IV, 
U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - März 1944. - Als Ergän- 
zung ist heranzuziehen RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Die, Lagebe- 
richte U-Boote Nordatlantik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, 
Indischer Ozean) (Bd 2) 1.1.1943 - 31.12.1944 und RM 87/26: B.d.U. 
KTB 1.3.1943 - 30.4.1943. 

(9) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 
gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil Dl e, Lageberichte 
Mittelmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf 
diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 
demnächst Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7 sowie 
Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 
1942 - 1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, Revisionismus und 
Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehun- 
gen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 
Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(11) Verunreinigung durch Tinte auf dem Original, lies: "S 56 ist am 28. 
nachm, nach Bombenangriff im Hafen von Palermo gesunken." 

(12) Handschriftlich korrigiert, lies: "gemacht". 

(13) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil Dl f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
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Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Zur 
Kriegführung in Ostasien vgl. demnächst Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(14) Der vorliegende Band wurde täglich abzeichnet vom Ob.d.M., Großad- 
mira-(- Karl Dönitz, dessen meist mit grünem Stift vorgenommener Na- 
menszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom 
Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel (rot) sowie vom 
1. Skl/Gruppenleiter la, Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. Wan- 
genheim. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Gerhard 
Wagner Unterzeichnete das KTB vom 1. bis 5. sowie vom 11. bis 31. 
März. Vom 6. bis 11. März Unterzeichnete in seiner Vertretung Kapi- 
tän zur See Hans Henigst. Der Referent Ib/1. Ski, Korvettenkapitän 
Werner Pfeiffer Unterzeichnete vom 1. bis 6. sowie vom 13. bis 31. 
März; vom 7. bis 12. März Unterzeichnete in seiner Vertretung Kapi- 
tänleutnant Otto Mejer, der darüber hinaus als Ib (Kr) der 1. Ski 
das KTB vom 1. bis 4. sowie vom 6. bis 31. März abzeichnete. Ledig- 
lich am 5. März unterschrieb Korvettenkapitän Pfeiffer in seiner 
Vertretung. - Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches wird im fol- 
genden nicht mehr hingewiesen. 

(15) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 
2) Januar 1943 - Dezember 1944. 

(16) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(17) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(18) BA-MA RM 7/704: 1. Ski KTB Teil D 8 a: 3. Ski Material zur Feind- 
lage, (Bd 1), 20.1. - 31.12.1943. 

(19) Lies: "Motorschlitten". 

(20) Lies: "S.Bv." [= Schiffahrtsbevollmächtigter]. 

(21) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(22) Lies: "Nachtjagd". 

(23) BA-MA RM 7/236: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 

Mittelmeer, (Bd 3) Januar - Mai 1943. 

(24) BA-MA RM 7/97: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 7) Januar - Juni 1943. 

(25) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(26) Handschriftlich korrigiert: "in Penang". 

(27) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

(28) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(29) Handschriftlich korrigiert, lies: "Für Löschung von Kriegsmaterial 
kommen in Marokko nur Fedhala in Frage. Die Einfahrten sind durch 
Minen geschützt." 
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(30) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(31) Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: "... 180 sm WNW-lich Lissabon 
auf Kurs 310°. Von der engl. Südküste liegen Aufklärungserkennt- 
nisse nicht vor." 

(32) Lies: "Marinezeugamt". 

(33) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1. - 
31.12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

(34) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(35) Eine "Handakte 'Gisela'" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch 
BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" ["Gisela 
= Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nordspanischen Hä- 
fen"], 4.11.1940 - 30.6.1944. 

(36) Lies: "um 40.000 t". 

(37) Die Akte ist bisher nicht nachweisbar. 

(38) BA-MA RM 7/741: 1. Ski Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 14) 7.1. - 1.4.1943 (Nr. 1/43 - 13/43). 

(39) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum-Atlantikküste- 
Flottenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(40) Lies: "T 2 und T 5 haben ...". 

(41) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a Nordsee-Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(42) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(43) Handschriftlich korrigiert in: "zum". 

(44) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(45) Handschriftlich korrigiert, lies: "bis jetzt klaren Booten ...". 

(46) Handschriftlich korrigiert, lies: "vor Kriegshäfen". 

(47) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(48) Handschriftlich ergänzt durch Ib/1. Ski, Korvettenkapitän Pfeiffer, 
lies: "... und Stahl produzierender Gebiete und die zu geringe Zu- 
teilung für die Marine entstehen würden, ...". 

(49) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Ja- 
nuar 1942 - Dezember 1943. 

(50) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(51) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 
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(30) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(31) Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: "... 180 sm WNW-lich Lissabon 
auf Kurs 310°. Von der engl. Südküste liegen Aufklärungserkennt- 
nisse nicht vor." 

(32) Lies: "Marinezeugamt". 

(33) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1. - 
31-12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

(34) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(35) Eine "Handakte •Gisela’" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch 
BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" ["Gisela 
= Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nordspanischen Hä- 
fen"], 4.11.1940 - 30.6.1944. 

(36) Lies: "um 40.000 t". 

(37) Die Akte ist bisher nicht nachweisbar. 

(38) BA-MA RM 7/741: 1. Ski Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 14) 7.1. - 1.4.1943 (Nr. 1/43 - 13/43). 

(39) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum-Atlantikküste- 
Flottenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(40) Lies: "T 2 und T 5 haben ...". 

(41) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a Nordsee-Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(42) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(43) Handschriftlich korrigiert in: "zum". 

(44) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(45) Handschriftlich korrigiert, lies: "bis jetzt klaren Booten . 

(46) Handschriftlich korrigiert, lies: "vor Kriegshäfen". 

(47) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(48) Handschriftlich ergänzt durch Ib/1. Ski, Korvettenkapitän Pfeiffer, 
lies: "... und Stahl produzierender Gebiete und die zu geringe Zu- 
teilung für die Marine entstehen würden, ...". 

(49) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Ja- 
nuar 1942 - Dezember 1943. 

(50) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(51) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 
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(52) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

(53) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(54) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(55) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(56) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(57) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(58) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(59) Handschriftlich korrigiert, lies: "... außer den bisher vom Ober- 
werf tstab geforderten Arbeitskräften. Der dem Führer von Ski zuge- 
sagte ständige Einsatz ...". 

(60) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(61) Siehe in dieser Edition Bd 42, S. 449 und 484. 

(62) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: 
Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944, hierin Feind- 
nachrichtengewinnung (2.12.1942); ferner: Feindlagebericht Nr. 1/43 
(vom 30.12.1942) bis 24/43 (vom 18.12.1943) und 1/44 (vom 5.1.1944) 
bis 24/44 (vom 21.12.1944). 

(63) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(64) Siehe Hinweis in Anm. (35). 

(65) Handschriftlich korrigiert in: "Ausschiffung". 

(66) Lies: "Teilnahme dieses Bootes am Weitermarsch ist fraglich." 

(67) Handschriftlich korrigiert in: "Obwohl". 

(68) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 68). 

(69) Handschriftlich korrigiert in: "Kriegswichtige". 

(70) Lies: "türk[ischen] Außenhandel" sowie "türk[ischen] Handels- 
flotte" . 

(71) BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Mai 1942 - März 
1945, Fremde Handelsschiffahrt, Bd 9 (Nr. 12/42 - 22/42) 20.5.- 
14.11.1942 und (Nr. 1/43-10/43) 6.1.-12.11.1943. - Bd 10 (Nr. 1/44) 
16.2.1944 und (Nr. 2/44) 3.3.1944 und (Nr. 14/44 - 26/44) 5.8.1944- 
31.12.1944 und (Nr. 1/45) 9.3.1945 und (Nr. 2/45) 16.3.1945. 

(72) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(73) Korrigiert, lies: "FdM Ost ist mit den Leistungen —". 

(74) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

668-A 

(52) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

(53) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(54) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(55) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(56) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(57) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(58) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(59) Handschriftlich korrigiert, lies: "... außer den bisher vom Ober- 
werftstab geforderten Arbeitskräften. Der dem Führer von Ski zuge- 
sagte ständige Einsatz ...". 

(60) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(61) Siehe in dieser Edition Bd 42, S. 449 und 484. 

(62) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: 
Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944, hierin Feind- 
nachrichtengewinnung (2.12.1942); ferner: Feindlagebericht Nr. 1/43 
(vom 30.12.1942) bis 24/43 (vom 18.12.1943) und 1/44 (vom 5.1.1944) 
bis 24/44 (vom 21.12.1944). 

(63) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(64) Siehe Hinweis in Anm. (35). 

(65) Handschriftlich korrigiert in: "Ausschiffung". 

(66) Lies: "Teilnahme dieses Bootes am Weitermarsch ist fraglich." 

(67) Handschriftlich korrigiert in: "Obwohl". 

(68) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 68). 

(69) Handschriftlich korrigiert in: "Kriegswichtige". 

(70) Lies: "türkCischen] Außenhandel" sowie "türktischen] Handels- 
flotte" . 

(71) BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Mai 1942 - März 
1945, Fremde Handelsschiffahrt, Bd 9 (Nr. 12/42 - 22/42) 20.5.- 
14.11.1942 und (Nr. 1/43-10/43) 6.1.-12.11.1943. - Bd 10 (Nr. 1/44) 
16.2.1944 und (Nr. 2/44) 3.3.1944 und (Nr. 14/44 - 26/44) 5.8.1944- 
31.12.1944 und (Nr. 1/45) 9.3.1945 und (Nr. 2/45) 16.3.1945. 

(72) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(73) Korrigiert, lies: "FdM Ost ist mit den Leistungen ...". 

(74) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 
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(75) 

(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 

(92) 

(93) 

Lies: "aus 19 Einheiten". 

Lies: "Kapitän und Maschinist sind gefangen. 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

Handschriftlich ergänzt: "von Convoi aus 10 D. [= Dampfer]". 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 49). 

BA-MA RM 7/260: 1. Ski KTB Teil C a. Grundlegende Fragen der Krieg- 
führung, (Bd 1) Mai 1939 - November 1943. 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: 
"Abwehr übermittelt SD-Bericht vom 8/3. aus Rennes, demzufolge eine 
engl. Flotte aus zahlreichen Kriegsschiffen, Transportern und 
Sturmbooten in der Nacht zum 6/3. ihre Häfen mit unbekannter Be- 
stimmung verlassen habe. Es handele sich angeblich um eine Opera- 
tion großen Ausmaßes. Andere Meldungen sprechen von einer Aktion 
gegen Lorient in der Zeit vom 6. - 16/3. 
Möglicherweise im Zusammenhang mit tatsächlichen Bewegungen, die 
vorstehenden Nachrichten zu Grunde liegen, verbreitete nach Funk- 
entzifferung engl. Heimatfunkstelle 1341 Uhr im Blindfunk an alle 
Seestreitkräfte im Heimatbereich das Stichwort: "Famous"." 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: 
Kurzberichte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945 (u.a. Nr. 1/43 vom 9.1.1943 
- Nr. 14/43 vom 4.12.1943). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

Handschriftlich korrigiert in: "und". 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: "Übersetzverkehr über die 
Kertschstraße wurde ohne Feindbehinderung mit 26 MFP in 66 Fahrten 
durchgeführt. Eislage ist unverändert. Am 8/3. wurden nach Westen 
276 Soldaten, 285 Gefangene, 189 Zivilisten, 2561 Pferde, 376 mot. 
und 712 bespannte Fahrzeuge befördert. 
Die Marine allein hat vom 6/2. - 7/3. im Ost-Westverkehr beför- 
dert :". 
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(75) 

(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 

(92) 

(93) 

Lies: "aus 19 Einheiten". 

Lies: "Kapitän und Maschinist sind gefangen. 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

Handschriftlich ergänzt: "von Convoi aus 10 D. [= Dampfer]". 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

BA-MA RM 

BA-MA RM 

BA-MA RM 
führung, 

BA-MA RM 

BA-MA RM 

7/236 (s.o. Anm. 23). 

7/223 (s.o. Anm. 49). 

7/260: 1. SKI KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Krreg- 
(Bd 1) Mai 1939 - No/ember 1943. 

7/214 (s.o. Anm. 2). 

7/704 (s.o. Anm. 18). 

Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: 
"Abwehr übermittelt SD-Bericht vom 8/3. aus Rennes, demzufolge eine 
engl. Flotte aus zahlreichen Kriegsschiffen, Transportern und 
Sturmbooten in der Nacht zum 6/3. ihre Häfen mit unbekannter Be- 
stimmung verlassen habe. Es handele sich angeblich um eine Opera- 
tion großen Ausmaßes. Andere Meldungen sprechen von einer Aktion 
gegen Lorient in der Zeit vom 6. - 16/3. 
Möglicherweise im Zusammenhang mit tatsächlichen Bewegungen, die 
vorstehenden Nachrichten zu Grunde liegen, verbreitete nach Funk- 
entzifferung engl. Heimatfunkstelle 1341 Uhr im Blindfunk an alle 
Seestreitkräfte im Heimatbereich das Stichwort: "Famous"." 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: 
Kurzberichte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945 (u.a. Nr. 1/43 vom 9.1.1943 
- Nr. 14/43 vom 4.12.1943). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

Handschriftlich korrigiert in: "und". 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: "Übersetzverkehr über die 
Kertschstraße wurde ohne Feindbehinderung mit 26 MFP in 66 Fahrten 
durchgeführt. Eislage ist unverändert. Am 8/3. wurden nach Westen 
276 Soldaten, 285 Gefangene, 189 Zivilisten, 2561 Pferde, 376 mot. 
und 712 bespannte Fahrzeuge befördert. 
Die Marine allein hat vom 6/2. - 7/3. im Ost-Westverkehr beför- 
dert :". 
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(94) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(95) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(96) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(97) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(98) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(99) Handschriftlich korrigiert, lies: "... da sie die Schaffung einer 
neuen Weltordnung betreffe, durch die Großbritannien und Amerika 
wie auch die Sowjetunion in gleicher Weise berührt seien." 

(100) Lies: "vom Ob.d.M. geändert". 

(101) Lies: "... rohstoffmäßig ausgefüllt werden können. Dazu gehören 
auch Hochziehen der ...". 

(102) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(103) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(104) Lies: "insges. 2 111 Fahrzeuge". 

(105) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(106) Siehe Hinweis in Anm. (35). 

(107) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(108) Lies: "im Raum Calais sind 5 EFA". 

(109) Handschriftlich ergänzt: "Feindlage:". 

(110) Handschriftlich korrigiert, lies: "Rückmarsch der Boote". 

(111) Offensichtlicher Schreibfehler, es muß heißen "Teil C II a". - 
Siehe BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(112) Lies. "Koldnig-Fjord". 

(113) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

(114) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(115) Handschriftlich korrigiert in: "Cypem". 

(116) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(117) Lies: "  das Op.Gebiet Xgais für unvereinbar." 

(118) Handschriftlich korrigiert, lies: "Im Übersetzverkehr über die 
Kertsch-Straße war wegen Wegesperrung —". 

(119) Lies: "1 318 Pferde". 

670-A 

(94) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(95) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(96) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(97) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(98) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(99) -Handschriftlich korrigiert, lies: "... da sie die Schaffung einer 
neuen Weltordnung betreffe, durch die Großbritannien und Amerika 
wie auch die Sowjetunion in gleicher Weise berührt seien." 

(100) Lies: "vom Ob.d.M. geändert". 

(101) Lies: "... rohstoffmaßig ausgefüllt werden können. Dazu gehören 
auch Hochziehen der ...". 

(102) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(103) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(104) Lies: "insges. 2 111 Fahrzeuge". 

(105) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(106) Siehe Hinweis in Anm. (35). 

(107) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(108) Lies: "im Raum Calais sind 5 EFA". 

(109) Handschriftlich ergänzt: "Feindlage:". 

(110) Handschriftlich korrigiert, lies: "Rückmarsch der Boote". 

(111) Offensichtlicher Schreibfehler, es muß heißen "Teil C II a". - 
Siehe BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(112) Lies. "Koldnig-Fjord". 

(113) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

(114) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(115) Handschriftlich korrigiert in: "Cypem". 

(116) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(117) Lies: "  das Op.Gebiet Xgais für unvereinbar." 

(118) Handschriftlich korrigiert, lies: "Im Übersetzverkehr über die 
Kertsch-Straße war wegen Wegesperrung —". 

(119) Lies: "1 318 Pferde". 
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(120) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(121) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

(122) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(123) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(124) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d Verteilung der Streitkräfte, 
Februar 1943 - Dezember 1944. 

(125) BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 38). 

(126) Lies: " 6 Boote 11. Rfl [= Räumflottille]. 

(127) Lies: "daß plötzliches Auftreten". 

(128) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(129) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(130) Handschriftlich korrigiert, lies: "... in Piräus bis 10/3. 2.700 
cbm Heizöl vorschußweise abgegeben sind." 

(131) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(132) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(133) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(134) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 49). 

(135) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

(136) Handschriftlich ergänzt: "wird". 

(137) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Ja- 
nuar 1943 - Januar 1945. 

(138) Lies: "inwieweit lokale Selbsthilfe". 

(139) BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 71). 

(140) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 137). 

(141) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(142) Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Der Text lau- 
tet: "durch Lufttorpedo getroffen und —". 

(143) BA:-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 62). 

(144) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 
Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(145) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 
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(120) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(121) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

(122) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(123) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(124) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d Verteilung der Streitkräfte, 
Februar 1943 - Dezember 1944. 

(125) BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 38). 

(126) Lies: " 6 Boote 11. Rfl [= Räumflottille]. 

(127) Lies: "daß plötzliches Auftreten". 

(128) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(129) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(130) Handschriftlich korrigiert, lies: "... in Piräus bis 10/3. 2.700 
cbm Heizöl vorschußweise abgegeben sind." 

(131) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(132) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(133) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(134) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 49). 

(135) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

(136) Handschriftlich ergänzt: "wird". 

(137) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Ja- 
nuar 1943 - Januar 1945. 

(138) Lies: "inwieweit lokale Selbsthilfe". 

(139) BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 71). 

(140) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 137). 

(141) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(142) Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Der Text lau- 
tet: "durch Lufttorpedo getroffen und —". 

(143) BA:-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 62). 

(144) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 
Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(145) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 
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(146) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(147) Ba-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

(148) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(149) Handschriftliche Randbemerkung mit rotem Stift (Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Meisel): "Ob.d.M. hat 3. u. 7. S.F1. Anerkennung 
ausgesprochen". [Schrift ist in der Faksimile-Wiedergabe nicht er- 
kennbar] . 

(150) Lies: "ein stärkerer Rückhalt". 

(151) Handschriftlich korrigiert, lies: "und unbedeutende Schäden". 

(152) Schreibfehler, lies: "Schweizern empfohlen,". 

(153) Korrigiert, lies: "anschließend daran nach Rom". 

(154) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(155) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(156) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(157) Handschriftlich korrigiert in: "Waren". 

(158) Handschriftlich korrigiert, lies: "in Neapel eingelaufen" sowie 
"auf dem Marsch von Civitavechia nach Neapel." 

(159) Handschriftlich eingefügt: "des Stabes". 

(160) Lies: "Halbinsel Leiranger". 

(161) Lies: "Leiranger". 

(162) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 124). 

(163) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

(164) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(165) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(166) Verunreinigung auf dem Original, lies: "Nach Meldung von Adm. West- 
küste handelt es sich um norweg. MTB 631, dessen Besatzung wahr- 
scheinlich durch anderes MTB nach Angriff auf D. "Optima" (s. KTB 
14/3.) geborgen wurde." 

(167) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(168) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(169) Korrigiert, lies: "einigen Schaden". 

(170) Lies: "Uboot vom Typ IX D von deutscher Besatzung". 
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(171) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 33). 

(172) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(173) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(174) Handschriftlich ergänzt: "Mine". 

(175) Lies: "2200 Uhr". 

(176) Lies: "... der Flakjäger 25 und 26 in die Ostsee sowie der Verlust 
von 6 VP-Booten verhängnisvoll auswirken." 

(177) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(178) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(179) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(180) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 124). 

(181) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(182) Lies: "aus dem Mittelmeer eingelaufene "Kairo" Kreuzer lief am sel- 
ben Tage ...". - Gemeint ist offensichtlich ein britischer Flak- 
kreuzer der "Cairo"-Klasse, ab 1918 als Leichte Kreuzer gebaut. 

(183) Vgl. BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung 
im Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(184) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "Nach dem Wortlaut 
des bisher allerdings nur aus englischer Quelle vorliegenden Be- 
richts ...". 

(185) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(186) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(187) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 62). 

(188) BA-MA RM 7/754: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), (x)-B-Be- 
richte (Funkaufklärung), (Bd 4) 4.1. - 22.4.1943 (Nr. 1/43 - 16/43) 
und Sonder-x-B-Bericht 1/43 vom 4.1.1943 und 2/43 vom 4.2.1943. 

(189) Korrigiert, lies: "und Brest". 

(190) Korrigiert, lies: "ostwärts". 

(191) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(192) Der Absatz lautet: 
"1. Sfl. torpedierte in der Nacht zum 18/3. im Gebiet Tuapse einen 
Leichter von 500 BRT. Weiterer Schiffsverkehr wurde nicht angetrof- 
fen. MAS-Boote blieben im Gebiet Gelendschik in der gleichen Nacht 
ohne Feindsichtung. In der Nacht zum 19/3. ist Einsatz der S- und 
MAS-Boote wegen Wetterlage nicht". 
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(193) BA-MA RM 7/245: 1. Ski Anlage zum KTB C XIV, Deutsch-italienische 
Besprechungen in Rom vom 15.-18. März 1943 (12.3.-24.3.1943). 
Der gestrichene Satz lautet: "In der gleichen Akte sind Nieder- 
schriften über Vortrag Chefs Ski beim Führer am 14. und 18/3. ent- 
halten." 

(194) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(195) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 62). Vgl. auch BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 
18). 

(196) Lies: ''Diese für die Feindseite günstigeren Zahlen ...". 

(197) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(198) Korrigiert, lies: "von Dänemarkstrasse und ...". 

(199) Lies: "Nordmeer und Lfl 5 [= Luftflotte 5]". - Der letzte Absatz 
der Seite lautet: 
"OKW hat um Stellungnahme der Ski zum Antrag von Supermarina auf 
18.000 t Heizöl - zusätzlich für Flotteneinsatz bei Abwehr Feindan- 
griffe auf". 

(200) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(201) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(202) BA-MA RM 7/907 (s.o. Anm. 24). - Der letzte Absatz der Seite lau- 
tet: 
"Nach Abwehrbericht über Portugal aus dipl. Quelle in Cardiff vom 
26/2. ist Worcester wichtiger Bahnknotenpunkt für Kriegsmateri- 
altransporte nach Bristol und Swansea. Gelände dieses Knotenpunktes 
ist mit Kriegsmaterial angefüllt. In der Gegend von Exeter im Taun- 
ton- und Tivertontal werden Expeditionstruppen zusammengezogen und 
ausgebildet." 

(203) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(204) Lies: "verletzte Arbeiter schätzt." 

(205) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(206) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(207) Lies: "In Ferryville wurde am 18/3. mit der Tageslöschleistung ei- 
nes Schiffes von 2.551 ts eine Rekordleistung durchgeführt. 
Mar.Att. Madrid meldet, daß Besatzung des". 

(208) Schreibfehler, lies: "mit einem Zerstörer und 4 R-Booten ...". 

(209) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 183). 

(210) Korrigiert, lies: "Operationen einschl. Afrikas liegt, so daß vor- 
läufig die Bindung ...". 

(211) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

674-A 

(193) BA-MA RM 7/245: 1. Ski Anlage zum KTB C XIV, Deutsch-italienische 
Besprechungen in Rom vom 15.-18. März 1943 (12.3.-24.3.1943). 
Der gestrichene Satz lautet: "In der gleichen Akte sind Nieder- 
schriften über Vortrag Chefs Ski beim Führer am 14. und 18/3. ent- 
halten." 

(194) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

(195) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 62). Vgl. auch BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 
18). 

(196) Lies: "Diese für die Feindseite günstigeren Zahlen ...". 

(197) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(198) Korrigiert, lies: "von Dänemarkstrasse und ...". 

(199) Lies: "Nordmeer und Lfl 5 [= Luftflotte 5]". - Der letzte Absatz 
der Seite lautet: 
"OKW hat um Stellungnahme der Ski zum Antrag von Supermarina auf 
18.000 t Heizöl - zusätzlich für Flotteneinsatz bei Abwehr Feindan- 
griffe auf". 

(200) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(201) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(202) BA-MA RM 7/907 (s.o. Anm. 24). - Der letzte Absatz der Seite lau- 
tet: 
"Nach Abwehrbericht über Portugal aus dipl. Quelle in Cardiff vom 
26/2. ist Worcester wichtiger Bahnknotenpunkt für Kriegsmateri- 
altransporte nach Bristol und Swansea. Gelände dieses Knotenpunktes 
ist mit Kriegsmaterial angefüllt. In der Gegend von Exeter im Taun- 
ton- und Tivertontal werden Expeditionstruppen zusammengezogen und 
ausgebildet." 

(203) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

(204) Lies: "verletzte Arbeiter schätzt." 

(205) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(206) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(207) Lies: "In Ferryville wurde am 18/3. mit der Tageslöschleistung ei- 
nes Schiffes von 2.551 ts eine Rekordleistung durchgeführt. 
Mar.Att. Madrid meldet, daß Besatzung des". 

(208) Schreibfehler, lies: "mit einem Zerstörer und 4 R-Booten ...". 

(209) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 183). 

(210) Korrigiert, lies: "Operationen einschl. Afrikas liegt, so daß vor- 
läufig die Bindung  ". 

(211) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 



675-A 

(212) BA-MA RM 7/688: 1. Ski Handakte Ib (Kr), Bd 1: Eigene Schiffsverlu- 
ste Januar 1942 bis Oktober 1943, 8.6.1942 - 16.11.1943 
(ausschließlich Juni und September 1942). 

(213) Handschriftliche Ergänzung, lies: "kommt Einsatz von Booten der 3. 
und 4. Tfl. in Frage." 

(214) Auf dem Original fehlt rechts ein Teil des Blattes. Nach Vergleich 
mit dem Mikrofilm lautet der Text: "Weiterer Vortrag über den Kom- 
mandantenwechsel von Schiff 28 entsprechend Niederschrift in KTB 
vom 18/3. Telegramm des Chefs der Ski an Schiff 28 für Kapitän zur 
See v. Ruckteschell ergeht durch FT 1846. Abschrift in KTB Teil C 
Heft I." - Zum Hinweis auf KTB Teil C Heft I siehe BA-MA RM 7/122 
(s.o. Anm. 6). 

(215) Lies: "die durch die Versenkungen, Havaristen sowie die 

(216) Lies: "könnten für den unbestreitbaren Emst der Lage". 

(217) Handschriftliche Ergänzung, lies: "der Stationen Nord und Ost und 
des MOK Norwegen". 

(218) Handschriftliche Korrektur, lies: "nachrichtenmäßig den Bereich des 
Nordraumes zu steuern." 

(219) Lies: "Der Schwerpunkt der Kriegführung im Nordmeer ist der Uboots- 
krieg, der ständig läuft, der Schiffseinsatz ist nur eine mehr ge- 
legentliche Angelegenheit." 

(220) Handschriftliche Ergänzung mit rotem Stift (Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Meisel): "falls erforderlich, ". 
[Schrift ist der Faksimile-Wiedergabe nicht erkennbar]. 

(221) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(222) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2), Januar 1943 - Januar 1945. 

(223) Ba-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 137). 

(224) Handschriftliche Ergänzung, lies: "Ski hat gegen Abgabe von K3 an 
MOK Norwegen ...". 
[K3 = Kanonenboot, 1200t, 1940 in den Niederlanden erbeutet und für 
die Kriegsmarine fertiggestellt.] 

(225) Handschriftliche Korrektur, lies: "auf Marsch nach Norden." 

(226) Handschriftliche Korrektur, lies: "und um zahlenmäßige Belegung der 
Vorteile der Verbotsaufhebung gebeten."- Der letzte Absatz lautet: 
"1. Rfl. führte Räumarbeiten westl. Memel durch. Netzleger VI liegt 
mit 3 Netztendern und 3 Arbeitsbooten in Baltischport, ebenso M.S. 
"Irben", M.S. "Kaiser" in Libau. 24 L-Fl. verlegt von Gotenhafen 
nach Reval." 

(227) Vgl. BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenaus- 
wertung, (Bd 3) Januar - Dezember 1943. 
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(228) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(229) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(230) Lies: "im Verhältnis zur Nacht geringen Tagesverluste". 

(231) Handschriftlich korrigiert, lies: "nichts zuverlässiges". 

(232) Der Absatz lautet: 
"Die z.Zt. in Biserta einsatzbereiten 6 eigenen S-Boote bleiben we- 
gen Wetterlage in Ruhe. 6. Rfl. ist mit 3 Booten in der Nacht zum 
20/3. aus Biserta ausgelaufen zur Aufnahme und U-Sicherung für Ge- 
leit "Tomaseo". U-Jäger 2201, 2204 und U-Jäger 2203, 2205 führten 
U-Jagd bei Crotonne und im Gebiet Capri durch." 

(233) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 62). 

(234) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 124). 

(235) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(236) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(237) Lies: "Attache Tokio erhält Mitteilung durch Telegramm 2035, daß 
Ob.d.M. mit Vorschlag betr. Kommandowechsel Schiff 28 einverstanden 
ist. Befehl Ob.d.M. an Schiff 28 zur Bekanntgabe an die Besatzung 
bei Kommandowechsel ist mit FT 1002 übermittelt." 

(238) Ba-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(239) Handschriftlicher Hinweis: "Betr. 8. S-Flottille s. unter Beson- 
deres, III." 
Der gestrichene Absatz lautet: "Ski unterrichtet Gruppe Nord, 
Gruppe West, Flotte und FdS, daß Führer den Vorschlag des Ob.d.M., 
8. Sfl. aus Norwegen zurückzuziehen, vorläufig abgelehnt hat und 
daß Verlegung einer weiteren S-Flottille in das Mittelmeer bis nach 
Durchführung der geplanten Überführung von R-Booten und MFP zurück- 
gestellt ist." 

(240) Lies: "in Turku und Hangö". 

(241) Handschriftlich korrigiert, lies: "fdl. Aufklärer im Seegebiet Re- 
val." 

(242) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(243) Handschriftlich ergänzt: "in Tripolis". 

(244) Der Absatz lautet: 
"Im Op.Gebiet sind 2 ital. Uboote gemeldet. Von eigenen Ubooten 
liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. Einsatz der S- und R-Boote am 
21/3. abends von Biserta aus zur Flankensicherung für eigenes Ge- 
leit mußte wegen Wetterlage abgebrochen werden. Ital. R-Bootsgruppe 
hat Wegekontrolle planmäßig durchgeführt. Überführung von R 3 und 
4". 

(245) Handschriftlich korrigiert, lies: "Saloniki". 
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4". 

(245) Handschriftlich korrigiert, lies: "Saloniki". 
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(246) BA-MA RM 7/681: 1. Ski KTB Teil D 4 Politische Übersicht bzw. (ab 
20.3.) Tagesübersicht, (Bd 21) 1.3. - 20.7.1943. 

(247) Der gesamte Abschnitt 2.) ist mit grünem Stift durch den Ob.d.M., 
Großadmiral Dönitz, gestrichen mit dem Randvermerk: "nein". 
Die korrigierte Fassung (Deckblatt, BA-MA Paginierung 222) lautet: 
"2.) Hinweis auf Notwendigkeit gemeinsamen Kampfes gegen Nordmeer- 
geleitzüge. Einsatz der Kräfte Lfl. 5 im Nordraum in Anpassung an 
die dortigen Aufgaben der Seekriegführung." 
Siehe dazu den Vermerk des Ob.d.M. auf S. 452. 

(248) Handschriftlich korrigiert, lies: "Wie eingangs berichtet, hat 
Ob.d.M. diesen Standpunkt auch dem RM [= Reichsmarschall] gegenüber 
am 21/3. mündlich zur Geltung gebracht." 

(249) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

(250) Lies: "k) Niederschriften über dt.-ital. Marinebesprechungen und 
Besprechungen im F. H.Qu. sollen durch stand. Vertreter des Ob.d.M. 
im F. H.Qu. bezügl. Vortrags am 18/3. ergänzt werden." 
Zur "Stahldenkschrift" der Ski siehe BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 83). 

(251) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(252) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(253) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

(254) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(255) Lies: "Für Aufgabe Silesia sind sämtliche Uhrzeiten um 2 Stunden 
vorverlegt." 

(256) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(257) Handschriftlich korrigiert, lies: "... mit Hauptziel Uboote werden 
vielleicht durchgeführt, sind aber ungewiß." 

(258) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(259) Handschriftlicher Hinweis durch Ob.d.M., Großadmiral Dönitz (grün): 
"Seite 433 muß geändert werden". - Dazu der handschriftliche Ver- 
merk des KTB-Führers, Kapitänleutnant Mejer: "durch Deckblatt erle- 
digt I b Kr Mj 6/4.43". - Siehe auch Anm. (247). 

(260) Lies: "Einbezogen in die Berechnungen ist außerdem die Vermehrung 
der Bunker durch 143 Neubauten im Westraum und 38 in Norwegen. 
Voraussetzung für diese Berechnung ist Auffüllung des noch vorhan- 
denen Defizits von 11.000 Arbeitern." 

(261) BA-MA RM 7/1010: 1. Ski Akte VIII, 1: Norwegen: Einsatz der See- 
streitkräfte, (Bd 3) 19.8.1942 - 21.9.1843. 

(262) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 49). 

(263) Handschriftlich ergänzt, lies: "... daß sofort 11.500 t Heizöl zum 
Abtransport bereitgestellt werden können zusätzlich zu den laufen 
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den Lieferungen unter folgenden Voraussetzungen, deren Inkaufnahme 
jedoch nicht vorgeschlagen werden kann:". 

(264) Lies: "OKW/W.F.St. hatte bereits vor einigen Tagen entsprechende 
Meldungen erhalten. Die erneute Prüfung war vorgenommen, um bei der 
angespannten Lage in Tunesien alle Möglichkeiten einer Unterstüt- 
zung durch die deutsche KM ausgeschöpft zu haben." 

(265) Lies: "Ski nimmt an, daß OKW/W.F.St. Supermarina einen entsprechen- 
den Bescheid hat zukommen lassen." 

(266) Lies: "FdM Ost meldet Freisuchen Reval-Surop beendet. Verlegung der 
FdM-Verbande nach Osten verläuft planmäßig. Für 24/3. ist Beginn 
des Auslegens der Nashorn-Sperren vorgesehen." 

(267) Lies: "und einen Überlebenden gefangen". 

(268) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(269) Ba-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(270) Lies: "Im Op.Gebiet standen 2 ital. Uboote. Von eigenen Ubooten 
liegen Meldungen nicht vor. 
Eigene S- und R-Boote sind nicht angesetzt. M 6022 und die 6 HR- 
Boote verlegen von Trapani nach Biserta. Einlaufmeldung liegt noch 
nicht vor." 

(271) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(272) BA-MA RM 7/1063: 1. Ski Akte X, 1: Zusammenarbeit Deutschland-Ja- 
pan, 21.11.1941 - 6.5.1943. 

(273) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 15). 

(274) Handschriftlich korrigiert in: "gemacht". 

(275) Handschriftlich korrigiert in: "durch V.G.A.D.K." [V.G.A.D.K. = 
Verstärkter Grenzaufsichtsdienst Küste]. 

(276) Lies: "in Erwartung eines PQ Convois". 

(277) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(278) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). - Vgl. auch Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard 
Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum 
Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 
1990, S. 359 ff. (Beitrag Rahn). 

(279) Lies: "1) überlegene Geschwindigkeit der deutschen Uboote über die 
Geleitzüge (20(!): 7 bis 8 sm). 2) Aushändigung des brit. Funkpeil- 
systems an Frankreich, das von Vichy an Deutschland ausgeliefert 
sei." 

(280) Handschriftlich ergänzt: "wenige". 

(281) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18) . 
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(282) BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 38). 

(283) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 5). 

(284) Die Seiten 516 und 517 fehlen, wahrscheinlich irrtümlich. Links 

oben handschriftlicher Vermerk eines Mitarbeiters der britischen 

Admiralität: "Pages wrongly numbered, 516 + 517 not included". 

(285) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

(286) Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(287) Handschriftliche Korrekturen, lies: "Dieses vereinbart mit Lfl. 2 

und Superaereo sowie mit Heeresgruppe Afrika den erforderlichen 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

(304) 

(305) 

(306) 

(307) 

BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

Handschriftliche Ergänzung, lies: "... während dt. MarKdo. Italien 

weiterhin als Verb.Stab für alle Angelegenheiten ausserhalb des Si- 

cherungs- und Geleitdienstes  ". 

BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 24). 

Handschriftlich korrigiert in: "Spanien". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 2). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

Handschriftlich korrigiert in: "Regelung". 

Lies: "Ein Festsetzen ...". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich korrigiert in: "zäh". 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 39). 

Handschriftlich korrigiert in: "mit". 

Lies: "Suchfahrzeuge der deutschen Kriegsmarine. 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 137). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Flugplatzbau". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 183). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, 

Juli 1940 - April 1944. 
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Handschriftlich korrigiert, lies: "Flugplatzbau". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 183). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

(307) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, 
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(308) 

(309) 

(310) 

(311 ) 

(312) 

(313) 

(314) 

(315) 

(316) 

(317) 

(318) 

(319) 

(320) 

(321) 

(322) 

(323) 

(324) 

(325) 

(326) 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 183). 

Lies: "Gruppe hat in Abänderung ihrer Weisung". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 307). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

Lies: "in Verbindung mit Leuchtkugeln". 

Das Original ist rechts beschädigt. Lies: "... innerhalb der Macht- 

sphäre Deutschlands in voller Stärke für sich ausnutzen. Auch die 

Schaffung eines wenn auch nur kleinen polnischen Staates". 

Das Original ist beschädigt. Lies: "Ski unterrichtet "Doggerbank" 

mit FT 1506 über Wetterlage nördl. 45° Nord, mit FT 0914 über 

Standort von 2 England-Gribraltar-Geleiten in 3930 Nord 13 West, 

eines Geleites nach Gibraltar in 3430 Nord 38 West und eines Ge- 

leits Westindien-England [in] 3430 Nord 23 West, sowie mit FT 1506 

über Standorte verschiedener schweizer und spanischer Schiffe". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). - Lies: "Unterrichtung aller Außer- 

heimischen, daß 9 FW 200 auf Rückflug von Aufklärung 1700 Uhr". 

Lies: "Engl. Einheiten wurden 520 bzw. 455 sm westlich Brest und 

120 sm bzw. 400 sm. NW-lich Kap Ortegal geortet." 

BA-MA RM 7/136: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1943 Handakte: 

"Elisabeth" (16.3. - 8.4.1943) [= Ein- und Auslaufen der 

Blockadebrecher durch die Biskaya in und aus westfranzösischen 

Häfen]. 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 41). 

Lies: "Sturmtief von Ostisland zieht in Richtung Lofoten." 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 137). 

Siehe Hinweis in Anm. (8). 

Lies: "diese Massnahme war, wie ...". 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/136 (s.o. Anm. 317). 

Lies: "erwartet MVO auch Erfolg". 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 23). 

Die Akte ließ sich bislang nicht nachweisen. 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 307). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 137). 
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eines Geleites nach Gibraltar in 3430 Nord 38 West und eines Ge- 
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BA-MA RM 7/233 (s.o. Aron. 307). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Aron. 137). 
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(331) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 18). 

(332) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 6). 

(333) BA-MA RM 7/136 (s.o. Anm. 317). 

(334) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). Zum KTB Teil B Heft IV siehe Hinweis 
in Anm. (8). 

(335) Der letzte Absatz lautet: 
"Die Kräfte der Lfl 2 wurden bei Tag und Nacht in stärkstem Maße 
vor der Gesamtfront der Heeresgruppe Afrika mit Schwergewicht vor 
der 1. ital. Armee eingesetzt. Weitere stärkere Kräfte der". 

(336) Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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(336) 

BA-MA RM 7/704 
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BA-MA RM 7/847 
in Anm. (8). 

(s.o. Anm. 18). 
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(s.o- Anm. 317). 

(s.o. Anm. 4). Zum KTB Teil B Heft IV siehe Hinweis 

Der letzte Absatz lautet: 
"Die Kräfte der Lfl 2 wurden bei Tag und Nacht in stärkstem Maße 
vor der Gesamtfront der Heeresgruppe Afrika mit Schwergewicht vor 
der 1. ital. Armee eingesetzt. Weitere stärkere Kräfte der". 

Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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Abschrift der Seite 289: 

15.3.43 faßten Flugzeugen normal. Nachträgliche Bildauswertung vom 

12/3. ergab im Seegebiet zwischen Murmansk, und Kolaknie 24 

D. mit zus. 130.000 BRT und 1 T. von 9.300 BRT im Dock. 

2. Eigene Lage: 

Am 14/3. beschossen russ. Batterien nach Petsamo 

laufendes eigenes Geleit mit 193 Schuß ohne Schadenswir- 

kung. Feuer wurde mit 72 Schuß durch eigene Battr. erwi- 

dert. Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Bei Floroe wurde gestrandetes engl. S-Boot unter 

norweg. Flagge sichergestellt. Suche nach Crew ist einge- 

leitet. Nach Meldung von Adm. Westküste handelt es sich um 

norweg. MTB 631, dessen Besatzung wahrscheinlich durch an- 

deres MTB nach Angriff auf D. "Optima" (s.KTB 14/3.) gebor- 

gen wurde. 

Feststellungen von Adm. Westküste über Ketten- 

treibminen auf Schärenweg s. Fs. 1815. 

MOK Norwgen meldet, daß für Hammerfest als Uboots- 

stützpunkt Flakschutz unbedingt erforderlich ist, und bit- 

tet, da Lfl 5 ablehnt, um Entscheidung, ob aus Flakvertei- 

digung des Aasenfjords 2 schw. und 1 leichte Flakbattr. ab- 

gezogen werden können. Als vorläufiger Flakschutz sind 2 

Artl.MFP vorgesehen. 

Zum Schutz von Altafjord erhält MOK Norwegen Wei- 

sung von Gruppe Nord, neben Verlegung schwerer Flakbattr. 

"Thetis" auch Verlegung mittl. und leichter Flakbattr. nach 

Alta zu prüfen, wobei fallweise Rückverlegung nach Bogen- 

bucht ganz oder teilweise kurzfristig erforderlich werden 

kann. Weiter weist Gruppe auf große Dringlichkeit 

682-A 

Abschrift der Seite 289: 

15.3.43 faßten Flugzeugen normal. Nachträgliche Bildauswertung vom 

12/3. ergab im Seegebiet zwischen Murmansk und Kolaknie 24 

D. mit zus. 130.000 BRT und 1 T. von 9.300 BRT im Dock. 

2. Eigene Lage: 

Am 14/3. beschossen russ. Batterien nach Petsamo 

laufendes eigenes Geleit mit 193 Schuß ohne Schadenswir- 

kung. Feuer wurde mit 72 Schuß durch eigene Battr. erwi- 

dert. Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Bei Floroe wurde gestrandetes engl. S-Boot unter 

norweg. Flagge sichergestellt. Suche nach Crew ist einge- 

leitet. Nach Meldung von Adm. Westküste handelt es sich um 

norweg. MTB 631, dessen Besatzung wahrscheinlich durch an- 

deres MTB nach Angriff auf D. "Optima" (s.KTB 14/3.) gebor- 

gen wurde. 

Feststellungen von Adm. Westküste über Ketten- 

treibminen auf Schärenweg s. Fs. 1815. 

MOK Norwgen meldet, daß für Hammerfest als Uboots- 

stützpunkt Flakschutz unbedingt erforderlich ist, und bit- 

tet, da Lfl 5 ablehnt, um Entscheidung, ob aus Flakvertei- 

digung des Aasenfjords 2 schw. und 1 leichte Flakbattr. ab- 

gezogen werden können. Als vorläufiger Flakschutz sind 2 

Artl.MFP vorgesehen. 

Zum Schutz von Altafjord erhält MOK Norwegen Wei- 

sung von Gruppe Nord, neben Verlegung schwerer Flakbattr. 

"Thetis" auch Verlegung mittl. und leichter Flakbattr. nach 

Alta zu prüfen, wobei fallweise Rückverlegung nach Bogen- 

bucht ganz oder teilweise kurzfristig erforderlich werden 

kann. Weiter weist Gruppe auf große Dringlichkeit 



683-A 

Abschrift der Seite 465: 

23.3.43: 

1) Sk.1 koppelt Feindgeleite am 24/3. um 0800 Uhr auf Standli- 

nien, da Standort nicht genau bekannt: 

a) Geleit Nr. SC 123 von Quadrat Anton Jot 56 über 93 

nach Bruno Dora 11, Ostkurs, 7 Kn. 

b) Geleit Nr. ONS 1 von Anton Dora 98 über Anton Karl 

17, 51 und 59, Westkurs, 7 Kn. 

c) Geleit Nr. ON 2 von Anton Emil 78 über Anton Lucie 

27 nach Anton Lucie 57, Westkurs, 8 Kn. 

2) Uboot hat Treffen bisher nicht gemeldet. Ski annimmt, daß 

Schiff und Boot noch zusammenstehen. 

"Pietro Orseolo" erhält mit FT 0823 folgende Wei- 

sung: 

1 ) Auf Punkt Venezia Zusammenführung mit deutschem Uboot beab- 

sichtigt. 

2) Folgende Meldungen an Uboot übergeben, die Boot später 

durch Funk an Ski absetzt: 

a) Höchstdauergeschwindigkeit 

b) Zustand der Maschinenanlage 

c) Sonstige für Ski wichtige Mitteilungen oder Anfra- 

gen. 

3) Abmarsch von Venezia abhängig von Feind- und Wetterlage vor 

Biscaya. Deshalb mit Warten im Seegebiet um Venezia rechnen 

bis auf Grund Gesamtlage Abmarsch befohlen werden kann. 

Allen Außerheimischen wird mit FT 1849 mitgeteilt, daß in 

und westlich der Biscaya mit eigenen Flugzeugen vom Typ FW 200 und 

Ju 88 und fdl. Flugzeugen vom Typ Sunderland, Whitley, Catalina, 

Consolidated und Boeing zu rechnen ist. 

683-A 

Abschrift der Seite 465: 

23.3.43: 

1 ) Sk.1 koppelt Feindgeleite am 24/3. um 0800 Uhr auf Standli- 

nien, da Standort nicht genau bekannt: 

a) Geleit Nr. SC 123 von Quadrat Anton Jot 56 über 93 

nach Bruno Dora 11, Ostkurs, 7 Kn. 

b) Geleit Nr. ONS 1 von Anton Dora 98 über Anton Karl 

17, 51 und 59, Westkurs, 7 Kn. 

c) Geleit Nr. ON 2 von Anton Emil 78 über Anton Lucie 

27 nach Anton Lucie 57, Westkurs, 8 Kn. 

2) Uboot hat Treffen bisher nicht gemeldet- Ski annimmt, daß 

Schiff und Boot noch zusammenstehen. 

"Pietro Orseolo" erhält mit FT 0823 folgende Wei- 

sung: 

1 ) Auf Punkt Venezia Zusammenführung mit deutschem Uboot beab- 

sichtigt. 

2) Folgende Meldungen an Uboot übergeben, die Boot später 

durch Funk an Ski absetzt: 

a) Höchstdauergeschwindigkeit 

b) Zustand der Maschinenanlage 

c) Sonstige für Ski wichtige Mitteilungen oder Anfra- 

gen. 

3) Abmarsch von Venezia abhängig von Feind- und Wetterlage vor 

Biscaya. Deshalb mit Warten im Seegebiet um Venezia rechnen 

bis auf Grund Gesamtlage Abmarsch befohlen werden kann. 

Allen Außerheimischen wird mit FT 1849 mitgeteilt, daß in 

und westlich der Biscaya mit eigenen Flugzeugen vom Typ FW 200 und 

Ju 88 und fdl. Flugzeugen vom Typ Sunderland, Whitley, Catalina, 

Consolidated und Boeing zu rechnen ist. 



684-A 

Abschrift der Seite 476: 

23.3.43: 

Nach Auffassung Dt. Markdo. Italien läßt Minentreffer auf 

MS "Ombrina" im Gebiet Biserta vermuten, daß Geleitweg in den letz- 

ten Tagen aus der Luft verseucht worden ist. 

Ital. R-Bootsgruppe Biserta hat vor Kap Zebib eine Mine ge- 

räumt. 

Mittags erfolgte fdl. Luftangriff mit 15 Liberator aus 

großer Höhe auf Messina. Es wurden Treffer in Hafen- und Bahnanla- 

gen erzielt. Ein Betriebsstoffzug ist in Brand geraten. Zu dem Be- 

richt vom 22/3. auf Palermo liegt ausführliche Schadensmeldung vor. 

D. "Volta" (1.189 BRT) ist nach Volltreffer völlig verschwunden. 

Die Pier ist für Beladung vorläufig ausgefallen. D. "Lanusei" 

(3.713 BRT) ist innerhalb 15 Minuten gekentert und gesunken, T. 

"Labor" (510 BRT) ist gekentert und explodiert. Gesunken sind wei- 

ter Pumpen-D. "Mandova" und Küstendampfer "Romolo". Weitere Küsten- 

fahrzeuge sind im Sinken. Beschädigt wurden Zerstörer "Granatiere", 

D. "Todi" (4.999 BRT) und D. "Jac Schiaffino" (1.757 BRT) und 2 

MFP. Beladungsmöglichkeit für MFP ist an 2 Stellen geschaffen.- 

(s.Fs. 1200). 

3. Seetransportlaqe: 

3 eigene U-Jäger sind am 22/3. abends aus Neapel und 2 U- 

Jäger aus Crotonne zur Sicherung für Geleite T. "Herrenschmidt 

(9.103 BRT) bzw. D. "Zeila" ausgelaufen. D. "Bottiglieri" und 

"Skottfoss" sind mit einem Torpedo-Boot und einer Korvette von 

Sousse nach Trapani ausgelaufen. Der Kleinschiffsverkehr zwi- 

schen Sizilien und Tunesien wurde planmäßig durchgeführt. 

684-A 

Abschrift der Seite 476: 

23.3.43: 

Nach Auffassung Dt. Markdo. Italien läßt Minentreffer auf 

MS "Cnbrina" im Gebiet Biserta vermuten, daß Geleitweg in den letz- 

ten Tagen aus der Luft verseucht worden ist. 

Ital. R-Bootsgruppe Biserta hat vor Kap Zebib eine Mine ge- 

räumt. 

Mittags erfolgte fdl. Luftangriff mit 15 Liberator aus 

großer Höhe auf Messina. Es wurden Treffer in Hafen- und Bahnanla- 

gen erzielt. Ein Betriebsstoffzug ist in Brand geraten. Zu dem Be- 

richt vom 22/3. auf Palermo liegt ausführliche Schadensmeldung vor. 

D. "Volta" (1.189 BRT) ist nach Volltreffer völlig verschwunden. 

Die Pier ist für Beladung vorläufig ausgefallen. D. "Lanusei" 

(3.713 BRT) ist innerhalb 15 Minuten gekentert und gesunken, T. 

"Labor" (510 BRT) ist gekentert und explodiert. Gesunken sind wei- 

ter Pumpen-D. "Mandova" und Küstendampfer "Romolo". Weitere Küsten- 

fahrzeuge sind im Sinken. Beschädigt wurden Zerstörer "Granatiere", 

D. "Todi" (4.999 BRT) und D. "Jac Schiaffino" (1.757 BRT) und 2 

MFP. Beladungsmöglichkeit für MFP ist an 2 Stellen geschaffen.- 

(s.Fs. 1200). 

3. Seetransportlaqe: 

3 eigene U-Jäger sind am 22/3. abends aus Neapel und 2 U- 

Jäger aus Crotonne zur Sicherung für Geleite T. "Herrenschmidt 

(9.103 BRT) bzw. D. "Zeila" ausgelaufen. D. "Bottiglieri" und 

"Skottfoss" sind mit einem Torpedo-Boot und einer Korvette von 

Sousse nach Trapani ausgelaufen. Der Kleinschiffsverkehr zwi- 

schen Sizilien und Tunesien wurde planmäßig durchgeführt. 



685-A 

Abschrift der Seite 493: 

24.3.43 Gruppe Nord unterstützt Antrag von MOK Norwegen, 

wonach der Bau von Landliegeplätzen in Alta vordringlich in 

Angriff genommen werden soll. 

Mit Sperrplanung Kamoeyfjord ist Gruppe einver- 

standen und erbittet Zuweisung der Sperrmittel. 

Weiter hat sich Gruppe mit sofortiger Verlegung 

von 2 schweren Flakbattr., 2 Zügen 4 cm und schwimm. Flak- 

battr. "Thetis" von Bogenbucht nach Alta einverstanden er- 

klärt. 

Schließlich beantragt Gruppe, "Loreley" nach Fer- 

tigstellung MOK Norwgen zuzuteilen. (s.Fs. 0924). 

Verlegung BdK-Verbandes nach Alta ist planmäßig 

durchgeführt. (Unternehmen Silesia). WBS "Coburg" ist in 

Narvik eingelaufen. Kurzbericht betr. "Brausewetter" s. Fs. 

1445. 

VP-Streifen im Nordmeer wird um 2 auf 9 Boote ver- 

stärkt. U 703 meldet weiteren Eisgrenzenverlauf nördl. und 

westlich von Jan Mayen. Boot erhält Befehl, Durchfahrt 

nördl. Insel zwischen 9 und 10° W zu überwachen und Eis- 

grenzenverlauf zu melden. 

U 212 wurde kurz nach Mitternacht zum 25/3. bei 

dichtem Nebel von Fahrzeug geortet und verfolgt. 

685-A 

Abschrift der Seite 493: 

24.3.43 Gruppe Nord unterstützt Antrag von MOK Norwegen, 

wonach der Bau von Landliegeplätzen in Alta vordringlich in 

Angriff genommen werden soll. 

Mit Sperrplanung Kamoeyfjord ist Gruppe einver- 

standen und erbittet Zuweisung der Sperrmittel. 

Weiter hat sich Gruppe mit sofortiger Verlegung 

von 2 schweren Flakbattr.# 2 Zügen 4 cm und schwimm. Flak- 

battr. "Thetis” von Bogenbucht nach Alta einverstanden er- 

klärt. 

Schließlich beantragt Gruppe, "Loreley" nach Fer- 

tigstellung MOK Norwgen zuzuteilen. (s.Fs. 0924). 

Verlegung BdK-Verbandes nach Alta ist planmäßig 

durchgeführt. (Unternehmen Silesia). WBS "Coburg" ist in 

Narvik eingelaufen. Kurzbericht betr. "Brausewetter" s. Fs. 

1445. 

VP-Streifen im Nordmeer wird um 2 auf 9 Boote ver- 

stärkt. U 703 meldet weiteren Eisgrenzenverlauf nördl. und 

westlich von Jan Mayen. Boot erhält Befehl, Durchfahrt 

nördl. Insel zwischen 9 und 10° W zu überwachen und Eis- 

grenzenverlauf zu melden. 

U 212 wurde kurz nach Mitternacht zum 25/3. bei 

dichtem Nebel von Fahrzeug geortet und verfolgt. 



686-A 

Abschrift der Seite 498: 

24.3.43 0830 Uhr erhielten 2 von 4 mit dt. Truppen auf dem 

Marsch nach Tunis befindliche ital. Zerstörer 29 sm nördl. 

Kap Bon Minen- oder Ubootstorpedotreffer. Zerstörer 

"Malocello" ist gesunken, Zerstörer "Ascari" ist zunächst 

noch schwimmfähig. Die beiden übrigen Zerstörer sind 1000 

Uhr in La Goulette eingelaufen. Nach Meldung Dt. Markdo. 

Italien sind Rettungsmaßnahmen eingeleitet. Über die Höhe 

der Belegung der Zerstörer mit deutschen Truppen ist nichts 

bekannt. Nach Beobachtung eigener Jäger soll einer der Zer- 

störer sicher, der andere wahrscheinlich durch fdl. Flug- 

zeuge versenkt sein. Diese Meldung des Dt. Markdo. Italien 

ist von OB Süd bzw. Genst.d.Lw anscheinend fallen gelassen 

worden, (vergl. Luftkriegführung / Mittelmeerraum). 

Der Luftangriff auf Ferryville war schwer. D. 

"Ombrina" (6.015 BRT) ist nach Volltreffer explodiert. Fer- 

ner sind verloren R 10, "Vigoreux", 3 HS-Boote, ein 

Tankleichter, 1 Siebelfähre, ein L-Boot und ein 4 t 

Schwimmkran. Zerstört ist ein 80 t Kran mit Pier, ferner 

fast alle Werkstätten, das E-Werk und die Zufahrtsstraßen. 

Personalverluste sind sehr gering. 

U-Jäger 2201 und 2204 haben am 23/3. ostw. Kap 

Spartivento Uboot bekämpft, das T. "Zeila" torpediert hat. 

Mit der Vernichtung des Bootes wird gerechnet, da Ortung 

des auf Grund liegenden Bootes von 2100 Uhr am 23/3. bis 

1300 Uhr am 24/3. unverändert blieb. U-Jäger 2205 hatte im 

Geleit von T. "Herrenschmidt" bei fdl. Luftangriff am 23/3. 

abends infolge Bordwaffenbeschuß Personalverluste ohne son- 

stige Schäden. 

M 6022 und die 6 HR-Boote sind in der Nacht zum 

24/3. in Biserta eingelaufen. Diese Einheiten räumten 30 sm 

nördl. Kap Bon insges. 8 Minen. 

686-A 

Abschrift der Seite 498: 

24.3.43 0830 Uhr erhielten 2 von 4 mit dt. Truppen auf dem 

Marsch nach Tunis befindliche ital. Zerstörer 29 sm nördl. 

Kap Bon Minen- oder Ubootstorpedotreffer. Zerstörer 

"Malocello" ist gesunken, Zerstörer "Ascari" ist zunächst 

noch schwimmfähig. Die beiden übrigen Zerstörer sind T000 

Uhr in La Goulette eingelaufen. Nach Meldung Dt. Markdo. 

Italien sind Rettungsmaßnahmen eingeleitet. Über die Höhe 

der Belegung der Zerstörer mit deutschen Truppen ist nichts 

bekannt. Nach Beobachtung eigener Jäger soll einer der Zer- 

störer sicher, der andere wahrscheinlich durch fdl. Flug- 

zeuge versenkt sein. Diese Meldung des Dt. Markdo. Italien 

ist von OB Süd bzw. Genst.d.Lw anscheinend fallen gelassen 

worden, (vergl. Luftkriegführung / Mittelmeerraum). 

Der Luftangriff auf Ferryville war schwer. D. 

"Ombrina" (6.015 BRT) ist nach Volltreffer explodiert. Fer- 

ner sind verloren R 10, "Vigoreux", 3 HS-Boote, ein 

Tankleichter, 1 Siebelfähre, ein L-Boot und ein 4 t 

Schwimmkran. Zerstört ist ein 80 t Kran mit Pier, ferner 

fast alle Werkstätten, das E-Werk und die Zufahrtsstraßen. 

Personalverluste sind sehr gering. 

U-Jäger 2201 und 2204 haben am 23/3. ostw. Kap 

Spartivento Uboot bekämpft, das T. "Zeila" torpediert hat. 

Mit der Vernichtung des Bootes wird gerechnet, da Ortung 

des auf Grund liegenden Bootes von 2100 Uhr am 23/3. bis 

1300 Uhr am 24/3. unverändert blieb. U-Jäger 2205 hatte im 

Geleit von T. "Herrenschmidt" bei fdl. Luftangriff am 23/3. 

abends infolge Bordwaffenbeschuß Personalverluste ohne son- 

stige Schäden. 

M 6022 und die 6 HR-Boote sind in der Nacht zum 

24/3. in Biserta eingelaufen. Diese Einheiten räumten 30 sm 

nördl. Kap Bon insges. 8 Minen. 



687-A 

Abschrift der Seite 499: 

24.3.43 M 6023 und 5 weitere HR-Boote sollen am 24/3. von Toulon 

nach Genua auslaufen. 

3. Seetransportlaqe: 

Am 23/3. wurde Schlepper "Tanace" westl. Trapani 

durch Bombentreffer versenkt. Der T. "Bernadette" ist in 

Trapani eingeschleppt. T. "Zeila" (1833 BRT) wurde am glei- 

chen Tage bei Kap Spartivento torpediert. Über sein wei- 

teres Schicksal liegen Meldungen noch nicht vor. 

KT 5, 6 und 13 stehen auf dem Marsch Tunis - Pa- 

lermo, Geleit "Tomaseo" - "Saluzzo" auf dem Marsch Biserta 

- Neapel. Kleinschiffsverkehr zwischen Sizilien und Tu- 

nesien wurde planmäßig durchgeführt. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Schwed. D. "Akka" und "Yarrawong" treten am 25/3. 

Reise von Piräus nach Kanada an. Schiffe werden durch VP- 

Boot bis 3737,6 Nord 2406,6 Ost gelotst und steuern dann 

übliche Ägäis- und Mittelmeerkurse mit 12 sm Marschfahrt 

bei 4-stündlicher Standortmeldung. 

Eins der am 21/3. bei Palaeorchora gestrandeten 2 

ital. S-Boote ist wieder flott geworden. Geleitverkehr 

ruhte wegen schlechten Wetters. Gruppe Süd meldet entspre- 

chend Anfrage von Ski, daß franz. Beuteschiff "Birgit", das 

in Istambul auf Geleit wartet, entsprechend Vorschlag des 

Mar.Att. Istambul mit Chromerzladung belegt wird. 

687-A 

Abschrift der Seite 499: 

24.3.43 M 6023 und 5 weitere HR-Boote sollen am 24/3. von Toulon 

nach Genua auslaufen. 

3. Seetransportlage: 

Am 23/3. wurde Schlepper "Tanace" westl. Trapani 

durch Bombentreffer versenkt. Der T. "Bernadette" ist in 

Trapani eingeschleppt. T. "Zeila" (1833 BRT) wurde am glei- 

chen Tage bei Kap Spartivento torpediert. Über sein wei- 

teres Schicksal liegen Meldungen noch nicht vor. 

KT 5# 6 und 13 stehen auf dem Marsch Tunis - Pa- 

lermo, Geleit "Tomaseo" - "Saluzzo" auf dem Marsch Biserta 

- Neapel. Kleinschiffsverkehr zwischen Sizilien und Tu- 

nesien wurde planmäßig durchgeführt. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Schwed. D. "Akka" und "Yarrawong" treten am 25/3. 

Reise von Piräus nach Kanada an. Schiffe werden durch VP- 

Boot bis 3737,6 Nord 2406,6 Ost gelotst und steuern dann 

übliche Ägäis- und Mittelmeerkurse mit 12 sm Marschfahrt 

bei 4-stündlicher Standortmeldung. 

Eins der am 21/3. bei Palaeorchora gestrandeten 2 

ital. S-Boote ist wieder flott geworden. Geleitverkehr 

ruhte wegen schlechten Wetters. Gruppe Süd meldet entspre- 

chend Anfrage von Ski, daß franz. Beuteschiff "Birgit", das 

in Istambul auf Geleit wartet, entsprechend Vorschlag des 

Mar.Att. Istambul mit Chromerzladung belegt wird. 



688-A 

Abschrift der Seite 500: 

24.3.43 Gruppe Süd beabsichtigt, falls Lage erlaubt, auch weitere 

überführte D. zum Chromerztransport heranzuziehen. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung war Schiffsverkehr vor der 

Ostküste gering. 

Eigene Lage: 

S“ und MAS-Boote waren wegen schlechten Wetters 

nicht eingesetzt. Geleitdienst und Räumarbeiten sind noch 

nicht angelaufen. 

Der Übersetzverkehr nach Kossa Tschuschka war leb- 

haft. Eine nördl. liegende große Eisbarre verhinderte hier 

stärkeren Seegang. Hingegen war der Übersetzverkehr nach 

Taman und Fischsalzerei für MFP wegen Wind und Seegang 

nicht möglich. Bei MS-Flugzeugeinsatz am 23/3. wurde auf 

Weg Kertsch - Taman ein Räumerfolg erzielt. Die Pioniere 

haben am 24/3. nach Westen 1.460 Personen, 665 Pferde, 350 

mot. und 208 bespannte Fahrzeuge u.a. übergesetzt. Adm. 

Schwarzes Meer beabsichtigt, gegen NO-Wind geschützten Ent- 

ladeplatz behelfsmäßig als Ausweiche herzurichten. 

Mar.Einsatzstab meldet, daß in Besprechung am 23/3. bei 

Generalkdo. von Förster der Bevollmächtigte des OKH für 

Versorgung der 17. Armee Generalltn. Dostler in scharfer 

Form dringende Forderung erhob, ab 24/3. täglich ohne Rück- 

sichtnahme auf das Wetter 1.000 ts. Nachschub nach Osten zu 

transportieren. In dieser Forderung sind nicht enthalten 
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Abschrift der Seite 500: 

24.3.43 Gruppe Süd beabsichtigt, falls Lage erlaubt, auch weitere 

überführte D. zum Chromerztransport heranzuziehen. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung war Schiffsverkehr vor der 

Ostküste gering. 

Eigene Lage: 

S- und MAS-Boote waren wegen schlechten Wetters 

nicht eingesetzt. Geleitdienst und Räumarbeiten sind noch 

nicht angelaufen. 

Der Übersetzverkehr nach Kossa Tschuschka war leb- 

haft. Eine nördl. liegende große Eisbarre verhinderte hier 

stärkeren Seegang. Hingegen war der Übersetzverkehr nach 

Taman und Fischsalzerei für MFP wegen Wind und Seegang 

nicht möglich. Bei MS-Flugzeugeinsatz am 23/3. wurde auf 

Weg Kertsch - Taman ein Räumerfolg erzielt. Die Pioniere 

haben am 24/3. nach Westen 1.460 Personen, 665 Pferde, 350 

mot. und 208 bespannte Fahrzeuge u.a. übergesetzt. Adm. 

Schwarzes Meer beabsichtigt, gegen NO-Wind geschützten Ent- 

ladeplatz behelfsmäßig als Ausweiche herzurichten. 

Mar.Einsatzstab meldet, daß in Besprechung am 23/3. bei 

Generalkdo. von Förster der Bevollmächtigte des OKH für 

Versorgung der 17. Armee Generalltn. Dostler in scharfer 

Form dringende Forderung erhob, ab 24/3. täglich ohne Rück- 

sichtnahme auf das Wetter 1.000 ts. Nachschub nach Osten zu 

transportieren. In dieser Forderung sind nicht enthalten 



689-A 

Abschrift der Seite 502: 

24.3.43 Mar.Gruppe Süd ergänzt ihre Stellungnahme hin- 

sichtlich der Einsatzmöglichkeiten der Uboote im Schwarzen 

Meer wie folgt: 

1 ) Augenblickliche und mögliche Entwicklung Lage an 

SO-Front erfordert laufend weiteren Nachschub für 

alle Wehrmachtteile über Schwarzmeer. Erfahrungen 

beider Kriegsjahre im Rußland-Feldzug haben ein- 

deutig bewiesen, daß Operationen weitgehend abhän- 

gig von Sicherstellung Seenachschubs, da Trans- 

portkapazität auf Land unzureichend. 

2) Eigene Seeherrschaft Schwarzes Meer wird weitere 

Operationen eigener Armeen entscheidend beeinflus- 

sen und ist von kriegsentscheidender Bedeutung. 

3) Sicherstellung Seenachschubes als primäre Aufgabe 

Marine im Schwarzmeer-Raum erfordert im Gegensatz 

zu defensiver Sicherung Küsten von Land aus, Of- 

fensiveinsatz gegen Seestreitkräfte und Seeverkehr 

Gegners. Durch Angriff auf Seeverkehr unter Kauka- 

susküste Bindung russ. Seestreitkräfte, die da- 

durch für offensive Aufgaben gegen deutschen See- 

nachschub ausfallen. 

4) Durch Bindung bzw. stärkere Ausschaltung russ. 

Flotte wird Rückendeckung für eigene Bewegungs- 

freiheit erreicht, die für Versorgung kämpfender 

Landfront erforderlich. Zugleich Ausschaltung Mög- 

lichkeit russ. Landungen an eigener Küste. Rück- 

sichtloser Einsatz und schärfste Konzentration al- 

ler offensiven Kampfmittel, wobei Uboote, wenn in 

genügender Zahl zur Verfügung, am weitreichendsten 

und damit wirksamsten, müssen Weiterführung 

Krieges an Südostrussenfront unterstützen. 
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Abschrift der Seite 502: 
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690-A 

Abschrift der Seite 503: 

24*3*43 5) Mit Intensivierung russ. Ubootsabwehr, verstärktem 

Auftreten Feindluftwaffe ist allmählich mit Aus- 

fallen, zumindest langen Reparaturzeiten zu rech- 

nen. Diese ohnehin bei verstärktem Einsatz und 

heranstehenden Grundüberholungen verlängert, da- 

durch Verringerung Gesamteinsatzbereitschaft und 

Schlagkraft U-Waffe Schwarzes Meer. 

6) Gruppe beantragt daher erneut dringende Zuführung 

weiterer sechs Uboote, wegen Fortschreiten Jahres- 

zeit, Dauer der Überführung und Zeitdauer werftmä- 

ßiger Bereitstellung im Schwarzmeerraum muß Ent- 

scheidung schnell fallen, da Einsatzbereitschaft 

geforderter Boote sonst für dieses, für den Ruß- 

landfeldzug vielleicht entscheidende Jahr, nicht 

mehr sichergestellt. 

Chef Ski hat mit Hinweis auf Zersplitterung 

unserer Kräfte durch Abgabe von Ubooten an Japaner und 

Italiener auf die geringen Erfolgsaussichten im Schwarzen 

Meer den vorstehenden Antrag abgelehnt. Die in der nächsten 

Zeit auf die Zahl von 6 vermehrt im Schwarzen Meer 

eingesetzten Uboote müssen sich zunächst einmal auswirken. 

VIII. Lage Ostasien. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

C/Skl. 

1 /Ski 

I a I b I b (Kr) 
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691-A 

Abschrift der Seite 640: 

24.3.43 4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Die U-Jagd durch Flugzeuge in der Nord- 

Ägäis blieb ohne Ergebnis. Am 28/3. wurde ein 

griech. Motorsegler südlich von Lemnos durch fdl. 

Uboot durch Rammstoß versenkt, nachdem er Fahrt 

nach Ägypten abgelehnt hatte. Deutsche Soldaten 

befanden sich nicht an Bord. 

Die ungeschützte Kleinschiffahrt im Seege- 

biet Saloniki - Lemnos wurde wegen Ubootsgefahr 

gesperrt. 

Ein MFP und 5 Boote der Küstensicherungs- 

flottille Mazedonien sind zur Unterstützung der 

Bandenbekämpfung an der Küste von Saloniki einge- 

setzt. Der Geleitverkehr wurde planmäßig durchge- 

führt. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung war der Schiffsverkehr 

vor der Kaukasus-Küste gering. 

Eigene Lage: 

Einsatz der 4 MAS-Boote in der Nacht zum 

30/3. blieb ohne Ergebnis. Die Boote wurden von 

Land ohne Wirkung beschossen. 1. Sfl. ist in der 

Nacht zum 31/3. mit 5 Booten im Seegebiet Tuapse 

eingesetzt. 

Seekmdt. Kaukasus führte am 30/3. ein 

Stoßtruppunternehmen gegen Küstenstreifen NO-wärts 

Temrjuk im Rahmen einer Landungsaufgabe des 

49.A.K. erfolgreich durch. Für die Landung waren 3 

MFK 
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